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VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS UND DES RATES 

vom 16. Dezember 2008 

über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen 
und Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 
67/548/EWG und 1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung 

(EG) Nr. 1907/2006 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

TITEL I 

ALLGEMEINES 

Artikel 1 

Zweck und Geltungsbereich 

(1) Zweck dieser Verordnung ist es, ein hohes Schutzniveau für die 
menschliche Gesundheit und für die Umwelt sowie den freien Verkehr 
von in Artikel 4 Absatz 8 genannten Stoffen, Gemischen und Erzeug­
nissen durch folgende Maßnahmen zu gewährleisten: 

a) Harmonisierung der Kriterien für die Einstufung von Stoffen und 
Gemischen sowie der Vorschriften für die Kennzeichnung und Ver­
packung gefährlicher Stoffe und Gemische; 

b) Verpflichtung der 

i) Hersteller, Importeure und nachgeschalteten Anwender zur Ein­
stufung von in Verkehr gebrachten Stoffen und Gemischen; 

ii) Lieferanten eines Stoffes oder Gemisches zur Kennzeichnung 
und Verpackung von in Verkehr gebrachten Stoffen und Ge­
mischen; 

iii) Hersteller, Produzenten von Erzeugnissen und Importeure zur 
Einstufung von nicht in Verkehr gebrachten Stoffen, die der 
Registrierung oder Meldung nach der Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 unterliegen; 

c) Verpflichtung der Hersteller und Importeure von Stoffen, der Agen­
tur derartige Einstufungen und Kennzeichnungselemente zu melden, 
wenn diese der Agentur nicht im Rahmen einer Registrierung nach 
der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 vorgelegt wurden; 

d) Aufbau einer Liste von Stoffen mit ihren harmonisierten Einstufun­
gen und Kennzeichnungselementen auf Gemeinschaftsebene in An­
hang VI Teil 3; 

e) Aufbau eines Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnisses für 
Stoffe, das aus allen Meldungen, Vorlagen, harmonisierten Einstu­
fungen und Kennzeichnungselementen nach den Buchstaben c und d 
besteht. 

(2) Diese Verordnung gilt nicht für 

a) radioaktive Stoffe und Gemische im Anwendungsbereich der Richt­
linie 96/29/Euratom des Rates vom 13. Mai 1996 zur Festlegung der 
grundlegenden Sicherheitsnormen für den Schutz der Gesundheit der 
Arbeitskräfte und der Bevölkerung gegen die Gefahren durch ioni­
sierende Strahlungen ( 1 ); 

b) Stoffe und Gemische, die der zollamtlichen Überwachung unterlie­
gen, sofern sie weder behandelt noch verarbeitet werden, und die 
sich in vorübergehender Verwahrung oder in Freizonen oder in Frei­
lagern zur Wiederausfuhr oder im Transitverkehr befinden; 

▼B 

( 1 ) ABl. L 159 vom 29.6.1996, S. 1.
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c) nichtisolierte Zwischenprodukte; 

d) nicht in Verkehr gebrachte Stoffe und Gemische für wissenschaftli­
che Forschung und Entwicklung, sofern sie unter kontrollierten Be­
dingungen im Einklang mit den Arbeits- und Umweltschutzvor­
schriften der Gemeinschaft verwendet werden. 

(3) Abfall im Sinne der Richtlinie 2006/12/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 5. April 2006 über Abfälle ( 1 ) gilt nicht 
als Stoff noch Gemisch oder Erzeugnis im Sinne des Artikels 2 dieser 
Verordnung. 

(4) Die Mitgliedstaaten dürfen in besonderen Fällen für bestimmte 
Stoffe oder Gemische Ausnahmen von dieser Verordnung zulassen, 
wenn dies im Interesse der Landesverteidigung erforderlich ist. 

(5) Diese Verordnung gilt nicht für die folgenden für den Endver­
braucher bestimmten Stoffe und Gemische in Form von Fertigerzeug­
nissen: 

a) Arzneimittel im Sinne der Richtlinie 2001/83/EG; 

b) Tierarzneimittel im Sinne der Richtlinie 2001/82/EG; 

c) kosmetische Mittel im Sinne der Richtlinie 76/768/EWG; 

d) Medizinprodukte und medizinische Geräte im Sinne der Richtlinien 
90/385/EWG und 93/42/EWG, die invasiv oder unter Körperberüh­
rung verwendet werden, sowie im Sinne der Richtlinie 98/79/EG; 

e) Lebensmittel oder Futtermittel im Sinne der Verordnung (EG) 
Nr. 178/2002, einschließlich der Verwendung 

i) als Lebensmittelzusatzstoff im Anwendungsbereich der Richtlinie 
89/107/EWG; 

ii) als Aromastoff in Lebensmitteln im Anwendungsbereich der 
Richtlinie 88/388/EWG und der Entscheidung 1999/217/EG; 

iii) als Zusatzstoff für die Tierernährung im Anwendungsbereich der 
Verordnung (EG) Nr. 1831/2003; 

iv) in Tierfutter im Anwendungsbereich der Richtlinie 82/471/EWG. 

(6) Mit Ausnahme von Artikel 33 gilt diese Verordnung nicht für die 
Beförderung gefährlicher Güter im Luft-, See-, Straßen-, Eisenbahn- 
oder Binnenschiffsverkehr. 

Artikel 2 

Begriffsbestimmungen 

Für die Zwecke dieser Verordnung bezeichnet der Ausdruck: 

1. „Gefahrenklasse“: Art der physikalischen Gefahr, der Gefahr für die 
menschliche Gesundheit oder der Gefahr für die Umwelt; 

2. „Gefahrenkategorie“: die Untergliederung nach Kriterien innerhalb 
der einzelnen Gefahrenklassen zur Angabe der Schwere der Gefahr; 

3. „Gefahrenpiktogramm“: eine grafische Darstellung, die aus einem 
Symbol sowie weiteren grafischen Elementen, wie etwa einer Um­
randung, einem Hintergrundmuster oder einer Hintergrundfarbe, be­
steht und der Vermittlung einer bestimmten Information über die 
betreffende Gefahr dient; 

▼B 

( 1 ) ABl. L 114 vom 27.4.2006, S. 9.
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4. „Signalwort“: ein Wort, das das Ausmaß der Gefahr angibt, um den 
Leser auf eine potenzielle Gefahr hinzuweisen; dabei wird zwischen 
folgenden zwei Gefahrenausmaßstufen unterschieden: 

a) „Gefahr“: Signalwort für die schwerwiegenden Gefahrenkatego­
rien; 

▼C4 
b) „Achtung“: Signalwort für die weniger schwerwiegenden Gefah­

renkategorien; 

▼B 
5. „Gefahrenhinweis“: Textaussage zu einer bestimmten Gefahren­

klasse und Gefahrenkategorie, die die Art und gegebenenfalls den 
Schweregrad der von einem gefährlichen Stoff oder Gemisch aus­
gehenden Gefahr beschreibt; 

6. „Sicherheitshinweis“: Textaussage, die eine (oder mehrere) empfoh­
lene Maßnahme(n) beschreibt, um schädliche Wirkungen aufgrund 
der Exposition gegenüber einem gefährlichen Stoff oder Gemisch 
bei seiner Verwendung oder Beseitigung zu begrenzen oder zu ver­
meiden; 

7. „Stoff“: chemisches Element und seine Verbindungen in natürlicher 
Form oder gewonnen durch ein Herstellungsverfahren, einschließ­
lich der zur Wahrung seiner Stabilität notwendigen Zusatzstoffe und 
der durch das angewandte Verfahren bedingten Verunreinigungen, 
aber mit Ausnahme von Lösungsmitteln, die von dem Stoff ohne 
Beeinträchtigung seiner Stabilität und ohne Änderung seiner Zu­
sammensetzung abgetrennt werden können; 

8. „Gemisch“: Gemische oder Lösungen, die aus zwei oder mehr 
Stoffen bestehen; 

9. „Erzeugnis“: Gegenstand, der bei der Herstellung eine spezifische 
Form, Oberfläche oder Gestalt erhält, die in größerem Maße als die 
chemische Zusammensetzung seine Funktion bestimmt; 

10. „Produzent eines Erzeugnisses“: eine natürliche oder juristische Per­
son, die ein Erzeugnis in der Gemeinschaft produziert oder zusam­
mensetzt; 

11. „Polymer“: Stoff, der aus Molekülen besteht, die durch eine Kette 
einer oder mehrerer Arten von Monomereinheiten gekennzeichnet 
sind. Diese Moleküle müssen innerhalb eines bestimmten Moleku­
largewichtsbereichs liegen, wobei die Unterschiede beim Moleku­
largewicht im Wesentlichen auf die Unterschiede in der Zahl der 
Monomereinheiten zurückzuführen sind. Ein Polymer enthält Fol­
gendes: 

a) eine einfache Gewichtsmehrheit von Molekülen mit mindestens 
drei Monomereinheiten, die zumindest mit einer weiteren Mono­
mereinheit bzw. einem sonstigen Reaktanten eine kovalente Bin­
dung eingegangen sind; 

b) weniger als eine einfache Gewichtsmehrheit von Molekülen mit 
demselben Molekulargewicht. 

Im Rahmen dieser Definition ist unter einer „Monomereinheit“ die 
gebundene Form eines Monomerstoffs in einem Polymer zu ver­
stehen; 

12. „Monomer“: ein Stoff, der unter den Bedingungen der für den 
jeweiligen Prozess verwendeten relevanten polymerbildenden Re­
aktion imstande ist, kovalente Bindungen mit einer Sequenz wei­
terer ähnlicher oder unähnlicher Moleküle einzugehen; 

13. „Registrant“: Hersteller oder Importeur eines Stoffes oder Produzent 
oder Importeur eines Erzeugnisses, der ein Registrierungsdossier für 
einen Stoff gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 einreicht; 

14. „Herstellung“: Produktion oder Extraktion von Stoffen im natürli­
chen Zustand; 

▼B
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15. „Hersteller“: natürliche oder juristische Person mit Sitz in der Ge­
meinschaft, die in der Gemeinschaft einen Stoff herstellt; 

16. „Einfuhr“: physisches Verbringen in das Zollgebiet der Gemein­
schaft; 

17. „Importeur“: natürliche oder juristische Person mit Sitz in der Ge­
meinschaft, die für die Einfuhr verantwortlich ist; 

18. „Inverkehrbringen“: entgeltliche oder unentgeltliche Abgabe an 
Dritte oder Bereitstellung für Dritte. Die Einfuhr gilt als Inverkehr­
bringen; 

19. „nachgeschalteter Anwender“: natürliche oder juristische Person mit 
Sitz in der Gemeinschaft, die im Rahmen ihrer industriellen oder 
gewerblichen Tätigkeit einen Stoff als solchen oder in einem Ge­
misch verwendet, mit Ausnahme des Herstellers oder Importeurs. 
Händler oder Verbraucher sind keine nachgeschalteten Anwender. 
Ein aufgrund des Artikels 2 Absatz 7 Buchstabe c der Verordnung 
(EG) Nr. 1907/2006 ausgenommener Reimporteur gilt als nach­
geschalteter Anwender; 

20. „Händler“: natürliche oder juristische Person mit Sitz in der Ge­
meinschaft, die einen Stoff als solchen oder in einem Gemisch 
lediglich lagert und an Dritte in Verkehr bringt; darunter fallen 
auch Einzelhändler; 

21. „Zwischenprodukt“: Stoff, der für die chemische Weiterverarbei­
tung hergestellt und hierbei verbraucht oder verwendet wird, um 
in einen anderen Stoff umgewandelt zu werden (nachstehend „Syn­
these“ genannt); 

22. „nichtisoliertes Zwischenprodukt“: Zwischenprodukt, das während 
der Synthese nicht vorsätzlich aus dem Gerät, in dem die Synthese 
stattfindet, entfernt wird (außer für Stichprobenzwecke). Derartiges 
Gerät umfasst Reaktionsbehälter und die dazugehörige Ausrüstung 
sowie jegliches Gerät, das der Stoff/die Stoffe in einem kontinuier­
lichen oder diskontinuierlichen Prozess durchläuft/durchlaufen, so­
wie Rohrleitungen zum Verbringen von einem Behälter in einen 
anderen für den nächsten Reaktionsschritt; nicht dazu gehören 
Tanks oder andere Behälter, in denen der Stoff/die Stoffe nach 
der Herstellung gelagert wird/werden; 

23. „Agentur“: die durch die Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 errichtete 
Europäische Chemikalienagentur; 

24. „zuständige Behörde“: die zur Wahrnehmung der Aufgaben im 
Rahmen der vorliegenden Verordnung eingerichtete(n) Behörde(n) 
bzw. Stellen in den Mitgliedstaaten; 

25. „Verwendung“: Verarbeiten, Formulieren, Verbrauchen, Lagern, 
Bereithalten, Behandeln, Abfüllen in Behältnisse, Umfüllen von 
einem Behältnis in ein anderes, Mischen, Herstellen eines Erzeug­
nisses oder jeder andere Gebrauch; 

26. „Lieferant“: Hersteller, Importeur, nachgeschalteter Anwender oder 
Händler, der einen Stoff als solchen oder in einem Gemisch oder 
ein Gemisch in Verkehr bringt; 

27. „Legierung“: ein metallisches, in makroskopischem Maßstab homo­
genes Material, das aus zwei oder mehr Elementen besteht, die so 
verbunden sind, dass sie durch mechanische Mittel nicht ohne wei­
teres getrennt werden können; Legierungen werden für die Zwecke 
dieser Verordnung als Gemische betrachtet; 

28. „UN RTDG“: die Empfehlungen der Vereinten Nationen für die 
Beförderung gefährlicher Güter; 

▼B
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29. „Anmelder“: Hersteller oder Importeur oder Gruppe von Herstellern 
oder Importeuren, die der Agentur Meldung erstatten; 

30. „wissenschaftliche Forschung und Entwicklung“: unter kontrollier­
ten Bedingungen durchgeführte wissenschaftliche Versuche, Ana­
lysen oder Forschungsarbeiten mit chemischen Stoffen; 

▼C4 
31. „Berücksichtigungsgrenzwert“: Schwellenwert für eingestufte Ver­

unreinigungen, Zusatzstoffe oder einzelne Stoff- oder Gemisch­
bestandteile, bei dessen Überschreitung diese Verunreinigungen, 
Zusatzstoffe oder Bestandteile bei der Ermittlung, ob der Stoff 
bzw. das Gemisch eingestuft werden muss, zu berücksichtigen sind; 

32. „Konzentrationsgrenzwert“: Schwellenwert für eingestufte Verunrei­
nigungen, Zusatzstoffe oder einzelne Stoff- oder Gemischbestand­
teile, dessen Erreichen eine Einstufung des Stoffes bzw. Gemisches 
nach sich ziehen kann; 

▼B 
33. „Differenzierung“: Unterteilung einer Gefahrenklasse nach dem Ex­

positionsweg oder der Art der Wirkungen; 

34. „M-Faktor“: ein Multiplikationsfaktor. Er wird auf die Konzentra­
tion eines als akut gewässergefährdend, Kategorie 1, oder als chro­
nisch gewässergefährdend, Kategorie 1, eingestuften Stoffes ange­
wandt und wird verwendet, damit anhand der Summierungsmethode 
die Einstufung eines Gemisches, in dem der Stoff vorhanden ist, 
vorgenommen werden kann; 

35. „Versandstück“: das vollständige Ergebnis des Verpackungsvor­
gangs, bestehend aus der Verpackung und dem Inhalt; 

36. „Verpackung“: ein oder mehrere Gefäß(e) und alle sonstigen Be­
standteile oder Werkstoffe, die erforderlich sind, damit die Gefäße 
ihre Umschließungsfunktion und sonstige Sicherheitsfunktionen er­
füllen können; 

37. „Zwischenverpackung“: Verpackung, die sich zwischen einer In­
nenverpackung oder Erzeugnissen und einer Außenverpackung be­
findet. 

Artikel 3 

Gefährliche Stoffe und Gemische und Bezeichnung der 
Gefahrenklassen 

Ein Stoff oder ein Gemisch, der bzw. das den in Anhang I Teile 2 bis 5 
dargelegten Kriterien für physikalische Gefahren, Gesundheitsgefahren 
oder Umweltgefahren entspricht, ist gefährlich und wird entsprechend 
den Gefahrenklassen jenes Anhangs eingestuft. 

Werden in Anhang I Gefahrenklassen nach dem Expositionsweg oder 
der Art der Wirkungen differenziert, so wird der Stoff oder das Gemisch 
entsprechend dieser Differenzierung eingestuft. 

Artikel 4 

Allgemeine Einstufungs-, Kennzeichnungs- und Verpackungspflich­
ten 

(1) Vor dem Inverkehrbringen stufen Hersteller, Importeure und 
nachgeschaltete Anwender Stoffe oder Gemische gemäß Titel II ein. 

▼B
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(2) Unbeschadet der Anforderungen des Absatzes 1 stufen Hersteller, 
Produzenten von Erzeugnissen und Importeure die nicht in Verkehr 
gebrachten Stoffe gemäß Titel II ein, wenn 

a) in Artikel 6, Artikel 7 Absatz 1 oder Absatz 5, Artikel 17 oder 
Artikel 18 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 die Registrierung 
eines Stoffes vorgesehen ist; 

b) in Artikel 7 Absatz 2 oder Artikel 9 der Verordnung (EG) Nr. 1907/ 
2006 eine Meldung vorgesehen ist. 

(3) Unterliegt ein Stoff aufgrund eines Eintrags in Anhang VI Teil 3 
der harmonisierten Einstufung und Kennzeichnung gemäß Titel V, so 
wird dieser Stoff entsprechend diesem Eintrag eingestuft, und es wird 
für die von diesem Eintrag erfassten Gefahrenklassen oder Differenzie­
rungen keine Einstufung dieses Stoffes gemäß Titel II vorgenommen. 

Fällt der Stoff jedoch auch unter eine oder mehrere Gefahrenklassen 
oder Differenzierungen, die nicht von einem Eintrag in Anhang VI 
Teil 3 erfasst sind, so wird eine Einstufung für diese Gefahrenklassen 
oder Differenzierungen gemäß Titel II vorgenommen. 

(4) Ist ein Stoff oder ein Gemisch als gefährlich eingestuft, so ge­
währleisten die Lieferanten dieses Stoffes oder Gemisches, dass der 
Stoff oder das Gemisch vor seinem Inverkehrbringen gemäß den Titeln 
III und IV gekennzeichnet und verpackt wird. 

(5) Bei der Erfüllung ihrer Aufgaben nach Absatz 4 können die 
Händler die Einstufung für einen Stoff oder ein Gemisch verwenden, 
die von einem Akteur der Lieferkette gemäß Titel II vorgenommen 
wurde. 

(6) Bei der Erfüllung ihrer Aufgaben nach den Absätzen 1 und 4 
können die nachgeschalteten Anwender die Einstufung für einen Stoff 
oder ein Gemisch verwenden, die von einem Akteur in der Lieferkette 
gemäß Titel II vorgenommen wurde, sofern sie die Zusammensetzung 
des Stoffes oder Gemisches nicht ändern. 

(7) Ein in Anhang II Teil 2 genanntes Gemisch, das einen als gefähr­
lich eingestuften Stoff enthält, wird nur dann in Verkehr gebracht, wenn 
es gemäß Titel III gekennzeichnet ist. 

(8) Für die Zwecke dieser Verordnung werden die in Anhang I Ab­
schnitt 2.1 genannten Erzeugnisse vor ihrem Inverkehrbringen gemäß 
den Vorschriften für Stoffe und Gemische eingestuft, gekennzeichnet 
und verpackt. 

(9) Die Lieferanten in einer Lieferkette arbeiten zusammen, um die 
Einstufungs-, Kennzeichnungs- und Verpackungsanforderungen dieser 
Verordnung zu erfüllen. 

(10) Stoffe und Gemische werden erst dann in Verkehr gebracht, 
wenn sie dieser Verordnung entsprechen. 

▼B
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TITEL II 

GEFAHRENEINSTUFUNG 

KAPITEL 1 

Ermittlung und Prüfung von Informationen 

Artikel 5 

Ermittlung und Prüfung verfügbarer Informationen über Stoffe 

(1) Um zu bestimmen, ob mit einem Stoff eine physikalische Gefahr, 
eine Gesundheitsgefahr oder eine Umweltgefahr gemäß Anhang I ver­
bunden ist, ermitteln die Hersteller, Importeure und nachgeschalteten 
Anwender des Stoffes die relevanten verfügbaren Informationen, und 
zwar insbesondere: 

a) Daten, die anhand einer der in Artikel 8 Absatz 3 genannten Me­
thoden gewonnen wurden; 

b) epidemiologische Daten und Erfahrungen über die Wirkungen beim 
Menschen, wie z. B. Daten über berufsbedingte Exposition und Da­
ten aus Unfalldatenbanken; 

c) alle anderen Informationen, die gemäß Anhang XI Abschnitt 1 der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 gewonnen wurden; 

d) neue wissenschaftliche Informationen; 

e) alle anderen Informationen, die im Rahmen international anerkannter 
Programme zur Chemikaliensicherheit gewonnen wurden. 

Die Informationen beziehen sich auf die Formen oder Aggregatzustände, 
in denen der Stoff in Verkehr gebracht und aller Voraussicht nach ver­
wendet wird. 

(2) Die Hersteller, Importeure und nachgeschalteten Anwender prü­
fen die in Absatz 1 genannten Informationen und vergewissern sich, 
dass sie für die Zwecke der Bewertung gemäß Kapitel 2 des vorliegen­
den Titels geeignet, zuverlässig und wissenschaftlich fundiert sind. 

Artikel 6 

Ermittlung und Prüfung verfügbarer Informationen über Gemische 

(1) Um zu bestimmen, ob mit einem Gemisch eine physikalische 
Gefahr, eine Gesundheitsgefahr oder eine Umweltgefahr gemäß Anhang 
I verbunden ist, ermitteln Hersteller, Importeure und nachgeschaltete 
Anwender des Gemisches die relevanten verfügbaren Informationen 
über das Gemisch selbst oder die darin enthaltenen Stoffe, und zwar 
insbesondere 

a) Daten, die anhand einer der in Artikel 8 Absatz 3 genannten Me­
thoden zu dem Gemisch selbst oder zu den darin enthaltenen Stoffen 
gewonnen wurden; 

b) epidemiologische Daten und Erfahrungen über die Wirkungen beim 
Menschen zu dem Gemisch selbst oder zu den darin enthaltenen 
Stoffen, wie z. B. Daten über berufsbedingte Exposition oder Daten 
aus Unfalldatenbanken; 

c) alle anderen Informationen, die gemäß Anhang XI Abschnitt 1 der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zu dem Gemisch selbst oder zu den 
darin enthaltenen Stoffen gewonnen wurden; 

▼B
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d) alle anderen Informationen, die im Rahmen international anerkannter 
Programme zur Chemikaliensicherheit über das Gemisch selbst oder 
zu den darin enthaltenen Stoffen gewonnen wurden. 

Die Informationen beziehen sich auf die Formen oder Aggregatzustände, 
in denen das Gemisch in Verkehr gebracht und gegebenenfalls aller 
Voraussicht nach verwendet wird. 

(2) Liegen die in Absatz 1 genannten Informationen für das Gemisch 
selbst vor und hat sich der Hersteller, der Importeur oder der nach­
geschaltete Anwender davon überzeugt, dass die Informationen geeignet 
und zuverlässig und gegebenenfalls wissenschaftlich fundiert sind, so 
verwendet der Hersteller, der Importeur oder der nachgeschaltete An­
wender diese Informationen vorbehaltlich der Absätze 3 und 4 für die 
Zwecke der Bewertung gemäß Kapitel 2 des vorliegenden Titels. 

(3) Zur Bewertung von Gemischen gemäß Kapitel 2 des vorliegen­
den Titels in Bezug auf die in Anhang I Abschnitte 3.5.3.1, 3.6.3.1 und 
3.7.3.1 genannten Gefahrenklassen „Karzinogenität“, „Keimzellmuta­
genität“ und „Reproduktionstoxizität“ verwenden der Hersteller, der Im­
porteur oder der nachgeschaltete Anwender für die in dem Gemisch 
enthaltenen Stoffe ausschließlich die relevanten verfügbaren Informatio­
nen nach Absatz 1. 

Außerdem werden in Fällen, in denen die verfügbaren Prüfdaten über 
das Gemisch selbst karzinogene, keimzellmutagene oder reproduktions­
toxische Wirkungen nachweisen, die nicht aus den Informationen über 
die einzelnen Stoffe hervorgegangen sind, diese Daten ebenfalls berück­
sichtigt. 

(4) Zur Bewertung von Gemischen gemäß Kapitel 2 des vorliegen­
den Titels in Bezug auf die Eigenschaften „Bioabbaubarkeit“ und „Bio­
akkumulierung“ innerhalb der in Anhang I Abschnitten 4.1.2.8 und 
4.1.2.9 genannten Gefahrenklasse „gewässergefährdend“ verwenden 
der Hersteller, der Importeur oder der nachgeschaltete Anwender für 
die Stoffe in dem Gemisch ausschließlich die relevanten verfügbaren 
Informationen nach Absatz 1. 

(5) Sind über das Gemisch selbst keine oder nur unzureichende Prüf­
daten der in Absatz 1 genannten Art verfügbar, so verwendet der Her­
steller, der Importeur oder der nachgeschaltete Anwender andere ver­
fügbare Informationen über einzelne Stoffe und ähnliche geprüfte Ge­
mische, die ebenfalls als für die Bestimmung der Gefahreneigenschaften 
des Gemisches relevant gelten können, sofern der Hersteller, der Im­
porteur oder der nachgeschaltete Anwender sich von der Eignung und 
Zuverlässigkeit der Informationen für die Zwecke der Bewertung gemäß 
Artikel 9 Absatz 4 überzeugt hat. 

Artikel 7 

Tierversuche und Versuche am Menschen 

(1) Werden für die Zwecke dieser Verordnung neue Prüfungen 
durchgeführt, so werden Tierversuche im Sinne der Richtlinie 
86/609/EWG nur dann eingesetzt, wenn es keine Alternativen gibt, 
die eine angemessene Verlässlichkeit und Datenqualität bieten. 

(2) Für die Zwecke dieser Verordnung dürfen keine Versuche an 
nichtmenschlichen Primaten durchgeführt werden. 

(3) Für die Zwecke dieser Verordnung dürfen keine Versuche am 
Menschen durchgeführt werden. Daten aus anderen Quellen, wie kli­
nischen Studien, können jedoch zum Zwecke dieser Verordnung ver­
wendet werden. 

▼B
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Artikel 8 

Gewinnung neuer Informationen für Stoffe und Gemische 

(1) Um zu bestimmen, ob mit einem Stoff oder einem Gemisch eine 
Gesundheits- oder Umweltgefahr nach Anhang I der vorliegenden Ver­
ordnung verbunden ist, können der Hersteller, der Importeur oder der 
nachgeschaltete Anwender neue Prüfungen durchführen, sofern sie alle 
anderen Mittel zur Gewinnung von Informationen ausgeschöpft haben, 
wozu auch die Anwendung der Regeln des Anhangs XI Abschnitt 1 der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 gehört. 

(2) Um zu bestimmen, ob mit einem Stoff oder einem Gemisch eine 
physikalische Gefahr nach Anhang I Teil 2 verbunden ist, führen der 
Hersteller, der Importeur oder der nachgeschaltete Anwender die in 
jenem Teil vorgeschriebenen Prüfungen durch, sofern nicht bereits ge­
eignete und zuverlässige Informationen vorliegen. 

(3) Die Prüfungen nach Absatz 1 werden gemäß einer der nachste­
henden Methoden durchgeführt: 

a) in Artikel 13 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 genannte 
Prüfmethoden 

oder 

b) erprobte wissenschaftliche Grundsätze, die international anerkannt 
sind, oder Methoden, die anhand internationaler Verfahren validiert 
wurden. 

(4) Führen der Hersteller, der Importeur oder der nachgeschaltete 
Anwender neue ökotoxikologische oder toxikologische Prüfungen und 
Analysen durch, so geschieht dies in Übereinstimmung mit Artikel 13 
Absatz 4 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. 

(5) Erfolgen neue Prüfungen in Bezug auf physikalische Gefahren für 
die Zwecke dieser Verordnung, so sind diese spätestens ab 1. Januar 
2014 im Einklang mit einem einschlägigen anerkannten Qualitätssiche­
rungssystem oder von Laboratorien, die einen einschlägigen anerkannten 
Standard erfüllen, durchzuführen. 

(6) Prüfungen, die für die Zwecke dieser Verordnung erfolgen, sind 
an dem Stoff oder dem Gemisch in der Form bzw. den Formen oder 
dem Aggregatzustand bzw. den Aggregatzuständen durchzuführen, in 
der dieser bzw. dieses in Verkehr gebracht und aller Voraussicht nach 
verwendet wird. 

KAPITEL 2 

Bewertung der Gefahreneigenschaften und Entscheidung über die 
Einstufung 

Artikel 9 

Bewertung der Gefahreneigenschaften für Stoffe und Gemische 

(1) Die Hersteller, Importeure und nachgeschalteten Anwender eines 
Stoffes oder eines Gemisches bewerten die gemäß Kapitel 1 des vor­
liegenden Titels ermittelten Informationen, indem sie sie mit den Krite­
rien für die Einstufung in die einzelnen Gefahrenklassen oder Differen­
zierungen in Anhang I Teile 2, 3, 4 und 5 abgleichen, um festzustellen, 
welche Gefahren mit dem Stoff oder dem Gemisch verbunden sind. 

(2) Bei der Bewertung von für einen Stoff oder ein Gemisch ver­
fügbaren Prüfdaten, die sich aus anderen als den in Artikel 8 Absatz 3 
genannten Prüfmethoden ergeben haben, vergleichen die Hersteller, Im­
porteure und nachgeschalteten Anwender die verwendeten Prüfmetho­
den mit den in jenem Artikel genannten Methoden, um festzustellen, ob 
die Verwendung dieser Prüfmethoden die in Absatz 1 des vorliegenden 
Artikels genannte Bewertung berührt. 

▼B
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(3) Lassen sich die Kriterien nicht unmittelbar auf die verfügbaren 
ermittelten Informationen anwenden, führen die Hersteller, Importeure 
und nachgeschalteten Anwender eine Bewertung anhand der Ermittlung 
der Beweiskraft dieser Informationen mit Hilfe einer Beurteilung durch 
Experten gemäß Anhang I Abschnitt 1.1.1 der vorliegenden Verordnung 
und Anhang XI Abschnitt 1.2 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
durch, indem sie alle verfügbaren Informationen, die für die Bestim­
mung der Gefahreneigenschaften des Stoffes oder Gemisches relevant 
sind, gegeneinander abwägen. 

(4) Sind nur die in Artikel 6 Absatz 5 genannten Informationen ver­
fügbar, wenden die Hersteller, Importeure und nachgeschalteten Anwen­
der für die Zwecke der Bewertung die in Anhang I Abschnitt 1.1.3 und 
in den einzelnen Abschnitten des Anhangs I Teile 3 und 4 genannten 
Übertragungsgrundsätze an. 

Erlauben diese Informationen jedoch weder die Anwendung der Über­
tragungsgrundsätze noch die Anwendung der Grundsätze bezüglich ei­
ner Beurteilung durch Experten und der Ermittlung der Beweiskraft 
gemäß Anhang I, so bewerten die Hersteller, Importeure und nach­
geschalteten Anwender die Informationen, indem sie die in den einzel­
nen Abschnitten des Anhangs I Teile 3 und 4 beschriebene(n) andere(n) 
Methode(n) anwenden. 

(5) Bei der Bewertung der verfügbaren Informationen zu Einstu­
fungszwecken beziehen sich die Hersteller, Importeure und nachgeschal­
teten Anwender auf die Formen oder Aggregatzustände, in denen der 
Stoff oder das Gemisch in Verkehr gebracht und aller Voraussicht nach 
verwendet wird. 

Artikel 10 

Konzentrationsgrenzwerte und M-Faktoren für die Einstufung von 
Stoffen und Gemischen 

▼C4 
(1) Spezifische Konzentrationsgrenzwerte und allgemeine Konzentra­
tionsgrenzwerte sind einem Stoff zugeordnete Grenzwerte, die einen 
Schwellenwert festlegen, bei dem oder oberhalb dessen das Vorhanden­
sein dieses Stoffes in einem anderen Stoff oder in einem Gemisch als 
identifizierte Verunreinigung, Zusatzstoff oder einzelner Bestandteil zu 
einer Einstufung des Stoffes oder Gemisches als gefährlich führt. 

▼B 
Der Hersteller, der Importeur oder der nachgeschaltete Anwender legen 
spezifische Konzentrationsgrenzwerte fest, wenn geeignete und zuver­
lässige wissenschaftliche Informationen zeigen, dass die mit einem Stoff 
verbundene Gefahr eindeutig gegeben ist, wenn dieser Stoff in einer 
Konzentration vorhanden ist, die unter den für die einzelnen Gefahren­
klassen in Anhang I Teil 2 festgelegten Konzentrationen oder unter den 
für die einzelnen Gefahrenklassen in Anhang I Teile 3, 4 und 5 fest­
gelegten allgemeinen Konzentrationsgrenzwerten liegt. 

Der Hersteller, der Importeur oder der nachgeschaltete Anwender kann 
in Ausnahmefällen spezifische Konzentrationsgrenzwerte festlegen, 
wenn ihnen geeignete, zuverlässige und schlüssige wissenschaftliche 
Informationen vorliegen, wonach eine mit einem als gefährlich einge­
stuften Stoff verbundene Gefahr in einer Konzentration, die über den für 
die entsprechende Gefahrenklasse in Anhang I Teil 2 festgelegten Kon­
zentrationen oder über den für die entsprechende Gefahrenklasse in 
Anhang I Teile 3, 4 und 5 festgelegten allgemeinen Konzentrations­
grenzwerten liegt, eindeutig nicht gegeben ist. 

(2) Die Hersteller, Importeure und nachgeschalteten Anwender legen 
M-Faktoren für als akut gewässergefährdend, Kategorie 1, oder als chro­
nisch gewässergefährdend, Kategorie 1, eingestufte Stoffe fest. 

▼B
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(3) Unbeschadet des Absatzes 1 werden spezifische Konzentrations­
grenzwerte nicht für harmonisierte Gefahrenklassen oder Differenzierun­
gen für Stoffe festgelegt, die in Anhang VI Teil 3 enthalten sind. 

(4) Unbeschadet des Absatzes 2 werden M-Faktoren nicht für har­
monisierte Gefahrenklassen oder Differenzierungen für Stoffe festgelegt, 
die in Anhang VI Teil 3 enthalten sind und für die in dem genannten 
Teil ein M-Faktor festgelegt wurde. 

Ist in Anhang VI Teil 3 jedoch kein M-Faktor für als akut gewässer­
gefährdend, Kategorie 1, oder als chronisch gewässergefährdend, Kate­
gorie 1, eingestufte Stoffe festgelegt, so legen die Hersteller, Importeure 
oder nachgeschalteten Anwender anhand der für den betreffenden Stoff 
verfügbaren Daten einen M-Faktor fest. Wird ein Gemisch, das den 
betreffenden Stoff enthält, vom Hersteller, Importeur oder nachgeschal­
teten Anwender anhand der Summierungsmethode eingestuft, so wird 
dieser M-Faktor angewendet. 

(5) Bei der Festlegung des spezifischen Konzentrationsgrenzwerts 
oder des M-Faktors berücksichtigen die Hersteller, Importeure und 
nachgeschalteten Anwender die spezifischen Konzentrationsgrenzwerte 
oder M-Faktoren für diesen Stoff, die in das Einstufungs- und Kenn­
zeichnungsverzeichnis aufgenommen wurden. 

(6) Spezifische Konzentrationsgrenzwerte gemäß Absatz 1 haben 
Vorrang vor den Konzentrationsgrenzwerten in den jeweiligen Ab­
schnitten des Anhangs I Teil 2 oder den allgemeinen Konzentrations­
grenzwerten für die Einstufung in den jeweiligen Abschnitten des An­
hangs I Teile 3, 4 und 5. 

(7) Die Agentur stellt zur Anwendung der Absätze 1 und 2 weitere 
Leitlinien zur Verfügung. 

Artikel 11 

Berücksichtigungsgrenzwerte 

▼C4 
(1) Enthält ein Stoff einen anderen, für sich genommen als gefährlich 
eingestuften Stoff in Form einer identifizierten Verunreinigung, eines 
Zusatzstoffs oder eines einzelnen Bestandteils, so wird dies für die 
Zwecke der Einstufung berücksichtigt, wenn die Konzentration der iden­
tifizierten Verunreinigung, des Zusatzstoffs oder des einzelnen Bestand­
teils den geltenden Berücksichtigungsgrenzwert nach Absatz 3 erreicht 
oder übersteigt. 

(2) Enthält ein Gemisch einen als gefährlich eingestuften Stoff ent­
weder als Bestandteil oder in Form einer identifizierten Verunreinigung 
oder eines Zusatzstoffs, so wird diese Information für die Zwecke der 
Einstufung berücksichtigt, wenn die Konzentration dieses Stoffes den 
Berücksichtigungsgrenzwert nach Absatz 3 erreicht oder übersteigt. 

▼B 
(3) Der in den Absätzen 1 und 2 genannte Berücksichtigungsgrenz­
wert wird gemäß Anhang I Abschnitt 1.1.2.2 festgelegt. 

Artikel 12 

Eine weitere Bewertung erfordernde Sonderfälle 

Werden im Zuge einer Bewertung nach Artikel 9 die nachstehenden 
Eigenschaften oder Wirkungen festgestellt, so berücksichtigen die Her­
steller, Importeure und nachgeschalteten Anwender diese für die Zwe­
cke der Einstufung, 

▼B
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a) wenn anhand geeigneter und zuverlässiger Informationen nachgewie­
sen wird, dass die physikalischen Gefahren eines Stoffes oder eines 
Gemisches in der Praxis von den bei Prüfungen festgestellten Ge­
fahren abweichen; 

b) wenn schlüssige wissenschaftliche Versuchsdaten zeigen, dass der 
Stoff oder das Gemisch nicht bioverfügbar ist und diese Daten auf 
ihre Eignung und Zuverlässigkeit geprüft wurden; 

c) wenn anhand geeigneter und zuverlässiger wissenschaftlicher Infor­
mationen nachgewiesen wird, dass potenzielle Synergismus- oder 
Antagonismuseffekte zwischen den Stoffen eines Gemisches auftre­
ten, dessen Bewertung auf der Grundlage der Informationen über die 
in dem Gemisch enthaltenen Stoffe erfolgte. 

Artikel 13 

Entscheidung über die Einstufung von Stoffen und Gemischen 

Ergibt sich aus der Bewertung nach den Artikeln 9 und 12, dass die 
Gefahreneigenschaften eines Stoffes oder Gemisches den Kriterien für 
die Einstufung in eine oder mehrere Gefahrenklassen oder Differenzie­
rungen des Anhangs I Teile 2 bis 5 entsprechen, so stufen die Herstel­
ler, Importeure und nachgeschalteten Anwender den Stoff oder das Ge­
misch in die betreffende/-n Gefahrenklasse/-n oder Differenzierungen 
ein und ordnen Folgendes zu: 

a) eine oder mehrere Gefahrenkategorien für jede relevante Gefahren­
klasse oder Differenzierung; 

b) vorbehaltlich des Artikels 21 einen oder mehrere Gefahrenhinweise, 
die den einzelnen gemäß Buchstabe a zugeordneten Gefahrenkatego­
rien entsprechen. 

Artikel 14 

Sondervorschriften für die Einstufung von Gemischen 

(1) Die Einstufung eines Gemisches bleibt unverändert, wenn die 
Bewertung der Informationen auf einen der folgenden Fälle schließen 
lässt: 

a) dass die Stoffe in dem Gemisch langsam mit atmosphärischen Ga­
sen, insbesondere Sauerstoff, Kohlendioxid und Wasserdampf, rea­
gieren und weitere Stoffe in niedrigen Konzentrationen bilden; 

b) dass die Stoffe in dem Gemisch sehr langsam mit anderen Stoffen in 
dem Gemisch reagieren und weitere Stoffe in niedrigen Konzentra­
tionen bilden; 

c) dass die Stoffe in dem Gemisch spontan polymerisieren können und 
Oligomere oder Polymere in niedrigen Konzentrationen bilden. 

(2) Ein Gemisch muss nicht in Bezug auf seine explosiven, oxidie­
renden oder entzündbaren Eigenschaften gemäß Anhang I Teil 2 einge­
stuft werden, wenn eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist: 

a) Keiner der Stoffe in dem Gemisch hat eine dieser Eigenschaften, und 
es ist aufgrund der Informationen, über die der Lieferant verfügt, 
unwahrscheinlich, dass das Gemisch solche Gefahren aufweist. 

b) Im Fall einer Änderung der Zusammensetzung eines Gemisches kann 
nach wissenschaftlicher Erkenntnis angenommen werden, dass eine 
Bewertung der Informationen über das Gemisch keine Änderung der 
Einstufung zur Folge hat. 

▼B
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__________ 

▼B 

Artikel 15 

Überprüfung der Einstufung von Stoffen und Gemischen 

(1) Die Hersteller, Importeure und nachgeschalteten Anwender er­
greifen alle verfügbaren angemessenen Maßnahmen, um sich über 
neue wissenschaftliche oder technische Informationen zu informieren, 
die sich auf die Einstufung der Stoffe oder Gemische, die sie in Verkehr 
bringen, auswirken können. Werden einem Hersteller, Importeur oder 
nachgeschalteten Anwender derartige Informationen bekannt und be­
trachtet er diese als geeignet und zuverlässig, so führt der Hersteller, 
der Importeur oder der nachgeschaltete Anwender unverzüglich eine 
Neubewertung gemäß diesem Kapitel durch. 

(2) Ändert der Hersteller, Importeur oder nachgeschaltete Anwender 
die Zusammensetzung eines Gemisches, das als gefährlich eingestuft 
worden ist, so führt der Hersteller, der Importeur oder der nachgeschal­
tete Anwender eine erneute Bewertung gemäß diesem Kapitel durch, 
wenn es sich um Änderungen folgender Art handelt: 

a) eine Änderung der ursprünglichen Konzentration eines oder mehrerer 
der gefährlichen Bestandteile in der Zusammensetzung in Konzen­
trationen, die den Grenzwerten des Anhangs I Teil 1 Tabelle 1.2 
entsprechen oder darüber liegen; 

b) eine Änderung in der Zusammensetzung durch Ersetzen oder Hin­
zufügen eines oder mehrerer Bestandteile in Konzentrationen, die 
den Berücksichtigungsgrenzwerten nach Artikel 11 Absatz 3 entspre­
chen oder darüber liegen. 

(3) Eine erneute Bewertung gemäß den Absätzen 1 und 2 ist nicht 
erforderlich, wenn sich wissenschaftlich stichhaltig begründen lässt, dass 
diese keine Änderung der Einstufung zur Folge hat. 

(4) Die Hersteller, Importeure und nachgeschalteten Anwender pas­
sen die Einstufung des Stoffes oder Gemisches den Ergebnissen der 
erneuten Bewertung an; davon ausgenommen sind harmonisierte Gefah­
renklassen oder Differenzierungen für Stoffe, die in Anhang VI Teil 3 
enthalten sind. 

(5) In Bezug auf die Absätze 1 bis 4 des vorliegenden Artikels gelten 
für den Fall, dass der betreffende Stoff oder das betreffende Gemisch 
unter die Richtlinie 91/414/EWG oder die Richtlinie 98/8/EG fällt, auch 
die Anforderungen dieser Richtlinien. 

Artikel 16 

Einstufung von in das Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnis 
aufgenommenen Stoffen 

(1) Hersteller und Importeure können einen Stoff abweichend von 
der bereits in das Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnis auf­
genommenen Einstufung einstufen, sofern sie der Agentur die Gründe 
für diese Einstufung zusammen mit der Meldung gemäß Artikel 40 
vorlegen. 

(2) Absatz 1 gilt nicht, wenn es sich bei der in das Einstufungs- und 
Kennzeichnungsverzeichnis aufgenommenen Einstufung um eine har­
monisierte Einstufung handelt, die in Anhang VI Teil 3 aufgenommen 
wurde. 

▼M4
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TITEL III 

GEFAHRENKOMMUNIKATION DURCH KENNZEICHNUNG 

KAPITEL 1 

Inhalt des Kennzeichnungsetiketts 

Artikel 17 

Allgemeine Vorschriften 

(1) Ein Stoff oder Gemisch, der bzw. das als gefährlich eingestuft 
und verpackt ist, trägt ein Kennzeichnungsetikett mit folgenden Elemen­
ten: 

a) Name, Anschrift und Telefonnummer des bzw. der Lieferanten; 

b) Nennmenge des Stoffes oder Gemisches in der Verpackung, die der 
breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird, sofern diese Menge 
nicht auf der Verpackung anderweitig angegeben ist; 

c) Produktidentifikatoren gemäß Artikel 18; 

d) wo zutreffend Gefahrenpiktogramme gemäß Artikel 19; 

e) wo zutreffend Signalwörter gemäß Artikel 20; 

f) wo zutreffend Gefahrenhinweise gemäß Artikel 21; 

g) wo zutreffend geeignete Sicherheitshinweise gemäß Artikel 22; 

h) wo zutreffend ein Abschnitt für ergänzende Informationen gemäß 
Artikel 25. 

(2) Das Kennzeichnungsetikett wird in der/den Amtssprache(n) des 
Mitgliedstaats/der Mitgliedstaaten beschriftet, in dem der Stoff oder das 
Gemisch in Verkehr gebracht wird, es sei denn, der betreffende Mit­
gliedstaat oder die betreffenden Mitgliedstaaten bestimmen etwas ande­
res. 

Lieferanten können mehr Sprachen auf ihren Kennzeichnungsetiketten 
verwenden, als von den Mitgliedstaaten verlangt wird, sofern dieselben 
Angaben in sämtlichen verwendeten Sprachen erscheinen. 

Artikel 18 

Produktidentifikatoren 

(1) Das Kennzeichnungsetikett enthält Angaben, die die Identifizie­
rung des Stoffes oder Gemisches ermöglichen (nachstehend als „Pro­
duktidentifikatoren“ bezeichnet). 

Der zur Identifizierung des Stoffes oder Gemisches verwendete Begriff 
entspricht dem im Sicherheitsdatenblatt nach Artikel 31 der Verordnung 
(EG) Nr. 1907/2006 (nachstehend als „Sicherheitsdatenblatt“ bezeich­
net) verwendeten Begriff unbeschadet des Artikels 17 Absatz 2 dieser 
Verordnung. 

(2) Der Produktidentifikator für einen Stoff enthält mindestens fol­
gende Angaben: 

a) falls der Stoff in Anhang VI Teil 3 aufgeführt ist: Namen und 
Identifikationsnummer, wie dort verwendet, 

▼B
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b) falls der Stoff nicht in Anhang VI Teil 3, jedoch im Einstufungs- 
und Kennzeichnungsverzeichnis aufgeführt ist: Namen und Identifi­
kationsnummer, wie dort verwendet, 

c) falls der Stoff weder in Anhang VI Teil 3 noch im Einstufungs- und 
Kennzeichnungsverzeichnis aufgeführt ist: die vom Chemical Abs­
tracts Service ausgegebene Nummer (nachstehend als „CAS-Num­
mer“ bezeichnet), zusammen mit dem nach der Nomenklatur der 
Internationalen Union für reine und angewandte Chemie (nachste­
hend als „IUPAC-Nomenklatur“ bezeichnet), bestimmten Namen, 
oder die CAS-Nummer zusammen mit einer anderen internationalen 
chemischen Bezeichnung oder 

d) falls keine CAS-Nummer verfügbar ist: den in der IUPAC-Nomen­
klatur angegebenen Namen oder eine andere internationale che­
mische Bezeichnung. 

Besteht der Name der IUPAC-Nomenklatur aus mehr als 100 Zeichen, 
darf ein anderer in Anhang VI Abschnitt 2.1.2 der Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 genannter Name (allgemeine Bezeichnung, Handels­
name, Abkürzung) verwendet werden, sofern die Meldung gemäß Ar­
tikel 40 sowohl den in der IUPAC-Nomenklatur aufgeführten Namen 
als auch den verwendeten anderen Namen beinhaltet. 

(3) Der Produktidentifikator für ein Gemisch enthält mindestens fol­
gende Angaben: 

a) den Handelsnamen oder die Bezeichnung des Gemisches und 

b) die Identität aller in dem Gemisch enthaltenen Stoffe, die zur Ein­
stufung des Gemisches in Bezug auf die akute Toxizität, die Ätz­
wirkung auf die Haut oder die Verursachung schwerer Augenschä­
den, die Keimzellmutagenität, Karzinogenität, Reproduktionstoxizi­
tät, die Sensibilisierung der Haut oder der Atemwege, die Ziel­
organ-Toxizität oder die Aspirationsgefahr beitragen. 

Sind aufgrund dieser Vorschrift in dem in Buchstabe b genannten Fall 
mehrere chemische Bezeichnungen anzugeben, so reichen maximal vier 
aus, sofern die Art und die Schwere der Gefahren nicht mehr Bezeich­
nungen erfordert. 

Die ausgewählten chemischen Bezeichnungen identifizieren jene Stoffe, 
von denen die hauptsächlichen Gesundheitsgefahren überwiegend aus­
gehen, die für die Einstufung und die Wahl der entsprechenden Gefah­
renhinweise ausschlaggebend waren. 

Artikel 19 

Gefahrenpiktogramme 

▼C4 
(1) Das Kennzeichnungsetikett enthält das/die relevante/-n Gefahren­
piktogramm/-e zur Vermittlung einer bestimmten Information über die 
betreffende Gefahr. 

▼B 
(2) Vorbehaltlich des Artikels 33 entsprechen Gefahrenpiktogramme 
den Anforderungen des Anhangs I Abschnitt 1.2.1 und des Anhangs V. 

(3) Das den jeweiligen Einstufungen entsprechende Gefahrenpikto­
gramm ist in den Tabellen in Anhang I angegeben, in denen die für 
die einzelnen Gefahrenklassen erforderlichen Kennzeichnungselemente 
aufgeführt sind. 

▼B
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Artikel 20 

Signalwörter 

(1) Das Kennzeichnungsetikett enthält das relevante Signalwort ent­
sprechend der Einstufung des gefährlichen Stoffes oder Gemisches. 

(2) Welches Signalwort der jeweiligen Einstufung entspricht, ist in 
den Tabellen in Anhang I Teile 2 bis 5 angegeben, in denen die für die 
einzelnen Gefahrenklassen erforderlichen Kennzeichnungselemente auf­
geführt sind. 

(3) Wird das Signalwort „Gefahr“ auf dem Kennzeichnungsetikett 
verwendet, erscheint das Signalwort „Achtung“ dort nicht. 

Artikel 21 

Gefahrenhinweise 

(1) Das Kennzeichnungsetikett enthält die relevanten Gefahrenhin­
weise entsprechend der Einstufung des gefährlichen Stoffes oder Ge­
misches. 

(2) Welcher Gefahrenhinweis der jeweiligen Einstufung entspricht, 
ist in den Tabellen in Anhang I Teile 2 bis 5 angegeben, in denen 
die für die einzelnen Gefahrenklassen erforderlichen Kennzeichnungs­
elemente aufgeführt sind. 

(3) Ist ein Stoff in Anhang VI Teil 3 aufgeführt, wird auf dem 
Kennzeichnungsetikett der Gefahrenhinweis für jede einzelne von dem 
Eintrag in diesem Teil erfasste Einstufung zusammen mit den Gefah­
renhinweisen nach Absatz 2 des vorliegenden Artikels für alle anderen 
nicht von diesem Eintrag erfassten Einstufungen verwendet. 

(4) Die Gefahrenhinweise lauten wie in Anhang III angegeben. 

Artikel 22 

Sicherheitshinweise 

(1) Das Kennzeichnungsetikett enthält die relevanten Sicherheitshin­
weise. 

(2) Die Sicherheitshinweise werden aus den Sicherheitshinweisen in 
den Tabellen in Anhang I Teile 2 bis 5 ausgewählt, in denen die für die 
einzelnen Gefahrenklassen erforderlichen Kennzeichnungselemente auf­
geführt sind. 

(3) Die Sicherheitshinweise werden gemäß den in Anhang IV Teil 1 
festgelegten Kriterien ausgewählt, wobei die Gefahrenhinweise und die 
beabsichtigte(n) oder ermittelte(n) Verwendung(en) des Stoffes oder Ge­
misches berücksichtigt werden. 

(4) Die Sicherheitshinweise lauten wie in Anhang IV Teil 2 angege­
ben. 

Artikel 23 

In besonderen Fällen geltende Ausnahmen von den Kennzeich­
nungsanforderungen 

Die besonderen Kennzeichnungsvorschriften in Anhang I Abschnitt 1.3 
gelten für: 

a) ortsbewegliche Gasflaschen; 

b) Gasbehälter für Propan, Butan oder Flüssiggas; 

▼B
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c) Aerosolpackungen und Behälter mit einer versiegelten Sprühvorrich­
tung, die Stoffe oder Gemische enthalten, welche als aspirations­
gefährlich eingestuft wurden; 

d) Metalle in kompakter Form, Legierungen, polymerhaltige Gemische, 
elastomerhaltige Gemische; 

e) explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff nach 
Anhang I Abschnitt 2.1, die in Verkehr gebracht werden, um eine 
praktische Wirkung durch Explosion oder eine pyrotechnische Wir­
kung hervorzurufen; 

▼M12 
f) Stoffe oder Gemische, die als korrosiv gegenüber Metallen, aber 

nicht als hautätzend oder schwer augenschädigend (Kategorie 1) 
eingestuft wurden. 

▼B 

Artikel 24 

Antrag auf Verwendung einer alternativen chemischen Bezeichnung 

(1) Der Hersteller, Importeur oder nachgeschaltete Anwender eines 
Stoffes in einem Gemisch kann bei der Agentur die Verwendung einer 
alternativen chemischen Bezeichnung beantragen, die diesen Stoff in 
einem Gemisch entweder mit einem Namen bezeichnet, der die wich­
tigsten funktionellen chemischen Gruppen nennt, oder mit einer Ersatz­
bezeichnung, wenn der Stoff den Kriterien in Anhang I Teil 1 entspricht 
und er nachweisen kann, dass die Offenlegung der chemischen Identität 
dieses Stoffes auf dem Kennzeichnungsetikett oder dem Sicherheits­
datenblatt seine Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse, insbesondere sein 
geistiges Eigentum, gefährden würde. 

(2) Anträge nach Absatz 1 des vorliegenden Artikels werden in dem 
in Artikel 111 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 genannten Format 
eingereicht, und gleichzeitig wird die entsprechende Gebühr entrichtet. 

Die Höhe der Gebühr wird von der Kommission nach dem in Artikel 54 
Absatz 2 der vorliegenden Verordnung genannten Verfahren festgelegt. 

Für KMU wird eine ermäßigte Gebühr festgesetzt. 

(3) Die Agentur kann von dem Hersteller, Importeur oder nach­
geschalteten Anwender, der den Antrag stellt, weitere Informationen 
verlangen, falls sie für die Entscheidungsfindung erforderlich sind. Er­
hebt die Agentur innerhalb von sechs Wochen nach Antragstellung oder 
nach Eingang der verlangten weiteren Informationen keine Einwände, 
gilt die Verwendung des beantragten Namens als genehmigt. 

(4) Lehnt die Agentur den Antrag ab, so gelangen die in Artikel 118 
Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 genannten Durchfüh­
rungsbestimmungen zur Anwendung. 

(5) Die Agentur unterrichtet die zuständigen Behörden über das Er­
gebnis der Behandlung von Anträgen gemäß Absatz 3 oder 4 und legt 
die vom Hersteller, Importeur oder nachgeschalteten Anwender über­
mittelten Informationen vor. 

(6) Ergibt sich aus neuen Informationen, dass eine verwendete alter­
native chemische Bezeichnung nicht genügend Informationen enthält, 
damit die erforderlichen Gesundheits- und Sicherheitsvorkehrungen am 
Arbeitsplatz getroffen werden können und damit gewährleistet ist, dass 
die Risiken beim Umgang mit dem Gemisch beherrscht werden können, 
überprüft die Agentur ihre Entscheidung über die Verwendung dieser 
alternativen chemischen Bezeichnung. Die Agentur kann ihre Entschei­
dung zurückziehen oder durch eine Entscheidung ändern, in der ange­
geben wird, welche alternative chemische Bezeichnung verwendet wer­
den darf. Zieht die Agentur ihre Entscheidung zurück oder ändert sie 
diese, so gelangen die in Artikel 118 Absatz 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 genannten Durchführungsbestimmungen zur Anwen­
dung. 

▼B
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(7) In Fällen, in denen die Verwendung der alternativen chemischen 
Bezeichnung genehmigt wurde, aber die Einstufung des Stoffes in ei­
nem Gemisch, für das die alternative chemische Bezeichnung verwendet 
wird, nicht mehr den Kriterien gemäß Anhang I Abschnitt 1.4.1 ent­
spricht, verwendet der Lieferant dieses Stoffes in einem Gemisch auf 
dem Kennzeichnungsetikett und im Sicherheitsdatenblatt für den Stoff 
dessen Produktidentifikator nach Artikel 18 und nicht die alternative 
chemische Bezeichnung. 

(8) Für Stoffe — als solche oder in einem Gemisch —, für die die 
Agentur eine Begründung nach Artikel 10 Buchstabe a Ziffer xi der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 betreffend Informationen nach Arti­
kel 119 Absatz 2 Buchstabe f oder g der genannten Verordnung als 
stichhaltig akzeptiert hat, kann der Hersteller, Importeur oder nach­
geschaltete Anwender auf dem Kennzeichnungsetikett und im Sicher­
heitsdatenblatt einen Namen verwenden, der über das Internet öffentlich 
zugänglich gemacht wird. Für die Stoffe in einem Gemisch, für die 
Artikel 119 Absatz 2 Buchstabe f oder g der genannten Verordnung 
nicht mehr gilt, kann der Hersteller, Importeur oder nachgeschaltete 
Anwender bei der Agentur die Verwendung einer alternativen che­
mischen Bezeichnung nach Absatz 1 des vorliegenden Artikels beantra­
gen. 

(9) Hat der Lieferant eines Gemisches vor dem 1. Juni 2015 gemäß 
Artikel 15 der Richtlinie 1999/45/EG nachgewiesen, dass die Offenle­
gung der chemischen Identität eines Stoffes in einem Gemisch seine 
Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse gefährden könnte, darf er den ge­
nehmigten Alternativnamen für die Zwecke dieser Verordnung weiterhin 
benutzen. 

Artikel 25 

Ergänzende Informationen auf dem Kennzeichnungsetikett 

(1) Besitzt ein Stoff oder Gemisch, der bzw. das als gefährlich einge­
stuft ist, die in Anhang II Abschnitte 1.1 und 1.2 genannten physika­
lischen oder gesundheitsgefährdenden Eigenschaften, so werden entspre­
chende Hinweise in den Abschnitt für ergänzende Informationen auf 
dem Kennzeichnungsetikett aufgenommen. 

Die Hinweise lauten wie in Anhang II Abschnitte 1.1 und 1.2 sowie 
Anhang III Teil 2 angegeben. 

Ist ein Stoff in Anhang VI Teil 3 aufgeführt, sind alle darin enthaltenen 
zusätzlichen Gefahrenhinweise für den Stoff in den Abschnitt für er­
gänzende Informationen auf dem Kennzeichnungsetikett aufzunehmen. 

(2) Fällt ein Stoff oder ein Gemisch, der bzw. das als gefährlich 
eingestuft ist, in den Anwendungsbereich der Richtlinie 91/414/EWG, 
so wird ein entsprechender Hinweis in den Abschnitt für ergänzende 
Informationen auf dem Kennzeichnungsetikett aufgenommen. 

Der Hinweis lautet wie in Anhang II Teil 4 sowie Anhang III Teil 3 der 
vorliegenden Verordnung angegeben. 

(3) Der Lieferant kann — zusätzlich zu den in den Absätzen 1 und 2 
genannten Informationen — weitere Informationen in den Abschnitt für 
ergänzende Informationen auf dem Kennzeichnungsetikett aufnehmen, 
sofern sie die in Artikel 17 Absatz 1 Buchstaben a bis g genannten 
Kennzeichnungselemente nicht schwerer erkennbar machen, weitere 
Einzelheiten enthalten und den durch diese Elemente vermittelten Infor­
mationen nicht widersprechen oder diese fraglich erscheinen lassen. 

(4) Angaben wie „ungiftig“, „unschädlich“, „umweltfreundlich“, 
„ökologisch“ oder alle sonstigen Hinweise, die auf das Nichtvorhanden­
sein von Gefahreneigenschaften des Stoffes oder Gemisches hinweisen 
oder nicht mit der Einstufung des Stoffes oder Gemisches im Einklang 
stehen, dürfen nicht auf dem Kennzeichnungsetikett oder der Ver­
packung des Stoffes oder Gemisches erscheinen. 

▼B
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__________ 

▼B 
(6) Enthält ein Gemisch einen als gefährlich eingestuften Stoff, so 
wird es gemäß Anhang II Teil 2 gekennzeichnet. 

Die Hinweise lauten wie in Anhang III Teil 3 angegeben und werden in 
den Abschnitt für ergänzende Informationen auf dem Kennzeichnungs­
etikett aufgenommen. 

Das Kennzeichnungsetikett enthält auch den Produktidentifikator nach 
Artikel 18 sowie Namen, Anschrift und Telefonnummer des Lieferanten 
des betreffenden Gemisches. 

▼M21 
(7) Erstellt der Mitteilungspflichtige einen eindeutigen Rezepturiden­
tifikator gemäß Anhang VIII, ist dieser nach Maßgabe von Teil A 
Abschnitt 5 dieses Anhangs in den ergänzenden Informationen auf 
dem Kennzeichnungsetikett aufzuführen. 

▼M25 
(8) Im Fall einer nach Wunsch formulierten Anstrichfarbe, für die 
keine Vorlage gemäß Anhang VIII erfolgt ist und kein entsprechender 
eindeutiger Rezepturidentifikator erstellt wurde, werden die eindeutigen 
Rezepturidentifikatoren aller in der nach Wunsch formulierten Anstrich­
farbe enthaltenen Gemische mit einer Konzentration von mehr als 
0,1 %, für die ihrerseits eine Mitteilung gemäß Artikel 45 einzureichen 
ist, in die ergänzenden Informationen auf dem Etikett der nach Wunsch 
formulierten Anstrichfarbe aufgenommen, die zusammen in absteigender 
Reihenfolge der Konzentration der Gemische in der nach Wunsch for­
mulierten Anstrichfarbe gemäß Anhang VIII Teil A Abschnitt 5 auf­
geführt sind. 

Sofern in einem von Unterabsatz 1 erfassten Fall die Konzentration 
eines Gemisches mit einem eindeutigen Rezepturidentifikator in der 
nach Wunsch formulierten Anstrichfarbe mehr als 5 % beträgt, wird 
die Konzentration dieses Gemisches auch in die ergänzenden Informa­
tionen auf dem Etikett der nach Wunsch formulierten Anstrichfarbe 
neben ihrem eindeutigen Rezepturidentifikator gemäß Anhang VIII 
Teil B Abschnitt 3.4 aufgenommen. 

Für die Zwecke dieses Absatzes bezeichnet „auf Wunsch formulierte 
Anstrichfarbe“ eine Farbe, die in begrenzten Mengen auf individuellen 
Wunsch für einen einzelnen Verbraucher oder gewerblichen Anwender 
in der Verkaufsstelle durch Abtönen oder Farbmischen formuliert wird. 

▼B 

Artikel 26 

Rangfolgeregelung für Gefahrenpiktogramme 

(1) Würde die Einstufung eines Stoffes oder Gemisches mehr als ein 
Gefahrenpiktogramm auf dem Kennzeichnungsetikett nach sich ziehen, 
wird folgende Rangfolgeregelung angewendet, um die Zahl der erfor­
derlichen Gefahrenpiktogramme zu verringern: 

a) Muss mit dem Gefahrenpiktogramm „GHS01“ gekennzeichnet wer­
den, so ist die Verwendung der Gefahrenpiktogramme „GHS02“ und 
„GHS03“ mit Ausnahme der Fälle, in denen mehr als eines dieser 
Gefahrenpiktogramme verbindlich ist, fakultativ. 

b) Muss mit dem Gefahrenpiktogramm „GHS06“ gekennzeichnet wer­
den, so erscheint das Gefahrenpiktogramm „GHS07“ nicht. 

▼M2



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 22 

c) Muss mit dem Gefahrenpiktogramm „GHS05“ gekennzeichnet wer­
den, so erscheint das Gefahrenpiktogramm „GHS07“ nicht für Haut- 
oder Augenreizung. 

d) Muss mit dem Gefahrenpiktogramm „GHS08“ für Sensibilisierung 
der Atemwege gekennzeichnet werden, so erscheint das Gefahren­
piktogramm „GHS07“ nicht für Sensibilisierung der Haut oder Haut- 
und Augenreizung. 

▼M2 
e) Muss mit dem Gefahrenpiktogramm „GHS02“ oder „GHS06“ ge­

kennzeichnet werden, so ist die Verwendung des Gefahrenpikto­
gramms „GHS04“ fakultativ. 

▼B 
(2) Würde die Einstufung eines Stoffes oder Gemisches mehr als ein 
Gefahrenpiktogramm für die gleiche Gefahrenklasse nach sich ziehen, 
enthält das Kennzeichnungsetikett für jede betroffene Gefahrenklasse 
das Gefahrenpiktogramm, das der schwerwiegendsten Gefahrenkategorie 
zugeordnet ist. 

Bei Stoffen, die in Anhang VI Teil 3 aufgeführt sind und zugleich der 
Einstufung nach Titel II unterliegen, enthält das Kennzeichnungsetikett 
für jede betroffene Gefahrenklasse das Gefahrenpiktogramm, das der 
schwerwiegendsten Gefahrenkategorie zugeordnet ist. 

Artikel 27 

Rangfolgeregelung für Gefahrenhinweise 

Ist ein Stoff oder Gemisch in mehreren Gefahrenklassen oder Differen­
zierungen einer Gefahrenklasse eingestuft, so erscheinen alle aufgrund 
dieser Einstufung erforderlichen Gefahrenhinweise auf dem Kennzeich­
nungsetikett, sofern keine eindeutige Doppelung vorliegt oder sie nicht 
eindeutig überflüssig sind. 

Artikel 28 

Rangfolgeregelung für Sicherheitshinweise 

(1) Führt die Auswahl der Sicherheitshinweise dazu, dass bestimmte 
Sicherheitshinweise aufgrund des Stoffes, Gemisches oder seiner Ver­
packung eindeutig überflüssig oder unnötig sind, werden sie nicht in das 
Kennzeichnungsetikett aufgenommen. 

(2) Wird der Stoff oder das Gemisch an die breite Öffentlichkeit 
abgegeben, trägt das Kennzeichnungsetikett einen Sicherheitshinweis 
zur Entsorgung des Stoffes oder Gemisches sowie zur Entsorgung der 
Verpackung, es sei denn, dies ist nach Artikel 22 nicht erforderlich. 

In allen anderen Fällen ist kein Sicherheitshinweis zur Entsorgung er­
forderlich, sofern klar ist, dass die Entsorgung des Stoffes, des Ge­
misches oder der Verpackung keine Gefahr für die menschliche Gesund­
heit oder die Umwelt darstellt. 

(3) Auf dem Kennzeichnungsetikett erscheinen nicht mehr als sechs 
Sicherheitshinweise, es sei denn, die Art und die Schwere der Gefahren 
machen eine größere Anzahl erforderlich. 

▼B
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Artikel 29 

Ausnahmen von Kennzeichnungs- und Verpackungsvorschriften 

(1) Ist die Verpackung eines Stoffes oder Gemisches entweder so 
gestaltet oder geformt oder aber so klein, dass es nicht möglich ist, 
die Anforderungen von Artikel 31 hinsichtlich eines Kennzeichnungs­
etiketts in der/den Amtssprache(n) des Mitgliedstaats, in dem der Stoff 
oder das Gemisch in Verkehr gebracht wird, zu erfüllen, so erfolgt die 
Anbringung der Kennzeichnungselemente nach Artikel 17 Absatz 2 
Unterabsatz 1 gemäß Anhang I Abschnitt 1.5.1. 

(2) Ist es nicht möglich, die Kennzeichnungsangaben vollständig in 
der in Absatz 1 festgelegten Weise anzubringen, so können diese An­
gaben gemäß Anhang I Abschnitt 1.5.2 reduziert werden. 

(3) Wird ein gefährlicher Stoff oder ein gefährliches Gemisch, der 
bzw. das in Anhang II Teil 5 genannt ist, unverpackt an die breite 
Öffentlichkeit abgegeben, so ist ihm eine Kopie der Kennzeichnungs­
elemente gemäß Artikel 17 beizufügen. 

(4) Für bestimmte als gefährlich für die Umwelt eingestufte Ge­
mische können nach dem in Artikel 53 genannten Verfahren Ausnah­
men hinsichtlich bestimmter Vorschriften für die umweltbezogene 
Kennzeichnung oder spezielle Vorschriften in Bezug auf diese Kenn­
zeichnung festgelegt werden, sofern nachgewiesen werden kann, dass 
die Auswirkungen auf die Umwelt verringert wurden. Derartige Aus­
nahmen bzw. spezielle Vorschriften sind in Anhang II Teil 2 festgelegt. 

▼M21 
4a. Erstellt der Mitteilungspflichtige einen eindeutigen Rezepturiden­
tifikator gemäß Anhang VIII, kann der Mitteilungspflichtige diesen auf 
eine andere nach Teil A Abschnitt 5 dieses Anhangs zulässige Weise 
darstellen anstatt ihn in den ergänzenden Informationen auf dem Kenn­
zeichnungsetikett aufzuführen. 

▼B 
(5) Die Kommission kann die Agentur ersuchen, weitere Entwürfe 
für Ausnahmen von den Kennzeichnungs- und Verpackungsvorschriften 
auszuarbeiten und der Kommission vorzulegen. 

Artikel 30 

Aktualisierung der Informationen auf den Kennzeichnungsetiketten 

(1) Der Lieferant sorgt dafür, dass das Kennzeichnungsetikett bei 
jeder Änderung der Einstufung oder Kennzeichnung des Stoffes oder 
Gemisches unverzüglich aktualisiert wird, wenn die neue Gefahr größer 
ist oder wenn neue zusätzliche Kennzeichnungselemente nach Artikel 25 
erforderlich sind, wobei die Art der Änderung hinsichtlich des Schutzes 
der menschlichen Gesundheit und der Umwelt zu berücksichtigen ist. 
Die Lieferanten arbeiten gemäß Artikel 4 Absatz 9 zusammen, um die 
Kennzeichnung unverzüglich zu ändern. 

▼B
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(2) Sind andere als die in Absatz 1 genannten Änderungen der Kenn­
zeichnung erforderlich, so gewährleistet der Lieferant, dass das Kenn­
zeichnungsetikett binnen 18 Monaten aktualisiert wird. 

(3) Der Lieferant eines unter die Richtlinie 91/414/EWG oder die 
Richtlinie 98/8/EG fallenden Stoffes oder Gemisches aktualisiert das 
Kennzeichnungsetikett gemäß diesen Richtlinien. 

KAPITEL 2 

Anbringung der Kennzeichnungsetiketten 

Artikel 31 

Allgemeine Vorschriften für die Anbringung der Kennzeichnungs­
etiketten 

(1) Ein Kennzeichnungsetikett wird fest auf einer oder mehreren 
Flächen der Verpackung angebracht, die den Stoff oder das Gemisch 
unmittelbar enthält, und ist waagerecht lesbar, wenn die Verpackung in 
üblicher Weise abgestellt wird. 

(2) Farbe und Aufmachung eines Kennzeichnungsetiketts sind so 
gestaltet, dass sich das Gefahrenpiktogramm deutlich abhebt. 

(3) Die Kennzeichnungselemente nach Artikel 17 Absatz 1 werden 
deutlich lesbar und unverwischbar angebracht. Sie heben sich deutlich 
vom Untergrund ab, sind ausreichend dimensioniert und so angeordnet, 
dass sie leicht lesbar sind. 

(4) Form, Farbe und Größe eines Gefahrenpiktogramms sowie die 
Abmessungen des Kennzeichnungsetiketts entsprechen Anhang I Ab­
schnitt 1.2.1. 

(5) Ein Kennzeichnungsetikett ist nicht erforderlich, wenn die Kenn­
zeichnungselemente nach Artikel 17 Absatz 1 auf der Verpackung selbst 
deutlich dargestellt sind. In solchen Fällen gelten die Vorschriften dieses 
Kapitels für Kennzeichnungsetiketten für die auf der Verpackung an­
gebrachten Informationen. 

Artikel 32 

Anordnung der Informationen auf dem Kennzeichnungsetikett 

(1) Die Gefahrenpiktogramme, Signalwörter, Gefahrenhinweise und 
Sicherheitshinweise werden zusammen auf dem Kennzeichnungsetikett 
angeordnet. 

(2) Der Lieferant kann über die Reihenfolge der Gefahrenhinweise 
auf dem Kennzeichnungsetikett entscheiden. Vorbehaltlich des Absatzes 
4 werden jedoch alle Gefahrenhinweise auf dem Kennzeichnungsetikett 
nach Sprachen gruppiert. 

Der Lieferant kann über die Reihenfolge der Sicherheitshinweise auf 
dem Kennzeichnungsetikett entscheiden. Vorbehaltlich des Absatzes 4 
werden jedoch alle Sicherheitshinweise auf dem Kennzeichnungsetikett 
nach Sprachen gruppiert. 

(3) Die in Absatz 2 genannten Gruppen von Gefahren- und Sicher­
heitshinweisen werden zusammen auf dem Kennzeichnungsetikett nach 
Sprachen angeordnet. 

▼B
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(4) Die ergänzenden Informationen werden in den in Artikel 25 ge­
nannten Abschnitt für ergänzende Informationen eingefügt und mit den 
anderen in Artikel 17 Absatz 1 Buchstaben a bis g genannten Kenn­
zeichnungselementen angeordnet. 

(5) Zusätzlich zu ihrer Verwendung in Gefahrenpiktogrammen kön­
nen Farben auch in anderen Bereichen des Kennzeichnungsetiketts ver­
wendet werden, um besondere Kennzeichnungsvorschriften zu erfüllen. 

(6) Kennzeichnungselemente aufgrund der Vorschriften anderer Ge­
meinschaftsrechtsakte werden in dem in Artikel 25 genannten Abschnitt 
für ergänzende Informationen auf dem Kennzeichnungsetikett angeord­
net. 

Artikel 33 

Besondere Vorschriften für die Kennzeichnung von äußerer 
Verpackung, innerer Verpackung und Einzelverpackung 

(1) Besteht ein Versandstück aus einer äußeren und einer inneren 
Verpackung sowie einer Zwischenverpackung und entspricht die äußere 
Verpackung den Kennzeichnungsbestimmungen gemäß den Vorschrif­
ten für die Beförderung gefährlicher Güter, so werden die innere Ver­
packung und die Zwischenverpackung gemäß dieser Verordnung ge­
kennzeichnet. Die äußere Verpackung kann ebenfalls gemäß dieser Ver­
ordnung gekennzeichnet werden. Betreffen das/die gemäß dieser Ver­
ordnung erforderliche(n) Gefahrenpiktogramm(e) und die Vorschriften 
für die Beförderung gefährlicher Güter die gleiche Gefahr, braucht/brau­
chen das/die gemäß dieser Verordnung erforderliche(n) Gefahrenpikto­
gramm(e) nicht auf der äußeren Verpackung angebracht zu werden. 

(2) Muss die äußere Verpackung eines Versandstücks nicht den 
Kennzeichnungsbestimmungen gemäß den Vorschriften für die Beför­
derung gefährlicher Güter entsprechen, so werden sowohl die äußere als 
auch alle inneren Verpackungen einschließlich aller Zwischenver­
packungen gemäß dieser Verordnung gekennzeichnet. Ist jedoch die 
Kennzeichnung auf der inneren Verpackung oder der Zwischenver­
packung trotz der äußeren Verpackung deutlich erkennbar, braucht die 
äußere Verpackung nicht gekennzeichnet zu werden. 

(3) Im Falle einer Einzelverpackung, die den Kennzeichnungsbestim­
mungen gemäß den Vorschriften für die Beförderung gefährlicher Güter 
entspricht, wird diese sowohl gemäß dieser Verordnung als auch gemäß 
den Vorschriften für die Beförderung gefährlicher Güter gekennzeichnet. 
Betreffen das/die gemäß dieser Verordnung erforderliche(n) Gefahren­
piktogramm(e) und die Vorschriften für die Beförderung gefährlicher 
Güter die gleiche Gefahr, braucht/brauchen das/die gemäß dieser Ver­
ordnung erforderliche(n) Gefahrenpiktogramm(e) nicht angebracht zu 
werden. 

Artikel 34 

Bericht über die Information zur sicheren Verwendung von 
Chemikalien 

(1) Bis 20. Januar 2012 führt die Agentur eine Studie über die In­
formation der Öffentlichkeit über die sichere Verwendung von Stoffen 
und Gemischen und über den etwaigen Bedarf an zusätzlichen Informa­
tionen auf den Kennzeichnungsetiketten durch. Diese Studie wird in 
Konsultation mit den zuständigen Behörden und den interessierten Krei­
sen durchgeführt und stützt sich gegebenenfalls auf entsprechende be­
währte Verfahren. 

▼B
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(2) Unbeschadet der Kennzeichnungsvorschriften dieses Titels legt 
die Kommission auf der Grundlage der in Absatz 1 genannten Studie 
dem Europäischen Parlament und dem Rat einen Bericht vor und unter­
breitet, sofern begründet, einen Vorschlag für einen Rechtsakt zur Än­
derung dieser Verordnung. 

TITEL IV 

VERPACKUNG 

Artikel 35 

Verpackung 

(1) Die Verpackung gefährlicher Stoffe oder Gemische entspricht 
folgenden Anforderungen: 

a) Die Verpackung ist so ausgelegt und beschaffen, dass der Inhalt 
nicht austreten kann, soweit keine anderen, spezifischeren Sicher­
heitseinrichtungen vorgeschrieben sind. 

b) Die Materialien von Verpackung und Verschlüssen dürfen nicht so 
beschaffen sein, dass sie vom Inhalt beschädigt werden oder mit 
diesem zu gefährlichen Verbindungen reagieren können. 

c) Die Verpackungen und Verschlüsse sind in allen Teilen so fest und 
stark, dass sie sich nicht lockern und allen bei der Handhabung 
normalerweise auftretenden Belastungen und Verformungen zuver­
lässig standhalten. 

d) Verpackungen mit Verschlüssen, welche nach Öffnung erneut ver­
wendbar sind, sind so beschaffen, dass sie sich mehrfach neu ver­
schließen lassen, ohne dass der Inhalt austreten kann. 

(2) Verpackungen eines gefährlichen Stoffes oder Gemisches, der/das 
an die breite Öffentlichkeit abgegeben wird, haben weder eine Form 
oder ein Design, die/das die aktive Neugier von Kindern wecken oder 
anziehen oder die Verbraucher irreführen könnte, noch weisen sie eine 
ähnliche Aufmachung oder ein ähnliches Design auf, wie sie/es für 
Lebensmittel, Futtermittel, Arzneimittel oder Kosmetika verwendet wird, 
wodurch die Verbraucher irregeführt werden könnten. 

Verpackungen, die einen Stoff oder ein Gemisch gemäß den Kriterien in 
Anhang II Abschnitt 3.1.1 enthalten, werden mit kindergesicherten Ver­
schlüssen gemäß Anhang II Abschnitte 3.1.2, 3.1.3 und 3.1.4.2 ver­
sehen. 

Verpackungen, die einen Stoff oder ein Gemisch gemäß den Kriterien in 
Anhang II Abschnitt 3.2.1 enthalten, werden mit einem tastbaren Ge­
fahrenhinweis gemäß Anhang II Abschnitt 3.2.2 versehen. 

▼M10 
Flüssige für den Verbraucher bestimmte Waschmittel gemäß Definition 
in Artikel 2 Absatz 1a der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 des Euro­
päischen Parlaments und des Rates ( 1 ), die in einer auflösbaren Ver­
packung für den einmaligen Gebrauch enthalten sind, müssen zusätzli­
che Anforderungen gemäß Anhang II Abschnitt 3.3 erfüllen. 

▼B 
(3) Verpackungen von Stoffen und Gemischen gelten als den Anfor­
derungen des Absatzes 1 Buchstaben a, b und c entsprechend, wenn sie 
den Anforderungen für die Beförderung gefährlicher Güter im Luft-, 
See-, Straßen-, Eisenbahn- oder Binnenschiffsverkehr genügen. 

▼B 

( 1 ) Verordnung (EG) Nr. 648/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 31. März 2004 über Detergenzien (ABl. L 104 vom 8.4.2004, S. 1).
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TITEL V 

HARMONISIERUNG DER EINSTUFUNG UND KENNZEICHNUNG 
VON STOFFEN UND DAS EINSTUFUNGS- UND KENNZEICHNUNGS­

VERZEICHNIS 

KAPITEL 1 

Schaffung einer harmonisierten Einstufung und Kennzeichnung von 
Stoffen 

Artikel 36 

Harmonisierung der Einstufung und Kennzeichnung von Stoffen 

(1) Ein Stoff, der den Kriterien nach Anhang I in folgenden Punkten 
entspricht, unterliegt in der Regel den Bestimmungen betreffend die 
harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung nach Artikel 37: 
a) Sensibilisierung der Atemwege, Kategorie 1 (Anhang I Abschnitt 

3.4), 
b) Keimzellmutagenität, Kategorien 1A, 1B oder 2 (Anhang I Abschnitt 

3.5), 
c) Karzinogenität, Kategorien 1A, 1B oder 2 (Anhang I Abschnitt 3.6), 
d) Reproduktionstoxizität, Kategorien 1A, 1B oder 2 (Anhang I Ab­

schnitt 3.7). 
(2) Stoffe, bei denen es sich um Wirkstoffe im Sinne der Richtlinie 
91/414/EWG oder der Richtlinie 98/8/EG handelt, unterliegen in der 
Regel den Bestimmungen betreffend die harmonisierte Einstufung und 
Kennzeichnung. Auf diese Stoffe finden die Verfahren nach Artikel 37 
Absätze 1, 4, 5 und 6 Anwendung. 
(3) Entspricht ein Stoff, der nicht unter Absatz 2 fällt, den Kriterien 
für andere als die in Absatz 1 genannten Gefahrenklassen oder Diffe­
renzierungen, kann eine harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung 
gemäß Artikel 37 im Einzelfall in Anhang VI aufgenommen werden, 
wenn eine Begründung für die Notwendigkeit einer solchen Maßnahme 
auf Gemeinschaftsebene vorgelegt wird. 

Artikel 37 

Verfahren zur Harmonisierung der Einstufung und Kennzeichnung 
von Stoffen 

(1) Eine zuständige Behörde kann der Agentur einen Vorschlag für 
eine harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung von Stoffen und ge­
gebenenfalls für spezifische Konzentrationsgrenzwerte oder M-Faktoren 
oder einen Vorschlag zu ihrer Überprüfung vorlegen. 
Der Vorschlag entspricht dem in Anhang VI Teil 2 beschriebenen For­
mat und enthält die in Anhang VI Teil 1 vorgesehenen relevanten 
Informationen. 
(2) Ein Hersteller, Importeur oder nachgeschalteter Anwender eines 
Stoffes kann der Agentur einen Vorschlag für eine harmonisierte Ein­
stufung und Kennzeichnung dieses Stoffes und gegebenenfalls für spezi­
fische Konzentrationsgrenzwerte oder M-Faktoren vorlegen, sofern es 
für einen derartigen Stoff keinen Eintrag in Anhang VI Teil 3 im Zu­
sammenhang mit der Gefahrenklasse oder der Differenzierung gibt, auf 
die sich dieser Vorschlag bezieht. 
Der Vorschlag wird gemäß den einschlägigen Teilen von Anhang I 
Abschnitte 1, 2 und 3 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 abgefasst 
und entspricht dem Format, das in Teil B des Stoffsicherheitsberichts 
von Abschnitt 7 des genannten Anhangs festgelegt ist. Er enthält die in 
Anhang VI Teil 1 der vorliegenden Verordnung vorgesehenen relevan­
ten Informationen. Artikel 111 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
findet Anwendung. 

▼B
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(3) Betrifft der Vorschlag des Herstellers, Importeurs oder nach­
geschalteten Anwenders die harmonisierte Einstufung und Kennzeich­
nung eines Stoffes nach Artikel 36 Absatz 3, ist bei Einreichung die von 
der Kommission gemäß dem Regelungsverfahren des Artikels 54 Absatz 
2 festgelegte Gebühr zu entrichten. 

(4) Der gemäß Artikel 76 Absatz 1 Buchstabe c der Verordnung 
(EG) Nr. 1907/2006 eingesetzte Ausschuss für Risikobeurteilung der 
Agentur gibt zu Vorschlägen gemäß den Absätzen 1 oder 2 innerhalb 
von 18 Monaten nach Eingang des Vorschlags eine Stellungnahme ab 
und gibt den Beteiligten Gelegenheit, sich dazu zu äußern. Die Agentur 
leitet diese Stellungnahme sowie etwaige Bemerkungen an die Kommis­
sion weiter. 

▼M20 
(5) Gelangt die Kommission zu der Auffassung, dass eine Harmoni­
sierung der Einstufung und Kennzeichnung des betreffenden Stoffes 
angezeigt ist, so erlässt sie gemäß Artikel 53a unverzüglich delegierte 
Rechtsakte, um Anhang VI durch die Aufnahme dieses Stoffes zusam­
men mit den relevanten Einstufungs- und Kennzeichnungselementen in 
Anhang VI Teil 3 Tabelle 3.1 und gegebenenfalls den spezifischen 
Konzentrationsgrenzwerten oder M-Faktoren zu ändern. 

Bis zum 31. Mai 2015 erfolgt zu denselben Bedingungen ein entspre­
chender Eintrag in Anhang VI Teil 3 Tabelle 3.2. 

Ist dies im Falle der Harmonisierung der Einstufung und Kennzeich­
nung von Stoffen aus Gründen äußerster Dringlichkeit erforderlich, so 
findet das Verfahren gemäß Artikel 53b auf delegierte Rechtsakte, die 
gemäß diesem Absatz erlassen werden, Anwendung. 

▼B 
(6) Hersteller, Importeure oder nachgeschaltete Anwender, denen 
neue Informationen vorliegen, die zu einer Änderung der harmonisierten 
Einstufung und Kennzeichnungselemente eines Stoffes in Anhang VI 
Teil 3 führen könnten, legen der zuständigen Behörde eines der Mit­
gliedstaaten, in denen der Stoff in Verkehr gebracht wird, einen Vor­
schlag nach Absatz 2 Unterabsatz 2 des vorliegenden Artikels vor. 

Artikel 38 

Inhalt von Stellungnahmen und Entscheidungen über die 
harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung in Anhang VI Teil 

3; Zugänglichkeit von Informationen 

(1) Stellungnahmen gemäß Artikel 37 Absatz 4 und Entscheidungen 
gemäß Artikel 37 Absatz 5 enthalten für jeden Stoff mindestens fol­
gende Angaben: 

a) die Identität des Stoffes gemäß Anhang VI Abschnitte 2.1 bis 2.3.4 
der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006; 

b) die Einstufung des Stoffes gemäß Artikel 36, einschließlich einer 
Begründung; 

c) gegebenenfalls die spezifischen Konzentrationsgrenzwerte oder M- 
Faktoren; 

d) die in Artikel 17 Absatz 1 Buchstaben d, e und f genannten Kenn­
zeichnungselemente für den Stoff zusammen mit zusätzlichen Gefah­
renhinweisen für den Stoff gemäß Artikel 25 Absatz 1; 

▼B
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e) gegebenenfalls sonstige Parameter, die eine Beurteilung der Gesund­
heits- oder Umweltgefahr von Gemischen, die den betreffenden ge­
fährlichen Stoff enthalten, oder von Stoffen ermöglichen, die solche 
gefährlichen Stoffe in Form von identifizierten Verunreinigungen, 
Zusatzstoffen und einzelnen Bestandteilen enthalten. 

▼B 
(2) Wird eine Stellungnahme oder eine Entscheidung nach Artikel 37 
Absätze 4 und 5 öffentlich zugänglich gemacht, so finden Artikel 118 
Absatz 2 und Artikel 119 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 Anwen­
dung. 

KAPITEL 2 

Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnis 

Artikel 39 

Anwendungsbereich 

Dieses Kapitel gilt für 

a) Stoffe, die nach der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 registrierungs­
pflichtig sind; 

b) Stoffe im Anwendungsbereich des Artikels 1 der vorliegenden Ver­
ordnung, die die Kriterien für die Einstufung als gefährlich erfüllen 
und die entweder als solche oder in einem Gemisch in einer Kon­
zentration in Verkehr gebracht werden, die über den in dieser Ver­
ordnung oder gegebenenfalls den in der Richtlinie 1999/45/EG ge­
nannten Konzentrationsgrenzwerten liegt, was zur Einstufung des 
Gemisches als gefährlich führt. 

Artikel 40 

Meldepflicht gegenüber der Agentur 

(1) Jeder Hersteller oder Importeur bzw. jede Gruppe von Herstellern 
oder Importeuren (nachstehend als „Anmelder“ bezeichnet), der/die ei­
nen in Artikel 39 genannten Stoff in Verkehr bringt, teilt der Agentur 
folgende Informationen zur Aufnahme in das Verzeichnis gemäß Arti­
kel 42 mit: 

a) die Identität des Anmelders oder der Anmelder, der/die für das In­
verkehrbringen des Stoffes oder der Stoffe gemäß Anhang VI Ab­
schnitt 1 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 verantwortlich ist/ 
sind; 

b) die Identität des Stoffes oder der Stoffe gemäß Anhang VI Ab­
schnitte 2.1 bis 2.3.4 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006; 

c) die Einstufung des Stoffes oder der Stoffe gemäß Artikel 13; 

d) im Fall der Einstufung eines Stoffes in einige, aber nicht in alle 
Gefahrenklassen oder Differenzierungen, einen Hinweis darauf, ob 
dies auf fehlende, nicht schlüssige oder schlüssige, aber für die Ein­
stufung nicht ausreichende Daten zurückzuführen ist; 

e) gegebenenfalls spezifische Konzentrationsgrenzwerte oder M-Fak­
toren gemäß Artikel 10 dieser Verordnung zusammen mit einer Be­
gründung unter Verwendung der relevanten Teile von Anhang I 
Abschnitte 1, 2 und 3 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006; 

f) die in Artikel 17 Absatz 1 Buchstaben d, e und f genannten Kenn­
zeichnungselemente für den Stoff oder die Stoffe zusammen mit 
zusätzlichen Gefahrenhinweisen für den Stoff gemäß Artikel 25 Ab­
satz 1. 

▼C4
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Die in den Buchstaben a bis f genannten Informationen werden nicht 
gemeldet, wenn sie der Agentur als Teil einer Registrierung gemäß der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 übermittelt wurden oder wenn sie der 
betreffende Anmelder bereits gemeldet hat. 

Der Anmelder legt diese Informationen in dem Format gemäß Arti­
kel 111 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 vor. 

(2) Die in Absatz 1 aufgeführten Informationen werden von dem 
betreffenden Anmelder oder den betreffenden Anmeldern aktualisiert 
und der Agentur gemeldet, wenn im Anschluss an die Überprüfung 
nach Artikel 15 Absatz 1 entschieden wurde, die Einstufung und Kenn­
zeichnung des Stoffes zu ändern. 

(3) Stoffe, die ab dem 1. Dezember 2010 in Verkehr gebracht wer­
den, werden gemäß Absatz 1 innerhalb eines Monats nach ihrem Inver­
kehrbringen gemeldet. 

Stoffe, die vor dem 1. Dezember 2010 in Verkehr gebracht werden, 
können auch vor diesem Zeitpunkt gemäß Absatz 1 gemeldet werden. 

Artikel 41 

Einvernehmliche Einträge 

Ergeben sich aus der Meldung gemäß Artikel 40 Absatz 1 für denselben 
Stoff unterschiedliche Einträge in dem in Artikel 42 genannten Ver­
zeichnis, so bemühen sich die Anmelder und Registranten nach Kräften 
um eine Einigung über den Eintrag in das Verzeichnis. Die Anmelder 
setzen die Agentur davon in Kenntnis. 

Artikel 42 

Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnis 

(1) Die Agentur erstellt und unterhält ein Einstufungs- und Kenn­
zeichnungsverzeichnis in Form einer Datenbank. 

In das Verzeichnis werden die nach Artikel 40 Absatz 1 gemeldeten 
Informationen sowie die als Teil der Registrierungen gemäß der Ver­
ordnung (EG) Nr. 1907/2006 übermittelten Informationen aufgenom­
men. 

Diejenigen Informationen in dem Verzeichnis, die den in Artikel 119 
Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 genannten Informationen 
entsprechen, sind öffentlich zugänglich. Zu den anderen im Verzeichnis 
vorhandenen Daten über einen Stoff gewährt die Agentur denjenigen 
Anmeldern und Registranten Zugang, die gemäß Artikel 29 Absatz 1 
der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 Informationen über diesen Stoff 
vorgelegt haben. Dritten gewährt sie Zugang zu derartigen Informatio­
nen gemäß Artikel 118 der genannten Verordnung. 

(2) Die Agentur aktualisiert das Verzeichnis, sobald sie aktualisierte 
Informationen gemäß Artikel 40 Absatz 2 oder Artikel 41 erhält. 

(3) Zusätzlich zu den in Absatz 1 genannten Informationen nimmt 
die Agentur gegebenenfalls für jeden Eintrag folgende Informationen 
auf: 

a) ob es für diesen Eintrag eine harmonisierte Einstufung und Kenn­
zeichnung auf Gemeinschaftsebene durch die Aufnahme in Anhang 
VI Teil 3 gibt; 

b) ob es sich bei diesem Eintrag um einen gemeinsamen Eintrag von 
Registranten für denselben Stoff nach Artikel 11 Absatz 1 der Ver­
ordnung (EG) Nr. 1907/2006 handelt; 

▼B
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c) ob es sich um einen einvernehmlichen Eintrag von zwei oder mehr 
Anmeldern oder Registranten gemäß Artikel 41 handelt; 

d) ob der Eintrag von einem anderen Eintrag desselben Stoffes im Ver­
zeichnis abweicht. 

Die in Buchstabe a genannten Informationen werden aktualisiert, wenn 
eine Entscheidung gemäß Artikel 37 Absatz 5 getroffen wird. 

TITEL VI 

ZUSTÄNDIGE BEHÖRDEN UND DURCHSETZUNG 

Artikel 43 

Benennung der zuständigen Behörden und der für die 
Durchsetzung zuständigen Behörden und zwischenbehördliche 

Zusammenarbeit 

Die Mitgliedstaaten benennen die zuständige Behörde oder die zustän­
digen Behörden, die für die Vorschläge für harmonisierte Einstufungen 
und Kennzeichnungen zuständig ist/sind, sowie die Behörden, die für 
die Durchsetzung der in dieser Verordnung festgelegten Verpflichtungen 
zuständig sind. 

Die zuständigen Behörden und die für die Durchsetzung zuständigen 
Behörden arbeiten bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben nach dieser 
Verordnung zusammen und leisten den entsprechenden Behörden ande­
rer Mitgliedstaaten jede notwendige und sachdienliche Unterstützung. 

Artikel 44 

Auskunftsstelle 

Die Mitgliedstaaten richten nationale Auskunftsstellen ein, die die Her­
steller, Importeure, Händler, nachgeschalteten Anwender und sonstige 
interessierte Kreise hinsichtlich ihrer jeweiligen Aufgaben und Ver­
pflichtungen im Rahmen dieser Verordnung beraten. 

Artikel 45 

Benennung der mit der Entgegennahme der Informationen über die 
gesundheitliche Notversorgung beauftragten Stelle 

(1) Die Mitgliedstaaten benennen eine oder mehrere Stellen, die da­
für zuständig ist/sind, Informationen von Importeuren und nachgeschal­
teten Anwendern, die ein Gemisch in Verkehr bringen, entgegenzuneh­
men, die insbesondere für die Angabe vorbeugender und heilender Maß­
nahmen, vor allem in Notfällen, von Belang sind. Diese Informationen 
umfassen die chemische Zusammensetzung der in Verkehr gebrachten 
und aufgrund ihrer gesundheitlichen oder physikalischen Auswirkungen 
als gefährlich eingestuften Gemische, einschließlich der chemischen 
Identität der Stoffe in den Gemischen, für die die Verwendung einer 
alternativen chemischen Bezeichnung gemäß Artikel 24 von der Agen­
tur auf Antrag genehmigt wurde. 

(2) Die benannten Stellen bieten jede Gewähr dafür, dass die erhal­
tenen Angaben vertraulich behandelt werden. Diese Angaben dürfen nur 
verwendet werden, 

a) um Anfragen medizinischen Inhalts mit der Angabe von vorbeugen­
den und heilenden Maßnahmen, insbesondere in Notfällen, zu beant­
worten 

und, 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 32 

b) wenn sie von Mitgliedstaaten angefordert werden, um anhand einer 
statistischen Analyse den Bedarf an verbesserten Risikomanagement­
maßnahmen zu ermitteln. 

Die Informationen werden nicht für andere Zwecke verwendet. 

(3) Die benannten Stellen erhalten von den für das Inverkehrbringen 
verantwortlichen Importeuren und nachgeschalteten Anwendern alle In­
formationen, die sie zur Erfüllung der ihnen übertragenen Aufgaben 
benötigen. 

▼M20 
(4) Der Kommission wird die Befugnis übertragen, nach Konsulta­
tion einschlägiger Akteure wie der European Association of Poison 
Centres and Clinical Toxicologists (EAPCCT) gemäß Artikel 53a dele­
gierte Rechtsakte zu erlassen, um Anhang VIII im Hinblick auf eine 
weitere Harmonisierung der Informationen über die gesundheitliche 
Notversorgung und vorbeugende Maßnahmen zu ändern. 

▼B 

Artikel 46 

Durchsetzung und Berichterstattung 

(1) Die Mitgliedstaaten treffen alle erforderlichen Maßnahmen, wozu 
auch der Betrieb eines amtlichen Kontrollsystems gehört, damit Stoffe 
und Gemische nur dann in Verkehr gelangen, wenn sie gemäß dieser 
Verordnung eingestuft, gekennzeichnet, gemeldet und verpackt werden. 

(2) Die Mitgliedstaaten unterbreiten der Agentur alle fünf Jahre je­
weils zum 1. Juli einen Bericht über die Ergebnisse der amtlichen Kon­
trollen und sonstigen Maßnahmen zur Durchsetzung. Der erste Bericht 
wird bis 20. Januar 2012 vorgelegt. Die Agentur stellt der Kommission 
diese Berichte zur Verfügung, die sie dann bei ihrem Bericht gemäß 
Artikel 117 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 berücksichtigt. 

(3) Das Forum nach Artikel 76 Absatz 1 Buchstabe f der Verordnung 
(EG) Nr. 1907/2006 nimmt die in Artikel 77 Absatz 4 Buchstaben a bis 
g der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 genannten Aufgaben in Bezug 
auf die Durchsetzung der vorliegenden Verordnung wahr. 

Artikel 47 

Sanktionen bei Verstößen 

Die Mitgliedstaaten erlassen Sanktionen für die Nichteinhaltung dieser 
Verordnung und treffen alle für die Anwendung dieser Verordnung 
erforderlichen Maßnahmen. Die Sanktionen müssen wirksam, verhält­
nismäßig und abschreckend sein. Die Mitgliedstaaten teilen der Kom­
mission die Vorschriften über Sanktionen bis 20. Juli 2010 mit und 
melden ihr spätere Änderungen unverzüglich. 

▼B
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TITEL VII 

ALLGEMEINE UND SCHLUSSVORSCHRIFTEN 

Artikel 48 

Werbung 

(1) Jegliche Werbung für einen als gefährlich eingestuften Stoff er­
folgt unter Angabe der betreffenden Gefahrenklassen oder Gefahrenka­
tegorien. 

(2) Jegliche Werbung für als gefährlich eingestufte oder durch Arti­
kel 25 Absatz 6 geregelte Gemische, die es einem privaten Endverbrau­
cher ermöglicht, ohne vorherige Ansicht des Kennzeichnungsetiketts 
einen Kaufvertrag abzuschließen, muss die auf dem Kennzeichnungs­
etikett angegebene(n) Gefahreneigenschaft(en) nennen. 

Unterabsatz 1 gilt unbeschadet der Richtlinie 97/7/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 20. Mai 1997 über den Verbraucher­
schutz bei Vertragsabschlüssen im Fernabsatz ( 1 ). 

Artikel 49 

Pflicht zur Aufbewahrung von Informationen und Anforderung von 
Informationen 

(1) Der Lieferant trägt sämtliche Informationen, die er für die Zwe­
cke der Einstufung und Kennzeichnung gemäß dieser Verordnung he­
rangezogen hat, zusammen und hält sie während eines Zeitraums von 
mindestens zehn Jahren nach seiner letzten Lieferung des Stoffes oder 
Gemisches zur Verfügung. 

Der Lieferant bewahrt diese Informationen zusammen mit den Informa­
tionen auf, die nach Artikel 36 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
erforderlich sind. 

(2) Stellt ein Lieferant seine Geschäftstätigkeit ein oder überträgt er 
seine Tätigkeiten teilweise oder insgesamt einem Dritten, so ist derjeni­
ge, der für die Liquidation des Unternehmens des Lieferanten verant­
wortlich ist oder die Verantwortung für das Inverkehrbringen des betref­
fenden Stoffes oder Gemisches übernimmt, durch die Verpflichtung 
nach Absatz 1 anstelle des Lieferanten gebunden. 

(3) Die zuständige Behörde oder die für die Durchsetzung zuständi­
gen Behörden eines Mitgliedstaats, in dem ein Lieferant niedergelassen 
ist, oder die Agentur können den Lieferanten auffordern, ihnen alle 
Informationen nach Absatz 1 Unterabsatz 1 vorzulegen. 

Stehen diese Informationen der Agentur jedoch als Teil einer Registrie­
rung nach der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 oder einer Meldung 
nach Artikel 40 der vorliegenden Verordnung bereits zur Verfügung, 
verwendet die Agentur diese Informationen, und die Behörde wendet 
sich an die Agentur. 

Artikel 50 

Aufgaben der Agentur 

(1) Die Agentur erteilt den Mitgliedstaaten und den Organen der 
Gemeinschaft den bestmöglichen wissenschaftlichen und technischen 
Rat in Bezug auf Fragen zu chemischen Stoffen, die in ihren Aufgaben­
bereich fallen und mit denen sie gemäß dieser Verordnung befasst wird. 

▼B 

( 1 ) ABl. L 144 vom 4.6.1997, S. 19.
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(2) Das Sekretariat der Agentur 

a) stellt der Industrie gegebenenfalls technische und wissenschaftliche 
Leitlinien und Hilfsmittel für die Einhaltung der Verpflichtungen 
nach dieser Verordnung bereit; 

b) stellt den zuständigen Behörden technische und wissenschaftliche 
Leitlinien zur Anwendung dieser Verordnung bereit und unterstützt 
die von den Mitgliedstaaten eingerichteten Auskunftstellen nach Ar­
tikel 44. 

Artikel 51 

Freier Warenverkehr 

Die Mitgliedstaaten dürfen das Inverkehrbringen von Stoffen oder Ge­
mischen im Sinne dieser Verordnung, die dieser Verordnung und gege­
benenfalls gemeinschaftlichen Rechtsakten zur Durchführung dieser 
Verordnung entsprechen, nicht aus Gründen der Einstufung, Kennzeich­
nung oder Verpackung untersagen, beschränken oder behindern. 

Artikel 52 

Schutzklausel 

(1) Hat ein Mitgliedstaat berechtigten Grund zur Annahme, dass ein 
Stoff oder ein Gemisch auch bei Übereinstimmung mit den Anforde­
rungen dieser Verordnung aus Gründen der Einstufung, Kennzeichnung 
oder Verpackung eine ernsthafte Gefahr für die menschliche Gesundheit 
oder die Umwelt darstellt, so kann er geeignete vorläufige Maßnahmen 
treffen. Er unterrichtet hierüber unverzüglich die Kommission, die 
Agentur und die übrigen Mitgliedstaaten unter Angabe der Gründe für 
diese Entscheidung. 

(2) Innerhalb von 60 Tagen nach Eingang der Informationen des 
Mitgliedstaats genehmigt die Kommission nach dem in Artikel 54 Ab­
satz 2 genannten Regelungsverfahren die vorläufige Maßnahme für ei­
nen in der Entscheidung genannten Zeitraum oder fordert den Mitglied­
staat auf, die vorläufige Maßnahme aufzuheben. 

(3) Im Fall einer Genehmigung einer vorläufigen Maßnahme betref­
fend die Einstufung oder Kennzeichnung eines Stoffes im Sinne des 
Absatzes 2 unterbreitet die zuständige Behörde des betreffenden Mit­
gliedstaats der Agentur innerhalb von drei Monaten nach der Entschei­
dung der Kommission gemäß dem Verfahren nach Artikel 37 einen 
Vorschlag für eine harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung. 

Artikel 53 

Anpassungen an den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt 

▼M20 
(1) Der Kommission wird die Befugnis übertragen, gemäß Artikel 53a 
delegierte Rechtsakte zur Änderung von Artikel 6 Absatz 5, Artikel 11 
Absatz 3, Artikel 12 und 14, Artikel 18 Absatz 3 Buchstabe b, Arti­
kel 23, Artikel 25 bis 29 und Artikel 35 Absatz 2 Unterabsätze 2 und 3 
sowie der Anhänge I bis VIII zu erlassen, um sie unter gebührender 
Berücksichtigung der Weiterentwicklung des GHS, insbesondere aller 
Änderungen der VN in Verbindung mit der Verwendung von Informa­
tionen über ähnliche Gemische, und unter Einbeziehung der Entwick­
lungen in international anerkannten Programmen zur Chemikaliensicher­
heit und der Daten aus Unfalldatenbanken an den technischen und 
wissenschaftlichen Fortschritt anzupassen. 

Ist dies aus Gründen äußerster Dringlichkeit erforderlich, so findet das 
Verfahren gemäß Artikel 53b auf delegierte Rechtsakte, die gemäß dem 
vorliegenden Absatz erlassen werden, Anwendung. 

▼B
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(2) Die Mitgliedstaaten und die Kommission fördern in der Art und 
Weise, die ihrer Rolle in den entsprechenden Foren der VN entspricht, 
die Harmonisierung der Kriterien für die Einstufung und Kennzeichnung 
von Stoffen als persistente, bioakkumulierbare und toxische Stoffe 
(PBT) oder als sehr persistente und sehr bioakkumulierbare Stoffe 
(vPvB) auf der Ebene der VN. 

▼M20 

Artikel 53a 

Ausübung der Befugnisübertragung 

(1) Die Befugnis zum Erlass delegierter Rechtsakte wird der Kom­
mission unter den in diesem Artikel festgelegten Bedingungen übertra­
gen. 

(2) Die Befugnis zum Erlass delegierter Rechtsakte gemäß Artikel 37 
Absatz 5, Artikel 45 Absatz 4 und Artikel 53 Absatz 1 wird der Kom­
mission für einen Zeitraum von fünf Jahren ab dem 26. Juli 2019 über­
tragen. Die Kommission erstellt spätestens neun Monate vor Ablauf des 
Zeitraums von fünf Jahren einen Bericht über die Befugnisübertragung. 
Die Befugnisübertragung verlängert sich stillschweigend um Zeiträume 
gleicher Länge, es sei denn, das Europäische Parlament oder der Rat 
widersprechen einer solchen Verlängerung spätestens drei Monate vor 
Ablauf des jeweiligen Zeitraums. 

(3) Die Befugnisübertragung gemäß Artikel 37 Absatz 5, Artikel 45 
Absatz 4 und Artikel 53 Absatz 1 kann vom Europäischen Parlament 
oder vom Rat jederzeit widerrufen werden. Der Beschluss über den 
Widerruf beendet die Übertragung der in diesem Beschluss angegebenen 
Befugnis. Er wird am Tag nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt 
der Europäischen Union oder zu einem im Beschluss über den Widerruf 
angegebenen späteren Zeitpunkt wirksam. Die Gültigkeit von delegier­
ten Rechtsakten, die bereits in Kraft sind, wird von dem Beschluss über 
den Widerruf nicht berührt. 

(4) Vor dem Erlass eines delegierten Rechtsakts konsultiert die Kom­
mission die von den einzelnen Mitgliedstaaten benannten Sachverstän­
digen im Einklang mit den in der Interinstitutionellen Vereinbarung vom 
13. April 2016 über bessere Rechtsetzung ( 1 ) enthaltenen Grundsätzen. 

(5) Sobald die Kommission einen delegierten Rechtsakt erlässt, über­
mittelt sie ihn gleichzeitig dem Europäischen Parlament und dem Rat. 

(6) Ein delegierter Rechtsakt, der gemäß Artikel 37 Absatz 5, Arti­
kel 45 Absatz 4 und Artikel 53 Absatz 1 erlassen wurde, tritt nur in 
Kraft, wenn weder das Europäische Parlament noch der Rat innerhalb 
einer Frist von zwei Monaten nach Übermittlung dieses Rechtsakts an 
das Europäische Parlament und den Rat Einwände erhoben haben oder 
wenn vor Ablauf dieser Frist das Europäische Parlament und der Rat 
beide der Kommission mitgeteilt haben, dass sie keine Einwände erhe­
ben werden. Auf Initiative des Europäischen Parlaments oder des Rates 
wird diese Frist um zwei Monate verlängert. 

Artikel 53b 

Dringlichkeitsverfahren 

(1) Delegierte Rechtsakte, die nach diesem Artikel erlassen werden, 
treten umgehend in Kraft und sind anwendbar, solange keine Einwände 
gemäß Absatz 2 erhoben werden. Bei der Übermittlung eines delegier­
ten Rechtsakts an das Europäische Parlament und den Rat werden die 
Gründe für die Anwendung des Dringlichkeitsverfahrens angegeben. 

▼B 

( 1 ) ABl. L 123 vom 12.5.2016, S. 1.
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(2) Das Europäische Parlament oder der Rat können gemäß dem 
Verfahren des Artikels 53a Absatz 6 Einwände gegen einen delegierten 
Rechtsakt erheben. In diesem Fall hebt die Kommission den Rechtsakt 
unverzüglich nach der Übermittlung des Beschlusses des Europäischen 
Parlaments oder des Rates, Einwände zu erheben, auf. 

Artikel 53c 

Gesonderte delegierte Rechtsakte für die jeweiligen übertragenen 
Befugnisse 

Die Kommission erlässt einen gesonderten delegierten Rechtsakt für 
jede einzelne ihr gemäß dieser Verordnung übertragene Befugnis. 

▼B 

Artikel 54 

Ausschussverfahren 

(1) Die Kommission wird von dem durch Artikel 133 der Verord­
nung (EG) Nr. 1907/2006 eingesetzten Ausschuss unterstützt. 
(2) Wird auf diesen Absatz Bezug genommen, so gelten die Artikel 5 
und 7 des Beschlusses 1999/468/EG unter Beachtung von dessen Ar­
tikel 8. 
Der Zeitraum nach Artikel 5 Absatz 6 des Beschlusses 1999/468/EG 
wird auf drei Monate festgesetzt. 

▼M20 __________ 

▼B 

Artikel 55 

Änderung der Richtlinie 67/548/EWG 

Die Richtlinie 67/548/EWG wird wie folgt geändert: 
1. Artikel 1 Absatz 2 Unterabsatz 2 wird gestrichen. 
2. Artikel 4 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 3 erhält folgende Fassung: 
„(3) Wurde ein Eintrag mit der harmonisierten Einstufung 
und Kennzeichnung für einen bestimmten Stoff in Anhang VI 
Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 16. Dezember 2008 über die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und 
Gemischen (*) aufgenommen, wird der Stoff gemäß diesem Ein­
trag eingestuft, und die Absätze 1 und 2 gelten nicht für von 
diesem Eintrag erfasste Gefahrenkategorien. 
___________ 
(*) ABl. L 353. vom 31.12.2008, S. 1“ 

b) Absatz 4 wird gestrichen. 
3. Artikel 5 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 Unterabsatz 2 wird gestrichen. 
b) Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Die in Absatz 1 Unterabsatz 1 genannten Maßnahmen 
gelten, bis der Stoff für die betreffenden Gefahrenkategorien in 
Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 auf­
genommen wurde oder bis gemäß dem Verfahren nach Artikel 37 
der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 ein Beschluss über die 
Nichtaufnahme dieses Stoffes ergangen ist.“ 

▼M20
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4. Artikel 6 erhält folgende Fassung: 

„Artikel 6 

Pflicht zur Anstellung von Nachforschungen 

Die Hersteller, Vertreiber und Einführer von Stoffen, für die noch 
kein Eintrag in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 aufgenommen wurde, die aber im EINECS auf­
geführt sind, stellen Nachforschungen an, um sich die einschlägigen 
und zugänglichen Daten zu den Eigenschaften dieser Stoffe zu ver­
schaffen. Anhand dieser Informationen verpacken sie diese Stoffe 
und kennzeichnen sie vorläufig gemäß den Artikeln 22 bis 25 der 
vorliegenden Richtlinie sowie den Kriterien des Anhangs VI der 
vorliegenden Richtlinie.“ 

5. Artikel 22 Absätze 3 und 4 werden gestrichen. 
6. Artikel 23 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

a) In Buchstabe a werden die Worte „Anhang I“ durch die Worte 
„Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ er­
setzt. 

b) In Buchstabe c werden die Worte „Anhang I“ durch die Worte 
„Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ er­
setzt. 

c) In Buchstabe d werden die Worte „Anhang I“ durch die Worte 
„Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ er­
setzt. 

d) In Buchstabe e werden die Worte „Anhang I“ durch die Worte 
„Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ er­
setzt. 

e) In Buchstabe f werden die „Anhang I“ durch die Worte „An­
hang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ ersetzt. 

7. Artikel 24 Absatz 4 Unterabsatz 2 wird gestrichen. 
8. Artikel 28 wird gestrichen. 
9. In Artikel 31 werden die Absätze 2 und 3 gestrichen. 
10. Der folgende Artikel wird nach Artikel 32 eingefügt: 

„Artikel 32a 

Übergangsbestimmungen für die Kennzeichnung und 
Verpackung von Stoffen 

Ab dem 1. Dezember 2010 finden die Artikel 22 bis 25 keine 
Anwendung auf Stoffe.“ 

11. Anhang I wird gestrichen. 

Artikel 56 

Änderung der Richtlinie 1999/45/EWG 

Die Richtlinie 1999/45/EG wird wie folgt geändert: 
1. In Artikel 3 Absatz 2 erster Gedankenstrich werden die Worte „An­

hang I der Richtlinie 67/548/EWG“ durch die Worte „Anhang VI 
Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Par­
laments und des Rates vom 16. Dezember 2008 über die Einstufung, 
Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen (*) er­
setzt. 
___________ 
(*) ABl. L 353. vom 31.12.2008, S. 1“. 

▼B
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2. Die Worte „Anhang I der Richtlinie 67/548/EWG“ werden an fol­
genden Stellen durch die Worte „Anhang VI Teil 3 der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008“ ersetzt: 

a) Artikel 3 Absatz 3, 

b) Artikel 10 Absatz 2 Nummern 2.3.1, 2.3.2, 2.3.3 sowie Nummer 
2.4 erster Gedankenstrich, 

c) Anhang II Einleitung Buchstaben a und b sowie im letzten Ab­
satz der Einleitung, 

d) Anhang II Teil A 

— Nummer 1.1.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 1.2 Buchstaben a und b, 

— Nummer 2.1.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 2.2 Buchstaben a und b, 

— Nummer 2.3 Buchstaben a und b, 

— Nummer 3.1.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 3.3 Buchstaben a und b, 

— Nummer 3.4 Buchstaben a und b, 

— Nummer 4.1.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 4.2.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 5.1.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 5.2.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 5.3.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 5.4.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 6.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 6.2 Buchstaben a und b, 

— Nummer 7.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 7.2 Buchstaben a und b, 

— Nummer 8.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 8.2 Buchstaben a und b, 

— Nummer 9.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 9.2 Buchstaben a und b, 

— Nummer 9.3 Buchstaben a und b, 

— Nummer 9.4 Buchstaben a und b, 

e) Anhang II Teil B Einleitung, 

f) Anhang III Einleitung Buchstaben a und b, 

g) Anhang III Teil A Abschnitt a „Aquatische Umwelt“ 

— Nummer 1.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 2.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 3.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 4.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 5.1 Buchstaben a und b, 

— Nummer 6.1 Buchstaben a und b, 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 39 

h) Anhang III Teil A Abschnitt b „Nichtaquatische Umwelt“ Num­
mer 1.1 Buchstaben a und b, 

i) Anhang V Abschnitt A Nummern 3 und 4, 

j) Anhang V Abschnitt B Nummer 9, 

k) Anhang VI Teil A Nummer 2 dritte Spalte der Tabelle, 

l) Anhang VI Teil B Nummer 1 Absatz 1 und Nummer 3 erste 
Spalte der Tabelle, 

m) Anhang VIII Anlage 1 zweite Spalte der Tabelle, 

n) Anhang VIII Anlage 2 zweite Spalte der Tabelle. 

3. In Anhang VI Teil B Nummer 1 Absatz 3 erster Gedankenstrich und 
Absatz 5 werden die Worte „Anhang I“ durch die Worte „Anhang VI 
Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ ersetzt. 

4. In Anhang VI Teil B Nummer 4.2 letzter Absatz werden die Worte 
„Anhang I der Richtlinie 67/548/EWG“ durch die Worte „Anhang 
VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ ersetzt. 

Artikel 57 

Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 ab dem 
Inkrafttreten der vorliegenden Verordnung 

Die Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 wird ab dem Inkrafttreten der 
vorliegenden Verordnung wie folgt geändert: 

1. Artikel 14 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

a) Buchstabe b wird durch folgende Buchstaben ersetzt: 

„b) die spezifischen Konzentrationsgrenzwerte nach Anhang VI 
Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäi­
schen Parlaments und des Rates vom 16. Dezember 2008 
über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von 
Stoffen und Gemischen (*); 

ba) bei als gewässergefährdend eingestuften Stoffen, wenn ein 
Multiplikationsfaktor (nachstehend „M-Faktor“ genannt) in 
Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
festgelegt wurde: der Berücksichtigungsgrenzwert in Tabelle 
1.1 in Anhang I der genannten Verordnung nach Anpassung 
unter Verwendung der Berechnungsmethode gemäß Anhang 
I Abschnitt 4.1 der genannten Verordnung; 

___________ 
(*) ABl. L 353. vom 31.12.2008, S. 1“. 

b) Buchstabe e wird durch folgende Buchstaben ersetzt: 

„e) die spezifischen Konzentrationsgrenzwerte eines einver­
nehmlichen Eintrags in das Einstufungs- und Kennzeich­
nungsverzeichnis nach Artikel 42 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008; 

ea) bei als gewässergefährdend eingestuften Stoffen, wenn ein 
M-Faktor in einem einvernehmlichen Eintrag in das Einstu­
fungs- und Kennzeichnungsverzeichnis nach Artikel 42 der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 festgelegt wurde: der Be­
rücksichtigungsgrenzwert in Tabelle 1.1 in Anhang I der 
genannten Verordnung nach Anpassung unter Verwendung 
der Berechnungsmethode gemäß Anhang I Abschnitt 4.1 der 
genannten Verordnung;“. 

▼B
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2. Artikel 31 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 8 erhält folgende Fassung: 

„(8) Das Sicherheitsdatenblatt wird auf Papier oder elektro­
nisch kostenlos zur Verfügung gestellt, und zwar spätestens an 
dem Tag, an dem der Stoff oder das Gemisch erstmals geliefert 
wird.“ 

b) Folgender Absatz wird angefügt: 

„(10) Werden Stoffe vom Zeitpunkt des Inkrafttretens der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 bis zum 1. Dezember 2010 
nach der genannten Verordnung eingestuft, kann diese Einstu­
fung zusammen mit der Einstufung nach der Richtlinie 
67/548/EWG im Sicherheitsdatenblatt eingefügt werden. 

Ab dem 1. Dezember 2010 bis zum 1. Juni 2015 enthalten die 
Sicherheitsdatenblätter für Stoffe die Einstufung sowohl nach 
der Richtlinie 67/548/EWG als auch nach der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008. 

Werden Gemische vom Zeitpunkt des Inkrafttretens der Verord­
nung (EG) Nr. 1272/2008 bis zum 1. Juni 2015 nach der ge­
nannten Verordnung eingestuft, kann diese Einstufung zusam­
men mit der Einstufung nach der Richtlinie 1999/45/EG im 
Sicherheitsdatenblatt eingefügt werden. Bis zum 1. Juni 2015 
wird jedoch die Einstufung von Stoffen oder Gemischen, die 
nach der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 sowohl eingestuft 
als auch gekennzeichnet sind, im Sicherheitsdatenblatt zusam­
men mit der Einstufung nach der Richtlinie 67/548/EWG bzw. 
1999/45/EG für den Stoff, das Gemisch und seine einzelnen 
Bestandteile angegeben.“ 

3. Artikel 56 Absatz 6 Buchstabe b erhält folgende Fassung: 

„b) bei allen anderen Stoffen, deren Konzentration unterhalb der 
niedrigsten Grenzwerte der Richtlinie 1999/45/EG oder des An­
hangs VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 liegt, nach 
denen das Gemisch als gefährlich eingestuft wird.“ 

4. Artikel 59 Absätze 2 und 3 werden wie folgt geändert: 

a) Absatz 2 Satz 2 erhält folgende Fassung: 

„Dieses Dossier kann gegebenenfalls auf den Verweis auf einen 
Eintrag in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 begrenzt werden.“ 

b) Absatz 3 Satz 2 erhält folgende Fassung: 

„Dieses Dossier kann gegebenenfalls auf den Verweis auf einen 
Eintrag in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 begrenzt werden.“ 

5. In Artikel 76 Absatz 1 Buchstabe c wird der Ausdruck „Titel XI“ 
durch den Ausdruck „Titel V der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ 
ersetzt. 

6. Artikel 77 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 2 Buchstabe e Satz 1 erhält folgende Fassung: 

„e) Aufbau und Unterhaltung einer Datenbank/von Datenbanken 
mit Informationen zu allen registrierten Stoffen, mit dem 
Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnis und mit der 
harmonisierten Einstufungs- und Kennzeichnungsliste gemäß 
der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“. 

▼B
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b) In Absatz 3 Buchstabe a wird der Ausdruck „Titeln VI bis XI“ 
durch den Ausdruck „Titeln VI bis X“ ersetzt. 

7. Titel XI wird gestrichen. 

8. Anhang XV Abschnitte I und II werden wie folgt geändert: 

a) Abschnitt I wird wie folgt geändert: 

i) Der erste Gedankenstrich wird gestrichen. 

ii) Der zweite Gedankenstrich erhält folgende Fassung: 

„— Identifizierung von CMR-, PBT-, vPvB- oder ähnlich 
besorgniserregenden Stoffen gemäß Artikel 59;“. 

b) In Abschnitt II wird die Nummer 1 gestrichen. 

9. In Anhang XVII wird die Tabelle wie folgt geändert: 

a) Die Spalte „Bezeichnung des Stoffes, der Stoffgruppen oder der 
Zubereitungen“ wird wie folgt geändert: 

i) Die Einträge 28, 29 und 30 erhalten folgende Fassung: 

„28. Stoffe in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008, die als karzinogene Stoffe der Kategorie 
1A oder 1B (Tabelle 3.1) oder als karzinogene Stoffe der 
Kategorie 1 oder 2 (Tabelle 3.2) eingestuft und wie folgt 
aufgeführt sind: 

— Karzinogene Stoffe: Kategorie 1A (Tabelle 3.1)/Ka­
tegorie 1 (Tabelle 3.2) in Anlage 1. 

— Karzinogene Stoffe: Kategorie 1B (Tabelle 3.1)/Ka­
tegorie 2 (Tabelle 3.2) in Anlage 2. 

29. Stoffe in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008, die als keimzellmutagene Stoffe der Ka­
tegorie 1A oder 1B (Tabelle 3.1) oder als mutagene 
Stoffe der Kategorie 1 oder 2 (Tabelle 3.2) eingestuft 
und wie folgt aufgeführt sind: 

— Mutagene Stoffe: Kategorie 1A (Tabelle 3.1)/Katego­
rie 1 (Tabelle 3.2) in Anlage 3. 

— Mutagene Stoffe: Kategorie 1B (Tabelle 3.1)/Katego­
rie 2 (Tabelle 3.2) in Anlage 4. 

30. Stoffe in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008, die als reproduktionstoxische Stoffe der 
Kategorie 1A oder 1B (Tabelle 3.1) oder als reproduk­
tionstoxische Stoffe der Kategorie 1 oder 2 (Tabelle 3.2) 
eingestuft und wie folgt aufgeführt sind: 

— Reproduktionstoxische Stoffe: Kategorie 1A — Be­
einträchtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit 
sowie der Entwicklung (Tabelle 3.1) oder Kategorie 
1 mit R60 (Kann die Fortpflanzungsfähigkeit beein­
trächtigen) oder R61 (Kann das Kind im Mutterleib 
schädigen) (Tabelle 3.2) in Anlage 5. 

▼B
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— Reproduktionstoxische Stoffe: Kategorie 1B — Be­
einträchtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit 
sowie der Entwicklung (Tabelle 3.1) oder Kategorie 
2 mit R60 (Kann die Fortpflanzungsfähigkeit beein­
trächtigen) oder R61 (Kann das Kind im Mutterleib 
schädigen) (Tabelle 3.2) in Anlage 6.“ 

b) In der Spalte „Beschränkungsbedingungen“ erhält Eintrag 28 
Nummer 1 erster Gedankenstrich folgende Fassung: 

„— die jeweiligen in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 festgelegten spezifischen Konzentrations­
grenzwerte oder“. 

10. Anhang XVII Anlagen 1 bis 6 werden wie folgt geändert: 

a) Die Einleitung wird wie folgt geändert: 

i) In dem Abschnitt mit dem Titel „Stoffname“ wird der Aus­
druck „Anhang I der Richtlinie 67/548/EWG“ durch den 
Ausdruck „Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008“ ersetzt. 

ii) In dem Abschnitt mit dem Titel „Indexnummer“ wird der 
Ausdruck „Anhang I der Richtlinie 67/548/EWG“ durch 
den Ausdruck „Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008“ ersetzt. 

iii) In dem Abschnitt mit dem Titel „Anmerkungen“ wird der 
Ausdruck „der Einleitung zum Anhang I der Richtlinie 
67/548/EWG“ durch den Ausdruck „Anhang VI Teil 1 
der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ ersetzt. 

iv) Anmerkung A erhält folgende Fassung: 

„Anmerkung A: 

Unbeschadet des Artikels 17 Absatz 2 der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 muss der Name des Stoffes auf dem 
Kennzeichnungsetikett unter einer der in Anhang VI Teil 3 
der genannten Verordnung aufgeführten Bezeichnungen an­
gegeben werden. 

In einigen Fällen wird in diesem Teil eine allgemeine Be­
schreibung wie ‚Verbindungen des …‘ oder ‚Salze der …‘ 
verwendet. In diesem Fall hat der Lieferant, der einen sol­
chen Stoff in Verkehr bringt, auf dem Kennzeichnungseti­
kett die korrekte Bezeichnung anzugeben; dabei ist Anhang 
VI Teil 1 Abschnitt 1.1.1.4 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 gebührend zu berücksichtigen. 

Ist ein Stoff in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 aufgeführt, werden im Einklang mit der 
genannten Verordnung auf dem Kennzeichnungsetikett 
die Kennzeichnungselemente für jede einzelne von dem 
Eintrag in diesem Teil erfasste Einstufung zusammen mit 
den geltenden Kennzeichnungselementen für alle anderen 
nicht von diesem Eintrag erfassten Einstufungen sowie alle 
anderen geltenden Kennzeichnungselemente nach Artikel 17 
der genannten Verordnung verwendet. 

Für Stoffe, die zu einer der Stoffgruppen in Anhang VI 
Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 gehören, wer­
den auf dem Kennzeichnungsetikett die Kennzeichnungs­
elemente für jede einzelne von dem Eintrag in diesem Teil 
erfasste Einstufung zusammen mit den geltenden Kenn­
zeichnungselementen für alle anderen nicht von diesem 
Eintrag erfassten Einstufungen sowie alle anderen gelten­
den Kennzeichnungselemente nach Artikel 17 der genann­
ten Verordnung verwendet. 
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Für Stoffe, die zu mehreren Stoffgruppen in Anhang VI 
Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 gehören, wer­
den auf dem Kennzeichnungsetikett die Kennzeichnungs­
elemente für jede einzelne von beiden Einträgen in diesem 
Teil erfasste Einstufung zusammen mit den geltenden 
Kennzeichnungselementen für alle anderen nicht von die­
sem Eintrag erfassten Einstufungen sowie alle anderen gel­
tenden Kennzeichnungselemente nach Artikel 17 der ge­
nannten Verordnung verwendet. Sind in zwei Einträgen 
für dieselbe Gefahrenklasse oder Differenzierung verschie­
dene Einstufungen angegeben, so ist die strengere Einstu­
fung zu verwenden.“ 

v) Anmerkung D erhält folgende Fassung: 

„Anmerkung D: 

Bestimmte Stoffe, die zu spontaner Polymerisierung oder 
Zersetzung neigen, werden üblicherweise in einer stabili­
sierten Form in den Verkehr gebracht. In dieser Form wer­
den sie auch in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 aufgeführt. 

Allerdings gelangen diese Stoffe gelegentlich auch in nicht 
stabilisierter Form in den Verkehr. In diesem Fall muss der 
Lieferant, der einen solchen Stoff in den Verkehr bringt, 
auf dem Kennzeichnungsetikett den Namen des Stoffes und 
dahinter die Worte ‚nicht stabilisiert‘ angeben.“ 

vi) Anmerkung E wird gestrichen. 

vii) Anmerkung H erhält folgende Fassung: 

„Anmerkung H: 

Die für diesen Stoff anzuwendende Einstufung und das 
entsprechende Kennzeichnungsetikett gelten für die in 
dem/den Gefahrenhinweis(en) im Zusammenhang mit der 
in der betreffenden Einstufung genannte(n) Gefahr(en). Die 
Anforderungen des Artikels 4 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 an die Lieferanten dieses Stoffes gelten 
für alle übrigen Gefahrenklassen, -differenzierungen und 
-kategorien. 

Das endgültige Kennzeichnungsetikett muss den Anforde­
rungen des Anhangs I Abschnitt 1.2 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 entsprechen.“ 

viii) Anmerkung K erhält folgende Fassung: 

„Anmerkung K: 

Die Einstufung als ‚karzinogen‘ oder ‚mutagen‘ ist nicht 
zwingend, wenn nachgewiesen werden kann, dass der Stoff 
weniger als 0,1 Gewichtsprozent 1,3-Butadien (EINECS- 
Nr. 203-450-8) enthält. Wird der Stoff nicht als karzinogen 
oder mutagen eingestuft, so gelten zumindest die Sicher­
heitshinweise (102)210-403. Diese Anmerkung gilt nur für 
bestimmte komplexe Ölderivate in Anhang VI der Verord­
nung (EG) Nr. 1272/2008.“ 

ix) Anmerkung S erhält folgende Fassung: 

„Anmerkung S: 

Für diesen Stoff ist gegebenenfalls kein Kennzeichnungs­
etikett gemäß Artikel 17 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 erforderlich (siehe Anhang I Abschnitt 1.3 
der genannten Verordnung).“ 

▼B
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b) Der Titel der Anlage 1 erhält folgende Fassung: 

„Nummer 28 — Karzinogene Stoffe: Kategorie 1A (Tabelle 
3.1)/Kategorie 1 (Tabelle 3.2)“. 

c) Anlage 2 wird wie folgt geändert: 

i) Der Titel erhält folgende Fassung: „Nummer 28 — Karzino­
gene Stoffe: Kategorie 1B (Tabelle 3.1/Kategorie 2 (Tabelle 
3.2)“. 

ii) In den Einträgen mit den Indexnummern 024-017-00-8, 611- 
024-001, 611-029-00-9, 611-030-00-4 und 650-017-00-8 
wird der Ausdruck „Anhang I der Richtlinie 67/548/EWG“ 
durch den Ausdruck „Anhang VI der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008“ ersetzt. 

d) Der Titel der Anlage 3 erhält folgende Fassung: 

„Nummer 29 — Mutagene Stoffe: Kategorie 1A (Tabelle 
3.1)/Kategorie 1 (Tabelle 3.2)“. 

e) Der Titel der Anlage 4 erhält folgende Fassung: 

„Nummer 29 — Mutagene Stoffe: Kategorie 1B (Tabelle 
3.1)/Kategorie 2 (Tabelle 3.2)“. 

f) Der Titel der Anlage 5 erhält folgende Fassung: 

„Nummer 30 — Reproduktionstoxische Stoffe: Kategorie 1A 
(Tabelle 3.1)/Kategorie 1 (Tabelle 3.2)“. 

g) Der Titel der Anlage 6 erhält folgende Fassung: 

„Nummer 30 — Reproduktionstoxische Stoffe: Kategorie 1B 
(Tabelle 3.1)/Kategorie 2 (Tabelle 3.2)“. 

11. Das Wort „Zubereitung“ bzw. „Zubereitungen“ im sinne von Ar­
tikel 3 Absatz 2 Der verordnung (EG) Nr. 1907/2006 wird im 
gesamten text durch das wort „Gemisch“ bzw. „Gemische“ ersetzt. 

Artikel 58 

Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 ab dem 
1. Dezember 2010 

Die Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 wird ab dem 1. Dezember 2010 
wie folgt geändert: 

1. In Artikel 14 erhält der Eingangssatz von Absatz 4 folgende Fas­
sung: 

„(4) Kommt der Registrant im Anschluss an die Schritte a bis d 
des Absatzes 3 zu dem Schluss, dass der Stoff den Kriterien für 
eine der folgenden in Anhang I der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 dargelegten Gefahrenklassen oder -kategorien ent­
spricht: 

a) Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 2.8 Typen A und B, 
2.9, 2.10, 2.12, 2.13 Kategorien 1 und 2, 2.14 Kategorien 1 und 
2, 2.15 Typen A bis F, 

b) Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeinträchtigung der Sexual­
funktion und Fruchtbarkeit sowie der Entwicklung, 3.8 aus­
genommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10, 

c) Gefahrenklasse 4.1, 

d) Gefahrenklasse 5.1, 

oder dass der Stoff als PBT oder vPvB zu beurteilen ist, so umfasst 
die Stoffsicherheitsbeurteilung auch folgende zusätzliche Schritte:“ 

▼B
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2. Artikel 31 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 Buchstabe a erhält folgende Fassung: 

„a) wenn der Stoff die Kriterien für die Einstufung als gefähr­
lich gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 erfüllt oder 
wenn das Gemisch die Kriterien für die Einstufung als ge­
fährlich gemäß der Richtlinie 1999/45/EG erfüllt oder“. 

b) Absatz 4 erhält folgende Fassung: 

„(4) Sofern dies nicht von einem nachgeschalteten Anwender 
oder Händler verlangt wird, braucht das Sicherheitsdatenblatt 
nicht zur Verfügung gestellt zu werden, wenn gefährliche Stoffe 
im Sinne der Verordnung (EG) Nr.1272/2008 oder gefährliche 
Gemische im Sinne der Richtlinie 1999/45/EG, die der breiten 
Öffentlichkeit angeboten oder verkauft werden, mit ausreichen­
den Informationen versehen sind, die es dem Anwender ermög­
lichen, die erforderlichen Maßnahmen für den Schutz der 
menschlichen Gesundheit, für die Sicherheit und für die Umwelt 
zu ergreifen.“ 

3. Artikel 40 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Die Agentur prüft alle Versuchsvorschläge, die in einer Re­
gistrierung oder in der Mitteilung eines nachgeschalteten Anwen­
ders zur Vorlage der Informationen gemäß den Anhängen IX und X 
für einen Stoff enthalten sind. Vorrang ist Registrierungen von 
Stoffen zu geben, die PBT-, vPvB-, sensibilisierende und/oder kar­
zinogene, mutagene oder reproduktionstoxische (CMR-) Eigen­
schaften haben oder haben können, oder Stoffen in Mengen von 
mehr als 100 Tonnen pro Jahr in Verwendungen mit breit gestreu­
ter, nicht klar abgegrenzter Exposition, sofern sie die Kriterien für 
eine der folgenden in Anhang I der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 dargelegten Gefahrenklassen oder -kategorien erfül­
len: 

a) Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 2.8 Typen A und B, 
2.9, 2.10, 2.12, 2.13 Kategorien 1 und 2, 2.14 Kategorien 1 und 
2, 2.15 Typen A bis F, 

b) Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeinträchtigung der Sexual­
funktion und Fruchtbarkeit sowie der Entwicklung, 3.8 aus­
genommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10, 

c) Gefahrenklasse 4.1, 

d) Gefahrenklasse 5.1.“ 

4. Artikel 57 Buchstaben a, b und c erhalten folgende Fassung: 

„a) Stoffe, die die Kriterien für die Einstufung in die Gefahren­
klasse Karzinogenität der Kategorie 1A oder 1B gemäß Anhang 
I Abschnitt 3.6 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 erfüllen; 

b) Stoffe, die die Kriterien für die Einstufung in die Gefahren­
klasse Keimzellmutagenität der Kategorie 1A oder 1B gemäß 
Anhang I Abschnitt 3.5 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
erfüllen; 

c) Stoffe, die wegen Beeinträchtigung der Sexualfunktion und 
Fruchtbarkeit sowie der Entwicklung die Kriterien für die Ein­
stufung in die Gefahrenklasse Reproduktionstoxizität der Kate­
gorie 1A oder 1B gemäß Anhang I Abschnitt 3.7 der Verord­
nung (EG) Nr. 1272/2008 erfüllen;“. 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 46 

5. In Artikel 65 werden die Worte „Richtlinien 67/548/EWG“ durch 
die Worte „Richtlinie 67/548/EWG und der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 sowie der Richtlinie“ ersetzt. 

6. Artikel 68 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Für einen Stoff als solchen, in einem Gemisch oder in ei­
nem Erzeugnis, der die Kriterien für die Einstufung in die Gefah­
renklassen Karzinogenität, Keimzellmutagenität oder Reprodukti­
onstoxizität der Kategorie 1A oder 1B erfüllt und von Verbrauchern 
verwendet werden könnte und für den von der Kommission Be­
schränkungen der Verwendung durch Verbraucher vorgeschlagen 
werden, wird Anhang XVII nach dem in Artikel 133 Absatz 4 
genannten Verfahren geändert. Die Artikel 69 bis 73 finden keine 
Anwendung.“ 

7. Artikel 119 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 Buchstabe a erhält folgende Fassung: 

„a) unbeschadet des Absatzes 2 Buchstaben f und g dieses Ar­
tikels die Bezeichnung laut IUPAC-Nomenklatur für die 
Stoffe, die die Kriterien einer der folgenden Gefahrenklassen 
oder -kategorien nach Anhang I der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 erfüllen: 

— Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 2.8 Typen A 
und B, 2.9, 2.10, 2.12, 2.13 Kategorien 1 und 2, 2.14 
Kategorien 1 und 2, 2.15 Typen A bis F; 

— Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeinträchtigung der 
Sexualfunktion und Fruchtbarkeit sowie der Entwick­
lung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 
und 3.10; 

— Gefahrenklasse 4.1; 

— Gefahrenklasse 5.1.“ 

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

i) Buchstabe f erhält folgende Fassung 

„f) vorbehaltlich des Artikels 24 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 die Bezeichnung gemäß der IUPAC-No­
menklatur für die in Absatz 1 Buchstabe a des vorliegen­
den Artikels genannten Nicht-Phase-in-Stoffe für einen 
Zeitraum von sechs Jahren;“. 

ii) In Buchstabe g erhält der Eingangssatz folgende Fassung: 

„g) vorbehaltlich des Artikels 24 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 die Bezeichnung gemäß der IUPAC-No­
menklatur für die in Absatz 1 Buchstabe a dieses Artikels 
genannten Stoffe, die ausschließlich für einen oder meh­
rere der folgenden Zwecke verwendet werden:“. 

8. In Artikel 138 Absatz 1 erhält der Eingangsteil Satz 2 folgende 
Fassung: 

„Für Stoffe, die die Kriterien für die Einstufung in die Gefahren­
klassen Karzinogenität, Keimzellmutagenität oder Reproduktions­
toxizität der Kategorie 1A oder 1B gemäß der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 erfüllen, ist die Überprüfung jedoch bis zum 1. Juni 
2014 vorzunehmen.“ 

9. Anhang III wird wie folgt geändert: 

a) Buchstabe a erhält folgende Fassung: 

„a) Stoffe, bei denen (beispielsweise durch Anwendung von 
(Q)SAR oder aufgrund anderer Erkenntnisse) vorhersehbar 
ist, dass sie die Kriterien für eine Einstufung in Kategorie 
1A oder 1B der Gefahrenklassen Karzinogenität, Keimzell­
mutagenität oder Reproduktionstoxizität oder die Kriterien 
des Anhangs XIII wahrscheinlich erfüllen.“ 

▼B
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b) Buchstabe b Ziffer ii erhält folgende Fassung: 

„ii) bei denen (beispielsweise durch Anwendung von (Q)SAR 
oder aufgrund anderer Erkenntnisse) vorhersehbar ist, dass 
sie die Kriterien für eine Einstufung nach der Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 für eine der Gefahrenklassen oder Dif­
ferenzierungen in den Bereichen ‚Gesundheitsgefahren‘ oder 
‚Umweltgefahren‘ wahrscheinlich erfüllen.“ 

10. In Anhang V Nummer 8 wird der Ausdruck „Richtlinie 67/548/ 
EWG“ durch den Ausdruck „Verordnung (EG) Nr. 1272/2008“ 
ersetzt. 

11. In Anhang VI erhalten die Abschnitte 4.1, 4.2 und 4.3 folgende 
Fassung: 

„4.1 Einstufung des Stoffes/der Stoffe in Gefahrenklassen nach den 
Titeln I und II der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 für alle 
Gefahrenklassen und -kategorien der genannten Verordnung. 

Zusätzlich werden für jeden Eintrag die Gründe angegeben, 
weshalb für eine bestimmte Gefahrenklasse oder Differenzie­
rung einer Gefahrenklasse keine Einstufung vorgenommen 
wurde (fehlende, nicht schlüssige oder schlüssige, aber für 
die Einstufung nicht ausreichende Daten). 

4.2. Kennzeichnung des Stoffes/der Stoffe nach Titel III der Ver­
ordnung (EG) Nr. 1272/2008. 

4.3 Gegebenenfalls die nach Artikel 10 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 und nach den Artikeln 4 bis 7 der Richtlinie 
1999/45/EG ermittelten spezifischen Konzentrationsgrenz- 
werte.“ 

12. Anhang VIII wird wie folgt geändert: 

a) In Spalte 2 erhält Nummer 8.4.2 zweiter Gedankenstrich fol­
gende Fassung: 

„— wenn der Stoff als karzinogen (Kategorie 1A oder 1B) oder 
keimzellmutagen (Kategorie 1A, 1B oder 2) bekannt ist.“ 

b) In Spalte 2 erhalten Nummer 8.7.1 Absätze 2 und 3 folgende 
Fassung: 

„Hat ein Stoff bekanntermaßen beeinträchtigende Wirkungen auf 
die Fruchtbarkeit, so dass die Kriterien für eine Einstufung als 
reproduktionstoxisch (Kategorie 1A oder 1B: Kann die Frucht­
barkeit beeinträchtigen (H360F)) erfüllt sind, und reichen die 
verfügbaren Daten für eine robuste Risikobewertung aus, so 
sind keine weiteren Versuche in Bezug auf die Fruchtbarkeit 
erforderlich. Versuche zur Entwicklungstoxizität sind jedoch in 
Betracht zu ziehen. 

Ist ein Stoff bekanntermaßen Ursache für Entwicklungstoxizität, 
so dass die Kriterien für eine Einstufung als reproduktions­
toxisch (Kategorie 1A oder 1B: Kann das ungeborene Kind 
schädigen (H360D)) erfüllt sind, und reichen die verfügbaren 
Daten für eine robuste Risikobewertung aus, so sind keine wei­
teren Versuche zur Entwicklungstoxizität erforderlich. Versuche 
zu den Wirkungen auf die Fruchtbarkeit sind jedoch in Betracht 
zu ziehen.“ 

▼B
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13. Anhang IX Spalte 2 Nummer 8.7 Absätze 2 und 3 erhält folgende 
Fassung: 

„Hat ein Stoff bekanntermaßen beeinträchtigende Wirkungen auf 
die Fruchtbarkeit, so dass die Kriterien für eine Einstufung als 
reproduktionstoxisch (Kategorie 1A oder 1B: Kann die Fruchtbar­
keit beeinträchtigen (H360F)) erfüllt sind, und reichen die verfüg­
baren Daten für eine robuste Risikobewertung aus, so sind keine 
weiteren Versuche in Bezug auf Fruchtbarkeit erforderlich. Ver­
suche zur Entwicklungstoxizität sind jedoch in Betracht zu ziehen. 

Ist ein Stoff bekanntermaßen Ursache für Entwicklungstoxizität, so 
dass die Kriterien für eine Einstufung als reproduktionstoxisch (Ka­
tegorie 1A oder 1B: Kann das ungeborene Kind schädigen 
(H360D)) erfüllt sind, und reichen die verfügbaren Daten für eine 
robuste Risikobewertung aus, so sind keine weiteren Versuche zur 
Entwicklungstoxizität erforderlich. Versuche zu den Wirkungen auf 
die Fruchtbarkeit sind jedoch in Betracht zu ziehen.“ 

14. Anhang X wird wie folgt geändert: 

a) In Spalte 2 erhält Nummer 8.7 Absätze 2 und 3 folgende Fas­
sung: 

„Hat ein Stoff bekanntermaßen beeinträchtigende Wirkungen auf 
die Fruchtbarkeit, so dass die Kriterien für eine Einstufung als 
reproduktionstoxisch (Kategorie 1A oder 1B: Kann die Frucht­
barkeit beeinträchtigen (H360F)) erfüllt sind, und reichen die 
verfügbaren Daten für eine robuste Risikobewertung aus, so 
sind keine weiteren Versuche in Bezug auf Fruchtbarkeit erfor­
derlich. Versuche zur Entwicklungstoxizität sind jedoch in Be­
tracht zu ziehen. 

Ist ein Stoff bekanntermaßen Ursache für Entwicklungstoxizität, 
so dass die Kriterien für eine Einstufung als reproduktions­
toxisch (Kategorie 1A oder 1B: Kann das ungeborene Kind 
schädigen (H360D)) erfüllt sind, und reichen die verfügbaren 
Daten für eine robuste Risikobewertung aus, so sind keine wei­
teren Versuche zur Entwicklungstoxizität erforderlich. Versuche 
zu den Wirkungen auf die Fruchtbarkeit sind jedoch in Betracht 
zu ziehen.“ 

b) In Spalte 2 erhält Nummer 8.9.1 Absatz 1 zweiter Gedanken­
strich folgende Fassung: 

„— wenn der Stoff als keimzellmutagen der Kategorie 2 einge­
stuft ist oder wenn Prüfungen mit wiederholter Verabrei­
chung ergeben haben, dass der Stoff Hyperplasie und/oder 
präneoplastische Veränderungen hervorrufen kann.“ 

c) In Spalte 2 erhält Nummer 8.9.1 Absatz 2 folgende Fassung: 

„Ist der Stoff als keimzellmutagen der Kategorien 1A oder 1B 
eingestuft, so ist normalerweise davon auszugehen, dass ein 
gentoxischer Mechanismus für die Karzinogenität wahrschein­
lich ist. In diesen Fällen wird normalerweise keine Prüfung 
der Karzinogenität verlangt.“ 

▼B
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15. Anhang XIII Nummer 1.3 zweiter und dritter Gedankenstrich erhal­
ten folgende Fassung: 

„— der Stoff als karzinogen (Kategorie 1A oder 1B), keimzell­
mutagen (Kategorie 1A oder 1B) oder reproduktionstoxisch 
(Kategorie 1A, 1B oder 2) eingestuft wird oder 

— es andere Belege für chronische Toxizität gibt, die gemäß der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 eine -Einstufung der spezi­
fischen Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 
1 (oral, dermal, Inhalation von Gasen/Dämpfen, Inhalation von 
Staub/Nebel/Rauch) oder Kategorie 2 (oral, dermal, Inhalation 
von Gasen/Dämpfen, Inhalation von Staub/Nebel/Rauch) be­
dingen würden.“ 

16. In der Tabelle in Anhang XVII wird die Spalte „Bezeichnung des 
Stoffes, der Stoffgruppen oder der Gemische“ wie folgt geändert: 

a) Eintrag 3 erhält folgende Fassung 

„3. Flüssige Stoffe oder Gemische, die nach der Richtlinie 
1999/45/EG als gefährlich gelten oder die Kriterien für 
eine der folgenden in Anhang I der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 dargelegten Gefahrenklassen oder -katego­
rien erfüllen: 

a) Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 2.8 Typen A 
und B, 2.9, 2.10, 2.12, 2.13 Kategorien 1 und 2, 2.14 
Kategorien 1 und 2, 2.15 Typen A bis F; 

b) Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeinträchtigung der 
Sexualfunktion und Fruchtbarkeit sowie der Entwick­
lung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 
3.9 und 3.10; 

c) Gefahrenklasse 4.1; 

d) Gefahrenklasse 5.1.“ 

▼C4 
b) Eintrag 40 erhält folgende Fassung: 

„40. Stoffe, die als entzündbare Gase der Kategorien 1 oder 2, 
als entzündbare Flüssigkeiten der Kategorien 1, 2 oder 3, 
als entzündbare Feststoffe der Kategorie 1 oder 2, als 
Stoffe und Gemische, die in Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln, der Kategorien 1, 2 oder 3, als 
pyrophore Flüssigkeiten der Kategorie 1 oder als pyro­
phore Feststoffe der Kategorie 1 eingestuft wurden, und 
zwar unabhängig davon, ob sie in Anhang VI Teil 3 dieser 
Verordnung aufgeführt sind.” 

▼B 

Artikel 59 

Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 ab dem 1. Juni 2015 

Die Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 wird ab dem 1. Juni 2015 wie 
folgt geändert: 

1. Artikel 14 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Eine Stoffsicherheitsbeurteilung nach Absatz 1 braucht nicht 
für einen Stoff durchgeführt zu werden, der Bestandteil eines Ge­
misches ist, wenn die Konzentration des Stoffes in dem Gemisch 
niedriger ist als 

a) der Berücksichtigungsgrenzwert nach Artikel 11 Absatz 3 der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008; 

b) 0,1 Massenprozent (w/w), wenn der Stoff die Kriterien des An­
hangs XIII der vorliegenden Verordnung erfüllt.“ 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 50 

2. Artikel 31 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 Buchstabe a erhält folgende Fassung: 

„a) wenn der Stoff oder das Gemisch die Kriterien für die Ein­
stufung als gefährlich gemäß der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 erfüllt oder“. 

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

„(3) Der Lieferant stellt dem Abnehmer auf Verlangen ein 
Sicherheitsdatenblatt nach Anhang II zur Verfügung, wenn ein 
Gemisch die Kriterien für die Einstufung als gefährlich gemäß 
Titel I und II der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 zwar nicht 
erfüllt, aber 

a) bei nichtgasförmigen Gemischen in einer Einzelkonzentration 
von ≥ 1 Gewichtsprozent und bei gasförmigen Gemischen in 
einer Einzelkonzentration von ≥ 0,2 Volumenprozent mindes­
tens einen gesundheitsgefährdenden oder umweltgefährlichen 
Stoff enthält oder 

b) bei nichtgasförmigen Gemischen in einer Einzelkonzentration 
von ≥ 0,1 Gewichtsprozent mindestens einen karzinogenen 
Stoff der Kategorie 2 enthält oder einen reproduktionstoxi­
schen Stoff der Kategorie 1A, 1B oder 2, ein Hautallergen 
der Kategorie 1, ein Inhalationsallergen der Kategorie 1, einen 
Stoff, der Wirkungen auf oder über die Laktation hat, einen 
persistenten, bioakkumulierbaren und toxischen Stoff (PBT) 
gemäß den Kriterien nach Anhang XIII, einen sehr persisten­
ten und sehr bioakkumulierbaren Stoff (vPvT) gemäß den 
Kriterien nach Anhang XIII oder einen Stoff, der aus anderen 
als den in Buchstabe a angeführten Gründen in die gemäß 
Artikel 59 Absatz 1 erstellte Liste aufgenommen wurde oder 

c) einen Stoff enthält, für den es gemeinschaftliche Grenzwerte 
für die Exposition am Arbeitsplatz gibt.“ 

c) Absatz 4 erhält folgende Fassung: 

„(4) Sofern dies nicht von einem nachgeschalteten Anwender 
oder Händler verlangt wird, braucht das Sicherheitsdatenblatt 
nicht zur Verfügung gestellt zu werden, wenn gefährliche Stoffe 
oder Gemische, die der breiten Öffentlichkeit angeboten oder ver­
kauft werden, mit ausreichenden Informationen versehen sind, die 
es dem Anwender ermöglichen, die erforderlichen Maßnahmen 
für den Schutz der menschlichen Gesundheit, für die Sicherheit 
und für die Umwelt zu ergreifen.“ 

3. Artikel 56 Absatz 6 Buchstabe b wird wie folgt geändert: 

„b) bei allen anderen Stoffen, deren Konzentration unterhalb der 
Werte nach Artikel 11 Absatz 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 liegt, nach denen das Gemisch als gefährlich 
eingestuft wird.“ 

4. In Artikel 65 werden die Worte „sowie der Richtlinie 1999/45/EG“ 
gestrichen. 

5. Anhang II wird wie folgt geändert: 

a) Nummer 1.1 erhält folgende Fassung: 

„1.1. Bezeichnung des Stoffes oder des Gemisches 

Die zur Identifizierung eines Stoffes verwendete Bezeich­
nung muss mit derjenigen auf dem Kennzeichnungsetikett 
gemäß Artikel 18 Absatz 2 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 übereinstimmen. 

Die zur Identifizierung eines Gemisches verwendete Be­
zeichnung muss mit derjenigen auf dem Kennzeichnungs­
etikett gemäß Artikel 18 Absatz 3 Buchstabe a der Verord­
nung (EG) Nr. 1272/2008 übereinstimmen.“ 

▼B
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b) Fußnote 1 zu Nummer 3.3 Buchstabe a erster Gedankenstrich 
wird gestrichen. 

c) Nummer 3.6 erhält folgende Fassung: 

„3.6. Hat die Agentur nach Artikel 24 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 zugestimmt, dass die chemische Identität 
von Stoffen auf dem Kennzeichnungsetikett und im Sicher­
heitsdatenblatt vertraulich behandelt werden kann, so sind 
unter Rubrik 3 zur Gewährleistung einer sicheren Hand­
habung ihre chemischen Eigenschaften zu beschreiben. 

Die auf dem Sicherheitsdatenblatt (auch für die Zwecke der 
Nummern 1.1, 3.2, 3.3 und 3.5) verwendete Bezeichnung 
muss dieselbe sein wie die auf dem Kennzeichnungsetikett 
verwendete, die nach dem Verfahren des Artikels 24 der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 festgelegt worden ist.“ 

6. Anhang VI Nummer 4.3 wird wie folgt geändert: 

„4.3. Gegebenenfalls die nach Artikel 10 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 ermittelten spezifischen Konzentrationsgrenz­
werte“. 

7. Anhang XVII wird wie folgt geändert: 

a) In der Spalte „Bezeichnung des Stoffes, der Stoffgruppen oder der 
Gemische“ wird in Eintrag 3 der Tabelle der Ausdruck „die nach 
der Richtlinie 1999/45/EG als gefährlich gelten oder“ gestrichen. 

b) In der Spalte „Beschränkungsbedingungen“ der Tabelle wird Ein­
trag 28 wie folgt geändert: 

▼C4 
i) Nummer 1 zweiter Gedankenstrich erhält folgende Fassung: 

„— die jeweiligen in Anhang I Teil 3 der Verordnung (EG) 
1272/2008 festgelegten allgemeinen Konzentrations­
grenzwerte.” 

▼B 
ii) Nummer 2 Buchstabe d erhält folgende Fassung: 

„d) Farben für Künstler gemäß der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008“. 

Artikel 60 

Aufhebung 

Die Richtlinie 67/548/EWG und die Richtlinie 1999/45/EG werden mit 
Wirkung vom 1. Juni 2015 aufgehoben. 

Artikel 61 

Übergangsbestimmungen 

(1) Bis zum 1. Dezember 2010 werden Stoffe gemäß der Richtlinie 
67/548/EWG eingestuft, gekennzeichnet und verpackt. 

Bis zum 1. Juni 2015 werden Gemische gemäß der Richtlinie 
1999/45/EWG eingestuft, gekennzeichnet und verpackt. 

(2) Abweichend von Artikel 62 Unterabsatz 2 der vorliegenden Ver­
ordnung und ergänzend zu den Anforderungen des Absatzes 1 des vor­
liegenden Artikels können Stoffe und Gemische bereits vor dem 1. De­
zember 2010 bzw. vor dem 1. Juni 2015 gemäß dieser Verordnung 
eingestuft, gekennzeichnet und verpackt werden. In diesem Fall finden 
die Kennzeichnungs- und Verpackungsvorschriften der Richtlinien 
67/548/EWG und 1999/45/EG keine Anwendung. 

▼B
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(3) Vom 1. Dezember 2010 bis zum 1. Juni 2015 werden Stoffe 
sowohl gemäß der Richtlinie 67/548/EWG als auch gemäß dieser Ver­
ordnung eingestuft. Sie werden gemäß dieser Verordnung gekennzeich­
net und verpackt. 

(4) Abweichend von Artikel 62 Unterabsatz 2 der vorliegenden Ver­
ordnung müssen bis zum 1. Dezember 2012 Stoffe, die gemäß der 
Richtlinie 67/548/EWG eingestuft, gekennzeichnet und verpackt und 
bereits vor dem 1. Dezember 2010 in Verkehr gebracht wurden, nicht 
erneut gemäß dieser Verordnung gekennzeichnet und verpackt werden. 

▼C4 
Abweichend von Artikel 62 Unterabsatz 2 der vorliegenden Verordnung 
müssen bis zum 1. Juni 2017 Gemische, die gemäß der Richtlinie 
1999/45/EWG eingestuft, gekennzeichnet und verpackt und bereits vor 
dem 1. Juni 2015 in Verkehr gebracht wurden, nicht erneut gemäß 
dieser Verordnung gekennzeichnet und verpackt werden. 

▼B 
(5) Wurde ein Stoff oder ein Gemisch vor dem 1. Dezember 2010 
bzw. vor dem 1. Juni 2015 gemäß der Richtlinie 67/548/EWG bzw. 
1999/45/EG eingestuft, so können die Hersteller, Importeure und nach­
geschalteten Anwender die Einstufung des Stoffes oder Gemisches unter 
Verwendung der Umwandlungstabelle in Anhang VII der vorliegenden 
Verordnung anpassen. 

(6) Bis zum 1. Dezember 2011 kann ein Mitgliedstaat alle bestehen­
den strengeren Einstufungen und Kennzeichnungen von Stoffen, die in 
Anhang VI Teil 3 der vorliegenden Verordnung aufgenommen wurden, 
beibehalten, sofern die betreffenden Einstufungs- und Kennzeichnungs­
elemente der Kommission entsprechend der Schutzklausel in der Richt­
linie 67/548/EWG vor dem 20. Januar 2009 mitgeteilt wurden und der 
betreffende Mitgliedstaat bis zum 1. Juni 2009 der Agentur einen diese 
Einstufungs- und Kennzeichnungselemente enthaltenden Vorschlag zur 
harmonisierten Einstufung und Kennzeichnung nach Artikel 37 Absatz 
1 der vorliegenden Verordnung unterbreitet hat. 

Dies setzt jedoch voraus, dass die Kommission nicht bereits vor dem 
20. Januar 2009 eine Entscheidung über die vorgeschlagene Einstufung 
und Kennzeichnung nach der Schutzklausel der Richtlinie 67/548/EWG 
getroffen hat. 

Wurde die nach Unterabsatz 1 vorgeschlagene harmonisierte Einstufung 
und Verpackung nicht oder in geänderter Form entsprechend Artikel 37 
Absatz 5 in Anhang VI Teil 3 aufgenommen, so ist die Freistellung 
nach Unterabsatz 1 nicht mehr gültig. 

Artikel 62 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröffentlichung 
im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Die Titel II, III und IV gelten ab dem 1. Dezember 2010 in Bezug auf 
Stoffe und ab dem 1. Juni 2015 in Bezug auf Gemische. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittel­
bar in jedem Mitgliedstaat. 

▼B
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ANHANG I 

▼B 

VORSCHRIFTEN FÜR DIE EINSTUFUNG UND KENNZEICHNUNG 
VON GEFÄHRLICHEN STOFFEN UND GEMISCHEN 

Dieser Anhang beschreibt die Kriterien für die Einstufung in Gefahrenklassen 
und in ihre Differenzierungen und enthält zusätzliche Vorschriften darüber, wie 
diese Kriterien erfüllt werden können. 
1. TEIL 1: ALLGEMEINE GRUNDSÄTZE FÜR DIE EINSTUFUNG 

UND KENNZEICHNUNG 

1.0. Begriffsbestimmungen 

Gas: Stoff, der 
i) bei 50 

o C einen Dampfdruck von mehr als 300 kPa (absolut) hat 
oder 

ii) bei 20 
o C und einem Standarddruck von 101,3 kPa vollständig 

gasförmig ist; 
Flüssigkeit: Stoff oder Gemisch, 
i) der/das bei 50 

o C einen Dampfdruck von weniger als 300 kPa (3 
bar) hat, 

ii) bei 20 
o C und einem Standarddruck von 101,3 kPa nicht voll­

ständig gasförmig ist und 
iii) einen Schmelzpunkt oder Schmelzbeginn von 20 

o C oder weni­
ger bei einem Standarddruck von 101,3 kPa hat; 

Feststoff: Stoff oder Gemisch, der/das nicht der Begriffbestimmung 
für Flüssigkeit oder Gas entspricht. 

1.1. Einstufung von Stoffen und Gemischen 

1.1.0. Zusammenarbeit zur Erfüllung der Anforderungen dieser Verord­
nung 

Die Lieferanten in einer Lieferkette arbeiten zusammen, um die in 
dieser Verordnung bestimmten Einstufungs-, Kennzeichnungs- und 
Verpackungsanforderungen zu erfüllen. 
Die Lieferanten in einem Wirtschaftssektor können zusammenarbei­
ten, um die Übergangsbestimmungen nach Artikel 61 für in Verkehr 
gebrachte Stoffe und Gemische zu erfüllen. 
Die Lieferanten in einem Wirtschaftssektor können durch Bildung 
eines Netzes oder durch andere Mittel zusammenarbeiten, um Daten 
und Fachwissen bei der Einstufung von Stoffen und Gemischen ge­
mäß Titel II dieser Verordnung auszutauschen. Dabei müssen die 
Lieferanten in einem Wirtschaftssektor die Grundlage, auf der die 
Einstufungsentscheidungen getroffen werden, vollständig dokumen­
tieren, und den zuständigen Behörden und — auf Antrag — den 
einschlägigen Durchsetzungsbehörden die Dokumentation, zusammen 
mit den Daten und Informationen, auf denen die Einstufungen beru­
hen, zur Verfügung stellen. Arbeiten Lieferanten in einem Wirt­
schaftssektor in dieser Weise zusammen, so bleibt jedoch jeder Lie­
ferant uneingeschränkt haftbar für die Einstufung, Kennzeichnung 
und Verpackung der Stoffe und Gemische, die er in Verkehr bringt, 
sowie für die Erfüllung aller anderen Anforderungen nach dieser 
Verordnung. 
Das Netz kann ferner für den Austausch von Informationen und 
bewährten Verfahren genutzt werden, um die Erfüllung der Melde­
pflichten zu vereinfachen. 

1.1.1. Aufgabe und Anwendung der Beurteilung durch Experten und der 
Ermittlung der Beweiskraft 

1.1.1.1. Lassen sich die Einstufungskriterien nicht unmittelbar auf die ver­
fügbaren ermittelten Informationen anwenden oder sind nur die In­
formationen gemäß Artikel 6 Absatz 5 verfügbar, so ist gemäß Ar­
tikel 9 Absatz 3 bzw. Absatz 4 die Beweiskraft der Daten mit Hilfe 
der Beurteilung durch Experten zu ermitteln. 

▼C4
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1.1.1.2. Bei der Einstufung von Gemischen kann eine Beurteilung durch 
Experten in mehreren Bereichen herangezogen werden, damit ge­
währleistet ist, dass bestehende Informationen für möglichst viele 
Gemische im Hinblick auf den Schutz der menschlichen Gesundheit 
und der Umwelt verwendet werden können. Eine Beurteilung durch 
Experten kann auch bei der Auslegung von Daten für die Gefahren­
einstufung von Stoffen erforderlich sein, insbesondere wenn eine 
Ermittlung der Beweiskraft erforderlich ist. 

1.1.1.3. Die Ermittlung der Beweiskraft bedeutet, dass alle verfügbaren Infor­
mationen, die für die Gefahrenbestimmung relevant sind, im Zusam­
menhang betrachtet werden, beispielsweise die Ergebnisse von geeig­
neten In-vitro-Tests, einschlägige Tierversuchsdaten, Informationen 
aus der Anwendung des Kategorienkonzepts (Gruppierung, Übertra­
gung), Ergebnisse von (Q)SAR-Verfahren und Erfahrungen beim 
Menschen wie Daten über berufsbedingte Exposition, Daten aus Un­
falldatenbanken, epidemiologische und klinische Studien sowie gut 
dokumentierte Fallberichte und Beobachtungen. Die Qualität und 
Schlüssigkeit der Daten erhält eine angemessene Gewichtung. Infor­
mationen über Stoffe oder Gemische, die mit dem einzustufenden 
Stoff oder Gemisch verwandt sind, sind in der Regel ebenso als 
geeignet zu betrachten wie Studienergebnisse über den Wirkungsort, 
den Wirkungsmechanismus oder die Wirkungsweise. Sowohl positive 
als auch negative Befunde sind in einer Ermittlung der Beweiskraft 
zusammen zu berücksichtigen. 

1.1.1.4. Bei der Einstufung nach Gesundheitsgefahren (Teil 3) begründen 
nachgewiesene gefährliche Wirkungen, die in angemessenen tierexpe­
rimentellen Studien oder anhand von Erfahrungen beim Menschen 
festgestellt wurden und die mit den Einstufungskriterien übereinstim­
men, in der Regel eine Einstufung. Falls Nachweise sowohl vom 
Menschen als auch vom Tier vorliegen und sich die Ergebnisse wi­
dersprechen, sind die Nachweise aus beiden Quellen zur Entschei­
dung der Einstufungsfrage auf ihre Qualität und Verlässlichkeit zu 
prüfen. In der Regel haben geeignete, verlässliche und repräsentative 
Daten vom Menschen (einschließlich epidemiologischer Unter­
suchungen, wissenschaftlich valider Fallstudien gemäß diesem An­
hang oder statistisch gestützter Erfahrungen) Vorrang vor anderen 
Daten. Epidemiologische Studien weisen jedoch auch bei guter Kon­
zeption und Durchführung unter Umständen nicht genug Probanden 
auf, um zwar relativ seltene, doch relevante Wirkungen aufzeigen 
oder potenzielle Störfaktoren („confounding“) verzerrende Faktoren 
bewerten zu können. Daher werden positive Befunde aus ordnungs­
gemäß durchgeführten Studien am Tier nicht unbedingt durch das 
Fehlen positiver Erfahrungen beim Menschen widerlegt, aber sie er­
fordern, dass die Daten vom Menschen und vom Tier auf ihre Zu­
verlässigkeit, Qualität und statistische Aussagekraft geprüft werden. 

1.1.1.5 Bei der Einstufung nach Gesundheitsgefahren (Teil 3) sind der Ex­
positionsweg, mechanistische Daten und Stoffwechselstudien für die 
Bestimmung der Relevanz einer Wirkung beim Menschen von Be­
lang. Lassen solche Informationen die Relevanz für den Menschen 
zweifelhaft erscheinen, kann eine schwächere Einstufung begründet 
sein, sofern sich die Zuverlässigkeit und Qualität der Daten bestäti­
gen. Liegen wissenschaftliche Nachweise dafür vor, dass der Wir­
kungsmechanismus oder die Wirkungsweise nicht für Menschen re­
levant ist, sollte der Stoff oder das Gemisch nicht eingestuft werden. 

1.1.2. Spezifische Konzentrationsgrenzwerte, Multiplikationsfaktoren und 
allgemeine Berücksichtigungsgrenzwerte 

1.1.2.1. Die spezifischen Konzentrationsgrenzwerte oder die Multiplikations­
faktoren werden gemäß Artikel 10 angewendet. 

1.1.2.2. Berücksichtigungsgrenzwerte 

▼C4 
1.1.2.2.1 Berücksichtigungsgrenzwerte geben an, wann das Vorhandensein ei­

nes Stoffs für die Zwecke der Einstufung eines Stoffes oder eines 
Gemisches berücksichtigt werden muss, der/das diesen gefährlichen 
Stoff enthält, sei es als identifizierte Verunreinigung, als Zusatzstoff 
oder als einzelner Bestandteil (siehe Artikel 11). 

▼B
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1.1.2.2.2. Die Berücksichtigungsgrenzwerte gemäß Artikel 11 sind Folgende: 

a) Für Gesundheits- und Umweltgefahren gemäß den Teilen 3, 4 und 
5 dieses Anhangs: 

i) für Stoffe, bei denen ein spezifischer Konzentrationsgrenzwert 
für die entsprechende Gefahrenklasse oder Differenzierung 
entweder in Anhang VI Teil 3 oder in dem Einstufungs- 
und Kennzeichnungsverzeichnis gemäß Artikel 42 festgelegt 
wurde und bei denen die Gefahrenklasse oder Differenzierung 
in Tabelle 1.1 angegeben ist, der niedrigere Wert des spezi­
fischen Konzentrationsgrenzwerts und des entsprechenden all­
gemeinen Berücksichtigungsgrenzwerts in Tabelle 1.1; oder 

ii) für Stoffe, bei denen ein spezifischer Konzentrationsgrenzwert 
für die entsprechende Gefahrenklasse oder Differenzierung 
entweder in Anhang VI Teil 3 oder in dem Einstufungs- 
und Kennzeichnungsverzeichnis gemäß Artikel 42 festgelegt 
wurde und bei denen die Gefahrenklasse oder Differenzierung 
nicht in Tabelle 1.1 angegeben ist, der spezifische Konzen­
trationsgrenzwert, der entweder in Anhang VI Teil 3 oder im 
Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnis festgelegt ist; 
oder 

iii) für Stoffe, bei denen kein spezifischer Konzentrationsgrenz­
wert für die entsprechende Gefahrenklasse oder Differenzie­
rung entweder in Anhang VI Teil 3 oder in dem Einstufungs- 
und Kennzeichnungsverzeichnis gemäß Artikel 42 festgelegt 
wurde und bei denen die Gefahrenklasse oder Differenzierung 
in Tabelle 1.1 angegeben ist, der in dieser Tabelle angegebene 
entsprechende allgemeine Berücksichtigungsgrenzwert; oder 

iv) für Stoffe, bei denen kein spezifischer Konzentrationsgrenz­
wert für die entsprechende Gefahrenklasse oder Differenzie­
rung entweder in Anhang VI Teil 3 oder in dem Einstufungs- 
und Kennzeichnungsverzeichnis gemäß Artikel 42 festgelegt 
wurde und bei denen die Gefahrenklasse oder Differenzierung 
nicht in Tabelle 1.1 angegeben ist, der allgemeine Konzen­
trationsgrenzwert für die Einstufung in die entsprechenden 
Abschnitte von Teil 3, 4 und 5 dieses Anhangs. 

b) Für Gewässergefährdung gemäß Abschnitt 4.1 dieses Anhangs: 

i) bei Stoffen, bei denen ein M-Faktor für die entsprechende 
Gefahrenkategorie entweder in Anhang VI Teil 3 oder im 
Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnis gemäß Artikel 42 
festgelegt wurde, der allgemeine Berücksichtigungsgrenzwert 
in Tabelle 1.1 nach Anpassung unter Verwendung der Berech­
nungsmethode gemäß Abschnitt 4.1 dieses Anhangs; oder 

ii) bei Stoffen, bei denen kein M-Faktor für die entsprechende 
Gefahrenkategorie entweder in Anhang VI Teil 3 oder im 
Einstufungs- und Kennzeichnungsverzeichnis gemäß Artikel 42 
festgelegt wurde, der entsprechende allgemeine Berücksichti­
gungsgrenzwert in Tabelle 1.1. 

▼M19 
Tabelle 1.1 

Allgemeine Berücksichtigungsgrenzwerte 

Gefahrenklassen Allgemeine Berücksichtigungs­
grenzwerte 

Akute Toxizität: 

— Kategorien 1-3 0,1 % 

— Kategorie 4 1 % 

Ätz-/Reizwirkung auf die 
Haut 

1 % ( 1 ) 

schwere Augenschädigung/ 
Augenreizung 

1 % ( 2 ) 

▼B
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Gefahrenklassen Allgemeine Berücksichtigungs­
grenzwerte 

Spezifische Zielorgan-Toxizi­
tät (einmalige Exposition), 
Kategorie 3 

1 % ( 3 ) 

Aspirationsgefahr 1 % 
gewässergefährdend 

— akut gewässerge­
fährdend der Kate­
gorie 1 

0,1 % ( 4 ) 

— chronisch gewäs­
sergefährdend der 
Kategorie 1 

0,1 % ( 4 ) 

— chronisch gewäs­
sergefährdend der 
Kategorien 2-4 

1 % 

( 1 ) Oder gegebenenfalls < 1 % (siehe Punkt 3.2.3.3.1). 
( 2 ) Oder gegebenenfalls < 1 % (siehe Punkt 3.3.3.3.1). 
( 3 ) Oder gegebenenfalls < 1 % (siehe Punkt 3.8.3.4.6.). 
( 4 ) Oder gegebenenfalls < 0,1 % (siehe Punkt 4.1.3.1). 

▼M2 
Hinweis: 

Die allgemeinen Berücksichtigungsgrenzwerte werden in Ge­
wichtsprozenten angegeben außer bei gasförmigen Gemischen 
aus Gefahrenklassen, deren allgemeine Berücksichtigungs­
grenzwerte sich am besten in Volumenprozenten ausdrücken 
lassen. 

▼B 
1.1.3. Übertragungsgrundsätze für die Einstufung von Gemischen, wenn 

keine Prüfdaten für das komplette Gemisch vorliegen („bridging“) 

Wurde das Gemisch selbst nicht auf seine Gefahreneigenschaften 
geprüft, liegen jedoch ausreichende Daten über ähnliche geprüfte 
Gemische und einzelne gefährliche Bestandteile vor, um die Gefah­
ren des Gemisches hinreichend zu beschreiben, dann sind diese 
Daten gemäß den folgenden in Artikel 9 Absatz 4 genannten Über­
tragungsvorschriften für jede einzelne Gefahrenklasse der Teile 3 
und 4 dieses Anhangs zu verwenden, vorbehaltlich etwaiger Sonder­
bestimmungen für Gemische in jeder einzelnen Gefahrenklasse. 

1.1.3.1. Verdünnung 

►M2 Wird ein geprüftes Gemisch ◄ mit einem Stoff (Verdün­
nungsmittel) versetzt, der in eine vergleichbare oder eine niedrigere 
Gefahrenkategorie eingestuft wurde als der am wenigsten gefähr­
liche Bestandteil des Ausgangsgemisches, und ist nicht davon aus­
zugehen, dass das Verdünnungsmittel die Einstufung eines anderen 
Bestandteils beeinflusst, ist auf eine der folgenden Arten zu ver­
fahren: 
— Das neue Gemisch ist als ebenso gefährlich wie das Ausgangs­

gemisch einzustufen. 
— Es ist das Verfahren anzuwenden, das in den einzelnen Ab­

schnitten von Teil 3 sowie in Teil 4 zur Einstufung von Ge­
mischen beschrieben ist, wenn Daten für alle oder nur für man­
che Bestandteile des Gemisches vorliegen. 

— Bei akuter Toxizität ist das Verfahren zur Einstufung von Ge­
mischen aufgrund der Gemischbestandteile (Additivitätsformel) 
anzuwenden. 

▼M2 
1.1.3.2. Chargenanalogie 

Es kann davon ausgegangen werden, dass die Gefahrenkategorie 
einer geprüften Produktionscharge eines Gemisches im Wesentli­
chen der einer anderen, ungeprüften Produktionscharge desselben 
Handelsprodukts entspricht, das vom selben Lieferanten oder unter 
seiner Kontrolle erzeugt wurde, sofern kein Anlass zu der Annahme 
besteht, dass sich bedingt durch eine relevante Veränderung die 
Einstufung der ungeprüften Charge geändert hat. In letzterem Fall 
ist eine Neubewertung erforderlich. 

▼M19
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1.1.3.3. Konzentrierung hochgefährlicher Gemische 

Für die Einstufung von in den Kapiteln 3.1, 3.2, 3.3, 3.8, 3.9, 3.10 
und 4.1 behandelten Gemischen gilt: Wenn ein geprüftes Gemisch 
in die höchste Gefahrenkategorie oder -unterkategorie eingestuft 
wurde und die Konzentration der unter diese Kategorie oder Unter­
kategorie fallenden Bestandteile des geprüften Gemisches erhöht 
wird, ist das entstehende ungeprüfte Gemisch ohne zusätzliche Prü­
fung in diese Kategorie oder Unterkategorie einzustufen. 

▼M12 
1.1.3.4. Interpolation innerhalb einer Gefahrenkategorie 

▼M2 
Für die Einstufung von in den Kapiteln 3.1, 3.2, 3.3, 3.8, 3.9, 3.10 
und 4.1 behandelten Gemischen gilt: Wenn drei Gemische (A, B 
und C) mit identischen Bestandteilen vorliegen, bei denen Gemisch 
A und Gemisch B geprüft wurden und derselben Gefahrenkategorie 
angehören und das ungeprüfte Gemisch C dieselben gefährlichen 
Bestandteile aufweist wie A und B, deren Konzentrationen zwischen 
den Konzentrationen der gefährlichen Bestandteile in den Ge­
mischen A und B liegen, ist anzunehmen, dass das Gemisch C in 
dieselbe Gefahrenkategorie wie die Gemische A und B fällt. 

▼B 
1.1.3.5. Im Wesentlichen ähnliche Gemische 

Es wird folgender Fall angenommen: 

a) Es liegen zwei Gemische mit je zwei Bestandteilen vor: 

i) A + B 

ii) C + B 

b) Die Konzentration des Bestandteils B ist in beiden Gemischen 
im Wesentlichen dieselbe. 

c) Die Konzentration des Bestandteils A in Gemisch i entspricht 
der des Bestandteils C in Gemisch ii. 

d) Für A und C sind die Gefahrendaten verfügbar, die im Wesent­
lichen gleich sind, d. h. sie fallen unter dieselbe Gefahrenkate­
gorie und es wird nicht erwartet, dass sie sich auf die Einstufung 
von B auswirken. 

▼M2 
Wurde Gemisch i oder ii anhand von Prüfdaten bereits eingestuft, 
ist das jeweils andere Gemisch derselben Gefahrenkategorie zu­
zuordnen. 

▼B 
1.1.3.6. Überprüfung der Einstufung bei veränderter Zusammensetzung ei­

nes Gemisches 

Es werden folgende Veränderungen der ursprünglichen Konzentra­
tion zwecks Anwendung von Artikel 15 Absatz 2 Buchstabe a fest­
gelegt: 

Tabelle 1.2 

Übertragungsgrundsätze für Veränderungen der Gemisch­
zusammensetzung 

Bereich der ursprünglichen Konzen­
tration des Bestandteils 

zulässige Veränderung der 
ursprünglichen Konzentration des 

Bestandteils 

≤ 2,5 % ± 30 % 

2,5 < C ≤ 10 % ± 20 % 

10 < C ≤ 25 % ± 10 % 

25 < C ≤ 100 % ± 5 % 

▼M2
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1.1.3.7. Aerosole 

Für die Einstufung von in den Kapiteln 3.1, 3.2, 3.3, 3.4, 3.8 und 
3.9 behandelten Gemischen gilt, dass ein Gemisch in Form eines 
Aerosols in dieselbe Gefahrenkategorie wie die getestete nichtaero­
sole Form des Gemisches einzustufen ist, sofern das zugefügte 
Treibgas sich beim Sprühen nicht auf die gefährlichen Eigenschaf­
ten des Gemisches auswirkt. 

▼M2 
1.2. Kennzeichnung 

1.2.1. Allgemeine Vorschriften für die Anbringung der Kennzeichnungs­
etiketten nach Artikel 31 

1.2.1.1. Die Gefahrenpiktogramme müssen die Gestalt eines auf der Spitze 
stehenden Quadrats aufweisen. 

1.2.1.2. Die Gefahrenpiktogramme gemäß Anhang V müssen ein schwarzes 
Symbol auf weißem Hintergrund in einem roten Rahmen tragen, der 
so breit ist, dass er deutlich sichtbar ist. 

1.2.1.3. Jedes Gefahrenpiktogramm muss mindestens ein Fünfzehntel der 
Mindestfläche des Kennzeichnungsetiketts einnehmen, auf dem die 
nach Artikel 17 vorgeschriebenen Informationen stehen. Die Min­
destfläche darf bei keinem Gefahrenpiktogramm weniger als 1 cm 

2 
betragen. 

1.2.1.4. Das Kennzeichnungsetikett und jedes Piktogramm müssen folgende 
Abmessungen aufweisen: 

Tabelle 1.3 

Mindestabmessungen der Kennzeichnungsetiketten und Pikto­
gramme 

Fassungsvermögen der 
Verpackung 

Abmessungen des 
Kennzeichnungseti­

ketts (in mm) für die 
nach Artikel 17 vor­
geschriebenen Infor­

mationen 

Abmessungen des Pikto­
gramms (in mm) 

bis 3 l wenn möglich 
mindestens 52 × 
74 

nicht kleiner als 
10 × 10, 
wenn möglich mindes­
tens 16 × 16 

über 3 l bis höchs­
tens 50 l 

mindestens 74 × 
105 

mindestens 23 × 23 

über 50 l bis höchs­
tens 500 l 

mindestens 105 × 
148 

mindestens 32 × 32 

größer als 500 l mindestens 148 × 
210 

mindestens 46 × 46 

▼B 
1.3. In Sonderfällen geltende Ausnahmen von den Kennzeichnungs­

vorschriften 

▼C4 
Gemäß Artikel 23 gelten folgende Ausnahmen: 

▼B 
1.3.1. Ortsbewegliche Gasflaschen 

Bei ortsbeweglichen Gasflaschen mit einem Fassungsraum von ≤ 
150 l ist eine der folgenden Möglichkeiten zulässig: 

a) Format und Abmessungen entsprechen den Bestimmungen der 
aktuellen Ausgabe der Norm ISO 7225 über Warnaufkleber für 
Gasflaschen. In diesem Fall kann das Kennzeichnungsetikett den 
generischen Namen bzw. die Industrie- oder Handelsbezeichnung 
des Stoffes oder Gemisches tragen, vorausgesetzt, dass die ge­
fährlichen Bestandteile des Gemisches auf der Gasflasche ein­
deutig und dauerhaft angegeben sind. 

▼M19
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b) Die in Artikel 17 genannten Informationen werden dauerhaft auf 
einer Informationsplakette oder auf einem Kennzeichnungsetikett 
angegeben, die auf der Gasflasche befestigt sind. 

1.3.2. Gasbehälter für Propan, Butan oder Flüssiggas (LPG) 

▼M19 
1.3.2.1. Werden Propan, Butan und Flüssiggas oder ein diese Stoffe ent­

haltendes Gemisch, das nach den Kriterien dieses Anhangs einge­
stuft ist, in geschlossenen nachfüllbaren Flaschen oder in nicht 
nachfüllbaren Kartuschen gemäß EN 417 als Brenngase, die nur 
zur Verbrennung freigesetzt werden, in den Verkehr gebracht (ak­
tuelle Ausgabe von EN 417 über „Metallische Einwegkartuschen für 
Flüssiggas, mit oder ohne Entnahmeventil, zum Betrieb von trag­
baren Geräten — Herstellung, Prüfung und Kennzeichnung“), müs­
sen diese Flaschen oder Kartuschen nur mit dem entsprechenden 
Piktogramm und den Gefahren- und Sicherheitshinweisen bezogen 
auf die Entzündbarkeit gekennzeichnet werden. 

▼B 
1.3.2.2. Auf dem Kennzeichnungsetikett sind keine Informationen über die 

Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt erfor­
derlich. Vielmehr muss der Lieferant den nachgeschalteten Anwen­
dern oder Händlern die Informationen über die Wirkungen auf die 
menschliche Gesundheit und die Umwelt im Sicherheitsdatenblatt 
bekanntgeben. 

1.3.2.3. Den Verbrauchern sind ausreichende Informationen an die Hand zu 
geben, so dass sie alle erforderlichen Maßnahmen zum Schutz ihrer 
Gesundheit und Sicherheit ergreifen können. 

1.3.3. Aerosolpackungen und Behälter mit einer versiegelten Sprühvor­
richtung, die Stoffe oder Gemische enthalten, welche als Aspira­
tionsgefahr eingestuft wurden 

Im Hinblick auf die Anwendung von Abschnitt 3.10.4 müssen 
Stoffe oder Gemische, die nach den Kriterien der Abschnitte 3.10.2 
und 3.10.3 eingestuft wurden, nicht in Bezug auf diese Gefahr 
gekennzeichnet werden, wenn sie in Aerosolpackungen oder in Be­
hältern mit einer versiegelten Sprühvorrichtung in Verkehr gebracht 
werden. 

1.3.4. Metalle in kompakter Form, Legierungen, polymerhaltige Ge­
mische, elastomerhaltige Gemische 

1.3.4.1. Metalle in kompakter Form, Legierungen, polymerhaltige Gemische 
und elastomerhaltige Gemische erfordern — obwohl sie nach den 
Kriterien dieses Anhangs als gefährlich eingestuft wurden — kein 
Kennzeichnungsetikett nach diesem Anhang, wenn mit ihnen in der 
Form, in der sie in Verkehr gebracht werden, keine Gefahr für die 
menschliche Gesundheit bei Einatmen, Verschlucken oder Hautkon­
takt und keine Gewässergefährdung verbunden ist. 

1.3.4.2. Vielmehr muss der Lieferant den nachgeschalteten Anwendern oder 
Händlern die Informationen im Sicherheitsdatenblatt bekanntgeben. 

1.3.5. Explosive Stoffe/Gemische, die zur Erzeugung einer Explosions­
wirkung oder pyrotechnischen Wirkung in Verkehr gebracht wer­
den 

Die in Kapitel 2.1. aufgeführten explosiven Stoffe/Gemische und 
Erzeugnisse, die zur Erzeugung einer Explosionswirkung oder einer 
pyrotechnischen Wirkung in Verkehr gebracht werden, sind aus­
schließlich gemäß den Vorschriften für explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explosivstoffen zu kennzeichnen und zu ver­
packen. 

▼M12 
1.3.6. Stoffe oder Gemische, die als korrosiv gegenüber Metallen, aber 

nicht als Ätzwirkung auf die Haut (Kategorie 1) oder schwere 
Augenschädigung (Kategorie 1) eingestuft wurden 

Bei Stoffen oder Gemischen, die als korrosiv gegenüber Metallen, 
aber nicht als Ätzwirkung auf die Haut (Kategorie 1) oder schwere 
Augenschädigung (Kategorie 1) eingestuft wurden und als für den 
Verbraucher verpackte Fertigerzeugnisse vorliegen, braucht das Ge­
fahrenpiktogramm GHS05 nicht auf dem Kennzeichnungsetikett an­
gebracht zu werden. 

▼B
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1.4. Antrag auf Verwendung einer alternativen chemischen Bezeich­
nung 

1.4.1. Einem Antrag auf Verwendung einer alternativen chemischen 
Bezeichnung nach Artikel 24 kann nur dann entsprochen werden, 
wenn: 

I) für den betreffenden Stoff kein gemeinschaftlicher Grenzwert 
für die Exposition am Arbeitsplatz festgelegt wurde und 

II) der Hersteller, Importeur oder nachgeschaltete Anwender nach­
weisen kann, dass die Verwendung der alternativen chemischen 
Bezeichnung die Anforderung erfüllt, ausreichend Informatio­
nen bereitzustellen, damit die erforderlichen Gesundheits- und 
Sicherheitsvorkehrungen am Arbeitsplatz getroffen werden 
können, sowie die Anforderung, dass durch Handhabung des 
Gemischs entstehende Gefahren kontrolliert werden können 
und 

III) der Stoff in eine oder mehrere der folgenden Gefahrenkatego­
rien eingestuft ist: 
a) eine der in Teil 2 dieses Anhangs aufgeführten Gefahren­

kategorien; 
b) akute Toxizität der Kategorie 4; 
c) Ätz-/Reizwirkung auf die Haut der Kategorie 2; 
d) schwere Augenschädigung/Augenreizung der Kategorie 2; 
e) spezifische Zielorgan-Toxizität — einmalige Exposition — 

der Kategorie 2 oder 3; 
f) spezifische Zielorgan-Toxizität — wiederholte Exposition 

— der Kategorie 2; 
g) gewässergefährdend — chronisch — der Kategorie 3 

oder 4. 
1.4.2. Wahl der chemischen Bezeichnung(en) für Gemische, die für die 

Duftstoff- oder Parfümindustrie vorgesehen sind 

Bei Stoffen, die in der Natur vorkommen, kann eine chemische 
Bezeichnung bzw. können chemische Bezeichnungen der Art „äthe­
risches Öl aus …“ oder „Extrakt aus …“ anstatt der chemischen 
Bezeichnungen der Komponenten dieses ätherischen Öls oder Ex­
trakts gemäß Artikel 18 Absatz 3 Buchstabe b verwendet werden. 

1.5. Ausnahmen von den Kennzeichnungs- und Verpackungsvor­
schriften 

1.5.1. Ausnahmen von Artikel 31 [(Artikel 29 Absatz 1)] 

1.5.1.1. Gilt Artikel 29 Absatz 1, so können die Kennzeichnungselemente 
nach Artikel 17 folgendermaßen bereitgestellt werden: 
a) auf Faltetiketten oder 
b) auf Anhängeetiketten oder 
c) auf einer äußeren Verpackung. 

1.5.1.2. Das Kennzeichnungsetikett auf einer inneren Verpackung muss min­
destens Gefahrenpiktogramme, den in Artikel 18 genannten Produk­
tidentifikator sowie Name und Telefonnummer des Lieferanten des 
Stoffes oder Gemischs enthalten. 

1.5.2. Ausnahmen von Artikel 17 [(Artikel 29Absatz 2)] 

1.5.2.1. Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr 
als 125 ml 

▼C4 
1.5.2.1.1. Die Gefahrenhinweise und die Sicherheitshinweise, die sich auf die 

nachstehend aufgeführten Gefahrenkategorien beziehen, müssen die 
nach Artikel 17 vorgeschriebenen Kennzeichnungselemente nicht 
aufweisen, sofern 

▼B 
a) die Verpackung nicht mehr als 125 ml enthält und 
b) der Stoff oder das Gemisch in eine oder mehrere der folgenden 

Gefahrenkategorien eingestuft ist: 
1) oxidierende Gase der Kategorie 1; 
2) Gase unter Druck; 

▼B
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3) entzündbare Flüssigkeiten der Kategorien 2 oder 3; 

4) entzündbare Feststoffe der Kategorien 1 oder 2; 

5) selbstzersetzliche Stoffe oder Gemische der Typen C bis F; 

6) selbsterhitzungsfähige Stoffe oder Gemische der Katego­
rie 2; 

▼C4 
7) Stoffe und Gemische, die in Berührung mit Wasser entzünd­

bare Gase entwickeln, der Kategorien 1, 2 oder 3; 

▼B 
8) oxidierende Flüssigkeiten der Kategorien 2 oder 3; 

9) oxidierende Feststoffe der Kategorien 2 oder 3; 

10) organische Peroxide der Typen C bis F; 

11) akute Toxizität der Kategorie 4, sofern die Stoffe oder Ge­
mische nicht an die breite Öffentlichkeit abgegeben werden; 

12) hautreizend der Kategorie 2; 

13) augenreizend der Kategorie 2; 

14) spezifische Zielorgan-Toxizität — einmalige Exposition — 
der Kategorien 2 und 3, sofern die Stoffe oder Gemische 
nicht an die breite Öffentlichkeit abgegeben werden; 

15) spezifische Zielorgan-Toxizität — wiederholte Exposition 
— der Kategorie 2, sofern die Stoffe oder Gemische nicht 
an die breite Öffentlichkeit abgegeben werden; 

16) gewässergefährdend — akut — der Kategorie 1; 

17) gewässergefährdend — chronisch — der Kategorien 1 
oder 2. 

▼C4 
Für Aerosolpackungen gelten die Ausnahmen von der Kenn­
zeichnung kleiner Packungen von Aerosolen als entzündbar 
nach der Richtlinie 75/324/EWG. 

1.5.2.1.2 Die Sicherheitshinweise, die sich auf die nachstehend aufgeführten 
Gefahrenkategorien beziehen, müssen die nach Artikel 17 vor­
geschriebenen Kennzeichnungselemente nicht aufweisen, sofern 

▼B 
a) die Verpackung nicht mehr als 125 ml enthält und 

b) der Stoff oder das Gemisch in eine oder mehrere der folgenden 
Gefahrenkategorien eingestuft ist: 

1) entzündbare Gase der Kategorie 2; 

2) Reproduktionstoxizität — Wirkungen auf/über Laktation; 

3) gewässergefährdend — chronisch — der Kategorie 3 oder 4. 

1.5.2.1.3 ►M2 Die Gefahrenpiktogramme, die Signalwörter, die Gefahren­
hinweise und die Sicherheitshinweise, die sich auf die nachstehend 
aufgeführten Gefahrenkategorien beziehen, müssen die nach Arti­
kel 17 vorgeschriebenen Kennzeichnungselemente nicht aufweisen, 
sofern ◄ 

a) die Verpackung nicht mehr als 125 ml enthält und 

b) der Stoff oder das Gemisch in eine oder mehrere der folgenden 
Gefahrenkategorien eingestuft ist: 

1) korrosiv gegenüber Metallen. 

1.5.2.2 Kennzeichnung von auflösbaren Verpackungen für den einmaligen 
Gebrauch 

Auflösbare Verpackungen für den einmaligen Gebrauch müssen die 
nach Artikel 17 vorgeschriebenen Kennzeichnungselemente nicht 
aufweisen, sofern 

▼C4 
a) jede auflösbare Verpackung nicht mehr als 25 ml enthält; 

▼B
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b) der Inhalt der auflösbaren Verpackung ausschließlich in eine 
oder mehrere der unter Abschnitt 1.5.2.1.1 Buchstabe b, Ab­
schnitt 1.5.2.1.2 Buchstabe b oder Abschnitt 1.5.2.1.3 Buchstabe 
b genannten Gefahrenkategorien eingestuft ist und 

▼B 
c) die auflösbare Verpackung in einer äußeren Verpackung enthal­

ten ist, die den Anforderungen nach Artikel 17 vollständig ent­
spricht. 

1.5.2.3 Abschnitt 1.5.2.2 findet keine Anwendung auf Stoffe oder Ge­
mische, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien 91/414/EWG 
oder 98/8/EG fallen. 

▼M4 
1.5.2.4. Kennzeichnung von inneren Verpackungen mit einem Inhalt von 

höchstens 10 ml 

1.5.2.4.1. Innere Verpackungen müssen die nach Artikel 17 vorgeschriebenen 
Kennzeichnungselemente nicht aufweisen, sofern 

a) die innere Verpackung nicht mehr als 10 ml enthält; 

b) der Stoff oder das Gemisch zur Lieferung an einen Händler oder 
an einen nachgeschalteten Anwender für wissenschaftliche For­
schung und Entwicklung oder Qualitätskontrollanalysen in Ver­
kehr gebracht wird und 

c) die innere Verpackung von einer äußeren Verpackung umgeben 
ist, die den Anforderungen nach Artikel 17 entspricht. 

1.5.2.4.2. Ungeachtet der Abschnitte 1.5.1.2 und 1.5.2.4.1 muss die Kenn­
zeichnung auf der inneren Verpackung den Produktidentifikator 
und gegebenenfalls die Gefahrenpiktogramme „GHS01“, „GHS05“, 
„GHS06“ und/oder „GHS08“ enthalten. Werden mehr als zwei Pik­
togramme zugewiesen, so können „GHS06“ und „GHS08“ Vorrang 
vor „GHS01“ and „GHS05“ erhalten. 

1.5.2.5. Abschnitt 1.5.2.4 gilt nicht für Stoffe oder Gemische, die in den 
Anwendungsbereich der Verordnungen (EG) Nr. 1107/2009 oder 
(EU) Nr. 528/2012 fallen. 

▼B 
2. TEIL 2: PHYSIKALISCHE GEFAHREN 

2.1. Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff 

2.1.1. Begriffsbestimmungen 

2.1.1.1. Zur Klasse der explosiven Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit 
Explosivstoff gehören 

a) explosive Stoffe und Gemische, 

b) Erzeugnisse mit Explosivstoff, ausgenommen Vorrichtungen, die 
explosive Stoffe oder Gemische in solcher Menge oder von sol­
cher Art enthalten, dass ihre unbeabsichtigte oder zufällige Ent­
zündung oder Zündung außerhalb der Vorrichtung keine Wir­
kung durch Splitter, Spreng- und Wurfstücke, Feuer, Rauch, 
Wärme oder starken Schall entfaltet, und 

▼M19 
c) Stoffe, Gemische und Erzeugnisse, die nicht unter den voran­

gegangenen Buchstaben a und b genannt sind, jedoch hergestellt 
werden, um eine praktische Wirkung durch Explosion oder eine 
pyrotechnische Wirkung hervorzurufen. 

▼B 
2.1.1.2. Für die Zwecke dieser Verordnung gelten folgende Begriffsbestim­

mungen: 

Explosive Stoffe/Gemische: feste oder flüssige Stoffe oder Stoff­
gemische, die durch chemische Reaktion Gase solcher Temperatur, 
solchen Drucks und solcher Geschwindigkeit entwickeln können, 
dass hierdurch in der Umgebung Zerstörungen eintreten. Dazu ge­
hören auch pyrotechnische Stoffe, selbst wenn sie kein Gas ent­
wickeln. 

▼M2
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Pyrotechnische Stoffe/Gemische: Stoffe oder Stoffgemische, mit de­
nen eine Wirkung in Form von Wärme, Licht, Schall, Gas, Nebel 
oder Rauch oder einer Kombination dieser Wirkungen als Folge 
nicht detonativer, selbstunterhaltender, exothermer chemischer Re­
aktionen erzielt werden soll. 

Instabile explosive Stoffe/Gemische: explosive Stoffe/Gemische, die 
thermisch instabil und/oder zu empfindlich für eine normale Hand­
habung, Beförderung und Verwendung sind. 

Erzeugnisse mit Explosivstoff: Erzeugnisse, die einen oder mehrere 
explosive Stoffe bzw. ein oder mehrere explosive Gemische enthal­
ten. 

Pyrotechnische Erzeugnisse: Erzeugnisse, die einen oder mehrere 
pyrotechnische Stoffe bzw. ein oder mehrere pyrotechnische Ge­
mische enthalten. 

Stoffe, Gemische oder Erzeugnisse mit beabsichtigter Explosions­
wirkung oder pyrotechnischer Wirkung: Stoffe, Gemische oder Er­
zeugnisse, die eigens zu dem Zweck hergestellt werden, eine prak­
tische Wirkung durch Explosion oder eine pyrotechnische Wirkung 
hervorzurufen. 

2.1.2. Einstufungskriterien 

2.1.2.1. Für die Einstufung der Stoffe, Gemische und Erzeugnisse dieser 
Klasse als instabile explosive Stoffe ist das Ablaufschema in Ab­
bildung 2.1.2 maßgeblich. ►M4 Die Prüfverfahren werden in Teil 
I des Handbuchs über Prüfungen und Kriterien der UN RTGD (UN- 
Empfehlungen für die Beförderung gefährlicher Güter) beschrie- 
ben. ◄ 

2.1.2.2. Stoffe, Gemische und Erzeugnisse dieser Klasse, die nicht als in­
stabile explosive Stoffe eingestuft werden, sind je nachdem, welche 
Art von Gefahr sie darstellen, einer der folgenden sechs Unterklas­
sen zuzuordnen: 

a) Unterklasse 1.1: Stoffe, Gemische und Erzeugnisse, die massen­
explosionsfähig sind. (Eine Massenexplosion ist eine Explosion, 
die nahezu die gesamte vorhandene Menge praktisch gleichzeitig 
erfasst.) 

b) Unterklasse 1.2: Stoffe, Gemische und Erzeugnisse, die die Ge­
fahr der Bildung von Splittern, Spreng- und Wurfstücken auf­
weisen, aber nicht massenexplosionsfähig sind. 

c) Unterklasse 1.3: Stoffe, Gemische und Erzeugnisse, die eine 
Brandgefahr sowie eine geringe Gefahr entweder durch Luft­
druck oder durch Splitter, Spreng- und Wurfstücke bzw. durch 
beides aufweisen, aber nicht massenexplosionsfähig sind, 

i) bei deren Verbrennung beträchtliche Strahlungswärme ent­
steht oder 

ii) die nacheinander so abbrennen, dass eine geringe Luftdruck­
wirkung oder Splitter-, Sprengstück- oder Wurfstückwirkung 
bzw. beide Wirkungen entstehen. 

d) Unterklasse 1.4: Stoffe, Gemische und Erzeugnisse, die keine 
erhebliche Gefahr darstellen: 

— Stoffe, Gemische und Erzeugnisse, die im Falle der Entzün­
dung oder Zündung nur eine geringe Gefahr darstellen. Die 
Auswirkungen bleiben im Wesentlichen auf die Verpackung 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 64 

beschränkt, und es ist nicht zu erwarten, dass Sprengstücke 
mit größeren Abmessungen oder größerer Reichweite entste­
hen. Ein von außen einwirkendes Feuer darf keine praktisch 
gleichzeitige Explosion des nahezu gesamten Inhalts der Ver­
packung zur Folge haben. 

e) Unterklasse 1.5: Sehr unempfindliche massenexplosionsfähige 
Stoffe/Gemische: 
— Stoffe und Gemische, die zwar massenexplosionsfähig, aber 

so unempfindlich sind, dass die Wahrscheinlichkeit einer 
Zündung oder des Übergangs eines Brandes zu einer Deto­
nation unter normalen Bedingungen sehr gering ist. 

▼M19 
f) Unterklasse 1.6: Extrem unempfindliche Erzeugnisse, die nicht 

massenexplosionsfähig sind: 
— Erzeugnisse, die überwiegend extrem unempfindliche Stoffe 

oder Gemische enthalten 
— und eine zu vernachlässigende Wahrscheinlichkeit einer un­

beabsichtigten Zündung oder Weiterleitung aufweisen. 
▼B 

2.1.2.3. Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff, die 
nicht als instabil eingestuft sind, sind anhand der Ergebnisse der 
Prüfungen nach Tabelle 2.1.1 in eine der sechs in Absatz 2.1.2.2 
des vorliegenden Anhangs genannten Unterklassen einzustufen, die 
auf den ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und Kri­
terien, Teil I Prüfserien 2 bis 8, beruhen: 

Tabelle 2.1.1 

Kriterien für explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit 
Explosivstoff 

Kategorie Kriterien 

Instabile explosive 
Stoffe/Gemische 
oder explosive 
Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse 
mit Explosivstoff 
der Unterklassen 
1.1 bis 1.6 

►C4 Bei explosiven Stoffen/Gemischen und 
Erzeugnissen mit beabsichtigter Explo- 
sionswirkung ◄ oder pyrotechnischer Wir­
kung der Unterklassen 1.1 bis 1.6 sind fol­
gende Prüfserien durchzuführen: 

Explosionsfähigkeit: Prüfungen nach der 
UN-Prüfserie 2 (Abschnitt 12 der ►M4 UN 
RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und 
Kriterien). Für Explosivzwecke bestimmte 
Stoffe ( 1 ) unterliegen nicht der UN-Prüfs- 
erie 2. 

Empfindlichkeit: Prüfungen nach der UN- 
Prüfserie 3 (Abschnitt 13 der ►M4 UN 
RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und 
Kriterien). 

Thermische Stabilität: Prüfungen nach der 
UN-Prüfserie 3c (Unterabschnitt 13.6.1 der 
►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prü­
fungen und Kriterien). 
Für eine Einordnung in die korrekte Unter­
klasse sind weitere Prüfungen erforderlich. 

( 1 ) Dazu gehören Stoffe, Gemische und Erzeugnisse, die hergestellt worden 
sind, um eine praktische Wirkung durch Explosion oder eine pyrotech­ 
nische Wirkung hervorzurufen. 

2.1.2.4 Explosive Stoffe/Gemische oder Erzeugnisse mit Explosivstoff, die 
unverpackt sind oder die in eine andere als die Originalverpackung 
oder eine dieser ähnelnde Verpackung umgepackt werden, müssen 
erneut geprüft werden. 

▼M12 
2.1.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen, Gemischen oder Erzeugnissen, die die Kriterien für die 
Einstufung in diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeich­
nungselemente gemäß Tabelle 2.1.2 zu verwenden. 

▼B
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Tabelle 2.1.2 

Kennzeichnungselemente für explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff 

Einstufung Instabil, explosiv Unterklasse 1.1: Unterklasse 1.2: Unterklasse 1.3: Unterklasse 1.4: Unterklasse 1.5: Unterklasse 1.6: 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Gefahr Gefahr Gefahr Achtung Gefahr Kein Signalwort 

Gefahrenhinweis H 200: Instabil, ex­
plosiv 

H 201: Explosiv; 
Gefahr der Massen­

explosion 

H 202: Explosiv; 
große Gefahr durch 

Splitter, Spreng- 
und Wurfstücke 

H 203: Explosiv; 
Gefahr durch Feuer, 

Luftdruck oder 
Splitter, Spreng- 
und Wurfstücke 

H 204: Gefahr 
durch Feuer oder 
Splitter, Spreng- 
und Wurfstücke 

H 205: Gefahr der 
Massenexplosion 

bei Feuer 

Kein Gefahrenhin­
weis 

Sicherheitshinweise — 
Prävention 

P201 
P250 
P280 

P210 
P230 
P234 
P240 
P250 
P280 

P210 
P230 
P234 
P240 
P250 
P280 

P210 
P230 
P234 
P240 
P250 
P280 

P210 
P234 
P240 
P250 
P280 

P210 
P230 
P234 
P240 
P250 
P280 

Kein Sicherheitshin­
weis 

Sicherheitshinweise — 
Reaktion 

P370 + P372 + 
P380 + P373 

P370 + P372 + 
P380 + P373 

P370 + P372 + 
P380 + P373 

P370 + P372 + 
P380 + P373 

P370 + P372 + 
P380 + P373 

P370 + P380 + 
P375 

P370 + P372 + 
P380 + P373 

Kein Sicherheitshin­
weis 

Sicherheitshinweise — 
Lagerung P401 P401 P401 P401 P401 P401 Kein Sicherheitshin­

weis 

Sicherheitshinweise — 
Entsorgung P501 P501 P501 P501 P501 P501 Kein Sicherheitshin­

weis 

▼M12
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HINWEIS 1: Explosive Stoffe/Gemische oder Erzeugnisse mit Explosivstoff, die unverpackt sind oder die in eine andere als die Originalverpackung oder eine dieser ähnlichen 
Verpackung umgepackt werden, müssen alle folgenden Kennzeichnungselemente tragen: 

a) das Piktogramm: „explodierende Bombe“, 

b) das Signalwort „Gefahr“ und 

c) den Gefahrenhinweis „Explosiv; Gefahr der Massenexplosion“. 

Entspricht die Gefahr jedoch nachgewiesenermaßen einer der Gefahrenkategorien von Tabelle 2.1.2, ist das/der entsprechende Symbol, Signalwort und/oder Gefahrenhinweis 
zuzuordnen. 

HINWEIS 2: Stoffe und Gemische in ihrer bereitgestellten Form, die ein positives Ergebnis bei Prüfserie 2 in Teil I Abschnitt 12 der UN RTDG, Handbuch über Prüfungen und 
Kriterien, erzielt haben und die von der Einstufung als explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff (auf der Grundlage eines negativen Ergebnisses bei Prüfserie 
6 in Teil I Abschnitt 16 der UN RTDG, Handbuch über Prüfungen und Kriterien) freigestellt sind, besitzen dennoch explosive Eigenschaften. Der Anwender ist über diese 
intrinsischen explosiven Eigenschaften zu informieren, da sie bei der Handhabung — vor allem, wenn der Stoff oder das Gemisch aus seiner Verpackung genommen oder 
umverpackt wird — und bei der Lagerung zu beachten sind. Daher sind die explosiven Eigenschaften des Stoffs oder Gemischs in Abschnitt 2 (Mögliche Gefahren), in Abschnitt 9 
(Physikalische und chemische Eigenschaften) des Sicherheitsdatenblatts und — sofern zutreffend — in anderen Abschnitten des Sicherheitsdatenblatts anzugeben. 

▼M12
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2.1.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.1.4.1. Die Einstufung von Stoffen, Gemischen und Erzeugnissen in die 
Gefahrenklasse der explosiven Stoffe/Gemische und Erzeugnisse 
mit Explosivstoff und die anschließende Einordnung in einer Unter­
klasse ist ein sehr komplexes Verfahren in drei Schritten. Dabei ist 
auf Teil I der ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und 
Kriterien, Bezug zu nehmen. 

Als erstes muss festgestellt werden, ob der Stoff oder das Gemisch 
explosive Wirkungen hat (Prüfserie 1). Danach erfolgt das Aufnah­
meverfahren (Prüfserien 2 bis 4) und als dritter Schritt die Einord­
nung in eine Gefahrenunterklasse (Prüfserien 5 bis 7). Die Beur­
teilung, ob ein Stoff oder Gemisch, der/das für eine Einstufung als 
„Ammoniumnitratemulsion, -suspension oder -gel, Zwischenprodukt 
für die Herstellung von Sprengstoffen, (ANE)“ in Betracht kommt, 
hinreichend unempfindlich ist, um als oxidierende Flüssigkeit (Ab­
schnitt 2.13) oder als oxidierender Feststoff (Abschnitt 2.14) einge­
ordnet zu werden, erfolgt auf der Grundlage von Prüfungen im 
Rahmen der Prüfserie 8. 

▼M19 
Einige explosive Stoffe und Gemische sind mit Wasser oder Alko­
hol befeuchtet, mit anderen Stoffen verdünnt oder in Wasser oder 
anderen Flüssigkeiten gelöst oder suspendiert, um ihre explosiven 
Eigenschaften zu unterdrücken oder zu verringern. Sie kommen für 
die Einstufung als desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische und 
Erzeugnisse mit Explosivstoff in Betracht (siehe Kapitel 2.17). 

▼B 
Bestimmte physikalische Gefahren (die durch explosive Eigenschaf­
ten bedingt sind) werden durch Verdünnung, wie im Fall desensi­
bilisierter explosiver Stoffe/Gemische, durch Hinzufügen zu einem 
Gemisch oder Erzeugnis, durch Verpackung oder weitere Faktoren 
beeinflusst. 

Das Einstufungsverfahren ist gemäß der nachstehenden Entschei­
dungslogik festgelegt (siehe Abbildungen 2.1.1 bis 2.1.4). 

▼B
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Abbildung 2.1.1 

Fließdiagramm für das gesamte Verfahren zur Einstufung eines Stoffes, Gemisches oder 
Erzeugnisses in die Gefahrenklasse der explosiven Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit 

Explosivstoff (Klasse 1 für die Beförderung) 

► (1) M2 
► (2) (3) (4) (5) C4 
► (6) M4 

▼B
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Abbildung 2.1.2 

Verfahren zur vorläufigen Aufnahme eines Stoffes, Gemisches oder Erzeugnisses in die 
Gefahrenklasse der explosiven Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff 

(Klasse 1 für die Beförderung) 

► (1) (2) (3) (4) (5) (6) C4 

▼B
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Abbildung 2.1.3 

Verfahren für die Zuordnung zu einer Unterklasse der Klasse explosiver 
Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff (Klasse 1 für die Beförderung) 

( 
1 ) Einzelheiten siehe Kapitel 3.3 der UN RTDG, Modellvorschriften. 

▼M19
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Abbildung 2.1.4 

Verfahren zur Einstufung von Ammoniumnitratemulsionen, -suspensionen oder -gels (ANE) 

▼M2
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2.1.4.2. Screeningverfahren 

Explosive Eigenschaften sind verknüpft mit dem Vorhandensein von 
bestimmten chemischen Gruppen im Molekül, die bei einer Reaktion 
einen sehr raschen Temperatur- oder Druckanstieg bewirken können. 
Zweck des Screeningverfahrens ist es festzustellen, ob derartige re­
aktive Gruppen und das Potenzial für eine rasche Energiefreisetzung 
vorhanden sind. Wird anhand des Screeningverfahrens erkannt, dass 
der Stoff oder das Gemisch möglicherweise explosiv ist, muss das 
Aufnahmeverfahren (siehe Abschnitt 10.3 der ►M4 UN RTDG ◄, 
Handbuch über Prüfungen und Kriterien) durchgeführt werden. 

▼M2 
Hinweis: 

Beträgt die exotherme Zersetzungsenergie des organischen Materials 
weniger als 800 J/g, braucht weder die Detonationsweiterleitung 
nach Prüfmethode a noch die Empfindlichkeit gegen Detonations­
stoß nach Prüfmethode 2a geprüft zu werden. Beträgt die Zerset­
zungsenergie von organischen Stoffen oder Gemischen aus organi­
schen Stoffen 800 J/g oder mehr, brauchen die Prüfmethoden 1a 
und 2a nicht durchgeführt zu werden, falls das Ergebnis der Bal­
listischen-Mörser-Mk.IIID-Prüfung (F.1) oder der Ballistischen Mör­
serprüfung (F.2) oder der BAM-Trauzl-Prüfung (F.3) mit Auslösung 
über einen Standarddetonator Nr. 8 (siehe Anlage 1 des Handbuchs 
für Prüfungen und Kriterien der UN-Empfehlungen über die Beför­
derung gefährlicher Güter) „Nein“ lautet. In diesem Fall gelten die 
Ergebnisse, die mit Prüfmethode 1a und 2a erzielt werden, als „-“. 

▼M19 
2.1.4.3. Das Aufnahmeverfahren für die Gefahrenklasse „explosive Stoffe/ 

Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff“ muss nicht angewen­
det werden, wenn: 

▼B 
a) in dem Molekül keine chemischen Gruppen vorhanden sind, die 

auf mögliche explosive Eigenschaften hinweisen. Beispiele für 
Gruppen, die Anhaltspunkte für explosive Eigenschaften geben 
können, sind in Anhang 6 Tabelle A6.1 der ►M4 UN 
RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, aufgeführt 
sind, oder 

b) der Stoff chemische Gruppen mit Sauerstoffatomen enthält, die 
auf explosive Eigenschaften hinweisen, die errechnete Sauer­
stoffbilanz aber kleiner als - 200 ist. 
Die Sauerstoffbilanz der chemischen Reaktion berechnet sich 
wie folgt: 
C x H y O z + [x+ (y/4)-(z/2)] O 2 → x CO 2 + (y/2) H 2 O 
unter Verwendung folgender Formel: 
Sauerstoffbilanz = -1 600 [2x + (y/2)-z]/Molekulargewicht; 

▼M19 
c) bei einem organischen Stoff oder einem homogenen Gemisch 

organischer Stoffe, der/das eine chemische Gruppe (oder che­
mische Gruppen) enthält, die auf explosive Eigenschaften hin­
weisen, 
— die exotherme Zersetzungsenergie kleiner als 500 J/g ist oder 
— die exotherme Zersetzung bei 500 °C oder mehr einsetzt, 
wie in Tabelle 2.1.3 angegeben. 

Tabelle 2.1.3 

Entscheidung über die Anwendung des Aufnahmeverfahrens für die 
Gefahrenklasse „explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit 
Explosivstoff“ auf einen organischen Stoff oder ein homogenes Gemisch 

organischer Stoffe 

Zersetzungsenergie 
(J/g) 

Onset-Temperatur der Zerset­
zung 
(°C) 

Aufnahmeverfahren anwen­
den? 

(Ja/Nein) 

< 500 < 500 Nein 

< 500 ≥ 500 Nein 

▼B
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Zersetzungsenergie 
(J/g) 

Onset-Temperatur der Zerset­
zung 
(°C) 

Aufnahmeverfahren anwen­
den? 

(Ja/Nein) 

≥ 500 < 500 Ja 

≥ 500 ≥ 500 Nein 

Die exotherme Zersetzungsenergie kann mit einem geeigneten 
kalorimetrischen Verfahren bestimmt werden (siehe Ab­
schnitt 20.3.3.3 der UN RTDG, Handbuch über Prüfungen und 
Kriterien). 

▼B 
d) bei Gemischen aus anorganischen oxidierenden Stoffen und or­

ganischen Materialien die Konzentration des anorganischen oxi­
dierenden Stoffes: 
— unter einem Massenanteil von 15 % liegt, falls der oxidie­

rende Stoff den Kategorien 1 oder 2 zugeordnet ist, 
— unter einem Massenanteil von 30 % liegt, falls der oxidie­

rende Stoff der Kategorie 3 zugeordnet ist. 
2.1.4.4. Bei Gemischen, die irgendeinen bekanntermaßen explosiven Stoff 

enthalten, ist das Aufnahmeverfahren durchzuführen. 
▼M19 

2.2. Entzündbare Gase 

2.2.1. Begriffsbestimmungen 

2.2.1.1. Entzündbares Gas: Gas oder Gasgemisch, das in Luft bei 20 °C und 
einem Standarddruck von 101,3 kPa einen Explosionsbereich hat. 

2.2.1.2. Selbstentzündliches (pyrophores) Gas: ein entzündbares Gas, das 
dazu neigt, sich in Luft bei einer Temperatur von 54 °C oder 
weniger spontan zu entzünden. 

2.2.1.3. Chemisch instabiles Gas: entzündbares Gas, das auch in Abwesen­
heit von Luft oder Sauerstoff explosionsartig reagieren kann. 

▼M4 
2.2.2. Einstufungskriterien 

▼M19 
2.2.2.1. „Ein entzündbares Gas wird nach Tabelle 2.2.1. in die Kategorie 

1A, 1B oder 2 eingestuft. Entzündbare Gase, die selbstentzündlich 
(pyrophor) und/oder chemisch instabil sind, werden stets in die 
Kategorie 1A eingestuft.“ 

Tabelle 2.2.1 

Kriterien für die Kategorisierung entzündbarer Gase 

Kategorie Kriterien 

1A 

Entzündbare Gase 

Gase, die bei 20 °C und einem Standarddruck von 
101,3 kPa: 

a) entzündbar sind, wenn sie im Gemisch mit Luft 
mit einem Volumenanteil von 13 % oder weni­
ger vorliegen oder 

b) in Luft einen Explosionsbereich von mindes­
tens 12 Prozentpunkten haben, unabhängig 
von der unteren Explosionsgrenze, 

außer wenn die Daten zeigen, dass sie die Krite­
rien der Kategorie 1B erfüllen. 

Selbstentzündliche (pyrophore) Gase 
Entzündbare Gase, die sich in Luft bei einer Tem­
peratur von 54 °C oder weniger spontan entzün­
den. 

Chemisch instabile Gase 

A Entzündbare Gase, die bei 20 °C und einem Stan­
darddruck von 101,3 kPa chemisch instabil sind. 

B 
Entzündbare Gase, die bei einer Temperatur von 
mehr als 20 °C und/oder einem Druck von mehr 
als 101,3 kPa chemisch instabil sind. 

▼M19
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Kategorie Kriterien 

1B Entzündbare Gase 

Gase, die die Entzündbarkeitskriterien der Katego­
rie 1A erfüllen, jedoch weder selbstentzündlich 
(pyrophor) noch chemisch instabil sind und die 
entweder 

a) eine untere Explosionsgrenze von mehr als 6 % 
Volumenanteil in der Luft haben oder 

b) eine fundamentale Flammengeschwindigkeit 
von weniger als 10 cm/s haben. 

2 Entzündbare Gase 

Gase, die nicht in Kategorie 1A oder 1B und die 
im Gemisch mit Luft bei 20 °C und einem Stan­
darddruck von 101,3 kPa einen Explosionsbereich 
haben. 

HINWEIS 1: Aerosole sind nicht als entzündbare Gase einzustufen. 
Siehe Kapitel 2.3. 

HINWEIS 2: Liegen keine Daten vor, die eine Einstufung in Kate­
gorie 1B zulassen, wird ein entzündbares Gas, das 
die Kriterien der Kategorie 1A erfüllt, grundsätzlich 
in die Kategorie 1A eingestuft. 

HINWEIS 3: Die spontane Entzündung selbstentzündlicher (pyro­
phorer) Gase erfolgt nicht immer unmittelbar und 
kann verzögert erfolgen. 

HINWEIS 4: Liegen keine Daten zu seinen pyrophoren Eigenschaf­
ten vor, wird ein entzündbares Gasgemisch als selbst­
entzündliches (pyrophores) Gas eingestuft, wenn es 
einen Volumenanteil von mehr als 1 % pyrophore 
Bestandteile enthält. 

▼M4 
2.2.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen und Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.2.3 zu verwenden. 

▼M19
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Tabelle 2.2.3 

Kennzeichnungselemente für entzündbare Gase 

Kategorie 1A Gase, die in die Kategorie 1A eingestuft werden, weil sie die Kriterien für selbstentzünd­
liche (pyrophore) oder instabile Gase der Kategorie A/B erfüllen Kategorie 1B Kategorie 2 

Selbstentzündliches (pyro­
phores) Gas 

Chemisch instabiles Gas 

Kategorie A Kategorie B 

GHS-Piktogramm Kein Piktogramm 

Signalwort Gefahr Gefahr Gefahr Gefahr Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis H220: Extrem ent­
zündbares Gas 

H220: Extrem entzünd­
bares Gas 

H232: Kann sich bei 
Kontakt mit Luft spon­

tan entzünden 

H220: Extrem entzünd­
bares Gas 

H230: Kann auch in 
Abwesenheit von Luft 
explosionsartig reagie­

ren 

H220: Extrem entzünd­
bares Gas 

H231: Kann auch in 
Abwesenheit von Luft 

bei erhöhtem Druck und/ 
oder erhöhter Tempera­
tur explosionsartig rea­

gieren 

H221: Entzündbares 
Gas H221: Entzündbares Gas 

Sicherheitshinweise — 
Prävention P210 

P210 

P222 

P280 

P202 

P210 

P202 

P210 
P210 P210 

Sicherheitshinweise — 
Reaktion 

P377 

P381 

P377 

P381 

P377 

P381 

P377 

P381 

P377 

P381 

P377 

P381 

Sicherheitshinweise — 
Lagerung P403 P403 P403 P403 P403 P403 

Sicherheitshinweise — 
Entsorgung 

▼M19
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Ist ein entzündbares Gas oder Gasgemisch als selbstentzündlich 
(pyrophor) und/oder chemisch instabil eingestuft, sind alle relevan­
ten Einstufungen gemäß Anhang II der Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 auf dem Sicherheitsdatenblatt und die einschlägigen 
Elemente der Gefahrenkommunikation auf dem Kennzeichnungseti­
kett anzugeben. 

Das Einstufungsverfahren ist gemäß der nachstehenden Entschei­
dungslogik festgelegt (siehe Abbildung 2.2.1). 

▼M19
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Abbildung 2.2.1 

Entzündbare Gase 

( 
1 ) Liegen keine Daten zur Selbstentzündung vor, wird ein entzünd­

bares Gasgemisch als selbstentzündliches (pyrophores) Gas ein­
gestuft, wenn es einen Volumenanteil von mehr als 1 % pyro­
phore Bestandteile enthält. 

▼M19
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__________ 

▼M4 
2.2.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

▼M19 
2.2.4.1. Die Entzündbarkeit ist durch Prüfungen zu bestimmen oder, sofern bei 

Gemischen genügend Daten vorliegen, durch Berechnung nach den von 
der ISO verabschiedeten Verfahren (vgl. ISO 10156 in der aktuellen 
Ausgabe, „Gasflaschen — Gase und Gasgemische — Bestimmung der 
Brennbarkeit und des Oxidationsvermögens zur Auswahl von Ventil­
ausgängen“ („Gas cylinders — Gases and gas mixtures — Determina­
tion of fire potential and oxidising ability for the selection of cylinder 
valve outlets“) und, falls die fundamentale Flammengeschwindigkeit 
der Kategorie 1B verwendet wird, ISO 817 in der aktuellen Ausgabe 
„Kältemittel — Kurzzeichen und Sicherheitsklassifikation“, Anhang C: 
„Prüfverfahren für die Messung der Flammengeschwindigkeit von ent­
zündbaren Gasen“ („Refrigerants — Designation and safety classifica­
tion, Annex C: Method of test for burning velocity measurement of 
flammable gases“). Anstelle der Prüfvorrichtung nach ISO 10156 in 
der aktuellen Ausgabe kann die Prüfvorrichtung für das Rohrverfahren 
gemäß Abschnitt 4.2 der Norm DIN EN 1839 in der geänderten Fassung 
(„Bestimmung der Explosionsgrenzen von Gasen und Dämpfen“) ver­
wendet werden. 

2.2.4.2. Die pyrophoren Eigenschaften sind bei 54 °C gemäß der Norm 
ISO/IEC 60079-20-1 ed1.0 (2010-01) „Explosionsfähige Atmosphä­
ren — Teil 20-1: Stoffliche Eigenschaften zur Klassifizierung von 
Gasen und Dämpfen — Prüfmethoden und Daten“ („Explosive at­
mospheres — Part 20-1: Material characteristics for gas and va­
pour classification — Test methods and data“) oder der Norm DIN 
51794 „Prüfung von Mineralölkohlenwasserstoffen — Bestimmung 
der Zündtemperatur“ zu bestimmen. 

▼M19
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2.2.4.3. Das Einstufungsverfahren für selbstentzündliche (pyrophore) Gase 
muss nicht angewendet werden, wenn die Erfahrung bei der Her­
stellung oder Handhabung zeigt, dass sich der Stoff in Kontakt mit 
Luft bei einer Temperatur von 54 °C oder weniger nicht spontan 
entzündet. Entzündbare Gasgemische, die nicht auf pyrophore Ei­
genschaften geprüft wurden und mehr als ein Prozent pyrophore 
Bestandteile enthalten, sind als selbstentzündliche (pyrophore) 
Gase einzustufen. Bei der Bewertung der Notwendigkeit einer Ein­
stufung entzündbarer Gasgemische mit 1 % oder weniger pyropho­
ren Bestandteilen wird auf eine Beurteilung durch Experten zu den 
Eigenschaften und physikalischen Gefahren selbstentzündlicher (py­
rophorer) Gase und ihrer Gemische zurückgegriffen. In diesem Fall 
ist die Prüfung nur dann in Betracht zu ziehen, wenn die Beurtei­
lung durch Experten darauf hindeutet, dass zusätzliche Daten zur 
Unterstützung des Einstufungsverfahrens benötigt werden. 

▼M4 

►M19 2.2.4.4. ◄ Chemische Instabilität ist gemäß der in Teil III der UN 
RTDG, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, beschriebe­
nen Methode zu bestimmen. Wenn die Berechnungen gemäß 
der aktuellen Ausgabe der ISO 10156 zeigen, dass ein Gas­
gemisch nicht entzündbar ist, ist die Durchführung der Prü­
fungen zur Ermittlung der chemischen Instabilität für Einstu­
fungszwecke nicht erforderlich. 

2.3. Aerosole 

2.3.1. Begriffsbestimmungen 

Aerosole, d. h. Aerosolpackungen : alle nicht nachfüllbaren Behälter 
aus Metall, Glas oder Kunststoff, einschließlich des darin enthalte­
nen verdichteten, verflüssigten oder unter Druck gelösten Gases mit 
oder ohne Flüssigkeit, Paste oder Pulver, die mit einer Entnahme­
vorrichtung versehen sind, die es ermöglicht, ihren Inhalt in Form 
von in Gas suspendierten festen oder flüssigen Partikeln als 
Schaum, Paste, Pulver oder in flüssigem oder gasförmigem Zustand 
austreten zu lassen. 

2.3.2. Einstufungskriterien 

▼M12 
2.3.2.1. Aerosole sind je nach ihren entzündbaren Eigenschaften und ihrer 

Verbrennungswärme in eine der drei Kategorien dieser Gefahren­
klasse einzustufen. Sie sind im Hinblick auf eine Einstufung in 
Kategorie 1 oder 2 zu prüfen, falls sie mehr als 1 % (Massenpro­
zent) Bestandteile enthalten, die anhand der in diesem Teil enthal­
tenen Kriterien wie folgt als entzündbar eingestuft sind: 

— entzündbare Gase (siehe Kapitel 2.2) 

— Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt von ≤ 93 °C, zu denen 
auch entzündbare Flüssigkeiten gemäß Kapitel 2.6 zählen 

— entzündbare Feststoffe (siehe Kapitel 2.7) 

oder wenn ihre Verbrennungswärme mindestens 20 kJ/g beträgt. 

HINWEIS 1: Pyrophore, selbsterhitzungsfähige oder mit Wasser 
reagierende Stoffe und Gemische gehören nicht zu den entzünd­
baren Bestandteilen, weil sie nie als Aerosolbestandteile verwendet 
werden. 

HINWEIS 2: Aerosole fallen nicht zusätzlich in den Anwendungs­
bereich der Kapitel 2.2 (Entzündbare Gase), 2.5 (Gase unter Druck), 
2.6 (Entzündbare Flüssigkeiten) und 2.7 (Entzündbare Feststoffe). Je 
nach ihrem Inhalt können Aerosole jedoch in den Anwendungs­
bereich anderer Gefahrenklassen einschließlich ihrer Kennzeich­
nungselemente fallen. 

▼M19
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2.3.2.2. Ein Aerosol ist in eine der drei Kategorien dieser Klasse einzustu­
fen, und zwar anhand seiner Bestandteile, seiner chemischen Ver­
brennungswärme und gegebenenfalls anhand der Ergebnisse des 
Schaumtests (bei Schaumaerosolen) sowie des Flammstrahl- und 
des Fasstests (bei Sprühaerosolen) gemäß Abbildung 2.3.1 Buch­
staben a bis c dieses Anhangs und Teil III Abschnitte 31.4, 31.5 
und 31.6 der UN RTDG, Handbuch über Prüfungen und Kriterien. 
Aerosole, die den Kriterien für Kategorie 1 oder Kategorie 2 nicht 
entsprechen, sind in Kategorie 3 einzustufen. 

Hinweis: 

Aerosole mit mehr als 1 % entzündbare Bestandteile oder einer 
Verbrennungswärme von mindestens 20 kJ/g, die nicht den in die­
sem Abschnitt aufgeführten Verfahren zur Einstufung aufgrund ihrer 
Entzündbarkeit unterzogen wurden, sind als Aerosole der Kategorie 
1 einzustufen. 

▼M12 

Abbildung 2.3.1 (a) 

Aerosole 

▼M4
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Abbildung 2.3.1 (b) 

Sprühaerosole 

▼M4
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Abbildung 2.3.1 (c) 

Schaumaerosole 

2.3.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.3.1 zu verwenden. 

Tabelle 2.3.1 

▼M12 
Kennzeichnungselemente für Aerosole 

▼M4 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

GHS-Piktogramm Kein Pikto­
gramm 

Signalwort Gefahr Achtung Achtung 

Gefahrenhinweis H222: Extrem ent­
zündbares Aerosol 

H229: Behälter steht 
unter Druck: Kann 

bei Erwärmung 
bersten. 

H223: Entzünd­
bares Aerosol 

H229: Behälter 
steht unter Druck: 
Kann bei Erwär­

mung bersten. 

H229: Behälter 
steht unter 

Druck: Kann bei 
Erwärmung 

bersten. 

▼M4
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Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

Sicherheitshinweise 
— Prävention 

P210 
P211 
P251 

P210 
P211 
P251 

P210 
P251 

Sicherheitshinweise 
— Reaktion 

Sicherheitshinweise 
— Lagerung 

P410 + P412 P410 + P412 P410 + P412 

Sicherheitshinweise 
— Entsorgung 

2.3.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.3.4.1. Die chemische Verbrennungswärme (ΔH c ) in Kilojoule pro Gramm 
(kJ/g) ist das Produkt der theoretischen Verbrennungswärme 
(ΔH comb ) und der Verbrennungseffizienz, die gewöhnlich unter 1,0 
liegt (eine typische Verbrennungseffizienz ist 0,95 oder 95 %). 

Bei einer zusammengesetzten Aerosolformulierung entspricht die 
chemische Verbrennungswärme der Summe der gewichteten Ver­
brennungswärmen ihrer Einzelbestandteile: 

ΔH c ðProduktÞ ¼ X n 

i 
½w i % Ü ΔH cðiÞ â 

wobei gilt: 

ΔH c = chemische Verbrennungswärme (kJ/g) 

w i % = Massenanteil von Bestandteil i des Produkts 

ΔH c(i) = spezifische Verbrennungswärme (kJ/g) von Bestandteil i 
des Produkts 

Die chemische Verbrennungswärme kann der Literatur entnommen, 
berechnet oder durch Prüfungen ermittelt werden (siehe ASTM D 
240 in der aktuellen Ausgabe — „Standard Test Methods for Heat 
of Combustion of Liquid Hydrocarbon Fuels by Bomb Calori­
meter“; EN/ISO 13943 in der aktuellen Ausgabe, 86.1 bis 86.3 — 
Brandsicherheit — Terminologie; NFPA 30B in der aktuellen Aus­
gabe — „Code for the Manufacture and Storage of Aerosol Pro­
ducts“). 

▼B 
2.4. Oxidierende Gase 

2.4.1. Begriffsbestimmung: 

Ooxidierende Gase: alle Gase oder Gasgemische, die im Allgemei­
nen durch Lieferung von Sauerstoff die Verbrennung anderer Ma­
terialien eher verursachen oder begünstigen können als Luft. 

2.4.2. Einstufungskriterien 

2.4.2.1. Ein oxidierendes Gas ist nach Tabelle 2.4.1 in die einzige Kategorie 
dieser Klasse einzustufen. 

Tabelle 2.4.1 

Kriterien für oxidierende Gase 

Kategorie Kriterien 

1 
Alle Gase, die im Allgemeinen durch Lieferung von 
Sauerstoff die Verbrennung anderer Materialien eher 
verursachen oder begünstigen können als Luft. 

▼M4
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Hinweis: 

„Gase, die die Verbrennung anderer Materialien eher verursachen 
oder begünstigen als Luft“: reine Gase oder Gasgemische mit einer 
Oxidationskraft von mehr als 23,5 %, wie mithilfe einer in ISO 
10156 (aktuelle Ausgabe) festgelegten Methode bestimmt. 

▼B 
2.4.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.4.2 zu verwenden. 

Tabelle 2.4.2 

Kennzeichnungselemente für oxidierende Gase 

Einstufung Kategorie 1 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr 

Gefahrenhinweis H270: Kann Brand verursa­
chen oder verstärken; Oxidati­

onsmittel 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 

P220 
P244 

Sicherheitshinweise — Reaktion P370 + P376 

Sicherheitshinweise — Lage­
rung 

P403 

Sicherheitshinweise — Entsor­
gung 

▼M4 
2.4.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

Zur Einstufung eines oxidierenden Gases sind die Prüfungen oder 
Berechnungsverfahren nach ISO 10156 in der aktuellen Ausgabe 
„Gase und Gasgemische — Bestimmung der Brennbarkeit und 
des Oxidationsvermögens zur Auswahl von Ventilausgängen“ 
durchzuführen. 

▼B 
2.5. Gase unter Druck 

2.5.1. Begriffsbestimmung 

2.5.1.1. ►M4 Gase unter Druck: Gase, die in einem Behältnis unter einem 
Druck von 200 kPa (Überdruck) oder mehr bei 20 °C enthalten sind 
oder die verflüssigt oder verflüssigt und tiefgekühlt sind. ◄ 

Dazu gehören verdichtete, verflüssigte, gelöste und tiefgekühlt ver­
flüssigte Gase. 

2.5.1.2. Die kritische Temperatur ist die Temperatur, oberhalb derer ein 
reines Gas sich unabhängig vom Druck nicht mehr verflüssigen 
lässt. 

▼M4
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2.5.2. Einstufungskriterien 

2.5.2.1. Gase unter Druck sind, je nach ihrem Aggregatzustand in verpack­
tem Zustand, anhand der Tabelle 2.5.1 in eine von vier Gruppen 
einzustufen. 

Tabelle 2.5.1 

Kriterien für Gase unter Druck 

Gruppe Kriterien 

Verdichtetes Gas Ein Gas, das in verpacktem Zustand unter 
Druck bei – 50 °C vollständig gasförmig ist, 
einschließlich aller Gase mit einer kritischen 
Temperatur ≤ – 50 °C. 

Verflüssigtes 
Gas 

Ein Gas, das in verpacktem Zustand unter 
Druck bei Temperaturen über – 50 °C teilweise 
flüssig ist. Es wird unterschieden zwischen: 
i) unter hohem Druck verflüssigtem Gas: ein 

Gas, dessen kritische Temperatur zwischen 
– 50 °C and + 65 °C liegt, und 

ii) unter geringem Druck verflüssigtem Gas: 
ein Gas, dessen kritische Temperatur über 
+ 65 °C liegt. 

Tiefgekühlt ver­
flüssigtes Gas 

Ein Gas, das in verpacktem Zustand aufgrund 
seiner niedrigen Temperatur teilweise verflüs­
sigt ist. 

Gelöstes Gas Ein Gas, das in verpacktem Zustand unter 
Druck in einem flüssigen Lösemittel gelöst ist. 

Hinweis: 

Aerosole sind nicht als Gase unter Druck einzustufen; Siehe Kapitel 2.3. 

▼B 
2.5.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.5.2 zu verwenden. 

▼M12 
Tabelle 2.5.2 

Kennzeichnungselemente für Gase unter Druck 

Einstufung verdichtetes Gas verflüssigtes Gas tiefgekühlt ver­
flüssigtes Gas gelöstes Gas 

GHS-Pikto­
gramm 

Signalwort Achtung Achtung Achtung Achtung 

Gefahrenhin­
weis 

H280: Enthält 
Gas unter 

Druck; kann bei 
Erwärmung ex­

plodieren 

H280: Enthält 
Gas unter 

Druck; kann bei 
Erwärmung ex­

plodieren 

H281: Enthält 
tiefgekühltes 

Gas; kann Käl­
teverbrennun­
gen oder -ver­
letzungen ver­

ursachen 

H280: Enthält 
Gas unter 

Druck; kann bei 
Erwärmung ex­

plodieren 

Sicherheitshin­
weise — Prä­
vention 

P282 

▼M4
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Einstufung verdichtetes Gas verflüssigtes Gas tiefgekühlt ver­
flüssigtes Gas gelöstes Gas 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P336 + P315 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

P410 + P403 P410 + P403 P403 P410 + P403 

Sicherheitshin­
weise — Ent­
sorgung 

▼M2 
Hinweis: 

Das Piktogramm GHS04 ist für Gase unter Druck nicht vorgeschrie­
ben, sofern das Piktogramm GHS02 oder das Piktogramm GHS06 
abgebildet ist. 

▼B 
2.5.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

Für diese Gruppe von Gasen müssen folgende Informationen be­
kannt sein: 

— der Dampfdruck bei 50 
o C, 

— der Aggregatzustand bei 20 
o C und Standarddruck, 

— die kritische Temperatur. 

▼M4 
Die Daten können der Literatur entnommen, berechnet oder durch 
Prüfung ermittelt werden. Der Großteil der reinen Gase ist bereits in 
den UN RTDG, Modellvorschriften, eingestuft. 

▼B 
2.6. Entzündbare Flüssigkeiten 

2.6.1. Begriffsbestimmung 

Entzündbare Flüssigkeiten: Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt 
von maximal 60 

o C. 

2.6.2. Einstufungskriterien 

2.6.2.1. Eine entzündbare Flüssigkeit ist nach Tabelle 2.6.1 in eine der drei 
Kategorien dieser Klasse einzustufen. 

Tabelle 2.6.1 

Kriterien für entzündbare Flüssigkeiten 

Kategorie Kriterien 

1 Flammpunkt < 23 
o C und Siedebeginn ≤ 35 

o C 

2 Flammpunkt < 23 
o C und Siedebeginn > 35 

o C 

3 Flammpunkt ≥ 23 
o C und ≤ 60 

o C ( 1 ) 

( 1 ) Für die Zwecke dieser Verordnung können Gasöle, Diesel und leichte 
Heizöle, die einen Flammpunkt zwischen 55 

o C und 75 
o C haben, als 

zur Kategorie 3 gehörend gelten. 

▼M2 
Hinweis: 

Aerosole dürfen nicht als entzündbare Flüssigkeiten eingestuft wer­
den; siehe Kapitel 2.3. 

▼M12
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2.6.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.6.2 zu verwenden. 

Tabelle 2.6.2 

Kennzeichnungselemente für entzündbare Flüssigkeiten 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis H224: Flüssigkeit 
und Dampf ex­
trem entzündbar 

H225: Flüssigkeit 
und Dampf leicht 

entzündbar 

H226: Flüssigkeit 
und Dampf ent­

zündbar 

Sicherheitshinweise — 
Prävention 

P210 
P233 
P240 
P241 
P242 
P243 
P280 

P210 
P233 
P240 
P241 
P242 
P243 
P280 

P210 
P233 
P240 
P241 
P242 
P243 
P280 

Sicherheitshinweise — 
Reaktion 

P303 + P361 + 
P353 

P370 + P378 

P303 + P361 + 
P353 

P370 + P378 

P303 + P361 + 
P353 

P370 + P378 

Sicherheitshinweise — 
Lagerung 

P403 + P235 P403 + P235 P403 + P235 

Sicherheitshinweise — 
Entsorgung 

P501 P501 P501 

2.6.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.6.4.1. Zur Einstufung entzündbarer Flüssigkeiten sind Daten über den 
Flammpunkt und den Siedebeginn erforderlich. Sie können durch 
Prüfung ermittelt, der Literatur entnommen oder berechnet werden. 
Sind keine Daten verfügbar, müssen der Flammpunkt und der Sie­
debeginn durch Prüfung ermittelt werden. Für die Ermittlung des 
Flammpunktes muss eine Methode angewandt werden, bei der ein 
geschlossener Tiegel verwendet wird. 

▼M19 
2.6.4.2. Bei Gemischen ( 1 ), die bekannte entzündbare Flüssigkeiten in fest­

gelegten Konzentrationen enthalten, muss der Flammpunkt nicht 
experimentell bestimmt werden, selbst wenn sie nichtflüchtige Be­
standteile wie Polymere oder Additive enthalten, falls der nach der 
im nachstehenden Abschnitt 2.6.4.3 genannten Methode berechnete 
Flammpunkt des Gemisches mindestens 5 °C ( 2 ) über dem relevan­
ten Einstufungskriterium liegt und sofern: 

▼B 

( 1 ) Bislang ist die Berechnungsmethode für Gemische validiert, die bis zu sechs flüchtige 
Bestandteile enthalten. Zu diesen Bestandteilen können entzündbare Flüssigkeiten wie 
Kohlenwasserstoffe, Ether, Alkohole, Ester (außer Acrylate) und Wasser gehören. Die 
Methode wurde allerdings noch nicht für Gemische validiert, die halogenierte, schwe­
felhaltige und/oder phosphorhaltige Bestandteile sowie reaktive Acrylate enthalten. 

( 2 ) Wenn der berechnete Flammpunkt weniger als 5 °C über dem relevanten Einstufungs­
kriterium liegt, darf die Berechnungsmethode nicht angewandt werden. In einem solchen 
Fall ist der Flammpunkt experimentell zu ermitteln.
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a) die Zusammensetzung des Gemisches genau bekannt ist (wenn 
die Zusammensetzung eine festgelegte Bandbreite aufweist, ist 
jene Zusammensetzung mit dem niedrigsten berechneten Flamm­
punkt für die Bewertung heranzuziehen); 

b) die untere Explosionsgrenze jedes Bestandteils bekannt ist (wer­
den diese Daten auf andere Temperaturen als in den Prüfbedin­
gungen extrapoliert, ist eine geeignete Korrelation zu verwen­
den), und auch die Methode zur Berechnung der unteren Explo­
sionsgrenze ►M2 des Gemisches ◄; 

c) die Temperaturabhängigkeit des Sättigungsdampfdrucks und des 
Aktivitätskoeffizienten für jeden in dem Gemisch vorkommen­
den Bestandteil bekannt ist; 

d) die Flüssigphase homogen ist. 

2.6.4.3. Eine geeignete Methode wird in Gmeling und Rasmussen (Ind. Eng. 
Fundament, 21, 186, (1982)) beschrieben. Bei einem Gemisch, das 
nichtflüchtige Bestandteile enthält, wird der Flammpunkt anhand der 
flüchtigen Bestandteile errechnet. Dabei wird davon ausgegangen, 
dass ein nichtflüchtiger Bestandteil den Partialdruck der Lösemittel 
nur geringfügig senkt und der berechnete Flammpunkt nur knapp 
unter dem Messwert liegt. 

2.6.4.4. Mögliche Prüfverfahren zur Bestimmung des Flammpunkts von ent­
zündbaren Flüssigkeiten sind in der Tabelle 2.6.3. aufgeführt. 

Tabelle 2.6.3 

Methoden zur Bestimmung des Flammpunkts von entzündbaren 
Flüssigkeiten 

Europäische Nor­
men: 

EN ISO 1516 in der aktuellen Ausgabe 
Flammpunktbestimmung — Ja/Nein-Verfah­
ren — Gleichgewichtsverfahren mit ge­
schlossenem Tiegel 

EN ISO 1523 in der aktuellen Ausgabe 
Bestimmung des Flammpunktes — Gleich­
gewichtsverfahren mit geschlossenem Tiegel 

EN ISO 2719 in der aktuellen Ausgabe 
Bestimmung des Flammpunktes — Verfah­
ren nach Pensky-Martens mit geschlossenem 
Tiegel 

EN ISO 3679 in der aktuellen Ausgabe 
Bestimmung des Flammpunktes — Schnelles 
Gleichgewichtsverfahren mit geschlossenem 
Tiegel 

EN ISO 3680 in der aktuellen Ausgabe 
Bestimmung des Flammpunktes — Ja/Nein- 
Verfahren — Schnelles Gleichgewichtsver­
fahren mit geschlossenem Tiegel 

EN ISO 13736 in der aktuellen Ausgabe 
Mineralölprodukte und Flüssigkeiten — Be­
stimmung des Flammpunktes — Verfahren 
mit geschlossenem Tiegel nach Abel 

Einzelstaatliche Normen: 

Association fran­
çaise de normalisa­
tion (AFNOR): 

NF M07-036 in der aktuellen Ausgabe 
Bestimmung des Flammpunktes — geschlos­
sener Tiegel nach Abel-Pensky 
(identisch mit DIN 51755) 

▼B
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__________ 

▼B 

Deutsches Institut 
für Normung e. V. 

DIN 51755 (Flammpunkte unter 65 
o C) in 

der aktuellen Ausgabe Prüfung von Mineral­
ölen und anderen brennbaren Flüssigkeiten; 
Bestimmung des Flammpunktes im geschlos­
senen Tiegel, nach Abel-Pensky 
(identisch mit NF M07-036) 

▼M2 
2.6.4.5. Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt von mehr als 35 °C und 

höchstens 60 °C müssen nicht in die Kategorie 3 eingestuft werden, 
wenn die Prüfung L.2 auf selbstunterhaltende Verbrennung nach 
den UN-Empfehlungen für die Beförderung gefährlicher Güter, 
Handbuch über Prüfungen und Kriterien, Teil III Abschnitt 32, 
negativ ausgefallen ist. 

2.6.4.6. Mögliche Prüfverfahren zur Bestimmung des Siedebeginns von ent­
zündbaren Flüssigkeiten sind in der Tabelle 2.6.4. aufgeführt. 

Tabelle 2.6.4 

Methoden zur Bestimmung des Siedebeginns von entzündbaren 
Flüssigkeiten 

Europäische Nor­
men: 

EN ISO 3405 in der aktuellen Ausgabe 
Mineralölerzeugnisse — Bestimmung des 
Destillationsverlaufes bei Atmosphärendruck 

EN ISO 3924 in der aktuellen Ausgabe 
Mineralölerzeugnisse — Bestimmung der 
Siedebereichsverteilung — Gaschromatogra­
phisches Verfahren 

EN ISO 4626 in der aktuellen Ausgabe 
Flüchtige organische Flüssigkeiten — Be­
stimmung des Siedebereiches von organi­
schen Lösemitteln, die als Rohstoffe verwen­
det werden 

Verordnung (EG) 
Nr. 440/2008 ( 1 ) 

Methode A.2 gemäß Teil A des Anhangs der 
Verordnung (EG) Nr. 440/2008 

( 1 ) ABl. L 142 vom 31.5.2008, S. 1. 

▼B 
2.7. Entzündbare Feststoffe 

2.7.1. Begriffsbestimmung 

2.7.1.1. Entzündbarer Feststoff: Feststoff, der leicht brennbar ist oder durch 
Reibung Brand verursachen oder fördern kann. 

Leicht brennbare Feststoffe: pulverförmige, körnige oder pastöse 
Stoffe oder Gemische, die gefährlich sind, wenn sie durch kurzen 
Kontakt mit einer Zündquelle wie einem brennenden Streichholz 
leicht entzündet werden können und die Flammen sich rasch aus­
breiten. 

2.7.2. Einstufungskriterien 

2.7.2.1. Pulverförmige, körnige oder pastöse Stoffe oder Gemische (aus­
genommen Metallpulver oder Pulver von Metalllegierungen — 
siehe Abschnitt 2.7.2.2) sind als leicht brennbare Feststoffe ein­
zustufen, wenn bei einem oder mehreren Prüfdurchläufen nach der 

▼M2
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Prüfmethode gemäß den ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prü­
fungen und Kriterien, Teil III Unterabschnitt 33.2.1, die Abbrand­
zeit kürzer als 45 Sekunden ist oder die Abbrandgeschwindigkeit 
mehr als 2,2 mm/s beträgt. 

▼M19 
2.7.2.2. Metallpulver oder Pulver von Metalllegierungen sind als entzünd­

bare Feststoffe einzustufen, wenn sie entzündet werden können und 
die Reaktion sich in 10 Minuten oder weniger über die gesamte 
Länge der Probe (100 mm) ausbreitet. 

▼B 
2.7.2.3. Ein entzündbarer Feststoff ist anhand der Methode N.1 gemäß den 

►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, 
Unterabschnitt 33.2.1, nach Tabelle 2.7.1 in eine der beiden Kate­
gorien dieser Klasse einzustufen: 

Tabelle 2.7.1 

Kriterien für entzündbare Feststoffe 

Kategorie Kriterien 

1 

Prüfung der Abbrandgeschwindigkeit 

Andere Stoffe und Gemische als Metallpulver: 
a) befeuchtete Zone hält Brand nicht auf und 

b) Abbrandzeit < 45 Sekunden oder Abbrandgeschwin­
digkeit > 2,2 mm/s 

Metallpulver: 

Abbrandzeit ≤ 5 Minuten 

2 

Prüfung der Abbrandgeschwindigkeit 
Andere Stoffe und Gemische als Metallpulver: 

a) befeuchtete Zone hält Brand für mindestens 4 Mi­
nuten auf und 

b) Abbrandzeit < 45 Sekunden oder Abbrandgeschwin­
digkeit > 2,2 mm/s 

Metallpulver: 

Abbrandzeit > 5 Minuten und ≤ 10 Minuten 

▼M2 
Hinweis 1: 

Der Stoff oder das Gemisch wird in der physikalischen Form ge­
prüft, in der er/es vorliegt. Wenn z. B. zu Lieferungs- oder Trans­
portzwecken eine Chemikalie in einer anderen physikalischen Form 
vorliegt als in der geprüften und in einem solchen Fall davon aus­
zugehen ist, dass bei einer Einstufungsprüfung die Ergebnisse wahr­
scheinlich wesentlich abweichen, muss der Stoff auch in der neuen 
Form geprüft werden. 

Hinweis 2: 

Aerosole dürfen nicht als entzündbare Feststoffe eingestuft werden; 
siehe Kapitel 2.3. 

▼B 
2.7.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.7.2 zu verwenden. 

▼B
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Tabelle 2.7.2 

Kennzeichnungselemente für entzündbare Feststoffe 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis H228: Entzündbarer 
Feststoff 

H228: Entzündbarer 
Feststoff 

Sicherheitshin­
weise — Präven­
tion 

P210 
P240 
P241 
P280 

P210 
P240 
P241 
P280 

Sicherheitshin­
weise — Reaktion 

P370 + P378 P370 + P378 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

Sicherheitshin­
weise — Entsor­
gung 

2.8. Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische 

2.8.1. Begriffsbestimmung 

2.8.1.1. Selbstzersetzliche Stoffe oder Gemische: thermisch instabile, flüssige 
oder feste Stoffe oder Gemische, die sich auch ohne Beteiligung 
von Sauerstoff (Luft) stark exotherm zersetzen können. Diese De­
finition schließt Stoffe oder Gemische aus, die nach diesem Teil des 
Anhangs als explosive Stoffe/Gemische, als organische Peroxide 
oder als oxidierend eingestuft wurden. 

2.8.1.2. Selbstzersetzliche Stoffe oder Gemische werden als Stoffe oder Ge­
mische mit explosiven Eigenschaften angesehen, wenn die Formu­
lierungen im Laborversuch leicht detonieren, schnell deflagrieren 
oder bei Erhitzen unter Einschluss heftig reagieren. 

2.8.2. Einstufungskriterien 

2.8.2.1. Alle selbstzersetzlichen Stoffe oder Gemische sind für eine Einstu­
fung in diese Klasse in Betracht zu ziehen, es sei denn: 

a) es handelt sich um explosive Stoffe/Gemische gemäß den Krite­
rien von Kapitel 2.1, 

b) es handelt sich um oxidierende Flüssigkeiten oder Feststoffe 
gemäß den Kriterien der Kapitel 2.13 oder 2.14, mit der Aus­
nahme, dass Gemische oxidierender Stoffe, die 5 % oder mehr 
brennbare organische Stoffe enthalten, entsprechend dem in Ab­
schnitt 2.8.2.2 beschriebenen Verfahren als selbstzersetzliche 
Stoffe einzustufen sind, 

c) es handelt sich um organische Peroxide gemäß den Kriterien von 
Kapitel 2.15, 

d) ihre Zersetzungswärme ist geringer als 300 J/g, oder 

▼B
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e) ihre Temperatur der selbstbeschleunigenden Zersetzung (SADT) 
ist bei einem 50-kg-Versandstück größer als 75 

o C ( 1 ). 

2.8.2.2. Gemische aus oxidierenden Stoffen, die die Kriterien für die Ein­
stufung als oxidierende Stoffe erfüllen, in denen 5 % oder mehr 
brennbare organische Stoffe enthalten sind und die die obigen Kri­
terien nach den Buchstaben a, c, d oder e in Abschnitt 2.8.2.1 nicht 
erfüllen, werden dem Verfahren für die Einstufung als selbstzersetz­
licher Stoff unterzogen. 

Weist ein solches Gemisch die Eigenschaften eines selbstzersetzli­
chen Stoffes der Typen B bis F (siehe Abschnitt 2.8.2.3) auf, ist es 
als selbstzersetzlicher Stoff einzustufen. 

Wird die Prüfung in der verpackten Form durchgeführt und die 
Verpackung dann verändert, ist eine weitere Prüfung vorzunehmen, 
falls davon auszugehen ist, dass die Veränderung der Verpackung 
das Prüfergebnis beeinflusst. 

2.8.2.3. Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische sind anhand folgender 
Grundsätze in eine der sieben Kategorien „TypA bis Typ G“ dieser 
Klasse einzustufen: 

a) Alle selbstzersetzlichen Stoffe oder Gemische, die in der Ver­
packung detonieren oder schnell deflagrieren können, gelten als 
selbstzersetzliche Stoffe des TYPS A. 

b) Alle selbstzersetzlichen Stoffe oder Gemische, die explosive Ei­
genschaften haben und in der Verpackung weder detonieren 
noch schnell deflagrieren, aber in dieser Verpackung zur ther­
mischen Explosion neigen, gelten als selbstzersetzliche Stoffe 
des TYPS B. 

c) Alle selbstzersetzlichen Stoffe oder Gemische, die explosive Ei­
genschaften haben, aber in der Verpackung weder detonieren 
noch schnell deflagrieren oder thermisch explodieren können, 
gelten als selbstzersetzliche Stoffe des TYPS C. 

d) Alle selbstzersetzlichen Stoffe oder Gemische, die im Laborver­
such 

i) teilweise detonieren, nicht schnell deflagrieren und bei Er­
hitzen unter Einschluss keine heftige Wirkung zeigen oder 

ii) überhaupt nicht detonieren, langsam deflagrieren und bei 
Erhitzen unter Einschluss keine heftige Wirkung zeigen oder 

iii) überhaupt nicht detonieren oder deflagrieren und bei Erhit­
zen unter Einschluss eine mittlere Wirkung zeigen, 

gelten als selbstzersetzliche Stoffe des TYPS D. 

e) Alle selbstzersetzlichen Stoffe oder Gemische, die im Laborver­
such nicht detonieren, überhaupt nicht deflagrieren und bei Er­
hitzen unter Einschluss geringe oder keine Wirkung zeigen, gel­
ten als selbstzersetzliche Stoffe des TYPS E. 

f) Alle selbstzersetzlichen Stoffe oder Gemische, die im Laborver­
such im kavitierten Zustand nicht detonieren, überhaupt nicht 
deflagrieren und bei Erhitzen unter Einschluss nur geringe oder 
keine Wirkung sowie nur eine geringe oder keine explosive 
Kraft zeigen, gelten als selbstzersetzliche Stoffe des TYPS F. 

▼B 

( 1 ) ►M4 Siehe UN RTDG, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, Unterabschnitte 28.1, 
28.2, 28.3 und Tabelle 28.3. ◄
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g) Alle selbstzersetzlichen Stoffe oder Gemische, die im Laborver­
such im kavitierten Zustand nicht detonieren, überhaupt nicht 
deflagrieren und bei Erhitzen unter Einschluss keinerlei Wirkung 
und auch keine explosive Kraft zeigen, gelten als selbstzersetzli­
che Stoffe des TYPS G, vorausgesetzt sie sind thermisch stabil 
(Temperatur der selbstbeschleunigenden Zersetzung für ein 50- 
kg-Versandstück liegt bei 60 

o C bis 75 
o C) und im Fall flüssiger 

Gemische wird ein Verdünnungsmittel mit einem Siedepunkt von 
mindestens 150 

o C zur Desensibilisierung verwendet. Ist das Ge­
misch thermisch instabil oder wird ein Verdünnungsmittel mit 
einem Siedepunkt unter 150 

o C zur Desensibilisierung verwendet, 
gilt das Gemisch als selbstzersetzlicher Stoff des TYPS F. 

Wird die Prüfung in der verpackten Form durchgeführt und die 
Verpackung dann verändert, ist eine weitere Prüfung vorzunehmen, 
falls davon auszugehen ist, dass die Veränderung der Verpackung 
das Prüfergebnis beeinflusst. 

2.8.2.4. Kriterien für die Temperaturkontrolle 

Für selbstzersetzliche Stoffe mit einer Temperatur der selbst­
beschleunigenden Zersetzung (SADT) von 55 

o C oder weniger ist 
eine Temperaturkontrolle erforderlich. Die Prüfverfahren zur SADT- 
Bestimmung und die Ableitung von Kontroll- und Notfalltempera­
turen sind in den ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen 
und Kriterien, Teil II Abschnitt 28, angegeben. Die ausgewählte 
Prüfung ist so durchzuführen, dass sie sowohl für die Größe als 
auch für das Material der Verpackung repräsentativ ist. 

2.8.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.8.1 zu verwenden. 

▼M12 
Tabelle 2.8.1 

Kennzeichnungselemente für selbstzersetzliche Stoffe und Gemische 

Einstufung Typ A Typ B Typen C & D Typen E & F Typ G ( 1 ) 

GHS-Pikto­
gramm 

Dieser Gefah­
renkategorie 
sind keine 
Kennzeich­

nungselemente 
zugeordnet. 

Signalwort Gefahr Gefahr Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis 

H240: Erwär­
mung kann 

Explosion ver­
ursachen 

H241: Erwär­
mung kann 
Brand oder 

Explosion ver­
ursachen 

H242: Erwär­
mung kann 

Brand verursa­
chen 

H242: Erwär­
mung kann 

Brand verursa­
chen 

Sicherheitshin­
weise — Präven­
tion 

P210 
P234 
P235 
P240 
P280 

P210 
P234 
P235 
P240 
P280 

P210 
P234 
P235 
P240 
P280 

P210 
P234 
P235 
P240 
P280 

▼B
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Einstufung Typ A Typ B Typen C & D Typen E & F Typ G ( 1 ) 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P370 + P372 + 
P380 + P373 

P370 + P380 
+ P375 [+ 
P378] ( 2 ) 

P370 + P378 P370 + P378 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

P403 
P411 
P420 

P403 
P411 
P420 

P403 
P411 
P420 

P403 
P411 
P420 

Sicherheitshin­
weise — Entsor­
gung 

P501 P501 P501 P501 

( 1 ) Die Einleitung von Anhang IV gibt genaueren Aufschluss über die Verwendung eckiger Klammern. 
( 2 ) Dem Typ G sind keine Gefahrenhinweise zugeordnet, aber er sollte für Eigenschaften in Betracht gezogen werden, die 

zu anderen Gefahrenklassen gehören. 

▼B 
Dem Typ G sind zwar keine Elemente der Gefahrenkommunikation 
zugewiesen, doch kommt er für Eigenschaften in Frage, die unter 
andere Gefahrenklassen fallen. 

2.8.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.8.4.1. Die einstufungsrelevanten Eigenschaften selbstzersetzlicher Stoffe 
oder Gemische sind experimentell zu bestimmen. Die Einstufung 
eines selbstzersetzlichen Stoffes oder Gemisches ist anhand der 
Prüfserien A bis H gemäß den ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch 
über Prüfungen und Kriterien, Teil II, vorzunehmen. Das Einstu­
fungsverfahren ist in Abbildung 2.8.1 dargestellt. 

2.8.4.2. Die Einstufungsverfahren für selbstzersetzliche Stoffe und Gemische 
entfallen, 

a) wenn im Molekül keine chemischen Gruppen vorhanden sind, 
die auf explosive oder selbstzersetzliche Eigenschaften hinwei­
sen. Beispiele für solche Gruppen sind in Anhang 6 Tabellen 
A6.1 und A6.2 der ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prü­
fungen und Kriterien, aufgeführt, oder 

b) wenn bei einem reinen organischen Stoff oder einem homogenen 
Gemisch aus organischen Stoffen die geschätzte SADT bei ei­
nem 50-kg-Versandstück höher als 75 

o C oder die exotherme 
Zersetzungsenergie geringer als 300 J/g ist. Die Onset-Tempera­
tur (Beginn der Exothermie) und die Zersetzungsenergie können 
mit einem geeigneten kalorimetrischen Verfahren bestimmt wer­
den (siehe ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und 
Kriterien, Teil II Unterabschnitt 20.3.3.3). 

▼M12
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Abbildung 2.8.1 

Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische 

▼M12
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2.9. Pyrophore Flüssigkeiten 

2.9.1. Begriffsbestimmung 

Pyrophore Flüssigkeiten: flüssige Stoffe oder Gemische, die schon 
in kleinen Mengen dazu neigen, sich in Berührung mit Luft inner­
halb von fünf Minuten zu entzünden. 

2.9.2. Einstufungskriterien 

2.9.2.1. Eine pyrophore Flüssigkeit ist anhand der Prüfung N.3 der 
►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, 
Teil III Unterabschnitt 33.3.1.5, nach der Tabelle 2.9.1 in eine ein­
zige Kategorie dieser Klasse einzustufen: 

Tabelle 2.9.1 

Kriterien für pyrophore Flüssigkeiten 

Kategorie Kriterien 

1 

In Berührung mit Luft entzündet sich die Flüssigkeit 
innerhalb von 5 Minuten, wenn sie auf ein inertes Trä­
germaterial aufgetragen wird, oder sie entzündet oder 
verkohlt ein Filterpapier innerhalb von 5 Minuten. 

2.9.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.9.2 zu verwenden. 

▼M12 
Tabelle 2.9.2 

Kennzeichnungselemente für pyrophore Flüssigkeiten 

Einstufung Kategorie 1 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr 

Gefahrenhinweis H250: Entzündet sich in Berüh­
rung mit Luft von selbst 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 

P210 
P222 

P231 + P232 
P233 
P280 

Sicherheitshinweise — Reaktion P302 + P334 
P370 + P378 

Sicherheitshinweise — Lage­
rung 

Sicherheitshinweise — Entsor­
gung 

▼B 
2.9.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.9.4.1. Das Einstufungsverfahren für pyrophore Flüssigkeiten braucht nicht 
angewandt zu werden, wenn die Erfahrung bei der Herstellung oder 
Handhabung zeigt, dass sich der Stoff oder das Gemisch in Berüh­
rung mit Luft und bei normalen Temperaturen nicht von selbst 
entzündet (d. h. von diesem Stoff ist bekannt, dass er bei Raum­
temperatur über längere Zeiträume (Tage) hinweg stabil ist). 

▼B
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2.10. Pyrophore Feststoffe 

2.10.1. Begriffsbestimmung 

▼C4 
Pyrophore Feststoffe: feste Stoffe oder Gemische, die schon in 
kleinen Mengen dazu neigen, sich in Berührung mit Luft innerhalb 
von fünf Minuten zu entzünden. 

▼B 
2.10.2. Einstufungskriterien 

2.10.2.1. Ein pyrophorer Feststoff ist anhand der Prüfung N.2 der ►M4 UN 
RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, Teil III Unter­
abschnitt 33.3.1.4, nach Tabelle 2.10.1 in die einzige Kategorie 
dieser Klasse einzustufen: 

Tabelle 2.10.1 

Kriterien für pyrophore Feststoffe 

Kategorie Kriterien 

1 
Der Feststoff entzündet sich in Berührung mit Luft 
innerhalb von fünf Minuten. 

Hinweis: 

Der Stoff oder das Gemisch wird in der physikalischen Form ge­
prüft, in der er/es vorliegt. Wenn z. B. zu Lieferungs- oder Trans­
portzwecken eine Chemikalie in einer anderen physikalischen Form 
vorliegt als in der geprüften und in einem solchen Fall davon aus­
zugehen ist, dass bei einer Einstufungsprüfung die Ergebnisse wahr­
scheinlich wesentlich abweichen, muss der Stoff auch in der neuen 
Form geprüft werden. 

2.10.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.10.2 zu verwenden. 

▼M12 
Tabelle 2.10.2 

Kennzeichnungselemente für pyrophore Feststoffe 

Einstufung Kategorie 1 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr 

Gefahrenhinweis H250: Entzündet sich in Be­
rührung mit Luft von selbst 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 

P210 
P222 

P231 + P232 
P233 
P280 

Sicherheitshinweise — Reaktion P302 + P335 + P334 
P370 + P378 

Sicherheitshinweise — Lage­
rung 

Sicherheitshinweise — Entsor­
gung 

▼B
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2.10.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.10.4.1. Das Einstufungsverfahren für pyrophore Feststoffe braucht nicht 
angewandt zu werden, wenn die Erfahrung bei der Herstellung 
oder Handhabung zeigt, dass sich der Stoff in Berührung mit Luft 
und bei normalen Temperaturen nicht von selbst entzündet (d. h. 
von diesem Stoff ist bekannt, dass er bei Raumtemperatur über 
längere Zeiträume (Tage) hinweg stabil ist). 

2.11. Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische 

2.11.1. Begriffsbestimmung 

2.11.1.1. Selbsterhitzungsfähige Stoffe oder Gemische: flüssige oder feste 
Stoffe oder Gemische, die keine pyrophoren Flüssigkeiten oder 
Feststoffe sind und die dazu neigen, sich in Berührung mit Luft 
ohne Energiezufuhr selbst zu erhitzen; derartige Stoffe oder Ge­
mische unterscheiden sich von pyrophoren Flüssigkeiten oder Fest­
stoffen darin, dass sie sich nur in großen Mengen (mehrere Kilo­
gramm) und nach einem längeren Zeitraum (Stunden oder Tage) 
entzünden. 

▼M2 
2.11.1.2. Bei der Selbsterhitzung eines Stoffs oder Gemisches handelt es sich 

um einen Prozess, bei dem die allmähliche Reaktion des Stoffes 
oder Gemisches mit dem (Luft-) Sauerstoff Wärme erzeugt. Ist die 
Menge der erzeugten Wärme größer als die Menge der abgeführten 
Wärme, steigt die Temperatur des Stoffs oder Gemisches an, was 
nach einer Induktionszeit zur Selbstentzündung und zum Verbren­
nen führen kann. 

▼B 
2.11.2. Einstufungskriterien 

2.11.2.1. Stoffe oder Gemische sind als selbsterhitzungsfähige Stoffe oder 
Gemische dieser Klasse einzustufen, wenn die Prüfungen gemäß 
dem Prüfverfahren in Teil III Unterabschnitt 33.3.1.6 der ►M4 UN 
RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, Folgendes er­
geben: 

a) Das Ergebnis der Prüfung mit einer kubischen Probe von 25 mm 
Kantenlänge ist bei 140 

o C positiv 

b) Das Ergebnis der Prüfung mit einer kubischen Probe von 
100 mm Kantenlänge ist bei 140 

o C positiv und das Ergebnis 
der Prüfung mit einer kubischen Probe von 100 mm Kantenlänge 
ist bei 120 

o C Versuchstemperatur negativ und der Stoff oder das 
Gemisch wird in Verpackungen mit einem Volumen von mehr 
als 3 m 

3 verpackt. 

c) Das Ergebnis der Prüfung mit einer kubischen Probe von 
100 mm Kantenlänge ist bei 140 

o C positiv und das Ergebnis 
der Prüfung mit einer kubischen Probe von 100 mm Kantenlänge 
ist bei 100 

o C negativund der Stoff oder das Gemisch wird in 
Verpackungen mit einem Volumen von mehr als 450 Liter ver­
packt. 

d) Das Ergebnis der Prüfung mit einer kubischen Probe von 
100 mm Kantenlänge ist bei 140 

o C positiv und das Ergebnis 
der Prüfung mit einer kubischen Probe von 100 mm Kantenlänge 
ist bei 100 

o C positiv. 

2.11.2.2. Selbsterhitzungsfähige Stoffe oder Gemische sind in eine der beiden 
Kategorien dieser Klasse einzustufen, sofern bei einer Prüfung nach 
dem Prüfverfahren N.4 der ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über 
Prüfungen und Kriterien, Teil III Unterabschnitt 33.3.1.6, das Er­
gebnis den Kriterien nach Tabelle 2.11.1 entspricht. 

▼B
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Tabelle 2.11.1 

Kriterien für selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische 

Kategorie Kriterien 

1 
Das Ergebnis der Prüfung mit einer kubischen Probe 
von 25 mm Kantenlänge ist bei 140 

o C positiv. 

2 

a) In einer kubischen Probe mit 100 mm Kantenlänge 
ist das Ergebnis bei 140 

o C positiv und in einer 
kubischen Probe mit 25 mm Kantenlänge ist das 
Ergebnis bei 140 

o C negativ und der Stoff oder 
das Gemisch wird in Verpackungen mit einem Vo­
lumen von mehr als 3 m 

3 verpackt, oder 
b) in einer kubischen Probe mit 100 mm Kantenlänge 

ist das Ergebnis bei 140 
o C positiv und in einer 

kubischen Probe mit 25 mm Kantenlänge ist das 
Ergebnis bei 140 

o C negativ, in einer kubischen 
Probe mit 100 mm Kantenlänge ist das Ergebnis 
bei 120 

o C positiv und der Stoff oder das Gemisch 
wird in Verpackungen mit einem Volumen von 
mehr als 450 Liter verpackt, oder 

c) in einer kubischen Probe mit 100 mm Kantenlänge 
ist das Ergebnis bei 140 

o C positiv und in einer 
kubischen Probe mit 25 mm Kantenlänge ist das 
Ergebnis bei 140 

o C negativ und in einer kubischen 
Probe mit 100 mm Kantenlänge ist das Ergebnis bei 
100 

o C positiv. 

Hinweis: 

Der Stoff oder das Gemisch wird in der physikalischen Form ge­
prüft, in der er/es vorliegt. Wenn z. B. zu Lieferungs- oder Trans­
portzwecken eine Chemikalie in einer anderen physikalischen Form 
vorliegt als in der geprüften und in einem solchen Fall davon aus­
zugehen ist, dass bei einer Einstufungsprüfung die Ergebnisse wahr­
scheinlich wesentlich abweichen werden, muss der Stoff auch in der 
neuen Form geprüft werden. 

2.11.2.3. Stoffe und Gemische mit einer Selbstentzündungstemperatur von 
mehr als 50 

o C für ein Volumen von 27 m 
3 sind nicht als selbst­

erhitzungsfähig einzustufen. 

2.11.2.4. Stoffe und Gemische mit einer Selbstentzündungstemperatur von 
mehr als 50 

o C für ein Volumen von 450 Litern sind nicht der 
Kategorie 1 dieser Klasse zuzuordnen. 

2.11.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.11.2 zu verwenden. 

▼M12 
Tabelle 2.11.2 

Kennzeichnungselemente für selbsterhitzungsfähige Stoffe und 
Gemische 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis 
H251: Selbsterhit­

zungsfähig; kann in 
Brand geraten 

H252: In großen 
Mengen selbsterhit­
zungsfähig; kann in 

Brand geraten 

▼B
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Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 

Sicherheitshin­
weise — Prävention 

P235 
P280 

P235 
P280 

Sicherheitshin­
weise — Reaktion 

Sicherheitshin­
weise — Lagerung 

P407 
P413 
P420 

P407 
P413 
P420 

Sicherheitshin­
weise — Entsor­
gung 

▼B 
2.11.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.11.4.1. Eine ausführliche Darstellung der Entscheidungslogik für die Ein­
stufung und die Prüfungen zur Feststellung der verschiedenen Ka­
tegorien ist Abbildung 2.11.1 zu entnehmen. 

2.11.4.2. Das Einstufungsverfahren für selbsterhitzungsfähige Stoffe oder Ge­
mische braucht nicht angewandt zu werden, wenn sich die Ergeb­
nisse eines Screeningtests sinnvoll mit der Einstufungsprüfung kor­
relieren lassen und eine angemessene Sicherheitsmarge besteht. Bei­
spiele für Screeningtests sind: 

a) Grewer-Ofen-Test (VDI-Richtlinien 2263, Blatt 1, 1990, Unter­
suchungsmethoden zur Ermittlung von sicherheitstechnischen 
Kenngrößen von Stäuben) mit einer Onset-Temperatur (Beginn 
der Exothermie), die 80 K über der Referenztemperatur für ein 
Volumen von 1 l liegt, 

b) Schüttgut-Screeningtest (Gibson, N. Harper, D. J. Rogers, R.: 
Evaluation of the fire and explosion risks in drying powders, 
Plant Operations Progress, 4 (3), 181-189, 1985) mit einer On­
set-Temperatur (Beginn der Exothermie), die 60 K über der Re­
ferenztemperatur für ein Volumen von 1 l liegt. 

▼M12
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Abbildung 2.11.1. 

Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische 

► (1) (2) (3) C4 

▼B
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2.12. Stoffe und Gemische, die in Berührung mit Wasser entzündbare 
Gase entwickeln 

2.12.1. Begriffsbestimmung 

Stoffe oder Gemische, die in Berührung mit Wasser entzündbare 
Gase entwickeln: feste oder flüssige Stoffe oder Gemische, die 
dazu neigen, sich durch Reaktion mit Wasser spontan zu entzünden 
oder in gefährlichen Mengen entzündbare Gase zu entwickeln. 

2.12.2. Einstufungskriterien 

2.12.2.1. Stoffe oder Gemische, die in Berührung mit Wasser entzündbare 
Gase entwickeln, sind anhand der Prüfung N.5 der ►M4 UN 
RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, Teil III Unter­
abschnitt 33.4.1.4, nach Tabelle 2.12.1 in eine der drei Kategorien 
dieser Klasse einzustufen: 

▼M19 
Tabelle 2.12.1 

Kriterien für Stoffe und Gemische, die in Berührung mit Was­
ser entzündbare Gase entwickeln 

Kategorie Kriterien 

1 

Alle Stoffe oder Gemische, die bei Raumtemperatur 
heftig mit Wasser reagieren, wobei das entwickelte 
Gas im Allgemeinen dazu neigt, sich spontan zu ent­
zünden, oder die bei Raumtemperatur leicht mit Wasser 
reagieren, wobei die Entwicklungsrate des entzünd­
baren Gases mindestens 10 Liter pro Kilogramm des 
zu prüfenden Stoffes innerhalb einer Minute beträgt 

2 

Alle Stoffe oder Gemische, die bei Raumtemperatur 
leicht mit Wasser reagieren, wobei die maximale Ent­
wicklungsrate des entzündbaren Gases mindestens 20 
Liter pro Kilogramm des zu prüfenden Stoffes pro 
Stunde beträgt, und die die Kriterien für Kategorie 1 
nicht erfüllen 

3 

Alle Stoffe oder Gemische, die bei Raumtemperatur 
langsam mit Wasser reagieren, wobei die maximale 
Entwicklungsrate des entzündbaren Gases mehr als 1 
Liter pro Kilogramm des zu prüfenden Stoffes pro 
Stunde beträgt, und die die Kriterien für die Kategorien 
1 und 2 nicht erfüllen 

Hinweis: 

Der Stoff oder das Gemisch wird in der physikalischen Form ge­
prüft, in der er/es vorliegt. Muss ein Stoff beispielsweise zum Zwe­
cke der Lieferung oder der Beförderung in einer anderen physika­
lischen Form vorgelegt werden als der, in der er geprüft wurde, und 
von der angenommen wird, dass sie sein Verhalten in einem Ein­
stufungstest wesentlich ändern wird, so muss der Stoff auch in der 
neuen Form geprüft werden. 

▼B 
2.12.2.2. Ein Stoff oder Gemisch ist dann als Stoff oder Gemisch, der/das in 

Berührung mit Wasser entzündbare Gase entwickelt, einzustufen 
wenn es bei irgendeinem Schritt des Prüfverfahrens zur spontanen 
Entzündung kommt. 

2.12.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.12.2 zu verwenden. 

▼B
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Tabelle 2.12.2 

Kennzeichnungselemente für Stoffe oder Gemische, die in Be­
rührung mit Wasser entzündbare Gase entwickeln 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

GHS-Pikto­
gramm 

Signalwort Gefahr Gefahr Achtung 

Gefahrenhin­
weis 

H260: In Be­
rührung mit 

Wasser entste­
hen entzünd­

bare Gase, die 
sich spontan 

entzünden 
können 

H261: In Be­
rührung mit 

Wasser entste­
hen entzünd­

bare Gase 

H261: In Be­
rührung mit 

Wasser entste­
hen entzünd­

bare Gase 

Sicherheitshin­
weise — Prä­
vention 

P223 
P231 + P232 

P280 

P223 
P231 + P232 

P280 

P231 + P232 
P280 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P302 + P335 + 
P334 

P370 + P378 

P302 + P335 
+ P334 

P370 + P378 
P370 + P378 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

P402 + P404 P402 + P404 P402 + P404 

Sicherheitshin­
weise — Ent­
sorgung 

P501 P501 P501 

▼B 
2.12.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.12.4.1. Das Einstufungsverfahren für diese Klasse braucht nicht angewandt 
zu werden, 

a) wenn in der chemischen Struktur des Stoffes oder Gemisches 
keine Metalle oder Halbmetalle enthalten sind oder 

b) wenn die Erfahrung bei der Herstellung oder Handhabung zeigt, 
dass der Stoff oder das Gemisch nicht mit Wasser reagiert, so z. 
B. weil der Stoff mit Wasser hergestellt oder mit Wasser ge­
waschen wird, oder 

c) wenn der Stoff oder das Gemisch bekanntermaßen in Wasser 
löslich ist und ein stabiles Gemisch bildet. 

2.13. Oxidierende Flüssigkeiten 

2.13.1. Begriffsbestimmung 

Oxidierende Flüssigkeiten: flüssige Stoffe oder Gemische, die, ob­
wohl selbst nicht notwendigerweise brennbar, im Allgemeinen 
durch die Abgabe von Sauerstoff einen Brand anderer Materialien 
verursachen oder unterstützen können. 

2.13.2. Einstufungskriterien 

2.13.2.1. Eine oxidierende Flüssigkeit ist anhand der Prüfung O.2 der 
►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, 
Teil III Unterabschnitt 34.4.2, nach der Tabelle 2.13.1 in eine der 
drei Kategorien dieser Klasse einzustufen: 

▼M12
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Tabelle 2.13.1 

Kriterien für oxidierende Flüssigkeiten 

Kategorie Kriterien 

1 

Alle Stoffe oder Gemische, die sich in einem Gemisch 
mit Cellulose von 1:1 (Masseverhältnis) selbst entzün­
den, oder eine geringere durchschnittliche Druckanstiegs­
zeit aufweisen als ein Gemisch 50 %iger Perchlorsäure/ 
Cellulose von 1:1 (Masseverhältnis). 

2 

Alle Stoffe oder Gemische, die in einem Gemisch mit 
Cellulose von 1:1 (Masseverhältnis) eine geringere oder 
gleiche durchschnittliche Druckanstiegszeit aufweisen 
wie ein Gemisch aus 40 %igem Natriumchlorat in wäss­
riger Lösung und Cellulose von 1:1 (Masseverhältnis), 
und die die Kriterien für Kategorie 1 nicht erfüllen. 

3 

Alle Stoffe oder Gemische, die in einem Gemisch mit 
Cellulose von 1:1 (Masseverhältnis) eine geringere oder 
gleiche durchschnittliche Druckanstiegszeit aufweisen 
wie ein Gemisch aus 65 %iger Salpetersäure in wässriger 
Lösung und Cellulose von 1:1 (Masseverhältnis), und die 
die Kriterien für die Kategorien 1 und 2 nicht erfüllen. 

2.13.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.13.2 zu verwenden. 

▼M12 
Tabelle 2.13.2 

Kennzeichnungselemente für oxidierende Flüssigkeiten 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

GHS-Pikto­
gramm 

Signalwort Gefahr Gefahr Achtung 

Gefahrenhin­
weis 

H271: Kann 
Brand oder Ex­
plosion verursa­

chen; starkes 
Oxidationsmittel 

H272: Kann 
Brand verstär­

ken; Oxidations­
mittel 

H272: Kann 
Brand verstär­

ken; Oxidations­
mittel 

Sicherheitshin­
weise — Prä­
vention 

P210 
P220 
P280 
P283 

P210 
P220 
P280 

P210 
P220 
P280 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P306 + P360 
P371 + P380 

+ P375 
P370 + P378 

P370 + P378 P370 + P378 

▼B
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Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

P420 

Sicherheitshin­
weise — Ent­
sorgung 

P501 P501 P501 

▼B 
2.13.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.13.4.1. Bei organischen Stoffen oder Gemischen ist das Einstufungsverfah­
ren für diese Klasse nicht anzuwenden, wenn 
a) der Stoff oder das Gemisch keinen Sauerstoff, kein Fluor oder 

Chlor enthält oder 
b) der Stoff oder das Gemisch zwar Sauerstoff, Fluor oder Chlor 

enthält, diese Elemente aber chemisch nur an Kohlenstoff oder 
Wasserstoff gebunden sind. 

2.13.4.2. Bei anorganischen Stoffen oder Gemischen, die keine Sauerstoff- 
oder Halogenatome enthalten, ist das Einstufungsverfahren für diese 
Klasse nicht anzuwenden. 

2.13.4.3. Im Fall von Abweichungen zwischen Prüfergebnissen und der Er­
fahrung bei der Handhabung und Verwendung von Stoffen und 
Gemischen, die zeigt, dass sie oxidierend wirken, haben die Bewer­
tungen aufgrund bekannter Erfahrungswerte Vorrang vor den Prüf­
ergebnissen 

2.13.4.4. Falls Stoffe oder Gemische aufgrund chemischer Reaktionen einen 
(zu hohen oder zu niedrigen) Druckanstieg erzeugen, der nicht auf 
die oxidierenden Eigenschaften des Stoffes oder Gemisches zurück­
zuführen ist, ist es erforderlich, die Prüfung nach Teil III Unter­
abschnitt 34.4.2 der ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch über Prüfun­
gen und Kriterien, mit einem inerten Stoff wie beispielsweise Kie­
selgur (Diatomit) anstatt mit Cellulose zu wiederholen, um die Art 
der Reaktion festzustellen und ein ggf. falsch positives Ergebnis zu 
überprüfen. 

2.14. Oxidierende Feststoffe 

2.14.1. Begriffsbestimmung 

Oxidierende Feststoffe: feste Stoffe oder Gemische, die, obwohl 
selbst nicht notwendigerweise brennbar, aber im Allgemeinen durch 
Abgabe von Sauerstoff einen Brand anderer Materialien verursachen 
oder unterstützen können. 

2.14.2. Einstufungskriterien 

2.14.2.1. ►M12 Ein oxidierender Feststoff ist anhand der Prüfung O.1 in 
Teil III Unterabschnitt 34.4.1 oder anhand der Prüfung O.3 in 
Teil III Unterabschnitt 34.4.3 der UN RTDG, Handbuch über Prü­
fungen und Kriterien, nach der Tabelle 2.14.1 in eine der drei 
Kategorien dieser Klasse einzustufen: ◄ 

▼M12 
Tabelle 2.14.1 

Kriterien für oxidierende Feststoffe 

Katego­
rie Kriterien bei Prüfung O.1 Kriterien bei Prüfung O.3 

1 

Alle Stoffe oder Ge­
mische, die in einem Ge­
misch mit Cellulose von 
4:1 oder 1:1 (Massever­
hältnis) eine geringere 
durchschnittliche Brenn­
dauer aufweisen als die 

Alle Stoffe oder Gemische, 
die in einem Gemisch mit 
Cellulose von 4:1 oder 1:1 
(Masseverhältnis) eine län­
gere durchschnittliche Ab­
brandgeschwindigkeit aufwei­
sen als die durchschnittliche 

▼M12
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Katego­
rie Kriterien bei Prüfung O.1 Kriterien bei Prüfung O.3 

durchschnittliche Brenn­
dauer eines Gemischs 
Kaliumbromat/Cellulose 
von 3:2 (Masseverhält­
nis). 

Abbrandgeschwindigkeit ei­
nes Gemischs Calciumper­
oxid/Cellulose von 3:1 (Mas­
severhältnis). 

2 

Alle Stoffe oder Ge­
mische, die in einem Ge­
misch mit Cellulose von 
4:1 oder 1:1 (Massever­
hältnis) eine gleiche oder 
geringere durchschnitt­
liche Brenndauer aufwei­
sen als die durchschnitt­
liche Brenndauer eines 
Gemischs Kaliumbromat/ 
Cellulose von 2:3 (Mas­
severhältnis) und die die 
Kriterien für Kategorie 1 
nicht erfüllen. 

Alle Stoffe oder Gemische, 
die in einem Gemisch mit 
Cellulose von 4:1 oder 1:1 
(Masseverhältnis) eine gleiche 
oder längere durchschnittliche 
Abbrandgeschwindigkeit auf­
weisen als die durchschnitt­
liche Abbrandgeschwindigkeit 
eines Gemischs Calciumper­
oxid/Cellulose von 1:1 (Mas­
severhältnis) und die die Kri­
terien für Kategorie 1 nicht 
erfüllen. 

3 

Alle Stoffe oder Ge­
mische, die in einem Ge­
misch mit Cellulose von 
4:1 oder 1:1 (Massever­
hältnis) eine gleiche oder 
geringere durchschnitt­
liche Brenndauer aufwei­
sen als die durchschnitt­
liche Brenndauer eines 
Gemischs Kaliumbromat/ 
Cellulose von 3:7 (Mas­
severhältnis) und die die 
Kriterien für die Katego­
rien 1 und 2 nicht erfül­
len. 

Alle Stoffe oder Gemische, 
die in einem Gemisch mit 
Cellulose von 4:1 oder 1:1 
(Masseverhältnis) eine gleiche 
oder längere durchschnittliche 
Abbrandgeschwindigkeit auf­
weisen als die durchschnitt­
liche Abbrandgeschwindigkeit 
eines Gemischs Calciumper­
oxid/Cellulose von 1:2 (Mas­
severhältnis) und die die Kri­
terien für die Kategorien 1 
und 2 nicht erfüllen. 

▼B 
Anmerkung 1: 

Manche oxidierende Feststoffe weisen unter bestimmten Bedingun­
gen (wenn sie in großen Mengen gelagert werden) auch eine Ex­
plosionsgefahr auf. Einige Arten von Ammoniumnitrat können unter 
extremen Bedingungen explosionsfähig werden und diese Gefahr 
kann mit dem Detonationstest ►M12 (IMSBC-Code — Internatio­
naler Code für die Beförderung von Schüttgut über See, IMO), 
Anhang 2 Abschnitt 5) ◄ bewertet werden. Zweckmäßige Informa­
tionen sind im Sicherheitsdatenblatt anzugeben. 

Anmerkung 2: 

Der Stoff oder das Gemisch wird in der physikalischen Form ge­
prüft, in der er/es vorliegt. Wenn z. B. zu Lieferungs- oder Trans­
portzwecken eine Chemikalie in einer anderen physikalischen Form 
vorliegt als in der geprüften und in einem solchen Fall davon aus­
zugehen ist, dass bei einer Einstufungsprüfung die Ergebnisse wahr­
scheinlich wesentlich abweichen werden, muss der Stoff auch in der 
neuen Form geprüft werden. 

2.14.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.14.2 zu verwenden. 

▼M12
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Tabelle 2.14.2 

Kennzeichnungselemente für oxidierende Feststoffe 

Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

GHS-Pikto­
gramm 

Signalwort Gefahr Gefahr Achtung 

Gefahrenhin­
weis 

H271: Kann 
Brand oder 

Explosion ver­
ursachen; star­
kes Oxidati­

onsmittel 

H272: Kann 
Brand verstär­
ken; Oxidati­

onsmittel 

H272: Kann 
Brand verstär­
ken; Oxidati­

onsmittel 

Sicherheitshin­
weise — Prä­
vention 

P210 
P220 
P280 
P283 

P210 
P220 
P280 

P210 
P220 
P280 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P306 + P360 
P371 + P380 

+ P375 
P370 + P378 

P370 + P378 P370 + P378 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

P420 

Sicherheitshin­
weise — Ent­
sorgung 

P501 P501 P501 

▼B 
2.14.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.14.4.1. Bei organischen Stoffen oder Gemischen ist das Einstufungsverfah­
ren für diese Klasse nicht anzuwenden, wenn 

a) der Stoff oder das Gemisch keinen Sauerstoff, kein Fluor oder 
Chlor enthält oder 

b) der Stoff oder das Gemisch zwar Sauerstoff, Fluor oder Chlor 
enthält, diese Elemente aber chemisch nur an Kohlenstoff oder 
Wasserstoff gebunden sind. 

2.14.4.2. Bei anorganischen Stoffen oder Gemischen, die keine Sauerstoff- 
oder Halogenatome enthalten, ist das Einstufungsverfahren für diese 
Klasse nicht anzuwenden. 

2.14.4.3. Im Fall von Abweichungen von Prüfergebnissen und der Erfahrung 
bei der Handhabung und Verwendung von Stoffen und Gemischen, 
die zeigt, dass die Stoffe und Gemische oxidierend wirken, haben 
die Bewertungen aufgrund bekannter Erfahrungswerte Vorrang vor 
den Prüfergebnissen. 

2.15. Organische Peroxide 

2.15.1. Begriffsbestimmung 

2.15.1.1. Organische Peroxide: flüssige oder feste organische Stoffe, die die 
bivalente Struktur -O-O- enthalten und als Wasserstoffperoxid-Deri­
vate gelten können, bei denen eines der Wasserstoffatome oder 
beide durch organische Radikale ersetzt wurden. Der Begriff 

▼M12
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organische Peroxide umfasst auch Gemische (Formulierungen) mit 
mindestens einem organischen Peroxid. Organische Peroxide sind 
thermisch instabile Stoffe oder Gemische, die einer selbstbeschleu­
nigenden exothermen Zersetzung unterliegen können. Ferner können 
sie eine oder mehrere der folgenden Eigenschaften aufweisen: 

i) zu explosiver Zersetzung neigen, 

ii) schnell brennen, 

iii) schlag- oder reibempfindlich sein, 

iv) mit anderen Stoffen gefährlich reagieren. 

2.15.1.2. Ein organisches Peroxid wird als Stoff oder Gemisch mit explosiven 
Eigenschaften angesehen, wenn das Gemisch (die Formulierung) im 
Laborversuch dazu neigt, zu detonieren, schnell zu deflagrieren oder 
bei Erhitzen unter Einschluss eine heftige Wirkung zu zeigen. 

2.15.2. Einstufungskriterien 

2.15.2.1. Alle organischen Peroxide sind dieser Klasse zuzuordnen, außer: 

a) sie enthalten nicht mehr als 1,0 % Aktivsauerstoff und höchstens 
1,0 % Wasserstoffperoxid, oder 

b) sie enthalten nicht mehr als 0,5 % Aktivsauerstoff und mehr als 
1,0 % jedoch höchstens 7,0 % Wasserstoffperoxid. 

Hinweis: 

Der Aktivsauerstoffgehalt ( %) eines Gemisches eines organischen 
Peroxids ergibt sich aus der folgenden Formel: 

16 Ü X n 

i 
Í 

n i Ü c i 
m i 

Î 

wobei gilt: 

n i = Anzahl der Peroxidgruppen pro Molekül des organischen Per­
oxids i 

c i = Konzentration (in Massenprozent) des organischen Peroxids i 

m i = molekulare Masse des organischen Peroxids i 

2.15.2.2. Organische Peroxide sind anhand folgender Grundsätze in eine der 
sieben Kategorien „Typ A bis Typ G“ dieser Klasse einzustufen: 

a) Alle organischen Peroxide, die in der Verpackung detonieren 
oder schnell deflagrieren können, gelten als organische Peroxide 
des TYPS A. 

b) Alle organischen Peroxide, die explosive Eigenschaften haben 
und in der Verpackung weder detonieren noch schnell deflagrie­
ren, aber in dieser Verpackung zur thermischen Explosion nei­
gen, gelten als organische Peroxide des TYPS B. 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 109 

c) Alle organischen Peroxide, die explosive Eigenschaften haben, 
aber in der Verpackung weder detonieren noch schnell deflagrie­
ren oder thermisch explodieren können, gelten als organische 
Peroxide des TYPS C. 

d) Alle organischen Peroxide, die im Laborversuch 

i) teilweise detonieren, nicht schnell deflagrieren und bei Er­
hitzen unter Einschluss keine heftige Wirkung zeigen oder 

ii) überhaupt nicht detonieren, langsam deflagrieren und bei 
Erhitzen unter Einschluss keine heftige Wirkung zeigen oder 

iii) überhaupt nicht detonieren oder deflagrieren und bei Erhit­
zen unter Einschluss eine mittlere Wirkung zeigen, 

gelten als organische Peroxide des TYPS D. 

e) Alle organischen Peroxide, die im Laborversuch nicht detonie­
ren, überhaupt nicht deflagrieren und bei Erhitzen unter Ein­
schluss geringe oder keine Wirkung zeigen, gelten als organische 
Peroxide des TYPS E. 

f) Alle organischen Peroxide, die im Laborversuch nicht im kavi­
tierten Zustand detonieren, überhaupt nicht deflagrieren und bei 
Erhitzen unter Einschluss nur geringe oder keine Wirkung sowie 
eine geringe oder keine explosive Kraft zeigen, gelten als orga­
nische Peroxide des TYPS F. 

g) Alle organischen Peroxide, die im Laborversuch nicht im kavi­
tierten Zustand detonieren, überhaupt nicht deflagrieren und bei 
Erhitzen unter Einschluss keinerlei Wirkung und auch keine ex­
plosive Kraft zeigen, gelten als organische Peroxide des TYPS 
G, vorausgesetzt sie sind thermisch stabil (d. h. die Temperatur 
der selbstbeschleunigenden Zersetzung für ein 50-kg-Versand­
stück liegt bei 60 

o C oder mehr ( 1 ) und im Fall flüssiger Ge­
mische wird ein Verdünnungsmittel mit einem Siedepunkt von 
mindestens 150 

o C zur Desensibilisierung verwendet. Ist das 
Gemisch thermisch instabil oder wird ein Verdünnungsmittel 
mit einem Siedepunkt unter 150 

o C zur Desensibilisierung ver­
wendet, gilt das Gemisch als organisches Peroxid des TYPS F. 

Wird die Prüfung in der verpackten Form durchgeführt und die 
Verpackung dann verändert, ist eine weitere Prüfung vorzuneh­
men, falls davon auszugehen ist, dass die Veränderung der Ver­
packung das Prüfergebnis beeinflusst. 

2.15.2.3. Kriterien für die Temperaturkontrolle 

Für folgende organische Peroxide ist eine Temperaturkontrolle er­
forderlich: 

a) organische Peroxide der Typen B und C mit einer SADT von 
≤ 50 

o C, 

b) organische Peroxide des Typs D, die bei Erhitzen unter Ein­
schluss eine mittlere Wirkung zeigen ( 2 ) und deren SADT 
≤ 50 

o C ist oder die bei Erhitzen unter Einschluss geringe 
oder keine Wirkung zeigen und deren SADT ≤ 45 

o C ist, und 

c) organische Peroxide der Typen E und F mit einer SADT von 
≤ 45 

o C. 

▼B 

( 1 ) ►M4 Siehe UN RTDG, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, Unterabschnitte 28.1, 
28.2, 28.3 und Tabelle 28.3. ◄ 

( 2 ) ►M4 Wie in der Prüfserie E der UN RTDG, Handbuch über Prüfungen und Kriterien, 
Teil II, festgelegt. ◄
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Die Prüfverfahren zur SADT-Bestimmung und die Ableitung 
von Kontroll- und Notfalltemperaturen sind in den ►M4 UN 
RTDG ◄, Handbuch für Prüfungen und Kriterien, Teil II Abschnitt 
28, angegeben. Die ausgewählte Prüfung ist so durchzuführen, dass 
sie sowohl für die Größe als auch für das Material der Verpackung 
repräsentativ ist. 

2.15.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.15.1 zu verwenden. 

▼M12 
Tabelle 2.15.1 

Kennzeichnungselemente für organische Peroxide 

Einstufung Typ A Typ B Typen C & D Typen E & F Typ G 

GHS-Pikto­
gramm 

Dieser Gefah­
renkategorie 
sind keine 
Kennzeich­

nungselemente 
zugeordnet. 

Signalwort Gefahr Gefahr Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis 

H240: Erwär­
mung kann 

Explosion ver­
ursachen 

H241: Erwär­
mung kann 
Brand oder 

Explosion ver­
ursachen 

H242: Erwär­
mung kann 

Brand verursa­
chen 

H242: Erwär­
mung kann 

Brand verursa­
chen 

Sicherheitshin­
weise — Präven­
tion 

P210 
P234 
P235 
P240 
P280 

P210 
P234 
P235 
P240 
P280 

P210 
P234 
P235 
P240 
P280 

P210 
P234 
P235 
P240 
P280 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P370 + P372 + 
P380 + P373 

P370 + P380 
+ P375 [+ 
P378] ( 1 ) 

P370 + P378 P370 + P378 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

P403 
P410 
P411 
P420 

P403 
P410 
P411 
P420 

P403 
P410 
P411 
P420 

P403 
P410 
P411 
P420 

Sicherheitshin­
weise — Entsor­
gung 

P501 P501 P501 P501 

( 1 ) Die Einleitung von Anhang IV gibt genaueren Aufschluss über die Verwendung eckiger Klammern. 

▼B 
Dem Typ G sind zwar keine Elemente der Gefahrenkommunikation 
zugewiesen, doch kommt er für Eigenschaften in Frage, die unter 
andere Gefahrenklassen fallen. 

2.15.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.15.4.1. Organische Peroxide werden definitionsgemäß aufgrund ihrer che­
mischen Struktur und ihres Gehalts an Aktivsauerstoff und an Was­
serstoffperoxid eingestuft (siehe Abschnitt 2.15.2.1). Die Eigen­
schaften organischer Peroxide, die für ihre Einstufung benötigt 

▼B
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werden, sind mit Versuchen zu bestimmen. Die Einstufung organi­
scher Peroxide ist anhand der Prüfserien A bis H der ►M4 UN 
RTDG ◄, Handbuch für Prüfungen und Kriterien, Teil II, vor­
zunehmen. Das Einstufungsverfahren ist in Abbildung 2.15.1 dar­
gestellt. 

2.15.4.2. Gemische aus bereits eingestuften organischen Peroxiden können als 
derselbe Typ organisches Peroxid eingestuft werden wie ihr gefähr­
lichster Bestandteil. Da zwei stabile Bestandteile jedoch ein ther­
misch instabileres Gemisch bilden können, ist die Temperatur der 
selbstbeschleunigenden Zersetzung (SADT) des Gemisches zu be­
stimmen. 

Hinweis: Die Summe der einzelnen Bestandteile kann gefährlicher 
sein als die Einzelbestandteile. 

▼B
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Abbildung 2.15.1 

Organische Peroxide 

▼M12



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 113 

2.16. Korrosiv gegenüber Metallen 

2.16.1. Begriffsbestimmung 

Gegenüber Metallen korrosive Stoffe oder Gemische: Stoffe oder 
Gemische, die auf Metalle chemisch einwirken und sie beschädigen 
oder sogar zerstören. 

2.16.2. Einstufungskriterien 

2.16.2.1. ►C4 Stoffe oder Gemische, die gegenüber Metallen korrosiv sind, 
werden anhand der Prüfung der ►M4 UN RTDG ◄, Handbuch für 
Prüfungen und Kriterien, Teil III Abschnitt 37 Unterabschnitt 37.4, 
nach der Tabelle 2.16.1 in eine einzige Kategorie dieser Klasse 
eingestuft: ◄ 

Tabelle 2.16.1 

Kriterien für Stoffe und Gemische, die gegenüber Metallen kor­
rosiv sind 

Kategorie Kriterien 

1 
Bei Prüfung an beiden Werkstoffen übersteigt bei einer 
Prüftemperatur von 55 

o C die Korrosionsrate auf Stahl- 
oder Aluminiumoberflächen 6,25 mm pro Jahr. 

Hinweis: 

Ergibt bereits die erste Prüfung an Stahl oder an Aluminium, dass 
der geprüfte Stoff oder das geprüfte Gemisch korrodierend wirkt, ist 
keine weitere Prüfung an dem anderen Metall erforderlich. 

2.16.3. Gefahrenkommunikation 

Bei Stoffen und Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 2.16.2 zu verwenden. 

Tabelle 2.16.2 

Kennzeichnungselemente für Stoffe und Gemische, die gegen­
über Metallen korrosiv sind 

Einstufung Kategorie 1 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Achtung 

Gefahrenhinweis H290: Kann gegenüber Metal­
len korrosiv sein 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 

P234 

Sicherheitshinweise — Reaktion P390 

Sicherheitshinweise — Lage­
rung 

P406 

Sicherheitshinweise — Entsor­
gung 

▼M4 
Hinweis: 

Wenn ein Stoff oder ein Gemisch als korrosiv gegenüber Metallen, 
aber nicht als haut- und/oder augenätzend eingestuft ist, sind die 
Kennzeichnungsvorschriften nach Abschnitt 1.3.6 anzuwenden. 

▼B
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2.16.4. Zusätzliche Hinweise für die Einstufung 

2.16.4.1. Die Korrosionsrate kann nach dem Prüfverfahren der ►M4 UN 
RTDG ◄, Handbuch für Prüfungen und Kriterien, Teil III Unter­
abschnitt 37.4, gemessen werden. Die Versuchsproben müssen aus 
folgendem Material bestehen: 

a) zur Prüfung von Stahl aus den Stahltypen 

— S235JR+CR (1.0037 bzw. St 37-2), 

— S275J2G3+CR (1.0144 bzw. St 44-3), ISO 3574 in der ak­
tuellen Ausgabe, Unified Numbering System (UNS) G 10200 
oder SAE 1020; 

b) zur Prüfung von Aluminium aus den unbeschichteten Typen 
7075-T6 oder AZ5GU-T6. 

▼M19 
2.17. Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische 

2.17.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

2.17.1.1. Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische sind feste oder flüssige 
explosive Stoffe oder Gemische, die phlegmatisiert werden, um ihre 
explosiven Eigenschaften so zu unterdrücken, dass es zu keiner 
Massenexplosion kommt und sie nicht zu schnell abbrennen, sodass 
sie von der Gefahrenklasse „explosive Stoffe/Gemische und Erzeug­
nisse mit Explosivstoff“ ausgenommen werden können (siehe auch 
Abschnitt 2.1.4.1 Absatz 3) ( 1 ). 

2.17.1.2. Zur Gefahrenklasse der desensibilisierten explosiven Stoffe/Ge­
mische gehören 

a) feste desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische: explosive 
Stoffe oder Gemische, die mit Wasser oder Alkohol befeuchtet 
oder mit anderen Stoffen verdünnt sind und ein homogenes fes­
tes Gemisch bilden, um ihre explosiven Eigenschaften zu unter­
drücken. 

HINWEIS: Dazu gehört auch die Desensibilisierung durch Bil­
dung von Hydraten der Stoffe. 

b) Flüssige desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische: explosive 
Stoffe oder Gemische, die in Wasser oder anderen Flüssigkeiten 
gelöst oder suspendiert sind und ein homogenes flüssiges Ge­
misch bilden, um ihre explosiven Eigenschaften zu unterdrücken. 

2.17.2. Einstufungskriterien 

2.17.2.1. Alle explosiven Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff 
in einem desensibilisierten Zustand sind für diese Klasse in Betracht 
zu ziehen, es sei denn, 

a) sie sollen eine praktische Wirkung durch Explosion oder eine 
pyrotechnische Wirkung hervorrufen; 

b) es besteht Massenexplosionsgefahr gemäß Prüfserie 6 (a) oder 
Prüfserie 6 (b) oder die korrigierte Abbrandgeschwindigkeit ge­
mäß der Prüfung der Abbrandgeschwindigkeit nach Teil V Un­
terabschnitt 51.4 der UN RTDG, Handbuch über Prüfungen und 
Kriterien, ist mehr als 1 200 kg/min, oder 

▼B 

( 1 ) Instabile explosive Stoffe/Gemische gemäß der Definition in Abschnitt 2.1 können auch 
durch Desensibilisierung stabilisiert und somit als desensibilisierte explosive Stoffe/Ge­
mische eingestuft werden, sofern alle Kriterien von Kapitel 2.17 erfüllt sind. In diesem 
Fall sind die desensibilisierten explosiven Stoffe/Gemische nach der Prüfserie 3 (Teil I 
der UN RTDG, Handbuch über Prüfungen und Kriterien) zu prüfen, da Informationen 
über ihre Empfindlichkeit für mechanische Reize wahrscheinlich für die Festlegung der 
Bedingungen für die sichere Handhabung und Verwendung von Bedeutung sind. Die 
Ergebnisse sind im Sicherheitsdatenblatt anzugeben.
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c) die exotherme Zersetzungsenergie ist kleiner als 300 J/g. 

HINWEIS 1: Stoffe oder Gemische, die im desensibilisierten Zu­
stand das Kriterium nach Buchstabe a oder b erfüllen, werden 
als explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff ein­
gestuft (siehe Kapitel 2.1). Stoffe oder Gemische, die das Kriterium 
nach Buchstabe c erfüllen, können in den Geltungsbereich anderer 
physischer Gefahrenklassen fallen. 

HINWEIS 2: Die exotherme Zersetzungsenergie kann mit einem 
geeigneten kalorimetrischen Verfahren abgeschätzt werden (siehe 
Abschnitt 20 Unterabschnitt 20.3.3.3 in Teil II der UN RTDG, 
Handbuch über Prüfungen und Kriterien). 

2.17.2.2. Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische werden entsprechend 
der korrigierten Abbrandgeschwindigkeit (A c ) unter Verwendung 
des Prüfverfahrens in Teil V Unterabschnitt 51.4 der UN RTDG, 
Handbuch über Prüfungen und Kriterien, „Abbrandrate (Außen­
brandprüfung)“ in eine der vier Kategorien dieser Klasse gemäß 
Tabelle 2.17.1 eingestuft und für die Lieferung und Verwendung 
verpackt: 

Tabelle 2.17.1. 

Kriterien für desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische 

Kategorie Kriterien 

1 
Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische mit einer 
korrigierten Abbrandgeschwindigkeit (A C ) von mindes­
tens 300 kg/min, jedoch nicht mehr als 1 200 kg/min 

2 
Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische mit einer 
korrigierten Abbrandgeschwindigkeit (A C ) von mindes­
tens 140 kg/min, jedoch weniger als 300 kg/min 

3 
Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische mit einer 
korrigierten Abbrandgeschwindigkeit (A C ) von mindes­
tens 60 kg/min, jedoch weniger als 140 kg/min 

4 
Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische mit einer 
korrigierten Abbrandgeschwindigkeit (A C ) von weniger 
als 60 kg/min 

Hinweis 1: Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische sind so be­
reitzustellen, dass sie homogen bleiben und sich bei normaler La­
gerung und Handhabung, insbesondere wenn sie durch Befeuchtung 
desensibilisiert sind, nicht auftrennen. Der Hersteller/Lieferant 
macht auf dem Sicherheitsdatenblatt Angaben über die Haltbarkeit 
und gibt Anweisungen zur Überprüfung der Desensibilisierung. Un­
ter bestimmten Bedingungen kann der Gehalt des Desensibilisie­
rungsmittels (z. B. Phlegmatisierungsmittel, Befeuchtungsmittel 
oder -behandlung) während der Lieferung und Verwendung abneh­
men, sodass das Gefährdungspotenzial der desensibilisierten explo­
siven Stoffe/Gemische zunehmen kann. Außerdem enthält das Si­
cherheitsdatenblatt Empfehlungen zur Vermeidung einer erhöhten 
Gefahr durch Feuer, Druckstoß oder Sprengstücke, wenn der Stoff 
oder das Gemisch nicht ausreichend desensibilisiert ist. 

Hinweis 2: Explosive Eigenschaften desensibilisierter explosiver 
Stoffe/Gemische werden durch die Prüfserie 2 der UN RTDG, 
Handbuch über Prüfungen und Kriterien, bestimmt und sind im 
Sicherheitsdatenblatt anzugeben. 

Hinweis 3: Für die Zwecke der Lagerung, Lieferung und Verwen­
dung fallen desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische nicht zusätz­
lich in den Anwendungsbereich der Kapitel 2.1 (Explosive Stoffe/ 
Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff), 2.6 (Entzündbare 
Flüssigkeiten) und 2.7 (Entzündbare Feststoffe). 

▼M19
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2.17.3. Gefahrenkommunikation 

Bei flüssigen oder festen Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien 
für die Einstufung in diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kenn­
zeichnungselemente gemäß Tabelle 2.17.2 zu verwenden. 

Tabelle 2.17.2 

Kennzeichnungselemente für desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische 

Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 Kategorie 4 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Gefahr Achtung Achtung 

Gefahrenhinweise 

H206: Gefahr 
durch Feuer, 

Druckstoß oder 
Sprengstücke; 

erhöhte Explosi­
onsgefahr, wenn 
das Desensibili­
sierungsmittel 
reduziert wird 

H207: Gefahr 
durch Feuer oder 

Sprengstücke; 
erhöhte Explosi­
onsgefahr, wenn 
das Desensibili­
sierungsmittel 
reduziert wird 

H207: Gefahr 
durch Feuer oder 

Sprengstücke; 
erhöhte Explosi­
onsgefahr, wenn 
das Desensibili­
sierungsmittel 
reduziert wird 

H208: Gefahr 
durch Feuer; er­
höhte Explosi­

onsgefahr, wenn 
das Desensibili­
sierungsmittel 
reduziert wird 

Sicherheitshinweise Präven­
tion 

P210 
P212 
P230 
P233 
P280 

P210 
P212 
P230 
P233 
P280 

P210 
P212 
P230 
P233 
P280 

P210 
P212 
P230 
P233 
P280 

Sicherheitshinweise — Re­
aktion 

P370 + 
P380+ 
P375 

P370 + 
P380+ 
P375 

P370 + 
P380+ 
P375 

P371 + 
P380 + 
P375 

Sicherheitshinweise — La­
gerung P401 P401 P401 P401 

Sicherheitshinweise — Ent­
sorgung P501 P501 P501 P501 

▼M19
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2.17.4. Zusätzliche Erwägungen für die Einstufung 

Abbildung 2.17.1 

Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff 

▼M19



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 118 

2.17.4.1. Das Einstufungsverfahren für desensibilisierte explosive Stoffe/Ge­
mische muss nicht angewendet werden, wenn 

a) die Stoffe oder Gemische keine explosiven Stoffe/Gemische ge­
mäß den Kriterien in Kapitel 2.1 enthalten oder 

b) die exotherme Zersetzungsenergie kleiner als 300 J/g ist. 

2.17.4.2. Die exotherme Zersetzungsenergie wird anhand der bereits desensi­
bilisierten explosiven Stoffe/Gemische (d. h. der homogenen festen 
oder flüssigen Gemische aus explosiven Stoffen/Gemischen und 
dem Stoff/den Stoffen zur Unterdrückung der explosiven Eigen­
schaften) bestimmt. Die exotherme Zersetzungsenergie kann mit 
einem geeigneten kalorimetrischen Verfahren abgeschätzt werden 
(siehe Abschnitt 20 Unterabschnitt 20.3.3.3 der UN RTDG, Hand­
buch über Prüfungen und Kriterien). 

▼B 
3. TEIL 3: GESUNDHEITSGEFAHREN 

3.1. Akute Toxizität 

3.1.1. Begriffsbestimmung 

▼M19 
3.1.1.1. Akute Toxizität bedeutet schwerwiegende schädliche Wirkungen 

auf die Gesundheit (d. h. Letalität), die nach einer einmaligen 
oder kurzfristigen oralen, dermalen oder inhalativen Exposition ge­
genüber einem Stoff oder Gemisch auftreten. 

▼B 
3.1.1.2. Die Gefahrenklasse akute Toxizität wird differenziert nach: 

— akuter oraler Toxizität, 

▼M19
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— akuter dermaler Toxizität, 
— akuter inhalativer Toxizität. 

3.1.2. Kriterien für die Einstufung von Stoffen als akut toxisch 

▼M19 
3.1.2.1. Stoffe können nach ihrer akuten Toxizität bei oraler, dermaler oder 

inhalativer Exposition gemäß den numerischen Ausschlusskriterien 
der folgenden Tabelle einer von vier Gefahrenkategorien zugeord­
net werden. Die akute Toxizität wird als (approximativer) LD 50 - 
Wert (oral, dermal), als (approximativer) LC 50 -Wert (inhalativ) 
oder als Schätzwert Akuter Toxizität (acute toxicity estimates — 
ATE) ausgedrückt. Während einige In-vivo-Verfahren die LD 50 - 
/LC 50 -Werte direkt bestimmen, berücksichtigen andere neuere In- 
vivo-Verfahren (die z. B. weniger Tiere verwenden) andere Indika­
toren für die akute Toxizität, wie z. B. signifikante klinische An­
zeichen von Toxizität, die als Referenz für die Zuordnung der 
Gefahrenkategorie dienen. Im Anschluss an Tabelle 3.1.1 finden 
sich genauere Erläuterungen. 

Tabelle 3.1.1 

Schätzwerte Akuter Toxizität (ATE) und Kriterien für Gefahrenkategorien akuter Toxizität 

▼M2 

Expositionsweg Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 Kategorie 4 

oral (mg/kg Körpergewicht) 

ATE ≤ 5 5 < ATE ≤ 
50 

50 < ATE ≤ 
300 

300 < ATE 
≤ 2 000 siehe: Hinweis a 

Hinweis b 

dermal (mg/kg Körpergewicht) 

ATE ≤ 50 50 < ATE ≤ 
200 

200 < ATE ≤ 
1 000 

1 000 < ATE 
≤ 2 000 siehe: Hinweis a 

Hinweis b 

Gase (ppmV ( 1 )) 

ATE ≤ 100 100 < ATE ≤ 
500 

500 < ATE ≤ 
2 500 

2 500 < ATE 
≤ 20 000siehe: Hinweis a 

Hinweis b 
Hinweis c 

Dämpfe (mg/l) 

ATE ≤ 0,5 0,5 < ATE ≤ 
2,0 

2,0 < ATE ≤ 
10,0 

10,0 < ATE 
≤ 20,0 siehe: Hinweis a 

Hinweis b 
Hinweis c 
Hinweis d 

Stäube und Nebel (mg/l) 

ATE ≤ 0,05 0,05 < ATE 
≤ 0,5 

0,5 < ATE ≤ 
1,0 

1,0 < ATE 
≤ 5,0siehe: Hinweis a 

Hinweis b 
Hinweis c 

( 1 ) Die Konzentration von Gasen wird in Teilen je Million und Volumen (ppmV) ausgedrückt. 

▼B
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Hinweise zu Tabelle 3.1.1: 

a) Den Schätzwert Akuter Toxizität (ATE) zur Einstufung eines 
Stoffes erhält man durch Verwendung der LD 50 -/LC 50 -Werte, 
falls verfügbar. 

b) Den Schätzwert Akuter Toxizität (ATE) zur Einstufung eines 
Stoffes in einem Gemisch erhält man durch Verwendung: 

— der LD 50 -/LC 50 -Werte, falls verfügbar, 

— des entsprechenden Umrechnungswerts aus Tabelle 3.1.2, 
der sich auf die Ergebnisse einer Dosisbereichsprüfung be­
zieht, oder 

— des entsprechenden Umrechnungswerts aus Tabelle 3.1.2, 
der sich auf eine Einstufungskategorie bezieht. 

▼M4 
c) Die in der Tabelle verwendeten Bereiche der Schätzwerte Aku­

ter Toxizität (ATE) bei Inhalationstoxizität beruhen auf einer 
vierstündigen Exposition. Vorliegende Daten über die Inhalati­
onstoxizität, die aus einer einstündigen Exposition gewonnen 
wurden, lassen sich umrechnen, indem man sie bei Gasen und 
Dämpfen durch den Faktor 2, bei Stäuben und Nebeln durch den 
Faktor 4 teilt. 

▼M2 
d) Bei manchen Stoffen besteht die Prüfatmosphäre nicht nur aus 

einem Dampf, sondern aus einer Mischung aus flüssigen und 
gasförmigen Phasen. Bei anderen Stoffen kann die Prüfatmo­
sphäre aus einem nahezu gasförmigen Dampf bestehen. In die­
sen Fällen wird wie folgt nach ppmV-Werten eingestuft: Kate­
gorie 1 (100 ppmV), Kategorie 2 (500 ppmV), Kategorie 3 
(2 500 ppmV), Kategorie 4 (20 000 ppmV). 

Die Begriffe „Staub“, „Nebel“ und „Dampf“ sind wie folgt de­
finiert: 

— Staub: in einem Gas (in der Regel in Luft) schwebende feste 
Teilchen eines Stoffes oder Gemisches; 

— Nebel: in einem Gas (in der Regel in Luft) schwebende 
flüssige Tröpfchen eines Stoffes oder Gemisches; 

— Dampf: die gasförmige Phase eines Stoffes oder Gemisches, 
die aus der flüssigen oder festen Phase hervorgegangen ist. 

Staub entsteht normalerweise durch mechanische Vorgänge. Ne­
bel bildet sich in der Regel durch Kondensation übersättigter 
Dämpfe oder durch physikalische Scherung von Flüssigkeiten. 
Stäube und Nebel weisen normalerweise Teilchengrößen zwi­
schen unter 1 und rund 100 μm auf. 

▼B 
3.1.2.2. Besondere Hinweise für die Einstufung von Stoffen als akut toxisch 

3.1.2.2.1 Die bevorzugte Tierart für Prüfungen zur Beurteilung der akuten 
Toxizität bei oraler und inhalativer Exposition ist die Ratte, bei der 
Beurteilung der akuten dermalen Toxizität ist es die Ratte oder das 
Kaninchen. Liegen von mehreren Tierarten Versuchsdaten zur aku­
ten Toxizität vor, dann ist mittels wissenschaftlichen Sachverstan­
des der angemessenste LD 50 -Wert aus den gültigen, ordnungs­
gemäß durchgeführten Prüfungen auszuwählen. 

3.1.2.3. Besondere Hinweise für die Einstufung von Stoffen als akut inha­
lationstoxisch 

3.1.2.3.1 Die Maßeinheit für die Inhalationstoxizität hängt von der Form des 
eingeatmeten Materials ab. Bei Staub und Nebel lauten die Werte 
auf mg/l, bei Gasen auf ppmV. Um die Schwierigkeiten bei der 
Prüfung von Dämpfen zu berücksichtigen, die manchmal aus Ge­
mischen von flüssigen und gasförmigen Phasen bestehen können, 
sind die Tabellenwerte als mg/l angegeben. Bei den Dämpfen, die 
der gasförmigen Phase näher sind, beruht die Einstufung dagegen 
auf ppmV. 

▼M2
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3.1.2.3.2 ►M12 Bei der Einstufung der Inhalationstoxizität ist es besonders 
wichtig, in den höchsten Gefahrenkategorien für Staub und Nebel 
aussagekräftige Werte zu verwenden. ◄ Eingeatmete Teilchen mit 
einem Massenmedianwert des aerodynamischen Durchmessers 
(MMAD) zwischen einem und vier Mikrometern deponieren in 
sämtlichen Bereichen der Atemwege einer Ratte. Solche Partikel­
größenverteilungen entsprechen einer Maximaldosis von etwa 
2 mg/l. Damit die Ergebnisse der Tierversuche auf die Exposition 
von Menschen übertragen werden können, sollten Staub und Nebel 
idealerweise in diesem Bereich an Ratten getestet werden. 

3.1.2.3.3 Zusätzlich zur Einstufung der Inhalationstoxizität ist der Stoff oder 
das Gemisch auch als „Ätzend für die Atemwege“ zu kennzeich­
nen, wenn die Datenlage darauf hindeutet, dass der Wirkungs­
mechanismus in einer Ätzwirkung besteht (siehe Anmerkung 1 in 
3.1.4.1). Die Ätzwirkung auf die Atemwege ist analog zur Ätzwir­
kung auf die Haut definiert als Gewebezerstörung der Atemwege 
nach einer einmaligen und zeitlich begrenzten Exposition; dazu 
gehört auch die Zerstörung der Schleimhaut. Die Bewertung der 
Ätzwirkung kann auf einer Beurteilung durch Experten beispiels­
weise auf folgenden Nachweisen beruhen: Erfahrungen bei Mensch 
und Tier, vorhandene (in vitro)Daten, pH-Wert, Informationen zu 
ähnlichen Stoffen oder andere aussagekräftige Daten. 

3.1.3. Kriterien zur Einstufung von Gemischen als akut toxisch 

3.1.3.1. Die in Abschnitt 3.1.2 aufgeführten Kriterien für die Einstufung 
von Stoffen nach ihrer akuten Toxizität beruhen auf (in Versuchen 
gewonnenen oder abgeleiteten) Daten zur letalen Dosis. Bei Ge­
mischen müssen Informationen gewonnen oder abgeleitet werden, 
die es ermöglichen, die Kriterien zwecks Einstufung auf das Ge­
misch anzuwenden. Die Einstufung nach der akuten Toxizität er­
folgt in einem mehrstufigen Verfahren und hängt davon ab, wie 
umfangreich die verfügbaren Informationen zu dem Gemisch selbst 
und seinen Bestandteilen sind. Das Flussdiagramm in Abbildung 
3.1.1 zeigt die einzelnen Schritte des Verfahrens. 

▼M2 
3.1.3.2. Bei der akuten Toxizität ist jeder Expositionsweg zur Einstufung 

von Gemischen zu betrachten, erforderlich ist allerdings nur ein 
Expositionsweg, sofern dieser bei allen Bestandteilen befolgt (abge­
leitet oder geprüft) wird und es keine stichhaltigen Belege für eine 
akute Toxizität auf mehreren Expositionswegen gibt. Falls stichhal­
tige Belege für eine akute Toxizität auf mehreren Expositionswegen 
bestehen, ist die Einstufung für alle relevanten Expositionswege 
durchzuführen. Alle verfügbaren Informationen sind zu berücksich­
tigen. Es ist das Gefahrenpiktogramm und das Signalwort zu ver­
wenden, welches der schwerwiegendsten Gefahrenkategorie zu­
geordnet ist, und es sind alle zutreffenden Gefahrenhinweise zu 
verwenden. 

▼B 
3.1.3.3. Um alle verfügbaren Daten zur Einstufung der Gefahren von Ge­

mischen zu nutzen, wurden bestimmte Annahmen getroffen, die 
gegebenenfalls im mehrstufigen Verfahren angewandt werden: 

a) Als „relevante Bestandteile“ eines Gemisches gelten jene, die in 
Konzentrationen von 1 % (in Gewichtsprozent (w/w) bei Fest­
stoffen, Flüssigkeiten, Stäuben, Nebeln und Dämpfen; in Volu­
menprozent (v/v) bei Gasen) oder mehr vorliegen, sofern kein 
Anlass zu der Annahme besteht, dass ein in einer Konzentration 
von weniger als 1 % enthaltener Bestandteil dennoch für die 
Einstufung des Gemisches aufgrund seiner akuten Toxizität re­
levant ist. (siehe Tabelle 1.1) 

b) Wird ein eingestuftes Gemisch als Bestandteil eines anderen 
Gemisches verwendet, kann die tatsächliche oder abgeleitete 
Schätzung Akuter Toxizität (ATE) dieses Gemisches verwendet 
werden, wenn die Einstufung des neuen Gemisches anhand der 
Formeln von Abschnitt 3.1.3.6.1 und Abschnitt 3.1.3.6.2.3 be­
rechnet wird 

▼B
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c) Liegen die umgerechneten Punktschätzungen der akuten Toxizi­
tät für alle Bestandteile eines Gemisches in derselben Kategorie, 
dann sollte das Gemisch in diese Kategorie eingestuft werden 

d) Sind für Bestandteile eines Gemisches nur Ergebnisse von Do­
sisbereichsprüfungen (oder Informationen über die Gefahrenka­
tegorie der akuten Toxizität) verfügbar, können sie zur Berech­
nung der die Einstufung des neuen Gemisches mit Hilfe der 
Formeln aus den Abschnitten 3.1.3.6.1 und 3.1.3.6.2.3 gemäß 
Tabelle 3.1.2 in Punktschätzungen umgerechnet werden. 

▼B 
Abbildung 3.1.1 

Mehrstufiges Verfahren zur Einstufung von Gemischen bezüglich ihrer akuten 
Toxizität 

3.1.3.4. Einstufung von Gemischen, bei denen Daten zur akuten Toxizität 
für das komplette Gemisch vorliegen 

3.1.3.4.1. Wurde das Gemisch selbst auf seine akute Toxizität geprüft, wird 
es nach denselben Kriterien wie Stoffe gemäß Tabelle 3.1.1 einge­
stuft. Liegen keine Prüfdaten für das Gemisch vor, sind die nach­
stehenden Verfahren anzuwenden. 

3.1.3.5. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten zur akuten To­
xizität für das komplette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrund­
sätze 

3.1.3.5.1. Wurde das Gemisch selbst nicht auf seine akute Toxizität geprüft, 
liegen jedoch ausreichende Daten über seine einzelnen Bestandteile 
und über ähnliche geprüfte Gemische vor, um die Gefahren des 
Gemisches angemessen zu beschreiben, dann sind diese Daten 
nach Maßgabe der Übertragungsvorschriften des Abschnitts 1.1.3 
zu verwenden. 

▼M2 
3.1.3.5.2. Wird ein geprüftes Gemisch verdünnt, wobei der Verdünner in eine 

gleichwertige oder niedrigere Toxizitätskategorie eingestuft wurde 
als der am wenigsten toxische Bestandteil des Ausgangsgemisches, 
und ist nicht davon auszugehen, dass das Verdünnungsmittel die 
Toxizität anderer Bestandteile beeinflusst, dann kann das neue Ge­
misch als ebenso toxisch wie das Ausgangsgemisch eingestuft wer­
den. Alternativ kann die in Abschnitt 3.1.3.6.1 dargelegte Formel 
angewandt werden. 

▼M2
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3.1.3.6. Einstufung von Gemischen auf Basis ihrer Bestandteile (Additivi­
tätsformel) 

3.1.3.6.1. F ü r a l l e B e s t a n d t e i l e s i n d D a t e n v e r f ü g b a r 

Damit eine genaue Einstufung des Gemisches gewährleistet und die 
Berechnung nur einmal für alle Systeme, Sektoren und Kategorien 
erforderlich ist, sind die Schätzwerte Akuter Toxizität (ATE) der 
Bestandteile wie folgt zu berücksichtigen: 

a) ►M12 Bestandteile mit einer bekannten akuten Toxizität, die 
unter eine der akuten Gefahrenkategorien von Tabelle 3.1.1 fal­
len, sind einzubeziehen; ◄ 

b) Bestandteile, bei denen man keine akute Toxizität annimmt (z. 
B. Wasser, Zucker), bleiben unberücksichtigt; 

▼M2 
c) Bestandteile bleiben unberücksichtigt, wenn die verfügbaren Da­

ten aus einem Limit-Dose-Test stammen (mit der Dosierung 
durchgeführt, die für den jeweiligen Expositionsweg gemäß Ta­
belle 3.1.1 die obere Einstufungsgrenze für Kategorie 4 darstellt) 
und keine akute Toxizität zeigen. 

Bestandteile, die unter diesen Absatz fallen, gelten als Bestandteile 
mit bekannten Schätzwerten Akuter Toxizität (ATE). Dabei sind 
Hinweis b zu Tabelle 3.1.1 und Abschnitt 3.1.3.3 für die richtige 
Anwendung der verfügbaren Daten in der nachstehenden Gleichung 
sowie Abschnitt 3.1.3.6.2.3 zu beachten. 

▼B 
Die ATE des Gemisches wird für die orale, die dermale oder die 
inhalative Toxizität nach folgender Formel aus den ATE-Werten 
aller relevanten Bestandteile errechnet: 

100 
ATE mix 

¼ X 

n 

C i 
ATE i 

wobei gilt: 

C i = Konzentration von Bestandteil i ( % w/w oder % v/v) 

i = der einzelne Bestandteil von 1 bis n 

n = die Anzahl der Bestandteile 

ATE i = Schätzwert Akuter Toxizität von Bestandteil i 

3.1.3.6.2. E i n s t u f u n g v o n G e m i s c h e n , w e n n n i c h t f ü r a l l e 
B e s t a n d t e i l e D a t e n v e r f ü g b a r s i n d 

3.1.3.6.2.1 Ist für einen Einzelbestandteil des Gemisches kein ATE verfügbar, 
lässt sich jedoch aus verfügbaren Informationen der nachstehend 
aufgeführten Art ein abgeleiteter Umrechnungswert wie die Werte 
nach Tabelle 3.1.2 gewinnen, darf die Formel von Abschnitt 
3.1.3.6.1 angewandt werden. 

Dazu gehört die Bewertung folgender Aspekte: 

a) Extrapolierung zwischen den Schätzwerten Akuter Toxizität für 
die orale, dermale und inhalative Toxizität ( 1 ). Für eine solche 
Bewertung können geeignete pharmakodynamische und pharma­
kokinetische Daten erforderlich sein; 

b) Erfahrungen beim Menschen, die auf toxische Wirkungen hin­
deuten, aber keine Daten zur letalen Dosis ergeben; 

c) Befunde aus anderen verfügbaren Toxizitätsprüfungen, die auf 
akut toxische Wirkungen hindeuten, aber nicht unbedingt Daten 
zur letalen Dosis ergeben; oder 

▼B 

( 1 ) ►M2 Sind in Gemischen Bestandteile enthalten, bei denen nicht für jeden Expositions­
weg Daten über die akute Toxizität vorliegen, können Schätzwerte Akuter Toxizität aus 
den verfügbaren Daten extrapoliert und auf die relevanten Expositionswege angewandt 
werden (siehe Abschnitt 3.1.3.2). Besondere Rechtsvorschriften können jedoch für einen 
bestimmten Expositionsweg Prüfungen vorschreiben. Dann ist ausgehend von den recht­
lichen Anforderungen eine Einstufung für diesen Expositionsweg vorzunehmen. ◄
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d) Daten von strukturell nah verwandten Stoffen unter Verwendung 
von Struktur-Wirkungs-Beziehungen. 

Dieses Vorgehen erfordert in der Regel umfangreiche ergänzende 
technische Informationen und einen gut ausgebildeten erfahrenen 
Experten (zur Beurteilung durch Experten siehe Abschnitt 1.1.1), 
um die akute Toxizität zuverlässig abzuschätzen. Liegen solche 
Informationen nicht vor, ist nach Abschnitt 3.1.3.6.2.3 weiter zu 
verfahren. 

▼M4 
3.1.3.6.2.2. Falls in einem Gemisch ein Bestandteil, für den keinerlei für die 

Einstufung verwertbare Informationen vorliegen, in einer Konzen­
tration von ≥ 1 % verwendet wird, gilt der Schluss, dass sich dem 
Gemisch kein endgültiger Schätzwert Akuter Toxizität zuordnen 
lässt. In diesem Fall muss das Gemisch ausschließlich anhand der 
bekannten Bestandteile eingestuft werden und folgenden zusätzli­
chen Hinweis auf dem Kennzeichnungsschild und im Sicherheits­
datenblatt tragen: „x Prozent des Gemisches bestehen aus einem 
oder mehreren Bestandteilen unbekannter Toxizität“; die Bestim­
mungen von Abschnitt 3.1.4.2 sind zu berücksichtigen. 

3.1.3.6.2.3. Beträgt die Gesamtkonzentration der Bestandteile unbekannter aku­
ter Toxizität ≤ 10 %, ist die Formel in Abschnitt 3.1.3.6.1 anzuwen­
den. Beträgt die Gesamtkonzentration der Bestandteile unbekannter 
akuter Toxizität > 10 %, ist die Formel in Abschnitt 3.1.3.6.1 zu 
korrigieren und wie folgt an den Gesamtprozentsatz unbekannter 
Bestandteile anzupassen: 

100 Ä ð P 
C unbekannt falls > 10 %Þ 

ATE mix 
¼ X 

n 

C i 
ATE i 

▼B 
Tabelle 3.1.2 

▼M2 
Umrechnungswerte der im Versuch ermittelten akuten Toxizi­
tätsbereiche (oder der Gefahrenkategorien akuter Toxizität) zur 
Verwendung in den Formeln für die Einstufung von Gemischen 

▼B 

Expositionsweg 
Einstufungskategorie oder im 

Versuch ermittelter Bereich der 
ATE 

Umrechnungswert 
der akuten 
Toxizität 

(siehe Hinweis 1) 

oral 
(mg/kg Körper­
gewicht) 

0 < Kategorie 1 ≤ 5 
5 < Kategorie 2 ≤ 50 

50 < Kategorie 3 ≤ 300 
300 < Kategorie 4 ≤ 2 000 

0,5 
5 

100 
500 

dermal 
(mg/kg Körper­
gewicht) 

0 < Kategorie 1 ≤ 50 
50 < Kategorie 2 ≤ 200 

200 < Kategorie 3 ≤ 1 000 
1 000 < Kategorie 4 ≤ 2 000 

5 
50 

300 
1 100 

Gase 
(ppmV) 

0 < Kategorie 1 ≤ 100 
100 < Kategorie 2 ≤ 500 
500 < Kategorie 3≤ 2 500 

2 500 < Kategorie 4 ≤ 
20 000 

10 
100 
700 

4 500 

Dämpfe 
(mg/l) 

0 < Kategorie 1 ≤ 0,5 
0,5 < Kategorie 2 ≤ 2,0 

2,0 < Kategorie 3 ≤ 10,0 
10,0 < Kategorie 4 ≤ 20,0 

0,05 
0,5 
3 

11 

▼B
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Expositionsweg 
Einstufungskategorie oder im 

Versuch ermittelter Bereich der 
ATE 

Umrechnungswert 
der akuten 
Toxizität 

(siehe Hinweis 1) 

Stäube/Nebel 
(mg/l) 

0 < Kategorie 1 ≤ 0,05 
0,05 < Kategorie 2 ≤ 0,5 
0,5 < Kategorie 3 ≤ 1,0 
1,0 < Kategorie 4 ≤ 5,0 

0,005 
0,05 
0,5 
1,5 

Hinweis 1: 

Diese Werte sind für die Berechnung der ATE zur Einstufung eines 
Gemisches aufgrund seiner Bestandteile gedacht und stellen keine 
Prüfergebnisse dar. 

3.1.4. Gefahrenkommunikation 

3.1.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß Tabelle 3.1.3 zu verwenden. ►M2 Unbeschadet Artikel 27 
können kombinierte Gefahrenhinweise nach Anhang III verwendet 
werden. ◄ 

▼M4 
Tabelle 3.1.3 

Kennzeichnungselemente für die akute Toxizität 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 Kategorie 4 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Gefahr Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis: 
— oral 

H300: Lebens­
gefahr bei 

Verschlucken 

H300: Lebens­
gefahr bei 

Verschlucken 

H301: Giftig bei 
Verschlucken 

H302: Gesund­
heits-schädlich bei 

Verschlucken 

— dermal H310: Lebens­
gefahr bei 

Hautkontakt 

H310: Lebens­
gefahr bei 

Hautkontakt 

H311: Giftig bei 
Hautkontakt 

H312: Gesund­
heits-schädlich bei 

Hautkontakt 

— inhalativ 
(s. Hinweis 1) 

H330: Lebens­
gefahr bei 
Einatmen 

H330: Lebens­
gefahr bei 
Einatmen 

H331: Giftig bei 
Einatmen 

H332: Gesund­
heits-schädlich bei 

Einatmen 

Sicherheitshinweise 
— Prävention 
(oral) 

P264 
P270 

P264 
P270 

P264 
P270 

P264 
P270 

Sicherheitshinweise 
— Reaktion (oral) 

P301 + P310 
P321 
P330 

P301 + P310 
P321 
P330 

P301 + P310 
P321 
P330 

P301 + P312 
P330 

Sicherheitshinweise 
— Lagerung (oral) 

P405 P405 P405 

▼B
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Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 Kategorie 4 

Sicherheitshinweise 
— Entsorgung 
(oral) 

P501 P501 P501 P501 

Sicherheitshinweise 
— Prävention (der­
mal) 

P262 
P264 
P270 
P280 

P262 
P264 
P270 
P280 

P280 P280 

Sicherheitshinweise 
— Reaktion (der­
mal) 

P302 + P352 
P310 
P321 

P361 + P364 

P302 + P352 
P310 
P321 

P361 + P364 

P302 + P352 
P312 
P321 

P361 + P364 

P302 + P352 
P312 
P321 

P362 + P364 

Sicherheitshinweise 
— Lagerung (der­
mal) 

P405 P405 P405 

Sicherheitshinweise 
— Entsorgung 
(dermal) 

P501 P501 P501 P501 

Sicherheitshinweise 
— Prävention (in­
halativ) 

P260 
P271 
P284 

P260 
P271 
P284 

P261 
P271 

P261 
P271 

Sicherheitshinweise 
— Reaktion (inha­
lativ) 

P304 + P340 
P310 
P320 

P304 + P340 
P310 
P320 

P304 + P340 
P311 
P321 

P304 + P340 
P312 

Sicherheitshinweise 
— Lagerung (inha­
lativ) 

P403 + P233 
P405 

P403 + P233 
P405 

P403 + P233 
P405 

Sicherheitshinweise 
— Entsorgung (in­
halativ) 

P501 P501 P501 

▼B 

Hinweis 1: 

Zusätzlich zur Einstufung der Inhalationstoxizität ist der Stoff oder 
das Gemisch auch mit EUH071: „Wirkt ätzend auf die Atemwege“ 
zu kennzeichnen, wenn die Daten darauf hindeuten, dass die Toxi­
zität auf einer Ätzwirkung beruht (Genaueres dazu unter Abschnitt 
3.1.2.3.3). Neben dem entsprechenden Piktogramm für akute Toxi­
zität kann auch ein Piktogramm für Ätzwirkung (für Haut und 
Augen genutzt) zusammen mit dem Hinweis „Wirkt ätzend auf 
die Atemwege“ hinzugefügt werden. 

Hinweis 2: 

Falls in einem Gemisch ein Bestandteil, für den keinerlei verwert­
bare Informationen vorliegen, in einer Konzentration von 1 % oder 
mehr verwendet wird, muss das Gemisch folgenden zusätzlichen 
Hinweis tragen: „x Prozent des Gemisches bestehen aus einem 
oder mehreren Bestandteilen von unbekannter Toxizität“ (Genaue­
res dazu unter Abschnitt 3.1.3.6.2.2). 

▼M4 
3.1.4.2. Bei den Gefahrenhinweisen für akute Toxizität werden die Gefah­

ren nach Expositionsweg unterschieden. Diese Differenzierung 
sollte sich auch in der Angabe der Einstufung aufgrund der akuten 
Toxizität widerspiegeln. Wird ein Stoff oder ein Gemisch für mehr 
als einen Expositionsweg eingestuft, so sollten alle relevanten Ein­
stufungen gemäß Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
auf dem Sicherheitsdatenblatt und die einschlägigen Elemente der 
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Gefahrenkommunikation wie in Abschnitt 3.1.3.2 vorgeschrieben 
auf dem Kennzeichnungsetikett angegeben werden. Ist der Hinweis 
„x Prozent des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Be­
standteilen unbekannter akuter Toxizität“ gemäß Abschnitt 
3.1.3.6.2.2 zu verwenden, können die Angaben auf dem Sicher­
heitsdatenblatt ebenfalls anhand des Expositionswegs differenziert 
werden. Zum Beispiel: „x Prozent des Gemisches bestehen aus 
einem oder mehreren Bestandteilen unbekannter akuter oraler To­
xizität“ und „x Prozent des Gemisches bestehen aus einem oder 
mehreren Bestandteilen unbekannter akuter dermaler Toxizität“. 

▼M12 
3.2. Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung 

3.2.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

▼M19 
3.2.1.1. Ätzwirkung auf die Haut das Erzeugen einer irreversiblen Haut­

schädigung, d. h. einer offensichtlichen, durch die Epidermis bis 
in die Dermis reichenden Nekrose, die nach Exposition gegenüber 
dem Stoff oder Gemisch auftritt. 

Hautreizung das Erzeugen einer reversiblen Hautschädigung, die 
nach Exposition gegenüber dem Stoff oder Gemisch auftritt. 

▼M12 
3.2.1.2. Im Zuge eines mehrstufigen Verfahrens sind vorrangig vorhandene 

Humandaten, danach vorhandene Tierversuchsdaten, gefolgt von 
In-vitro-Daten, und schließlich andere Informationsquellen heran­
zuziehen. Entsprechen die Daten den Kriterien, führt dies unmittel­
bar zur Einstufung. In einigen Fällen erfolgt die Einstufung eines 
Stoffs oder Gemischs anhand einer Ermittlung der Beweiskraft in­
nerhalb einer Stufe. Im Zuge eines reinen Verfahrens mit Ermitt­
lung der Beweiskraft werden alle verfügbaren Informationen zur 
Ermittlung der Ätz-/Reizwirkung auf die Haut zusammen betrach­
tet, einschließlich der Ergebnisse geeigneter validierter In-vitro- 
Tests, einschlägiger Tierversuchsdaten und Humandaten, wie z. B. 
epidemiologische und klinische Studien, sowie gut dokumentierte 
Fallberichte und Beobachtungen (siehe Anhang I Teil 1 Ab­
schnitte 1.1.1.3, 1.1.1.4 und 1.1.1.5). 

3.2.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

Stoffe sind in eine der folgenden beiden Kategorien innerhalb die­
ser Gefahrenklasse einzustufen: 

a) Kategorie 1 (Ätzwirkung auf die Haut) 

Diese Kategorie wird in drei Unterkategorien (1A, 1B, 1C) un­
terteilt. Ätzende Stoffe sind in die Kategorie 1 einzustufen, 
wenn die Daten für die Einstufung in eine Unterkategorie nicht 
ausreichen. Bei ausreichender Datenlage werden Stoffe in eine 
der drei Unterkategorien 1A, 1B oder 1C eingestuft (siehe Ta­
belle 3.2.1). 

b) Kategorie 2 (Hautreizung) (siehe Tabelle 3.2.2). 

3.2.2.1. Einstufung anhand von Tierversuchsdaten 

3.2.2.1.1. Ä t z w i r k u n g a u f d i e H a u t 

3.2.2.1.1.1. Ein Stoff gilt als ätzend für die Haut, wenn er nach einer Exposi­
tion von höchstens 4 Stunden bei mindestens einem getesteten Tier 
das Hautgewebe zerstört, d. h. eine deutliche, bis in die Dermis 
reichende Nekrose der Epidermis verursacht hat. 

3.2.2.1.1.2. Ätzende Stoffe sind in die Kategorie 1 einzustufen, wenn die Daten 
für die Einstufung in eine Unterkategorie nicht ausreichen. 
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3.2.2.1.1.3. Bei ausreichender Datenlage werden Stoffe anhand der Kriterien 
von Tabelle 3.2.1 in eine der drei Unterkategorien 1A, 1B oder 
1C eingestuft. 

3.2.2.1.1.4. Die Kategorie Ätzwirkung auf die Haut gliedert sich in drei Unter­
kategorien: Unterkategorie 1A: Nach höchstens dreiminütiger Ein­
wirkungszeit und einer Beobachtungszeit von höchstens einer 
Stunde ist eine Ätzwirkung auf die Haut festzustellen. Unterkate­
gorie 1B: Nach einer Einwirkungszeit zwischen drei Minuten und 
einer Stunde und einer Beobachtungszeit von höchstens 14 Tagen 
ist eine Ätzwirkung auf die Haut festzustellen. Unterkategorie 1C: 
Nach einer Einwirkungszeit zwischen einer und vier Stunden und 
einer Beobachtungszeit von höchstens 14 Tagen ist eine Ätzwir­
kung auf die Haut festzustellen. 

Tabelle 3.2.1 

Die Kategorie Ätzwirkung auf die Haut und ihre Unterkatego­
rien 

Kategorie Kriterien 

Kategorie 1 ( 1 ) Nach Exposition von ≤ 4 Stunden Zerstö­
rung des Hautgewebes bei mindestens ei­
nem getesteten Tier, d. h. deutliche, bis in 
die Dermis reichende Nekrose der Epi­
dermis 

Unterkategorie 1 A Nach Exposition von ≤ 3 Minuten Ätz­
wirkung bei mindestens einem getesteten 
Tier während einer Beobachtungszeit von 
< 1 Stunde 

Unterkategorie 1 B Nach Exposition von > 3 Minuten und ≤ 
1 Stunde Ätzwirkung bei mindestens ei­
nem getesteten Tier während einer Be­
obachtungszeit von < 14 Tagen 

Unterkategorie 1C Nach Exposition von > 1 Stunde und ≤ 4 
Stunden Ätzwirkung bei mindestens ei­
nem Tier während einer Beobachtungs­
zeit von ≤ 14 Tagen 

( 1 ) Zu den Voraussetzungen für die Verwendung von Kategorie 1 sei auf 
Abschnitt 3.2.2 Absatz a verwiesen. 

3.2.2.1.1.5. Die Verwendung von Humandaten wird in den Abschnitten 3.2.1.2 
und 3.2.2.2 sowie in den Abschnitten 1.1.1.3, 1.1.1.4 und 1.1.1.5 
erörtert. 

3.2.2.1.2. H a u t r e i z u n g 

3.2.2.1.2.1. Ein Stoff gilt als hautreizend, wenn er bei Applikation für eine 
Dauer von höchstens 4 Stunden eine reversible Hautschädigung 
verursacht. Das Hauptkriterium für die Kategorie Reizwirkung be­
steht darin, dass bei mindestens zwei von drei getesteten Tieren ein 
Mittelwert von > 2,3 und < 4,0 auftritt. 

3.2.2.1.2.2. Die Tabelle 3.2.2 enthält nur eine einzige Kategorie (Kategorie 2) 
für die Reizwirkung, die auf den Ergebnissen von Tierversuchen 
beruht. 

3.2.2.1.2.3. Die Reversibilität der Hautschädigungen ist ein weiterer Faktor bei 
der Beurteilung von Reizungsreaktionen. Hält die Entzündung bei 
zwei oder mehr Versuchstieren bis zum Ende des Beobachtungs­
zeitraums (unter Berücksichtigung von Haarausfall in einem be­
grenzten Bereich, Hyperkeratose, Hyperplasie und Schuppenbil­
dung) an, dann gilt ein Material als hautreizend. 

3.2.2.1.2.4. Tiere können bei der Prüfung auf Hautreizung ebenso unterschiedlich 
reagieren wie bei der Prüfung auf Ätzwirkung auf die Haut. Ein eigenes 
Kriterium für die Hautreizung deckt jene Fälle ab, in denen eine nen­
nenswerte Reizungsreaktion auftritt, der als Kriterium für einen posi­
tiven Befund dienende Mittelwert allerdings nicht erreicht wird. Ein 
Prüfstoff könnte beispielsweise als reizend eingestuft werden, wenn 
mindestens eines von drei getesteten Tieren während der gesamten 
Prüfung einen stark erhöhten Mittelwert aufweist, einschließlich Ver­
letzungen, die am Ende des normalerweise 14 Tage dauernden Be­
obachtungszeitraums noch immer bestehen. Auch andere Reaktionen 
können diesem Kriterium entsprechen. Es sollte allerdings geklärt 
werden, ob diese Reaktionen eine Folge der stofflichen Exposition 
sind. 
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Tabelle 3.2.2 

Kategorie der Hautreizung ( a ) 

Kategorie Kriterien 

Hautreizung 
(Kategorie 2) 

1. Mittelwert von > 2,3 und < 4,0 für die Rötung/ 
Schorfbildung oder für das Auftreten von Öde­
men bei mindestens 2 von 3 getesteten Tieren 
nach dem Grad der Reizung bei 24, 48 und 
72 Stunden nach Entfernen des Läppchens 
oder bei verzögerter Reaktion nach dem Grad 
der Reizung an 3 aufeinander folgenden Tagen 
nach Einsetzen der Hautreaktion oder 

2. Entzündung, die bei mindestens 2 Tieren bis 
zum Ende des Beobachtungszeitraums (in der 
Regel 14 Tage) andauert, wobei insbesondere 
(begrenzter) Haarausfall, Hyperkeratose, Hyper­
plasie und Schuppenbildung zu berücksichtigen 
sind 

3. Manchmal können die Reaktionen der Tiere 
ausgesprochen unterschiedlich ausfallen, so 
dass ein einzelnes Tier zwar eine eindeutig po­
sitive, aber doch schwächere Reaktion auf die 
chemische Exposition zeigt, als in den vorste­
henden Kriterien beschrieben. 

( a ) Die Kriterien für die Bewertung der Schwere von Hautreaktionen gelten 
im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 440/2008. 

3.2.2.1.2.5. Die Verwendung von Humandaten wird in den Abschnitten 3.2.1.2 
und 3.2.2.2 sowie in den Abschnitten 1.1.1.3, 1.1.1.4 und 1.1.1.5 
erörtert. 

3.2.2.2. Die Einstufung in einem mehrstufigen Verfahren 

3.2.2.2.1. Für die Bewertung der Datenausgangslage ist gegebenenfalls ein 
mehrstufiges Verfahren zu beachten, wobei zu bedenken ist, dass 
möglicherweise nicht alle Elemente relevant sind. 

3.2.2.2.2. Vorhandene Humandaten und Tierversuchsdaten, einschließlich In­
formationen aus einmaliger oder wiederholter Exposition, stellen 
erste Anhaltspunkte für die Bewertung dar, weil sie direkte Aus­
sagen über Wirkungen auf die Haut ergeben. 

3.2.2.2.3. Daten über die akute dermale Toxizität können zur Einstufung 
herangezogen werden. Bei einem Stoff, der bei dermaler Exposition 
hoch toxisch ist, ist eine Studie zur Ermittlung der Ätz-/Reizwir­
kung auf die Haut nicht durchführbar, weil die zu verabreichende 
Prüfstoffmenge die toxische Dosis erheblich überschreiten und da­
mit zum Tod der Tiere führen würde. Beobachtet man in akuten 
Toxizitätsstudien bis hin zur Grenzdosis eine Ätz-/Reizwirkung auf 
die Haut, dürfen diese Daten zur Einstufung verwendet werden, 
sofern die verwendeten Verdünnungen und geprüften Tierarten 
gleichwertig sind. Feststoffe (Pulver) können nach Anfeuchten 
oder in Berührung mit feuchter Haut oder Schleimhaut ätzend 
oder reizend werden. 

3.2.2.2.4. Auch In-vitro-Alternativen, die validiert und akzeptiert worden 
sind, sind für Entscheidungen über die Einstufung hinzuzuziehen. 

3.2.2.2.5. Genauso können Stoffe und/oder Gemische mit extremen pH-Wer­
ten von ≤ 2 und ≥ 11,5, ein Indiz für das Potenzial sein, Wirkungen 
auf die Haut zu erzeugen, insbesondere wenn diese mit einer star­
ken sauren/alkalischen Reserve (Pufferkapazität) einhergehen. In 
der Regel geht man bei solchen Stoffen davon aus, dass sie aus­
geprägte Wirkungen auf die Haut haben. Liegen keine anderen 
Informationen vor, gilt ein Stoff als ätzend für die Haut (Ätzwir­
kung auf die Haut Kategorie 1), wenn er einen pH-Wert von 
≤ 2 bzw. einen pH-Wert ≥ 11,5 aufweist. Wird jedoch der Stoff 
aufgrund der sauren/alkalischen Reserve trotz des niedrigen oder 
hohen pH-Werts möglicherweise für nicht ätzend gehalten, so ist 
dies durch weitere Daten zu bestätigen, vorzugsweise durch die 
Daten einer geeigneten validierten In-vitro-Prüfung. 
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3.2.2.2.6. In einigen Fällen können die über strukturell verwandte Stoffe vor­
liegenden Informationen ausreichen, um über eine Einstufung zu 
entscheiden. 

3.2.2.2.7. Das mehrstufige Verfahren bietet eine Anleitung dafür, wie die 
vorliegenden Informationen über einen Stoff zu organisieren sind 
und wie eine Beweiskraftentscheidung über die Gefahrenbewertung 
und –einstufung zu treffen ist. 

Obgleich sich auch aus der Bewertung einzelner, auf einer Stufe 
liegender Parameter (siehe Abschnitt 3.2.2.2.1) Informationen ge­
winnen lassen, sind doch die vorliegenden Informationen in ihrer 
Gesamtheit zu berücksichtigen, und es ist daraufhin eine umfas­
sende Ermittlung der Beweiskraft der Daten vorzunehmen. Dies 
gilt vor allem dann, wenn die zu manchen Parametern verfügbaren 
Informationen widersprüchlich sind. 

3.2.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.2.3.1. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für das komplette Ge­
misch vorliegen 

3.2.3.1.1. Gemische sind nach denselben Kriterien wie Stoffe einzustufen, 
wobei das mehrstufige Verfahren zur Bewertung der Daten für 
die jeweilige Gefahrenklasse zu berücksichtigen ist. 

3.2.3.1.2. Wenn sie die Prüfung eines Gemischs erwägen, sollten die einstu­
fenden Personen ein mehrstufiges Verfahren zur Ermittlung der 
Beweiskraft der Daten einsetzen, wie in den Kriterien für die Ein­
stufung von Stoffen bezüglich ihrer Ätzwirkung auf die Haut/Haut­
reizung beschrieben (siehe Abschnitte 3.2.1.2 und 3.2.2.2), damit 
zum einen eine genaue Einstufung gewährleistet ist und zum ande­
ren unnötige Tierversuche vermieden werden. Liegen keine anderen 
Informationen vor, gilt ein Gemisch als ätzend für die Haut (Ätz­
wirkung auf die Haut Kategorie 1), wenn es einen pH-Wert von 
≤ 2 bzw. einen pH-Wert ≥ 11,5 aufweist. Wird jedoch das Gemisch 
aufgrund der sauren/alkalischen Reserve trotz des niedrigen oder 
hohen pH-Werts möglicherweise für nicht ätzend gehalten, so ist 
dies durch weitere Daten zu bestätigen, vorzugsweise durch die 
Daten einer geeigneten validierten In-vitro-Prüfung. 

3.2.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

3.2.3.2.1. Wurde nicht das Gemisch selbst auf sein Potenzial bezüglich der 
Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung geprüft, liegen jedoch aus­
reichende Daten über seine einzelnen Bestandteile und über ähn­
liche geprüfte Gemische vor, um die Gefahren des Gemischs an­
gemessen zu beschreiben, dann sind diese Daten nach Maßgabe der 
Übertragungsvorschriften des Abschnitts 1.1.3 zu verwenden. 

3.2.3.3. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur manche 
Bestandteile des Gemischs vorliegen 

3.2.3.3.1. Um alle verfügbaren Daten zur Einstufung von Gemischen hinsicht­
lich ihrer Gefahr der Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung zu nut­
zen, wurde folgende Annahme getroffen, die gegebenenfalls im 
Zuge des mehrstufigen Verfahrens angewandt wird: 

Als „relevante Bestandteile“ eines Gemischs gelten jene, die in 
Konzentrationen von ≥ 1 % (in Gewichtsprozent (w/w) bei Fest­
stoffen, Flüssigkeiten, Stäuben, Nebeln und Dämpfen, in Volumen­
prozent (v/v) bei Gasen) vorliegen, sofern (z. B. bei Bestandteilen 
mit Ätzwirkung auf die Haut) kein Anlass zu der Annahme besteht, 
dass ein in einer Konzentration von < 1 % enthaltener Bestandteil 
dennoch für die Einstufung des Gemischs hinsichtlich seiner Ätz-/ 
Reizwirkung auf die Haut relevant ist. 

3.2.3.3.2. Generell beruht die Vorgehensweise bei der Einstufung von Ge­
mischen als ätzend oder reizend für die Haut, wenn zwar Daten 
über die Bestandteile, nicht aber über das Gemisch insgesamt vor­
liegen, auf dem Additivitätsprinzip, so dass jeder Bestandteil mit 
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ätzender oder reizender Wirkung auf die Haut proportional zu sei­
ner Stärke und Konzentration zur ätzenden oder reizenden Gesamt­
eigenschaft des Gemisches für die Haut beiträgt. Auf Bestandteile 
mit einer Ätzwirkung auf die Haut wird ein Gewichtungsfaktor von 
10 angewandt, wenn sie in einer Konzentration vorliegen, die zwar 
unter dem allgemeinen Konzentrationsgrenzwert für die Einstufung 
in die Kategorie 1 liegt, diese Konzentration jedoch zur Einstufung 
des Gemischs als hautreizend beiträgt. Das Gemisch wird als ätzend 
oder reizend für die Haut eingestuft, wenn die Summe der Konzen­
trationen solcher Bestandteile einen Konzentrationsgrenzwert über­
schreitet. 

3.2.3.3.3. Tabelle 3.2.3 enthält die allgemeinen Konzentrationsgrenzwerte, 
anhand derer ermittelt wird, ob ein Gemisch als ätzend oder reizend 
für die Haut zu gelten hat. 

3.2.3.3.4.1. Besondere Vorsicht ist bei der Einstufung bestimmter Gemische 
geboten, die Stoffe wie Säuren und Basen, anorganische Salze, 
Aldehyde, Phenole und Tenside enthalten. Hier lässt sich die in 
Abschnitt 3.2.3.3.1 und 3.2.3.3.2 erläuterte Verfahrensweise unter 
Umständen nicht anwenden, da viele dieser Stoffe bereits in Kon­
zentrationen von < 1 % ätzend oder reizend für die Haut wirken. 

3.2.3.3.4.2. Bei Gemischen, die starke Säuren oder Basen enthalten, ist der pH- 
Wert als Einstufungskriterium zu verwenden (siehe Ab­
schnitt 3.2.3.1.2), da der pH-Wert ein besserer Indikator für die 
Ätzwirkung auf die Haut ist als die Konzentrationsgrenzwerte der 
Tabelle 3.2.3. 

3.2.3.3.4.3. Ein Gemisch mit ätzenden oder reizenden Bestandteilen für die 
Haut, das sich nicht mit Hilfe des Additivitätsprinzips (Ta­
belle 3.2.3) einstufen lässt, weil seine chemischen Eigenschaften 
diese Methode nicht zulassen, ist als Ätzwirkung auf die Haut 
(Kategorie 1) einzustufen, wenn es ≥ 1 % eines Bestandteils enthält, 
der als Ätzwirkung auf die Haut eingestuft ist, oder es ist als 
Hautreizung (Kategorie 2) einzustufen, wenn es ≥ 3 % eines haut­
reizenden Bestandteils enthält. Die Einstufung von Gemischen mit 
Bestandteilen, auf die die Vorgehensweise nach Tabelle 3.2.3 nicht 
anwendbar ist, ist in Tabelle 3.2.4 zusammengefasst. 

3.2.3.3.5. Manchmal können zuverlässige Daten zeigen, dass die Gefahr der 
Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung eines Bestandteils auch bei 
Erreichen oder Überschreiten der allgemeinen Konzentrationsgrenz­
werte der Tabellen 3.2.3 und 3.2.4 in Abschnitt 3.2.2.3.3.6 nicht 
erkennbar ist. Dann ist das Gemisch anhand dieser Daten einzustu­
fen (siehe auch Artikel 10 und 11). In anderen Fällen, in denen man 
davon ausgeht, dass die Gefahr der Ätzwirkung auf die Haut/Haut­
reizung eines Bestandteils nicht erkennbar ist, wenn dessen Kon­
zentration die in den Tabellen 3.2.3 und 3.2.4 angegebenen allge­
meinen Konzentrationsgrenzwerte erreicht oder überschreitet, ist 
eine Prüfung des Gemischs in Erwägung zu ziehen. In diesen Fäl­
len ist das mehrstufige Verfahren zur Ermittlung der Beweiskraft 
gemäß Abschnitt 3.2.2.2 anzuwenden. 

3.2.3.3.6. Stellt sich die Datenlage derart dar, dass einer oder mehrere der 
Bestandteile bei einer Konzentration von < 1 % (ätzend für die 
Haut) oder < 3 % (hautreizend) eine ätzende oder reizende Wirkung 
auf die Haut haben, ist das Gemisch entsprechend einzustufen. 
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Tabelle 3.2.3 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte für Bestandteile, die als 
Ätzwirkung auf die Haut (Kategorie 1, 1A, 1B oder 1C)/oder 
Hautreizung (Kategorie 2) eingestuft sind, die zur Einstufung 
des Gemischs als Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung führen, 

wenn das Additivitätsprinzip anwendbar ist 

Summe der Bestandteile, 
die eingestuft sind als: 

Konzentration, die zu folgender Einstufung des 
Gemischs führt: 

Ätzwirkung auf die 
Haut Kategorie 1 (siehe 

Hinweis unten) 

Hautreizung Katego­
rie 2 

Ätzwirkung auf die 
Haut Unterkatego­
rien 1A, 1B, 1C oder 
Kategorie 1 

≥ 5 % ≥ 1 % aber < 5 % 

Hautreizung Katego­
rie 2 ≥ 10 % 

(10 × Ätzwirkung auf 
die Haut Unterkatego­
rien 1A, 1B, 1C oder 
Kategorie 1) + Haut­
reizung Kategorie 2 

≥ 10 % 

Hinweis: 

Die Summe aller Bestandteile eines Gemischs, die jeweils als Ätz­
wirkung auf die Haut der Unterkategorie 1A, 1B oder 1C eingestuft 
sind, muss ≥ 5 % betragen, damit auch das Gemisch als Ätzwir­
kung auf die Haut der Unterkategorie 1A, 1B oder 1C einzustufen 
ist. Beträgt die Summe der Bestandteile, die als Ätzwirkung auf die 
Haut der Unterkategorie 1A eingestuft sind, < 5 %, beträgt jedoch 
die Summe der Bestandteile, die als Ätzwirkung auf die Haut der 
Unterkategorien 1A + 1B eingestuft sind, ≥ 5 %, so ist das Ge­
misch als Ätzwirkung auf die Haut der Unterkategorie 1B einzustu­
fen. Analog dazu gilt: Beträgt die Summe der Bestandteile, die als 
Ätzwirkung auf die Haut der Unterkategorien 1A + 1 B eingestuft 
sind, < 5 %, beträgt jedoch die Summe der Bestandteile, die als 
Ätzwirkung auf die Haut der Unterkategorien 1A + 1B + 1C einge­
stuft sind, ≥ 5 %, so ist das Gemisch als Ätzwirkung auf die Haut 
der Unterkategorie 1C einzustufen. Ist mindestens ein relevanter 
Bestandteil eines Gemischs in Kategorie 1 (nicht jedoch in eine 
Unterkategorie) eingestuft, ist das Gemisch in Kategorie 1 (nicht 
jedoch in eine Unterkategorie) einzustufen, wenn die Summe aller 
ätzenden Bestandteile für die Haut ≥ 5 % beträgt. 

Tabelle 3.2.4 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte für Bestandteile, die zur 
Einstufung des Gemischs als Ätzwirkung auf die Haut/Hautrei­
zung führen, wenn das Additivitätsprinzip nicht anwendbar ist 

Bestandteil: Konzentration: Gemisch eingestuft als: 

Sauer mit pH-Wert 
≤ 2 ≥ 1 % Ätzwirkung auf die 

Haut Kategorie 1 

Basisch mit pH- 
Wert ≥ 11,5 ≥ 1 % Ätzwirkung auf die 

Haut Kategorie 1 

Andere Bestandteile 
mit Ätzwirkung auf 
die Haut (Unterkate­
gorien 1A, 1B, 1C 
oder Kategorie 1) 

≥ 1 % Ätzwirkung auf die 
Haut Kategorie 1 

Andere hautreizende 
Bestandteile (der 
Kategorie 2), ein­
schließlich Säuren 
und Basen 

≥ 3 % Hautreizung Katego­
rie 2 
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3.2.4. Gefahrenkommunikation 

3.2.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß Tabelle 3.2.5 zu verwenden. 

Tabelle 3.2.5 

Kennzeichnungselemente für Ätzwirkung auf die Haut/Hautrei­
zung 

Einstufung Unterkategorien 1A/1B/ 
1C und Kategorie 1 Kategorie 2 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis 

H314: Verursacht 
schwere Verätzun­
gen der Haut und 

schwere Augenschä­
den 

H315: Verursacht 
Hautreizungen 

Sicherheitshin­
weise — Prävention 

P260 
P264 
P280 

P264 
P280 

Sicherheitshin­
weise — Reaktion 

P301 + P330 + P331 
P303 + P361 + P353 

P363 
P304 + P340 

P310 
P321 

P305 + P351 + P338 

P302 + P352 
P321 

P332 + P313 
P362 + P364 

Sicherheitshin­
weise — Lagerung 

P 405 

Sicherheitshin­
weise — Entsorgung 

P501 

3.3. Schwere Augenschädigung/Augenreizung 

3.3.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

▼M19 
3.3.1.1. Schwere Augenschädigung das Erzeugen von Gewebeschäden im 

Auge oder schwerwiegende Verschlechterungen des Sehvermögens 
nach Exposition des Auges gegenüber einem Stoff oder Gemisch, 
die nicht vollständig reversibel sind. 

Augenreizung das Erzeugen von Veränderungen am Auge nach 
Exposition des Auges gegenüber einem Stoff oder Gemisch, die 
vollständig reversibel sind. 

▼M12 
3.3.1.2. Im Zuge eines mehrstufigen Verfahrens sind vorrangig vorhandene 

Humandaten, danach vorhandene Tierversuchsdaten, gefolgt von In- 
vitro-Daten, und schließlich andere Informationsquellen heranzuzie­
hen. Entsprechen die Daten den Kriterien, führt dies unmittelbar zur 
Einstufung. In einigen Fällen erfolgt die Einstufung eines Stoffs oder 
Gemischs anhand einer Ermittlung der Beweiskraft innerhalb einer 
Stufe. Im Zuge eines reinen Verfahrens mit Ermittlung der Beweis­
kraft werden alle verfügbaren Informationen zur Feststellung einer 
schweren Augenschädigung/Augenreizung zusammen betrachtet, 
einschließlich der Ergebnisse geeigneter validierter In-vitro-Tests, 

▼M12



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 134 

einschlägiger Tierversuchsdaten, und Humandaten, wie z. B. epi­
demiologische und klinische Studien sowie gut dokumentierte Fall­
berichte und Beobachtungen (siehe Anhang I Teil 1 Ab­
schnitte 1.1.1.3). 

3.3.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

Stoffe werden einer der Kategorien innerhalb dieser Gefahrenklasse 
(Kategorie 1: schwere Augenschädigung, oder Kategorie 2: Augen­
reizung) wie folgt zugeordnet: 

a) Kategorie 1 (schwere Augenschädigung): 

Stoffe, bei denen ein Potenzial für eine schwere Schädigung der 
Augen besteht (siehe Tabelle 3.3.1). 

b) Kategorie 2 (Augenreizung): 

Stoffe, bei denen ein Potenzial für eine reversible Reizung der 
Augen besteht (siehe Tabelle 3.3.2). 

3.3.2.1. Einstufung anhand von Tierversuchsdaten 

3.3.2.1.1. S c h w e r e A u g e n s c h ä d i g u n g ( K a t e g o r i e 1 ) 

3.3.2.1.1.1. Für Stoffe, die das Potenzial für eine schwere Augenschädigung 
aufweisen, wird eine einzige Gefahrenkategorie (Kategorie 1) fest­
gelegt. Als Kriterien für diese Gefahrenkategorie gelten die in Ta­
belle 3.3.1 aufgeführten Beobachtungen. Diese Beobachtungen um­
fassen Tiere mit Hornhautschäden des Grades 4 und andere schwe­
re, zu einem beliebigen Zeitpunkt während des Versuchs beobach­
tete Reaktionen (z. B. Hornhautzerstörung) sowie Tiere mit dauer­
hafter Hornhauttrübung, Verfärbung der Hornhaut durch einen 
Farbstoff, Anhaften, Pannus und Beeinträchtigungen der Funktion 
der Regenbogenhaut oder andere Wirkungen, die das Sehvermögen 
beeinträchtigen. In diesem Zusammenhang gelten jene Verletzungen 
als dauerhaft, die sich in einem Beobachtungszeitraum von in der 
Regel 21 Tagen nicht vollständig zurückbilden. Die Gefahrenein­
stufung in Kategorie 1 gilt auch für Stoffe, die den Kriterien einer 
Hornhauttrübung des Grades ≥ 3 oder einer Iritis des Grades > 1,5 
bei mindestens 2 von 3 getesteten Tieren entsprechen, da derartige 
schwere Verletzungen in einer Beobachtungszeit von 21 Tagen nor­
malerweise nicht reversibel sind. 

3.3.2.1.1.2. Die Verwendung von Humandaten wird in Abschnitt 3.3.2.2 sowie 
in den Abschnitten 1.1.1.3, 1.1.1.4 und 1.1.1.5 erörtert. 

Tabelle 3.3.1 

Schwere Augenschädigung ( a ) 

Kategorie Kriterien 

Kategorie 1 

Der Stoff erzeugt: 
a) bei mindestens einem Tier Wirkungen auf die 

Horn-, Regenbogen- oder Bindehaut, bei de­
nen nicht mit einer Rückbildung zu rechnen 
ist oder die sich in einer Beobachtungszeit 
von normalerweise 21 Tagen nicht vollstän­
dig zurückgebildet haben, und/oder 

b) bei mindestens 2 von 3 Versuchstieren eine 
positive Reaktion in Form: 
i) einer Hornhauttrübung des Grades ≥ 3 

und/oder 
ii) einer Iritis des Grades > 1,5, 
berechnet als Mittelwerte bei Befundung nach 
24, 48 und 72 Stunden nach Einbringen des 
Prüfmaterials. 

( a ) Die Kriterien für die Bewertung der Schwere von Reaktionen gelten im 
Sinne der Verordnung (EG) Nr. 440/2008. 

3.3.2.1.2. A u g e n r e i z u n g ( K a t e g o r i e 2 ) 

3.3.2.1.2.1. Stoffe, die reversible Augenreizungen verursachen können, werden 
in Kategorie 2 (Augenreizung) eingestuft. 
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3.3.2.1.2.2. Bei Stoffen, bei denen die Reaktionen der Versuchstiere ausgespro­
chen unterschiedlich ausfallen, ist dies bei der Einstufung zu be­
rücksichtigen. 

3.3.2.1.2.3. Die Verwendung von Humandaten wird in Abschnitt 3.3.2.2 sowie 
in den Abschnitten 1.1.1.3, 1.1.1.4 und 1.1.1.5 erörtert. 

Tabelle 3.3.2 

Augenreizung ( a ) 

Kategorie Kriterien 

Kategorie 2 

Stoffe mit einer positiven Reaktion bei mindes­
tens 2 von 3 Versuchstieren in Form: 
a) einer Hornhauttrübung des Grades ≥ 1 und/ 

oder 
b) einer Iritis des Grades ≥ 1 und/oder 
c) einer Bindehautrötung des Grades ≥ 2 und/ 

oder 
d) eines Bindehautödems (Chemosis) des Grades 

≥ 2, 
berechnet als Mittelwerte bei Befundung nach 24, 
48 und 72 Stunden nach Aufbringen des Prüfma­
terials, die sich innerhalb einer Beobachtungszeit 
von normalerweise 21 Tagen vollständig zurück­
bilden. 

( a ) Die Kriterien für die Bewertung der Schwere von Reaktionen gelten im 
Sinne der Verordnung (EG) Nr. 440/2008. 

3.3.2.2. Die Einstufung in einem mehrstufigen Verfahren 

3.3.2.2.1. Für die Bewertung der Datenausgangslage ist gegebenenfalls ein 
mehrstufiges Verfahren zu beachten, wobei zu bedenken ist, dass 
möglicherweise nicht alle Elemente relevant sind. 

3.3.2.2.2. Vorhandene Daten über Erfahrungen beim Menschen und aus Tier­
versuchen stellen erste Anhaltspunkte für die Bewertung dar, da sie 
für Wirkungen auf das Auge unmittelbar relevante Aussagen er­
geben. Bevor ein Test auf schwere Augenschädigung/Augenreizung 
in Betracht gezogen wird, ist der Stoff im Hinblick auf seine mög­
liche Ätzwirkung auf die Haut zu beurteilen, um die Prüfung von 
Stoffen mit Ätzwirkung auf die Haut auf lokale Wirkungen am 
Auge zu vermeiden. Bei Stoffen mit einer Ätzwirkung auf die 
Haut ist davon auszugehen, dass sie auch eine schwere Augenschä­
digung (Kategorie 1) hervorrufen, und bei hautreizenden Stoffen 
kann davon ausgegangen werden, dass sie eine Augenreizung (Ka­
tegorie 2) hervorrufen. 

3.3.2.2.3. Auch In-vitro-Alternativen, die validiert und akzeptiert worden 
sind, sind für Entscheidungen über die Einstufung hinzuzuziehen. 

3.3.2.2.4. Genauso können Stoffe mit extremen pH-Werten von ≤ 2 und 
≥ 11,5 ein Indiz für eine schwere Augenschädigung sein, insbeson­
dere wenn sie mit einer starken sauren/alkalischen Reserve (Puffer­
kapazität) einhergehen. In der Regel geht man bei solchen Stoffen 
davon aus, dass sie ausgeprägte Wirkungen auf die Augen haben. 
Liegen keine anderen Informationen vor, gilt, dass ein Stoff eine 
schwere Augenschädigung (Kategorie 1) verursacht, wenn er einen 
pH-Wert von ≤ 2 bzw. einen pH-Wert ≥ 11,5 aufweist. Nimmt man 
jedoch an, dass der Stoff aufgrund der sauren/alkalischen Reserve 
trotz des niedrigen oder hohen pH-Werts möglicherweise keine 
schwere Augenschädigung verursacht, so ist dies durch weitere 
Daten zu bestätigen, vorzugsweise durch die Daten einer geeigneten 
validierten In-vitro-Prüfung. 

3.3.2.2.5. In einigen Fällen können die über strukturell verwandte Stoffe vor­
liegenden Informationen ausreichen, um über eine Einstufung zu 
entscheiden. 

3.3.2.2.6. Das mehrstufige Verfahren bietet eine Anleitung dafür, wie die 
vorliegenden Informationen über einen Stoff zu organisieren sind 
und wie eine Beweiskraftentscheidung über die Gefahrenbewertung 
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und –einstufung zu treffen ist. Tierversuche mit ätzenden Stof­
fen sind möglichst zu vermeiden. Obgleich sich auch aus der Be­
wertung einzelner, auf einer Stufe liegender Parameter (siehe Ab­
schnitt 3.3.2.1.1) Informationen gewinnen lassen, sind doch die 
vorliegenden Informationen in ihrer Gesamtheit zu berücksichtigen, 
und es ist daraufhin eine umfassende Ermittlung der Beweiskraft 
der Daten vorzunehmen. Dies gilt vor allem dann, wenn die zu 
manchen Parametern verfügbaren Informationen widersprüchlich 
sind. 

3.3.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.3.3.1. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für das komplette Gemisch 
vorliegen 

3.3.3.1.1. Gemische sind nach denselben Kriterien wie Stoffe einzustufen, 
wobei das mehrstufige Verfahren zur Bewertung der Daten für 
die jeweilige Gefahrenklasse zu berücksichtigen ist. 

3.3.3.1.2. Wenn sie die Prüfung eines Gemischs erwägen, sollten die für die 
Einstufung zuständigen Personen ein mehrstufiges Verfahren zur 
Ermittlung der Beweiskraft der Daten einsetzen, wie in den Krite­
rien für die Einstufung von Stoffen nach ihrer Ätzwirkung auf die 
Haut und ihrer schweren Augenschädigung/Augenreizung beschrie­
ben, damit zum einen eine angemessene Einstufung gewährleistet 
ist und zum anderen unnötige Tierversuche vermieden werden. 
Liegen keine anderen Informationen vor, gilt, dass ein Gemisch 
eine schwere Augenschädigung (Kategorie 1) verursacht, wenn es 
einen pH-Wert von ≤ 2 bzw. einen pH-Wert ≥ 11,5 aufweist. 
Nimmt man jedoch an, dass das Gemisch aufgrund der sauren/alka­
lischen Reserve trotz des niedrigen oder hohen pH-Werts mögli­
cherweise keine schwere Augenschädigung verursacht, so ist dies 
durch weitere Daten zu bestätigen, vorzugsweise durch die Daten 
einer geeigneten validierten In-vitro-Prüfung. 

3.3.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

3.3.3.2.1. Wurde nicht das Gemisch selbst auf seine Ätzwirkung auf die Haut 
oder sein Potenzial, eine schwere Augenschädigung/Augenreizung 
zu verursachen, geprüft, liegen jedoch ausreichende Daten über 
seine einzelnen Bestandteile und über ähnliche geprüfte Gemische 
vor, um die Gefahren des Gemischs angemessen zu beschreiben, 
dann sind diese Daten nach Maßgabe der Übertragungsvorschriften 
des Abschnitts 1.1.3 zu verwenden. 

3.3.3.3. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur manche 
Bestandteile des Gemischs vorliegen 

3.3.3.3.1. Um alle verfügbaren Daten zur Einstufung von Gemischen aufgrund 
ihrer schwer augenschädigenden oder augenreizenden Eigenschaf­
ten zu nutzen, wurde folgende Annahme getroffen, die gegebenen­
falls im Rahmen des mehrstufigen Verfahrens angewandt wird: 

Als „relevante Bestandteile“ eines Gemischs gelten jene, die in 
Konzentrationen von ≥ 1 % (in Gewichtsprozent (w/w) bei Fest­
stoffen, Flüssigkeiten, Stäuben, Nebeln und Dämpfen, in Volumen­
prozent (v/v) bei Gasen) vorliegen, sofern (z. B. bei Bestandteilen 
mit Ätzwirkung auf die Haut) kein Anlass zu der Annahme besteht, 
dass ein in einer Konzentration von < 1 % enthaltener Bestandteil 
dennoch für die Einstufung des Gemischs aufgrund einer schweren 
Augenschädigung/Augenreizung relevant ist. 

3.3.3.3.2. Generell beruht die Vorgehensweise bei der Einstufung von Ge­
mischen als schwer augenschädigend/augenreizend, wenn zwar Da­
ten über die Bestandteile, nicht aber über das Gemisch insgesamt 
vorliegen, auf dem Additivitätsprinzip, so dass jeder hautätzende 
oder schwer augenschädigende/augenreizende Bestandteil proportio­
nal zu seiner Stärke und Konzentration zu der schwer augenschä­
digenden oder augenreizenden Gesamteigenschaft des Gemisches 
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beiträgt. ►C6 Auf hautätzende oder schwer augenschädigende Be­
standteile wird ein Gewichtungsfaktor von 10 angewandt, wenn sie 
in einer Konzentration vorliegen, die zwar unter dem allgemeinen 
Konzentrationsgrenzwert für die Einstufung in die Kategorie 1 liegt, 
diese Konzentration jedoch zur Einstufung des Gemischs als augen­
reizend beiträgt. ◄ Das Gemisch wird als schwer augenschädigend 
oder als augenreizend eingestuft, wenn die Summe der Konzentra­
tionen solcher Bestandteile einen Konzentrationsgrenzwert über­
schreitet. 

3.3.3.3.3. Tabelle 3.3.3 enthält die allgemeinen Konzentrationsgrenzwerte, 
nach denen ein Gemisch als schwer augenschädigend oder augen­
reizend einzustufen ist. 

3.3.3.3.4.1. Besondere Vorsicht ist bei der Einstufung bestimmter Gemische 
geboten, die Stoffe wie Säuren und Basen, anorganische Salze, 
Aldehyde, Phenole und Tenside enthalten. Hier lässt sich die in 
den Abschnitten 3.3.3.3.1 und 3.3.3.3.2 erläuterte Verfahrensweise 
eventuell nicht anwenden, da viele dieser Stoffe bereits bei Kon­
zentrationen von < 1 % schwer augenschädigend oder augenreizend 
wirken. 

3.3.3.3.4.2. Bei Gemischen, die starke Säuren oder Basen enthalten, ist der pH- 
Wert als Einstufungskriterium zu verwenden (siehe Abschnitt 
3.3.3.1.2), da der pH-Wert (unter Berücksichtigung der Überlegun­
gen zur sauren/alkalischen Reserve) ein besserer Indikator für eine 
schwere Augenschädigung ist als die allgemeinen Konzentrations­
grenzwerte der Tabelle 3.3.3. 

3.3.3.3.4.3. Bei einem Gemisch mit hautätzenden oder schwer augenschädigen­
den/augenreizenden Bestandteilen, das sich nicht mit Hilfe des Ad­
ditivitätsprinzips (Tabelle 3.3.3) einstufen lässt, weil seine che­
mischen Eigenschaften dieses Prinzip nicht zulassen, wird wie folgt 
verfahren: Es ist als schwere Augenschädigung (Kategorie 1) ein­
zustufen, wenn es ≥ 1 % eines Bestandteiles mit Ätzwirkung auf 
die Haut oder schwerer Augenschädigung enthält, und es ist als 
Augenreizung (Kategorie 2) einzustufen, wenn es ≥ 3 % eines au­
genreizenden Bestandteils enthält. Die Einstufung von Gemischen 
mit Bestandteilen, auf die die Vorgehensweise nach Tabelle 3.3.3 
nicht anwendbar ist, ist in Tabelle 3.3.4 zusammengefasst. 

3.3.3.3.5. Manchmal können zuverlässige Daten zeigen, dass die schwere 
Augenschädigung/Augenreizung eines Bestandteiles auch bei Errei­
chen oder Überschreiten der allgemeinen Konzentrationsgrenzwerte 
der Tabellen 3.3.3 und 3.3.4 in Abschnitt 3.3.3.3.6 nicht erkennbar 
ist. Dann ist das Gemisch anhand dieser Daten einzustufen (siehe 
auch Artikel 10 und 11). In anderen Fällen, in denen man davon 
ausgeht, dass die Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung oder die 
schwere Augenschädigung/Augenreizung eines Bestandteils nicht 
erkennbar ist, wenn dessen Konzentration die allgemeinen Konzen­
trationsgrenzwerte der Tabellen 3.3.3 und 3.3.4 erreicht oder über­
schreitet, ist eine Prüfung des Gemisches in Erwägung zu ziehen. 
Dann ist das mehrstufige Verfahren zur Ermittlung der Beweiskraft 
der Daten anzuwenden. 

3.3.3.3.6. Zeigt die Datenlage, dass ein oder mehrere Bestandteile bei einer 
Konzentration von < 1 % (ätzend für die Haut oder schwer augen­
schädigend) oder < 3 % (augenreizend) eine ätzende Wirkung für 
die Haut oder schwer augenschädigende/augenreizende Wirkung 
haben können, ist das Gemisch entsprechend einzustufen. 
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Tabelle 3.3.3 
Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte für Bestandteile, die als 
Ätzwirkung auf die Haut (Kategorie 1, 1A, 1B oder 1C) und/ 
oder als schwere Augenschädigung(Kategorie 1) oder als Au­
genreizung (Kategorie 2) eingestuft sind, die zur Einstufung des 
Gemisches als schwere Augenschädigung/Augenreizung führen, 

wenn das Additivitätsprinzip anwendbar ist 

Summe der Bestandteile, 
die eingestuft sind als: 

Konzentration, die zu folgender Einstufung des 
Gemisches führt: 

Schwere Augenschädi­
gung Augenreizung 

Kategorie 1 Kategorie 2 

Ätzwirkung auf die 
Haut Unterkategorien 
1A, 1B, 1C oder Kate­
gorie 1 + schwere Au­
genschädigung (Kate­
gorie 1) ( a ) 

≥ 3 % ≥ 1 % aber < 3 % 

Augenreizung (Kate­
gorie 2) ≥ 10 % 

10 × (Ätzwirkung auf 
die Haut Unterkatego­
rien 1A, 1B, 1C oder 
Kategorie 1 + schwere 
Augenschädigung (Ka­
tegorie 1)) + Augen­
reizung (Kategorie 2) 

≥ 10 % 

( a ) Ist ein Bestandteil sowohl als Ätzwirkung auf die Haut Unterkategorien 
1A, 1B, 1C oder Kategorie 1, als auch als schwere Augenschädigung 
(Kategorie 1) eingestuft, wird seine Konzentration bei der Berechnung 
nur einmal berücksichtigt. 

Tabelle 3.3.4 
Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte der Bestandteile, die zur 
Einstufung des Gemischs als schwere Augenschädigung (Kate­
gorie 1) oder Augenreizung (Kategorie 2) führen, wenn das 

Additivitätsprinzip nicht anwendbar ist 

Bestandteil Konzentration Gemisch eingestuft als: 

Sauer mit pH-Wert ≤ 2 ≥ 1 % Schwere Augenschädigung 
(Kategorie 1) 

Basisch mit pH-Wert 
≥ 11,5 ≥ 1 % Schwere Augenschädigung 

(Kategorie 1) 

Anderer Bestandteil, 
der als Ätzwirkung 
auf die Haut (Unterka­
tegorien 1A, 1B, 1C 
oder Kategorie 1) 
oder schwere Augen­
schädigung (Katego­
rie 1) eingestuft ist 

≥ 1 % Schwere Augenschädigung 
(Kategorie 1) 
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Bestandteil Konzentration Gemisch eingestuft als: 

Anderer Bestandteil, 
der als Augenreizung 
(Kategorie 2) einge­
stuft ist 

≥ 3 % Augenreizung (Kategorie 2) 

3.3.4. Gefahrenkommunikation 
3.3.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 

diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß Tabelle 3.3.5 zu verwenden. 

Tabelle 3.3.5 

Kennzeichnungselemente für schwere Augenschädigung/Augen­
reizung ( a ) 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis 
H318: Verursacht 

schwere Augenschä­
den 

H319: Verursacht 
schwere Augenrei­

zung 

Sicherheitshin­
weise — Prävention P280 P264 

P280 

Sicherheitshin­
weise — Reaktion 

P305 + P351 + P338 
P310 

P305 + P351 + P338 
P337 + P313 

Sicherheitshin­
weise — Lagerung 

Sicherheitshin­
weise — Entsor­
gung 

( a ) Ist ein chemischer Stoff als Ätzwirkung auf die Haut (Unterkategorien 
1A, 1B, 1C oder Kategorie 1) eingestuft, kann die Kennzeichnung für 
schwere Augenschädigung/Augenreizung entfallen, da diese Information 
bereits im Gefahrenhinweis für die Ätzwirkung auf die Haut der Kate­ 
gorie 1 (H314) enthalten ist. 

▼B 
3.4. Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut 

3.4.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

▼M19 
3.4.1.1. Sensibilisierung der Atemwege eine Überempfindlichkeit der Atem­

wege nach dem Einatmen eines Stoffes oder Gemisches. 
3.4.1.2. Sensibilisierung der Haut eine allergische Reaktion, die nach einem 

Hautkontakt mit einem Stoff oder einem Gemisch auftritt. 
▼B 

3.4.1.3. Für die Zwecke vorliegenden Abschnitts wird die Sensibilisierung 
in zwei Phasen unterteilt: In der ersten Phase (Induktion) entwickelt 
sich nach Exposition gegenüber einem Allergen ein spezielles im­
munologisches Gedächtnis. Die zweite Phase besteht in der Aus­
lösung einer zell- oder antikörpervermittelten allergischen Reaktion 
bei Exposition eines sensibilisierten Individuums gegenüber einem 
Allergen (Auslösephase). 

▼M12
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3.4.1.4. Wie die Hautsensibilisierung zeigt auch die Sensibilisierung der 
Atemwege das gleiche Muster einer Induktion gefolgt von Auslöse­
phasen. Auch bei der Hautsensibilisierung ist eine Induktionsphase 
erforderlich, in der das Immunsystem erst lernt zu reagieren; kli­
nische Symptome können dann auftreten, wenn eine weitere Ex­
position ausreicht, um eine sichtbare Reaktion des Epithels hervor­
zurufen (Auslösephase). Prädiktive Tests folgen daher normaler­
weise diesem Muster mit einer Induktionsphase, wobei die spätere 
Allergieantwort mit einer standardisierten Auslösephase erfasst 
wird, die üblicherweise aus einem Epikutantest (Patchtest) besteht. 
Der lokale Lymphknotentest ist insofern eine Ausnahme, als mit 
ihm die Induktionsreaktion direkt gemessen wird. Nachweise für 
eine Hautsensibilisierung beim Menschen werden in der Regel 
über einen diagnostischen Epikutantest bewertet. 

3.4.1.5. Sowohl bei der Haut- als auch bei der Atemwegssensibilisierung 
erfolgt die Auslösung bereits bei einer niedrigeren Exposition als 
die Induktion. Vorschriften zur Warnung sensibilisierter Personen 
vor einem besonderen Allergen in einem Gemisch sind ►M2 in 
Anhang II Abschnitt 2.8 ◄ zu finden. 

3.4.1.6. Die Gefahrenklasse der Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut 
gliedert sich in: 

— Sensibilisierung der Atemwege ►M2 und ◄ 

— Sensibilisierung der Haut. 

▼M2 
3.4.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

3.4.2.1. Inhalationsallergene 

3.4.2.1.1. G e f a h r e n k a t e g o r i e n 

3.4.2.1.1.1. Inhalationsallergene sind in die Kategorie 1 einzustufen, wenn die 
Daten für die Einstufung in eine Unterkategorie nicht ausreichen. 

3.4.2.1.1.2. Bei ausreichender Datenlage ermöglicht es eine verfeinerte Bewer­
tung nach Abschnitt 3.4.2.1.1.3, ein Inhalationsallergen als starkes 
Allergen in Unterkategorie 1A oder als sonstiges Inhalationsaller­
gen in Unterkategorie 1B einzustufen. 

3.4.2.1.1.3. Entweder beim Menschen oder beim Tier beobachtete Wirkungen 
begründen in der Regel eine über das Verfahren der Beweiskraft­
ermittlung erfolgende Einstufung als Inhalationsallergen. Stoffe 
können im Wege der Beweiskraftermittlung anhand der Kriterien 
von Tabelle 3.4.1 und aufgrund zuverlässiger und hochwertiger 
Nachweise aus Fallstudien, epidemiologischen Studien und/oder 
Beobachtungen bei geeigneten Studien an Versuchstieren einer 
der beiden Unterkategorien 1A oder 1B zugeordnet werden. 

3.4.2.1.1.4. Stoffe sind nach den Kriterien von Tabelle 3.4.1 als Inhalations­
allergene einzustufen: 

Tabelle 3.4.1 

Gefahrenkategorie und Gefahrenunterkategorien für Inhalati­
onsallergene 

Kategorie Kriterien 

Kategorie 1 

Falls die Daten für die Einstufung von Stoffen in 
Unterkategorien nicht ausreichend sind, sind diese 
nach folgenden Kriterien als Inhalationsallergene 
(Kategorie 1) einzustufen: 

▼B
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Kategorie Kriterien 

a) aufgrund von Nachweisen beim Menschen, dass 
der Stoff eine spezifische Überempfindlichkeit 
der Atemwege verursachen kann, und/oder 

b) aufgrund positiver Befunde aus einem geeig­
neten Tierversuch. 

Unterkatego­
rie 1A: 

Stoffe, bei denen es besonders häufig zu einem Auf­
treten beim Menschen kommt oder bei denen das 
Auftreten einer hohen Sensibilisierungsrate beim 
Menschen aufgrund von Tierversuchen oder ande­
ren Versuchen wahrscheinlich ist ( 1 ). Auch die 
Schwere der Reaktion kann berücksichtigt werden. 

Unterkatego­
rie 1B: 

Stoffe, bei denen es mit geringer oder mäßiger Häu­
figkeit zu einem Auftreten beim Menschen kommt 
oder bei denen aufgrund von Tierversuchen oder 
anderen Versuchen das Auftreten einer niedrigen 
bis mäßigen Sensibilisierungsrate beim Menschen 
wahrscheinlich ist ( 1 ). Auch die Schwere der Re­
aktion kann berücksichtigt werden. 

( 1 ) Zum heutigen Zeitpunkt ist noch kein etabliertes und validiertes Tiermo­ 
dell für die Prüfung der Überempfindlichkeit der Atemwege verfügbar. 
Unter bestimmten Voraussetzungen kann die Beurteilung der Beweiskraft 
von aus Tierstudien stammenden Daten wertvolle Informationen liefern. 

3.4.2.1.2. E r f a h r u n g e n b e i m M e n s c h e n 

3.4.2.1.2.1. Nachweise dafür, dass ein Stoff eine spezifische Überempfindlich­
keit der Atemwege hervorrufen kann, ergeben sich in der Regel aus 
Erfahrungen beim Menschen. Die Überempfindlichkeit äußert sich 
dabei üblicherweise als Asthma, jedoch können auch andere Über­
empfindlichkeitsreaktionen wie Rhinitis/Konjunktivitis und Alveoli­
tis auftreten. Hierbei handelt es sich um klinische Erscheinungs­
bilder einer allergischen Reaktion. Der Nachweis eines immunolo­
gischen Mechanismus ist hier nicht erforderlich. 

3.4.2.1.2.2. Bei der Bewertung der Erfahrungen beim Menschen ist für eine 
Entscheidung über die Einstufung zusätzlich zu den fallbezogenen 
Nachweisen Folgendes zu berücksichtigen: 

a) der Umfang der exponierten Bevölkerungsgruppe, 

b) das Ausmaß der Exposition. 

Die Verwendung von Humandaten wird in den Abschnitten 1.1.1.3, 
1.1.1.4 und 1.1.1.5 behandelt. 

3.4.2.1.2.3. Die oben genannten Nachweise können sein: 

a) die Krankengeschichte und Daten aus geeigneten Lungenfunk­
tionsprüfungen im Zusammenhang mit der Exposition gegen­
über diesem Stoff, gestützt durch weitere Nachweise wie: 

i) immunologische Untersuchungen in vivo (z. B. Prick-Test), 

ii) immunologische Untersuchungen in vitro (z. B. serologische 
Tests), 

iii) Studien, die andere spezifische Überempfindlichkeitsreaktio­
nen anzeigen können, bei denen aber keine immunologi­
schen Wirkmechanismen nachgewiesen wurden (z. B. wie­
derholte geringfügige Reizung, pharmakologisch vermittelte 
Wirkungen), 

▼M2
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iv) Ähnlichkeit mit der chemischen Struktur von Stoffen, die 
bekanntermaßen Atemwegsüberempfindlichkeit hervorrufen; 

b) Daten aus einem oder mehreren positiven bronchialen Provoka­
tionstests, die mit dem Stoff gemäß anerkannten Leitlinien für 
die Bestimmung spezifischer Überempfindlichkeitsreaktionen 
durchgeführt wurden. 

3.4.2.1.2.4. Die Krankengeschichte muss die medizinische und die berufliche 
Vorgeschichte des Patienten berücksichtigen, um einen Zusammen­
hang zwischen der Exposition gegenüber einem bestimmten Stoff 
und der Entstehung einer Überempfindlichkeit der Atemwege her­
leiten zu können. In Betracht zu ziehen sind hierbei weitere ins 
Gewicht fallende Faktoren, sowohl aus dem häuslichen Bereich 
als auch vom Arbeitsplatz, Beginn und Verlauf der Krankheit, die 
familiäre Vorgeschichte und die Krankengeschichte des betroffenen 
Patienten. Die Krankengeschichte muss auch Aufschluss über an­
dere allergische Erkrankungen oder Atemwegsbeschwerden von 
Kindheit an sowie die Rauchgewohnheiten geben. 

3.4.2.1.2.5. Positive bronchiale Provokationstests allein gelten schon als aus­
reichende Belege für eine Einstufung. In der Praxis werden aller­
dings viele Befunde der vorgenannten Untersuchungen bereits vor­
liegen. 

3.4.2.1.3. T i e r s t u d i e n 

▼M19 
3.4.2.1.3.1. Zu den Daten aus geeigneten Tierstudien ( 1 ), die als Hinweis darauf 

gewertet werden können, dass ein Stoff beim Einatmen Sensibili­
sierungen beim Menschen ( 2 ) hervorrufen kann, gehören beispiels­
weise: 

a) Bestimmung des Immunglobulin E (IgE) und anderer spezi­
fischer immunologischer Parameter, beispielsweise an Mäusen, 

b) spezifische Lungenreaktionen bei Meerschweinchen. 

▼M2 
3.4.2.2. Hautallergene 

3.4.2.2.1. G e f a h r e n k a t e g o r i e n 

3.4.2.2.1.1. Hautallergene sind in die Kategorie 1 einzustufen, wenn die Daten 
für die Einstufung in eine Unterkategorie nicht ausreichen. 

3.4.2.2.1.2. Bei ausreichender Datenlage ermöglicht es eine verfeinerte Bewer­
tung nach Abschnitt 3.4.2.2.1.3, ein Hautallergen als starkes All­
ergen in Unterkategorie 1A oder als sonstiges Hautallergen in Un­
terkategorie 1B einzustufen. 

3.4.2.2.1.3. Entweder beim Menschen oder beim Tier beobachtete Wirkungen 
begründen in der Regel eine über das Verfahren der Beweiskraft­
ermittlung erfolgende Einstufung als Hautallergen gemäß Abschnitt 
3.4.2.2.2. Stoffe können im Wege der Beweiskraftermittlung an­
hand der Kriterien von Tabelle 3.4.2 und aufgrund zuverlässiger 
und hochwertiger Nachweise, die aus Fallstudien, epidemiologi­
schen Studien und/oder Beobachtungen bei geeigneten Studien an 
Versuchstieren entsprechend den Leitwerten in den Abschnitten 
3.4.2.2.2.1 und 3.4.2.2.3.2 bei Unterkategorie 1A und den Leitwer­
ten in den Abschnitten 3.4.2.2.2.2 und 3.4.2.2.3.3 bei Unterkatego­
rie 1B abgeleitet wurden, einer der beiden Unterkategorien 1A oder 
1B zugeordnet werden. 

3.4.2.2.1.4. Stoffe sind nach den Kriterien von Tabelle 3.4.2 als Hautallergene 
einzustufen: 

▼M2 

( 1 ) Zum heutigen Zeitpunkt ist noch kein etabliertes und validiertes Tiermodell für die 
Prüfung der Überempfindlichkeit der Atemwege verfügbar. Unter bestimmten Voraus­
setzungen kann die Beurteilung der Beweiskraft von aus Tierstudien stammenden Daten 
wertvolle Informationen liefern. 

( 2 ) Die Mechanismen, über die ein Stoff Asthmasymptome hervorruft, sind noch nicht voll­
ständig bekannt. Zu Präventionszwecken gelten diese Stoffe jedoch als Atemwegsaller­
gene. Lässt sich anhand der Datenlage allerdings nachweisen, dass diese Stoffe nur bei 
Personen mit bronchialer Überempfindlichkeit Asthmasymptome durch Reizung erzeu­
gen, sind sie nicht als Atemwegsallergene zu betrachten.
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Tabelle 3.4.2 

Gefahrenkategorie und Gefahrenunterkategorien für Hautaller­
gene 

Kategorie Kriterien 

Kategorie 1 

Falls die Daten für die Einstufung von Stoffen in 
Unterkategorien nicht ausreichend sind, sind diese 
nach folgenden Kriterien als Hautallergene (Katego­
rie 1) einzustufen: 
a) aufgrund von Nachweisen beim Menschen, dass 

der Stoff bei einer erheblichen Anzahl von Per­
sonen eine Sensibilisierung durch Hautkontakt 
verursachen kann oder 

b) aufgrund positiver Befunde aus einem geeig­
neten Tierversuch (siehe dazu die spezifischen 
Kriterien in Abschnitt 3.4.2.2.4.1). 

Unterkatego­
rie 1A: 

Es ist davon auszugehen, dass Stoffe, bei denen es 
sehr häufig zu einem Auftreten beim Menschen 
kommt und/oder bei denen eine hohe Sensibilisie­
rungsstärke beim Tier zu beobachten ist, beim Men­
schen eine erhebliche Sensibilisierung auslösen kön­
nen. Auch die Schwere der Reaktion kann berück­
sichtigt werden. 

Unterkatego­
rie 1B: 

Es ist davon auszugehen, dass Stoffe, bei denen es 
mit geringer bis mäßiger Häufigkeit zu einem Auf­
treten beim Menschen kommt und/oder bei denen 
eine geringe bis mäßige Sensibilisierungsstärke 
beim Tier zu beobachten ist, beim Menschen eine 
Sensibilisierung auslösen können. Auch die 
Schwere der Reaktion kann berücksichtigt werden. 

3.4.2.2.2. E r f a h r u n g e n b e i m M e n s c h e n 

3.4.2.2.2.1. Die Nachweise für die Unterkategorie 1A aufgrund von Erfahrun­
gen beim Menschen können Folgendes umfassen: 

a) positive Reaktionen bei ≤ 500 μg/cm 
2 (HRIPT, HMT — Indu­

zierungsschwelle); 

b) Ergebnisse diagnostischer Epikutantests, bei denen in einer de­
finierten Population eine relativ hohe und bedeutende Inzidenz 
von Reaktionen im Verhältnis zu einer relativ geringen Exposi­
tion auftritt; 

c) andere epidemiologische Nachweise, bei denen eine relativ hohe 
und bedeutende Inzidenz von allergischen Kontaktdermatitiden 
im Verhältnis zu einer relativ geringen Exposition auftritt. 

3.4.2.2.2.2. Die Nachweise für die Unterkategorie 1B aufgrund von Erfahrun­
gen beim Menschen können Folgendes umfassen: 

a) positive Reaktionen bei > 500 μg/cm 
2 (HRIPT, HMT — Induk­

tionsschwelle); 

b) Ergebnisse diagnostischer Epikutantests, bei denen in einer de­
finierten Population eine relativ geringe, aber bedeutende Inzi­
denz von Reaktionen im Verhältnis zu einer relativ starken Ex­
position auftritt; 

c) andere epidemiologische Nachweise, bei denen eine relativ ge­
ringe, aber bedeutende Inzidenz von allergischen Kontaktderma­
titiden im Verhältnis zu einer relativ starken Exposition auftritt. 

Die Verwendung von Humandaten wird in den Abschnitten 1.1.1.3, 
1.1.1.4 und 1.1.1.5 behandelt. 

▼M2
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3.4.2.2.3. T i e r s t u d i e n 

3.4.2.2.3.1. Für Kategorie 1 gilt bei der Anwendung einer Adjuvans-Prüf­
methode für die Sensibilisierung der Haut eine Reaktion bei min­
destens 30 % der Versuchstiere als positiver Befund. Bei einem 
Test ohne Adjuvans an Meerschweinchen gilt eine Reaktion bei 
mindestens 15 % der Versuchstiere als positiver Befund. Für Kate­
gorie 1 gilt ein Stimulationsindex von Drei oder höher beim lokalen 
Lymphknotentest als positiver Befund. Testmethoden zur Hautsen­
sibilisierung sind in der OECD-Leitlinie 406 (Meerschweinchen- 
Maximierungstest und Mehrschweinchentest nach Bühler) und der 
OECD-Leitlinie 429 (lokaler Lymphknotentest) beschrieben. An­
dere Methoden sind zulässig, sofern sie ordnungsgemäß validiert 
sind und eine wissenschaftliche Begründung angegeben wird. Der 
MEST (Mouse Ear Swelling Test) wäre beispielsweise ein zuver­
lässiger Screening-Test für die Erkennung mäßiger bis starker All­
ergene und könnte als erste Stufe bei der Bewertung des Hautsen­
sibilisierungspotenzials verwendet werden. 

3.4.2.2.3.2. Die Ergebnisse von Tierversuchen für die Unterkategorie 1A kön­
nen Daten mit den Werten nach Tabelle 3.4.3 umfassen: 

Tabelle 3.4.3 

Ergebnisse von Tierversuchen für die Unterkategorie 1A 

Assay Kriterien 

Lokaler Lymphknotentest EC3-Wert ≤ 2 % 

Meerschweinchen-Maximie­
rungstest 

≥ 30 % mit Reaktion bei ≤ 0,1 % der intraderma­
len Induktionsdosis oder 

≥ 60 % mit Reaktion bei > 0,1 % bis ≤ 1 % der 
intradermalen Induktionsdosis 

Bühler-Assay ≥ 15 % mit Reaktion bei ≤ 0,2 % der topischen 
Induktionsdosis oder 

≥ 60 % mit Reaktion bei > 0,2 % bis ≤ 20 % der 
topischen Induktionsdosis 

3.4.2.2.3.3. Die Ergebnisse von Tierversuchen für die Unterkategorie 1B kön­
nen Daten mit den Werten nach Tabelle 3.4.4 umfassen: 

Tabelle 3.4.4 

Ergebnisse von Tierversuchen für die Unterkategorie 1B 

Assay Kriterien 

Lokaler Lymphknotentest EC3-Wert > 2 % 

Meerschweinchen-Maximie­
rungstest 

≥ 30 % bis < 60 % mit Reaktion bei > 0,1 % bis ≤ 
1 % der intradermalen Induktionsdosis oder 

≥ 30 % mit Reaktion bei > 1 % der intradermalen 
Induktionsdosis 

Bühler-Assay ≥ 15 % bis < 60 % mit Reaktion bei > 0,2 % bis ≤ 
20 % der topischen Induktionsdosis oder 

≥ 15 % mit Reaktion bei > 20 % der topischen 
Induktionsdosis 

▼M2
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3.4.2.2.4. B e s o n d e r e E r w ä g u n g e n 

3.4.2.2.4.1. Zur Einstufung eines Stoffes müssen einer oder mehrere der fol­
genden Nachweise vorliegen und einer Beweiskraftermittlung un­
terzogen werden: 

a) positive Daten aus Epikutantests, in der Regel aus mehr als einer 
dermatologischen Klinik; 

b) epidemiologische Untersuchungen, die zeigen, dass der Stoff 
eine allergische Kontaktdermatitis verursacht. Besonders auf­
merksam sind Fälle zu betrachten, in denen ein hoher Anteil 
der Exponierten charakteristische Symptome zeigt, selbst wenn 
die Zahl der Fälle insgesamt klein ist; 

c) positive Daten aus geeigneten Tierstudien; 

d) positive Daten aus experimentellen Studien an menschlichen 
Probanden (siehe Abschnitt 1.3.2.4.7); 

e) gut dokumentierte Fälle von allergischer Kontaktdermatitis, in 
der Regel aus mehr als einer dermatologischen Klinik; 

f) auch die Schwere der Reaktion kann berücksichtigt werden. 

3.4.2.2.4.2. Nachweise aus Studien an Tieren sind generell weit zuverlässiger 
als aus der Exposition von Menschen gewonnene Nachweise. Falls 
Nachweise aus beiden Quellen verfügbar sind und die Ergebnisse 
einander widersprechen, müssen allerdings Qualität und Zuverläs­
sigkeit der Nachweise aus beiden Quellen bewertet werden, um die 
Frage der Einstufung von Fall zu Fall beantworten zu können. 
Normalerweise werden Erfahrungen beim Menschen nicht aus kon­
trollierten Versuchen mit Freiwilligen zu Einstufungszwecken, son­
dern vielmehr im Rahmen einer Risikobewertung zur Bestätigung 
negativer Tierversuche gewonnen. Positive Daten über eine Haut­
sensibilisierung beim Menschen stammen daher gewöhnlich aus 
Fall-Kontroll-Studien oder anderen weniger klar definierten Unter­
suchungen. Derartige Befunde müssen deshalb sorgfältig bewertet 
werden, weil die Häufigkeit der Fälle neben den intrinsischen Stoff­
eigenschaften auch Faktoren wie die Exposition, Bioverfügbarkeit, 
individuelle Prädisposition und die ergriffenen Vorsichtsmaßnah­
men widerspiegelt. Negative Erfahrungen beim Menschen sollten 
normalerweise keine positiven Befunde aus Tierstudien widerlegen. 
Sowohl bei den an Menschen als auch bei den an Tieren gewon­
nenen Daten ist die Wirkung des Vehikels zu berücksichtigen. 

3.4.2.2.4.3. Trifft keine der vorstehenden Bedingungen zu, erübrigt sich eine 
Einstufung des Stoffes als Hautallergen. Allerdings kann eine Kom­
bination von zwei oder mehreren der nachstehend aufgeführten 
Indikatoren für die Hautsensibilisierung zu einer anderen Entschei­
dung führen. Dies ist von Fall zu Fall zu prüfen. 

a) Isoliert auftretende Fälle allergischer Kontaktdermatitis; 

b) epidemiologische Untersuchungen von begrenzter Aussagekraft, 
weil beispielsweise Zufall oder Störfaktoren („bias“, „confoun­
ding“) nicht mit hinreichender Zuverlässigkeit vollständig aus­
geschlossen worden sind; 

c) Daten aus Tierversuchen, die nach geltenden Standards durch­
geführt wurden und deren Ergebnisse die in Abschnitt 3.4.2.2.3 
angegebenen Kriterien für einen positiven Befund zwar nicht 
erfüllen, sich jedoch diesen so weit nähern, dass sie als positiver 
Hinweis gelten können; 

▼M2
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d) durch andere als Standardverfahren gewonnene positive Befun­
de; 

e) Positive Ergebnisse von strukturell eng verwandten Analoga. 

3.4.2.2.4.4. I m m u n o l o g i s c h e K o n t a k t u r t i k a r i a 

Stoffe, die die Kriterien für die Einstufung als Inhalationsallergene 
erfüllen, können außerdem immunologische Kontakturtikaria ver­
ursachen. Hier ist zu erwägen, ob diese Stoffe auch als Hautal­
lergene einzustufen sind. Bei Stoffen, die eine immunologische 
Kontakturtikaria hervorrufen, jedoch nicht den Kriterien für Inhala­
tionsallergene genügen, sollte auch geprüft werden, ob sie als Hau­
tallergen eingestuft werden sollten. 

Es ist noch kein anerkanntes Tiermodell verfügbar, um Stoffe zu 
erkennen, die immunologische Kontakturtikaria hervorrufen. Die 
Einstufung erfolgt deshalb in der Regel aufgrund von Erfahrungen 
beim Menschen, die denen bei der Hautsensibilisierung ähneln. 

▼B 
3.4.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.4.3.1. Einstufung von Gemischen, bei denen Daten für das komplette Ge­
misch vorliegen 

3.4.3.1.1 Liegen für das Gemisch zuverlässige und qualitativ hochwertige 
Daten aus Erfahrungen beim Menschen oder aus geeigneten Studien 
an Versuchstieren vor, wie bei den Kriterien für Stoffe beschrieben, 
dann kann das Gemisch durch Ermittlung der Beweiskraft dieser 
Daten eingestuft werden. Bei der Bewertung der Daten zu Ge­
mischen muss man sich sorgfältig vergewissern, dass die Ergeb­
nisse in Bezug auf die Expositionshöhen schlüssig sind. 

3.4.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

3.4.3.2.1 Wurde nicht das Gemisch selbst auf seine sensibilisierenden Eigen­
schaften geprüft, liegen jedoch ausreichende Daten über seine ein­
zelnen Bestandteile und über ähnliche geprüfte Gemische vor, um 
die Gefahren des Gemisches angemessen zu beschreiben, dann sind 
diese Daten nach Maßgabe der Übertragungsvorschriften des Ab­
schnitts 1.1.3 zu verwenden. 

3.4.3.3. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur manche 
Bestandteile des Gemisches vorliegen 

3.4.3.3.1 Das Gemisch ist als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen, 
wenn mindestens einer seiner Bestandteile als Inhalations- oder 
Hautallergen eingestuft worden ist und dessen Konzentration den 
jeweiligen allgemeinen Konzentrationsgrenzwert für Feststoffe/Flüs­
sigkeiten und Gase gemäß ►M2 Tabelle 3.4.5 ◄ erreicht oder 
übersteigt. 

3.4.3.3.2. Einige Stoffe, die als Allergene eingestuft sind, können bei einzel­
nen Personen, die gegenüber dem Stoff oder Gemisch bereits sen­
sibilisiert sind, eine Reaktion hervorrufen, wenn sie in einem Ge­
misch in Mengen enthalten sind, die unter den in ►M2 Tabelle 
3.4.5 ◄ festgelegten Konzentrationen liegen (siehe Hinweis 1 zu 
►M2 Tabelle 3.4.6 ◄). 

▼M2
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Tabelle 3.4.5 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte der entweder als Inhalations- oder als 
Hautallergene eingestuften Bestandteile eines Gemisches, die zur Einstufung des 

Gemisches führen 

Bestandteil eingestuft 
als 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte, die zu folgender Einstufung des 
Gemisches führen: 

sensibilisierend für die Atemwege 
Kategorie 1 

hautsensibilisierend 
Kategorie 1 

fest/flüssig gasförmig alle Aggregatzustände 

sensibilisierend für 
die Atemwege 
Kategorie 1 

≥ 1,0 % ≥ 0,2 % 

sensibilisierend für 
die Atemwege 
Unterkategorie 1A 

≥ 0,1 % ≥ 0,1 % 

sensibilisierend für 
die Atemwege 
Unterkategorie 1B 

≥ 1,0 % ≥ 0,2 % 

hautsensibilisierend 
Kategorie 1 

≥ 1,0 % 

Hautsensibilisierend 
Unterkategorie 1A 

≥ 0,1 % 

hautsensibilisierend 
Unterkategorie 1B 

≥ 1,0 % 

Tabelle 3.4.6 

Konzentrationsgrenzwerte für die Auslösung einer allergischen Reaktion durch 
Bestandteile eines Gemisches 

Bestandteil eingestuft 
als 

Konzentrationsgrenzwerte für die Auslösung einer allergischen Reaktion 

Sensibilisierend für die Atemwege 
Kategorie 1 

Hautsensibilisierend 
Kategorie 1 

fest/flüssig gasförmig alle Aggregatzustände 

sensibilisierend für 
die Atemwege 
Kategorie 1 

≥ 0,1 % (Hin- 
weis 1) 

≥ 0,1 % (Hin- 
weis 1) 

sensibilisierend für 
die Atemwege 
Unterkategorie 1A 

≥ 0,01 % (Hin- 
weis 1) 

≥ 0,01 % (Hin- 
weis 1) 

sensibilisierend für 
die Atemwege 
Unterkategorie 1B 

≥ 0,1 % (Hin- 
weis 1) 

≥ 0,1 % (Hin- 
weis 1) 

hautsensibilisierend 
Kategorie 1 

≥ 0,1 % (Hin- 
weis 1) 

hautsensibilisierend 
Unterkategorie 1A 

≥ 0,01 % (Hin- 
weis 1) 

hautsensibilisierend 
Unterkategorie 1B 

≥ 0,1 % (Hin- 
weis 1) 

▼M2
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Hinweis 1: 

Dieser Konzentrationsgrenzwert für die Auslösung einer allergi­
schen Reaktion wird für die Anwendung der besonderen Kenn­
zeichnungsvorschriften gemäß Anhang II Abschnitt 2.8 eingesetzt, 
um bereits sensibilisierte Personen zu schützen. Enthält das Ge­
misch einen Bestandteil, der diese Konzentration erreicht oder über­
schreitet, ist ein Sicherheitsdatenblatt erforderlich. Bei sensibilisie­
renden Stoffen mit einem spezifischen Konzentrationsgrenzwert ist 
der Konzentrationsgrenzwert für die Auslösung einer allergischen 
Reaktion auf ein Zehntel des spezifischen Konzentrationsgrenzwerts 
festzulegen. 

▼B 
3.4.4. Gefahrenkommunikation 

▼M2 
3.4.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 

diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß Tabelle 3.4.7 zu verwenden. 

▼M4 
Tabelle 3.4.7 

Kennzeichnungselemente für die Sensibilisierung der Haut oder der Atemwege 

Einstufung 

Sensibilisierung der Atemwege Sensibilisierung der Haut 

Kategorie 1 und Unterkategorien 1A 
und 1B 

Kategorie 1 und Unterkate­
gorien 1A und 1B 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 
Gefahrenhinweis H334: Kann bei Einatmen Al­

lergie, asthmaartige Symptome 
oder Atembeschwerden verursa­

chen. 

H317: Kann allergische 
Hautreaktionen ver­

ursachen 

Sicherheitshinweise — 
Prävention 

P261 
P284 

P261 
P272 
P280 

Sicherheitshinweise — 
Reaktion 

P304 + P340 
P342 + P311 

P302 + P352 
P333 + P313 

P321 
P362 + P364 

Sicherheitshinweise — 
Lagerung 
Sicherheitshinweise — 
Entsorgung 

P501 P501 

▼B 
3.5. Keimzellmutagenität 

3.5.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

▼M19 
3.5.1.1. Keimzellmutagenität vererbbare Genmutationen, einschließlich ver­

erbbare strukturelle und numerische Chromosomenaberrationen in 
Keimzellen, die nach der Exposition gegenüber einem Stoff oder 
einem Gemisch auftreten. 

3.5.1.2. Mutation eine dauerhafte Veränderung von Menge oder Struktur des 
genetischen Materials einer Zelle. Der Begriff „Mutation“ gilt sowohl 
für vererbbare genetische Veränderungen, die sich im Phänotyp aus­
drücken können, als auch für die zugrunde liegenden DNA-Verände­
rungen, sofern sie bekannt sind (einschließlich spezifischer Basenpaar- 
Veränderungen und chromosomaler Translokationen). Die Begriffe 

▼M19
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„mutagen/keimzellmutagen“ und „Mutagen“ werden bei Stoffen ver­
wendet, die zu einer gesteigerten Mutationshäufigkeit in Populationen 
von Zellen und/oder Organismen führen. 

3.5.1.3. Die allgemeineren Begriffe „genotoxisch“ und „Genotoxizität“ wer­
den bei Stoffen oder Prozessen verwendet, die die Struktur, den 
Informationsgehalt oder Segregation von DNA verändern, darunter 
auch solche, die durch die Störung normaler Replikationsabläufe 
DNA-Schäden verursachen oder die die DNA-Replikation auf 
nichtphysiologische Weise (vorübergehend) verändern. Die Ergeb­
nisse von Genotoxizitätsprüfungen dienen in der Regel als Indika­
toren für mutagene Wirkungen. 

▼B 
3.5.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

3.5.2.1. Diese Gefahrenklasse betrifft hauptsächlich Stoffe, die Mutationen 
in den Keimzellen von Menschen auslösen können, die an die 
Nachkommen weitergegeben werden können. Bei der Einstufung 
von Stoffen und Gemischen in dieser Gefahrenklasse finden jedoch 
auch die Ergebnisse von Mutagenitäts -oder Genotoxizitätsprüfun­
gen Berücksichtigung, die in vitro und an Soma- und Keimzellen 
von Säugern in vivo durchgeführt werden. 

3.5.2.2. Für die Zwecke der Einstufung aufgrund der Keimzellmutagenität 
werden die Stoffe einer der beiden Kategorien gemäß Tabelle 3.5.1 
zugeordnet. 

Tabelle 3.5.1 

Gefahrenkategorien für Keimzell-Mutagene 

Kategorien Kriterien 

KATEGORIE 1: Stoffe, die bekanntermaßen vererbbare Mutationen verursachen oder die so angese­
hen werden sollten, als wenn sie vererbbare Mutationen an menschlichen Keim­
zellen auslösen 
Stoffe, die bekanntermaßen vererbbare Mutationen in Keimzellen von Menschen 
verursachen 

Kategorie 1A: Die Einstufung in die Kategorie 1A beruht auf positiven Befunden aus epidemio­
logischen Studien an Menschen. 

Stoffe, die so angesehen werden sollten, als wenn sie vererbbare Mutationen an 
menschlichen Keimzellen auslösen 

Kategorie 1B: Die Einstufung in Kategorie 1B beruht auf: 

— positiven Befunden von In-vivo-Prüfungen auf vererbbare Keimzellmutagenität 
bei Säugern oder 

— positiven Befunden von In-vivo Mutagenitätsprüfungen an Somazellen von Säu­
gern in Verbindung mit Hinweisen darauf, dass der Stoff das Potenzial hat, an 
Keimzellen Mutationen zu verursachen. ►C4 Diese unterstützenden Nachweise 
können sich beispielsweise aus in vivo Mutagenitäts-/Genotoxizitäts-Prüfungen 
an Keimzellen ergeben oder aus dem Aufzeigen der Fähigkeit des Stoffes oder 
seines/-r Metaboliten mit dem genetischen Material von Keimzellen zu intera­
gieren, oder ◄ 

— positiven Befunden von Prüfungen, die mutagene Wirkungen an Keimzellen 
von Menschen zeigen, allerdings ohne Nachweis der Weitergabe an die Nach­
kommen; dazu gehört beispielsweise eine Zunahme der Aneuploidierate in 
Spermien exponierter Personen. 

KATEGORIE 2: Stoffe, die für Menschen bedenklich sind, weil sie möglicherweise vererbbare Mu­
tationen in Keimzellen von Menschen auslösen können 

Einstufungen in Kategorie 2 beruhen auf: 

— positiven Befunden bei Versuchen an Säugern und/oder in manchen Fällen aus 
In-vitro-Versuchen, die erhalten wurden aus: 

— In-vivo-Mutagenitätsprüfungen an Somazellen von Säugern oder 

— anderen In-vivo-Genotoxizitätsprüfungen an Somazellen, die durch positive 
Befunde aus In- vitro Mutagenitäts-Prüfungen gestützt werden. 

Hinweis: Stoffe mit positiven Befunden aus In-vitro Mutagenitäts-Prüfungen bei 
Säugern, die zudem eine chemische Struktur-Wirkungs-Beziehung zu bekannten 
Keimzellmutagenen aufweisen, sind auf eine Einstufung als keimzellmutagen der 
Kategorie 2 zu prüfen. 

▼M19
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3.5.2.3. Besondere Erwägungen für die Einstufung von Stoffen als Keim­
zellmutagene 

3.5.2.3.1 Zum Zwecke der Einstufung werden die Prüfergebnisse von Ver­
suchen zur Ermittlung der mutagenen und/oder genotoxischen Wir­
kungen in den Keim- und/oder Somazellen von exponierten Tieren 
berücksichtigt. Mutagene und/oder genotoxische Wirkungen, die 
mittels in vitro Prüfungen ermittelt wurden, sind ebenfalls zu be­
rücksichtigen. 

3.5.2.3.2 Das System ist gefahrenbasiert und sieht vor, dass Stoffe anhand 
ihrer intrinsischen Fähigkeit zur Erzeugung von Mutationen in 
Keimzellen eingestuft werden. Daher ist dieses Schema auch nicht 
für die (quantitative) Risikobewertung von Stoffen gedacht. 

3.5.2.3.3 Die Einstufung nach vererbbaren Wirkungen auf menschliche 
Keimzellen erfolgt anhand ordnungsgemäß durchgeführter und aus­
reichend validierter Versuche, vorzugsweise wie sie in der Verord­
nung (EG) Nr. 440/2008, die nach Artikel 13 Absatz 3 der Ver­
ordnung (EG) Nr. 1907/2006 erlassen wurde („Prüfmethodenver­
ordnung“) beschrieben sind, wie die in den folgenden Absätzen 
aufgeführten Versuche. Die Versuchsergebnisse sind mit Hilfe einer 
Beurteilung durch Experten vorzunehmen und alle verfügbaren Da­
ten sind einer ihrer Ermittlung der Beweiskraft zu unterziehen, um 
zu einer Einstufung zu gelangen. 

3.5.2.3.4 In-vivo-Prüfungen auf vererbbare Keimzell-Mutagenität wie etwa: 

— Dominant-Letal-Test an Nagern 

— Assay zur vererbbaren Translokation an Mäusen 

▼M19 
3.5.2.3.5 In-vivo-Mutagenitätsprüfungen an Somazellen wie etwa: 

— Chromosomenaberrationstest am Knochenmark von Säugetie­
ren; 

— Erythrozyten-Mikrokerntest an Säugetieren 

▼B 
3.5.2.3.6 Mutagenitäts-/Genotoxizitätsprüfungen an Keimzellen wie etwa: 

a) Mutagenitätsprüfungen: 

— Spermatogonien-Chromosomenaberrationstest an Säugetieren 

— Spermatiden-Mikrokern-Assay 

b) Genotoxizitätsprüfungen: 

— Schwesterchromatid-Austausch-Test an Spermatogonien 

— Test auf außerplanmäßige DNA-Synthese (UDS) an Testi­
kelzellen 

3.5.2.3.7 Genotoxizitätsprüfungen an Somazellen wie etwa: 

— In-vivo-Test auf außerplanmäßige DNA-Synthese (UDS) an Le­
berzellen 

— Schwesterchromatid-Austausch-Test (SCE) am Knochenmark 
von Säugetieren 

3.5.2.3.8 In-vitro-Mutagenitätstests wie etwa: 

— In-vitro-Chromosomenaberrationstest an Säugetieren 

— In-vitro-Genmutationstest an Säugetierzellen 

— Rückmutationstests an Bakterien 

3.5.2.3.9 Die Einstufung einzelner Stoffe erfolgt mit Hilfe einer Beurteilung 
durch Experten auf der Grundlage der Beweiskraft sämtlicher ver­
fügbaren Daten (siehe Abschnitt 1.1.1). Wird ein einzelner ord­
nungsgemäß durchgeführter Versuch zur Einstufung herangezogen, 
muss dieser klare und eindeutig positive Befunde ergeben. Wenn 
neue, ordnungsgemäß validierte Testverfahren verfügbar werden, 
dann können sie auch zur Beurteilung der Beweiskraft sämtlicher 
Daten herangezogen werden. Auch die Relevanz des in der Studie 
verwendeten Expositionswegs des Stoffes im Vergleich zum wahr­
scheinlichsten Expositionsweg beim Menschen ist zu berücksichti­
gen. 

▼B
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3.5.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.5.3.1. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur manche 
Bestandteile des Gemisches vorliegen 

3.5.3.1.1 Gemische werden als mutagen eingestuft, wenn mindestens ein 
Bestandteil als Mutagen der Kategorie 1A, der Kategorie 1B oder 
der Kategorie 2 eingestuft worden ist und seine Konzentration die 
entsprechenden allgemeinen Konzentrationsgrenzwert für Kategorie 
1A, Kategorie 1B oder Kategorie 2 gemäß Tabelle 3.5.2 erreicht 
oder übersteigt. 

▼M4 
Tabelle 3.5.2 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte der als keimzellmutagen 
eingestuften Bestandteile eines Gemisches, die zur Einstufung 

des Gemisches führen 

Bestandteil eingestuft 
als: 

Konzentrationsgrenzwerte, die zur Einstufung des 
Gemisches in folgende Kategorie führen: 

Mutagen der Kategorie 1 
Mutagen der 
Kategorie 2 

Kategorie 1A Kategorie 1B 

Mutagen der Kate­
gorie 1A 

≥ 0,1 % — — 

Mutagen der Kate­
gorie 1B 

— ≥ 0,1 % — 

Mutagen der Kate­
gorie 2 

— — ≥ 1,0 % 

▼B 
Hinweis: 

Die Konzentrationsgrenzwerte der vorstehenden Tabelle gelten für 
Feststoffe und Flüssigkeiten (in w/w) sowie für Gase (in v/v). 

3.5.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen Daten für das komplette Ge­
misch vorliegen 

►C9 3.5.3.2.1 Die Einstufung von Gemischen beruht auf den verfügbaren 
Testdaten für die einzelnen Bestandteile des Gemisches, wobei 
Konzentrationsgrenzwerte für Bestandteile gelten, die als Keim­
zell-Mutagene eingestuft sind. ◄ Im Einzelfall können 
Versuchsdaten für Gemische zur Einstufung herangezogen wer­
den, wenn sie auf Wirkungen hinweisen, die bei einer Beur­
teilung der einzelnen Bestandteile nicht zu erkennen waren. In 
solchen Fällen ist nachzuweisen, dass die Versuchsergebnisse 
für das Gemisch insgesamt schlüssig sind, wobei die eingesetz­
ten Dosen und weitere Faktoren wie Expositionsdauer, weitere 
Beobachtungen, Empfindlichkeit und statistische Analyse des 
jeweiligen Keimzellmutagenitätsprüfsystems zu berücksichtigen 
sind. Es sind geeignete Unterlagen zur Begründung der Einstu­
fung aufzubewahren und auf Verlangen zur Überprüfung vor­
zulegen. 

3.5.3.3. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

3.5.3.3.1. Wurde das Gemisch selbst nicht auf seine Keimzellmutagenität 
geprüft, liegen jedoch (vorbehaltlich des Abschnittes 3.5.3.2.1) aus­
reichende Daten über seine Einzelbestandteile und über ähnliche 
geprüfte Gemische vor, um die Gefahren des Gemisches angemes­
sen zu beschreiben, dann sind diese Daten nach Maßgabe der Über­
tragungsvorschriften des Abschnitts 1.1.3 zu verwenden. 

3.5.4. Gefahrenkommunikation 

3.5.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß Tabelle 3.5.3 zu verwenden. 

▼B
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Tabelle 3.5.3 

Kennzeichnungselemente für Keimzellmutagenität 

Einstufung Kategorie 1 
(Kategorien 1A, 1B) Kategorie 2 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 
Gefahrenhinweis H340: Kann geneti­

sche Defekte ver­
ursachen (Expositi­
onsweg angeben, 

sofern schlüssig be­
legt ist, dass diese 
Gefahr bei keinem 
anderen Expositi­
onsweg besteht) 

H341: Kann ver­
mutlich genetische 

Defekte verursachen 
(Expositionsweg an­

geben, sofern 
schlüssig belegt ist, 
dass diese Gefahr 

bei keinem anderen 
Expositionsweg be­

steht) 
Sicherheitshinweise 
— Prävention 

P201 
P202 
P280 

P201 
P202 
P280 

Sicherheitshinweise 
— Reaktion 

P308 + P313 P308 + P313 

Sicherheitshinweise 
— Lagerung 

P405 P405 

Sicherheitshinweise 
— Entsorgung 

P501 P501 

▼B 
3.5.5 Zusätzliche Erwägungen für die Einstufung 

Es ist zunehmend anerkannt, dass die durch chemische Stoffe aus­
gelöste Karzinogenese beim Menschen und beim Tier zu geneti­
schen Veränderungen beispielsweise von Protoonkogenen und/oder 
Tumorsuppressorgenen von Somazellen führt. Daher kann der In- 
vivo-Nachweis von keimzellmutagenen Eigenschaften eines Stoffes 
bei Soma- und/oder Keimzellen von Säugetieren Auswirkungen auf 
die potenzielle Einstufung dieser Stoffe als karzinogen haben (siehe 
auch Karzinogenität, Kapitel 3.6, Abschnitt 3.6.2.2.6). 

3.6. Karzinogenität 

3.6.1. Begriffsbestimmung 

▼M19 
3.6.1.1. Karzinogenität die Verursachung von Krebs oder eine Zunahme der 

Krebsinzidenz, die nach der Exposition gegenüber einem Stoff oder 
Gemisch auftritt. Bei Stoffen und Gemischen, die in ordnungs­
gemäß durchgeführten Tierstudien gutartige und bösartige Tumore 
induziert haben, ist ebenfalls von der Annahme auszugehen, dass 
die Exposition eines Menschen gegenüber dem Stoff wahrschein­
lich Krebs erzeugen kann, sofern nicht eindeutige Nachweise dafür 
vorliegen, dass der Mechanismus der Tumorbildung beim Men­
schen nicht von Bedeutung ist. 

Die Einstufung, nach der von einem Stoff oder Gemisch eine Ge­
fahr einer karzinogenen Wirkung ausgeht, beruht auf seinen inhä­
renten Eigenschaften und liefert keine Informationen über das Aus­
maß des durch den Stoff oder das Gemisch verursachten Krebs­
risikos für den Menschen. 

▼M4
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3.6.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

3.6.2.1. Zur Einstufung nach ihrer karzinogenen Wirkung werden Stoffe 
anhand der Aussagekraft der Nachweise und zusätzlicher Erwägun­
gen (Beweiskraft der Daten) einer von zwei Kategorien zugeordnet. 
In manchen Fällen kann auch eine Einstufung nach dem jeweiligen 
Expositionsweg gerechtfertigt sein, sofern schlüssig nachgewiesen 
werden kann, dass bei keinem anderen Expositionsweg Gefahren 
bestehen. 

Tabelle 3.6.1 

Gefahrenkategorien für karzinogene Stoffe 

Kategorien Kriterien 

KATEGORIE 1: Bekanntermaßen oder wahrscheinlich beim 
Menschen karzinogen 

Ein Stoff wird anhand epidemiologischer und/ 
oder Tierversuchsdaten als karzinogen der Ka­
tegorie 1 eingestuft. Die Einstufung eines Stof­
fes kann weiter wie folgt differenziert werden: 

Kategorie 1A: Kategorie 1A für Stoffe, die bekanntermaßen 
beim Menschen karzinogen sind; die Einstu­
fung erfolgt überwiegend aufgrund von Nach­
weisen beim Menschen; 

Kategorie 1B Kategorie 1B, für Stoffe, die wahrscheinlich 
beim Menschen karzinogen sind; die Einstu­
fung erfolgt überwiegend aufgrund von Nach­
weisen bei Tieren. 

Die Einstufung in Kategorie 1A und 1B beruht 
auf der Aussagekraft der Nachweise in Verbin­
dung mit zusätzlichen Hinweisen (siehe Ab­
schnitt 3.6.2.2). Diese Nachweise können ent­
weder: 

— aus epidemiologischen Studien, die einen 
ursächlichen Zusammenhang zwischen der 
Exposition von Menschen gegenüber einem 
Stoff und der Entwicklung von Krebs her­
stellen (bekanntes Humankarzinogen), oder 

— aus Tierversuchen stammen, deren Beweis­
kraft ausreicht ( 1 ), eine karzinogene Wir­
kung beim Tier (wahrscheinliches Hum­
ankarzinogen) nachzuweisen. 

Darüber hinaus kann es im Einzelfall aufgrund 
einer wissenschaftlichen Beurteilung gerechtfer­
tigt sein, eine Entscheidung über die wahr­
scheinliche karzinogene Wirkung beim Men­
schen auf Untersuchungen zu stützen, die nur 
begrenzte Nachweise auf eine karzinogene Wir­
kung beim Menschen in Verbindung mit be­
grenzten Nachweisen bei Versuchstieren erga­
ben. 

KATEGORIE 2 Verdacht auf karzinogene Wirkung beim Men­
schen 

Die Einstufung eines Stoffes in Kategorie 2 
erfolgt aufgrund von Nachweisen aus Studien 
an Mensch und/oder Tier, die jedoch nicht hin­
reichend genug für eine Einstufung des Stoffes 
in Kategorie 1A oder 1B sind, anhand der Aus­
sagekraft der Nachweise und zusätzlicher Hin­
weise (siehe Abschnitt 3.6.2.2). Solche Nach­
weise können entweder aus Studien beim Men­
schen, die einen Verdacht auf karzinogene Wir­
kung ( 1 ) begründen, oder aus Tierstudien, die 
einen Verdacht karzinogene Wirkungen er­
geben, stammen. 

( 1 ) Hinweis: siehe 3.6.2.2.4. 

▼B
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3.6.2.2. Besondere Erwägungen für die Einstufung von Stoffen als karzino­
gen 

3.6.2.2.1 Die Einstufung als karzinogen erfolgt aufgrund von Nachweisen, 
die in zuverlässigen und anerkannten Untersuchungen gewonnen 
wurden, und betrifft Stoffe mit der intrinsischen Eigenschaft, Krebs 
zu erzeugen. Die Bewertung muss auf allen vorhandenen Daten 
beruhen, darunter von Experten begutachtete veröffentlichte Studien 
und auf zusätzlichen anerkannten Daten. 

3.6.2.2.2 Die Einstufung eines Stoffes als karzinogen ist ein Vorgang, der 
zwei miteinander in Zusammenhang stehende Prozesse beinhaltet: 
die Bewertung der Stärke der Beweiskraft der Nachweise und die 
Berücksichtigung aller anderen maßgeblichen Informationen, die für 
die Einstufung von Stoffen mit möglicher karzinogener Wirkung 
beim Menschen nach Gefahrenkategorien von Bedeutung sind. 

3.6.2.2.3 Die Bewertung der Stärke der Beweiskraft der Nachweise umfasst 
die quantitative Auswertung der aufgetretenen Tumore in epidemio­
logischen und tierexperimentellen Studien und die Bestimmung ih­
rer statistischen Signifikanz. Ausreichende Nachweise beim Men­
schen lassen einen ursächlichen Zusammenhang zwischen der Ex­
position und der Entwicklung von Krebs erkennen, während aus­
reichende Nachweise beim Tier einen ursächlichen Zusammenhang 
zwischen dem Stoff und einer erhöhten Tumorhäufigkeit zeigen. 
Ein Verdacht auf karzinogene Wirkung beim Menschen liegt bei 
einem positiven Zusammenhang von Exposition und Krebs vor, ein 
ursächlicher Zusammenhang ist jedoch nicht klar erwiesen. Ein 
Verdacht auf karzinogene Wirkung besteht, wenn tierexperimentelle 
Studien zwar auf eine karzinogene Wirkung hindeuten, die Beweis­
kraft der Daten jedoch nicht als ausreichend erachtet wird. Die 
Begriffe „ausreichender Nachweis“ und „Verdacht“ werden hier 
gemäß ihrer Begriffsbestimmung durch die Internationale Agentur 
für Krebsforschung (IARC) verwendet, die wie folgt lautet: 
a) Karzinogenität beim Menschen 

Die relevanten Nachweise auf Karzinogenität aus Erfahrungen 
beim Menschen führen zur Einstufung in eine der folgenden 
Kategorien: 
— Ausreichender Nachweis auf Karzinogenität: Es wurde ein 

ursächlicher Zusammenhang zwischen der Exposition gegen­
über einem Stoff und Krebs beim Menschen nachgewiesen. 
D. h. in Untersuchungen, bei denen Zufall und Störfaktoren 
(„bias“, „confounding“) mit hinreichender Zuverlässigkeit 
ausgeschlossen werden können, wurde ein positiver Zusam­
menhang zwischen der Exposition und Krebs beobachtet. 

— Verdacht auf Karzinogenität: Es wurde ein positiver Zusam­
menhang zwischen der Exposition gegenüber einem Stoff 
und Krebs beobachtet, für den ein ursächlicher Zusammen­
hang als glaubwürdig betrachtet wird, jedoch Zufall und 
Störfaktoren („bias“, „confounding“) nicht mit hinreichender 
Zuverlässigkeit ausgeschlossen werden können. 

b) Karzinogenität bei Versuchstieren 
Die Karzinogenität bei Versuchstieren kann anhand konventio­
neller tierexperimenteller Studien, tierexperimenteller Studien an 
genetisch veränderten Tieren und anderen In-vivo-Studien, die 
sich auf eine oder mehrere kritische Phasen der Karzinogenese 
konzentrieren, beurteilt werden. In Ermangelung von Daten aus 
konventionellen chronischen Tierstudien oder aus anderen Tier­
studien mit Neoplasie als Endpunkt sollten durchgängig positive 
Ergebnisse in verschiedenen Modellen, die sich auf mehrere 
Phasen im mehrstufigen Prozess der Karzinogenese beziehen, 
bei der Bewertung des nachgewiesenen Grads der Karzinogeni­
tät bei Versuchstieren berücksichtigt werden. Die für eine Kar­
zinogenität bei Versuchstieren relevanten Nachweise werden in 
eine der folgenden Kategorien eingestuft: 
— Ausreichender Nachweis auf Karzinogenität: Es wurde ein 

ursächlicher Zusammenhang zwischen einem Stoff und der 
erhöhten Häufigkeit bösartiger Neoplasmen oder einer geeig­
neten Kombination von gutartigen und bösartigen Neoplas­
men a) bei zwei oder mehreren Arten von Tierspezies oder 
b) in zwei oder mehreren in verschiedenen Zeiträumen oder 
in verschiedenen Laboratorien oder unter verschiedenen Pro­
tokollen durchgeführten unabhängigen Studien an einer Spe­
zies nachgewiesen. Eine erhöhte Tumorhäufigkeit bei beiden 
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Geschlechtern einer einzigen Spezies in einer ordnungs­
gemäß durchgeführten Untersuchung, die idealerweise nach 
den Grundsätzen der Guten Laborpraxis durchgeführt wurde, 
kann ebenso einen ausreichenden Nachweis liefern. Es ist 
möglich, dass eine einzige Untersuchung an einer Art und 
an einem Geschlecht ausreichende Nachweise für Karzino­
genität liefert, wenn bösartige Neoplasmen in ungewöhnli­
chem Ausmaß in Bezug auf Häufigkeit, Ort, Art des Tumors 
oder Alter bei Einsetzen auftreten oder wenn zahlreiche Tu­
more an verschiedenen Orten gefunden werden. 

— Verdacht auf Karzinogenität: Die Daten weisen auf eine 
karzinogene Wirkung hin, sind aber im Hinblick auf eine 
definitive Beurteilung zu begrenzt, beispielsweise weil a) 
der Nachweis für Karzinogenität auf einen einzigen Versuch 
beschränkt ist; b) es ungeklärte Fragen in Bezug auf die 
Angemessenheit der Konzeption, Durchführung oder Aus­
legung der Untersuchungen gibt; c) der Stoff nur die Häufig­
keit von gutartigen Neoplasmen oder Läsionen mit ungewis­
sem neoplastischem Potenzial erhöht; oder d) der Nachweis 
für Karzinogenität auf Untersuchungen begrenzt ist, die nur 
eine krebspromovierende Wirkung in einer begrenzten Reihe 
von Geweben und Organen nachweisen. 

3.6.2.2.4 Zusätzliche Erwägungen (im Rahmen des Konzepts der Ermittlung 
der Beweiskraft der Daten (s. Abschnitt 1.1.1): Neben der Bewer­
tung der Stärke der Beweiskraft der Studien zu karzinogenen Wir­
kungen sind einige weitere Faktoren zu berücksichtigen, die einen 
Einfluss darauf haben, dass von einem Stoff eine Gefahr einer 
karzinogenen Wirkung für den Menschen ausgeht. Alle Faktoren, 
die diese Bestimmung beeinflussen, hier zu behandeln, würden zu 
weit führen, aber auf einige der wichtigsten wird an dieser Stelle 
eingegangen. 

3.6.2.2.5 Die Betrachtung dieser Faktoren kann den Grad der Besorgnis 
bezüglich der karzinogenen Wirkung beim Menschenerhöhen oder 
vermindern. Die relative Gewichtung, die jedem einzelnen Faktor 
zukommt, hängt davon ab, wie umfangreich und wie schlüssig die 
Nachweise jeweils sind. In der Regel müssen Informationen, die 
den Grad der Besorgnis abschwächen, umfangreicher sein als In­
formationen, ihn verstärken. Zusätzliche Erwägungen sind erforder­
lich bei der Bewertung der Tumorbefunde und anderer Faktoren in 
einer Fall-zu-Fall-Betrachtung. 

3.6.2.2.6 Einige wichtige Faktoren, die bei der Bewertung des Grads der 
Besorgnis berücksichtigt werden können, sind: 

a) Tumortyp und Hintergrundinzidenz, 

b) Auftreten an mehreren Zielorganen, 

c) Progression von Schädigungen zur Malignität, 

d) verkürzte Tumorlatenz, 

e) eine Wirkung liegt nur für ein Geschlecht oder für beide Ge­
schlechter vor, 

f) eine Wirkung liegt nur für eine oder für mehrere Tierarten vor, 

g) strukturelle Ähnlichkeit mit einem Stoff/mehreren Stoffen, bei 
dem/denen fundierte Nachweise für eine karzinogene Wirkung 
vorliegen, 

h) Expositionswege, 

i) Vergleich von Aufnahme, Verteilung, Stoffwechsel und Aus­
scheidung zwischen Versuchstieren und Menschen, 

j) Die Möglichkeit eines beeinflussenden Effektes einer übermäßi­
gen Toxizität in den Versuchsdosierungen 

k) Wirkungsweise und ihre Relevanz beim Menschen, beispiels­
weise Zytotoxizität mit Stimulierung des (Zell-)Wachstums, Mi­
togenese, Immunsuppression, Mutagenität. 

Mutagenität: Es ist unstrittig, dass Ereignisse am genetischen 
Material eine wichtige Rolle während des gesamten Prozesses 
der Krebsentstehung spielen. In vivo Nachweise mutagener Wir­
kungen können daher einen Anhaltspunkt für das karzinogene 
Potenzial eines Stoffes darstellen. 

▼B
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3.6.2.2.7 Ein Stoff, der nicht auf seine karzinogene Wirkung geprüft worden 
ist, kann unter bestimmten Umständen in Kategorie 1A, Kategorie 
1B oder Kategorie 2 eingestuft werden, wenn Tumordaten von 
einem strukturell verwandten Stoff vorliegen, die durch die Be­
trachtung weiterer wichtiger Faktoren deutlich gestützt werden, 
wie der Bildung gemeinsamer bedeutender Metaboliten, beispiels­
weise bei Farbstoffen aus Benzidin-Kongeneren. 

3.6.2.2.8 Bei der Einstufung ist zu berücksichtigen, ob der Stoff auf be­
stimmten Expositionswegen resorbiert wird oder nicht, ob es bei 
den geprüften Expositionswegen nur zur lokalen Tumorbildung am 
Applikationsort kommt und ob bei geeigneten Prüfungen anderer 
wichtiger Expositionswege die karzinogene Wirkung ausbleibt. 

3.6.2.2.9 Es ist besonders wichtig, dass bei der Einstufung alle Daten berück­
sichtigt werden, das heißt, auch alles was über die physikalisch-che­
mischen, toxikokinetischen und toxikodynamischen Eigenschaften 
des Stoffes bekannt ist, ebenso relevante Informationen von chemischen 
Analoga, beispielsweise über Struktur-Wirkungs-Beziehungen. 

3.6.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.6.3.1. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur manche 
Bestandteile des Gemisches vorliegen 

3.6.3.1.1 Das Gemisch wird als karzinogen eingestuft, wenn mindestens ein 
Bestandteil als Karzinogen der Kategorie 1A, der Kategorie 1B 
oder der Kategorie 2 eingestuft worden ist und seine Konzentration 
den jeweiligen allgemeinen Konzentrationsgrenzwert für Kategorie 
1A, Kategorie 1B oder Kategorie 2 gemäß Tabelle 3.6.2 erreicht 
oder übersteigt. 

▼M4 
Tabelle 3.6.2 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte der als karzinogen einge­
stuften Bestandteile eines Gemisches, die zur Einstufung des 

Gemisches führen 

Bestandteil einge­
stuft als: 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte, die zu folgender 
Einstufung des Gemisches führen: 

karzinogen der Kategorie 1 karzinogen der 
Kategorie 2 Kategorie 1A Kategorie 1B 

Karzinogen der 
Kategorie 1A 

≥ 0,1 % — — 

Karzinogen der 
Kategorie 1B 

— ≥ 0,1 % — 

Karzinogen der 
Kategorie 2 

— — ≥ 1,0 % (Hin­
weis 1) 

▼B 
Hinweis: 
Die Konzentrationsgrenzwerte der vorstehenden Tabelle gelten für 
Feststoffe und Flüssigkeiten (in w/w) sowie für Gase (in v/v). 
Hinweis 1: 
Liegt in einem Gemisch ein Stoff, der als karzinogen der Kategorie 
2 eingestuft wurde, als Bestandteil mit einer Konzentration von ≥ 
0,1 % vor, so wird auf Anforderung ein Sicherheitsdatenblatt für 
das Gemisch vorgelegt. 

3.6.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen Daten für das komplette Ge­
misch vorlliegen 

3.6.3.2.1. Die Einstufung von Gemischen beruht auf den verfügbaren Test­
daten für die einzelnen Bestandteile des Gemisches, wobei Konzen­
trationsgrenzwerte für die Bestandteile gelten, die als karzinogen 
eingestuft sind. Im Einzelfall können Versuchsdaten für Gemische 
zur Einstufung herangezogen werden, wenn sie auf Wirkungen hin­
weisen, die bei einereine Beurteilung der einzelnen Bestandteile 
nicht zu erkennen waren. In solchen Fällen ist nachzuweisen, 
dass die Versuchsergebnisse für das Gemisch insgesamt schlüssig 
sind wobei die eingesetzten Dosen und weitere Faktoren wie Ex­
positionsdauer, weitere Beobachtungen, Empfindlichkeit und statis­
tische Analyse der Prüfsysteme für karzinogene Wirkungen zu be­
rücksichtigen sind. Es sind geeignete Unterlagen zur Begründung 
der Einstufung aufzubewahren und auf Verlangen zur Überprüfung 
vorzulegen. 

▼B
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3.6.3.3. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

3.6.3.3.1 Wurde das Gemisch selbst nicht auf seine karzinogene Wirkung 
geprüft, liegen jedoch (vorbehaltlich des Abschnittes 3.6.3.2.1) aus­
reichende Daten über seine einzelnen Bestandteile und über ähn­
liche geprüfte Gemische vor, um die Gefahren des Gemisches an­
gemessen zu beschreiben, dann sind diese Daten nach Maßgabe der 
geltenden Übertragungsvorschriften des Abschnitts 1.1.3 zu ver­
wenden. 

3.6.4. Gefahrenkommunikation 

3.6.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß Tabelle 3.6.3 zu verwenden. 

▼M4 
Tabelle 3.6.3 

Kennzeichnungselemente für karzinogene Wirkungen 

Einstufung Kategorie 1 
(Kategorien 1A, 1B) Kategorie 2 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis H350: Kann Krebs 
erzeugen (Expositi­
onsweg angeben, 

sofern schlüssig be­
legt ist, dass diese 
Gefahr bei keinem 
anderen Expositi­
onsweg besteht) 

H351: Kann ver­
mutlich Krebs er­
zeugen (Expositi­
onsweg angeben, 

sofern schlüssig be­
legt ist, dass diese 
Gefahr bei keinem 
anderen Expositi­
onsweg besteht) 

Sicherheitshinweise 
— Prävention 

P201 
P202 
P280 

P201 
P202 
P280 

Sicherheitshinweise 
— Reaktion 

P308 + P313 P308 + P313 

Sicherheitshinweise 
— Lagerung 

P405 P405 

Sicherheitshinweise 
— Entsorgung 

P501 P501 

▼B 
3.7. Reproduktionstoxizität 

3.7.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

▼M19 
3.7.1.1. Reproduktionstoxizität Beeinträchtigungen von Sexualfunktion und 

Fruchtbarkeit bei Mann und Frau sowie Entwicklungstoxizität bei 
den Nachkommen, die nach der Exposition gegenüber einem Stoff 
oder Gemisch auftreten/auftritt. Die nachstehenden Begriffsbestim­
mungen gehen mit gewissen Anpassungen auf die Arbeitsdefinitio­
nen zurück, die im EHC-Dokument Nr. 225 (Environmental Health 
Criteria: Umweltgesundheitskriterien) des Internationalen Pro­
gramms für Chemikaliensicherheit (IPCS — International Pro­
gramme on Chemical Safety) mit dem Titel „Principles for Evalua­
ting Health Risks to Reproduction Associated with Exposure to 

▼B
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Chemicals“ vereinbart worden sind. Für die Zwecke der Einstufung 
wird die bekannte Verursachung genetisch bedingter, an die Nach­
kommen vererbbarer Folgen in Abschnitt 3.5 „Keimzellmutageni­
tät“ behandelt, weil es nach dem vorliegenden Einstufungssystem 
als zweckmäßiger gilt, derartige Wirkungen in einer eigenen Ge­
fahrenklasse als Keimzellmutagenität zu erfassen. 

Bei diesem Einstufungssystem wird die Reproduktionstoxizität fol­
gendermaßen unterteilt: 

a) Beeinträchtigung von Sexualfunktion und Fruchtbarkeit, 

b) Entwicklungsschäden bei den Nachkommen. 

Einige reproduktionstoxische Wirkungen lassen sich nicht klar der 
Beeinträchtigung von Sexualfunktion und Fruchtbarkeit oder der 
Entwicklungstoxizität zuordnen. Stoffe und Gemische mit diesen 
Wirkungen werden trotzdem als reproduktionstoxische Stoffe einge­
stuft und mit einem allgemeinen Gefahrenhinweis versehen. 

▼B 
3.7.1.2. Für die Zwecke der Einstufung wird die Gefahrenklasse Reproduk­

tionstoxizität unterteilt in: 

— Beeinträchtigung 

— der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit oder 

— der Entwicklung; 

— Wirkungen auf oder über die Laktation. 

3.7.1.3 Beeinträchtigung von Sexualfunktion und Fruchtbarkeit 

Jede Wirkung eines Stoffes, die die Sexualfunktion und die Frucht­
barkeit stören kann. Dazu gehören unter anderem Veränderungen 
der weiblichen und männlichen Fortpflanzungsorgane, Störungen 
des Eintritts in die Pubertät, der Gametenbildung und des Gameten­
transports, der Regelmäßigkeit des Reproduktionszyklus, des Se­
xualverhaltens, der Fruchtbarkeit, der Geburt, der Schwangerschaft 
sowie vorzeitiges reproduktives Altern oder Änderungen anderer 
Funktionen, die von der Unversehrtheit der Fortpflanzungssysteme 
abhängen. 

3.7.1.4 Beeinträchtigung der Entwicklung von Nachkommen 

Der Begriff Entwicklungstoxizität umfasst im weitesten Sinne jede 
Beeinträchtigung der normalen Entwicklung des Konzeptus vor und 
nach der Geburt aufgrund einer Exposition eines der Elternteile vor 
der Empfängnis oder aufgrund der Exposition der Nachkommen im 
Laufe ihrer vorgeburtlichen Entwicklung oder nach der Geburt bis 
zur Erlangung der Geschlechtsreife. Man kann jedoch davon aus­
gehen, dass die Einstufung der Entwicklungstoxizität hauptsächlich 
dazu dient, dass man schwangere Frauen sowie fortpflanzungs­
fähige Frauen und Männer mit einem entsprechenden Hinweis war­
nen kann. Aus pragmatischen Einstufungsgründen bezeichnet die 
Entwicklungstoxizität daher im Wesentlichen die Beeinträchtigun­
gen während der Schwangerschaft oder infolge einer Exposition 
eines Elternteils. Diese Wirkungen können jederzeit im Leben eines 
Organismus auftreten. Zu den wichtigsten Erscheinungsformen der 
Entwicklungstoxizität gehören 1) der Tod des in der Entwicklung 
befindlichen Organismus, 2) Missbildungen, 3) Wachstumsstörun­
gen und 4) funktionelle Störungen. 

3.7.1.5. Beeinträchtigungen der Laktation oder über die Laktation gehören 
auch zur Reproduktionstoxizität, obgleich sie zu Einstufungszwe­
cken gesondert behandelt werden (siehe Tabelle 3.7.1 b)). Grund 
dafür ist, dass man in der Lage sein wollte, Stoffe aufgrund der 
Beeinträchtigung der Laktation separat einzustufen, so dass man 
stillende Mütter mit einem besonderen Hinweis vor dieser Wirkung 
warnen kann. 

▼M19
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3.7.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

3.7.2.1. Gefahrenkategorien 

3.7.2.1.1 Um Stoffe bezüglich ihrer Reproduktionstoxizität einzustufen, wer­
den sie einer von zwei Kategorien zugeordnet. In jeder Kategorie 
werden die Auswirkungen auf die Sexualfunktion und Fruchtbarkeit 
sowie auf die Entwicklung getrennt betrachtet. Zudem werden die 
Wirkungen auf/über die Laktation einer eigenen Gefahrenkategorie 
zugeordnet. 

Tabelle 3.7.1 a) 

Gefahrenkategorien für reproduktionstoxische Stoffe 

Kategorien Kriterien 

KATEGORIE 1 Bekanntermaßen oder wahrscheinlich reprodukti­
onstoxischer Stoff 
Stoffe werden dann als reproduktionstoxisch der 
Kategorie 1 eingestuft, wenn sie beim Menschen 
bekanntermaßen die Sexualfunktion und Frucht­
barkeit oder die Entwicklung beeinträchtigen 
oder wenn Befunde aus Tierstudien, möglichst 
ergänzt durch weitere Informationen, vorliegen, 
die die deutliche Annahme erlauben, dass der 
Stoff die Fähigkeit hat, die menschliche Fort­
pflanzung beeinträchtigen zu können. Die Einstu­
fung eines Stoffes wird weiter danach differen­
ziert, ob die Einstufung überwiegend aufgrund 
von Befunden beim Menschen (Kategorie 1A) 
oder bei Tieren (Kategorie 1B) erfolgt. 

Kategorie 1A Bekanntermaßen reproduktionstoxischer Stoff 
Die Einstufung eines Stoffes in die Kategorie 1A 
beruht weitgehend auf Befunden vom Menschen. 

Kategorie 1B Wahrscheinlich reproduktionstoxischer Stoff 
Die Einstufung eines Stoffes in die Kategorie 1B 
beruht weitgehend auf Daten aus Tierstudien. 
Solche Daten müssen deutliche Nachweise für 
eine Beeinträchtigung der Sexualfunktion und 
Fruchtbarkeit sowie der Entwicklung bei Fehlen 
anderer toxischer Wirkungen ergeben; falls sie 
zusammen mit anderen toxischen Wirkungen auf­
treten, darf die Beeinträchtigung der Fortpflan­
zung nicht als sekundäre unspezifische Folge an­
derer toxischer Wirkungen gelten. Liegen jedoch 
Informationen zum Wirkmechanismus vor, die 
die Relevanz der Wirkungen beim Menschen in 
Frage stellen, kann die Einstufung in Kategorie 2 
geeigneter erscheinen. 

KATEGORIE 2 Vermutlich reproduktionstoxischer Stoff 
Stoffe werden dann als reproduktionstoxisch der 
Kategorie 2 eingestuft, wenn (eventuell durch 
weitere Informationen ergänzte) Befunde beim 
Menschen oder bei Versuchstieren vorliegen, 
die eine Beeinträchtigung der Sexualfunktion 
und Fruchtbarkeit oder der Entwicklung nachwei­
sen, diese Nachweise aber nicht stichhaltig genug 
für eine Einstufung des Stoffes in Kategorie 1 
sind. Falls Mängel der Studie die Stichhaltigkeit 
der Nachweise mindern, könnte eine Einstufung 
in die Kategorie 2 geeigneter sein. 

▼B
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Kategorien Kriterien 

Solche Wirkungen müssen bei Fehlen anderer 
toxischer Wirkungen beobachtet worden sein; tre­
ten sie aber zusammen mit anderen toxischen 
Wirkungen auf, darf die Beeinträchtigung der 
Fortpflanzung nicht als sekundäre unspezifische 
Folge anderer toxischer Wirkungen gelten. 

Tabelle 3.7.1 b) 

Gefahrenkategorie für Wirkungen auf die Laktation 

WIRKUNGEN AUF ODER ÜBER DIE LAKTATION 

Wirkungen auf oder über die Laktation werden einer eigenen Gefah­
renkategorie ohne weitere Unterteilung zugeordnet. Es ist unstrittig, 
dass es für viele Stoffe keine Informationen über ihr Potenzial zur 
Schädigung der Nachkommen über die Laktation gibt. Stoffe, die 
von Frauen aufgenommen werden und nachweislich auf die Lakta­
tion wirken oder die (einschließlich ihrer Stoffwechselprodukte) in 
solchen Mengen in der Muttermilch enthalten sein können, dass sie 
für die Gesundheit eines gestillten Kindes bedenklich sind, müssen 
eine Einstufung und Kennzeichnung erhalten, aus der diese für ge­
stillte Säuglinge gefährliche Eigenschaft hervorgeht. Diese Einstu­
fung kann auf folgender Grundlage erfolgen: 
a) Befunde beim Menschen, die auf eine Gefahr für Säuglinge wäh­

rend der Stillzeit hinweisen, und/oder 
b) Ergebnisse tierexperimenteller Studien über eine oder zwei Gene­

rationen, die deutliche Nachweise für eine Schädigung der Nach­
kommen infolge Aufnahme des Stoffes über die Muttermilch oder 
für eine Verschlechterung der Milchqualität ergeben, und/oder 

c) Absorptions-, Stoffwechsel-, Verteilungs- und Ausscheidungsstu­
dien, die nahelegen, dass der Stoff in möglicherweise toxischen 
Mengen in der Muttermilch vorhanden ist. 

3.7.2.2. Einstufungsgrundlage 

3.7.2.2.1 Die Einstufung erfolgt auf der Grundlage der oben aufgeführten 
geeigneten Kriterien und einer Ermittlung der Beweiskraft der Da­
ten (siehe Abschnitt 1.1.1). Die Einstufung als reproduktionstoxisch 
ist für Stoffe gedacht, die eine intrinsische spezifische Eigenschaft 
zur Beeinträchtigung der Fortpflanzung besitzen; sie ist jedoch nicht 
zulässig für Stoffe, bei denen diese Wirkung lediglich als unspezi­
fische sekundäre Folge anderer toxischer Wirkungen auftritt. 

Die Einstufung eines Stoffes richtet sich nach den Gefahrenkatego­
rien in folgender Reihenfolge: Kategorie 1A, Kategorie 1B, Kate­
gorie 2 und die Zusatzkategorie für Wirkungen auf/über Laktation. 
Wenn ein Stoff die Kriterien für eine Einstufung in beide der 
Hauptkategorien erfüllt (beispielsweise Kategorie 1B aufgrund der 
Auswirkungen auf die Sexualfunktion und die Fruchtbarkeit und 
Kategorie 2 aufgrund von Entwicklungsschäden), dann werden 
beide Gefahrendifferenzierungen in den jeweiligen Gefahrenhinwei­
sen erwähnt. Die Einstufung in der Zusatzkategorie für Wirkungen 
auf/über Laktation wird unabhängig von der Einstufung in Katego­
rie 1A, Kategorie 1B oder Kategorie 2 berücksichtigt. 

3.7.2.2.2 Bei der Bewertung der toxischen Wirkungen auf die Entwicklung 
der Nachkommen ist unbedingt der mögliche Einfluss der materna­
len Toxizität zu beachten (siehe Abschnitt 3.7.2.4). 

3.7.2.2.3 Damit Befunde beim Menschen als Hauptgrundlage für eine Einstu­
fung in die Kategorie 1A dienen können, muss eine Beeinträchtigung 
der Fortpflanzung beim Menschen hinreichend belegt sein. Zur Ein­
stufung herangezogene Nachweise stammen im Idealfall aus ord­
nungsgemäß durchgeführten epidemiologischen Studien, in denen 
die Verwendung geeigneter Kontrollen, eine ausgewogene Bewer­
tung und eine gebührende Berücksichtigung systematischer Fehler 
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und der Störfaktoren („bias“, „confounding“) gewährleistet waren. 
Weniger fundierte Daten aus Humanstudien sind durch geeignete 
Daten aus Studien an Versuchstieren zu ergänzen und eine Einstu­
fung in Kategorie 1B ist zu erwägen. 

3.7.2.3. Ermittlung der Beweiskraft der Daten 

3.7.2.3.1 Die Einstufung als reproduktionstoxisch erfolgt auf der Grundlage 
einer Ermittlung der Beweiskraft sämtlicher Daten (siehe Abschnitt 
1.1.1). Dies bedeutet, dass alle verfügbaren, für die Bestimmung 
der Reproduktionstoxizität relevanten Informationen zusammen be­
trachtet werden, wie beispielsweise epidemiologische Studien und 
Fallberichte, spezielle Reproduktionsstudien in Verbindung mit den 
Ergebnissen von Untersuchungen der subchronischen und chro­
nischen Wirkung und spezieller Studien an Tieren, aus denen rele­
vante Informationen über die Toxizität für die Fortpflanzungsorgane 
und damit zusammenhängende endokrine Organe gewonnen wer­
den. Dazu kann auch die Beurteilung von Stoffen gehören, die mit 
dem untersuchten Stoff chemisch verwandt sind, insbesondere wenn 
die Informationslage zu diesem Stoff dürftig ist. Die Gewichtung 
der verfügbaren Nachweise wird von Faktoren beeinflusst wie der 
Qualität der Studien, der Stimmigkeit ihrer Ergebnisse, der Art und 
Stärke der Wirkungen, dem Nachweis von maternaler Toxizität in 
tierexperimentellen Studien, der statistischen Signifikanz von Un­
terschieden in den Wirkungen zwischen den Gruppen, der Zahl der 
betroffenen Endpunkte, der Relevanz des Verabreichungswegs beim 
Menschen und der Vermeidung von systematischen Fehlern. So­
wohl positive als auch negative Befunde werden bei der Ermittlung 
der Beweiskraft der Daten zusammengetragen. Eine einzige positiv 
ausgefallene Studie, die nach soliden wissenschaftlichen Grundsät­
zen durchgeführt wurde und statistisch oder biologisch signifikant 
positive Befunde erbrachte, kann eine Einstufung begründen (siehe 
auch Abschnitt 3.7.2.2.3). 

3.7.2.3.2 Toxikokinetische Studien an Tieren und Menschen, die Ergebnisse 
von Studien über Wirkort und Wirkungsmechanismus/-weise kön­
nen den Grad der Besorgnis auf eine reproduktionstoxisiche Wir­
kung beim Menschen verstärken oder abschwächen. Lässt sich 
schlüssig nachweisen, dass der/die eindeutig festgestellte Wirkungs­
mechanismus/-weise für den Menschen nicht relevant ist, oder sind 
die toxikokinetischen Unterschiede so ausgeprägt, dass die Gefah­
reneigenschaft mit Sicherheit nicht beim Menschen zum Tragen 
kommt, dann sollte ein Stoff, der die Fortpflanzung bei Versuchs­
tieren beeinträchtigt, nicht eingestuft werden. 

3.7.2.3.3 Falls bei manchen Studien zur Reproduktionstoxizität an Versuchs­
tieren lediglich Wirkungen festgestellt werden, deren toxikologische 
Bedeutung für gering oder minimal gehalten wird, kann eine Ein­
stufung auch unterbleiben. Zu solchen Wirkungen gehören bei­
spielsweise geringfügige Veränderungen bei Spermienparametern 
oder der Inzidenz von Spontandefekten beim Fötus, geringfügige 
Veränderungen des Anteils gewöhnlicher Fötusvariationen, wie sie 
bei Skelettuntersuchungen beobachtet werden, oder der Fötenge­
wichte oder geringfügige Unterschiede bei der Beurteilung der post­
natalen Entwicklung. 

3.7.2.3.4 Im Idealfall ist der eindeutige Nachweis einer spezifischen Repro­
duktionstoxizität mit Daten aus Tierstudien zu erbringen, falls keine 
anderen systemischen toxischen Wirkungen auftreten. Tritt die Ent­
wicklungstoxizität jedoch zusammen mit anderen toxischen Wir­
kungen am Muttertier auf, ist der potenzielle Einfluss der allgemei­
nen schädlichen Wirkungen so umfassend wie möglich zu beur­
teilen. Dabei sollte man bei der Ermittlung der Beweiskraft der 
Daten vorzugsweise zunächst die schädlichen Wirkungen auf den 
Embryo/Fötus betrachten und dann gemeinsam mit allen anderen 
Faktoren, die Einfluss auf diese Wirkungen haben, die maternale 
Toxizität bewerten. Generell dürfen Entwicklungsstörungen, die bei 
maternal toxischen Dosen beobachtet werden, nicht automatisch 
unberücksichtigt bleiben. Darüber ist von Fall zu Fall zu entschei­
den, je nachdem ob ein ursächlicher Zusammenhang nachzuweisen 
ist oder widerlegt wird. 

▼B
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3.7.2.3.5 Sind geeignete Informationen verfügbar, ist es wichtig festzustellen, 
ob die Entwicklungstoxizität durch einen spezifischen maternal ver­
mittelten Mechanismus oder durch einen unspezifischen sekundären 
Mechanismus wie Stress des Muttertiers und Störung der Homöos­
tase bedingt ist. Generell ist es nicht zulässig, festgestellte Wirkun­
gen am Embryo/Fötus aufgrund einer beobachteten maternalen To­
xizität unberücksichtigt zu lassen, außer wenn sich eindeutig zeigen 
lässt, dass es sich dabei um unspezifische sekundäre Wirkungen 
handelt. Dies ist vor allem dann nicht zulässig, wenn die Wirkun­
gen auf die Nachkommen relevant sind, zum Beispiel bei irrever­
siblen Wirkungen wie Missbildungen. In manchen Situationen kann 
man davon ausgehen, dass die Reproduktionstoxizität eine sekun­
däre Folge der maternalen Toxizität darstellt, und diese Wirkungen 
unberücksichtigt lassen, wenn der Stoff so toxisch ist, dass das 
Wohlergehen der Muttertiere leidet und es zu schwerer Entkräftung 
kommt, sie ihren Wurf nicht stillen können, dem Zustand höchster 
Erschöpfung unterliegen oder sterben. 

3.7.2.4. Maternale Toxizität 

3.7.2.4.1 Die Entwicklung der Nachkommen während der Trächtigkeit und 
im Laufe der frühen postnatalen Stadien kann durch toxische Wir­
kungen bei den Muttertieren entweder über unspezifische stress­
bedingte Mechanismen und eine Störung der Homöostase bei den 
Muttertieren oder über spezifische maternal vermittelte Mechanis­
men beeinflusst werden. Bei der Interpretation der Befunde im 
Hinblick auf die Entscheidung über eine Einstufung ist es wichtig, 
den möglichen Einfluss der maternalen Toxizität zu berücksichti­
gen. Hierbei handelt es sich um eine komplexe Fragestellung, da 
Unklarheiten über den Zusammenhang zwischen der maternalen 
Toxizität und der Entwicklungstoxizität bestehen. Alle verfügbaren 
Studien sind einer Beurteilung durch Experten und einer Ermittlung 
der Beweiskraft der Daten zu unterziehen, um zu bestimmen, wel­
chen Einfluss die maternale Toxizität auf die Einstufung entwick­
lungsschädigender Wirkungen hatte. Zunächst sind die schädlichen 
Wirkungen auf den Embryo/Foetus und dann die maternale Toxi­
zität sowie alle anderen Faktoren, die einen Einfluss auf diese 
Wirkungen gehabt haben können, zu beurteilen, um zu einer Ent­
scheidung über die Einstufung zu gelangen. 

3.7.2.4.2 Aufgrund pragmatischer Beobachtungen kann die maternale Toxi­
zität — je nach ihrer Schwere — über unspezifische sekundäre 
Mechanismen die Entwicklung beeinflussen und beispielsweise ver­
mindertes Fötusgewicht, verzögerte Knochenbildung und mögli­
cherweise Resorptionen sowie bestimmte Missbildungen in einigen 
Stämmen mancher Tierarten hervorrufen. In den wenigen Studien, 
in denen der Zusammenhang zwischen Entwicklungsstörungen und 
allgemeiner maternaler Toxizität untersucht wurde, konnte jedoch 
kein genereller schlüssiger reproduzierbarer Zusammenhang nach­
gewiesen werden. Entwicklungsschäden gelten, selbst wenn sie bei 
Vorliegen einer maternalen Toxizität auftreten, als Nachweis für die 
Entwicklungstoxizität, es sei denn, es kann im den Einzelfall ein­
deutig nachgewiesen werden, dass die Entwicklungsschäden eine 
sekundäre Folge der maternalen Toxizität sind. Zudem ist eine Ein­
stufung zu erwägen, wenn sich bei den Nachkommen eine relevante 
toxische Wirkung (z. B. irreversible Folgen wie strukturelle Miss­
bildungen, embryonale/fötale Letalität, relevante postnatale funktio­
nelle Defekte) zeigt. 

3.7.2.4.3 Bei Stoffen, die nur bei maternaler Toxizität zu Entwicklungsschä­
den führen, ist nicht automatisch von einer Einstufung abzusehen, 
selbst wenn ein spezifischer, maternal vermittelter Mechanismus 
nachgewiesen ist. In diesem Fall kann eine Einstufung in Kategorie 
2 geeigneter erscheinen als in Kategorie 1. Ist ein Stoff allerdings 
so toxisch, dass er den Tod oder eine schwere Entkräftung der 
Muttertiere zur Folge hat oder dass sie dem Zustand höchster Er­
schöpfung unterliegen oder nicht mehr in der Lage sind, ihren Wurf 
zu stillen, ist mit gutem Grund anzunehmen, dass die Entwick­
lungstoxizität lediglich eine sekundäre Folge der maternalen Toxi­
zität ist, und die Entwicklungsschäden können in Bezug auf ihre 

▼B
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Relevanz abgewertet werden. Geringfügige Veränderungen in der 
Entwicklung, bei nur schwacher Abnahme des Körpergewichts 
beim Fötus/Jungtier oder nur wenig verzögerter Knochenbildung, 
führen nicht unbedingt zu einer Einstufung, wenn sie in Verbin­
dung mit maternaler Toxizität auftreten. 

3.7.2.4.4 Nachstehend sind einige der Endpunkte aufgeführt, die zur Bewer­
tung der maternalen Effekte herangezogen werden. Etwaige verfüg­
bare Daten zu diesen Endpunkten müssen im Hinblick auf ihre 
statistische oder biologische Signifikanz und die Dosis-Wirkungs- 
Beziehung bewertet werden. 

Maternale Mortalität: 

Eine erhöhte Sterblichkeit bei den behandelten Muttertieren gegen­
über der Kontrollgruppe gilt als Nachweis für maternale Toxizität, 
wenn diese Zunahme in Abhängigkeit von der Dosis auftritt und 
auf die systemische Toxizität des Prüfstoffes zurückgeführt werden 
kann. Eine maternale Mortalität von mehr als 10 % gilt als überhöht 
und die Daten für diese Dosisgruppe sind in der Regel nicht für 
eine weitere Bewertung in Betracht zu ziehen. 

Paarungsindex 

(Anzahl der Tiere mit Vaginalpfropf oder Spermien/Anzahl der 
verpaarten Tiere x 100) ( 1 ) 

Fertilitätssindex 

(Anzahl der Tiere mit Implantationen/Anzahl der Paarungen x 100) 

Dauer der Trächtigkeit 

(falls der Wurf ausgetragen werden kann) 

Körpergewicht/Veränderung des Körpergewichts: 

Die Betrachtung der Veränderung des Körpergewichts und/oder des 
angepassten (korrigierten) Körpergewichts des Muttertiers ist in die 
Bewertung der maternalen Toxizität einzubeziehen, sofern entspre­
chende Daten verfügbar sind. Die Berechnung der angepassten 
(korrigierten) mittleren Körpergewichtsveränderung des Muttertiers, 
die der Differenz zwischen dem Anfangs- und Endgewicht abzüg­
lich des Gebärmuttergewichts bei Trächtigkeit (oder alternativ dazu 
der Summe der Fötengewichte) entspricht, kann anzeigen, ob es 
sich um eine maternale oder intrauterine Wirkung handelt. Beim 
Kaninchen ist der Körpergewichtszuwachs unter Umständen kein 
zuverlässiger Indikator für die maternale Toxizität, weil Körper­
gewichtsschwankungen während der Trächtigkeit üblich sind. 

Futter- und Wasserverbrauch (sofern relevant): Die Beobachtung 
eines signifikanten Rückgangs des durchschnittlichen Futter- oder 
Wasserverbrauchs bei behandelten Muttertieren gegenüber der Kon­
trollgruppe ist bei der Bewertung der maternalen Toxizität nützlich, 
vor allem wenn der Prüfstoff über das Futter oder das Trinkwasser 
verabreicht wird. Veränderungen beim Futter- oder Wasserver­
brauch müssen in Verbindung mit dem Körpergewicht des Mutter­
tiers bewertet werden, wenn ermittelt werden soll, ob maternale 
Toxizität der Grund für die beobachteten Wirkungen ist oder 
ganz einfach eine geschmackliche Veränderung von Futter oder 
Wasser durch den Prüfstoff. 

Klinische Bewertungen (einschließlich klinischer Anzeichen, Mar­
ker, Studien zur Hämatologie oder klinischen Chemie): Auch die 
Beobachtung einer erhöhten Häufigkeit von signifikanten klinischen 

▼B 

( 1 ) Natürlich können Paarungsindex und Fruchtbarkeitsindex auch durch die Männchen 
beeinflusst werden.



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 164 

Anzeichen von Toxizität bei behandelten Muttertieren gegenüber 
der Kontrollgruppe ist bei der Bewertung der maternalen Toxizität 
hilfreich. Soll dies als Grundlage für die Beurteilung der maternalen 
Toxizität dienen, sind die Art, die Häufigkeit, Schwere und Dauer 
der klinischen Anzeichen in der Studie festzuhalten. Zu den kli­
nischen Anzeichen einer Intoxikation der Muttertiere gehören: Ko­
ma, Erschöpfung, Hyperaktivität, Verlust des Gleichgewichtsrefle­
xes, Ataxie oder Atemnot. 

Post-mortem-Daten: Ist aus post mortem gewonnenen Befunden 
eine erhöhte Häufigkeit und/oder Schwere adverser Wirkungen fest­
zustellen, kann dies auf maternale Toxizität hindeuten. Dazu kön­
nen makroskopische oder mikroskopische pathologische Befunde 
oder Organgewichtsdaten einschließlich des absoluten Organge­
wichts, des Gewichtsverhältnisses Organ/Körper oder Organ/Hirn 
gehören. Die Beobachtung einer signifikanten Veränderung des 
Durchschnittsgewichts vermuteter Zielorgane von behandelten Mut­
tertieren gegenüber der Kontrollgruppe kann als Nachweis für ma­
ternale Toxizität gewertet werden, wenn dies durch histopathologi­
sche Befunde an den betroffenen Organen gestützt wird. 

3.7.2.5. Tierversuchs- und Prüfdaten 

▼M19 
3.7.2.5.1. Es sind eine ganze Reihe international akzeptierter Versuchsmetho­

den verfügbar; sie umfassen Methoden für die Prüfung auf Ent­
wicklungstoxizität (z. B. OECD-Prüfungsleitlinie 414) sowie Me­
thoden für toxikologische Untersuchungen über eine oder zwei Ge­
nerationen (z. B. OECD-Leitlinien 415, 416 und 443). 

▼B 
3.7.2.5.2 Auch die Ergebnisse von Screeningtests (z. B. OECD-Leitlinien 

421 — Screeningtest zur Prüfung der Reproduktions-/Entwick­
lungstoxizität und 422 — Toxizitätsstudie mit kombinierter oraler 
Verabreichung mit Screeningtest zur Prüfung der Reproduktions- 
/Entwicklungstoxizität) können zur Begründung einer Einstufung 
dienen, obwohl unstrittig ist, dass diese Nachweise weniger zuver­
lässig sind als durch umfassende Studien gewonnene Nachweise. 

3.7.2.5.3 In kurz- oder langfristigen Toxizitätsstudien mit wiederholter Ver­
abreichung festgestellte schädliche Wirkungen oder Veränderungen, 
die die Fortpflanzungsfunktion wahrscheinlich beeinträchtigen und 
die trotz Fehlens einer relevanten allgemeinen Toxizität auftreten, 
können als Einstufungsgrundlage dienen (so zum Beispiel histopa­
thologische Veränderungen an den Gonaden). 

3.7.2.5.4 Nachweise, die aus In-vitro-Assays oder Versuchen an anderen 
Tieren als Säugern und mit Hilfe der Struktur-Wirkungs-Beziehung 
(SAR) aus analogen Stoffen gewonnen wurden, können zur Ein­
stufung beitragen. In allen derartigen Fällen sind die Daten von 
Experten im Hinblick auf ihre Aussagekraft zu beurteilen. Ungeeig­
nete Daten dürfen keinesfalls als gewichtiges Argument für eine 
Einstufung dienen. 

3.7.2.5.5 Bei Tierstudien sind vorzugsweise geeignete Verabreichungswege 
zu wählen, die sich an dem beim Menschen möglichen Expositi­
onsweg orientieren. In der Praxis werden Studien zur Reprodukti­
onstoxizität jedoch üblicherweise mit oraler Verabreichung durch­
geführt; solche Studien eignen sich in der Regel durchaus für die 
Bewertung der Gefahreneigenschaften eines Stoffes in Bezug auf 
die Reproduktionstoxizität. Lässt sich jedoch schlüssig nachweisen, 
dass der/die eindeutig festgestellte Wirkungsmechanismus/-weise 
für den Menschen nicht relevant ist, oder wenn die toxikokineti­
schen Unterschiede so ausgeprägt sind, dass die Gefahreneigen­
schaft mit Sicherheit nicht beim Menschen zum Tragen kommt, 
dann braucht ein Stoff, der die Fortpflanzung bei Versuchstieren 
beeinträchtigt, nicht eingestuft zu werden. 

▼B
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3.7.2.5.6 Studien mit Verabreichungswegen wie intravenöse oder intraperito­
neale Injektion, die dazu führen, dass die Fortpflanzungsorgane 
unrealistisch hohen Dosen des Prüfstoffes ausgesetzt werden, oder 
die auch in Form von Reizung lokale Schäden an den Fortpflan­
zungsorganen verursachen können, sind mit äußerster Vorsicht zu 
interpretieren und stellen in der Regel keine alleinige Grundlage für 
die Einstufung dar. 

3.7.2.5.7 Es herrscht allgemein Einigkeit über den Begriff der Grenzdosis, 
oberhalb deren die Erzeugung einer schädlichen Wirkung nicht 
mehr als zur Einstufung führendes Kriterium betrachtet wird, nicht 
jedoch über die Höhe einer konkreten Dosis als Grenzdosis in die 
Kriterien. In manchen Leitlinien für Prüfverfahren ist aber eine 
Grenzdosis angegeben, in anderen wiederum ist die Grenzdosis 
mit dem Hinweis versehen, dass höhere Dosen erforderlich sein 
können, wenn die vorhergesagte Exposition beim Menschen so 
hoch ist, dass ein angemessener Abstand zur Expositionshöhe nicht 
erreicht wird. Auch kann sich die Festlegung einer bestimmten 
Grenzdosis aufgrund toxikokinetischer Unterschiede zwischen den 
Arten in jenen Fällen als ungeeignet erweisen, in denen Menschen 
empfindlicher sind als das Tiermodell. 

3.7.2.5.8 Grundsätzlich führen Beeinträchtigungen der Fortpflanzung, die nur 
bei sehr hohen Dosierungen in Tierversuchen auftreten (beispiels­
weise bei Dosierungen, die zum Zustand höchster Erschöpfung, 
starker Appetitlosigkeit, erhöhter Mortalität führen), normalerweise 
nicht zur Einstufung, sofern nicht andere Informationen verfügbar 
sind, wie etwa toxikokinetische Untersuchungen, die darauf hindeu­
ten, dass Menschen empfindlicher als Tiere reagieren, so dass eine 
Einstufung angebracht erscheint. Weitere Anleitungen für diesen 
Bereich finden sich im Abschnitt über maternale Toxizität (3.7.2.4). 

3.7.2.5.9 Die Festlegung der tatsächlichen „Grenzdosis“ wird jedoch davon 
abhängen, mit welchem Prüfverfahren die Prüfergebnisse erzielt 
wurden, z. B. wird in der OECD-Prüfungsleitlinie für Toxizitäts­
studien mit wiederholter oraler Verabreichung ein oberer Dosis­
grenzwert von 1000 mg/kg empfohlen, sofern die erwartete Re­
aktion beim Menschen nicht eine höhere Dosierung erfordert. 

3.7.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.7.3.1. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur manche 
Bestandteile des Gemisches vorliegen 

3.7.3.1.1 Das Gemisch wird als reproduktionstoxisch eingestuft, wenn min­
destens ein Bestandteil als reproduktionstoxisch der Kategorie 1A, 
der Kategorie 1B oder der Kategorie 2 eingestuft worden ist und 
seine Konzentration den jeweiligen allgemeinen Konzentrations­
grenzwert für Kategorie 1A, Kategorie 1B und Kategorie 2 gemäß 
Tabelle 3.7.2 erreicht oder übersteigt. 

3.7.3.1.2 Das Gemisch wird aufgrund seiner Wirkungen auf oder über die 
Laktation eingestuft, wenn mindestens ein Bestandteil aufgrund 
seiner Wirkungen auf oder über die Laktation eingestuft worden 
ist und seine Konzentration den allgemeinen Konzentrationsgrenz­
wert für die Zusatzkategorie der Wirkungen auf oder über die Lak­
tation gemäß Tabelle 3.7.2 erreicht oder diesen übersteigt. 

▼M4 
Tabelle 3.7.2 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte der als reproduktionstoxisch oder aufgrund ihrer Wirkungen 
auf oder über die Laktation eingestuften Bestandteile eines Gemisches, die zur Einstufung des 

Gemisches führen 

Bestandteil eingestuft 
als: 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte, die zu folgender Einstufung eines Gemisches führen: 

Kategorie 1 reproduktionstoxisch 
Kategorie 2 

reproduktionstoxisch 

Zusatzkategorie für 
Wirkungen auf/über 

Laktation Kategorie 1A Kategorie 1B 

Kategorie 1A repro­
duktionstoxisch 

≥ 0,3 % 
(Hinweis 1) 

Kategorie 1B repro­
duktionstoxisch 

≥ 0,3 % 
(Hinweis 1) 

▼B
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Bestandteil eingestuft 
als: 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte, die zu folgender Einstufung eines Gemisches führen: 

Kategorie 1 reproduktionstoxisch 
Kategorie 2 

reproduktionstoxisch 

Zusatzkategorie für 
Wirkungen auf/über 

Laktation Kategorie 1A Kategorie 1B 

Kategorie 2 repro­
duktionstoxisch 

≥ 3,0 % 
(Hinweis 1) 

Zusatzkategorie für 
Wirkungen auf/über 
Laktation 

≥ 0,3 % 
(Hinweis 1) 

Hinweis: 

Die Konzentrationsgrenzwerte der Tabelle 3.7.2 gelten für Feststoffe und Flüssigkeiten (in w/w) sowie für Gase (in v/v). 

Hinweis 1: 

Enthält das Gemisch einen reproduktionstoxischen Stoff der Kategorie 1 oder der Kategorie 2 oder einen aufgrund seiner 
Wirkungen auf oder über die Laktation eingestuften Stoff als Bestandteil in einer Konzentration von 0,1 % oder mehr, so 
wird auf Anforderung ein Sicherheitsdatenblatt für das Gemisch vorgelegt. 

▼B 
3.7.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen Daten für das komplette Ge­

misch vorliegen 

3.7.3.2.1 Die Einstufung von Gemischen beruht auf den verfügbaren Test­
daten für die einzelnen Bestandteile des Gemisches, wobei Konzen­
trationsgrenzwerte für die Bestandteile des Gemisches gelten. Ver­
suchsdaten für Gemische sind im Einzelfall zur Einstufung heran­
zuziehen, wenn sie Wirkungen nachweisen, die eine Beurteilung 
der einzelnen Bestandteile nicht erkennen ließ. In solchen Fällen 
ist nachzuweisen, dass die Versuchsergebnisse für das Gemisch 
insgesamt schlüssig sind, wobei die Dosis und weitere Faktoren 
wie Dauer, Beobachtungen, Empfindlichkeit und statistische Ana­
lyse der Testsysteme zur Reproduktionstoxizität zu berücksichtigen 
sind. Es sind geeignete Unterlagen zur Begründung der Einstufung 
aufzubewahren und auf Verlangen zur Überprüfung vorzulegen. 

3.7.3.3. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

3.7.3.3.1. Vorbehaltlich des Abschnittes 3.7.3.2.1 gilt: Wurde das Gemisch 
selbst nicht auf seine Reproduktionstoxizität geprüft, liegen jedoch 
ausreichende Daten über seine einzelnen Bestandteile und über ähn­
liche geprüfte Gemische vor, um die Gefahren des Gemisches an­
gemessen zu beschreiben, dann sind diese Daten nach Maßgabe der 
Übertragungsgrundsätze des Abschnitts 1.1.3 zu verwenden. 

3.7.4. Gefahrenkommunikation 

3.7.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß Tabelle 3.7.3 zu verwenden. 

▼M4 
Tabelle 3.7.3 

Kennzeichnungselemente für Reproduktionstoxizität 

Einstufung Kategorie 1 
(Kategorien 1A, 1B) Kategorie 2 

Zusatzkategorie für 
Wirkungen auf/über 

Laktation 
GHS-Pikto­
gramm 

Kein Piktogramm 

▼M4
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Einstufung Kategorie 1 
(Kategorien 1A, 1B) Kategorie 2 

Zusatzkategorie für 
Wirkungen auf/über 

Laktation 

Signalwort Gefahr Achtung Kein Signalwort 

Gefahrenhinweis H360: Kann die 
Fruchtbarkeit beein­
trächtigen oder das 
Kind im Mutterleib 
schädigen (sofern 
bekannt, konkrete 
Wirkung angeben) 

(Expositionsweg an­
geben, sofern 

schlüssig belegt ist, 
dass diese Gefahr 

bei keinem anderen 
Expositionsweg be­

steht) 

H361: Kann ver­
mutlich die Frucht­
barkeit beeinträchti­
gen oder das Kind 
im Mutterleib schä­

digen (sofern be­
kannt, konkrete 

Wirkung angeben) 
(Expositionsweg an­

geben, sofern 
schlüssig belegt ist, 
dass diese Gefahr 

bei keinem anderen 
Expositionsweg be­

steht) 

H362: Kann Säug­
linge über die Mut­
termilch schädigen 

Sicherheitshin­
weise — Präven­
tion 

P201 
P202 
P280 

P201 
P202 
P280 

P201 
P260 
P263 
P264 
P270 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P308 + P313 P308 + P313 P308 + P313 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

P405 P405 

Sicherheitshin­
weise — Entsor­
gung 

P501 P501 

▼B 
3.8. Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) 

3.8.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

▼M19 
3.8.1.1. Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) die spezi­

fische, nichtletale toxische Wirkung auf Zielorgane, die nach einer 
einmaligen Exposition gegenüber einem Stoff oder Gemisch auftritt. 
Dazu gehören alle eindeutigen Auswirkungen auf die Gesundheit, 
die Körperfunktionen beeinträchtigen können, unabhängig davon, 
ob sie reversibel oder irreversibel sind, unmittelbar und/oder ver­
zögert auftreten, sofern sie nicht ausdrücklich in den Abschnitten 3.1 
bis 3.7 und 3.10 behandelt werden (siehe dazu auch Ab­
schnitt 3.8.1.6). 

▼B 
3.8.1.2. Eine Einstufung bedeutet, dass der Stoff oder das Gemisch eine 

spezifische Zielorgan-Toxizität besitzt und damit die Gesundheit 
von exponierten Personen beeinträchtigt werden kann. 

3.8.1.3. Zu diesen durch einmalige Exposition verursachten schädlichen 
Auswirkungen auf die Gesundheit gehören konsistente und erkenn­
bare toxische Wirkungen beim Menschen oder — für die mensch­
liche Gesundheit relevante — toxikologisch eindeutige Veränderun­
gen bei Versuchstieren, die die Funktion oder Morphologie eines 
Gewebes/Organs beeinträchtigt oder ernstzunehmende Veränderun­
gen der Biochemie oder Hämatologie des Organismus hervorgeru­
fen haben. 

▼M4
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3.8.1.4. Bei der Beurteilung sind nicht nur eindeutige Veränderungen in 
einem einzigen Organ oder biologischen System zu berücksichti­
gen, sondern auch allgemeine Veränderungen geringerer Schwere in 
mehreren Organen. 

3.8.1.5. Eine spezifische Zielorgan-Toxizität kann über sämtliche beim 
Menschen relevanten Expositionswege auftreten, d. h. hauptsächlich 
oral, dermal oder nach Inhalation. 

3.8.1.6. Die Einstufung aufgrund einer spezifischen Zielorgan-Toxizität 
nach wiederholter Exposition erfolgt wie in Abschnitt 3.9 (Spezi­
fische Zielorgan-Toxizität — wiederholte Exposition) beschrieben 
und ist daher nicht Gegenstand des Abschnitts 3.8. Weitere nach­
stehend aufgeführte spezifische Toxizitätswirkungen werden ge­
trennt beurteilt und fallen daher nicht unter diesen Abschnitt: 

a) akute Toxizität (Abschnitt 3.1); 

b) Ätz-/Reizwirkung auf die Haut (Abschnitt 3.2); 

c) schwere Augenschädigung/Augenreizung Abschnitt 3.3); 

d) Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut (Abschnitt 3.4); 

e) Keimzellmutagenität (Abschnitt 3.5); 

f) Karzinogenität (Abschnitt 3.6); 

g) Reproduktionstoxizität (Abschnitt 3.7) und 

h) Aspirationsgefahr (Abschnitt 3.10). 

3.8.1.7. Die Gefahrenklasse „Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Ex­
position)“ wird wie folgt differenziert: 

— spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Katego­
rien 1 und 2; 

— spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Katego­
rie 3. 

Siehe dazu Tabelle 3.8.1. 

Tabelle 3.8.1 

Kategorien der spezifischen Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kategorien Kriterien 

Kategorie 1 

Stoffe, die beim Menschen eindeutig toxisch wir­
ken oder von denen auf der Grundlage von Befun­
den aus tierexperimentellen Studien anzunehmen 
ist, dass sie beim Menschen nach einmaliger Ex­
position eindeutigtoxisch wirken können. 
Als zielorgantoxisch (einmalige Exposition) der 
Kategorie 1 werden Stoffe auf folgender Grund­
lage eingestuft: 
a) zuverlässige und hochwertige Nachweise beim 

Menschen, aus Fallstudien oder aus epidemio­
logischen Studien oder 

b) Beobachtungen eindeutiger und/oder schwerer 
toxischer Wirkungen aus geeigneten tierexperi­
mentellen Studien, die für die menschliche Ge­
sundheit relevant sind, bei generell niedrigen 
Expositionskonzentrationen. Leitwerte für Do­
sis-/Konzentrationsrichtwerte, die im Rahmen 
der Ermittlung der Beweiskraft zu verwenden 
sind, sind in Abschnitt 3.8.2.1.9 angegeben. 
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Kategorien Kriterien 

Kategorie 2 

Stoffe, von denen auf der Grundlage von Befunden 
aus tierexperimentellen Studien angenommen wer­
den kann, dass sie sich bei einmaliger Exposition 
schädlich auf die menschliche Gesundheit auswir­
ken können. 
Als zielorgantoxisch (einmalige Exposition) der 
Kategorie 2 werden Stoffe auf der Grundlage 
von Beobachtungen im Rahmen geeigneter tier­
experimenteller Studien eingestuft, bei denen es 
zu eindeutigen toxischen Wirkungen mit Relevanz 
für die menschliche Gesundheit bei allgemein mo­
deraten Expositionskonzentrationen kam. Richt­
werte für Dosis/Konzentration als Hilfe für die 
Einstufung werden in Abschnitt 3.8.2.1.9 angege­
ben. 
In Ausnahmefällen können auch Erfahrungen beim 
Menschen für eine Einstufung in die Kategorie 2 
verwendet werden (siehe Abschnitt 3.8.2.1.9). 

Kategorie 3 

Reversible Wirkungen auf Zielorgane 
Unter diese Kategorie fallen nur narkotisierende 
Wirkungen und Atemwegsreizungen. Dabei han­
delt es sich um Wirkungen auf Zielorgane, bei 
denen ein Stoff die obigen Kriterien für eine Ein­
stufung in die Kategorien 1 oder 2 nicht erfüllt. 
Dieses sind Wirkungen, die die menschlichen Kör­
perfunktionen nach der Exposition vorübergehend 
beeinträchtigen und von denen sich der Mensch in 
einem angemessenen Zeitraum erholt, ohne dass 
eine nennenswerte strukturelle oder funktionelle 
Beeinträchtigung zurückbleibt. Stoffe mit diesen 
Wirkungen werden gemäß Abschnitt 3.8.2.2 ge­
sondert eingestuft. 

Hinweis: Es ist zu versuchen, das Hauptzielorgan der toxischen Wirkung zu 
ermitteln und eine entsprechende Einstufung vorzunehmen, etwa als Hepato­
toxin oder Neurotoxin. Die Daten sind sorgfältig zu bewerten und es sind 
möglichst keine Nebenwirkungen einzubeziehen (Hepatotoxine können sekun­
däre Wirkungen im Nerven- oder Verdauungssystem hervorrufen). 

3.8.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

3.8.2.1. Stoffe der Kategorie 1 und der Kategorie 2 

3.8.2.1.1 Stoffe werden jeweils nach ihren unmittelbaren oder verzögerten 
Wirkungen eingestuft, und zwar mit Hilfe des Urteils von Experten 
(siehe Abschnitt 1.1.1.) auf der Grundlage einer Gewichtung aller 
verfügbaren Nachweise, wobei auch die empfohlenen Leitwerte 
(siehe Abschnitt 3.8.2.1.9) herangezogen werden. Danach werden 
die Stoffe je nach Art und Schwere der beobachteten Wirkung/-en 
der Kategorie 1 oder 2 zugeordnet (siehe Tabelle 3.8.1). 

3.8.2.1.2. Der/die relevante/-n Expositionsweg/-e sind zu ermitteln, über den/ 
die der eingestufte Stoff Gesundheitsschäden hervorruft (siehe Ab­
schnitt 3.8.1.5.). 

3.8.2.1.3 Für die Einstufung ist eine Beurteilung durch Experten (siehe Ab­
schnitt 1.1.1) auf der Grundlage einer Ermittlung der Beweiskraft 
aller verfügbaren Daten sowie der nachstehenden Kriterien maßgeb­
lich. 

3.8.2.1.4 Der Nachweis spezifischer zielorgantoxischer Wirkungen, die eine 
Einstufung erforderlich machen, erfolgt durch eine Ermittlung der 
Beweiskraft aller Daten (siehe Abschnitt 1.1.1), einschließlich von 
Fallstudien sowie epidemiologischer Daten und Tierstudien. 

3.8.2.1.5 Die für die Bewertung der spezifischen Zielorgan-Toxizität erfor­
derlichen Informationen stammen entweder von einmaligen Exposi­
tionen beim Menschen, beispielsweise häuslicher Exposition, Ex­
position am Arbeitsplatz oder in der Umwelt, oder aus tierexperi­
mentellen Studien. Standardtierversuche an Ratten oder Mäusen, 
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anhand derer sich die toxischen Wirkungen auf die Zielgewebe/- 
organe ermitteln lassen, sind akute Toxizitätsstudien, die klinische 
Beobachtungen sowie detaillierte makroskopische und mikroskopi­
sche Untersuchungen umfassen können. Auch Daten aus Studien 
zur akuten Toxizität an anderen Tierarten können relevante Infor­
mationen erbringen. 

3.8.2.1.6 In Ausnahmefällen ist es aufgrund der Beurteilung durch Experten 
angezeigt, bestimmte Stoffe, bei denen es Nachweise für eine spezi­
fische Zielorgan-Toxizität beim Menschen gibt, in die Kategorie 2 
einzustufen: 

a) wenn die Erfahrungen beim Menschen nicht hinreichend be­
weiskräftig für eine Einstufung in die Kategorie 1 sind, und/oder 

b) aufgrund von Art und Schwere der Wirkungen. 

Dosen/Konzentrationswerte beim Menschen sind normalerweise bei 
der Einstufung nicht zu berücksichtigen und alle verfügbaren Be­
funde aus Tierstudien müssen mit der Einstufung in die Kategorie 2 
vereinbar sein. Mit anderen Worten: Sind zu dem Stoff auch Tier­
versuchsdaten verfügbar, die eine Einstufung in die Kategorie 1 
rechtfertigen, ist der Stoff in die Kategorie 1 einzustufen. 

3.8.2.1.7 W i r k u n g e n , d i e a l s A r g u m e n t f ü r e i n e E i n s t u ­
f u n g i n d i e K a t e g o r i e n 1 u n d 2 g e l t e n 

3.8.2.1.7.1 Für eine Einstufung sprechen Befunde, die eine einmalige Exposi­
tion gegenüber dem Stoff mit einer übereinstimmenden und identi­
fizierbaren toxischen Wirkung in Zusammenhang bringen. 

3.8.2.1.7.2 Erfahrungen beim Menschen sowie zum Beispiel Fallstudien be­
schränken sich üblicherweise auf Berichte über gesundheitsschädli­
che Wirkungen mit häufig unklaren Expositionsbedingungen und 
bieten unter Umständen nicht die wissenschaftlichen Einzelheiten, 
die aus ordnungsgemäß durchgeführten Tierstudien erschlossen 
werden können. 

3.8.2.1.7.3 Befunde aus geeigneten Tierstudien können in Form klinischer Be­
obachtungen sowie makroskopischer und mikroskopischer patholo­
gischer Untersuchungen weitaus mehr Details erbringen, so dass 
häufig Gefahren erkennbar werden, die zwar nicht lebensbedrohlich 
sind, jedoch auf eine funktionelle Störung hindeuten. Daher müssen 
sämtliche verfügbaren Befunde und ihre Relevanz für die mensch­
liche Gesundheit im Einstufungsprozess berücksichtigt werden; 
dazu gehören unter anderem folgende Wirkungen bei Mensch und/ 
oder Tier: 

a) Morbidität nach einmaliger Exposition; 

b) eindeutige funktionelle Veränderungen, die mehr als nur vorü­
bergehend in Respirationstrakt, zentralen oder peripheren Ner­
vensystem, in anderen Organen oder Organsystemen, einschließ­
lich von Anzeichen einer Depression des zentralen Nervensys­
tems und Wirkungen auf Sinnesorgane (beispielsweise Seh-, 
Hör- und Geruchsvermögen) auftreten; 

c) alle übereinstimmenden und eindeutigen Veränderungen von kli­
nisch-chemischen, hämatologischen oder Harnparameter; 

d) eindeutige Organschäden, die bei der Autopsie festgestellt und/ 
oder anschließend bei der mikroskopischen Untersuchung er­
kannt oder bestätigt werden; 

e) Multifokale oder diffuse Nekrosen, Fibrosen oder Granulome in 
lebenswichtigen Organen mit Regenerationsvermögen; 

f) morphologische Veränderungen, die möglicherweise reversibel 
sind, aber eindeutig auf eine ausgeprägte organische Funktions­
störung hinweisen; 
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g) Anhaltspunkte für ein relevantes Absterben von Zellen (ein­
schließlich Zelldegeneration und Reduzierung der Zellzahl) in 
lebenswichtigen Organen, die nicht zur Regeneration fähig sind. 

3.8.2.1.8 W i r k u n g e n , d i e n i c h t a l s A r g u m e n t f ü r e i n e 
E i n s t u f u n g i n d i e K a t e g o r i e n 1 u n d 2 g e l t e n 

Es ist zu erwähnen, dass auch Wirkungen auftreten können, die 
eine Einstufung nicht rechtfertigen. Dabei handelt es sich unter 
anderem um folgende Wirkungen bei Mensch und/oder Tier: 

a) klinische Beobachtungen oder geringfügige Veränderungen der 
Gewichtszunahme, Nahrungs- oder Wasseraufnahme, die zwar 
toxikologisch bedeutsam sein können, jedoch als solche nicht 
auf eine „eindeutige“ Toxizität hindeuten; 

b) geringfügige Veränderungen von klinisch-chemischen, hämato­
logischen oder Harnparametern und/oder vorübergehende Wir­
kungen von unklarer oder minimaler toxikologischer Bedeutung; 

c) Organgewichtsveränderungen ohne Anzeichen einer organischen 
Funktionsstörung; 

d) adaptive Reaktionen, die nicht als toxikologisch relevant gelten; 

e) substanzinduzierte tierartspezifische Toxizitätsmechanismen, für 
die mit hinreichender Sicherheit nachgewiesen wurde, dass sie 
für die menschliche Gesundheit nicht relevant sind, begründen 
keine Einstufung. 

3.8.2.1.9 R i c h t w e r t e a l s E i n s t u f u n g s h i l f e b e i K a t e g o r i e 1 
u n d 2 a u f d e r G r u n d l a g e v o n B e f u n d e n a u s t i e r ­
e x p e r i m e n t e l l e n S t u d i e n 

3.8.2.1.9.1 Als Hilfe bei der Entscheidung, ob und nach welchem Schweregrad 
(Kategorie 1 oder Kategorie 2) ein Stoff einzustufen ist, werden 
Dosis-/Konzentrations-„Richtwerte“ zur Berücksichtigung der Do­
sis/Konzentration festgelegt, bei der eindeutige Auswirkungen auf 
die Gesundheit festgestellt wurden. Hauptargument für solche 
Richtwerte ist, dass alle Stoffe potenziell toxisch sind und dass es 
eine bestimmte Dosis/Konzentration geben muss, oberhalb derer 
eine gewisse toxische Wirkung unstrittig ist. 

3.8.2.1.9.2 Werden also bei Tierstudien eindeutige toxische Wirkungen be­
obachtet, die zu einer Einstufung führen, dann ergibt ein Vergleich 
der Dosis/Konzentration, bei der diese Wirkungen auftraten, mit 
den vorgeschlagenen Richtwerten, nützliche Informationen, die da­
bei helfen können zu beurteilen, ob eine Einstufung erforderlich ist 
(da die toxischen Wirkungen eine Folge der gefährlichen Eigen­
schaft/-en und der Dosis/Konzentration sind). 

3.8.2.1.9.3 Die Richtwertbereiche (C) für die Einzeldosis-Exposition mit ein­
deutiger nichtletaler toxischer Wirkung entsprechen denjenigen für 
Prüfungen zur akuten Toxizität (siehe Tabelle 3.8.2). 
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Tabelle 3.8.2 

Richtwertbereiche nach Einzeldosis-Exposition 

Leitwertbereiche für: 

Expositionsweg Maßeinheiten Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

oral (Ratte) mg/kg Körper­
gewicht 

C ≤ 300 2 000 ≥ C > 300 

Es gelten keine 
Richtwerte 

b 

dermal (Ratte oder Kanin­
chen) 

mg/kg Körper­
gewicht 

C ≤ 1 000 2 000 ≥ C > 1 000 

inhalativ (Ratte) Gas ppmV/4h C ≤ 2 500 20 000 ≥ C > 2 500 

inhalativ (Ratte) Dampf mg/l/4h C ≤ 10 20 ≥ C > 10 

inhalativ (Ratte) Staub/ 
Nebel/Rauch 

mg/l/4h C ≤ 1,0 5,0 ≥ C > 1,0 

Hinweis: 

a) Die in der Tabelle 3.8.2 genannten Richtwerte und -bereiche 
sind lediglich Anhaltspunkte, d. h. sie sind für die Ermittlung 
der Beweiskraft zu verwenden und dienen als Entscheidungs­
hilfe bei der Einstufung. Sie sind nicht als streng abgrenzende 
Werte gedacht. 

b) Für Stoffe der Kategorie 3 werden keine Richtwerte angegeben, 
da die Einstufung hier überwiegend auf Erfahrungen beim Men­
schen beruht. Falls Tierversuchsdaten verfügbar sind, sind diese 
in der Ermittlung der Beweiskraft zu berücksichtigen. 

3.8.2.1.10 S o n s t i g e E r w ä g u n g e n 

3.8.2.1.10.1 Ist ein Stoff lediglich anhand tierexperimenteller Daten charakteri­
siert (dies ist typisch für neue Stoffe, gilt jedoch auch für zahlreiche 
Altstoffe), werden im Einstufungsverfahren zur Ermittlung der Be­
weiskraft unter anderem die Richtwerte für die Dosis/Konzentration 
herangezogen. 

3.8.2.1.10.2 Stehen fundierte Erfahrungen beim Menschen zur Verfügung, die 
eine spezifische Zielorgan-Toxizitätswirkung belegen, welche zu­
verlässig einer einmaligen Exposition gegenüber einem Stoff zu­
geschrieben werden kann, ist der Stoff in der Regel einzustufen. 
Positive Erfahrungen beim Menschen, unabhängig von der wahr­
scheinlichen Dosis, sind gegenüber tierexperimentellen Daten hö­
herrangig. Wird ein Stoff nicht eingestuft, weil die beobachtete 
spezifische Zielorgan-Toxizität als beim Menschen nicht relevant 
oder eindeutig angesehen wurde, so ist dieser Stoff in der Regel 
dann doch einzustufen, falls zu einem späteren Zeitpunkt Daten 
über Fallstudien verfügbar werden, die eine spezifische Zielorgan- 
Toxizität zeigen. 

3.8.2.1.10.3 Ein Stoff, der nicht auf seine spezifische Zielorgan-Toxizität geprüft 
wurde, kann gegebenenfalls anhand folgender Elemente eingestuft 
werden: Daten aus einer gesicherten Struktur-Wirkungs-Betrachtung 
und einer auf der Beurteilung durch Experten basierenden Extra­
polation zu einem strukturell verwandten, bereits eingestuften Ana­
logon sowie unter Berücksichtigung weiterer wichtiger Faktoren 
wie der Bildung gemeinsamer bedeutsamer Metaboliten. 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 173 

3.8.2.1.10.4 Die Sättigungsdampfkonzentration ist, wenn dies angezeigt ist, als 
zusätzliches Element zum Gesundheitsschutz heranzuziehen. 

3.8.2.2. Stoffe der Kategorie 3: reversible Wirkungen auf Zielorgane 

3.8.2.2.1 K r i t e r i e n f ü r d i e R e i z u n g d e r A t e m w e g e 

Für die Einstufung von Stoffen in die Kategorie 3 aufgrund einer 
Reizung der Atemwege sind folgende Kriterien maßgeblich: 

a) Atemwegsreizende Wirkungen (gekennzeichnet durch örtlich be­
grenzte Rötungen, Ödeme, Juckreiz und/oder Schmerzen), die zu 
einer funktionellen Beeinträchtigung führen, die mit Symptomen 
wie Husten, Schmerzen, Atemnot und allgemeinen Atem­
beschwerden einhergehen. Die Beurteilung beruht hauptsächlich 
auf Humandaten. 

b) Subjektive Beobachtungen beim Menschen können durch Quan­
tifizierung einer eindeutigen Atemwegsreizung gestützt werden 
(beispielsweise Messung von elektrophysiologischen Reaktio­
nen, von Biomarkern einer Entzündungsreaktion in nasaler 
oder Bronchi-alveolärer Lavage). 

c) Die am Menschen beobachteten Symptome müssen auch typi­
schen Symptomen in der exponierten Population entsprechen 
und dürfen keine isolierte idiosynkratische Reaktion sein und 
nicht nur bei Individuen mit überempfindlichen Atemwegen auf­
treten. Vage Berichte von lediglich einer „Reizung“ bleiben 
unberücksichtigt, da mit diesem Begriff gewöhnlich vielfältige 
Sinneseindrücke wie Geruch, unangenehmer Geschmack, Krib­
beln und Trockenheit beschrieben werden, die nicht für die Ein­
stufung aufgrund einer Reizung der Atemwege relevant sind. 

d) Es gibt derzeit keine validierten Tierversuchsmodelle zur Erfas­
sung einer Atemwegsreizung; nützliche Informationen können 
aber aus den Prüfungen auf Inhalationstoxizität nach einmaliger 
und wiederholter Exposition gewonnen werden. Beispielsweise 
können Tierversuche nützliche Informationen im Zusammen­
hang mit klinischen Vergiftungserscheinungen (Dyspnoe, Rhini­
tis usw.) und histopathologischen Untersuchungen (z. B. Hyper­
ämie, Ödem, geringe Entzündung, verdickte Schleimschicht) lie­
fern. Solche tierexperimentellen Studien können im Rahmen der 
Ermittlung der Beweiskraft herangezogen werden. 

e) Diese spezielle Einstufung erfolgt nur dann, wenn keine schwer­
wiegenderen Wirkungen auf Organe, darunter auch auf das Re­
spirationssystem, beobachtet werden. 

3.8.2.2.2 K r i t e r i e n f ü r n a r k o t i s i e r e n d e W i r k u n g e n 

Für die Einstufung von Stoffen in die Kategorie 3 aufgrund ihrer 
narkotisierenden Wirkung sind folgende Kriterien maßgeblich: 

a) Depression des zentralen Nervensystems einschließlich narkoti­
sierender Wirkungen beim Menschen wie beispielsweise Schläf­
rigkeit, Narkosewirkung, verminderte Aufmerksamkeit, Reflex­
verlust, Koordinationsschwäche und Schwindel. Diese Wirkun­
gen können sich auch als schwere Kopfschmerzen oder Übelkeit 
äußern und zu vermindertem Urteilsvermögen, Benommenheit, 
Reizbarkeit, Müdigkeit, Gedächtnisstörungen, Wahrnehmungs- 
und Koordinierungsschwächen sowie zu Reaktionsverzögerung 
oder Schläfrigkeit führen. 

b) Zu den in tierexperimentellen Studien beobachteten narkotisie­
renden Wirkungen gehören auch Lethargie, Koordinationsman­
gel, Verlust des Stellreflexes und Ataxie. Sind diese Wirkungen 
nicht vorübergehender Art, dann ist davon auszugehen, dass sie 
zu einer Einstufung als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige 
Exposition) der Kategorie 1 oder 2 führen. 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 174 

3.8.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.8.3.1. Gemische werden entweder anhand der Kriterien für Stoffe einge­
stuft oder wie nachstehend beschrieben. Wie Stoffe sind auch Ge­
mische aufgrund ihrer spezifischen Zielorgan-Toxizität nach ein­
maliger Exposition einzustufen. 

3.8.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen Daten für das komplette Ge­
misch vorliegen 

3.8.3.2.1 Liegen für das Gemisch zuverlässige und gesicherte Befunde aus 
Erfahrungen beim Menschen oder aus geeigneten Tierstudien vor, 
wie bei den Kriterien für Stoffe beschrieben, dann ist das Gemisch 
mit Hilfe einer Ermittlung der Beweiskraft dieser Daten einzustufen 
(siehe Abschnitt 1.1.1.4.). Bei der Bewertung von Daten zu Ge­
mischen ist sicherzustellen, dass die Ergebnisse nicht aufgrund von 
Dosis, Dauer, Beobachtung oder Analyse ihre Schlüssigkeit verlie­
ren. 

3.8.3.3. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

3.8.3.3.1 Wurde das Gemisch selbst nicht auf seine spezifische Zielorgan- 
Toxizität geprüft, liegen jedoch ausreichende Daten über seine ein­
zelnen Bestandteile und über ähnliche geprüfte Gemische vor, um 
die Gefahren des Gemisches angemessen zu beschreiben, dann sind 
diese Daten nach Maßgabe der Übertragungsgrundsätze des Ab­
schnitts 1.1.3 zu verwenden. 

3.8.3.4. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur manche 
Bestandteile des Gemisches vorliegen 

▼M19 
3.8.3.4.1 Gibt es keine zuverlässigen Nachweise oder Prüfdaten für das spe­

zifische Gemisch selbst und können die Übertragungsgrundsätze 
nicht für seine Einstufung verwendet werden, dann beruht die Ein­
stufung des Gemisches auf der Einstufung seiner Bestandteile. In 
diesem Fall ist das Gemisch als spezifisch zielorgantoxisch (unter 
Angabe des Organs) nach einmaliger Exposition, einzustufen, wenn 
mindestens ein Bestandteil als spezifisch zielorgantoxisch (ein­
malige Exposition) der Kategorie 1 oder der Kategorie 2 eingestuft 
wurde und den entsprechenden allgemeinen Konzentrationsgrenz­
wert für die Kategorie 1 bzw. die Kategorie 2 gemäß Tabelle 3.8.3 
erreicht oder übersteigt. 

▼B 
3.8.3.4.2 Diese allgemeinen Konzentrationsgrenzwerte und anschließenden 

Einstufungen sind entsprechend auf bei einmaliger Verabreichung 
spezifisch zielorgantoxische Stoffe anzuwenden. 

3.8.3.4.3 Gemische sind jeweils aufgrund ihrer Toxizität bei einmaliger Ver­
abreichung und/oder bei wiederholter Verabreichung einzustufen. 

Tabelle 3.8.3 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte von als spezifisch ziel­
organtoxisch eingestuften Bestandteilen eines Gemisches, die 
zu einer Einstufung des Gemisches in Kategorie 1 oder Kate­

gorie 2 führen 

Bestandteil eingestuft als: 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte, die 
zu einer Einstufung des Gemisches in 

folgende Kategorie führen: 

Kategorie 1 Kategorie 2 

Kategorie 1 
spezifisch zielorgantoxisch 

Konzentration 
≥ 10 % 

1,0 % ≤ Konzen­
tration < 10 % 

Kategorie 2 
spezifisch zielorgantoxisch 

Konzentration ≥ 
10 % [(Hinweis 1)] 

▼B
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Hinweis 1: 

Enthält das Gemisch einen Bestandteil, der als spezifisch zielorgan­
toxisch der Kategorie 2 eingestuft wurde, in einer Konzentration 
von ≥ 1,0 %, so wird auf Anforderung ein Sicherheitsdatenblatt für 
das Gemisch vorgelegt. 

3.8.3.4.4 Wenn Giftstoffe, die mehr als ein Organsystem angreifen, kom­
biniert werden, ist darauf zu achten, dass eine Potenzierung oder 
Synergismen berücksichtigt werden, denn manche Stoffe können 
bereits bei einer Konzentration von < 1 % eine Zielorgan-Toxizität 
bewirken, wenn von anderen Bestandteilen des Gemisches bekannt 
ist, dass sie seine toxische Wirkung potenzieren. 

3.8.3.4.5 Bei der Extrapolierung der Toxizität eines Gemisches, das einen 
oder mehrere Bestandteile der Kategorie 3 enthält, ist Vorsicht 
geboten. Hier ist ein allgemeiner Konzentrationsgrenzwert von 
20 % zweckmäßig; trotzdem ist zu bedenken, dass dieser Konzen­
trationsgrenzwert höher oder niedriger sein kann, je nachdem wel­
che/-r Bestandteil/-e der Kategorie 3 enthalten ist/sind, und dass 
manche Wirkungen, wie die Atemwegsreizung, unterhalb einer be­
stimmten Konzentration ausbleiben können, während wiederum an­
dere, wie narkotisierende Wirkungen, auch unterhalb dieses 20 %- 
Werts auftreten können. Hier ist eine Beurteilung durch Experten 
anzustellen. ►M2 Atemwegsreizungen und narkotisierende Wir­
kungen sind getrennt anhand der Kriterien in Abschnitt 3.8.2.2 zu 
bewerten. Werden Einstufungen aufgrund dieser Gefahren vor­
genommen, sollte der Anteil jedes Bestandteils als kumulativ be­
handelt werden, sofern keine Nachweise dafür vorliegen, dass deren 
Wirkungen nicht kumulativ sind. ◄ 

▼M19 
3.8.3.4.6 In Fällen, in denen das Additivitätsprinzip für Bestandteile der 

Kategorie 3 verwendet wird, gelten als „relevante Bestandteile“ 
eines Gemisches jene, die in Konzentrationen von ≥ 1 % (in Ge­
wichtsprozent (w/w) bei Feststoffen, Flüssigkeiten, Stäuben, Nebeln 
und Dämpfen; in Volumenprozent (v/v) bei Gasen) vorhanden sind, 
sofern kein Anlass zu der Annahme besteht, dass ein in einer Kon­
zentration von < 1 % enthaltener Bestandteil dennoch für die Ein­
stufung des Gemisches aufgrund von Atemwegsreizungen und nar­
kotisierenden Wirkungen relevant ist. 

▼B 
3.8.4. Gefahrenkommunikation 

3.8.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß Tabelle 3.8.4 zu verwenden. 

▼M4 
Tabelle 3.8.4 

Kennzeichnungselemente für die spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung Achtung 

▼B
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Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 Kategorie 3 

Gefahrenhinweis H370: Schädigt die 
Organe (oder alle 

betroffenen Organe 
nennen, sofern be­
kannt) (Expositi­
onsweg angeben, 
sofern schlüssig 
belegt ist, dass 

diese Gefahr bei 
keinem anderen 

Expositionsweg be­
steht) 

H371: Kann die 
Organe schädigen 
(oder alle betroffe­
nen Organe nen­
nen, sofern be­

kannt) (Expositi­
onsweg angeben, 
sofern schlüssig 
belegt ist, dass 

diese Gefahr bei 
keinem anderen 

Expositionsweg be­
steht) 

H335: Kann die 
Atemwege reizen 

oder 
H336: Kann 

Schläfrigkeit und 
Benommenheit ver­

ursachen 

Sicherheitshin­
weise — Präven­
tion 

P260 
P264 
P270 

P260 
P264 
P270 

P261 
P271 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P308 + P311 
P321 

P308 + P311 P304 + P340 
P312 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

P405 P405 P403 + P233 
P405 

Sicherheitshin­
weise — Entsor­
gung 

P501 P501 P501 

▼B 
3.9. Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) 

3.9.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

▼M19 
3.9.1.1. Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) die spezi­

fische toxische Wirkung auf Zielorgane, die nach wiederholter Ex­
position gegenüber einem Stoff oder Gemisch auftritt. Dazu gehö­
ren alle erheblichen Auswirkungen auf die Gesundheit, die Körper­
funktionen beeinträchtigen können, unabhängig davon, ob sie re­
versibel oder irreversibel sind, unmittelbar und/oder verzögert auf­
treten. Nicht eingeschlossen sind jedoch andere spezifische toxische 
Wirkungen, die eigens in den Abschnitten 3.1 bis 3.8 und 3.10 
behandelt werden. 

▼B 
3.9.1.2. Eine Einstufung aufgrund der Zielorgan-Toxizität (wiederholte Ex­

position) bedeutet, dass ein Stoff ►M2 oder Gemisch ◄ toxisch 
auf ein spezifisches Zielorgan wirkt und damit die Gesundheit von 
exponierten Personen beeinträchtigen kann. 

3.9.1.3. Zu diesen schädlichen Auswirkungen auf die Gesundheit gehören 
konsistente und erkennbare toxische Wirkungen beim Menschen 
oder — für die menschliche Gesundheit relevante — toxikologisch 
eindeutige Veränderungen bei Versuchstieren, die die Funktion oder 
Morphologie eines Gewebes/Organs beeinträchtigt oder ernstzuneh­
mende Veränderungen der Biochemie oder Hämatologie des Orga­
nismus hervorgerufen haben. 

3.9.1.4. Bei der Beurteilung sind nicht nur eindeutige Veränderungen in 
einem einzigen Organ oder biologischen System zu berücksichti­
gen, sondern auch generalisierte Veränderungen geringerer Schwere 
in mehreren Organen. 

3.9.1.5. Eine spezifische Zielorgan-Toxizität kann über sämtliche beim 
Menschen relevanten Expositionswege auftreten, d. h. hauptsächlich 
oral, dermal oder durch Inhalation. 

3.9.1.6. Nichtletale toxische Wirkungen, die nach einer einmaligen Exposi­
tion beobachtet werden, werden eingestuft wie in Abschnitt 3.8 
(Spezifische Zielorgan-Toxizität — einmalige Exposition) beschrie­
ben und daher in Abschnitt 3.9 nicht behandelt. 

▼M4
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3.9.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

3.9.2.1. Die Einstufung von Stoffen als spezifisch zielorgantoxisch nach 
wiederholter Exposition erfolgt mit Hilfe der Beurteilung durch 
Experten auf der Grundlage der Ermittlung der Beweiskraft aller 
verfügbaren Daten, einschließlich der Verwendung empfohlener 
Richtwerte, die die Expositionsdauer und die Dosis/Konzentration 
berücksichtigen, die der/den Wirkung/-en zugrunde liegen (siehe 
Abschnitt 3.9.2.9); derartige Stoffe werden je nach Art und 
Schwere der beobachteten Wirkung/-en einer von zwei Kategorien 
zugeordnet (Tabelle 3.9.1). 

Tabelle 3.9.1 

Kategorien für die spezifische Zielorgan-Toxizität bei wieder­
holter Exposition 

Kategorien Kriterien 

Kategorie 1 

Stoffe, die beim Menschen eindeutig toxisch wir­
ken oder von denen auf der Grundlage von Befun­
den aus tierexperimentellen Studien anzunehmen 
ist, dass sie beim Menschen nach wiederholter Ex­
position eindeutig toxisch wirken können. 

Als zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) der 
Kategorie 1 werden Stoffe auf folgender Grund­
lage eingestuft: 

— zuverlässige und hochwertige Nachweise aus 
Fallstudien oder aus epidemiologischen Stu­
dien oder 

— Beobachtung aus geeigneten tierexperimentel­
len Studien von eindeutigen und/oder schwer­
wiegenden toxischen Wirkungen, die für die 
menschliche Gesundheit relevant sind 
►C4 , bei generell niedrigen Expositionsko- 
nzentrationen. ◄ Richtwerte für Dosis/Kon­
zentration zur Verwendung in der Ermittlung 
der Beweiskraft werden in Abschnitt 3.9.2.9 
angegeben. 

Kategorie 2 

Stoffe, von denen auf der Grundlage von Befunden 
aus tierexperimentellen Studien angenommen wer­
den kann, dass sie sich bei wiederholter Exposition 
schädlich auf die menschliche Gesundheit auswir­
ken können. 

Als zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) der 
Kategorie 2 werden Stoffe auf der Grundlage von 
Beobachtungen im Rahmen geeigneter tierexperi­
menteller Studien eingestuft, bei denen es zu ein­
deutigen toxischen Wirkungen mit Relevanz für 
die menschliche Gesundheit bei allgemein mode­
raten Expositionskonzentrationen kam. Leitwerte 
für Dosis/Konzentration als Hilfe für die Einstu­
fung werden in Abschnitt 3.9.2.9 angegeben. 

In Ausnahmefällen können auch Erfahrungen beim 
Menschen für eine Einstufung in die Kategorie 2 
verwendet werden (siehe Abschnitt 3.9.2.6). 

Hinweis: 

Es ist zu versuchen, das Hauptzielorgan der toxischen Wirkung zu 
ermitteln und eine entsprechende Einstufung vorzunehmen, bei­
spielsweise als Hepatotoxin, Neurotoxin. Die Daten sind sorgfältig 
zu bewerten und es sind möglichst keine sekundären Wirkungen 
einzubeziehen (Hepatotoxine können sekundäre Wirkungen im Ner­
ven- oder Verdauungssystem hervorrufen). 

3.9.2.2. Der/die relevante/-n Expositionsweg/-e ist/sind zu ermitteln, über 
den/die der eingestufte Stoff Gesundheitsschäden hervorruft. 

▼B
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3.9.2.3. Für die Einstufung ist eine Beurteilung durch Experten (siehe Ab­
schnitt 1.1.1) auf der Grundlage einer Ermittlung der Beweiskraft 
aller verfügbaren Daten einschließlich der nachstehenden Richt­
linien maßgeblich. 

3.9.2.4. Eine Ermittlung der Beweiskraft aller Daten (siehe Abschnitt 1.1.1), 
einschließlich von „Fallstudien“ epidemiologischen und tierexperi­
mentellen Studien, ist anzuwenden, um spezifisch zielorgantoxische 
Wirkungen, die eine Einstufung erfordern, zu begründen. Auf diese 
Weise wird der beträchtliche Bestand an Toxizitätsdaten aus indus­
trieller Exposition genutzt, die im Laufe der Zeit erarbeitet wurde. 
Die Bewertung hat auf der Grundlage aller verfügbaren Daten zu 
erfolgen, einschließlich von Experten begutachtete veröffentlichte 
Studien und auf zusätzlichen anerkannten Daten. 

3.9.2.5. Die für die Bewertung der spezifischen Zielorgan-Toxizität erfor­
derlichen Informationen stammen entweder von wiederholter Ex­
position beim Menschen, beispielsweise häuslicher Exposition, Ex­
position am Arbeitsplatz oder in der Umwelt, oder aus tierexperi­
mentellen Studien. Standardtierversuche an Ratten oder Mäusen, 
anhand derer sich die toxischen Wirkungen auf die Zielgewebe/- 
organe ermitteln lassen, sind 28-Tage-, 90-Tage- oder chronische 
Studien (bis zu 2 Jahren), die hämatologische, klinisch-chemische 
und detaillierte makroskopische und mikroskopische Untersuchun­
gen umfassen. Falls verfügbar, sind auch Daten aus Studien mit 
wiederholter Verabreichung an anderen Tierarten zu verwenden 
wie beispielsweise Untersuchungen zur karzinogenen Wirkung, 
zur Neurotoxizität oder Reproduktionstoxizität, können ebenfalls 
Nachweise für die spezifische Zielorgan-Toxizität erbringen, die 
bei der Beurteilung der Einstufung verwendet werden könnten. 

3.9.2.6. In Ausnahmefällen ist es aufgrund der Beurteilung durch Experten 
angezeigt, bestimmte Stoffe, bei denen es Nachweise auf eine spe­
zifische Zielorgan-Toxizität beim Menschen gibt, in die Kategorie 2 
einzustufen: 

a) wenn die Humanbefunde nicht hinreichend beweiskräftig für 
eine Einstufung in die Kategorie 1 sind und/oder 

b) aufgrund von Art und Schwere der Wirkungen. 

Dosen/Konzentrationswerte beim Menschen sind bei der Einstufung 
nicht zu berücksichtigen und alle verfügbaren Befunde aus Tier­
studien müssen mit der Einstufung in die Kategorie 2 vereinbar 
sein. Mit anderen Worten: Sind zu dem Stoff auch Tierversuchs­
daten verfügbar, die eine Einstufung in die Kategorie 1 rechtfer­
tigen, ist der Stoff in die Kategorie 1 einzustufen. 

3.9.2.7. Wirkungen, die als Argument für eine Einstufung aufgrund der 
spezifischen Zielorgan-Toxizität nach wiederholter Exposition gel­
ten 

3.9.2.7.1 Für eine Einstufung sprechen zuverlässige Befunde, die eine wie­
derholte Exposition gegenüber dem Stoff mit einer übereinstimmen­
den und identifizierbaren toxischen Wirkung in Zusammenhang 
bringen. 

3.9.2.7.2 Erfahrungen beim Menschen wie Fallstudien beschränken sich üb­
licherweise auf Berichte über gesundheitsschädliche Wirkungen mit 
häufig unklaren Expositionsbedingungen und bieten unter Umstän­
den nicht die wissenschaftlichen Einzelheiten, die aus ordnungs­
gemäß durchgeführten tierexperimentellen Studien erhalten werden. 

3.9.2.7.3 Befunde aus geeigneten tierexperimentellen Studien können in 
Form klinischer Beobachtungen und hämatologischer, klinisch-che­
mischer sowie makroskopischer und mikroskopischer pathologi­
scher Untersuchungen weitaus mehr Details erbringen, so dass häu­
fig Gefahren erkennbar werden, die zwar nicht lebensbedrohlich 
sind, jedoch auf eine funktionelle Störung hindeuten. Daher werden 
sämtliche verfügbaren Befunde mit Relevanz für die menschliche 
Gesundheit im Einstufungsprozess berücksichtigt; dazu gehören un­
ter anderem folgende toxische Wirkungen bei Mensch und/oder 
Tier: 

▼B
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a) Morbidität oder Mortalität aufgrund wiederholter oder länger 
anhaltender Exposition: Morbidität oder Mortalität können die 
Folge wiederholter Exposition auch gegenüber relativ niedrigen 
Dosen/Konzentrationen aufgrund der Bioakkumulation des Stof­
fes oder seiner Metabolite und/oder aufgrund der Überlastung 
des Entgiftungsprozesses durch die wiederholte Exposition ge­
genüber dem Stoff oder dessen Metaboliten sein; 

b) eindeutige funktionelle Veränderungen des zentralen oder peri­
pheren Nervensystems oder anderer Organsysteme, einschließ­
lich von Anzeichen einer Depression des Zentralnervensystems 
und Wirkungen auf Sinnesorgane (beispielsweise Seh-, Hör- und 
Geruchsvermögen); 

c) alle übereinstimmenden und eindeutigen Veränderungen von kli­
nisch-chemischen, hämatologischen oder Harnparametern; 

d) eindeutige Organschäden, die bei der Autopsie festgestellt und/ 
oder anschließend bei der mikroskopischen Untersuchung er­
kannt oder bestätigt werden; 

e) multifokale oder diffuse Nekrosen, Fibrosen oder Granulome in 
lebenswichtigen Organen mit Regenerationsvermögen; 

f) morphologische Veränderungen, die möglicherweise reversibel 
sind, aber eindeutig eine ausgeprägte organische Funktionsstö­
rung belegen (beispielsweise ausgeprägte Fetteinlagerungen in 
der Leber); 

g) Nachweise für ein relevantes Absterben von Zellen (einschließ­
lich Zelldegeneration und Reduzierung der Zellzahl) in lebens­
wichtigen Organen, die nicht zur Regeneration fähig sind. 

3.9.2.8. Wirkungen, die nicht als Argument für eine Einstufung aufgrund 
der spezifischen Zielorgan-Toxizität nach wiederholter Exposition 
gelten 

3.9.2.8.1 Es ist zu erwähnen, dass bei Mensch und/oder Tier auch Wirkun­
gen festgestellt werden können, die eine Einstufung nicht rechtfer­
tigen. Dabei handelt es sich unter anderem um folgende Wirkun­
gen: 

a) klinische Beobachtungen oder geringfügige Veränderungen der 
Gewichtszunahme, Nahrungs- oder Wasseraufnahme, die zwar 
toxikologisch bedeutsam sein können, jedoch als solche nicht 
auf „eindeutige“ Toxizität hindeuten, 

b) geringfügige Veränderungen von klinisch-chemischen, hämato­
logischen oder Harnparametern und/oder vorübergehende Wir­
kungen von unklarer oder minimaler toxikologischer Bedeutung, 

c) Organgewichtsveränderungen ohne Anzeichen einer organischen 
Funktionsstörung, 

d) adaptive Reaktionen, die nicht als toxikologisch relevant gelten, 

e) substanzinduzierte tierartspezifische Toxizitätsmechanismen, für 
die mit hinreichender Sicherheit nachgewiesen wurde, dass sie 
für die menschliche Gesundheit nicht relevant sind, begründen 
keine Einstufung. 

3.9.2.9. Richtwerte als Einstufungshilfe auf der Grundlage von Befunden 
aus tierexperimentellen Studien 

3.9.2.9.1 Steht bei tierexperimentellen Studien allein die Beobachtung von 
Wirkungen im Mittelpunkt, ohne dass die Dauer der experimentel­
len Exposition und die Dosis/Konzentration angegeben werden, 
wird ein wesentlicher Grundsatz der Toxikologie außer Acht gelas­
sen, nämlich dass alle Stoffe potenziell toxisch sind und dass die 
Toxizität eine Funktion von Dosis/Konzentration und Expositions­
dauer ist. Bei den meisten Tierstudien wird in den Prüfleitlinien ein 
oberer Dosisgrenzwert verwendet. 

▼B
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3.9.2.9.2 Als Hilfe bei der Entscheidung, ob und nach welchem Schweregrad 
(Kategorie 1 oder Kategorie 2) ein Stoff einzustufen ist, werden 
Dosis-/Konzentrations-„Richtwerte“ zur Berücksichtigung der Do­
sis/Konzentration bestimmt, bei der eindeutige Auswirkungen auf 
die Gesundheit festgestellt wurden. Hauptargument für die Fest­
legung solcher Richtwerte ist, dass alle Stoffe potenziell toxisch 
sind und dass es eine bestimmte Dosis/Konzentration geben muss, 
oberhalb derer eine gewisse toxische Wirkung unstrittig ist. Außer­
dem sind tierexperimentelle Studien mit wiederholter Exposition 
auf eine Toxizitätswirkung bei der höchsten verwendeten Dosis 
ausgelegt, um das Prüfziel zu optimieren, weshalb die meisten Stu­
dien zumindest bei dieser Höchstdosierung toxische Wirkungen 
zeigen Daher sind nicht nur die verursachten Wirkungen zu bewer­
ten, sondern auch, bei welcher Dosis/Konzentration sie erzeugt 
wurden und wie relevant sie für den Menschen sind. 

3.9.2.9.3 Werden also bei Tierstudien eindeutige toxische Wirkungen be­
obachtet, die zu einer Einstufung führen, dann kann ein Vergleich 
der Expositionsdauer im Experiment und der Dosis/Konzentration, 
bei der diese Wirkungen auftraten, mit den vorgeschlagenen Richt­
werten nützliche Informationen ergeben, die dabei helfen können zu 
beurteilen, ob eine Einstufung erforderlich ist (da die toxischen 
Wirkungen eine Folge der gefährlichen Eigenschaft/-en und auch 
der Expositionsdauer und der Dosis/Konzentration sind). 

3.9.2.9.4 Die Entscheidung, ob ein Stoff überhaupt eingestuft wird, kann 
durch die Bezugnahme auf die Dosis-/Konzentrations-Richtwerte, 
bei denen oder unterhalb deren eine eindeutige toxische Wirkung 
beobachtet wurde, beeinflusst werden. 

3.9.2.9.5 Die Richtwerte beziehen sich auf Wirkungen, die bei einer her­
kömmlichen 90tägigen Toxizitätsstudie an Ratten festgestellt wur­
den. Sie können als Grundlage für die Extrapolation gleichwertiger 
Richtwerte für Toxizitätsstudien von längerer oder kürzerer Dauer 
verwendet werden, wobei eine der Haberschen Regel für Inhalation 
vergleichbare Extrapolation von Dosis/Expositionsdauer angewandt 
wird, die im Wesentlichen aussagt, dass sich die wirksame Dosis 
direkt proportional zur Expositionskonzentration und zur Expositi­
onsdauer verhält. Die Beurteilung hat von Fall zu Fall zu erfolgen, 
beispielsweise für eine 28tägige Studie würden die nachstehenden 
Werte um den Faktor 3 erhöht. 

3.9.2.9.6 Eine Einstufung in die Kategorie 1 findet somit dann statt, wenn im 
Rahmen einer 90tägigen tierexperimentellen Studie mit wiederholter 
Exposition bei den oder unterhalb der Richtwerte (C) gemäß Ta­
belle 3.9.2 eindeutige toxische Wirkungen festgestellt werden. 

Tabelle 3.9.2 

Richtwerte als Hilfe für die Einstufung in die Kategorie 1 

Expositionsweg Maßeinheiten Richtwerte (Dosis/ 
Konzentration) 

oral (Ratte) mg/kg Körper­
gewicht/Tag 

C ≤ 10 

dermal (Ratte oder Ka­
ninchen) 

mg/kg Körper­
gewicht/Tag 

C ≤ 20 

inhalativ (Ratte) Gas ppmV/6h/Tag C ≤ 50 

inhalativ (Ratte) 
Dampf 

mg/Liter/6h/Tag C ≤ 0,2 

inhalativ (Ratte) Staub/ 
Nebel/Rauch 

mg/Liter/6h/Tag C ≤ 0,02 

▼B
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3.9.2.9.7 Eine Einstufung in die Kategorie 2 findet dann statt, wenn im 
Rahmen einer 90tägigen tierexperimentellen Studie mit wiederholter 
Exposition in den oder unterhalb der Richtwertbereiche gemäß Ta­
belle 3.9.3 eindeutige toxische Wirkungen festgestellt werden. 

Tabelle 3.9.3 

Richtwerte als Hilfe für die Einstufung in die Kategorie 2 

Expositionsweg Maßeinheiten 
Richtwertbereiche: 

(Dosis/Konzentration) 

oral (Ratte) mg/kg Körper­
gewicht/Tag 

10 < C ≤ 100 

dermal (Ratte oder Ka­
ninchen) 

mg/kg Körper­
gewicht/Tag 

20 < C ≤ 200 

inhalativ (Ratte) Gas ppmV/6h/Tag 50 < C ≤ 250 

inhalativ (Ratte) 
Dampf 

mg/Liter/6h/Tag 0,2 < C ≤ 1,0 

inhalativ (Ratte) Staub/ 
Nebel/Rauch 

mg/Liter/6h/Tag 0,02 < C ≤ 0,2 

3.9.2.9.8 Die in den Abschnitten 3.9.2.9.6 und 3.9.2.9.7 genannten Richt­
werte und -bereiche sind lediglich Anhaltspunkte, d. h. sie sind 
für die Ermittlung der Beweiskraft zu verwenden und dienen als 
Entscheidungshilfe bei der Einstufung. Sie sind nicht als strenge 
Grenzwerte gedacht. 

▼M4 
3.9.2.9.9. Es ist also durchaus möglich, dass ein spezifisches Toxizitätsprofil 

in Tierstudien mit wiederholter Verabreichung bei einer Dosis/Kon­
zentration unterhalb des Richtwertes auftritt (beispielsweise < 
100 mg/kg Körpergewicht/Tag auf dem oralen Expositionsweg), 
aufgrund der Art der Wirkung (beispielsweise Nephrotoxizität, 
nur bei männlichen Ratten eines bestimmten Stamms mit bekannter 
Empfänglichkeit für diese Wirkung festzustellen) jedoch entschie­
den wird, keine Einstufung vorzunehmen. Umgekehrt kann ein 
spezifisches in tierexperimentellen Studien festgestelltes Toxizitäts­
profil bei Erreichen oder Überschreiten eines Richtwertes (beispiels­
weise ≥ 100 mg/kg Körpergewicht/Tag auf oralem Weg) zusammen 
mit ergänzenden Informationen aus anderen Quellen (beispielsweise 
andere Studien mit Langzeitverabreichung oder Erfahrungswerte 
beim Menschen) in Anbetracht der ermittelten Beweiskraft die 
Schlussfolgerung nahelegen, dass eine Einstufung aus Gründen 
der Vorsicht angezeigt ist. 

▼B 
3.9.2.10. Sonstige Erwägungen 

3.9.2.10.1 Ist ein Stoff lediglich anhand tierexperimenteller Daten beschrieben 
(dies ist typisch für neue Stoffe, gilt jedoch auch für zahlreiche 
Altstoffe), werden im Einstufungsverfahren zur Ermittlung der Be­
weiskraft unter anderem die Richtwerte für die Dosis/Konzentration 
herangezogen. 

3.9.2.10.2 Stehen fundierte Erfahrungen beim Menschen zur Verfügung, die 
eine spezifische Zielorgan-Toxizität belegen, welche zuverlässig ei­
ner wiederholten oder längeren Exposition gegenüber einem Stoff 
zugeschrieben werden kann, ist der Stoff in der Regel einzustufen. 
Positive Erfahrungen beim Menschen, unabhängig von der wahr­
scheinlichen Dosis, haben vor tierexperimentellen Daten Vorrang. 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 182 

Wird ein Stoff nicht eingestuft, weil bei oder unterhalb dem Dosis- 
/Konzentrations-Richtwert für Tierversuche keine spezifische Ziel­
organ-Toxizität festgestellt wurde, so ist dieser Stoff in der Regel 
dann einzustufen, falls zu einem späteren Zeitpunkt Fallstudien ver­
fügbar werden, die eine spezifische Zielorgan-Toxizität zeigen. 

3.9.2.10.3 Ein Stoff, der nicht auf seine spezifische Zielorgan-Toxizität geprüft 
wurde, kann gegebenenfalls anhand folgender Elemente eingestuft 
werden: Daten aus einer gesicherten Struktur-Wirkungs-Betrachtung 
und einer auf der Beurteilung durch Experten basierenden Extra­
polation zu einem strukturell verwandten, bereits eingestuften Ana­
logon sowie unter Berücksichtigung weiterer wichtiger Faktoren 
wie der Bildung gemeinsamer relevanter Metaboliten. 

3.9.2.10.4 Die Sättigungsdampfkonzentration ist, wenn dies angezeigt ist, als 
zusätzliches Element zum besonderen Schutz von Gesundheit und 
Sicherheit heranzuziehen. 

3.9.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.9.3.1. Gemische werden entweder anhand der Kriterien für Stoffe einge­
stuft oder wie nachstehend beschrieben. Wie Stoffe sind auch Ge­
mische aufgrund ihrer spezifischen Zielorgan-Toxizität nach wie­
derholter Exposition einzustufen. 

3.9.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen Daten für das komplette Ge­
misch vorliegen 

3.9.3.2.1 Liegen für das Gemisch zuverlässige und gesicherte Befunde aus 
Erfahrungen beim Menschen oder aus geeigneten tierexperimentel­
len Studien vor(siehe Abschnitt 1.1.1.4.), wie bei den Kriterien für 
Stoffe beschrieben, dann ist das Gemisch mit Hilfe einer Ermittlung 
der Beweiskraft dieser Daten einzustufen. Bei der Bewertung von 
Daten zu Gemischen muss man sich sorgfältig vergewissern, dass 
die Ergebnisse nicht aufgrund von Dosis, Dauer, Beobachtung oder 
Analyse ihre Beweiskraft verlieren. 

3.9.3.3. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

3.9.3.3.1 Wurde das Gemisch selbst nicht auf seine spezifische Zielorgan- 
Toxizität geprüft, liegen jedoch ausreichende Daten über seine ein­
zelnen Bestandteile und über ähnliche geprüfte Gemische vor, um 
die Gefahren des Gemisches angemessen zu beschreiben, dann sind 
diese Daten nach Maßgabe der Übertragungsgrundsätze des Ab­
schnitts 1.1.3 zu verwenden. 

3.9.3.4. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur manche 
Bestandteile des Gemisches vorliegen 

▼M19 
3.9.3.4.1. Gibt es keine zuverlässigen Nachweise oder Prüfdaten für das spe­

zifische Gemisch selbst und können die Übertragungsgrundsätze 
nicht für seine Einstufung verwendet werden, dann beruht die Ein­
stufung des Gemisches auf der Einstufung seiner Bestandteile. In 
diesem Fall ist das Gemisch als spezifisch zielorgantoxisch (unter 
Angabe des Organs) nach wiederholter Exposition einzustufen, 
wenn mindestens ein Bestandteil als spezifisch zielorgantoxisch 
(wiederholte Exposition) der Kategorie 1 oder der Kategorie 2 ein­
gestuft wurde und den entsprechenden allgemeinen Konzentrations­
grenzwert für die Kategorie 1 bzw. die Kategorie 2 gemäß Ta­
belle 3.9.4 erreicht oder übersteigt. 

▼B
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Tabelle 3.9.4 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte von als spezifisch 
zielorgantoxisch eingestuften Bestandteilen eines Gemisches, 

die zu einer Einstufung des Gemisches führen 

Bestandteil eingestuft als: 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte, die 
zu einer Einstufung des Gemisches in fol­

gende Kategorie führen: 

Kategorie 1 Kategorie 2 

Kategorie 1 
spezifisch zielorgantoxisch 

Konzentration ≥ 
10 % 

1,0 % ≤ Konzen­
tration < 10 % 

Kategorie 2 
spezifisch zielorgantoxisch 

Konzentration ≥ 
10 % [(Hinweis 1)] 

Hinweis 1 

Enthält das Gemisch einen Bestandteil, der als spezifisch zielorgan­
toxisch der Kategorie 2 eingestuft wurde, in einer Konzentration 
von ≥ über 1,0 %, so wird auf Anforderung ein Sicherheitsdaten­
blatt für das Gemisch vorgelegt. 

3.9.3.4.2 Diese allgemeinen Konzentrationsgrenzwerte zur Einstufung gelten 
für zielorgantoxische Stoffe bei wiederholter Exposition. 

3.9.3.4.3. Gemische sind jeweils aufgrund ihrer Toxizität bei einmaliger Ver­
abreichung und/oder bei wiederholter Verabreichung einzustufen. 

3.9.3.4.4. Wenn Giftstoffe, die mehr als ein Organsystem angreifen, kom­
biniert werden, ist darauf zu achten, dass eine Potenzierung oder 
Synergismen berücksichtigt werden, denn manche Stoffe können 
bereits bei einer Konzentration von < 1 % eine Zielorgan-Toxizität 
bewirken, wenn von anderen Bestandteilen des Gemisches bekannt 
ist, dass sie seine toxische Wirkung potenzieren. 

3.9.4. Gefahrenkommunikation 

3.9.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungsbestandteile 
gemäß Tabelle 3.9.5 zu verwenden. 

Tabelle 3.9.5 

Kennzeichnungselemente für die spezifische Zielorgan-Toxizität 
bei wiederholter Exposition 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis H372: Schädigt die 
Organe (alle betroffe­
nen Organe nennen, 
sofern bekannt) bei 

längerer oder wieder­
holter Exposition 

(Expositionsweg an­
geben, sofern schlüs­

sig belegt ist, dass 
diese Gefahr bei kei­
nem anderen Exposi­

tionsweg besteht) 

H373: Kann die Or­
gane schädigen (alle 
betroffenen Organe 
nennen, sofern be­
kannt) bei längerer 

oder wiederholter Ex­
position (Expositions­
weg angeben, sofern 
schlüssig belegt ist, 

dass diese Gefahr bei 
keinem anderen Ex­

positionsweg besteht) 

▼B
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Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 

Sicherheitshin­
weise — Präven­
tion 

P260 
P264 
P270 

P260 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P314 P314 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

Sicherheitshin­
weise — Entsor­
gung 

P501 P501 

3.10. Aspirationsgefahr 

3.10.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

3.10.1.1. Diese Kriterien beschreiben die Einstufung von Stoffen oder Ge­
mischen, die beim Menschen aspirationstoxisch wirken können. 

3.10.1.2. Aspiration: das Eindringen eines flüssigen oder festen Stoffes oder 
Gemisches direkt über die Mund- oder Nasenhöhle oder indirekt 
durch Erbrechen in die Luftröhre und den unteren Atemtrakt. 

▼M19 
3.10.1.3. Aspirationsgefahr schwerwiegende akute Wirkungen, etwa durch 

Chemikalien hervorgerufene Pneumonie, Lungenschädigungen 
oder Tod nach Aspiration eines Stoffes oder Gemisches. 

▼B 
3.10.1.4. Die Aspiration setzt mit dem Einatmen während eines Atemzugs 

ein, wobei sich der Fremdkörper oder -stoff an der Schnittstelle des 
oberen Atemtrakts und des Verdauungstrakts im Rachen-Kehlkopf- 
Raum befindet. 

3.10.1.5. Die Aspiration eines Stoffes oder Gemisches kann bei Erbrechen 
nach Aufnahme durch Verschlucken erfolgen. Dies wirkt sich auf 
die Kennzeichnung aus, insbesondere wenn aufgrund akuter Toxi­
zität ein Sicherheitshinweis empfohlen wird, nach Verschlucken 
Erbrechen herbeizuführen. Stellt der Stoff/das Gemisch jedoch 
auch eine Gefahr durch Aspiration dar, muss von der Empfehlung, 
Erbrechen herbeizuführen, abgesehen werden. 

3.10.1.6. Besondere Erwägungen 

3.10.1.6.1 Bei Auswertung der medizinischen Fachliteratur zur Aspiration von 
Chemikalien ergab sich, dass einige Kohlenwasserstoffe (Erdöl- 
Destillationsprodukte) und bestimmte chlorierte Kohlenwasserstoffe 
erwiesenermaßen eine Aspirationsgefahr für den Menschen darstel­
len. 

3.10.1.6.2 Die Einstufungskriterien beziehen sich auf die kinematische Visko­
sität. Die Umrechnung von dynamischer in kinematische Viskosität 
ist wie folgt anzustellen: 

dynamische Viskosität ðmPa sÞ 
Dichte ðg=cm 3 Þ ¼ Kinematische Viskosität ðmm 2=sÞ 

▼M2 
3.10.1.6.2a. Obwohl die Definition der Aspiration in Abschnitt 3.10.1.2 auch 

das Eindringen von festen Stoffen in den Atemtrakt einschließt, ist 
die Einstufung in Kategorie 1 nach Tabelle 3.10.1 Buchstabe b nur 
für flüssige Stoffe und Gemische bestimmt. 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 185 

3.10.1.6.3 E i n s t u f u n g v o n A e r o s o l e n / N e b e l n 

Stoffe oder Gemische (Produkte) in Form von Aerosolen und Ne­
beln werden in der Regel in Druckbehältern, Sprühpistolen oder 
Sprühpumpen abgegeben. Ausschlaggebend für die Einstufung die­
ser Produkte ist, ob sich die Produktpartikel im Mund aneinander­
lagern und dann aspiriert werden können. Ist der Nebel oder das 
Aerosol aus einem Druckbehälter fein, kommt es nicht zu einer 
Aneinanderlagerung der Partikel. Wird das Produkt jedoch in einem 
Strahl aus einem Druckbehälter abgegeben, können sich die Partikel 
aneinanderlagern und dann aspiriert werden. Normalerweise sind die 
Partikel des durch Sprühpistolen und Sprühpumpen erzeugten Ne­
bels groß, so dass eine Aneinanderlagerung und anschließende 
Aspiration möglich ist. Lässt sich der Pumpmechanismus entfernen 
und kann der Inhalt verschluckt werden so ist eine Einstufung des in 
dem Produkt enthaltenen Stoffes oder Gemisches in Betracht zu 
ziehen. 

3.10.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

Tabelle 3.10.1 

Gefahrenkategorie der Aspirationsgefahr 

Kategorien Kriterien 

Kategorie 1 

Stoffe, die bekanntlich eine Aspirationsgefahr für 
den Menschen darstellen oder als solche anzusehen 
sind. 
Ein Stoff wird in die Kategorie 1 eingestuft: 
a) auf der Grundlage zuverlässiger und hochwerti­

ger Erfahrungen beim Menschen 
oder 

b) wenn es sich um einen Kohlenwasserstoff mit 
einer bei 40 

o C gemessenen kinematischen Vis­
kosität von maximal 20,5 mm 

2 /s handelt. 

Hinweis: 

Zu den Stoffen der Kategorie 1 gehören unter anderem bestimmte 
Kohlenwasserstoffe, Terpentin und Pinienöl. 

3.10.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.10.3.1. Einstufung von Gemischen, bei denen Daten für das komplette Ge­
misch vorliegen 

In die Kategorie 1 wird ein Gemisch auf der Grundlage zuverlässi­
ger und hochwertiger Erfahrungen beim Menschen eingestuft. 

3.10.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das komplette 
Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

3.10.3.2.1 Wurde das Gemisch selbst nicht auf seine Aspirationsgefahr geprüft, 
liegen jedoch ausreichende Daten über seine einzelnen Bestandteile 
und über ähnliche geprüfte Gemische vor, um die Gefahren des 
Gemisches angemessen zu beschreiben, dann sind diese Daten 
nach Maßgabe der Übertragungsgrundsätze des Abschnitts 1.1.3 
zu verwenden. Wird der für das Verdünnungsprinzip geltende Über­
tragungsgrundsatz angewandt, muss die Konzentration ►C4 des/ 
der aspirationstoxischen Stoffe/-s mindestens ◄ 10 % betragen. 

3.10.3.3. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur für man­
che Bestandteile des Gemisches vorliegen 

▼B
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3.10.3.3.1 K a t e g o r i e 1 

▼M19 
3.10.3.3.1.1. Als „relevante Bestandteile“ eines Gemisches gelten jene, die in 

Konzentrationen von ≥ 1 % vorliegen. 

3.10.3.3.1.2. Ein Gemisch wird in die Kategorie 1 eingestuft, wenn die Summe 
der Konzentrationen von Bestandteilen der Kategorie 1 ≥ 10 % 
beträgt und das Gemisch eine bei 40 °C gemessene kinematische 
Viskosität von ≤ 20,5 mm 

2 /s aufweist. 

3.10.3.3.1.3. Im Fall eines Gemisches, das aus zwei oder mehr nicht vermischten 
Schichten besteht, wird das gesamte Gemisch in die Kategorie 1 
eingestuft, wenn in einer der nicht vermischten Schichten die 
Summe der Konzentrationen von Bestandteilen der Kategorie 1 
≥ 10 % beträgt und diese Schicht eine bei 40 °C gemessene kine­
matische Viskosität von ≤ 20,5 mm 

2 /s aufweist. 
▼B 

3.10.4. Gefahrenkommunikation 

3.10.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 3.10.2 zu verwenden. 

Tabelle 3.10.2 

Kennzeichnungselemente für Aspirationsgefahr 

Einstufung Kategorie 1 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr 

Gefahrenhinweis H304: Kann bei Verschlucken 
und Eindringen in die Atem­

wege tödlich sein 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 

Sicherheitshinweise — Reaktion P301 + P310 
P331 

Sicherheitshinweise — Lage­
rung 

P405 

Sicherheitshinweise — Entsor­
gung 

P501 

▼M31 
3.11. Endokrine Disruption mit Wirkung auf die menschliche Ge­

sundheit 

3.11.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

3.11.1.1. Begriffsbestimmungen 

Für die Zwecke von Abschnitt 3.11 gelten folgende Begriffsbestim­
mungen: 

a) Ein „endokriner Disruptor“ ist ein Stoff oder ein Gemisch, der/ 
das eine oder mehrere Funktion(en) des Hormonsystems ver­
ändert und folglich in einem intakten Organismus, seiner Nach­
kommenschaft, Populationen oder Teilpopulationen schädliche 
Wirkungen auslöst; 

b) „endokrine Disruption“ bezeichnet die durch einen endokrinen 
Disruptor verursachte Veränderung einer oder mehrerer Funk­
tion(en) des Hormonsystems; 

▼B
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c) „endokrine Aktivität“ bezeichnet eine Wechselwirkung mit dem 
Hormonsystem, die eine Reaktion des Hormonsystems, von Ziel­
organen oder von Zielgeweben auslösen kann und einem Stoff 
oder einem Gemisch das Potenzial verleiht, eine oder mehrere 
Funktion(en) des Hormonsystems zu verändern; 

d) „schädliche Wirkung“ bezeichnet eine Veränderung der Morpho­
logie, der Physiologie, des Wachstums, der Entwicklung, der 
Fortpflanzung oder der Lebensdauer eines Organismus, eines 
Systems, einer Population oder einer Teilpopulation, die Funk­
tionseinschränkungen, eine Einschränkung der Fähigkeit zur Be­
wältigung erhöhten Stresses oder eine erhöhte Anfälligkeit für 
andere Einflüsse zur Folge hat; 

e) „biologisch plausibler Zusammenhang“ bezeichnet die Korrela­
tion zwischen einer endokrine Aktivität und einer schädlichen 
Wirkung aufgrund von biologischen Prozessen, wobei aufgrund 
derzeitiger wissenschaftlicher Erkenntnisse vom Bestehen dieser 
Korrelation auszugehen ist. 

3.11.1.2. Allgemeine Erwägungen 

3.11.1.2.1. Bei Stoffen und Gemischen, die die Kriterien für endokrine Dis­
ruptoren mit Wirkung auf die menschliche Gesundheit in An­
betracht der Nachweise gemäß der Tabelle 3.11.1 erfüllen, ist davon 
auszugehen, dass es sich um bekannte, vermeintliche oder mutmaß­
liche endokrine Disruptoren mit Wirkung auf die menschliche Ge­
sundheit handelt, es sei denn, es wurde schlüssig nachgewiesen, 
dass die schädliche Wirkung beim Menschen nicht zum Tragen 
kommt. 

3.11.1.2.2. Nachweise, die bei der Einstufung von Stoffen gemäß anderen Ab­
schnitten dieses Anhangs Berücksichtigung finden, können auch als 
Nachweise bei der Einstufung von Stoffen als endokrine Disrupto­
ren mit Wirkung auf die menschliche Gesundheit verwendet wer­
den, sofern die Kriterien dieses Abschnitts erfüllt sind. 

3.11.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

3.11.2.1. Gefahrenkategorien 

Bei der Einstufung nach endokriner Disruption mit Wirkung auf die 
menschliche Gesundheit werden die Stoffe in eine von zwei Kate­
gorien eingestuft. 

Tabelle 3.11.1. 

Gefahrenkategorien für endokrine Disruptoren mit Wirkung auf die menschliche Gesundheit 

Kategorien Kriterien 

KATEGORIE 1 Bekannte oder vermeintliche endokrine Disruptoren mit Wirkung 
auf die menschliche Gesundheit 
Die Einstufung in Kategorie 1 basiert weitgehend auf Nachweisen, 
die mindestens einer der folgenden Kategorien zuzuordnen sind: 
a) am Menschen gewonnene Daten; 
b) am Tier gewonnene Daten; 
c) nicht am Tier gewonnene Daten, deren Prognosekapazität den 

Daten gemäß den Buchstaben a und b entspricht. 
Durch diese Daten wird nachgewiesen, dass der Stoff alle folgen­
den Kriterien erfüllt: 
a) endokrine Aktivität; 
b) schädliche Wirkung in einem intakten Organismus oder seinen 

Nachkommen oder künftigen Generationen; 
c) biologisch plausibler Zusammenhang zwischen der endokrinen 

Aktivität und der schädlichen Wirkung. 
Liegen jedoch Informationen vor, die die Relevanz der schädli­
chen Wirkung beim Menschen ernsthaft infrage stellen, kann die 
Einstufung in Kategorie 2 angemessener sein. 

▼M31
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Kategorien Kriterien 

KATEGORIE 2 Stoffe, die in dem Verdacht stehen, endokrine Disruptoren mit 
Wirkung auf die menschliche Gesundheit zu sein 
Ein Stoff wird in Kategorie 2 eingestuft, wenn alle folgenden 
Kriterien erfüllt sind: 
a) es gibt Nachweise für 

i) eine endokrine Aktivität; und 
ii) eine schädliche Wirkung in einem intakten Organismus 

oder seinen Nachkommen oder künftigen Generationen; 
b) die Nachweise nach Buchstabe a sind nicht überzeugend ge­

nug, um eine Einstufung in Kategorie 1 zu rechtfertigen; 
c) es gibt Nachweise für einen biologisch plausiblen Zusammen­

hang zwischen der endokrinen Aktivität und der schädlichen 
Wirkung. 

Wurde jedoch schlüssig nachgewiesen, dass die schädliche Wirkung 
beim Menschen nicht zum Tragen kommt, gilt der Stoff nicht als 
endokriner Disruptor mit Wirkung auf die menschliche Gesundheit. 

3.11.2.2. Einstufungsgrundlage 

3.11.2.2.1. Die Einstufung erfolgt auf der Grundlage der oben aufgeführten 
Kriterien und einer Ermittlung der Beweiskraft der Daten für jedes 
der Kriterien (siehe Abschnitt 3.11.2.3) sowie einer umfassenden 
Ermittlung der Beweiskraft (siehe Abschnitt 1.1.1). Die Einstufung 
als endokriner Disruptor mit Wirkung auf die menschliche Gesund­
heit soll für Stoffe erfolgen, die hormonell bedingte schädliche 
Wirkungen beim Menschen auslösen oder auslösen können. 

3.11.2.2.2. Schädliche Wirkungen, bei denen es sich ausschließlich um unspezi­
fische Folgen anderer toxischer Wirkungen handelt, werden bei der 
Identifizierung eines Stoffes als endokriner Disruptor mit Wirkung 
auf die menschliche Gesundheit nicht berücksichtigt. 

3.11.2.3. Beweiskraftermittlung und Beurteilung durch Experten 

3.11.2.3.1. Die Einstufung als endokriner Disruptor mit Wirkung auf die 
menschliche Gesundheit erfolgt auf der Grundlage einer Beurteilung 
der Beweiskraft sämtlicher verfügbarer Daten durch Experten (siehe 
Abschnitt 1.1.1). Dies bedeutet, dass alle verfügbaren Informatio­
nen, die für die Feststellung der endokrinen Disruption mit Wirkung 
auf die menschliche Gesundheit relevant sind, gemeinsam ausgewer­
tet werden, zum Beispiel: 

a) In-vivo-Studien oder andere Studien (z. B. In-vitro-Studien, In- 
silico-Studien), mit denen schädliche Wirkungen, eine endokrine 
Aktivität oder ein biologisch plausibler Zusammenhang bei Men­
schen oder Tieren vorhergesagt werden können; 

b) Daten zu analogen Stoffen unter Einsatz von Struktur-Wirkungs- 
Beziehungen (SAR); 

c) die Bewertung von Stoffen, die mit dem zu untersuchenden Stoff 
chemisch verwandt sind, können ebenfalls berücksichtigt werden 
(Gruppierung, Übertragung), insbesondere wenn über den zu 
untersuchenden Stoff nur wenige Informationen vorliegen; 

d) alle zusätzlichen relevanten und anerkannten wissenschaftlichen 
Daten. 

3.11.2.3.2. Bei der Beweiskraftermittlung mit Beurteilung durch Experten ist 
bei der Auswertung der wissenschaftlichen Daten gemäß Ab­
schnitt 3.11.2.3.1 insbesondere allen nachstehend genannten Fak­
toren Rechnung zu tragen: 

a) sowohl positiven als auch negativen Befunden; 
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b) der Relevanz des Studiendesigns für die Bewertung der schädli­
chen Wirkungen und der endokrinen Aktivität; 

c) der Qualität und Schlüssigkeit der Daten unter Berücksichtigung 
der Struktur und Kohärenz der Befunde innerhalb von und zwi­
schen Studien mit ähnlichem Design und zwischen verschiede­
nen Arten; 

d) Studien zu Expositionswegen sowie Toxikokinetik- und Metabo­
lismusstudien; 

e) dem Konzept der Grenzdosis (Konzentration) sowie internatio­
nalen Leitlinien für empfohlene Maximaldosen (Konzentratio­
nen) und für die Bewertung der verzerrenden Wirkung exzessi­
ver Toxizität. 

3.11.2.3.3. Bei der Beweiskraftermittlung wird der Zusammenhang zwischen 
der endokrinen Aktivität und den schädlichen Wirkungen nach der 
biologischen Plausibilität hergestellt, die nach Auswertung der ver­
fügbaren wissenschaftlichen Erkenntnisse festzustellen ist. Ein 
Nachweis des biologisch plausiblen Zusammenhangs anhand stoff­
spezifischer Daten ist nicht erforderlich. 

3.11.2.3.4. Bei der Beweiskraftermittlung sollen Nachweise, die bei der Ein­
stufung eines Stoffes als endokriner Disruptor mit Wirkung auf die 
Umwelt gemäß Abschnitt 4.2 Berücksichtigung finden, in die Beur­
teilung der Einstufung des Stoffes als endokriner Disruptor mit 
Wirkung auf die menschliche Gesundheit nach Abschnitt 3.11 ein­
fließen. 

3.11.2.4. Zeitliche Anwendbarkeit 

Spätestens ab dem 1. Mai 2025 sind Stoffe nach den in den Ab­
schnitten 3.11.2.1 bis 3.11.2.3 festgelegten Kriterien einzustufen. 

Für Stoffe, die vor dem 1. Mai 2025 in Verkehr gebracht wurden, 
ist jedoch bis zum 1. November 2026 eine Einstufung nach den in 
den Abschnitten 3.11.2.1 bis 3.11.2.3 festgelegten Kriterien nicht 
erforderlich. 

3.11.3. Einstufungskriterien für Gemische 

3.11.3.1. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur für einige 
Bestandteile des Gemisches vorliegen 

3.11.3.1.1. Ein Gemisch wird als endokriner Disruptor mit Wirkung auf die 
menschliche Gesundheit eingestuft, wenn mindestens ein Bestandteil 
als endokriner Disruptor mit Wirkung auf die menschliche Gesund­
heit der Kategorie 1 oder der Kategorie 2 eingestuft worden ist und 
seine Konzentration den entsprechenden allgemeinen Konzentrati­
onsgrenzwert für die Kategorie 1 bzw. die Kategorie 2 gemäß der 
Tabelle 3.11.2 erreicht oder übersteigt. 

Tabelle 3.11.2. 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte von als endokrine Disruptoren mit Wirkung auf die 
menschliche Gesundheit eingestuften Bestandteilen eines Gemisches, die zu einer Einstufung 

des Gemisches führen 

Bestandteil eingestuft als 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte, die zu folgender Einstu­
fung des Gemisches führen: 

Endokriner Disruptor mit Wir­
kung auf die menschliche Ge­

sundheit, Kategorie 1 

Endokriner Disruptor mit Wir­
kung auf die menschliche Ge­

sundheit, Kategorie 2 

Endokriner Disruptor mit Wirkung auf 
die menschliche Gesundheit, Kateg- 
orie 1 

≥ 0,1 % 

Endokriner Disruptor mit Wirkung auf 
die menschliche Gesundheit, Kate- 
orie 2 

≥ 1 % 
[Hinweis 1] 
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Hinweis: Die Konzentrationsgrenzwerte der vorstehenden Tabelle gelten für 
Feststoffe und Flüssigkeiten (in w/w) sowie für Gase (in v/v). 

Hinweis 1: Enthält das Gemisch als Bestandteil einen endokrinen Disruptor 
mit Wirkung auf die menschliche Gesundheit der Kategorie 2 in 
einer Konzentration ≥ 0,1 %, so wird auf Anforderung ein Sicher­
heitsdatenblatt für das Gemisch vorgelegt. 

3.11.3.2. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für das komplette Gemisch 
vorliegen 

3.11.3.2.1. Die Einstufung von Gemischen beruht auf den verfügbaren Test­
daten für die einzelnen Bestandteile des Gemisches, wobei Kon­
zentrationsgrenzwerte für diejenigen Bestandteile gelten, die als 
endokrine Disruptoren mit Wirkung auf die menschliche Gesund­
heit eingestuft sind. Versuchsdaten für das ganze Gemisch können 
im Einzelfall zur Einstufung herangezogen werden, wenn sie en­
dokrine Disruption mit Wirkung auf die menschliche Gesundheit 
nachweisen, die bei einer Beurteilung der einzelnen Bestandteile 
nicht zu erkennen waren. In solchen Fällen ist nachzuweisen, dass 
die Versuchsergebnisse für das Gemisch insgesamt schlüssig sind, 
wobei die eingesetzten Dosen (Konzentrationen) und weitere Fak­
toren wie Dauer, Beobachtungen, Empfindlichkeit und statistische 
Analyse der Testsysteme zu berücksichtigen sind. Es sind geeig­
nete Unterlagen zur Begründung der Einstufung aufzubewahren 
und auf Verlangen zur Überprüfung vorzulegen. 

3.11.3.3. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze. 

3.11.3.3.1. Wenn das Gemisch selbst nicht auf seine endokrine Disruption mit 
Wirkung auf die menschliche Gesundheit geprüft wurde, jedoch 
(vorbehaltlich des Abschnitts 3.11.3.2.1) ausreichende Daten über 
seine Einzelbestandteile und über ähnliche geprüfte Gemische vor­
liegen, um die Gefahren des Gemisches angemessen zu beschrei­
ben, sind diese Daten nach Maßgabe der Übertragungsgrundsätze 
des Abschnitts 1.1.3 zu verwenden. 

3.11.3.4. Zeitliche Anwendbarkeit 

Spätestens ab dem 1. Mai 2026 sind Gemische nach den in den 
Abschnitten 3.11.3.1, 3.11.3.2 und 3.11.3.3 festgelegten Kriterien 
einzustufen. 

Für Gemische, die vor dem 1. Mai 2026 in Verkehr gebracht 
wurden, ist jedoch bis zum 1. Mai 2028 eine Einstufung nach 
den in den Abschnitten 3.11.3.1, 3.11.3.2 und 3.11.3.3 festgelegten 
Kriterien nicht erforderlich. 

3.11.4. Gefahrenkommunikation 

3.11.4.1. Bei Stoffen und Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse (endokrine Disruption mit Wirkung auf die 
menschliche Gesundheit) erfüllen, sind die Kennzeichnungsele­
mente gemäß Tabelle 3.11.3 zu verwenden. 

Tabelle 3.11.3. 

Kennzeichnungselemente für endokrine Disruption mit Wirkung auf die menschliche 
Gesundheit 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 
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Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 

Gefahrenhinweis EUH380: Kann beim Men­
schen endokrine Störungen 
verursachen 

EUH381: Steht in dem Ver­
dacht, beim Menschen endo­
krine Störungen zu verursa­
chen 

Sicherheitshinweise — Prävention P201 
P202 
P263 
P280 

P201 
P202 
P263 
P280 

Sicherheitshinweise — Reaktion P308 + P313 P308 + P313 

Sicherheitshinweise — Lagerung P405 P405 

Sicherheitshinweise — Entsorgung P501 P501 

3.11.4.2. Zeitliche Anwendbarkeit für Stoffe 

Spätestens ab dem 1. Mai 2025 sind Stoffe gemäß Ab­
schnitt 3.11.4.1 zu kennzeichnen. 

Für Stoffe, die vor dem 1. Mai 2025 in Verkehr gebracht wurden, 
ist jedoch bis zum 1. November 2026 eine Kennzeichnung nach 
Abschnitt 3.11.4.1 nicht erforderlich. 

3.11.4.3. Zeitliche Anwendbarkeit für Gemische 

Spätestens ab dem 1. Mai 2026 sind Gemische gemäß Ab­
schnitt 3.11.4.1 zu kennzeichnen. 

Für Gemische, die vor dem 1. Mai 2026 in Verkehr gebracht 
wurden, ist jedoch bis zum 1. Mai 2028 eine Kennzeichnung 
nach Abschnitt 3.11.4.1 nicht erforderlich. 

▼M2 
4. TEIL 4: UMWELTGEFAHREN 

4.1. Gewässergefährdend 

4.1.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

4.1.1.1. Begriffsbestimmungen 

a) Akute aquatische Toxizität: die intrinsische Eigenschaft eines 
Stoffes, einen Wasserorganismus bei kurzfristiger aquatischer 
Exposition zu schädigen. 

b) ►M12 Kurzfristige (akute) Gefährdung ◄: zu Einstufungs­
zwecken die Gefährdung, die von einem Stoff oder Gemisch 
aufgrund seiner akuten Toxizität für einen Organismus bei 
kurzfristiger aquatischer Exposition gegenüber diesem Stoff 
oder Gemisch ausgeht. 
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c) Verfügbarkeit eines Stoffes: das Ausmaß, in dem dieser Stoff zu 
einer löslichen oder dissoziierten Spezies wird. Bei Metallen 
handelt es sich dabei um das Ausmaß, in dem der Anteil von 
Metallionen einer metallischen Verbindung (M°) von der übri­
gen Verbindung (Molekül) dissoziieren kann. 

d) Bioverfügbarkeit (oder biologische Verfügbarkeit): das Aus­
maß, in dem ein Stoff von einem Organismus resorbiert und 
in einem Bereich innerhalb dieses Organismus verteilt wird. Sie 
hängt von den physikalisch-chemischen Eigenschaften des Stof­
fes, von Anatomie und Physiologie des Organismus, der Phar­
makokinetik und dem Expositionsweg ab. Die Verfügbarkeit ist 
keine Voraussetzung für die Bioverfügbarkeit. 

e) Bioakkumulation: das Nettoergebnis von Aufnahme, Umwand­
lung und Ausscheidung eines Stoffes in einem Organismus über 
sämtliche Expositionswege (d. h. Luft, Wasser, Sediment/Bo­
den und Nahrung). 

f) Biokonzentration: das Nettoergebnis von Aufnahme, Umwand­
lung und Ausscheidung eines Stoffes in einem Organismus 
durch Exposition über das Wasser. 

g) Chronische aquatische Toxizität: die intrinsische Eigenschaft 
eines Stoffes, im Verlauf von aquatischen Expositionen, die 
im Verhältnis zum Lebenszyklus des Organismus bestimmt 
werden, schädliche Wirkungen bei Wasserorganismen hervor­
zurufen. 

h) Abbau: die Zersetzung organischer Moleküle in kleinere Mole­
küle und schließlich in Kohlendioxid, Wasser und Salze. 

i) EC x : die Wirkungskonzentration, mit der eine Reaktion von 
x % einhergeht. 

j) ►M12 Langfristige (chronische) Gefährdung ◄: zu Einstu­
fungszwecken die Gefährdung, die von einem Stoff oder Ge­
misch aufgrund seiner chronischen Toxizität nach einer lang­
fristigen Exposition in aquatischer Umgebung ausgeht. 

k) Konzentration ohne messbaren Effekt (NOEC — No Observed 
Effect Concentration): die Prüfkonzentration, die unmittelbar 
unter der schwächsten geprüften Konzentration liegt, bei der 
eine statistisch signifikante, schädliche Auswirkung aufgetreten 
ist. Die NOEC hat gegenüber der Kontrollkonzentration keine 
statistisch signifikante, schädliche Auswirkung. 

4.1.1.2. Grundelemente 

4.1.1.2.0. ►M12 Gewässergefährdend ist wie folgt differenziert: 

— kurzfristig (akut) gewässergefährdend, 

— langfristig (chronisch) gewässergefährdend. ◄ 
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4.1.1.2.1. Folgende Grundelemente werden für die Einstufung aufgrund von 
Gefahren für die aquatische Umwelt verwendet: 

— akute aquatische Toxizität, 

— chronische aquatische Toxizität, 

— potenzielle oder tatsächliche Bioakkumulation und 

— Abbau (biotisch oder abiotisch) bei organischen Chemikalien. 

4.1.1.2.2. Daten sind vorzugsweise unter Anwendung der in Artikel 8 Absatz 
3 bezeichneten standardisierten Prüfmethoden zu gewinnen. In der 
Praxis sind jedoch auch aus anderen standardisierten Prüfverfahren 
wie nationalen Methoden hervorgegangene Daten zu verwenden, 
wenn diese als gleichwertig gelten. Liegen valide Daten aus nicht 
standardisierten Prüfverfahren und Informationen, die nicht aus 
Labortests hervorgegangen sind, vor, sind diese bei der Einstufung 
zu berücksichtigen, sofern sie die Anforderungen gemäß Anhang 
XI Abschnitt 1 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 erfüllen. Ge­
nerell werden Toxizitätsdaten sowohl von Süßwasserarten als auch 
von Salzwasserarten als für die Verwendung zur Einstufung ge­
eignet betrachtet, sofern die verwendeten Verfahren für die Prü­
fung gleichwertig sind. Liegen keine derartigen Daten vor, erfolgt 
die Einstufung auf der Grundlage der besten verfügbaren 
Daten. Siehe dazu auch Anhang I Teil 1 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008. 

4.1.1.3. Sonstige Erwägungen 

4.1.1.3.1. Für die Einstufung von Stoffen und Gemischen aufgrund ihrer 
Umweltgefahren müssen ihre Gefahren für die aquatische Umwelt 
ermittelt werden. ►M12 Als aquatische Umwelt sind die aquati­
schen Organismen, die im Wasser leben, und das aquatische Öko­
system, zu dem sie gehören, zu betrachten. Die Basis für die 
Ermittlung der kurzfristigen (akuten) und der langfristigen (chro­
nischen) Gefahren ist daher die aquatische Toxizität des Stoffs 
oder Gemischs, auch wenn diese unter Berücksichtigung weiterer 
Informationen über das Abbau- und das Bioakkumulationsverhal­
ten geändert werden soll, falls dies angezeigt ist. ◄ 

4.1.1.3.2. Das Einstufungssystem gilt zwar für alle Stoffe und Gemische, für 
Sonderfälle werden jedoch die von der Europäischen Chemikalien­
agentur herausgegebenen Leitlinien anerkannt. 

4.1.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

4.1.2.1. ►M12 Im Rahmen des Einstufungssystems gilt sowohl die kurz­
fristige (akute) als auch die langfristige (chronische) Gefahr für 
aquatische Organismen als intrinsische Gefahr eines Stoffes. Für 
die langfristige (chronische) Gefahr werden getrennte Gefahrenka­
tegorien festgelegt, die eine Abstufung des ermittelten Gefahren­
grades darstellen. ◄ Zur Festlegung der geeigneten Gefahrenkate­
gorie/-n dient normalerweise der niedrigste verfügbare Toxizitäts­
wert aller trophischen Ebenen sowie innerhalb der einzelnen tro­
phischen Ebenen (Fische, Krebstiere, Algen/Wasserpflanzen). Un­
ter gewissen Umständen ist es jedoch angezeigt, den Ansatz der 
Ermittlung der Beweiskraft anzuwenden. 
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4.1.2.2. ►M12 Im Kern besteht das Einstufungssystem für Stoffe aus 
einer Einstufungskategorie für die kurzfristige (akute) Gefahr und 
drei Einstufungskategorien für langfristige (chronische) Gefahren. 
Die Einstufungskategorien „kurzfristig (akut) gewässergefährdend“ 
und „langfristig (chronisch) gewässergefährdend“ werden unabhän­
gig voneinander verwendet. ◄ 

4.1.2.3. ►M12 Als Kriterium für die Einstufung eines Stoffs in die Ka­
tegorie Akut 1 dienen ausschließlich Daten über die akute aquati­
sche Toxizität (EC 50 oder LC 50 ). Die Kriterien für die Einstufung 
eines Stoffs in die Kategorien Chronisch 1 bis 3 folgen einem 
Stufenkonzept, wobei in der ersten Stufe geprüft wird, ob die vor­
liegenden Informationen über die chronische Toxizität eine Einstu­
fung aufgrund einer langfristigen (chronischen) Gefahr rechtfer­
tigen. Sind keine geeigneten Daten über die chronische Toxizität 
verfügbar, besteht der nächste Schritt darin, zwei Arten von Infor­
mationen, nämlich die Daten über die akute aquatische Toxizität 
und die Daten über Verbleib und Verhalten in der Umwelt (Ab­
baubarkeits- und Bioakkumulationsdaten), miteinander zu verbin­
den (siehe Abbildung 4.1.1). ◄ 

Abbildung 4.1.1 

▼M12 
Kategorien für langfristig (chronisch) gewässergefährdende Stoffe 

▼M2 

4.1.2.4. ►M12 Mit dem System wird außerdem eine Einstufung einge­
führt, die die Funktion eines „Sicherheitsnetzes“ erfüllt (bezeichnet 
als Chronisch 4); sie wird verwendet, wenn die verfügbaren Daten 
eine Einstufung nach formalen Kriterien als Akut 1 oder Chronisch 
1 bis 3 nicht erlauben, trotzdem aber Anlass zu Besorgnis besteht 
(siehe Beispiel in Tabelle 4.1.0). ◄ 
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4.1.2.5. Stoffe, die unter 1 mg/l akut toxisch wirken oder unter 0,1 mg/l 
(falls nicht schnell abbaubar) bzw. unter 0,01 mg/l (falls schnell 
abbaubar) chronisch toxisch wirken, tragen als Bestandteile eines 
Gemisches bereits bei niedriger Konzentration zu der Toxizität des 
Gemisches bei; sie werden normalerweise bei der Einstufung durch 
die Anwendung der Summierungsmethode stärker gewichtet (siehe 
Hinweis 1 zu Tabelle 4.1.0 und Abschnitt 4.1.3.5.5). 

4.1.2.6. Die Kriterien für die Einstufung von Stoffen als gewässergefähr­
dend und die Zuordnung zu den Kategorien sind in Tabelle 4.1.0 
zusammengefasst. 

▼M12 
Tabelle 4.1.0 

Kategorien für die Einstufung von Stoffen als gewässergefährdend 

a) Gewässergefährdend, kurzfristige (akute) Wirkung 

Kategorie Akut 1: (Hinweis 1) 

96 h LC 50 (für Fische) ≤ 1 mg/l und/oder 

48 h EC 50 (für Krebstiere) ≤ 1 mg/l und/oder 

72 oder 96 h ErC 50 (für Algen 
oder andere Wasserpflanzen) 

≤ 1 mg/l. (Hinweis 2) 

b) Gewässergefährdend, langfristige (chronische) Wirkung 

i) nicht schnell abbaubare Stoffe (Hinweis 3), über die geeignete Daten zur 
chronischen Toxizität vorliegen 

Kategorie Chronisch 1: (Hinweis 1) 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Fische) 

≤ 0,1 mg/l und/oder 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Krebstiere) 

≤ 0,1 mg/l und/oder 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Algen oder an­
dere Wasserpflanzen) 

≤ 0,1 mg/l. 

Kategorie Chronisch 2: 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Fische) 

≤ 1 mg/l und/oder 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Krebstiere) 

≤ 1 mg/l und/oder 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Algen oder an­
dere Wasserpflanzen) 

≤ 1 mg/l. 

ii) Schnell abbaubare Stoffe (Hinweis 3), über die geeignete Daten zur chro­
nischen Toxizität vorliegen 

Kategorie Chronisch 1: (Hinweis 1) 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Fische) 

≤ 0,01 mg/l und/oder 

▼M2



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 196 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Krebstiere) 

≤ 0,01 mg/l und/oder 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Algen oder an­
dere Wasserpflanzen) 

≤ 0,01 mg/l. 

Kategorie Chronisch 2: 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Fische) 

≤ 0,1 mg/l und/oder 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Krebstiere) 

≤ 0,1 mg/l und/oder 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Algen oder an­
dere Wasserpflanzen) 

≤ 0,1 mg/l. 

Kategorie Chronisch 3: 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Fische) 

≤ 1 mg/l und/oder 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Krebstiere) 

≤ 1 mg/l und/oder 

chronischer NOEC oder 
EC x (für Algen oder an­
dere Wasserpflanzen) 

≤ 1 mg/l. 

iii) Stoffe, über die keine geeigneten Daten zur chronischen Toxizität vor­
liegen 

Kategorie Chronisch 1: (Hinweis 1) 

96 h LC 50 (für Fische) ≤ 1 mg/l und/oder 

48 h EC 50 (für Krebstiere) ≤ 1 mg/l und/oder 

72 oder 96 h ErC 50 (für 
Algen oder andere Was­
serpflanzen) 

≤ 1 mg/l. (Hinweis 2) 

und der Stoff ist nicht schnell abbaubar und/oder der experimentell be­
stimmte BCF beträgt ≥ 500 

(oder wenn nicht vorhan­
den log K ow ≥ 4). 

(Hinweis 3) 

Kategorie Chronisch 2: 

96 h LC 50 (für Fische) > 1 bis ≤ 10 mg/l und/oder 

48 h EC 50 (für Krebstiere) > 1 bis ≤ 10 mg/l und/oder 

72 oder 96 h ErC 50 (für 
Algen oder andere Was­
serpflanzen) 

> 1 bis ≤ 10 mg/l (Hinweis 2) 

und der Stoff ist nicht schnell abbaubar und/oder der experimentell be­
stimmte BCF beträgt ≥ 500 

(oder wenn nicht vorhan­
den log K ow ≥ 4). 

(Hinweis 3) 
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Kategorie Chronisch 3: 

96 h LC 50 (für Fische) > 10 bis ≤ 100 mg/l und/oder 

48 h EC 50 (für Krebstiere) > 10 bis ≤ 100 mg/l und/oder 

72 oder 96 h ErC 50 (für 
Algen oder andere Was­
serpflanzen) 

> 10 bis ≤ 100 mg/l (Hinweis 2) 

und der Stoff ist nicht schnell abbaubar und/oder der experimentell be­
stimmte BCF beträgt ≥ 500 

(oder wenn nicht vorhan­
den log K ow ≥ 4). 

(Hinweis 3) 

Einstufung wegen wahrscheinlicher Gefahr („Sicherheitsnetz“) 
Kategorie Chronisch 4: 
Fälle, in denen die verfügbaren Daten eine Einstufung nach den vorgenannten 
Kriterien nicht erlauben, aber trotzdem Anlass zu Besorgnis besteht. Dazu gehören 
beispielsweise schwer lösliche Stoffe, die in Bereichen bis zur Wasserlöslichkeit 
keine akute Toxizität zeigen (Hinweis 4), die gemäß Abschnitt 4.1.2.9.5 nicht 
schnell abbaubar sind und einen experimentell bestimmten BCF von ≥ 500 (oder 
wenn nicht vorhanden einen log K ow von ≥ 4) aufweisen, was auf ein Bioakku­
mulationspotenzial hindeutet; sie werden in diese Kategorie eingestuft, sofern 
sonstige wissenschaftliche Erkenntnisse eine Einstufung nicht als unnötig belegen. 
Solche Erkenntnisse sind beispielsweise NOEC-Werte für chronische Toxizität 
> Wasserlöslichkeit oder > 1 mg/l oder auch andere Nachweise über einen schnel­
len Abbau in der Umwelt, die nicht durch eines der in Abschnitt 4.1.2.9.5 auf­
geführten Verfahren erbracht werden. 

▼M2 
Hinweis 1: 

Bei der Einstufung von Stoffen in die Kategorien Akut 1 und/oder 
Chronisch 1 muss ein entsprechender Multiplikationsfaktor ange­
geben werden (siehe Tabelle 4.1.3). 

Hinweis 2: 

Die Einstufung erfolgt auf der Grundlage der ErC 50 (= EC 50 
(Wachstumsrate)). Ist die Grundlage der EC 50 nicht angegeben 
oder wird keine ErC 50 berichtet, hat die Einstufung auf dem nied­
rigsten verfügbaren EC 50 -Wert zu basieren. 

Hinweis 3 

Liegen keine verwertbaren, entweder experimentell bestimmten 
oder geschätzten Daten über die Abbaubarkeit vor, sollte der Stoff 
als nicht schnell abbaubar behandelt werden. 

Hinweis 4 

„Keine akute Toxizität“ bedeutet, dass der/die L(E)C 50 -Wert(e) 
über der Wasserlöslichkeit liegt/liegen. Auch für schwer lösliche 
Stoffe (Wasserlöslichkeit < 1 mg/l), bei denen belegt ist, dass die 
Prüfung auf akute Toxizität kein echtes Maß für die intrinsische 
Toxizität ergibt. 

4.1.2.7. Aquatische Toxizität 

4.1.2.7.1. Zur Bestimmung der akuten aquatischen Toxizität werden in der 
Regel die Prüfungen 96 h LC 50 (Fisch), 48 h EC 50 (Krebstier) 
und/oder 72 h bzw. 96 h EC 50 (Alge) durchgeführt. Diese Spezies 
decken eine Reihe von trophischen Ebenen und Taxa ab und wer­
den stellvertretend für alle Wasserorganismen betrachtet; Daten 
über andere Spezies (beispielsweise Lemnaspp.) sind bei geeigneter 

▼M12
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Testmethodik ebenfalls zu berücksichtigen. Die Prüfungen auf 
Hemmung des Wasserpflanzenwachstums werden normalerweise 
als chronische Prüfungen betrachtet, die EC 50 werden jedoch für 
Einstufungszwecke als akute Toxizitätswerte behandelt (siehe Hin­
weis 2). 

4.1.2.7.2. Zur Bestimmung der chronischen aquatischen Toxizität sind zu 
Einstufungszwecken Daten zu akzeptieren, die nach den in Arti­
kel 8 Absatz 3 bezeichneten standardisierten Prüfverfahren gewon­
nen wurden, sowie Ergebnisse aus anderen validierten und interna­
tional anerkannten Prüfverfahren. Es sind die NOEC-Werte oder 
gleichwertige EC x -Werte (beispielsweise EC 10 ) zu verwenden. 

4.1.2.8. Bioakkumulation 

4.1.2.8.1. Die Bioakkumulation von Stoffen in Wasserorganismen kann über 
längere Zeiträume toxische Wirkungen verursachen, auch wenn die 
tatsächlichen Konzentrationswerte im Wasser niedrig sind. Das 
Bioakkumulationspotenzial organischer Stoffe ist in der Regel un­
ter Verwendung des Oktanol/Wasser-Verteilungskoeffizienten zu 
ermitteln, der üblicherweise als log K ow -Wert bestimmt wird. 
Die Beziehung zwischen dem log K ow eines organischen Stoffes 
und seiner Biokonzentration, gemessen anhand des Biokonzentra­
tionsfaktors (BCF) beim Fisch, wird in der wissenschaftlichen Li­
teratur eindeutig nachgewiesen. Die Verwendung eines Berück­
sichtigungsgrenzwertes von log K ow ≥ 4 dient dazu, nur diejenigen 
Stoffe zu identifizieren, die über ein echtes Biokonzentrations­
potenzial verfügen. Dies stellt dann zwar ein Bioakkumulations­
potenzial dar, ein experimentell bestimmter BCF eignet sich jedoch 
besser als Maßzahl und ist, falls verfügbar, vorzuziehen. Ein BCF 
bei Fischen von ≥ 500 ist zu Einstufungszwecken ein Indiz für das 
Biokonzentrationspotenzial. Es lassen sich bestimmte Zusammen­
hänge zwischen der chronischen Toxizität und dem Bioakkumula­
tionspotenzial beobachten, da die Toxizität mit der Körperbelas­
tung in Verbindung steht. 

4.1.2.9. Schnelle Abbaubarkeit organischer Stoffe 

4.1.2.9.1. Stoffe, die sich schnell abbauen, können rasch aus der Umwelt 
entfernt werden. Zwar können aufgrund dieser Stoffe Wirkungen 
auftreten, insbesondere bei Leckagen oder Unfällen, sie bleiben 
aber örtlich begrenzt und sind von kurzer Dauer. Findet kein 
schneller Abbau in der Umwelt statt, hat ein Stoff im Wasser 
das Potenzial, langfristig und großräumig toxisch zu wirken. 

4.1.2.9.2. Eine Möglichkeit zum Nachweis einer schnellen Abbaubarkeit be­
steht im Bioabbaubarkeits-Screeningtest, bei dem bestimmt wird, 
ob ein organischer Stoff „leicht biologisch abbaubar“ ist. Sind 
derartige Daten nicht verfügbar, gilt ein BSB(5 Tage)/CSB-Ver­
hältnis von ≥ 0,5 als Hinweis auf die schnelle Abbaubarkeit. Somit 
gilt ein Stoff, der die Anforderungen dieses Screeningtests erfüllt, 
in Gewässern als wahrscheinlich „schnell“ biologisch abbaubar 
und daher kaum als persistent. Umgekehrt bedeutet die Nichterfül­
lung der Prüfanforderungen des Screeningtests nicht unbedingt, 
dass der Stoff sich nicht schnell in der Umwelt abbaut. Daher 
können auch andere Belege für die schnelle Abbaubarkeit in der 
Umwelt berücksichtigt werden und sind insbesondere dann von 
besonderer Bedeutung, wenn die Stoffe in den bei Standardprüfun­
gen verwendeten Konzentrationen auf Mikroorganismen aktivitäts­
hemmend wirken. Deshalb wurde ein weiteres Einstufungskrite­
rium aufgenommen, das die Verwendung von Daten ermöglicht, 
die belegen, dass sich der Stoff in Gewässern tatsächlich innerhalb 
von 28 Tagen zu > 70 % biotisch oder abiotisch abgebaut hat. 
Wird ein Abbau unter realistischen Umweltbedingungen nach­
gewiesen, gilt das Kriterium „schnelle Abbaubarkeit“ damit als 
erfüllt. 

4.1.2.9.3. Zahlreiche Abbaubarkeitsdaten liegen in Form von Abbau-Halb­
wertszeiten vor; sie können für die Bestimmung der schnellen 
Abbaubarkeit verwendet werden, sofern ein vollständiger biologi­
scher Abbau des Stoffes, d. h. eine vollständige Mineralisierung, 
erreicht wird. Die primäre Bioabbaubarkeit reicht normalerweise 
bei der Beurteilung der schnellen Abbaubarkeit nicht als Nachweis 
aus, es sei denn, es kann belegt werden, dass die Abbauprodukte 
nicht die Kriterien für die Einstufung als gewässergefährdend er­
füllen. 

▼M2
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4.1.2.9.4. Die herangezogenen Kriterien spiegeln die Tatsache wider, dass 
der Abbau in der Umwelt biotisch oder abiotisch erfolgen kann. 
Hydrolyse kann berücksichtigt werden, wenn die Hydrolysepro­
dukte nicht die Kriterien für die Einstufung als gewässergefähr­
dend erfüllen. 

4.1.2.9.5 Stoffe gelten als schnell in der Umwelt abbaubar, wenn eines der 
folgenden Kriterien erfüllt ist: 

a) In 28-tägigen Studien auf leichte Bioabbaubarkeit werden min­
destens folgende Abbauwerte erreicht: 

i) Tests basierend auf gelöstem organischem Kohlenstoff: 
70 %; 

ii) Tests basierend auf Sauerstoffverbrauch oder Kohlendioxid­
bildung: 60 % des theoretischen Maximums. 

Diese Schwellenwerte der Bioabbaubarkeit müssen innerhalb 
von 10 Tagen nach dem Beginn des Abbauprozesses (Zeit­
punkt, zu dem 10 % des Stoffes abgebaut sind) erreicht sein, 
es sei denn, der Stoff wurde als UVCB-Stoff oder als komple­
xer, aus mehreren, strukturell ähnlichen Bestandteilen bestehen­
der Stoff identifiziert. In diesem Fall kann bei hinreichender 
Begründung von dem vorgeschriebenen Zeitfenster von 10 Ta­
gen abgesehen werden und stattdessen nach 28 Tagen beurteilt 
werden, ob die Kriterien erfüllt sind, oder 

b) in Fällen in denen nur BSB- und CSB-Daten vorliegen, beträgt 
das Verhältnis BSB 5 /CSB ≥ 0,5; oder 

c) es liegen andere stichhaltige wissenschaftliche Nachweise darü­
ber vor, dass der Stoff in Gewässern innerhalb von 28 Tagen zu 
> 70 % (biotisch und/oder abiotisch) abgebaut werden kann. 

4.1.2.10. Anorganische Verbindungen und Metalle 

4.1.2.10.1. Für anorganische Verbindungen und Metalle hat das Konzept der 
Abbaubarkeit in der Form, in der es bei organischen Verbindungen 
angewendet wird, nur begrenzte oder gar keine Bedeutung. Solche 
Stoffe können vielmehr durch normale Umweltprozesse umgewan­
delt werden, so dass die Bioverfügbarkeit der toxischen Spezies 
entweder erhöht oder verringert wird. Ebenso ist die Verwendung 
von Bioakkumulationsdaten mit Vorsicht zu betrachten ( 1 ). 

4.1.2.10.2 Schwerlösliche anorganische Verbindungen und Metalle können in 
Gewässern akut oder chronisch toxisch sein, was zum einen von 
der intrinsischen Toxizität der bioverfügbaren anorganischen Spe­
zies abhängt und zum anderen davon, wie viel von dieser Spezies 
wie rasch in Lösung geht. Sämtliche Nachweise sind in einer Ein­
stufungsentscheidung abzuwägen. Dies gilt insbesondere für Me­
talle, deren Ergebnisse im Umwandlungs-/Auflösungsprotokoll 
(Transformation/Dissolution Protocol) an der Grenze sind. 

4.1.3. Einstufungskriterien für Gemische 

4.1.3.1. Das System für die Einstufung von Gemischen umfasst sämtliche 
Einstufungskategorien, die für Stoffe verwendet werden, also die 
Kategorien Akut 1 und Chronisch 1 bis 4. Um alle verfügbaren 
Daten zur Einstufung eines Gemisches aufgrund seiner Gewässer­
gefährdung zu nutzen, gilt gegebenenfalls Folgendes: 

Als „relevante Bestandteile“ eines Gemisches gelten jene, die als 
„Akut 1“ oder „Chronisch 1“ eingestuft sind und in Konzentratio­
nen von mindestens 0,1 % (w/w) vorliegen, und solche, die als 
„Chronisch 2“, „Chronisch 3“ oder „Chronisch 4“ eingestuft sind 
und in Konzentrationen von mindestens 1 % (w/w) vorliegen, so­
fern (wie bei hochtoxischen Bestandteilen der Fall, siehe Abschnitt 

▼M2 

( 1 ) Die Europäische Chemikalienagentur hat eigene Leitlinien über die mögliche Verwen­
dung dieser Daten für solche Stoffe in Bezug auf die Anforderungen der Einstufungs­
kriterien herausgegeben.
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4.1.3.5.5.5) kein Anlass zu der Annahme besteht, dass ein in einer 
niedrigeren Konzentration enthaltener Bestandteil dennoch für die 
Einstufung des Gemisches aufgrund seiner Gefahren für die aqua­
tische Umwelt relevant ist. Die Konzentration, die normalerweise 
für als „Akut 1“ oder als „Chronisch 1“ eingestufte Stoffe berück­
sichtigt wird, ist (0,1/M) %. (Siehe Abschnitt 4.1.3.5.5.5 zur Er­
läuterung des M-Faktors.) 

4.1.3.2. Die Einstufung von Gefahren für die aquatische Umwelt ist ein 
mehrstufiger Prozess und von der Art der Information abhängig, 
die zu dem Gemisch selbst und seinen Bestandteilen verfügbar ist. 
Abbildung 4.1.2 zeigt die Schritte des Verfahrens. 
Das Stufenkonzept beinhaltet folgende Elemente: 
— die Einstufung auf der Grundlage von Prüfergebnissen des Ge­

misches, 
— die Einstufung auf der Grundlage von Übertragungsgrundsät­

zen, 
— die „Summierung eingestufter Bestandteile“ und/oder die Ver­

wendung einer „Additivitätsformel“. 
▼M12 
▼C6 

Abbildung 4.1.2 

Mehrstufiges Verfahren zur Einstufung von Gemischen nach ihrer kurzfristigen (akuten) und langfristigen 
(chronischen) Gewässergefährdung 

▼M2 
4.1.3.3. Einstufung von Gemischen, wenn Toxizitätsdaten für das komplette 

Gemisch vorliegen 

4.1.3.3.1. Wurde das Gemisch als Ganzes auf seine aquatische Toxizität 
geprüft, können diese Informationen zur Einstufung des Gemischs 
nach den für Stoffe festgelegten Kriterien verwendet werden. Die 
Einstufung basiert üblicherweise auf Daten für Fische, Krebstiere 
und Algen/Pflanzen (siehe Abschnitte 4.1.2.7.1 und 4.1.2.7.2). 
Fehlen geeignete Daten über die akute oder chronische Toxizität 
des Gemisches als Ganzes, sollten die „Übertragungsgrundsätze“ 
oder die „Summierungsmethode“ (siehe Abschnitt 4.1.3.4 bzw. 
4.1.3.5) angewandt werden. 

▼M2
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4.1.3.3.2. ►M12 Für die Einstufung von Gemischen aufgrund ihrer lang­
fristigen (chronischen) Gefahr bedarf es zusätzlicher Informationen 
über ihre Abbaubarkeit und in manchen Fällen auch über ihre 
Bioakkumulation. ◄ Prüfungen der Abbaubarkeit und Bioakkumu­
lation werden für Gemische nicht verwendet, weil sie in der Regel 
schwierig zu interpretieren sind und gegebenenfalls nur für Einzel­
stoffe aussagekräftig sein können. 

4.1.3.3.3. E i n s t u f u n g i n d i e K a t e g o r i e A k u t 1 

a) Es liegen geeignete Testdaten über die akute Toxizität (LC 50 
oder EC 50 ) für das Gemisch als Ganzes vor, die zeigen, dass 
L(E)C 50 ≤ 1 mg/l: 

Das Gemisch wird nach Tabelle 4.1.0 Buchstabe a als Akut 1 
eingestuft. 

b) Es liegen geeignete Testdaten über die akute Toxizität (einer 
oder mehrere LC 50 oder EC 50 ) für das Gemisch als Ganzes vor, 
die zeigen, dass in der Regel bei allen trophischen Ebenen 
der/die Wert(e) für L(E)C 50 > 1 mg/l: 

▼M12 
Eine Einstufung aufgrund kurzfristiger (akuter) Toxizität ist 
nicht erforderlich. 

▼M2 
4.1.3.3.4. E i n s t u f u n g i n d i e K a t e g o r i e n C h r o n i s c h 1 , 2 

u n d 3 

a) Es liegen geeignete Daten über die chronische Toxizität (EC x 
oder NOEC) für das Gemisch als Ganzes vor, die zeigen, dass 
die EC x oder NOEC des geprüften Gemisches ≤ 1 mg/l: 

i) Das Gemisch wird nach Tabelle 4.1.0 Buchstabe b Ziffer ii 
als Chronisch 1, 2 oder 3 eingestuft, weil es schnell abbau­
bar ist, wenn die vorliegenden Informationen den Schluss 
zulassen, dass alle relevanten Bestandteile des Gemischs 
schnell abbaubar sind. 

ii) In allen übrigen Fällen wird das Gemisch nach Tabelle 4.1.0 
Buchstabe b Ziffer i als Chronisch 1 oder 2 eingestuft, weil 
es nicht schnell abbaubar ist. 

b) Es liegen geeignete Daten über die chronische Toxizität (EC x 
oder NOEC) für das Gemisch als Ganzes vor, die zeigen, dass 
in der Regel bei allen trophischen Ebenen der/die EC x - oder 
NOEC-Wert/-e des geprüften Gemisches > 1 mg/l: 

▼M12 
Eine Einstufung in die Kategorien Chronisch 1, 2 oder 3 auf­
grund einer langfristigen (chronischen) Gefahr ist nicht erfor­
derlich. 

▼M2 
4.1.3.3.5. E i n s t u f u n g i n d i e K a t e g o r i e C h r o n i s c h 4 

Bestehen dennoch Gründe für Bedenken: 

Das Gemisch wird nach Tabelle 4.1.0 als Chronisch 4 („Sicher­
heitsnetz“) eingestuft. 

4.1.3.4. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Toxizitätsdaten für das 
komplette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze 

4.1.3.4.1. Wurde das Gemisch selbst nicht auf seine Gefahren für die aqua­
tische Umwelt geprüft, liegen jedoch ausreichende Daten über 
seine einzelnen Bestandteile und über ähnliche geprüfte Gemische 
vor, um die Gefahren des Gemisches angemessen zu beschreiben, 
dann sind diese Daten nach Maßgabe der Übertragungsregeln des 
Abschnitts 1.1.3 zu verwenden. Wird der für Verdünnungen gel­
tende Übertragungsgrundsatz angewandt, gelten jedoch die Ab­
schnitte 4.1.3.4.2 und 4.1.3.4.3. 

4.1.3.4.2. Verdünnung: Entsteht ein Gemisch durch Verdünnung eines ande­
ren geprüften Gemisches oder eines Stoffes, der aufgrund seiner 
Gefahr für die aquatische Umwelt eingestuft wurde, wobei der 
Verdünner in eine gleichwertige oder niedrigere Kategorie der Ge­
wässergefährdung eingestuft wurde als der am wenigsten gewäs­
sergefährdende Bestandteil des Ausgangsgemisches, und ist nicht 
davon auszugehen, dass das Verdünnungsmittel die Gefahren 

▼M2
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anderer Bestandteile für die aquatische Umwelt beeinflusst, dann 
kann das neue Gemisch als ebenso gewässergefährdend wie das 
geprüfte Ausgangsgemisch oder der Ausgangsstoff eingestuft wer­
den. Alternativ kann die in Abschnitt 4.1.3.5 dargelegte Methode 
angewandt werden. 

▼M4 
4.1.3.4.3. Entsteht ein Gemisch durch Verdünnung eines anderen geprüften 

Gemisches oder eines geprüften Stoffes mit Wasser oder einem 
anderen völlig ungiftigen Material, kann die Toxizität des Ge­
misches anhand des unverdünnten Gemisches oder des unverdünn­
ten Stoffes errechnet werden. 

▼M2 
4.1.3.5. Einstufung von Gemischen, wenn Toxizitätsdaten für einige oder 

alle Bestandteile des Gemisches vorliegen 

4.1.3.5.1. Die Einstufung eines Gemisches basiert auf der Summierung der 
Konzentration seiner eingestuften Bestandteile. Der Prozentanteil 
der als „akut“ oder als „chronisch“ eingestuften Bestandteile fließt 
direkt in die Summierungsmethode ein. Diese Methode wird in 
Abschnitt 4.1.3.5.5 detailliert beschrieben. 

4.1.3.5.2. Gemische können sowohl aus Bestandteilen bestehen, die (als 
Akut 1 und/oder Chronisch 1, 2, 3 oder 4) eingestuft sind, als 
auch aus Bestandteilen, für die geeignete Prüfdaten zu ihrer Toxi­
zität vorliegen. Sind geeignete Toxizitätsdaten für mehr als einen 
Bestandteil des Gemisches verfügbar, wird die kombinierte Toxi­
zität dieser Bestandteile mit Hilfe der nachstehenden Additivitäts­
formeln a oder b, je nach Art der Toxizitätsdaten, berechnet: 
a) ausgehend von der akuten aquatischen Toxizität: 

P 
Ci 

LðEÞC 50m 
¼ X 

n 

Ci 
LðEÞC 50i 

wobei gilt: 
C i = Konzentration des Bestandteils i (Ge­

wichtsprozentsatz) 
L(E)C 50 i = (mg/l) LC 50 oder EC 50 für Bestandteil i 
η = Zahl der Bestandteile, alle Werte von i 

zwischen 1 und n 
L(E)C 50 m = L(E) C 50 des Teils des Gemisches mit 

Prüfdaten. 
▼M12 
▼C6 

Die errechnete Toxizität kann dazu dienen, diesem Anteil des 
Gemischs eine Kategorie der kurzfristigen (akuten) Gefährdung 
zuzuordnen, die anschließend in die Anwendung der Summie­
rungsmethode einfließt. 

▼M2 
b) ausgehend von der chronischen aquatischen Toxizität 

P 
Ci þ P 

Cj 
EqNOECm ¼ X 

n 

Ci 
NOECi þ X 

n 

Cj 
0,1 Ü NOECj 

wobei gilt: 
C i = Konzentration von Bestandteil i (Gewichts­

prozentsatz) zur Erfassung der schnell ab­
baubaren Bestandteile 

Cj = Konzentration von Bestandteil j (Gewichts­
prozentsatz) zur Erfassung der nicht 
schnell abbaubaren Bestandteile 

NOECi = NOEC (oder eine andere anerkannte Maß­
einheit für die chronische Toxizität) für 
Bestandteil i zur Erfassung der schnell ab­
baubaren Bestandteile, in mg/l 

NOECj = NOEC (oder eine andere anerkannte Maß­
einheit für die chronische Toxizität) für 
Bestandteil j zur Erfassung der nicht 
schnell abbaubaren Bestandteile, in mg/l 

n = Anzahl der Bestandteile, alle Werte von i 
zwischen 1 und n 

EqNOECm = äquivalente NOEC jenes Teils des Ge­
misches, für den Prüfdaten vorliegen. 

▼M2
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Die äquivalente Toxizität spiegelt somit die Tatsache wider, 
dass nicht schnell abbaubare Stoffe um eine Gefahrenkategorie 
höher (also „strenger“) eingestuft werden als schnell abbaubare 
Stoffe. 

▼M12 
Die errechnete äquivalente Toxizität kann dazu dienen, diesem 
Anteil des Gemischs anhand der Kriterien für schnell abbaubare 
Stoffe (Tabelle 4.1.0 Buchstabe b Ziffer ii) eine langfristige 
(chronische) Gefahrenkategorie zuzuordnen, die anschließend 
in die Anwendung der Summierungsmethode einfließt. 

▼M2 
4.1.3.5.3. Bei Anwendung der Additivitätsformel auf einen Teil des Ge­

misches sollten bei der Berechnung der Toxizität dieses Teils 
des Gemisches für jeden Stoff vorzugsweise Toxizitätswerte ver­
wendet werden, die sich auf dieselbe taxonomische Gruppe bezie­
hen (d. h. Fisch, Krebstier, Algen oder Gleichwertige); anschlie­
ßend sollte die höchste errechnete Toxizität (niedrigster Wert) ver­
wendet werden (d. h. Verwendung der sensibelsten der drei taxo­
nomischen Gruppen). Sind die Toxizitätsdaten für die einzelnen 
Bestandteile jedoch nicht für dieselbe taxonomische Gruppe ver­
fügbar, wird der Toxizitätswert der einzelnen Bestandteile auf die­
selbe Art und Weise ausgewählt wie die Toxizitätswerte für die 
Einstufung von Stoffen, d. h. es wird die höhere Toxizität (des 
sensibelsten Prüforganismus) verwendet. Anhand der errechneten 
akuten und chronischen Toxizität wird dann bewertet, ob dieser 
Teil des Gemisches in Anwendung der auch für Stoffe geltenden 
Kriterien als Akut 1 und/oder Chronisch 1, 2 oder 3 einzustufen 
ist. 

4.1.3.5.4. Wird ein Gemisch nach mehreren Methoden eingestuft, ist dem 
Ergebnis der Methode zu folgen, die das konservativere Ergebnis 
erbringt. 

4.1.3.5.5. S u m m i e r u n g s m e t h o d e 

4.1.3.5.5.1. G r u n d l a g e 

4.1.3.5.5.1.1. Im Falle der Einstufungskategorien Chronisch 1 bis Chronisch 3 
unterscheiden sich die zugrunde liegenden Toxizitätskriterien von 
einer Kategorie zur nächsten um den Faktor 10. Stoffe mit einer 
Einstufung in einen hochtoxischen Bereich tragen somit zur Ein­
stufung eines Gemisches in einen niedrigeren Bereich bei. Bei der 
Berechnung dieser Einstufungskategorien muss daher der Beitrag 
aller als Chronisch 1, 2 oder 3 eingestuften Stoffe betrachtet wer­
den. 

4.1.3.5.5.1.2. Enthält ein Gemisch Bestandteile, die als Akut 1 oder Chronisch 1 
eingestuft wurden, muss die Tatsache berücksichtigt werden, dass 
derartige Bestandteile mit einer akuten Toxizität bei unter 1 mg/l 
und/oder einer chronischen Toxizität bei unter 0,1 mg/l (falls nicht 
schnell abbaubar) bzw. bei 0,01 mg/l (falls schnell abbaubar) auch 
in niedriger Konzentration zur Toxizität des Gemisches beitragen. 
Aktive Bestandteile in Pestiziden weisen häufig solch eine hohe 
aquatische Toxizität auf, dies gilt jedoch auch für andere Stoffe 
wie metallorganische Verbindungen. Unter diesen Umständen führt 
die Anwendung der normalen allgemeinen Konzentrationsgrenz­
werte zu einer zu niedrigen Einstufung des Gemisches. Daher sind, 
wie in Abschnitt 4.1.3.5.5.5 beschrieben, Multiplikationsfaktoren 
anzuwenden, um hochtoxische Bestandteile entsprechend zu be­
rücksichtigen. 

4.1.3.5.5.2. E i n s t u f u n g s v e r f a h r e n 

4.1.3.5.5.2.1. Im Allgemeinen hebt eine strengere Einstufung von Gemischen 
eine weniger strenge auf, d. h. eine Einstufung als Chronisch 1 
hebt eine Einstufung als Chronisch 2 auf. Folglich ist das Einstu­
fungsverfahren in diesem Beispiel bereits abgeschlossen, wenn das 
Ergebnis der Einstufung auf „Chronisch 1“ lautet. Eine strengere 
Einstufung als „Chronisch 1“ ist nicht möglich. Daher sind weitere 
Maßnahmen zur Einstufung nicht erforderlich. 
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4.1.3.5.5.3. E i n s t u f u n g i n d i e K a t e g o r i e A k u t 1 

▼M19 
4.1.3.5.5.3.1. Zunächst werden sämtliche als Akut 1 eingestuften Bestandteile 

betrachtet. Falls die Summe der Konzentrationen (in %) dieser 
Bestandteile, multipliziert mit ihrem jeweiligen M-Faktor, 
≥ 25 % beträgt, wird das gesamte Gemisch als Akut 1 eingestuft. 

▼M2 
4.1.3.5.5.3.2. ►M12 Die Einstufung von Gemischen aufgrund ihrer kurzfristi­

gen (akuten) Gewässergefährdung mit Hilfe dieser Summierung 
von eingestuften Bestandteilen wird in der nachstehenden Tabelle 
4.1.1 zusammengefasst. ◄ 

Tabelle 4.1.1 

▼M12 
Einstufung eines Gemischs nach seiner kurzfristigen (akuten) 
Gewässergefährdung auf der Grundlage der Summierung der 

eingestuften Bestandteile 
▼M2 

Summe der Bestandteile, die einge­
stuft sind als: Gemisch wird eingestuft als: 

Akut 1 x M ( a ) ≥ 25 % Akut 1 

( a ) Siehe Abschnitt 4.1.3.5.5.5 zur Erläuterung des M-Faktors. 

4.1.3.5.5.4. E i n s t u f u n g i n d i e K a t e g o r i e n C h r o n i s c h 1 , 2 , 3 
u n d 4 

4.1.3.5.5.4.1. Zunächst werden sämtliche als Chronisch 1 eingestuften Bestand­
teile betrachtet. Ist die Summe der Konzentrationen (in %) dieser 
Bestandteile, multipliziert mit ihrem jeweiligen M-Faktor größer 
oder gleich 25 %, wird das gesamte Gemisch als Chronisch 1 
eingestuft. Ergibt die Berechnung eine Einstufung des Gemisches 
als Chronisch 1, ist das Einstufungsverfahren abgeschlossen. 

4.1.3.5.5.4.2. Falls das Gemisch nicht als Chronisch 1 eingestuft wird, wird eine 
Einstufung als Chronisch 2 geprüft. Ein Gemisch wird dann als 
Chronisch 2 eingestuft, wenn die zehnfache Summe der Konzen­
trationen (in %) aller Bestandteile, die als Chronisch 1 eingestuft 
sind, multipliziert mit ihrem jeweiligen M-Faktor, zuzüglich der 
Summe der Konzentrationen (in %) aller Bestandteile, die als 
Chronisch 2 eingestuft sind, größer oder gleich 25 % ist. Ergibt 
die Berechnung eine Einstufung des Gemisches als Chronisch 2, 
ist das Einstufungsverfahren abgeschlossen. 

4.1.3.5.5.4.3. Falls das Gemisch weder als Chronisch 1 noch als Chronisch 2 
eingestuft wird, ist eine Einstufung als Chronisch 3 zu prüfen. Ein 
Gemisch wird dann als Chronisch 3 eingestuft, wenn die hundert­
fache Summe der Konzentrationen (in %) aller Bestandteile, die als 
Chronisch 1 eingestuft sind, multipliziert mit ihrem jeweiligen M- 
Faktor, zuzüglich der zehnfachen Summe der Konzentrationen 
(in %) aller Bestandteile, die als Chronisch 2 eingestuft sind, sowie 
der Summe der Konzentrationen (in %) aller Bestandteile, die als 
Chronisch 3 eingestuft sind, größer oder gleich 25 % ist. 

4.1.3.5.5.4.4. Wurde das Gemisch nicht als Chronisch 1, 2 oder 3 eingestuft, 
wird eine Einstufung als Chronisch 4 geprüft. Ein Gemisch wird 
als Chronisch 4 eingestuft, wenn die Summe der Konzentrationen 
(in %) der Bestandteile, die als Chronisch 1, 2, 3 und 4 eingestuft 
sind, größer oder gleich 25 % ist. 
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4.1.3.5.5.4.5. ►M12 Die Einstufung von Gemischen nach ihrer langfristigen 
(chronischen) Gewässergefährdung mit Hilfe der Summierung der 
Konzentrationen der eingestuften Bestandteile wird in der nach­
stehenden Tabelle 4.1.2 zusammengefasst. ◄ 

Tabelle 4.1.2 

▼M12 
Einstufung eines Gemischs nach seiner langfristigen (chro­
nischen) Gewässergefährdung auf der Grundlage der Summie­

rung der Konzentrationen der eingestuften Bestandteile 
▼M2 

Summe der Bestandteile, die eingestuft 
sind als Gemisch wird eingestuft als 

Chronisch 1 × M ( a ) ≥ 25 % Chronisch 1 

(M × 10 × Chronisch 1) + Chronisch 
2 ≥ 25 % 

Chronisch 2 

(M × 100 × Chronisch 1) + (10 × 
Chronisch 2) + Chronisch 3 ≥ 25 % 

Chronisch 3 

Chronisch 1 + Chronisch 2 + Chro­
nisch 3 + Chronisch 4 ≥ 25 % 

Chronisch 4 

( a ) Siehe Abschnitt 4.1.3.5.5.5 zur Erläuterung des M-Faktors. 

4.1.3.5.5.5. G e m i s c h e m i t h o c h t o x i s c h e n B e s t a n d t e i l e n 

4.1.3.5.5.5.1. Als Akut 1 und Chronisch 1 eingestufte Bestandteile mit einer 
Toxizität bei unter 1 mg/l und/oder einer chronischen Toxizität 
bei unter 0,1 mg/l (falls nicht schnell abbaubar) bzw. bei unter 
0,01 mg/l (falls schnell abbaubar) tragen selbst in geringer Kon­
zentration zur Toxizität des Gemisches bei und erhalten in der 
Regel bei der Einstufung mit Hilfe der Summierungsmethode ein 
größeres Gewicht. Enthält ein Gemisch Bestandteile, die als Akut 
oder Chronisch 1 eingestuft sind, gilt eines der nachstehenden 
Verfahren: 

— Das in den Abschnitten 4.1.3.5.5.3 und 4.1.3.5.5.4 beschrie­
bene Stufenkonzept, das eine gewichtete Summe verwendet, 
die aus der Multiplikation der Konzentrationen der als Akut 
1 und Chronisch 1 eingestuften Bestandteile mit einem Faktor 
resultiert, anstatt lediglich Prozentanteile zu addieren. Dies be­
deutet, dass die Konzentration von „Akut 1“ in der linken 
Spalte von Tabelle 4.1.1 und die Konzentration von „Chro­
nisch 1“ in der linken Spalte der Tabelle 4.1.2 mit dem ent­
sprechenden Multiplikationsfaktor multipliziert werden. Die auf 
diese Bestandteile anzuwendenden Multiplikationsfaktoren 
werden anhand des Toxizitätswertes bestimmt, wie in nachste­
hender Tabelle 4.1.3 zusammenfassend dargestellt. Zur Einstu­
fung eines Gemisches mit als Akut 1/Chronisch 1 eingestuften 
Bestandteilen muss daher die für die Einstufung zuständige 
Person den Wert des M-Faktors kennen, um die Summierungs­
methode anwenden zu können. 

— Die Additivitätsformel (siehe Abschnitt 4.1.3.5.2), sofern für 
alle hochtoxischen Bestandteile des Gemisches Toxizitätsdaten 
vorliegen und es schlüssige Belege dafür gibt, dass sämtliche 
anderen Bestandteile (einschließlich derjenigen, für die keine 
spezifischen Daten über die akute und/oder chronische Toxizi­
tät vorliegen) wenig oder gar nicht toxisch sind und nicht 
deutlich zur Umweltgefährlichkeit des Gemisches beitragen. 
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Tabelle 4.1.3 

Multiplikationsfaktoren für hochtoxische Bestandteile von Gemischen 

Akute Toxizität M-Faktor Chronische Toxizität M-Faktor 

L(E)C 50 Wert (mg/l) NOEC-Wert (mg/l) NSA ( a ) -Bestand­
teile 

SA ( b ) -Bestand­
teile 

0,1 < L(E)C 50 ≤ 1 1 0,01 < NOEC ≤ 0,1 1 — 

0,01 < L(E)C 50 ≤ 0,1 10 0,001 < NOEC ≤ 0,01 10 1 

0,001 < L(E)C 50 ≤ 0,01 100 0,0001 < NOEC ≤ 0,001 100 10 

0,0001 < L(E)C 50 ≤ 
0,001 

1 000 0,00001 < NOEC ≤ 
0,0001 

1 000 100 

0,00001 < L(E)C 50 ≤ 
0,0001 

10 000 0,000001 < NOEC ≤ 
0,00001 

10 000 1 000 

(weiter in Faktor-10-Intervallen) (weiter in Faktor-10-Intervallen) 

( a ) Nicht schnell abbaubar. 
( b ) Schnell abbaubar. 

▼M2 
4.1.3.6. Einstufung von Gemischen mit Bestandteilen, zu denen keine ver­

wertbaren Informationen vorliegen 

4.1.3.6.1. ►M12 Liegen für einen oder mehrere relevante Bestandteile kei­
nerlei verwertbare Informationen über eine kurzfristige (akute) 
und/oder langfristige (chronische) Gewässergefährdung vor, führt 
dies zu dem Schluss, dass eine endgültige Zuordnung des Ge­
mischs zu einer oder mehreren Gefahrenkategorie/n nicht möglich 
ist. ◄ In einem solchen Fall wird das Gemisch lediglich aufgrund 
der bekannten Bestandteile eingestuft und auf dem Kennzeich­
nungsschild und im Sicherheitsdatenblatt mit folgendem Zusatz­
hinweis versehen: „Enthält x % Bestandteile mit unbekannter Ge­
wässergefährdung.“ 

4.1.4. Gefahrenkommunikation 

4.1.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung 
in diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß Tabelle 4.1.4 zu verwenden. 

▼M12 
Tabelle 4.1.4 

Kennzeichnungselemente für Gewässergefährdung 

KURZFRISTIG (AKUT) GEWÄSSERGEFÄHRDEND 

Akut 1 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Achtung 

Gefahrenhinweis 
H400: Sehr giftig für Wasser­

organismen. 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 

P273 

Sicherheitshinweise — Re­
aktion 

P391 
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KURZFRISTIG (AKUT) GEWÄSSERGEFÄHRDEND 

Akut 1 

Sicherheitshinweise — Lage­
rung 

Sicherheitshinweise — Entsor­
gung 

P501 

LANGFRISTIG (CHRONISCH) GEWÄSSERGEFÄHRDEND 

Chronisch 1 Chronisch 2 Chronisch 3 Chronisch 4 

GHS-Pikto­
gramm 

Kein Pikto­
gramm 

Kein Pikto­
gramm 

Signalwort Achtung Kein Signal­
wort 

Kein Signal­
wort 

Kein Signal­
wort 

Gefahrenhinweis 

H410: Sehr 
giftig für 

Wasserorga­
nismen, mit 
langfristiger 

Wirkung 

H411: Giftig 
für Wasser­
organismen, 

mit langfristi­
ger Wirkung 

H412: Schäd­
lich für Was­

serorganismen, 
mit langfristi­
ger Wirkung 

H413: Kann 
für Wasser­
organismen 

schädlich sein, 
mit langfristi­
ger Wirkung 

Sicherheitshin­
weise — Präven­
tion 

P273 P273 P273 P273 

Sicherheitshin­
weise — Re­
aktion 

P391 P391 

Sicherheitshin­
weise — Lage­
rung 

Sicherheitshin­
weise — Entsor­
gung 

P501 P501 P501 P501 

▼M31 
4.2. Endokrine Disruption mit Wirkung auf die Umwelt 

4.2.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

4.2.1.1. Begriffsbestimmungen 

Für die Zwecke von Abschnitt 4.2. gelten folgende Begriffsbestim­
mungen: 
a) Ein „endokriner Disruptor“ ist ein Stoff oder ein Gemisch, der/ 

das eine oder mehrere Funktion(en) des Hormonsystems ver­
ändert und folglich in einem intakten Organismus, seiner Nach­
kommenschaft, Populationen oder Teilpopulationen schädliche 
Wirkungen auslöst; 

b) „endokrine Disruption“ bezeichnet die durch einen endokrinen 
Disruptor verursachte Veränderung einer oder mehrerer Funk­
tion(en) des Hormonsystems; 

▼M12
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c) „endokrine Aktivität“ bezeichnet eine Wechselwirkung mit dem 
Hormonsystem, die eine Reaktion des Hormonsystems, von 
Zielorganen oder Zielgeweben auslösen kann und einem Stoff 
oder einem Gemisch das Potenzial verleiht, eine oder mehrere 
Funktion(en) des Hormonsystems zu verändern; 

d) „schädliche Wirkung“ bezeichnet eine Veränderung der Mor­
phologie, der Physiologie, des Wachstums, der Entwicklung, 
der Fortpflanzung oder der Lebensdauer eines Organismus, ei­
nes Systems, einer Population oder einer Teilpopulation, die 
Funktionseinschränkungen, eine Einschränkung der Fähigkeit 
zur Bewältigung erhöhten Stresses oder eine erhöhte Anfällig­
keit für andere Einflüsse zur Folge hat; 

e) „biologisch plausibler Zusammenhang“ bezeichnet die Korrela­
tion zwischen einer endokrine Aktivität und einer schädlichen 
Wirkung aufgrund von biologischen Prozessen, wobei aufgrund 
derzeitiger wissenschaftlicher Erkenntnisse vom Bestehen dieser 
Korrelation auszugehen ist. 

4.2.1.2. Allgemeine Erwägungen 

4.2.1.2.1. Bei Stoffen und Gemischen, die die Kriterien für endokrine Dis­
ruptoren mit Wirkung auf die Umwelt in Anbetracht der Nach­
weise gemäß der Tabelle 4.2.1 erfüllen, ist davon auszugehen, dass 
es sich um bekannte, vermeintliche oder mutmaßliche endokrine 
Disruptoren mit Wirkung auf die Umwelt handelt, es sei denn, es 
wurde schlüssig nachgewiesen, dass die festgestellte schädliche 
Wirkung auf der Ebene der Population oder der Subpopulation 
nicht zum Tragen kommt. 

4.2.1.2.2. Nachweise, die bei der Einstufung von Stoffen gemäß anderen 
Abschnitten dieses Anhangs Berücksichtigung finden, können 
auch als Nachweise bei der Einstufung von Stoffen als endokrine 
Disruptoren mit Wirkung auf die Umwelt verwendet werden, so­
fern die Kriterien dieses Abschnitts erfüllt sind. 

4.2.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

4.2.2.1 Gefahrenklassen 

Bei der Einstufung nach endokriner Disruption mit Wirkung auf 
die Umwelt werden die Stoffe in eine von zwei Kategorien einge­
stuft. 

Tabelle 4.2.1 

Gefahrenkategorien für endokrine Disruptoren mit Wirkung auf die Umwelt 

Kategorien Kriterien 

KATEGORIE 1 Bekannte oder vermeintliche endokrine Disruptoren mit Wirkung 
auf die Umwelt 

Die Einstufung in Kategorie 1 basiert weitgehend auf Nachwei­
sen, die mindestens einer der folgenden Kategorien zuzuordnen 
sind: 

a) am Tier gewonnene Daten; 

b) nicht am Tier gewonnene Daten, deren Prognosekapazität den 
Daten gemäß Buchstabe a entspricht. 

Durch diese Daten wird nachgewiesen, dass der Stoff alle folgen­
den Kriterien erfüllt: 

a) endokrine Aktivität; 

b) schädliche Wirkung in einem intakten Organismus oder seinen 
Nachkommen oder künftigen Generationen; 

c) biologisch plausibler Zusammenhang zwischen der endokrinen 
Aktivität und der schädlichen Wirkung. 

Liegen jedoch Informationen vor, die die Relevanz der schädli­
chen Wirkung auf das Hormonsystem, die auf der Ebene der 
Population oder der Teilpopulation festgestellt wurde, ernsthaft 
infrage stellen, kann die Einstufung in Kategorie 2 geeigneter 
erscheinen. 
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Kategorien Kriterien 

KATEGORIE 2 Stoffe, die in dem Verdacht stehen, endokrine Disruptoren mit 
Wirkung auf die Umwelt zu sein 

Ein Stoff wird in Kategorie 2 eingestuft, wenn alle folgenden 
Kriterien erfüllt sind: 

a) es gibt Nachweise für 

i) eine endokrine Aktivität; und 

ii) eine schädliche Wirkung in einem intakten Organismus 
oder seinen Nachkommen oder künftigen Generationen; 

b) die Nachweise nach Buchstabe a sind nicht überzeugend ge­
nug, um eine Einstufung in Kategorie 1 zu rechtfertigen; 

c) es gibt Nachweise für einen biologisch plausiblen Zusammen­
hang zwischen der endokrinen Aktivität und der schädlichen 
Wirkung. 

Wurde jedoch schlüssig nachgewiesen, dass die festgestellte schäd­
liche Wirkung auf der Ebene der Population oder der Teilpopula­
tion nicht zum Tragen kommt, gilt der Stoff nicht als endokriner 
Disruptor mit Wirkung auf die Umwelt. 

4.2.2.2. Einstufungsgrundlage 

4.2.2.2.1 Die Einstufung erfolgt auf der Grundlage der oben aufgeführten 
Kriterien und einer Ermittlung der Beweiskraft der Daten für jedes 
der Kriterien (siehe Abschnitt 4.2.2.3) sowie einer umfassenden 
Ermittlung der Beweiskraft (siehe Abschnitt 1.1.1). Die Einstufung 
als endokriner Disruptor mit Wirkung auf die Umwelt soll für 
Stoffe erfolgen, die hormonell bedingte schädliche Wirkungen 
auf der Ebene der Population oder der Teilpopulation auslösen 
oder auslösen können. 

4.2.2.2.2. Schädliche Wirkungen, bei denen es sich ausschließlich um unspe­
zifische Folgen anderer toxischer Wirkungen handelt, werden bei 
der Identifizierung eines Stoffes als endokriner Disruptor mit Wir­
kung auf die Umwelt nicht berücksichtigt. 

4.2.2.3. Beweiskraftermittlung und Beurteilung durch Experten 

4.2.2.3.1. Die Einstufung als endokriner Disruptor mit Wirkung auf die Um­
welt erfolgt auf der Grundlage einer Beurteilung der Beweiskraft 
sämtlicher verfügbarer Daten durch Experten (siehe Ab­
schnitt 1.1.1). Dies bedeutet, dass alle verfügbaren Informationen, 
die für die Feststellung der endokrinen Disruption mit Wirkung auf 
die Umwelt relevant sind, gemeinsam ausgewertet werden, zum 
Beispiel: 

a) In-vivo-Studien oder andere Studien (z. B. In-vitro-Studien, In- 
silico-Studien), mit denen schädliche Wirkungen, eine endo­
krine Aktivität oder ein biologisch plausibler Zusammenhang 
bei Tieren vorhergesagt werden können; 

b) Daten zu analogen Stoffen unter Einsatz von Struktur-Wir­
kungs-Beziehungen (SAR); 

c) die Bewertung von Stoffen, die mit dem zu untersuchenden 
Stoff chemisch verwandt sind, können ebenfalls berücksichtigt 
werden (Gruppierung, Übertragung), insbesondere wenn über 
den zu untersuchenden Stoff nur wenige Informationen vorlie­
gen; 

d) alle zusätzlichen relevanten und anerkannten wissenschaftlichen 
Daten. 

4.2.2.3.2. Bei der Beweiskraftermittlung mit Beurteilung durch Experten ist 
bei der Auswertung der wissenschaftlichen Daten gemäß Ab­
schnitt 4.2.2.3.1 insbesondere allen nachstehend genannten Fak­
toren Rechnung zu tragen: 

a) sowohl positiven als auch negativen Befunden; 
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b) der Relevanz des Studiendesigns für die Bewertung der schä­
digenden Wirkungen und seiner Relevanz auf Ebene der Popu­
lation oder der Teilpopulationen sowie für die Bewertung der 
endokrinen Aktivität; 

c) den schädlichen Auswirkungen auf Fortpflanzung und Wachs­
tum/Entwicklung sowie anderen relevanten schädliche Auswir­
kungen, die wahrscheinlich Auswirkungen auf Populationen 
oder Teilpopulationen haben; 

d) der Qualität und Schlüssigkeit der Daten unter Berücksichti­
gung der Struktur und Kohärenz der Befunde innerhalb von 
und zwischen Studien mit ähnlichem Design und zwischen 
verschiedenen Arten; 

e) Studien zu Expositionswegen sowie Toxikokinetik- und Meta­
bolismusstudien; 

f) dem Konzept der Grenzdosis (Konzentration) sowie internatio­
nalen Leitlinien für empfohlene Maximaldosen (Konzentratio­
nen) und für die Bewertung der verzerrenden Wirkung exzes­
siver Toxizität; 

g) sofern verfügbar, geeignete, verlässliche und repräsentative 
Feld- oder Überwachungsdaten oder Ergebnisse von Populati­
onsmodellen. 

4.2.2.3.3. Bei der Beweiskraftermittlung wird der Zusammenhang zwischen 
der endokrinen Aktivität und den schädlichen Wirkungen nach der 
biologischen Plausibilität hergestellt, die nach Auswertung der ver­
fügbaren wissenschaftlichen Erkenntnisse festzustellen ist. Ein 
Nachweis des biologisch plausiblen Zusammenhangs anhand stoff­
spezifischer Daten ist nicht erforderlich. 

4.2.2.3.4. Bei der Beweiskraftermittlung sollen Nachweise, die bei der Ein­
stufung eines Stoffes als endokriner Disruptor mit Wirkung auf die 
menschliche Gesundheit gemäß Abschnitt 3.11 Berücksichtigung 
finden, in die Beurteilung der Einstufung des Stoffes als endokri­
ner Disruptor mit Wirkung auf die Umwelt nach Abschnitt 4.2 
einfließen. 

4.2.2.4. Zeitliche Anwendbarkeit 

Spätestens ab dem 1. Mai 2025 sind Stoffe nach den in den Ab­
schnitten 4.2.2.1 bis 4.2.2.3 festgelegten Kriterien einzustufen. 

Für Stoffe, die vor dem 1. Mai 2025 in Verkehr gebracht wurden, 
ist jedoch bis zum 1. November 2026 eine Einstufung nach den in 
den Abschnitten 4.2.2.1 bis 4.2.2.3 festgelegten Kriterien nicht 
erforderlich. 

4.2.3. Einstufungskriterien für Gemische 

4.2.3.1. Einstufung von Gemischen, wenn Daten für alle oder nur für 
einige Bestandteile des Gemisches vorliegen 

4.2.3.1.1. Ein Gemisch wird als endokriner Disruptor mit Wirkung auf die 
Umwelt eingestuft, wenn mindestens ein Bestandteil als endokriner 
Disruptor mit Wirkung auf die Umwelt der Kategorie 1 oder der 
Kategorie 2 eingestuft worden ist und seine Konzentration den 
entsprechenden allgemeinen Konzentrationsgrenzwert für die Kate­
gorie 1 bzw. die Kategorie 2 gemäß der Tabelle 4.2.2 erreicht oder 
übersteigt. 
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Tabelle 4.2.2. 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte von als endokrine Disruptoren mit Wirkung auf die 
Umwelt eingestuften Bestandteilen eines Gemisches, die zu einer Einstufung des Gemisches 

führen 

Bestandteil eingestuft als 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte, die zu folgender Einstu­
fung des Gemisches führen: 

Endokriner Disruptor mit Wir­
kung auf die Umwelt, Katego­

rie 1 

Endokriner Disruptor mit Wir­
kung auf die Umwelt, Katego­

rie 2 

Endokriner Disruptor mit Wirkung auf 
die Umwelt, Kategorie 1 

≥ 0,1 % 

Endokriner Disruptor mit Wirkung auf 
die Umwelt, Kategorie 2 

≥ 1 % 

[Hinweis 1] 

Hinweis: Die Konzentrationsgrenzwerte der vorstehenden Tabelle gelten für 
Feststoffe und Flüssigkeiten (in w/w) sowie für Gase (in v/v). 

Hinweis 1: Enthält das Gemisch als Bestandteil einen endokrinen Disruptor 
mit Wirkung auf die Umwelt der Kategorie 2 in einer Konzen­
tration ≥ 0,1 %, so wird auf Anforderung ein Sicherheitsdatenblatt 
für das Gemisch vorgelegt. 

4.2.3.2. Einstufung von Gemischen, bei denen Daten für das komplette 
Gemisch vorliegen: 

4.2.3.2.1. Die Einstufung von Gemischen beruht auf den verfügbaren Test­
daten für die einzelnen Bestandteile des Gemisches, wobei Kon­
zentrationsgrenzwerte für diejenigen Bestandteile gelten, die als 
endokrine Disruptoren mit Wirkung auf die Umwelt eingestuft 
sind. Versuchsdaten für das ganze Gemisch können im Einzelfall 
zur Einstufung herangezogen werden, wenn sie endokrine Disrup­
tion mit Wirkung auf die Umwelt nachweisen, die bei einer Beur­
teilung der einzelnen Bestandteile nicht zu erkennen waren. In 
solchen Fällen ist nachzuweisen, dass die Versuchsergebnisse für 
das Gemisch insgesamt schlüssig sind, wobei die eingesetzten Do­
sen (Konzentrationen) und weitere Faktoren wie Dauer, Beobach­
tungen, Empfindlichkeit und statistische Analyse der Testsysteme 
zu berücksichtigen sind. Es sind geeignete Unterlagen zur Begrün­
dung der Einstufung aufzubewahren und auf Verlangen zur Über­
prüfung vorzulegen. 

4.2.3.3. Einstufung von Gemischen, bei denen keine Daten für das kom­
plette Gemisch vorliegen: Übertragungsgrundsätze. 

4.2.3.3.1. Wenn das Gemisch selbst nicht auf seine endokrine Disruption mit 
Wirkung auf die Umwelt geprüft wurde, jedoch (vorbehaltlich des 
Abschnitts 4.2.3.2.1) ausreichende Daten über seine Einzelbestand­
teile und über ähnliche geprüfte Gemische vorliegen, um die Ge­
fahren des Gemisches angemessen zu beschreiben, sind diese Da­
ten nach Maßgabe der Übertragungsgrundsätze des Abschnitts 1.1.3 
zu verwenden. 

4.2.3.4. Zeitliche Anwendbarkeit 

Spätestens ab dem 1. Mai 2026 sind Gemische nach den in den 
Abschnitten 4.2.3.1 bis 4.2.3.3 festgelegten Kriterien einzustufen. 

Für Gemische, die vor dem 1. Mai 2026 in Verkehr gebracht 
wurden, ist jedoch bis zum 1. Mai 2028 eine Einstufung nach 
den in den Abschnitten 4.2.3.1, 4.2.3.2 und 4.2.3.3 festgelegten 
Kriterien nicht erforderlich. 

4.2.4. Gefahrenkommunikation 

4.2.4.1. Bei Stoffen und Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse (endokrine Disruption mit Wirkung auf die 
Umwelt) erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente gemäß Ta­
belle 4.2.3. zu verwenden. 
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Tabelle 4.2.3. 

Kennzeichnungselemente für endokrine Disruption mit Wirkung auf die Umwelt 

Einstufung Kategorie 1 Kategorie 2 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Achtung 

Gefahrenhinweis EUH430: Kann endokrine 
Störungen in der Umwelt 
verursachen 

EUH431: Steht in dem Ver­
dacht, endokrine Störungen 
in der Umwelt zu verursa­
chen 

Sicherheitshinweise — Prävention P201 

P202 

P273 

P201 

P202 

P273 

Sicherheitshinweise — Reaktion P391 P391 

Sicherheitshinweise — Lagerung P405 P405 

Sicherheitshinweise — Entsorgung P501 P501 

4.2.4.2. Zeitliche Anwendbarkeit für Stoffe 

Spätestens ab dem 1. Mai 2025 sind Stoffe gemäß Ab­
schnitt 4.2.4.1 zu kennzeichnen. 

Für Stoffe, die vor dem 1. Mai 2025 in Verkehr gebracht wurden, 
ist jedoch bis zum 1. November 2026 eine Kennzeichnung nach 
Abschnitt 4.2.4.1 nicht erforderlich. 

4.2.4.3. Zeitliche Anwendbarkeit für Gemische 

Spätestens ab dem 1. Mai 2026 sind Gemische gemäß Ab­
schnitt 4.2.4.1 zu kennzeichnen. 

Für Gemische, die vor dem 1. Mai 2026 in Verkehr gebracht 
wurden, ist jedoch bis zum 1. Mai 2028 eine Kennzeichnung 
nach Abschnitt 4.2.4.1 nicht erforderlich. 

4.3. Persistente, bioakkumulierbare und toxische Eigenschaften 
oder sehr persistente und sehr bioakkumulierbare Eigenschaf­
ten. 

4.3.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

4.3.1.1. Für die Zwecke von Abschnitt 4.3 gelten folgende Begriffsbestim­
mungen: 

„PBT“ bezeichnet einen Stoff oder ein Gemisch, der/das persistent, 
bioakkumulierbar und toxisch ist und die Einstufungskriterien des 
Abschnitts 4.3.2.1 erfüllt. 

„vPvB“ bezeichnet einen Stoff oder ein Gemisch, der/das sehr 
persistent und sehr bioakkumulierbar ist und die Einstufungskrite­
rien des Abschnitts 4.3.2.2 erfüllt. 

4.3.1.2. Die Gefahrenklasse persistente, bioakkumulierbare und toxische 
oder sehr persistente, sehr bioakkumulierbare Eigenschaften wird 
differenziert nach: 

— PBT-Eigenschaften und 

— vPvB-Eigenschaften. 

4.3.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

4.3.2.1. Einstufungskriterien für PBT 

Ein Stoff gilt als PBT-Stoff, wenn er die Persistenz-, Bioakkumu­
lations- und Toxizitätskriterien der Abschnitte 4.3.2.1.1 bis 
4.3.2.1.3 erfüllt und gemäß Abschnitt 4.3.2.3 bewertet wurde. 
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4.3.2.1.1. Persistenz 

Ein Stoff erfüllt das Kriterium „persistent“ (P), wenn mindestens 
eine der folgenden Bedingungen erfüllt ist: 

a) Die Abbau-Halbwertszeit in Meerwasser beträgt mehr als 60 Ta­
ge; 

b) die Abbau-Halbwertszeit in Süßwasser oder Flussmündungs­
wasser beträgt mehr als 40 Tage; 

c) die Abbau-Halbwertszeit in Meeressediment beträgt mehr als 
180 Tage; 

d) die Abbau-Halbwertszeit in Süßwassersediment oder Flussmün­
dungssediment beträgt mehr als 120 Tage; 

e) die Abbau-Halbwertszeit im Boden beträgt mehr als 120 Tage. 

4.3.2.1.2. Bioakkumulation 

Ein Stoff erfüllt das Kriterium „bioakkumulierbar“ (B), wenn der 
Biokonzentrationsfaktor (bioconcentration factor — BCF) in Was­
serlebewesen höher als 2 000 ist. 

4.3.2.1.3. Toxizität 

Ein Stoff erfüllt das Kriterium „toxisch“ (T), wenn mindestens eine 
der folgenden Situationen gegeben ist: 

a) Die Langzeit-NOEC (long-term no-observed effect concentra­
tion — langfristige Konzentration, bei der keine Wirkung be­
obachtet wird) oder ECx (z. B. EC10) für Meeres- oder Süß­
wasserlebewesen liegt unter 0,01 mg/l; 

b) der Stoff erfüllt die Kriterien für die Einstufung als karzinogen 
(Kategorie 1A oder 1B), keimzellenmutagen (Kategorie 1A 
oder 1B) oder reproduktionstoxisch (Kategorie 1A, 1B oder 
2) gemäß den Abschnitten 3.5, 3.6 oder 3.7; 

c) es gibt andere Belege für chronische Toxizität, die darin beste­
hen, dass der Stoff die folgenden Einstufungskriterien erfüllt: 
spezifische Zielorgan-Toxizität nach wiederholter Exposition 
(STOT RE Kategorie 1 oder 2) gemäß Abschnitt 3.9; 

d) der Stoff erfüllt die Kriterien für die Einstufung als endokriner 
Disruptor (Kategorie 1) mit Wirkung auf die menschliche Ge­
sundheit oder auf die Umwelt gemäß den Abschnitten 3.11 
oder 4.2. 

4.3.2.2. Einstufungskriterien für vPvB 

Ein Stoff gilt als vPvB-Stoff, wenn er die Persistenz- und Bio­
akkumulationskriterien der Abschnitte 4.3.2.2.1 und 4.3.2.2.2 er­
füllt und gemäß Abschnitt 4.3.2.3 bewertet wurde. 

4.3.2.2.1. Persistenz 

Ein Stoff erfüllt das Kriterium „sehr persistent“ (vP), wenn min­
destens eine der folgenden Bedingungen erfüllt ist: 

a) Die Abbau-Halbwertszeit in Meeres- oder Süßwasser oder 
Flussmündungswasser beträgt mehr als 60 Tage; 

b) die Abbau-Halbwertszeit in Meeres- oder Süßwasser oder 
Flussmündungssediment beträgt mehr als 180 Tage; 

c) die Abbau-Halbwertszeit im Boden beträgt mehr als 180 Tage. 
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4.3.2.2.2. Bioakkumulation 

Ein Stoff erfüllt das Kriterium „sehr bioakkumulierbar“ (vB), wenn 
der Biokonzentrationsfaktor in Wasserlebewesen höher als 5 000 
ist. 

4.3.2.3. Einstufungsgrundlage 

Die Einstufung von PBT-Stoffen und vPvB-Stoffen erfolgt durch 
eine Beweiskraftermittlung mittels eines Expertenurteils, indem 
alle in Abschnitt 4.3.2.3 genannten relevanten und verfügbaren 
Informationen mit den Kriterien der Abschnitte 4.3.2.1 und 4.3.2.2 
abgeglichen werden. Die Beweiskraftermittlung erfolgt insbeson­
dere in denjenigen Fällen, in denen die Kriterien der Ab­
schnitte 4.3.2.1 und 4.3.2.2 nicht unmittelbar auf die verfügbaren 
Informationen angewendet werden können. 

Die Informationen, die für die Ermittlung der PBT-/vPvB-Eigen­
schaften verwendet werden, basieren auf unter den relevanten Be­
dingungen gewonnenen Daten. 

Bei der Identifizierung werden auch die PBT-/vPvB-Eigenschaften 
relevanter Bestandteile, Zusatzstoffe oder Verunreinigungen eines 
Stoffes und relevanter Umwandlungs- oder Abbauprodukte berück­
sichtigt. 

Diese Gefahrenklasse (persistente, bioakkumulierbare und toxische 
(PBT) oder sehr persistente, sehr bioakkumulierbare (vPvB) Eigen­
schaften) gilt für alle organischen Stoffe, einschließlich metallorga­
nischer Verbindungen. 

Bei der Beurteilung der P-, vP-, B-,vB- und T-Eigenschaften wer­
den die Informationen gemäß den Abschnitten 4.3.2.3.1, 4.3.2.3.2 
und 4.3.2.3.3 berücksichtigt. 

4.3.2.3.1. Beurteilung von P- oder vP-Eigenschaften 

Bei der Beurteilung der P- oder vP-Eigenschaften werden die 
nachstehenden Informationen berücksichtigt: 

a) Ergebnisse von Simulationstests zur Abbaubarkeit in Oberflä­
chengewässern; 

b) Ergebnisse von Simulationstests zur Abbaubarkeit im Boden; 

c) Ergebnisse von Simulationstests zur Abbaubarkeit im Sediment; 

d) sonstige Informationen, wie Informationen aus Feldstudien oder 
Monitoringstudien unter der Voraussetzung, dass deren Eig­
nung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen werden 
können. 

4.3.2.3.2. Beurteilung von B- oder vB-Eigenschaften 

Bei der Beurteilung der B- oder vB-Eigenschaften werden die 
nachstehenden Informationen berücksichtigt: 

a) Ergebnisse einer Studie zur Biokonzentration oder Bioakkumu­
lierbarkeit in Wasserlebewesen; 

b) sonstige Informationen zum Bioakkumulationspotenzial unter 
der Voraussetzung, dass deren Eignung und Zuverlässigkeit 
angemessen nachgewiesen werden können, wie 

i) Ergebnisse einer Studie zur Bioakkumulierbarkeit in Land­
lebewesen; 

ii) Daten aus wissenschaftlichen Analysen menschlicher Kör­
perflüssigkeiten oder -gewebe wie Blut, Milch oder Fett; 

iii) Nachweis erhöhter Werte in Biota, insbesondere bei gefähr­
deten Arten oder in gefährdeten Populationen oder Teilpo­
pulationen, im Vergleich zu den Werten in ihrer Umge­
bung; 
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iv) Ergebnisse einer Studie zur chronischen Toxizität bei Tie­
ren; 

v) Bewertung des toxikokinetischen Verhaltens des Stoffes. 

c) Informationen über die Fähigkeit des Stoffs zur Biomagnifika­
tion in der Nahrungskette, ausgedrückt möglichst durch Bio­
magnifikationsfaktoren oder trophische Magnifikationsfaktoren. 

4.3.2.3.3. Beurteilung von T-Eigenschaften: 

Bei der Beurteilung der T-Eigenschaften werden die nachstehenden 
Informationen berücksichtigt: 

a) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeittoxizität für wirbellose 
Wasserlebewesen; 

b) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeittoxizität für Fische; 

c) Ergebnisse der Studie über die Hemmung des Wachstums von 
Algen oder Wasserpflanzen; 

d) der Stoff erfüllt die Kriterien für die Einstufung als karzinogen 
in Kategorie 1A oder 1B (zugeordnete Gefahrenhinweise: H350 
oder H350i), als keimzellmutagen in Kategorie 1A oder 1B 
(zugeordneter Gefahrenhinweis: H340), als reproduktions­
toxisch in Kategorie 1A, 1B oder 2 (zugeordnete Gefahrenhin­
weise: H360, H360F, H360D, H360FD, H360Fd, H360fD, 
H361, H361f, H361d oder H361fd), oder als spezifisch ziel­
organtoxisch (wiederholte Exposition) in Kategorie 1 oder 2 
(zugeordneter Gefahrenhinweis: H372 oder H373); 

e) der Stoff erfüllt die Kriterien für die Einstufung als endokriner 
Disruptor (Kategorie 1) mit Wirkung auf die menschliche Ge­
sundheit oder die Umwelt (zugeordnete Gefahrenhinweise: 
EUH380 oder EUH430); 

f) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeittoxizität für terrestrische 
Organismen, Wirbellose und Pflanzen; 

g) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeittoxizität für im Sedi­
ment lebende Organismen; 

h) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeit- oder Reproduktions­
toxizität für Vögel; 

i) sonstige Informationen unter der Voraussetzung, dass deren 
Eignung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen werden 
können. 

4.3.2.4. Beweiskraftermittlung und Beurteilung durch Experten 

4.3.2.4.1. Bei der Ermittlung der Beweiskraft mit Beurteilung durch Experten 
gemäß Abschnitt 1.1.1 werden alle verfügbaren relevanten wissen­
schaftlichen Daten im Zusammenhang betrachtet, zum Beispiel: 

a) In-vivo-Studien oder andere Studien (z. B. In-vitro-Studien, In- 
silico-Studien); 

b) Informationen aus der Anwendung des Kategorienkonzepts 
(Gruppierung, Übertragung); 

c) Daten zu analogen Stoffen unter Einsatz von Struktur-Wir­
kungs-Beziehungen (SAR), die Schlüsse auf P-, vP-, B-, vB- 
und T-Eigenschaften ermöglichen; 

d) Ergebnisse von Monitoring und Modellierung; 

e) Erfahrungen beim Menschen wie z. B. Daten über berufs­
bedingte Exposition und Daten aus Unfalldatenbanken; 
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f) epidemiologische und klinische Studien; 

g) gut dokumentierte Fallberichte, von Experten begutachtete ver­
öffentlichte Studien und Beobachtungen; 

h) alle zusätzlichen anerkannten Daten. 

Die Qualität und Schlüssigkeit der Daten erhält eine angemessene 
Gewichtung. Die vorliegenden Befunde sind unabhängig von ihren 
einzelnen Schlussfolgerungen in einer Beweiskraftermittlung zu­
sammen zu berücksichtigen. 

4.3.2.4.2. Bei der Beweiskraftermittlung fließen die folgenden Informatio­
nen — zusätzlich zu den Informationen gemäß den Abschnit­
ten 4.3.2.3.1, 4.3.2.3.2 und 4.3.2.3.3 — in die wissenschaftliche 
Bewertung der Informationen ein, die hinsichtlich der P-, vP-, B-, 
vB- und T-Eigenschaften relevant sind: 

a) Hinweise auf P- oder vP-Eigenschaften: 

i) Ergebnisse von Versuchen zur leichten biologischen Ab­
baubarkeit; 

ii) Ergebnisse anderer Screeningtests zur Abbaubarkeit (z. B. 
verbesserter Test zur leichten biologischen Abbaubarkeit, 
Tests zur inhärenten biologischen Abbaubarkeit); 

iii) Ergebnisse von gut entwickelten, zuverlässigen (Q)SAR- 
Modellen zur biologischen Abbaubarkeit; 

iv) sonstige Informationen unter der Voraussetzung, dass deren 
Eignung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen 
werden können. 

b) Hinweise auf B- oder vB-Eigenschaften: 

i) Oktanol-Wasser-Verteilungskoeffizient, experimentell be­
stimmt oder geschätzt mithilfe von gut entwickelten, zuver­
lässigen (Q)SAR-Modellen 

ii) sonstige Informationen unter der Voraussetzung, dass deren 
Eignung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen 
werden können. 

c) Hinweise auf T-Eigenschaften: 

i) aquatische Kurzzeittoxizität (z. B. Ergebnisse von Prüfun­
gen auf akute Toxizität bei Wirbellosen, Algen oder Was­
serpflanzen oder Fischen, In-vitro-Prüfungen auf akute To­
xizität bei Fischzelllinien); 

ii) sonstige Informationen unter der Voraussetzung, dass deren 
Eignung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen 
werden können. 

4.3.2.5. Zeitliche Anwendbarkeit 

Spätestens ab dem 1. Mai 2025 sind Stoffe nach den in den Ab­
schnitten 4.3.2.1 bis 4.3.2.4 festgelegten Kriterien einzustufen. 

Für Stoffe, die vor dem 1. Mai 2025 in Verkehr gebracht wurden, 
ist jedoch bis zum 1. November 2026 eine Einstufung nach den in 
den Abschnitten 4.3.2.1 bis 4.3.2.4 festgelegten Kriterien nicht 
erforderlich. 

4.3.3. Einstufungskriterien für Gemische 

4.3.3.1. Ein Gemisch wird als PBT bzw. vPvB eingestuft, wenn mindes­
tens ein Bestandteil des Gemisches als PBT bzw. vPvB eingestuft 
wurde und die Konzentration dieses Bestandteils mindestens 0,1 
Gewichtsprozent beträgt. 

4.3.3.2. Zeitliche Anwendbarkeit 

Spätestens ab dem 1. Mai 2026 sind Gemische nach den in Ab­
schnitt 4.3.3.1. festgelegten Kriterien einzustufen. 

Für Gemische, die vor dem 1. Mai 2026 in Verkehr gebracht 
wurden, ist jedoch bis zum 1. Mai 2028 eine Einstufung nach 
den in Abschnitt 4.3.3.1 festgelegten Kriterien nicht erforderlich. 
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4.3.4. Gefahrenkommunikation 

4.3.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung 
in diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente 
gemäß der Tabelle 4.3.1 zu verwenden. 

Tabelle 4.3.1. 

Kennzeichnungselemente für PBT- und vPvB-Eigenschaften 

PBT vPvB 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Gefahr 

Gefahrenhinweis EUH440: Anreicherung in 
der Umwelt und in leben­
den Organismen einschließ­
lich Menschen 

EUH441: Starke Anreiche­
rung in der Umwelt und in 
lebenden Organismen ein­
schließlich Menschen 

Sicherheitshinweise — Prävention P201 

P202 

P273 

P201 

P202 

P273 

Sicherheitshinweise — Reaktion P391 P391 

Sicherheitshinweise — Entsorgung P501 P501 

4.3.4.2. Zeitliche Anwendbarkeit für Stoffe 

Spätestens ab dem 1. Mai 2025 sind Stoffe gemäß Ab­
schnitt 4.3.4.1 zu kennzeichnen. 

Für Stoffe, die vor dem 1. Mai 2025 in Verkehr gebracht wurden, 
ist jedoch bis zum 1. November 2026 eine Kennzeichnung nach 
Abschnitt 4.3.4.1 nicht erforderlich. 

4.3.4.3. Zeitliche Anwendbarkeit für Gemische 

Spätestens ab dem 1. Mai 2026 sind Gemische nach den Vor­
schriften gemäß Abschnitt 4.3.4.1 zu kennzeichnen. 

Für Gemische, die vor dem 1. Mai 2026 in Verkehr gebracht 
wurden, ist jedoch bis zum 1. Mai 2028 eine Kennzeichnung 
nach Abschnitt 4.3.4.1 nicht erforderlich. 

4.4. Persistente, mobile und toxische Eigenschaften oder sehr per­
sistente, sehr mobile Eigenschaften 

4.4.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

4.4.1.1. Für die Zwecke von Abschnitt 4.4 gelten folgende Begriffsbestim­
mungen: 

„PMT“ bezeichnet einen Stoff oder ein Gemisch, der/das persis­
tent, mobil und toxisch ist und die Einstufungskriterien des Ab­
schnitts 4.4.2.1 erfüllt. 

„vPvM“ bezeichnet einen Stoff oder ein Gemisch, der/das sehr 
persistent und sehr mobil ist und die Einstufungskriterien des Ab­
schnitts 4.4.2.2 erfüllt. 

„log Koc“ bezeichnet den Zehnerlogarithmus des Koeffizienten für 
die Verteilung organischer Kohlenstoff/Wasser (also den K oc ). 

4.4.1.2 Die Gefahrenklasse persistente, mobile und toxische oder sehr 
persistente, sehr mobile Eigenschaften wird differenziert nach: 

— PMT-Eigenschaften und 

— vPvM-Eigenschaften. 
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4.4.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

4.4.2.1. Einstufungskriterien für PMT 

Ein Stoff gilt als PMT-Stoff, wenn er die Persistenz-, Mobilitäts- 
und Toxizitätskriterien der Abschnitte 4.4.2.1.1, 4.4.2.1.2 
und 4.4.2.1.3 erfüllt und gemäß Abschnitt 4.4.2.3 bewertet wurde. 

4.4.2.1.1. Persistenz 

Ein Stoff erfüllt das Kriterium „persistent“ (P), wenn mindestens 
eine der folgenden Situationen gegeben ist: 

a) Die Abbau-Halbwertszeit in Meerwasser beträgt mehr als 60 Ta­
ge; 

b) die Abbau-Halbwertszeit in Süßwasser oder Flussmündungs­
wasser beträgt mehr als 40 Tage; 

c) die Abbau-Halbwertszeit in Meeressediment beträgt mehr als 
180 Tage; 

d) die Abbau-Halbwertszeit in Süßwassersediment oder Flussmün­
dungssediment beträgt mehr als 120 Tage; 

e) die Abbau-Halbwertszeit im Boden beträgt mehr als 120 Tage. 

4.4.2.1.2. Mobilität 

Ein Stoff erfüllt das Mobilitätskriterium (M), wenn der Wert von 
log K oc unter 3 liegt. Bei ionisierenden Stoffen gilt das Mobilitäts­
kriterium als erfüllt, wenn der niedrigste Wert von log K oc bei 
einem pH-Wert zwischen 4 und 9 unter 3 liegt. 

4.4.2.1.3. Toxizität 

Ein Stoff erfüllt das Kriterium „toxisch“ (T), wenn mindestens eine 
der folgenden Situationen gegeben ist: 

a) Die Langzeit-NOEC (long-term no-observed effect concentra­
tion — langfristige Konzentration, bei der keine Wirkung be­
obachtet wird) oder ECx (z. B. EC10) für Meeres- oder Süß­
wasserlebewesen liegt unter 0,01 mg/l; 

b) der Stoff erfüllt die Kriterien für die Einstufung als karzinogen 
(Kategorie 1A oder 1B), keimzellenmutagen (Kategorie 1A 
oder 1B) oder reproduktionstoxisch (Kategorie 1A, 1B oder 
2) gemäß den Abschnitten 3.5, 3.6 oder 3.7; 

c) es gibt andere Belege für chronische Toxizität, die darin beste­
hen, dass der Stoff die Kriterien für die Einstufung „spezifische 
Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition)“ (STOT RE Kate­
gorie 1 oder 2) gemäß Abschnitt 3.9 erfüllt; 

d) der Stoff erfüllt die Kriterien für die Einstufung als endokriner 
Disruptor (Kategorie 1) mit Wirkung auf die menschliche Ge­
sundheit oder auf die Umwelt gemäß den Abschnitten 3.11 
oder 4.2. 

4.4.2.2. Einstufungskriterien für vPvM 

Ein Stoff gilt als vPvM-Stoff, wenn er die Persistenz- und Mobi­
litätskriterien der Abschnitte 4.4.2.2.1 und 4.4.2.2.2 erfüllt und 
gemäß Abschnitt 4.4.2.3 bewertet wurde. 

4.4.2.2.1. Persistenz 

Ein Stoff erfüllt das Kriterium „sehr persistent“ (vP), wenn min­
destens eine der folgenden Situationen gegeben ist: 

a) Die Abbau-Halbwertszeit in Meeres- oder Süßwasser oder 
Flussmündungswasser beträgt mehr als 60 Tage; 
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b) die Abbau-Halbwertszeit in Meeres- oder Süßwasser oder 
Flussmündungssediment beträgt mehr als 180 Tage; 

c) die Abbau-Halbwertszeit im Boden beträgt mehr als 180 Tage. 

4.4.2.2.2. Mobilität 

Ein Stoff erfüllt das Kriterium „sehr mobil“ (vM), wenn der Wert 
von log K oc unter 2 liegt. Bei ionisierenden Stoffen gilt das Mo­
bilitätskriterium als erfüllt, wenn der niedrigste Wert von log K oc 
bei einem pH-Wert zwischen 4 und 9 unter 2 liegt. 

4.4.2.3. Einstufungsgrundlage 

Die Einstufung von PMT-Stoffen und vPvM-Stoffen erfolgt durch 
eine Beweiskraftermittlung mittels eines Expertenurteils, indem 
alle in Abschnitt 4.4.2.3 genannten relevanten und verfügbaren 
Informationen mit den Kriterien der Abschnitte 4.4.2.1 und 4.4.2.2 
abgeglichen werden. Die Beweiskraftermittlung erfolgt insbeson­
dere in denjenigen Fällen, in denen die Kriterien der Ab­
schnitte 4.4.2.1 und 4.4.2.2 nicht unmittelbar auf die verfügbaren 
Informationen angewendet werden können. 

Die Informationen, die für die Ermittlung der PMT-/vPvM-Eigen­
schaften verwendet werden, basieren auf unter den relevanten Be­
dingungen gewonnenen Daten. 

Bei der Identifizierung werden auch die PMT-/vPvM-Eigenschaf­
ten relevanter Bestandteile, Zusatzstoffe oder Verunreinigungen 
eines Stoffes und relevanter Umwandlungs- oder Abbauprodukte 
berücksichtigt. 

Diese Gefahrenklasse (PMT- und vPvM-Eigenschaften) gilt für 
alle organischen Stoffe, einschließlich metallorganischer Verbin­
dungen. 

Bei der Beurteilung der P-, vP-, M-,vM- und T-Eigenschaften 
werden die Informationen gemäß den Abschnitten 4.4.2.3.1, 
4.4.2.3.2 und 4.4.2.3.3 berücksichtigt. 

4.4.2.3.1. Beurteilung von P- oder vP-Eigenschaften 

Bei der Beurteilung der P- oder vP-Eigenschaften werden die 
nachstehenden Informationen berücksichtigt: 

a) Ergebnisse von Simulationstests zur Abbaubarkeit in Oberflä­
chengewässern; 

b) Ergebnisse von Simulationstests zur Abbaubarkeit im Boden; 

c) Ergebnisse von Simulationstests zur Abbaubarkeit im Sediment; 

d) sonstige Informationen, wie Informationen aus Feldstudien oder 
Monitoringstudien unter der Voraussetzung, dass deren Eig­
nung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen werden 
können. 

4.4.2.3.2. Beurteilung von M- oder vM-Eigenschaften 

Bei der Beurteilung der M- oder vM-Eigenschaften werden die 
nachstehenden Informationen berücksichtigt: 

a) Ergebnisse von Adsorptions-/Desorptionstests; 

b) sonstige Informationen, wie Informationen aus Auswaschungs­
studien, Modellierungsstudien oder Monitoringstudien unter der 
Voraussetzung, dass deren Eignung und Zuverlässigkeit an­
gemessen nachgewiesen werden können. 
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4.4.2.3.3. Beurteilung von T-Eigenschaften: 

Bei der Beurteilung der T-Eigenschaften werden die nachstehenden 
Informationen berücksichtigt: 

a) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeittoxizität für wirbellose 
Wasserlebewesen; 

b) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeittoxizität für Fische; 

c) Ergebnisse der Studie über die Hemmung des Wachstums von 
Algen oder Wasserpflanzen; 

d) der Stoff erfüllt die Kriterien für die Einstufung als karzinogen 
in Kategorie 1A oder 1B (zugeordnete Gefahrenhinweise: H350 
oder H350i), als keimzellmutagen in Kategorie 1A oder 1B 
(zugeordneter Gefahrenhinweis: H340), als reproduktions­
toxisch in Kategorie 1A, 1B oder 2 (zugeordnete Gefahrenhin­
weise: H360, H360F, H360D, H360FD, H360Fd, H360fD, 
H361, H361f, H361d oder H361fd) oder als spezifisch ziel­
organtoxisch (wiederholte Exposition) in Kategorie 1 oder 2 
(zugeordneter Gefahrenhinweis: H372 oder H373); 

e) der Stoff erfüllt die Kriterien für die Einstufung als endokriner 
Disruptor (Kategorie 1) mit Wirkung auf die menschliche Ge­
sundheit oder die Umwelt (zugeordnete Gefahrenhinweise: 
EUH380 oder EUH430); 

f) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeittoxizität für terrestrische 
Organismen, Wirbellose und Pflanzen; 

g) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeittoxizität für im Sedi­
ment lebende Organismen; 

h) Ergebnisse von Prüfungen zur Langzeit- oder Reproduktions­
toxizität für Vögel; 

i) sonstige Informationen unter der Voraussetzung, dass deren 
Eignung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen werden 
können. 

4.4.2.4. Beweiskraftermittlung und Beurteilung durch Experten 

4.4.2.4.1. Bei der Ermittlung der Beweiskraft mit Beurteilung durch Experten 
gemäß Abschnitt 1.1.1 werden alle verfügbaren relevanten wissen­
schaftlichen Daten im Zusammenhang betrachtet, zum Beispiel: 

a) In-vivo-Studien oder andere Studien (z. B. In-vitro-Studien, In- 
silico-Studien); 

b) Informationen aus der Anwendung des Kategorienkonzepts 
(Gruppierung, Übertragung); 

c) Daten zu analogen Stoffen unter Einsatz von Struktur-Wir­
kungs-Beziehungen (SAR), die Schlüsse auf P-, vP-, M-, vM- 
und T-Eigenschaften ermöglichen; 

d) Ergebnisse von Monitoring und Modellierung; 

e) Erfahrungen beim Menschen wie z. B. Daten über berufs­
bedingte Exposition und Daten aus Unfalldatenbanken; 

f) epidemiologische und klinische Studien; 

g) gut dokumentierte Fallberichte, von Experten begutachtete ver­
öffentlichte Studien und Beobachtungen; 

h) alle zusätzlichen anerkannten Daten. 

Die Qualität und Schlüssigkeit der Daten erhält eine angemessene 
Gewichtung. Die vorliegenden Befunde sind unabhängig von ihren 
einzelnen Schlussfolgerungen in einer Beweiskraftermittlung zu­
sammen zu berücksichtigen. 
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4.4.2.4.2. Bei der Beweiskraftermittlung fließen die folgenden Informatio­
nen — zusätzlich zu den Informationen gemäß den Abschnit­
ten 4.4.2.3.1, 4.4.2.3.2 und 4.4.2.3.3 — in die wissenschaftliche 
Bewertung der Informationen ein, die hinsichtlich der P-, vP-, M-, 
vM- und T-Eigenschaften relevant sind: 

a) Hinweise auf P- oder vP-Eigenschaften: 

i) Ergebnisse von Versuchen zur leichten biologischen Ab­
baubarkeit; 

ii) Ergebnisse anderer Screeningtests zur Abbaubarkeit (z. B. 
verbesserter Test zur leichten biologischen Abbaubarkeit, 
Tests zur inhärenten biologischen Abbaubarkeit); 

iii) Ergebnisse von gut entwickelten, zuverlässigen (Q)SAR- 
Modellen zur biologischen Abbaubarkeit; 

iv) sonstige Informationen unter der Voraussetzung, dass deren 
Eignung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen 
werden können. 

b) Hinsichtlich der M- oder vM-Eigenschaften relevante Informa­
tionen: 

i) Verteilungskoeffizient organischer Kohlenstoff/Wasser 
(K oc ), geschätzt mithilfe von gut entwickelten, zuverlässigen 
(Q)SAR-Modellen; 

ii) sonstige Informationen unter der Voraussetzung, dass deren 
Eignung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen 
werden können. 

c) Hinsichtlich der T-Eigenschaften relevante Informationen: 

i) aquatische Kurzzeittoxizität (z. B. Ergebnisse von Prüfun­
gen auf akute Toxizität bei Wirbellosen, Algen oder Was­
serpflanzen oder Fischen, In-vitro-Prüfungen auf akute To­
xizität bei Fischzelllinien); 

ii) sonstige Informationen unter der Voraussetzung, dass deren 
Eignung und Zuverlässigkeit angemessen nachgewiesen 
werden können. 

4.4.2.5. Zeitliche Anwendbarkeit 

Spätestens ab dem 1. Mai 2025 sind Stoffe nach den in den Ab­
schnitten 4.4.2.1 bis 4.4.2.4 festgelegten Kriterien einzustufen. 

Für Stoffe, die vor dem 1. Mai 2025 in Verkehr gebracht wurden, 
ist jedoch bis zum 1. November 2026 eine Einstufung nach den in 
den Abschnitten 4.4.2.1 bis 4.4.2.4 festgelegten Kriterien nicht 
erforderlich. 

4.4.3. Einstufungskriterien für Gemische 

4.4.3.1 Ein Gemisch wird als PMT oder vPvM eingestuft, wenn mindes­
tens ein Bestandteil des Gemisches als PMT oder vPvM eingestuft 
wurde und die Konzentration dieses Bestandteils mindestens 0,1 
Gewichtsprozent beträgt. 

4.4.3.2 Zeitliche Anwendbarkeit 

Spätestens ab dem 1. Mai 2026 sind Gemische nach den in Ab­
schnitt 4.4.3.1 festgelegten Kriterien einzustufen. 

Für Gemische, die vor dem 1. Mai 2026 in Verkehr gebracht 
wurden, ist jedoch bis zum 1. Mai 2028 eine Einstufung nach 
den in Abschnitt 4.4.3.1 festgelegten Kriterien nicht erforderlich. 

4.4.4. Gefahrenkommunikation 

4.4.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung 
in diese Gefahrenklasse (PMT- und vPvM-Eigenschaften) erfüllen, 
sind die Kennzeichnungselemente gemäß der Tabelle 4.4.1 zu ver­
wenden. 
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Tabelle 4.4.1. 

Kennzeichnungselemente für PMT- und vPvM-Eigenschaften 

PMT vPvM 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Gefahr Gefahr 

Gefahrenhinweis EUH450: Kann lang anhal­
tende und diffuse Ver­
schmutzung von Wasserres­
sourcen verursachen 

EUH451: Kann sehr lang an­
haltende und diffuse Ver­
schmutzung von Wasserres­
sourcen verursachen 

Sicherheitshinweise — Prävention P201 

P202 

P273 

P201 

P202 

P273 

Sicherheitshinweise — Reaktion P391 P391 

Sicherheitshinweise — Entsorgung P501 P501 

4.4.4.2. Zeitliche Anwendbarkeit für Stoffe 

Spätestens ab dem 1. Mai 2025 sind Stoffe gemäß Abschnitt 4.4.4.1 
zu kennzeichnen. 

Für Stoffe, die vor dem 1. Mai 2025 in Verkehr gebracht wurden, 
ist jedoch bis zum 1. November 2026 eine Kennzeichnung nach 
Abschnitt 4.4.4.1 nicht erforderlich. 

4.4.4.3. Zeitliche Anwendbarkeit für Gemische 

Spätestens ab dem 1. Mai 2026 sind Gemische gemäß Ab­
schnitt 4.4.4.1 zu kennzeichnen. 

Für Gemische, die vor dem 1. Mai 2028 in Verkehr gebracht wur­
den, ist jedoch bis zum 1. Mai 2026 eine Kennzeichnung nach 
Abschnitt 4.4.4.1 nicht erforderlich. 

▼M2 
5. TEIL 5: WEITERE GEFAHREN 

5.1. Die Ozonschicht schädigend 

5.1.1. Begriffsbestimmungen und allgemeine Erwägungen 

5.1.1.1. Das Ozonabbaupotenzial (ozone depleting potential — ODP) ist 
eine — für jeden halogenierten Kohlenwasserstoff — spezifische 
Größe, die, in Relation zum Ozonabbaupotenzial der gleichen 
Menge von FCKW-11, den Umfang des erwarteten Ozonabbaus 
durch eine bestimmte Menge des jeweiligen halogenierten Kohlen­
wasserstoffes in der Stratosphäre repräsentiert. Formal ist das ODP 
als Verhältnis der Gesamtozonschädigung einer bestimmten emit­
tierten Menge einer speziellen Verbindung in Relation zur Gesamt­
ozonschädigung der gleichen emittierten Menge von FCKW-11 de­
finiert 
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Ein die Ozonschicht schädigender Stoff: ein Stoff, der aufgrund der 
verfügbaren Nachweise über seine Eigenschaften sowie seinen er­
warteten oder beobachteten Verbleib bzw. sein erwartetes oder be­
obachtetes Verhalten in der Umwelt eine Gefahr für die Struktur 
und/oder die Funktionsweise der stratosphärischen Ozonschicht dar­
stellen kann. Hierzu gehören Stoffe, die in Anhang I der Verord­
nung (EG) Nr. 1005/2009 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 16. September 2009 über Stoffe, die zum Abbau der 
Ozonschicht führen ( 1 ), aufgeführt werden. 

5.1.2. Einstufungskriterien für Stoffe 

5.1.2.1. Ein Stoff wird als „die Ozonschicht schädigend“ (Kategorie 1) ein­
gestuft, wenn die verfügbaren Nachweise für seine Eigenschaften 
und seinen erwarteten oder beobachteten Verbleib bzw. sein erwar­
tetes oder beobachtetes Verhalten in der Umwelt darauf hinweisen, 
dass er eine Gefahr für die Struktur und/oder die Funktionsweise der 
stratosphärischen Ozonschicht darstellen kann. 

5.1.3. Einstufungskriterien für Gemische 

5.1.3.1. Gemische sind auf der Grundlage der jeweiligen Konzentration der 
darin enthaltenen Stoffe, die ebenfalls als die Ozonschicht schädi­
gend (Kategorie 1) eingestuft wurden, nach Tabelle 5.1 als die 
Ozonschicht schädigend (Kategorie 1) einzustufen. 

Tabelle 5.1 

Allgemeine Konzentrationsgrenzwerte für als die Ozonschicht 
schädigend (Kategorie 1) eingestufte Stoffe (in einem Gemisch), 
die zu einer Einstufung des Gemisches als die Ozonschicht schä­

digend (Kategorie 1) führen 

Einstufung des Stoffes Einstufung des Gemisches 

die Ozonschicht schädigend 
(Kategorie 1) 

C ≥ 0,1 % 

5.1.4. Gefahrenkommunikation 

5.1.4.1. Bei Stoffen oder Gemischen, die die Kriterien für die Einstufung in 
diese Gefahrenklasse erfüllen, sind die Kennzeichnungselemente ge­
mäß Tabelle 5.2 zu verwenden. 

Tabelle 5.2 

Kennzeichnungselemente für „die Ozonschicht schädigend“ 

GHS-Piktogramm 

Signalwort Achtung 

Gefahrenhinweis H420: Schädigt die öffentliche 
Gesundheit und die Umwelt 

durch Ozonabbau in der äußeren 
Atmosphäre 

Sicherheitshinweise P502 

▼M2 

( 1 ) ABl. L 286 vom 31.10.2009, S. 1.
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ANHANG II 

BESONDERE VORSCHRIFTEN FÜR DIE KENNZEICHNUNG UND 
VERPACKUNG BESTIMMTER STOFFE UND GEMISCHE 

Dieser Anhang besteht aus 5 Teilen. 

— Teil 1 enthält besondere Vorschriften für die Kennzeichnung bestimmter 
eingestufter Stoffe und Gemische. 

— In Teil 2 sind die Vorschriften für zusätzliche Gefahrenhinweise aufgeführt, 
die auf dem Kennzeichnungsetikett bestimmter Gemische aufzunehmen sind. 

— Teil 3 enthält besondere Vorschriften für die Verpackung. 

— Teil 4 enthält eine besondere Vorschrift für die Kennzeichnung von Pflanzen­
schutzmitteln. 

— Teil 5 enthält eine Liste gefährlicher Stoffe und Gemische, für die Artikel 29 
Absatz 3 gilt. 

1. TEIL 1: ERGÄNZENDE GEFAHRENMERKMALE 

Die Hinweise in den Kapiteln 1.1 und 1.2 sind Stoffen und Gemischen 
gemäß Artikel 25 Absatz 1 zuzuordnen, die aufgrund ihrer physika­
lischen Gefahren, ihrer Gesundheitsgefahren oder ihrer Umweltgefahren 
eingestuft sind. 

1.1. Physikalische Eigenschaften 

▼M19 __________ 

▼M4 __________ 

▼B 

►M19 1.1.1. ◄ EUH014 — „Reagiert heftig mit Wasser“ 

Für Stoffe und Gemische, die heftig mit Wasser reagieren, 
beispielsweise Acetylchlorid, Alkalimetalle, Titantetrachlorid. 

►M19 1.1.2. ◄ EUH018 — „Kann bei Verwendung explosionsfähige/ent­
zündbare Dampf/Luft-Gemische bilden“ 

Für Stoffe und Gemische, die selbst nicht als entzündbar einge­
stuft sind, die jedoch explosionsfähige/entzündbare Dampf/ 
Luft-Gemische bilden können. Bei Stoffen kann dies bei Ha­
logenkohlenwasserstoffen der Fall sein und bei Gemischen, 
wenn sie einen entzündbaren flüchtigen Bestandteil enthalten 
oder wenn ein Verlust eines nicht entzündbaren flüchtigen Be­
standteils vorliegt. 

►M19 1.1.3. ◄ EUH019 — „Kann explosionsfähige Peroxide bilden“ 

Für Stoffe und Gemische, die bei Lagerung explosionsfähige 
Peroxide bilden können, beispielsweise Diethylether, 1,4-Di­
oxan. 

►M19 1.1.4. ◄ EUH044 — „Explosionsgefahr bei Erhitzen unter Ein­
schluss“ 

Für Stoffe und Gemische, die nach Anhang I Abschnitt 2.1. 
selbst nicht als explosiv eingestuft sind, in der Praxis aber 
dennoch explosive Eigenschaften aufweisen können, wenn sie 
unter ausreichendem Einschluss erhitzt werden. Insbesondere 
Stoffe, die sich bei Erhitzen in einer Stahlblechtrommel explo­
sionsartig zersetzen, zeigen diese Eigenschaft nicht, wenn sie in 
einem schwächeren Behälter erhitzt werden. 

1.2. Gesundheitsgefährliche Eigenschaften 

1.2.1. EUH029 — „Entwickelt bei Berührung mit Wasser giftige Gase“ 

Für Stoffe und Gemische, die bei Berührung mit Wasser oder feuchter 
Luft als akut toxisch der Kategorie 1, 2 oder 3 eingestufte Gase in 
möglicherweise gefährlicher Menge freisetzen, beispielsweise Alumini­
umphosphid, Phosphor(V)-sulfid. 

▼B
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1.2.2. EUH031 — „Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase“ 

Für Stoffe und Gemische, die mit Säuren reagieren und als akut toxisch 
der Kategorie 3 eingestufte Gase in gefährlicher Menge freisetzen, bei­
spielsweise Natriumhypochlorit, Bariumpolysulfid. 

1.2.3. EUH032 — „Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase“ 

Für Stoffe und Gemische, die mit Säuren reagieren und als akut toxisch 
der Kategorien 1 und 2 eingestufte Gase in gefährlicher Menge freiset­
zen, beispielsweise die Salze der Cyanwasserstoffsäure, Natriumazid. 

1.2.4. EUH066 — „Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut 
führen“ 

Für Stoffe und Gemische, die bedenklich sind, weil sie die Haut aus­
trocknen und Schuppenbildung oder Hautrisse fördern, die jedoch den 
Kriterien für Hautreizung in Anhang I Abschnitt 3.2 nicht entsprechen, 
auf der Grundlage 

— praktischer Beobachtungen oder 

— einschlägiger Belege für ihre vermutete Wirkung auf die Haut. 

1.2.5. EUH070 — „Giftig bei Berührung mit den Augen“ 

Für Stoffe oder Gemische, bei denen eine Prüfung auf Augenreizung 
offenkundige Anzeichen für systemische Toxizität oder Mortalität bei 
den Versuchstieren ergeben hat, was wahrscheinlich auf die Absorption 
des Stoffes oder Gemisches über die Augenschleimhaut zurückzuführen 
ist. Der Hinweis erfolgt auch, wenn es beim Menschen Belege für eine 
systemische Toxizität bei Berührung mit den Augen gibt. 

Der Hinweis erfolgt auch, wenn ein Stoff oder Gemisch einen für diese 
Wirkung gekennzeichneten anderen Stoff in einer Konzentration von 
mindestens 0,1 % enthält, sofern in Anhang VI Teil 3 nicht anderes 
festgelegt ist. 

1.2.6. EUH071 — „Wirkt ätzend auf die Atemwege“ 

Für Stoffe und Gemische zusätzlich zur Einstufung als inhalations­
toxisch, falls Daten vorliegen, denen zufolge der Toxizitätsmechanismus 
aus einer Ätzwirkung besteht, gemäß Anhang I Abschnitt 3.1.2.3.3 und 
Tabelle 3.1.3 Hinweis 1. 

Für Stoffe und Gemische, die inhaliert werden können, zusätzlich zur 
Einstufung als hautätzend, falls keine Prüfdaten über die akute Toxizität 
bei Inhalation vorliegen. 

2. TEIL 2: BESONDERE VORSCHRIFTEN FÜR ERGÄNZENDE 
KENNZEICHNUNGSELEMENTE FÜR BESTIMMTE GEMISCHE 

▼M22 
Die Hinweise in den Abschnitten 2.1 bis 2.10 sowie 2.12 sind Ge­
mischen gemäß Artikel 25 Absatz 6 zuzuordnen. 

▼B 
2.1. Bleihaltige Gemische 

Das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung bleihaltiger Anstrichmit­
tel und Lacke, deren nach der Norm ISO 6503 bestimmter Gesamtblei­
gehalt 0,15 % (ausgedrückt in Gewicht des Metalls) des Gesamtgewichts 
des Gemisches überschreitet, muss folgenden Hinweis tragen: 

▼C4 
EUH201 — „Enthält Blei. Nicht für den Anstrich von Gegenständen 
verwenden, die von Kindern gekaut oder gelutscht werden könnten.“ 

▼B
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Bei Verpackungen mit einem Inhalt von weniger als 125 ml kann der 
Hinweis wie folgt lauten: 

EUH201 — „Achtung! Enthält Blei.“ 

2.2. Cyanacrylathaltige Gemische 

Das Kennzeichnungsetikett auf der unmittelbaren Verpackung von Kleb­
stoffen auf der Grundlage von Cyanacrylat muss folgenden Hinweis 
tragen: 

EUH202 — „Cyanacrylat. Gefahr. Klebt innerhalb von Sekunden Haut 
und Augenlider zusammen. Darf nicht in die Hände von Kindern ge­
langen.“ 

Entsprechende Sicherheitshinweise müssen der Verpackung beigegeben 
werden. 

2.3. Zement und Zementgemische 

Sofern Zement und Zementgemische nicht bereits als sensibilisierend 
eingestuft und mit dem Gefahrenhinweis „Kann allergische Hautreaktio­
nen hervorrufen“ gekennzeichnet sind, muss das Kennzeichnungsetikett 
auf der Verpackung von Zement und Zementgemischen, dessen/deren 
Gehalt an löslichem Chrom VI nach Hydratisierung mehr als 0,0002 % 
der Trockenmasse des Zements beträgt, folgenden Hinweis tragen: 

EUH203 — „Enthält Chrom (VI). Kann allergische Reaktionen hervor­
rufen.“ 

Werden Reduktionsmittel verwendet, so ist auf der Verpackung von 
Zement oder zementhaltigen Gemischen anzugeben, wann das Erzeugnis 
abgepackt wurde sowie unter welchen Bedingungen und wie lange es 
gelagert werden kann, ohne dass die Wirkung des Reduktionsmittels 
nachlässt und der Gehalt an löslichem Chrom VI 0,0002 % überschreitet. 

2.4. Isocyanathaltige Gemische 

Das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung von Gemischen, die Iso­
cyanate enthalten (Monomere, Oligomere, Vorpolymere usw. oder Ge­
mische davon), muss folgenden Hinweis tragen: 

EUH204 — „Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervor­
rufen.“ 

2.5. Gemische, die epoxidhaltige Verbindungen mit einem mittleren Mo­
lekulargewicht von ≤ 700 enthalten 

Sofern dies nicht bereits auf dem Kennzeichnungsetikett der Verpackung 
angegeben ist, müssen Gemische, die epoxidhaltige Verbindungen mit 
einem mittleren Molekulargewicht von ≤ 700 enthalten, folgenden Hin­
weis tragen: 

EUH205 — „Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische Re­
aktionen hervorrufen.“ 

2.6. Gemische, die an die breite Öffentlichkeit verkauft werden und Ak­
tivchlor enthalten 

Das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung von Gemischen, die 
mehr als 1 % Aktivchlor enthalten, muss folgenden Hinweis tragen: 

EUH206 — „Achtung! Nicht zusammen mit anderen Produkten verwen­
den, da gefährliche Gase (Chlor) freigesetzt werden können.“ 

2.7. Cadmiumhaltige Gemische (Legierungen), die zum löten oder 
schweissen verwendet werden 

Das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung der oben genannten Ge­
mische muss folgenden Hinweis tragen: 

EUH207 — „Achtung! Enthält Cadmium. Bei der Verwendung entstehen 
gefährliche Dämpfe. Hinweise des Herstellers beachten. Sicherheits­
anweisungen einhalten.“ 

▼B
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2.8. Gemische, die mindestens einen sensibilisierenden Stoff enthalten 

Das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung von Gemischen, die 
nicht als sensibilisierend eingestuft sind, aber mindestens einen als sen­
sibilisierend eingestuften Stoff in einer Konzentration enthalten, die min­
destens ebenso hoch ist wie in Anhang I Tabelle 3.4.6 angegeben, muss 
folgenden Hinweis tragen: 

EUH208 — „Enthält (Name des sensibilisierenden Stoffes). Kann aller­
gische Reaktionen hervorrufen.“ 

Gemische, die als sensibilisierend eingestuft sind und (außer jenem, der 
zur Einstufung des Gemischs geführt hat) einen oder mehrere andere 
Stoffe, die als sensibilisierend eingestuft sind, in einer Konzentration 
enthalten, die mindestens ebenso hoch ist wie in Anhang I Tabelle 3.4.6 
angegeben, müssen die Namen dieser Stoffe auf dem Kennzeichnungs­
etikett tragen. 

▼M12 
▼C6 

Ist ein Gemisch entsprechend Abschnitt 2.4 oder 2.5 gekennzeichnet, 
kann der Hinweis EUH208 für den betreffenden Stoff auf dem Kenn­
zeichnungsetikett entfallen. 

▼M2 
2.9. Flüssige Gemische, die Halogenkohlenwasserstoffe enthalten 

Das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung von flüssigen Ge­
mischen, die keinen Flammpunkt oder einen Flammpunkt von mehr als 
60 

o C aber höchstens 93 
o C haben und einen Halogenkohlenwasserstoff 

sowie mehr als 5 % leicht entzündbare oder entzündbare Stoffe enthalten, 
muss je nachdem, ob die genannten Stoffe leicht entzündbar oder ent­
zündbar sind, einen der folgenden Hinweise tragen: 

EUH209 — „Kann bei Verwendung leicht entzündbar werden.“ oder 

EUH209A — „Kann bei Verwendung entzündbar werden.“ 

2.10. Nicht für die breite Öffentlichkeit bestimmte Gemische 

Bei Gemischen, die nicht als gefährlich eingestuft wurden, die jedoch 

— ≥ 0,1 % eines Stoffes, der als Hautallergen der Kategorien 1 oder 1B, 
als Inhalationsallergen der Kategorien 1 oder 1B oder als karzinoge­
ner Stoff der Kategorie 2 eingestuft ist, oder 

— ≥ 0,01 % eines Stoffes, der als Hautallergen der Kategorie 1A, als 
Inhalationsallergen der Kategorie 1A eingestuft ist, oder 

▼M19 
— ≥ ein Zehntel des spezifischen Konzentrationsgrenzwerts für einen als 

Haut- oder Inhalationsallergen eingestuften Stoff mit einem spezi­
fischen Konzentrationsgrenzwert oder 

▼B 
— ≥ 0,1 % eines Stoffes, der als reproduktionstoxischer Stoff der Kate­

gorien 1A, 1B und 2 oder als Stoff mit Wirkungen auf/über Laktation 
eingestuft ist, oder 

— mindestens einen Stoff in einer Einzelkonzentration von ≥ 1 Ge­
wichtsprozent bei nicht gasförmigen Gemischen und von ≥ 0,2 Vo­
lumenprozent bei gasförmigen Gemischen, 

▼M2
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— der anderweitig als gesundheits- oder gefährlich für die Umwelt 
eingestuft ist oder 

— für den es gemeinschaftliche Grenzwerte für die Exposition am 
Arbeitsplatz gibt, 

▼M31 
— ≥ 0,1 % eines Stoffes, der als endokriner Disruptor mit Wirkung auf 

die menschliche Gesundheit der Kategorie 2 eingestuft ist, oder 

— ≥ 0,1 % eines Stoffes, der als endokriner Disruptor mit Wirkung auf 
die Umwelt der Kategorie 2 eingestuft ist, 

▼B 
enthalten, muss das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung folgen­
den Hinweis tragen: 

EUH210 — „Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.“ 

2.11. Aerosole 

Es sei darauf hingewiesen, dass für Aerosole auch die Kennzeichnungs­
vorschriften in den Abschnitten 2.2. und 2.3. des Anhangs der Richtlinie 
75/324/EWG gelten. 

▼M28 
2.12. Gemische, die Titandioxid enthalten 

Das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung von flüssigen Ge­
mischen, die mindestens 1 % Titandioxidpartikel mit einem aerodyna­
mischen Durchmesser von höchstens 10 μm enthalten, muss folgenden 
Hinweis tragen: 

EUH211: „Achtung! Beim Sprühen können gefährliche lungengängige 
Tröpfchen entstehen. Aerosol oder Nebel nicht einatmen.“ 

Das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung von festen Gemischen, 
die mindestens 1 % Titandioxid enthalten, muss folgenden Hinweis tra­
gen: 

EUH212: „Achtung! Bei der Verwendung kann gefährlicher lungengän­
giger Staub entstehen. Staub nicht einatmen.“ 

Das Kennzeichnungsetikett auf der Verpackung von flüssigen und festen 
Gemischen, die nicht für die breite Öffentlichkeit bestimmt sind und 
nicht als gefährlich eingestuft wurden sowie mit EUH211 oder EUH212 
gekennzeichnet sind, muss zusätzlich den Hinweis EUH210 tragen. 

▼B 
3. TEIL 3: BESONDERE VORSCHRIFTEN FÜR DIE VERPACKUNG 

3.1. Bestimmungen für kindergesicherte Verschlüsse 

3.1.1. Mit kindergesicherten Verschlüssen auszustattende Verpackungen 

3.1.1.1. Verpackungen, die einen Stoff oder ein Gemisch enthalten, der/das an 
die breite Öffentlichkeit abgegeben wird und als akut toxisch der Kate­
gorien 1 bis 3, spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) der 
Kategorie 1, spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) der 
Kategorie 1 oder hautätzend der Kategorie 1 eingestuft wird, sind un­
abhängig von ihrem Fassungsvermögen mit kindergesicherten Verschlüs­
sen auszustatten. 

3.1.1.2. Verpackungen, die einen Stoff oder ein Gemisch enthalten, der/das an 
die breite Öffentlichkeit abgegeben wird, eine Aspirationsgefahr darstellt 
und nach Anhang I Abschnitte 3.10.2 und 3.10.3 eingestuft sowie nach 
Anhang I Abschnitt 3.10.4.1 gekennzeichnet wird, mit Ausnahme von 
Stoffen und Gemischen, die in Form von Aerosolpackungen oder in 
Behältern mit versiegelter Sprühvorrichtung in Verkehr gebracht werden, 
sind unabhängig von ihrem Fassungsvermögen mit kindergesicherten 
Verschlüssen auszustatten. 

▼B
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3.1.1.3. Enthält ein Stoff oder Gemisch mindestens einen der nachstehenden 
Stoffe in einer Konzentration, die mindestens ebenso hoch ist wie die 
für den betreffenden Stoff festgelegte Einzelkonzentrationsgrenze, und an 
die breite Öffentlichkeit abgegeben wird, sind die Verpackungen un­
abhängig von ihrem Fassungsvermögen mit kindergesicherten Verschlüs­
sen auszustatten: 

No. 
Bezeichnung des Stoffes 

Konzentrations­
grenzen 

CAS-Nr. Bezeichnung EG-Nr. 

1 67-56-1 Methanol 200-659-6 ≥ 3 % 

2 75-09-2 Dichlorme­
than 

200-838-9 ≥ 1 % 

3.1.2. Wiederverschließbare Verpackungen 

Kindergesicherte Verschlüsse von wiederverschließbaren Verpackungen 
müssen der aktuellen Ausgabe der EN ISO-Norm 8317 über „Kinder­
gesicherte Verpackungen — Anforderungen und Prüfverfahren für wie­
derverschließbare Verpackungen“ des Europäischen Komitees für Nor­
mung (CEN) und der International Standard Organisation (ISO) entspre­
chen. 

3.1.3. Nichtwiederverschließbare Verpackungen 

Kindergesicherte Verschlüsse von nichtwiederverschließbaren Ver­
packungen müssen der aktuellen Ausgabe der Norm EN 862 „Ver­
packung — Kindergesicherte Verpackung — Anforderungen und Prüf­
verfahren für nichtwiederverschließbare Verpackungen für nichtpharma­
zeutische Produkte“ des Europäischen Komitees für Normung (CEN) 
entsprechen. 

3.1.4 Hinweise 

3.1.4.1. Nur Laboratorien, die der aktuellen Ausgabe der EN ISO/IEC-Norm 
17025 entsprechen, sind zur Bescheinigung der Übereinstimmung mit 
den oben genannten Normen befugt. 

3.1.4.2. Sonderfälle 

Ist eine Verpackung offensichtlich in ausreichendem Maße kindergesi­
chert, weil ihr Inhalt Kindern ohne Zuhilfenahme von Werkzeug nicht 
zugänglich ist, so kann die Prüfung gemäß Abschnitt 3.1.2 oder 3.1.3 
unterbleiben. 

In allen anderen Fällen und bei berechtigten Zweifeln an der Wirksam­
keit des kindergesicherten Verschlusses kann die nationale Behörde von 
dem für das Inverkehrbringen Verantwortlichen die Vorlage einer Be­
scheinigung der nachstehenden Punkte durch ein Zertifizierungslabor 
gemäß Abschnitt 3.1.4.1 verlangen: 

— Der verwendete Verschluss ist so beschaffen, dass er keine Prüfung 
gemäß Abschnitt 3.1.2 oder 3.1.3 erfordert, oder 

— der betreffende Verschluss ist geprüft worden und entspricht den 
oben genannten Normen. 

▼M4 
3.2. Tastbare Gefahrenhinweise 

3.2.1. Mit einem tastbaren Gefahrenhinweis auszustattende Verpackungen 

3.2.1.1. Wenn Stoffe oder Gemische an die breite Öffentlichkeit abgegeben wer­
den und als akut toxisch, als hautätzend, keimzellmutagen der Kategorie 
2, karzinogen der Kategorie 2, reproduktionstoxisch der Kategorie 2, 
sensibilisierend für die Atemwege, toxisch für spezifische Zielorgane 
der Kategorien 1 oder 2, als aspirationsgefährlich, als entzündbare Gase, 
entzündbare Flüssigkeiten der Kategorien 1 oder 2 oder entzündbare 
Feststoffe eingestuft sind, sind die Verpackungen unabhängig von ihrem 
Fassungsvermögen mit einem tastbaren Gefahrenhinweis auszustatten. 

▼B
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3.2.1.2. Abschnitt 3.2.1.1 gilt nicht für ortsbewegliche Gasbehälter. Aerosol­
packungen und Behälter mit einer versiegelten Sprühvorrichtung, die 
Stoffe oder Gemische enthalten, die wegen ihrer Aspirationsgefahr einge­
stuft sind, müssen nicht mit einem tastbaren Gefahrenhinweis ausgestattet 
werden, es sei denn, sie sind in Bezug auf eine oder mehrere der sons­
tigen, in Abschnitt 3.2.1.1 genannten Gefahren in dementsprechende 
Kategorien eingestuft. 

3.2.2. Bestimmungen für tastbare Gefahrenhinweise 

Die technischen Spezifikationen für tastbare Gefahrenhinweise müssen 
der aktuellen Ausgabe der EN ISO-Norm 11683 „Verpackung — Tast­
bare Gefahrenhinweise — Anforderungen“ entsprechen. 

▼M10 
3.3 Flüssige für den Verbraucher bestimmte Waschmittel in auflösbaren 

Verpackungen für den einmaligen Gebrauch 

Für flüssige für den Verbraucher bestimmte Waschmittel, die in auflös­
baren Verpackungen für den einmaligen Gebrauch portioniert sind, gel­
ten folgende zusätzliche Bestimmungen: 

3.3.1. Flüssige für den Verbraucher bestimmte Waschmittel, die in auflösbaren 
Verpackungen für den einmaligen Gebrauch enthalten sind, müssen von 
einer zweiten äußeren Verpackung umhüllt sein. Die äußere Verpackung 
muss die Anforderungen von Abschnitt 3.3.2. und die auflösbare Ver­
packung die Anforderungen von Abschnitt 3.3.3 erfüllen. 

3.3.2. Die äußere Verpackung muss: 

i) undurchsichtig oder dunkel sein, sodass die Sichtbarkeit des Produkts 
oder der einzelnen Portionierungen erschwert wird; 

ii) unbeschadet des Artikels 32 Absatz 3 mit dem Warnhinweis P102 
„Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen“ an einer sichtbaren 
Stelle und in einem auffälligen Format gekennzeichnet sein; 

iii) ein einfach wiederverschließbarer, selbststehender Behälter sein; 
iv) unbeschadet der Anforderungen gemäß Abschnitt 3.1 mit einem Ver­

schluss ausgestattet sein, der: 

a) Kleinkinder daran hindert, die Verpackung zu öffnen, indem das 
Öffnen nur durch den koordinierten Einsatz beider Hände und mit 
einem bestimmten Kraftaufwand zu bewerkstelligen ist, sodass es 
für Kleinkinder schwer gemacht wird; 

b) seine Funktionsfähigkeit auch nach wiederholtem Öffnen und 
Schließen für die gesamte Lebensdauer der äußeren Verpackung 
beibehält. 

3.3.3. Die auflösbare Verpackung muss: 
i) eine aversive Substanz in einer Konzentration enthalten, die sicher ist 

und im Falle einer unbeabsichtigten oralen Exposition innerhalb von 
maximal sechs Sekunden einen Ekelreflex auslöst; 

ii) den flüssigen Inhalt für mindestens 30 Sekunden umhüllt schützen, 
wenn die auflösbare Verpackung in Wasser mit einer Temperatur von 
20 °C gelegt wird; 

iii) unter Standardprüfbedingungen einem mechanischen Druck von min­
destens 300 N standhalten können. 

▼B 
4. TEIL 4: BESONDERE VORSCHRIFT FÜR DIE KENNZEICHNUNG 

VON PFLANZENSCHUTZMITTELN 

Unbeschadet der nach Artikel 16 und Anhang V der Richtlinie 
91/414/EWG vorgeschriebenen Informationen wird die Kennzeichnung 
von Pflanzenschutzmitteln im Sinne der Richtlinie 91/414/EWG um fol­
genden Hinweis ergänzt: 
EUH401 — „Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die 
Gebrauchsanleitung einhalten.“ 

5. TEIL 5: LISTE DER GEFÄHRLICHEN STOFFE UND GEMISCHE, 
FÜR DIE ARTIKEL 29 ABSATZ 3 GILT 

— frisch angerührter Zement und Beton in nassem Zustand 

▼M4
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ANHANG III 

LISTE DER GEFAHRENHINWEISE, ERGÄNZENDEN GEFAHREN­
MERKMALE UND ERGÄNZENDEN KENNZEICHNUNGSELEMENTE 

1. Teil 1: Gefahrenhinweise 

▼M2 
Die Gefahrenhinweise werden gemäß Anhang I Teile 2, 3, 4 und 5 angewendet. 
Bei der Wahl der Gefahrenhinweise gemäß Artikel 21 und Artikel 27 können 
Lieferanten die kombinierten Gefahrenhinweise gemäß diesem Anhang verwen­
den. 
Gemäß Artikel 27 kann bei der Kennzeichnung die folgende Rangfolgeregelung 
für Gefahrenhinweise gelten: 
a) Wird der Gefahrenhinweis H410 „Sehr giftig für Wasserorganismen, mit lang­

fristiger Wirkung“ zugeordnet, kann der Gefahrenhinweis H400 „Sehr giftig 
für Wasserorganismen“ entfallen. 

▼M12 
b) Wird der Gefahrenhinweis H314 „Verursacht schwere Verätzungen der Haut 

und schwere Augenschäden.“ zugeordnet, kann der Gefahrenhinweis H318 
„Verursacht schwere Augenschäden.“ entfallen. 

▼M31 
c) Wird der Gefahrenhinweis EUH441 „Starke Anreicherung in der Umwelt und 

in lebenden Organismen einschließlich Menschen“ zugeordnet, kann der Ge­
fahrenhinweis EUH440 „Anreicherung in der Umwelt und in lebenden Orga­
nismen einschließlich Menschen“ entfallen. 

d) Wird der Gefahrenhinweis EUH451 „Kann sehr lang anhaltende und diffuse 
Verschmutzung von Wasserressourcen verursachen“ zugeordnet, kann der 
Gefahrenhinweis EUH450 „Kann lang anhaltende und diffuse Verschmutzung 
von Wasserressourcen verursachen“ entfallen. 

▼M2 
Um den Verabreichungs- oder Expositionsweg anzugeben, können die kom­
binierten Gefahrenhinweise in Tabelle 1.2 verwendet werden. 

▼B 
Tabelle 1.1 

Gefahrenhinweise für physikalische Gefahren 

H200 
►M2 ___ ◄ Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, instabile explosive Stoffe 

BG Нестабилен експлозив. 

ES Explosivo inestable. 

CS Nestabilní výbušnina. 

DA Ustabilt eksplosiv. 

DE Instabil, explosiv. 

ET Ebapüsiv lõhkeaine. 

EL Ασταθή εκρηκτικά. 

EN Unstable explosives. 

FR Explosif instable. 

GA Pléascáin éagobhsaí. 

▼M5 

HR Nestabilni eksplozivi. 

▼B 

IT Esplosivo instabile. 

LV Nestabili sprādzienbīstami materiāli. 

LT Nestabilios sprogios medžiagos. 

▼B
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H200 
►M2 ___ ◄ Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, instabile explosive Stoffe 

HU Instabil robbanóanyagok. 

MT Splussivi instabbli. 

NL Instabiele ontplofbare stof. 

PL Materiały wybuchowe niestabilne. 

PT Explosivo instável. 

RO Exploziv instabil. 

SK Nestabilné výbušniny. 

SL Nestabilni eksplozivi. 

FI Epästabiili räjähde. 

SV Instabilt explosivt. 

▼M2 __________ 

▼B 

H201 Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, Unterklasse 1.1 

BG Експлозив; опасност от масова експлозия. 

ES Explosivo; peligro de explosión en masa. 

CS Výbušnina; nebezpečí masivního výbuchu. 

DA Eksplosiv, masseeksplosionsfare. 

DE Explosiv, Gefahr der Massenexplosion. 

ET Plahvatusohtlik; massiplahvatusoht. 

EL Εκρηκτικό· κίνδυνος μαζικής έκρηξης. 

EN Explosive; mass explosion hazard. 

FR Explosif; danger d'explosion en masse. 

GA Pléascach; guais mhórphléasctha. 

▼M5 

HR Eksplozivno; opasnost od eksplozije ogromnih 
razmjera. 

▼B 

IT Esplosivo; pericolo di esplosione di massa. 

LV Sprādzienbīstams; masveida sprādzienbīsta- 
mība. 

LT Sprogios medžiagos, kelia masinio sprogimo 
pavojų. 

HU Robbanóanyag; teljes tömeg felrobbanásának 
veszélye. 

MT Splussiv; periklu li jisplodu kollha f'daqqa. 

NL Ontplofbare stof; gevaar voor massa-explosie. 

PL Materiał wybuchowy; zagrożenie wybuchem 
masowym. 

PT Explosivo; perigo de explosão em massa. 

RO Exploziv; pericol de explozie în masă. 

SK Výbušnina, nebezpečenstvo rozsiahleho vý­
buchu. 

SL Eksplozivno; nevarnost eksplozije v masi. 

▼B
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H201 Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, Unterklasse 1.1 

FI Räjähde; massaräjähdysvaara. 

SV Explosivt. Fara för massexplosion. 

H202 Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, Unterklasse 1.2 

BG Експлозив; сериозна опасност от разпръск- 
ване. 

ES Explosivo; grave peligro de proyección. 

CS Výbušnina; vážné nebezpečí zasažení částicemi. 

DA Eksplosiv, alvorlig fare for udslyngning af frag­
menter. 

DE Explosiv; große Gefahr durch Splitter, Spreng- 
und Wurfstücke. 

ET Plahvatusohtlik; suur laialipaiskumisoht. 

EL Εκρηκτικό· σοβαρός κίνδυνος εκτόξευσης. 

EN Explosive, severe projection hazard. 

FR Explosif; danger sérieux de projection. 

GA Pléascach, guais throm teilgin. 

▼M5 

HR Eksplozivno; velika opasnost od rasprskavanja. 

▼B 

IT Esplosivo; grave pericolo di proiezione. 

LV Sprādzienbīstams; augsta izmetes bīstamība. 

LT Sprogios medžiagos, kelia didelį išsvaidymo 
pavojų. 

HU Robbanóanyag; kivetés súlyos veszélye. 

MT Splussiv, periklu serju ta' projezzjoni. 

NL Ontplofbare stof, ernstig gevaar voor scherfwer­
king. 

PL Materiał wybuchowy, poważne zagrożenie 
rozrzutem. 

PT Explosivo, perigo grave de projecções. 

RO Exploziv; pericol grav de proiectare. 

SK Výbušnina, závažné nebezpečenstvo rozletenia 
úlomkov. 

SL Eksplozivno, velika nevarnost za nastanek 
drobcev. 

FI Räjähde; vakava sirpalevaara. 

SV Explosivt. Allvarlig fara för splitter och kaststy­
cken. 

H203 Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, Unterklasse 1.3 

BG Експлозив; опасност от пожар, взрив или ра- 
зпръскване. 

ES Explosivo; peligro de incendio, de onda expan­
siva o de proyección. 

CS Výbušnina; nebezpečí požáru, tlakové vlny 
nebo zasažení částicemi. 

▼B
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H203 Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, Unterklasse 1.3 

DA Eksplosiv, fare for brand, eksplosion eller uds­
lyngning af fragmenter. 

DE Explosiv; Gefahr durch Feuer, Luftdruck oder 
Splitter, Spreng- und Wurfstücke. 

ET Plahvatusohtlik; süttimis-, plahvatus- või laiali­
paiskumisoht. 

EL Εκρηκτικό· κίνδυνος πυρκαγιάς, ανατίναξης ή 
εκτόξευσης. 

EN Explosive; fire, blast or projection hazard. 

FR Explosif; danger d'incendie, d'effet de souffle 
ou de projection. 

GA Pléascach; guais dóiteáin, phléasctha nó teilgin. 

▼M5 

HR Eksplozivno; opasnost od vatre, udarnog vala ili 
rasprskavanja. 

▼B 

IT Esplosivo; pericolo di incendio, di spostamento 
d'aria o di proiezione. 

LV Sprādzienbīstams; uguns, triecienviļņa vai iz­
metes bīstamība. 

LT Sprogios medžiagos, kelia gaisro, sprogimo 
arba išsvaidymo pavojų. 

HU Robbanóanyag; tűz, robbanás vagy kivetés ves­
zélye. 

MT Splussiv; periklu ta' nar, blast jew projezzjoni. 

NL Ontplofbare stof; gevaar voor brand, luchtdruk­
werking of scherfwerking. 

PL Materiał wybuchowy; zagrożenie pożarem, wy­
buchem lub rozrzutem. 

PT Explosivo; perigo de incêndio, sopro ou projec­
ções. 

RO Exploziv; pericol de incendiu, detonare sau pro­
iectare. 

SK Výbušnina, nebezpečenstvo požiaru, výbuchu 
alebo rozletenia úlomkov. 

SL Eksplozivno; nevarnost za nastanek požara, 
udarnega vala ali drobcev. 

FI Räjähde; palo-, räjähdys- tai sirpalevaara. 

SV Explosivt. Fara för brand, tryckvåg eller splitter 
och kaststycken. 

H204 Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, Unterklasse 1.4 

BG Опасност от пожар или разпръскване. 

ES Peligro de incendio o de proyección. 

CS Nebezpečí požáru nebo zasažení částicemi. 

DA Fare for brand eller udslyngning af fragmenter. 

DE Gefahr durch Feuer oder Splitter, Spreng- und 
Wurfstücke. 

▼B
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H204 Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, Unterklasse 1.4 

ET Süttimis- või laialipaiskumisoht. 

EL Κίνδυνος πυρκαγιάς ή εκτόξευσης. 

EN Fire or projection hazard. 

FR Danger d'incendie ou de projection. 

GA Guais dóiteáin nó teilgin. 

▼M5 

HR Opasnost od vatre ili rasprskavanja. 

▼B 

IT Pericolo di incendio o di proiezione. 

LV Uguns vai izmetes bīstamība. 

LT Gaisro arba išsvaidymo pavojus. 

HU Tűz vagy kivetés veszélye. 

MT Periklu ta' nar jew ta' projezzjoni. 

NL Gevaar voor brand of scherfwerking. 

PL Zagrożenie pożarem lub rozrzutem. 

PT Perigo de incêndio ou projecções. 

RO Pericol de incendiu sau de proiectare. 

SK Nebezpečenstvo požiaru alebo rozletenia úlom­
kov. 

SL Nevarnost za nastanek požara ali drobcev. 

FI Palo- tai sirpalevaara. 

SV Fara för brand eller splitter och kaststycken. 

H205 Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, Unterklasse 1.5 

BG Може да предизвика масова експлозия при 
пожар. 

ES Peligro de explosión en masa en caso de incen­
dio. 

CS Při požáru může způsobit masivní výbuch. 

DA Fare for masseeksplosion ved brand. 

DE Gefahr der Massenexplosion bei Feuer. 

ET Süttimise korral massiplahvatusoht. 

EL Κίνδυνος μαζικής έκρηξης σε περίπτωση πυ- 
ρκαγιάς. 

EN May mass explode in fire. 

FR Danger d'explosion en masse en cas d'incendie. 

GA D'fhéadfadh sé go mbeadh mórphléascadh i dti­
ne. 

▼M5 

HR U vatri može izazvati eksploziju ogromnih 
razmjera. 

▼B 

IT Pericolo di esplosione di massa in caso d'incen­
dio. 

▼B
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H205 Sprache 2.1 – Explosive Stoffe, Unterklasse 1.5 

LV Ugunī var masveidā eksplodēt. 

LT Per gaisrą gali sukelti masinį sprogimą. 

HU Tűz hatására a teljes tömeg felrobbanhat. 

MT Jista' jisplodi f'daqqa fin-nar. 

NL Gevaar voor massa-explosie bij brand. 

PL Może wybuchać masowo w przypadku pożaru. 

PT Perigo de explosão em massa em caso de in­
cêndio. 

RO Pericol de explozie în masă în caz de incendiu. 

SK Nebezpečenstvo rozsiahleho výbuchu pri pož- 
iari. 

SL Pri požaru lahko eksplodira v masi. 

FI Koko massa voi räjähtää tulessa. 

SV Fara för massexplosion vid brand. 

▼M19 

H206 Sprache 2.17 — desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische, 
Gefahrenkategorie 1 

BG Опасност от пожар или разпръскване; 
повишен риск от експлозия при понижено 
съдържание на десенсибилизиращ агент. 

ES Peligro de incendio, onda expansiva o proyec­
ción; mayor riesgo de explosión si se reduce el 
agente insensibilizante. 

CS Nebezpečí požáru, tlakové vlny nebo zasažení 
částicemi; zvýšené nebezpečí výbuchu, sníží-li 
se objem znecitlivujícího prostředku. 

DA Fare for brand, eksplosion eller udslyngning af 
fragmenter; øget risiko for eksplosion, hvis det 
desensibiliserende middel reduceres. 

DE Gefahr durch Feuer, Druckstoß oder Sprengstü­
cke; erhöhte Explosionsgefahr, wenn das De­
sensibilisierungsmittel reduziert wird. 

ET Süttimis-, plahvatus- või laialipaiskumisoht, de­
sensibilisaatori vähenemise korral suurenenud 
plahvatusoht. 

EL Κίνδυνος πυρκαγιάς, ανατίναξης ή εκτόξευσης· 
αυξημένος κίνδυνος έκρηξης εάν μειωθεί ο 
παράγοντας απευαισθητοποίησης. 

EN Fire, blast or projection hazard; increased risk 
of explosion if desensitising agent is reduced. 

FR Danger d'incendie, d'effet de souffle ou de pro­
jection; risque accru d'explosion si la quantité 
d'agent désensibilisateur est réduite. 

GA Guais dóiteáin, phléasctha nó teilgin; baol méa­
daithe pléasctha má laghdaítear an dí-íogróir. 

HR Opasnost od vatre, udarnog vala ili rasprs­
kavanja; povećan rizik od eksplozije ako je 
smanjen udio desenzitirajućeg agensa. 

▼B
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H206 Sprache 2.17 — desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische, 
Gefahrenkategorie 1 

IT Pericolo d'incendio, di spostamento d'aria o di 
proiezione; maggior rischio di esplosione se 
l'agente desensibilizzante è ridotto. 

LV Ugunsbīstamība, triecienviļņbīstamība vai iz­
metbīstamība; ja desensibilizācijas līdzekļa 
daudzums samazinājies, palielinās eksplozijas 
risks. 

LT Gaisro, sprogimo arba išsvaidymo pavojus; su­
mažėjus desensibilizacijos veiksnio poveikiui 
kyla didesnė sprogimo rizika. 

HU Tűz, robbanás vagy kivetés veszélye; fokozott 
robbanásveszély a deszenzibilizáló szer csökke­
nésével. 

MT Periklu ta' nar, blast jew projjezzjoni; riskju 
ikbar ta' splużjoni jekk l-aġent disensitizzanti 
jitnaqqas. 

NL Gevaar voor brand, luchtdrukwerking of scherf­
werking; toegenomen ontploffingsgevaar als de 
ongevoeligheidsagens wordt verminderd. 

PL Zagrożenie pożarem, wybuchem lub rozrzutem; 
zwiększone ryzyko wybuchu jeśli zawartość 
środka odczulającego została zmniejszona. 

PT Perigo de incêndio, sopro ou projeções; risco 
acrescido de explosão se houver redução do 
agente dessensibilizante. 

RO Pericol de incendiu, detonare sau proiectare; 
risc sporit de explozie dacă se reduce agentul 
de desensibilizare. 

SK Nebezpečenstvo požiaru, výbuchu alebo rozle­
tenia úlomkov; zvýšené riziko výbuchu, ak sa 
zníži obsah desenzibilizačného činidla. 

SL Nevarnost za nastanek požara, udarnega vala ali 
drobcev; povečana nevarnost eksplozije, če se 
zmanjša vsebnost desenzibilizatorja. 

FI Palo-, räjähdys- tai sirpalevaara; suurentunut, 
jos flegmatointitekijää vähennetään. 

SV Fara för brand, tryckvåg eller splitter och kast­
stycken, ökad explosionsrisk om det okänslig­
görande ämnet minskas. 

H207 Sprache 2.17 — desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische, 
Gefahrenkategorie 2, 3 

BG Опасност от пожар или разпръскване; 
повишен риск от експлозия при понижено 
съдържание на десенсибилизиращ агент. 

ES Peligro de incendio o proyección; mayor riesgo 
de explosión si se reduce el agente insensibili­
zante. 

CS Nebezpečí požáru nebo zasažení částicemi; 
zvýšené nebezpečí výbuchu, sníží-li se objem 
znecitlivujícího prostředku. 

▼M19



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 238 

H207 Sprache 2.17 — desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische, 
Gefahrenkategorie 2, 3 

DA Fare for brand eller udslyngning af fragmenter; 
øget risiko for eksplosion, hvis det desensibili­
serende middel reduceres. 

DE Gefahr durch Feuer oder Sprengstücke; erhöhte 
Explosionsgefahr, wenn das Desensibilisie­
rungsmittel reduziert wird. 

ET Süttimis- või laialipaiskumisoht, desensibilisaa­
tori vähenemise korral suurenenud plahvatu­
soht. 

EL Κίνδυνος πυρκαγιάς ή εκτόξευσης· αυξημένος 
κίνδυνος έκρηξης εάν μειωθεί ο παράγοντας 
απευαισθητοποίησης. 

EN Fire or projection hazard; increased risk of ex­
plosion if desensitising agent is reduced. 

FR Danger d'incendie ou de projection; risque 
accru d'explosion si la quantité d'agent désensi­
bilisateur est réduite. 

GA Guais dóiteáin nó teilgin; baol méadaithe plé­
asctha má laghdaítear an dí-íogróir. 

HR Opasnost od vatre ili rasprskavanja; povećan 
rizik od eksplozije ako je smanjen udio desen­
zitirajućeg agensa. 

IT Pericolo d'incendio o di proiezione; maggior 
rischio di esplosione se l'agente desensibiliz­
zante è ridotto. 

LV Ugunsbīstamība vai izmetbīstamība; ja desensi­
bilizācijas līdzekļa daudzums samazinājies, pa­
lielinās eksplozijas risks. 

LT Gaisro arba išsvaidymo pavojus; sumažėjus de­
sensibilizacijos veiksnio poveikiui kyla didesnė 
sprogimo rizika. 

HU Tűz vagy kivetés veszélye; fokozott robbanás­
veszély a deszenzibilizáló szer csökkenésével. 

MT Periklu ta' nar jew projezzjoni; riskju ikbar ta' 
splużjoni jekk l-aġent disensitizzanti jitnaqqas. 

NL Gevaar voor brand of scherfwerking; toegeno­
men ontploffingsgevaar als de ongevoeligheid­
sagens wordt verminderd. 

PL Zagrożenie pożarem lub rozrzutem; zwiększone 
ryzyko wybuchu jeśli zawartość środka odczu­
lającego została zmniejszona. 

PT Perigo de incêndio ou projeções; risco acrescido 
de explosão se houver redução do agente des­
sensibilizante. 

RO Pericol de incendiu sau proiectare; risc sporit de 
explozie dacă se reduce agentul de desensibili­
zare. 

SK Nebezpečenstvo požiaru alebo rozletenia úlom­
kov; zvýšené riziko výbuchu, ak sa zníži obsah 
desenzibilizačného činidla. 

▼M19
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H207 Sprache 2.17 — desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische, 
Gefahrenkategorie 2, 3 

SL Nevarnost za nastanek požara ali drobcev; po­
večana nevarnost eksplozije, če se zmanjša 
vsebnost desenzibilizatorja. 

FI Palo- tai sirpalevaara; suurentunut, jos flegma­
tointitekijää vähennetään. 

SV Fara för brand eller splitter och kaststycken. 
ökad explosionsrisk om det okänsliggörande 
ämnet minskas. 

H208 Sprache 2.17 — desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische, 
Gefahrenkategorie 4 

BG Опасност от пожар; повишен риск от 
експлозия при понижено съдържание на 
десенсибилизиращ агент. 

ES Peligro de incendio; mayor riesgo de explosión 
si se reduce el agente insensibilizante. 

CS Nebezpečí požáru; zvýšené nebezpečí výbuchu, 
sníží-li se objem znecitlivujícího prostředku. 

DA Brandfare; øget risiko for eksplosion, hvis det 
desensibiliserende middel reduceres. 

DE Gefahr durch Feuer; erhöhte Explosionsgefahr, 
wenn das Desensibilisierungsmittel reduziert 
wird. 

ET Süttimisoht; desensibilisaatori vähenemise kor­
ral suurenenud plahvatusoht. 

EL Κίνδυνος πυρκαγιάς· αυξημένος κίνδυνος 
έκρηξης εάν μειωθεί ο παράγοντας 
απευαισθητοποίησης. 

EN Fire hazard; increased risk of explosion if de­
sensitising agent is reduced. 

FR Danger d'incendie; risque accru d'explosion si 
la quantité d'agent désensibilisateur est réduite. 

GA Guais dóiteáin; baol méadaithe pléasctha má 
laghdaítear an dí-íogróir. 

HR Opasnost od vatre; povećan rizik od eksplozije 
ako je smanjen udio desenzitirajućeg agensa. 

IT Pericolo d'incendio; maggior rischio di esplo­
sione se l'agente desensibilizzante è ridotto. 

LV Ugunsbīstamība; ja desensibilizācijas līdzekļa 
daudzums samazinājies, palielinās eksplozijas 
risks. 

LT Gaisro pavojus; sumažėjus desensibilizacijos 
veiksnio poveikiui kyla didesnė sprogimo rizi­
ka. 

HU Tűz veszélye; fokozott robbanásveszély a des­
zenzibilizáló szer csökkenésével. 

MT Periklu ta' nar; riskju ikbar ta' splużjoni jekk l- 
aġent disensitizzanti jitnaqqas. 

▼M19
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H208 Sprache 2.17 — desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische, 
Gefahrenkategorie 4 

NL Gevaar voor brand; toegenomen ontploffings­
gevaar als de ongevoeligheidsagens wordt ver­
minderd. 

PL Zagrożenie pożarem; zwiększone ryzyko wy­
buchu jeśli zawartość środka odczulającego 
została zmniejszona. 

PT Perigo de incêndio; risco acrescido de explosão 
se houver redução do agente dessensibilizante. 

RO Pericol de incendiu; risc sporit de explozie dacă 
se reduce agentul de desensibilizare. 

SK Nebezpečenstvo požiaru; zvýšené riziko vý­
buchu, ak sa zníži obsah desenzibilizačného 
činidla. 

SL Nevarnost za nastanek požara; povečana nevar­
nost eksplozije, če se zmanjša vsebnost desen­
zibilizatorja. 

FI Palovaara; suurentunut, jos flegmatointitekijää 
vähennetään. 

SV Fara för brand, ökad explosionsrisk om det 
okänsliggörande ämnet minskas. 

H220 Sprache 2.2 — Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 1A 

▼B 

BG Изключително запалим газ. 

ES Gas extremadamente inflamable. 

CS Extrémně hořlavý plyn. 

DA Yderst brandfarlig gas. 

DE Extrem entzündbares Gas. 

ET Eriti tuleohtlik gaas. 

EL Εξαιρετικά εύφλεκτο αέριο. 

EN Extremely flammable gas. 

FR Gaz extrêmement inflammable. 

GA Gás fíor-inadhainte. 

▼M5 

HR Vrlo lako zapaljivi plin. 

▼B 

IT Gas altamente infiammabile. 

LV Īpaši viegli uzliesmojoša gāze. 

LT Ypač degios dujos. 

HU Rendkívül tűzveszélyes gáz. 

MT Gass li jaqbad malajr ħafna. 

NL Zeer licht ontvlambaar gas. 

PL Skrajnie łatwopalny gaz. 

PT Gás extremamente inflamável. 

RO Gaz extrem de inflamabil. 

SK Mimoriadne horľavý plyn. 

SL Zelo lahko vnetljiv plin. 

▼M19
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H220 Sprache 2.2 — Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 1A 

▼B 

FI Erittäin helposti syttyvä kaasu. 

SV Extremt brandfarlig gas. 

▼M19 

H221 Sprache 2.2 — Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 1B, 2 
▼B 

BG Запалим газ. 

ES Gas inflamable. 

CS Hořlavý plyn. 

DA Brandfarlig gas. 

DE Entzündbares Gas. 

ET Tuleohtlik gaas. 

EL Εύφλεκτο αέριο. 

EN Flammable gas. 

FR Gaz inflammable. 

GA Gás inadhainte. 
▼M5 

HR Zapaljivi plin. 
▼B 

IT Gas infiammabile. 

LV Uzliesmojoša gāze. 

LT Degios dujos. 

HU Tűzveszélyes gáz. 

MT Gass li jaqbad. 

NL Ontvlambaar gas. 

PL Gaz łatwopalny. 

PT Gás inflamável. 

RO Gaz inflamabil. 

SK Horľavý plyn. 

SL Vnetljiv plin. 

FI Syttyvä kaasu. 

SV Brandfarlig gas. 

▼M4 

H222: Sprache 2.3 — Aerosole, Gefahrenkategorie 1 

▼B 

BG Изключително запалим аерозол. 

ES Aerosol extremadamente inflamable. 

CS Extrémně hořlavý aerosol. 

DA Yderst brandfarlig aerosol. 

DE Extrem entzündbares Aerosol. 

ET Eriti tuleohtlik aerosool. 

EL Εξαιρετικά εύφλεκτο αερόλυμα. 

EN Extremely flammable aerosol. 

▼M19
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H222: Sprache 2.3 — Aerosole, Gefahrenkategorie 1 

▼B 

FR Aérosol extrêmement inflammable. 

GA Aerasól fíor-inadhainte. 

▼M5 

HR Vrlo lako zapaljivi aerosol. 

▼B 

IT Aerosol altamente infiammabile. 

LV Īpaši viegli uzliesmojošs aerosols. 

LT Ypač degus aerozolis. 

HU Rendkívül tűzveszélyes aeroszol. 

MT Aerosol li jaqbad malajr ħafna. 

NL Zeer licht ontvlambare aerosol. 

PL Skrajnie łatwopalny aerozol. 

PT Aerossol extremamente inflamável. 

RO Aerosol extrem de inflamabil. 

SK Mimoriadne horľavý aerosól. 

SL Zelo lahko vnetljiv aerosol. 

FI Erittäin helposti syttyvä aerosoli. 

SV Extremt brandfarlig aerosol. 

▼M4 

H223 Sprache 2.3 — Aerosole, Gefahrenkategorie 2 

BG Запалим аерозол. 
ES Aerosol inflamable. 
CS Hořlavý aerosol. 
DA Brandfarlig aerosol. 
DE Entzündbares Aerosol. 
ET Tuleohtlik aerosool. 
EL Εύφλεκτο αερόλυμα. 
EN Flammable aerosol. 
FR Aérosol inflammable. 
GA Aerasól inadhainte. 

▼M5 
HR Zapaljivi aerosol. 

▼M4 
IT Aerosol infiammabile. 
LV Uzliesmojošs aerosols. 
LT Degus aerozolis. 
HU Tűzveszélyes aeroszol. 
MT Aerosol li jaqbad. 
NL Ontvlambaar aerosol. 
PL Łatwopalny aerozol. 
PT Aerossol inflamável. 
RO Aerosol inflamabil. 
SK Horľavý aerosól. 
SL Vnetljiv aerosol. 
FI Syttyvä aerosoli. 
SV Brandfarlig aerosol. 

▼M4
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H224 Sprache 2.6 — Entzündbare Flüssigkeiten, Gefahrenkatego­
rie 1 

BG Изключително запалими течност и пари. 

ES Líquido y vapores extremadamente inflamables. 

CS Extrémně hořlavá kapalina a páry. 

DA Yderst brandfarlig væske og damp. 

DE Flüssigkeit und Dampf extrem entzündbar. 

ET Eriti tuleohtlik vedelik ja aur. 

EL Υγρό και ατμοί εξαιρετικά εύφλεκτα. 

EN Extremely flammable liquid and vapour. 

FR Liquide et vapeurs extrêmement inflammables. 

GA Leacht fíor-inadhainte agus gal fhíor-inadhainte. 

▼M5 

HR Vrlo lako zapaljiva tekućina i para. 

▼B 

IT Liquido e vapori altamente infiammabili. 

LV Īpaši viegli uzliesmojošs šķidrums un tvaiki. 

LT Ypač degūs skystis ir garai. 

HU Rendkívül tűzveszélyes folyadék és gőz. 

MT Likwidu u fwar li jaqbdu malajr ħafna. 

NL Zeer licht ontvlambare vloeistof en damp. 

PL Skrajnie łatwopalna ciecz i pary. 

PT Líquido e vapor extremamente inflamáveis. 

RO Lichid și vapori extrem de inflamabili. 

SK Mimoriadne horľavá kvapalina a pary. 

SL Zelo lahko vnetljiva tekočina in hlapi. 

FI Erittäin helposti syttyvä neste ja höyry. 

SV Extremt brandfarlig vätska och ånga. 

H225 Sprache 2.6 — Entzündbare Flüssigkeiten, Gefahrenkatego­
rie 2 

BG Силно запалими течност и пари. 

ES Líquido y vapores muy inflamables. 

CS Vysoce hořlavá kapalina a páry. 

DA Meget brandfarlig væske og damp. 

DE Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

ET Väga tuleohtlik vedelik ja aur. 

EL Υγρό και ατμοί πολύ εύφλεκτα. 

EN Highly flammable liquid and vapour. 

FR Liquide et vapeurs très inflammables. 

▼B
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H225 Sprache 2.6 — Entzündbare Flüssigkeiten, Gefahrenkategorie 2 

GA Leacht an-inadhainte agus gal an-inadhainte. 

▼M5 

HR Lako zapaljiva tekućina i para. 

▼B 

IT Liquido e vapori facilmente infiammabili. 

LV Viegli uzliesmojošs šķidrums un tvaiki. 

LT Labai degūs skystis ir garai. 

HU Fokozottan tűzveszélyes folyadék és gőz. 

MT Likwidu u fwar li jaqbdu malajr ħafna. 

NL Licht ontvlambare vloeistof en damp. 

PL Wysoce łatwopalna ciecz i pary. 

PT Líquido e vapor facilmente inflamáveis. 

RO Lichid și vapori foarte inflamabili. 

SK Veľmi horľavá kvapalina a pary. 

SL Lahko vnetljiva tekočina in hlapi. 

FI Helposti syttyvä neste ja höyry. 

SV Mycket brandfarlig vätska och ånga. 

H226 Sprache 2.6 — Entzündbare Flüssigkeiten, Gefahrenkatego­
rie 3 

BG Запалими течност и пари. 

ES Líquidos y vapores inflamables. 

CS Hořlavá kapalina a páry. 

DA Brandfarlig væske og damp. 

DE Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

ET Tuleohtlik vedelik ja aur. 

EL Υγρό και ατμοί εύφλεκτα. 

EN Flammable liquid and vapour. 

FR Liquide et vapeurs inflammables. 

GA Leacht inadhainte agus gal inadhainte. 

▼M5 

HR Zapaljiva tekućina i para. 

▼B 

IT Liquido e vapori infiammabili. 

LV Uzliesmojošs šķidrums un tvaiki. 

LT Degūs skystis ir garai. 

HU Tűzveszélyes folyadék és gőz. 

MT Likwidu u fwar li jaqbdu. 

NL Ontvlambare vloeistof en damp. 

PL Łatwopalna ciecz i pary. 

PT Líquido e vapor inflamáveis. 

▼B
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H226 Sprache 2.6 — Entzündbare Flüssigkeiten, Gefahrenkategorie 3 

RO Lichid și vapori inflamabili. 

SK Horľavá kvapalina a pary. 

SL Vnetljiva tekočina in hlapi. 

FI Syttyvä neste ja höyry. 

SV Brandfarlig vätska och ånga. 

H228 Sprache 2.7 — Entzündbare Feststoffe, Gefahrenkategorien 
1, 2 

BG Запалимо твърдо вещество. 

ES Sólido inflamable. 

CS Hořlavá tuhá látka. 

DA Brandfarligt fast stof. 

DE Entzündbarer Feststoff. 

ET Tuleohtlik tahke aine. 

EL Εύφλεκτο στερεό. 

EN Flammable solid. 

FR Matière solide inflammable. 

GA Solad inadhainte. 

▼M5 

HR Zapaljiva krutina. 

▼B 

IT Solido infiammabile. 

LV Uzliesmojoša cieta viela. 

LT Degi kietoji medžiaga. 

HU Tűzveszélyes szilárd anyag. 

MT Solidu li jaqbad. 

NL Ontvlambare vaste stof. 

PL Substancja stała łatwopalna. 

PT Sólido inflamável. 

RO Solid inflamabil. 

SK Horľavá tuhá látka. 

SL Vnetljiva trdna snov. 

FI Syttyvä kiinteä aine. 

SV Brandfarligt fast ämne. 

▼M4 

H229 Sprache 2.3 — Aerosole, Gefahrenkategorien 1, 2, 3 

BG Съд под налягане: може да експлодира при 
нагряване. 

ES Recipiente a presión: Puede reventar si se ca­
lienta. 

CS Nádoba je pod tlakem: při zahřívání se může 
roztrhnout. 

▼B



02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 246 

H229 Sprache 2.3 — Aerosole, Gefahrenkategorien 1, 2, 3 

DA Beholder under tryk. Kan sprænges ved op­
varmning. 

DE Behälter steht unter Druck: kann bei Erwär­
mung bersten. 

ET Mahuti on rõhu all: kuumenemisel võib lõhke­
da. 

EL Δοχείο υπό πίεση. Κατά τη θέρμανση μπορεί 
να διαρραγεί. 

EN Pressurised container: May burst if heated. 

FR Récipient sous pression: peut éclater sous l’effet 
de la chaleur. 

GA Coimeádán brúchóirithe: D’fhéadfadh sé pléas­
cadh, má théitear é. 

▼M8 

HR Spremnik pod tlakom: može se rasprsnuti ako 
se grije. 

▼M4 

IT Contenitore pressurizzato: può esplodere se ris­
caldato. 

LV Tvertne zem spiediena: karstumā var eksplodēt. 

LT Slėginė talpykla. Kaitinama gali sprogti. 

HU Az edényben túlnyomás uralkodik: hő hatására 
megrepedhet. 

MT Kontenitur taħt pressjoni. Jista jinfaqa meta jis­
saħħan. 

NL Houder onder druk: kan open barsten bij ver­
hitting. 

PL Pojemnik pod ciśnieniem: Ogrzanie grozi wy­
buchem. 

PT Recipiente sob pressão: risco de explosão sob a 
ação do calor. 

RO Recipient sub presiune: Poate exploda daca este 
incalzit. 

SK Nádoba je pod tlakom: Pri zahriatí sa môže 
roztrhnúť. 

SL Posoda je pod tlakom: lahko eksplodira pri se­
grevanju. 

FI Painesäiliö: Voi revetä kuumennettaessa. 

SV Tryckbehållare: Kan sprängas vid uppvärmning. 

▼M19 

H230 Sprache 2.2 — Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 
1A, chemisch instabiles Gas A 

▼M4 

BG Може да реагира експлозивно дори при от- 
съствие на въздух. 

ES Puede explotar incluso en ausencia de aire. 

CS Může reagovat výbušně i bez přítomnosti vzdu­
chu. 

DA Kan reagere eksplosivt selv i fravær af luft. 

DE Kann auch in Abwesenheit von Luft explosi­
onsartig reagieren. 

ET Võib reageerida plahvatuslikult isegi õhuga 
kokku puutumata. 

▼M4
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H230 Sprache 2.2 — Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 
1A, chemisch instabiles Gas A 

▼M4 

EL Δύναται να εκραγεί ακόμη και απουσία αέρος. 

EN May react explosively even in the absence of 
air. 

FR Peut exploser même en l’absence d’air. 

GA D’fhéadfadh sé imoibriú go pléascach fiú mura 
bhfuil aer ann. 

▼M8 
HR Može eksplozivno reagirati i bez prisustva zra­

ka. 
▼M4 

IT Può esplodere anche in assenza di aria. 

LV Var eksplodēt pat bezgaisa vidē. 

LT Gali sprogti net ir nesant oro. 

HU Még levegő hiányában is robbanásszerű reak­
cióba léphet. 

MT Jista jisplodi anke fin-nuqqas ta’ l-arja. 

NL Kan explosief reageren zelfs in afwezigheid van 
lucht. 

PL Może reagować wybuchowo nawet bez dostępu 
powietrza. 

PT Pode reagir explosivamente mesmo na ausência 
de ar. 

RO Pericol de explozie, chiar si in absenta aerului. 

SK Môže reagovať výbušne aj bez prítomnosti 
vzduchu. 

SL Lahko reagira eksplozivno tudi v odsotnosti 
zraka. 

FI Voi reagoida räjähtäen jopa ilmattomassa tilas­
sa. 

SV Kan reagera explosivt även i frånvaro av luft. 

▼M19 

H231 Sprache 2.2 — Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 1A, 
chemisch instabiles Gas B 

▼M4 

BG Може да реагира експлозивно дори при от- 
съствие на въздух при повишено налягане и/ 
или температура. 

ES Puede explotar incluso en ausencia de aire, a 
presión y/o temperatura elevadas. 

CS Při zvýšeném tlaku a/nebo teplotě může reago­
vat výbušně i bez přítomnosti vzduchu. 

DA Kan reagere eksplosivt selv i fravær af luft ved 
forhøjet tryk og/eller temperatur. 

DE Kann auch in Abwesenheit von Luft bei erhöh­
tem Druck und/oder erhöhter Temperatur explo­
sionsartig reagieren. 

ET Võib reageerida plahvatuslikult isegi õhuga 
kokku puutumata kõrgenenud rõhul ja/või tem­
peratuuril. 

EL Δύναται να εκραγεί σε υψηλή θερμοκρασία και/ 
ή πίεση ακόμη και απουσία αέρος. 

EN May react explosively even in the absence of 
air at elevated pressure and/or temperature. 

▼M19
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H231 Sprache 2.2 — Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 1A, 
chemisch instabiles Gas B 

▼M4 

FR Peut exploser même en l’absence d’air à une 
pression et/ou température élevée(s). 

GA D’fhéadfadh sé imoibriú go pléascach fiú mura 
bhfuil aer ann ag brú ardaithe agus/nó ag teocht 
ardaithe. 

▼M8 
HR Može eksplozivno reagirati i bez prisustva 

zraka na povišenom tlaku i/ili temperaturi. 
▼M4 

IT Può esplodere anche in assenza di aria a pres­
sione e/o temperatura elevata. 

LV Var eksplodēt pat bezgaisa vidē, paaugstinoties 
spiedienam un/vai temperatūrai. 

LT Gali sprogti net ir nesant oro, esant didesniam 
slėgiui ir (arba) temperatūrai. 

HU Magas nyomáson és/vagy hőmérsékleten még 
levegő hiányában is robbanásszerű reakcióba 
léphet. 

MT Jista jisplodi anke fin-nuqqas ta’ l-arja fi press­
joni għolja u/jew f’temperatura għolja. 

NL Kan explosief reageren zelfs in afwezigheid van 
lucht bij verhoogde druk en/of temperatuur. 

PL Może reagować wybuchowo nawet bez dostępu 
powietrza pod zwiększonym ciśnieniem i/lub po 
ogrzaniu. 

PT Pode reagir explosivamente mesmo na ausência 
de ar a alta pressão e/ou temperatura. 

RO Pericol de explozie, chiar și în absenţa aerului 
la presiune și/sau temperatură ridicată. 

SK Môže reagovať výbušne aj bez prítomnosti 
vzduchu pri zvýšenom tlaku a/alebo teplote. 

SL Lahko reagira eksplozivno tudi v odsotnosti 
zraka pri povišanem tlaku in/ali temperature. 

FI Voi reagoida räjähtäen jopa ilmattomassa tilassa 
kohonneessa paineessa ja/tai lämpötilassa. 

SV Kan reagera explosivt även i frånvaro av luft 
vid förhöjt tryck och/eller temperatur. 

▼M19 

H232 Sprache 2.2 — Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 1A, 
selbstentzündliche (pyrophore) Gase 

BG Може да се запали спонтанно при контакт с 
въздух. 

ES Puede inflamarse espontáneamente en contacto 
con el aire. 

CS Při styku se vzduchem se může samovolně 
vznítit. 

DA Kan selvantænde ved kontakt med luft. 

DE Kann sich bei Kontakt mit Luft spontan entzün­
den. 

ET Kokkupuutel õhuga võib süttida iseenesest. 

EL Ενδέχεται να αυτοαναφλεγεί εάν εκτεθεί στον 
αέρα. 

EN May ignite spontaneously if exposed to air. 

FR Peut s'enflammer spontanément au contact de 
l'air. 

▼M19
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H232 Sprache 2.2 — Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 1A, 
selbstentzündliche (pyrophore) Gase 

GA D'fhéadfadh an ní uathadhaint i gcás nochtadh 
don aer. 

HR Može se spontano zapaliti u dodiru sa zrakom. 

IT Spontaneamente infiammabile all'aria. 

LV Saskarē ar gaisu var spontāni aizdegties. 

LT Ore gali užsidegti savaime. 

HU Levegővel érintkezve öngyulladásra hajlamos. 

MT Jista' jieħu n-nar spontanjament jekk ikun es­
post għall-arja. 

NL Kan spontaan ontbranden bij blootstelling aan 
lucht. 

PL Może ulegać samozapaleniu w przypadku wys­
tawienia na działanie powietrza. 

PT Pode inflamar-se espontaneamente em contacto 
com o ar. 

RO Se poate aprinde spontan dacă intră în contact 
cu aerul. 

SK Pri kontakte so vzduchom sa môže spontánne 
vznietit. 

SL V stiku z zrakom lahko pride do samodejnega 
vžiga. 

FI Voi syttyä itsestään palamaan joutuessaan kos­
ketuksiin ilman kanssa. 

SV Kan spontanantända vid kontakt med luft. 

▼B 

H240 Sprache 2.8 – Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische, Typ A 
2.15 – Organische Peroxide, Typ A 

BG Може да предизвика експлозия при нагр- 
яване. 

ES Peligro de explosión en caso de calentamiento. 

CS Zahřívání může způsobit výbuch. 

DA Eksplosionsfare ved opvarmning. 

DE Erwärmung kann Explosion verursachen. 

ET Kuumenemisel võib plahvatada. 

EL Η θέρμανση μπορεί να προκαλέσει έκρηξη. 

▼M19
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H240 Sprache 2.8 – Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische, Typ A 
2.15 – Organische Peroxide, Typ A 

EN Heating may cause an explosion. 

FR Peut exploser sous l'effet de la chaleur. 

GA D'fhéadfadh téamh a bheith ina chúis le pléas­
cadh. 

▼M5 

HR Zagrijavanje može uzrokovati eksploziju. 

▼B 

IT Rischio di esplosione per riscaldamento. 

LV Sakaršana var izraisīt eksploziju. 

LT Kaitinant gali sprogti. 

HU Hő hatására robbanhat. 

MT It-tisħin jista' jikkawża splużjoni. 

NL Ontploffingsgevaar bij verwarming. 

PL Ogrzanie grozi wybuchem. 

PT Risco de explosão sob a acção do calor. 

RO Pericol de explozie în caz de încălzire. 

SK Zahrievanie môže spôsobiť výbuch. 

SL Segrevanje lahko povzroči eksplozijo. 

FI Räjähdysvaarallinen kuumennettaessa. 

SV Explosivt vid uppvärmning. 

H241 Sprache 2.8 – Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische, Typ B 
2.15 – Organische Peroxide, Typ B 

BG Може да предизвика пожар или експлозия 
при нагряване. 

ES Peligro de incendio o explosión en caso de ca­
lentamiento. 

CS Zahřívání může způsobit požár nebo výbuch. 

DA Brand- eller eksplosionsfare ved opvarmning. 

DE Erwärmung kann Brand oder Explosion ver­
ursachen. 

ET Kuumenemisel võib süttida või plahvatada. 

EL Η θέρμανση μπορεί να προκαλέσει πυρκαγιά ή 
έκρηξη. 

▼B
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H241 Sprache 2.8 – Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische, Typ B 
2.15 – Organische Peroxide, Typ B 

EN Heating may cause a fire or explosion. 

FR Peut s'enflammer ou exploser sous l'effet de la 
chaleur. 

GA D'fhéadfadh téamh a bheith ina chúis le dóiteán 
nó le pléascadh. 

▼M5 

HR Zagrijavanje može uzrokovati požar ili eksplo­
ziju. 

▼B 

IT Rischio d'incendio o di esplosione per riscal­
damento. 

LV Sakaršana var izraisīt degšanu vai eksploziju. 

LT Kaitinant gali sukelti gaisrą arba sprogti. 

HU Hő hatására meggyulladhat vagy robbanhat. 

MT It-tisħin jista' jikkawża nar jew splużjoni. 

NL Brand- of ontploffingsgevaar bij verwarming. 

PL Ogrzanie może spowodować pożar lub wybuch. 

PT Risco de explosão ou de incêndio sob a acção 
do calor. 

RO Pericol de incendiu sau de explozie în caz de 
încălzire. 

SK Zahrievanie môže spôsobiť požiar alebo vý­
buch. 

SL Segrevanje lahko povzroči požar ali eksplozijo. 

FI Räjähdys- tai palovaarallinen kuumennettaessa. 

SV Brandfarligt eller explosivt vid uppvärmning. 

H242 Sprache 
2.8 – Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische, Typen 

C, D, E, F 
2.15 – Organische Peroxide, Typen C, D, E, F 

BG Може да предизвика пожар при нагряване. 

ES Peligro de incendio en caso de calentamiento. 

CS Zahřívání může způsobit požár. 

DA Brandfare ved opvarmning. 

DE Erwärmung kann Brand verursachen. 

ET Kuumenemisel võib süttida. 

EL Η θέρμανση μπορεί να προκαλέσει πυρκαγιά. 

EN Heating may cause a fire. 

FR Peut s'enflammer sous l'effet de la chaleur. 

GA D'fhéadfadh téamh a bheith ina chúis le dóite­
án. 

▼M5 

HR Zagrijavanje može uzrokovati požar. 

▼B 

IT Rischio d'incendio per riscaldamento. 

▼B
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H242 Sprache 
2.8 – Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische, Typen 

C, D, E, F 
2.15 – Organische Peroxide, Typen C, D, E, F 

LV Sakaršana var izraisīt degšanu. 

LT Kaitinant gali sukelti gaisrą. 

HU Hő hatására meggyulladhat. 

MT It-tisħin jista' jikkawża nar. 

NL Brandgevaar bij verwarming. 

PL Ogrzanie może spowodować pożar. 

PT Risco de incêndio sob a acção do calor. 

RO Pericol de incendiu în caz de încălzire. 

SK Zahrievanie môže spôsobiť požiar. 

SL Segrevanje lahko povzroči požar. 

FI Palovaarallinen kuumennettaessa. 

SV Brandfarligt vid uppvärmning. 

H250 Sprache 2.9 – Pyrophore Flüssigkeiten, Gefahrenkategorie 1 
2.10 – Ppyrophore Feststoffe, Gefahrenkategorie 1 

BG Самозапалва се при контакт с въздух. 

ES Se inflama espontáneamente en contacto con el 
aire. 

CS Při styku se vzduchem se samovolně vznítí. 

DA Selvantænder ved kontakt med luft. 

DE Entzündet sich in Berührung mit Luft von 
selbst. 

ET Kokkupuutel õhuga süttib iseenesest. 

EL Αυταναφλέγεται εάν εκτεθεί στον αέρα. 

EN Catches fire spontaneously if exposed to air. 

FR S'enflamme spontanément au contact de l'air. 

GA Téann trí thine go spontáineach má nochtar don 
aer. 

▼M5 

HR Samozapaljivo u dodiru sa zrakom. 

▼B 

IT Spontaneamente infiammabile all'aria. 

LV Spontāni aizdegas saskarē ar gaisu. 

LT Veikiami oro savaime užsidega. 

HU Levegővel érintkezve önmagától meggyullad. 

MT Jieħu n-nar spontanjament jekk ikun espost 
għall-arja. 

NL Vat spontaan vlam bij blootstelling aan lucht. 

PL Zapala się samorzutnie w przypadku wystawie­
nia na działanie powietrza. 

▼B
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H250 Sprache 2.9 – Pyrophore Flüssigkeiten, Gefahrenkategorie 1 
2.10 – Ppyrophore Feststoffe, Gefahrenkategorie 1 

PT Risco de inflamação espontânea em contacto 
com o ar. 

RO Se aprinde spontan, în contact cu aerul. 

SK Pri kontakte so vzduchuom sa spontánne vznieti. 

SL Samodejno se vžge na zraku. 

FI Syttyy itsestään palamaan joutuessaan koske­
tuksiin ilman kanssa. 

SV Spontanantänder vid kontakt med luft. 

H251 Sprache 2.11 – Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische, 
Gefahrenkategorie 1 

BG Самонагряващо се: може да се запали. 

ES Se calienta espontáneamente; puede inflamarse. 

CS Samovolně se zahřívá: může se vznítit. 

DA Selvopvarmende, kan selvantænde. 

DE Selbsterhitzungsfähig; kann in Brand geraten. 

ET Isekuumenev, võib süttida. 

EL Αυτοθερμαίνεται: μπορεί να αναφλεγεί. 

EN Self-heating: may catch fire. 

FR Matière auto-échauffante; peut s'enflammer. 

GA Féintéamh: d'fhéadfadh sé dul trí thine. 

▼M5 

HR Samozagrijavanje; može se zapaliti. 

▼B 

IT Autoriscaldante; può infiammarsi. 

LV Pašsasilstošs; var aizdegties. 

LT Savaime kaistančios, gali užsidegti. 

HU Önmelegedő: meggyulladhat. 

MT Jisħon waħdu: jista' jieħu n-nar. 

NL Vatbaar voor zelfverhitting: kan vlam vatten. 

PL Substancja samonagrzewająca się: może się za­
palić. 

PT Susceptível de auto-aquecimento: risco de infla­
mação. 

RO Se autoîncălzește, pericol de aprindere. 

SK Samovoľne sa zahrieva; môže sa vznietiť. 

SL Samosegrevanje: lahko povzroči požar. 

FI Itsestään kuumeneva; voi syttyä palamaan. 

SV Självupphettande. Kan börja brinna. 

▼B
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H252 Sprache 2.11 – Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische, 
Gefahrenkategorie 2 

BG Самонагряващо се в големи количества; 
може да се запали. 

ES Se calienta espontáneamente en grandes canti­
dades; puede inflamarse. 

CS Ve velkém množství se samovolně zahřívá; 
může se vznítit. 

DA Selvopvarmende i store mængder, kan selvan­
tænde. 

DE In großen Mengen selbsterhitzungsfähig; kann 
in Brand geraten. 

ET Suurtes kogustes isekuumenev, võib süttida. 

EL Σε μεγάλες ποσότητες αυτοθερμαίνεται: μπορεί 
να αναφλεγεί. 

EN Self-heating in large quantities; may catch fire. 

FR Matière auto-échauffante en grandes quantités; 
peut s'enflammer. 

GA Féintéamh ina mhórchainníochtaí; d'fhéadfadh 
sé dul trí thine. 

▼M5 

HR Samozagrijavanje u velikim količinama; može 
se zapaliti. 

▼B 

IT Autoriscaldante in grandi quantità; può infiam­
marsi. 

LV Lielos apjomos pašsasilstošs; var aizdegties. 

LT Laikant dideliais kiekiais savaime kaista, gali 
užsidegti. 

HU Nagy mennyiségben önmelegedő; meggyullad­
hat. 

MT Jisħon waħdu f'kwantitajiet kbar; jista' jieħu n- 
nar. 

NL In grote hoeveelheden vatbaar voor zelfverhit­
ting; kan vlam vatten. 

PL Substancja samonagrzewająca się w dużych 
ilościach; może się zapalić. 

PT Susceptível de auto-aquecimento em grandes 
quantidades: risco de inflamação. 

RO ►C7 Se autoîncălzește în cantităţi mari; pericol 
de aprindere. ◄ 

SK Vo veľkých množstvách sa samovoľne zahrie­
va; môže sa vznietiť. 

SL Samosegrevanje v velikih količinah; lahko 
povzroči požar. 

FI Suurina määrinä itsestään kuumeneva; voi syt­
tyä palamaan. 

SV Självupphettande i stora mängder. Kan börja 
brinna. 

▼B
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H260 Sprache 
2.12 – Stoffe und Gemische, die in Berührung mit 
Wasser entzündbare Gase entwickeln, Gefahrenkate­

gorie 1 

BG При контакт с вода отделя запалими газове, 
които могат да се самозапалят. 

ES En contacto con el agua desprende gases in­
flamables que pueden inflamarse espontánea­
mente. 

CS Při styku s vodou uvolňuje hořlavé plyny, které 
se mohou samovolně vznítit. 

DA Ved kontakt med vand udvikles brandfarlige 
gasser, som kan selvantænde. 

DE In Berührung mit Wasser entstehen entzündbare 
Gase, die sich spontan entzünden können. 

ET Kokkupuutel veega eraldab tuleohtlikke gaase, 
mis võivad iseenesest süttida. 

EL Σε επαφή με το νερό ελευθερώνει εύφλεκτα 
αέρια τα οποία μπορούν να αυτοαναφλεγούν. 

EN In contact with water releases flammable gases 
which may ignite spontaneously. 

FR Dégage au contact de l'eau des gaz inflamm­
ables qui peuvent s'enflammer spontanément. 

GA I dteagmháil le huisce scaoiltear gáis inadhainte 
a d'fhéadfadh uathadhaint. 

▼M5 

HR U dodiru s vodom oslobađa zapaljive plinove 
koji se mogu spontano zapaliti. 

▼B 

IT A contatto con l'acqua libera gas infiammabili 
che possono infiammarsi spontaneamente. 

LV Nonākot saskarē ar ūdeni, izdala uzliesmojošas 
gāzes, kas var spontāni aizdegties. 

LT Kontaktuodami su vandeniu išskiria degias du­
jas, kurios gali savaime užsidegti. 

HU Vízzel érintkezve öngyulladásra hajlamos tűzv- 
eszélyes gázokat bocsát ki. 

MT Meta jmiss ma' l-ilma jerħi gassijiet li jaqbdu li 
jistgħu jieħdu n-nar spontanjament. 

NL In contact met water komen ontvlambare gassen 
vrij die spontaan kunnen ontbranden. 

PL W kontakcie z wodą uwalniają łatwopalne ga­
zy, które mogą ulegać samozapaleniu. 

PT Em contacto com a água liberta gases que se 
podem inflamar espontaneamente. 

RO În contact cu apa degajă gaze inflamabile care 
se pot aprinde spontan. 

SK Pri kontakte s vodou uvoľňuje horľavé plyny, 
ktoré sa môžu spontánne zapáliť. 

SL V stiku z vodo se sproščajo vnetljivi plini, ki se 
lahko samodejno vžgejo. 

FI Kehittää itsestään syttyviä kaasuja veden kans­
sa. 

SV Vid kontakt med vatten utvecklas brandfarliga 
gaser som kan självantända. 

▼B
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H261 Sprache 
2.12 – Stoffe und Gemische, die in Berührung mit 
Wasser entzündbare Gase entwickeln, Gefahrenkate­

gorien 2 und 3 

BG При контакт с вода отделя запалими газове. 

ES En contacto con el agua desprende gases in­
flamables. 

CS Při styku s vodou uvolňuje hořlavé plyny. 

DA Ved kontakt med vand udvikles brandfarlige 
gasser. 

DE In Berührung mit Wasser entstehen entzündbare 
Gase. 

ET Kokkupuutel veega eraldab tuleohtlikke gaase. 

EL Σε επαφή με το νερό ελευθερώνει εύφλεκτα 
αέρια. 

EN In contact with water releases flammable gases. 

FR Dégage au contact de l'eau des gaz inflamm­
ables. 

GA I dteagmháil le huisce scaoiltear gáis inadhain­
te. 

▼M5 

HR U dodiru s vodom oslobađa zapaljive plinove. 

▼B 

IT A contatto con l'acqua libera gas infiammabili. 

LV Nonākot saskarē ar ūdeni, izdala uzliesmojošu 
gāzi. 

LT Kontaktuodami su vandeniu išskiria degias du­
jas 

HU Vízzel érintkezve tűzveszélyes gázokat bocsát 
ki. 

MT Meta jmiss ma' l-ilma jerħi gassijiet li jaqbdu. 

NL In contact met water komen ontvlambare gassen 
vrij. 

PL W kontakcie z wodą uwalnia łatwopalne gazy. 

PT Em contacto com a água liberta gases inflamá­
veis. 

RO În contact cu apa degajă gaze inflamabile. 

SK Pri kontakte s vodou uvoľňuje horľavé plyny. 

SL V stiku z vodo se sproščajo vnetljivi plini. 

FI Kehittää syttyviä kaasuja veden kanssa. 

SV Vid kontakt med vatten utvecklas brandfarliga 
gaser. 

H270 Sprache ►C4 2.4 – Oxidierende Gase, Gefahrenkategorie 1 ◄ 

BG Може да предивзика или усили пожар; ок- 
ислител. 

ES Puede provocar o agravar un incendio; combu­
rente. 

CS Může způsobit nebo zesílit požár; oxidant. 

▼B
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H270 Sprache ►C4 2.4 – Oxidierende Gase, Gefahrenkategorie 1 ◄ 

DA Kan forårsage eller forstærke brand, brandnæ­
rende. 

DE Kann Brand verursachen oder verstärken; Oxi­
dationsmittel. 

ET Võib põhjustada süttimise või soodustada põle­
mist; oksüdeerija. 

EL Μπορεί να προκαλέσει ή να αναζωπυρώσει πυ- 
ρκαγιά· οξειδωτικό. 

EN May cause or intensify fire; oxidiser. 

FR Peut provoquer ou aggraver un incendie; com­
burant. 

GA D'fhéadfadh sé a bheith ina chúis le tine nó cur 
le tine; ocsaídeoir. 

▼M5 

HR Može uzrokovati ili pojačati požar; oksidans. 

▼B 

IT Può provocare o aggravare un incendio; com­
burente. 

LV Var izraisīt vai pastiprināt degšanu, oksidētājs. 

LT Gali sukelti arba padidinti gaisrą, oksidatorius. 

HU Tüzet okozhat vagy fokozhatja a tűz intenzitá­
sát, oxidáló hatású. 

MT Jista' jikkawża jew iżid in-nar; ossidant. 

NL Kan brand veroorzaken of bevorderen; oxide­
rend. 

PL Może spowodować lub intensyfikować pożar; 
utleniacz. 

PT Pode provocar ou agravar incêndios; comburen­
te. 

RO Poate provoca sau agrava un incendiu; oxidant. 

SK Môže spôsobiť alebo prispieť k rozvoju poži- 
aru; oxidačné činidlo. 

SL Lahko povzroči ali okrepi požar; oksidativna 
snov. 

FI Aiheuttaa tulipalon vaaran tai edistää tulipaloa; 
hapettava. 

SV Kan orsaka eller intensifiera brand. Oxiderande. 

H271 Sprache 2.13 – Oxidierende Flüssigkeiten, Gefahrenkategorie 1 
2.14 – Oxidierende Feststoffe, Gefahrenkategorie 1 

BG Може да предизвика пожар или експлозия; 
силен окислител. 

ES Puede provocar un incendio o una explosión; 
muy comburente. 

CS Může způsobit požár nebo výbuch; silný oxi­
dant. 

▼B
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H271 Sprache 2.13 – Oxidierende Flüssigkeiten, Gefahrenkategorie 1 
2.14 – Oxidierende Feststoffe, Gefahrenkategorie 1 

DA Kan forårsage brand eller eksplosion, stærkt 
brandnærende. 

DE Kann Brand oder Explosion verursachen; star­
kes Oxidationsmittel. 

ET Võib põhjustada süttimise või plahvatuse; tugev 
oksüdeerija. 

EL Μπορεί να προκαλέσει πυρκαγιά ή έκρηξη· 
ισχυρό οξειδωτικό. 

EN May cause fire or explosion; strong oxidiser. 

FR Peut provoquer un incendie ou une explosion; 
comburant puissant. 

GA D'fhéadfadh sé a bheith ina chúis le tine nó le 
pléascadh; an-ocsaídeoir. 

▼M5 

HR Može uzrokovati požar ili eksploziju; jaki oksi­
dans. 

▼B 

IT Può provocare un incendio o un'esplosione; 
molto comburente. 

LV Var izraisīt degšanu vai eksploziju, oksidētājs. 

LT Gali sukelti gaisrą arba sprogimą, stiprus oksi­
datorius. 

HU Tüzet vagy robbanást okozhat; erősen oxidáló 
hatású. 

MT Jista' jikkawża nar jew splużjoni; ossidant qaw­
wi. 

NL Kan brand of ontploffingen veroorzaken; sterk 
oxiderend. 

PL Może spowodować pożar lub wybuch; silny ut­
leniacz. 

PT Risco de incêndio ou de explosão; muito com­
burente. 

RO Poate provoca un incendiu sau o explozie; oxi­
dant puternic. 

SK Môže spôsobiť požiar alebo výbuch; silné oxi­
dačné činidlo. 

SL Lahko povzroči požar ali eksplozijo; močna ok­
sidativna snov. 

FI Aiheuttaa tulipalo- tai räjähdysvaaran; voimak­
kaasti hapettava. 

SV Kan orsaka brand eller explosion. Starkt oxide­
rande. 

H272 Sprache 

2.13 – Oxidierende Flüssigkeiten, Gefahrenkategorien 
2, 3 

2.14 – Oxidierende Feststoffe, Gefahrenkategorien 
2, 3 

BG Може да усили пожара; окислител. 

ES Puede agravar un incendio; comburente. 

▼B
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H272 Sprache 

2.13 – Oxidierende Flüssigkeiten, Gefahrenkategorien 
2, 3 

2.14 – Oxidierende Feststoffe, Gefahrenkategorien 
2, 3 

CS Může zesílit požár; oxidant. 

DA Kan forstærke brand, brandnærende. 

DE Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel. 

ET Võib soodustada põlemist; oksüdeerija. 

EL Μπορεί να αναζωπυρώσει την πυρκαγιά· 
οξειδωτικό. 

EN May intensify fire; oxidiser. 

FR Peut aggraver un incendie; comburant. 

GA D'fhéadfadh sé cur le tine; ocsaídeoir. 

▼M5 

HR Može pojačati požar; oksidans. 

▼B 

IT Può aggravare un incendio; comburente. 

LV Var pastiprināt degšanu; oksidētājs. 

LT Gali padidinti gaisrą, oksidatorius. 

HU Fokozhatja a tűz intenzitását; oxidáló hatású. 

MT Jista' jżid in-nar; ossidant. 

NL Kan brand bevorderen; oxiderend. 

PL Może intensyfikować pożar; utleniacz. 

PT Pode agravar incêndios; comburente. 

RO Poate agrava un incendiu; oxidant. 

SK Môže prispieť k rozvoju požiaru; oxidačné čini- 
dlo. 

SL Lahko okrepi požar; oksidativna snov. 

FI Voi edistää tulipaloa; hapettava. 

SV Kan intensifiera brand. Oxiderande. 

H280 Sprache 

2.5 – Gase unter Druck: 
Verdichtetes Gas 
Verflüssigtes Gas 
Gelöstes Gas 

BG Съдържа газ под налягане; може да експ- 
лодира при нагряване. 

ES Contiene gas a presión; peligro de explosión en 
caso de calentamiento. 

CS Obsahuje plyn pod tlakem; při zahřívání může 
vybuchnout. 

DA Indeholder gas under tryk, kan eksplodere ved 
opvarmning. 

DE Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung 
explodieren. 

ET Sisaldab rõhu all olevat gaasi, kuumenemisel 
võib plahvatada. 

▼B
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H280 Sprache 

2.5 – Gase unter Druck: 
Verdichtetes Gas 
Verflüssigtes Gas 
Gelöstes Gas 

EL Περιέχει αέριο υπό πίεση· εάν θερμανθεί, μπο- 
ρεί να εκραγεί. 

EN Contains gas under pressure; may explode if 
heated. 

FR Contient un gaz sous pression; peut exploser 
sous l'effet de la chaleur. 

GA Gás istigh ann, faoi bhrú; d'fhéadfadh sé pléas­
cadh, má théitear. 

▼M5 

HR Sadrži stlačeni plin; zagrijavanje može uzroko­
vati eksploziju. 

▼B 

IT Contiene gas sotto pressione; può esplodere se 
riscaldato. 

LV Satur gāzi zem spiediena; karstumā var eksplo- 
dēt. 

LT Turi slėgio veikiamų dujų, kaitinant gali sprogti. 

HU Nyomás alatt lévő gázt tartalmaz; hő hatására 
robbanhat. 

MT Fih gass taħt pressjoni; jista' jisplodi jekk jis­
saħħan. 

NL Bevat gas onder druk; kan ontploffen bij ver­
warming. 

PL Zawiera gaz pod ciśnieniem; ogrzanie grozi wy­
buchem. 

PT Contém gás sob pressão; risco de explosão sob 
a acção do calor. 

RO Conţine un gaz sub presiune; pericol de explo­
zie în caz de încălzire. 

SK Obsahuje plyn pod tlakom, pri zahriatí môže 
vybuchnúť. 

SL Vsebuje plin pod tlakom; segrevanje lahko 
povzroči eksplozijo. 

FI Sisältää paineen alaista kaasua; voi räjähtää 
kuumennettaessa. 

SV Innehåller gas under tryck. Kan explodera vid 
uppvärmning. 

H281 Sprache 2.5 – Gase unter Druck: tiefgekühlt verflüssigtes Gas 

BG Съдържа охладен газ; може да причини 
криогенни изгаряния или наранявания. 

ES ►C7 Contiene gas refrigerado; ◄ puede pro­
vocar quemaduras o lesiones criogénicas. 

CS Obsahuje zchlazený plyn; může způsobit omrz­
liny nebo poškození chladem. 

DA Indeholder nedkølet gas, kan forårsage kuld­
eskader. 

▼B
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H281 Sprache 2.5 – Gase unter Druck: tiefgekühlt verflüssigtes Gas 

DE ►C4 Enthält tiefgekühltes Gas; kann Kältever­
brennungen oder -verletzungen verursachen. ◄ 

ET Sisaldab külmutatud gaasi; võib põhjustada kül­
mapõletusi või -kahjustusi. 

EL Περιέχει αέριο υπό ψύξη· μπορεί να 
προκαλέσει εγκαύματα ψύχους ή 
τραυματισμούς. 

EN Contains refrigerated gas; may cause cryogenic 
burns or injury. 

FR Contient un gaz réfrigéré; peut causer des brû­
lures ou blessures cryogéniques. 

GA Gás cuisnithe istigh ann; d'fhéadfadh sé a 
bheith ina chúis le dónna crióigineacha nó le 
díobháil chrióigineach. 

▼M5 

HR Sadrži pothlađeni, ukapljeni plin; može uzroko­
vati kriogene opekline ili ozljede. 

▼B 

IT Contiene gas refrigerato; può provocare ustioni 
o lesioni criogeniche. 

LV Satur atdzesētu gāzi; var radīt kriogēnus apde­
gumus vai ievainojumus. 

LT Turi atšaldytų dujų, gali sukelti kriogeninius 
nušalimus arba pažeidimus. 

HU Mélyhűtött gázt tartalmaz; fagymarást vagy sé­
rülést okozhat. 

MT Fih gass imkessaħ; jista' jikkawża ħruq jew 
dannu minn temperaturi baxxi. 

NL Bevat sterk gekoeld gas; kan cryogene brand­
wonden of letsel veroorzaken. 

PL Zawiera schłodzony gaz; może spowodować 
oparzenia kriogeniczne lub obrażenia. 

PT Contém gás refrigerado; pode provocar queima­
duras ou lesões criogénicas. 

RO Conţine un gaz răcit; poate cauza arsuri sau 
leziuni criogenice. 

SK Obsahuje schladený plyn; môže spôsobiť kryo­
génne popáleniny alebo poranenia. 

SL Vsebuje ohlajen utekočinjen plin; lahko 
povzroči ozebline ali poškodbe. 

FI Sisältää jäähdytettyä kaasua; voi aiheuttaa jää­
tymisvamman. 

SV Innehåller kyld gas. Kan orsaka svåra kölds­
kador. 

H290 Sprache ►C4 2.16 – Korrosiv gegenüber Metallen, 
Gefahrenkategorie 1 ◄ 

BG Може да бъде корозивно за металите. 

ES Puede ser corrosivo para los metales. 

CS Může být korozivní pro kovy. 

DA Kan ætse metaller. 

DE Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

ET Võib söövitada metalle. 

▼B
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H290 Sprache ►C4 2.16 – Korrosiv gegenüber Metallen, 
Gefahrenkategorie 1 ◄ 

EL Μπορεί να διαβρώσει μέταλλα. 

EN May be corrosive to metals. 

FR Peut être corrosif pour les métaux. 

GA D'fhéadfadh sé a bheith creimneach do mhio­
tail. 

▼M5 

HR Može nagrizati metale. 

▼B 

IT Può essere corrosivo per i metalli. 

LV Var kodīgi iedarboties uz metāliem. 

LT Gali ėsdinti metalus. 

HU Fémekre korrozív hatású lehet. 

MT Jista' jkun korrużiv għall-metalli. 

NL Kan bijtend zijn voor metalen. 

PL Może powodować korozję metali. 

PT Pode ser corrosivo para os metais. 

RO Poate fi corosiv pentru metale. 

SK Môže byť korozívna pre kovy. 

SL Lahko je jedko za kovine. 

FI Voi syövyttää metalleja. 

SV Kan vara korrosivt för metaller. 

Tabelle 1.2 

Gefahrenhinweise für Gesundheitsgefahren 

H300 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (oral), Gefahrenkategorien 1, 2 

BG Смъртоносeн при поглъщане. 

ES Mortal en caso de ingestión. 

CS Při požití může způsobit smrt. 

DA Livsfarlig ved indtagelse. 

DE Lebensgefahr bei Verschlucken. 

ET Allaneelamisel surmav. 

EL Θανατηφόρο σε περίπτωση κατάποσης. 

EN Fatal if swallowed. 

FR Mortel en cas d’ingestion. 

GA Marfach má shlogtar. 

▼M5 

HR Smrtonosno ako se proguta. 

▼B 

IT Letale se ingerito. 

LV Norijot iestājas nāve. 

LT Mirtina prarijus. 

▼B
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H300 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (oral), Gefahrenkategorien 1, 2 

HU Lenyelve halálos. 

MT Fatali jekk jinbela’. 

NL Dodelijk bij inslikken. 

PL Połknięcie grozi śmiercią. 

PT Mortal por ingestão. 

RO Mortal în caz de înghiţire. 

SK Smrteľný po požití. 

SL Smrtno pri zaužitju. 

FI Tappavaa nieltynä. 

SV Dödligt vid förtäring. 

H301 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (oral), Gefahrenkategorie 3 

BG Токсичен при поглъщане. 

ES Tóxico en caso de ingestión. 

CS Toxický při požití. 

DA Giftig ved indtagelse. 

DE Giftig bei Verschlucken. 

ET Allaneelamisel mürgine. 

EL Τοξικό σε περίπτωση κατάποσης. 

EN Toxic if swallowed. 

FR Toxique en cas d’ingestion. 

GA Tocsaineach má shlogtar. 

▼M5 

HR Otrovno ako se proguta. 

▼B 

IT Tossico se ingerito. 

LV Toksisks, ja norij. 

LT Toksiška prarijus. 

HU Lenyelve mérgező. 

MT Tossiku jekk jinbela’. 

NL Giftig bij inslikken. 

PL Działa toksycznie po połknięciu. 

PT Tóxico por ingestão. 

RO Toxic în caz de înghiţire. 

SK Toxický po požití. 

SL Strupeno pri zaužitju. 

FI Myrkyllistä nieltynä. 

SV Giftigt vid förtäring. 

▼B
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H302 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (oral), Gefahrenkategorie 4 

BG Вреден при поглъщане. 

ES Nocivo en caso de ingestión. 

CS Zdraví škodlivý při požití. 

DA Farlig ved indtagelse. 

DE Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

ET Allaneelamisel kahjulik. 

EL Επιβλαβές σε περίπτωση κατάποσης. 

EN Harmful if swallowed. 

FR Nocif en cas d’ingestion. 

GA Díobhálach má shlogtar. 
▼M5 

HR Štetno ako se proguta. 

▼B 

IT Nocivo se ingerito. 

LV Kaitīgs, ja norij. 

LT Kenksminga prarijus. 

HU Lenyelve ártalmas. 

MT Jagħmel il-ħsara jekk jinbela’. 

NL Schadelijk bij inslikken. 

PL Działa szkodliwie po połknięciu. 

PT Nocivo por ingestão. 

RO Nociv în caz de înghiţire. 

SK Škodlivý po požití. 

SL Zdravju škodljivo pri zaužitju. 

FI Haitallista nieltynä. 

SV Skadligt vid förtäring. 

H304 Sprache 3.10 – Aspirationsgefahr, Gefahrenkategorie 1 

BG Може да бъде смъртоносен при поглъщане и 
навлизане в дихателните пътища. 

ES Puede ser mortal en caso de ingestión y pene­
tración en las vías respiratorias. 

CS Při požití a vniknutí do dýchacích cest může 
způsobit smrt. 

DA Kan være livsfarligt, hvis det indtages og kom­
mer i luftvejene. 

DE Kann bei Verschlucken und Eindringen in die 
Atemwege tödlich sein. 

ET Allaneelamisel või hingamisteedesse sattumisel 
võib olla surmav. 

EL Μπορεί να προκαλέσει θάνατο σε περίπτωση 
κατάποσης και διείσδυσης στις αναπνευστικές 
οδούς. 

EN May be fatal if swallowed and enters airways. 

FR Peut être mortel en cas d’ingestion et de péné­
tration dans les voies respiratoires. 

GA D’fhéadfadh sé a bheith marfach má shlogtar é 
agus má théann sé isteach sna haerbhealaí. 

▼B
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H304 Sprache 3.10 – Aspirationsgefahr, Gefahrenkategorie 1 

▼M5 

HR Može biti smrtonosno ako se proguta i uđe u 
dišni sustav. 

▼B 

HU Lenyelve és a légutakba kerülve halálos lehet. 

IT Può essere letale in caso di ingestione e di 
penetrazione nelle vie respiratorie. 

LV Var izraisīt nāvi, ja norij vai iekļūst elpceļos. 

LT Prarijus ir patekus į kvėpavimo takus, gali su­
kelti mirtį. 

MT Jista’ jkun fatali jekk jinbela’ u jidħol fil-pajpi­
jiet tan-nifs. 

NL Kan dodelijk zijn als de stof bij inslikken in de 
luchtwegen terechtkomt. 

PL Połknięcie i dostanie się przez drogi oddechowe 
może grozić śmiercią. 

PT Pode ser mortal por ingestão e penetração nas 
vias respiratórias. 

RO Poate fi mortal în caz de înghiţire și de pătrun- 
dere în căile respiratorii. 

SK Môže byť smrteľný po požití a vniknutí do 
dýchacích ciest. 

SL Pri zaužitju in vstopu v dihalne poti je lahko 
smrtno. 

FI Voi olla tappavaa nieltynä ja joutuessaan hen­
gitysteihin. 

SV Kan vara dödligt vid förtäring om det kommer 
ner i luftvägarna. 

H310 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (dermal), Gefahrenkategorien 
1, 2 

BG Смъртоносeн при контакт с кожата. 

ES Mortal en contacto con la piel. 

CS Při styku s kůží může způsobit smrt. 

DA Livsfarlig ved hudkontakt. 

DE Lebensgefahr bei Hautkontakt. 

ET Nahale sattumisel surmav. 

EL Θανατηφόρο σε επαφή με το δέρμα. 

EN Fatal in contact with skin. 

FR Mortel par contact cutané. 

GA Marfach i dteagmháil leis an gcraiceann. 

▼M5 

HR Smrtonosno u dodiru s kožom. 

▼B 

HU Bőrrel érintkezve halálos. 

IT Letale per contatto con la pelle. 

LV Nonākot saskarē ar ādu, iestājas nāve. 

▼B
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H310 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (dermal), Gefahrenkategorien 
1, 2 

LT Mirtina susilietus su oda. 

MT Fatali jekk imiss mal-ġilda. 

NL Dodelijk bij contact met de huid. 

PL Grozi śmiercią w kontacie ze skórą. 

PT Mortal em contacto com a pele. 

RO Mortal în contact cu pielea. 

SK Smrteľný pri kontakte s pokožkou. 

SL Smrtno v stiku s kožo. 

FI Tappavaa joutuessaan iholle. 

SV Dödligt vid hudkontakt. 

H311 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (dermal), Gefahrenkategorie 3 

BG Токсичен при контакт с кожата. 

ES Tóxico en contacto con la piel. 

CS Toxický při styku s kůží. 

DA Giftig ved hudkontakt. 

DE Giftig bei Hautkontakt. 

ET Nahale sattumisel mürgine. 

EL Τοξικό σε επαφή με το δέρμα. 

EN Toxic in contact with skin. 

FR Toxique par contact cutané. 

GA Tocsaineach i dteagmháil leis an gcraiceann. 

▼M5 

HR Otrovno u dodiru s kožom. 

▼B 

IT Tossico per contatto con la pelle. 

LV Toksisks, ja nonāk saskarē ar ādu. 

LT Toksiška susilietus su oda. 

HU Bőrrel érintkezve mérgező. 

MT Tossiku meta jmiss mal-ġilda. 

NL Giftig bij contact met de huid. 

PL Działa toksycznie w kontakcie ze skórą. 

PT Tóxico em contacto com a pele. 

RO Toxic în contact cu pielea. 

SK Toxický pri kontakte s pokožkou. 

SL Strupeno v stiku s kožo. 

FI Myrkyllistä joutuessaan iholle. 

SV Giftigt vid hudkontakt. 

▼B
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H312 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (dermal), Gefahrenkategorie 4 

BG Вреден при контакт с кожата. 

ES Nocivo en contacto con la piel. 

CS Zdraví škodlivý při styku s kůží. 

DA Farlig ved hudkontakt. 

DE Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

ET Nahale sattumisel kahjulik. 

EL Επιβλαβές σε επαφή με το δέρμα. 

EN Harmful in contact with skin. 

FR Nocif par contact cutané. 

GA Díobhálach i dteagmháil leis an gcraiceann. 

▼M5 

HR Štetno u dodiru s kožom. 

▼B 

IT Nocivo per contatto con la pelle. 

LV Kaitīgs, ja nonāk saskarē ar ādu. 

LT Kenksminga susilietus su oda. 

HU Bőrrel érintkezve ártalmas. 

MT Jagħmel il-ħsara meta jmiss mal-ġilda. 

NL Schadelijk bij contact met de huid. 

PL Działa szkodliwie w kontakcie ze skórą. 

PT Nocivo em contacto com a pele. 

RO Nociv în contact cu pielea. 

SK Škodlivý pri kontakte s pokožkou. 

SL Zdravju škodljivo v stiku s kožo. 

FI Haitallista joutuessaan iholle. 

SV Skadligt vid hudkontakt. 

▼M12 

H314 Sprache 3.2 — Ätz-/Reizwirkung auf die Haut, Gefahrenkate­
gorie 1, Unterkategorien 1A, 1B, 1C 

BG Причинява изгаряния на кожата и сериозно 
тежки увреждане на очите. 

ES Provoca quemaduras graves en la piel y lesio­
nes oculares graves. 

CS Způsobuje těžké poleptání kůže a poškození 
očí. 

DA Forårsager svære ætsninger af huden og øjens­
kader. 

DE Verursacht schwere Verätzungen der Haut und 
schwere Augenschäden. 

ET Põhjustab rasket nahasöövitust ja silmakahjus­
tusi. 

EL Προκαλεί σοβαρά δερματικά εγκαύματα και 
οφθαλμικές βλάβες. 

▼B
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H314 Sprache 3.2 — Ätz-/Reizwirkung auf die Haut, Gefahrenkate­
gorie 1, Unterkategorien 1A, 1B, 1C 

EN Causes severe skin burns and eye damage. 

▼M19 

FR Provoque de graves brûlures de la peau et de 
graves lésions des yeux. 

▼M12 

GA Ina chúis le dónna tromchúiseacha craicinn 
agus le damáiste don tsúil. 

HR Uzrokuje teške opekline kože i ozljede oka. 

IT Provoca gravi ustioni cutanee e gravi lesioni 
oculari. 

LV Izraisa smagus ādas apdegumus un acu 
bojājumus. 

LT Smarkiai nudegina odą ir pažeidžia akis. 

HU Súlyos égési sérülést és szemkárosodást okoz. 

MT Jagħmel ħruq serju lill-ġilda u ħsara lill- 
għajnejn. 

NL Veroorzaakt ernstige brandwonden en oogletsel. 

PL Powoduje poważne oparzenia skóry oraz usz­
kodzenia oczu . 

PT Provoca queimaduras na pele e lesões oculares 
graves. 

RO Provoacă arsuri grave ale pielii și lezarea ochi­
lor. 

SK Spôsobuje vážne poleptanie kože a poškodenie 
očí. 

SL Povzroča hude opekline kože in poškodbe oči. 

FI Voimakkaasti ihoa syövyttävää ja silmiä vaurio­
ittavaa. 

SV Orsakar allvarliga frätskador på hud och ögon. 

▼B 

H315 Sprache 3.2 – Verätzung/Reizung der Haut, Gefahrenkatego­
rie 2 

BG Предизвиква дразнене на кожата. 

ES Provoca irritación cutánea. 

CS Dráždí kůži. 

DA Forårsager hudirritation. 

DE Verursacht Hautreizungen. 

ET Põhjustab nahaärritust. 

EL Προκαλεί ερεθισμό του δέρματος. 

EN Causes skin irritation. 

FR Provoque une irritation cutanée. 

GA Ina chúis le greannú craicinn. 

▼M5 

HR Nadražuje kožu. 

▼B 

IT Provoca irritazione cutanea. 

▼M12
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H315 Sprache 3.2 – Verätzung/Reizung der Haut, Gefahrenkatego­
rie 2 

LV Kairina ādu. 

LT Dirgina odą. 

HU Bőrirritáló hatású. 

MT Jagħmel irritazzjoni tal-ġilda. 

NL Veroorzaakt huidirritatie. 

PL Działa drażniąco na skórę. 

PT Provoca irritação cutânea. 

RO Provoacă iritarea pielii. 

SK Dráždi kožu. 

SL Povzroča draženje kože. 

FI Ärsyttää ihoa. 

SV Irriterar huden. 

H317 Sprache ►M2 3.4 – Sensibilisierung — Haut, Gefahrenkate­
gorien 1, 1A, 1B ◄ 

BG Може да причини алергична кожна реакция. 

ES Puede provocar una reacción alérgica en la piel. 

CS Může vyvolat alergickou kožní reakci. 

DA Kan forårsage allergisk hudreaktion. 

DE Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

ET Võib põhjustada allergilist nahareaktsiooni. 

EL Μπορεί να προκαλέσει αλλεργική δερματική 
αντίδραση. 

EN May cause an allergic skin reaction. 

FR Peut provoquer une allergie cutanée. 

GA D’fhéadfadh sé a bheith ina chúis le 
frithghníomh ailléirgeach craicinn. 

▼M5 

HR Može izazvati alergijsku reakciju na koži. 

▼B 

IT Può provocare una reazione allergica cutanea. 

LV Var izraisīt alerģisku ādas reakciju. 

LT Gali sukelti alerginę odos reakciją. 

HU Allergiás bőrreakciót válthat ki. 

MT Jista’ jikkawża reazzjoni allerġika tal-ġilda. 

NL Kan een allergische huidreactie veroorzaken. 

PL Może powodować reakcję alergiczną skóry. 

PT Pode provocar uma reacção alérgica cutânea. 

RO Poate provoca o reacţie alergică a pielii. 

SK Môže vyvolať alergickú kožnú reakciu. 

▼B
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H317 Sprache ►M2 3.4 – Sensibilisierung — Haut, Gefahrenkate­
gorien 1, 1A, 1B ◄ 

SL Lahko povzroči alergijski odziv kože. 

FI Voi aiheuttaa allergisen ihoreaktion. 

SV Kan orsaka allergisk hudreaktion. 

▼M12 

H318 Sprache 3.3 — Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Ge­
fahrenkategorie 1 

BG Предизвиква сериозно увреждане на очите. 

ES Provoca lesiones oculares graves. 

CS Způsobuje vážné poškození očí. 

DA Forårsager alvorlig øjenskade. 

DE Verursacht schwere Augenschäden. 

ET Põhjustab raskeid silmakahjustusi. 

EL Προκαλεί σοβαρή οφθαλμική βλάβη. 

EN Causes serious eye damage. 

FR Provoque de graves lésions des yeux. 

GA Ina chúis le damáiste tromchúiseach don tsúil. 

HR Uzrokuje teške ozljede oka. 

IT Provoca gravi lesioni oculari. 

LV Izraisa nopietnus acu bojājumus. 

LT Smarkiai pažeidžia akis. 

HU Súlyos szemkárosodást okoz. 

MT Jagħmel ħsara serja lill-għajnejn. 

NL Veroorzaakt ernstig oogletsel. 

PL Powoduje poważne uszkodzenie oczu. 

PT Provoca lesões oculares graves. 

RO Provoacă leziuni oculare grave. 

SK Spôsobuje vážne poškodenie očí. 

SL Povzroča hude poškodbe oči. 

FI Vaurioittaa vakavasti silmiä. 

SV Orsakar allvarliga ögonskador. 

▼B 

H319 Sprache 3.3 – Schwere Augenschädigung/-reizung, Gefahren­
kategorie 2 

BG Предизвиква сериозно дразнене на очите. 

ES Provoca irritación ocular grave. 

CS Způsobuje vážné podráždění očí. 

DA Forårsager alvorlig øjenirritation. 

DE Verursacht schwere Augenreizung. 

ET Põhjustab tugevat silmade ärritust. 

EL Προκαλεί σοβαρό οφθαλμικό ερεθισμό. 

EN Causes serious eye irritation. 

FR Provoque une sévère irritation des yeux. 

GA Ina chúis le greannú tromchúiseach don tsúil. 

▼B
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H319 Sprache 3.3 – Schwere Augenschädigung/-reizung, Gefahren­
kategorie 2 

▼M5 

HR Uzrokuje jako nadraživanje oka. 

▼B 

IT Provoca grave irritazione oculare. 

LV Izraisa nopietnu acu kairinājumu. 

LT Sukelia smarkų akių dirginimą. 

HU Súlyos szemirritációt okoz. 

MT Jagħmel irritazzjoni serja lill-għajnejn. 

NL Veroorzaakt ernstige oogirritatie. 

PL Działa drażniąco na oczy. 

PT Provoca irritação ocular grave. 

RO Provoacă o iritare gravă a ochilor. 

SK Spôsobuje vážne podráždenie očí. 

SL Povzroča hudo draženje oči. 

FI Ärsyttää voimakkaasti silmiä. 

SV Orsakar allvarlig ögonirritation. 

H330 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorien 
1, 2 

BG Смъртоносен при вдишване. 

ES Mortal en caso de inhalación. 

CS Při vdechování může způsobit smrt. 

DA Livsfarlig ved indånding. 

DE Lebensgefahr bei Einatmen. 

ET Sissehingamisel surmav. 

EL Θανατηφόρο σε περίπτωση εισπνοής. 

EN Fatal if inhaled. 

FR Mortel par inhalation. 

GA Marfach má ionanálaítear. 

▼M5 

HR Smrtonosno ako se udiše. 

▼B 

IT Letale se inalato. 

LV Ieelpojot, iestājas nāve. 

LT Mirtina įkvėpus. 

HU Belélegezve halálos. 

MT Fatali jekk jinxtamm. 

NL Dodelijk bij inademing. 

PL Wdychanie grozi śmiercią. 

PT Mortal por inalação. 

RO Mortal în caz de inhalare. 

SK Smrteľný pri vdýchnutí. 

▼B
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H330 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorien 
1, 2 

SL Smrtno pri vdihavanju. 

FI Tappavaa hengitettynä. 

SV Dödligt vid inandning. 

H331 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorie 3 

BG Токсичен при вдишване. 

ES Tóxico en caso de inhalación. 

CS Toxický při vdechování. 

DA Giftig ved indånding. 

DE Giftig bei Einatmen. 

ET Sissehingamisel mürgine. 

EL Τοξικό σε περίπτωση εισπνοής. 

EN Toxic if inhaled. 

FR Toxique par inhalation. 

GA Tocsaineach má ionanálaítear. 

▼M5 

HR Otrovno ako se udiše. 

▼B 

IT Tossico se inalato. 

LV Toksisks ieelpojot. 

LT Toksiška įkvėpus. 

HU Belélegezve mérgező. 

MT Tossiku jekk jinxtamm. 

NL Giftig bij inademing. 

PL Działa toksycznie w następstwie wdychania. 

PT Tóxico por inalação. 

RO Toxic în caz de inhalare. 

SK Toxický pri vdýchnutí. 

SL Strupeno pri vdihavanju. 

FI Myrkyllistä hengitettynä. 

SV Giftigt vid inandning. 

H332 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorie 4 

BG Вреден при вдишване. 

ES Nocivo en caso de inhalación. 

CS Zdraví škodlivý při vdechování. 

DA Farlig ved indånding. 

▼B
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H332 Sprache 3.1 – Akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorie 4 

DE Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

ET Sissehingamisel kahjulik. 

EL Επιβλαβές σε περίπτωση εισπνοής. 

EN Harmful if inhaled. 

FR Nocif par inhalation. 

GA Díobhálach má ionanálaítear. 

▼M5 

HR Štetno ako se udiše. 

▼B 

IT Nocivo se inalato. 

LV Kaitīgs ieelpojot. 

LT Kenksminga įkvėpus. 

HU Belélegezve ártalmas. 

MT Jagħmel il-ħsara jekk jinxtamm. 

NL Schadelijk bij inademing. 

PL Działa szkodliwie w następstwie wdychania. 

PT Nocivo por inalação. 

RO Nociv în caz de inhalare. 

SK Škodlivý pri vdýchnutí. 

SL Zdravju škodljivo pri vdihavanju. 

FI Haitallista hengitettynä. 

SV Skadligt vid inandning. 

H334 Sprache ►M2 3.4 – Sensibilisierung — Atemwege, Gefah­
renkategorien 1, 1A, 1B ◄ 

BG Може да причини алергични или астматични 
симптоми или затруднения в дишането при 
вдишване. 

ES Puede provocar síntomas de alergia o asma o 
dificultades respiratorias en caso de inhalación. 

CS Při vdechování může vyvolat příznaky alergie 
nebo astmatu nebo dýchací potíže. 

DA Kan forårsage allergi- eller astmasymptomer el­
ler åndedrætsbesvær ved indånding. 

DE Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige 
Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 

ET Sissehingamisel võib põhjustada allergia- või 
astma sümptomeid või hingamisraskusi. 

EL Μπορεί να προκαλέσει αλλεργία ή συμπτώματα 
άσθματος ή δύσπνοια σε περίπτωση εισπνοής. 

EN May cause allergy or asthma symptoms or bre­
athing difficulties if inhaled. 

FR Peut provoquer des symptômes allergiques ou 
d’asthme ou des difficultés respiratoires par in­
halation. 

▼B
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H334 Sprache ►M2 3.4 – Sensibilisierung — Atemwege, Gefah­
renkategorien 1, 1A, 1B ◄ 

GA D’fhéadfadh sé a bheith ina chúis le siomptóim 
ailléirge nó asma nó le deacrachtaí análaithe má 
ionanálaítear é. 

▼M5 

HR Ako se udiše može izazvati simptome alergije 
ili astme ili poteškoće s disanjem. 

▼B 

IT Può provocare sintomi allergici o asmatici o 
difficoltà respiratorie se inalato. 

LV Ja ieelpo, var izraisīt alerģiju vai astmas simp­
tomus, vai apgrūtināt elpošanu. 

LT Įkvėpus gali sukelti alerginę reakciją, astmos 
simptomus arba apsunkinti kvėpavimą. 

HU Belélegezve allergiás és asztmás tüneteket, és 
nehéz légzést okozhat. 

MT Jista’ jikkawża sintomi ta' allerġija jew ta’ ażma 
jew diffikultajiet biex jittieħed in-nifs jekk 
jinxtamm. 

NL Kan bij inademing allergie- of astmasymptomen 
of ademhalingsmoeilijkheden veroorzaken. 

PL Może powodować objawy alergii lub astmy lub 
trudności w oddychaniu w następstwie wdycha­
nia. 

PT Quando inalado, pode provocar sintomas de 
alergia ou de asma ou dificuldades respiratórias. 

RO Poate provoca simptome de alergie sau astm 
sau dificultăţi de respiraţie în caz de inhalare. 

SK Pri vdýchnutí môže vyvolať alergiu alebo príz­
naky astmy, alebo dýchacie ťažkosti. 

SL Lahko povzroči simptome alergije ali astme ali 
težave z dihanjem pri vdihavanju. 

FI Voi aiheuttaa hengitettynä allergia- tai astmaoi­
reita tai hengitysvaikeuksia. 

SV Kan orsaka allergi- eller astmasymtom eller 
andningssvårigheter vid inandning. 

H335 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Ex­
position), Gefahrenkategorie 3, Atemwegsreizung 

BG Може да предизвика дразнене на дих- 
ателните пътища. 

ES Puede irritar las vías respiratorias. 

CS Může způsobit podráždění dýchacích cest. 

DA Kan forårsage irritation af luftvejene. 

DE Kann die Atemwege reizen. 

ET Võib põhjustada hingamisteede ärritust. 

EL Μπορεί να προκαλέσει ερεθισμό της αναπν- 
ευστικής οδού. 

EN May cause respiratory irritation. 

FR Peut irriter les voies respiratoires. 

▼B
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H335 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Ex­
position), Gefahrenkategorie 3, Atemwegsreizung 

GA D’fhéadfadh sé a bheith ina chúis le greannú 
riospráide. 

▼M5 

HR Može nadražiti dišni sustav. 

▼B 

IT Può irritare le vie respiratorie. 

LV Var izraisīt elpceļu kairinājumu. 

LT Gali dirginti kvėpavimo takus. 

HU Légúti irritációt okozhat. 

MT Jista’ jikkawża irritazzjoni respiratorja. 

NL Kan irritatie van de luchtwegen veroorzaken. 

PL Może powodować podrażnienie dróg odde­
chowych. 

PT Pode provocar irritação das vias respiratórias. 

RO Poate provoca iritarea căilor respiratorii. 

SK Môže spôsobiť podráždenie dýchacích ciest. 

SL Lahko povzroči draženje dihalnih poti. 

FI Saattaa aiheuttaa hengitysteiden ärsytystä. 

SV Kan orsaka irritation i luftvägarna. 

H336 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Ex­
position), Gefahrenkategorie 3, betäubende Wirkungen 

BG Може да предизвика сънливост или свето- 
въртеж. 

ES Puede provocar somnolencia o vértigo. 

CS Může způsobit ospalost nebo závratě. 

DA Kan forårsage sløvhed eller svimmelhed. 

DE Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursa­
chen. 

ET Võib põhjustada unisust või peapööritust. 

EL Μπορεί να προκαλέσει υπνηλία ή ζάλη. 

EN May cause drowsiness or dizziness. 

FR Peut provoquer somnolence ou vertiges. 

GA D’fhéadfadh sé a bheith ina chúis le codlatacht 
nó le meadhrán. 

▼M5 

HR Može izazvati pospanost ili vrtoglavicu. 

▼B 

IT Può provocare sonnolenza o vertigini. 

LV Var izraisīt miegainību vai reiboņus. 

LT Gali sukelti mieguistumą arba galvos svaigimą. 

HU Álmosságot vagy szédülést okozhat. 

▼B
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H336 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Ex­
position), Gefahrenkategorie 3, betäubende Wirkungen 

MT Jista’ jikkawża ħedla jew sturdament. 

NL Kan slaperigheid of duizeligheid veroorzaken. 

PL Może wywoływać uczucie senności lub zawroty 
głowy. 

PT Pode provocar sonolência ou vertigens. 

RO Poate provoca somnolenţă sau ameţeală. 

SK Môže spôsobiť ospalosť alebo závraty. 

SL Lahko povzroči zaspanost ali omotico. 

FI Saattaa aiheuttaa uneliaisuutta ja huimausta. 

SV Kan göra att man blir dåsig eller omtöcknad. 

H340 Sprache 3.5 – Keimzell-Mutagenität, Gefahrenkategorien 1A, 
1B 

BG Може да причини генетични дефекти < да 
се посочи пътят на експозицията, ако е 
доказано убедително, че няма друг път на 
експозиция, който води до същата 
опасност >. 

ES Puede provocar defectos genéticos <Indíquese 
la vía de exposición si se ha demostrado con­
cluyentemente que el peligro no se produce por 
ninguna otra vía >. 

CS Může vyvolat genetické poškození <uveďte 
cestu expozice, je-li přesvědčivě prokázáno, že 
ostatní cesty expozice nejsou nebezpečné>. 

DA Kan forårsage genetiske defekter <angiv ekspo­
neringsvej, hvis det er endeligt påvist, at faren 
ikke kan frembringes ad nogen anden ekspone­
ringsvej>. 

DE Kann genetische Defekte verursachen <Exposit- 
ionsweg angeben, sofern schlüssig belegt ist, 
dass diese Gefahr bei keinem anderen Exposi­
tionsweg besteht>. 

ET Võib põhjustada geneetilisi defekte <märkida 
kokkupuuteviis, kui on veenvalt tõestatud, et 
muud kokkupuuteviisid ei ole ohtlikud>. 

EL Μπορεί να προκαλέσει γενετικά ελαττώματα < 
αναφέρεται η οδός έκθεσης αν έχει αποδειχθεί 
αδιαμφισβήτητα ότι δεν υπάρχει κίνδυνος από 
τις άλλες οδούς έκθεσης >. 

EN May cause genetic defects <state route of ex­
posure if it is conclusively proven that no other 
routes of exposure cause the hazard>. 

FR Peut induire des anomalies génétiques 
<indiquer la voie d’exposition s’il est formelle­
ment prouvé qu’aucune autre voie d’exposition 
ne conduit au même danger>. 

GA D’fhéadfadh sé a bheith ina chúis le héalanga 
géiniteacha <tabhair an bealach nochta má tá 
sé cruthaithe go cinntitheach nach bealach 
nochta ar bith eile is cúis leis an nguais>. 

▼B
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H340 Sprache 3.5 – Keimzell-Mutagenität, Gefahrenkategorien 1A, 
1B 

▼M5 

HR Može izazvati genetska oštećenja <navesti 
način izloženosti ako je nedvojbeno dokazano 
da niti jedan drugi način izloženosti ne uzro­
kuje takvu opasnost>. 

▼B 

IT Può provocare alterazioni genetiche <indicare 
la via di esposizione se è accertato che nes­
sun'altra via di esposizione comporta il mede­
simo pericolo>. 

LV Var izraisīt ģenētiskus bojājumus <norādīt ie­
darbības ceļu, ja ir nepārprotami pierādīts, ka 
citi iedarbības ceļi nerada bīstamību>. 

LT Gali sukelti genetinius defektus <nurodyti vei­
kimo būdą, jeigu įtikinamai nustatyta, kad kiti 
veikimo būdai nepavojingi>. 

HU Genetikai károsodást okozhat < meg kell adni 
az expozíciós útvonalat, ha meggyőzően bizo­
nyított, hogy más expozíciós útvonal nem 
okozza a veszélyt >. 

MT Jista’ jikkawża difetti ġenetiċi <semmi l-mod ta' 
espożizzjoni jekk ikun pruvat b'mod konklużiv 
li l-ebda mod ta' espożizzjoni ieħor ma jik­
kawża l-periklu>. 

NL Kan genetische schade veroorzaken 
<blootstellingsroute vermelden indien afdoende 
bewezen is dat het gevaar bij andere blootstel­
lingsroutes niet aanwezig is>. 

PL Może powodować wady genetyczne <podać 
drogę narażenia, jeżeli definitywnie udowodnio­
no, że inna droga narażenia nie powoduje za­
grożenia>. 

PT Pode provocar anomalias genéticas <indicar a 
via de exposição se existirem provas conclu­
dentes de que o perigo não decorre de nen­
huma outra via de exposição>. 

RO Poate provoca anomalii genetice <indicaţi ca­
lea de expunere, dacă există probe concludente 
că nicio altă cale de expunere nu provoacă 
acest pericol>. 

SK Môže spôsobovať genetické poškodenie 
<uveďte spôsob expozície, ak sa presvedčivo 
preukáže, že iné spôsoby expozície nevyvolá­
vajú nebezpečenstvo>. 

SL Lahko povzroči genetske okvare <navesti način 
izpostavljenosti, če je prepričljivo dokazano, da 
noben drug način izpostavljenosti ne povzroča 
takšne nevarnosti>. 

FI Saattaa aiheuttaa perimävaurioita <mainitaan 
altistumisreitti, jos on kiistatta osoitettu, että 
vaara ei voi aiheutua muiden altistumisreittien 
kautta>. 

SV Kan orsaka genetiska defekter <ange expone­
ringsväg om det är definitivt bevisat att faran 
inte kan orsakas av några andra exponerings­
vägar>. 

▼B
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H341 Sprache 3.5 – Keimzell-Mutagenität, Gefahrenkategorie 2 

BG Предполага се, че причинява генетични 
дефекти < да се посочи пътят на 
експозицията, ако е доказано убедително, 
че няма друг път на експозиция, който 
води до същата опасност >. 

ES Se sospecha que provoca defectos genéticos 
<Indíquese la vía de exposición si se ha demo­
strado concluyentemente que el peligro no se 
produce por ninguna otra vía>. 

CS Podezření na genetické poškození <uveďte 
cestu expozice, je-li přesvědčivě prokázáno, že 
ostatní cesty expozice nejsou nebezpečné>. 

DA Mistænkt for at forårsage genetiske defekter 
<angiv eksponeringsvej, hvis det er endeligt på­
vist, at faren ikke kan frembringes ad nogen 
anden eksponeringsvej>. 

DE Kann vermutlich genetische Defekte verursa­
chen <Expositionsweg angeben, sofern schlüs­
sig belegt ist, dass diese Gefahr bei keinem 
anderen Expositionsweg besteht>. 

ET Arvatavasti põhjustab geneetilisi defekte 
<märkida kokkupuuteviis, kui on veenvalt tõ­
estatud, et muud kokkupuuteviisid ei ole ohtli­
kud>. 

EL Ύποπτο για πρόκληση γενετικών ελαττωμάτων 
<αναφέρεται η οδός έκθεσης αν έχει αποδειχθεί 
αδιαμφισβήτητα ότι δεν υπάρχει κίνδυνος από 
τις άλλες οδούς έκθεσης>. 

EN Suspected of causing genetic defects <state 
route of exposure if it is conclusively proven 
that no other routes of exposure cause the ha­
zard>. 

FR Susceptible d’induire des anomalies génétiques 
<indiquer la voie d’exposition s’il est formelle­
ment prouvé qu’aucune autre voie d’exposition 
ne conduit au même danger>. 

GA Ceaptar go bhféadfadh sé a bheith ina chúis le 
héalanga géiniteacha <tabhair an bealach 
nochta má tá sé cruthaithe go cinntitheach 
nach bealach nochta ar bith eile is cúis leis 
an nguais>. 

▼M5 

HR Sumnja na moguća genetska oštećenja <navesti 
način izloženosti ako je nedvojbeno dokazano 
da niti jedan drugi način izloženosti ne uzro­
kuje takvu opasnost>. 

▼B 

IT Sospettato di provocare alterazioni genetiche 
<indicare la via di esposizione se è accertato 
che nessun'altra via di esposizione comporta il 
medesimo pericolo>. 

LV Ir aizdomas, ka var izraisīt ģenētiskus 
bojājumus <norādīt iedarbības ceļu, ja ir 
nepārprotami pierādīts, ka citi iedarbības ceļi 
nerada bīstamību>. 

LT Įtariama, kad gali sukelti genetinius defektus 
<nurodyti veikimo būdą, jeigu įtikinamai nusta­
tyta, kad kiti veikimo būdai nepavojingi>. 

▼B
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H341 Sprache 3.5 – Keimzell-Mutagenität, Gefahrenkategorie 2 

HU Feltehetően genetikai károsodást okoz < meg 
kell adni az expozíciós útvonalat, ha meg­
győzően bizonyított, hogy más expozíciós út­
vonal nem okozza a veszélyt >. 

MT Suspettat li jikkawża difetti ġenetiċi <semmi l- 
mod ta' espożizzjoni jekk ikun pruvat b'mod 
konklużiv li l-ebda mod ta' espożizzjoni ieħor 
ma jikkawża l-periklu>. 

NL Verdacht van het veroorzaken van genetische 
schade <blootstellingsroute vermelden indien 
afdoende bewezen is dat het gevaar bij andere 
blootstellingsroutes niet aanwezig is>. 

PL Podejrzewa się, że powoduje wady genetyczne 
<podać drogę narażenia, jeżeli definitywnie 
udowodniono, że inna droga narażenia nie po­
woduje zagrożenia>. 

PT Suspeito de provocar anomalias genéticas 
<indicar a via de exposição se existirem provas 
concludentes de que o perigo não decorre de 
nenhuma outra via de exposição>. 

RO Susceptibil de a provoca anomalii genetice < 
indicaţi calea de expunere, dacă există probe 
concludente că nicio altă cale de expunere nu 
provoacă acest pericol>. 

SK Podozrenie, že spôsobuje genetické poškodenie 
<uveďte spôsob expozície, ak sa presvedčivo 
preukáže, že iné spôsoby expozície nevyvolá­
vajú nebezpečenstvo>. 

SL Sum povzročitve genetskih okvar <navesti 
način izpostavljenosti, če je prepričljivo doka­
zano, da noben drug način izpostavljenosti ne 
povzroča takšne nevarnosti>. 

FI Epäillään aiheuttavan perimävaurioita 
<mainitaan altistumisreitti, jos on kiistatta osoi­
tettu, että vaara ei voi aiheutua muiden altistu­
misreittien kautta>. 

SV Misstänks kunna orsaka genetiska defekter 
<ange exponeringsväg om det är definitivt be­
visat att faran inte kan orsakas av några andra 
exponeringsvägar>. 

H350 Sprache 3.6 – Karzinogenität, Gefahrenkategorie 1A, 1B 

BG Може да причини рак < да се посочи пътят 
на експозицията, ако е доказано 
убедително, че няма друг път на експозиция, 
който води до същата опасност >. 

ES Puede provocar cáncer <indíquese la vía de 
exposición si se ha demostrado concluyente­
mente que el peligro no se produce por nin­
guna otra vía>. 

CS Může vyvolat rakovinu <uveďte cestu expozice, 
je-li přesvědčivě prokázáno, že ostatní cesty ex­
pozice nejsou nebezpečné>. 

DA Kan fremkalde kræft <angiv eksponeringsvej, 
hvis det er endeligt påvist, at faren ikke kan 
frembringes ad nogen anden eksponeringsvej>. 

▼B
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H350 Sprache 3.6 – Karzinogenität, Gefahrenkategorie 1A, 1B 

DE Kann Krebs erzeugen <Expositionsweg an­
geben, sofern schlüssig belegt ist, dass diese 
Gefahr bei keinem anderen Expositionsweg be­
steht>. 

ET Võib põhjustada vähktõbe <märkida kokkupuu­
teviis, kui on veenvalt tõestatud, et muud kok­
kupuuteviisid ei ole ohtlikud>. 

EL Μπορεί να προκαλέσει καρκίνο <αναφέρεται η 
οδός έκθεσης αν έχει αποδειχθεί αδιαμφισβήτητα 
ότι δεν υπάρχει κίνδυνος από τις άλλες οδούς 
έκθεσης>. 

EN May cause cancer <state route of exposure if it 
is conclusively proven that no other routes of 
exposure cause the hazard>. 

FR Peut provoquer le cancer <indiquer la voie 
d’exposition s’il est formellement prouvé qu’au­
cune autre voie d’exposition ne conduit au 
même danger>. 

GA D’fhéadfadh sé a bheith ina chúis le hailse 
<tabhair an bealach nochta má tá sé cruthaithe 
go cinntitheach nach bealach nochta ar bith 
eile is cúis leis an nguais>. 

▼M5 

HR Može uzrokovati rak <navesti način izloženosti 
ako je nedvojbeno dokazano da niti jedan drugi 
način izloženosti ne uzrokuje takvu opasnost>. 

▼B 

IT Può provocare il cancro<indicare la via di 
esposizione se è accertato che nessun'altra via 
di esposizione comporta il medesimo pericolo>. 

LV Var izraisīt vēzi <norādīt iedarbības ceļu, ja ir 
nepārprotami pierādīts, ka citi iedarbības ceļi 
nerada bīstamību>. 

LT Gali sukelti vėžį <nurodyti veikimo būdą, jeigu 
įtikinamai nustatyta, kad kiti veikimo būdai ne­
pavojingi>. 

HU Rákot okozhat < meg kell adni az expozíciós 
útvonalat, ha meggyőzően bizonyított, hogy más 
expozíciós útvonal nem okozza a veszélyt >. 

MT Jista’ jikkawża l-kanċer <semmi l-mod ta' 
espożizzjoni jekk ikun pruvat b'mod konklużiv 
li l-ebda mod ta' espożizzjoni ieħor ma jik­
kawża l-periklu>. 

NL Kan kanker veroorzaken <blootstellingsroute 
vermelden indien afdoende bewezen is dat het 
gevaar bij andere blootstellingsroutes niet aan­
wezig is> 

PL Może powodować raka <podać drogę na­
rażenia, jeżeli definitywnie udowodniono, że 
inna droga narażenia nie powoduje za­
grożenia>. 

PT Pode provocar cancro <indicar a via de expo­
sição se existirem provas concludentes de que o 
perigo não decorre de nenhuma outra via de 
exposição>. 

RO Poate provoca cancer <indicaţi calea de expu­
nere, dacă există probe concludente că nicio 
altă cale de expunere nu provoacă acest peri­
col>. 

▼B
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H350 Sprache 3.6 – Karzinogenität, Gefahrenkategorie 1A, 1B 

SK Môže spôsobiť rakovinu <uveďte spôsob expo­
zície, ak sa presvedčivo preukáže, že iné spô­
soby expozície nevyvolávajú nebezpečenstvo>. 

SL Lahko povzroči raka <navesti način izpostavlje­
nosti, če je prepričljivo dokazano, da noben 
drug način izpostavljenosti ne povzroča takšne 
nevarnosti>. 

FI Saattaa aiheuttaa syöpää <mainitaan altistumis­
reitti, jos on kiistatta osoitettu, että vaara ei voi 
aiheutua muiden altistumisreittien kautta>. 

SV Kan orsaka cancer <ange exponeringsväg om 
det är definitivt bevisat att faran inte kan orsa­
kas av några andra exponeringsvägar>. 

H351 Sprache 3.6 – Karzinogenität, Gefahrenkategorie 2 

BG Предполага се, че причинява рак < да се 
посочи пътят на експозицията, ако е 
доказано убедително, че няма друг път на 
експозиция, който води до същата 
опасност >. 

ES Se sospecha que provoca cáncer <indíquese la 
vía de exposición si se se ha demostrado con­
cluyentemente que el peligro no se produce por 
ninguna otra vía>. 

CS Podezření na vyvolání rakoviny <uveďte cestu 
expozice, je-li přesvědčivě prokázáno, že ostatní 
cesty expozice nejsou nebezpečné>. 

DA Mistænkt for at fremkalde kræft <angiv ekspo­
neringsvej, hvis det er endeligt påvist, at faren 
ikke kan frembringes ad nogen anden ekspone­
ringsvej>. 

DE Kann vermutlich Krebs erzeugen 
<Expositionsweg angeben, sofern schlüssig be­
legt ist, dass diese Gefahr bei keinem anderen 
Expositionsweg besteht>. 

ET Arvatavasti põhjustab vähktõbe <märkida kok­
kupuuteviis, kui on veenvalt tõestatud, et muud 
kokkupuuteviisid ei ole ohtlikud>. 

EL Ύποπτο για πρόκληση καρκίνου <αναφέρεται η 
οδός έκθεσης αν έχει αποδειχθεί αδιαμφισβήτητα 
ότι δεν υπάρχει κίνδυνος από τις άλλες οδούς 
έκθεσης>. 

EN ►C7 Suspected of causing cancer <state route 
of exposure if it is conclusively proven that no 
other routes of exposure cause the hazard>. ◄ 

FR Susceptible de provoquer le cancer <indiquer 
la voie d’exposition s’il est formellement prouvé 
qu’aucune autre voie d’exposition ne conduit 
au même danger>. 

GA Ceaptar go bhféadfadh sé a bheith ina chúis le 
hailse <tabhair an bealach nochta má tá sé 
cruthaithe go cinntitheach nach bealach nochta 
ar bith eile is cúis leis an nguais>. 

▼M5 

HR Sumnja na moguće uzrokovanje raka <navesti 
način izloženosti ako je nedvojbeno dokazano 
da niti jedan drugi način izloženosti ne uzro­
kuje takvu opasnost>. 

▼B
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H351 Sprache 3.6 – Karzinogenität, Gefahrenkategorie 2 

IT Sospettato di provocare il cancro <indicare la 
via di esposizione se è accertato che nessun'al­
tra via di esposizione comporta il medesimo 
pericolo>. 

LV Ir aizdomas, ka var izraisīt vēzi <norādīt ie­
darbības ceļu, ja ir nepārprotami pierādīts, ka 
citi iedarbības ceļi nerada bīstamību>. 

LT Įtariama, kad sukelia vėžį <nurodyti veikimo 
būdą, jeigu įtikinamai nustatyta, kad kiti vei­
kimo būdai nepavojingi>. 

HU Feltehetően rákot okoz < meg kell adni az ex­
pozíciós útvonalat, ha meggyőzően bizonyított, 
hogy más expozíciós útvonal nem okozza a ves­
zélyt >. 

MT Suspettat li jikkawża l-kanċer <ara l-mod ta’ 
espożizzjoni jekk ikun pruvat b’mod konklużiv 
li l-ebda mod ta' espożizzjoni ieħor ma jik­
kawża l-periklu >. 

NL Verdacht van het veroorzaken van kanker 
<blootstellingsroute vermelden indien afdoende 
bewezen is dat het gevaar bij andere blootstel­
lingsroutes niet aanwezig is>. 

PL Podejrzewa się, że powoduje raka <podać 
drogę narażenia, jeżeli definitywnie udowodnio­
no, że inna droga narażenia nie powoduje za­
grożenia>. 

PT Suspeito de provocar cancro <indicar a via de 
exposição se existirem provas concludentes de 
que o perigo não decorre de nenhuma outra 
via de exposição>. 

RO Susceptibil de a provoca cancer <indicaţi calea 
de expunere, dacă există probe concludente că 
nicio altă cale de expunere nu provoacă acest 
pericol>. 

SK Podozrenie, že spôsobuje rakovinu <uveďte 
spôsob expozície, ak sa presvedčivo preukáže, 
že iné spôsoby expozície nevyvolávajú nebez­
pečenstvo>. 

SL Sum povzročitve raka <navesti način izpost­
avljenosti, če je prepričljivo dokazano, da no­
ben drug način izpostavljenosti ne povzroča 
takšne nevarnosti>. 

FI Epäillään aiheuttavan syöpää <mainitaan altis­
tumisreitti, jos on kiistatta osoitettu, että vaara 
ei voi aiheutua muiden altistumisreittien kaut­
ta>. 

SV Misstänks kunna orsaka cancer <ange expone­
ringsväg om det är definitivt bevisat att faran 
inte kan orsakas av några andra exponerings­
vägar>. 

H360 Sprache 3.7 – Reproduktionstoxizität, Gefahrenkategorien 1A, 
1B 

BG Може да увреди оплодителната способност 
или плода < да се посочи конкретното 
въздействие, ако е известно > < да се 
посочи пътят на експозицията, ако е 
доказано убедително, че няма друг път на 
експозиция, който води до същата 
опасност >. 

▼B
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H360 Sprache 3.7 – Reproduktionstoxizität, Gefahrenkategorien 1A, 
1B 

ES Puede perjudicar la fertilidad o dañar al feto 
<indíquese el efecto específico si se conoce> 
<indíquese la vía de exposición si se ha demo­
strado concluyentemente que el peligro no se 
produce por ninguna otra vía>. 

CS Může poškodit reprodukční schopnost nebo 
plod v těle matky <uveďte specifický účinek, 
je-li znám> <uveďte cestu expozice, je-li 
přesvědčivě prokázáno, že ostatní cesty expo­
zice nejsou nebezpečné>. 

DA Kan skade forplantningsevnen eller det ufødte 
barn <angiv specifik effekt, hvis kendt> <angiv 
eksponeringsvej, hvis det er endeligt påvist, at 
faren ikke kan frembringes ad nogen anden 
eksponeringsvej>. 

DE Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das 
Kind im Mutterleib schädigen <konkrete Wir­
kung angeben, sofern bekannt> 
<Expositionsweg angeben, sofern schlüssig be­
legt ist, dass die Gefahr bei keinem anderen 
Expositionsweg besteht>. 

ET Võib kahjustada viljakust või loodet <märkida 
spetsiifiline toime, kui see on teada> <märkida 
kokkupuuteviis, kui on veenvalt tõestatud, et 
muud kokkupuuteviisid ei ole ohtlikud>. 

EL Μπορεί να βλάψει τη γονιμότητα ή το έμβρυο 
<αναφέρεται η ειδική επίπτωση εάν είναι 
γνωστή> <αναφέρεται η οδός έκθεσης αν έχει 
αποδειχθεί αδιαμφισβήτητα ότι δεν υπάρχει 
κίνδυνος από τις άλλες οδούς έκθεσης>. 

EN May damage fertility or the unborn child <state 
specific effect if known > <state route of expo­
sure if it is conclusively proven that no other 
routes of exposure cause the hazard>. 

FR Peut nuire à la fertilité ou au fœtus <indiquer 
l’effet spécifique s’il est connu> <indiquer la 
voie d’exposition s’il est formellement prouvé 
qu’aucune autre voie d’exposition ne conduit 
au même danger>. 

GA D’fhéadfadh sé damáiste a dhéanamh do thort­
húlacht nó don leanbh sa bhroinn <tabhair an 
tsainéifeacht más eol > <tabhair an bealach 
nochta má tá sé cruthaithe go cinntitheach 
nach bealach nochta ar bith eile is cúis leis 
an nguais>. 

▼M5 

HR Može štetno djelovati na plodnost ili naškoditi 
nerođenom djetetu <navesti konkretan učinak 
ako je poznat > <navesti način izloženosti ako 
je nedvojbeno dokazano da niti jedan drugi 
način izloženosti ne uzrokuje takvu opasnost>. 

▼B 

IT Può nuocere alla fertilità o al feto <indicare 
l'effetto specifico, se noto><indicare la via di 
esposizione se è accertato che nessun'altra via 
di esposizione comporta il medesimo pericolo>. 

▼B
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H360 Sprache 3.7 – Reproduktionstoxizität, Gefahrenkategorien 1A, 
1B 

LV Var kaitēt auglībai vai nedzimušajam bērnam 
<norādīt īpašo ietekmi, ja tā ir zināma> 
<norādīt iedarbības ceļu, ja ir nepārprotami 
pierādīts, ka citi iedarbības ceļi nerada 
bīstamību>. 

LT Gali pakenkti vaisingumui arba negimusiam 
vaikui <nurodyti konkretų poveikį, jeigu 
žinomas> <nurodyti veikimo būdą, jeigu 
įtikinamai nustatyta, kad kiti veikimo būdai ne­
pavojingi>. 

HU Károsíthatja a termékenységet vagy a szüle­
tendő gyermeket < ha ismert, meg kell adni a 
konkrét hatást > < meg kell adni az expozíciós 
útvonalat, ha meggyőzően bizonyított, hogy más 
expozíciós útvonal nem okozza a veszélyt >. 

MT Jista' jagħmel ħsara lill-fertilità jew lit-tarbija li 
għadha fil-ġuf <semmi l-effett speċifiku jekk 
ikun magħruf> <semmi l-mod ta' espożizzjoni 
jekk ikun pruvat b'mod konklużiv li l-ebda mod 
ta' espożizzjoni ieħor ma jikkawża l-periklu>. 

NL Kan de vruchtbaarheid of het ongeboren kind 
schaden <specifiek effect vermelden indien be­
kend> <blootstellingsroute vermelden indien af­
doende bewezen is dat het gevaar bij andere 
blootstellingsroutes niet aanwezig is>. 

PL Może działać szkodliwie na płodność lub na 
dziecko w łonie matki <podać szczególny sku­
tek, jeżeli jest znany> <podać drogę narażenia, 
jeżeli definitywnie udowodniono, że inne drogi 
narażenia nie stwarzają zagrożenia>. 

PT Pode afectar a fertilidade ou o nascituro 
<indicar o efeito específico se este for conheci­
do> <indicar a via de exposição se existirem 
provas concludentes de que o perigo não de­
corre de nenhuma outra via de exposição>. 

RO Poate dăuna fertilităţii sau fătului <indicaţi 
efectul specific, dacă este cunoscut><indicaţi 
calea de expunere, dacă există probe conclu­
dente că nicio altă cale de expunere nu pro­
voacă acest pericol>. 

SK Môže spôsobiť poškodenie plodnosti alebo ne­
narodeného dieťaťa <uveďte konkrétny účinok, 
ak je známy > <uveďte spôsob expozície, ak sa 
presvedčivo preukáže, že iné spôsoby expozície 
nevyvolávajú nebezpečenstvo>. 

SL Lahko škoduje plodnosti ali nerojenemu otroku 
<navesti posebni učinek, če je znan> <navesti 
način izpostavljenosti, če je prepričljivo doka­
zano, da noben drug način izpostavljenosti ne 
povzroča takšne nevarnosti>. 

FI Saattaa heikentää hedelmällisyyttä tai vaurio­
ittaa sikiötä <mainitaan tiedetty spesifinen vai­
kutus> <mainitaan altistumisreitti, jos on ki­
istatta osoitettu, että vaara ei voi aiheutua mui­
den altistumisreittien kautta>. 

SV Kan skada fertiliteten eller det ofödda barnet 
<ange specifik effekt om denna är känd> 
<ange exponeringsväg om det är definitivt be­
visat att faran inte kan orsakas av några andra 
exponeringsvägar>. 

▼B
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H361 Sprache 3.7 – Reproduktionstoxizität, Gefahrenkategorie 2 

BG Предполага се, че уврежда оплодителната 
способност или плода < да се посочи 
конкретното въздействие, ако е известно 
> < да се посочи пътят на експозицията, 
ако е доказано убедително, че няма друг 
път на експозиция, който води до същата 
опасност >. 

ES ►C7 Se sospecha que puede perjudicar la fer­
tilidad o dañar el feto ◄ <indíquese el efecto 
específico si se conoce> <indíquese la vía de 
exposición si se ha demostrado concluyente­
mente que el peligro no se produce por nin­
guna otra vía>. 

CS Podezření na poškození reprodukční schopnosti 
nebo plodu v těle matky <uveďte specifický 
účinek, je-li znám> <uveďte cestu expozice, 
je-li přesvědčivě prokázáno, že ostatní cesty ex­
pozice nejsou nebezpečné>. 

DA Mistænkt for at skade forplantningsevnen eller 
det ufødte barn <angiv specifik effekt, hvis 
kendt> <angiv eksponeringsvej, hvis det er en­
deligt påvist, at faren ikke kan frembringes ad 
nogen anden eksponeringsvej>. 

DE Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchti­
gen oder das Kind im Mutterleib schädigen < 
konkrete Wirkung angeben, sofern bekannt > 
<Expositionsweg angeben, sofern schlüssig be­
legt ist, dass die Gefahr bei keinem anderen 
Expositionsweg besteht> 

ET Arvatavasti kahjustab viljakust või loodet 
<märkida spetsiifiline toime, kui see on teada> 
<märkida kokkupuuteviis, kui on veenvalt tõ­
estatud, et muud kokkupuuteviisid ei ole ohtli­
kud>. 

EL Ύποπτο για πρόκληση βλάβης στη γονιμότητα 
ή στο έμβρυο <αναφέρεται η ειδική επίπτωση 
εάν είναι γνωστή> <αναφέρεται η οδός έκθεσης 
αν έχει αποδειχθεί αδιαμφισβήτητα ότι δεν 
υπάρχει κίνδυνος από τις άλλες οδούς έκθεσης>. 

EN Suspected of damaging fertility or the unborn 
child <state specific effect if known> <state 
route of exposure if it is conclusively proven 
that no other routes of exposure cause the ha­
zard>. 

FR Susceptible de nuire à la fertilité ou au fœtus 
<indiquer l'effet s'il est connu> <indiquer la 
voie d'exposition s'il est formellement prouvé 
qu'aucune autre voie d'exposition ne conduit 
au même danger>. 

GA Ceaptar go bhféadfadh sé damáiste a dhéanamh 
do thorthúlacht nó don leanbh sa bhroinn 
<tabhair an tsainéifeacht más eol > <tabhair 
an bealach nochta má tá sé cruthaithe go cinn­
titheach nach bealach nochta ar bith eile is 
cúis leis an nguais>. 

▼M5 

HR Sumnja na moguće štetno djelovanje na plod­
nost ili mogućnost štetnog djelovanja na ne­
rođeno dijete <navesti konkretan učinak ako 
je poznat > <navesti način izloženosti ako je 
nedvojbeno dokazano da niti jedan drugi način 
izloženosti ne uzrokuje takvu opasnost>. 

▼B
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H361 Sprache 3.7 – Reproduktionstoxizität, Gefahrenkategorie 2 

IT Sospettato di nuocere alla fertilità o al feto 
<indicare l'effetto specifico, se noto> <indicare 
la via di esposizione se è accertato che nes­
sun'altra via di esposizione comporta il mede­
simo pericolo>. 

LV Ir aizdomas, ka var kaitēt auglībai vai nedzi­
mušajam bērnam <norādīt īpašo ietekmi, ja tā 
ir zināma> <norādīt iedarbības ceļu, ja ir 
nepārprotami pierādīts, ka citi iedarbības ceļi 
nerada bīstamību>. 

LT Įtariama, kad kenkia vaisingumui arba negimu­
siam vaikui <nurodyti konkretų poveikį, jeigu 
žinomas> <nurodyti veikimo būdą, jeigu 
įtikinamai nustatyta, kad kiti veikimo būdai ne­
pavojingi>. 

HU Feltehetően károsítja a termékenységet vagy a 
születendő gyermeket < ha ismert, meg kell 
adni a konkrét hatást > < meg kell adni az 
expozíciós útvonalat, ha meggyőzően bizonyí­
tott, hogy más expozíciós útvonal nem okozza 
a veszélyt >. 

MT Suspettat li jagħmel ħsara lill-fertilità jew lit- 
tarbija li għadha fil-ġuf <semmi l-effett 
speċifiku jekk ikun magħruf> <semmi l-mod 
ta' espożizzjoni jekk ikun pruvat b'mod kon­
klużiv li l-ebda mod ta' espożizzjoni ieħor ma 
jikkawża l-periklu >. 

NL Kan mogelijks de vruchtbaarheid of het on­
geboren kind schaden <specifiek effect vermel­
den indien bekend> <blootstellingsroute ver­
melden indien afdoende bewezen is dat het ge­
vaar bij andere blootstellingsroutes niet aanwe­
zig is>. 

PL Podejrzewa się, że działa szkodliwie na 
płodność lub na dziecko w łonie matki <podać 
szczególny skutek, jeżeli jest znany> <podać 
drogę narażenia, jeżeli definitywnie udowodnio­
no, że inne drogi narażenia nie stwarzają za­
grożenia>. 

PT Suspeito de afectar a fertilidade ou o nascituro 
<indicar o efeito específico se este for conheci­
do> <indicar a via de exposição se existirem 
provas concludentes de que o perigo não de­
corre de nenhuma outra via de exposição>. 

RO Susceptibil de a dăuna fertilităţii sau fătului 
<indicaţi efectul specific, dacă este cunos­
cut><indicaţi calea de expunere, dacă există 
probe concludente că nicio altă cale de expu­
nere nu provoacă acest pericol>. 

SK Podozrenie, že spôsobuje poškodenie plodnosti 
alebo nenarodeného dieťaťa <uveďte konkrétny 
účinok, ak je známy > <uveďte spôsob expozí­
cie, ak sa presvedčivo preukáže, že iné spôsoby 
expozície nevyvolávajú nebezpečenstvo>. 

SL Sum škodljivosti za plodnost ali nerojenega 
otroka <navesti posebni učinek, če je znan> 
<navesti način izpostavljenosti, če je pre­
pričljivo dokazano, da noben drug način izpost­
avljenosti ne povzroča takšne nevarnosti>. 

▼B
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H361 Sprache 3.7 – Reproduktionstoxizität, Gefahrenkategorie 2 

FI Epäillään heikentävän hedelmällisyyttä tai vau­
rioittavan sikiötä <mainitaan tiedetty spesifinen 
vaikutus> <mainitaan altistumisreitti, jos on ki­
istatta osoitettu, että vaara ei voi aiheutua mui­
den altistumisreittien kautta>. 

SV Misstänks kunna skada fertiliteten eller det 
ofödda barnet <ange specifik effekt om denna 
är känd> <ange exponeringsväg om det är de­
finitivt bevisat att faran inte kan orsakas av 
några andra exponeringsvägar>. 

H362 Sprache 3.7 – Reproduktionstoxizität, Zusatzkategorie, 
Wirkungen auf/über Laktation 

BG Може да бъде вреден за кърмачета. 

ES Puede perjudicar a los niños alimentados con 
leche materna. 

CS Může poškodit kojence prostřednictvím ma­
teřského mléka. 

DA Kan skade børn, der ammes. 

DE Kann Säuglinge über die Muttermilch schädi­
gen. 

ET Võib kahjustada rinnaga toidetavat last. 

EL Μπορεί να βλάψει τα βρέφη που τρέφονται με 
μητρικό γάλα. 

EN May cause harm to breast-fed children. 

FR Peut être nocif pour les bébés nourris au lait 
maternel. 

GA D’fhéadfadh sé díobháil a dhéanamh do leanaí 
diúil. 

▼M5 

HR Može štetno djelovati na djecu koja se hrane 
majčinim mlijekom. 

▼B 

IT Può essere nocivo per i lattanti allattati al seno. 

LV Var radīt kaitējumu ar krūti barotam bērnam. 

LT Gali pakenkti žindomam vaikui. 

HU A szoptatott gyermeket károsíthatja. 

MT Jista’ jagħmel ħsara lit-tfal imreddgħa. 

NL Kan schadelijk zijn via borstvoeding. 

PL Może działać szkodliwie na dzieci karmione 
piersią. 

PT Pode ser nocivo para as crianças alimentadas 
com leite materno. 

RO Poate dăuna copiilor alăptaţi la sân. 

SK Môže spôsobiť poškodenie u dojčených detí. 

SL Lahko škoduje dojenim otrokom. 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 288 

H362 Sprache 3.7 – Reproduktionstoxizität, Zusatzkategorie, 
Wirkungen auf/über Laktation 

FI Saattaa aiheuttaa haittaa rintaruokinnassa ole­
ville lapsille. 

SV Kan skada spädbarn som ammas. 

H370 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige 
Exposition), Gefahrenkategorie 1 

BG Причинява увреждане на органите <или да 
се посочат всички засегнати органи, ако са 
известни> <да се посочи пътят на 
експозицията, ако е доказано убедително, 
че няма друг път на експозиция, който 
води до същата опасност>. 

ES Provoca daños en los órganos <o indíquense 
todos los órganos afectados, si se conocen> 
<indíquese la vía de exposición si se ha demo­
strado concluyentemente que el peligro no se 
produce por ninguna otra vía>. 

CS Způsobuje poškození orgánů <nebo uvést 
všechny postižené orgány, jsou-li známy> 
<uveďte cestu expozice, je-li přesvědčivě pro­
kázáno, že ostatní cesty expozice nejsou nebez­
pečné>. 

DA Forårsager organskader <eller angiv alle be­
rørte organer, hvis de kendes> <angiv ekspo­
neringsvej, hvis det er endeligt påvist, at faren 
ikke kan frembringes ad nogen anden ekspone­
ringsvej>. 

DE Schädigt die Organe <oder alle betroffenen Or­
gane nennen, sofern bekannt> <Expositionsweg 
angeben, sofern schlüssig belegt ist, dass diese 
Gefahr bei keinem anderen Expositionsweg be­
steht>. 

ET Kahjustab elundeid <või märkida kõik mõjuta­
tud elundid, kui need on teada> <märkida kok­
kupuuteviis, kui on veenvalt tõestatud, et muud 
kokkupuuteviisid ei ole ohtlikud>. 

EL Προκαλεί βλάβες στα όργανα <ή αναφέρονται 
όλα τα όργανα που βλάπτονται, εάν είναι 
γνωστά> < αναφέρεται η οδός έκθεσης αν έχει 
αποδειχθεί αδιαμφισβήτητα ότι δεν υπάρχει 
κίνδυνος από τις άλλες οδούς έκθεσης >. 

EN Causes damage to organs <or state all organs 
affected, if known> <state route of exposure if 
it is conclusively proven that no other routes of 
exposure cause the hazard>. 

FR Risque avéré d'effets graves pour les organes 
<ou indiquer tous les organes affectés, s'ils 
sont connus> <indiquer la voie d'exposition 
s'il est formellement prouvé qu'aucune autre 
voie d'exposition ne conduit au même danger>. 

GA Déanann sé damáiste d’orgáin <nó tabhair na 
horgáin go léir a bhuailtear, más eol> <tabhair 
an bealach nochta má tá sé cruthaithe go cinn­
titheach nach bealach nochta ar bith eile is 
cúis leis an nguais>. 

▼B
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H370 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige 
Exposition), Gefahrenkategorie 1 

▼M5 

HR Uzrokuje oštećenje organa <ili navesti sve or­
gane na koje djeluje ako je poznato> <navesti 
način izloženosti ako je nedvojbeno dokazano 
da niti jedan drugi način izloženosti ne uzro­
kuje takvu opasnost>. 

▼B 

IT Provoca danni agli organi <o indicare tutti gli 
organi interessati, se noti> <indicare la via di 
esposizione se è accertato che nessun'altra via 
di esposizione comporta il medesimo pericolo>. 

LV Rada orgānu bojājumus <vai norādīt visus 
skartos orgānus, ja tie ir zināmi> <norādīt ie­
darbības ceļu, ja ir nepārprotami pierādīts, ka 
citi iedarbības ceļi nerada bīstamību>. 

LT Kenkia organams <arba nurodyti visus veikia­
mus organus, jeigu žinomi> <nurodyti veikimo 
būdą, jeigu įtikinamai nustatyta, kad kiti vei­
kimo būdai nepavojingi>. 

HU Károsítja a szerveket < vagy meg kell adni az 
összes érintett szervet, ha ismertek > < meg 
kell adni az expozíciós útvonalat, ha meg­
győzően bizonyított, hogy más expozíciós út­
vonal nem okozza a veszélyt >. 

MT Jagħmel ħsara lill-organi <jew semmi l-organi 
kollha affettwati, jekk ikunu magħrufa> 
<semmi l-mod ta' espożizzjoni jekk ikun pruvat 
b'mod konklużiv li l-ebda mod ta' espożizzjoni 
ieħor ma jikkawża l-periklu>. 

NL Veroorzaakt schade aan organen <of alle be­
trokken organen vermelden indien bekend> 
<blootstellingsroute vermelden indien afdoende 
bewezen is dat het gevaar bij andere blootstel­
lingsroutes niet aanwezig is>. 

PL Powoduje uszkodzenie narządów <podać szcze­
gólny skutek, jeśli jest znany> <podać drogę 
narażenia, jeżeli udowodniono, że inne drogi 
narażenia nie stwarzają zagrożenia>. 

PT Afecta os órgãos <ou indicar todos os órgãos 
afectados, se forem conhecidos> <indicar a via 
de exposição se existirem provas concludentes 
de que o perigo não decorre de nenhuma outra 
via de exposição>. 

RO Provoacă leziuni ale organelor <sau indicaţi 
toate organele afectate, dacă sunt cunoscute> 
<indicaţi calea de expunere, dacă există probe 
concludente că nicio altă cale de expunere nu 
provoacă acest pericol>. 

SK Spôsobuje poškodenie orgánov <alebo uveďte 
všetky zasiahnuté orgány, ak sú známe> 
<uveďte spôsob expozície, ak sa presvedčivo 
preukáže, že iné spôsoby expozície nevyvolá­
vajú nebezpečenstvo>. 

SL Škoduje organom <ali navesti vse organe, na 
katere vpliva, če je znano> <navesti način iz­
postavljenosti, če je prepričljivo dokazano, da 
noben drug način izpostavljenosti ne povzroča 
takšne nevarnosti>. 

▼B
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H370 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige 
Exposition), Gefahrenkategorie 1 

FI Vahingoittaa elimiä <tai mainitaan kaikki tiede­
tyt kohde-elimet> <mainitaan altistumisreitti, 
jos on kiistatta osoitettu, että vaara ei voi ai­
heutua muiden altistumisreittien kautta>. 

SV Orsakar organskador <eller ange vilka organ 
som påverkas om detta är känt> <ange expo­
neringsväg om det är definitivt bevisat att faran 
inte kan orsakas av några andra exponerings­
vägar>. 

H371 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Ex­
position), Gefahrenkategorie 2 

BG Може да причини увреждане на органите 
<или да се посочат всички засегнати 
органи, ако са известни> <да се посочи 
пътят на експозицията, ако е доказано 
убедително, че няма друг път на експозиция, 
който води до същата опасност>. 

ES Puede provocar daños en los órganos <o indí­
quense todos los órganos afectados, si se cono­
cen> <indíquese la vía de exposición si se ha 
demostrado concluyentemente que el peligro no 
se produce por ninguna otra vía>. 

CS Může způsobit poškození orgánů <nebo uvést 
všechny postižené orgány, jsou-li známy> 
<uveďte cestu expozice, je-li přesvědčivě pro­
kázáno, že ostatní cesty expozice nejsou nebez­
pečné>. 

DA Kan forårsage organskader <eller angiv alle be­
rørte organer, hvis de kendes> <angiv ekspo­
neringsvej, hvis det er endeligt påvist, at faren 
ikke kan frembringes ad nogen anden ekspone­
ringsvej>. 

DE Kann die Organe schädigen <oder alle betrof­
fenen Organe nennen, sofern bekann> 
<Expositionsweg angeben, sofern schlüssig be­
legt ist, dass diese Gefahr bei keinem anderen 
Expositionsweg besteht>. 

ET Võib kahjustada elundeid <või märkida kõik 
mõjutatud elundid, kui need on teada> 
<märkida kokkupuuteviis, kui on veenvalt tõ­
estatud, et muud kokkupuuteviisid ei ole ohtli­
kud>. 

EL Μπορεί να προκαλέσει βλάβες στα όργανα <ή 
αναφέρονται όλα τα όργανα που βλάπτονται, εάν 
είναι γνωστά> <αναφέρεται η οδός έκθεσης αν 
έχει αποδειχθεί αδιαμφισβήτητα ότι δεν υπάρχει 
κίνδυνος από τις άλλες οδούς έκθεσης>. 

EN May cause damage to organs <or state all or­
gans affected, if known> <state route of expo­
sure if it is conclusively proven that no other 
routes of exposure cause the hazard>. 

FR Risque présumé d'effets graves pour les organes 
<ou indiquer tous les organes affectés, s'ils 
sont connus> <indiquer la voie d'exposition 
s'il est formellement prouvé qu'aucune autre 
voie d'exposition ne conduit au même danger>. 

▼B
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H371 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Ex­
position), Gefahrenkategorie 2 

GA D’fhéadfadh damáiste a dhéanamh d’orgáin <nó 
tabhair na horgáin go léir a bhuailtear, más 
eol> <tabhair an bealach nochta má tá sé crut­
haithe go cinntitheach nach bealach nochta ar 
bith eile is cúis leis an nguais>. 

▼M5 

HR Može uzrokovati oštećenje organa <ili navesti 
sve organe na koje djeluje ako je poznato> 
<navesti način izloženosti ako je nedvojbeno 
dokazano da niti jedan drugi način izloženosti 
ne uzrokuje takvu opasnost>. 

▼B 

IT Può provocare danni agli organi <o indicare 
tutti gli organi interessati, se noti> <indicare 
la via di esposizione se è accertato che nes­
sun'altra via di esposizione comporta il mede­
simo pericolo>. 

LV Var izraisīt orgānu bojājumus <vai norādīt vi­
sus skartos orgānus, ja tie ir zināmi> <norādīt 
iedarbības ceļu, ja ir nepārprotami pierādīts, 
ka citi iedarbības ceļi nerada bīstamību>. 

LT Gali pakenkti organams <arba nurodyti visus 
veikiamus organus, jeigu žinomi> <nurodyti 
veikimo būdą, jeigu įtikinamai nustatyta, kad 
kiti veikimo būdai nepavojingi>. 

HU Károsíthatja a szerveket < vagy meg kell adni 
az összes érintett szervet, ha ismertek > < meg 
kell adni az expozíciós útvonalat, ha meg­
győzően bizonyított, hogy más expozíciós út­
vonal nem okozza a veszélyt >. 

MT Jista’ jikkawża ħsara lill-organi <jew semmi l- 
organi kollha affettwati, jekk ikunu magħrufa> 
<semmi l-mod ta’ espożizzjoni jekk ikun pruvat 
b’mod konklużiv li l-ebda mod ta’ espożizzjoni 
ieħor ma jikkawża l-periklu>. 

NL Kan schade aan organen <of alle betrokken or­
ganen vermelden indien bekend> veroorzaken 
<blootstellingsroute vermelden indien afdoende 
bewezen is dat het gevaar bij andere blootstel­
lingsroutes niet aanwezig is>. 

PL Może powodować uszkodzenie narządów 
<podać wszystkie znane narządy, których to 
dotyczy> <podać drogę narażenia, jeżeli udo­
wodniono, że inne drogi narażenia nie stwar­
zają zagrożenia>. 

PT Pode afectar os órgãos <ou indicar todos os 
órgãos afectados, se forem conhecidos> 
<indicar a via de exposição se existirem provas 
concludentes de que o perigo não decorre de 
nenhuma outra via de exposição>. 

RO Poate provoca leziuni ale organelor <sau indi­
caţi toate organele afectate, dacă sunt cunos­
cute> <indicaţi calea de expunere, dacă există 
probe concludente că nicio altă cale de expu­
nere nu provoacă acest pericol>. 

SK Môže spôsobiť poškodenie orgánov <alebo 
uveďte všetky zasiahnuté orgány, ak sú známe> 
<uveďte spôsob expozície, ak sa presvedčivo 
preukáže, že iné spôsoby expozície nevyvolá­
vajú nebezpečenstvo>. 

▼B
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H371 Sprache 3.8 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Ex­
position), Gefahrenkategorie 2 

SL Lahko škoduje organom <ali navesti vse orga­
ne, na katere vpliva, če je znano> <navesti 
način izpostavljenosti, če je prepričljivo doka­
zano, da noben drug način izpostavljenosti ne 
povzroča takšne nevarnosti>. 

FI Saattaa vahingoittaa elimiä <tai mainitaan 
kaikki tiedetyt kohde-elimet> <mainitaan altis­
tumisreitti, jos on kiistatta osoitettu, että vaara 
ei voi aiheutua muiden altistumisreittien kaut­
ta>. 

SV Kan orsaka organskador <eller ange vilka or­
gan som påverkas om detta är känt> <ange 
exponeringsväg om det är definitivt bevisat att 
faran inte kan orsakas av några andra expone­
ringsvägar>. 

H372 Sprache 3.9 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte 
Exposition), Gefahrenkategorie 1 

BG Причинява увреждане на органите < или да 
се посочат всички засегнати органи, ако са 
известни > посредством продължителна 
или повтаряща се експозиция < да се посочи 
пътят на експозицията, ако е доказано 
убедително, че няма друг път на експозиция, 
който води до същата опасност >. 

ES Provoca daños en los órganos <indíquense to­
dos los órganos afectados, si se conocen> tras 
exposiciones prolongadas o repetidas 
<indíquese la vía de exposición si se ha demo­
strado concluyentemente que el peligro no se 
produce por ninguna otra vía>. 

CS Způsobuje poškození orgánů <nebo uvést 
všechny postižené orgány, jsou-li známy> při 
prodloužené nebo opakované expozici <uveďte 
cestu expozice, je-li přesvědčivě prokázáno, že 
ostatní cesty expozice nejsou nebezpečné>. 

DA Forårsager organskader <eller angiv alle be­
rørte organer, hvis de kendes> ved længereva­
rende eller gentagen eksponering <angiv ekspo­
neringsvej, hvis det er endeligt påvist, at faren 
ikke kan frembringes ad nogen anden ekspone­
ringsvej>. 

DE Schädigt die Organe <alle betroffenen Organe 
nennen> bei längerer oder wiederholter Exposi­
tion <Expositionsweg angeben, wenn schlüssig 
belegt ist, dass diese Gefahr bei keinem ande­
ren Expositionsweg besteht>. 

ET Kahjustab elundeid <või märkida kõik mõjuta­
tud elundid, kui need on teada> pikaajalisel või 
korduval kokkupuutel <märkida kokkupuutevi­
is, kui on veenvalt tõestatud, et muud kokkupuu­
teviisid ei ole ohtlikud>. 

EL Προκαλεί βλάβες στα όργανα <ή αναφέρονται 
όλα τα όργανα που βλάπτονται, εάν είναι 
γνωστά> ύστερα από παρατεταμένη ή 
επανειλημμένη έκθεση < αναφέρεται η οδός 
έκθεσης αν έχει αποδειχθεί αδιαμφισβήτητα ότι 
δεν υπάρχει κίνδυνος από τις άλλες οδούς 
έκθεσης >. 

▼B
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H372 Sprache 3.9 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte 
Exposition), Gefahrenkategorie 1 

EN Causes damage to organs <or state all organs 
affected, if known> through prolonged or repea­
ted exposure <state route of exposure if it is 
conclusively proven that no other routes of ex­
posure cause the hazard>. 

FR Risque avéré d'effets graves pour les organes 
<indiquer tous les organes affectés, s'ils sont 
connus> à la suite d'expositions répétées ou 
d'une exposition prolongée <indiquer la voie 
d'exposition s'il est formellement prouvé qu'au­
cune autre voie d'exposition ne conduit au 
même danger>. 

GA Déanann damáiste d’orgáin <nó tabhair na hor­
gáin go léir a bhuailtear, más eol> trí nochtadh 
fada nó ilnochtadh <tabhair an bealach nochta 
má tá sé cruthaithe go cinntitheach nach bea­
lach nochta ar bith eile is cúis leis an nguais>. 

▼M5 

HR Uzrokuje oštećenje organa <ili navesti sve or­
gane na koje djeluje ako je poznato> tijekom 
produljene ili ponavljane izloženosti <navesti 
način izloženosti ako je nedvojbeno dokazano 
da niti jedan drugi način izloženosti ne uzro­
kuje takvu opasnost>. 

▼B 

IT Provoca danni agli organi <o indicare tutti gli 
organi interessati, se noti> in caso di esposi­
zione prolungata o ripetuta <indicare la via di 
esposizione se è accertato che nessun'altra via 
di esposizione comporta il medesimo pericolo>. 

LV Izraisa orgānu bojājumus <vai norādīt visus 
skartos orgānus, ja tie ir zināmi> ilgstošas 
vai atkārtotas iedarbības rezultātā <norādīt ie­
darbības ceļu, ja ir nepārprotami pierādīts, ka 
citi iedarbības ceļi nerada bīstamību>. 

LT Kenkia organams <arba nurodyti visus veikia­
mus organus, jeigu žinoma>, jeigu medžiaga 
veikia ilgai arba kartotinai <nurodyti veikimo 
būdą, jeigu įtikinamai nustatyta, kad kiti vei­
kimo būdai nepavojingi>. 

HU Ismétlődő vagy hosszabb expozíció esetén < 
meg kell adni az expozíciós útvonalat, ha meg­
győzően bizonyított, hogy más expozíciós út­
vonal nem okozza a veszélyt > károsítja a szer­
veket < vagy meg kell adni az összes érintett 
szervet, ha ismertek >. 

MT Jikkawża ħsara lill-organi <jew semmi l-organi 
kollha affettwati, jekk ikunu magħrufa> 
minħabba espożizzjoni fit-tul jew ripetuta 
<semmi l-mod ta’espożizzjoni jekk ikun pruvat 
b’mod konklużiv li l-ebda mod ta’espożizzjoni 
ieħor ma jikkawża l-periklu>. 

NL Veroorzaakt schade aan organen <of alle be­
trokken organen vermelden indien bekend> bij 
langdurige of herhaalde blootstelling 
<blootstellingsroute vermelden indien afdoende 
bewezen is dat het gevaar bij andere blootstel­
lingsroutes niet aanwezig is>. 

▼B
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PL Powoduje uszkodzenie narządów <podać 
wszystkie znane narządy, których to dotyczy > 
poprzez długotrwałe lub powtarzane narażenie 
<podać drogę narażenia, jeżeli udowodniono, 
że inne drogi narażenia nie stwarzają za­
grożenia>. 

PT Afecta os órgãos <ou indicar todos os órgãos 
afectados, se forem conhecidos> após exposi­
ção prolongada ou repetida <indicar a via de 
exposição se existirem provas concludentes de 
que o perigo não decorre de nenhuma outra 
via de exposição>. 

RO Provoacă leziuni ale organelor <sau indicaţi 
toate organele afectate, dacă sunt cunoscute> 
în caz de expunere prelungită sau repetată 
<indicaţi calea de expunere, dacă există probe 
concludente că nicio altă cale de expunere nu 
provoacă acest pericol>. 

SK Spôsobuje poškodenie orgánov <alebo uveďte 
všetky zasiahnuté orgány, ak sú známe>pri 
dlhšej alebo opakovanej expozícii <uveďte spô­
sob expozície, ak sa presvedčivo preukáže, že 
iné spôsoby expozície nevyvolávajú nebez­
pečenstvo>. 

SL Škoduje organom <ali navesti vse organe, na 
katere vpliva, če je znano> pri dolgotrajni ali 
ponavljajoči se izpostavljenosti <navesti način 
izpostavljenosti, če je prepričljivo dokazano, da 
noben drug način izpostavljenosti ne povzroča 
takšne nevarnosti>. 

FI Vahingoittaa elimiä <tai mainitaan kaikki tiede­
tyt kohde-elimet> pitkäaikaisessa tai toistuvassa 
altistumisessa <mainitaan altistumisreitti, jos on 
kiistatta osoitettu, että vaara ei voi aiheutua 
muiden altistumisreittien kautta>. 

SV Orsakar organskador <eller ange vilka organ 
som påverkas om detta är känt> genom lång 
eller upprepad exponering <ange exponerings­
väg om det är definitivt bevisat att faran inte 
kan orsakas av några andra exponerings­
vägar>. 

H373 Sprache 3.9 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte 
Exposition), Gefahrenkategorie 2 

BG Може да причини увреждане на органите < 
или да се посочат всички засегнати органи, 
ако са известни > при продължителна или 
повтаряща се експозиция < да се посочи 
пътят на експозицията, ако е доказано 
убедително, че няма друг път на експозиция, 
който води до същата опасност >. 

ES Puede provocar daños en los órganos 
<indíquense todos los órganos afectados, si 
se conocen> tras exposiciones prolongadas o 
repetidas <indíquese la vía de exposición si 
se ha demostrado concluyentemente que el pe­
ligro no se produce por ninguna otra vía>. 

▼B
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CS Může způsobit poškození orgánů <nebo uvést 
všechny postižené orgány, jsou-li známy> při 
prodloužené nebo opakované expozici <uveďte 
cestu expozice, je-li přesvědčivě prokázáno, že 
ostatní cesty expozice nejsou nebezpečné>. 

DA Kan forårsage organskader <eller angiv alle be­
rørte organer, hvis de kendes> ved længereva­
rende eller gentagen eksponering <angiv ekspo­
neringsvej, hvis det er endeligt påvist, at faren 
ikke kan frembringes ad nogen anden ekspone­
ringsvej>. 

DE Kann die Organe schädigen <alle betroffenen 
Organe nennen, sofern bekannt> bei längerer 
oder wiederholter Exposition <Expositionsweg 
angeben, wenn schlüssig belegt ist, dass diese 
Gefahr bei keinem anderen Expositionsweg be­
steht>. 

ET Võib kahjustada elundeid <või märkida kõik 
mõjutatud elundid, kui need on teada> pikaa­
jalisel või korduval kokkupuutel <märkida kok­
kupuuteviis, kui on veenvalt tõestatud, et muud 
kokkupuuteviisid ei ole ohtlikud>. 

EL Μπορεί να προκαλέσει βλάβες στα όργανα <ή 
αναφέρονται όλα τα όργανα που βλάπτονται, εάν 
είναι γνωστά> ύστερα από παρατεταμένη ή 
επανειλημμένη έκθεση <αναφέρεται η οδός 
έκθεσης αν έχει αποδειχθεί αδιαμφισβήτητα ότι 
δεν υπάρχει κίνδυνος από τις άλλες οδούς 
έκθεσης>. 

EN May cause damage to organs <or state all or­
gans affected, if known> through prolonged or 
repeated exposure <state route of exposure if it 
is conclusively proven that no other routes of 
exposure cause the hazard>. 

FR Risque présumé d'effets graves pour les organes 
<ou indiquer tous les organes affectés, s'ils 
sont connus> à la suite d'expositions répétées 
ou d'une exposition prolongée <indiquer la 
voie d'exposition s'il est formellement prouvé 
qu'aucune autre voie d'exposition ne conduit 
au même danger>. 

GA D’fhéadfadh sé damáiste a dhéanamh d’orgáin 
<nó tabhair na horgáin go léir a bhuailtear, 
más eol> trí nochtadh fada nó ilnochtadh 
<tabhair an bealach nochta má tá sé cruthaithe 
go cinntitheach nach bealach nochta ar bith 
eile is cúis leis an nguais>. 

▼M5 

HR Može uzrokovati oštećenje organa <ili navesti 
sve organe na koje djeluje ako je poznato> 
tijekom produljene ili ponavljane izloženosti 
<navesti način izloženosti ako je nedvojbeno 
dokazano da niti jedan drugi način izloženosti 
ne uzrokuje takvu opasnost>. 

▼B 

IT Può provocare danni agli organi <o indicare 
tutti gli organi interessati, se noti> in caso di 
esposizione prolungata o ripetuta <indicare la 
via di esposizione se è accertato che nessun'al­
tra via di esposizione comporta il medesimo 
pericolo>. 

▼B
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LV Var izraisīt orgānu bojājumus <vai norādīt vi­
sus skartos orgānus, ja tie ir zināmi> ilgstošas 
vai atkārtotas iedarbības rezultātā <norādīt ie­
darbības ceļu, ja ir nepārprotami pierādīts, ka 
citi iedarbības ceļi nerada bīstamību>. 

LT Gali pakenkti organams <arba nurodyti visus 
veikiamus organus, jeigu žinomi>, jeigu 
medžiaga veikia ilgai arba kartotinai <nurodyti 
veikimo būdą, jeigu įtikinamai nustatyta, kad 
kiti veikimo būdai nepavojingi>. 

HU Ismétlődő vagy hosszabb expozíció esetén < 
meg kell adni az expozíciós útvonalat, ha meg­
győzően bizonyított, hogy más expozíciós út­
vonal nem okozza a veszélyt > károsíthatja a 
szerveket > vagy meg kell adni az összes érin­
tett szervet, ha ismertek >. 

MT Jista’ jikkawża ħsara lill-organi <jew semmi l- 
organi kollha affettwati, jekk ikunu magħrufa> 
minħabba espożizzjoni fit-tul jew ripetuta 
<semmi l-mod ta’espożizzjoni jekk ikun pruvat 
b’mod konklużiv li l-ebda mod ta’espożizzjoni 
ieħor ma jikkawża l-periklu>. 

NL Kan schade aan organen <of alle betrokken or­
ganen vermelden indien bekend> veroorzaken 
bij langdurige of herhaalde blootstelling 
<blootstellingsroute vermelden indien afdoende 
bewezen is dat het gevaar bij andere blootstel­
lingsroutes niet aanwezig is>. 

PL Może powodować uszkodzenie narządów 
<podać wszystkie znane narządy, których to 
dotyczy > poprzez długotrwałe lub narażenie 
powtarzane <podać drogę narażenia, jeśli udo­
wodniono, że inne drogi narażenia nie stwar­
zają zagrożenia>. 

PT Pode afectar os órgãos <ou indicar todos os 
órgãos afectados, se forem conhecidos> após 
exposição prolongada ou repetida <indicar a 
via de exposição se existirem provas conclu­
dentes de que o perigo não decorre de nen­
huma outra via de exposição>. 

RO Poate provoca leziuni ale organelor <sau indi­
caţi toate organele afectate, dacă sunt cunos­
cute> în caz de expunere prelungită sau repe­
tată <indicaţi calea de expunere, dacă există 
probe concludente că nicio altă cale de expu­
nere nu provoacă acest pericol>. 

SK Môže spôsobiť poškodenie orgánov <alebo 
uveďte všetky zasiahnuté orgány, ak sú zná­
me>pri dlhšej alebo opakovanej expozícii 
<uveďte spôsob expozície, ak sa presvedčivo 
preukáže, že iné spôsoby expozície nevyvolá­
vajú nebezpečenstvo>. 

SL Lahko škoduje organom <ali navesti vse orga­
ne, na katere vpliva, če je znano> pri dolgo­
trajni ali ponavljajoči se izpostavljenosti 
<navesti način izpostavljenosti, če je pre­
pričljivo dokazano, da noben drug način izpost­
avljenosti ne povzroča takšne nevarnosti>. 

▼B
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H373 Sprache 3.9 – Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte 
Exposition), Gefahrenkategorie 2 

FI Saattaa vahingoittaa elimiä <tai mainitaan 
kaikki tiedetyt kohde-elimet> pitkäaikaisessa 
tai toistuvassa altistumisessa <mainitaan altistu­
misreitti, jos on kiistatta osoitettu, että vaara ei 
voi aiheutua muiden altistumisreittien kautta> 

SV Kan orsaka organskador <eller ange vilka or­
gan som påverkas om detta är känt> genom 
lång eller upprepad exponering <ange expone­
ringsväg om det är definitivt bevisat att faran 
inte kan orsakas av några andra exponerings­
vägar>. 

▼M2 

H300 
+ 

H310 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(dermal), Gefahrenkategorien 1, 2 

BG Смъртоносен при поглъщане или при 
контакт с кожата 

ES Mortal en caso de ingestión o en contacto con 
la piel 

CS Při požití nebo při styku s kůží může způsobit 
smrt 

DA Livsfarlig ved indtagelse eller hudkontakt 

DE Lebensgefahr bei Verschlucken oder Hautkon­
takt 

ET Allaneelamisel või nahale sattumisel surmav 

EL Θανατηφόρο σε περίπτωση κατάποσης ή σε 
επαφή με το δέρμα 

EN Fatal if swallowed or in contact with skin 

FR Mortel par ingestion ou par contact cutané 

GA Ábhar marfach é seo má shlogtar é nó má 
theagmhaíonn leis an gcraiceann 

▼M5 

HR Smrtonosno ako se proguta ili u dodiru s ko- 
žom 

▼M2 

IT Mortale in caso di ingestione o a contatto con 
la pelle 

LV Var izraisīt nāvi, ja norīts vai saskaras ar ādu 

LT Mirtina prarijus arba susilietus su oda 

HU Lenyelve vagy bőrrel érintkezve halálos 

MT Fatali jekk tinbela' jew tmiss mal-ġilda 

NL Dodelijk bij inslikken en bij contact met de 
huid 

PL Grozi śmiercią po połknięciu lub w kontakcie 
ze skórą 

PT Mortal por ingestão ou contacto com a pele 

▼B
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H300 
+ 

H310 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(dermal), Gefahrenkategorien 1, 2 

RO Mortal în caz de înghiţire sau în contact cu 
pielea 

SK Pri požití alebo styku s kožou môže spôsobiť 
smrť 

SL Smrtno pri zaužitju ali v stiku s kožo 

FI Tappavaa nieltynä tai joutuessaan iholle 

SV Dödligt vid förtäring eller vid hudkontakt 

H300 
+ 

H330 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(inhalativ), Gefahrenkategorien 1, 2 

BG Смъртоносен при поглъщане или при 
вдишване 

ES Mortal en caso de ingestión o inhalación 

CS Při požití nebo při vdechování může způsobit 
smrt 

DA Livsfarlig ved indtagelse eller indånding 

DE Lebensgefahr bei Verschlucken oder Einatmen 

ET Allaneelamisel või sissehingamisel surmav 

EL Θανατηφόρο σε περίπτωση κατάποσης ή σε 
περίπτωση εισπνοής 

EN Fatal if swallowed or if inhaled 

FR Mortel par ingestion ou par inhalation 

GA Ábhar marfach é seo má shlogtar nó má iona­
nálaítear é 

▼M5 

HR Smrtonosno ako se proguta ili ako se udiše 

▼M2 

IT Mortale se ingerito o inalato 

LV Var izraisīt nāvi, ja norīts vai iekļūst elpceļos 

LT Mirtina prarijus arba įkvėpus 

HU Lenyelve vagy belélegezve halálos 

▼M2
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H300 
+ 

H330 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(inhalativ), Gefahrenkategorien 1, 2 

MT Fatali jekk tinbela' jew tittieħed bin-nifs 

NL Dodelijk bij inslikken en bij inademing 

PL Grozi śmiercią po połknięciu lub w następstwie 
wdychania 

PT Mortal por ingestão ou inalação 

RO Mortal în caz de înghiţire sau inhalare 

SK Pri požití alebo vdýchnutí môže spôsobiť smrť 

SL Smrtno pri zaužitju ali vdihavanju 

FI Tappavaa nieltynä tai hengitettynä 

SV Dödligt vid förtäring eller inandning 

H310 
+ 

H330 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (dermal) und akute Toxizität 

(inhalativ), Gefahrenkategorien 1, 2 

BG Смъртоносен при контакт с кожата или при 
вдишване 

ES Mortal en contacto con la piel o si se inhala 

CS Při styku s kůží nebo při vdechování může 
způsobit smrt 

DA Livsfarlig ved hudkontakt eller indånding 

DE Lebensgefahr bei Hautkontakt oder Einatmen 

ET Nahale sattumisel või sissehingamisel surmav 

EL Θανατηφόρο σε επαφή με το δέρμα ή σε 
περίπτωση εισπνοής 

EN Fatal in contact with skin or if inhaled 

FR Mortel par contact cutané ou par inhalation 

GA Ábhar marfach é seo má theagmhaíonn leis an 
gcraiceann nó má ionanálaítear é 

▼M5 

HR Smrtonosno u dodiru s kožom ili ako se udiše 

▼M2 

IT Mortale a contatto con la pelle o in caso di 
inalazione 

LV Var izraisīt nāvi, ja saskaras ar ādu vai nonāk 
elpceļos 

LT Mirtina susilietus su oda arba įkvėpus 

HU Bőrrel érintkezve vagy belélegezve halálos 

MT Fatali f’kuntatt mal-ġilda jew jekk tittieħed bin- 
nifs 

NL Dodelijk bij contact met de huid en bij inade­
ming 

PL Grozi śmiercią w kontakcie ze skórą lub w 
następstwie wdychania 

▼M2
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H310 
+ 

H330 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (dermal) und akute Toxizität 

(inhalativ), Gefahrenkategorien 1, 2 

PT Mortal por contacto com a pele ou inalação 

RO Mortal în contact cu pielea sau prin inhalare 

SK Pri styku s kožou alebo pri vdýchnutí môže 
spôsobiť smrť 

SL Smrtno v stiku s kožo ali pri vdihavanju 

FI Tappavaa joutuessaan iholle tai hengitettynä 

SV Dödligt vid hudkontakt eller inandning 

H300 + 
H310 + 
H330 

Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral), akute Toxizität (dermal) 
und akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorien 1, 2 

BG Смъртоносен при поглъщане, при контакт с 
кожата или при вдишване 

ES Mortal en caso de ingestión, contacto con la 
piel o inhalación 

CS Při požití, při styku s kůží nebo při vdechování 
může způsobit smrt 

DA Livsfarlig ved indtagelse, hudkontakt eller in­
dånding 

DE Lebensgefahr bei Verschlucken, Hautkontakt 
oder Einatmen 

ET Allaneelamisel, nahale sattumisel või sissehin­
gamisel surmav 

EL Θανατηφόρο σε περίπτωση κατάποσης, σε 
επαφή με το δέρμα ή σε περίπτωση εισπνοής 

EN Fatal if swallowed, in contact with skin or if 
inhaled 

FR Mortel par ingestion, par contact cutané ou par 
inhalation 

GA Ábhar marfach é seo má shlogtar, má theagm­
haíonn leis an gcraiceann nó má ionanálaítear é 

▼M5 

HR Smrtonosno ako se proguta, u dodiru s kožom 
ili ako se udiše 

▼M2 

IT Mortale se ingerito, a contatto con la pelle o se 
inalato 

LV Var izraisīt nāvi, ja norīts, saskaras ar ādu vai 
iekļūst elpceļos 

LT Mirtina prarijus, susilietus su oda arba įkvėpus 

HU Lenyelve, bőrrel érintkezve vagy belélegezve 
halálos 

MT Fatali jekk tinbela', tmiss mal-ġilda jew tittieħed 
bin-nifs 

NL Dodelijk bij inslikken, bij contact met de huid 
en bij inademing 

▼M2
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H300 + 
H310 + 
H330 

Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral), akute Toxizität (dermal) 
und akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorien 1, 2 

PL Grozi śmiercią po połknięciu, w kontakcie ze 
skórą lub w następstwie wdychania 

PT Mortal por ingestão, contacto com a pele ou 
inalação 

RO Mortal în caz de înghiţire, în contact cu pielea 
sau prin inhalare 

SK Pri požití, pri styku s kožou alebo pri vdýchnutí 
môže spôsobiť smrť 

SL Smrtno pri zaužitju, v stiku s kožo ali pri vdi­
havanju 

FI Tappavaa nieltynä, joutuessaan iholle tai hengi­
tettynä 

SV Dödligt vid förtäring, hudkontakt eller inand­
ning 

H301 
+ 

H311 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(dermal), Gefahrenkategorie 3 

BG Токсичен при поглъщане или при контакт с 
кожата 

ES Tóxico en caso de ingestión o en contacto con 
la piel 

CS Toxický při požití a při styku s kůží 

DA Giftig ved indtagelse eller hudkontakt 

DE Giftig bei Verschlucken oder Hautkontakt 

ET Allaneelamisel või nahale sattumisel mürgine 

EL Τοξικό σε περίπτωση κατάποσης ή σε επαφή με 
το δέρμα 

EN Toxic if swallowed or in contact with skin 

FR Toxique par ingestion ou par contact cutané 

GA Ábhar tocsaineach má shlogtar é nó má 
theagmhaíonn leis an gcraiceann 

▼M5 

HR Otrovno ako se proguta ili u dodiru s kožom 

▼M2 

IT Tossico se ingerito o a contatto con la pelle 

LV Toksisks, ja norīts vai saskaras ar ādu 

LT Toksiška prarijus arba susilietus su oda 

HU Lenyelve vagy bőrrel érintkezve mérgező 

MT Tossika jekk tinbela' jew tmiss mal-ġilda 

NL Giftig bij inslikken en bij contact met de huid 

PL Działa toksycznie po połknięciu lub w kontak­
cie ze skórą 

PT Tóxico por ingestão ou contacto com a pele 

▼M2
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H301 
+ 

H311 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(dermal), Gefahrenkategorie 3 

RO Toxic în caz de înghiţire sau în contact cu pie­
lea 

SK Toxický pri požití a pri styku s kožou 

SL Strupeno pri zaužitju ali v stiku s kožo 

FI Myrkyllistä nieltynä tai joutuessaan iholle 

SV Giftigt vid förtäring eller hudkontakt 

H301 
+ 

H331 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(inhalativ), Gefahrenkategorie 3 

BG Токсичен при поглъщане или при вдишване 

ES Tóxico en caso de ingestión o inhalación 

CS Toxický při požití a při vdechování 

DA Giftig ved indtagelse eller indånding 

DE Giftig bei Verschlucken oder Einatmen 

ET Allaneelamisel või sissehingamisel mürgine 

EL Τοξικό σε περίπτωση κατάποσης ή σε 
περίπτωση εισπνοής 

EN Toxic if swallowed or if inhaled 

FR Toxique par ingestion ou par inhalation 

GA Ábhar tocsaineach má shlogtar nó má ionaná­
laítear é 

▼M5 

HR Otrovno ako se proguta ili ako se udiše 

▼M2 

IT Tossico se ingerito o inalato 

LV Toksisks, ja norīts vai iekļūst elpceļos 

LT Toksiška prarijus arba įkvėpus 

HU Lenyelve vagy belélegezve mérgező 

MT Tossika jekk tinbela' jew tittieħed bin-nifs 

NL Giftig bij inslikken en bij inademing 

PL Działa toksycznie po połknięciu lub w następ- 
stwie wdychania 

PT Tóxico por ingestão ou inalação 

RO Toxic în caz de înghiţire sau prin inhalare 

SK Toxický pri požití alebo vdýchnutí 

SL Strupeno pri zaužitju ali vdihavanju 

FI Myrkyllistä nieltynä tai hengitettynä 

SV Giftigt vid förtäring eller inandning 

▼M2
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H311 + H331 Sprache 3.1 — Akute Toxizität (dermal) und akute Toxizität 
(inhalativ), Gefahrenkategorie 3 

BG Токсичен при контакт с кожата или при 
вдишване 

ES Tóxico en contacto con la piel o si se inhala 

CS Toxický při styku s kůží a při vdechování 

DA Giftig ved hudkontakt eller indånding 

DE Giftig bei Hautkontakt oder Einatmen 

ET Nahale sattumisel või sissehingamisel mürgine 

EL Τοξικό σε επαφή με το δέρμα ή σε περίπτωση 
εισπνοής 

EN Toxic in contact with skin or if inhaled 

FR Toxique par contact cutané ou par inhalation 

GA Ábhar tocsaineach má theagmhaíonn leis an 
gcraiceann nó má ionanálaítear é 

HR Otrovno u dodiru s kožom ili ako se udiše 

IT Tossico a contatto con la pelle o se inalato 

LV Toksisks saskarē ar ādu vai ja iekļūst elpceļos 

LT Toksiška susilietus su oda arba įkvėpus 

HU Bőrrel érintkezve vagy belélegezve mérgező 

MT Tossika jekk tmiss mal-ġilda jew tittieħeb bin- 
nifs 

NL Giftig bij contact met de huid en bij inademing 

PL Działa toksycznie w kontakcie ze skórą lub w 
następstwie wdychania 

PT Tóxico em contacto com a pele ou por inalação 

RO Toxic în contact cu pielea sau prin inhalare 

SK Toxický pri styku s kožou alebo pri vdýchnutí 

SL Strupeno v stiku s kožo ali pri vdihavanju 

FI Myrkyllistä joutuessaan iholle tai hengitettynä 

SV Giftigt vid hudkontakt eller förtäring 

▼M2 

H301 + 
H311 + 
H331 

Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral), akute Toxizität (dermal) 
und akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorie 3 

BG Токсичен при поглъщане, при контакт с 
кожата или при вдишване 

ES Tóxico en caso de ingestión, contacto con la 
piel o inhalación 

CS Toxický při požití, při styku s kůží a při vde­
chování 

DA Giftig ved indtagelse, hudkontakt eller indån­
ding 

▼M12



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 304 

H301 + 
H311 + 
H331 

Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral), akute Toxizität (dermal) 
und akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorie 3 

DE Giftig bei Verschlucken, Hautkontakt oder Ein­
atmen 

ET Allaneelamisel, nahale sattumisel või sissehin­
gamisel mürgine 

EL Τοξικό σε περίπτωση κατάποσης, σε επαφή με 
το δέρμα ή σε περίπτωση κατάποσης 

EN Toxic if swallowed, in contact with skin or if 
inhaled 

FR Toxique par ingestion, par contact cutané ou 
par inhalation 

GA Ábhar tocsaineach má shlogtar, má theagmhaí­
onn leis an gcraiceann nó má ionanálaítear é 

▼M5 

HR Otrovno ako se proguta, u dodiru s kožom ili 
ako se udiše 

▼M2 

IT Tossico se ingerito, a contatto con la pelle o se 
inalato 

LV Toksisks, ja norīts, saskaras ar ādu vai iekļūst 
elpceļos 

LT Toksiška prarijus, susilietus su oda arba įkvėpus 

HU Lenyelve, bőrrel érintkezve vagy belélegezve 
mérgező 

MT Tossika jekk tinbela', tmiss mal-ġilda jew tit­
tieħed bin-nifs 

NL Giftig bij inslikken, bij contact met de huid en 
bij inademing 

PL Działa toksycznie po połknięciu, w kontakcie 
ze skórą lub w następstwie wdychania 

PT Tóxico por ingestão, contacto com a pele ou 
inalação 

RO Toxic în caz de înghiţire, în contact cu pielea 
sau prin inhalare 

SK Toxický pri požití, styku s kožou alebo pri 
vdýchnutí 

SL Strupeno pri zaužitju, v stiku s kožo ali pri 
vdihavanju 

FI Myrkyllistä nieltynä, joutuessaan iholle tai hen­
gitettynä 

SV Giftigt vid förtäring, hudkontakt eller inandning 

▼M12 

H302 
+ 

H312 
Sprache 3.1 — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(dermal), Gefahrenkategorie 4 

BG Вреден при поглъщане или при контакт с 
кожата 

ES Nocivo en caso de ingestión o en contacto con 
la piel 

CS Zdraví škodlivý při požití a při styku s kůží 

▼M2
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H302 
+ 

H312 
Sprache 3.1 — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(dermal), Gefahrenkategorie 4 

DA Farlig ved indtagelse eller hudkontakt 

DE Gesundheitsschädlich bei Verschlucken oder 
Hautkontakt 

ET Allaneelamisel või nahale sattumisel kahjulik 

EL Επιβλαβές σε περίπτωση κατάποσης ή σε 
επαφή με το δέρμα 

EN Harmful if swallowed or in contact with skin 

FR Nocif en cas d'ingestion ou de contact cutané 

GA Ábhar dochrach má shlogtar é nó má theagm­
haíonn leis an gcraiceann 

HR Štetno ako se proguta ili u dodiru s kožom 

IT Nocivo se ingerito o a contatto con la pelle 

LV Kaitīgs, ja norīts vai saskaras ar ādu 

LT Kenksminga prarijus arba susilietus su oda 

HU Lenyelve vagy bőrrel érintkezve ártalmas 

MT Tagħmel ħsara jekk tinbela' jew jekk tmiss mal- 
ġilda 

NL Schadelijk bij inslikken en bij contact met de 
huid 

PL Działa szkodliwie po połknięciu lub w kontak­
cie ze skórą 

PT Nocivo por ingestão ou contacto com a pele 

RO Nociv în caz de înghiţire sau în contact cu 
pielea 

SK Zdraviu škodlivý pri požití alebo pri styku s 
kožou 

SL Zdravju škodljivo pri zaužitju ali v stiku s kožo 

FI Haitallista nieltynä tai joutuessaan iholle 

SV Skadligt vid förtäring eller hudkontakt 

▼M2 

H302 
+ 

H332 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(inhalativ), Gefahrenkategorie 4 

BG Вреден при поглъщане или при вдишване 

ES Nocivo en caso de ingestión o inhalación 

CS Zdraví škodlivý při požití a při vdechování 

DA Farlig ved indtagelse eller indånding 

DE Gesundheitsschädlich bei Verschlucken oder 
Einatmen 

ET Allaneelamisel või sissehingamisel kahjulik 

EL Επιβλαβές σε περίπτωση κατάποσης ή σε 
περίπτωση εισπνοής 

EN Harmful if swallowed or if inhaled 

FR Nocif en cas d’ingestion ou d’inhalation 

▼M12
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H302 
+ 

H332 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral) und akute Toxizität 

(inhalativ), Gefahrenkategorie 4 

GA Ábhar dochrach má shlogtar nó má ionanálaí­
tear é 

▼M5 

HR Štetno ako se proguta ili ako se udiše 

▼M2 

IT Nocivo se ingerito o inalato 

LV Kaitīgs, ja norīts vai iekļūst elpceļos 

LT Kenksminga prarijus arba įkvėpus 

HU Lenyelve vagy belélegezve ártalmas 

MT Tagħmel ħsara jekk tinbela' jew tittieħed bin- 
nifs 

NL Schadelijk bij inslikken en bij inademing 

PL Działa szkodliwie po połknięciu lub w następ- 
stwie wdychania 

PT Nocivo por ingestão ou inalação 

RO Nociv în caz de înghiţire sau inhalare 

SK Zdraviu škodlivý pri požití alebo vdýchnutí 

SL Zdravju škodljivo pri zaužitju in vdihavanju 

FI Haitallista nieltynä tai hengitettynä 

SV Skadligt vid förtäring eller inandning 

H312 
+ 

H332 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (dermal) und akute Toxizität 

(inhalativ), Gefahrenkategorie 4 

BG Вреден при контакт с кожата или при 
вдишване 

ES Nocivo en contacto con la piel o si se inhala 

CS Zdraví škodlivý při styku s kůží a při vdecho­
vání 

DA Farlig ved hudkontakt eller indånding 

DE Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt oder Ein­
atmen 

ET Nahale sattumisel või sissehingamisel kahjulik 

EL Επιβλαβές σε επαφή με το δέρμα ή σε 
περίπτωση εισπνοής 

EN Harmful in contact with skin or if inhaled 

FR Nocif en cas de contact cutané ou d’inhalation 

GA Ábhar dochrach má theagmhaíonn leis an gcrai­
ceann nó má ionanálaítear é 

▼M5 

HR Štetno u dodiru s kožom ili ako se udiše 

▼M2 

IT Nocivo a contatto con la pelle o se inalato 

▼M2
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H312 
+ 

H332 
Sprache 3.1. — Akute Toxizität (dermal) und akute Toxizität 

(inhalativ), Gefahrenkategorie 4 

LV Kaitīgs saskarē ar ādu vai ja iekļūst elpceļos 

LT Kenksminga susilietus su oda arba įkvėpus 

HU Bőrrel érintkezve vagy belélegezve ártalmas 

MT Tagħmel ħsara jekk tmiss mal-ġilda jew jekk 
tittieħed bin-nifs 

NL Schadelijk bij contact met de huid en bij inade­
ming 

PL Działa szkodliwie w kontakcie ze skórą lub w 
następstwie wdychania 

PT Nocivo em contacto com a pele ou por inalação 

RO Nociv în contact cu pielea sau prin inhalare 

SK Zdraviu škodlivý pri styku s kožou alebo pri 
vdýchnutí 

SL Zdravju škodljivo v stiku s kožo in pri vdiha­
vanju 

FI Haitallista joutuessaan iholle tai hengitettynä 

SV Skadligt vid hudkontakt eller inandning 

H302 + 
H312 + 
H332 

Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral), akute Toxizität (dermal) 
und akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorie 4 

BG Вреден при поглъщане, при контакт с 
кожата или при вдишване 

ES Nocivo en caso de ingestión, contacto con la 
piel o inhalación 

CS Zdraví škodlivý při požití, při styku s kůží a při 
vdechování 

DA Farlig ved indånding, hudkontakt eller indån­
ding 

DE Gesundheitsschädlich bei Verschlucken, Haut­
kontakt oder Einatmen 

ET Allaneelamisel, nahale sattumisel või sissehin­
gamisel kahjulik 

EL Επιβλαβές σε περίπτωση κατάποσης, σε επαφή 
με το δέρμα ή σε περίπτωση εισπνοής 

EN Harmful if swallowed, in contact with skin or if 
inhaled 

FR Nocif en cas d’ingestion, de contact cutané ou 
d’inhalation 

GA Ábhar dochrach má shlogtar, má theagmhaíonn 
leis an gcraiceann nó má ionanálaítear é 

▼M5 

HR Štetno ako se proguta, u dodiru s kožom ili ako 
se udiše 

▼M2 

IT Nocivo se ingerito, a contatto con la pelle o se 
inalato 

LV Kaitīgs, ja norīts, saskaras ar ādu vai nonāk 
elpceļos 

▼M2
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H302 + 
H312 + 
H332 

Sprache 3.1. — Akute Toxizität (oral), akute Toxizität (dermal) 
und akute Toxizität (inhalativ), Gefahrenkategorie 4 

LT Kenksminga prarijus, susilietus su oda arba įkv- 
ėpus 

HU Lenyelve, bőrrel érintkezve vagy belélegezve 
ártalmas 

MT Tagħmel il-ħsara jekk tinbela', tmiss mal-ġilda 
jew tittiħed bin-nifs 

NL Schadelijk bij inslikken, bij contact met de huid 
en bij inademing 

PL Działa szkodliwie po połknięciu, w kontakcie 
ze skórą lub w następstwie wdychania 

PT Nocivo por ingestão, contacto com a pele ou 
inalação 

RO Nociv în caz de înghiţire, în contact cu pielea 
sau prin inhalare 

SK Zdraviu škodlivý pri požití, styku s kožou alebo 
pri vdýchnutí 

SL Zdravju škodljivo pri zaužitju, v stiku s kožo ali 
pri vdihavanju 

FI Haitallista nieltynä, joutuessaan iholle tai hen­
gitettynä 

SV Skadligt vid förtäring, hudkontakt eller inand­
ning 

▼M31 

EUH 380 Sprache 

BG Може да причини нарушение на функциите 
на ендокринната система при хора 

ES Puede provocar alteración endocrina en los se­
res humanos 

CS Může způsobit narušení činnosti endokrinního 
systému u lidí. 

DA Kan forårsage hormonforstyrrelse hos mennes­
ker 

DE Kann beim Menschen endokrine Störungen ver­
ursachen 

ET Võib põhjustada inimesel endokriinseid häireid 

EL Μπορεί να προκαλέσει ενδοκρινική διαταραχή 
στον άνθρωπο 

EN May cause endocrine disruption in humans 

FR Peut provoquer une perturbation endocrinienne 
chez l’être humain 

GA D’fhéadfadh sé a bheith ina chúis le suaitheadh 
inchríneach sa duine 

▼M2
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EUH 380 Sprache 

HR Može uzrokovati endokrinu disrupciju u ljudi 

IT Può interferire con il sistema endocrino negli 
esseri umani 

LV Var izraisīt endokrīnu disrupciju cilvēka organ­
ismā 

LT Gali ardyti žmonių endokrininę sistemą 

HU Endokrin károsító hatású lehet az embereknél 

MT Jistgħu jikkawżaw tfixkil fis-sistema endokri­
nali fil-bnedmin 

NL Kan hormoonontregeling bij de mens veroorza­
ken 

PL Może powodować zaburzenia funkcjonowania 
układu hormonalnego u ludzi 

PT Pode causar desregulação endócrina nos seres 
humanos 

RO Poate cauza dereglări endocrine la oameni 

SK Môže spôsobiť endokrinnú disrupciu u ľudí 

SL Lahko povzroči endokrine motnje pri ljudeh. 

FI Saattaa aiheuttaa hormonitoiminnan häiriöitä ih­
misissä 

SV Kan orsaka hormonstörningar hos människor 

EUH 381 Sprache 

BG Вероятно причинява нарушение на 
функциите на ендокринната система при 
хора 

ES Se sospecha que provoca alteración endocrina 
en los seres humanos 

CS Podezření, že vyvolává narušení činnosti en­
dokrinního systému u lidí. 

DA Mistænkt for at forårsage hormonforstyrrelse 
hos mennesker 

DE Steht in dem Verdacht, beim Menschen endo­
krine Störungen zu verursachen 

ET Arvatavasti põhjustab inimesel endokriinseid 
häireid 

EL Ύποπτο για πρόκληση ενδοκρινικής διαταραχής 
στον άνθρωπο 

EN Suspected of causing endocrine disruption in 
humans 

FR Susceptible de provoquer une perturbation en­
docrinienne chez l’être humain 

GA Ceaptar go bhfuil sé ina chúis le suaitheadh 
inchríneach sa duine 

HR Sumnja se da uzrokuje endokrinu disrupciju u 
ljudi 

▼M31
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EUH 381 Sprache 

IT Sospettato di interferire con il sistema endo­
crino negli esseri umani 

LV Domājams, ka var izraisīt endokrīnu disrupciju 
cilvēka organismā 

LT Įtariama, kad ardo žmonių endokrininę sistemą 

HU Feltételezhetően endokrin zavart okozhat az 
embereknél 

MT Suspettati li jikkawżaw tfixkil fis-sistema endo­
krinali fil-bnedmin 

NL Wordt ervan verdacht hormoonontregeling bij 
de mens te veroorzaken 

PL Podejrzewa się, że powoduje zaburzenia funkc­
jonowania układu hormonalnego u ludzi 

PT Suspeito de causar desregulação endócrina nos 
seres humanos 

RO Suspectată că ar cauza dereglări endocrine la 
oameni 

SK Podozrenie, že spôsobuje endokrinnú disrupciu 
u ľudí 

SL Domnevno povzroča endokrine motnje pri lju­
deh. 

FI Epäillään aiheuttavan hormonitoiminnan häi­
riöitä ihmisissä 

SV Misstänks orsaka hormonstörningar hos män­
niskor 

▼B 
Tabelle 1.3 

Gefahrenhinweise für Umweltgefahren 

H400 Sprache 4.1 – Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

BG Силно токсичен за водните организми. 

ES Muy tóxico para los organismos acuáticos. 

CS Vysoce toxický pro vodní organismy. 

DA Meget giftig for vandlevende organismer. 

DE Sehr giftig für Wasserorganismen. 

ET Väga mürgine veeorganismidele. 

EL Πολύ τοξικό για τους υδρόβιους οργανισμούς. 

EN Very toxic to aquatic life. 

FR Très toxique pour les organismes aquatiques. 

GA An-tocsaineach don saol uisceach. 

▼M5 

HR Vrlo otrovno za vodeni okoliš. 

▼B 

IT Molto tossico per gli organismi acquatici. 

LV Ļoti toksisks ūdens organismiem. 

LT Labai toksiška vandens organizmams. 

▼M31
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H400 Sprache 4.1 – Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

HU Nagyon mérgező a vízi élővilágra. 

MT Tossiku ħafna għall-organiżmi akwatiċi. 

NL Zeer giftig voor in het water levende organis­
men. 

PL Działa bardzo toksycznie na organizmy wodne. 

PT Muito tóxico para os organismos aquáticos. 

RO Foarte toxic pentru mediul acvatic. 

SK Veľmi toxický pre vodné organizmy. 

SL Zelo strupeno za vodne organizme. 

FI Erittäin myrkyllistä vesieliöille. 

SV Mycket giftigt för vattenlevande organismer. 

H410 Sprache 4.1 – Chronisch gewässergefährdend, Gefahrenkate­
gorie 1 

BG Силно токсичен за водните организми, с 
дълготраен ефект. 

ES Muy tóxico para los organismos acuáticos, con 
efectos nocivos duraderos. 

CS Vysoce toxický pro vodní organismy, s dlouho­
dobými účinky. 

DA Meget giftig med langvarige virkninger for 
vandlevende organismer. 

DE Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfris­
tiger Wirkung. 

ET Väga mürgine veeorganismidele, pikaajaline 
toime. 

EL Πολύ τοξικό για τους υδρόβιους οργανισμούς, 
με μακροχρόνιες επιπτώσεις. 

EN Very toxic to aquatic life with long lasting ef­
fects. 

FR Très toxique pour les organismes aquatiques, 
entraîne des effets néfastes à long terme. 

GA An-tocsaineach don saol uisceach, le héifeachtaí 
fadtréimhseacha. 

▼M5 

HR Vrlo otrovno za vodeni okoliš, s dugotrajnim 
učincima. 

▼B 

IT Molto tossico per gli organismi acquatici con 
effetti di lunga durata. 

LV Ļoti toksisks ūdens organismiem ar ilgstošām 
sekām. 

▼B
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H410 Sprache 4.1 – Chronisch gewässergefährdend, Gefahrenkate­
gorie 1 

LT Labai toksiška vandens organizmams, sukelia 
ilgalaikius pakitimus. 

HU Nagyon mérgező a vízi élővilágra, hosszan tartó 
károsodást okoz. 

MT Tossiku ħafna għall-organiżmi akwatiċi b’mod 
li jħalli effetti dejjiema. 

NL Zeer giftig voor in het water levende organis­
men, met langdurige gevolgen. 

PL Działa bardzo toksycznie na organizmy wodne, 
powodując długotrwałe skutki. 

PT Muito tóxico para os organismos aquáticos com 
efeitos duradouros. 

RO Foarte toxic pentru mediul acvatic cu efecte pe 
termen lung. 

SK Veľmi toxický pre vodné organizmy, s dlhodo­
bými účinkami. 

SL Zelo strupeno za vodne organizme, z dolgo­
trajnimi učinki. 

FI Erittäin myrkyllistä vesieliöille, pitkäaikaisia 
haittavaikutuksia. 

SV Mycket giftigt för vattenlevande organismer 
med långtidseffekter. 

H411 Sprache 4.1 – Chronisch gewässergefährdend, Gefahrenkate­
gorie 2 

BG Токсичен за водните организми, с дългот- 
раен ефект. 

ES Tóxico para los organismos acuáticos, con 
efectos nocivos duraderos. 

CS Toxický pro vodní organismy, s dlouhodobými 
účinky. 

DA Giftig for vandlevende organismer, med lang­
varige virkninger. 

DE Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger 
Wirkung. 

ET Mürgine veeorganismidele, pikaajaline toime. 

EL Τοξικό για τους υδρόβιους οργανισμούς, με 
μακροχρόνιες επιπτώσεις. 

EN Toxic to aquatic life with long lasting effects. 

FR Toxique pour les organismes aquatiques, en­
traîne des effets néfastes à long terme. 

GA Tocsaineach don saol uisceach, le héifeachtaí 
fadtréimhseacha. 

▼M5 

HR Otrovno za vodeni okoliš s dugotrajnim učin- 
cima. 

▼B 

IT Tossico per gli organismi acquatici con effetti 
di lunga durata. 

▼B
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H411 Sprache 4.1 – Chronisch gewässergefährdend, Gefahrenkate­
gorie 2 

LV Toksisks ūdens organismiem ar ilgstošām se- 
kām. 

LT Toksiška vandens organizmams, sukelia ilgalai­
kius pakitimus. 

HU Mérgező a vízi élővilágra, hosszan tartó káro­
sodást okoz. 

MT Tossiku għall-organiżmi akwatiċi b’mod li jħalli 
effetti dejjiema. 

NL Giftig voor in het water levende organismen, 
met langdurige gevolgen. 

PL Działa toksycznie na organizmy wodne, powo­
dując długotrwałe skutki. 

PT Tóxico para os organismos aquáticos com efei­
tos duradouros. 

RO Toxic pentru mediul acvatic cu efecte pe termen 
lung. 

SK Toxický pre vodné organizmy, s dlhodobými 
účinkami. 

SL Strupeno za vodne organizme, z dolgotrajnimi 
učinki. 

FI Myrkyllistä vesieliöille, pitkäaikaisia haittavai­
kutuksia. 

SV Giftigt för vattenlevande organismer med lång­
tidseffekter. 

H412 Sprache 4.1 – Chronisch gewässergefährdend, Gefahrenkate­
gorie 3 

BG Вреден за водните организми, с дълготраен 
ефект. 

ES Nocivo para los organismos acuáticos, con 
efectos nocivos duraderos. 

CS Škodlivý pro vodní organismy, s dlouhodobými 
účinky. 

DA Skadelig for vandlevende organismer, med 
langvarige virkninger. 

DE Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristi­
ger Wirkung. 

ET ►C7 Kahjulik veeorganismidele, pikaajaline 
toime. ◄ 

EL Επιβλαβές για τους υδρόβιους οργανισμούς, με 
μακροχρόνιες επιπτώσεις. 

EN Harmful to aquatic life with long lasting effects. 

FR Nocif pour les organismes aquatiques, entraîne 
des effets néfastes à long terme. 

GA Díobhálach don saol uisceach, le héifeachtaí 
fadtréimhseacha. 

▼M5 

HR Štetno za vodeni okoliš s dugotrajnim učincima. 

▼B 

IT Nocivo per gli organismi acquatici con effetti di 
lunga durata. 

▼B
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H412 Sprache 4.1 – Chronisch gewässergefährdend, Gefahrenkate­
gorie 3 

LV Kaitīgs ūdens organismiem ar ilgstošām sekām. 

LT Kenksminga vandens organizmams, sukelia il­
galaikius pakitimus. 

HU Ártalmas a vízi élővilágra, hosszan tartó káro­
sodást okoz. 

MT Jagħmel ħsara lill-organiżmi akwatiċi b’mod li 
jħalli effetti dejjiema. 

NL Schadelijk voor in het water levende organis­
men, met langdurige gevolgen. 

PL Działa szkodliwie na organizmy wodne, powo­
dując długotrwałe skutki. 

PT Nocivo para os organismos aquáticos com efei­
tos duradouros. 

RO Nociv pentru mediul acvatic cu efecte pe ter­
men lung. 

SK Škodlivý pre vodné organizmy, s dlhodobými 
účinkami. 

SL Škodljivo za vodne organizme, z dolgotrajnimi 
učinki. 

FI Haitallista vesieliöille, pitkäaikaisia haittavaiku­
tuksia. 

SV Skadliga långtidseffekter för vattenlevande or­
ganismer. 

H413 Sprache 4.1 – Chronisch gewässergefährdend, Gefahrenkate­
gorie 4 

BG Може да причини дълготраен вреден ефект 
за водните организми. 

ES Puede ser nocivo para los organismos acuáticos, 
con efectos nocivos duraderos. 

CS Může vyvolat dlouhodobé škodlivé účinky pro 
vodní organismy. 

DA Kan forårsage langvarige skadelige virkninger 
for vandlevende organismer. 

DE Kann für Wasserorganismen schädlich sein, mit 
langfristiger Wirkung. 

ET Võib avaldada veeorganismidele pikaajalist 
kahjulikku toimet. 

EL Μπορεί να προκαλέσει μακροχρόνιες επιπτώ- 
σεις στους υδρόβιους οργανισμούς. 

EN May cause long lasting harmful effects to aqua­
tic life. 

FR Peut être nocif à long terme pour les organis­
mes aquatiques. 

GA D’fhéadfadh sé a bheith ina chúis le héifeachtaí 
fadtréimhseacha díobhálacha ar an saol uisce­
ach. 

▼M5 

HR Može uzrokovati dugotrajne štetne učinke na 
vodeni okoliš. 

▼B 

IT Può essere nocivo per gli organismi acquatici 
con effetti di lunga durata. 

▼B
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H413 Sprache 4.1 – Chronisch gewässergefährdend, Gefahrenkate­
gorie 4 

LV Var radīt ilgstošas kaitīgas sekas ūdens organis­
miem. 

LT Gali sukelti ilgalaikį kenksmingą poveikį van­
dens organizmams. 

HU Hosszan tartó ártalmas hatást gyakorolhat a vízi 
élővilágra. 

MT Jista’ jikkawża effetti ta' ħsara dejjiema lill-or­
ganiżmi akwatiċi. 

NL Kan langdurige schadelijke gevolgen voor in 
het water levende organismen hebben. 

PL Może powodować długotrwałe szkodliwe skutki 
dla organizmów wodnych. 

PT Pode provocar efeitos nocivos duradouros nos 
organismos aquáticos. 

RO Poate provoca efecte nocive pe termen lung 
asupra mediului acvatic. 

SK Môže mať dlhodobé škodlivé účinky na vodné 
organizmy. 

SL Lahko ima dolgotrajne škodljive učinke na 
vodne organizme. 

FI Voi aiheuttaa pitkäaikaisia haittavaikutuksia ve­
sieliöille. 

SV Kan ge skadliga långtidseffekter på vattenle­
vande organismer. 

▼M2 

H420 Sprache 5.1. — Die Ozonschicht schädigend — Gefahrenka­
tegorie 1 

BG Вреди на общественото здраве и на околната 
среда, като разрушава озона във високите 
слоеве на атмосферата 

ES Causa daños a la salud pública y el medio am­
biente al destruir el ozono en la atmósfera su­
perior 

CS Poškozuje veřejné zdraví a životní prostředí 
tím, že ničí ozon ve svrchních vrstvách atmos­
féry 

DA Skader folkesundheden og miljøet ved at øde­
lægge ozon i den øvre atmosfære 

DE Schädigt die öffentliche Gesundheit und die 
Umwelt durch Ozonabbau in der äußeren At­
mosphäre 

ET Kahjustab rahvatervist ja keskkonda, hävitades 
kõrgatmosfääris asuvat osoonikihti 

EL Βλάπτει τη δημόσια υγεία και το περιβάλλον 
καταστρέφοντας το όζον στην ανώτερη 
ατμόσφαιρα 

EN Harms public health and the environment by 
destroying ozone in the upper atmosphere 

FR Nuit à la santé publique et à l’environnement en 
détruisant l’ozone dans la haute atmosphère 

GA Déanann an t-ábhar seo díobháil don tsláinte 
phoiblí agus don chomhshaol trí ózón san at­
maisféar uachtarach a scriosadh 

▼B
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H420 Sprache 5.1. — Die Ozonschicht schädigend — Gefahrenka­
tegorie 1 

▼M5 

HR Štetno za zdravlje ljudi i okoliš zbog uništa- 
vanja ozona u višoj atmosferi 

▼M2 

IT Nuoce alla salute pubblica e all’ambiente dis­
truggendo l’ozono dello strato superiore dell’at­
mosfera 

LV Bīstams sabiedrības veselībai un videi, jo 
iznīcina ozonu atmosfēras augšējā slānī 

LT Kenkia visuomenės sveikatai ir aplinkai, nes 
naikina ozono sluoksnį viršutinėje atmosferoje 

HU Károsítja a közegészséget és a környezetet, mert 
a légkör felső rétegeiben lebontja az ózont 

MT Tagħmel ħsara lis-saħħa tal-pubbliku u lill- 
ambjent billi teqred l-ożonu fl-atmosfera ta' fuq 

NL Schadelijk voor de volksgezondheid en het mi­
lieu door afbraak van ozon in de bovenste lagen 
van de atmosfeer 

PL Szkodliwe dla zdrowia publicznego i środo- 
wiska w związku z niszczącym oddziaływaniem 
na ozon w górnej warstwie atmosfery 

PT Prejudica a saúde pública e o ambiente ao de­
struir o ozono na alta atmosfera 

RO Dăunează sănătăţii publice și mediului încon­
jurător prin distrugerea ozonului în atmosfera 
superioară 

SK Poškodzuje verejné zdravie a životné prostredie 
tým, že ničí ozón vo vrchných vrstvách atmos­
féry 

SL Škodljivo za javno zdravje in okolje zaradi 
uničevanja ozona v zgornji atmosferi 

FI Vahingoittaa kansanterveyttä ja ympäristöä tu­
hoamalla otsonia ylemmässä ilmakehässä 

SV Skadar folkhälsan och miljön genom förstöring 
av ozonet i övre delen av atmosfären 

▼M31 

EUH 430 Sprache 

BG Може да причини нарушение на функциите 
на ендокринната система в околната среда 

ES Puede provocar alteración endocrina en el me­
dio ambiente 

CS Může způsobit narušení činnosti endokrinního 
systému v životním prostředí. 

DA Kan forårsage hormonforstyrrelse hos miljøet 

DE Kann endokrine Störungen in der Umwelt ver­
ursachen 

ET võib põhjustada endokriinseid häireid keskkon­
nas 

EL Μπορεί να προκαλέσει ενδοκρινική διαταραχή 
στο περιβάλλον 

▼M2
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EUH 430 Sprache 

EN May cause endocrine disruption in the environ­
ment 

FR Peut provoquer une perturbation endocrinienne 
dans l’environnement 

GA D’fhéadfadh sé a bheith ina chúis le suaitheadh 
inchríneach sa chomhshaol 

HR Može uzrokovati endokrinu disrupciju u okolišu 

IT Può interferire con il sistema endocrino 
nell’ambiente 

LV Var izraisīt endokrīnu disrupciju vidē 

LT Būdama aplinkoje gali ardyti endokrininę sis­
temą 

HU Endokrin károsító hatású lehet a környezetben 

MT Jistgħu jikkawżaw tfixkil fis-sistema endokri­
nali fl-ambjent 

NL Kan hormoonontregeling in het milieu veroor­
zaken 

PL Może powodować zaburzenia funkcjonowania 
układu hormonalnego w środowisku 

PT Pode causar desregulação endócrina no ambien­
te 

RO Poate cauza perturbări endocrine la nivelul me­
diului 

SK Môže spôsobiť endokrinnú disrupciu v 
životnom prostredí 

SL Lahko povzroči endokrine motnje v okolju. 

FI Saattaa aiheuttaa hormonitoiminnan häiriöitä 
ympäristössä 

SV Kan orsaka hormonstörningar i miljön 

EUH 431 Sprache 

BG Вероятно причинява нарушение на 
функциите на ендокринната система в 
околната среда 

ES Se sospecha que provoca alteración endocrina 
en el medio ambiente 

CS Podezření, že vyvolává narušení činnosti en­
dokrinního systému v životním prostředí. 

DA Mistænkt for at forårsage hormonforstyrrelse 
hos miljøet 

DE Steht in dem Verdacht, endokrine Störungen in 
der Umwelt zu verursachen 

ET Arvatavasti põhjustab endokriinseid häireid 
keskkonnas 

EL Ύποπτο για πρόκληση ενδοκρινικής διαταραχής 
στο περιβάλλον 

EN Suspected of causing endocrine disruption in 
the environment 

FR Susceptible de provoquer une perturbation en­
docrinienne dans l’environnement 

GA Ceaptar go bhfuil sé ina chúis le suaitheadh 
inchríneach sa chomhshaol 

▼M31
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EUH 431 Sprache 

HR Sumnja se da uzrokuje endokrinu disrupciju u 
okolišu 

IT Sospettato di interferire con il sistema endo­
crino nell’ambiente 

LV Domājams, ka var izraisīt endokrīnu disrupciju 
vidē 

LT Įtariama, kad būdama aplinkoje ardo endokri­
ninę sistemą 

HU Feltételezhetően endokrin zavart okozhat a kör­
nyezetben 

MT Suspettati li jikkawżaw tfixkil fis-sistema endo­
krinali fl-ambjent 

NL Wordt ervan verdacht hormoonontregeling in 
het milieu te veroorzaken 

PL Podejrzewa się, że powoduje zaburzenia funkc­
jonowania układu hormonalnego w środowisku 

PT Suspeito de causar desregulação endócrina no 
ambiente 

RO Suspectată că ar cauza perturbări endocrine la 
nivelul mediului 

SK Podozrenie, že spôsobuje endokrinnú disrupciu 
v životnom prostredí 

SL Domnevno povzroča endokrine motnje v okol­
ju. 

FI Epäillään aiheuttavan hormonitoiminnan häi­
riöitä ympäristössä 

SV Misstänks orsaka hormonstörningar i miljön 

EUH 440 Sprache 

BG Натрупва се в околната среда и в живите 
организми, включително в човешкия 
организъм 

ES Se acumula en el medio ambiente y en los 
organismos vivos, incluidos los humanos 

CS Hromadí se v životním prostředí a živých orga­
nismech včetně člověka 

DA Ophobes i miljøet og levende organismer, he­
runder i mennesker 

DE Anreicherung in der Umwelt und in lebenden 
Organismen einschließlich Menschen 

ET Akumuleerub keskkonnas ja elusorganismides, 
sealhulgas inimestes 

EL Συσσωρεύεται στο περιβάλλον και σε 
ζωντανούς οργανισμούς, συμπεριλαμβανομένου 
του ανθρώπου 

EN Accumulates in the environment and living or­
ganisms including in humans 

FR S’accumule dans l’environnement et dans les 
organismes vivants, y compris chez l’être hu­
main 

GA Carnann in orgánaigh bheo lena n-áirítear sa 
duine agus bíonn éifeachtaí fadtéarmacha acu 

▼M31
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EUH 440 Sprache 

HR Nakuplja se u okolišu i živim organizmima, 
uključujući ljude 

IT Si accumula nell’ambiente e negli organismi 
viventi, compresi gli esseri umani 

LV Uzkrājas vidē un dzīvos organismos, tai skaitā 
cilvēka organismā 

LT Kaupiasi aplinkoje ir gyvuose organizmuose, 
įskaitant žmones 

HU Felhalmozódik a környezetben és az élő szerve­
zetekben, beleértve az embereket is 

MT Jakkumulaw fl-ambjent u fl-organiżmi ħajjin in­
kluż fil-bnedmin 

NL Accumulatie in het milieu en levende organis­
men, met inbegrip van mensen 

PL Akumuluje się w środowisku i organizmach 
żywych, w tym u ludzi 

PT Acumula-se no ambiente e nos organismos vi­
vos, inclusive no ser humano 

RO Se acumulează în mediu și în organismele vii, 
inclusiv la oameni 

SK Akumuluje sa v životnom prostredí a živých 
organizmoch vrátane ľudí 

SL Se kopiči v okolju in živih organizmih, tudi v 
ljudeh. 

FI Kertyy ympäristöön ja eläviin eliöihin, myös 
ihmisiin 

SV Ackumuleras i miljön och i levande organismer, 
inbegripet människor. 

EUH 441 Sprache 

BG Натрупва се в значителни количества в 
околната среда и в живите организми, 
включително в човешкия организъм 

ES Acumulación elevada en el medio ambiente y 
en los organismos vivos, incluidos los humanos 

CS Silně se hromadí v životním prostředí a živých 
organismech včetně člověka 

DA Ophobes i høj grad i miljøet og levende orga­
nismer, herunder i mennesker 

DE Starke Anreicherung in der Umwelt und in 
lebenden Organismen einschließlich Menschen 

ET Akumuleerub rohkelt keskkonnas ja elusorga­
nismides, sealhulgas inimestes 

EL Συσσωρεύεται έντονα στο περιβάλλον και σε 
ζωντανούς οργανισμούς, συμπεριλαμβανομένου 
του ανθρώπου 

EN Strongly accumulates in the environment and 
living organisms including in humans 

FR S’accumule fortement dans l’environnement et 
dans les organismes vivants, y compris chez 
l’être humain 

GA Carnann go mór in orgánaigh bheo lena n-áirí­
tear sa duine agus d’fhéadfadh éifeachtaí fadté­
armacha a bheith acu 
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EUH 441 Sprache 

HR U velikoj se mjeri nakuplja u okolišu i živim 
organizmima, uključujući ljude 

IT Si accumula notevolmente nell’ambiente e negli 
organismi viventi, compresi gli esseri umani 

LV Izteikti uzkrājas vidē un dzīvos organismos, tai 
skaitā cilvēka organismā 

LT Gausiai kaupiasi aplinkoje ir gyvuose organiz­
muose, įskaitant žmones 

HU Nagymértékben felhalmozódik a környezetben 
és az élő szervezetekben, beleértve az embere­
ket is 

MT Jakkumulaw ħafna fl-ambjent u fl-organiżmi 
ħajjin inkluż fil-bnedmin 

NL Sterke accumulatie in het milieu en levende 
organismen, met inbegrip van mensen 

PL W znacznym stopniu akumuluje się w 
środowisku i organizmach żywych, w tym u 
ludzi 

PT Acumula-se fortemente no ambiente e nos or­
ganismos vivos, inclusive no ser humano 

RO Se acumulează puternic în mediu și în organis­
mele vii, inclusiv la oameni 

SK Výrazne sa akumuluje v životnom prostredí a 
živých organizmoch vrátane ľudí 

SL Se močno kopiči v okolju in živih organizmih, 
tudi v ljudeh. 

FI Kertyy voimakkaasti ympäristöön ja eläviin 
eliöihin, myös ihmisiin 

SV Ackumuleras kraftigt i miljön och i levande 
organismer, inbegripet människor. 

EUH 450 Sprache 

BG Може да причини дълготрайно и дифузно 
замърсяване на водните ресурси 

ES Puede ser causa de una contaminación difusa y 
duradera de los recursos hídricos 

CS Může způsobit dlouhodobé a difúzní znečištění 
vodních zdrojů 

DA Kan forårsage langvarig og diffus forurening af 
vandressourcer 

DE Kann lang anhaltende und diffuse Verschmut­
zung von Wasserressourcen verursachen 

ET Võib põhjustada veevarude pikaajalist ja hajusat 
saastumist 

EL Μπορεί να προκαλέσει μακροχρόνια και 
διάχυτη μόλυνση υδάτινων πόρων 

EN Can cause long-lasting and diffuse contamina­
tion of water resources 

FR Peut provoquer une contamination diffuse à 
long terme des ressources en eau 

GA Substaint mharthanach ar féidir léi acmhainní 
uisce a thruailliú 
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EUH 450 Sprache 

HR Može uzrokovati dugotrajno i raspršeno 
onečišćenje vodnih resursa 

IT Può provocare la contaminazione duratura e dif­
fusa delle risorse idriche 

LV Var izraisīt ilgstošu un difūzu ūdens resursu 
kontamināciju 

LT Gali sukelti ilgalaikę ir pasklidąją vandens 
išteklių taršą 

HU Tartós, diffúz szennyezést okozhat a vízkészle­
tekben 

MT Jistgħu jikkawżaw kontaminazzjoni dejjiema u 
diffuża tar-riżorsi tal-ilma 

NL Kan langdurige en diffuse verontreiniging van 
watervoorraden veroorzaken 

PL Może powodować długotrwałe i rozproszone 
zanieczyszczenie zasobów wodnych 

PT Pode causar uma contaminação prolongada e 
difusa dos recursos hídricos 

RO Poate cauza contaminarea difuză și de lungă 
durată a resurselor de apă 

SK Môže spôsobiť dlhotrvajúcu a difúznu kontami­
náciu vodných zdrojov 

SL Lahko povzroči dolgotrajno in razpršeno kon­
taminacijo vodnih virov. 

FI Voi aiheuttaa vesivarojen pitkäkestoista hajaku­
ormitusta 

SV Långlivat ämne som kan förorena vattenkällor 

EUH 451 Sprache 

BG Може да причини особено дълготрайно и 
дифузно замърсяване на водните ресурси 

ES Puede ser causa de una contaminación difusa y 
muy duradera de los recursos hídricos 

CS Může způsobit velmi dlouhodobé a difúzní 
znečištění vodních zdrojů 

DA Kan forårsage meget langvarig og diffus foru­
rening af vandressourcer 

DE Kann sehr lang anhaltende und diffuse Ver­
schmutzung von Wasserressourcen verursachen 

ET Võib põhjustada veevarude väga pikaajalist ja 
hajusat saastumist 

EL Μπορεί να προκαλέσει πολύ μακροχρόνια και 
διάχυτη μόλυνση υδάτινων πόρων 

EN Can cause very long-lasting and diffuse conta­
mination of water resources 

FR Peut provoquer une contamination diffuse à très 
long terme des ressources en eau 

GA Substaint an-mharthanach ar féidir léi 
acmhainní uisce a thruailliú 
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EUH 451 Sprache 

HR Može uzrokovati vrlo dugotrajno i raspršeno 
onečišćenje vodnih resursa 

IT Può provocare la contaminazione molto dura­
tura e diffusa delle risorse idriche 

LV Var izraisīt ļoti ilgstošu un difūzu ūdens resursu 
kontamināciju 

LT Gali sukelti labai ilgalaikę ir pasklidąją vandens 
išteklių taršą 

HU Rendkívül tartós, diffúz szennyezést okozhat a 
vízkészletekben 

MT Jistgħu jikkawżaw kontaminazzjoni dejjiema u 
diffuża ħafna tar-riżorsi tal-ilma 

NL Kan zeer langdurige en diffuse verontreiniging 
van watervoorraden veroorzaken 

PL Może powodować bardzo długotrwałe i rozpro­
szone zanieczyszczenie zasobów wodnych 

PT Pode causar uma contaminação muito prolon­
gada e difusa dos recursos hídricos 

RO Poate cauza contaminarea difuză și de foarte 
lungă durată a resurselor de apă 

SK Môže spôsobiť veľmi dlhotrvajúcu a difúznu 
kontamináciu vodných zdrojov 

SL Lahko povzroči zelo dolgotrajno in razpršeno 
kontaminacijo vodnih virov. 

FI Voi aiheuttaa vesivarojen erittäin pitkäkestoista 
hajakuormitusta 

SV Mycket långlivat ämne som kan förorena vat­
tenkällor 

▼B 
2. Teil 2: Ergänzende Gefahrenmerkmale 

▼M19 __________ 

▼M4 __________ 

▼B 

EUH 014 Sprache 

BG Реагира бурно с вода. 

ES Reacciona violentamente con el agua. 

CS Prudce reaguje s vodou. 

DA Reagerer voldsomt med vand. 

DE Reagiert heftig mit Wasser. 
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EUH 014 Sprache 

ET Reageerib ägedalt veega. 

EL Αντιδρά βίαια με νερό. 

EN Reacts violently with water. 

FR Réagit violemment au contact de l'eau. 

GA Imoibríonn go foirtil le huisce. 

▼M5 

HR Burno reagira s vodom. 

▼B 

IT Reagisce violentemente con l'acqua. 

LV Aktīvi reaģē ar ūdeni. 

LT Smarkiai reaguoja su vandeniu. 

HU Vízzel hevesen reagál. 

MT Jirreaġixxi bil-qawwa meta jmiss l-ilma. 

NL Reageert heftig met water. 

PL Reaguje gwałtownie z wodą. 

PT Reage violentamente em contacto com a água. 

RO Reacţionează violent în contact cu apa. 

SK Prudko reaguje s vodou. 

SL Burno reagira z vodo. 

FI Reagoi voimakkaasti veden kanssa. 

SV Reagerar häftigt med vatten. 

EUH 018 Sprache 

BG При употреба може да се образува запалима/ 
експлозивна паровъздушнa смес. 

ES ►C7 Al usarlo, pueden formarse mezclas aire- 
vapor explosivas o inflamables. ◄ 

CS Při používání může vytvářet hořlavé nebo vý­
bušné směsi par se vzduchem. 

DA Ved brug kan brandbarlige dampe/eksplosive 
damp-luftblandinger dannes. 

DE Kann bei Verwendung explosionsfähige/ent­
zündbare Dampf/Luft-Gemische bilden. 

▼B
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EUH 018 Sprache 

ET Kasutamisel võib moodustuda tule-/plahvatu­
sohtlik auru-õhu segu. 

EL Κατά τη χρήση μπορεί να σχηματίσει 
εύφλεκτα/εκρηκτικά μείγματα ατμού-αέρος. 

EN In use may form flammable/explosive vapour- 
air mixture. 

FR Lors de l'utilisation, formation possible de mé­
lange vapeur-air inflammable/explosif. 

GA Agus é á úsáid d’fhéadfaí meascán inadhainte/ 
pléascach gaile-aeir a chruthú. 

▼M5 

HR Pri uporabi može nastati zapaljiva/eksplozivna 
smjesa para-zrak. 

▼B 

IT Durante l'uso può formarsi una miscela vapore- 
aria esplosiva/infiammabile. 

LV Izmantojot var veidot uzliesmojošu vai sprād- 
zienbīstamu tvaiku un gaisa maisījumu. 

LT Naudojama gali sudaryti degius (sprogius) garų- 
oro mišinius. 

HU A használat során tűzveszélyes/robbanásves­
zélyes gőz/levegő elegy keletkezhet. 

MT Meta jintuża jista' jifforma taħlitiet esplussivi 
jew li jaqbdu jekk jitħallat ma' l-arja. 

NL Kan bij gebruik een ontvlambaar/ontplofbaar 
damp-luchtmengsel vormen. 

PL Podczas stosowania mogą powstawać łatwo- 
palne lub wybuchowe mieszaniny par z po­
wietrzem. 

PT Pode formar mistura vapor-ar explosiva/infla­
mável durante a utilização. 

RO În timpul utilizării poate forma un amestec va­
pori-aer, inflamabil/exploziv. 

SK Pri použití môže vytvárat’ horľavú/výbušnú 
zmes pár so vzduchom. 

SL Pri uporabi lahko tvori vnetljivo/eksplozivno 
zmes hlapi-zrak. 

FI Käytössä voi muodostua syttyvä/räjähtävä höy­
ry-ilmaseos. 

SV Vid användning kan brännbara/explosiva ång- 
luftblandningar bildas. 

▼B
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EUH 019 Sprache 

BG Може да образува експлозивни пероксиди. 

ES Puede formar peróxidos explosivos. 

CS Může vytvářet výbušné peroxidy. 

DA Kan danne eksplosive peroxider. 

DE Kann explosionsfähige Peroxide bilden. 

ET Võib moodustada plahvatusohtlikke peroksiide. 

EL Μπορεί να σχηματίσει εκρηκτικά υπεροξείδια. 

EN May form explosive peroxides. 

FR Peut former des peroxydes explosifs. 

GA D’fhéadfadh sé sárocsaídí pléascacha a chruthú. 

▼M5 

HR Može stvarati eksplozivne perokside. 

▼B 

IT Può formare perossidi esplosivi. 

LV Var veidot sprādzienbīstamus peroksīdus. 

LT Gali sudaryti sprogius peroksidus. 

HU Robbanásveszélyes peroxidokat képezhet. 

MT Jista' jifforma perossidi esplussivi. 

NL Kan ontplofbare peroxiden vormen. 

PL Może tworzyć wybuchowe nadtlenki. 

PT Pode formar peróxidos explosivos. 

RO Poate forma peroxizi explozivi. 

SK Môže vytvárat’ výbušné peroxidy. 

SL Lahko tvori eksplozivne perokside. 

FI Saattaa muodostaa räjähtäviä peroksideja. 

SV Kan bilda explosiva peroxider. 

EUH 044 Sprache 

BG Риск от експлозия при нагряване в затворено 
пространство. 

ES Riesgo de explosión al calentarlo en ambiente 
confinado. 

CS Nebezpečí výbuchu při zahřátí v uzavřeném 
obalu. 

DA Eksplosionsfarlig ved opvarmning under indes­
lutning. 

DE Explosionsgefahr bei Erhitzen unter Einschluss. 

ET Plahvatusohtlik kuumutamisel kinnises mahutis. 

EL Κίνδυνος εκρήξεως εάν θερμανθεί υπό περι- 
ορισμό. 

EN Risk of explosion if heated under confinement. 

▼B
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EUH 044 Sprache 

FR Risque d'explosion si chauffé en ambiance con­
finée. 

GA Baol pléasctha arna théamh i limistéar iata. 

▼M5 

HR Opasnost od eksplozije ako se zagrijava u zat­
vorenom prostoru. 

▼B 

IT Rischio di esplosione per riscaldamento in am­
biente confinato. 

LV Sprādziena draudi, karsējot slēgtā vidē. 

LT Gali sprogti, jei kaitinama sandariai uždaryta. 

HU Zárt térben hő hatására robbanhat. 

MT Riskju ta' splużjoni jekk jissaħħan fil-magħluq. 

NL Ontploffingsgevaar bij verwarming in afgeslo­
ten toestand. 

PL Zagrożenie wybuchem po ogrzaniu w zamknię- 
tym pojemniku. 

PT Risco de explosão se aquecido em ambiente 
fechado. 

RO Risc de explozie, dacă este încălzit în spaţiu 
închis. 

SK Riziko výbuchu pri zahrievaní v uzavretom 
priestore. 

SL Nevarnost eksplozije ob segrevanju v zaprtem 
prostoru. 

FI Räjähdysvaara kuumennettaessa suljetussa asti­
assa. 

SV Explosionsrisk vid uppvärmning i sluten behål­
lare. 

Tabelle 2.2 

Gesundheitsgefährliche Eigenschaften 

EUH 029 Sprache 

BG При контакт с вода се отделя токсичен газ. 

ES En contacto con agua libera gases tóxicos. 

CS Uvolňuje toxický plyn při styku s vodou. 

DA Udvikler giftig gas ved kontakt med vand. 

DE Entwickelt bei Berührung mit Wasser giftige 
Gase. 

ET Kokkupuutel veega eraldub mürgine gaas. 

EL Σε επαφή με το νερό ελευθερώνονται τοξικά 
αέρια. 

EN Contact with water liberates toxic gas. 

FR Au contact de l'eau, dégage des gaz toxiques. 

GA I dteagmháil le huisce scaoiltear gás tocsaine­
ach. 

▼B
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EUH 029 Sprache 

▼M5 

HR U dodiru s vodom oslobađa otrovni plin. 

▼B 

IT A contatto con l'acqua libera un gas tossico. 

LV Saskaroties ar ūdeni, izdala toksiskas gāzes. 

LT Kontaktuodama su vandeniu išskiria toksiškas 
dujas. 

HU Vízzel érintkezve mérgező gázok képződnek. 

MT Jitfa' gass tossiku meta jmiss l-ilma. 

NL Vormt giftig gas in contact met water. 

PL W kontakcie z wodą uwalnia toksyczne gazy. 

PT Em contacto com a água liberta gases tóxicos. 

RO În contact cu apa, degajă un gaz toxic. 

SK Pri kontakte s vodou uvoľňuje toxický plyn. 

SL V stiku z vodo se sprošča strupen plin. 

FI Kehittää myrkyllistä kaasua veden kanssa. 

SV Utvecklar giftig gas vid kontakt med vatten. 

EUH 031 Sprache 

BG При контакт с киселини се отделя токсичен 
газ. 

ES En contacto con ácidos libera gases tóxicos. 

CS Uvolňuje toxický plyn při styku s kyselinami. 

DA Udvikler giftig gas ved kontakt med syre. 

DE Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Ga­
se. 

ET Kokkupuutel hapetega eraldub mürgine gaas. 

EL Σε επαφή με οξέα ελευθερώνονται τοξικά αέ- 
ρια. 

EN Contact with acids liberates toxic gas. 

FR Au contact d'un acide, dégage un gaz toxique. 

GA I dteagmháil le haigéid scaoiltear gás tocsaine­
ach. 

▼M5 

HR U dodiru s kiselinama oslobađa otrovni plin. 

▼B 

IT A contatto con acidi libera gas tossici. 

LV Saskaroties ar skābēm, izdala toksiskas gāzes. 

LT Kontaktuodama su rūgštimis išskiria toksiškas 
dujas. 

HU Savval érintkezve mérgező gázok képződnek. 

MT Jitfa' gass tossiku meta jmiss l-aċidi. 

▼B
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EUH 031 Sprache 

NL Vormt giftig gas in contact met zuren. 

PL W kontakcie z kwasami uwalnia toksyczne ga­
zy. 

PT Em contacto com ácidos liberta gases tóxicos. 

RO În contact cu acizi, degajă un gaz toxic. 

SK Pri kontakte s kyselinami uvoľňuje toxický 
plyn. 

SL V stiku s kislinami se sprošča strupen plin. 

FI Kehittää myrkyllistä kaasua hapon kanssa. 

SV Utvecklar giftig gas vid kontakt med syra. 

EUH 032 Sprache 

BG При контакт с киселини се отделя силно ток- 
сичен газ. 

ES En contacto con ácidos libera gases muy tóxi­
cos. 

CS Uvolňuje vysoce toxický plyn při styku s kyse­
linami. 

DA Udvikler meget giftig gas ved kontakt med sy­
re. 

DE Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige 
Gase. 

ET Kokkupuutel hapetega eraldub väga mürgine 
gaas. 

EL Σε επαφή με οξέα ελευθερώνονται πολύ τοξικά 
αέρια. 

EN Contact with acids liberates very toxic gas. 

FR Au contact d'un acide, dégage un gaz très toxi­
que. 

GA I dteagmháil le haigéid scaoiltear gás an-tocsai­
neach. 

▼M5 

HR U dodiru s kiselinama oslobađa vrlo otrovni 
plin. 

▼B 

IT A contatto con acidi libera gas molto tossici. 

LV Saskaroties ar skābēm, izdala ļoti toksiskas gā- 
zes. 

LT Kontaktuodama su rūgštimis išskiria labai tok­
siškas dujas. 

HU Savval érintkezve nagyon mérgező gázok kép- 
ződnek. 

MT Jitfa' gass tossiku ħafna meta jmiss l-aċidi. 

NL Vormt zeer giftig gas in contact met zuren. 

PL W kontakcie z kwasami uwalnia bardzo tok­
syczne gazy. 

PT Em contacto com ácidos liberta gases muito 
tóxicos. 

▼B
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EUH 032 Sprache 

RO În contact cu acizi, degajă un gaz foarte toxic. 

SK Pri kontakte s kyselinami uvoľňuje veľmi toxi­
cký plyn. 

SL V stiku s kislinami se sprošča zelo strupen plin. 

FI Kehittää erittäin myrkyllistä kaasua hapon kans­
sa. 

SV Utvecklar mycket giftig gas vid kontakt med 
syra. 

EUH 066 Sprache 

BG Повтарящата се експозиция може да пред- 
извика изсушаване или напукване на кожата. 

ES La exposición repetida puede provocar seque­
dad o formación de grietas en la piel. 

CS Opakovaná expozice může způsobit vysušení 
nebo popraskání kůže. 

DA Gentagen kontakt kan give tør eller revnet hud. 

DE Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder ris­
siger Haut führen. 

ET Korduv kokkupuude võib põhjustada naha kui­
vust või lõhenemist. 

EL Παρατεταμένη έκθεση μπορεί να προκαλέσει 
ξηρότητα δέρματος ή σκάσιμο. 

EN Repeated exposure may cause skin dryness or 
cracking. 

FR L'exposition répétée peut provoquer dessèche­
ment ou gerçures de la peau. 

GA D’fhéadfadh tirimeacht chraicinn nó scoilteadh 
craicinn a bheith mar thoradh ar ilnochtadh. 

▼M5 

HR Ponavljano izlaganje može prouzročiti sušenje 
ili pucanje kože. 

▼B 

IT L'esposizione ripetuta può provocare secchezza 
o screpolature della pelle. 

LV Atkārtota iedarbība var radīt sausu ādu vai iz­
raisīt tās sprēgāšanu. 

LT Pakartotinis poveikis gali sukelti odos džiūvimą 
arba skilinėjimą. 

HU Ismétlődő expozíció a bőr kiszáradását vagy 
megrepedezését okozhatja. 

MT Espożizzjoni ripetuta tista' tikkaġuna nxif jew 
qsim tal-ġilda. 

NL Herhaalde blootstelling kan een droge of een 
gebarsten huid veroorzaken. 

PL Powtarzające się narażenie może powodować 
wysuszanie lub pękanie skóry. 

▼B
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PT Pode provocar pele seca ou gretada, por expo­
sição repetida. 

RO Expunerea repetată poate provoca uscarea sau 
crăparea pielii. 

SK Opakovaná expozícia môže spôsobit’ vysušenie 
alebo popraskanie pokožky. 

SL Ponavljajoča izpostavljenost lahko povzroči 
nastanek suhe ali razpokane kože. 

FI Toistuva altistus voi aiheuttaa ihon kuivumista 
tai halkeilua. 

SV Upprepad kontakt kan ge torr hud eller hud­
sprickor. 

EUH 070 Sprache 

BG Токсично при контакт с очите. 

ES Tóxico en contacto con los ojos. 

CS Toxický při styku s očima. 

DA Giftig ved kontakt med øjnene. 

DE Giftig bei Berührung mit den Augen. 

ET Silma sattumisel mürgine. 

EL Τοξικό σε επαφή με τα μάτια. 

EN Toxic by eye contact. 

FR Toxique par contact oculaire. 

GA Tocsaineach trí theagmháil leis an tsúil. 
▼M5 

HR Otrovno u dodiru s očima. 
▼B 

IT Tossico per contatto oculare. 

LV Toksisks saskarē ar acīm. 

LT Toksiška patekus į akis. 

HU Szembe kerülve mérgező. 

MT Tossiku meta jmiss ma’ l-għajnejn. 

NL Giftig bij oogcontact. 

PL Działa toksycznie w kontakcie z oczami. 

PT Tóxico por contacto com os olhos. 

RO Toxic în caz de contact cu ochii. 

SK Toxické pri kontakte s očami. 

SL Strupeno ob stiku z očmi. 

FI Myrkyllistä joutuessaan silmään. 

SV Giftigt vid kontakt med ögonen. 

EUH 071 Sprache 

BG Корозивен за дихателните пътища. 

ES Corrosivo para las vías respiratorias. 

CS Způsobuje poleptání dýchacích cest. 

DA Ætsende for luftvejene. 

▼B
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DE Wirkt ätzend auf die Atemwege. 

ET Söövitav hingamisteedele. 

EL Διαβρωτικό της αναπνευστικής οδού. 

EN Corrosive to the respiratory tract. 

FR Corrosif pour les voies respiratoires. 

GA Creimneach don chonair riospráide. 

▼M5 

HR Nagrizajuće za dišni sustav. 

▼B 

IT Corrosivo per le vie respiratorie. 

LV Kodīgs elpceļiem. 

LT Ėsdina kvėpavimo takus. 

HU Maró hatású a légutakra. 

MT Korrużiv għas-sistema respiratorja. 

NL Bijtend voor de luchtwegen. 

PL Działa żrąco na drogi oddechowe. 

PT Corrosivo para as vias respiratórias. 

RO Corosiv pentru căile respiratorii. 

SK Žieravé pre dýchacie cesty. 

SL Jedko za dihalne poti. 

FI Hengityselimiä syövyttävää. 

SV Frätande på luftvägarna. 

▼M2 __________ 

▼B 
3. Teil 3: Ergänzende Kennzeichnungselemente/Informationen über 

bestimmte ►M2 __________ ◄ Gemische 

EUH 201/ 
201A Sprache 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

BG Съдържа олово. Да не се използва върху 
повърхност, която евентуално може да се 
дъвче или смуче от деца. 
Внимание! Съдържа олово. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

ES Contiene plomo. No utilizar en objetos que los 
niños puedan masticar o chupar. 
¡Atención! Contiene plomo. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

CS Obsahuje olovo. Nemá se používat na povrchy, 
které mohou okusovat nebo olizovat děti. 
Pozor! Obsahuje olovo. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

DA Indeholder bly. Må ikke anvendes på genstan­
de, som børn vil kunne tygge eller sutte på. 
Advarsel! Indeholder bly. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

DE Enthält Blei. Nicht für den Anstrich von Gegen­
ständen verwenden, die von Kindern gekaut 
oder gelutscht werden könnten. 
Achtung! Enthält Blei. 

▼B
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►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

ET ►C7 Sisaldab pliid. Mitte kasutada pindadel, 
mida lapsed võivad närida või imeda. 
Hoiatus! Sisaldab pliid. ◄ 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

EL Περιέχει μόλυβδο. Να μη χρησιμοποιείται σε 
επιφάνειες που είναι πιθανόν να μασήσουν ή 
να πιπιλίσουν τα παιδιά. 
Προσοχή! Περιέχει μόλυβδο. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

EN Contains lead. Should not be used on surfaces 
liable to be chewed or sucked by children. 
Warning! Contains lead. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

FR Contient du plomb. Ne pas utiliser sur les ob­
jets susceptibles d’être mâchés ou sucés par des 
enfants. 
Attention! Contient du plomb. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

GA Luaidhe ann. Níor chóir a úsáid ar dhromchlaí a 
d'fhéadfadh a bheith á gcogaint nó á sú ag 
leanaí. 
Rabhadh! Luaidhe ann. 

▼M5 

HR Sadrži olovo. Ne smije se koristiti na povr- 
šinama koje mogu žvakati ili sisati djeca. 
Upozorenje! Sadrži olovo. 

▼B 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

IT Contiene piombo. Non utilizzare su oggetti che 
possono essere masticati o succhiati dai bambi­
ni. 
Attenzione! Contiene piombo. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

LV Satur svinu. Nedrīkst lietot uz virsmām, kuras 
var nonākt bērnam mutē. 
Brīdinājums! Satur svinu. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

LT Sudėtyje yra švino. Nenaudoti paviršiams, kurie 
gali būti vaikų kramtomi arba čiulpiami. 
Atsargiai! Sudėtyje yra švino. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

HU Ólmot tartalmaz. Tilos olyan felületeken hasz­
nálni, amelyeket gyermekek szájukba vehetnek. 
Figyelem! Ólmot tartalmaz. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

MT Fih iċ-ċomb. M'għandux jintuża' fuq uċuh li 
x'aktarx jomogħduhom jew jerdgħuhom it-tfal. 
Twissija! Fih iċ-ċomb. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

NL Bevat lood. Mag niet worden gebruikt voor 
voorwerpen waarin kinderen kunnen bijten of 
waaraan kinderen kunnen zuigen. 
Let op! Bevat lood. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

PL Zawiera ołów. Nie należy stosować na po­
wierzchniach, które mogą być gryzione lub 
ssane przez dzieci. 
Uwaga! Zawiera ołów. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

PT Contém chumbo. Não utilizar em superfícies 
que possam ser mordidas ou chupadas por cri­
anças. 
Atenção! Contém chumbo. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

RO Conţine plumb. A nu se utiliza pe obiecte care 
pot fi mestecate sau supte de copii. 
Atenţie! Conţine plumb. 

▼B
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►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

SK Obsahuje olovo. Nepoužívajte na povrchy, 
ktoré by mohli žuť alebo oblizovať deti. 
Pozor! Obsahuje olovo. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

SL Vsebuje svinec. Ne sme se nanašati na povr- 
šine, ki bi jih lahko žvečili ali sesali otroci. 
Pozor! Vsebuje svinec. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

FI Sisältää lyijyä. Ei saa käyttää pintoihin, joita 
lapset voivat pureskella tai imeä. 
Varoitus! Sisältää lyijyä. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

SV Innehåller bly. Bör inte användas på ytor där 
barn kan komma åt att tugga eller suga. 
Varning! Innehåller bly. 

EUH 202 Sprache 

BG Цианокрилат. Опасно. Залепва кожата и 
очите за секунди. Да се съхранява извън 
обсега на деца. 

ES Cianoacrilato. Peligro. Se adhiere a la piel y a 
los ojos en pocos segundos. Mantener fuera del 
alcance de los niños. 

CS Kyanoakrylát. Nebezpečí. Okamžitě slepuje 
kůži a oči. Uchovávejte mimo dosah dětí. 

DA Cyanoacrylat. Farligt. Klæber til huden og 
øjnene på få sekunder. Opbevares utilgængeligt 
for børn. 

DE Cyanacrylat. Gefahr. Klebt innerhalb von Se­
kunden Haut und Augenlider zusammen. Darf 
nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

ET Tsüanoakrülaat. Ohtlik. Liimib naha ja silmad 
hetkega. Hoida lastele kättesaamatus kohas. 

EL Κυανοακρυλική ένωση. Κίνδυνος. Κολλάει 
στην επιδερμίδα και στα μάτια μέσα σε λίγα 
δευτερόλεπτα. Να φυλάσσεται μακριά από 
παιδιά. 

EN Cyanoacrylate. Danger. Bonds skin and eyes in 
seconds. Keep out of the reach of children. 

FR Cyanoacrylate. Danger. Colle à la peau et aux 
yeux en quelques secondes. À conserver hors 
de portée des enfants. 

GA Cianaicrioláit. Contúirt. Nascann craiceann agus 
súile laistigh de shoicindí. Coimeád as aimsiú 
leanaí. 

▼M5 

HR Cianoakrilat. Opasnost. Trenutno lijepi kožu i 
oči. Čuvati izvan dohvata djece. 

▼B 

IT Cianoacrilato. Pericolo. Incolla la pelle e gli 
occhi in pochi secondi. Tenere fuori dalla por­
tata dei bambini. 

LV Ciānakrilāts. Bīstami. Iedarbība uz acīm un ādu 
tūlītēja. Sargāt no bērniem. 

▼B
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LT Cianakrilatas. Pavojinga. Staigiai suklijuoja odą 
ir akis. Laikyti vaikams neprieinamoje vietoje. 

HU Cianoakrilát. Veszély! Néhány másodperc alatt 
a bőrre és a szembe ragad. Gyermekektől el­
zárva tartandó. 

MT Cyanoacrylate. Periklu. Iwaħħal il-ġilda u l- 
għajnejn fi ftit sekondi. Żomm ‘il bogħod 
minn fejn jistgħu jilħquh it-tfal. 

NL Cyanoacrylaat. Gevaarlijk. Kleeft binnen enkele 
seconden aan huid en oogleden. Buiten het be­
reik van kinderen houden. 

PL Cyjanoakrylany. Niebezpieczeństwo. Skleja 
skórę i powieki w ciągu kilku sekund. Chronić 
przed dziećmi. 

PT Cianoacrilato. Perigo. Cola à pele e aos olhos 
em poucos segundos. Manter fora do alcance 
das crianças. 

RO Cianoacrilat. Pericol. Se lipește de piele și ochi 
în câteva secunde. A nu se lăsa la îndemâna 
copiilor. 

SK Kyanoakrylát. Nebezpečenstvo. V priebehu nie­
koľkých sekúnd zlepí pokožku a oči. Uchová­
vajte mimo dosahu detí. 

SL Cianoakrilat. Nevarno. Kožo in oči zlepi v ne­
kaj sekundah. Hraniti zunaj dosega otrok. 

FI Syanoakrylaattia. Vaara. Liimaa ihon ja silmät 
hetkessä. Säilytettävä lasten ulottumattomissa. 

SV Cyanoakrylat. Fara. Fäster snabbt på hud och 
ögon. Förvaras oåtkomligt för barn. 

EUH 203 Sprache 

BG Съдържа хром (VI). Може да причини 
алергична реакция. 

ES Contiene cromo (VI). Puede provocar una reac­
ción alérgica. 

CS Obsahuje chrom (VI). Může vyvolat alergickou 
reakci. 

DA Indeholder krom (VI). Kan udløse allergisk re­
aktion. 

DE Enthält Chrom (VI). Kann allergische Reaktio­
nen hervorrufen. 

ET Sisaldab kroomi (VI). Võib esile kutsuda aller­
gilise reaktsiooni. 

EL Περιέχει χρώμιο (VI). Μπορεί να προκαλέσει 
αλλεργική αντίδραση. 

EN Contains chromium (VI). May produce an al­
lergic reaction. 

FR Contient du chrome (VI). Peut produire une 
réaction allergique. 

GA Cróimiam (VI) ann. D’fhéadfadh sé a bheith ina 
chúis le frithghníomh ailléirgeach. 

▼B
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▼M5 

HR Sadrži krom (VI). Može izazvati alergijsku re­
akciju. 

▼B 

IT Contiene cromo (VI). Può provocare una rea­
zione allergica. 

LV Satur hromu (VI). Var izraisīt alerģisku reakci­
ju. 

LT Sudėtyje yra chromo (VI). Gali sukelti alerginę 
reakciją. 

HU Krómot (VI) tartalmaz. Allergiás reakciót vált­
hat ki. 

MT Fih il-kromju (VI). Jista’ joħloq reazzjoni al­
lerġika. 

NL Bevat zeswaardig chroom. Kan een allergische 
reactie veroorzaken. 

PL Zawiera chrom (VI). Może powodować 
wystąpienie reakcji alergicznej. 

PT Contém crómio (VI). Pode provocar uma reac­
ção alérgica. 

RO Conţine crom (VI). Poate provoca o reacţie 
alergică. 

SK Obsahuje chróm (VI). Môže vyvolať alergickú 
reakciu. 

SL Vsebuje krom (VI). Lahko povzroči alergijski 
odziv. 

FI Sisältää kromi(VI)-yhdisteitä. Voi aiheuttaa al­
lergisen reaktion. 

SV Innehåller krom (VI). Kan orsaka en allergisk 
reaktion. 

EUH 204 Sprache 

BG Съдържа изоцианати. Може да причини але- 
ргична реакция. 

ES Contiene isocianatos. Puede provocar una reac­
ción alérgica. 

CS Obsahuje isokyanáty. Může vyvolat alergickou 
reakci. 

DA Indeholder isocyanater. Kan udløse allergisk re­
aktion. 

DE Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktio­
nen hervorrufen. 

ET Sisaldab isotsüanaate. Võib esile kutsuda aller­
gilise reaktsiooni. 

EL Περιέχει ισοκυανικές ενώσεις. Μπορεί να 
προκαλέσει αλλεργική αντίδραση. 

EN Contains isocyanates. May produce an allergic 
reaction. 

FR Contient des isocyanates. Peut produire une ré­
action allergique. 

▼B
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GA Isicianaítí ann. D’fhéadfadh sé a bheith ina 
chúis le frithghníomh ailléirgeach. 

▼M5 

HR Sadrži izocianate. Može izazvati alergijsku re­
akciju. 

▼B 

IT Contiene isocianati. Può provocare una reazione 
allergica. 

LV Satur izocianātus. Var izraisīt alerģisku reakci­
ju. 

LT Sudėtyje yra izocianatų. Gali sukelti alerginę 
reakciją. 

HU Izocianátokat tartalmaz. Allergiás reakciót vált­
hat ki. 

MT Fih l-isocyanates. Jista’ jagħmel reazzjoni aller- 
ġika. 

NL Bevat isocyanaten. Kan een allergische reactie 
veroorzaken. 

PL Zawiera izocyjaniany. Może powodować 
wystąpienie reakcji alergicznej. 

PT Contém isocianatos. Pode provocar uma reac­
ção alérgica. 

RO Conţine izocianaţi. Poate provoca o reacţie aler­
gică. 

SK Obsahuje izokyanáty. Môže vyvolať alergickú 
reakciu. 

SL Vsebuje izocianate. Lahko povzroči alergijski 
odziv. 

FI Sisältää isosyanaatteja. Voi aiheuttaa allergisen 
reaktion. 

SV Innehåller isocyanater. Kan orsaka en allergisk 
reaktion. 

EUH 205 Sprache 

BG Съдържа епоксидни съставки. Може да 
причини алергична реакция. 

ES Contiene componentes epoxídicos. Puede pro­
vocar una reacción alérgica. 

CS Obsahuje epoxidové složky. Může vyvolat aler­
gickou reakci. 

DA Indeholder epoxyforbindelser. Kan udløse aller­
gisk reaktion. 

DE Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann al­
lergische Reaktionen hervorrufen. 

ET Sisaldab epoksükomponente. Võib esile kutsuda 
allergilise reaktsiooni. 

EL Περιέχει εποξειδικές ενώσεις. Μπορεί να 
προκαλέσει αλλεργική αντίδραση. 

EN Contains epoxy constituents. May produce an 
allergic reaction. 

▼B
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FR Contient des composés époxydiques. Peut pro­
duire une réaction allergique. 

GA Comhábhair eapocsacha ann. D’fhéadfadh sé a 
bheith ina chúis le frithghníomh ailléirgeach. 

▼M5 

HR Sadrži epoksidne sastojke. Može izazvati aler­
gijsku reakciju. 

▼B 

IT Contiene componenti epossidici. Può provocare 
una reazione allergica. 

LV Satur epoksīda sastāvdaļas. Var izraisīt aler- 
ģisku reakciju. 

LT Sudėtyje yra epoksidinių komponentų. Gali su­
kelti alerginę reakciją. 

HU Epoxid tartalmú vegyületeket tartalmaz. Aller­
giás reakciót válthat ki. 

MT Fih kostitwenti ta’ l-eposside. Jista’ jagħmel re­
azzjoni allerġika. 

NL Bevat epoxyverbindingen. Kan een allergische 
reactie veroorzaken. 

PL Zawiera składniki epoksydowe. Może powodo­
wać wystąpienie reakcji alergicznej. 

PT Contém componentes epoxídicos. Pode pro­
vocar uma reacção alérgica. 

RO Conţine componenţi epoxidici. Poate provoca o 
reacţie alergică. 

SK Obsahuje epoxidové zložky. Môže vyvolať 
alergickú reakciu. 

SL Vsebuje epoksidne sestavine. Lahko povzroči 
alergijski odziv. 

FI Sisältää epoksihartseja. Voi aiheuttaa allergisen 
reaktion. 

SV Innehåller epoxiförening. Kan orsaka en aller­
gisk reaktion. 

EUH 206 Sprache 

BG Внимание! Да не се използва заедно с други 
продукти. Може да отдели опасни газове 
(хлор). 

ES ¡Atención! No utilizar junto con otros pro­
ductos. Puede desprender gases peligrosos (clo­
ro). 

CS Pozor! Nepoužívejte společně s jinými výrobky. 
Může uvolňovat nebezpečné plyny (chlor). 

DA Advarsel! Må ikke anvendes i forbindelse med 
andre produkter. Farlige luftarter (chlor) kan 
frigøres. 

DE Achtung! Nicht zusammen mit anderen Produk­
ten verwenden, da gefährliche Gase (Chlor) 
freigesetzt werden können. 

▼B
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ET ►C7 Hoiatus! Mitte kasutada koos teiste too­
detega. Segust võib eralduda ohtlikke gaase 
(kloori). ◄ 

EL Προσοχή! Να μην χρησιμοποιείται σε 
συνδυασμό με άλλα προϊόντα. Μπορεί να ελε- 
υθερωθούν επικίνδυνα αέρια (χλώριο). 

EN Warning! Do not use together with other pro­
ducts. May release dangerous gases (chlorine). 

FR Attention! Ne pas utiliser en combinaison avec 
d’autres produits. Peut libérer des gaz dange­
reux (chlore). 

GA Rabhadh! Ná húsáid in éineacht le táirgí eile. 
D’fhéadfadh sé go scaoilfí gáis chontúirteacha 
(clóirín). 

▼M5 

HR Upozorenje! Ne koristiti s drugim proizvodima. 
Mogu se osloboditi opasni plinovi (klor). 

▼B 

IT Attenzione! Non utilizzare in combinazione con 
altri prodotti. Possono liberarsi gas pericolosi 
(cloro). 

LV Brīdinājums! Nelietot kopā ar citiem produk­
tiem. Var izdalīt bīstamas gāzes (hloru). 

LT Atsargiai! Nenaudoti kartu su kitais produktais. 
Gali išskirti pavojingas dujas (chlorą). 

HU Figyelem! Tilos más termékekkel együtt hasz­
nálni. Veszélyes gázok (klór) szabadulhatnak 
fel. 

MT Twissija! Tużahx flimkien ma’ prodotti oħra. 
Jista’ jerħi gassijiet perikolużi (kloru). 

NL Let op! Niet in combinatie met andere pro­
ducten gebruiken. Er kunnen gevaarlijke gassen 
(chloor) vrijkomen. 

PL Uwaga! Nie stosować razem z innymi produk­
tami. Może wydzielać niebezpieczne gazy 
(chlor). 

PT Atenção! Não utilizar juntamente com outros 
produtos. Podem libertar-se gases perigosos 
(cloro). 

RO Atenţie! A nu se folosi împreună cu alte pro­
duse. Poate elibera gaze periculoase (clor). 

SK Pozor! Nepoužívajte spolu s inými výrobkami. 
Môžu uvoľňovať nebezpečné plyny (chlór). 

SL Pozor! Ne uporabljajte skupaj z drugimi izdelki. 
Lahko se sproščajo nevarni plini (klor). 

FI Varoitus! Älä käytä yhdessä muiden tuotteiden 
kanssa. Tuotteesta voi vapautua vaarallista kaa­
sua (klooria). 

SV Varning! Får ej användas tillsammans med an­
dra produkter. Kan avge farliga gaser (klor). 

▼B
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BG Внимание! Съдържа кадмий. При употреба 
се образуват опасни пари. Вижте инфо- 
рмацията, предоставена от производителя. 
Спазвайте инструкциите за безопасност. 

ES ¡Atención! Contiene cadmio. Durante su utiliza­
ción se desprenden vapores peligrosos. Ver la 
información facilitada por el fabricante. Seguir 
las instrucciones de seguridad. 

CS Pozor! Obsahuje kadmium. Při používání vzni­
kají nebezpečné výpary. Viz informace dodané 
výrobcem. Dodržujte bezpečnostní pokyny. 

DA Advarsel! Indeholder cadmium. Der udvikles 
farlige dampe under anvendelsen. Se producen­
tens oplysninger. Overhold sikkerhedsforskrif­
terne. 

DE Achtung! Enthält Cadmium. Bei der Verwen­
dung entstehen gefährliche Dämpfe. Hinweise 
des Herstellers beachten. Sicherheitsanweisun­
gen einhalten. 

ET ►C7 Hoiatus! Sisaldab kaadmiumi. Kasutami­
sel moodustuvad ohtlikud aurud. Vt tootja esi­
tatud teavet. Järgida ohutuseeskirju. ◄ 

EL Προσοχή! Περιέχει κάδμιο. Κατά τη χρήση 
αναπτύσσονται επικίνδυνες αναθυμιάσεις. 
Βλέπετε πληροφορίες του κατασκευαστή. 
Τηρείτε τις οδηγίες ασφαλείας. 

EN Warning! Contains cadmium. Dangerous fumes 
are formed during use. See information sup­
plied by the manufacturer. Comply with the 
safety instructions. 

FR Attention! Contient du cadmium. Des fumées 
dangereuses se développent pendant l’utilisati­
on. Voir les informations fournies par le fabri­
cant. Respectez les consignes de sécurité. 

GA Rabhadh! Caidmiam ann. Cruthaítear múch 
chontúirteach le linn a úsáide. Féach an fhais­
néis atá curtha ar fáil ag an monaróir. Cloígh 
leis na treoracha sábháilteachta. 

▼M5 

HR Upozorenje! Sadrži kadmij. Tijekom uporabe 
stvara se opasni dim. Vidi podatke dostavljene 
od proizvođača. Postupati prema uputama o 
mjerama sigurnosti. 

▼B 

IT Attenzione! Contiene cadmio. Durante l'uso si 
sviluppano fumi pericolosi. Leggere le informa­
zioni fornite dal fabbricante. Rispettare le dis­
posizioni di sicurezza. 

LV Brīdinājums! Satur kadmiju. Lietojot veidojas 
bīstami izgarojumi. Sk. ražotāja sniegto in­
formāciju. Ievērot drošības instrukcijas. 

LT Atsargiai! Sudėtyje yra kadmio. Naudojant su­
sidaro pavojingi garai. Žiūrėti gamintojo pa­
teiktą informaciją. Vykdyti saugos instrukcijas. 

HU Figyelem! Kadmiumot tartalmaz! A használat 
során veszélyes füstök képződnek. Lásd a gy­
ártó által közölt információt. Be kell tartani a 
biztonsági előírásokat. 

▼B
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MT Twissija! Fih il-kadmju. Waqt li jintuża jiffur­
maw dħaħen perikolużi. Ara l-informazzjoni 
mogħtija mill-fabbrikant. Ħares l-istruzzjonijiet 
dwar is-sigurtà. 

NL Let op! Bevat cadmium. Bij het gebruik ont­
wikkelen zich gevaarlijke dampen. Zie de aan­
wijzingen van de fabrikant. Neem de veilig­
heidsvoorschriften in acht. 

PL Uwaga! Zawiera kadm. Podczas stosowania 
wydziela niebezpieczne pary. Zapoznaj się z 
informacją dostarczoną przez producenta. 
Przestrzegaj instrukcji bezpiecznego stosowa­
nia. 

PT Atenção! Contém cádmio. Libertam-se fumos 
perigosos durante a utilização. Ver as informa­
ções fornecidas pelo fabricante. Respeitar as in­
struções de segurança. 

RO Atenţie! Conţine cadmiu. În timpul utilizării se 
degajă un fum periculos. A se vedea infor­
maţiile furnizate de producător. A se respecta 
instrucţiunile privind siguranţa. 

SK Pozor! Obsahuje kadmium. Pri používaní sa 
tvorí nebezpečný dym. Pozri informácie od vý­
robcu. Dodržiavajte bezpečnostné pokyny. 

SL Pozor! Vsebuje kadmij. Med uporabo nastajajo 
nevarni dimi. Preberite informacije proizvajalca. 
Upoštevajte navodila za varno uporabo. 

FI Varoitus! Sisältää kadmiumia. Käytettäessä 
muodostuu vaarallisia huuruja. Noudata valmis­
tajan antamia ohjeita. Noudata turvallisuusoh­
jeita. 

SV Varning! Innehåller kadmium. Farliga ångor 
bildas vid användning. Se information från till­
verkaren. Följ skyddsanvisningarna. 

EUH 208 Sprache 

BG Съдържа < наименование на сенсиб- 
илизиращото вещество>. Може да 
предизвика алергична реакция. 

ES Contiene <nombre de la sustancia sensibilizan­
te>. Puede provocar una reacción alérgica. 

CS Obsahuje <název senzibilizující látky>. Může 
vyvolat alergickou reakci. 

DA Indeholder <navn på det sensibiliserende stof>. 
Kan udløse allergisk reaktion. 

DE Enthält <Name des sensibilisierenden Stoffes>. 
Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 

ET Sisaldab <sensibiliseeriva aine nimetus>. Võib 
esile kutsuda allergilise reaktsiooni. 

EL Περιέχει <όνομα της ευαισθητοποιητικής 
ουσίας>. Μπορεί να προκαλέσει αλλεργική 
αντίδραση. 

EN Contains <name of sensitising substance>. May 
produce an allergic reaction. 

▼B
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FR Contient <nom de la substance sensibilisante>. 
Peut produire une réaction allergique. 

GA <Ainm na substainte íograithe> ann. D’fhéad­
fadh sé a bheith ina chúis le frithghníomh ail­
léirgeach. 

▼M5 

HR Sadrži <naziv tvari koja dovodi do preosjetlji­
vosti>. Može izazvati alergijsku reakciju. 

▼B 

IT Contiene <denominazione della sostanza sensi­
bilizzante>. Può provocare una reazione allergi­
ca. 

LV Satur <sensibilizējošās vielas nosaukums>. Var 
izraisīt alerģisku reakciju. 

LT Sudėtyje yra <jautrinančios medžiagos pavadi­
nimas>. Gali sukelti alerginę reakciją. 

HU <Allergén anyag neve>-t tartalmaz. Allergiás 
reakciót válthat ki. 

MT Fih <l-isem tas-sustanza sensibbli>. Jista’ 
jagħmel reazzjoni allerġika. 

NL Bevat <naam van de sensibiliserende stof>. Kan 
een allergische reactie veroorzaken. 

PL Zawiera <nazwa substancji uczulającej>. Może 
powodować wystąpienie reakcji alergicznej. 

PT Contém <nome da substância sensibilizante em 
questão>. Pode provocar uma reacção alérgica. 

RO Conţine <denumirea substanţei sensibilizante>. 
Poate provoca o reacţie alergică. 

SK Obsahuje <názov senzibilizujúcej látky>. Môže 
vyvolať alergickú reakciu. 

SL Vsebuje <ime snovi, ki povzroča preobčutlji- 
vost>. Lahko povzroči alergijski odziv. 

FI Sisältää <herkistävän aineen nimi>. Voi aiheut­
taa allergisen reaktion. 

SV Innehåller <namnet på det sensibiliserande äm­
net>. Kan orsaka en allergisk reaktion. 

EUH 209/ 
209A Sprache 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

BG При употреба може да стане силно 
запалимо. 
При употреба може да стане запалимо. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

ES Puede inflamarse fácilmente al usarlo 
Puede inflamarse al usarlo. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

CS Při používání se může stát vysoce hořlavým. 
Při používání se může stát hořlavým. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

DA Kan blive meget brandfarlig ved brug. 
Kan blive brandfarlig ved brug. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

DE Kann bei Verwendung leicht entzündbar wer­
den. 
Kann bei Verwendung entzündbar werden. 

▼B
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►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

ET Kasutamisel võib muutuda väga tuleohtlikuks. 
Kasutamisel võib muutuda tuleohtlikuks. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

EL Μπορεί να γίνει πολύ εύφλεκτο κατά τη χρήση. 
Mπορεί να γίνει εύφλεκτο κατά τη χρήση. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

EN Can become highly flammable in use. 
Can become flammable in use. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

FR Peut devenir facilement inflammable en cours 
d’utilisation. 
Peut devenir inflammable en cours d’utilisation. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

GA D’fhéadfadh sé éirí an-inadhainte agus é á 
úsáid. 
D’fhéadfadh sé éirí inadhainte agus é á úsáid. 

▼M5 

HR Pri uporabi može postati lako zapaljivo. 
Pri uporabi može postati zapaljivo. 

▼B 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

IT Può diventare facilmente infiammabile durante 
l'uso. 
Può diventare infiammabile durante l'uso. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

LV Lietojot var viegli uzliesmot. 
Kļūt uzliesmojošs. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

LT Naudojama gali tapti labai degi. 
Naudojama gali tapti degi. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

HU A használat során fokozottan tűzveszélyessé 
válhat. 
A használat során tűzveszélyessé válhat. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

MT Jista’ jieħu n-nar faċilment meta jintuża. 
Jista’ jieħu n-nar meta jintuża. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

NL Kan bij gebruik licht ontvlambaar worden. 
Kan bij gebruik ontvlambaar worden. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

PL Podczas stosowania może przekształcić się w 
substancję wysoce łatwopalną. 
Podczas stosowania może przekształcić się w 
substancję łatwopalną. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

PT Pode tornar-se facilmente inflamável durante o 
uso. 
Pode tornar-se inflamável durante o uso. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

RO Poate deveni foarte inflamabil în timpul uti­
lizării. 
Poate deveni inflamabil în timpul utilizării. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

SK Pri používaní sa môže stať veľmi horľavou. 
Pri používaní sa môže stať horľavou. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

SL Med uporabo utegne postati lahko vnetljivo. 
Med uporabo utegne postati vnetljivo. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

FI Voi muuttua helposti syttyväksi käytössä. 
Voi muuttua syttyväksi käytössä. 

►M2 ___ ◄ 
►M2 ___ ◄ 

SV Kan bli mycket brandfarligt vid användning. 
Kan bli brandfarligt vid användning. 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 343 

EUH 210 Sprache 

BG Информационен лист за безопасност ще 
бъде представен при поискване. 

ES Puede solicitarse la ficha de datos de seguridad. 

CS Na vyžádání je k 
o dispozici bezpečnostní list. 

DA Sikkerhedsdatablad kan på anmodning rekvire­
res. 

DE Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 

ET Ohutuskaart nõudmisel kättesaadav. 

EL Δελτίο δεδομένων ασφαλείας παρέχεται εφόσον 
ζητηθεί. 

EN Safety data sheet available on request. 

FR Fiche de données de sécurité disponible sur de­
mande. 

GA Bileog sonraí sábháilteachta ar fáil arna iarraidh 
sin. 

▼M5 

HR Sigurnosno-tehnički list dostupan na zahtjev. 

▼B 

IT Scheda dati di sicurezza disponibile su richies­
ta. 

LV Drošības datu lapa ir pieejama pēc piepras- 
ījuma. 

LT Saugos duomenų lapą galima gauti paprašius. 

HU Kérésre biztonsági adatlap kapható. 

MT Il-karta tad-data dwar is-sikurezza hija dis­
ponibbli meta tintalab. 

NL Veiligheidsinformatieblad op verzoek ver­
krijgbaar. 

PL Karta charakterystyki dostępna na żądanie. 

PT Ficha de segurança fornecida a pedido. 

RO Fișa cu date de securitate disponibilă la cerere. 

SK Na požiadanie možno poskytnúť kartu bezpeč- 
nostných údajov. 

SL Varnosti list na voljo na zahtevo. 

FI Käyttöturvallisuustiedote toimitetaan pyynnöstä. 

SV Säkerhetsdatablad finns att rekvirera. 

▼M22 

EUH 211 Sprache 

BG Внимание! При пулверизация могат да се 
образуват опасни респирабилни капки. Не 
вдишвайте пулверизираната струя или 
мъгла. 

ES ¡Atención! Al rociar pueden formarse gotas re­
spirables peligrosas. No respirar el aerosol. 

▼B
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CS Pozor! Při postřiku se mohou vytvářet nebez­
pečné respirabilní kapičky. Nevdechujte aero­
soly nebo mlhu. 

DA Advarsel! Der kan danne sig farlige respirable 
dråber, når der sprayes. Undgå indånding af 
spray eller tåge. 

DE Achtung! Beim Sprühen können gefährliche 
lungengängige Tröpfchen entstehen. Aerosol 
oder Nebel nicht einatmen. 

ET Hoiatus! Pihustamisel võivad tekkida ohtlikud 
sissehingatavad piisad. Pihustatud ainet või 
udu mitte sisse hingata. 

EL Προσοχή! Κατά τον ψεκασμό μπορούν να 
σχηματιστούν επικίνδυνα εισπνεύσιμα 
σταγονίδια. Μην αναπνέετε το εκνέφωμα ή τα 
σταγονίδια. 

EN Warning! Hazardous respirable droplets may be 
formed when sprayed. Do not breathe spray or 
mist. 

FR Attention! Des gouttelettes respirables dange­
reuses peuvent se former lors de la pulvérisati­
on. Ne pas respirer les aérosols ni les brouil­
lards. 

GA Aire! D’fhéadfaí braoiníní guaiseacha inaná­
laithe a chruthú nuair a spraeáiltear an táirge 
seo. Ná hanálaigh sprae ná ceo. 

HR Upozorenje! Pri prskanju mogu nastati opasne 
respirabilne kapljice. Ne udisati aerosol ni ma­
glicu. 

IT Attenzione! In caso di vaporizzazione possono 
formarsi goccioline respirabili pericolose. Non 
respirare i vapori o le nebbie. 

LV Uzmanību! Izsmidzinot var veidoties bīstami 
ieelpojami pilieni. Ne smidzinājumu, ne miglu 
neieelpot. 

LT Atsargiai! Purškiant gali susidaryti pavojingų 
įkvepiamų lašelių. Neįkvėpti rūko ar aerozolio. 

HU Figyelem! Permetezés közben veszélyes, beléle­
gezhető cseppek képződhetnek. A permetet 
vagy a ködöt nem szabad belélegezni. 

MT Twissija! Jista‘ jifforma qtar perikoluż li 
jinġibed man-nifs meta tisprejja minn dan. 
Tiġbidx l-isprej jew l-irxiex man-nifs. 

NL Let op! Bij verneveling kunnen gevaarlijke in­
haleerbare druppels worden gevormd. Spuitne­
vel niet inademen. 

PL Uwaga! W przypadku rozpylania mogą się 
tworzyć niebezpieczne respirabilne kropelki. 
Nie wdychać rozpylonej cieczy lub mgły. 

PT Atenção! Podem formar-se gotículas inaláveis 
perigosas ao pulverizar. Não respirar a pulveri­
zação ou névoas. 

▼M22
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RO Avertizare! Se pot forma picături respirabile pe­
riculoase la pulverizare. Nu respiraţi prin pul­
verizare sau ceaţă. 

SK Pozor! Pri rozprašovaní sa môžu vytvárať ne­
bezpečné respirabilné kvapôčky. Nevdychujte 
aerosóly ani hmlu. 

SL Pozor! Pri razprševanju lahko nastanejo nevarne 
vdihljive kapljice. Ne vdihavajte razpršila ali 
meglic. 

FI Varoitus! Vaarallisia keuhkorakkuloihin kulkeu­
tuvia pisaroita saattaa muodostua suihkutuksen 
yhteydessä. Älä hengitä suihketta tai sumua. 

SV Varning! Farliga respirabla droppar kan bildas 
vid sprejning. Inandas inte sprej eller dimma. 

EUH 212 Sprache 

BG Внимание! При употреба може да се 
образува опасен респирабилен прах. Не 
вдишвайте праха. 

ES ¡Atención! Al utilizarse, puede formarse polvo 
respirable peligroso. No respirar el polvo. 

CS Pozor! Při použití se může vytvářet nebezpečný 
respirabilní prach. Nevdechujte prach. 

DA Advarsel! Der kan danne sig farligt respirabelt 
støv ved anvendelsen. Undgå indånding af støv. 

DE Achtung! Bei der Verwendung kann gefähr­
licher lungengängiger Staub entstehen. Staub 
nicht einatmen. 

ET Hoiatus! Kasutamisel võib tekkida ohtlik sisse­
hingatav tolm. Tolmu mitte sisse hingata. 

EL Προσοχή! Κατά τη χρήση μπορεί να 
σχηματιστεί επικίνδυνη εισπνεύσιμη σκόνη. 
Μην αναπνέετε τη σκόνη. 

EN Warning! Hazardous respirable dust may be 
formed when used. Do not breathe dust. 

FR Attention! Une poussière respirable dangereuse 
peut se former lors de l’utilisation. Ne pas re­
spirer cette poussière. 

GA Aire! D’fhéadfaí deannach guaiseach inaná­
laithe a chruthú nuair a úsáidtear an táirge 
seo. Ná hanálaigh deannach. 

HR Upozorenje! Pri prskanju može nastati opasna 
respirabilna prašina. Ne udisati prašinu. 

IT Attenzione! In caso di utilizzo possono formarsi 
polveri respirabili pericolose. Non respirare le 
polveri. 

▼M22
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LV Uzmanību! Izmantojot var veidoties bīstami ie­
elpojami putekļi. Putekļus neieelpot.“ 

LT Atsargiai! Naudojant gali susidaryti pavojingų 
įkvepiamų dulkių. Neįkvėpti dulkių. 

HU Figyelem! Használatkor veszélyes, belélegez­
hető por képződhet. A port nem szabad beléle­
gezni. 

MT Twissija! Meta jintuża dan, jista‘ jifforma trab 
perikoluż li jinġibed man-nifs. Tiġbidx it-trab 
man-nifs. 

NL Let op! Bij gebruik kunnen gevaarlijke inha­
leerbare stofdeeltjes worden gevormd. Stof 
niet inademen. 

PL Uwaga! W przypadku stosowania może się 
tworzyć niebezpieczny pył respirabilny. Nie 
wdychać pyłu. 

PT Atenção! Podem formar-se poeiras inaláveis pe­
rigosas ao pulverizar. Não respirar as poeiras. 

RO Avertizare! Se poate forma pulbere respirabilă 
periculoasă în timpul utilizării. Nu inspiraţi pul­
berea. 

SK Pozor! Pri použití sa môže vytvárať nebezpečný 
respirabilný prach. Nevdychujte prach. 

SL Pozor! Pri uporabi lahko nastane nevaren vdihl­
jiv prah. Prahu ne vdihavajte. 

FI Varoitus! Vaarallista keuhkorakkuloihin kulkeu­
tuvaa pölyä saattaa muodostua käytön yhtey­
dessä. Älä hengitä pölyä. 

SV Varning! Farligt respirabelt damm kan bildas 
vid användning. Inandas inte damm. 

▼B 

EUH 401 Sprache 

BG За да се избегнат рискове за човешкото зд- 
раве и околната среда, спазвайте инстр- 
укциите за употреба. 

ES A fin de evitar riesgos para las personas y el 
medio ambiente, siga las instrucciones de uso. 

CS Dodržujte pokyny pro používání, abyste se vy­
varovali rizik pro lidské zdraví a životní pro- 
středí. 

▼M22



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 347 

EUH 401 Sprache 

DA Brugsanvisningen skal følges for ikke at bringe 
menneskers sundhed og miljøet i fare. 

DE Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und 
Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten. 

ET Inimeste tervise ja keskkonna ohustamise välti­
miseks järgida kasutusjuhendit. 

EL Για να αποφύγετε τους κινδύνους για την ανθρ- 
ώπινη υγεία και το περιβάλλον, ακολουθήστε 
τις οδηγίες χρήσης. 

EN To avoid risks to human health and the envi­
ronment, comply with the instructions for use. 

FR Respectez les instructions d’utilisation pour évi­
ter les risques pour la santé humaine et l’envi­
ronnement. 

GA Chun priacail do shláinte an duine agus don 
chomhshaol a sheachaint, cloígh leis na treora­
cha maidir le húsáid. 

▼M5 

HR Da bi se izbjegli rizici za zdravlje ljudi i okoliš, 
treba se pridržavati uputa za uporabu. 

▼B 

IT Per evitare rischi per la salute umana e per 
l'ambiente, seguire le istruzioni per l'uso. 

LT Siekiant išvengti žmonių sveikatai ir aplinkai 
keliamos rizikos, būtina vykdyti naudojimo in­
strukcijos nurodymus. 

LV Lai izvairītos no riska cilvēku veselībai un vi­
dei, ievērojiet lietošanas pamācību. 

HU Az emberi egészség és a környezet veszélyez­
tetésének elkerülése érdekében be kell tartani a 
használati utasítás előírásait. 

MT Biex jiġu evitati r-riskji għal saħħet il-bniedem 
u għall-ambjent, ħares l-istruzzjonijiet dwar l- 
użu. 

NL Volg de gebruiksaanwijzing om gevaar voor de 
menselijke gezondheid en het milieu te voorko­
men. 

PL W celu uniknięcia zagrożeń dla zdrowia ludzi i 
środowiska, należy postępować zgodnie z in­
strukcją użycia. 

PT Para evitar riscos para a saúde humana e para o 
ambiente, respeitar as instruções de utilização. 

RO Pentru a evita riscurile pentru sănătatea umană 
și mediu, a se respecta instrucţiunile de utiliza­
re. 

SK Dodržiavajte návod na používanie, aby ste za­
bránili vzniku rizík pre zdravie ľudí a životné 
prostredie. 

SL Da bi se izognili tveganjem za ljudi in okolje, 
ravnajte v skladu z navodili za uporabo. 

FI Noudata käyttöohjeita ihmisen terveydelle ja 
ympäristölle aiheutuvien vaarojen välttämiseksi. 

SV För att undvika risker för människors hälsa och 
för miljön, följ bruksanvisningen. 

▼B
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ANHANG IV 

LISTE DER SICHERHEITSHINWEISE 

▼M19 
Dieser Anhang enthält eine Matrix mit den empfohlenen Sicherheitshinweisen für 
jede Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie nach Art des Sicherheitshinwei­
ses. Die Matrix gibt eine Orientierungshilfe für die Auswahl geeigneter Sicher­
heitshinweise und enthält Elemente für alle Arten von Sicherungsmaßnahmen. 
Alle spezifischen Elemente, die sich auf bestimmte Gefahrenklassen beziehen, 
sind zu verwenden. Gegebenenfalls sind auch allgemeine Sicherheitshinweise, die 
nicht an eine bestimmte Gefahrenklasse oder -kategorie gebunden sind, zu ver­
wenden. 

Um bei der Verwendung von Sicherheitssätzen eine gewisse Flexibilität zu ge­
währleisten, sollten Kombinationen oder Zusammenfassungen von Sicherheits­
hinweisen eingesetzt werden, um Platz auf dem Kennzeichnungsetikett zu sparen 
und die Lesbarkeit zu verbessern. Die Matrix und die Tabellen in Teil 1 dieses 
Anhangs enthalten eine Reihe kombinierter Sicherheitshinweise. Dabei handelt es 
sich jedoch nur um Beispiele, und Lieferanten können die Sätze weiter kom­
binieren und zusammenfassen, sofern dies zu Klarheit und Verständlichkeit der 
Kennzeichnungsangaben gemäß Artikel 22 und Artikel 28 Absatz 3 beiträgt. 

Ungeachtet des Artikels 22 können die Sicherheitshinweise auf dem Kennzeich­
nungsetikett oder in den Sicherheitsdatenblättern textlich geringfügig von den in 
diesem Anhang festgelegten Hinweisen abweichen, wenn diese Abweichungen 
der Vermittlung von Sicherheitsangaben dienlich sind und die Sicherheitshin­
weise nicht abgeschwächt oder beeinträchtigt werden. Dazu können Schreibwei­
sen, Synonyme oder andere gleichwertige Begriffe gehören, die für die Region 
geeignet sind, in die das Produkt geliefert und in der es verwendet wird. 

▼M4 
Steht ein Textteil eines Sicherheitshinweises in Spalte (2) in eckigen Klammern 
[…], so bedeutet das, dass der in eckigen Klammern stehende Text nicht in 
jedem Fall zutrifft und nur unter bestimmten Voraussetzungen angewandt werden 
sollte. In diesen Fällen enthält Spalte (5) die Erläuterung, unter welcher Voraus­
setzung der Text verwendet werden soll. 

▼M12 
Enthält ein Sicherheitshinweis in Spalte 2 einen Schrägstrich [/], so bedeutet das, 
dass anhand der Angaben in Spalte 5 aus den zwei durch den Schrägstrich 
getrennten Texten einer auszuwählen ist. 

▼M4 
Enthält der Text eines Sicherheitshinweises in Spalte 2 drei Punkte […], so 
bedeutet das, dass Einzelheiten zu den bereitzustellenden Informationen in Spalte 
5 enthalten sind. 

▼M12 
Falls der Text in Spalte 5 besagt, dass ein Sicherheitshinweis entfallen kann, 
wenn ein anderer Sicherheitshinweis auf dem Kennzeichnungsetikett steht, kann 
diese Information bei der Auswahl der Sicherheitshinweise nach den Artikeln 22 
und 28 herangezogen werden. 

▼B 
1. Teil 1: Kriterien für die Wahl der Sicherheitshinweise 

Tabelle 6.1 

Sicherheitshinweise — Allgemeines 

Kodie­
rung 
(1) 

Allgemeine Sicherheitshinweise 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

P101 ►C4 Ist ärztlicher Rat er­
forderlich, Verpackung oder 
Kennzeichnungsetikett 
bereithalten. ◄ 

falls zutreffend Verbraucherprodukte 

P102 Darf nicht in die Hände von 
Kindern gelangen. 

falls zutreffend Verbraucherprodukte 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Allgemeine Sicherheitshinweise 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M19 

P103 Lesen Sie sämtliche Anwei­
sungen aufmerksam und be­
folgen Sie diese. 

falls zutreffend Verbraucherprodukte — ent­
fällt bei Verwendung von 
P202. 

▼B 

Tabelle 6.2 

Sicherheitshinweise — Prävention 

Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M19 

P201 Vor Gebrauch besondere 
Anweisungen einholen. 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Instabile explo­
sive Stoffe/Ge­
mische und Er­
zeugnisse mit 
Explosivstoff 

Keimzellmutagenität (Ab­
schnitt 3.5) 

1A, 1B, 2 Verbraucherprodukte — ent­
fällt bei Verwendung von 
P202. 

Keimzellmutagenität (Ab­
schnitt 3.6) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität (Ab­
schnitt 3.7) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität — 
Wirkungen auf/über Lakta­
tion (Abschnitt 3.7) 

Zusatzkategorie 

P202 Vor Gebrauch alle Sicher­
heitshinweise lesen und ver­
stehen. 

Entzündbare Gase (Ab­
schnitt 2.2) 

A, B (chemisch 
instabile Gase) 

Keimzellmutagenität (Ab­
schnitt 3.5) 

1A, 1B, 2 

Karzinogenität (Abschnitt 
3.6) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität (Ab­
schnitt 3.7) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität — 
Wirkungen auf/über Lakta­
tion (Abschnitt 3.7) 

Zusatzkategorie 

P210 Von Hitze, heißen Oberflä­
chen, Funken, offenen 
Flammen und anderen 
Zündquellen fernhalten. 
Nicht rauchen. 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Unterklassen 
1.1, 1.2, 1.3, 1.4, 

1.5 

Entzündbare Gase (Ab­
schnitt 2.2) 

1A, 1B, 2 

Aerosole (Abschnitt 2.3) 1, 2, 3 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

Entzündbare Feststoffe (Ab­
schnitt 2.7) 

1, 2 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1, 2, 3 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1, 2, 3 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3, 4 

▼M4 

P211 Nicht gegen offene Flamme 
oder andere Zündquelle 
sprühen. 

Aerosole (Abschnitt 2.3) 1, 2 

▼M19 

P212 Erhitzen unter Einschluss 
und Reduzierung des De­
sensibilisierungsmittels ver­
meiden. 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3, 4 

▼M12 

P220 Von Kleidung und anderen 
brennbaren Materialien 
fernhalten. 

Oxidierende Gase (Ab­
schnitt 2.4) 

1 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1, 2, 3 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1, 2, 3 

▼M19
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

_____ 

▼M19 

P222 Keinen Kontakt mit Luft 
zulassen. 

Entzündbare Gase (Ab­
schnitt 2.2) 

Pyrophore Gase — sofern eine Schwerpunkt­
setzung beim Gefahren­
hinweis für notwendig 
erachtet wird. Pyrophore Flüssigkeiten 

(Abschnitt 2.9) 
1 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

▼M12 

P223 Keinen Kontakt mit Wasser 
zulassen. 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2 — falls Betonung des Ge­
fahrenhinweises für nö­
tig gehalten wird 

▼M19 

P230 Feucht halten mit … Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Unterklassen 
1.1, 1.2, 1.3, 1.5 

Geeignetes Material von Her­
steller/Lieferant anzugeben 
— für Stoffe und Gemische, 

die mit einem Phlegmati­
sierungsmittel befeuch­
tet, verdünnt, darin ge­
löst oder suspendiert 
werden, um ihre explosi­
ven Eigenschaften zu un­
terdrücken 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3, 4 Geeignetes Material von Her­
steller/Lieferant anzugeben 

▼M12 

P231 Inhalt unter inertem Gas/… 
handhaben und aufbewah­
ren. 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 … Geeignete Flüssigkeit/ge­
eignetes Gas ist von Herstel­
ler/Lieferant anzugeben, 
wenn „inertes Gas“ nicht ge­
eignet ist. Pyrophore Feststoffe (Ab­

schnitt 2.10) 
1 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2, 3 — falls der Stoff oder das 
Gemisch leicht mit Luft­
feuchtigkeit reagiert. 

… Geeignete Flüssigkeit/ge­
eignetes Gas ist von Herstel­
ler/Lieferant anzugeben, 
wenn „inertes Gas“ nicht ge­
eignet ist. 

▼B 

P232 Vor Feuchtigkeit schützen. ►C4 Stoffe und Gemische, 
die in Berührung mit Was­
ser entzündbare Gase ent­
wickeln (Abschnitt 2.12) ◄ 

1, 2, 3 

▼M12
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M19 

P233 Behälter dicht verschlossen 
halten. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — falls Flüssigkeit flüchtig 
ist und eine explosions­
fähige Atmosphäre er­
zeugen kann 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3, 4 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3 — falls chemischer Stoff 
flüchtig ist und eine ge­
fährliche Atmosphäre er­
zeugen kann Spezifische Zielorgan-Toxi­

zität — einmalige Expositi­
on; Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — einmalige Expositi­
on; narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

▼M12 

P234 Nur in Originalverpackung 
aufbewahren. 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Unterklassen 
1.1, 1.2, 1.3, 1.4, 

1.5 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Ab­
schnitt 2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Korrosiv gegenüber Metal­
len (Abschnitt 2.16) 

1 

P235 Kühl halten. Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — bei brennbaren Flüssig­
keiten der Kategorie 1 
und anderen brennbaren 
Flüssigkeiten, die flüch­
tig sind und eine explo­
sionsfähige Atmosphäre 
erzeugen können 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Ab­
schnitt 2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

— kann entfallen, wenn 
P411 auf dem Kenn­
zeichnungsetikett ange­
geben ist 

Selbsterhitzungsfähige 
Stoffe und Gemische (Ab­
schnitt 2.11) 

1, 2 — kann entfallen, wenn 
P413 auf dem Kenn­
zeichnungsetikett ange­
geben ist 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

— kann entfallen, wenn 
P411 auf dem Kenn­
zeichnungsetikett ange­
geben ist 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

P240 Behälter und zu befüllende 
Anlage erden. 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Unterklassen 
1.1, 1.2, 1.3, 1.4, 

1.5 

— falls expl. Stoff/Ge­
misch/Erzeugnis elektro­
statisch empfindlich ist 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — falls Flüssigkeit flüchtig 
ist und eine explosions­
fähige Atmosphäre er­
zeugen kann 

Entzündbare Feststoffe (Ab­
schnitt 2.7) 

1, 2 — falls Feststoff elektrosta­
tisch empfindlich ist 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

— falls elektrostatisch emp­
findlich und eine explo­
sionsfähige Atmosphäre 
erzeugt werden kann 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

P241 Explosionsgeschützte [elek­
trische/Lüftungs-/Beleuch­
tungs-/…] Geräte verwen­
den. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — falls Flüssigkeit flüchtig 
ist und eine explosions­
fähige Atmosphäre er­
zeugen kann. 

— falls erforderlich können 
durch den Text in ecki­
gen Klammern — sofern 
zutreffend — besondere 
elektrische, Lüftungs-, 
Beleuchtungs- oder sons­
tige Geräte angegeben 
werden 

Entzündbare Feststoffe (Ab­
schnitt 2.7) 

1, 2 — falls Staubwolken auftre­
ten können. 

— falls erforderlich können 
durch den Text in ecki­
gen Klammern — sofern 
zutreffend — besondere 
elektrische, Lüftungs-, 
Beleuchtungs- oder sons­
tige Geräte angegeben 
werden. 

P242 Funkenarmes Werkzeug 
verwenden. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — falls die Flüssigkeit 
flüchtig ist und eine ex­
plosionsfähige Atmo­
sphäre erzeugen kann 
und die Mindestzünd­
energie sehr niedrig ist. 
(Dies gilt für Stoffe und 
Gemische, bei denen die 
Zündenergie < 0,1 mJ 
beträgt, z. B. Kohlen­
stoffdisulfid.) 

P243 Maßnahmen gegen elektro­
statische Entladungen tref­
fen. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — falls die Flüssigkeit 
flüchtig ist und eine ex­
plosionsfähige Atmo­
sphäre erzeugen kann. 

▼M12
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M4 

P244 Ventile und Ausrüstungs­
teile öl- und fettfrei halten. 

Oxidierende Gase (Ab­
schnitt 2.4) 

1 

▼M12 

P250 Nicht schleifen/stoßen/rei­
ben/… 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Instabile explo­
sive Stoffe/Ge­
mische und Er­
zeugnisse mit 
Explosivstoff 

und Unterklas­
sen 1.1, 1.2, 1.3, 

1.4, 1.5 

— falls expl. Stoff/Ge­
misch/Erzeugnis mecha­
nisch empfindlich ist 

… Unzulässige Art der me­
chanischen Beanspruchung 
ist von Hersteller/Lieferant 
anzugeben. 

▼M4 

P251 Nicht durchstechen oder 
verbrennen, auch nicht 
nach Gebrauch. 

Aerosole (Abschnitt 2.3) 1, 2, 3 

▼B 

P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/ 
Dampf/Aerosol nicht ein­
atmen. 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2 Zutreffende Bedingungen 
von Hersteller/Lieferant an­
zugeben. 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition) 
(Abschnitt 3.8) 

1, 2 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — wiederholte Exposi­
tion (Abschnitt 3.9) 

1, 2 

Verätzung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C — Präzisieren: Keine 
Stäube oder Nebel ein­
atmen. 

— falls bei Verwendung in­
halierbare Staub- oder 
Nebelpartikel auftreten 
können 

Reproduktiontstoxizität — 
Wirkungen auf/über Lakta­
tion (Abschnitt 3.7) 

Zusatzkategorie 

▼M12 

P261 Einatmen von Staub/Rauch/ 
Gas/Nebel/Dampf/Aerosol 
vermeiden. 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

3, 4 — kann entfallen, wenn 
P260 auf dem Kenn­
zeichnungsetikett ange­
geben ist. 

Zutreffende Bedingungen 
sind von Hersteller/Lieferant 
anzugeben. 

Sensibilisierung der Atem­
wege (Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

P262 Nicht in die Augen, auf die 
Haut oder auf die Kleidung 
gelangen lassen. 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2 

▼M12 

P263 Berührung während 
Schwangerschaft und Still­
zeit vermeiden. 

Reproduktionstoxizität — 
Wirkungen auf/über Lakta­
tion (Abschnitt 3.7) 

Zusatzkategorie 

▼B 

P264 Nach Gebrauch … gründ­
lich waschen. 

Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 … Nach Gebrauch zu wa­
schende Körperteile von Her­
steller/Lieferant anzugeben. 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2 

Verätzung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C 

Reizung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

2 

Reizung der Augen (Ab­
schnitt 3.3) 

2 

Reproduktiontstoxizität — 
Wirkungen auf/über Lakta­
tion (Abschnitt 3.7) 

Zusatzkategorie 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition) 
(Abschnitt 3.8) 

1, 2 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — wiederholte Exposi­
tion (Abschnitt 3.9) 

1 

P270 ►C4 Bei Gebrauch nicht 
essen, trinken oder rau­
chen. ◄ 

Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2 

Reproduktiontstoxizität — 
Wirkungen auf/über Lakta­
tion (Abschnitt 3.7) 

Zusatzkategorie 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition) 
(Abschnitt 3.8) 

1, 2 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — wiederholte Exposi­
tion (Abschnitt 3.9) 

1 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

P271 Nur im Freien oder in gut 
belüfteten Räumen verwen­
den. 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

▼M2 

P272 Kontaminierte Arbeitsklei­
dung nicht außerhalb des 
Arbeitsplatzes tragen. 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼B 

P273 Freisetzung in die Umwelt 
vermeiden. 

Gewässergefährdend — 
akute aquatische Toxizität 
(Abschnitt 4.1) 

1 — falls dies nicht dem Ver­
wendungszweck ent­
spricht 

Gewässergefährdend — 
►M2 langfristige aquati­
sche Toxizität (Abschnitt 
4.1) ◄ 

1, 2, 3, 4 

▼M2 
_____ 

▼M19 

P280 Schutzhandschuhe/Schutz­
kleidung/Augenschutz/Ge­
sichtsschutz/Gehörschutz/… 
tragen 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Instabile explo­
sive Stoffe/Ge­
mische und Er­
zeugnisse mit 
Explosivstoff 

und Unterklas­
sen 1.1, 1.2, 1.3, 

1.4, 1.5 

Geeignete Art persönlicher 
Schutzausrüstung von Her­
steller/Lieferant anzugeben. 

Entzündbare Gase (Ab­
schnitt 2.2) 

Pyrophore Gase 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 

Entzündbare Feststoffe (Ab­
schnitt 2.7) 

1, 2 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

Selbsterhitzungsfähige 
Stoffe und Gemische (Ab­
schnitt 2.11) 

1, 2 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2, 3 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1, 2, 3 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1, 2, 3 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3, 4 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 — Schutzhandschuhe/ 
Schutzkleidung angeben 

Art der Ausrüstung gegebe­
nenfalls von Hersteller/Liefe­
rant anzugeben. 

Verätzung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C — Schutzhandschuhe/ 
Schutzkleidung und Au­
genschutz/Gesichtsschutz 
angeben. 

Art der Ausrüstung gegebe­
nenfalls von Hersteller/Liefe­
rant anzugeben. 

Reizung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

2 — Schutzhandschuhe an­
geben 

Art der Ausrüstung gegebe­
nenfalls von Hersteller/Liefe­
rant anzugeben Sensibilisierung der Haut 

(Abschnitt 3.4) 
1, 1A, 1B 

Schwere Augenschädigung 
(Abschnitt 3.3) 

1 — Augenschutz/Gesichts­
schutz angeben 

Art der Ausrüstung gegebe­
nenfalls von Hersteller/Liefe­
rant anzugeben Reizung der Augen (Ab­

schnitt 3.3) 
2 

Keimzellmutagenität (Ab­
schnitt 3.5) 

1A, 1B, 2 Geeignete Art persönlicher 
Schutzausrüstung von Her­
steller/Lieferant anzugeben. 

Karzinogenität (Abschnitt 
3.6) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität (Ab­
schnitt 3.7) 

1A, 1B, 2 

▼M19
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Präven­
tion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M4 
_____ 

▼M12 

P282 Schutzhandschuhe mit Käl­
teisolierung und zusätzlich 
Gesichtsschild oder Augen­
schutz tragen. 

Gase unter Druck (Ab­
schnitt 2.5) 

Tiefgekühlt ver­
flüssigtes Gas 

P283 Schwer entflammbare oder 
flammhemmende Kleidung 
tragen. 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1 

P284 [Bei unzureichender Belüf­
tung] Atemschutz tragen. 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2 — Text in eckigen Klam­
mern kann verwendet 
werden, wenn am Ort 
der Nutzung mit der 
Chemikalie zusätzliche 
Informationen bereit­
gestellt werden, aus de­
nen hervorgeht, welche 
Belüftungsart für eine si­
chere Benutzung zweck­
mäßig ist. 

Ausrüstung ist von Herstel­
ler/Lieferant anzugeben. 

Sensibilisierung der Atem­
wege (Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼M4 
_____ 

▼M12 

P231 + 
P232 

Inhalt unter inertem Gas/… 
handhaben und aufbewah­
ren. 
Vor Feuchtigkeit schützen. 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 … Geeignete Flüssigkeit/ge­
eignetes Gas ist von Herstel­
ler/Lieferant anzugeben, 
wenn „inertes Gas“ nicht ge­
eignet ist.Pyrophore Feststoffe (Ab­

schnitt 2.10) 
1 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2, 3 — falls der Stoff oder das 
Gemisch leicht mit Luft­
feuchtigkeit reagiert. 

… Geeignete Flüssigkeit/ge­
eignetes Gas ist von Herstel­
ler/Lieferant anzugeben, 
wenn „inertes Gas“ nicht ge­
eignet ist. 

_____ 

▼B
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Tabelle 6.3 

Sicherheitshinweise — Reaktion 

Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Reaktion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M19 

P301 BEI VERSCHLUCKEN: Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

Verätzung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

1, 1A, 1B, 1C 

Aspirationsgefahr (Ab­
schnitt 3.10) 

1 

P302 BEI BERÜHRUNG MIT 
DER HAUT: 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

Reizung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

2 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼B 

P303 BEI BERÜHRUNG MIT 
DER HAUT (oder dem 
Haar): 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 

►C4 Ätzwirkung auf die 
Haut (Abschnitt 3.2) ◄ 

1A, 1B, 1C 

▼M2 

P304 BEI EINATMEN: Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C 

Sensibilisierung der Atem­
wege (Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Reaktion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

P305 ►C4 BEI KONTAKT 
MIT DEN AUGEN: ◄ 

►C4 Ätzwirkung auf die 
Haut (Abschnitt 3.2) ◄ 

1A, 1B, 1C 

►C4 Schwere Augenschä­
digung/Augenreizung (Ab­
schnitt 3.3) ◄ 

1 

►C4 Augenreizung (Ab­
schnitt 3.3) ◄ 

2 

P306 ►C4 BEI KONTAKT 
MIT DER KLEIDUNG: ◄ 

►C4 Oxidierende Flüssig­
keiten (Abschnitt 2.13) ◄ 

1 

►C4 Oxidierende Fest­
stoffe (Abschnitt 2.14) ◄ 

1 

▼M4 
_____ 

P308 BEI Exposition oder falls 
betroffen:: 

Keimzellmutagenität (Ab­
schnitt 3.5) 

1A, 1B, 2 

Karzinogenität (Abschnitt 
3.6) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität (Ab­
schnitt 3.7) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität — 
Wirkungen auf/über Lakta­
tion (Abschnitt 3.7) 

Zusatzkategorie 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität, einmalige Exposition 
(Abschnitt 3.8) 

1, 2 

_____ 

P310 Sofort GIFTINFORMATI­
ONSZENTRUM/ Arzt/… 
anrufen. 

Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

1, 2, 3 … geeignete Stelle für me­
dizinische Notfallversorgung 
vom Hersteller/Lieferanten 
anzugeben. Akute dermale Toxizität 

(Abschnitt 3.1) 
1, 2 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C 

Schwere Augenschädigung/ 
Reizung der Augen (Ab­
schnitt 3.3) 

1 

Aspirationsgefahr (Ab­
schnitt 3.10) 

1 

P311 GIFTINFORMATIONS­
ZENTRUM/Arzt/… anru­
fen. 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

3 … geeignete Stelle für me­
dizinische Notfallversorgung 
vom Hersteller/Lieferanten 
anzugeben. Sensibilisierung der Atem­

wege (Abschnitt 3.4) 
1, 1A, 1B 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition) 
(Abschnitt 3.8) 

1, 2 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Reaktion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M12 

P312 Bei Unwohlsein GIFT­
INFORMATIONSZEN­
TRUM/Arzt/… anrufen. 

Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

4 …Geeignete Stelle für medi­
zinische Notfallversorgung 
ist von Hersteller/Lieferant 
anzugeben. 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

3, 4 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

4 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

▼M2 

P313 Ärztlichen Rat einholen/ 
ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Reizwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

2, 3 

Augenreizung (Abschnitt 
3.3) 

2 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

Keimzellmutagenität (Ab­
schnitt 3.5) 

1A, 1B, 2 

Karzinogenität (Abschnitt 
3.6) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität (Ab­
schnitt 3.7) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität — 
Wirkungen auf/über Lakta­
tion (Abschnitt 3.7) 

Zusatzkategorie 

▼B 

P314 Bei Unwohlsein ärztlichen 
Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — wiederholte Exposi­
tion (Abschnitt 3.9) 

1, 2 

P315 Sofort ärztlichen Rat ein­
holen/ärztliche Hilfe hin­
zuziehen. 

►C4 Gase unter Druck 
(Abschnitt 2.5) ◄ 

Tiefgekühlt ver­
flüssigtes Gas 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Reaktion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M12 

P320 Besondere Behandlung 
dringend erforderlich (siehe 
… auf diesem Kennzeich­
nungsetikett). 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2 — falls sofortige Verabrei­
chung eines Gegengifts 
erforderlich ist. 

Hinweis auf ergänzende Ers­
te-Hilfe-Anleitung 

P321 Besondere Behandlung 
(siehe … auf diesem Kenn­
zeichnungsetikett). 

Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

1, 2, 3 — falls sofortige Verabrei­
chung eines Gegengifts 
erforderlich ist. 

Hinweis auf ergänzende Ers­
te-Hilfe-Anleitung 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 — falls Sofortmaßnahmen 
wie Verwendung eines 
besonderen Reinigungs­
mittels empfehlenswert 
sind. 

Hinweis auf ergänzende Ers­
te-Hilfe-Anleitung 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

3 — falls besondere Sofort­
maßnahmen erforderlich 
sind. 

Hinweis auf ergänzende Ers­
te-Hilfe-Anleitung 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1, 1A, 1B, 1C Hinweis auf ergänzende Ers­
te-Hilfe-Anleitung 
Hersteller/Lieferant kann, 
falls zweckmäßig, ein Rei­
nigungsmittel angeben. 

Reizwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

2 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition) 
(Abschnitt 3.8) 

1 — falls besondere Sofort­
maßnahmen erforderlich 
sind. 

Hinweis auf ergänzende Ers­
te-Hilfe-Anleitung. 

▼M4 
_____ 

▼B 

P330 Mund ausspülen. Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

►C4 Ätzwirkung auf die 
Haut (Abschnitt 3.2) ◄ 

1A, 1B, 1C 

P331 KEIN Erbrechen herbeifüh­
ren. 

►C4 Ätzwirkung auf die 
Haut (Abschnitt 3.2) ◄ 

1A, 1B, 1C 

Aspirationsgefahr (Ab­
schnitt 3.10). 

1 

▼M19 

P332 Bei Hautreizung: Reizung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

2 kann entfallen, wenn P333 
auf dem Kennzeichnungseti­
kett angegeben ist. 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Reaktion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M2 

P333 Bei Hautreizung oder -aus­
schlag: 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼M12 

P334 In kaltes Wasser tauchen 
[oder nassen Verband anle­
gen]. 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 — Text in eckigen Klam­
mern ist bei pyrophoren 
Flüssigkeiten und Fest­
stoffen zu verwenden. 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2 Nur „In kaltes Wasser tau­
chen“ verwenden. Text in 
eckigen Klammern sollte 
nicht verwendet werden. 

▼B 

P335 Lose Partikel von der Haut 
abbürsten. 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

►C4 Stoffe und Gemische, 
die in Berührung mit Was­
ser entzündbare Gase ent­
wickeln (Abschnitt 2.12) ◄ 

1, 2 

P336 Vereiste Bereiche mit lau­
warmem Wasser auftauen. 
Betroffenen Bereich nicht 
reiben. 

►C4 Gase unter Druck 
(Abschnitt 2.5) ◄ 

Tiefgekühlt ver­
flüssigtes Gas 

P337 Bei anhaltender Augenrei­
zung: 

►C4 Augenreizung (Ab­
schnitt 3.3) ◄ 

2 

P338 Eventuell vorhandene Kon­
taktlinsen nach Möglichkeit 
entfernen. Weiter ausspü­
len. 

►C4 Ätzwirkung auf die 
Haut (Abschnitt 3.2) ◄ 

1A, 1B, 1C 

►C4 Schwere Augenschä­
digung/Augenreizung (Ab­
schnitt 3.3) ◄ 

1 

►C4 Augenreizung (Ab­
schnitt 3.3) ◄ 

2 

▼M4 

P340 Die Person an die frische 
Luft bringen und für unge­
hinderte Atmung sorgen. 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C 

Sensibilisierung der Atem­
wege (Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼B
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Reaktion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

_____ 

▼M2 

P342 Bei Symptomen der Atem­
wege: 

Sensibilisierung der Atem­
wege (Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼M4 
_____ 

▼B 

P351 Einige Minuten lang behut­
sam mit Wasser ausspülen. 

►C4 Ätzwirkung auf die 
Haut (Abschnitt 3.2) ◄ 

1A, 1B, 1C 

►C4 Schwere Augenschä­
digung/Augenreizung (Ab­
schnitt 3.3) ◄ 

1 

►C4 Augenreizung (Ab­
schnitt 3.3) ◄ 

2 

▼M4 

P352 Mit viel Wasser/… wa­
schen. 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 …Hersteller/Lieferant kann, 
falls zweckmäßig, ein Rei­
nigungsmittel angeben oder 
in Ausnahmefällen, wenn 
Wasser eindeutig ungeeignet 
ist, ein alternatives Mittel 
empfehlen. 

Reizwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

2 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼M12 

P353 Haut mit Wasser ab­
waschen [oder duschen]. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — Text in eckigen Klam­
mern ist aufzunehmen, 
wenn der Hersteller/Lie­
ferant dies für die jewei­
lige Chemikalie für an­
gebracht hält. 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1, 1A, 1B, 1C 

▼B 

P360 ►C4 Kontaminierte Klei­
dung und Haut sofort mit 
viel Wasser abwaschen 
und danach Kleidung 
ausziehen. ◄ 

►C4 Oxidierende Flüssig­
keiten (Abschnitt 2.13) ◄ 

1 

►C4 Oxidierende Fest­
stoffe (Abschnitt 2.14) ◄ 

1 

▼M4 

P361 Alle kontaminierten Klei­
dungsstücke sofort auszie­
hen. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3 

▼M4
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Reaktion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C 

P362 Kontaminierte Kleidung 
ausziehen. 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

4 

Reizwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

2 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

P363 Kontaminierte Kleidung 
vor erneutem Tragen wa­
schen. 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C 

P364 Und vor erneutem Tragen 
waschen. 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

Reizwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

2 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼M19 
P370 Bei Brand: Explosive Stoffe/Gemische 

und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

instabile explo­
sive Stoffe/Ge­
mische und Er­
zeugnisse mit 

Explosivstoff und 
Unterklassen 1.1, 
1.2, 1.3, 1.4, 1.5 

Oxidierende Gase (Ab­
schnitt 2.4) 

1 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 

Entzündbare Feststoffe (Ab­
schnitt 2.7) 

1, 2 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2, 3 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1, 2, 3 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1, 2, 3 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3 

P371 Bei Großbrand und großen 
Mengen: 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

4 

▼M4
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▼M12 

P372 Explosionsgefahr. Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Instabile explo­
sive Stoffe/Ge­
mische und Er­

zeugnisse mit Ex­
plosivstoff der 

Unterklassen 1.1, 
1.2, 1.3 und 1.5 

Unterklasse 1.4: — mit Ausnahme von ex­
plosiven Stoffen/Ge­
mischen und Erzeugnis­
sen mit Explosivstoff 
der Unterklasse 1.4 (Ver­
träglichkeits-gruppe S) in 
Transport-verpackung. 

Selbstzersetzliche Stoffe und 
Gemische (Abschnitt 2.8) 

Typ A 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typ A 

P373 KEINE Brandbekämpfung, 
wenn das Feuer explosive 
Stoffe/Gemische/Erzeug­
nisse erreicht. 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

instabile explosive 
Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse 
mit Explosivstoff 
der Unterklassen 
1.1, 1.2, 1.3, 1.5 

Unterklasse 1.4 — mit Ausnahme von ex­
plosiven Stoffen/Ge­
mischen und Erzeugnis­
sen mit Explosivstoff 
der Unterklasse 1.4 (Ver­
träglichkeits-gruppe S) in 
Transportverpackung. 

Selbstzersetzliche Stoffe und 
Gemische (Abschnitt 2.8) 

Typ A 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typ A 

_____ 

▼M19 

P375 Wegen Explosionsgefahr 
Brand aus der Entfernung 
bekämpfen. 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Unterklasse 1.4: — mit Ausnahme von ex­
plosiven Stoffen/Ge­
mischen und Erzeugnis­
sen mit Explosivstoff 
der Unterklasse 1.4 
(Verträglichkeitsgruppe 
S) in Transportverpa­
ckung. 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typ B 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typ B 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3, 4 

▼B
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P376 ►C4 Undichtigkeit besei­
tigen, wenn gefahrlos 
möglich. ◄ 

►C4 Oxidierende Gase 
(Abschnitt 2.4) ◄ 

1 

▼M19 

P377 Brand von ausströmendem 
Gas: Nicht löschen, bis Un­
dichtigkeit gefahrlos besei­
tigt werden kann. 

Entzündbare Gase (Ab­
schnitt 2.2) 

1A, 1B, 2 

▼M12 

P378 … zum Löschen … ver­
wenden. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — falls Wasser die Gefahr 
erhöht 

… Geeignetes Medium ist 
von Hersteller/Lieferant an­
zugeben. 

Entzündbare Feststoffe (Ab­
schnitt 2.7) 

1, 2 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2, 3 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1, 2, 3 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1, 2, 3 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen B, C, D, 
E, F 

▼M19 

P380 Umgebung räumen. Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Instabile explo­
sive Stoffe/Ge­
mische und Er­
zeugnisse mit 

Explosivstoff und 
Unterklassen 1.1, 
1.2, 1.3, 1.4, 1.5 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3, 4 

P381 Bei Undichtigkeit alle 
Zündquellen entfernen. 

Entzündbare Gase (Ab­
schnitt 2.2) 

1A, 1B, 2 

▼B 

P390 Verschüttete Mengen auf­
nehmen, um Materialschä­
den zu vermeiden. 

►C4 Korrosiv gegenüber 
Metallen (Abschnitt 
2.16) ◄ 

1 

▼B
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P391 Verschüttete Mengen auf­
nehmen. 

Chronisch gewässergefähr­
dend - akute aquatische To­
xizität (Abschnitt 4.1) 

1 

Chronisch gewässergefähr­
dend - ►M2 langfristige 
aquatische Toxizität (Ab­
schnitt 4.1) ◄ 

1, 2 

▼M4 

P301 + 
P310 

BEI VERSCHLUCKEN: 
Sofort GIFTINFORMATI­
ONSZENTRUM/ Arzt/… 
anrufen. 

Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

1, 2, 3 … geeignete Stelle für me­
dizinische Notfallversorgung 
vom Hersteller/Lieferanten 
anzugeben. Aspirationsgefahr (Ab­

schnitt 3.10) 
1 

▼M19 

P301 + 
P312 

BEI VERSCHLUCKEN: 
Bei Unwohlsein GIFT­
INFORMATIONSZEN­
TRUM/Arzt/… anrufen. 

Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

4 … Geeignete Stelle für me­
dizinische Notfallversorgung 
ist von Hersteller/Lieferant 
anzugeben. 

▼M12 
_____ 

P302 + 
P334 

BEI BERÜHRUNG MIT 
DER HAUT: In kaltes 
Wasser tauchen oder nas­
sen Verband anlegen. 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 

▼M4 
_____ 

P302 + 
P352 

BEI BERÜHRUNG MIT 
DER HAUT: Mit viel 
Wasser/… waschen. 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 …Hersteller/Lieferant kann, 
falls zweckmäßig, ein Rei­
nigungsmittel angeben oder 
in Ausnahmefällen, wenn 
Wasser eindeutig ungeeignet 
ist, ein alternatives Mittel 
empfehlen. 

Reizwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

2 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼M12 
_____ 

▼M4 

P304 + 
P340 

BEI EINATMEN: Die Per­
son an die frische Luft 
bringen und für ungehin­
derte Atmung sorgen. 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C 

Sensibilisierung der Atem­
wege (Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

▼B
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Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

_____ 

▼M12 
_____ 

▼B 

P306 + 
P360 

►C4 BEI KONTAKT 
MIT DER KLEIDUNG: 
Kontaminierte Kleidung 
und Haut sofort mit viel 
Wasser abwaschen und da­
nach Kleidung 
ausziehen. ◄ 

►C4 Oxidierende Flüssig­
keiten (Abschnitt 2.13) ◄ 

1 

►C4 Oxidierende Fest­
stoffe (Abschnitt 2.14) ◄ 

1 

▼M4 

P308 + 
P311 

BEI Exposition oder falls 
betroffen: GIFTINFOR­
MATIONSZENTRUM/ 
Arzt/… anrufen. 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition) 
(Abschnitt 3.8) 

1, 2 … geeignete Stelle für me­
dizinische Notfallversorgung 
vom Hersteller/Lieferanten 
anzugeben. 

▼B 

P308 + 
P313 

►C4 BEI Exposition oder 
falls betroffen: Ärztlichen 
Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. ◄ 

Keimzellmutagenität (Ab­
schnitt 3.5) 

1A, 1B, 2 

Karzinogenität (Abschnitt 
3.6) 

1A, 1B, 2 

Reproduktiontstoxizität 
(Abschnitt 3.7) 

1A, 1B, 2 

Reproduktiontstoxizität — 
Wirkungen auf/über Lakta­
tion (Abschnitt 3.7) 

Zusatzkategorie 

▼M4 
_____ 

▼M12 

P332 + 
P313 

Bei Hautreizung: Ärzt­
lichen Rat einholen/ärzt­
liche Hilfe hinzuziehen. 

Reizwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

2 — kann entfallen, wenn 
P333 + P313 auf dem 
Kennzeichnungsetikett 
angegeben ist. 

▼M2 

P333 + 
P313 

Bei Hautreizung oder -aus­
schlag: Ärztlichen Rat ein­
holen/ärztliche Hilfe hin­
zuziehen. 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼M12 

P336 + 
P315 

Vereiste Bereiche mit lau­
warmem Wasser auftauen. 
Betroffenen Bereich nicht 
reiben. Sofort ärztlichen 
Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. 

Gase unter Druck (Ab­
schnitt 2.5) 

Tiefgekühlt ver­
flüssigtes Gas 

▼M4
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_____ 

▼B 

P337 + 
P313 

Bei anhaltender Augenrei­
zung: Ärztlichen Rat ein­
holen/ärztliche Hilfe hin­
zuziehen. 

►C4 Augenreizung (Ab­
schnitt 3.3) ◄ 

2 

▼M4 

P342 + 
P311 

Bei Symptomen der Atem­
wege: GIFTINFORMATI­
ONSZENTRUM/ Arzt/… 
anrufen. 

Sensibilisierung der Atem­
wege (Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B … geeignete Stelle für me­
dizinische Notfallversorgung 
vom Hersteller/Lieferanten 
anzugeben. 

P361 + 
P364 

Alle kontaminierten Klei­
dungsstücke sofort auszie­
hen und vor erneutem Tra­
gen waschen. 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3 

P362 + 
P364 

Kontaminierte Kleidung 
ausziehen und vor erneu­
tem Tragen waschen. 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

4 

Reizwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

2 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

▼B 

►C4 
P370 + 
P376 ◄ 

►C4 Bei Brand: Undich­
tigkeit beseitigen, wenn ge­
fahrlos möglich. ◄ 

►C4 Oxidierende Gase 
(Abschnitt 2.4) ◄ 

1 

▼M12 

P370 + 
P378 

Bei Brand: … zum Lö­
schen … verwenden. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — falls Wasser die Gefahr 
erhöht. 

Geeignetes Medium ist von 
Hersteller/Lieferant anzuge­
ben. 

Entzündbare Feststoffe (Ab­
schnitt 2.7) 

1, 2 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen C, D, E, F 

Pyrophore Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.9) 

1 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2, 3 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1, 2, 3 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1, 2, 3 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen C, D, E, F 

▼M12



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 371 

Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Reaktion 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

P301 + 
P330 + 
P331 

BEI VERSCHLUCKEN: 
Mund ausspülen. KEIN Er­
brechen herbeiführen. 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1, 1A, 1B, 1C 

P302 + 
P335 + 
P334 

BEI BERÜHRUNG MIT 
DER HAUT: Lose Partikel 
von der Haut abbürsten. In 
kaltes Wasser tauchen 
[oder nassen Verband anle­
gen]. 

Pyrophore Feststoffe (Ab­
schnitt 2.10) 

1 — Text in eckigen Klam­
mern ist bei pyrophoren 
Feststoffen zu verwen­
den. 

Stoffe und Gemische, die 
bei Berührung mit Wasser 
entzündbare Gase ent­
wickeln (Abschnitt 2.12) 

1, 2 — Nur „In kaltes Wasser 
tauchen“ verwenden. 
Text in eckigen Klam­
mern sollte nicht ver­
wendet werden. 

P303 + 
P361 + 
P353 

BEI BERÜHRUNG MIT 
DER HAUT (oder dem 
Haar): Alle kontaminierten 
Kleidungsstücke sofort aus­
ziehen. Haut mit Wasser 
abwaschen [oder duschen]. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — Text in eckigen Klam­
mern ist aufzunehmen, 
wenn der Hersteller/Lie­
ferant dies für die jewei­
lige Chemikalie für an­
gebracht hält. 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1, 1A, 1B, 1C 

P305 + 
P351 + 
P338 

BEI KONTAKT MIT DEN 
AUGEN: Einige Minuten 
lang behutsam mit Wasser 
spülen. Eventuell vorhan­
dene Kontaktlinsen nach 
Möglichkeit entfernen. 
Weiter spülen. 

Ätzwirkung auf die Haut 
(Abschnitt 3.2) 

1, 1A, 1B, 1C 

Schwere Augenschädigung/ 
Reizung der Augen (Ab­
schnitt 3.3) 

1 

Augenreizung (Abschnitt 
3.3) 

2 

_____ 

▼M19 

P370 + 
P380 + 
P375 

Bei Brand: Umgebung räu­
men. Wegen Explosions­
gefahr Brand aus der Ent­
fernung bekämpfen. 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Unterklasse 1.4: — mit Ausnahme von ex­
plosiven Stoffen/Ge­
mischen und Erzeugnis­
sen mit Explosivstoff 
der Unterklasse 1.4 
(Verträglichkeitsgruppe 
S) in Transportver­
packung. 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3 

P371 + 
P380 + 
P375 

Bei Großbrand und großen 
Mengen: Umgebung räu­
men. Wegen Explosions­
gefahr Brand aus der Ent­
fernung bekämpfen. 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

4 

▼M12
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▼M12 
P370 + 
P372 + 
P380 + 
P373 

Bei Brand: Explosions­
gefahr. Umgebung räumen. 
KEINE Brandbekämpfung, 
wenn das Feuer explosive 
Stoffe/Gemische/Erzeug­
nisse erreicht. 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

Instabile explo­
sive Stoffe/Ge­
mische und Er­
zeugnisse mit 

Explosivstoff und 
Unterklassen 1.1, 

1.2, 1.3, 1.5 
Unterklasse 1.4 — mit Ausnahme von ex­

plosiven Stoffen/Ge­
mischen und Erzeugnis­
sen mit Explosivstoff 
der Unterklasse 1.4 
(Verträglichkeitsgruppe 
S) in Transportver­
packung. 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typ A 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typ A 

P370 + 
P380 + 
P375 + 
[P378] 

Bei Brand: Umgebung räu­
men. Wegen Explosions­
gefahr Brand aus der Ent­
fernung bekämpfen. [… 
zum Löschen … verwen­
den.] 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typ B — Text in eckigen Klam­
mern ist zu verwenden, 
falls Wasser die Gefahr 
erhöht. 

Geeignetes Medium ist von 
Hersteller/Lieferant anzuge­
ben. 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typ B 

▼B 
Tabelle 6.4 

Sicherheitshinweise — Lagerung 

Kodie- 
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Auf­
bewahrung 

(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M19 
P401 Aufbewahren gemäß … Explosive Stoffe/Gemische 

und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

instabile explo­
sive Stoffe/Ge­
mische und Er­
zeugnisse mit 
Explosivstoff 

und Unterklas­
sen 1.1, 1.2, 
1.3, 1.4, 1.5 

… Hersteller/Lieferant gibt 
geeignete Informationsquel­
len gemäß lokalen/regiona­
len/nationalen/internationalen 
Vorschriften an. 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3, 4 

▼B 
P402 An einem trockenen Ort 

aufbewahren. 
►C4 Stoffe und Gemische, 
die in Berührung mit Was­
ser entzündbare Gase ent­
wickeln (Abschnitt 2.12) ◄ 

1, 2, 3 

▼M19 
P403 An einem gut belüfteten Ort 

aufbewahren. 
Entzündbare Gase (Ab­
schnitt 2.2) 

1A, 1B, 2 

Oxidierende Gase (Ab­
schnitt 2.4) 

1 

Gase unter Druck (Ab­
schnitt 2.5) 

verdichtetes Gas 
verflüssigtes 

Gas 

▼B
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tiefgekühlt ver­
flüssigtes Gas 

gelöstes Gas 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — für entzündbare Flüssig­
keiten der Kategorie 1 
und andere entzündbare 
Flüssigkeiten, die flüch­
tig sind und explosions­
fähige Atmosphäre er­
zeugen können. 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

— ausgenommen unter 
Temperaturkontrolle ste­
hende selbstzersetzliche 
Stoffe und Gemische 
und organische Peroxide, 
da es zu Kondensation 
und anschließendem Ge­
frieren kommen kann. 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3 — falls der Stoff oder das 
Gemisch flüchtig ist 
und eine gefährliche At­
mosphäre erzeugen 
kann. 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — einmalige Expositi­
on; Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — einmalige Expositi­
on; narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

▼B 

P404 In einem geschlossenen Be­
hälter aufbewahren. 

►C4 Stoffe und Gemische, 
die in Berührung mit Was­
ser entzündbare Gase ent­
wickeln (Abschnitt 2.12) ◄ 

1, 2, 3 

P405 Unter Verschluss aufbewah­
ren. 

Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

1, 2, 3 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3 

Verätzung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

1A, 1B, 1C 

Keimzellmutagenität (Ab­
schnitt 3.5) 

1A, 1B, 2 

Karzinogenität (Abschnitt 
3.6) 

1A, 1B, 2 

Reproduktiontstoxizität 
(Abschnitt 3.7) 

1A, 1B, 2 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition) 
(Abschnitt 3.8) 

1, 2 

▼M19
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Kodie- 
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Auf­
bewahrung 

(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Aspirationsgefahr (Ab­
schnitt 3.10). 

1 

▼M12 

P406 In korrosionsbeständigem/ 
… Behälter mit korrosions­
beständiger Innenausklei­
dung aufbewahren. 

Korrosiv gegenüber Metal­
len (Abschnitt 2.16) 

1 — kann entfallen, wenn 
P234 auf dem Kenn­
zeichnungsetikett ange­
geben ist 

Von Hersteller/Lieferant sind 
andere kompatible Mate­
rialien anzugeben. 

P407 Luftspalt zwischen Stapeln 
oder Paletten lassen. 

Selbsterhitzungsfähige 
Stoffe und Gemische (Ab­
schnitt 2.11) 

1.2 

▼M4 

P410 Vor Sonnenbestrahlung 
schützen. 

Aerosole (Abschnitt 2.3) 1,2, 3 

Gase unter Druck (Ab­
schnitt 2.5) 

verdichtetes Gas 
verflüssigtes 

Gas 
gelöstes Gas 

— Kann entfallen bei Ga­
sen, die gemäß Ver­
packungsanweisung 
P200 der UN RTDG, 
Modellvorschriften, in 
ortsbewegliche Gasfla­
schen gefüllt sind, außer 
wenn diese Gase sich 
(langsam) zersetzen 
oder polymerisieren kön­
nen 

Selbsterhitzungsfähige 
Stoffe und Gemische (Ab­
schnitt 2.11) 

1, 2 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

▼M12 

P411 Bei Temperaturen nicht 
über … °C/…°F aufbewah­
ren. 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

— falls Temperaturkontrolle 
(nach Anhang I Ab­
schnitt 2.8.2.4 oder 
2.15.2.3) vorgeschrieben 
ist oder wenn es aus an­
deren Gründen für erfor­
derlich gehalten wird. 

Von Hersteller/Lieferant ist 
die Temperatur in der gelten­
den Maßeinheit anzugeben. 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

▼B
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Kodie- 
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Auf­
bewahrung 

(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

P412 Nicht Temperaturen über 
50 °C/122 °F aussetzen. 

Aerosole (Abschnitt 2.3) 1, 2, 3 Von Hersteller/Lieferant ist 
die geltende Temperatur- 
Maßeinheit zu verwenden. 

P413 Schüttgut in Mengen von 
mehr als … kg/… lbs bei 
Temperaturen nicht über 
… °C/…°F aufbewahren. 

Selbsterhitzungsfähige 
Stoffe und Gemische (Ab­
schnitt 2.11) 

1, 2 Von Hersteller/Lieferant sind 
Menge und Temperatur in 
der geltenden Maßeinheit an­
zugeben. 

P420 Getrennt aufbewahren. Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Selbsterhitzungsfähige 
Stoffe und Gemische (Ab­
schnitt 2.11) 

1, 2 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

_____ 

▼B 

P402 + 
P404 

An einem trockenen Ort 
aufbewahren. In einem ge­
schlossenen Behälter auf­
bewahren. 

►C4 Stoffe und Gemische, 
die in Berührung mit Was­
ser entzündbare Gase ent­
wickeln (Abschnitt 2.12) ◄ 

1, 2, 3 

▼M12 

P403 + 
P233 

An einem gut belüfteten Ort 
aufbewahren. Behälter dicht 
verschlossen halten. 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3 — falls der Stoff oder das 
Gemisch flüchtig ist 
und eine gefährliche At­
mosphäre erzeugen 
kann. Spezifische Zielorgan-Toxi­

zität (einmalige Exposition); 
Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität (einmalige Exposition); 
narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

P403 + 
P235 

An einem gut belüfteten Ort 
aufbewahren. Kühl halten. 

Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 — bei entzündbaren Flüs­
sigkeiten der Kategorie 1 
und anderen entzünd­
baren Flüssigkeiten, die 
flüchtig sind und eine 
explosionsfähige Atmo­
sphäre erzeugen können. 

▼M12
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Kodie- 
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Auf­
bewahrung 

(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

P410 + 
P403 

Vor Sonnenbestrahlung 
schützen. An einem gut be­
lüfteten Ort aufbewahren. 

Gase unter Druck (Ab­
schnitt 2.5) 

Verdichtetes 
Gas 

— P410 kann entfallen bei 
Gasen, die gemäß Ver­
packungs-anweisung 
P200 der UN RTDG in 
ortsbeweglichen Gasfla­
schen abgefüllt sind, au­
ßer wenn diese Gase 
sich (langsam) zersetzen 
oder polymerisieren kön­
nen. 

Verflüssigtes 
Gas 

Gelöstes Gas 

P410 + 
P412 

Vor Sonnenbestrahlung 
schützen. Nicht Temperatu­
ren über 50 °C/122 °F aus­
setzen. 

Aerosole (Abschnitt 2.3) 1, 2, 3 Von Hersteller/Lieferant ist 
die geltende Temperatur- 
Maßeinheit zu verwenden. 

▼B 
_____ 

▼M2 
Tabelle 6.5 

Sicherheitshinweise — Entsorgung 

Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Entsor­
gung 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

▼M19 

P501 Inhalt/Behälter … zuführen. Entzündbare Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.6) 

1, 2, 3 … gemäß lokalen/regionalen/ 
nationalen/internationalen 
Vorschriften (anzugeben) 
Von Hersteller/Lieferant ist 
anzugeben, ob Entsorgungs­
vorschriften für Inhalt, Be­
hälter oder beides gelten. 

Selbstzersetzliche Stoffe 
und Gemische (Abschnitt 
2.8) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Stoffe und Gemische, die in 
Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln 
(Abschnitt 2.12) 

1, 2, 3 

Oxidierende Flüssigkeiten 
(Abschnitt 2.13) 

1, 2, 3 

Oxidierende Feststoffe (Ab­
schnitt 2.14) 

1, 2, 3 

Organische Peroxide (Ab­
schnitt 2.15) 

Typen A, B, C, 
D, E, F 

Desensibilisierte explosive 
Stoffe/Gemische (Abschnitt 
2.17) 

1, 2, 3, 4 

Akute orale Toxizität (Ab­
schnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

Akute dermale Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3, 4 

▼M12
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Kodie­
rung 
(1) 

Sicherheitshinweise — Entsor­
gung 
(2) 

Gefahrenklassen 
(3) 

Gefahrenkategorien 
(4) 

Verwendungsbedingungen 
(5) 

Akute inhalative Toxizität 
(Abschnitt 3.1) 

1, 2, 3 

Verätzung der Haut (Ab­
schnitt 3.2) 

1, 1A, 1B, 1C 

Sensibilisierung der Atem­
wege (Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

Sensibilisierung der Haut 
(Abschnitt 3.4) 

1, 1A, 1B 

Keimzellmutagenität (Ab­
schnitt 3.5) 

1A, 1B, 2 

Karzinogenität (Abschnitt 
3.6) 

1A, 1B, 2 

Reproduktionstoxizität (Ab­
schnitt 3.7) 

1A, 1B, 2 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — einmalige Exposi­
tion (Abschnitt 3.8) 

1, 2 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — einmalige Expositi­
on; Reizung der Atemwege 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — einmalige Expositi­
on; narkotische Wirkungen 
(Abschnitt 3.8) 

3 

Spezifische Zielorgan-Toxi­
zität — wiederholte Exposi­
tion (Abschnitt 3.9) 

1, 2 

Aspirationsgefahr (Ab­
schnitt 3.10) 

1 

Gewässergefährdend — 
akute aquatische Toxizität 
(Abschnitt 4.1) 

1 

Gewässergefährdend — 
chronische aquatische Toxi­
zität (Abschnitt 4.1) 

1, 2, 3, 4 

▼M12 

P502 Informationen zur Wieder­
verwendung oder Wieder­
verwertung bei Hersteller 
oder Lieferant erfragen 

Die Ozonschicht schädigend 
(Abschnitt 5.1) 

1 

▼M19 

P503 Informationen zur Entsor­
gung/Wiederverwendung/ 
Wiederverwertung beim 
Hersteller/Lieferanten/… er­
fragen 

Explosive Stoffe/Gemische 
und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff (Abschnitt 2.1) 

instabile explo­
sive Stoffe/Ge­
mische und Er­
zeugnisse mit 
Explosivstoff 
der Unterklas­
sen 1.1, 1.2, 
1.3, 1.4, 1.5 

… Hersteller/Lieferant gibt 
geeignete Informationsquel­
len gemäß lokalen/regiona­
len/nationalen/internationalen 
Vorschriften an. 

▼M19
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2. Teil 2: Sicherheitshinweise 

Die Sicherheitshinweise sind diesem Teil des Anhangs IV zu entnehmen und 
gemäß Teil 1 auszuwählen. 

Tabelle 1.1 

Sicherheitshinweise — Allgemeines 

P101 Sprache 

BG При необходимост от медицинска помощ, 
носете опаковката или етикета на продукта. 

ES Si se necesita consejo médico, tener a mano el 
envase o la etiqueta. 

CS Je-li nutná lékařská pomoc, mějte po ruce obal 
nebo štítek výrobku. 

DA Hvis der er brug for lægehjælp, medbring da 
beholderen eller etiketten. 

DE Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder 
Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

ET Arsti poole pöördudes võtta kaasa toote pakend 
või etikett. 

EL Εάν ζητήσετε ιατρική συμβουλή, να έχετε μαζί 
σας τον περιέκτη του προϊόντος ή την ετικέτα. 

EN If medical advice is needed, have product con­
tainer or label at hand. 

FR En cas de consultation d'un médecin, garder à 
disposition le récipient ou l'étiquette. 

GA Más gá comhairle liachta, bíodh coimeádán nó 
lipéad an táirge ina aice láimhe. 

▼M5 

HR Ako je potrebna liječnička pomoć pokazati 
spremnik ili naljepnicu. 

▼B 

IT In caso di consultazione di un medico, tenere a 
disposizione il contenitore o l'etichetta del pro­
dotto. 

LV Medicīniska padoma nepieciešamības gadījumā 
attiecīgā informācija ir norādīta uz iepakojuma 
vai etiķetes. 

LT Jei reikalinga gydytojo konsultacija, su savimi 
turėkite produkto talpyklą ar jo etiketę. 

HU Orvosi tanácsadás esetén tartsa kéznél a termék 
edényét vagy címkéjét. 

MT Jekk ikun meħtieġ parir mediku, ara li jkollok 
il-kontenitur jew it-tikketta tal-prodott fil-qrib. 

NL Bij het inwinnen van medisch advies, de ver­
pakking of het etiket ter beschikking houden. 

PL W razie konieczności zasięgnięcia porady le­
karza należy pokazać pojemnik lub etykietę. 

PT Se for necessário consultar um médico, mostre- 
lhe a embalagem ou o rótulo. 

RO Dacă este necesară consultarea medicului, ţineţi 
la îndemână recipientul sau eticheta produsului. 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 379 

P101 Sprache 

SK Ak je potrebná lekárska pomoc, majte k dis­
pozícii obal alebo etiketu výrobku. 

SL Če je potreben zdravniški nasvet, mora biti na 
voljo posoda ali etiketa proizvoda. 

FI Jos tarvitaan lääkinnällistä apua, näytä pakkaus 
tai varoitusetiketti. 

SV Ha förpackningen eller etiketten till hands om 
du måste söka läkarvård. 

P102 Sprache 

BG Да се съхранява извън обсега на деца. 

ES Mantener fuera del alcance de los niños. 

CS Uchovávejte mimo dosah dětí. 

DA Opbevares utilgængeligt for børn. 

DE Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

ET Hoida lastele kättesaamatus kohas. 

EL Μακριά από παιδιά. 

EN Keep out of reach of children. 

FR Tenir hors de portée des enfants. 

GA Coimeád as aimsiú leanaí. 

▼M5 

HR Čuvati izvan dohvata djece. 

▼B 

IT Tenere fuori dalla portata dei bambini. 

LV Sargāt no bērniem. 

LT Laikyti vaikams neprieinamoje vietoje. 

HU Gyermekektől elzárva tartandó. 

MT Żommu 'l bogħod minn fejn jistgħu jilħquh it- 
tfal. 

NL Buiten het bereik van kinderen houden. 

PL Chronić przed dziećmi. 

PT Manter fora do alcance das crianças. 

RO A nu se lăsa la îndemâna copiilor. 

SK Uchovávajte mimo dosahu detí. 

SL Hraniti zunaj dosega otrok. 

FI Säilytä lasten ulottumattomissa. 

SV Förvaras oåtkomligt för barn. 

P103 Sprache 

BG Преди употреба прочетете етикета. 

ES Leer la etiqueta antes del uso. 

CS Před použitím si přečtěte údaje na štítku. 

DA Læs etiketten før brug. 

DE Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 

ET Enne kasutamist tutvuda etiketil oleva infoga. 

▼B
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P103 Sprache 

EL Διαβάστε την ετικέτα πριν από τη χρήση. 

EN Read label before use. 

FR Lire l'étiquette avant utilisation. 

GA Léigh an lipéad roimh úsáid. 

▼M5 

HR Prije uporabe pročitati naljepnicu. 

▼B 

IT Leggere l'etichetta prima dell'uso. 

LV Pirms izmantošanas izlasīt etiķeti. 

LT Prieš naudojimą perskaityti etiketę. 

HU Használat előtt olvassa el a címkén közölt in­
formációkat. 

MT Aqra t-tikketta qabel l-użu. 

NL Alvorens te gebruiken, het etiket lezen. 

PL Przed użyciem przeczytać etykietę. 

PT Ler o rótulo antes da utilização. 

RO Citiţi eticheta înainte de utilizare. 

SK Pred použitím si prečítajte etiketu. 

SL Pred uporabo preberite etiketo. 

FI Lue merkinnät ennen käyttöä. 

SV Läs etiketten före användning. 

Tabelle 1.2 

Sicherheitshinweise — Prävention 

P201 Sprache 

BG Преди употреба се снабдете със специални 
инструкции. 

ES ►C7 Solicitar instrucciones especiales antes 
del uso. ◄ 

CS Před použitím si obstarejte speciální instrukce. 

DA Indhent særlige anvisninger før brug. 

DE Vor Gebrauch besondere Anweisungen ein­
holen. 

ET Enne kasutamist tutvuda erijuhistega. 

EL Εφοδιαστείτε με τις ειδικές οδηγίες πριν από τη 
χρήση. 

EN Obtain special instructions before use. 

FR ►C7 Se procurer les instructions spéciales 
avant utilisation. ◄ 

GA Faigh treoracha speisialta roimh úsáid. 

▼M5 

HR Prije uporabe pribaviti posebne upute. 

▼B
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P201 Sprache 

IT Procurarsi istruzioni specifiche prima dell'uso. 

LV Pirms lietošanas saņemt speciālu instruktāžu. 

LT Prieš naudojimą gauti specialias instrukcijas. 

HU Használat előtt ismerje meg az anyagra von­
atkozó különleges utasításokat. 

MT Ikseb struzzjonijiet speċjali qabel l-użu. 

NL Alvorens te gebruiken de speciale aanwijzingen 
raadplegen. 

PL Przed użyciem zapoznać się ze specjalnymi 
środkami ostrożności. 

PT Pedir instruções específicas antes da utilização. 

RO Procuraţi instrucţiuni speciale înainte de utiliza­
re. 

SK Pred použitím sa oboznámte s osobitnými po­
kynmi. 

SL Pred uporabo pridobiti posebna navodila. 

FI Lue erityisohjeet ennen käyttöä. 

SV Inhämta särskilda instruktioner före använd­
ning. 

P202 Sprache 

BG Не използвайте преди да сте прочели и раз- 
брали всички предпазни мерки за безопас- 
ност. 

ES No manipular la sustancia antes de haber leído 
y comprendido todas las instrucciones de segu­
ridad. 

CS Nepoužívejte, dokud jste si nepřečetli všechny 
bezpečnostní pokyny a neporozuměli jim. 

DA Anvend ikke produktet, før alle advarsler er 
læst og forstået. 

DE Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen 
und verstehen. 

ET Mitte käidelda enne ohutusnõuetega tutvumist 
ja nendest arusaamist. 

EL Μην το χρησιμοποιήσετε πριν διαβάσετε και 
κατανοήσετε τις οδηγίες προφύλαξης. 

EN Do not handle until all safety precautions have 
been read and understood. 

FR Ne pas manipuler avant d'avoir lu et compris 
toutes les précautions de sécurité. 

GA Ná láimhsigh go dtí go léifear agus go dtuigfear 
gach ráiteas réamhchúraim sábháilteachta. 

▼M5 

HR Ne rukovati prije upoznavanja i razumijevanja 
sigurnosnih mjera predostrožnosti. 

▼B 

IT Non manipolare prima di avere letto e com­
preso tutte le avvertenze. 

▼B
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P202 Sprache 

LV Neizmantot pirms nav izlasīti un saprasti visi 
apzīmējumi. 

LT Nenaudoti, jeigu neperskaityti ar nesuprasti visi 
saugos įspėjimai. 

HU Ne használja addig, amíg az összes biztonsági 
óvintézkedést el nem olvasta és meg nem értet­
te. 

MT Tmissux qabel ma tkun qrajt u fhimt l-istruzz­
jonijiet kollha ta' prekawzjoni. 

NL Pas gebruiken nadat u alle veiligheidsvoor­
schriften gelezen en begrepen heeft 

PL Nie używać przed zapoznaniem się i zrozumie­
niem wszystkich środków bezpieczeństwa. 

PT Não manuseie o produto antes de ter lido e 
percebido todas as precauções de segurança. 

RO A nu se manipula decât după ce au fost citite și 
înţelese toate măsurile de securitate. 

SK Nepoužívajte, kým si neprečítate a nepochopíte 
všetky bezpečnostné opatrenia. 

SL Ne uporabljajte, dokler se ne seznanite z vsemi 
varnostnimi ukrepi. 

FI Lue varoitukset huolellisesti ennen käsittelyä. 

SV Använd inte produkten innan du har läst och 
förstått säkerhetsanvisningarna 

▼M4 

P210 Sprache 

BG Да се пази от топлина, нагорещени повъ- 
рхности, искри, открит пламък, и други 
източници на запалване. Тютюнопушенето 
забранено. 

ES Mantener alejado del calor, de superficies ca­
lientes, de chispas, de llamas abiertas y de cu­
alquier otra fuente de ignición. No fumar. 

CS Chraňte před teplem, horkými povrchy, jiskra­
mi, otevřeným ohněm a jinými zdroji zapálení. 
Zákaz kouření. 

DA Holdes væk fra varme, varme overflader, gnis­
ter, åben ild og andre antændelseskilder. Ryg­
ning forbudt. 

DE Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offe­
nen Flammen sowie anderen Zündquellenarten 
fernhalten. Nicht rauchen. 

ET Hoida eemal soojusallikast, kuumadest pinda­
dest, sädemetest, leekidest ja muudest süütealli­
katest. Mitte suitsetada. 

EL Μακριά από θερμότητα, θερμές επιφάνειες, 
σπινθήρες, γυμνές φλόγες και άλλες πηγές 
ανάφλεξης. Μην καπνίζετε. 

EN Keep away from heat, hot surfaces, sparks, 
open flames and other ignition sources. No 
smoking. 

FR Tenir à l’écart de la chaleur, des surfaces chau­
des, des étincelles, des flammes nues et de toute 
autre source d’inflammation. Ne pas fumer. 

▼B
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P210 Sprache 

GA Coimeád ó theas, dromchlaí te, splancacha, la­
sair gan chosaint agus foinsí eile adhainte. Ná 
caitear tobac. 

▼M8 

HR Čuvati odvojeno od topline, vrućih površina, 
iskri, otvorenih plamena i ostalih izvora paljen­
ja. Ne pušiti. 

▼M4 

IT Tenere lontano da fonti di calore, superfici cal­
de, scintille, fiamme libere o altre fonti di ac­
censione. Non fumare. 

LV Sargāt no karstuma, karstām virsmām, dzirks­
telēm, atklātas uguns un citiem aizdegšanās 
avotiem. Nesmēķēt. 

LT Laikyti atokiau nuo šilumos šaltinių, karštų pa­
viršių, žiežirbų, atviros liepsnos arba kitų de­
gimo šaltinių. Nerūkyti. 

HU Hőtől, forró felületektől, szikrától, nyílt lángtól 
és más gyújtóforrástól távol tartandó. Tilos a 
dohányzás. 

MT Biegħed mis-sħana, uċuħ jaħarqu, xrar tan-nar, 
fjammi miftuħa u sorsi oħra li jaqbdu. Tpejjipx. 

NL Verwijderd houden van warmte, hete op­
pervlakken, vonken, open vuur en andere onts­
tekingsbronnen. Niet roken. 

PL Przechowywać z dala od źródeł ciepła, 
gorących powierzchni, źródeł iskrzenia, otwar­
tego ognia i innych źródeł zapłonu. Nie palić. 

PT Manter afastado do calor, superfícies quentes, 
faísca, chama aberta e outras fontes de ignição. 
Não fumar. 

RO A se păstra departe de surse de căldură, supra­
feţe fierbinţi, scântei, flăcări și alte surse de 
aprindere. Fumatul interzis. 

SK Uchovávajte mimo dosahu tepla, horúcich 
povrchov, iskier, otvoreného ohňa a iných zdro­
jov zapálenia. Nefajčite. 

SL Hraniti ločeno od vročine, vročih površin, isker, 
odprtega ognja in drugih virov vžiga. Kajenje 
prepovedano. 

FI Suojaa lämmöltä, kuumilta pinnoilta, kipinöiltä, 
avotulelta ja muilta sytytyslähteiltä. Tupakointi 
kielletty. 

SV Får inte utsättas för värme, heta ytor, gnistor, 
öppen låga eller andra antändningskällor. Rö­
kning förbjuden. 

▼B 

P211 Sprache 

BG Да не се пръска към открит пламък или друг 
източник на запалване. 

ES No pulverizar sobre una llama abierta u otra 
fuente de ignición. 

CS Nestříkejte do otevřeného ohně nebo jiných 
zdrojů zapálení. 

DA Spray ikke mod åben ild eller andre antændel­
seskilder. 

DE Nicht gegen offene Flamme oder andere Zünd­
quelle sprühen. 

▼M4
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P211 Sprache 

ET Mitte pihustada leekidesse või muusse süüteal­
likasse. 

EL Μην ψεκάζετε κοντά σε γυμνή φλόγα ή άλλη 
πηγή ανάφλεξης. 

EN Do not spray on an open flame or other ignition 
source. 

FR Ne pas vaporiser sur une flamme nue ou sur 
toute autre source d'ignition. 

GA Ná spraeáil ar lasair gan chosaint ná ar fhoinse 
eile adhainte. 

▼M5 

HR Ne prskati u otvoreni plamen ili drugi izvor 
paljenja. 

▼B 

IT Non vaporizzare su una fiamma libera o altra 
fonte di accensione. 

LV Neizsmidzināt uz atklātas uguns vai citiem aiz­
degšanās avotiem. 

LT Nepurkšti į atvirą liepsną arba kitus degimo 
šaltinius. 

HU Tilos nyílt lángra vagy más gyújtóforrásra per­
metezni. 

MT Tisprejjax fuq fjamma mikxufa jew sors ieħor li 
jaqbad. 

NL Niet in een open vuur of op andere ontstekings­
bronnen spuiten. 

PL Nie rozpylać nad otwartym ogniem lub innym 
źródłem zapłonu. 

PT Não pulverizar sobre chama aberta ou outra 
fonte de ignição. 

RO Nu pulverizaţi deasupra unei flăcări deschise 
sau unei alte surse de aprindere. 

SK Nestriekajte na otvorený oheň ani iný zdroj za­
pálenia. 

SL Ne pršiti proti odprtemu ognju ali drugemu viru 
vžiga. 

FI Ei saa suihkuttaa avotuleen tai muuhun sytytys­
lähteeseen. 

SV Spreja inte över öppen låga eller andra antänd­
ningskällor. 

▼M19 

P212 Sprache 

BG Да се избягва нагряване в затворено 
пространство или понижаване на 
съдържанието на десенсибилизиращия агент. 

ES Evitar el calentamiento en condiciones de aisla­
miento o la reducción del agente insensibilizan­
te. 

CS Zamezte zahřívání v uzavřeném obalu nebo 
snížení objemu znecitlivujícího prostředku. 

DA Undgå opvarmning under indeslutning eller re­
duktion af det desensibiliserende middel. 

DE Erhitzen unter Einschluss und Reduzierung des 
Desensibilisierungsmittels vermeiden. 

▼B
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P212 Sprache 

ET Vältida suletuna kuumutamist ja desensibilisaa­
tori vähenemist. 

EL Να αποφεύγεται η θέρμανση σε περιορισμένο 
χώρο και η μείωση του παράγοντα 
απευαισθητοποίησης. 

EN Avoid heating under confinement or reduction 
of the desensitising agent. 

FR Éviter d'échauffer en milieu confiné ou en cas 
de diminution de la quantité d'agent désensibi­
lisateur. 

GA Seachain an téamh i limistéar iata nó i gcás 
laghdú ar an dí-íogróir. 

HR Izbjegavati zagrijavanje u zatvorenom prostoru 
ili smanjenje udjela desenzitirajućeg agensa. 

IT Evitare di riscaldare sotto confinamento o di 
ridurre l'agente desensibilizzante. 

LV Nepieļaut karsēšanu slēgtā vidē vai desensibi­
lizējošā aģenta daudzuma samazināšanos. 

LT Vengti kaitimo uždaroje talpykloje arba desen­
sibilizacijos veiksnio poveikio sumažėjimo. 

HU Kerülje a hevítést zárt térben vagy a deszenzi­
bilizáló szer mennyiségének csökkenése esetén. 

MT Evita t-tisħin fil-magħluq jew it-tnaqqis tal- 
aġenti disensitizzanti. 

NL Vermijd verwarming onder opsluiting of ver­
mindering van de ongevoeligheidsagens. 

PL Unikać ogrzewania pod zamknięciem lub w sy­
tuacji zmniejszonej zawartości środka odczu­
lającego. 

PT Evitar o aquecimento em ambiente fechado ou 
a redução do agente dessensibilizado. 

RO A se evita încălzirea în mediu confinat sau în 
caz de scădere a agentului de desensibilizare. 

SK Zabráňte zahrievaniu v ohraničenom priestore 
alebo zníženiu obsahu desenzibilizačného 
činidla. 

SL Izogibati se segrevanju v zaprtem prostoru ali 
zmanjšanju vsebnosti desenzibilizatorja. 

FI Vältettävä kuumentamista suljetussa astiassa tai 
flegmatointiaineen vähentämistä. 

SV Undvik uppvärmning i sluten behållare eller re­
ducering av det okänsliggörande ämnet. 

▼M12 

P220 Sprache 

BG Да се държи далеч от облекло и други 
горими материали. 

ES Mantener alejado de la ropa y otros materiales 
combustibles. 

CS Uchovávejte odděleně od oděvů a jiných 
hořlavých materiálů. 

DA Holdes væk fra beklædningsgenstande og andre 
brændbare materialer. 

DE Von Kleidung und anderen brennbaren Mate­
rialien fernhalten. 

▼M19
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P220 Sprache 

ET Hoida eemal rõivastest ja muust süttivast ma­
terjalist. 

EL Να φυλάσσεται μακριά από ενδύματα και άλλα 
καύσιμα υλικά. 

EN Keep away from clothing and other combusti­
ble materials. 

FR Tenir à l'écart des vêtements et d'autres matières 
combustibles. 

GA Coimeád glan ar éadaí agus ar ábhair indóite 
eile. 

HR Čuvati odvojeno od odjeće i drugih zapaljivih 
materijala. 

IT Tenere lontano da indumenti e altri materiali 
combustibili. 

LV Nepieļaut saskari ar apģērbu un citiem uzlies­
mojošiem materiāliem. 

LT Laikyti atokiau nuo drabužių bei kitų degiųjų 
medžiagų. 

HU Ruhától és más éghető anyagoktól távol tartan­
dó. 

MT Żomm 'il bogħod mill-ħwejjeġ u materjali oħra 
li jaqbdu. 

NL Verwijderd houden van kleding en andere 
brandbare materialen. 

PL Trzymać z dala od odzieży i innych materiałów 
zapalnych. 

PT Manter afastado da roupa e de outras matérias 
combustíveis. 

RO A se păstra departe de îmbrăcăminte și de alte 
materiale combustibile. 

SK Uchovávajte mimo odevov a iných horľavých 
materiálov. 

SL Hraniti ločeno od oblačil in drugih vnetljivih 
materialov. 

FI Pidä erillään vaatetuksesta ja muista syttyvistä 
materiaaleista. 

SV Hålls åtskilt från kläder och andra brännbara 
material. 

__________ 

▼B 

P222 Sprache 

BG Не допускайте конктакт с въздух. 

ES No dejar que entre en contacto con el aire. 

CS Zabraňte styku se vzduchem. 

DA Undgå kontakt med luft. 

DE ►C4 Keinen Kontakt mit Luft zulassen. ◄ 

▼M12
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P222 Sprache 

ET Hoida õhuga kokkupuute eest. 

EL Να μην έρθει σε επαφή με τον αέρα. 

EN Do not allow contact with air. 

FR Ne pas laisser au contact de l'air. 

GA Ná ceadaigh teagmháil le haer. 

▼M5 

HR Spriječiti dodir sa zrakom. 

▼B 

IT Evitare il contatto con l'aria. 

LV Nepieļaut kontaktu ar gaisu. 

LT Saugoti nuo kontakto su oru. 

HU Nem érintkezhet levegővel. 

MT Tħallix li jkun hemm kuntatt ma' l-arja. 

NL Contact met de lucht vermijden. 

PL Nie dopuszczać do kontaktu z powietrzem. 

PT Não deixar entrar em contacto com o ar. 

RO A nu se lăsa în contact cu aerul. 

SK Zabráňte kontaktu so vzduchom. 

SL Preprečiti stik z zrakom. 

FI Ei saa joutua kosketuksiin ilman kanssa. 

SV Undvik kontakt med luft. 

▼M4 

P223 Sprache 

BG Не допускайте контакт с вода. 

ES Evitar el contacto con el agua. 

CS Zabraňte styku s vodou. 

DA Undgå kontakt med vand. 

DE Keinen Kontakt mit Wasser zulassen. 

ET Vältida kokkupuudet veega. 

EL Μην επιτρέπετε την επαφή με το νερό. 

EN Do not allow contact with water. 

FR Éviter tout contact avec l'eau. 

GA Ná bíodh aon teagmháil le huisce. 
▼M8 

HR Spriječiti dodir s vodom. 

▼M4 

IT Evitare qualunque contatto con l'acqua. 

LV Nepieļaut saskari ar ūdeni. 

LT Saugoti nuo sąlyčio su vandeniu. 

HU Nem érintkezhet vízzel. 

MT Tħallihx imiss mal-ilma. 

NL Contact met water vermijden. 

▼B
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P223 Sprache 

PL Nie dopuszczać do kontaktu z wodą. 

PT Não deixar entrar em contacto com a água. 

RO A nu se lăsa în contact cu apa. 

SK Zabráňte kontaktu s vodou. 

SL Preprečiti stik z vodo. 

FI Ei saa joutua kosketuksiin veden kanssa. 

SV Undvik all kontakt med vatten. 

▼B 

P230 Sprache 

BG Да се държи навлажнен с… 

ES Mantener humedecido con… 

CS Uchovávejte ve zvlhčeném stavu … 

DA Holdes befugtet med… 

DE Feucht halten mit … 

ET Niisutada …-ga. 

EL Να διατηρείται υγρό με … 

EN Keep wetted with… 

FR Maintenir humidifié avec… 

GA Coimeád fliuchta le… 

▼M5 

HR Čuvati navlaženo s… 

▼B 

IT Mantenere umido con…. 

LV Vienmēr samitrināt ar … 

LT Laikyti sudrėkintą (kuo) 

HU …-val/-vel nedvesítve tartandó. 

MT Żommu mxarrab bi … 

NL Vochtig houden met… 

PL Przechowywać produkt zwilżony…. 

PT Manter húmido com… 

RO A se păstra umezit cu… 

SK Uchovávajte zvlhčené … 

SL Hraniti prepojeno z … 

FI Säilytä kostutettuna … 

SV Ska hållas fuktigt med… 

▼M4
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P231 Sprache 

BG Да се използва и съхранява съдържанието 
под инертен газ/… 

ES Manipular y almacenar el contenido en un 
medio de gas inerte/… 

CS Manipulace a skladování pod inertním ply­
nem/… 

DA Håndteres og opbevares som inerte gasser/… 

DE Inhalt unter inertem Gas/… handhaben und 
aufbewahren. 

ET Sisu käidelda ja hoida inertgaasis/… 

EL Ο χειρισμός και η αποθήκευση του υλικού 
να γίνεται υπό αδρανές αέριο/ … 

EN Handle and store contents under inert gas/… 

FR Manipuler et stocker le contenu sous gaz 
inerte/… 

GA Láimhsigh agus stóráil an t-ábhar faoi thri­
athghás/… 

HR Rukovati i skladištiti u inertnom plinu/… 

IT Manipolare e conservare in atmosfera di gas 
inerte/… 

LV Saturu izmantot un glabāt tikai inertas gāzes 
vidē/… 

LT Turinį tvarkyti ir laikyti inertinėse dujose/… 

HU Tartalma inert gázban/… használandó és tá­
rolandó. 

MT Uża u aħżen il-kontenut taħt gass inerti/… 

NL Inhoud onder inert gas/… gebruiken en be­
waren. 

PL Używać i przechowywać zawartość w at­
mosferze obojętnego gazu/… 

PT Manusear e armazenar o conteúdo em at­
mosfera de gás inerte/… 

RO A se manipula și a se depozita conţinutul 
sub un gaz inert/… 

SK Manipulujte s obsahom a skladujte ho v pro­
stredí s inertným plynom/… 

SL Ravnati z vsebino in jo hraniti v ustreznem 
inertnem plinu/… 

FI Käsittele ja varastoi sisältö inertissä kaasus­
sa/… 

SV Hantera och förvara innehållet under inert 
gas/… 

▼B 

P232 Sprache 

BG Да се пази от влага. 

ES Proteger de la humedad. 

CS Chraňte před vlhkem. 

▼M12
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P232 Sprache 

DA Beskyttes mod fugt. 

DE Vor Feuchtigkeit schützen. 

ET Hoida niiskuse eest. 

EL Προστετέψτε από την υγρασία. 

EN Protect from moisture. 

FR Protéger de l'humidité. 

GA Cosain ar thaise. 

▼M5 

HR Zaštititi od vlage. 

▼B 

IT Proteggere dall'umidità. 

LV Aizsargāt no mitruma. 

LT Saugoti nuo drėgmės. 

HU Nedvességtől védendő. 

MT Ipproteġi mill-umdità. 

NL Tegen vocht beschermen. 

PL Chronić przed wilgocią. 

PT Manter ao abrigo da humidade. 

RO A se proteja de umiditate. 

SK Chráňte pred vlhkosťou. 

SL Zaščititi pred vlago. 

FI Suojaa kosteudelta. 

SV Skyddas från fukt. 

P233 Sprache 

BG Съдът да се съхранява плътно затворен. 

ES Mantener el recipiente herméticamente cerrado. 

CS Uchovávejte obal těsně uzavřený. 

DA Hold beholderen tæt lukket. 

DE Behälter dicht verschlossen halten. 

ET Hoida pakend tihedalt suletuna. 

EL Να διατηρείται ο περιέκτης ερμητικά κλειστός. 

EN Keep container tightly closed. 

FR Maintenir le récipient fermé de manière étan­
che. 

GA Coimeád an coimeádán dúnta go docht. 

▼M5 

HR Čuvati u dobro zatvorenom spremniku. 

▼B 

IT Tenere il recipiente ben chiuso. 

▼B
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P233 Sprache 

LV Tvertni stingri noslēgt. 

LT Talpyklą laikyti sandariai uždarytą. 

HU Az edény szorosan lezárva tartandó. 

MT Żomm il-kontenitur magħluq sew. 

NL In goed gesloten verpakking bewaren. 

PL Przechowywać pojemnik szczelnie zamknięty. 

PT Manter o recipiente bem fechado. 

RO Păstraţi recipientul închis etanș. 

SK Nádobu uchovávajte tesne uzavretú. 

SL Hraniti v tesno zaprti posodi. 

FI Säilytä tiiviisti suljettuna. 

SV Behållaren ska vara väl tillsluten. 

▼M12 

P234 Sprache 

BG Да се съхранява само в оригиналната 
опаковка. 

ES Conservar únicamente en el embalaje original. 

CS Uchovávejte pouze v původním balení. 

DA Opbevares kun i originalemballagen. 

DE Nur in Originalverpackung aufbewahren. 

ET Hoida üksnes originaalpakendis. 

EL Να διατηρείται μόνο στην αρχική συσκευασία. 

EN Keep only in original packaging. 

FR Conserver uniquement dans l'emballage d'origi­
ne. 

GA Coimeád sa phacáistiú bunaidh amháin. 

HR Čuvati samo u originalnom pakiranju. 

IT Conservare soltanto nell'imballaggio originale. 

LV Turēt tikai oriģināliepakojumā. 

LT Laikyti tik originalioje pakuotėje. 

HU Az eredeti csomagolásban tartandó. 

MT Żomm biss fl-imballaġġ oriġinali. 

NL Uitsluitend in de oorspronkelijke verpakking 
bewaren. 

PL Przechowywać wyłącznie w oryginalnym opa­
kowaniu. 

PT Mantenha sempre o produto na sua embalagem 
original. 

RO A se păstra numai în ambalajul original. 

SK Uchovávajte iba v pôvodnom balení. 

▼B
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P234 Sprache 

SL Hraniti samo v originalni embalaži. 

FI Säilytä alkuperäispakkauksessa. 

SV Förvaras endast i originalförpackningen. 

▼B 

P235 Sprache 

BG Да се държи на хладно. 

ES Mantener en lugar fresco. 

CS Uchovávejte v chladu. 

DA Opbevares køligt. 

DE Kühl halten. 

ET Hoida jahedas. 

EL Να διατηρείται δροσερό. 

EN Keep cool. 

FR Tenir au frais. 

GA Coimeád fionnuar é 

▼M5 

HR Održavati hladnim. 

▼B 

IT Conservare in luogo fresco. 

LV Turēt vēsumā. 

LT Laikyti vėsioje vietoje. 

HU Hűvös helyen tartandó. 

MT Żomm frisk. 

NL Koel bewaren. 

PL Przechowywać w chłodnym miejscu. 

PT Conservar em ambiente fresco. 

RO A se păstra la rece. 

SK Uchovávajte v chlade. 

SL Hraniti na hladnem. 

FI Säilytä viileässä. 

SV Förvaras svalt. 

▼M12 

P240 Sprache 

BG Заземяване и еквипотенциална връзка на 
съда и приемателното устройство. 

ES Toma de tierra y enlace equipotencial del reci­
piente y del equipo receptor. 

CS Uzemněte a upevněte obal a odběrové zařízení. 

DA Beholder og modtageudstyr jordforbindes/po­
tentialudlignes. 

DE Behälter und zu befüllende Anlage erden. 

▼M12
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P240 Sprache 

ET Mahuti ja vastuvõtuseade maandada ja ühenda­
da. 

EL Γείωση και ισοδυναμική σύνδεση του περιέκτη 
και του εξοπλισμού του δέκτη. 

EN Ground and bond container and receiving 
equipment. 

FR Mise à la terre et liaison équipotentielle du ré­
cipient et du matériel de réception. 

GA Nasc an coimeádán agus an trealamh glactha 
leis an talamh. 

HR Uzemljiti i učvrstiti spremnik i opremu za prih­
vat kemikalije. 

IT Mettere a terra e a massa il contenitore e il 
dispositivo ricevente. 

LV Tvertnes un saņēmējiekārtas iezemēt un savie­
not. 

LT Įžeminti ir įtvirtinti talpyklą ir priėmimo įrangą. 

HU A tárolóedényt és a fogadóedényt le kell föl­
delni és át kell kötni. 

MT Poġġi mal-art u waħħal il-kontenitur u t-tagħmir 
riċevitur. 

NL Opslag- en opvangreservoir aarden. 

PL Uziemić i połączyć pojemnik i sprzęt od­
biorczy. 

PT Ligação à terra/equipotencial do recipiente e do 
equipamento recetor. 

RO Legătură la pământ și conexiune echipotenţială 
cu recipientul și cu echipamentul de recepţie. 

SK Uzemnite a upevnite nádobu a plniace zariade­
nie. 

SL Ozemljiti posodo in opremo za sprejem te­
kočine ter izenačiti potenciale. 

FI Maadoita ja yhdistä säiliö ja vastaanottavat lait­
teet. 

SV Jorda och potentialförbind behållare och mot­
tagarutrustnin 

P241 Sprache 

BG Използвайте [електрическо/вентилационно/ 
осветително/…] оборудване, обезопасено 
срещу експлозия. 

ES Utilizar material [eléctrico/de ventilación/ilumi­
nación/…] antideflagrante. 

CS Používejte [elektrické/ventilační/osvětlovací/…] 
zařízení do výbušného prostředí. 

DA Anvend eksplosionssikkert [elektrisk/ventilati­
ons-/lys-/…] udstyr. 

DE Explosionsgeschützte [elektrische/Lüftungs-/Be­
leuchtungs-/…] Geräte verwenden. 

ET Kasutada plahvatuskindlaid [elektri-/ventilat­
siooni-/valgustus-/…] seadmeid. 

▼M12
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P241 Sprache 

EL Να χρησιμοποιείται αντιεκρηκτικός εξοπλισμός 
[ηλεκτρολογικός/εξαερισμού/φωτιστικός/…]. 

EN Use explosion-proof [electrical/ventilating/ 
lighting/…] equipment. 

FR Utiliser du matériel [électrique/de ventilation/ 
d'éclairage/…] antidéflagrant. 

GA Bain úsáid as trealamh pléascdhíonach [leictre­
ach/ aerála/soilsiúcháin/…]. 

HR Rabiti [električnu/ventilacijsku/rasvjetnu/…] 
opremu koja neće izazvati eksploziju. 

IT Utilizzare impianti [elettrici/di ventilazione/d'il­
luminazione/…] a prova di esplosione. 

LV Izmantot sprādziendrošas [elektriskās/ven­
tilācijas/apgaismošanas/…] iekārtas. 

LT Naudoti sprogimui atsparią [elektros/ventiliaci­
jos/apšvietimo/…] įrangą. 

HU Robbanásbiztos [elektromos/szellőztető/világító/ 
…] berendezés használandó. 

MT Uża' tagħmir [elettriku/ta' ventilazzjoni/ta' dawl/ 
…] li jiflaħ għal splużjoni. 

NL Explosieveilige [elektrische/ventilatie-/verlich­
tings-/…]apparatuur gebruiken. 

PL Używać [elektrycznego/wentylującego/ 
oświetleniowego/…/] przeciwwybuchowego 
sprzętu. 

PT Utilizar equipamento [elétrico/de ventilação/de 
iluminação/…] à prova de explosão. 

RO Utilizaţi echipamente [electrice/de ventilare/de 
iluminat/…] antideflagrante. 

SK Používajte [elektrické/ventilačné/osvetľovacie/ 
…] zariadenie do výbušného prostredia. 

SL Uporabiti [električno opremo/prezračevalno 
opremo/ opremo za razsvetljavo/…], odporno 
proti eksplozijam. 

FI Käytä räjähdysturvallisia [sähkö/ilmanvaihto/va­
laisin/…]laitteita. 

SV Använd explosionssäker [elektrisk/ventilations-/ 
belysnings-/…]utrustning. 

P242 Sprache 

BG Използвайте инструменти, които не 
предизвикват искри. 

ES No utilizar herramientas que produzcan chispas. 

CS Používejte nářadí z nejiskřícího kovu. 

DA Anvend værktøj, som ikke frembringer gnister. 

DE Funkenarmes Werkzeug verwenden. 

▼M12
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P242 Sprache 

ET Mitte kasutada seadmeid, mis võivad tekitada 
sädemeid. 

EL Να χρησιμοποιούνται μη σπινθηρογόνα 
εργαλεία. 

EN Use non-sparking tools. 

FR Utiliser des outils ne produisant pas d'étincelles. 

GA Bain úsáid as uirlisí neamhspréachta. 

HR Rabiti neiskreći alat. 

IT Utilizzare utensili antiscintillamento. 

LV Izmantot instrumentus, kas nerada dzirksteles. 

LT Naudoti kibirkščių nekeliančius įrankius. 

HU Szikramentes eszközök használandók. 

MT Uża għodda li ma ttajjarx żnied. 

NL Vonkvrij gereedschap gebruiken. 

PL Używać nieiskrzących narzędzi. 

PT Utilizar ferramentas antichispa. 

RO Nu utilizaţi unelte care produc scântei. 

SK Používajte neiskriace prístroje. 

SL Uporabiti orodje, ki ne povzroča isker. 

FI Käytä kipinöimättömiä työkaluja. 

SV Använd verktyg som inte ger upphov till gnis­
tor. 

P243 Sprache 

BG Предприемете действия за предотвратяване 
на освобождаването на статично 
електричество. 

ES Tomar medidas de precaución contra las descar­
gas electrostáticas. 

CS Proveďte opatření proti výbojům statické 
elektřiny. 

DA Træf foranstaltninger mod statisk elektricitet. 

DE Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen 
treffen. 

ET Rakendada abinõusid staatilise elektri vältimi­
seks. 

EL Λάβετε μέτρα για την αποτροπή ηλεκτροστ- 
ατικών εκκενώσεων. 

EN Take action to prevent static discharges. 

FR Prendre des mesures de précaution contre les 
décharges électrostatiques. 

GA Déan bearta in aghaidh díluchtú statach. 

▼M12
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P243 Sprache 

HR Poduzeti mjere za sprečavanje statičkog elektri­
citeta. 

IT Fare in modo di prevenire le scariche elettro­
statiche. 

LV Nodrošināties pret statiskās enerģijas izlādi. 

LT Imtis veiksmų statinei iškrovai išvengti. 

HU Az elektrosztatikus kisülés megakadályozására 
óvintézkedéseket kell tenni. 

MT Ħu azzjoni biex tipprevjeni l-ħruġ ta' elettriku 
statiku. 

NL Maatregelen treffen om ontladingen van stati­
sche elektriciteit te voorkomen. 

PL Podjąć działania zapobiegające wyładowaniom 
elektrostatycznym. 

PT Tomar medidas para evitar acumulação de car­
gas eletrostáticas. 

RO Luaţi măsuri de precauţie împotriva 
descărcărilor electrostatice. 

SK Vykonajte opatrenia na zabránenie výbojom 
statickej elektriny. 

SL Ukrepati za preprečitev statičnega naelektrenja. 

FI Estä staattisen sähkön aiheuttama kipinöinti. 

SV Vidta åtgärder mot statisk elektricitet. 

▼M4 

P244 Sprache 

BG Поддържайте вентилите и фитингите чисти 
от масло и смазка. 

ES Mantener las valvulas y los racores libres de 
aceite y grasa. 

CS Udržujte ventily i příslušenství čisté - bez olejů 
a maziv. 

DA Hold ventiler og tilslutninger frie for olie og 
fedt. 

DE Ventile und Ausrüstungsteile öl- und fettfrei 
halten. 

ET Hoida ventiilid ja liitmikud õlist ja rasvast puh­
tad. 

EL Διατηρείτε τα κλείστρα και τους συνδέσμους 
καθαρά από λάδια και γράσα. 

EN Keep valves and fittings free from oil and 
grease. 

FR Ni huile, ni graisse sur les robinets et raccords. 

GA Coinnigh comhlaí agus feistis saor ó ola agus ó 
ghréisc. 

▼M8 

HR Spriječiti dodir ventila i spojnica s uljem i masti. 

▼M12
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P244 Sprache 

IT Mantenere le valvole e i raccordi liberi da olio 
e grasso. 

LV Uzturēt ventiļus un savienojumus tīrus no eļļas 
un taukvielām. 

LT Saugoti, kad ant vožtuvų ir jungiamųjų detalių 
nepatektų alyvos ir tepalų. 

HU A szelepeket és szerelvényeket zsírtól és olajtól 
mentesen kell tartani. 

MT Żomm il-valvi u fittings ħielsa miż-żejt u l- 
grease. 

NL Houd afsluiters en fittingen vrij van olie en vet. 

PL Chronić zawory i przyłącza przed olejem i 
tłuszczem. 

PT Manter válvulas e conexões isentas de óleo e 
gordura. 

RO Feriţi valvele și racordurile de ulei și grăsime. 

SK Udržujte ventily a príslušenstvo čisté, bez ole­
jov a mazív. 

SL Preprečiti stik ventilov in opreme z oljem in 
mastjo. 

FI Pidä venttiilit ja liittimet vapaana öljystä ja ras­
vasta. 

SV Håll ventiler och anslutningar fria från olja och 
fett. 

▼M12 

P250 Sprache 

BG Да не се подлага на стържене/удар/триене… 

ES Evitar abrasiones/choques/fricciones/… 

CS Nevystavujte obrušování/nárazům/tření/… 

DA Må ikke udsættes for slibning/stød/gnidning/… 

DE Nicht schleifen/stoßen/reiben/… 

ET Hoida kriimustamise/põrutuse/hõõrdumise/… 
eest. 

EL Να αποφεύγεται άλεση/κρούση/τριβή/… 

EN Do not subject to grinding/shock/friction/… 

FR Éviter les abrasions/les chocs/les frottements/… 

GA Ná nocht do mheilt/do thurraing/do fhrithchui­
milt/… 

HR Ne izlagati mrvljenju/udarcima/trenju/… 

IT Evitare le abrasioni/gli urti/gli attriti/… 

LV Nepakļaut drupināšanai/triecienam/berzei/… 

LT Nešlifuoti/netrankyti/…/netrinti. 

HU Tilos csiszolásnak/ütésnek/súrlódásnak/… kitenni. 

MT Tissottoponix għal brix/xokk/frizzjoni/… 

▼M4



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 398 

P250 Sprache 

NL Malen/schokken/wrijving/… vermijden. 

PL Nie poddawać szlifowaniu/wstrząsom/tarciu/…. 

PT Não submeter a trituração/choque/fricção/… 

RO A nu se supune la abraziuni/șocuri/frecare/… 

SK Nevystavujte brúseniu/nárazu/treniu/… 

SL Ne izpostavljati drgnjenju/udarcem/trenju/… 

FI Suojele rasitukselta/iskuilta/hankaukselta/… 

SV Får inte utsättas för malning/stötar/friktion/… 

▼M4 

P251 Sprache 

BG Да не се пробива и изгаря дори след упот- 
реба. 

ES No perforar ni quemar, incluso después de su 
uso. 

CS Nepropichujte nebo nespalujte ani po použití. 

DA Må ikke punkteres eller brændes, heller ikke 
efter brug. 

DE Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht 
nach Gebrauch. 

ET Mitte purustada ega põletada isegi pärast kasu­
tamist. 

EL Να μην τρυπηθεί ή καεί ακόμη και μετά τη 
χρήση. 

EN Do not pierce or burn, even after use. 

FR Ne pas perforer, ni brûler, même après usage. 

GA Ná toll agus ná dóigh, fiú tar éis úsáide. 
▼M8 

HR Ne bušiti, niti paliti čak niti nakon uporabe. 
▼M4 

IT Non perforare né bruciare, neppure dopo l’uso. 

LV Nedurt vai nededzināt, arī pēc izlietošanas. 

LT Nepradurti ir nedeginti net panaudoto. 

HU Ne lyukassza ki vagy égesse el, még használat 
után sem. 

MT Ittaqqbux u taħarqux, anki wara li tużah. 

NL Ook na gebruik niet doorboren of verbranden. 

PL Nie przekłuwać ani nie spalać, nawet po 
zużyciu. 

PT Não furar nem queimar, mesmo após utilização. 

RO Nu perforaţi sau ardeţi, chiar și după utilizare. 

SK Neprepichujte alebo nespaľujte ju, a to ani po 
spotrebovaní obsahu. 

SL Ne preluknjajte ali sežigajte je niti, ko je praz­
na. 

FI Ei saa puhkaista tai polttaa edes tyhjänä. 

SV Får inte punkteras eller brännas, gäller även 
tömd behållare. 

▼M12
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P260 Sprache 

BG Не вдишвайте прах/пушек/газ/дим/изпаре- 
ния/аерозоли 

ES No respirar el polvo/el humo/el gas/la niebla/los 
vapores/el aerosol. 

CS Nevdechujte prach/dým/plyn/mlhu/páry/aeroso­
ly. 

DA Indånd ikke pulver/røg/gas/tåge/damp/spray. 

DE Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht 
einatmen. 

ET Tolmu/suitsu/gaasi/udu/auru/pihustatud ainet 
mitte sisse hingata. 

EL Μην αναπνέετε σκόνη/αναθυμιάσεις/αέρια/ 
σταγονίδια/ατμούς/εκνεφώματα 

EN Do not breathe dust/fume/gas/mist/vapours/ 
spray. 

FR Ne pas respirer les poussières/fumées/gaz/ 
brouillards/vapeurs/aérosols. 

GA Ná hanálaigh deannach/múch/gás/ceo/gala/ 
sprae. 

▼M5 

HR Ne udisati prašinu/dim/plin/maglu/pare/aerosol. 

▼B 

IT Non respirare la polvere/i fumi/i gas/la nebbia/i 
vapori/gli aerosol. 

LV Neieelpot putekļus/tvaikus/gāzi/dūmus/izgaroju­
mus/smidzinājumu. 

LT Neįkvėpti dulkių/dūmų/dujų/rūko/garų/aerozo­
lio. 

HU A por/füst/gáz/köd/gőzök/permet belélegzése ti­
los. 

MT Tiblax bin-nifs trabijiet/dħaħen/gass/raxx/fwar/ 
sprej. 

NL Stof/rook/gas/nevel/damp/spuitnevel niet inade­
men. 

PL Nie wdychać pyłu/dymu/gazu/mgły/par/rozpy­
lonej cieczy. 

PT Não respirar as poeiras/fumos/gases/névoas/va­
pores/aerossóis. 

RO Nu inspiraţi praful/fumul/gazul/ceaţa/vaporii/ 
spray-ul. 

SK Nevdychujte prach/dym/plyn/hmlu/pary/aerosó­
ly. 

SL Ne vdihavati prahu/dima/plina/meglice/hlapov/ 
razpršila. 

FI Älä hengitä pölyä/savua/kaasua/sumua/höyryä/ 
suihketta. 

SV Inandas inte damm/rök/gaser/dimma/ångor/ 
sprej. 

▼B
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P261 Sprache 

BG Избягвайте вдишване на прах/пушек/газ/дим/ 
изпарения/аерозоли 

ES Evitar respirar el polvo/el humo/el gas/la niebla/ 
los vapores/el aerosol. 

CS Zamezte vdechování prachu/dýmu/plynu/mlhy/ 
par/aerosolů. 

DA Undgå indånding af pulver/røg/gas/tåge/damp/ 
spray. 

DE Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/ 
Aerosol vermeiden. 

ET Vältida tolmu/suitsu/gaasi/udu/auru/pihustatud 
aine sissehingamist. 

EL Aποφεύγετε να αναπνέετε σκόνη/αναθυμιάσεις/ 
αέρια/σταγονίδια/ατμούς/εκνεφώματα. 

EN Avoid breathing dust/fume/gas/mist/vapours/ 
spray. 

FR Éviter de respirer les poussières/fumées/gaz/ 
brouillards/vapeurs/aérosols. 

GA Seachain deannach/múch/gás/ceo/gala/sprae a 
análú. 

▼M5 

HR Izbjegavati udisanje prašine/dima/plina/magle/ 
pare/aerosola. 

▼B 

IT Evitare di respirare la polvere/i fumi/i gas/la 
nebbia/i vapori/gli aerosol. 

LV Izvairīties ieelpot putekļus/tvaikus/gāzi/dūmus/ 
izgarojumus/smidzinājumu. 

LT Stengtis neįkvėpti dulkių/dūmų/dujų/rūko/garų/ 
aerozolio. 

HU Kerülje a por/füst/gáz/köd/gőzök/permet belé­
legzését. 

MT Evita li tibla' bin-nifs trabijiet/dħaħen/gass/raxx/ 
fwar/sprej. 

NL Inademing van stof/rook/gas/nevel/damp/spuit­
nevel vermijden. 

PL Unikać wdychania pyłu/dymu/gazu/mgły/par/ 
rozpylonej cieczy. 

PT Evitar respirar as poeiras/fumos/gases/névoas/ 
vapores/aerossóis. 

▼B
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P261 Sprache 

RO Evitaţi să inspiraţi praful/fumul/gazul/ceaţa/va­
porii/spray-ul. 

SK Zabráňte vdychovaniu prachu/dymu/plynu/ 
hmly/pár/aerosólov. 

SL Ne vdihavati prahu/dima/plina/meglice/hlapov/ 
razpršila. 

FI Vältä pölyn/savun/kaasun/sumun/höyryn/suih­
keen hengittämistä. 

SV Undvik att inandas damm/rök/gaser/dimma/ån­
gor/sprej. 

P262 Sprache 

BG Да се избягва контакт с очите, кожата или 
облеклото. 

ES Evitar el contacto con los ojos, la piel o la ropa. 

CS Zabraňte styku s očima, kůží nebo oděvem. 

DA Må ikke komme i kontakt med øjne, hud eller 
tøj. 

DE Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die 
Kleidung gelangen lassen. 

ET Vältida silma, nahale või rõivastele sattumist. 

EL Να μην έρθει σε επαφή με τα μάτια, με το 
δέρμα ή με τα ρούχα. 

EN Do not get in eyes, on skin, or on clothing. 

FR Éviter tout contact avec les yeux, la peau ou les 
vêtements. 

GA Ná lig sna súile, ar an gcraiceann, ná ar éadaí. 

▼M5 

HR Spriječiti dodir s očima, kožom ili odjećom. 

▼B 

IT Evitare il contatto con gli occhi, la pelle o gli 
indumenti. 

LV Nepieļaut nokļūšanu acīs, uz ādas vai uz 
drēbēm. 

LT Saugotis, kad nepatektų į akis, ant odos ar dra­
bužių. 

HU Szembe, bőrre vagy ruhára nem kerülhet. 

MT Iddaħħalx fl-għajnejn, fuq il-ġilda, jew fuq il- 
ħwejjeġ. 

NL Contact met de ogen, de huid of de kleding 
vermijden. 

PL Nie wprowadzać do oczu, na skórę lub na od­
zież. 

PT Não pode entrar em contacto com os olhos, a 
pele ou a roupa. 

RO Evitaţi orice contact cu ochii, pielea sau îmbră- 
cămintea. 

▼B
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P262 Sprache 

SK Zabráňte kontaktu s očami, pokožkou alebo 
odevom. 

SL Preprečiti stik z očmi, kožo ali oblačili. 

FI Varo kemikaalin joutumista silmiin, iholle tai 
vaatteisiin. 

SV Får inte komma i kontakt med ögonen, huden 
eller kläderna. 

▼M12 

P263 Sprache 

BG Да се избягва контакт по време на 
бременност и при кърмене. 

ES Evitar todo contacto con la sustancia durante el 
embarazo y la lactancia. 

CS Zabraňte styku během těhotenství a kojení. 

DA Undgå kontakt under graviditet/amning. 

DE Berührung während Schwangerschaft und Still­
zeit vermeiden. 

ET Vältida kokkupuudet raseduse ja imetamise ajal. 

EL Αποφεύγετε την επαφή στη διάρκεια της 
εγκυμοσύνης και της γαλουχίας. 

EN Avoid contact during pregnancy and while nur­
sing. 

FR Éviter tout contact avec la substance au cours 
de la grossesse et pendant l'allaitement. 

GA Seachain teagmháil le linn toirchis agus fad 
agus atá an chíoch á tabhairt. 

HR Izbjegavati dodir tijekom trudnoće i dojenja. 

IT Evitare il contatto durante la gravidanza e l'al­
lattamento. 

LV Izvairīties no saskares grūtniecības laikā un ba­
rojot bērnu ar krūti. 

LT Vengti kontakto nėštumo metu/maitinant 
krūtimi. 

HU Terhesség és szoptatás alatt kerülni kell az any­
aggal való érintkezést. 

MT Evita l-kuntatt waqt it-tqala u t-treddigħ. 

NL Bij zwangerschap of borstvoeding aanraking 
vermijden. 

PL Unikać kontaktu w czasie ciąży i podczas kar­
mienia piersią. 

PT Evitar o contacto durante a gravidez e o aleita­
mento. 

RO Evitaţi contactul în timpul sarcinii și alăptării. 

SK Zabráňte kontaktu počas tehotenstva a dojčenia. 

SL Preprečiti stik med nosečnostjo in dojenjem. 

▼B
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P263 Sprache 

FI Vältä kosketusta raskauden ja imetyksen aikana. 

SV Undvik kontakt under graviditet och amning. 

▼B 

P264 Sprache 

BG Да се измие… старателно след употреба. 

ES Lavarse … concienzudamente tras la manipula­
ción. 

CS Po manipulaci důkladně omyjte …. 

DA Vask … grundigt efter brug. 

DE Nach Gebrauch … gründlich waschen. 

ET Pärast käitlemist pesta hoolega …. 

EL Πλύνετε … σχολαστικά μετά το χειρισμό. 

EN Wash … thoroughly after handling. 

FR Se laver … soigneusement après manipulation. 

GA Nigh … go lánchúramach tar éis láimhsithe. 

▼M5 

HR Nakon uporabe temeljito oprati … 

▼B 

IT Lavare accuratamente … dopo l'uso. 

LV Pēc izmantošanas … kārtīgi nomazgāt. 

LT Po naudojimo kruopščiai nuplauti … 

HU A használatot követően a(z) … -t alaposan meg 
kell mosni. 

MT Aħsel … sew wara li timmaniġġjah. 

NL Na het werken met dit product … grondig was­
sen. 

PL Dokładnie umyć … po użyciu. 

PT Lavar … cuidadosamente após manuseamento. 

RO Spălaţi-vă … bine după utilizare. 

SK Po manipulácii starostlivo umyte… 

SL Po uporabi temeljito umiti … 

FI Pese … huolellisesti käsittelyn jälkeen. 

SV Tvätta … grundligt efter användning. 

P270 Sprache 

BG Да не се яде, пие или пуши при употреба на 
продукта. 

ES No comer, beber ni fumar durante su utilización. 

CS Při používání tohoto výrobku nejezte, nepijte 
ani nekuřte. 

DA Der må ikke spises, drikkes eller ryges under 
brugen af dette produkt. 

▼M12
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P270 Sprache 

DE Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 

ET Toote käitlemise ajal mitte süüa, juua ega suit­
setada. 

EL ►C7 Μην τρώτε, πίνετε ή καπνίζετε, όταν 
χρησιμοποιείτε αυτό το προϊόν. ◄ 

EN ►C7 Do not eat, drink or smoke when using 
this product. ◄ 

FR Ne pas manger, boire ou fumer en manipulant 
ce produit. 

GA Ná hith, ná hól agus ná caitear tobac agus an 
táirge seo á úsáid. 

▼M5 

HR Pri rukovanju proizvodom ne jesti, piti niti 
pušiti. 

▼B 

IT Non mangiare, né bere, né fumare durante l'uso. 

LV Neēst, nedzert un nesmēķēt produkta izman­
tošanas laikā. 

LT Naudojant šį produktą, nevalgyti, negerti ir 
nerūkyti. 

HU A termék használata közben tilos enni, inni 
vagy dohányozni. 

MT Tikolx, tixrobx u tpejjipx waqt li tuża' dan il- 
prodott. 

NL Niet eten, drinken of roken tijdens het gebruik 
van dit product. 

PL Nie jeść, nie pić i nie palić podczas używania 
produktu. 

PT Não comer, beber ou fumar durante a utilização 
deste produto. 

RO A nu mânca, bea sau fuma în timpul utilizării 
produsului. 

SK Pri používaní výrobku nejedzte, nepite ani ne­
fajčite. 

SL Ne jesti, piti ali kaditi med uporabo tega izdel­
ka. 

FI Syöminen, juominen ja tupakointi kielletty ke­
mikaalia käytettäessä. 

SV Ät inte, drick inte och rök inte när du använder 
produkten. 

P271 Sprache 

BG Да се използва само на открито или на добре 
проветривомясто. 

ES Utilizar únicamente en exteriores o en un lugar 
bien ventilado. 

CS Používejte pouze venku nebo v dobře větraných 
prostorách. 

DA Brug kun udendørs eller i et rum med god ud­
luftning. 

▼B
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P271 Sprache 

DE Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen 
verwenden. 

ET Käidelda üksnes välitingimustes või hästi venti­
leeritavas kohas. 

EL Να χρησιμοποιείται μόνο σε ανοικτό ή καλά 
αεριζόμενο χώρο. 

EN Use only outdoors or in a well-ventilated area. 

FR Utiliser seulement en plein air ou dans un en­
droit bien ventilé. 

GA Úsáid amuigh faoin aer nó i limistéar dea-aerá­
laithe amháin. 

▼M5 

HR Rabiti samo na otvorenom ili u dobro proz­
račenom prostoru. 

▼B 

IT Utilizzare soltanto all'aperto o in luogo ben 
ventilato. 

LV Izmantot tikai ārā vai labi vēdināmās telpās. 

LT Naudoti tik lauke arba gerai vėdinamoje patal­
poje. 

HU Kizárólag szabadban vagy jól szellőző helyiség­
ben használható. 

MT Uża biss barra jew f'post ventilat sew. 

NL Alleen buiten of in een goed geventileerde 
ruimte gebruiken. 

PL Stosować wyłącznie na zewnątrz lub w dobrze 
wentylowanym pomieszczeniu 

PT Utilizar apenas ao ar livre ou em locais bem 
ventilados. 

RO A se utiliza numai în aer liber sau în spaţii bine 
ventilate. 

SK Používajte iba na voľnom priestranstve alebo v 
dobre vetranom priestore. 

SL Uporabljati le zunaj ali v dobro prezračevanem 
prostoru. 

FI Käytä ainoastaan ulkona tai tiloissa, joissa on 
hyvä ilmanvaihto. 

SV Används endast utomhus eller i väl ventilerade 
utrymmen. 

P272 Sprache 

BG Да не се изнася замърсено работно облекло 
извън работното помещение. 

ES Las prendas de trabajo contaminadas no podrán 
sacarse del lugar de trabajo. 

CS Kontaminovaný pracovní oděv neodnášejte z 
pracoviště. 

DA Tilsmudset arbejdstøj bør ikke fjernes fra ar­
bejdspladsen. 

▼B
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P272 Sprache 

DE Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb 
des Arbeitsplatzes tragen. 

ET Saastunud töörõivaid töökohast mitte välja viia. 

EL Τα μολυσμένα ενδύματα εργασίας δεν πρέπει 
να βγαίνουν από το χώρο εργασίας. 

EN Contaminated work clothing should not be al­
lowed out of the workplace. 

FR Les vêtements de travail contaminés ne devrai­
ent pas sortir du lieu de travail. 

GA Níor chóir éadaí éillithe oibre a ligean amach as 
an láthair oibre. 

▼M5 

HR Zagađena radna odjeća ne smije se iznositi iz­
van radnog prostora. 

▼B 

IT Gli indumenti da lavoro contaminati non de­
vono essere portati fuori dal luogo di lavoro. 

LV Piesārņoto darba apģērbu neiznest ārpus darba 
telpām. 

LT Užterštų darbo drabužių negalima išnešti iš 
darbo vietos. 

HU Szennyezett munkaruhát tilos kivinni a munka­
hely területéről. 

MT Ilbies tax-xogħol kontaminat m'għandux jitħalla 
joħroġ mill-post tax-xogħol. 

NL Verontreinigde werkkleding mag de werkruimte 
niet verlaten. 

PL Zanieczyszczonej odzieży ochronnej nie wyno­
sić poza miejsce pracy. 

PT A roupa de trabalho contaminada não pode sair 
do local de trabalho. 

RO Nu scoateţi îmbrăcămintea de lucru contaminată 
în afara locului de muncă. 

SK Je zakázané vyniesť kontaminovaný pracovný 
odev z pracoviska. 

SL Kontaminirana delovna oblačila niso dovoljena 
zunaj delovnega mesta. 

FI Saastuneita työvaatteita ei saa viedä työpaikalta. 

SV Nedstänkta arbetskläder får inte avlägsnas från 
arbetsplatsen. 

P273 Sprache 

BG Да се избягва изпускане в околната среда. 

ES Evitar su liberación al medio ambiente. 

CS Zabraňte uvolnění do životního prostředí. 

DA Undgå udledning til miljøet. 

DE Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

▼B
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P273 Sprache 

ET Vältida sattumist keskkonda. 

EL Να αποφεύγεται η ελευθέρωση στο περιβάλλον. 

EN Avoid release to the environment. 

FR Éviter le rejet dans l'environnement. 

GA Ná scaoiltear amach sa chomhshaol. 

▼M5 

HR Izbjegavati ispuštanje u okoliš. 

▼B 

IT Non disperdere nell'ambiente. 

LV Izvairīties no izplatīšanas apkārtējā vidē. 

LT Saugoti, kad nepatektų į aplinką. 

HU Kerülni kell az anyagnak a környezetbe való 
kijutását. 

MT Evita r-rilaxx fl-ambjent. 

NL Voorkom lozing in het milieu. 

PL Unikać uwolnienia do środowiska. 

PT Evitar a libertação para o ambiente. 

RO Evitaţi dispersarea în mediu. 

SK Zabráňte uvoľneniu do životného prostredia. 

SL Preprečiti sproščanje v okolje. 

FI Vältettävä päästämistä ympäristöön. 

SV Undvik utsläpp till miljön. 

P280 Sprache 

BG Използвайте предпазни ръкавици/предпазно 
облекло/предпазни очила/предпазна маска 
за лице. 

ES Llevar guantes/prendas/gafas/máscara de protec­
ción. 

CS Používejte ochranné rukavice/ochranný oděv/ 
ochranné brýle/obličejový štít. 

DA Bær beskyttelseshandsker/beskyttelsestøj/øjen­
beskyttelse/ansigtsbeskyttelse 

DE Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augen­
schutz/Gesichtsschutz tragen. 

ET Kanda kaitsekindaid/kaitserõivastust/kaitsepril­
le/kaitsemaski. 

EL Να φοράτε προστατευτικά γάντια/προστατε- 
υτικά ενδύματα/μέσα ατομικής προστασίας για 
τα μάτια/πρόσωπο. 

EN Wear protective gloves/protective clothing/eye 
protection/face protection. 

FR Porter des gants de protection/des vêtements de 
protection/un équipement de protection des 
yeux/du visage. 

GA Caith lámhainní cosanta/éadaí cosanta/cosaint 
súile/cosaint aghaidhe. 

▼B
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P280 Sprache 

▼M5 

HR Nositi zaštitne rukavice/zaštitno odijelo/zaštitu 
za oči/zaštitu za lice. 

▼B 

IT Indossare guanti/indumenti protettivi/Proteggere 
gli occhi/il viso. 

LV Izmantot aizsargcimdus/aizsargdrēbes/acu aiz­
sargus/sejas aizsargus. 

LT Mūvėti apsaugines pirštines/dėvėti apsauginius 
drabužius/naudoti akių (veido) apsaugos prie­
mones. 

HU Védőkesztyű/védőruha/szemvédő/arcvédő hasz­
nálata kötelező. 

MT Ilbes ingwanti protettivi/ilbies protettiv/protezz­
joni għall-għajnejn/protezzjoni għall-wiċċ. 

NL Beschermende handschoenen/beschermende 
kleding/oogbescherming/gelaatsbescherming 
dragen. 

PL Stosować rękawice ochronne/odzież ochronną/ 
ochronę oczu/ochronę twarzy. 

PT Usar luvas de protecção/vestuário de protecção/ 
protecção ocular/protecção facial. 

RO Purtaţi mănuși de protecţie/îmbrăcăminte de 
protecţie/echipament de protecţie a ochilor/echi­
pament de protecţie a feţei. 

SK Noste ochranné rukavice/ochranný odev/och­
ranné okuliare/ochranu tváre. 

SL Nositi zaščitne rokavice/zaščitno obleko/zaščito 
za oči/zaščito za obraz. 

FI Käytä suojakäsineitä/suojavaatetusta/silmien­
suojainta/kasvonsuojainta. 

SV Använd skyddshandskar/skyddskläder/ögon­
skydd/ansiktsskydd. 

▼M4 __________ 

▼M12 

P282 Sprache 

BG Носете предпазващи от студ ръкавици, както и 
маска за лице или защитни очила. 

ES Usar guantes aislantes contra el frío y equipo de 
protección para la cara o los ojos. 

CS Používejte ochranné rukavice proti chladu a buď 
obličejový štít, nebo ochranné brýle. 

DA Bær kuldeisolerende handsker og enten ansigts­
skærm eller øjenbeskyttelse. 

DE Schutzhandschuhe mit Kälteisolierung und zusätz­
lich Gesichtsschild oder Augenschutz tragen. 

ET Kanda külmakaitsekindaid ning kaitsemaski või 
kaitseprille. 

▼B
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P282 Sprache 

EL Να φοράτε μονωτικά γάντια και προστατευτικό 
κάλυμμα προσώπου ή εξοπλισμό προστασίας 
ματιών. 

EN Wear cold insulating gloves and either face shield 
or eye protection. 

FR Porter des gants isolants contre le froid et un équi­
pement de protection du visage ou des yeux. 

GA Caith lámhainní inslithe fuachta agus aghaidhsciath 
nó cosaint súile. 

HR Nositi zaštitne rukavice za hladnoću i zaštitu za 
lice ili zaštitu za oči. 

IT Utilizzare guanti termici e schermo facciale o pro­
tezione per gli occhi. 

LV Izmantot aukstumizolējošus aizsargcimdus un sejas 
vai acu aizsargu. 

LT Mūvėti nuo šalčio izoliuojančias pirštines ir nau­
doti veido skydelį arba akių apsaugos priemones. 

HU Hidegszigetelő kesztyű és arcvédő vagy szemvédő 
használata kötelező. 

MT Ilbes ingwanti kiesħa li ma jinfidx minnhom u jew 
ilqugħ għall-wiċċ jew protezzjoni għall-għajnejn. 

NL Koude-isolerende handschoenen en hetzij gelaats­
bescherming hetzij oogbescherming dragen. 

PL Nosić rękawice izolujące od zimna oraz albo 
maski na twarz albo ochronę oczu. 

PT Usar luvas de proteção contra o frio e escudo fa­
cial ou proteção ocular. 

RO Purtaţi mănuși izolante împotriva frigului și echi­
pament de protecţie a feţei sau a ochilor. 

SK Používajte termostabilné rukavice a buď ochranný 
štít alebo ochranné okuliare. 

SL Nositi izolirne rokavice za zaščito pred mrazom in 
zaščito za obraz oziroma zaščito za oči. 

FI Käytä kylmäeristäviä suojakäsineitä ja joko kas­
vonsuojainta tai silmiensuojainta. 

SV Använd köldisolerande handskar och antingen visir 
eller ögonskydd. 

P283 Sprache 

BG Носете огнеупорно или огнезащитно 
облекло. 

ES Llevar ropa resistente al fuego o retardante de 
las llamas. 

CS Používejte ohnivzdorný oděv nebo oděv zpo­
malující hoření. 

DA Bær brandbestandig eller brandhæmmende be­
klædning. 

▼M12
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P283 Sprache 

DE Schwer entflammbare oder flammhemmende 
Kleidung tragen. 

ET Kanda tulekindlat või tule levikut aeglustavat 
rõivastust. 

EL Να φοράτε αντιπυρικό ρουχισμό ή ρουχισμό με 
επιβραδυντικό φλόγας. 

EN Wear fire resistant or flame retardant clothing. 

FR Porter des vêtements résistant au feu ou à retard 
de flamme. 

GA Caith éadaí dódhíonacha nó lasairmhoillithea­
cha. 

HR Nositi odjeću otpornu na vatru ili nezapaljivu 
odjeću. 

IT Indossare indumenti completamente ignifughi o 
in tessuti ritardanti di fiamma. 

LV Izmantot ugunsizturīgu vai liesmas aizturošu 
apģērbu. 

LT Dėvėti ugniai atsparius arba antipireninius dra­
bužius. 

HU Tűzálló vagy lángkésleltető ruházat viselése kö­
telező. 

MT Ilbes ħwejjeġ reżistenti għan-nar u retardanti 
tal-fjammi. 

NL Vuurbestendige of vlamvertragende kleding 
dragen. 

PL Nosić odzież ognioodporną lub opóźniającą za­
palenie. 

PT Usar vestuário ignífugo ou retardador de cha­
mas. 

RO Purtaţi îmbrăcăminte rezistentă la foc sau igni­
fugă. 

SK Noste ohňovzdorný odev alebo odev so 
zníženou horľavosťou. 

SL Nositi negorljiva oblačila ali oblačila, odporna 
proti ognju. 

FI Käytä palosuojattua tai paloturvallista vaatetus­
ta. 

SV Använd brandsäkra eller flamhämmande kläder. 

▼M4 

P284 Sprache 

BG [При недостатъчна вентилация] носете 
средства за защита на дихателните пътища. 

ES [En caso de ventilación insuficiente,] llevar 
equipo de protección respiratoria. 

CS [V případě nedostatečného větrání] používejte 
vybavení pro ochranu dýchacích cest. 

DA [I tilfælde af utilstrækkelig ventilation], anvend 
åndedrætsværn. 

▼M12
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P284 Sprache 

DE [Bei unzureichender Belüftung] Atemschutz tra­
gen. 

ET [Ebapiisava ventilatsiooni korral] kanda hinga­
misteede kaitsevahendit. 

EL [Σε περίπτωση ανεπαρκούς αερισμού] χρησιμο- 
ποιείστε μέσα ατομικής προστασίας της αναπ- 
νοής. 

EN [In case of inadequate ventilation] wear respi­
ratory protection. 

FR [Lorsque la ventilation du local est insuffisante] 
porter un équipement de protection respiratoire. 

GA [Mura leor an aeráil] caith cosaint riospráide. 
▼M8 

HR [U slučaju nedovoljne ventilacije] nositi 
sredstva za zaštitu dišnog sustava. 

▼M4 

IT [Quando la ventilazione del locale è insufficien­
te] indossare un apparecchio di protezione re­
spiratoria. 

LV [Neatbilstošas ventilācijas gadījumā] lietot el­
pošanas orgānu aizsargierīces. 

LT [Esant nepakankamam vėdinimui] naudoti 
kvėpavimo takų apsaugos priemones. 

HU [Nem megfelelő szellőzés esetén] légzésvéde­
lem kötelező. 

MT [F'każ ta' ventilazzjoni inadegwata] ilbes pro­
tezzjoni respiratorja. 

NL [Bij ontoereikende ventilatie] adembescherming 
dragen. 

PL [W przypadku nieodpowiedniej wentylacji] sto­
sować indywidualne środki ochrony dróg odde­
chowych. 

PT [Em caso de ventilação inadequada] usar pro­
teção respiratória. 

RO [În cazul în care ventilarea este necorespun- 
zătoare] purtaţi echipament de protecţie respira­
torie. 

SK [V prípade nedostatočného vetrania] používajte 
ochranu dýchacích ciest. 

SL [Ob nezadostnem prezračevanju] nositi opremo 
za zaščito dihal. 

FI Käytä hengityksensuojainta [jos ilmanvaihto on 
riittämätön]. 

SV [Vid otillräcklig ventilation], använd andnings­
skydd. 

__________ 

▼M12 

P231 + P232 Sprache 

BG Да се използва и съхранява съдържанието 
под инертен газ/… Да се пази от влага. 

ES Manipular y almacenar el contenido en un me­
dio de gas inerte/… Proteger de la humedad. 

▼M4
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P231 + P232 Sprache 

CS Manipulace a skladování pod inertním plynem/ 
… Chraňte před vlhkem. 

DA Håndteres og opbevares under inert gas/… Be­
skyt mod fugt. 

DE Inhalt unter inertem Gas/… handhaben und auf­
bewahren. Vor Feuchtigkeit schützen. 

ET Sisu käidelda ja hoida inertgaasis/… Hoida ni­
iskuse eest. 

EL Ο χειρισμός και η αποθήκευση του υλικού να 
γίνεται υπό αδρανές αέριο/ … Προστασία από 
την υγρασία. 

EN Handle and store contents under inert gas/… 
Protect from moisture. 

FR Manipuler et stocker le contenu sous gaz inerte/ 
… Protéger de l'humidité. 

GA Láimhsigh agus stóráil an t-ábhar faoi thri­
athghás/… Cosain ó thaise. 

HR Rukovati i skladištiti u inertnom plinu/… 
Zaštititi od vlage. 

IT Manipolare e conservare in atmosfera di gas 
inerte/… Tenere al riparo dall'umidità. 

LV Saturu izmantot un glabāt tikai inertas gāzes 
vidē/… Sargāt no mitruma. 

LT Turinį tvarkyti ir laikyti inertinėse dujose/ 
…Saugoti nuo drėgmės. 

HU Tartalma inert gázban/… használandó és táro­
landó. Nedvességtől védendő. 

MT Uża u aħżen il-kontenut taħt gass inerti/… Ip­
proteġi mill-umdità. 

NL Inhoud onder inert gas/… gebruiken en bewa­
ren. Tegen vocht beschermen. 

PL Używać i przechowywać zawartość w atmos­
ferze obojętnego gazu/…. Chronić przed wilgo­
cią. 

PT Manusear e armazenar o conteúdo em atmos­
fera de gás inerte/… Manter ao abrigo da hu­
midade. 

RO A se manipula și a se depozita conţinutul sub 
un gaz inert/… A se proteja de umiditate. 

SK Manipulujte s obsahom a skladujte ho v pro­
stredí s inertným plynom/… Chráňte pred 
vlhkosťou. 

SL Ravnati z vsebino in jo hraniti v ustreznem 
inertnem plinu/… Zaščititi pred vlago. 

FI Käsittele ja varastoi sisältö inertissä kaasussa/… 
Suojaa kosteudelta. 

SV Hantera och förvara innehållet under inert gas/ 
… Skyddas från fukt. 

__________ 

▼M12
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Tabelle 1.3 

Sicherheitshinweise — Reaktion 

P301 Sprache 

BG ПРИ ПОГЛЪЩАНЕ: 

ES EN CASO DE INGESTIÓN: 

CS PŘI POŽITÍ: 

DA I TILFÆLDE AF INDTAGELSE: 

DE BEI VERSCHLUCKEN: 

ET ALLANEELAMISE KORRAL: 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΚΑΤΑΠΟΣΗΣ: 

EN IF SWALLOWED: 

FR EN CAS D'INGESTION: 

GA MÁ SHLOGTAR: 

▼M5 

HR AKO SE PROGUTA: 

▼B 

IT IN CASO DI INGESTIONE: 

LV NORĪŠANAS GADĪJUMĀ: 

LT PRARIJUS: 

HU LENYELÉS ESETÉN: 

MT JEKK JINBELA': 

NL NA INSLIKKEN: 

PL W PRZYPADKU POŁKNIĘCIA: 

PT EM CASO DE INGESTÃO: 

RO ÎN CAZ DE ÎNGHIŢIRE: 

SK PO POŽITÍ: 

SL PRI ZAUŽITJU: 

FI JOS KEMIKAALIA ON NIELTY: 

SV VID FÖRTÄRING: 

P302 Sprache 

BG ПРИ КОНТАКТ С КОЖАТА: 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LA PIEL: 

CS PŘI STYKU S KŮŽÍ: 

DA VED KONTAKT MED HUDEN: 

DE BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: 

ET NAHALE SATTUMISE KORRAL: 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΟ ΔΕΡΜΑ: 

EN IF ON SKIN: 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LA PEAU: 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LEIS AN gCRAICE­
ANN: 

▼B
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P302 Sprache 

▼M5 

HR U SLUČAJU DODIRA S KOŽOM: 

▼B 

IT IN CASO DI CONTATTO CON LA PELLE: 

LV SASKARĒ AR ĀDU: 

LT PATEKUS ANT ODOS: 

HU HA BŐRRE KERÜL: 

MT F'KAŻ TA' KUNTATT MAL-ĠILDA: 

NL BIJ CONTACT MET DE HUID: 

PL W PRZYPADKU KONTAKTU ZE SKÓRĄ: 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM A PE­
LE: 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU PIELEA: 

SK PRI KONTAKTE S POKOŽKOU: 

SL PRI STIKU S KOŽO: 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU IHOLLE: 

SV VID HUDKONTAKT: 

P303 Sprache 

BG ПРИ КОНТАКТ С КОЖАТА (или косата): 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LA PIEL (o 
el pelo): 

CS PŘI STYKU S KŮŽÍ (nebo s vlasy): 

DA VED KONTAKT MED HUDEN (eller håret): 

DE BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder 
dem Haar): 

ET NAHALE (või juustele) SATTUMISE KOR­
RAL: 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΟ ΔΕΡΜΑ 
(ή με τα μαλλιά): 

EN IF ON SKIN (or hair): 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LA PEAU (ou 
les cheveux): 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LEIS AN gCRAICE­
ANN (nó le gruaig): 

▼M5 

HR U SLUČAJU DODIRA S KOŽOM (ili kosom): 

▼B 

IT IN CASO DI CONTATTO CON LA PELLE (o 
con i capelli): 

LV SASKARĒ AR ĀDU (vai matiem): 

LT PATEKUS ANT ODOS (arba plaukų): 

HU HA BŐRRE (vagy hajra) KERÜL: 

▼B
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P303 Sprache 

MT F'KAŻ TA' KUNTATT MAL-ĠILDA (jew ix- 
xagħar): 

NL BIJ CONTACT MET DE HUID (of het haar): 

PL W PRZYPADKU KONTAKTU ZE SKÓRĄ 
(lub z włosami): 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM A PELE 
(ou o cabelo): 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU PIELEA (sau 
părul): 

SK PRI KONTAKTE S POKOŽKOU (alebo vlas­
mi): 

SL PRI STIKU S KOŽO (ali lasmi): 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU IHOLLE (tai hi­
uksiin): 

SV VID HUDKONTAKT (även håret): 

P304 Sprache 

BG ПРИ ВДИШВАНЕ: 

ES EN CASO DE INHALACIÓN: 

CS PŘI VDECHNUTÍ: 

DA VED INDÅNDING: 

DE BEI EINATMEN: 

ET SISSEHINGAMISE KORRAL: 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΙΣΠΝΟΗΣ: 

EN IF INHALED: 

FR EN CAS D'INHALATION: 

GA MÁ IONANÁLAÍTEAR: 

▼M5 

HR AKO SE UDIŠE: 

▼B 

IT IN CASO DI INALAZIONE: 

LV IEELPOJOT: 

LT ĮKVĖPUS: 

HU BELÉLEGZÉS ESETÉN: 

MT JEKK JINĠIBED MAN-NIFS: 

NL NA INADEMING: 

PL W PRZYPADKU DOSTANIA SIĘ DO DRÓG 
ODDECHOWYCH: 

PT EM CASO DE INALAÇÃO: 

RO ÎN CAZ DE INHALARE: 

SK PO VDÝCHNUTÍ: 

▼B
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P304 Sprache 

SL PRI VDIHAVANJU: 

FI JOS KEMIKAALIA ON HENGITETTY: 

SV VID INANDNING: 

P305 Sprache 

BG ПРИ КОНТАКТ С ОЧИТЕ: 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LOS OJOS: 

CS PŘI ZASAŽENÍ OČÍ: 

DA VED KONTAKT MED ØJNENE: 

DE BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: 

ET SILMA SATTUMISE KORRAL: 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΑ ΜΑΤΙΑ: 

EN IF IN EYES: 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LES YEUX: 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LEIS NA SÚILE: 

▼M5 

HR U SLUČAJU DODIRA S OČIMA: 

▼B 

IT IN CASO DI CONTATTO CON GLI OCCHI: 

LV IEKĻŪSTOT ACĪS: 

LT PATEKUS Į AKIS: 

HU SZEMBE KERÜLÉS ESETÉN: 

MT JEKK JIDĦOL FL-GĦAJNEJN: 

NL BIJ CONTACT MET DE OGEN: 

PL W PRZYPADKU DOSTANIA SIĘ DO OCZU: 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM OS OL­
HOS: 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU OCHII: 

SK PO ZASIAHNUTÍ OČÍ: 

SL PRI STIKU Z OČMI: 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU SILMIIN: 

SV VID KONTAKT MED ÖGONEN: 

P306 Sprache 

BG ПРИ ПОПАДАНЕ ВЪРХУ ОБЛЕКЛОТО: 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LA ROPA: 

CS PŘI STYKU S ODĚVEM: 

DA VED KONTAKT MED TØJET: 

DE ►C4 BEI KONTAKT MIT DER KLEI- 
DUNG: ◄ 

ET RÕIVASTELE SATTUMISE KORRAL: 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΑ ΡΟΥΧΑ: 

▼B
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P306 Sprache 

EN IF ON CLOTHING: 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LES VÊTE­
MENTS: 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LE hÉADAÍ: 

▼M5 

HR U SLUČAJU DODIRA S ODJEĆOM: 

▼B 

IT IN CASO DI CONTATTO CON GLI INDU­
MENTI: 

LV SASKARĒ AR APĢĒRBU: 

LT PATEKUS ANT DRABUŽIŲ: 

HU HA RUHÁRA KERÜL: 

MT F'KAŻ TA' KUNTATT MA' L-ILBIES: 

NL NA MORSEN OP KLEDING: 

PL W PRZYPADKU KONTAKTU Z ODZIEŻĄ: 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM A ROU­
PA: 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU ÎMBRĂCĂMIN- 
TEA: 

SK PRI KONTAKTE S ODEVOM: 

SL PRI STIKU Z OBLAČILI: 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU VAATTEISIIN: 

SV VID KONTAKT MED KLÄDERNA: 

▼M4 __________ 

▼B 

P308 Sprache 

BG ПРИ явна или предполагаема експозиция: 

ES EN CASO DE exposición manifiesta o presun­
ta: 

CS PŘI expozici nebo podezření na ni: 

DA VED eksponering eller mistanke om ekspone­
ring: 

DE BEI Exposition oder falls betroffen 

ET Kokkupuute või kokkupuutekahtluse korral: 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ έκθεσης ή πιθανής έκθεσης: 

EN IF exposed or concerned: 

FR EN CAS d'exposition prouvée ou suspectée: 

GA I gCÁS nochta nó má mheastar a bheith noch­
taithe: 

▼B
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P308 Sprache 

▼M5 

HR U SLUČAJU izloženosti ili sumnje na iz­
loženost: 

▼B 

IT IN CASO di esposizione o di possibile esposi­
zione: 

LV Ja saskaras vai saistīts ar: 

LT Esant sąlyčiui arba jeigu numanomas sąlytis: 

HU Expozíció vagy annak gyanúja esetén: 

MT JEKK espost jew konċernat: 

NL NA (mogelijke) blootstelling: 

PL W PRZYPADKU narażenia lub styczności: 

PT EM CASO DE exposição ou suspeita de expo­
sição: 

RO ÎN CAZ DE expunere sau de posibilă expunere: 

SK Po expozícii alebo podozrení z nej: 

SL PRI izpostavljenosti ali sumu izpostavljenosti: 

FI Altistumisen tapahduttua tai jos epäillään altis­
tumista: 

SV Vid exponering eller misstanke om exponering: 

▼M4 __________ 

P310 Sprache 

BG Незабавно се обадете в ЦЕНТЪР ПО 
ТОКСИКОЛОГИЯ/на лекар/… 

ES Llamar inmediatamente a un CENTRO DE TO­
XICOLOGĺA/médico/… 

CS Okamžitě volejte TOXIKOLOGICKÉ INFOR­
MAČNÍ STŘEDISKO/lékaře/… 

DA Ring omgående til en GIFTINFORMATION/ 
læge/… 

DE Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/ 
Arzt/… anrufen. 

ET Võtta viivitamata ühendust MÜRGISTUSTEA­
BEKESKUSE/ arstiga… 

EL Καλέστε αμέσως το ΚΕΝΤΡΟ ΔΗΛΗΤΗΡΙ- 
ΑΣΕΩΝ/γιατρό/… 

EN Immediately call a POISON CENTER/ 
doctor/… 

FR Appeler immédiatement un CENTRE ANTI­
POISON/un médecin/… 

GA Cuir glao láithreach ar IONAD NIMHE/ar 
dhoctúir/… 

▼M8 

HR Odmah nazvati CENTAR ZA KONTROLU 
OTROVANJA/liječnika/… 

▼M4 

IT Contattare immediatamente un CENTRO AN­
TIVELENI/un medico… 

▼B
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P310 Sprache 

LV Nekavējoties sazinieties ar SAINDĒŠANĀS 
INFORMĀCIJAS CENTRU/ārstu/… 

LT Nedelsiant skambinti į APSINUODIJIMŲ 
KONTROLĖS IR INFORMACIJOS BIURĄ / 
kreiptis į gydytoją / …. 

HU Azonnal forduljon TOXIKOLÓGIAI KÖZ­
PONTHOZ/orvoshoz/…. 

MT Sejjaħ minnufih ĊENTRU TAL-AVVELE­
NAMENT /tabib/… 

NL Onmiddellijk een ANTIGIFCENTRUM/arts/… 
raadplegen. 

PL Natychmiast skontaktować się z OŚRODKIEM 
ZATRUĆ/lekarzem/… 

PT Contacte imediatamente um CENTRO DE IN­
FORMAÇÃO ANTIVENENOS/médico/… 

RO Sunaţi imediat la un CENTRU DE INFOR­
MARE TOXICOLOGICĂ /un medic/… 

SK Okamžite volajte TOXIKOLOGICKÉ INFOR­
MAČNÉ CENTRUM/ lekára/… 

SL Takoj pokličite CENTER ZA ZASTRUPITVE/ 
zdravnika/… 

FI Ota välittömästi yhteys MYRKYTYSTIETO­
KESKUKSEEN/lääkäriin/… 

SV Kontakta genast GIFTINFORMATIONSCEN­
TRALEN/läkare… 

P311 Sprache 

BG Обадете се в ЦЕНТЪР ПО ТОКСИКО- 
ЛОГИЯ/на лекар/… 

ES Llamar a un CENTRO DE TOXICOLOGĺA/ 
médico/… 

CS Volejte TOXIKOLOGICKÉ INFORMAČNÍ 
STŘEDISKO/lékaře/…. 

DA Ring til en GIFTINFORMATION/læge/… 

DE GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/… an­
rufen. 

ET Võtta ühendust MÜRGISTUSTEABEKESKU­
SE/arstiga… 

EL Καλέστε το ΚΕΝΤΡΟ ΔΗΛΗΤΗΡΙΑΣΕΩΝ/ 
γιατρό/… 

EN Call a POISON CENTER/doctor/… 

FR Appeler un CENTRE ANTIPOISON/un méde­
cin/… 

GA Cuir glao ar IONAD NIMHE/ar dhoctúir/… 

▼M8 

HR Nazvati CENTAR ZA KONTROLU OTRO­
VANJA/liječnika/… 

▼M4 

IT Contattare un CENTRO ANTIVELENI/un me­
dico/… 

LV Sazinieties ar SAINDĒŠANĀS INFORMĀ- 
CIJAS CENTRU/ārstu/… 

▼M4
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P311 Sprache 

LT Skambinti į APSINUODIJIMŲ KONTROLĖS 
IR INFORMACIJOS BIURĄ / kreiptis į gydy­
toją / …. 

HU Forduljon TOXIKOLÓGIAI KÖZPONTHOZ/ 
orvoshoz/…. 

MT Sejjaħ ĊENTRU TAL-AVVELENAMENT / 
tabib/… 

NL Een ANTIGIFCENTRUM/arts/… raadplegen. 

PL Skontaktować się z OŚRODKIEM ZATRUĆ/ 
lekarzem/… 

PT Contacte um CENTRO DE INFORMAÇÃO 
ANTIVENENOS/médico/… 

RO Sunaţi la un CENTRU DE INFORMARE TO­
XICOLOGICĂ/un medic… 

SK Volajte TOXIKOLOGICKÉ INFORMAČNÉ 
CENTRUM/ lekára/… 

SL Pokličite CENTER ZA ZASTRUPITVE/zdrav­
nika/… 

FI Ota yhteys MYRKYTYSTIETOKESKUK­
SEEN/lääkäriin/… 

SV Kontakta GIFTINFORMATIONSCENTRA­
LEN/läkare/… 

▼M12 

P312 Sprache 

BG При неразположение се обадете в 
ЦЕНТЪР ПО ТОКСИКОЛОГИЯ/на 
лекар/… 

ES Llamar a un CENTRO DE TOXICOLO­
GÍA/médico/… si la persona se encuentra 
mal. 

CS Necítíte-li se dobře, volejte TOXIKOLO­
GICKÉ INFORMAČNÍ STŘEDISKO/lé­
kaře/… 

DA Kontakt GIFTLINJEN/læge/… i tilfælde 
af ubehag. 

DE Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONS­
ZENTRUM/Arzt/… anrufen. 

ET Halva enesetunde korral võtta ühendust 
MÜRGISTUSTEABEKESKUSEGA/ars­
tiga/… 

EL Καλέστε το ΚΕΝΤΡΟ ΔΗΛΗΤΗΡΙΑ- 
ΣΕΩΝ/γιατρό/…, αν αισθανθείτε 
αδιαθεσία. 

EN Call a POISON CENTER/doctor/… if 
you feel unwell. 

FR Appeler un CENTRE ANTIPOISON/un 
médecin/… en cas de malaise. 

GA Cuir glao ar IONAD NIMHE/dochtúir/… 
má bhraitheann tú tinn. 

HR U slučaju zdravstvenih tegoba nazvati 
CENTAR ZA KONTROLU OTROVAN­
JA/liječnika/… 

IT In caso di malessere, contattare un CEN­
TRO ANTIVELENI/un medico/… 

▼M4
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P312 Sprache 

LV Sazinieties ar SAINDĒŠANĀS IN­
FORMĀCIJAS CENTRU/ārstu/…, ja 
jums ir slikta pašsajūta. 

LT Pasijutus blogai, skambinti į APSINUO­
DIJIMŲ KONTROLĖS IR INFORMA­
CIJOS BIURĄ/kreiptis į gydytoją/… 

HU Rosszullét esetén forduljon TOXIKOLÓ­
GIAI KÖZPONTHOZ/orvoshoz/…. 

MT Ikkuntattja ĊENTRU TAL-AVVELE­
NAMENT/tabib/… jekk tħossok ma ti­
flaħx. 

NL Bij onwel voelen een ANTIGIFCEN­
TRUM/arts/… raadplegen. 

PL W przypadku złego samopoczucia skon­
taktować się z OŚRODKIEM ZATRUĆ/ 
lekarzem/…. 

PT Caso sinta indisposição, contacte um 
CENTRO DE INFORMAÇÃO ANTIVE­
NENOS/médico/… 

RO Sunaţi la un CENTRU DE INFORMARE 
TOXICOLOGICĂ/un medic/… dacă nu 
vă simţiţi bine. 

SK Pri zdravotných problémoch volajte NÁ­
RODNÉ TOXIKOLOGICKÉ INFOR­
MAČNÉ CENTRUM/lekára/… 

SL Ob slabem počutju pokličite CENTER 
ZA ZASTRUPITVE/ zdravnika/… 

FI Ota yhteys MYRKYTYSTIETOKES­
KUKSEEN/lääkäriin/…, jos ilmenee pa­
hoinvointia. 

SV Vid obehag, kontakta GIFTINFORMA­
TIONSCENTRALEN/läkare… 

▼B 

P313 Sprache 

BG Потърсете медицински съвет/помощ. 

ES Consultar a un médico. 

CS Vyhledejte lékařskou pomoc/ošetření. 

DA Søg lægehjælp. 

DE Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hin­
zuziehen. 

ET Pöörduda arsti poole. 

EL Συμβουλευθείτε/Επισκεφθείτε γιατρό. 

EN Get medical advice/attention. 

FR Consulter un médecin. 

GA Faigh comhairle/cúram liachta. 

▼M5 

HR Zatražiti savjet/pomoć liječnika. 

▼B 

IT Consultare un medico. 

LV Lūdziet palīdzību mediķiem. 

LT Kreiptis į gydytoją. 

▼M12
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P313 Sprache 

HU Orvosi ellátást kell kérni. 

MT Ikkonsulta tabib. 

NL Een arts raadplegen. 

PL Zasięgnąć porady/zgłosić się pod opiekę lekar­
za. 

PT Consulte um médico. 

RO Consultaţi medicul. 

SK Vyhľadajte lekársku pomoc/starostlivosť. 

SL Poiščite zdravniško pomoč/oskrbo. 

FI Hakeudu lääkäriin. 

SV Sök läkarhjälp. 

P314 Sprache 

BG При неразположение потърсете медицински 
съвет/помощ. 

ES Consultar a un médico en caso de malestar. 

CS Necítíte-li se dobře, vyhledejte lékařskou po­
moc/ošetření. 

DA Søg lægehjælp ved ubehag. 

DE Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärzt­
liche Hilfe hinzuziehen. 

ET Halva enesetunde korral pöörduda arsti poole. 

EL Συμβουλευθείτε/Επισκεφθείτε γιατρό εάν 
αισθανθείτε αδιαθεσία. 

EN Get medical advice/attention if you feel unwell. 

FR Consulter un médecin en cas de malaise. 

GA Faigh comhairle/cúram liachta má bhraitheann 
tú tinn. 

▼M5 

HR U slučaju zdravstvenih tegoba zatražiti savjet/ 
pomoć liječnika. 

▼B 

IT In caso di malessere, consultare un medico. 

LV Lūdziet palīdzību mediķiem, ja jums ir slikta 
pašsajūta. 

LT Pasijutus blogai, kreiptis į gydytoją. 

HU Rosszullét esetén orvosi ellátást kell kérni. 

MT Ikkonsulta tabib jekk tħossok ma tiflaħx. 

NL Bij onwel voelen een arts raadplegen. 

PL W przypadku złego samopoczucia zasięgnąć 
porady/zgłosić się pod opiekę lekarza. 

▼B
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P314 Sprache 

PT Em caso de indisposição, consulte um médico. 

RO Consultaţi medicul, dacă nu vă simţiţi bine. 

SK Ak pociťujete zdravotné problémy, vyhľadajte 
lekársku pomoc/starostlivosť. 

SL Ob slabem počutju poiščite zdravniško pomoč/ 
oskrbo. 

FI Hakeudu lääkäriin, jos ilmenee pahoinvointia. 

SV Sök läkarhjälp vid obehag 

P315 Sprache 

BG Незабавно потърсете медицински съвет/ 
помощ. 

ES Consultar a un médico inmediatamente. 

CS Okamžitě vyhledejte lékařskou pomoc/ošetření. 

DA Søg omgående lægehjælp. 

DE Sofort ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. 

ET Pöörduda viivitamata arsti poole. 

EL Συμβουλευθείτε/Επισκεφθείτε αμέσως γιατρό. 

EN Get immediate medical advice/attention. 

FR Consulter immédiatement un médecin. 

GA Faigh comhairle/cúram liachta láithreach. 

▼M5 

HR Hitno zatražiti savjet/pomoć liječnika. 

▼B 

IT Consultare immediatamente un medico. 

LV Nekavējoties lūdziet palīdzību mediķiem. 

LT Nedelsiant kreiptis į gydytoją. 

HU Azonnal orvosi ellátást kell kérni. 

MT Ikkonsulta tabib minnufih. 

NL Onmiddellijk een arts raadplegen. 

PL Natychmiast zasięgnąć porady/zgłosić się pod 
opiekę lekarza. 

PT Consulte imediatamente um médico. 

RO Consultaţi imediat medicul. 

▼B
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P315 Sprache 

SK Okamžite vyhľadajte lekársku pomoc/starostli­
vosť. 

SL Takoj poiščite zdravniško pomoč/oskrbo. 

FI Hakeudu välittömästi lääkäriin. 

SV Sök omedelbart läkarhjälp. 

P320 Sprache 

BG Спешна нужда от специализирано лечение 
(вж… на този етикет). 

ES Se necesita urgentemente un tratamiento espe­
cífico (ver … en esta etiqueta). 

CS Je nutné odborné ošetření (viz … na tomto 
štítku). 

DA Særlig behandling straks påkrævet (se … på 
denne etiket). 

DE Besondere Behandlung dringend erforderlich 
(siehe … auf diesem Kennzeichnungsetikett). 

ET Nõuab viivitamatut eriravi (vt … käesoleval eti­
ketil). 

EL Χρειάζεται επειγόντως ειδική αγωγή (βλέπε … 
στην ετικέτα). 

EN Specific treatment is urgent (see … on this la­
bel). 

FR Un traitement spécifique est urgent (voir … sur 
cette étiquette). 

GA Tá sé práinneach go bhfaightear cóir leighis ar 
leith (féach … ar an lipéad seo). 

▼M5 

HR Hitno je potrebna posebna liječnička obrada 
(vidi … na ovoj naljepnici). 

▼B 

IT Trattamento specifico urgente (vedere……. su 
questa etichetta). 

LV Steidzami nepieciešama īpaša medicīniskā 
palīdzība (skat. … uz šīs etiķetes). 

LT Būtinas skubus specialus gydymas (žr. … šioje 
etiketėje). 

HU Sürgős szakellátás szükséges (lásd … a cím­
kén). 

MT Trattament speċifiku hu urġenti (ara … fuq din 
it-tikketta). 

NL Specifieke behandeling dringend vereist (zie … 
op dit etiket). 

PL Pilnie zastosować określone leczenie (patrz … 
na etykiecie). 

PT É urgente um tratamento específico (ver … no 
presente rótulo). 

RO Un tratament specific este urgent (a se vedea … 
de pe această etichetă). 

SK Odborné ošetrenie je naliehavé (pozri … na 
etikete). 

▼B
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P320 Sprache 

SL Posebno zdravljenje je nujno (glejte … na tej 
etiketi). 

FI Erityishoitoa tarvitaan välittömästi (katso … 
pakkauksen merkinnöissä). 

SV Särskild behandling krävs omedelbart (se … på 
etiketten). 

P321 Sprache 

BG Специализирано лечение (вж… на този 
етикет). 

ES Se necesita un tratamiento específico (ver … en 
esta etiqueta). 

CS Odborné ošetření (viz … na tomto štítku). 

DA Særlig behandling (se … på denne etiket). 

DE Besondere Behandlung (siehe … auf diesem 
Kennzeichnungsetikett). 

ET Nõuab eriravi (vt … käesoleval etiketil). 

EL Χρειάζεται ειδική αγωγή (βλέπε … στην 
ετικέτα). 

EN Specific treatment (see … on this label). 

FR Traitement spécifique (voir … sur cette étiquet­
te). 

GA Cóir liachta ar leith (féach … ar an lipéad seo). 

▼M5 

HR Potrebna je posebna liječnička obrada (vidi … 
na ovoj naljepnici). 

▼B 

IT Trattamento specifico (vedere …….su questa 
etichetta). 

LV Īpaša medicīniskā palīdzība (skat. … uz šīs 
etiķetes). 

LT Specialus gydymas (žr. … šioje etiketėje). 

HU Szakellátás (lásd … a címkén). 

MT Trattament speċifiku (ara … fuq din it-tikketta). 

NL Specifieke behandeling vereist (zie … op dit 
etiket). 

PL Zastosować określone leczenie (patrz … na ety­
kiecie). 

PT Tratamento específico (ver … no presente rótu­
lo). 

RO Tratament specific (a se vedea … de pe această 
etichetă). 

SK Odborné ošetrenie (pozri … na etikete). 

SL Posebno zdravljenje (glejte … na tej etiketi). 

FI Erityishoitoa tarvitaan (katso … pakkauksen 
merkinnöissä). 

SV Särskild behandling (se … på etiketten). 

▼B
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__________ 

▼B 

P330 Sprache 

BG Изплакнете устата. 

ES Enjuagarse la boca. 

CS Vypláchněte ústa. 

DA Skyl munden. 

DE Mund ausspülen. 

ET Loputada suud. 

EL Ξεπλύνετε το στόμα. 

EN Rinse mouth. 

FR Rincer la bouche. 

GA Sruthlaítear an béal. 
▼M5 

HR Isprati usta. 
▼B 

IT Sciacquare la bocca. 

LV Izskalot muti. 

LT Išskalauti burną. 

HU A szájat ki kell öblíteni. 

MT Laħlaħ ħalqek. 

NL De mond spoelen. 

PL Wypłukać usta. 

PT Enxaguar a boca. 

RO Clătiţi gura. 

SK Vypláchnite ústa. 

SL Izprati usta. 

FI Huuhdo suu. 

SV Skölj munnen. 

P331 Sprache 

BG НЕ предизвиквайте повръщане. 

ES NO provocar el vómito. 

CS NEVYVOLÁVEJTE zvracení. 

DA Fremkald IKKE opkastning. 

DE KEIN Erbrechen herbeiführen. 

ET MITTE kutsuda esile oksendamist. 

EL ΜΗΝ προκαλέσετε εμετό. 

EN Do NOT induce vomiting. 

FR NE PAS faire vomir. 

GA NÁ spreagtar urlacan. 
▼M5 

HR NE izazivati povraćanje. 

▼B 

IT NON provocare il vomito. 

LV NEIZRAISĪT vemšanu. 

LT NESKATINTI vėmimo. 

▼M4
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P331 Sprache 

HU TILOS hánytatni. 

MT TIPPROVOKAX ir-remettar. 

NL GEEN braken opwekken. 

PL NIE wywoływać wymiotów. 

PT NÃO provocar o vómito. 

RO NU provocaţi voma. 

SK Nevyvolávajte zvracanie. 

SL NE izzvati bruhanja. 

FI EI saa oksennuttaa. 

SV Framkalla INTE kräkning. 

P332 Sprache 

BG При поява на кожно дразнене: 

ES En caso de irritación cutánea: 

CS Při podráždění kůže: 

DA Ved hudirritation: 

DE Bei Hautreizung: 

ET Nahaärrituse korral: 

EL Εάν παρατηρηθεί ερεθισμός του δέρματος: 

EN If skin irritation occurs: 

FR En cas d'irritation cutanée: 

GA I gcás greannú craicinn: 
▼M5 

HR U slučaju nadražaja kože: 
▼B 

IT In caso di irritazione della pelle: 

LV Ja rodas ādas iekaisums: 

LT Jeigu sudirginama oda: 

HU Bőrirritáció esetén: 

MT Jekk ikun hemm irritazzjoni tal-ġilda: 

NL Bij huidirritatie: 

PL W przypadku wystąpienia podrażnienia skóry: 

PT Em caso de irritação cutânea: 

RO În caz de iritare a pielii: 

SK Ak sa prejaví podráždenie pokožky: 

SL Če nastopi draženje kože: 

FI Jos ilmenee ihoärsytystä: 

SV Vid hudirritation: 

P333 Sprache 

BG При поява на кожно дразнене или обрив на 
кожата: 

ES En caso de irritación o erupción cutánea: 

CS Při podráždění kůže nebo vyrážce: 

DA Ved hudirritation eller udslet: 

▼B
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P333 Sprache 

DE Bei Hautreizung oder -ausschlag: 

ET ►C7 Nahaärrituse või lööbe korral: ◄ 

EL Εάν παρατηρηθεί ερεθισμός του δέρματος ή 
εμφανιστεί εξάνθημα: 

EN If skin irritation or rash occurs: 

FR En cas d'irritation ou d'éruption cutanée: 

GA I gcás greannú nó grís craicinn: 
▼M5 

HR U slučaju nadražaja ili osipa na koži: 

▼B 

IT In caso di irritazione o eruzione della pelle: 

LV Ja rodas ādas iekaisums vai izsitumi: 

LT Jeigu sudirginama oda arba ją išberia. 

HU Bőrirritáció vagy kiütések megjelenése esetén: 

MT Jekk ikun hemm irritazzjoni jew raxx tal-ġilda: 

NL Bij huidirritatie of uitslag: 

PL W przypadku wystąpienia podrażnienia skóry 
lub wysypki: 

PT Em caso de irritação ou erupção cutânea: 

RO În caz de iritare a pielii sau de erupţie cutanată: 

SK Ak sa prejaví podráždenie pokožky alebo sa 
vytvoria vyrážky: 

SL Če nastopi draženje kože ali se pojavi izpuščaj: 

FI Jos ilmenee ihoärsytystä tai ihottumaa: 

SV Vid hudirritation eller utslag: 

▼M12 

P334 Sprache 

BG Потопете в хладка вода [или сложете мокри 
компреси]. 

ES Sumergir en agua fría [o envolver en vendas 
húmedas]. 

CS Ponořte do studené vody [nebo zabalte do 
vlhkého obvazu]. 

DA Hold under koldt vand [eller anvend våde oms­
lag]. 

DE In kaltes Wasser tauchen [oder nassen Verband 
anlegen]. 

ET Hoida jahedas vees [või panna peale niiske 
kompress]. 

EL Βυθίστε σε δροσερό νερό [ή τυλίξτε με 
βρεγμένους επιδέσμους]. 

EN Immerse in cool water [or wrap in wet banda­
ges]. 

FR Rincer à l'eau fraîche [ou poser une compresse 
humide]. 

GA Tum in uisce fionnuar [nó cuir bréid fliuch air]. 
HR Uroniti u hladnu vodu [ili omotati vlažnim za­

vojem]. 
IT Immergere in acqua fredda [o avvolgere con un 

bendaggio umido]. 

▼B
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P334 Sprache 

LV Iegremdēt vēsā ūdenī [vai ietīt mitros apsējos]. 

LT Įmerkti į vėsų vandenį [arba apvynioti šlapiais 
tvarsčiais]. 

HU Hideg vízzel [vagy nedves kötéssel] kell hűteni. 

MT Daħħal fl-ilma kiesaħ [jew kebbeb f'faxex im­
xarrbin]. 

NL In koud water onderdompelen [of nat verband 
aanbrengen]. 

PL Zanurzyć w zimnej wodzie [lub owinąć mo­
krym bandażem]. 

PT Mergulhar em água fria [ou aplicar compressas 
húmidas]. 

RO Introduceţi în apă rece [sau acoperiţi cu o com­
presă umedă]. 

SK Ponorte do studenej vody [alebo obviažte mo­
krými obväzmi]. 

SL Potopiti v hladno vodo [ali zaviti v mokre po­
voje]. 

FI Upota kylmään veteen [tai kääri märkiin sitei­
siin]. 

SV Skölj under kallt vatten [eller använd våta oms­
lag]. 

▼B 

P335 Sprache 

BG Отстранете от кожата посипаните частици. 

ES Sacudir las partículas que se hayan depositado 
en la piel. 

CS Volné částice odstraňte z kůže. 

DA Børst løse partikler bort fra huden. 

DE Lose Partikel von der Haut abbürsten. 

ET Pühkida lahtised osakesed nahalt maha. 

EL Αφαιρέστε προσεκτικά τα σωματίδια που έχουν 
μείνει στο δέρμα. 

EN Brush off loose particles from skin. 

FR Enlever avec précaution les particules déposées 
sur la peau. 

GA Glan cáithníní scaoilte den chraiceann. 

▼M5 

HR Izmesti zaostale čestice s kože. 

▼B 

IT Rimuovere le particelle depositate sulla pelle. 

LV Noberzt no ādas nepiestiprinātās daļiņas. 

LT Neprilipusias daleles nuvalyti nuo odos. 

HU A bőrre lazán tapadó szemcséket óvatosan le 
kell kefélni. 

MT Farfar il-frak mhux imwaħħla minn fuq il-ġilda. 

NL Losse deeltjes van de huid afvegen. 

▼M12
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P335 Sprache 

PL Nie związaną pozostałość strzepnąć ze skóry. 

PT Sacudir da pele as partículas soltas. 

RO Îndepărtaţi particulele depuse pe piele. 

SK Z pokožky oprášte sypké čiastočky. 

SL S krtačo odstraniti razsute delce s kože. 

FI Poista irtohiukkaset iholta. 

SV Borsta bort lösa partiklar från huden. 

P336 Sprache 

BG Размразете замръзналите части в хладка 
вода. Не разтривайте засегнатото място. 

ES Descongelar las partes heladas con agua tibia. 
No frotar la zona afectada. 

CS Omrzlá místa ošetřete vlažnou vodou. Postižené 
místo netřete. 

DA Forsigtig opvarmning af frostskadede legems­
dele i lunkent vand. Gnid ikke det angrebne 
område. 

DE Vereiste Bereiche mit lauwarmem Wasser auf­
tauen. Betroffenen Bereich nicht reiben. 

ET Sulatada külmunud piirkonnad leige veega. 
Kannatada saanud piirkonda mitte hõõruda. 

EL Ξεπαγώστε τα παγωμένα μέρη με χλιαρό νερό. 
Μην τρίβετε την περιοχή που πάγωσε. 

EN Thaw frosted parts with lukewarm water. Do no 
rub affected area. 

FR Dégeler les parties gelées avec de l'eau tiède. 
Ne pas frotter les zones touchées. 

GA Leáigh codanna sioctha le huisce alabhog. Ná 
cuimil an réimse lena mbaineann. 

▼M5 

HR Zamrznute dijelove odmrznuti mlakom vodom. 
Ne trljati oštećeno mjesto. 

▼B 

IT Sgelare le parti congelate usando acqua tiepida. 
Non sfregare la parte interessata. 

LV Atkausēt sasalušās daļas ar remdenu ūdeni. 
Skarto zonu neberzt. 

LT Prišalusias daleles atitirpinti drungnu vandeniu. 
Netrinti paveiktos zonos. 

HU A fagyott részeket langyos vízzel fel kell mele­
gíteni. Tilos az érintett terület dörzsölése. 

MT Ħoll il-partijiet kiesħa bl-ilma fietel. Togħrokx 
il-parti affettwata. 

▼B
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P336 Sprache 

NL Bevroren lichaamsdelen met lauw water ont­
dooien. Niet wrijven op de betrokken plaatsen. 

PL Rozmrozić oszronione obszary letnią wodą. Nie 
trzeć oszronionego obszaru. 

PT Derreter as zonas congeladas com água morna. 
Não friccionar a zona afectada. 

RO Dezgheţaţi părţile degerate cu apă călduţă. Nu 
frecaţi zona afectată. 

SK Zmrznuté časti ošetrite vlažnou vodou. Post­
ihnuté miesto netrite. 

SL Zamrznjene dele odtaliti z mlačno vodo. Ne 
drgniti prizadetega mesta. 

FI Sulata jäätyneet alueet haalealla vedellä. Vahin­
goittunutta aluetta ei saa hangata. 

SV Värm det köldskadade området med ljummet 
vatten. Gnid inte det skadade området. 

P337 Sprache 

BG При продължително дразнене на очите: 

ES Si persiste la irritación ocular: 

CS Přetrvává-li podráždění očí: 

DA Ved vedvarende øjenirritation: 

DE Bei anhaltender Augenreizung: 

ET Kui silmade ärritus ei möödu: 

EL Εάν δεν υποχωρεί ο οφθαλμικός ερεθισμός: 

EN If eye irritation persists: 

FR Si l'irritation oculaire persiste: 

GA Má mhaireann an greannú súile: 

▼M5 

HR Ako nadražaj oka ne prestaje: 

▼B 

IT Se l'irritazione degli occhi persiste: 

LV Ja acu iekaisums nepāriet: 

LT Jei akių dirginimas nepraeina: 

HU Ha a szemirritáció nem múlik el: 

MT Jekk l-irritazzjoni ta' l-għajnejn tibqa': 

NL Bij aanhoudende oogirritatie: 

PL W przypadku utrzymywania się działania 
drażniącego na oczy: 

PT Caso a irritação ocular persista: 

RO Dacă iritarea ochilor persistă: 

SK Ak podráždenie očí pretrváva: 

SL Če draženje oči ne preneha: 

▼B
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P337 Sprache 

FI Jos silmä-ärsytys jatkuu: 

SV Vid bestående ögonirritation: 

P338 Sprache 

BG Свалете контактните лещи, ако има такива и 
доколкото това е възможно. Продължете с 
изплакването. 

ES Quitar las lentes de contacto, si lleva y resulta 
fácil. Seguir aclarando. 

CS Vyjměte kontaktní čočky, jsou-li nasazeny a 
pokud je lze vyjmout snadno. Pokračujte ve 
vyplachování. 

DA Fjern eventuelle kontaktlinser, hvis dette kan 
gøres let. Fortsæt skylning. 

DE Eventuell Vorhandene Kontaktlinsen nach 
Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 

ET Eemaldada kontaktläätsed, kui neid kasutatakse 
ja kui neid on kerge eemaldada. Loputada veel 
kord. 

EL Εάν υπάρχουν φακοί επαφής, αφαιρέστε τους, 
εφόσον είναι εύκολο. Συνεχίστε να ξεπλένετε. 

EN Remove contact lenses, if present and easy to 
do. Continue rinsing. 

FR Enlever les lentilles de contact si la victime en 
porte et si elles peuvent être facilement enle­
vées. Continuer à rincer. 

GA Tóg amach na tadhall-lionsaí, más ann dóibh 
agus más furasta é sin a dhéanamh. Lean den 
sruthlú. 

▼M5 

HR Ukloniti kontaktne leće ukoliko ih nosite i ako 
se one lako uklanjaju. Nastaviti ispiranje. 

▼B 

IT Togliere le eventuali lenti a contatto se è age­
vole farlo. Continuare a sciacquare. 

LV Izņemiet kontaktlēcas, ja tās ir ievietotas un to 
ir viegli izdarīt. Turpiniet skalot. 

LT Išimti kontaktinius lęšius, jeigu jie yra ir jeigu 
lengvai galima tai padaryti. Toliau plauti akis. 

HU Adott esetben kontaktlencsék eltávolítása, ha 
könnyen megoldható. Az öblítés folytatása. 

MT Neħħi l-lentijiet tal-kuntatt, jekk ikun hemm u 
jkunu faċli biex tneħħihom. Kompli laħlaħ. 

NL Contactlenzen verwijderen, indien mogelijk. 
Blijven spoelen. 

PL Wyjąć soczewki kontaktowe, jeżeli są i można 
je łatwo usunąć. Nadal płukać. 

PT Se usar lentes de contacto, retire-as, se tal lhe 
for possível. Continue a enxaguar. 

▼B
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P338 Sprache 

RO Scoateţi lentilele de contact, dacă este cazul și 
dacă acest lucru se poate face cu ușurinţă. Con­
tinuaţi să clătiţi. 

SK Ak používate kontaktné šošovky a ak je to 
možné, odstráňte ich. Pokračujte vo vyplacho­
vaní. 

SL Odstranite kontaktne leče, če jih imate in če to 
lahko storite brez težav. Nadaljujte z izpiran­
jem. 

FI Poista piilolinssit, jos sen voi tehdä helposti. 
Jatka huuhtomista. 

SV Ta ur eventuella kontaktlinser om det går lätt. 
Fortsätt att skölja. 

▼M4 

P340 Sprache 

BG Изведете лицето на чист въздух и го 
поставете в позиция, улесняваща дишането. 

ES Transportar a la persona al aire libre y manten­
erla en una posición que le facilite la respiraci­
ón. 

CS Přeneste osobu na čerstvý vzduch a ponechte ji 
v poloze usnadňující dýchání. 

DA Flyt personen til et sted med frisk luft og sørg 
for, at vejrtrækningen lettes. 

DE Die Person an die frische Luft bringen und für 
ungehinderte Atmung sorgen. 

ET Toimetada isik värske õhu kätte ja hoida asen­
dis, mis võimaldab kergesti hingata. 

EL Μεταφέρετε τον παθόντα στον καθαρό αέρα 
και αφήστε τον να ξεκουραστεί σε στάση που 
διευκολύνει την αναπνοή. 

EN Remove person to fresh air and keep comforta­
ble for breathing. 

FR Transporter la personne à l'extérieur et la main­
tenir dans une position où elle peut confortable­
ment respirer. 

GA Tabhair an duine amach faoin aer úr agus coin­
nigh é i riocht ina bhféadfadh sé anáil a thar­
raingt go réidh. 

▼M8 

HR Premjestiti osobu na svježi zrak i postaviti ju u 
položaj koji olakšava disanje. 

▼M4 

IT Trasportare l’infortunato all'aria aperta e man­
tenerlo a riposo in posizione che favorisca la 
respirazione. 

LV Nogādāt cietušo svaigā gaisā un nodrošināt ne­
traucētu elpošanu. 

LT Išnešti nukentėjusįjį į gryną orą; jam būtina pa­
togi padėtis, leidžianti laisvai kvėpuoti. 

▼B
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P340 Sprache 

HU Az érintett személyt friss levegőre kell vinni, és 
olyan nyugalmi testhelyzetbe kell helyezni, 
hogy könnyen tudjon lélegezni. 

MT Qiegħed lill-persuna għall-arja friska f'pożi- 
zzjoni komda biex tieħu n-nifs. 

NL De persoon in de frisse lucht brengen en ervoor 
zorgen dat deze gemakkelijk kan ademen. 

PL Wyprowadzić lub wynieść poszkodowanego na 
świeże powietrze i zapewnić mu warunki do 
swobodnego oddychania. 

PT Retirar a pessoa para uma zona ao ar livre e 
mantê-la numa posição que não dificulte a re­
spiração. 

RO Transportaţi persoana la aer liber și menţineţi-o 
într-o poziţie confortabilă pentru respiraţie. 

SK Presuňte osobu na čerstvý vzduch a umožnite 
jej pohodlne dýchať. 

SL Prenesti osebo na svež zrak in jo pustiti v udob­
nem položaju, ki olajša dihanje. 

FI Siirrä henkilö raittiiseen ilmaan ja varmista vai­
vaton hengitys. 

SV Flytta personen till frisk luft och se till att and­
ningen underlättas. 

__________ 

▼B 

P342 Sprache 

BG При симптоми на затруднено дишане: 

ES En caso de síntomas respiratorios: 

CS Při dýchacích potížích: 

DA Ved luftvejssymptomer: 

DE Bei Symptomen der Atemwege: 

ET Hingamisteede probleemide ilmnemise korral: 

EL Εάν παρουσιάζονται αναπνευστικά συμπτώ- 
ματα: 

EN If experiencing respiratory symptoms: 

FR En cas de symptômes respiratoires: 

GA I gcás siomptóm riospráide: 

▼M5 

HR Pri otežanom disanju: 

▼B 

IT In caso di sintomi respiratori: 

LV Ja rodas elpošanas traucējumu simptomi: 

LT ►C7 Jeigu pasireiškia kvėpavimo sutrikimo 
simptomai: ◄ 

HU Légzési problémák esetén: 

MT Jekk tkun qed tbati minn sintomi respiratorji: 

NL Bij ademhalingssymptomen: 

▼M4
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P342 Sprache 

PL W przypadku wystąpienia objawów ze strony 
układu oddechowego: 

PT Em caso de sintomas respiratórios: 

RO În caz de simptome respiratorii: 

SK Pri sťaženom dýchaní: 

SL Pri respiratornih simptomih: 

FI Jos ilmenee hengitysoireita: 

SV Vid besvär i luftvägarna: 

▼M4 __________ 

▼B 

P351 Sprache 

BG Промивайте внимателно с вода в продълж- 
ение на няколко минути. 

ES Aclarar cuidadosamente con agua durante va­
rios minutos. 

CS Několik minut opatrně oplachujte vodou. 

DA Skyl forsigtigt med vand i flere minutter. 

DE Einige Minuten lang behutsam mit Wasser aus­
spülen. 

ET Loputada mitme minuti jooksul ettevaatlikult 
veega. 

EL Ξεπλύνετε προσεκτικά με νερό για αρκετά 
λεπτά. 

EN Rinse cautiously with water for several minutes. 

FR Rincer avec précaution à l'eau pendant plusieurs 
minutes. 

GA Sruthlaítear go faichilleach le huisce ar feadh 
roinnt nóiméad. 

▼M5 

HR Oprezno ispirati vodom nekoliko minuta. 

▼B 

IT Sciacquare accuratamente per parecchi minuti. 

LV Uzmanīgi skalot ar ūdeni vairākas minūtes. 

LT Atsargiai plauti vandeniu kelias minutes. 

HU Óvatos öblítés vízzel több percen keresztül. 

MT Laħlaħ b'attenzjoni bl-ilma għal diversi minuti. 

NL Voorzichtig afspoelen met water gedurende een 
aantal minuten. 

PL Ostrożnie płukać wodą przez kilka minut. 

PT Enxaguar cuidadosamente com água durante 
vários minutos. 

▼B
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P351 Sprache 

RO Clătiţi cu atenţie cu apă, timp de mai multe 
minute. 

SK Opatrne niekoľko minút oplachujte vodou. 

SL Previdno izpirati z vodo nekaj minut. 

FI Huuhdo huolellisesti vedellä usean minuutin 
ajan. 

SV Skölj försiktigt med vatten i flera minuter. 

▼M4 

P352 Sprache 

BG Измийте обилно с вода/… 

ES Lavar con abundante agua/… 

CS Omyjte velkým množstvím vody/… 

DA Vask med rigeligt vand/… 

DE Mit viel Wasser/… waschen. 

ET Pesta rohke veega/… 

EL Πλύντε με άφθονο νερό/… 

EN Wash with plenty of water/… 

FR Laver abondamment à l’eau/… 

GA Nigh le neart uisce/… 

▼M8 

HR Oprati velikom količinom vode/… 

▼M4 

IT Lavare abbondantemente con acqua/… 

LV Nomazgāt ar lielu ūdens/.. daudzumu. 

LT Plauti dideliu vandens kiekiu /… 

HU Lemosás bő vízzel/…. 

MT Baħbaħ b'ħafna ilma/… 

NL Met veel water/… wassen. 

PL Umyć dużą ilością wody/… 

PT Lavar abundantemente com água/… 

RO Spălaţi cu multă apă/… 

SK Umyte veľkým množstvom vody/… 

SL Umiti z veliko vode/… 

FI Pese runsaalla vedellä/… 

SV Tvätta med mycket vatten/… 

▼B
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P353 Sprache 

BG Облейте кожата с вода [или вземете душ]. 

ES Enjuagar la piel con agua [o ducharse]. 

CS Opláchněte kůži vodou [nebo osprchujte]. 

DA Skyl [eller brus] huden med vand. 

DE Haut mit Wasser abwaschen [oder duschen]. 

ET Loputada nahka veega [või loputada duši all]. 

EL Ξεπλύνετε την επιδερμίδα με νερό [ή στο 
ντους]. 

EN Rinse skin with water [or shower]. 

FR Rincer la peau à l'eau [ou se doucher]. 

GA Sruthlaítear an craiceann le huisce [nó glac 
cithfholcadh]. 

HR Isprati kožu vodom [ili tuširanjem]. 

IT Sciacquare la pelle [o fare una doccia]. 

LV Noskalot ādu ar ūdeni [vai iet dušā]. 

LT Odą nuplauti vandeniu [arba čiurkšle]. 

HU A bőrt le kell öblíteni vízzel [vagy zuhanyozás]. 

MT Laħlaħ il-ġilda bl-ilma [jew bix-xawer]. 

NL Huid met water afspoelen [of afdouchen]. 

PL Spłukać skórę pod strumieniem wody [lub 
prysznicem]. 

PT Enxaguar a pele com água [ou tomar um du­
che]. 

RO Clătiţi pielea cu apă [sau faceţi duș]. 

SK Pokožku ihneď opláchnite vodou [alebo 
sprchou]. 

SL Kožo izprati z vodo [ali prho]. 

FI Huuhdo iho vedellä [tai suihkuta]. 

SV Skölj huden med vatten [eller duscha]. 

▼B 

P360 Sprache 

BG Незабавно облейте замърсеното облекло и 
кожата обилно с вода, преди да свалите 
дрехите. 

ES Aclarar inmediatamente con agua abundante las 
prendas y la piel contaminadas antes de quitarse 
la ropa. 

CS Kontaminovaný oděv a kůži okamžitě omyjte 
velkým množstvím vody a potom oděv odložte. 

▼M12



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 438 

P360 Sprache 

DA Skyl omgående tilsmudset tøj og hud med rige­
ligt vand, før tøjet fjernes. 

DE Kontaminierte Kleidung und Haut sofort mit 
viel Wasser abwaschen und danach Kleidung 
ausziehen. 

ET Saastunud rõivad ja nahk loputada viivitamata 
rohke veega ning alles seejärel rõivad eemalda­
da. 

EL Ξεπλύνετε αμέσως τα μολυσμένα ρούχα και 
την επιδερμίδα με άφθονο νερό πριν αφαι- 
ρέσετε τα ρούχα. 

EN Rinse immediately contaminated clothing and 
skin with plenty of water before removing clo­
thes. 

FR Rincer immédiatement et abondamment avec de 
l'eau les vêtements contaminés et la peau avant 
de les enlever. 

GA Sruthlaítear éadaí éillithe agus an craiceann 
láithreach le neart uisce sula mbaineann an 
duine na héadaí de. 

▼M5 

HR Odmah isprati zagađenu odjeću i kožu velikom 
količinom vode prije uklanjanja odjeće. 

▼B 

IT Sciacquare immediatamente e abbondantemente 
gli indumenti contaminati e la pelle prima di 
togliersi gli indumenti. 

LV Nekavējoties noskalot piesārņoto apģērbu un 
skarto ādu ar lielu daudzumu ūdens pirms 
apģērba novilkšanas. 

LT Prieš nuvelkant užterštus drabužius, nedelsiant 
juos ir odą nuplauti dideliu kiekiu vandens. 

HU A ruhák levetése előtt a szennyezett ruházatot 
és a bőrt bő vízzel azonnal le kell öblíteni. 

MT Laħlaħ mall-ewwel l-ilbies ikkontaminat u l- 
ġilda b'ħafna ilma qabel ma tneħħi l-ilbies. 

NL Verontreinigde kleding en huid onmiddellijk 
met veel water afspoelen en pas daarna kleding 
uittrekken. 

PL Natychmiast spłukać zanieczyszczoną odzież i 
skórę dużą ilością wody przed zdjęciem od­
zieży. 

PT Enxaguar imediatamente com muita água a 
roupa e a pele contaminadas antes de se despir. 

RO Clătiţi imediat îmbrăcămintea contaminată și 
pielea cu multă apă, înainte de scoaterea îmbră- 
cămintei. 

▼B
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P360 Sprache 

SK Kontaminovaný odev a pokožku ihneď oplách­
nite veľkým množstvom vody a potom odev 
odstráňte. 

SL Takoj izprati kontaminirana oblačila in kožo z 
veliko vode pred odstranitvijo oblačil. 

FI Huuhdo saastunut vaatetus ja iho välittömästi 
runsaalla vedellä ennen vaatetuksen riisumista. 

SV Skölj genast nedstänkta kläder och hud med 
mycket vatten innan du tar av dig kläderna. 

▼M4 

P361 Sprache 

BG Незабавно свалете цялото замърсено 
облекло. 

ES Quitar inmediatamente todas las prendas conta­
minadas. 

CS Veškeré kontaminované části oděvu okamžitě 
svlékněte. 

DA Alt tilsmudset tøj tages straks af. 

DE Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort aus­
ziehen. 

ET Võtta viivitamata seljast kõik saastunud rõivad. 

EL Βγάλτε αμέσως όλα τα μολυσμένα ρούχα. 

EN Take off immediately all contaminated clothing. 

FR Enlever immédiatement tous les vêtements con­
taminés. 

GA Bain díot láithreach na héadaí éillithe go léir. 

▼M8 

HR Odmah skinuti svu zagađenu odjeću. 

▼M4 

IT Togliere immediatamente tutti gli indumenti 
contaminati. 

LV Novilkt nekavējoties visu piesārņoto apģērbu. 

LT Nedelsiant nuvilkti visus užterštus drabužius. 

HU Az összes szennyezett ruhadarabot azonnal le 
kell vetni. 

MT Neħħi minnufih il-ħwejjeg kontaminati kollha. 

NL Verontreinigde kleding onmiddellijk uittrekken. 

PL Natychmiast zdjąć całą zanieczyszczoną odzież. 

PT Retirar imediatamente toda a roupa contamina­
da. 

RO Scoateţi imediat toată îmbrăcămintea contami­
nată. 

SK Všetky kontaminované časti odevu okamžite 
vyzlečte. 

SL Takoj sleči vsa kontaminirana oblačila. 

FI Riisu saastunut vaatetus välittömästi. 

SV Ta omedelbart av alla nedstänkta kläder. 

▼B
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P362 Sprache 

BG Свалете замърсеното облекло. 

ES Quitar las prendas contaminadas. 

CS Kontaminovaný oděv svlékněte. 

DA Alt tilsmudset tøj tages af. 

DE Kontaminierte Kleidung ausziehen. 

ET Võtta saastunud rõivad seljast. 

EL Βγάλτε τα μολυσμένα ρούχα. 

EN Take off contaminated clothing. 

FR Enlever les vêtements contaminés. 

GA Bain díot aon éadaí éillithe. 
▼M8 

HR Skinuti zagađenu odjeću. 

▼M4 

IT Togliere gli indumenti contaminati. 

LV Novilkt piesārņoto apģērbu. 

LT Nuvilkti užterštus drabužius. 

HU A szennyezett ruhadarabot le kell vetni. 

MT Neħħi l-ħwejjeġ kontaminati. 

NL Verontreinigde kleding uittrekken. 

PL Zdjąć zanieczyszczoną odzież. 

PT Retirar a roupa contaminada. 

RO Scoateţi îmbrăcămintea contaminată. 

SK Kontaminovaný odev vyzlečte. 

SL Sleči kontaminirana oblačila. 

FI Riisu saastunut vaatetus. 

SV Ta av nedstänkta kläder. 

▼B 

P363 Sprache 

BG Изперете замърсеното облекло преди 
повторна употреба. 

ES Lavar las prendas contaminadas antes de volver 
a usarlas. 

CS Kontaminovaný oděv před opětovným použitím 
vyperte. 

DA Tilsmudset tøj skal vaskes, før det kan anven­
des igen. 

DE Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen 
waschen. 

ET Saastunud rõivad enne järgmist kasutamist pes­
ta. 

EL Πλύνετε τα μολυσμένα ενδύματα πριν τα 
ξαναχρησιμοποιήσετε. 

EN Wash contaminated clothing before reuse. 

FR Laver les vêtements contaminés avant réutilisa­
tion. 

▼M4
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P363 Sprache 

GA Nigh éadaí éillithe sula ndéanfar iad a athúsáid. 

▼M5 

HR Oprati zagađenu odjeću prije ponovne uporabe. 

▼B 

IT Lavare gli indumenti contaminati prima di in­
dossarli nuovamente. 

LV Pirms atkārtotas lietošanas piesārņoto apģērbu 
izmazgāt. 

LT Užterštus drabužius išskalbti prieš vėl juos ap­
sivelkant. 

HU A szennyezett ruhát újbóli használat előtt ki kell 
mosni. 

MT Aħsel il-ħwejjeġ kontaminati qabel terġa' 
tużahom. 

NL Verontreinigde kleding wassen alvorens deze 
opnieuw te gebruiken. 

PL Wyprać zanieczyszczoną odzież przed po­
nownym użyciem. 

PT Lavar a roupa contaminada antes de a voltar a 
usar. 

RO Spălaţi îmbracămintea contaminată, înainte de 
reutilizare. 

SK Kontaminovaný odev pred ďalším použitím vy­
perte. 

SL Kontaminirana oblačila oprati pred ponovno 
uporabo. 

FI Pese saastunut vaatetus ennen uudelleenkäyttöä. 

SV Nedstänkta kläder ska tvättas innan de används 
igen. 

▼M4 

P364 Sprache 

BG И го изперете преди повторна употреба. 

ES Y lavarlas antes de volver a usarlas. 

CS A před opětovným použitím vyperte. 

DA Og vaskes inden genanvendelse. 

DE Und vor erneutem Tragen waschen. 

ET Ja pesta enne korduskasutust. 

EL Και πλύντε τα πριν τα ξαναχρησιμοποιήσετε. 

EN And wash it before reuse. 

FR Et les laver avant réutilisation. 

GA Agus nigh iad sula ndéanfar iad a athúsáid. 
▼M8 

HR I oprati je prije ponovne uporabe. 

▼M4 

IT E lavarli prima di indossarli nuovamente. 

LV Un pirms atkārtotas lietošanas izmazgāt. 

LT Taip pat išskalbti prieš vėl apsivelkant. 

▼B
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P364 Sprache 

HU És újbóli használat előtt ki kell mosni. 

MT U aħslu qabel terġa' tużah. 

NL En wassen alvorens deze opnieuw te gebruiken. 

PL I wyprać przed ponownym użyciem. 

PT E lavar antes de voltar a usar. 

RO Și spălaţi înainte de reutilizare. 

SK A pred ďalším použitím vyperte. 

SL In jih oprati pred ponovno uporabo. 

FI Ja pese ennen uudelleenkäyttöä. 

SV Och tvätta dem innan de används igen. 

▼B 

P370 Sprache 

BG При пожар: 

ES En caso de incendio: 

CS V případě požáru: 

DA Ved brand: 

DE Bei Brand: 

ET Tulekahju korral: 

EL Σε περίπτωση πυρκαγιάς: 

EN In case of fire: 

FR En cas d'incendie: 

GA I gcás dóiteáin: 

▼M5 

HR U slučaju požara: 

▼B 

IT In caso di incendio: 

LV Ugunsgrēka gadījumā: 

LT Gaisro atveju: 

HU Tűz esetén: 

MT F'każ ta' nar: 

NL In geval van brand: 

PL W przypadku pożaru: 

PT Em caso de incêndio: 

RO În caz de incendiu: 

▼M4
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P370 Sprache 

SK V prípade požiaru: 

SL Ob požaru: 

FI Tulipalon sattuessa: 

SV Vid brand: 

P371 Sprache 

BG При голям пожар и значителни количества: 

ES En caso de incendio importante y en grandes 
cantidades: 

CS V případě velkého požáru a velkého množství: 

DA Ved større brand og store mængder: 

DE Bei Großbrand und großen Mengen: 

ET Suure tulekahju korral ning kui on tegemist su­
urte kogustega: 

EL Σε περίπτωση σοβαρής πυρκαγιάς και εάν 
πρόκειται για μεγάλες ποσότητες: 

EN In case of major fire and large quantities: 

FR En cas d'incendie important et s'il s'agit de 
grandes quantités: 

GA I gcás mórdhóiteáin agus má tá cainníochtaí 
móra i gceist: 

▼M5 

HR U slučaju velikog požara i velikih količina: 

▼B 

IT In caso di incendio grave e di quantità rilevanti: 

LV Ugunsgrēka un lielu apjomu gadījumā: 

LT Didelio gaisro ir didelių kiekių atveju: 

HU Nagyobb tűz és nagy mennyiség esetén: 

MT F'każ ta' nar kbir u kwantitajiet kbar: 

NL In geval van grote brand en grote hoeveelhe­
den: 

PL W przypadku poważnego pożaru i dużych 
ilości: 

PT Em caso de incêndio importante e de grandes 
quantidades: 

RO În caz de incendiu de proporţii și de cantităţi 
mari de produs: 

SK V prípade veľkého požiaru a veľkého množ- 
stva: 

SL Ob velikem požaru in velikih količinah: 

FI Jos tulipalo ja ainemäärät ovat suuret: 

SV Vid större brand och stora mängder: 

▼B
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P372 Sprache 

BG Опасност от експлозия. 

ES Riesgo de explosión. 

CS Nebezpečí výbuchu. 

DA Eksplosionsfare. 

DE Explosionsgefahr. 

ET Plahvatusoht. 

EL Κίνδυνος έκρηξης. 

EN Explosion risk. 

FR Risque d'explosion. 

GA Baol pléasctha. 

HR Opasnost od eksplozije. 

IT Rischio di esplosione. 

LV Eksplozijas risks. 

LT Sprogimo pavojus. 

HU Robbanásveszély. 

MT Riskju ta' splużjoni. 

NL Ontploffingsgevaar. 

PL Zagrożenie wybuchem. 

PT Risco de explosão. 

RO Risc de explozie. 

SK Riziko výbuchu. 

SL Nevarnost eksplozije. 

FI Räjähdysvaara. 

SV Explosionsrisk. 

▼B 

P373 Sprache 

BG НЕ се опитвайте да гасите пожара, ако 
огънят наближи експлозиви. 

ES NO luchar contra el incendio cuando el fuego 
llega a los explosivos. 

CS Požár NEHASTE, dostane-li se k výbušninám. 

DA BEKÆMP IKKE branden, hvis denne når eks­
plosiverne. 

DE KEINE Brandbekämpfung, wenn das Feuer ex­
plosive Stoffe/Gemische/Erzeugnisse erreicht. 

ET Kui tuli jõuab lõhkeaineteni, MITTE teha kus­
tutustöid. 

EL ΜΗΝ προσπαθείτε να σβήσετε την πυρκαγιά, 
όταν η φωτιά πλησιάζει σε εκρηκτικά. 

EN DO NOT fight fire when fire reaches explosi­
ves. 

FR NE PAS combattre l'incendie lorsque le feu 
atteint les explosifs. 

▼M12
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P373 Sprache 

GA NÁ DÉAN an dóiteán a chomhrac má shroiche­
ann sé pléascáin. 

▼M5 

HR NE gasiti vatru kada plamen može zahvatiti 
eksplozive. 

▼B 

IT NON utilizzare mezzi estinguenti se l'incendio 
raggiunge materiali esplosivi. 

LV NECENSTIES dzēst ugunsgrēku, ja uguns 
piekļūst sprādzienbīstamām vielām. 

LT NEGESINTI gaisro, jeigu ugnis pasiekia sprog­
menis. 

HU TILOS a tűz oltása, ha az robbanóanyagra át­
terjedt. 

MT TIPPRUVAX TITFI n-nar meta n-nar jilħaq l- 
isplussivi. 

NL NIET blussen wanneer het vuur de ontplofbare 
stoffen bereikt. 

PL NIE gasić pożaru, jeżeli ogień dosięgnie mate­
riały wybuchowe 

PT Se o fogo atingir os explosivos, NÃO tentar 
combatê-lo. 

RO NU încercaţi să stingeţi incendiul atunci când 
focul a ajuns la explozivi. 

SK Požiar NEHASTE, ak sa oheň priblížil k vý­
bušninám. 

SL NE gasiti, ko ogenj doseže eksploziv. 

FI Tulta EI SAA yrittää sammuttaa sen saavutettua 
räjähteet. 

SV Försök INTE bekämpa branden när den når ex­
plosiva varor. 

▼M12 __________ 

▼B 

P375 Sprache 

BG Гасете пожара от разстояние поради опас- 
ност от експлозия. 

ES Luchar contra el incendio a distancia, dado el 
riesgo de explosión. 

CS Kvůli nebezpečí výbuchu haste z dostatečné 
vzdálenosti. 

DA Bekæmp branden på afstand på grund af eks­
plosionsfare. 

DE Wegen Explosionsgefahr Brand aus der Entfer­
nung bekämpfen. 

ET Plahvatusohu tõttu teha kustutustöid eemalt. 

EL Προσπαθήστε να σβήσετε την πυρκαγιά από 
απόσταση, επειδή υπάρχει κίνδυνος έκρηξης. 

EN Fight fire remotely due to the risk of explosion. 

▼B
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P375 Sprache 

FR Combattre l'incendie à distance à cause du ris­
que d'explosion. 

GA Téigh i gcianghleic leis an dóiteán mar gheall 
ar an mbaol pléasctha. 

▼M5 

HR Gasiti s veće udaljenosti zbog opasnosti od eks­
plozije. 

▼B 

IT Rischio di esplosione. Utilizzare i mezzi estin­
guenti a grande distanza. 

LV Dzēst ugunsgrēku no attāluma eksplozijas riska 
dēļ. 

LT Gaisrą gesinti iš toli dėl sprogimo pavojaus. 

HU A tűz oltását robbanásveszély miatt távolból 
kell végezni. 

MT Itfi n-nar mill-bogħod minħabba r-riskju ta' 
splużjoni. 

NL Op afstand blussen omwille van ontploffings­
gevaar. 

PL Z powodu ryzyka wybuchu gasić pożar z od­
ległości. 

PT Combater o incêndio à distância, devido ao 
risco de explosão. 

RO Stingeţi incendiul de la distanţă din cauza peri­
colului de explozie. 

SK Z dôvodu nebezpečenstva výbuchu požiar haste 
z diaľky. 

SL Gasiti z večje razdalje zaradi nevarnosti eksplo­
zije. 

FI Sammuta palo etäältä räjähdysvaaran takia. 

SV Bekämpa branden på avstånd på grund av ex­
plosionsrisken. 

P376 Sprache 

BG Спрете теча, ако е безопасно. 

ES Detener la fuga, si no hay peligro en hacerlo. 

CS Zastavte únik, můžete-li tak učinit bez rizika. 

DA Stands lækagen, hvis dette er sikkert. 

DE Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos mög­
lich. 

ET Leke peatada, kui seda on võimalik teha ohu­
tult. 

EL Σταματήστε τη διαρροή, εφόσον δεν υπάρχει 
κίνδυνος. 

EN Stop leak if safe to do so. 

FR Obturer la fuite si cela peut se faire sans dan­
ger. 

GA Cuir stop leis an sceitheadh má tá sé sábháilte é 
sin a dhéanamh. 

▼B
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P376 Sprache 

▼M5 

HR Ako je sigurno, zaustaviti istjecanje. 

▼B 

IT Bloccare la perdita se non c'è pericolo. 

LV Apstādināt noplūdi, ja to var izdarīt drošā 
veidā. 

LT Sustabdyti nuotėkį, jeigu galima saugiai tai pa­
daryti. 

HU Meg kell szüntetni a szivárgást, ha ez biztonsá­
gosan megtehető. 

MT Waqqaf it-tnixxija jekk ma jkunx hemm peri­
klu. 

NL Het lek dichten als dat veilig gedaan kan wor­
den. 

PL Jeżeli jest to bezpieczne zahamować wyciek. 

PT Deter a fuga se tal puder ser feito em seguran­
ça. 

RO Opriţi scurgerea, dacă acest lucru se poate face 
în siguranţă. 

SK Zastavte únik, ak je to bezpečné. 

SL Zaustaviti puščanje, če je varno. 

FI Sulje vuoto, jos sen voi tehdä turvallisesti. 

SV Stoppa läckan om det kan göras på ett säkert 
sätt. 

P377 Sprache 

BG Пожар от изтекъл газ: 
Не гасете освен при възможност за 
безопасно отстраняване на теча. 

ES Fuga de gas en llamas: 

No apagar, salvo si la fuga puede detenerse sin 
peligro. 

CS Požár unikajícího plynu: 
Nehaste, nelze-li únik bezpečně zastavit. 

DA Brand fra udsivende gas: 
Sluk ikke, medmindre det er sikkert at stoppe 
lækagen. 

DE Brand von ausströmendem Gas: 

Nicht löschen, bis Undichtigkeit gefahrlos be­
seitigt werden kann. 

ET Lekkiva gaasi põlemise korral mitte kustutada, 
välja arvatud juhul, kui leket on võimalik ohu­
tult peatada. 

EL Διαρροή φλεγόμενου αερίου: 
Μην την σβήσετε, εκτός εάν μπορείτε να 
σταματήσετε τη διαρροή χωρίς κίνδυνο. 

EN Leaking gas fire: 
Do not extinguish, unless leak can be stopped 
safely. 

FR Fuite de gaz enflammé: 

Ne pas éteindre si la fuite ne peut pas être 
arrêtée sans danger. 

▼B
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P377 Sprache 

GA Tine gháis ag sceitheadh: 
Ná múch, mura i ndán agus gur féidir stop a 
chur leis an sceitheadh go sábháilte. 

▼M5 

HR Požar zbog istjecanja plina: 

ne gasiti ako nije moguće sa sigurnošću zaus­
taviti istjecanje. 

▼B 

IT In caso d'incendio dovuto a perdita di gas, non 
estinguere a meno che non sia possibile bloc­
care la perdita senza pericolo. 

LV Degšanas gāzes noplūde: 
Nedzēst, ja vien noplūdi var apstādināt drošā 
veidā. 

LT Dujų nuotėkio sukeltas gaisras: 
Negesinti, nebent nuotėkį būtų galima saugiai 
sustabdyti. 

HU Égő szivárgó gáz: 
Csak akkor szabad a tüzet oltani, ha a szivárgás 
biztonságosan megszüntethető. 

MT Tnixxija ta' gass tan-nar: 

Tippruvax titfiha, sakemm it-tnixxija ma tkunx 
tista' titwaqqaf bla periklu. 

NL Brand door lekkend gas: 

niet blussen, tenzij het lek veilig gedicht kan 
worden. 

PL W przypadku płonięcia wyciekającego gazu: 

Nie gasić, jeżeli nie można bezpiecznie zaha­
mować wycieku. 

PT Incêndio por fuga de gás: não apagar, a menos 
que se possa deter a fuga em segurança. 

RO Incendiu cauzat de o scurgere de gaz: nu încer­
caţi să stingeţi, decât dacă scurgerea poate fi 
oprită în siguranţă. 

SK Požiar unikajúceho plynu: Nehaste, pokiaľ únik 
nemožno bezpečne zastaviť. 

SL Požar zaradi uhajanja plina: 
Ne gasiti, če puščanja ni mogoče varno zausta­
viti. 

FI Vuotavasta kaasusta johtuva palo: 
Ei saa sammuttaa, jollei vuotoa voida pysäyttää 
turvallisesti. 

SV Läckande gas som brinner: 
Försök inte släcka branden om inte läckan kan 
stoppas på ett säkert sätt. 

▼M4 

P378 Sprache 

BG Използвайте…, за да загасите. 

ES Utilizar… para la extinción. 

CS K uhašení použijte… 

DA Anvend…til brandslukning. 

▼B
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P378 Sprache 

DE … zum Löschen verwenden. 

ET Kustutamiseks kasutada… 

EL Χρησιμοποιείστε… για να κατασβήσετε. 

EN Use… to extinguish. 

FR Utiliser… pour l’extinction. 

GA Úsáid … le haghaidh múchta. 

▼M8 

HR Za gašenje rabiti … 

▼M4 

IT Utilizzare….per estinguere. 

LV Dzēšanai izmantojiet …. 

LT Gesinimui naudoti … 

HU Oltásra …használandó. 

MT Uża… biex titfi. 

NL Blussen met … 

PL Użyć… do gaszenia. 

PT Para extinguir utilizar…. 

RO A se utiliza… pentru a stinge. 

SK Na hasenie použite… 

SL Za gašenje se uporabi… 

FI Käytä palon sammuttamiseen… 

SV Släck med… 

▼B 

P380 Sprache 

BG Евакуирайте зоната. 

ES Evacuar la zona. 

CS Vykliďte _roctor. 

DA Evakuer området. 

DE Umgebung räumen. 

ET Ala evakueerida. 

EL Εκκενώστε την περιοχή. 

EN Evacuate area. 

FR Évacuer la zone. 

GA Aslonnaigh gach duine as an limistéar. 
▼M5 

HR Evakuirati područje. 

▼B 

IT Evacuare la zona. 

LV Evakuēt zonu. 

LT Evakuoti zoną. 

HU A területet ki kell üríteni. 

MT Evakwa ż-żona. 

▼M4
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P380 Sprache 

NL Evacueren. 

PL Ewakuować teren. 

PT Evacuar a zona. 

RO Evacuaţi zona. 

SK Priestory evakuujte. 

SL Izprazniti območje. 

FI Evakuoi alue. 

SV Utrym området. 

▼M12 

P381 Sprache 

BG В случай на изтичане премахнете всички 
източници на запалване. 

ES En caso de fuga, eliminar todas las fuentes de 
ignición. 

CS V případě úniku odstraňte všechny zdroje zapá­
lení. 

DA I tilfælde af lækage fjernes alle antændelseskil­
der. 

DE Bei Undichtigkeit alle Zündquellen entfernen. 

ET Lekke korral eemaldada kõik süüteallikad. 

EL Σε περίπτωση διαρροής, εξαλείψτε όλες τις 
πηγές ανάφλεξης. 

EN In case of leakage, eliminate all ignition sour­
ces. 

FR En cas de fuite, éliminer toutes les sources 
d'ignition. 

GA I gcás sceite, díothaigh gach foinse adhainte. 

HR U slučaju istjecanja ukloniti sve izvore paljenja. 

IT In caso di perdita, eliminare ogni fonte di ac­
censione. 

LV Noplūdes gadījumā novērst visus uzliesmošanas 
avotus. 

LT Nuotėkio atveju, pašalinti visus uždegimo 
šaltinius. 

HU Szivárgás esetén meg kell szüntetni az összes 
gyújtóforrást. 

MT F'każ ta' tnixxija, elimina s-sorsi kollha li 
jqabbdu. 

NL In geval van lekkage alle ontstekingsbronnen 
wegnemen. 

PL W przypadku wycieku wyeliminować wszystkie 
źródła zapłonu. 

PT Em caso de fuga, eliminar todas as fontes de 
ignição. 

▼B
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P381 Sprache 

RO În caz de scurgeri, eliminaţi toate sursele de 
aprindere. 

SK V prípade úniku odstráňte všetky zdroje zapá­
lenia. 

SL V primeru uhajanja odstraniti vse vire vžiga. 

FI Vuototapauksessa poista kaikki sytytyslähteet. 

SV Vid läckage, avlägsna alla antändningskällor. 

▼B 

P390 Sprache 

BG Попийте разлятото, за да се предотвратят 
материални вреди. 

ES Absorber el vertido para que no dañe otros ma­
teriales. 

CS Uniklý produkt absorbujte, aby se zabránilo 
materiálním škodám. 

DA Absorber udslip for at undgå materielskade. 

DE Verschüttete Mengen aufnehmen, um Material­
schäden zu vermeiden. 

ET Mahavoolanud toode absorbeerida, et see ei 
kahjustaks teisi materjale. 

EL Σκουπίστε τη χυμένη ποσότητα για να 
προλάβετε υλικές ζημιές. 

EN Absorb spillage to prevent material damage. 

FR Absorber toute substance répandue pour éviter 
qu'elle attaque les matériaux environnants. 

GA Ionsúigh doirteadh chun damáiste d'ábhar a 
chosc. 

▼M5 

HR Apsorbirati proliveno kako bi se spriječila ma­
terijalna šteta. 

▼B 

IT Assorbire la fuoriuscita per evitare danni mate­
riali. 

LV Uzsūkt izšļakstījumus, lai novērstu materiālus 
zaudējumus. 

LT Absorbuoti išsiliejusią medžiagą, siekiant išve- 
ngti materialinės žalos. 

HU A kiömlött anyagot fel kell itatni a körülvevő 
anyagok károsodásának megelőzése érdekében. 

MT Assorbi t-tixrid biex tipprevjeni ħsara fil-mater­
jal. 

NL Gelekte/gemorste stof opnemen om materiële 
schade te vermijden. 

PL Usunąć wyciek, aby zapobiec szkodom materi­
alnym. 

PT Absorver o produto derramado a fim de evitar 
danos materiais. 

▼M12
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P390 Sprache 

RO Absorbiţi scurgerile de produs, pentru a nu 
afecta materialele din apropiere. 

SK Absorbujte uniknutý produkt, aby sa zabránilo 
materiálnym škodám. 

SL Odpraviti razlitje, da se prepreči materialna 
škoda. 

FI Imeytä valumat vahinkojen estämiseksi. 

SV Sug upp spill för att undvika materiella skador. 

P391 Sprache 

BG Съберете разлятото. 

ES Recoger el vertido. 

CS Uniklý produkt seberte. 

DA Udslip opsamles. 

DE Verschüttete Mengen aufnehmen. 

ET Mahavoolanud toode kokku koguda. 

EL Μαζέψτε τη χυμένη ποσότητα. 

EN Collect spillage. 

FR Recueillir le produit répandu. 

GA Bailigh doirteadh. 

▼M5 

HR Sakupiti proliveno/rasuto. 

▼B 

IT Raccogliere il materiale fuoriuscito. 

LV Savākt izšļakstīto šķidrumu. 

LT Surinkti ištekėjusią medžiagą. 

HU A kiömlött anyagot össze kell gyűjteni. 

MT Iġbor it-tixrid. 

NL Gelekte/gemorste stof opruimen. 

PL Zebrać wyciek. 

PT Recolher o produto derramado. 

RO Colectaţi scurgerile de produs. 

SK Zozbierajte uniknutý produkt. 

SL Prestreči razlito tekočino. 

FI Valumat on kerättävä. 

SV Samla upp spill. 

▼B
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P301 + P310 Sprache 

BG ПРИ ПОГЛЪЩАНЕ: Незабавно се обадете в 
ЦЕНТЪР ПО ТОКСИКОЛОГИЯ/на лекар/… 

ES EN CASO DE INGESTIÓN: Llamar inmedia­
tamente a un CENTRO DE TOXICOLOGĺA/ 
médico/… 

CS PŘI POŽITÍ: Okamžitě volejte TOXIKOLOGI­
CKÉ INFORMAČNÍ STŘEDISKO/lékaře/…. 

DA I TILFÆLDE AF INDTAGELSE: Ring omgå­
ende til en GIFTINFORMATION/læge/… 

DE BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFOR­
MATIONSZENTRUM/Arzt/… anrufen. 

ET ALLANEELAMISE KORRAL: võtta viivita­
mata ühendust MÜRGISTUSTEABEKESKU­
SE/arstiga… 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΚΑΤΑΠΟΣΗΣ: καλέστε 
αμέσως το ΚΕΝΤΡΟ ΔΗΛΗΤΗΡΙΑΣΕΩΝ/ 
γιατρό/… 

EN IF SWALLOWED: Immediately call a POI­
SON CENTER/ doctor/… 

FR EN CAS D’INGESTION: Appeler immédia­
tement un CENTRE ANTIPOISON/un méde­
cin/… 

GA MÁ SHLOGTAR: Cuir glao láithreach ar IO­
NAD NIMHE/ar dhoctúir/… 

▼M8 

HR AKO SE PROGUTA: odmah nazvati CENTAR 
ZA KONTROLU OTROVANJA/liječnika/… 

▼M4 

IT IN CASO DI INGESTIONE: contattare imme­
diatamente un CENTRO ANTIVELENI/un me­
dico/… 

LV NORĪŠANAS GADĪJUMĀ: Nekavējoties sazi­
nieties ar SAINDĒŠANĀS INFORMĀCIJAS 
CENTRU/ārstu/… 

LT PRARIJUS: nedelsiant skambinti į APSINUO­
DIJIMŲ KONTROLĖS IR INFORMACIJOS 
BIURĄ / kreiptis į gydytoją / … 

HU LENYELÉS ESETÉN: Azonnal forduljon TO­
XIKOLÓGIAI KÖZPONTHOZ/orvoshoz/…. 

MT JEKK JINBELA’: Sejjaħ minnufih ĊENTRU 
TAL-AVVELENAMENT /tabib/… 

NL NA INSLIKKEN: onmiddellijk een ANTIGIF­
CENTRUM/arts/… raadplegen. 

PL W PRZYPADKU POŁKNIĘCIA: Natychmiast 
skontaktować się z OŚRODKIEM ZATRUĆ/le­
karzem/… 

PT EM CASO DE INGESTÃO: contacte imedia­
tamente um CENTRO DE INFORMAÇÃO 
ANTIVENENOS/médico/… 

RO ÎN CAZ DE ÎNGHIŢIRE: sunaţi imediat la un 
CENTRU DE INFORMARE TOXICOLO­
GICĂ/un medic/… 

SK PO POŽITÍ: Okamžite volajte TOXIKOLOGI­
CKÉ INFORMAČNÉ CENTRUM/ lekára/… 

▼M4
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P301 + P310 Sprache 

SL PRI ZAUŽITJU: Takoj pokličite CENTER ZA 
ZASTRUPITVE/zdravnika/… 

FI JOS KEMIKAALIA ON NIELTY: Ota välittö­
mästi yhteys MYRKYTYSTIETOKESKUK­
SEEN/lääkäriin/… 

SV VID FÖRTÄRING: Kontakta genast GIFT­
INFORMATIONSCENTRALEN/läkare/… 

▼M12 

P301 + P312 Sprache 

BG ПРИ ПОГЛЪЩАНЕ: при неразположение се 
обадете в ЦЕНТЪР ПО ТОКСИКОЛОГИЯ/ 
на лекар/… 

ES EN CASO DE INGESTIÓN: Llamar a un 
CENTRO DE TOXICOLOGÍA/médico/… si 
la persona se encuentra mal. 

CS PŘI POŽITÍ: Necítíte-li se dobře, volejte TO­
XIKOLOGICKÉ INFORMAČNÍ STŘEDISKO/ 
lékaře/… 

DA I TILFÆLDE AF INDTAGELSE: Kontakt 
GIFTLINJEN/læge/… i tilfælde af ubehag. 

DE BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein 
GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/… an­
rufen. 

ET ALLANEELAMISE KORRAL: halva enese­
tunde korral võtta ühendust MÜRGISTUSTEA­
BEKESKUSEGA/arstiga/…/. 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΚΑΤΑΠΟΣΗΣ: Καλέστε το 
ΚΕΝΤΡΟ ΔΗΛΗΤΗΡΙΑΣΕΩΝ/γιατρό/…, αν 
αισθανθείτε αδιαθεσία. 

EN IF SWALLOWED: Call a POISON CENTER/ 
doctor/… if you feel unwell. 

FR EN CAS D'INGESTION: Appeler un CENTRE 
ANTIPOISON/un médecin/…/ en cas de malai­
se. 

GA MÁ SHLOGTAR: Cuir glao ar IONAD NIM­
HE/dochtúir/… má bhraitheann tú tinn. 

HR AKO SE PROGUTA: u slučaju zdravstvenih 
tegoba nazvati CENTAR ZA KONTROLU 
OTROVANJA/liječnika/… 

IT IN CASO DI INGESTIONE: in presenza di 
malessere, contattare un CENTRO ANTIVELE­
NI/un medico/… 

LV NORĪŠANAS GADĪJUMĀ: Sazinieties ar 
SAINDĒŠANĀS INFORMĀCIJAS CENTRU/ 
ārstu/…, ja jums ir slikta pašsajūta. 

LT PRARIJUS: pasijutus blogai, skambinti į APSI­
NUODIJIMŲ KONTROLĖS IR INFORMACI­
JOS BIURĄ/kreiptis į gydytoją/… 

HU LENYELÉS ESETÉN: Rosszullét esetén ford­
uljon TOXIKOLÓGIAI KÖZPONTHOZ/orvos­
hoz/…. 

MT JEKK JINBELA': Ikkuntattja ĊENTRU TAL- 
AVVELENAMENT/tabib/… jekk tħossok ma 
tiflaħx. 

▼M4
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P301 + P312 Sprache 

NL NA INSLIKKEN: bij onwel voelen een ANTI­
GIFCENTRUM/arts/… raadplegen. 

PL W PRZYPADKU POŁKNIĘCIA: W przy­
padku złego samopoczucia skontaktować się z 
OŚRODKIEM ZATRUĆ/ lekarzem/…. 

PT EM CASO DE INGESTÃO: Caso sinta indis­
posição, contacte um CENTRO DE INFOR­
MAÇÃO ANTIVENENOS/médico/… 

RO ÎN CAZ DE ÎNGHIŢIRE: Sunaţi la un CEN­
TRU DE INFORMARE TOXICOLOGICĂ/un 
medic/… dacă nu vă simţiţi bine. 

SK PO POŽITÍ: Pri zdravotných problémoch vo­
lajte NÁRODNÉ TOXIKOLOGICKÉ INFOR­
MAČNÉ CENTRUM/lekára/… 

SL PRI ZAUŽITJU: Ob slabem počutju pokličite 
CENTER ZA ZASTRUPITVE/zdravnika/… 

FI JOS KEMIKAALIA ON NIELTY: Ota yhteys 
MYRKYTYSTIETOKESKUKSEEN/lääkäriin/ 
…, jos ilmenee pahoinvointia. 

SV VID FÖRTÄRING: Vid obehag, kontakta 
GIFTINFORMATIONSCENTRALEN/läkare… 

__________ 

P302 + P334 Sprache 

BG ПРИ КОНТАКТ С КОЖАТА: потопете в 
хладка вода или сложете мокри компреси. 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LA PIEL: 
Sumergir en agua fría o envolver en vendas 
húmedas. 

CS PŘI STYKU S KŮŽÍ: Ponořte do studené vody 
nebo zabalte do vlhkého obvazu. 

DA VED KONTAKT MED HUDEN: Hold under 
koldt vand eller anvend våde omslag. 

DE BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: In kal­
tes Wasser tauchen oder nassen Verband anle­
gen. 

ET NAHALE SATTUMISE KORRAL: hoida jahe­
das vees või panna peale niiske kompress. 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΟ ΔΕΡΜΑ: 
Βυθίστε σε δροσερό νερό ή τυλίξτε με 
βρεγμένους επιδέσμους. 

EN IF ON SKIN: Immerse in cool water or wrap in 
wet bandages. 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LA PEAU: 
Rincer à l'eau fraîche ou poser une compresse 
humide. 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LEIS AN gCRAICE­
ANN: Tum in uisce fionnuar nó cuir bréid fli­
uch air. 

HR U SLUČAJU DODIRA S KOŽOM: uroniti u 
hladnu vodu ili omotati vlažnim zavojem. 

▼M12
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P302 + P334 Sprache 

IT IN CASO DI CONTATTO CON LA PELLE: 
immergere in acqua fredda o avvolgere con un 
bendaggio umido. 

LV SASKARĒ AR ĀDU: Iegremdēt vēsā ūdenī vai 
ietīt mitros apsējos. 

LT PATEKUS ANT ODOS: įmerkti į vėsų vandenį 
arba apvynioti šlapiais tvarsčiais. 

HU HA BŐRRE KERÜL: Hideg vízzel vagy ned­
ves kötéssel kell hűteni. 

MT JEKK FUQ IL-ĠILDA: Daħħal fl-ilma frisk 
jew kebbeb f'faxex imxarrbin. 

NL BIJ CONTACT MET DE HUID: in koud water 
onderdompelen of nat verband aanbrengen. 

PL W PRZYPADKU KONTAKTU ZE SKÓRĄ: 
Zanurzyć w zimnej wodzie lub owinąć mokrym 
bandażem. 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM A PE­
LE: Mergulhar em água fria ou aplicar com­
pressas húmidas. 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU PIELEA: Introdu­
ceţi în apă rece sau acoperiţi cu o compresă 
umedă. 

SK PRI KONTAKTE S POKOŽKOU: Ponorte do 
studenej vody alebo obviažte mokrými obväz­
mi. 

SL PRI STIKU S KOŽO: Potopiti v hladno vodo 
ali zaviti v mokre povoje. 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU IHOLLE: Upota 
kylmään veteen tai kääri märkiin siteisiin. 

SV VID HUDKONTAKT: Skölj under kallt vatten 
eller använd våta omslag. 

▼M4 __________ 

P302 + P352 Sprache 

BG ПРИ КОНТАКТ С КОЖАТА: Измийте 
обилно с вода/… 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LA PIEL: 
Lavar con abundante agua/… 

CS PŘI STYKU S KŮŽÍ: Omyjte velkým mno- 
žstvím vody/… 

DA VED KONTAKT MED HUDEN: Vask med 
rigeligt vand/… 

DE BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel 
Wasser/… waschen. 

ET NAHALE SATTUMISE KORRAL: pesta 
rohke veega/… 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΟ ΔΕΡΜΑ: 
Πλύντε με άφθονο νερό/… 

EN IF ON SKIN: Wash with plenty of water/… 

▼M12
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P302 + P352 Sprache 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LA PEAU: 
Laver abondamment à l’eau/… 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LEIS AN gCRAICE­
ANN: Nigh le neart gallúnaí agus uisce é. 

▼M8 

HR U SLUČAJU DODIRA S KOŽOM: oprati ve­
likom količinom vode/… 

▼M4 

IT IN CASO DI CONTATTO CON LA PELLE: 
lavare abbondantemente con acqua/… 

LV SASKARĒ AR ĀDU: nomazgāt ar lielu ūdens/ 
.. daudzumu. 

LT PATEKUS ANT ODOS: plauti dideliu vandens 
kiekiu /… 

HU HA BŐRRE KERÜL: Lemosás bő vízzel/…. 

MT JEKK JIĠI FUQ IL-ĠILDA: Baħbaħ b'ħafna 
ilma/… 

NL BIJ CONTACT MET DE HUID: met veel wa­
ter/… wassen. 

PL W PRZYPADKU KONTAKTU ZE SKÓRĄ: 
Umyć dużą ilością wody/… 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM A PE­
LE: lavar abundantemente com água/… 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU PIELEA: spălaţi 
cu multă apă/… 

SK PRI KONTAKTE S POKOŽKOU: Umyte 
veľkým množstvom vody/… 

SL PRI STIKU S KOŽO: Umiti z veliko vode/… 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU IHOLLE: Pese 
runsaalla vedellä/… 

SV VID HUDKONTAKT: Tvätta med mycket vat­
ten/… 

▼M12 __________ 

▼M4 

P304 + P340 Sprache 

BG ПРИ ВДИШВАНЕ: Изведете лицето на чист 
въздух и го поставете в позиция, улесняваща 
дишането. 

ES EN CASO DE INHALACIÓN: Transportar a la 
persona al aire libre y mantenerla en una posi­
ción que le facilite la respiración. 

CS PŘI VDECHNUTÍ: Přeneste osobu na čerstvý 
vzduch a ponechte ji v poloze usnadňující dý­
chání. 

DA VED INDÅNDING: Flyt personen til et sted 
med frisk luft og sørg for, at vejrtrækningen 
lettes. 

DE BEI EINATMEN: Die Person an die frische 
Luft bringen und für ungehinderte Atmung sor­
gen. 

ET SISSEHINGAMISE KORRAL: toimetada isik 
värske õhu kätte ja hoida asendis, mis võimal­
dab kergesti hingata. 

▼M4
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EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΙΣΠΝΟΗΣ: Μεταφέρατε 
τον παθόντα στον καθαρό αέρα και αφήστε 
τον να ξεκουραστεί σε στάση που διευκολύνει 
την αναπνοή. 

EN IF INHALED: Remove person to fresh air and 
keep comfortable for breathing. 

FR EN CAS D’INHALATION: transporter la per­
sonne à l’extérieur et la maintenir dans une 
position où elle peut confortablement respirer. 

GA MÁ IONANÁILTEAR: Tabhair an duine 
amach faoin aer úr agus coinnigh é compor­
dach. 

▼M8 

HR AKO SE UDIŠE: premjestiti osobu na svježi 
zrak i postaviti ju u položaj koji olakšava dis­
anje. 

▼M4 

IT IN CASO DI INALAZIONE: trasportare l’in­
fortunato all'aria aperta e mantenerlo a riposo 
in posizione che favorisca la respirazione. 

LV IEELPOŠANAS GADĪJUMĀ: nogādāt cietušo 
svaigā gaisā un nodrošināt netraucētu elpošanu. 

LT ĮKVĖPUS: išnešti nukentėjusįjį į gryną orą; jam 
būtina patogi padėtis, leidžianti laisvai 
kvėpuoti. 

HU BELÉLEGZÉS ESETÉN: Az érintett személyt 
friss levegőre kell vinni, és olyan nyugalmi tes­
thelyzetbe kell helyezni, hogy könnyen tudjon 
lélegezni. 

MT JEKK JINĠIBED MAN-NIFS: Qiegħed lill- 
persuna għall-arja friska f'pożizzjoni komda 
biex tieħu n-nifs. 

NL NA INADEMING: de persoon in de frisse lucht 
brengen en ervoor zorgen dat deze gemakkelijk 
kan ademen. 

PL W PRZYPADKU DOSTANIA SIĘ DO DRÓG 
ODDECHOWYCH: wyprowadzić lub wynieść 
poszkodowanego na świeże powietrze i za­
pewnić mu warunki do swobodnego oddycha­
nia. 

PT EM CASO DE INALAÇÃO: retirar a pessoa 
para uma zona ao ar livre e mantê-la numa 
posição que não dificulte a respiração. 

RO ÎN CAZ DE INHALARE: transportaţi persoana 
la aer liber și menţineţi-o într-o poziţie confor­
tabilă pentru respiraţie. 

SK PO VDÝCHNUTÍ: Presuňte osobu na čerstvý 
vzduch a umožnite jej pohodlne dýchať. 

SL PRI VDIHAVANJU: Prenesti osebo na svež 
zrak in jo pustiti v udobnem položaju, ki olajša 
dihanje. 

▼M4
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FI JOS KEMIKAALIA ON HENGITETTY: Siirrä 
henkilö raittiiseen ilmaan ja varmista vaivaton 
hengitys. 

SV VID INANDNING: Flytta personen till frisk 
luft och se till att andningen underlättas. 

__________ 

▼M12 __________ 

▼B 

P306 + P360 Sprache 

BG ПРИ ПОПАДАНЕ ВЪРХУ ОБЛЕКЛОТО: 
незабавно облейте замърсеното облекло и 
кожата обилно с вода, преди да свалите 
дрехите. 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LA ROPA: 
Aclarar inmediatamente con agua abundante las 
prendas y la piel contaminadas antes de quitarse 
la ropa. 

CS PŘI STYKU S ODĚVEM: Kontaminovaný 
oděv a kůži oklamžitě omyjte velkým 
množstvím vody a potom oděv odložte. 

DA VED KONTAKT MED TØJET: Skyl omgå­
ende tilsmudset tøj og hud med rigeligt vand, 
før tøjet fjernes. 

DE BEI KONTAKT MIT DER KLEIDUNG: Kon­
taminierte Kleidung und Haut sofort mit viel 
Wasser abwaschen und danach Kleidung aus­
ziehen. 

ET RÕIVASTELE SATTUMISE KORRAL: saas­
tunud rõivad ja nahk loputada viivitamata rohke 
veega ning alles seejärel rõivad eemaldada. 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΑ ΡΟΥΧΑ: 
Ξεπλύντε αμέσως τα μολυσμένα ρούχα και την 
επιδερμίδα με άφθονο νερό πριν αφαιρέσετε τα 
ρούχα. 

EN IF ON CLOTHING: rinse immediately conta­
minated clothing and skin with plenty of water 
before removing clothes. 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LES VÊTE­
MENTS: rincer immédiatement et abondam­
ment avec de l'eau les vêtements contaminés 
et la peau avant de les enlever. 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LE hÉADAÍ: sruthlaí­
tear éadaí éillithe agus an craiceann láithreach 
le neart uisce sula ndéantar na héadaí a bhaint 
den duine. 

▼M5 

HR U SLUČAJU DODIRA S ODJEĆOM: odmah 
isprati zagađenu odjeću i kožu velikom ko­
ličinom vode prije uklanjanja odjeće. 

▼B 

IT IN CASO DI CONTATTO CON GLI INDU­
MENTI: sciacquare immediatamente e abbon­
dantemente gli indumenti contaminati e la pelle 
prima di togliersi gli indumenti. 

▼M4
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LV SASKARĒ AR APĢĒRBU: nekavējoties izska­
lot piesārņoto apģērbu un ādu ar lielu daud­
zumu ūdeni, pirms apģērba novilkšanas. 

LT PATEKUS ANT DRABUŽIŲ: Prieš nuvelkant 
užterštus drabužius, nedelsiant juos ir odą nu­
plauti dideliu kiekiu vandens. 

HU HA RUHÁRA KERÜL: A ruhák levetése előtt 
a szennyezett ruházatot és a bőrt bő vízzel 
azonnal le kell öblíteni. 

MT JEKK FUQ L-ILBIES: laħlaħ mall-ewwel l-il­
bies ikkontaminat u l-ġilda b'ħafna ilma qabel 
ma tneħħi l-ilbies. 

NL NA MORSEN OP KLEDING: verontreinigde 
kleding en huid onmiddellijk met veel water 
afspoelen en pas daarna kleding uittrekken. 

PL W PRZYPADKU KONTAKTU Z ODZIEŻĄ: 
natychmiast spłukać zanieczyszczoną odzież i 
skórę dużą ilością wody przed zdjęciem od­
zieży. 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM A ROU­
PA: enxaguar imediatamente com muita água a 
roupa e a pele contaminadas antes de se despir. 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU ÎMBRĂCĂMIN- 
TEA: clătiţi imediat îmbrăcămintea contaminată 
și pielea cu multă apă, înainte de scoaterea 
îmbrăcămintei. 

SK PRI KONTAKTE S ODEVOM: kontamino­
vaný odev a pokožku opláchnite veľkým 
množstvom vody a potom odev odstráňte. 

SL PRI STIKU Z OBLAČILI: takoj izprati kon­
taminirana oblačila in kožo z veliko vode 
pred odstranitvijo oblačil. 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU VAATTEISIIN: 
Huuhdo saastunut vaatetus ja iho välittömästi 
runsaalla vedellä ennen vaatetuksen riisumista. 

SV VID KONTAKT MED KLÄDERNA: Skölj 
omedelbart nedstänkta kläder och hud med my­
cket vatten innan du tar av dig kläderna. 

▼M4 

P308 + P311 Sprache 

BG ПРИ явна или предполагаема експозиция: 
Обадете се в ЦЕНТЪР ПО ТОКСИК- 
ОЛОГИЯ/на лекар/… 

ES EN CASO DE exposición manifiesta o presun­
ta: Llamar a un CENTRO DE TOXICOLOGĺA/ 
médico/… 

CS PŘI expozici nebo podezření na ni: Volejte TO­
XIKOLOGICKÉ INFORMAČNÍ STŘEDISKO/ 
lékaře/…. 

DA VED eksponering eller mistanke om ekspone­
ring: Ring til en GIFTINFORMATION/læge/… 

DE BEI Exposition oder falls betroffen: GIFT­
INFORMATIONSZENTRUM/Arzt/… anrufen. 

▼B
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ET Kokkupuute korral: võtta ühendust MÜRGIS­
TUSTEABEKESKUSE/arstiga… 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ έκθεσης ή πιθανής έκθεσης: 
Καλέστε το ΚΕΝΤΡΟ ΔΗΛΗΤΗΡΙΑΣΕΩΝ/ 
γιατρό/… 

EN IF exposed or concerned: Call a POISON CEN­
TER/doctor/… 

FR EN CAS d’exposition prouvée ou suspectée: 
Appeler un CENTRE ANTIPOISON/un méde­
cin/… 

GA I gCÁS nochta nó má mheastar a bheith noch­
taithe: Cuir glao ar IONAD NIMHE/ar 
dhoctúir/… 

▼M8 

HR U SLUČAJU izloženosti ili sumnje na iz­
loženost: nazvati CENTAR ZA KONTROLU 
OTROVANJA/liječnika/… 

▼M4 

IT In caso di esposizione o di possibile esposizio­
ne: contattare un CENTRO ANTIVELENI/un 
medico/… 

LV JA saskaras vai saistīts ar: sazinieties ar 
SAINDĒŠANĀS INFORMĀCIJAS CENTRU/ 
ārstu/… 

LT Esant poveikiui arba jeigu numanomas povei­
kis: skambinti į APSINUODIJIMŲ KON­
TROLĖS IR INFORMACIJOS BIURĄ / kreip­
tis į gydytoją / … 

HU Expozíció vagy annak gyanúja esetén: Ford­
uljon TOXIKOLÓGIAI KÖZPONTHOZ/orvos­
hoz/…. 

MT JEKK espost jew konċernat: Sejjaħ ĊENTRU 
TAL-AVVELENAMENT /tabib/… 

NL NA (mogelijke) blootstelling: Een ANTIGIF­
CENTRUM/arts/… raadplegen. 

PL W przypadku narażenia lub styczności: Skon­
taktować się z OŚRODKIEM ZATRUĆ / lekar­
zem/… 

PT EM CASO DE exposição ou suspeita de expo­
sição: contacte um CENTRO DE INFORMA­
ÇÃO ANTIVENENOS/médico/… 

RO ÎN CAZ de expunere sau de posibilă expunere: 
sunaţi la un CENTRU DE INFORMARE TO­
XICOLOGICĂ/ un medic/… 

SK PO expozícii alebo podozrení z nej: Volajte 
TOXIKOLOGICKÉ INFORMAČNÉ CEN­
TRUM/ lekára/… 

SL Pri izpostavljenosti ali sumu izpostavljenosti: 
Pokličite CENTER ZA ZASTRUPITVE/zdrav­
nika/… 

FI Altistumisen tapahduttua tai jos epäillään altis­
tumista: Ota yhteys MYRKYTYSTIETOKES­
KUKSEEN/lääkäriin/… 

SV Vid exponering eller misstanke om exponering: 
Kontakta GIFTINFORMATIONSCENTRA­
LEN/läkare/… 

▼M4
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BG ПРИ явна или предполагаема експозиция: 
Потърсете медицински съвет/помощ. 

ES EN CASO DE exposición manifiesta o presun­
ta: Consultar a un médico. 

CS PŘI expozici nebo podezření na ni: Vyhledejte 
lékařskou pomoc/ošetření. 

DA VED eksponering eller mistanke om ekspone­
ring: Søg lægehjælp. 

DE BEI Exposition oder falls betroffen: Ärztlichen 
Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

ET Kokkupuute või kokkupuutekahtluse korral: pö­
örduda arsti poole. 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ έκθεσης ή πιθανότητας 
έκθεσης: Συμβουλευθείτε/Επισκεφθείτε γιατρό. 

EN IF exposed or concerned: Get medical advice/ 
attention. 

FR EN CAS d'exposition prouvée ou suspectée: 
consulter un médecin. 

GA I gCÀS nochta nó má mheastar a bheith noch­
taithe: Faigh comhairle/cúram liachta. 

▼M5 

HR U SLUČAJU izloženosti ili sumnje na iz­
loženost: zatražiti savjet/pomoć liječnika. 

▼B 

IT IN CASO di esposizione o di possibile esposi­
zione, consultare un medico. 

LV Ja nokļūst saskarē vai saistīts ar to: lūdziet me­
diķu palīdzību. 

LT Esant sąlyčiui arba jeigu numanomas sąlytis: 
kreiptis į gydytoją. 

HU Expozíció vagy annak gyanúja esetén: orvosi 
ellátást kell kérni. 

MT Jekk espost jew konċernat: Ikkonsulta tabib. 

NL NA (mogelijke) blootstelling: een arts raadple­
gen. 

PL W przypadku narażenia lub styczności: Za­
sięgnąć porady/zgłosić się pod opiekę lekarza. 

PT EM CASO DE exposição ou suspeita de expo­
sição: consulte um médico. 

RO ÎN CAZ DE expunere sau de posibilă expunere: 
consultaţi medicul. 

SK Po expozícii alebo podozrení z nej: Vyhľadajte 
lekársku pomoc/starostlivosť. 

SL PRI izpostavljenosti ali sumu izpostavljenosti: 
poiščite zdravniško pomoč/oskrbo. 

FI Altistumisen tapahduttua tai jos epäillään altis­
tumista: Hakeudu lääkäriin. 

SV Vid exponering eller misstanke om exponering 
Sök läkarhjälp. 

▼B
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▼B 

P332 + P313 Sprache 

BG При поява на кожно дразнене: Потърсете 
медицински съвет/помощ. 

ES En caso de irritación cutánea: Consultar a un 
médico. 

CS Při podráždění kůže: Vyhledejte lékařskou po­
moc/ošetření. 

DA Ved hudirritation: Søg lægehjælp. 

DE Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärzt­
liche Hilfe hinzuziehen. 

ET Nahaärrituse korral: pöörduda arsti poole. 

EL Εάν παρατηρηθεί ερεθισμός του δέρματος: 
Συμβουλευθείτε/Επισκεφθείτε γιατρό. 

EN If skin irritation occurs: Get medical advice/at­
tention. 

FR En cas d'irritation cutanée: consulter un méde­
cin. 

GA I gcás greannú craicinn: Faigh comhairle/cúram 
liachta. 

▼M5 

HR U slučaju nadražaja kože: zatražiti savjet/pomoć 
liječnika. 

▼B 

IT In caso di irritazione della pelle: consultare un 
medico. 

LV Ja rodas ādas iekaisums: lūdziet mediķu palīd- 
zību. 

LT Jeigu sudirginama oda: kreiptis į gydytoją. 

HU Bőrirritáció esetén: orvosi ellátást kell kérni. 

MT Jekk ikun hemm irritazzjoni tal-ġilda: Ikkon­
sulta tabib. 

NL Bij huidirritatie: een arts raadplegen. 

PL W przypadku wystąpienia podrażnienia skóry: 
Zasięgnąć porady/zgłosić się pod opiekę lekar­
za. 

PT Em caso de irritação cutânea: consulte um mé­
dico. 

RO În caz de iritare a pielii: consultaţi medicul. 

SK Ak sa objaví podráždenie pokožky, vyhľadajte 
lekársku pomoc/starostlivosť. 

SL Če nastopi draženje kože: poiščite zdravniško 
pomoč/oskrbo. 

FI Jos ilmenee ihoärsytystä: Hakeudu lääkäriin. 

SV Vid hudirritation: Sök läkarhjälp. 

▼M4
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BG При поява на кожно дразнене или обрив на 
кожата: Потърсете медицински съвет/помощ. 

ES En caso de irritación o erupción cutánea: Con­
sultar a un médico. 

CS Při podráždění kůže nebo vyrážce: Vyhledejte 
lékařskou pomoc/ošetření. 

DA Ved hudirritation eller udslet: Søg lægehjælp. 

DE Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen 
Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

ET Nahaärrituse või _obe korral: pöörduda arsti 
poole. 

EL Εάν παρατηρηθεί ερεθισμός του δέρματος ή 
εμφανιστεί εξάνθημα: Συμβουλευθείτε/ 
Επισκεφθείτε γιατρό. 

EN If skin irritation or rash occurs: Get medical 
advice/attention. 

FR En cas d'irritation ou d'éruption cutanée: con­
sulter un médecin. 

GA Má tharlaíonn greannú nó gríos craicinn: Faigh 
comhairle/cúram liachta. 

▼M5 

HR U slučaju nadražaja ili osipa na koži: zatražiti 
savjet/pomoć liječnika. 

▼B 

IT In caso di irritazione o eruzione della pelle: 
consultare un medico. 

LV Ja rodas ādas iekaisums vai izsitumi: lūdziet 
mediķu palīdzību. 

LT Jeigu sudirginama oda arba ją išberia: kreiptis į 
gydytoją. 

HU Bőrirritáció vagy kiütések megjelenése esetén: 
orvosi ellátást kell kérni. 

MT Jekk ikun hemm irritazzjoni jew raxx tal-ġilda: 
Ikkonsulta tabib. 

NL Bij huidirritatie of uitslag: een arts raadplegen. 

PL W przypadku wystąpienia podrażnienia skóry 
lub wysypki: Zasięgnąć porady/zgłosić się pod 
opiekę lekarza. 

PT Em caso de irritação ou erupção cutânea: con­
sulte um médico. 

RO În caz de iritare a pielii sau de erupţie cutanată: 
consultaţi medicul. 

SK Ak sa prejaví podráždenie pokožky alebo sa 
vytvoria vyrážky: vyhľadajte lekársku pomoc/ 
starostlivosť. 

SL Če nastopi draženje kože ali se pojavi izpuščaj: 
poiščite zdravniško pomoč/oskrbo. 

FI Jos ilmenee ihoärsytystä tai ihottumaa: Ha­
keudu lääkäriin. 

SV Vid hudirritation eller utslag: Sök läkarhjälp. 

▼B
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BG Размразете замръзналите части в хладка 
вода. Не разтривайте засегнатото място. 
Незабавно потърсете медицински съвет/ 
помощ. 

ES Descongelar las partes congeladas con agua ti­
bia. No frotar la parte afectada. Buscar asisten­
cia médica inmediata. 

CS Omrzlá místa ošetřete vlažnou vodou. Postižené 
místo netřete. Okamžitě vyhledejte lékařskou 
pomoc/ošetření. 

DA Opvarm forsigtigt af frostskadede legemsdele i 
lunkent vand. Gnid ikke det angrebne område. 
Søg omgående lægehjælp. 

DE Vereiste Bereiche mit lauwarmem Wasser auf­
tauen. Betroffenen Bereich nicht reiben. Sofort 
ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuzie­
hen. 

ET Sulatada külmunud piirkonnad leige veega. 
Kannatada saanud piirkonda mitte hõõruda. Pö­
örduda viivitamata arsti poole. 

EL Ξεπαγώστε τα παγωμένα μέρη με χλιαρό νερό. 
Μην τρίβετε την περιοχή που πάγωσε. 
Συμβουλευθείτε/Επισκεφθείτε αμέσως γιατρό. 

EN Thaw frosted parts with lukewarm water. Do 
not rub affected area. Get immediate medical 
advice/attention. 

FR Dégeler les parties gelées avec de l'eau tiède. 
Ne pas frotter les zones touchées. Consulter 
immédiatement un médecin. 

GA Leáigh codanna sioctha le huisce alabhog. Ná 
cuimil an réimse lena mbaineann. Faigh com­
hairle/cúram liachta láithreach. 

HR Zamrznute dijelove odmrznuti mlakom vodom. 
Ne trljati oštećeno mjesto. Hitno zatražiti savjet/ 
pomoć liječnika. 

IT Sgelare le parti congelate usando acqua tiepida. 
Non sfregare la parte interessata. Consultare im­
mediatamente un medico. 

LV Atkausēt sasalušās daļas ar remdenu ūdeni. 
Skarto zonu neberzt. Nekavējoties lūgt 
palīdzību mediķiem. 

LT Prišalusias daleles atitirpinti drungnu vandeniu. 
Netrinti paveiktos zonos. Nedelsiant kreiptis į 
gydytoją. 

HU A fagyott részeket langyos vízzel fel kell mele­
gíteni. Tilos az érintett terület dörzsölése. Azon­
nal orvosi ellátást kell kérni. 

MT Ħoll il-partijiet kiesħa bl-ilma fietel. Togħrokx 
il-parti affettwata. Ikkonsulta tabib minnufih. 

NL Bevroren lichaamsdelen met lauw water ont­
dooien. Niet wrijven. Onmiddellijk een arts 
raadplegen. 

▼M12
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PL Rozmrozić oszronione obszary letnią wodą. Nie 
trzeć oszronionego obszaru. Natychmiast za­
sięgnąć porady/zgłosić się pod opiekę lekarza. 

PT Derreter as zonas congeladas com água morna. 
Não friccionar a zona afetada. Consulte imedia­
tamente um médico. 

RO Dezgheţaţi părţile degerate cu apă călduţă. Nu 
frecaţi zona afectată. Consultaţi imediat medi­
cul. 

SK Zmrznuté časti ošetrite vlažnou vodou. Post­
ihnuté miesto netrite. Okamžite vyhľadajte le­
kársku pomoc/starostlivosť. 

SL Zamrznjene dele odtaliti z mlačno vodo. Ne 
drgniti prizadetega mesta. Takoj poiščite zdrav­
niško pomoč/oskrbo. 

FI Sulata jäätyneet alueet haalealla vedellä. Vahin­
goittunutta aluetta ei saa hangata. Hakeudu vä­
littömästi lääkäriin. 

SV Värm det köldskadade området med ljummet 
vatten. Gnid inte det skadade området. Sök 
omedelbart läkarhjälp. 

__________ 

▼B 

P337 + P313 Sprache 

BG При продължително дразнене на очите: 
Потърсете медицински съвет/помощ. 

ES Si persiste la irritación ocular: Consultar a un 
médico. 

CS Přetrvává-li podráždění očí: Vyhledejte lé­
kařskou pomoc/ošetření. 

DA Ved vedvarende øjenirritation: Søg lægehjælp. 

DE Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat 
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

ET Kui silmade ärritus ei möödu: pöörduda arsti 
poole. 

EL Εάν δεν υποχωρεί ο οφθαλμικός ερεθισμός: 
Συμβουλευθείτε/Επισκεφθείτε γιατρό. 

EN If eye irritation persists: Get medical advice/at­
tention. 

FR Si l'irritation oculaire persiste: consulter un mé­
decin. 

GA Má mhaireann an greannú súile: Faigh comhair­
le/cúram liachta. 

▼M5 

HR Ako nadražaj oka ne prestaje: zatražiti savjet/ 
pomoć liječnika. 

▼B 

IT Se l'irritazione degli occhi persiste, consultare 
un medico. 

▼M12
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P337 + P313 Sprache 

LV Ja acu iekaisums nepāriet: lūdziet mediķu 
palīdzību. 

LT Jei akių dirginimas nepraeina: kreiptis į gydy­
toją. 

HU Ha a szemirritáció nem múlik el: orvosi ellátást 
kell kérni. 

MT Jekk l-irritazzjoni ta' l-għajnejn tippersisti: Ik­
konsulta tabib. 

NL Bij aanhoudende oogirritatie: een arts raadple­
gen. 

PL W przypadku utrzymywania się działania 
drażniącego na oczy: Zasięgnąć porady/zgłosić 
się pod opiekę lekarza. 

PT Caso a irritação ocular persista: consulte um 
médico. 

RO Dacă iritarea ochilor persistă: consultaţi medi­
cul. 

SK Ak podráždenie očí pretrváva: vyhľadajte le­
kársku pomoc/starostlivosť. 

SL Če draženje oči ne preneha: poiščite zdravniško 
pomoč/oskrbo. 

FI Jos silmä-ärsytys jatkuu: Hakeudu lääkäriin. 

SV Vid bestående ögonirritation: Sök läkarhjälp. 

▼M4 

P342 + P311 Sprache 

BG При симптоми на затруднено дишане: 
Обадете се в ЦЕНТЪР ПО ТОКСИК- 
ОЛОГИЯ/на лекар/… 

ES En caso de síntomas respiratorios: Llamar a un 
CENTRO DE TOXICOLOGĺA/médico/… 

CS Při dýchacích potížích: Volejte TOXIKOLOGI­
CKÉ INFORMAČNÍ STŘEDISKO/lékaře/… 

DA Ved luftvejssymptomer: Ring til en GIFT­
INFORMATION/læge/… 

DE Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFOR­
MATIONSZENTRUM/Arzt/… anrufen. 

ET Hingamisteede probleemide ilmnemise korral: 
võtta ühendust MÜRGISTUSTEABEKESKU­
SE/arstiga… 

EL Εάν παρουσιάζονται αναπνευστικά συμπ- 
τώματα: Καλέστε το ΚΕΝΤΡΟ ΔΗΛΗΤΗ- 
ΡΙΑΣΕΩΝ/γιατρό/… 

EN If experiencing respiratory symptoms: Call a 
POISON CENTER/doctor/… 

FR En cas de symptômes respiratoires: Appeler un 
CENTRE ANTIPOISON/un médecin/… 

▼B
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P342 + P311 Sprache 

GA I gCÁS siomtóm riospráide: Cuir glao ar IO­
NAD NIMHE/ar dhoctúir/… 

▼M8 

HR Pri otežanom disanju: nazvati CENTAR ZA 
KONTROLU OTROVANJA/liječnika/… 

▼M4 

IT In caso di sintomi respiratori: contattare un 
CENTRO ANTIVELENI/un medico/… 

LV Ja rodas elpas trūkuma simptomi: sazinieties ar 
SAINDĒŠANĀS INFORMĀCIJAS CENTRU/ 
ārstu/… 

LT Jeigu pasireiškia respiraciniai simptomai: skam­
binti į APSINUODIJIMŲ KONTROLĖS IR 
INFORMACIJOS BIURĄ / kreiptis į gydytoją 
/ … 

HU Légzési problémák esetén: Forduljon TOXIKO­
LÓGIAI KÖZPONTHOZ/orvoshoz/…. 

MT Jekk ikollok sintomi respiratorji: Sejjaħ 
ĊENTRU TAL-AVVELENAMENT /tabib/… 

NL Bij ademhalingssymptomen: Een ANTIGIF­
CENTRUM/arts/… raadplegen. 

PL W przypadku wystąpienia objawów ze strony 
układu oddechowego: Skontaktować się z 
OŚRODKIEM ZATRUĆ / lekarzem/… 

PT Em caso de sintomas respiratórios: contacte um 
CENTRO DE INFORMAÇÃO ANTIVENE­
NOS/médico/… 

RO În caz de simptome respiratorii: sunaţi la un 
CENTRU DE INFORMARE TOXICOLO­
GICĂ/un medic/… 

SK Pri sťaženom dýchaní: Volajte TOXIKOLOGI­
CKÉ INFORMAČNÉ CENTRUM/ lekára/… 

SL Pri respiratornih simptomih: Pokličite CENTER 
ZA ZASTRUPITVE/zdravnika/… 

FI Jos ilmenee hengitysoireita: Ota yhteys MYR­
KYTYSTIETOKESKUKSEEN/lääkäriin/… 

SV Vid besvär i luftvägarna: Kontakta GIFT­
INFORMATIONSCENTRALEN/läkare/… 

P361 + P364 Sprache 

BG Незабавно свалете цялото замърсено облекло 
и го изперете преди повторна употреба. 

ES Quitar inmediatamente todas las prendas conta­
minadas y lavarlas antes de volver a usarlas. 

CS Veškeré kontaminované části oděvu okamžitě 
svlékněte a před opětovným použitím vyperte. 

▼M4
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P361 + P364 Sprache 

DA Alt tilsmudset tøj tages straks af og vaskes in­
den genanvendelse. 

DE Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort aus­
ziehen und vor erneutem Tragen waschen. 

ET Võtta viivitamata seljast kõik saastunud rõivad 
ja pesta enne korduskasutust. 

EL Βγάλτε αμέσως όλα τα μολυσμένα ρούχα και 
πλύντε τα πριν τα ξαναχρησιμοποιήσετε. 

EN Take off immediately all contaminated clothing 
and wash it before reuse. 

FR Enlever immédiatement tous les vêtements con­
taminés et les laver avant réutilisation. 

GA Bain díot láithreach na héadaí éillithe go léir 
agus nigh iad roimh iad a athúsáid. 

▼M8 

HR Odmah skinuti svu zagađenu odjeću i oprati je 
prije ponovne uporabe. 

▼M4 

IT Togliere immediatamente tutti gli indumenti 
contaminati e lavarli prima di indossarli nuova­
mente. 

LV Nekavējoties novilkt visu piesārņoto apģērbu un 
pirms atkārtotas lietošanas izmazgāt. 

LT Nedelsiant nusivilkti visus užterštus drabužius 
ir išskalbti prieš vėl apsivelkant. 

HU Az összes szennyezett ruhadarabot azonnal le 
kell vetni és újbóli használat előtt ki kell mosni. 

MT Neħħi minnufih il-ħwejjeġ kontaminati kollha u 
aħsilhom qabel terġa' tilbishom. 

NL Verontreinigde kleding onmiddellijk uittrekken 
en wassen alvorens deze opnieuw te gebruiken. 

PL Natychmiast zdjąć całą zanieczyszczoną odzież 
i wyprać przed ponownym użyciem. 

PT Retirar imediatamente a roupa contaminada e 
lavá-la antes de a voltar a usar. 

RO Scoateţi imediat toată îmbrăcămintea contami­
nată și spalaţi-o înainte de reutilizare. 

SK Všetky kontaminované časti odevu okamžite 
vyzlečte a pred ďalším použitím vyperte. 

SL Takoj sleči vsa kontaminirana oblačila in jih 
oprati pred ponovno uporabo. 

FI Riisu saastunut vaatetus välittömästi ja pese en­
nen uudelleenkäyttöä. 

SV Ta omedelbart av alla nedstänkta kläder och 
tvätta dem innan de används igen. 

▼M4
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P362 + P364 Sprache 

BG Свалете замърсеното облекло и го изперете 
преди повторна употреба. 

ES Quitar las prendas contaminadas y lavarlas an­
tes de volver a usarlas. 

CS Kontaminovaný oděv svlékněte a před 
opětovným použitím vyperte. 

DA Alt tilsmudset tøj tages af og vaskes inden gen­
anvendelse. 

DE Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor er­
neutem Tragen waschen. 

ET Võtta seljast saastunud rõivad ja pesta enne 
korduskasutust. 

EL Βγάλτε τα μολυσμένα ρούχα και πλύντε τα πριν 
τα ξαναχρησιμοποιήσετε. 

EN Take off contaminated clothing and wash it be­
fore reuse. 

FR Enlever les vêtements contaminés et les laver 
avant réutilisation. 

GA Bain díot aon éadaí éillithe agus nigh iad roimh 
iad a athúsáid. 

▼M8 

HR Skinuti zagađenu odjeću i oprati je prije po­
novne uporabe. 

▼M4 

IT Togliere tutti gli indumenti contaminati e lavarli 
prima di indossarli nuovamente. 

LV Novilkt piesārņoto apģērbu un pirms atkārtotas 
lietošanas izmazgāt. 

LT Nusivilkti užterštus drabužius ir išskalbti prieš 
vėl apsivelkant. 

HU A szennyezett ruhadarabot le kell vetni és 
újbóli használat előtt ki kell mosni. 

MT Neħħi l-ħwejjeġ kontaminati kollha u aħsilhom 
qabel terġa' tilbishom. 

NL Verontreinigde kleding uittrekken en wassen al­
vorens deze opnieuw te gebruiken. 

PL Zanieczyszczoną odzież zdjąć i wyprać przed 
ponownym użyciem. 

PT Retirar a roupa contaminada e lavá-la antes de a 
voltar a usar. 

RO Scoateţi îmbrăcămintea contaminată și spalaţi-o 
înainte de reutilizare. 

SK Kontaminovaný odev vyzlečte a pred ďalším 
použitím vyperte. 

SL Sleči kontaminirana oblačila in jih oprati pred 
ponovno uporabo. 

FI Riisu saastunut vaatetus ja pese ennen uudel­
leenkäyttöä. 

SV Ta av nedstänkta kläder och tvätta dem innan 
de används igen. 

▼M4
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P370 + P376 Sprache 

BG При пожар: Спрете теча, ако е безопасно. 

ES En caso de incendio: Detener la fuga, si no hay 
peligro en hacerlo. 

CS V případě požáru: Zastavte únik, můžete-li tak 
učinit bez rizika. 

DA Ved brand: Stands lækagen, hvis dette er sik­
kert. 

DE Bei Brand: Undichtigkeit beseitigen, wenn ge­
fahrlos möglich. 

ET Tulekahju korral: leke peatada, kui seda on või­
malik teha ohutult. 

EL Σε περίπτωση πυρκαγιάς: Σταματήστε τη 
διαρροή, εφόσον δεν υπάρχει κίνδυνος. 

EN In case of fire: Stop leak if safe to do so. 

FR En cas d'incendie: obturer la fuite si cela peut 
se faire sans danger. 

GA I gcás dóiteáin: Cuir stop leis an sceitheadh má 
tá sé sábháilte é sin a dhéanamh. 

▼M5 

HR U slučaju požara: ako je sigurno, zaustaviti ist­
jecanje. 

▼B 

IT In caso di incendio: bloccare la perdita se non 
c'è pericolo. 

LV Ugunsgrēka gadījumā: apturiet noplūdi, ja to 
darīt ir droši. 

LT Gaisro atveju: sustabdyti nuotėkį, jeigu galima 
saugiai tai padaryti. 

HU Tűz esetén: Meg kell szüntetni a szivárgást, ha 
ez biztonságosan megtehető. 

MT F'każ ta' nar: Waqqaf it-tnixxija sakemm ma 
jkunx ta' periklu. 

NL In geval van brand: het lek dichten als dat vei­
lig gedaan kan worden. 

PL W przypadku pożaru: Jeżeli jest to bezpieczne 
zahamować wyciek. 

PT Em caso de incêndio: deter a fuga se tal puder 
ser feito em segurança. 

RO În caz de incendiu: opriţi scurgerea, dacă acest 
lucru se poate face în siguranţă. 

SK V prípade požiaru: ak je to bezpečné, zastavte 
únik. 

SL Ob požaru: zaustaviti puščanje, če je varno. 

FI Tulipalon sattuessa: Sulje vuoto, jos sen voi 
tehdä turvallisesti. 

SV Vid brand: Stoppa läckan om det kan göras på 
ett säkert sätt. 

▼B
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P370 + P378 Sprache 

BG При пожар: Използвайте…, за да загасите. 

ES En caso de incendio: Utilizar… para la extinci­
ón. 

CS V případě požáru: K uhašení použijte… 

DA Ved brand: Anvend… til brandslukning. 

DE Bei Brand: … zum Löschen verwenden. 

ET Tulekahju korral: kasutada kustutamiseks… 

EL Σε περίπτωση πυρκαγιάς: Χρησιμοποιήστε… 
για να κατασβήσετε. 

EN In case of fire: Use… to extinguish. 

FR En cas d’incendie: Utiliser… pour l’extinction. 

GA I gcás dóiteáin: Úsáid … le haghaidh múchta. 

▼M8 

HR U slučaju požara: za gašenje rabiti … 

▼M4 

IT In caso d'incendio: utilizzare…per estinguere. 

LV Ugunsgrēka gadījumā: dzēšanai izmantojiet … 

LT Gaisro atveju: gesinimui naudoti … 

HU Tűz esetén: oltásra …használandó. 

MT F’każ ta’ nar: Uża… biex titfi. 

NL In geval van brand: blussen met … 

PL W przypadku pożaru: Użyć… do gaszenia. 

PT Em caso de incêndio: para extinguir utilizar…. 

RO În caz de incendiu: a se utiliza… pentru a stin­
ge. 

SK V prípade požiaru: Na hasenie použite… 

SL Ob požaru: Za gašenje se uporabi … 

FI Tulipalon sattuessa: Käytä palon sammuttami­
seen… 

SV Vid brand: Släck med… 

▼M4
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P301 + P330 
+ P331 Sprache 

BG ПРИ ПОГЛЪЩАНЕ: изплакнете устата. НЕ 
предизвиквайте повръщане. 

ES EN CASO DE INGESTIÓN: Enjuagar la boca. 
NO provocar el vómito. 

CS PŘI POŽITÍ: Vypláchněte ústa. NEVYVOLÁ­
VEJTE zvracení. 

DA I TILFÆLDE AF INDTAGELSE: Skyl mun­
den. Fremkald IKKE opkastning. 

DE BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. 
KEIN Erbrechen herbeiführen. 

ET ALLANEELAMISE KORRAL: loputada suud. 
MITTE kutsuda esile oksendamist. 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΚΑΤΑΠΟΣΗΣ: Ξεπλύνετε το 
στόμα. ΜΗΝ προκαλέσετε εμετό. 

EN IF SWALLOWED: Rinse mouth. Do NOT in­
duce vomiting. 

FR EN CAS D'INGESTION: Rincer la bouche. NE 
PAS faire vomir. 

GA MÁ SHLOGTAR: Sruthlaítear an béal. NÁ 
spreagtar urlacan. 

HR AKO SE PROGUTA: isprati usta. NE izazivati 
povraćanje. 

IT IN CASO DI INGESTIONE: sciacquare la boc­
ca. NON provocare il vomito. 

LV NORĪŠANAS GADĪJUMĀ: Izskalot muti. 
NEIZRAISĪT vemšanu. 

LT PRARIJUS: išskalauti burną. NESKATINTI 
vėmimo. 

HU LENYELÉS ESETÉN: A szájat ki kell öblíteni. 
TILOS hánytatni. 

MT JEKK JINBELA': Laħlaħ il-ħalq. TIPPRO­
VOKAX ir-remettar. 

NL NA INSLIKKEN: de mond spoelen. GEEN 
braken opwekken. 

PL W PRZYPADKU POŁKNIĘCIA: wypłukać us­
ta. NIE wywoływać wymiotów. 

PT EM CASO DE INGESTÃO: Enxaguar a boca. 
NÃO provocar o vómito. 

RO ÎN CAZ DE ÎNGHIŢIRE: Clătiţi gura. NU pro­
vocaţi voma. 

SK PO POŽITÍ: vypláchnite ústa. NEVYVOLÁ­
VAJTE zvracanie. 

SL PRI ZAUŽITJU: Izprati usta. Ne izzivati bru­
hanja. 

▼M12
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P301 + P330 
+ P331 Sprache 

FI JOS KEMIKAALIA ON NIELTY: Huuhdo 
suu. EI saa oksennuttaa. 

SV VID FÖRTÄRING: Skölj munnen. Framkalla 
INTE kräkning. 

P302 + P335 
+ P334 Sprache 

BG ПРИ КОНТАКТ С КОЖАТА: отстранете от 
кожата посипаните частици. Потопете в 
хладка вода [или сложете мокри компреси]. 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LA PIEL: 
Cepillar las partículas sueltas depositadas en la 
piel; sumergir en agua fría [o envolver en ven­
das húmedas]. 

CS PŘI STYKU S KŮŽÍ: Volné částečky odstraňte 
z kůže. Ponořte do studené vody [nebo zabalte 
do vlhkého obvazu]. 

DA VED KONTAKT MED HUDEN: Børst løse 
partikler bort fra huden. Hold under koldt 
vand [eller anvend våde omslag]. 

DE BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Lose 
Partikel von der Haut abbürsten. In kaltes Was­
ser tauchen [oder nassen Verband anlegen]. 

ET NAHALE SATTUMISE KORRAL: pühkida 
lahtised osakesed nahalt maha. Hoida jahedas 
vees [või panna peale niiske kompress]. 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΟ ΔΕΡΜΑ: 
Αφαιρέστε προσεκτικά τα σωματίδια που έχουν 
μείνει στο δέρμα με μια βούρτσα. Βυθίστε σε 
δροσερό νερό [ή τυλίξτε με βρεγμένους 
επιδέσμους]. 

EN IF ON SKIN:. Immerse in cool water [or wrap 
in wet bandages]. 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LA PEAU: 
Enlever avec précaution les particules déposées 
sur la peau. Rincer à l'eau fraîche [ou poser une 
compresse humide]. 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LEIS AN gCRAICE­
ANN: Glan cáithníní scaoilte den chraiceann. 
Tum in uisce fionnuar [nó cuir bréid fliuch air]. 

HR U SLUČAJU DODIRA S KOŽOM: izmesti za­
ostale čestice s kože. Uroniti u hladnu vodu [ili 
omotati vlažnim zavojem]. 

IT IN CASO DI CONTATTO CON LA PELLE: 
rimuovere le particelle depositate sulla pelle. 
Immergere in acqua fredda [o avvolgere con 
un bendaggio umido]. 

▼M12
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P302 + P335 
+ P334 Sprache 

LV SASKARĒ AR ĀDU: Noslaucīt brīvās daļiņas 
no ādas. Iegremdēt vēsā ūdenī [vai ietīt mitros 
apsējos]. 

LT PATEKUS ANT ODOS: neprilipusias daleles 
nuvalyti nuo odos. Įmerkti į vėsų vandenį [arba 
apvynioti šlapiais tvarsčiais]. 

HU HA BŐRRE KERÜL: A bőrre lazán tapadó 
szemcséket óvatosan le kell kefélni. Hideg víz­
zel [vagy nedves kötéssel] kell hűteni. 

MT JEKK FUQ IL-ĠILDA: Farfar il-frak mhux im­
waħħal minn mal-ġilda. Daħħal fl-ilma frisk 
[jew kebbeb f'faxex imxarrbin]. 

NL BIJ CONTACT MET DE HUID: losse deeltjes 
van de huid afvegen. In koud water onderdom­
pelen [of nat verband aanbrengen]. 

PL W PRZYPADKU KONTAKTU ZE SKÓRĄ: 
Niezwiązaną pozostałość strzepnąć ze skóry. 
Zanurzyć w zimnej wodzie [lub owinąć mo­
krym bandażem]. 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM A PE­
LE: Sacudir da pele as partículas soltas. Mer­
gulhar em água fria [ou aplicar compressas hú­
midas]. 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU PIELEA: În­
depărtaţi particulele depuse pe piele. Introduceţi 
în apă rece [sau acoperiţi cu o compresă 
umedă]. 

SK PRI KONTAKTE S POKOŽKOU: Z pokožky 
oprášte sypké čiastočky. Ponorte do studenej 
vody [alebo obviažte mokrými obväzmi]. 

SL PRI STIKU S KOŽO: S krtačo odstraniti raz­
sute delce s kože. Potopiti v hladno vodo [ali 
zaviti v mokre povoje]. 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU IHOLLE: Poista 
irtohiukkaset iholta. Upota kylmään veteen [tai 
kääri märkiin siteisiin]. 

SV VID HUDKONTAKT: Borsta bort lösa par­
tiklar från huden. Skölj under kallt vatten [eller 
använd våta omslag] 

P303 + P361 
+ P353 Sprache 

BG ПРИ КОНТАКТ С КОЖАТА (или косата): 
незабавно свалете цялото замърсено 
облекло. Облейте кожата с вода [или вземете 
душ]. 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LA PIEL (o 
el pelo): Quitar inmediatamente toda la ropa 
contaminada. Enjuagar la piel con agua [o du­
charse]. 
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CS PŘI STYKU S KŮŽÍ (nebo s vlasy): Veškeré 
kontaminované části oděvu okamžitě svlékněte. 
Opláchněte kůži vodou [nebo osprchujte]. 

DA VED KONTAKT MED HUDEN (eller håret): 
Tilsmudset tøj tages straks af/fjernes. Skyl [eller 
brus] huden med vand. 

DE BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder 
dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstü­
cke sofort ausziehen. Haut mit Wasser ab­
waschen [oder duschen]. 

ET NAHALE (või juustele) SATTUMISE KOR­
RAL: kõik saastunud rõivad viivitamata seljast 
võtta. Loputada nahka veega [või loputada duši 
all]. 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΟ ΔΕΡΜΑ 
(ή με τα μαλλιά): Βγάλτε αμέσως όλα τα 
μολυσμένα ρούχα. Ξεπλύνετε την επιδερμίδα 
με νερό [ή στο ντους]. 

EN IF ON SKIN (or hair): Take off immediately all 
contaminated clothing. Rinse skin with water 
[or shower]. 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LA PEAU (ou 
les cheveux): Enlever immédiatement tous les 
vêtements contaminés. Rincer la peau à l'eau 
[ou se doucher]. 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LEIS AN gCRAICE­
ANN (nó le gruaig): Bain díot láithreach na 
héadaí éillithe go léir. Sruthlaítear an craiceann 
le huisce [nó glac cithfholcadh]. 

HR U SLUČAJU DODIRA S KOŽOM (ili kosom): 
odmah skinuti svu zagađenu odjeću. Isprati 
kožu vodom [ili tuširanjem]. 

IT IN CASO DI CONTATTO CON LA PELLE (o 
con i capelli): togliersi di dosso immedia­
tamente tutti gli indumenti contaminati. Sci­
acquare la pelle [o fare una doccia]. 

LV SASKARĒ AR ĀDU (vai matiem): Ne­
kavējoties novilkt visu piesārņoto apģērbu. No­
skalot ādu ar ūdeni [vai iet dušā]. 

LT PATEKUS ANT ODOS (arba plaukų): nedelsi­
ant nuvilkti visus užterštus drabužius. Odą nu­
plauti vandeniu [arba čiurkšle]. 

HU HA BŐRRE (vagy hajra) KERÜL: Az összes 
szennyezett ruhadarabot azonnal le kell vetni. A 
bőrt le kell öblíteni vízzel [vagy zuhanyozás]. 

MT JEKK FUQ IL-ĠILDA (jew ix-xagħar): Inża' 
minnufih l-ilbies kontaminat. Laħlaħ il-ġilda 
bl-ilma [jew bix-xawer]. 
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NL BIJ CONTACT MET DE HUID (of het haar): 
verontreinigde kleding onmiddellijk uittrekken. 
Huid met water afspoelen [of afdouchen]. 

PL W PRZYPADKU KONTAKTU ZE SKÓRĄ 
(lub z włosami): Natychmiast zdjąć całą za­
nieczyszczoną odzież. Spłukać skórę pod stru­
mieniem wody [lub prysznicem]. 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM A PELE 
(ou o cabelo): Retirar imediatamente toda a 
roupa contaminada. Enxaguar a pele com água 
[ou tomar um duche]. 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU PIELEA (sau cu 
părul): Scoateţi imediat toată îmbrăcămintea 
contaminată. Clătiţi pielea cu apă [sau faceţi 
duș]. 

SK PRI KONTAKTE S POKOŽKOU (alebo vlas­
mi): Vyzlečte všetky kontaminované časti ode­
vu. Pokožku ihneď opláchnite vodou [alebo 
sprchou]. 

SL PRI STIKU S KOŽO (ali lasmi): Takoj sleči 
vsa kontaminirana oblačila. Kožo izprati z 
vodo [ali prho]. 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU IHOLLE (tai hi­
uksiin): Riisu saastunut vaatetus välittömästi. 
Huuhdo iho vedellä [tai suihkuta]. 

SV VID HUDKONTAKT (även håret): Ta omedel­
bart av alla nedstänkta kläder. Skölj huden med 
vatten [eller duscha]. 

P305 + P351 
+ P338 Sprache 

BG ПРИ КОНТАКТ С ОЧИТЕ: промивайте 
внимателно с вода в продължение на 
няколко минути. Свалете контактните лещи, 
ако има такива и доколкото това е 
възможно. Продължете с изплакването. 

ES EN CASO DE CONTACTO CON LOS OJOS: 
Enjuagar con agua cuidadosamente durante va­
rios minutos. Quitar las lentes de contacto cu­
ando estén presentes y pueda hacerse con faci­
lidad. Proseguir con el lavado. 

CS PŘI ZASAŽENÍ OČÍ: Několik minut opatrně 
vyplachujte vodou. Vyjměte kontaktní čočky, 
jsou-li nasazeny a pokud je lze vyjmout snad­
no. Pokračujte ve vyplachování. 

DA VED KONTAKT MED ØJNENE: Skyl forsig­
tigt med vand i flere minutter. Fjern eventuelle 
kontaktlinser, hvis dette kan gøres let. Fortsæt 
skylning. 

DE BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige 
Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mög­
lichkeit entfernen. Weiter spülen. 
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ET SILMA SATTUMISE KORRAL: loputada 
mitme minuti jooksul ettevaatlikult veega. Ee­
maldada kontaktläätsed, kui neid kasutatakse ja 
kui neid on kerge eemaldada. Loputada veel 
kord. 

EL ΣΕ ΠΕΡΙΠΤΩΣΗ ΕΠΑΦΗΣ ΜΕ ΤΑ ΜΑΤΙΑ: 
Ξεπλύνετε προσεκτικά με νερό για αρκετά 
λεπτά. Αν υπάρχουν φακοί επαφής, αφαιρέστε 
τους, αν είναι εύκολο. Συνεχίστε να ξεπλένετε. 

EN IF IN EYES: Rinse cautiously with water for 
several minutes. Remove contact lenses, if pre­
sent and easy to do. Continue rinsing. 

FR EN CAS DE CONTACT AVEC LES YEUX: 
Rincer avec précaution à l'eau pendant plusieurs 
minutes. Enlever les lentilles de contact si la 
victime en porte et si elles peuvent être facile­
ment enlevées. Continuer à rincer. 

GA I gCÁS TEAGMHÁLA LEIS NA SÚILE: 
Sruthlaítear go cúramach le huisce ar feadh 
roinnt nóiméad. Tóg amach na tadhall-lionsaí, 
más ann dóibh agus más furasta é sin a dhéa­
namh. Lean den sruthlú. 

HR U SLUČAJU DODIRA S OČIMA: oprezno 
ispirati vodom nekoliko minuta. Ukloniti kon­
taktne leće ako ih nosite i ako se one lako 
uklanjaju. Nastaviti ispirati. 

IT IN CASO DI CONTATTO CON GLI OCCHI: 
sciacquare accuratamente per parecchi minuti. 
Togliere le eventuali lenti a contatto se è age­
vole farlo. Continuare a sciacquare. 

LV SASKARĒ AR ACĪM: Uzmanīgi izskalot ar 
ūdeni vairākas minūtes. Izņemt kontaktlēcas, 
ja tās ir ievietotas un ja to var vienkārši izdarīt. 
Turpināt skalot. 

LT PATEKUS Į AKIS: atsargiai plauti vandeniu 
kelias minutes. Išimti kontaktinius lęšius, jeigu 
jie yra ir jeigu lengvai galima tai padaryti. To­
liau plauti akis. 

HU SZEMBE KERÜLÉS ESETÉN: Több percig 
tartó óvatos öblítés vízzel. Adott esetben a kon­
taktlencsék eltávolítása, ha könnyen megold­
ható. Az öblítés folytatása. 

MT JEKK JIDĦOL FL-GĦAJNEJN: Laħlaħ b'at­
tenzjoni bl-ilma għal diversi minuti. Neħħi l- 
lentijiet tal-kuntatt, jekk ikun hemm u jkunu 
faċli biex tneħħihom. Kompli laħlaħ. 

NL BIJ CONTACT MET DE OGEN: voorzichtig 
afspoelen met water gedurende een aantal mi­
nuten; contactlenzen verwijderen, indien moge­
lijk; blijven spoelen. 
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PL W PRZYPADKU DOSTANIA SIĘ DO OCZU: 
Ostrożnie płukać wodą przez kilka minut. 
Wyjąć soczewki kontaktowe, jeżeli są i można 
je łatwo usunąć. Nadal płukać. 

PT SE ENTRAR EM CONTACTO COM OS OL­
HOS: Enxaguar cuidadosamente com água du­
rante vários minutos. Se usar lentes de contacto, 
retire-as, se tal lhe for possível. Continue a en­
xaguar. 

RO ÎN CAZ DE CONTACT CU OCHII: Clătiţi cu 
atenţie cu apă timp de mai multe minute. Scoa­
teţi lentilele de contact, dacă este cazul și dacă 
acest lucru se poate face cu ușurinţă. Continuaţi 
să clătiţi. 

SK PO ZASIAHNUTÍ OČÍ: Niekoľko minút ich 
opatrne vyplachujte vodou. Ak používate kon­
taktné šošovky a je to možné, odstráňte ich. 
Pokračujte vo vyplachovaní. 

SL PRI STIKU Z OČMI: Previdno izpirati z vodo 
nekaj minut. Odstranite kontaktne leče, če jih 
imate in če to lahko storite brez težav. Nadal­
jujte z izpiranjem. 

FI JOS KEMIKAALIA JOUTUU SILMIIN: Hu­
uhdo huolellisesti vedellä usean minuutin ajan. 
Poista mahdolliset piilolinssit, jos sen voi tehdä 
helposti. Jatka huuhtomista. 

SV VID KONTAKT MED ÖGONEN: Skölj försik­
tigt med vatten i flera minuter. Ta ur eventuella 
kontaktlinser om det går lätt. Fortsätt att skölja. 

__________ 

▼B 

P370 + P380 
+ P375 Sprache 

BG При пожар: Евакуирайте зоната. Гасете 
пожара от разстояние поради опасност от 
експлозия. 

ES En caso de incendio: Evacuar la zona. Luchar 
contra el incendio a distancia, dado el riesgo de 
explosión. 

CS V případě požáru: Vykliďte prostor. Kvůli ne­
bezpečí výbuchu haste z dostatečné vzdálenosti. 

DA Ved brand: Evakuer området. Bekæmp branden 
på afstand på grund af eksplosionsfare. 

DE Bei Brand: Umgebung räumen. Wegen Explo­
sionsgefahr Brand aus der Entfernung bekämp­
fen. 

ET Tulekahju korral: ala evakueerida. Plahvatusohu 
tõttu teha kustutustöid eemalt. 
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EL Σε περίπτωση πυρκαγιάς: Εκκενώστε την 
περιοχή. Προσπαθήστε να σβήσετε την 
πυρκαγιά από απόσταση, επειδή υπάρχει 
κίνδυνος έκρηξης. 

EN In case of fire: Evacuate area. Fight fire remo­
tely due to the risk of explosion. 

FR En cas d'incendie: évacuer la zone. Combattre 
l'incendie à distance à cause du risque d'explo­
sion. 

GA I gcás dóiteáin: Aslonnaigh gach duine as an 
limistéar. Téigh i gcianghleic leis an dóiteán 
mar gheall ar an mbaol pléasctha. 

▼M5 

HR U slučaju požara: evakuirati područje. Gasiti s 
veće udaljenosti zbog opasnosti od eksplozije. 

▼B 

IT In caso di incendio: evacuare la zona. Rischio 
di esplosione. Utilizzare i mezzi estinguenti a 
grande distanza. 

LV Ugunsgrēka gadījumā: evakuēt zonu. Dzēst 
uguni no attāluma eksplozijas riska dēļ. 

LT Gaisro atveju: evakuoti zoną. Gaisrą gesinti iš 
toli dėl sprogimo pavojaus. 

HU Tűz esetén: Ki kell üríteni a területet. A tűz 
oltását robbanásveszély miatt távolból kell vé­
gezni. 

MT F'każ ta' nar: Evakwa ż-żona. Itfi n-nar mill- 
bogħod minħabba r-riskju ta' splużjoni. 

NL In geval van brand: evacueren. Op afstand blus­
sen omwille van ontploffingsgevaar. 

PL W przypadku pożaru: Ewakuować teren. Z po­
wodu ryzyka wybuchu gasić pożar z odległości. 

PT Em caso de incêndio: evacuar a zona. Combater 
o incêndio à distância, devido ao risco de ex­
plosão. 

RO În caz de incendiu: evacuaţi zona. Stingeţi in­
cendiul de la distanţă din cauza pericolului de 
explozie. 

SK V prípade požiaru: priestory evakuujte. Z dô­
vodu nebezpečenstva výbuchu požiar haste z 
diaľky. 

SL Ob požaru: izprazniti območje. Gasiti z večje 
razdalje zaradi nevarnosti eksplozije. 

FI Tulipalon sattuessa: Evakuoi alue. Sammuta 
palo etäältä räjähdysvaaran takia. 

SV Vid brand: Utrym området. Bekämpa branden 
på avstånd på grund av explosionsrisken. 
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BG При голям пожар и значителни количества: 
Евакуирайте зоната. Гасете пожара от 
разстояние поради опасност от експлозия. 

ES En caso de incendio importante y en grandes 
cantidades: Evacuar la zona. Luchar contra el 
incendio a distancia, dado el riesgo de explosi­
ón. 

CS V případě velkého požáru a velkého množství: 
Vykliďte prostor. Kvůli nebezpečí výbuchu 
haste z dostatečné vzdálenosti. 

DA Ved større brand og store mængder: Evakuer 
området. Bekæmp branden på afstand på grund 
af eksplosionsfare. 

DE Bei Großbrand und großen Mengen: Umgebung 
räumen. Wegen Explosionsgefahr Brand aus 
der Entfernung bekämpfen. 

ET Suure tulekahju korral ning kui on tegemist su­
urte kogustega: ala evakueerida. Plahvatusohu 
tõttu teha kustutustöid eemalt. 

EL Σε περίπτωση σοβαρής πυρκαγιάς και εάν 
πρόκειται για μεγάλες ποσότητες: Εκκενώστε 
την περιοχή. Προσπαθήστε να σβήσετε την 
πυρκαγιά από απόσταση, επειδή υπάρχει 
κίνδυνος έκρηξης. 

EN In case of major fire and large quantities: Eva­
cuate area. Fight fire remotely due to the risk of 
explosion. 

FR En cas d'incendie important et s'il s'agit de 
grandes quantités: évacuer la zone. Combattre 
l'incendie à distance à cause du risque d'explo­
sion. 

GA I gcás mórdhóiteáin agus mórchainníochtaí: As­
lonnaigh gach duine as an limistéar. Téigh i 
gcianghleic leis an dóiteán mar gheall ar an 
mbaol pléasctha. 

▼M5 

HR U slučaju velikog požara i velikih količina: eva­
kuirati područje. Gasiti s veće udaljenosti zbog 
opasnosti od eksplozije. 

▼B 

IT In caso di incendio grave e di grandi quantità: 
evacuare la zona. Rischio di esplosione. Utiliz­
zare i mezzi estinguenti a grande distanza. 

LV Ugunsgrēka vai liela apjoma gadījumā: evakuēt 
zonu. Dzēst uguni no attāluma eksplozijas riska 
dēļ. 

LT Didelio gaisro ir didelių kiekių atveju: evakuoti 
zoną. Gaisrą gesinti iš toli dėl sprogimo pavo­
jaus. 

HU Nagyobb tűz és nagy mennyiség esetén: Ki kell 
üríteni a területet. A tűz oltását robbanásveszély 
miatt távolból kell végezni. 

MT F'każ ta' nar kbir u kwantitajiet kbar: Evakwa ż- 
żona. Itfi n-nar mill-bogħod minħabba r-riskju 
ta' splużjoni. 
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NL In geval van grote brand en grote hoeveelhe­
den: evacueren. Op afstand blussen omwille 
van ontploffingsgevaar. 

PL W przypadku poważnego pożaru i dużych 
ilości: Ewakuować teren. Z powodu ryzyka wy­
buchu gasić pożar z odległości. 

PT Em caso de incêndio importante e de grandes 
quantidades: evacuar a zona. Combater o incên­
dio à distância, devido ao risco de explosão. 

RO În caz de incendiu de proporţii și de cantităţi 
mari de produs: evacuaţi zona. Stingeţi incen­
diul de la distanţă din cauza pericolului de ex­
plozie. 

SK V prípade veľkého požiaru a značného 
množstva: priestory evakuujte. Z dôvodu nebez­
pečenstva výbuchu požiar haste z diaľky. 

SL Ob velikem požaru in velikih količinah: izpraz­
niti območje. Gasiti z večje razdalje zaradi ne­
varnosti eksplozije. 

FI Jos tulipalo ja ainemäärät ovat suuret: Evakuoi 
alue. Sammuta palo etäältä räjähdysvaaran ta­
kia. 

SV Vid större brand och stora mängder: Utrym om­
rådet. Bekämpa branden på avstånd på grund av 
explosionsrisken. 

▼M12 

P370 + P372 
+ P380 + 

P373 
Sprache 

BG При пожар: опасност от експлозия. 
Евакуирайте зоната. НЕ се опитвайте да 
гасите пожара, ако огънят наближи 
експлозиви. 

ES En caso de incendio: Riesgo de explosión. Eva­
cuar la zona. NO combatir el incendio cuando 
este afecte a la carga. 

CS V případě požáru: Nebezpečí výbuchu. Vyk­
liďte prostor. Požár NEHASTE, dostane-li se 
k výbušninám. 

DA Ved brand: Eksplosionsfare. Evakuer området. 
BEKÆMP IKKE branden, hvis denne når eks­
plosiverne. 

DE Bei Brand: Explosionsgefahr. Umgebung räu­
men. KEINE Brandbekämpfung, wenn das 
Feuer explosive Stoffe/Gemische/Erzeugnisse 
erreicht. 

ET Tulekahju korral: plahvatusoht. Ala evakuee­
rida. Kui tuli jõuab lõhkeaineteni, MITTE teha 
kustutustöid. 

EL Σε περίπτωση πυρκαγιάς: Κίνδυνος έκρηξης. 
Εκκενώστε την περιοχή. ΜΗΝ προσπαθείτε 
να σβήσετε την πυρκαγιά, όταν η φωτιά 
πλησιάζει σε εκρηκτικά. 
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EN In case of fire: Explosion risk. Evacuate area. 
DO NOT fight fire when fire reaches explosi­
ves. 

FR En cas d'incendie: Risque d'explosion. Évacuer 
la zone. NE PAS combattre l'incendie lorsque le 
feu atteint les explosifs. 

GA I gcás dóiteáin: Baol pléasctha. Aslonnaigh 
gach duine as an limistéar. NÁ DÉAN an dói­
teán a chomhrac má shroicheann sé pléascáin. 

HR U slučaju požara: opasnost od eksplozije. Eva­
kuirati područje. NE gasiti vatru kada plamen 
zahvati eksplozive. 

IT Rischio di esplosione in caso di incendio. Eva­
cuare la zona. NON utilizzare mezzi estinguenti 
se l'incendio raggiunge materiali esplosivi. 

LV Ugunsgrēka gadījumā: Eksplozijas risks. Eva­
kuēt zonu. NECENSTIES dzēst ugunsgrēku, 
ja uguns piekļūst sprādzienbīstamām vielām. 

LT Gaisro atveju: sprogimo pavojus. Evakuoti 
zoną. NEGESINTI gaisro, jeigu ugnis pasiekia 
sprogmenis. 

HU Tűz esetén: Robbanásveszély. A területet ki kell 
üríteni. TILOS a tűz oltása, ha az robbanóanya­
gra átterjedt. 

MT F'każ ta' nar: Riskju ta' splużjoni. Evakwa ż- 
żona. TIPPRUVAX TITFI n-nar meta n-nar 
jilħaq l-isplussivi. 

NL In geval van brand: ontploffingsgevaar. Evacue­
ren. NIET blussen wanneer het vuur de ontplof­
bare stoffen bereikt. 

PL W przypadku pożaru: Zagrożenie wybuchem. 
Ewakuować teren. NIE gasić pożaru, jeżeli 
ogień dosięgnie materiały wybuchowe. 

PT Em caso de incêndio: Risco de explosão. Eva­
cuar a zona. Se o fogo atingir os explosivos, 
NÃO tentar combatê-lo. 

RO În caz de incendiu: Risc de explozie. Evacuaţi 
zona. NU încercaţi să stingeţi incendiul atunci 
când focul a ajuns la explozivi. 

SK V prípade požiaru: Riziko výbuchu. Priestory 
evakuujte. Požiar NEHASTE, ak sa oheň pri­
blížil k výbušninám. 

SL Ob požaru: Nevarnost eksplozije. Izprazniti ob­
močje. NE gasiti, ko ogenj doseže eksploziv. 

FI Tulipalon sattuessa: Räjähdysvaara. Evakuoi 
alue. Tulta EI SAA yrittää sammuttaa sen saa­
vutettua räjähteet. 

SV Vid brand: Explosionsrisk. Utrym området. För­
sök INTE bekämpa branden när den når explo­
siva varor. 
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P370 + P380 
+ P375 

[+ P378] 
Sprache 

BG При пожар: евакуирайте зоната. Гасете 
пожара от разстояние поради опасност от 
експлозия. [Използвайте…, за да загасите]. 

ES En caso de incendio: Evacuar la zona. Combatir 
el incendio a distancia, debido al riesgo de ex­
plosión. [Utilizar … en la extinción]. 

CS V případě požáru: Vykliďte prostor. Kvůli ne­
bezpečí výbuchu haste z dostatečné vzdálenosti. 
[K uhašení použijte …]. 

DA Ved brand: Evakuer området. Bekæmp branden 
på afstand på grund af eksplosionsfare. [An­
vend … til brandslukning]. 

DE Bei Brand: Umgebung räumen. Wegen Explo­
sionsgefahr Brand aus der Entfernung bekämp­
fen. [… zum Löschen verwenden.] 

ET Tulekahju korral: ala evakueerida. Plahvatusohu 
tõttu teha kustutustöid eemalt. [Kustutamiseks 
kasutada ….]. 

EL Σε περίπτωση πυρκαγιάς: Εκκενώστε την 
περιοχή. Προσπαθήστε να σβήσετε την 
πυρκαγιά από απόσταση, επειδή υπάρχει 
κίνδυνος έκρηξης [Χρησιμοποιήστε … για την 
κατάσβεση]. 

EN In case of fire: Evacuate area. Fight fire remo­
tely due to the risk of explosion. [Use … to 
extinguish]. 

FR En cas d'incendie: Évacuer la zone. Combattre 
l'incendie à distance à cause du risque d'explo­
sion. [Utiliser … pour l'extinction]. 

GA I gcás dóiteáin: Aslonnaigh gach duine as an 
limistéar. Téigh i gcianghleic leis an dóiteán 
mar gheall ar an mbaol pléasctha. [Úsáid … 
le haghaidh múchta]. 

HR U slučaju požara: evakuirati područje. Gasiti s 
veće udaljenosti zbog opasnosti od eksplozije. 
[Za gašenje rabiti…]. 

IT In caso di incendio: evacuare la zona. Rischio 
di esplosione. Utilizzare i mezzi estinguenti a 
grande distanza. [Estinguere con…]. 

LV Ugunsgrēka gadījumā: Evakuēt zonu. Dzēst 
uguni no attāluma eksplozijas riska dēļ. 
[Dzēšanai lietot …]. 

LT Gaisro atveju: evakuoti zoną. Gaisrą gesinti iš 
toli dėl sprogimo pavojaus. [Gesinimui naudoti 
…]. 

HU Tűz esetén: A területet ki kell üríteni. A tűz 
oltását robbanásveszély miatt távolból kell vé­
gezni. [Az oltáshoz … használandó]. 

MT F'każ ta' nar: Evakwa ż-żona. Itfi n-nar mill- 
bogħod minħabba r-riskju ta' splużjoni. [Uża 
… biex titfi]. 

▼M12
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P370 + P380 
+ P375 

[+ P378] 
Sprache 

NL In geval van brand: evacueren. Op afstand blus­
sen in verband met ontploffingsgevaar. [Blus­
sen met …]. 

PL W przypadku pożaru: Ewakuować teren. Z po­
wodu ryzyka wybuchu gasić pożar z odległości. 
[Użyć … do gaszenia]. 

PT Em caso de incêndio: Evacuar a zona. Comba­
ter o incêndio à distância, devido ao risco de 
explosão. [Para extinguir utilizar…]. 

RO În caz de incendiu: Evacuaţi zona. Stingeţi in­
cendiul de la distanţă din cauza pericolului de 
explozie. [Utilizaţi … pentru stingere]. 

SK V prípade požiaru: Priestory evakuujte. Z dô­
vodu nebezpečenstva výbuchu požiar haste 
z diaľky. [Na hasenie použite…]. 

SL Ob požaru: Izprazniti območje. Gasiti z večje 
razdalje zaradi nevarnosti eksplozije. [Za 
gašenje uporabiti …]. 

FI Tulipalon sattuessa: Evakuoi alue. Sammuta 
palo etäältä räjähdysvaaran takia. [Käytä palon 
sammuttamiseen …]. 

SV Vid brand: Utrym området. Bekämpa branden 
på avstånd på grund av explosionsrisken. [Släck 
med …]. 

▼B 
Tabelle 1.4 

Sicherheitshinweise — Aufbewahrung 

▼M12 

P401 Sprache 

BG Да се съхранява съгласно… 

ES Almacenar conforme a … 

CS Skladujte v souladu s … 

DA Opbevares i overensstemmelse med … 

DE Aufbewahren gemäß … 

ET Hoida kooskõlas … 

EL Αποθηκεύεται σύμφωνα με… 

EN Store in accordance with… 

FR Stocker conformément à… 

GA Stóráil i gcomhréir le… 

HR Skladištiti u skladu s… 

IT Conservare secondo… 

LV Glabāt saskaņā ar … 

LT Laikyti, vadovaujantis… 

HU A … -nak/-nek megfelelően tárolandó. 

▼M12
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P401 Sprache 

MT Aħżen skont… 

NL Overeenkomstig … bewaren. 

PL Przechowywać zgodnie z … 

PT Armazenar em conformidade com… 

RO A se depozita în conformitate cu… 

SK Skladujte v súlade s… 

SL Hraniti v skladu s/z… 

FI Varastoi … mukaisesti. 

SV Förvaras enligt … 

▼B 

P402 Sprache 

BG Да се съхранява на сухо място. 

ES Almacenar en un lugar seco. 

CS Skladujte na suchém místě. 

DA Opbevares et tørt sted. 

DE An einem trockenen Ort aufbewahren. 

ET Hoida kuivas. 

EL Αποθηκεύεται σε στεγνό μέρος. 

EN Store in a dry place. 

FR Stocker dans un endroit sec. 

GA Stóráil in áit thirim. 

▼M5 

HR Skladištiti na suhom mjestu. 

▼B 

IT Conservare in luogo asciutto. 

LV Glabāt sausā vietā. 

LT Laikyti sausoje vietoje. 

HU Száraz helyen tárolandó. 

MT Aħżen f'post niexef. 

NL Op een droge plaats bewaren. 

PL Przechowywać w suchym miejscu. 

PT Armazenar em local seco. 

RO A se depozita într-un loc uscat. 

SK Uchovávajte na suchom mieste. 

SL Hraniti na suhem. 

FI Varastoi kuivassa paikassa. 

SV Förvaras torrt. 
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P403 Sprache 

BG Да се съхранява на добре проветриво място. 

ES Almacenar en un lugar bien ventilado. 

CS Skladujte na dobře větraném místě. 

DA Opbevares på et godt ventileret sted. 

DE An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. 

ET Hoida hästi ventileeritavas kohas. 

EL Αποθηκεύεται σε καλά αεριζόμενο χώρο. 

EN Store in a well-ventilated place. 

FR Stocker dans un endroit bien ventilé. 

GA Stóráil in áit dhea-aeráilte. 

▼M5 

HR Skladištiti na dobro prozračenom mjestu. 

▼B 

IT Conservare in luogo ben ventilato. 

LV Glabāt labi vēdināmā vietā. 

LT Laikyti gerai vėdinamoje vietoje. 

HU Jól szellőző helyen tárolandó. 

MT Aħżen f'post b'ventilazzjoni tajba. 

NL Op een goed geventileerde plaats bewaren. 

PL Przechowywać w dobrze wentylowanym 
miejscu. 

PT Armazenar em local bem ventilado. 

RO A se depozita într-un spaţiu bine ventilat. 

SK Uchovávajte na dobre vetranom mieste. 

SL Hraniti na dobro prezračevanem mestu. 

FI Varastoi paikassa, jossa on hyvä ilmanvaihto. 

SV Förvaras på väl ventilerad plats. 

P404 Sprache 

BG Да се съхранява в затворен съд. 

ES Almacenar en un recipiente cerrado. 

CS Skladujte v uzavřeném obalu. 

DA Opbevares i en lukket beholder. 

DE In einem geschlossenen Behälter aufbewahren. 

ET Hoida suletud mahutis. 

EL Φυλάσσεται σε κλειστό περιέκτη. 

EN Store in a closed container. 

FR Stocker dans un récipient fermé. 

▼B
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P404 Sprache 

GA Stóráil i gcoimeádán iata. 

▼M5 

HR Skladištiti u zatvorenom spremniku. 

▼B 

IT Conservare in un recipiente chiuso. 

LV Glabāt slēgtā tvertnē. 

LT Laikyti uždaroje talpykloje. 

HU Zárt edényben tárolandó. 

MT Aħżen f'kontenitur magħluq. 

NL In gesloten verpakking bewaren. 

PL Przechowywać w zamkniętym pojemniku. 

PT Armazenar em recipiente fechado. 

RO A se depozita într-un recipient închis. 

SK Uchovávajte v uzavretej nádobe. 

SL Hraniti v zaprti posodi. 

FI Varastoi suljettuna. 

SV Förvaras i sluten behållare. 

P405 Sprache 

BG Да се съхранява под ключ. 

ES Guardar bajo llave. 

CS Skladujte uzamčené. 

DA Opbevares under lås. 

DE Unter Verschluss aufbewahren. 

ET Hoida lukustatult. 

EL Φυλάσσεται κλειδωμένο. 

EN Store locked up. 

FR Garder sous clef. 

GA Stóráil faoi ghlas. 

▼M5 

HR Skladištiti pod ključem. 

▼B 

IT Conservare sotto chiave. 

LV Glabāt slēgtā veidā. 

LT Laikyti užrakintą. 

HU Elzárva tárolandó. 

MT Aħżen f'post imsakkar. 

NL Achter slot bewaren. 

▼B
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P405 Sprache 

PL Przechowywać pod zamknięciem. 

PT Armazenar em local fechado à chave. 

RO A se depozita sub cheie. 

SK Uchovávajte uzamknuté. 

SL Hraniti zaklenjeno. 

FI Varastoi lukitussa tilassa. 

SV Förvaras inlåst. 

▼M12 

P406 Sprache 

BG Да се съхранява в устойчив на разяждане 
съд/… съд с устойчива вътрешна облицовка. 

ES Almacenar en un recipiente resistente a la cor­
rosión/en un recipiente … con revestimiento 
interior resistente. 

CS Skladujte v obalu odolném proti korozi/… s 
odolnou vnitřní vrstvou. 

DA Opbevares i ætsningsbestandig/… beholder med 
modstandsdygtig foring. 

DE In korrosionsbeständigem/… Behälter mit kor­
rosionsbeständiger Innenauskleidung aufbewah­
ren. 

ET Hoida sööbekindlas/… sööbekindla sisevooder­
disega mahutis. 

EL Αποθηκεύεται σε ανθεκτικό στη διάβρωση/… 
περιέκτη με ανθεκτική εσωτερική επένδυση. 

EN Store in a corrosion resistant/… container with 
a resistant inner liner. 

FR Stocker dans un récipient résistant à la corrosi­
on/… avec doublure intérieure. 

GA Stóráil i gcoimeádán/ … frithchreimneach le 
líneáil fhrithchreimneach laistigh. 

HR Skladištiti u spremniku otpornom na nagrizanje/ 
… s otpornom unutarnjom oblogom. 

IT Conservare in recipiente resistente alla corrosio­
ne/… provvisto di rivestimento interno resisten­
te. 

LV Glabāt korozijizturīgā/… tvertnē ar iekšējo pret­
korozijas izolāciju. 

LT Laikyti korozijai atsparioje talpykloje/…, tu­
rinčioje atsparią vidinę dangą. 

HU Saválló/saválló bélésű … edényben tárolandó. 

▼B
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P406 Sprache 

MT Aħżen f'post reżistenti għall-korrużjoni/… kon­
tenitur li huwa infurrat minn ġewwa b'materjal 
reżistenti. 

NL In corrosiebestendige/… houder met corrosie­
bestendige binnenbekleding bewaren. 

PL Przechowywać w pojemniku odpornym na ko­
rozję/… o odpornej powłoce wewnętrznej. 

PT Armazenar num recipiente resistente à corrosão/ 
… com um revestimento interior resistente. 

RO A se depozita într-un recipient rezistent la co­
roziune/recipient din… cu dublură interioară re­
zistentă la coroziune. 

SK Uchovávajte v nádobe odolnej proti korózii/… 
nádobe s odolnou vnútornou vrstvou. 

SL Hraniti v posodi, odporni proti koroziji/…, z 
odporno notranjo oblogo. 

FI Varastoi syöpymättömässä/… säiliössä, jossa on 
kestävä sisävuoraus. 

SV Förvaras i korrosionsbeständig/… behållare 
med beständigt innerhölje. 

P407 Sprache 

BG Да се остави въздушно пространство между 
купчините или палетите. 

ES Dejar un espacio de aire entre las pilas o ban­
dejas. 

CS Mezi stohy nebo paletami ponechte vzducho­
vou mezeru. 

DA Opbevares med luftmellemrum mellem stakke­
ne/pallerne. 

DE Luftspalt zwischen Stapeln oder Paletten lassen. 

ET Jätta virnade või kaubaaluste vahele õhuvahe. 

EL Να υπάρχει κενό αέρος μεταξύ των σωρών ή 
παλετών. 

EN Maintain air gap between stacks or pallets. 

FR Maintenir un intervalle d'air entre les piles ou 
les palettes. 

GA Coimeád bearna aeir idir cruacha nó idir pail­
léid. 

HR Osigurati razmak između polica ili paleta. 

IT Mantenere uno spazio libero tra gli scaffali o i 
pallet. 

▼M12
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P407 Sprache 

LV Saglabāt gaisa spraugu starp krāvumiem vai pa­
letēm. 

LT Palikti oro tarpą tarp eilių arba palečių. 

HU A rakatok vagy raklapok között térközt kell 
hagyni. 

MT Ħalli l-arja tgħaddi bejn l-imniezel jew il-palits. 

NL Ruimte laten tussen stapels of pallets. 

PL Zachować szczelinę powietrzną pomiędzy sto­
sami lub paletami. 

PT Respeitar as distâncias mínimas entre pilhas ou 
paletes. 

RO Păstraţi un spaţiu gol între stive sau paleţi. 

SK Medzi regálmi alebo paletami ponechajte vzdu­
chovú medzeru. 

SL Ohraniti zračno režo med skladi ali paletami. 

FI Jätä pinojen tai kuormalavojen väliin ilmarako. 

SV Se till att det finns luft mellan staplar eller pal­
lar. 

▼B 

P410 Sprache 

BG Да се пази от пряка слънчева светлина. 

ES Proteger de la luz del sol. 

CS Chraňte před slunečním zářením. 

DA Beskyttes mod sollys. 

DE Vor Sonnenbestrahlung schützen. 

ET Hoida päikesevalguse eest. 

EL Να προστατεύεται από τις ηλιακές ακτίνες. 

EN Protect from sunlight. 

FR Protéger du rayonnement solaire. 

GA Cosain ó sholas na gréine. 

▼M5 

HR Zaštititi od sunčevog svjetla. 

▼B 

IT Proteggere dai raggi solari. 

LV Aizsargāt no saules gaismas. 

▼M12
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P410 Sprache 

LT Saugoti nuo saulės šviesos. 

HU Napfénytől védendő. 

MT Ipproteġi mid-dawl tax-xemx. 

NL Tegen zonlicht beschermen. 

PL Chronić przed światłem słonecznym. 

PT Manter ao abrigo da luz solar. 

RO A se proteja de lumina solară. 

SK Chráňte pred slnečným žiarením. 

SL Zaščititi pred sončno svetlobo. 

FI Suojaa auringonvalolta. 

SV Skyddas från solljus. 

P411 Sprache 

BG Да се съхранява при температури, не по- 
високи от … 

o C/… 
o F. 

ES Almacenar a temperaturas no superiores a … 
o C/… 

o F. 

CS Skladujte při teplotě nepřesahující … 
o C/… 

o F. 

DA Opbevares ved en temperatur, som ikke over­
stiger … 

o C/… 
o F. 

DE ►C4 Bei Temperaturen nicht über … 
o C/… 

o F 
aufbewahren. ◄ 

ET Hoida temperatuuril mitte üle … 
o C/… 

o F. 

EL Αποθηκεύεται σε θερμοκρασίες που δεν 
υπερβαίνουν τους … 

o C/… 
o F. 

EN Store at temperatures not exceeding … 
o C/ 

… 
o F. 

FR Stocker à une température ne dépassant pas … 
o C/… 

o F. 

GA Stóráil ag teocht nach airde ná … 
o C/… 

o F. 

▼M5 

HR Skladištiti na temperaturi koja ne prelazi … 
o C/ 

… 
o F. 

▼B 

IT Conservare a temperature non superiori a … 
o C/… 

o F. 

LV Uzglabāt temperatūrā, kas nepārsniedz … 
o C/ 

… 
o F. 

LT Laikyti ne aukštesnėje kaip … 
o C/… 

o F tem­
peratūroje. 

HU A tárolási hőmérséklet legfeljebb … 
o C/… 

o F 
lehet. 

▼B
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P411 Sprache 

MT Aħżen f'temperaturi li ma jeċċedux … 
o C/… 

o F. 

NL Bij maximaal … 
o C/… 

o F bewaren. 

PL Przechowywać w temperaturze nieprze­
kraczającej … 

o C/… 
o F. 

PT Armazenar a uma temperatura não superior a 
… 

o C/… 
o F. 

RO A se depozita la temperaturi care să nu 
depășească … 

o C/… 
o F. 

SK Uchovávajte pri teplotách do … 
o C/… 

o F 

SL Hraniti pri temperaturi do … 
o C/… 

o F. 

FI Varastoi alle … 
o C/… 

o F lämpötilassa. 

SV Förvaras vid högst … 
o C/… 

o F. 

P412 Sprache 

BG Да не се излага на температури, по-високи 
от 50 

o C/122 
o F. 

ES No exponer a temperaturas superiores a 50 
o C/ 

122 
o F. 

CS Nevystavujte teplotě přesahující 50 
o C/122 

o F. 

DA Må ikke udsættes for en temperatur, som over­
stiger 50 

o C/122 
o F. 

DE ►C4 Nicht Temperaturen über 50 
o C/122 

o F 
aussetzen. ◄ 

ET Mitte hoida temperatuuril üle 50 
o C/122 

o F. 

EL Να μην εκτίθεται σε θερμοκρασίες που 
υπερβαίνουν τους 50 

o C/122 
o F. 

EN Do not expose to temperatures exceeding 50 
o C/122 

o F. 

FR Ne pas exposer à une température supérieure à 
50 

o C/122 
o F. 

GA Ná nocht do theocht níos airde ná 50 
o C/122 

o F. 

▼M5 

HR Ne izlagati temperaturi višoj od 50 
o C/122 

o F. 

▼B 

IT Non esporre a temperature superiori a 50 
o C/ 

122 
o F. 

LV Nepakļaut temperatūrai, kas pārsniedz 50 
o C/ 

122 
o F. 

LT Nelaikyti aukštesnėje kaip 50 
o C/122 

o F tem­
peratūroje. 

HU Nem érheti 50 
o C/122 

o F hőmérsékletet megha­
ladó hő. 

▼B
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P412 Sprache 

MT Tesponix għal temperaturi li jeċċedu l-50 
o C/ 

122 
o F. 

NL Niet blootstellen aan temperaturen boven 50 
o C/ 

122 
o F. 

PL Nie wystawiać na działanie temperatury prze­
kraczającej 50 

o C/122 
o F. 

PT Não expor a temperaturas superiores a 50 
o C/ 

122 
o F. 

RO Nu expuneţi la temperaturi care depășesc 50 
o C/ 

122 
o F. 

SK Nevystavujte teplotám nad 50 
o C/122 

o F. 

SL Ne izpostavljati temperaturam nad 50 
o C/122 

o F. 

FI Ei saa altistaa yli 50 
o C/122 

o F lämpötiloille. 

SV Får inte utsättas för temperaturer över 50 
o C/ 

122 
o F. 

P413 Sprache 

BG При насипни количества, по-големи от … 
kg/… фунта, да се съхранява при 
температури, не по-високи от … 

o C/… 
o F. 

ES Almacenar las cantidades a granel superiores a 
… kg/… lbs a temperaturas no superiores a … 
o C/… 

o F. 

CS Množství větší než … kg/… liber skladujte při 
teplotě nepřesahující … 

o C/… 
o F. 

DA Bulkmængder på over … kg/…lbs opbevares 
ved en temperatur, som ikke overstiger … 

o C/ 
… 

o F. 

DE ►C4 Schüttgut in Mengen von mehr als … kg/ 
… lbs bei Temperaturen nicht über … 

o C/… 
o F 

aufbewahren. ◄ 

ET Kogust, mis on suurem kui … kg/… naela, 
hoida temperatuuril mitte üle … 

o C/… 
o F. 

EL Οι σωροί χύδην με βάρος άνω των … kg/… lbs 
αποθηκεύονται σε θερμοκρασίες που δεν 
υπερβαίνουν τους … 

o C/… 
o F. 

EN Store bulk masses greater than … kg/… lbs at 
temperatures not exceeding … 

o C/… 
o F. 

FR Stocker les quantités en vrac de plus de … kg/ 
… lb à une température ne dépassant pas … 
o C/… 

o F. 

GA Stóráil bulcmhaiseanna os cionn … kg/… lb ag 
teocht nach airde ná … 

o C/… 
o F. 

▼M5 

HR Skladištiti količine veće od … kg/ … lbs na 
temperaturi koja ne prelazi … 

o C/… 
o F. 

▼B
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P413 Sprache 

IT Conservare le rinfuse di peso superiore a …kg/ 
…lb a temperature non superiori a … 

o C/… 
o F. 

LV Lielus apjomus, kas pārsniedz … kg/… lbs, 
uzglabāt temperatūrā, kas nepārsniedz … 

o C/ 
… 

o F. 

LT Didesnius kaip … kg/… lbs medžiagos kiekius 
laikyti ne aukštesnėje kaip … 

o C/… 
o F tem­

peratūroje. 

HU A … kg/… lb tömeget meghaladó ömlesztett 
anyag tárolási hőmérséklete legfeljebb … 

o C/ 
… 

o F lehet. 

MT Aħżen il-kwantitajiet f'massa ta' akbar minn … 
kg/… lbs f'temperaturi ta' mhux aktar minn … 
o C/… 

o F. 

NL Bulkmateriaal, indien meer dan … kg/… lbs, 
bij temperaturen van maximaal … 

o C bewaren. 

PL Przechowywać luzem masy przekraczające … 
kg/… funtów w temperaturze nieprze­
kraczającej … 

o C/… 
o F. 

PT Armazenar quantidades a granel superiores a … 
kg/… lbs a uma temperatura não superior a … 
o C/… 

o F. 

RO Depozitaţi cantităţile în vrac mai mari de … kg/ 
… lbs la temperaturi care să nu depășească … 
o C/… 

o F. 

SK Veľké množstvo s hmotnosťou nad … kg/… 
lbs uchovávajte pri teplote do … 

o C/… 
o F. 

SL Razsute količine, večje od … kg/… lbs, hraniti 
pri temperaturi do … 

o C/… 
o F. 

FI Säilytä yli … kg/…lbs painoinen irtotavara 
enintään … 

o C/… 
o F lämpötilassa. 

SV Bulkprodukter som väger mer än … kg/… lbs 
förvaras vid högst … 

o C/… 
o F. 

▼M12 

P420 Sprache 

BG Да се съхранява отделно. 

ES Almacenar separadamente. 

CS Skladujte odděleně. 

DA Opbevares separat. 

DE Getrennt aufbewahren. 

ET Hoida eraldi. 

EL Αποθηκεύεται χωριστά. 

EN Store separately. 

FR Stocker séparément. 

GA Stóráil as féin. 

HR Skladištiti odvojeno. 

▼B
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P420 Sprache 

IT Conservare separatamente. 

LV Glabāt atsevišķi. 

LT Laikyti atskirai. 

HU Elkülönítve tárolandó. 

MT Aħżen separatament. 

NL Gescheiden bewaren. 

PL Przechowywać oddzielnie. 

PT Armazenar separadamente. 

RO A se depozita separat. 

SK Skladujte jednotlivo. 

SL Hraniti ločeno. 

FI Varastoi erillään. 

SV Förvaras separat. 

__________ 

▼B 

P402 + P404 Sprache 

BG Да се съхранява на сухо място. Да се 
съхранява в затворен съд. 

ES Almacenar en un lugar seco. Almacenar en un 
recipiente cerrado. 

CS Skladujte na suchém místě. Skladujte v 
uzavřeném obalu. 

DA Opbevares et tørt sted. Opbevares i en lukket 
beholder. 

DE ►C4 An einem trockenen Ort aufbewahren. In 
einem geschlossenen Behälter aufbewahren. ◄ 

ET Hoida kuivas. Hoida suletud mahutis. 

EL Αποθηκεύεται σε στεγνό μέρος. Φυλάσσεται σε 
κλειστό περιέκτη. 

EN Store in a dry place. Store in a closed container. 

FR Stocker dans un endroit sec. Stocker dans un 
récipient fermé. 

GA Stóráil in áit thirim. Stóráil i gcoimeádán iata. 

▼M5 

HR Skladištiti na suhom mjestu. Skladištiti u zat­
vorenom spremniku. 

▼B 

IT Conservare in luogo asciutto e in recipiente 
chiuso. 

LV Glabāt sausā vietā. Glabāt aizvērtā tvertnē. 

▼M12
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P402 + P404 Sprache 

LT Laikyti sausoje vietoje. Laikyti uždaroje talpy­
kloje. 

HU Száraz helyen tárolandó. Zárt edényben tárolan­
dó. 

MT Aħżen f'post niexef. Aħżen f'kontenitur 
magħluq. 

NL Op een droge plaats bewaren. In gesloten ver­
pakking bewaren. 

PL Przechowywać w suchym miejscu. Przechowy­
wać w zamkniętym pojemniku. 

PT Armazenar em local seco. Armazenar em reci­
piente fechado. 

RO A se depozita într-un loc uscat, într-un recipient 
închis. 

SK Uchovávajte na suchom mieste. Uchovávajte v 
uzavretej nádobe. 

SL Hraniti na suhem. Hraniti v zaprti posodi. 

FI Varastoi kuivassa paikassa. Varastoi suljettuna. 

SV Förvaras torrt. Förvaras i sluten behållare. 

P403 + P233 Sprache 

BG Да се съхранява на добре проветриво място. 
Съдът да се съхранява плътно затворен. 

ES Almacenar en un lugar bien ventilado. Mante­
ner el recipiente cerrado herméticamente. 

CS Skladujte na dobře větraném místě. Uchová­
vejte obal těsně uzavřený. 

DA Opbevares på et godt ventileret sted. Hold be­
holderen tæt lukket. 

DE ►C4 An einem gut belüfteten Ort aufbewah­
ren. Behälter dicht verschlossen halten. ◄ 

ET Hoida hästi ventileeritavas kohas. Hoida mahuti 
tihedalt suletuna. 

EL Αποθηκεύεται σε καλά αεριζόμενο χώρο. Ο 
περιέκτης διατηρείται ερμητικά κλειστός. 

EN Store in a well-ventilated place. Keep container 
tightly closed. 

FR Stocker dans un endroit bien ventilé. Maintenir 
le récipient fermé de manière étanche. 

GA Stóráil in áit dhea-aeráilte. Coimeád an coimeá­
dán dúnta go docht. 

▼M5 

HR Skladištiti na dobro prozračenom mjestu. Čuvati 
u dobro zatvorenom spremniku. 

▼B
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P403 + P233 Sprache 

IT Tenere il recipiente ben chiuso e in luogo ben 
ventilato. 

LV Glabāt labi vēdināmās telpās. Tvertni turēt cieši 
noslēgtu. 

LT Laikyti gerai vėdinamoje vietoje. Talpyklą lai­
kyti sandariai uždarytą. 

HU Jól szellőző helyen tárolandó. Az edény szoro­
san lezárva tartandó. 

MT Aħżen f'post b'ventilazzjoni tajba. Żomm il- 
kontenitur magħluq sew. 

NL Op een goed geventileerde plaats bewaren. In 
goed gesloten verpakking bewaren. 

PL Przechowywać w dobrze wentylowanym 
miejscu. Przechowywać pojemnik szczelnie 
zamknięty. 

PT Armazenar em local bem ventilado. Manter o 
recipiente bem fechado. 

RO A se depozita într-un spaţiu bine ventilat. 
Păstraţi recipientul închis etanș. 

SK Uchovávajte na dobre vetranom mieste. Nádobu 
uchovávajte tesne uzavretú. 

SL Hraniti na dobro prezračevanem mestu. Hraniti 
v tesno zaprti posodi. 

FI Varastoi paikassa, jossa on hyvä ilmanvaihto. 
Säilytä tiiviisti suljettuna. 

SV Förvaras på väl ventilerad plats. Förpackningen 
ska förvaras väl tillsluten. 

P403 + P235 Sprache 

BG Да се съхранява на добре проветриво място. 
Да се съхранява на хладно. 

ES Almacenar en un lugar bien ventilado. Mante­
ner en lugar fresco. 

CS Skladujte na dobře větraném místě. Uchová­
vejte v chladu. 

DA Opbevares på et godt ventileret sted. Opbevares 
køligt. 

DE ►C4 An einem gut belüfteten Ort aufbewah­
ren. Kühl halten. ◄ 

ET Hoida hästi ventileeritavas kohas. Hoida jahe­
das. 

EL Αποθηκεύεται σε καλά αεριζόμενο χώρο. 
Διατηρείται δροσερό. 

EN Store in a well-ventilated place. Keep cool. 

▼B
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P403 + P235 Sprache 

FR Stocker dans un endroit bien ventilé. Tenir au 
frais. 

GA Stóráil in áit dhea-aeráilte. Coimeád fionnuar. 

▼M5 

HR Skladištiti na dobro prozračenom mjestu. 
Održavati hladnim. 

▼B 

IT Conservare in luogo fresco e ben ventilato. 

LV Glabāt labi vēdināmās telpās. Turēt vēsumā. 

LT Laikyti gerai vėdinamoje vietoje. Laikyti 
vėsioje vietoje. 

HU Jól szellőző helyen tárolandó. Hűvös helyen 
tartandó. 

MT Aħżen f'post b'ventilazzjoni tajba. Żomm frisk. 

NL Op een goed geventileerde plaats bewaren. 
Koel bewaren. 

PL Przechowywać w dobrze wentylowanym 
miejscu. Przechowywać w chłodnym miejscu. 

PT Armazenar em local bem ventilado. Conservar 
em ambiente fresco. 

RO A se depozita într-un spaţiu bine ventilat. A se 
păstra la rece. 

SK Uchovávajte na dobre vetranom mieste. Ucho­
vávajte v chlade. 

SL Hraniti na dobro prezračevanem mestu. Hraniti 
na hladnem. 

FI Varastoi paikassa, jossa on hyvä ilmanvaihto. 
Säilytä viileässä. 

SV Förvaras på väl ventilerad plats. Förvaras svalt. 

P410 + P403 Sprache 

BG Да се пази от пряка слънчева светлина. Да се 
съхранява на добре проветриво място. 

ES Proteger de la luz del sol. Almacenar en un 
lugar bien ventilado. 

CS Chraňte před slunečním zářením. Skladujte na 
dobře větraném místě. 

DA Beskyttes mod sollys. Opbevares på et godt 
ventileret sted. 

DE ►C4 Vor Sonnenbestrahlung schützen. An ei­
nem gut belüfteten Ort aufbewahren. ◄ 

▼B
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P410 + P403 Sprache 

ET Hoida päikesevalguse eest. Hoida hästi ventilee­
ritavas kohas. 

EL Να προστατεύεται από τις ηλιακές ακτίνες. 
Αποθηκεύεται σε καλά αεριζόμενο χώρο. 

EN Protect from sunlight. Store in a well-ventilated 
place. 

FR Protéger du rayonnement solaire. Stocker dans 
un endroit bien ventilé. 

GA Cosain ó sholas na gréine. Stóráil in áit dhea- 
aeráilte. 

▼M5 

HR Zaštititi od sunčevog svjetla. Skladištiti na do­
bro prozračenom mjestu. 

▼B 

IT Proteggere dai raggi solari. Conservare in luogo 
ben ventilato. 

LV Aizsargāt no saules gaismas. Glabāt labi 
vēdināmās telpās. 

LT Saugoti nuo saulės šviesos. Laikyti gerai 
vėdinamoje vietoje. 

HU Napfénytől védendő. Jól szellőző helyen táro­
landó. 

MT Ipproteġi mid-dawl tax-xemx. Aħżen f'post 
b'ventilazzjoni tajba. 

NL Tegen zonlicht beschermen. Op een goed ge­
ventileerde plaats bewaren. 

PL Chronić przed światłem słonecznym. Prze­
chowywać w dobrze wentylowanym miejscu. 

PT Manter ao abrigo da luz solar. Armazenar em 
local bem ventilado. 

RO A se proteja de lumina solară. A se depozita 
într-un spaţiu bine ventilat. 

SK Chráňte pred slnečným žiarením. Uchovávajte 
na dobre vetranom mieste. 

SL Zaščititi pred sončno svetlobo. Hraniti na dobro 
prezračevanem mestu. 

FI Suojaa auringonvalolta. Varastoi paikassa, jossa 
on hyvä ilmanvaihto. 

SV Skyddas från solljus. Förvaras på väl ventilerad 
plats. 

P410 + P412 Sprache 

BG Да се пази от пряка слънчева светлина. Да 
не се излага на температури, по-високи от 50 
o C/122 

o F. 

ES Proteger de la luz del sol. No exponer a tem­
peraturas superiores a 50 

o C/122 
o F. 

CS Chraňte před slunečním zářením. Nevystavujte 
teplotě přesahující 50 

o C/122 
o F. 

▼B
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P410 + P412 Sprache 

DA Beskyttes mod sollys. Må ikke udsættes for en 
temperatur, som overstiger 50 

o C/122 
o F. 

DE ►C4 Vor Sonnenbestrahlung schützen und 
nicht Temperaturen über 50 

o C/122 
o F 

aussetzen. ◄ 

ET Hoida päikesevalguse eest. Mitte hoida tem­
peratuuril üle 50 

o C/122 
o F. 

EL Να προστατεύεται από τις ηλιακές ακτίνες. Να 
μην εκτίθεται σε θερμοκρασίες που 
υπερβαίνουν τους 50 

o C/122 
o F. 

EN Protect from sunlight. Do no expose to tem­
peratures exceeding 50 

o C/122 
o F. 

FR Protéger du rayonnement solaire. Ne pas expo­
ser à une température supérieure à 50 

o C/122 
o F. 

GA Cosain ó sholas na gréine. Ná nocht do theocht 
níos airde ná 50 

o C/122 
o F. 

▼M5 

HR Zaštititi od sunčevog svjetla. Ne izlagati tem­
peraturi višoj od 50 

o C/122 
o F. 

▼B 

IT Proteggere dai raggi solari. Non esporre a tem­
perature superiori a 50 

o C/122 
o F. 

LV Aizsargāt no saules gaismas. Nepakļaut tem­
peratūrai, kas pārsniedz 50 

o C/122 
o F. 

LT Saugoti nuo saulės šviesos. Nelaikyti aukšt- 
esnėje kaip 50 

o C/122 
o F temperatūroje. 

HU Napfénytől védendő. Nem érheti 50 
o C/122 

o F 
hőmérsékletet meghaladó hő. 

MT Ipproteġi mid-dawl tax-xemx. Tesponix għal 
temperatura li teċċedi l-50 

o C/122 
o F. 

NL Tegen zonlicht beschermen. Niet blootstellen 
aan temperaturen boven 50 

o C/122 
o F. 

PL Chronić przed światłem słonecznym. Nie wys­
tawiać na działanie temperatury przekraczającej 
50 

o C/122 
o F. 

PT Manter ao abrigo da luz solar. Não expor a 
temperaturas superiores a 50 

o C/122 
o F. 

RO A se proteja de lumina solară. Nu expuneţi la 
temperaturi care depășesc 50 

o C/122 
o F. 

SK Chráňte pred slnečným žiarením. Nevystavujte 
teplotám nad 50 

o C/122 
o F. 

SL Zaščititi pred sončno svetlobo. Ne izpostavljati 
temperaturam nad 50 

o C/122 
o F. 

FI Suojaa auringonvalolta. Ei saa altistaa yli 50 
o C/122 

o F lämpötiloille. 

SV Skyddas från solljus. Får inte utsättas för tem­
peraturer över 50 

o C/122 
o F. 

▼M12 __________ 

▼B
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Tabelle 1.5 

Sicherheitshinweise — Entsorgung 

P501 Sprache 

BG Съдържанието/съдът да се изхвърли в … 

ES Eliminar el contenido/el recipiente en … 

CS Odstraňte obsah/obal … 

DA Indholdet/beholderen bortskaffes i … 

DE Inhalt/Behälter … zuführen. 

ET Sisu/mahuti kõrvaldada … 

EL Διάθεση του περιεχομένου/περιέκτη σε … 

EN Dispose of contents/container to … 

FR Éliminer le contenu/récipient dans … 

GA Diúscair an t-ábhar/an coimeádán i … 

▼M5 

HR Odložiti sadržaj/spremnik u/na … 

▼B 

IT Smaltire il prodotto/recipiente in … 

LV Atbrīvoties no satura/tvertnes…. 

LT ►C10 Turinį/talpyklą šalinti … ◄ 

HU A tartalom/edény elhelyezése hulladékként: … 

MT Armi l-kontenut/il-kontenitur fi … 

NL Inhoud/verpakking afvoeren naar … 

PL Zawartość/pojemnik usuwać do … 

PT Eliminar o conteúdo/recipiente em … 

RO Aruncaţi conţinutul/recipientul la … 

SK Zneškodnite obsah/nádobu … 

SL Odstraniti vsebino/posodo … 

FI Hävitä sisältö/pakkaus … 

SV Innehållet/behållaren lämnas till… 

▼M12 

P502 Sprache 

BG Обърнете се към производителя или 
доставчика за информация относно 
оползотворяването или рециклирането. 

ES Pedir información al fabricante o proveedor so­
bre la recuperación o el reciclado. 

CS Informujte se u výrobce nebo dodavatele o re­
generaci nebo recyklaci. 

▼B
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P502 Sprache 

DA Indhent oplysninger om genindvinding/gen­
anvendelse hos fabrikanten/leverandøren. 

DE Informationen zur Wiederverwendung oder 
Wiederverwertung beim Hersteller oder Liefe­
ranten erfragen. 

ET Hankida valmistajalt või tarnijalt teavet kemi­
kaali taaskasutamise või ringlussevõtu kohta. 

EL Ανατρέξτε στον παρασκευαστή ή τον 
προμηθευτή για πληροφορίες όσον αφορά την 
ανάκτηση ή την ανακύκλωση. 

EN Refer to manufacturer or supplier for informa­
tion on recovery or recycling. 

FR Consulter le fabricant ou le fournisseur pour 
des informations relatives à la récupération ou 
au recyclage. 

GA Téigh i dteagmháil leis an monaróir nó leis an 
soláthróir chun faisnéis a fháil faoi aisghabháil 
nó athchúrsáil. 

HR Za informacije o oporabi ili recikliranju obratiti 
se proizvođaču ili dobavljaču. 

IT Chiedere informazioni al produttore o fornitore 
per il recupero o il riciclaggio. 

LV Informācija par rekuperāciju vai pārstrādi 
saņemama pie ražotāja vai piegādātāja. 

LT Kreiptis į gamintoją arba tiekėją dėl informaci­
jos apie surinkimą arba recirkuliavimą. 

HU A gyártó vagy a szállító határozza meg a hasz­
nosításra vagy az újrafeldolgozásra vonatkozó 
információkat. 

MT Irreferi għall-manifattur jew il-fornitur għal in­
formazzjoni dwar l-irkupru jew ir-riċiklaġġ. 

NL Raadpleeg fabrikant of leverancier voor infor­
matie over terugwinning of recycling. 

PL Przestrzegać wskazówek producenta lub dos­
tawcy dotyczących odzysku lub wtórnego wy­
korzystania. 

PT Solicitar ao fabricante ou fornecedor informa­
ções relativas à recuperação ou reciclagem. 

RO Adresaţi-vă producătorului sau furnizorului pen­
tru informaţii privind recuperarea/reciclarea. 

SK Obráťte sa na výrobcu alebo dodávateľa 
s požiadavkou o informácie týkajúce sa obno­
venia alebo recyklácie. 

SL Za podatke glede predelave ali reciklaže se 
obrnite na proizvajalca ali dobavitelja. 

FI Hanki valmistajalta tai toimittajalta tietoja uu­
delleenkäytöstä tai kierrätyksestä. 

SV Rådfråga tillverkare eller leverantör om återvin­
ning eller återanvändning. 

▼M12
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ANHANG V 

GEFAHRENPIKTOGRAMME 

EINFÜHRUNG 

▼M2 
Die Gefahrenpiktogramme für die einzelnen Gefahrenklassen, Differenzierungen 
einer Gefahrenklasse und Gefahrenkategorien müssen den Bestimmungen dieses 
Anhangs und von Anhang I Abschnitt 1.2 entsprechen und in Bezug auf Sym­
bole und allgemeines Format mit den gezeigten Beispielen übereinstimmen. 

▼B 
1. TEIL 1: PHYSIKALISCHE GEFAHREN 

1.1. Symbol: explodierende Bombe 

Piktogramm 
(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 
(2) 

GHS01 Abschnitt 2.1 
Instabile explosive Stoffe und Gemische 
Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explo­
sivstoff der Unterklassen 1.1, 1.2, 1.3, 1.4 
Abschnitt 2.8 
Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische, Typen A, B 
Abschnitt 2.15 
Organische Peroxide, Typen A, B 

1.2. Symbol: Flamme 

Piktogramm 
(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 
(2) 

GHS02 Abschnitt 2.2 
►M19 Entzündbare Gase, Gefahrenkategorien 1A und 
1B. ◄ 
Abschnitt 2.3 
►M4 Aerosole, Gefahrenkategorien 1, 2 ◄ 
Abschnitt 2.6 
Entzündbare Flüssigkeiten, Gefahrenkategorien 1, 2, 3 
Abschnitt 2.7 
Entzündbare Feststoffe, Gefahrenkategorien 1, 2 
Abschnitt 2.8 
Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische, Typen B, C, D, 
E, F 
Abschnitt 2.9 
pyrophore Flüssigkeiten, Gefahrenkategorie 1 
Abschnitt 2.10 
pyrophore Feststoffe, Gefahrenkategorie 1 
Abschnitt 2.11 
Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische, Gefahren­
kategorien 1, 2 
Abschnitt 2.12 
►C4 Stoffe und Gemische, die in Berührung mit Was­
ser entzündbare Gase entwickeln, Gefahrenkategorien 1, 
2, 3 ◄ 
Abschnitt 2.15 
Organische Peroxide, Typen B, C, D, E, F 
►M19 Abschnitt 2.17 
Desensibilisierte explosive Stoffe/Gemische, Gefahrenka­
tegorien 1, 2, 3 und 4 ◄ 

▼B
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1.3. Symbol: Flamme über einem Kreis 

Piktogramm 
(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 
(2) 

GHS03 Abschnitt 2.4 
Oxidierende Gase, Gefahrenkategorie 1 
Abschnitt 2.13 
Oxidierende Flüssigkeiten, Gefahrenkategorien 1, 2, 3 
Abschnitt 2.14 
Oxidierende Feststoffe, Gefahrenkategorien 1, 2, 3 

1.4. Symbol: Gasflasche 

Piktogramm 
(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 
(2) 

GHS04 Abschnitt 2.5 
Gase unter Druck: 
verdichtete Gase 
verflüssigte Gase 
tiefgekühlt verflüssigte Gase 
gelöste Gase 

1.5. Symbol: Ätzwirkung 

Piktogramm 
(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 
(2) 

GHS05 Abschnitt 2.16 
►C4 Korrosiv gegenüber Metallen, Gefahrenkategorie 
1 ◄ 

1.6. Für die folgenden Klassen und Kategorien der physikalischen Gefah­
ren ist kein Piktogramm erforderlich: 

Abschnitt 2.1: Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosiv­
stoff der Unterklasse 1.5 

Abschnitt 2.1: Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosiv­
stoff der Unterklasse 1.6 

Abschnitt 2.2: Entzündbare Gase, Gefahrenkategorie 2 

▼M4 
Abschnitt 2.3: Aerosole, Gefahrenkategorie 3 

▼B 
Abschnitt 2.8: Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische, Typ G 

Abschnitt 2.15: Organische Peroxide, Typ G 

2. TEIL 2: GESUNDHEITSGEFAHREN 

▼B
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2.1. Symbol: Totenkopf mit gekreuzten Knochen 

Piktogramm 
(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 
(2) 

GHS06 Abschnitt 3.1 
Akute Toxizität (oral, dermal, inhalativ), Gefahrenkate­
gorien 1, 2, 3 

▼M12 

2.2. Symbol: Ätzwirkung 

Piktogramm 
(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 
(2) 

GHS05 Abschnitt 3.2 
Ätzwirkung auf die Haut, Gefahrenkategorie 1 und Un­
terkategorien 1A, 1B, 1C 
Abschnitt 3.3 
Schwere Augenschädigung, Gefahrenkategorie 1 

▼B 
2.3. Symbol: Ausrufezeichen 

Piktogramm 

(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 

(2) 

►M2 GHS07 

◄ 

Abschnitt 3.1 

Akute Toxizität (oral, dermal, inhalativ), Gefahrenkate­
gorie 4 

Abschnitt 3.2 

►C4 Reizwirkung auf die Haut, Gefahrenkategorie 2 ◄ 

Abschnitt 3.3 

Augenreizung, Gefahrenkategorie 2 

Abschnitt 3.4 

►M2 Sensibilisierung der Haut, Gefahrenkategorien 1, 
1A, 1B ◄ 

Abschnitt 3.8 

Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), 
Gefahrenkategorie 3 

Atemwegsreizung 

narkotisierende Wirkungen 

▼B



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 507 

2.4. Symbol: Gesundheitsgefahr 

Piktogramm 

(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 

(2) 

GHS08 Abschnitt 3.4 

►M2 Sensibilisierung der Atemwege, Gefahrenkatego­
rien 1, 1A, 1B ◄ 

Abschnitt 3.5 

Keimzellmutagenität, Gefahrenkategorien 1A, 1B, 2 

Abschnitt 3.6 

Karzinogenität, Gefahrenkategorien 1A, 1B, 2 

Abschnitt 3.7 

Reproduktionstoxizität, Gefahrenkategorien 1A, 1B, 2 

Abschnitt 3.8 

Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), 
Gefahrenkategorien 1, 2 

Abschnitt 3.9 

Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), 
Gefahrenkategorien 1, 2 

Abschnitt 3.10 

Aspirationsgefahr, Gefahrenkategorie 1 

2.5. Für die folgenden Kategorien der Gesundheitsgefahren ist kein Pikto­
gramm erforderlich: 

Abschnitt 3.7: Reproduktionstoxizität, Wirkungen auf/über Laktation, zu­
sätzliche Gefahrenkategorie 

3. TEIL 3: UMWELTGEFAHREN 

▼M4 
3.1. Symbol: umwelt 

Piktogramm 

(1) 

Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 

(2) 

GHS09 Abschnitt 4.1 

Gewässergefährdend 

— Akut gewässergefährdend: Kategorie Akut 1 

— Langfristig gewässergefährdend: Kategorien Chro­
nisch 1, Chronisch 2 

▼B
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Für die folgenden Klassen und Kategorien der Umweltgefahren ist kein 
Piktogramm erforderlich: 
Abschnitt 4.1: Gewässergefährdend — langfristige Wirkung der Katego­
rien: Chronisch 3, Chronisch 4. 

▼M2 
4. TEIL 4: WEITERE GEFAHREN 

4.1. Symbol: Ausrufezeichen 

Piktogramm Gefahrenklasse und Gefahrenkategorie 

(1) (2) 

GHS07 Abschnitt 5.1 

Die Ozonschicht schädigend — Gefahrenkategorie 1 

▼M4
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ANHANG VI 

Harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung für bestimmte gefährliche 
Stoffe 

▼M15 
In Teil 1 dieses Anhangs wird eine Einführung zur Liste der harmonisierten 
Einstufungen und Kennzeichnungen gegeben, die auch die in Tabelle 3 auf­
geführten Informationen je Eintrag und entsprechenden Einstufungen und Gefah­
renhinweise umfasst. 

In Teil 2 dieses Anhangs werden allgemeine Grundsätze für die Vorbereitung der 
Dossiers festgelegt, mit denen eine harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung 
von Stoffen auf Unionsebene vorgeschlagen und begründet wird. 

In Teil 3 dieses Anhangs sind gefährliche Stoffe aufgeführt, für die eine harmo­
nisierte Einstufung und Kennzeichnung auf Unionsebene erstellt wurde. Die Ein­
stufungen und Kennzeichnungen in Tabelle 3 beruhen auf den Kriterien in An­
hang I dieser Verordnung. 

▼B 
1. TEIL 1: EINFÜHRUNG ZUR LISTE DER HARMONISIERTEN 

EINSTUFUNGEN UND KENNZEICHNUNGEN 

1.1. Informationen je Eintrag 

1.1.1. Nummerierung der Einträge und Identifizierung eines Stoffes 

1.1.1.1. Indexnummern 

Die Einträge in Teil 3 sind nach der Ordnungszahl des Elements 
geordnet, das für die Eigenschaften des jeweiligen Stoffes am kenn­
zeichnendsten ist. Organische Stoffe wurden aufgrund ihrer Vielfäl­
tigkeit in Klassen eingeordnet. Die Indexnummer der einzelnen 
Stoffe besteht aus einer Zeichensequenz nach dem Muster ABC- 
RST-VW-Y. ABC entspricht der Ordnungszahl des Elements bzw. 
der organischen Gruppe, das bzw. die am kennzeichnendsten für das 
Molekül ist. RST ist die laufende Nummer des Stoffes in der ABC- 
Reihe. VW gibt die Form an, in der der Stoff hergestellt oder in den 
Verkehr gebracht wird. Y ist die Kontrollziffer, die nach der zehn­
stelligen ISBN-Methode berechnet wird. Diese Nummer ist in der 
Spalte „Index No“ angegeben. 

1.1.1.2. EG-Nummer 

Die EG-Nummer, d. h. die EINECS-, ELINCS- oder NLP-Nummer, 
ist die offizielle Nummer des Stoffes in der Europäischen Union. 
Die EINECS-Nummer kann dem Europäischen Verzeichnis der auf 
dem Markt vorhandenen chemischen Stoffe (EINECS) ( 1 ) entnom­
men werden. Die ELINCS-Nummer kann der Europäischen Liste 
der angemeldeten chemischen Stoffe (in der aktuellen Ausgabe) 
entnommen werden (EUR 22543 EN, Amt für Amtliche Veröffent­
lichungen der Europäischen Gemeinschaften, 1997, ISBN 1018- 
5593). Die NLP-Nummer kann der Liste „No-longer-polymers“ 
(in der aktuellen Ausgabe) entnommen werden (Amt für Amtliche 
Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften, 1997, ISBN 
92-827-8995-0). Bei der EG-Nummer handelt es sich um ein Sys­
tem siebenstelliger Nummern nach dem Muster XXX-XXX-X, das 
bei 200-001-8 (EINECS), 400-010-9 (ELINCS) und 500-001-0 
(NLP) beginnt. Diese Nummer ist in der Spalte „EC No“ angege­
ben. 

1.1.1.3. CAS-Nummer 

Ferner wird die CAS-Nummer (Chemical Abstracts Service) ange­
geben, um den Eintrag leichter identifizieren zu können. Es sei 
darauf hingewiesen, dass ein und dieselbe EINECS-Nummer Stoffe 
sowohl in ihrer wasserfreien Form als auch in ihrer Hydratform 
beinhaltet, während es dafür häufig unterschiedliche CAS-Nummern 
gibt. Die angegebene CAS-Nummer bezeichnet lediglich die wasser­
freie Form und beschreibt deshalb den Eintrag nicht immer mit der 
gleichen Genauigkeit wie die EINECS-Nummer. Diese Nummer ist 
in der Spalte „CAS No“ angegeben. 

▼B 

( 1 ) ABl. C 146 A vom 15.6.1990



 

02008R1272 — DE — 20.04.2023 — 023.001 — 510 

1.1.1.4. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ 

Gefährliche Stoffe werden nach Möglichkeit mit ihren IUPAC-Na­
men bezeichnet. In EINECS, ELINCS oder in der Liste „No-longer- 
polymers“ aufgeführte Stoffe werden mit den dort verwendeten Na­
men bezeichnet. In einigen Fällen sind auch andere Namen, wie z. 
B. der Trivialname oder der gebräuchliche Name, angegeben. Pflan­
zenschutzmittel und Biozidwirkstoffe werden nach Möglichkeit mit 
ihren ISO-Namen bezeichnet. 

▼C4 
Verunreinigungen, Zusatzstoffe und unbedeutende Bestandteile wer­
den normalerweise nicht angegeben, es sei denn, sie haben einen 
wesentlichen Einfluss auf die Einstufung des Stoffes. 

▼B 
Bei einigen Stoffen wird der spezifische Reinheitsgrad prozentual 
angegeben. Stoffe mit einem höheren Gehalt an Wirkstoffen (z. B. 
organische Peroxide) als dieser Prozentanteil werden nicht in den 
Eintrag in Teil 3 aufgenommen und können andere gefährliche 
Eigenschaften haben (z. B. Explosionsgefahr); sie sollten entspre­
chend eingestuft und gekennzeichnet werden. 

Stoffspezifische Konzentrationsgrenzen beziehen sich auf den Stoff 
bzw. die Stoffe des Eintrags. Insbesondere bei Einträgen, bei denen 
es sich um Mischungen von Stoffen oder um Stoffe mit prozentua­
ler Angabe des spezifischen Reinheitsgrades handelt, beziehen sich 
die Konzentrationsgrenzen nicht auf den reinen, sondern auf den in 
Teil 3 beschriebenen Stoff. 

Für in Teil 3 aufgeführte Stoffe hat der auf dem Kennzeichnungs­
etikett zu verwendende Stoffname einer der Bezeichnungen zu ent­
sprechen, die dort angegeben sind. Bei bestimmten Stoffen wurden 
zur leichteren Identifizierung des Stoffes zusätzliche Angaben in 
eckigen Klammern angefügt. Diese zusätzlichen Informationen 
brauchen nicht in das Kennzeichnungsetikett aufgenommen zu wer­
den. 

Bestimmte Einträge enthalten einen Verweis auf Verunreinigungen; 
in diesen Fällen steht hinter dem Namen des Stoffes folgender 
Wortlaut: „(enthält ≥xx % Verunreinigungen)“. Der Verweis in 
Klammern gilt dann als Bestandteil des Namens und muss in das 
Kennzeichnungsetikett aufgenommen werden. 

1.1.1.5. Einträge für Stoffgruppen 

Es werden eine Reihe von Gruppeneinträgen in Teil 3 aufgenom­
men. In diesen Fällen gelten die Vorschriften für die Einstufung und 
Kennzeichnung für alle von der Beschreibung erfassten Stoffe. 

In einigen Fällen gibt es Einstufungs- und Kennzeichnungsanforde­
rungen für bestimmte Stoffe eines Gruppeneintrags. Dann erfolgt für 
diesen Stoff ein eigener Eintrag in Anhang VI Teil 3, und beim 
Gruppeneintrag wird der Vermerk „mit Ausnahme der an einer 
anderen Stelle dieses Anhangs genannten Stoffe“ hinzugefügt. 

In einigen Fällen können bestimmte Stoffe in verschiedenen Grup­
peneinträgen erwähnt sein. In diesen Fällen entspricht die Einstu­
fung des Stoffes derjenigen beider Gruppeneinträge. Sind für die­
selbe Gefahr verschiedene Einstufungen angegeben, so ist die stren­
gere Einstufung zu verwenden. 

Einträge in Teil 3 für Salze (unter jeder Bezeichnung) gelten sowohl 
für Salze in wasserfreier Form als auch in Hydratform, sofern nicht 
etwas anderes festgelegt ist. 

Bei Einträgen, die mehr als vier einzelne Stoffe umfassen, werden 
die EG- oder CAS-Nummern in der Regel nicht angegeben. 

▼B
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1.1.2. Informationen über die Einstufung und Kennzeichnung der ein­
zelnen Einträge in Tabelle 3 

▼C4 
1.1.2.1. Einstufungskodierungen 

1.1.2.1.1. K o d i e r u n g e n d e r G e f a h r e n k l a s s e n u n d G e f a h r e n ­
k a t e g o r i e n 

▼B 
Die Einstufung für die einzelnen Einträge basiert auf den Kriterien 
des Anhangs I gemäß Artikel 13 Buchstabe a und wird in Form von 
Abkürzungen dargestellt, die für die Gefahrenklasse und die Gefah­
renkategorie oder Gefahrenkategorien/-unterklassen/-typen innerhalb 
dieser Gefahrenklasse stehen. 
Die Gefahrenklassen und die für die einzelnen Gefahrenkategorien 
einer Klasse verwendeten Abkürzungen sind in Tabelle 1.1 angege­
ben. 

▼C1 
Tabelle 1.1 

Gefahrenklasse ►C4 Kodierungen der Gefahren­
klassen und Gefahrenkategorien ◄ 

Explosive Stoffe/Gemische und 
Erzeugnisse mit Explosivstoff 

Unst. Expl. 

Expl. 1.1 

Expl. 1.2 

Expl. 1.3 

Expl. 1.4 

Expl. 1.5 

Expl. 1.6 

▼M19 

Entzündbare Gase Flam. Gas 1A 

Flam. Gas 1B 

Flam. Gas 2 

Pyr. Gas 

Chem. Unstab. Gas A 

Chem. Unstab. Gas B 

▼M4 

Aerosole Aerosol 1 

Aerosol 2 

Aerosol 3 

▼C1 

Oxidierende Gase Ox. Gas 1 

Gase unter Druck Press. Gas ( 1 ) 

Entzündbare Flüssigkeiten Flam. Liq. 1 

Flam. Liq. 2 

Flam. Liq. 3 

Entzündbare Feststoffe Flam. Sol. 1 

Flam. Sol. 2 

Selbstzersetzliche Stoffe oder 
Gemische 

Self-react. A 

Self-react. B 

Self-react. CD 

Self-react. EF 

Self-react. G 

▼M15
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Gefahrenklasse ►C4 Kodierungen der Gefahren­
klassen und Gefahrenkategorien ◄ 

Pyrophore Flüssigkeiten Pyr. Liq. 1 

Pyrophore Feststoffe Pyr. Sol. 1 

Selbsterhitzungsfähige Stoffe 
oder Gemische 

Self-heat. 1 

Self-heat. 2 

►C4 Stoffe oder Gemische, die 
in Berührung mit Wasser ent­
zündbare Gase entwickeln ◄ 

Water-react. 1 

Water-react. 2 

Water-react. 3 

Oxidierende Flüssigkeiten Ox. Liq. 1 

Ox. Liq. 2 

Ox. Liq. 3 

Oxidierende Feststoffe Ox. Sol. 1 

Ox. Sol. 2 

Ox. Sol. 3 

Organische Peroxide Org. Perox. A 

Org. Perox. B 

Org. Perox. CD 

Org. Perox. EF 

Org. Perox. G 

►C4 Korrosiv gegenüber 
Metallen ◄ 

Met. Corr. 1 

▼M19 

Desensibilisierte explosive Stof­
fe/Gemische 

Desen. Expl. 1 

Desen. Expl. 2 

Desen. Expl. 3 

Desen. Expl. 4 

▼C1 

Akute Toxizität Acute Tox. 1 

Acute Tox. 2 

Acute Tox. 3 

Acute Tox. 4 

▼M12 

Ätzwirkung auf die Haut/Haut­
reizung 

Skin Corr. 1 

Skin Corr. 1A 

Skin Corr. 1 B 

Skin Corr. 1C 

Skin Irrit. 2 

▼C1 

Schwere Augenschädigung/Au­
genreizung; 

Eye Dam. 1 

Eye Irrit. 2 

▼C1
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Gefahrenklasse ►C4 Kodierungen der Gefahren­
klassen und Gefahrenkategorien ◄ 

Sensibilisierung der Atemwege/ 
Haut 

►M2 ►C3 Resp. Sens. 1, 1A, 
1B ◄ ◄ 

►M2 ►C3 Skin Sens. 1, 1A, 
1B ◄ ◄ 

Keimzell-Mutagenität Muta. 1A 

Muta. 1B 

Muta. 2 

Karzinogenität Carc. 1A 

Carc. 1B 

Carc. 2 

Reproduktionstoxizität Repr. 1A 

Repr. 1B 

Repr. 2 

Lact. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität 
(einmalige Exposition) 

STOT SE 1 

STOT SE 2 

STOT SE 3 

Spezifische Zielorgan-Toxizität 
(wiederholte Exposition) 

STOT RE 1 

STOT RE 2 

Aspirationsgefahr Asp. Tox. 1 
▼M31 

Endokriner Disruptor mit Wir­
kung auf die menschliche Ge­
sundheit 

ED HH 1 

ED HH 2 

▼C1 

Gewässergefährdend Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

Aquatic Chronic 2 

Aquatic Chronic 3 

Aquatic Chronic 4 
▼M31 

Endokriner Disruptor mit Wir­
kung auf die Umwelt 

ED ENV 1 

ED ENV 2 

Persistent, bioakkumulierbar und 
toxisch 

Sehr persistent und sehr bio­
akkumulierbar 

PBT 

vPvB 

Persistent, mobil und toxisch 

Sehr persistent und sehr mobil 

PMT 

vPvM 
▼C1 

Schädigt die Ozonschicht ►M2 ►C3 Ozone 1 ◄ ◄ 

( 1 ) Siehe Anmerkung U in Abschnitt 1.1.3. 

▼C4 
1.1.2.1.2. K o d i e r u n g e n d e r G e f a h r e n h i n w e i s e 

▼M4 
Die gemäß Artikel 13 Buchstabe b zugeordneten Gefahrenhinweise 
werden gemäß Anhang III angegeben. Darüber hinaus werden dem 
dreistelligen Gefahrenhinweis-Code bei bestimmten Gefahrenhin­
weisen Buchstaben zur weiteren Differenzierung angefügt. Es wer­
den die nachstehenden zusätzlichen Codes verwendet: 

▼C1
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H350i Kann bei Einatmen Krebs erzeu­
gen. 

H360F Kann die Fruchtbarkeit beein­
trächtigen. 

H360D Kann das Kind im Mutterleib 
schädigen. 

H361f Kann vermutlich die Fruchtbar­
keit beeinträchtigen. 

H361d Kann vermutlich das Kind im 
Mutterleib schädigen. 

H360FD Kann die Fruchtbarkeit beein­
trächtigen. Kann das Kind im 
Mutterleib schädigen. 

H361fd Kann vermutlich die Fruchtbar­
keit beeinträchtigen. Kann ver­
mutlich das Kind im Mutterleib 
schädigen. 

H360Fd Kann die Fruchtbarkeit beein­
trächtigen. Kann vermutlich das 
Kind im Mutterleib schädigen. 

H360Df Kann das Kind im Mutterleib 
schädigen. Kann vermutlich die 
Fruchtbarkeit beeinträchtigen. 

▼C4 
1.1.2.2. Kennzeichnungskodierungen 

▼B 
In der Kennzeichnungsspalte werden die folgenden Elemente auf­
geführt: 

▼C4 
i) die Kodierungen der Gefahrenpiktogramme gemäß Anhang V 

und in Übereinstimmung mit den Rangfolgevorschriften in Ar­
tikel 26; 

ii) die Signalwortkodierung „Gef.“ für „Gefahr“ oder „Achtg.“ für 
„Achtung“ in Übereinstimmung mit den Rangfolgevorschriften 
in Artikel 20 Absatz 3; 

iii) die Kodierungen der Gefahrenhinweise gemäß Anhang III und 
entsprechend der Einstufung; 

iv) die Kodierungen für die ergänzenden Hinweise gemäß Anhang 
II Teil 1, die in Übereinstimmung mit Artikel 25 Absatz 1 und 
den Vorschriften in Anhang II Teil 1 zugeordnet werden. 

▼M15 
1.1.2.3. Spezifische Konzentrationsgrenzwerte, Multiplikationsfaktoren und 

Schätzwerte Akuter Toxizität (ATE) 

Im Falle einer Abweichung von den allgemeinen Konzentrations­
grenzwerten des Anhangs I werden für eine bestimmte Kategorie 
spezifische Konzentrationsgrenzwerte in einer eigenen Spalte zu­
sammen mit der betreffenden Einstufung unter Verwendung der 
Codes nach Abschnitt 1.1.2.1.1 aufgeführt. In derselben Spalte der 
Tabelle 3 sind auch harmonisierte ATE angegeben. Hersteller, Ein­
führer oder nachgeschaltete Anwender müssen die spezifischen 
Konzentrationsgrenzwerte und die harmonisierten ATE für die Ein­
stufung eines diesen Stoff enthaltenden Gemisches verwenden. 
Wenn ein ATE angewandt wird, ist die Additivitätsformel gemäß 
Anhang I Abschnitt 3.1.3.6 zu verwenden. Sind für eine bestimmte 
Kategorie in diesem Anhang keine spezifischen Konzentrations­
grenzwerte angegeben, gelten für die Einstufung von Stoffen, die 
Verunreinigungen, Zusatzstoffe und einzelne Bestandteile enthalten, 
und für Gemische die allgemeinen Konzentrationsgrenzwerte von 
Anhang I. Wenn harmonisierte ATE-Werte für akute Toxizität feh­
len, ist der korrekte Wert anhand der verfügbaren Daten festzustel­
len. 

Sofern nicht anders angegeben, sind die aufgeführten Konzentrati­
onsgrenzwerte als Gewichtsprozent, bezogen auf das Gesamtgewicht 
des Gemisches, zu verstehen. 

▼B
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Für den Fall, dass ein Multiplikationsfaktor (M-Faktor) für Stoffe 
harmonisiert wurde, die als gewässergefährdend in die Kategorie 
„Aquatic Acute 1“ oder „Aquatic Chronic 1“ eingestuft sind, wird 
dieser M-Faktor in Tabelle 3 in derselben Spalte wie die spezi­
fischen Konzentrationsgrenzwerte angegeben. Falls ein M-Faktor 
für die Kategorie „Aquatic Acute 1“ oder für die Kategorie „Aqua­
tic Chronic 1“ harmonisiert wurde, ist jeder M-Faktor in derselben 
Zeile aufzuführen wie seine entsprechende Differenzierung. Wird in 
Tabelle 3 ein einziger M-Faktor angegeben und ist der Stoff in die 
Kategorien „Aquatic Acute 1“ und „Aquatic Chronic 1“ eingestuft, 
so ist dieser M-Faktor vom Hersteller, Einführer oder nachgeschal­
teten Anwender für die Einstufung eines diesen Stoff enthaltenden 
Gemisches aufgrund seiner akuten und langfristigen Gewässerge­
fährdung mithilfe der Summierungsmethode zu verwenden. Ist in 
Tabelle 3 kein M-Faktor angegeben, wird er auf der Grundlage 
der für den Stoff verfügbaren Daten vom Hersteller, Einführer 
oder nachgeschalteten Anwender festgelegt. Zur Festlegung und 
Verwendung des M-Faktors siehe Anhang I Abschnitt 4.1.3.5.5.5. 

▼B 
1.1.3. Einem Eintrag zugeordnete Anmerkungen 

Die Anmerkung/-en, die einem Eintrag zugeordnet ist/sind, ist/sind 
in der Spalte „Notes“ aufgeführt. Der Inhalt der Anmerkungen lautet 
wie folgt: 

1.1.3.1. Anmerkungen zur Identifizierung, Einstufung und Kennzeichnung 
von Stoffen 

A n m e r k u n g A: 

Der Name des Stoffes muss auf dem Kennzeichnungsetikett mit 
einer der in der Liste des Teils 3 aufgeführten Bezeichnungen an­
gegeben werden. 

In einigen Fällen wird in Teil 3 eine allgemeine Beschreibung wie 
„…verbindungen“ oder „…salze“ verwendet. In diesem Fall muss 
der Lieferant auf dem Kennzeichnungsetikett den korrekten Namen 
angeben und dabei Abschnitt 1.1.1.4. gebührend beachten. 

A n m e r k u n g B: 

Manche Stoffe (Säuren, Basen usw.) werden als wässrige Lösungen 
in unterschiedlichen Konzentrationen in Verkehr gebracht; dies er­
fordert auch eine unterschiedliche Einstufung und Kennzeichnung, 
da von den verschiedenen Konzentrationen unterschiedliche Gefah­
ren ausgehen können. 

In Teil 3 haben Einträge mit der Anmerkung B allgemeine Bezeich­
nungen wie „Salpetersäure ... %“. 

In diesem Fall muss der Lieferant die Konzentration in Prozent auf 
dem Kennzeichnungsetikett angeben. Unter % ist ohne anderslau­
tende Angabe stets der Gewichtsprozentsatz zu verstehen. 

A n m e r k u n g C: 

Manche organischen Stoffe können entweder in einer genau de­
finierten isomeren Form oder als Gemisch mehrerer Isomere in Ver­
kehr gebracht werden. 

▼C4 
In diesem Fall muss der Lieferant auf dem Kennzeichnungsetikett 
angeben, ob es sich um ein bestimmtes Isomer oder um ein Isome­
rengemisch handelt. 

▼M15
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A n m e r k u n g D: 

Bestimmte Stoffe, die spontan polymerisieren oder sich zersetzen 
können, werden normalerweise in stabilisierter Form in Verkehr 
gebracht. Sie werden in dieser Form in Teil 3 aufgeführt. 

Allerdings werden solche Stoffe manchmal auch in nicht stabilisier­
ter Form in Verkehr gebracht. In diesem Fall muss der Lieferant auf 
dem Kennzeichnungsetikett nach dem Namen des Stoffes die Be­
zeichnung „nicht stabilisiert“ anfügen. 

▼M15 __________ 

▼B 
A n m e r k u n g F: 

Dieser Stoff kann einen Stabilisator enthalten. Wenn dieser Stabili­
sator die mit der Einstufung in Teil 3 angegebenen gefährlichen 
Eigenschaften des Stoffes verändert, so sollten die Einstufung und 
die Kennzeichnung des Stoffes in Übereinstimmung mit den Vor­
schriften für die Einstufung und Kennzeichnung gefährlicher Ge­
mische vorgenommen werden. 

A n m e r k u n g G: 

Diese Stoffe können in einer explosionsgefährlichen Form in Ver­
kehr gebracht werden. In diesem Fall müssen die explosiven Eigen­
schaften durch entsprechende Prüfmethoden bestimmt werden. Die 
Einstufung und die Kennzeichnung müssen einen entsprechenden 
Hinweis auf diese Eigenschaften enthalten. 

▼M2 __________ 

▼M27 
A n m e r k u n g J: 

Die harmonisierte Einstufung als karzinogen oder keimzellmutagen 
wird vorgenommen, es sei denn, es kann nachgewiesen werden, 
dass der Stoff weniger als 0,1 Gewichtsprozent Benzol (Einecs- 
Nr. 200-753-7) enthält; in diesem Fall ist auch für diese Gefahren­
klassen eine Einstufung gemäß Titel II dieser Verordnung vorzuneh­
men. 

A n m e r k u n g K: 

Die harmonisierte Einstufung als karzinogen oder keimzellmutagen 
wird vorgenommen, es sei denn, es kann nachgewiesen werden, 
dass der Stoff weniger als 0,1 Gewichtsprozent 1,3-Butadien (Ei­
necs-Nr. 203-450-8) enthält; in diesem Fall ist auch für diese Ge­
fahrenklassen eine Einstufung gemäß Titel II dieser Verordnung 
vorzunehmen. Wird der Stoff nicht als karzinogen oder keimzell­
mutagen eingestuft, so sind zumindest die Sicherheitshinweise 
(P102-)P210-P403 anzuwenden. 

A n m e r k u n g L: 

Die harmonisierte Einstufung als karzinogen wird vorgenommen, es 
sei denn, es kann nachgewiesen werden, dass der Stoff weniger als 
3 % Dimethylsulfoxid-Extrakt, gemessen nach dem Verfahren IP 
346 („Bestimmung der polyzyklischen Aromate in nicht verwende­
ten Schmierölen und asphaltenfreien Erdölfraktionen — Dimethyl­
sulfoxid-Extraktion-Brechungsindex-Methode“, Institute of Petro­
leum, London), enthält; in diesem Fall ist auch für diese Gefahren­
klasse eine Einstufung nach Titel II dieser Verordnung vorzuneh­
men. 

A n m e r k u n g M: 

Die harmonisierte Einstufung als karzinogen wird vorgenommen, es 
sei denn, es kann nachgewiesen werden, dass der Stoff weniger als 
0,005 Gewichtsprozent Benzo[a]pyren (Einecs-Nr. 200-028-5) ent­
hält; in diesem Fall ist auch für diese Gefahrenklasse eine Einstu­
fung gemäß Titel II dieser Verordnung vorzunehmen. 

▼B
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A n m e r k u n g N: 

Die harmonisierte Einstufung als karzinogen wird vorgenommen, es 
sei denn, der ganze Raffinationsprozess ist bekannt und es kann 
nachgewiesen werden, dass der Ausgangsstoff nicht karzinogen 
ist; in diesem Fall ist auch für diese Gefahrenklasse eine Einstufung 
gemäß Titel II dieser Verordnung vorzunehmen. 

A n m e r k u n g P: 

Die harmonisierte Einstufung als karzinogen oder keimzellmutagen 
wird vorgenommen, es sei denn, es kann nachgewiesen werden, 
dass der Stoff weniger als 0,1 Gewichtsprozent Benzol (Einecs- 
Nr. 200-753-7) enthält; in diesem Fall ist auch für diese Gefahren­
klassen eine Einstufung gemäß Titel II dieser Verordnung vorzuneh­
men. 

Wird der Stoff nicht als karzinogen oder keimzellmutagen einge­
stuft, so sind zumindest die Sicherheitshinweise (P102-)P260-P262- 
P301 + P310-P331 anzuwenden. 

A n m e r k u n g Q: 

Die harmonisierte Einstufung als karzinogen wird vorgenommen, es 
sei denn, eine der nachstehenden Bedingungen ist erfüllt: 

— Mit einem Kurzzeit-Inhalationsbiopersistenztest wurde nach­
gewiesen, dass die gewichtete Halbwertszeit der Fasern mit ei­
ner Länge von über 20 μm weniger als 10 Tage beträgt; oder 

— mit einem Kurzzeit-Intratrachealbiopersistenztest wurde nach­
gewiesen, dass die gewichtete Halbwertszeit der Fasern mit ei­
ner Länge von über 20 μm weniger als 40 Tage beträgt; 

oder 

— bei einem geeigneten Intraperitonealtest ergaben sich keine Be­
lege für übermäßige Karzinogenität; oder 

— bei einem geeigneten Langzeit-Inhalationstest wurden keine re­
levante Pathogenität oder neoplastische Veränderungen beobach­
tet. 

A n m e r k u n g R: 

Die harmonisierte Einstufung als karzinogen wird vorgenommen 
außer im Falle von Fasern, bei denen der längengewichtete mittlere 
geometrische Durchmesser abzüglich der zweifachen geometrischen 
Standardabweichung, gemessen nach der Prüfmethode A.22 im An­
hang der Verordnung (EG) Nr. 440/2008 der Kommission ( 1 ), grö­
ßer ist als 6 μm. 

▼M15 
A n m e r k u n g S: 

Für diesen Stoff ist gegebenenfalls kein Kennzeichnungsetikett ge­
mäß Artikel 17 erforderlich (siehe Anhang I Abschnitt 1.3) (Ta­
belle 3). 

▼B 
A n m e r k u n g T: 

Dieser Stoff kann in einer Form in Verkehr gebracht werden, die 
nicht die physikalischen Eigenschaften aufweist, wie im Einstu­
fungseintrag in Teil 3 angegeben. Wenn die Ergebnisse der ein­
schlägigen Methode/-n gemäß der Verordnung (EG) Nr. 440/2008 
zeigen, dass die betreffende Form des in Verkehr gebrachten Stoffes 
diese physikalische/-n Eigenschaft/-en nicht aufweist, ist der Stoff 
gemäß den Ergebnissen dieser Prüfung/-en einzustufen. In das Si­
cherheitsdatenblatt sind die betreffenden Informationen aufzuneh­
men, einschließlich der Nennung der einschlägigen Prüfmethode/-n. 

▼M27 

( 1 ) Verordnung (EG) Nr. 440/2008 der Kommission vom 30. Mai 2008 zur Festlegung von 
Prüfmethoden gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments 
und des Rates zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer 
Stoffe (REACH) (ABl. L 142 vom 31.5.2008, S. 1).
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A n m e r k u n g U (Tabelle 3): 

▼M12 
Beim Inverkehrbringen müssen die Gase als „Gase unter Druck“ in 
eine der Gruppen der verdichteten Gase, der verflüssigten Gase, der 
tiefgekühlten Gase oder der gelösten Gase eingestuft werden. Die 
Zuordnung zu einer Gruppe hängt vom Aggregatzustand ab, in dem 
das Gas verpackt wird, und muss deshalb von Fall zu Fall entschie­
den werden. Folgende Kodierungen werden zugewiesen: 

Press. Gas (Comp.) 

Press. Gas (Liq.) 

Press. Gas (Ref. Liq.) 

Press. Gas (Diss.) 

Aerosole dürfen nicht als Gase unter Druck eingestuft werden (vgl. 
Anhang I Teil 2 Abschnitt 2.3.2.1 Anmerkung 2). 

▼M22 
A n m e r k u n g V : 

Soll der Stoff in Form von Fasern in Verkehr gebracht werden (mit 
Durchmesser < 3 μm, Länge > 5 μm und Seitenverhältnis ≥ 3:1) 
oder als Stoffpartikel, die die WHO-Kriterien für Fasern erfüllen, 
oder als Partikel mit veränderter Oberflächenchemie, so müssen ihre 
gefährlichen Eigenschaften gemäß Titel II dieser Verordnung be­
wertet werden, um festzustellen, ob eine höhere Kategorie (Carc. 
1B oder 1A) und/oder zusätzliche Expositionswege (oral oder der­
mal) angewandt werden sollten. 

A n m e r k u n g W : 

Es wurde festgestellt, dass die Gefahr einer karzinogenen Wirkung 
dieses Stoffes besteht, wenn lungengängiger Staub in Mengen ein­
geatmet wird, die zu einer signifikanten Beeinträchtigung der natür­
lichen Reinigungsmechanismen für Partikel in den Lungen führen. 

Diese Anmerkung soll die spezifische Toxizität des Stoffes be­
schreiben und stellt kein Kriterium für die Einstufung gemäß dieser 
Verordnung dar. 

▼B 
1.1.3.2. Anmerkungen zur Einstufung und Kennzeichnung von Gemischen 

▼M15 
A n m e r k u n g 1: 

Die angegebenen Konzentrationen oder — bei Fehlen einer entspre­
chenden Angabe — die in dieser Verordnung festgelegten allgemei­
nen Konzentrationen sind als Gewichtsprozent des Metalls, bezogen 
auf das Gesamtgewicht des Gemisches, zu verstehen. 

▼B 
A n m e r k u n g 2: 

Die angegebenen Konzentrationen der Isocyanate sind als Gewichts­
prozent des freien Monomers, bezogen auf das Gesamtgewicht des 
Gemisches, zu verstehen. 

A n m e r k u n g 3: 

Die angegebenen Konzentrationen sind als Gewichtsprozent der in 
Wasser gelösten Chromationen, bezogen auf das Gesamtgewicht des 
Gemisches, zu verstehen. 

A n m e r k u n g 5: 

Die Konzentrationsgrenzwerte für gasförmige Gemische werden in 
Volumenprozent angegeben. 

▼M15
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A n m e r k u n g 7: 

Legierungen, die Nickel enthalten, werden als hautsensibilisierend 
eingestuft, wenn die Freisetzung 0,5 μg Ni/cm 

2 /Woche, gemessen 
mit Hilfe des Europäischen Standardreferenzprüfverfahrens EN 
1811, übersteigt. 

▼M27 
A n m e r k u n g 8: 

Die Einstufung als karzinogen wird vorgenommen, es sei denn, es 
kann nachgewiesen werden, dass die theoretische Höchstkonzentra­
tion an freisetzbarem Formaldehyd, unabhängig von der Quelle, in 
dem in Verkehr gebrachten Gemisch weniger als 0,1 % beträgt. 

A n m e r k u n g 9: 

Die Einstufung als keimzellmutagen wird vorgenommen, es sei 
denn, es kann nachgewiesen werden, dass die theoretische Höchst­
konzentration an freisetzbarem Formaldehyd, unabhängig von der 
Quelle, in dem in Verkehr gebrachten Gemisch weniger als 1 % 
beträgt. 

▼M22 
▼C13 

A n m e r k u n g 1 0: 

Die Einstufung als „karzinogen bei Einatmen“ gilt nur für Gemische 
in Pulverform mit einem Gehalt von mindestens 1 % Titandioxid in 
Partikelform oder eingebunden in Partikel mit einem aerodyna­
mischen Durchmesser von ≤ 10 μm. 

▼M15 __________ 

1.2. Einstufungen und Gefahrenhinweise in Tabelle 3 infolge der 
Umwandlung von Einstufungen gemäß Anhang I der Richtlinie 
67/548/EWG 

1.2.1. Mindesteinstufung 

Für bestimmte Gefahrenklassen, darunter akute Toxizität und spezi­
fische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), entspricht die 
Einstufung gemäß den Kriterien der Richtlinie 67/548/EWG nicht 
direkt der Einstufung in eine Gefahrenklasse und -kategorie gemäß 
dieser Verordnung. In diesen Fällen gilt die Einstufung in diesem 
Anhang als Mindesteinstufung. Diese Einstufung gilt, wenn keine 
der nachstehenden Bedingungen gegeben ist: 

— Der Hersteller oder Einführer hat Zugang zu in Anhang I Teil 1 
genannten Daten oder anderen Informationen, die zur Einstufung 
in eine im Vergleich zur Mindesteinstufung strengere Kategorie 
führen. Dann gilt die strengere Einstufung in die höhere Kate­
gorie. 

— Die Mindesteinstufung kann auf der Grundlage der Umwand­
lungstabelle in Anhang VII weiter verfeinert werden, wenn dem 
Hersteller oder Importeur der Aggregatzustand des bei der Prü­
fung auf akute Inhalationstoxizität verwendeten Stoffes bekannt 
ist. Die sich aus Anhang VII ergebende Einstufung tritt dann an 
die Stelle der in diesem Anhang angegebenen Mindesteinstu­
fung, falls sie von dieser abweicht. 

Die Mindesteinstufung in Bezug auf eine Kategorie ist in Tabelle 3 
in der Spalte „Einstufung“ durch „*“ gekennzeichnet. 

▼B
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Das Zeichen „*“ ist auch in der Spalte „Spezifische Konzentrations­
grenzwerte und M-Faktoren und ATE“ zu finden, wo es anzeigt, 
dass für den betreffenden Eintrag bestimmte Konzentrationsgrenz­
werte für akute Toxizität gemäß der Richtlinie 67/548/EWG gelten. 
Die Konzentrationsgrenzwerte können allerdings nicht in Konzen­
trationsgrenzwerte dieser Verordnung umgewandelt werden, was 
insbesondere im Fall einer Mindesteinstufung ausgeschlossen ist. 
Wenn das Zeichen „*“ angegeben wird, ist der Einstufung dieses 
Eintrags als akut toxisch dennoch besondere Beachtung beizumes­
sen. 

1.2.2. Expositionsweg kann nicht ausgeschlossen werden 

Für bestimmte Gefahrenklassen, z. B. STOT, sollte der Expositions­
weg im Gefahrenhinweis nur dann angegeben werden, wenn schlüs­
sig belegt ist, dass diese Gefahr gemäß den Kriterien des Anhangs I 
bei keinem anderen Expositionsweg besteht. Gemäß der Richtlinie 
67/548/EWG wurde der Expositionsweg für Einstufungen als R48 
angegeben, wenn Daten vorlagen, die eine Einstufung für diesen 
Expositionsweg rechtfertigten. Die Einstufung gemäß der Richtlinie 
67/548/EWG, bei der der Expositionsweg angegeben ist, wurde in 
die entsprechende Klasse und Kategorie gemäß dieser Verordnung 
umgewandelt, jedoch mit einem allgemeinen Gefahrenhinweis ohne 
Angabe des Expositionswegs, da die erforderlichen Informationen 
nicht verfügbar sind. 

Diese Gefahrenhinweise sind in Tabelle 3 durch „**“ gekennzeich­
net. 

1.2.3. Gefahrenhinweise für die Reproduktionstoxizität 

Die Gefahrenhinweise H360 und H361 zeigen an, dass aufgrund 
von Wirkungen auf die Fruchtbarkeit und/oder die Entwicklung all­
gemeiner Anlass zur Besorgnis besteht: „Kann/Kann vermutlich die 
Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das Kind im Mutterleib schädi­
gen.“ Den Kriterien zufolge kann der allgemeine Gefahrenhinweis 
ersetzt werden durch den Gefahrenhinweis gemäß Ab­
schnitt 1.1.2.1.2, der die konkrete Wirkung anzeigt, aufgrund deren 
Anlass zu Besorgnis besteht. Wenn die andere Differenzierung nicht 
erwähnt wird, so ist das darauf zurückzuführen, dass die Nachweise 
eine diesbezügliche Wirkung nicht belegen oder keine bzw. keine 
schlüssigen Daten vorliegen; für diese Differenzierung gelten die 
Verpflichtungen gemäß Artikel 4 Absatz 3. 

Damit keine Informationen aus den harmonisierten Einstufungen für 
Wirkungen auf Fruchtbarkeit oder Entwicklung gemäß der Richt­
linie 67/548/EWG verlorengehen, wurden die Einstufungen nur für 
Wirkungen übertragen, die bereits im Rahmen dieser Richtlinie ein­
gestuft sind. 

Diese Gefahrenhinweise sind in Tabelle 3 durch „***“ gekennzeich­
net. 

1.2.4. Ordnungsgemäße Einstufung nach physikalischen Gefahren 
konnte nicht vorgenommen werden 

Für einige Einträge konnte eine ordnungsgemäße Einstufung nach 
physikalischen Gefahren nicht vorgenommen werden, da keine aus­
reichenden Daten für die Anwendung der Einstufungskriterien die­
ser Verordnung zur Verfügung stehen. Der betreffende Eintrag kann 
einer anderen (auch höheren) Kategorie oder sogar einer anderen 
Gefahrenklasse als den angegebenen Kategorien oder Gefahrenklas­
sen zugeordnet werden. Die ordnungsgemäße Einstufung ist durch 
Prüfungen zu bestätigen. 

Die Einträge mit physikalischen Gefahren, die durch Prüfungen 
bestätigt werden müssen, werden in Tabelle 3 mit „****“ gekenn­
zeichnet. 

▼M15
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2. TEIL 2: DOSSIERS FÜR HARMONISIERTE EINSTUFUNG 
UND KENNZEICHNUNG 

In diesem Teil werden allgemeine Grundsätze für die Vorbereitung 
der Dossiers festgelegt, mit denen eine harmonisierte Einstufung 
und Kennzeichnung vorgeschlagen und begründet wird. 

Für Methodik und Format der Dossiers sind die einschlägigen Teile 
der Abschnitte 1, 2 und 3 des Anhangs I der Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 zugrunde zu legen. 

Für sämtliche Dossiers sind alle einschlägigen Informationen aus 
Registrierungsdossiers zu berücksichtigen und es können weitere 
verfügbare Informationen verwendet werden. Für Gefahrenmerkma­
le, die der Agentur noch nicht unterbreitet wurden, ist dem Dossier 
eine qualifizierte Studienzusammenfassung beizulegen. 

Ein Dossier für die harmonisierte Einstufung und Kennzeichnung 
muss Folgendes enthalten: 

— Vorschlag 

Der Vorschlag umfasst die Identität des/der betreffenden Stoffe/- 
s und die vorgeschlagene harmonisierte Einstufung und Kenn­
zeichnung. 

— Begründung der vorgeschlagenen Einstufung und Kennzeich­
nung 

Die verfügbaren Informationen sind mit den Kriterien des An­
hangs I Teile 2 bis 5 unter besonderer Berücksichtigung der 
allgemeinen Grundsätze in Teil 1 zu vergleichen und in dem 
Format, das in Teil B des Stoffsicherheitsberichts des Anhangs I 
der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 festgelegt ist, zu dokumen­
tieren. 

— Begründung für andere Wirkungen auf Gemeinschaftsebene 

Für andere Wirkungen als karzinogene, keinzellmutagene, repro­
duktionstoxische und die Atemwege sensibilisierende Wirkun­
gen muss begründet werden, dass ein Handeln auf Gemein­
schaftsebene erforderlich ist. Dies gilt nicht für Wirkstoffe im 
Sinne der Richtlinie 91/414/EWG oder der Richtlinie 98/8/EG. 

▼M15 
3. TEIL 3: TABELLE ZUR HARMONISIERTEN EINSTUFUNG 

UND KENNZEICHNUNG 

__________ 

▼B
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Tabelle 3 

Liste der harmonisierten Einstufungen und Kennzeichnungen gefährlicher Stoffe ▼B 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M16 

001-001-00-9 Wasserstoff 215-605-7 1333-74-0 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 U 

001-002-00-4 Lithiumaluminiumhydrid 240-877-9 16853-85-3 Water-react. 1 
Skin Corr. 1A 

H260 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H260 
H314 

001-003-00-X Natriumhydrid 231-587-3 7646-69-7 Water-react. 1 H260 GHS02 
Dgr 

H260 

001-004-00-5 Calciumhydrid 232-189-2 7789-78-8 Water-react. 1 H260 GHS02 
Dgr 

H260 

003-001-00-4 Lithium 231-102-5 7439-93-2 Water-react. 1 
Skin Corr. 1B 

H260 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H260 
H314 

EUH014 

003-002-00-X n-Hexyllithium 404-950-0 21369-64-2 Water-react. 1 
Pyr. Sol. 1 
Skin Corr. 1A 

H260 
H250 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H260 
H250 
H314 

EUH014 

003-003-00-5 (2-Methylpropyl)lithium; 
Isobutyllithium 

440-620-2 920-36-5 Water-react. 1 
Pyr. Liq. 1 
Skin Corr. 1A 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H260 
H250 
H314 
H336 
H400 
H410 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H260 
H250 
H314 
H336 
H410 

EUH014 

▼M15
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

004-001-00-7 Beryllium 231-150-7 7440-41-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H350i 
H330 
H301 
H372 ** 
H319 
H335 
H315 
H317 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350i 
H330 
H301 
H372 ** 
H319 
H335 
H315 
H317 

004-002-00-2 Berylliumverbindungen, aus­
genommen Beryllium-Tonerdesi­
likate, und soweit in diesem An­
hang nicht gesondert aufgeführt 

— — Carc. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H350i 
H330 
H301 
H372 ** 
H319 
H335 
H315 
H317 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H330 
H301 
H372 ** 
H319 
H335 
H315 
H317 
H411 

A 

004-003-00-8 Berylliumoxid 215-133-1 1304-56-9 Carc. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H350i 
H330 
H301 
H372 ** 
H319 
H335 
H315 
H317 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350i 
H330 
H301 
H372 ** 
H319 
H335 
H315 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

005-001-00-X Bortrifluorid 231-569-5 7637-07-2 Press. Gas Acute 
Tox. 2 * Skin 
Corr. 1A 

H330 
H314 

GHS04 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H314 

EUH014 U 

005-002-00-5 Bortrichlorid 233-658-4 10294-34-5 Press. Gas Acute 
Tox. 2 * Acute 
Tox. 2 * Skin 
Corr. 1B 

H330 
H300 
H314 

GHS04 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H300 
H314 

EUH014 U 

005-003-00-0 Bortribromid 233-657-9 10294-33-4 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1A 

H330 
H300 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H300 
H314 

EUH014 

005-004-00-6 Trialkylborane, fest — — Pyr. Sol. 1 
Skin Corr. 1B 

H250 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H250 
H314 

A 

005-004-01-3 Trialkylborane, flüssig — — Pyr. Liq. 1 
Skin Corr. 1B 

H250 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H250 
H314 

A 

005-005-00-1 Trimethylborat 204-468-9 121-43-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H312 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H312 

005-006-00-7 Dibutylzinnhydrogenborat 401-040-5 75113-37-0 Repr. 1B Muta. 2 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360FD 
H341 
H372** 
H312 
H302 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360FD 
H341 
H372** 
H312 
H302 
H318 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M29 

005-007-00-2 Borsäure [1] 
Borsäure [2] 

233-139-2 [1] 
234-343-4 [2] 

10043-35-3 [1] 
11113-50-1 [2] 

Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

005-008-00-8 Dibortrioxid 215-125-8 1303-86-2 Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

▼M16 

005-009-00-3 Tetrabutylammoniumbutyltriphe­
nylborat 

418-080-4 120307-06-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

005-010-00-9 N, N-Dimethylanilintetrakis-(pen­
tafluorphenyl)borat 

422-050-6 118612-00-3 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H351 
H302 
H315 
H318 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H351 
H302 
H315 
H318 

▼M29 

005-011-00-4 Tetrabordinatriumheptaoxid, Hy­
drat; [1] 
Dinatriumtetraborat, wasserfrei; 
[2] 
Orthoborsäure, Natriumsalz [3] 
Dinatriumtetraboratdecahydrat 
[4] 
Dinatriumtetraboratpentahydrat 
[5] 

235-541-3 [1] 
215-540-4 [2] 
237-560-2 [3] 
215-540-4 [4] 
215-540-4 [5] 

12267-73-1 [1] 
1330-43-4 [2] 
13840-56-7 [3] 
1303-96-4 [4] 
12179-04-3 [5] 

Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

▼M16 

005-012-00-X Diethyl{4-[1,5,5-tris(4-diethyla­
minophenyl)penta-2,4-dienyli­
den]cyclohexa-2,5-dienyli­
den}ammoniumbutyltriphenylbo­
rat 

418-070-1 141714-54-7 Skin Sens. 1 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H317 

H400 

H410 

GHS07 

GHS09 

Wng 

H317 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

005-013-00-5 Diethylmethoxyboran 425-380-9 7397-46-8 Pyr. Liq. 1 

Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

Aquatic Chronic 4 

H250 

H332 

H312 

H302 

H373** 

H314 

H317 

H413 

GHS02 

GHS05 

GHS08 

GHS07 

Dgr 

H250 

H332 

H312 

H302 

H373** 

H314 

H317 

H413 

005-014-00-0 4-Formylphenylboronsäure 438-670-5 87199-17-5 Skin Sens. 1 H317 GHS07 

Wng 

H317 

005-015-00-6 1-Chlormethyl-4-fluor-1,4-dia­
zoniabicyclo[2.2.2]octan-bis(te­
trafluorborat) 

414-380-4 140681-55-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1 

Aquatic Chronic 3 

H302 

H318 

H317 

H412 

GHS05 

GHS07 

Dgr 

H302 

H318 

H317 

H412 

005-016-00-1 Tetrabutylammoniumbutyl-tris(4- 
tert-butylphenyl)borat 

431-370-5 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

005-017-00-7 Natriumperborat [1]; 

Natriumperoxometaborat [2] 

Natriumperoxoborat 

[Gehalt an Partikeln mit aerody­
namischem Durchmesser unter 
50 μm < 0,1 Gewichtsprozent] 

239-172-9 [1] 

231-556-4 [2] 

15120-21-5 [1] 

7632-04-4 [2] 

Ox. Sol. 2 

Repr. 1B 

Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

Eye Dam. 1 

H272 

H360Df 

H302 

H335 

H318 

GHS03 

GHS05 

GHS08 

GHS07 

Dgr 

H272 

H360Df 

H302 

H335 

H318 

Repr.1B; H360Df: 
C ≥9 % 

Repr.1B; H360 

D: 6,5 % ≤ C <9 % 

Eye Dam. 1; H318: 
C ≥ 22 % 

Eye Irrit. 2; H319: 
14 % ≤ C < 22 % 

005-017-01-4 Natriumperborat [1]; 

Natriumperoxometaborat [2] 

Natriumperoxoborat 

[Gehalt an Partikeln mit aerody­
namischem Durchmesser unter 
50 μm ≥ 0,1 Gewichtsprozent] 

239-172-9 [1] 

231-556-4 [2] 

15120-21-5 [1] 

7632-04-4 [2] 

Ox. Sol. 2 

Repr. 1B 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

Eye Dam. 1 

H272 

H360Df 

H331 

H302 

H335 

H318 

GHS03 

GHS06 

GHS05 

GHS08 

Dgr 

H272 

H360Df 

H331 

H302 

H335 

H318 

Repr. 1B; H360Df: 
C ≥ 

9 % 

Repr. 1B; H360D: 
6,5 % 

≤ C < 9 % 

Eye Dam. 1; H318: 
C ≥ 22 % 

Eye Irrit. 2; H319: 
14 % ≤ C < 22 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

005-018-00-2 Perborsäure (H 3BO 2(O 2)), Mono­
natriumsalz-Trihydrat [1]; 

Perborsäure, Natriumsalz-Tetra­
hydrat [2]; 

Perborsäure (HBO(O 2)), Na­
triumsalz-Tetrahydrat [3] 

Natriumperoxoborat-Hexahydrat 

[Gehalt an Partikeln mit aerody­
namischem Durchmesser unter 
50 μm < 0,1 Gewichtsprozent] 

239-172-9 [1] 

234-390-0 [2] 

231-556-4 [3] 

13517-20-9 [1] 

37244-98-7 [2] 

10486-00-7 [3] 

Repr. 1B STOT 
SE 3 

Eye Dam. 1 

H360Df 

H335 

H318 

GHS05 

GHS08 

GHS07 

Dgr 

H360Df 

H335 

H318 

Repr. 1B; H360Df: 
C ≥ 14 % 

Repr. 1B; H360D: 
10 % ≤ C < 14 % 

Eye Dam. 1; H318: 
C ≥ 36 % 

Eye Irrit. 2; H319: 
22 % ≤ C < 36 % 

005-018-01-X Perborsäure (H 3BO 2(O 2)), Mono­
natriumsalz-Trihydrat [1]; 

Perborsäure, Natriumsalz-Tetra­
hydrat [2]; 

Perborsäure (HBO(O 2)), Na­
triumsalz-Tetrahydrat [3] 

Natriumperoxoborat-Hexahydrat 

[Gehalt an Partikeln mit aerody­
namischem Durchmesser unter 
50 μm ≥ 0,1 Gewichtsprozent] 

239-172-9 [1] 

234-390-0 [2] 

231-556-4 [3] 

13517-20-9 [1] 

37244-98-7 [2] 

10486-00-7 [3] 

Repr. 1B 

Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

Eye Dam. 1 

H360Df 

H332 

H335 

H318 

GHS05 

GHS08 

GHS07 

Dgr 

H360Df 

H332 

H335 

H318 

Repr. 1B; H360 

Df: C ≥ 14 % 

Repr. 1B; H360D: 
10 % ≤ C < 14 % 

Eye Dam. 1; H318: 
C ≥ 36 % 

Eye Irrit. 2; H319: 
22 % ≤ C < 36 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

005-019-00-8 Perborsäure, Natriumsalz [1]; 

Perborsäure, Natriumsalz- Mono­
hydrat [2]; 

Perborsäure (HBO(O 2)), Na­
triumsalz-Monohydrat [3] 

Natriumperoxoborat 

[Gehalt an Partikeln mit aerody­
namischem Durchmesser unter 
50 μm < 0,1 Gewichtsprozent] 

234-390-0 [1] 

234-390-0 [2] 

231-556-4 [3] 

11138-47-9 [1] 

12040-72-1 [2] 

10332-33-9 [3] 

Ox. Sol. 3 

Repr. 1B 

Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

Eye Dam. 1 

H272 

H360Df 

H302 

H335 

H318 

GHS03 

GHS05 

GHS08 

GHS07 

Dgr 

H272 

H360Df 

H302 

H335 

H318 

Repr. 1B; H360Df: 
C ≥ 

9 % 

Repr. 1B; H360D: 
6,5 % 

≤ C < 9 % 

Eye Dam. 1; H318: 
C ≥ 22 % 

Eye Irrit. 2; H319: 
14 % ≤ C < 22 % 

005-019-01-5 Perborsäure, Natriumsalz [1]; 

Perborsäure, Natriumsalz-Mono­
hydrat [2]; 

Perborsäure (HBO(O 2)), Na­
triumsalz-Monohydrat [3] 

Natriumperoxoborat 

[Gehalt an Partikeln mit aerody­
namischem Durchmesser unter 
50 μm ≥ 0,1 Gewichtsprozent] 

234-390-0 [1] 

234-390-0 [2] 

231-556-4 [3] 

11138-47-9 [1] 

12040-72-1 [2] 

10332-33-9 [3] 

Ox. Sol. 3 

Repr. 1B 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

Eye Dam. 1 

H272 

H360Df 

H331 

H302 

H335 

H318 

GHS03 

GHS06 

GHS05 

GHS08 

Dgr 

H272 

H360Df 

H331 

H302 

H335 

H318 

Repr. 1B; H360Df: 
C ≥ 9 % 

Repr. 1B; H360D: 
6,5 % 

≤ C < 9 % 

Eye Dam. 1; H318: 
C ≥ 22 % 

Eye Irrit. 2; H319: 
14 % ≤ C < 22 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M13 
005-020-00-3 Dinatriumoctaborat wasserfrei; 

[1] 

Dinatriumoctaborat Tetrahydrat 
[2] 

234-541-0 [1] 

234-541-0 [2] 

12008-41-2 [1] 

12280-03-4 [2] 

Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

▼M16 
006-001-00-2 Kohlenstoffmonoxid; 

Kohlenmonoxid; 
Kohlenoxid 

211-128-3 630-08-0 Flam. Gas 1 
Press. Gas 
Repr. 1A 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 

H220 
H360D *** 
H331 
H372 ** 

GHS02 
GHS04 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H220 
H360D *** 
H331 
H372 ** 

U 

006-002-00-8 Phosgen; 
Carbonylchlorid 

200-870-3 75-44-5 Press. Gas Acute 
Tox. 2 * Skin 
Corr. 1B 

H330 
H314 

GHS04 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H314 

U 

006-003-00-3 Kohlenstoffdisulfid; 
Schwefelkohlenstoff 

200-843-6 75-15-0 Flam. Liq. 2 
Repr. 2 
STOT RE 1 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H225 
H361fd 
H372 ** 
H319 
H315 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H361fd 
H372 ** 
H319 
H315 

Repr. 2; H361fd: C 
≥ 1 % 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % 
STOT RE 2; H373: 
0,2 % 
≤ C < 1 % 

006-004-00-9 Calciumcarbid 200-848-3 75-20-7 Water-react. 1 H260 GHS02 
Dgr 

H260 T 

006-005-00-4 Thiram (ISO); 
Tetramethylthiuramdisulfid; 
Bis(dimethyl-thiocarbamoyl)-dis­
ulfid 

205-286-2 137-26-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H373 ** 
H319 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H373 ** 
H319 
H315 
H317 
H410 

M = 10 

▼B



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 531 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-006-00-X Cyanwasserstoff; 
Cyanwasserstoffsäure; 
Blausäuregas 

200-821-6 74-90-8 Flam. Liq. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H224 
H330 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H224 
H330 
H410 

006-006-01-7 Cyanwasserstoff … %; 
Cyanwasserstoffsäure … %; 
Blausäure …% 

200-821-6 74-90-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H410 

B 

006-007-00-5 Salze der Blausäure, ausgenom­
men komplexe Cyanide, z. B. 
Cyanoferrate (II) und (III) und 
Quecksilberoxidcyanid, und so­
weit in diesem Anhang nicht ge­
sondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H410 

EUH032 A 

006-008-00-0 Antu (ISO); 
1-(1-Naphthyl)-2-thioharnstoff 

201-706-3 86-88-4 Acute Tox. 2 * 
Carc. 2 

H300 
H351 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H300 
H351 

006-009-00-6 1-Isopropyl-3-methylpyrazol-5- 
yldimethylcarbamat; 
Isolan 

204-318-2 119-38-0 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

006-010-00-1 5,5-Dimethyl-3-oxocyclohex-1- 
enyldimethylcarbamat; 5,5-Di­
methyldihydroresorcindimethyl­
carbamat; 
Dimetan 

204-525-8 122-15-6 Acute Tox. 3 * H301 GHS06 
Dgr 

H301 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-011-00-7 Carbaryl (ISO); 
1-Naphthylmethylcarbamat 

200-555-0 63-25-2 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H351 
H332 
H302 
H400 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H332 
H302 
H400 

M=100 

006-012-00-2 Ziram (ISO); 
Zinkbis(dimethyl-dithiocarbamat) 

205-288-3 137-30-4 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H302 
H373 ** 
H335 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H302 
H373 ** 
H335 
H318 
H317 
H410 

M = 100 

006-013-00-8 Metam-Natrium (ISO); 
Natriummethyldithiocarbamat 

205-293-0 137-42-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H317 
H410 

EUH031 

006-014-00-3 Nabam (ISO); 
Dinatriumethylenbis(N, N'-dithio­
carbamat) 

205-547-0 142-59-6 Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H335 
H317 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H335 
H317 
H410 

006-015-00-9 Diuron (ISO); 
3-(3,4-Dichlorphenyl)-1,1-di­
methylharnstoff 

206-354-4 330-54-1 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H373** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H373** 
H410 

M = 10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-016-00-4 Propoxur (ISO); 
2-Isopropoxyphenyl-N-methyl­
carbamat; 2-Isopropoxyphenyl­
methylcarbamat 

204-043-8 114-26-1 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H410 

006-017-00-X Aldicarb (ISO); 
2-Methyl-2-(methylthio) pro­
panal-O-(N-methylcarba­
moyl)oxim 

204-123-2 116-06-3 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H311 
H410 

006-018-00-5 Aminocarb (ISO); 
4-Dimethylamino-3-tolylmethyl­
carbamat 

217-990-7 2032-59-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H410 

006-019-00-0 Diallat (ISO); 
S-(2,3-Dichlorallyl)-N, N-dii­
sopropylthiocarbamat 

218-961-1 2303-16-4 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H410 

006-020-00-6 Barban (ISO); 
4-Chlor-2-butinyl(3-chlorphe­
nyl)carbamat 

202-930-4 101-27-9 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

006-021-00-1 Linuron (ISO); 
3-(3,4-Dichlorphenyl)-1-me­
thoxy-1-methylharnstoff 

206-356-5 330-55-2 Repr. 1B Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df 
H351 
H302 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H351 
H302 
H373 ** 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-022-00-7 Decarbofuran (ISO); 
2,3-Dihydro-2-methylbenzofuran- 
7-ylmethylcarbamat 

— 1563-67-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H331 
H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H331 
H311 
H301 

006-023-00-2 Mercaptodimethur (ISO); 
Methiocarb (ISO); 
xylylmethylcarbamat; 
3,5-Dimethyl-4- methylthiophe­
nyl-N-methylcarbamat 

217-991-2 2032-65-7 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H410 

006-024-00-8 Proxan-Natrium (ISO); 
Natrium-O-isopropyldithiocarbo­
nat; 
Natrium-isopropyl-xanthogenat 

205-443-5 140-93-2 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H315 
H411 

006-025-00-3 Allethrin; 
(RS)-3-Allyl-2-methyl-4-oxocy­
clopent-2- 
enyl(1RS,3RS;1RS,3SR)-2,2-di­
methyl-3-(2-methylprop-1- 
enyl)cyclopropancarboxylat; Bio­
allethrin; 
(RS)-3-Allyl-2-methyl-4-oxocy­
clopent-2-enyl(1R,3R)-2,2-di­
methyl-3-(2-methylprop-1- 
enyl)cyclopropancarboxylat [1]; 
S-Bioallethrin [3]; 
(S)-3-Allyl-2-methyl-4-oxocyclo­
pent-2-enyl(1R,3R)-2,2-dimethyl- 
3-(2-methylprop-1-enyl)cyclopro­
pancarboxylat [2] 

209-542-4 [1] 
249-013-5 [2]- 
[3] 

584-79-2 [1] 
28434-00-6 [2] 
84030-86-4 [3] 

Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H410 

C 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Esbiothrin; (RS)-3-Allyl-2-me­
thyl-4-oxocyclopent-2- 
enyl(1R,3R)-2,2-dimethyl-3-(2- 
methylprop-1-enyl)cyclopropan­
carboxylat 

006-026-00-9 Carbofuran (ISO); 
2,3-Dihydro-2,2-dimethylbenzo­
furan-7-ylmethylcarbamat 

216-353-0 1563-66-2 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H410 

006-028-00-X Dinobuton (ISO); 
2-sec-Butyl-4,6-dinitrophenyliso­
propylcarbonat 

213-546-1 973-21-7 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H410 

006-029-00-5 Dioxacarb (ISO); 
2-(1,3-Dioxolan-2-yl)phenyl-N- 
methylcarbamat 

230-253-4 6988-21-2 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H411 

006-030-00-0 EPTC (ISO); 
S-Ethyldipropylthiocarbamat 

212-073-8 759-94-4 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

006-031-00-6 Formetanat (ISO); 
3-[(EZ)-Dimethylaminomethyle­
namino]phenylmethylcarbamat 

244-879-0 22259-30-9 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H317 
H410 

006-032-00-1 Monolinuron (ISO); 
3-(4-Chlorphenyl)-1-methoxy-1- 
methylharnstoff 

217-129-5 1746-81-2 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 ** 
H410 

006-033-00-7 Metoxuron (ISO); 
3-(3-Chlor-4-methoxyphenyl)- 
1,1-dimethylharnstoff 

243-433-2 19937-59-8 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-034-00-2 Pebulat (ISO); 
N-Butyl-N-ethyl-S-propylthiocar­
bamat; 
N-Butyl-N-ethyl-S-propylthiocar­
bamat 

214-215-4 1114-71-2 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

▼M13 
006-035-00-8 Pirimicarb (ISO); 2-(Dimethyla­

mino)-5,6-dimethylpyrimidin-4- 
yl dimethylcarbamat 

245-430-1 23103-98-2 Carc. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H331 
H301 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H351 
H331 
H301 
H317 
H410 

M = 10 
M = 100 

▼M16 
006-036-00-3 Benzthiazuron (ISO); 

1-Benzothiazol-2-yl-3-methyl­
harnstoff 

217-685-9 1929-88-0 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

006-037-00-9 Promecarb (ISO); 
3-Isopropyl-5- methylphenyl-N- 
methylcarbamat 
3-Isopropyl-5-methylphenyl- 
N-methylcarbamat 

220-113-0 2631-37-0 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H410 

006-038-00-4 Sulfallat (ISO); 
2-Chlorallyl-N, N-dimethyldit­
hiocarbamat 

202-388-9 95-06-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H410 

006-039-00-X Triallat (ISO); 
S-2,3,3-Trichlorallyldiisopropylt­
hiocarbamat 

218-962-7 2303-17-5 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 ** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 ** 
H317 
H410 

006-040-00-5 3-Methylpyrazol-5-yl- dimethyl­
carbamat; 
Monometilan 

— 2532-43-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H331 
H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H331 
H311 
H301 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-041-00-0 Dimethylcarbamoylchlorid; 
Dimethylcarbamidsäurechlorid 

201-208-6 79-44-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H350 
H331 
H302 
H319 
H335 
H315 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350 
H331 
H302 
H319 
H335 
H315 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,001 % 

006-042-00-6 Monuron (ISO); 
3-(4-Chlorphenyl)-1,1-dimethyl­
harnstoff 

205-766-1 150-68-5 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H410 

006-043-00-1 3-(4-Chlorphenyl)-1,1-dimethylu­
roniumtrichloracetat 
Monuron-TCA 

— 140-41-0 Carc. 2 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H319 
H315 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H319 
H315 
H410 

▼M18 

006-044-00-7 Isoproturon (ISO); 
3-(4-Isopropylphenyl)-1,1-di­
methylharnstoff 

251-835-4 34123-59-6 Carc. 2 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H373 (Blut) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H373 (Blut) 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16 

006-045-00-2 Methomyl (ISO); 
1-(Methylthio)ethylidenamino-N- 
methylcarbamat 

240-815-0 16752-77-5 Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H410 

M=100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M15 

006-046-00-8 Bendiocarb (ISO); 
2,2-Dimethyl-1,3-benzodioxol-4- 
yl-N-methylcarbamat; 
2,2-Dimethyl-1,3-benzodioxol-4- 
yl-methylcarbamat 

245-216-8 22781-23-3 Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H300 
H410 

M = 10 
M = 100 

▼M16 

006-047-00-3 Bufencarb (ISO); 
Reaktionsmasse aus 3-(1-Methyl­
butyl)phenyl-N-methylcarbamat 
und 3-(1-Ethylpropyl)phenyl-N- 
methylcarbamat 

— 8065-36-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H410 

006-048-00-9 Ethiofencarb (ISO); 
2-(Ethylthiomethyl)phenyl-N-me­
thylcarbamat 

249-981-9 29973-13-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

006-049-00-4 Dixanthogen; 
O, O-Diethyldithiobis(thioformi­
at) 

207-944-4 502-55-6 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

006-050-00-X 1,1-Dimethyl-3-phenyluroni­
umtrichloracetat; 
Fenuron-TCA 

— 4482-55-7 Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

006-051-00-5 Ferbam (ISO); 
Eisentris(dimethyldithiocarbamat) 

238-484-2 14484-64-1 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H410 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-052-00-0 Formetanathydrochlorid; 
3-(N, N-dimethylaminomethyle­
namino)phenyl-N-methylcarba­
mat 

245-656-0 23422-53-9 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H317 
H410 

006-053-00-6 Isoprocarb (ISO); 
(2-Isopropylphenyl)-N-methylcar­
bamat; 
o-Cumenylmethylcarbamat 

220-114-6 2631-40-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

006-054-00-1 Mexacarbat (ISO); 
3,5-Dimethyl-4-dimethylamino­
phenyl-N-methylcarbamat 

206-249-3 315-18-4 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H312 
H410 

006-055-00-7 Xylylcarb (ISO); 
3,4-Dimethylphenyl-N-methylcar­
bamat; 
3,4-Xylylmethylcarbamat; 
MPMC 

219-364-9 2425-10-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

006-056-00-2 Metolcarb (ISO); 
m-Tolylmethylcarbamat; 
MTMC 

214-446-0 1129-41-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

006-057-00-8 Nitrapyrin (ISO); 
2-Chlor-6-trichlormethylpyridin 

217-682-2 1929-82-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-058-00-3 Noruron (ISO); 
1,1-Dimethyl-3-(perhydro-4,7- 
methanoinden-5-yl)harnstoff 

— 2163-79-3 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

006-059-00-9 Oxamyl (ISO); 
N',N'-Dimethylcarbamoyl(me­
thylthio)methylenamin-N-methyl­
carbamat 

245-445-3 23135-22-0 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H300 
H312 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H312 
H411 

006-060-00-4 Oxycarboxin (ISO); 
2,3-Dihydro-6-methyl-5-(N-phe­
nylcarbamoyl-1,4-oxathiin-4,4-di­
oxid 

226-066-2 5259-88-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

006-061-00-X S-Ethyl-N-(dimethylaminopro­
pyl)thiocarbamathydrochlorid; 
Prothiocarb-Hydrochlorid 

243-193-9 19622-19-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

006-062-00-5 Methyl-3,4-dichlorphenylcarbani­
lat; 
SWEP 

— 1918-18-9 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

006-063-00-0 Thiobencarb (ISO); 
S-4-Chlorbenzyldiethylthiocarba­
mat 

248-924-5 28249-77-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

006-064-00-6 Thiofanox (ISO); 
3,3-Dimethyl-1-(methylthio)buta­
non-O-(N-methylcarbamoyl)oxim 

254-346-4 39196-18-4 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-065-00-1 3-Chlor-6-cyanobicy­
clo[2,2,1]heptan-2-on-O-(N-me­
thylcarbamoyl)oxim; Triamid 

— 15271-41-7 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H300 
H311 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H311 
H411 

006-066-00-7 Vernolat (ISO); 
S-Propyldipropylthiocarbamat 

217-681-7 1929-77-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

006-067-00-2 XMC; 
3,5-Xylylmethylcarbamat 

— 2655-14-3 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

006-068-00-8 Diazomethan 206-382-7 334-88-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M29 

006-069-00-3 Thiophanat-methyl (ISO); 
Dimethyl-(1,2-phenylendicarba­
mothioyl)biscarbamat; 
Dimethyl-4,4’-(o-phenylen)bis(3- 
thioallophanat) 

245-740-7 23564-05-8 Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H341 
H332 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H341 
H332 
H317 
H410 

Einatmen: ATE = 
1,7 mg/L 
(Stäube und Nebel) 
M = 10 
M = 10 

▼M16 

006-070-00-9 Furmecyclox (ISO); 
N-Cyclohexyl-N-methoxy-2,5-di­
methyl-3-furamid 

262-302-0 60568-05-0 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

006-071-00-4 Cyclooct-4-en-1-ylmethylcarbo­
nat 

401-620-8 87731-18-8 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

006-072-00-X Prosulfocarb (ISO); 
S-Benzyl-N, N-dipropylthiocarba­
mat 

401-730-6 52888-80-9 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-073-00-5 3-(Dimethylamino)propylharn­
stoff 

401-950-2 31506-43-1 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

006-074-00-0 2-(3-(Prop-1-en-2-yl)phe­
nyl)prop-2-ylisocyanat 

402-440-2 2094-99-7 Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1B 
STOT RE 2 * 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H314 
H373 ** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H314 
H373 ** 
H334 
H317 
H410 

▼M29 

006-076-00-1 Mancozeb (ISO); Manganethy­
len-bis(dithiocarbamat) (poly­
mer), Komplex mit Zinksalz 

— 8018-01-7 Carc. 2 
Repr. 1B 
STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H360D 
H373 (Schild­
drüse, Nerven­
system) 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360D 
H373 
(Schilddrüse, 
Nervensys­
tem) 
H317 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16 

006-077-00-7 Maneb (ISO); 
Manganethylenbis(dithiocarba­
mat) (Polymer) 

235-654-8 12427-38-2 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d*** 
H332 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d*** 
H332 
H319 
H317 
H410 

M=10 

006-078-00-2 Zineb (ISO); Zinkethylenbis(dit­
hiocarbamat) (Polymer) 

235-180-1 12122-67-7 STOT SE 3 
Skin Sens. 1 

H335 
H317 

GHS07 
Wng 

H335 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-079-00-8 Disulfiram; 
Tetraethylthiuramdisulfid 

202-607-8 97-77-8 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 ** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 ** 
H317 
H410 

006-080-00-3 Tetramethylthiurammonosulfid 202-605-7 97-74-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

006-081-00-9 Zinkbis(dibutyldithiocarbamat) 205-232-8 136-23-2 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H335 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H317 
H410 

006-082-00-4 Zinkbis(diethyldithiocarbamat) 238-270-9 14324-55-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H335 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H315 
H317 
H410 

006-083-00-X Butocarboxim (ISO); 
3-(Methylthio)-2-butanon-O- 
[(methylamino)carbonyl]oxim 

252-139-3 34681-10-2 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H331 
H311 
H301 
H319 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H226 
H331 
H311 
H301 
H319 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-084-00-5 Carbosulfan (ISO); 
2,3-Dihydro-2,2-dimethyl-7-ben­
zofuryl[(dibutylamino)thio]me­
thylcarbamat 

259-565-9 55285-14-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H301 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H301 
H317 
H410 

006-085-00-0 Fenobucarb (ISO); 
2-Butylphenylmethylcarbamat 

223-188-8 3766-81-2 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

006-086-00-6 Fenoxycarb (ISO); Ethyl-[2-(4- 
phenoxyphenoxy)ethyl]carbamat 

276-696-7 72490-01-8 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

M = 1 
M = 10 000 

006-087-00-1 Furathiocarb (ISO); 
2,3-Dihydro-2,2-dimethyl-7-ben­
zofuryl-2,4-dimethyl-6-oxa-5- 
oxo-3-thia-2,4-diazadecanoat 

265-974-3 65907-30-4 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H301 
H373** 
H319 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H301 
H373** 
H319 
H315 
H317 
H410 

M = 100 

006-088-00-7 Benfuracarb (ISO); 
Ethyl-N-[2,3-dihydro-2,2-di­
methylbenzofuran-7-yloxycarbo­
nyl(methyl)aminothio]-N-isopro­
pyl-β-alaninat 

— 82560-54-1 Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f*** 
H331 
H302 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361f*** 
H331 
H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M1 
__________ 

▼M16 

006-090-00-8 2-(3-Iodprop-2-in-1-yloxy)ethylp­
henylcarbamat 

408-010-0 88558-41-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H332 
H318 
H412 

006-091-00-3 Propineb (ISO); 
Zinkpropylenbis(dithiocarbamat) 
(Polymer) 

— 9016-72-2 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H332 
H373** 
H317 
H400 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H373** 
H317 
H400 

006-092-00-9 tert-Butyl-(1S)-N-[1-((2S)-2-oxi­
ranyl)-2-phenylethyl]carbamat 

425-420-5 98737-29-2 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

006-093-00-4 2,2'-Dithiodi(ethylammonium)- 
bis(dibenzyldithiocarbamat) 

427-180-7 — Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

006-094-00-X O-Isobutyl-N-ethoxycarbonylt­
hiocarbamat 

434-350-4 103122-66-3 Flam. Liq. 3 
Carc. 1B Muta. 
1B 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H350 
H340 
H302 
H373** 
H317 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H350 
H340 
H302 
H373** 
H317 
H411 

006-095-00-5 Fosetyl-Aluminium (ISO); Alu­
miniumtriethyltriphosphonat 

254-320-2 39148-24-8 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-096-00-0 Chlorpropham (ISO); 
Isopropyl-3-chlorcarbanilat 

202-925-7 101-21-3 Carc. 2 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H373** 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H373** 
H411 

006-097-00-6 1-Phenyl-3-(p-toluolsulfo­
nyl)harnstoff 

424-620-1 13909-63-2 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373** 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373** 
H412 

006-098-00-1 tert-Butyl-(1R,5S)-3-azabicy­
clo[3.1.0]hex-6-ylcarbamat 

429-170-8 134575-17-0 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H373** 
H318 
H317 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373** 
H318 
H317 

006-099-00-7 N-(p-Toluolsulfonyl)-N'-(3-(p-to­
luolsulfonyloxy)phenyl)harnstoff; 
3-({[(4-Methylphenyl)sulfo­
nyl]carbamoyl}amino)phenyl-4- 
methylbenzolsulfonat 

432-520-2 232938-43-1 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

006-101-00-6 Reaktionsmasse aus N, N''-(Me­
thylendi-4,1-phenylen)bis[N'-phe­
nylharnstoff]; N-(4-[[4-[[(Pheny­
lamino)carbonyl]amino]phenyl­
methyl]phenyl]-N'-cyclohex­
ylharnstoff und N, N''-(Methylen­
di-4,1-phenylen)bis[N'-cyclohex­
ylharnstoff] 

423-070-8 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

006-102-00-1 O-Hexyl-N-ethoxycarbonylthio­
carbamat 

432-750-3 — Carc. 1B Muta. 
1B 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H340 
H302 
H373** 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H302 
H373** 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

006-103-00-7 N, N''-(Methylendi-4,1-pheny­
len)bis[N'-octyl]harnstoff 

445-760-8 — Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H334 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H318 
H334 
H410 

M=100 

007-001-00-5 Ammoniak, wasserfrei 231-635-3 7664-41-7 Flam. Gas 2 
Press. Gas Acute 
Tox. 3 * Skin 
Corr. 1B Aquatic 
Acute 1 

H221 
H331 
H314 
H400 

GHS04 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H221 
H331 
H314 
H400 

U 

007-001-01-2 Ammoniak ….%; 
Ammoniaklösung … % 

215-647-6 1336-21-6 Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H314 
H400 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H400 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

B 

007-002-00-0 Stickstoffdioxid [1]; 
Distickstofftetraoxid [2] 

233-272-6 [1] 
234-126-4 [2] 

10102-44-0 [1] 
10544-72-6 [2] 

Press. Gas 
Ox. Gas 1 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1B 

H270 
H330 
H314 

GHS04 
GHS03 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H270 
H330 
H314 

* 
STOT SE 3; H335: 
C ≥0,5 % 

5 

007-003-00-6 Chlormequatchlorid (ISO); 
2-Chlorethyltrimethylammonium­
chlorid 

213-666-4 999-81-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M23 

007-004-00-1 Salpetersäure … % [C > 70 %] 231-714-2 7697-37-2 Ox. Liq. 2 
Acute Tox. 1 
Skin Corr. 1A 

H272 
H330 
H314 

GHS03 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H272 
H330 
H314 

EUH071 Ox. Liq. 2; H272: 
C ≥ 99 % 
Ox. Liq. 3; H272: 
70 % ≤ C < 99 % 

B 

▼M16 

007-006-00-2 Ethylnitrit 203-722-6 109-95-5 Flam. Gas 1 
Press. Gas 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H220 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS04 
GHS07 
Dgr 

H220 
H332 
H312 
H302 

U 

007-007-00-8 Ethylnitrat 210-903-3 625-58-1 Unst. Expl. H200 GHS01 
Dgr 

H200 

007-008-00-3 Hydrazin 206-114-9 302-01-2 Flam. Liq. 3 
Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H350 
H331 
H311 
H301 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H226 
H350 
H331 
H311 
H301 
H314 
H317 
H410 

Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 10 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
3 % ≤ C 
< 10 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
3 % ≤ C 
< 10 % 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

007-009-00-9 Dicyclohexylammoniumnitrit 221-515-9 3129-91-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H302 

* 

007-010-00-4 Natriumnitrit 231-555-9 7632-00-0 Ox. Sol. 3 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 

H272 
H301 
H400 

GHS03 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H272 
H301 
H400 

* 

007-011-00-X Kaliumnitrit 231-832-4 7758-09-0 Ox. Sol. 2 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 

H272 
H301 
H400 

GHS03 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H272 
H301 
H400 

* 

007-012-00-5 N,N-Dimethylhydrazin 200-316-0 57-14-7 Flam. Liq. 2 
Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H350 
H331 
H301 
H314 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H225 
H350 
H331 
H301 
H314 
H411 

007-013-00-0 1,2-Dimethylhydrazin — 540-73-8 Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H331 
H311 
H301 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H331 
H311 
H301 
H411 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % 

007-014-00-6 Salze von Hydrazin — — Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H331 
H311 
H301 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H331 
H311 
H301 
H317 
H410 

A 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

007-015-00-1 O-Ethylhydroxylamin 402-030-3 624-86-2 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H225 
H331 
H311 
H301 
H372 ** 
H319 
H317 
H400 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H225 
H331 
H311 
H301 
H372 ** 
H319 
H317 
H400 

007-016-00-7 Butylnitrit; 
n-Butylnitrit 

208-862-1 544-16-1 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H225 
H331 
H301 

GHS02 
GHS06 
Dgr 

H225 
H331 
H301 

007-017-00-2 Isobutylnitrit; 
2-Methyl-propylnitrit-1 

208-819-7 542-56-3 Flam. Liq. 2 
Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H350 
H341 
H332 
H302 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H350 
H341 
H332 
H302 

007-018-00-8 sec-Butylnitrit; 
1-Methyl-propylnitrit-1 

213-104-8 924-43-6 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H332 
H302 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H302 

007-019-00-3 tert-Butylnitrit 
1,1-Dimethyl-ethylnitrit-1 

208-757-0 540-80-7 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H332 
H302 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H302 

007-020-00-9 Pentylnitrit [1]; 
„Amylnitrit“, Isomerengemisch 
[2] 

207-332-7 [1] 
203-770-8 [2] 

463-04-7 [1] 
110-46-3 [2] 

Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H332 
H302 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H302 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

007-021-00-4 Hydrazobenzol; 
1,2-Diphenylhydrazin 

204-563-5 122-66-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H410 

007-022-00-X Hydrazinbis(3-carboxy-4-hydro­
xybenzolsulfonat) 

405-030-1 — Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H302 
H314 
H317 
H412 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H350 
H302 
H314 
H317 
H412 

007-023-00-5 Natrium-3,5-bis(3-(2,4-di-tert- 
pentylphenoxy)propylcarba­
moyl)benzolsulfonat 

405-510-0 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 

007-024-00-0 2-(Decylthio)ethylammonium­
chlorid 

405-640-8 36362-09-1 STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H373 ** 
H315 
H318 
H410 

007-025-00-6 (4-Hydrazinphenyl)-N-methyl­
methansulfonamidhydrochlorid 

406-090-1 81880-96-8 Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H301 
H372 ** 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H301 
H372 ** 
H317 
H410 

007-026-00-1 Oxo-((2,2,6,6-tetramethylpiperi­
din-4-yl)amino)carbonylacetohy­
drazid 

413-230-5 122035-71-6 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

007-027-00-7 1,6-Bis(3,3-bis((1-methylpentyli­
denimino)propyl)ureido)hexan 

420-190-2 771478-66-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H410 

007-028-00-2 Hydroxylammoniumnitrat 236-691-2 13465-08-2 Expl. 1.1 **** 
Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H201 
H351 
H311 
H302 
H373** 
H319 
H315 
H317 
H400 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H201 
H351 
H311 
H302 
H373** 
H319 
H315 
H317 
H400 

007-029-00-8 Diethyldimethylammoniumhy­
droxid 

419-400-5 95500-19-9 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 

▼M23 

007-030-00-3 Salpetersäure … % [C ≤ 70 %] 231-714-2 7697-37-2 Ox. Liq. 3 
Acute Tox. 3 
Skin Corr. 1A 

H272 
H331 
H314 

GHS03 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H272 
H331 
H314 

EUH071 Ox. Liq. 3; H272: 
C ≥ 65 % 
Einatmen: ATE = 
2,65 mg/L (Dämp­
fe) 
Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 20 % 
Skin Corr. 1B; 
H314: 5 % ≤ C < 
20 % 

B 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

008-001-00-8 Sauerstoff 231-956-9 7782-44-7 Ox. Gas 1 
Press. Gas 

H270 GHS03 
GHS04 
Dgr 

H270 U 

008-003-00-9 Wasserstoffperoxid-Lösung … % 231-765-0 7722-84-1 Ox. Liq. 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H271 
H332 
H302 
H314 

GHS03 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H271 
H332 
H302 
H314 

Ox. Liq. 1; H271: 
C ≥ 
70 %**** 
Ox. Liq. 2; H272: 
50 % ≤ C < 70 % 
**** 
* 
Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 70 % 
Skin Corr. 1B; 
H314: 50 % ≤ C < 
70 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
35 % ≤ C < 50 % 
Eye Dam. 1; H318: 
8 % ≤ C 
< 50 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
5 % ≤ C 
< 8 % 
STOT SE 3; H335; 
C ≥ 35 % 

B 

009-001-00-0 Fluor 231-954-8 7782-41-4 Press. Gas 
Ox. Gas 1 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1A 

H270 
H330 
H314 

GHS04 
GHS03 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H270 
H330 
H314 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

009-002-00-6 Fluorwasserstoff; 
Hydrogenfluorid 

231-634-8 7664-39-3 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1A 

H330 
H310 
H300 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H314 

009-003-00-1 Fluorwasserstoffsäure … % 
Flusssäure … % 

231-634-8 7664-39-3 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1A 

H330 
H310 
H300 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H314 

Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 7 % 
Skin Corr. 1B; 
H314: 1 % ≤ C 
< 7 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,1 % ≤ 
C < 1 % 

B 

009-004-00-7 Natriumfluorid 231-667-8 7681-49-4 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H301 
H319 
H315 

GHS06 
Dgr 

H301 
H319 
H315 

EUH032 

009-005-00-2 Kaliumfluorid 232-151-5 7789-23-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H331 
H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H331 
H311 
H301 

009-006-00-8 Ammoniumfluorid 235-185-9 12125-01-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H331 
H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H331 
H311 
H301 

009-007-00-3 Natriumbifluorid; 
Natriumhydrogendifluorid 

215-608-3 1333-83-1 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H301 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H301 
H314 

* 
Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 1 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,1 % ≤ C < 1 % 
Eye Irrit. 2; 
H319: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

009-008-00-9 Kaliumbifluorid; 
Kaliumhydrogendifluorid 

232-156-2 7789-29-9 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H301 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H301 
H314 

* 
Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 1 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,1 % ≤ C < 1 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,1 % ≤ C < 1 % 

009-009-00-4 Ammoniumbifluorid; 
Ammoniumhydrogendifluorid 

215-676-4 1341-49-7 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H301 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H301 
H314 

* 
Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 1 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,1 % ≤ C < 1 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,1 % ≤ C < 1 % 

009-010-00-X Borfluorwasserstoffsäure … % 
Tetrafluorborsäure … % 

240-898-3 16872-11-0 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 25 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
10 % ≤ C < 25 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
10 % ≤ 
C < 25 % 

B 

009-011-00-5 Hexafluorokieselsäure … % 
Kieselfluorwasserstoffsäure … % 

241-034-8 16961-83-4 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 B 

009-012-00-0 Alkalihexafluorsilicate(Na) 
[1];Alkalihexafluorsilicate(K) 
[2];Alkalihexafluorsilicate(NH4) 
[3] 

240-934-8 [1] 
240-896-2 [2] 
240-968-3 [3] 

16893-85-9 [1] 
16871-90-2 [2] 
16919-19-0 [3] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H331 
H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H331 
H311 
H301 

* A 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

009-013-00-6 Fluorsilicate, soweit in diesem 
Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 * A 

009-014-00-1 Bleihexafluorsilikat; 
Blei(II)-hexafluorsilikat 

247-278-1 25808-74-6 Repr. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H410 

1 

009-015-00-7 Sulfuryldifluorid 220-281-5 2699-79-8 Press. Gas Acute 
Tox. 3 * STOT 
RE 2 * Aquatic 
Acute 1 

H331 
H373 ** 
H400 

GHS04 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H373 ** 
H400 

U 

009-016-00-2 Trinatriumhexafluoraluminat [1]; 
Aluminiumtrinatriumhexafluorid 
Trinatriumhexafluoraluminat 
(Kryolit) [2] 

237-410-6 [1] 
239-148-8 [2] 

13775-53-6 [1] 
15096-52-3 [2] 

STOT RE 1 
Acute Tox. 4 
Aquatic Chronic 2 

H372 
H332 
H411 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H372 
H332 
H411 

009-017-00-8 Kalium-μ-fluorbis(triethylalumi­
nium) 

400-040-2 12091-08-6 Flam. Sol. 1 
Water-react. 1 
Skin Corr. 1A 
Acute Tox. 4 * 

H228 
H270 
H314 
H332 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H228 
H270 
H314 
H332 

EUH014 T 

009-018-00-3 Magnesiumhexafluorsilicat 241-022-2 16949-65-8 Acute Tox. 3 * H301 GHS06 
Dgr 

H301 * 

011-001-00-0 Natrium 231-132-9 7440-23-5 Water-react. 1 
Skin Corr. 1B 

H260 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H260 
H314 

EUH014 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

011-002-00-6 Natriumhydroxid; 
Ätznatron; 
Natronlauge 

215-185-5 1310-73-2 Skin Corr. 1A H314 GHS05 
Dgr 

H314 Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 5 % 
Skin Corr. 1B; 
H314 2 % ≤ C 
< 5 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,5 % ≤ C < 2 % 
Eye Irrit.2; 
H319: 0,5 % ≤ 
C < 2 % 

011-003-00-1 Natriumperoxid 215-209-4 1313-60-6 Ox. Sol. 1 
Skin Corr. 1A 

H271 
H314 

GHS03 
GHS05 
Dgr 

H271 
H314 

011-004-00-7 Natriumazid 247-852-1 26628-22-8 Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H400 
H410 

EUH032 

011-005-00-2 Natriumcarbonat 207-838-8 497-19-8 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

011-006-00-8 Natriumcyanat 213-030-6 917-61-3 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

011-007-00-3 Propoxycarbazon-Natrium; 
Natriumsalz von 2-(4,5-Dihydro- 
4-methyl-5- 
oxo-3-propoxy-1H-1,2,4-triazol- 
1-yl)carboxamidosulfonylbenzoe­
säure-methylester [CAS 145026- 
81-9] 
„MKH 6561“ 

— 181274-15-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 10 

012-001-00-3 Magnesiumpulver (pyrophor) 231-104-6 7439-95-4 Water-react. 1 
Pyr. Sol. 1 

H260 
H250 

GHS02 
Dgr 

H260 
H250 

T 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

012-002-00-9 Magnesium, Pulver oder Späne 231-104-6 — Flam. Sol. 1 
Water-react. 2 
Self-heat. 1 

H228 
H261 
H252 

GHS02 
Dgr 

H228 
H261 
H252 

T 

012-003-00-4 Magnesiumalkyle — — Pyr. Liq. 1 
Water-react. 1 
Skin Corr. 1B 

H250 
H260 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H250 
H260 
H314 

EUH014 A 

012-004-00-X Aluminium-Magnesium-Carbo­
nat-Hydroxid-Perchlorat-Hydrat 

422-150-1 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

013-001-00-6 Aluminiumpulver (pyrophor) 231-072-3 7429-90-5 Water-react. 2 
Pyr. Sol. 1 

H261 
H250 

GHS02 
Dgr 

H261 
H250 

T 

013-002-00-1 Aluminiumpulver (stabilisiert) 231-072-3 7429-90-5 Water-react. 2 
Flam. Sol. 1 

H261 
H228 

GHS02 
Dgr 

H261 
H228 

T 

013-003-00-7 Aluminiumchlorid, wasserfrei 231-208-1 7446-70-0 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

013-004-00-2 Aluminiumalkyle — — Pyr. Liq. 1 
Water-react. 1 
Skin Corr. 1B 

H250 
H260 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H250 
H260 
H314 

EUH014 A 

013-005-00-8 Diethyl(ethyldimethylsilanola­
to)aluminium 

401-160-8 55426-95-4 Water-react. 1 
Pyr. Liq. 1 
Skin Corr. 1A 

H260 
H250 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H260 
H250 
H314 

EUH014 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

013-006-00-3 (Ethyl-3-oxobutanoato- 
O'1,O'3)(2-dimethylaminoethano­
lato)(1-methoxy-2-propanola­
to)aluminium(III), dimerisiert 

402-370-2 — Flam. Liq. 3 
Eye Dam. 1 

H226 
H318 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H226 
H318 

013-007-00-9 Poly(oxo(2-butoxyethyl-3-oxobu­
tanoato-O'1,O'3)aluminium) 

403-430-0 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

013-008-00-4 Di-n-octylaluminiumiodid 408-190-0 7585-14-0 Pyr. Liq. 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H250 
H314 
H400 
H410 

GHS02 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H250 
H314 
H410 

EUH014 

013-009-00-X Natrium(n-butyl)x(ethyl)y-1,5-di­
hydro)aluminat, x = 0,5; y = 1,5 

418-720-2 — Flam. Sol. 1 
Water-react. 1 
Pyr. Sol. 1 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H228 
H260 
H250 
H332 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H228 
H260 
H250 
H332 
H314 

EUH014 T 

013-010-00-5 Hydroxylaluminiumbis(2,4,8,10- 
tetra-tert-butyl-6-hydroxy-12H- 
dibenzo[d, g][1.3.2]dioxap­
hosphocin-6-oxid) 

430-650-4 151841-65-5 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

014-001-00-9 Trichlorsilan 233-042-5 10025-78-2 Flam. Liq. 1 
Pyr. Liq. 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H224 
H250 
H332 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H224 
H250 
H332 
H302 
H314 

EUH014 
EUH029 

* 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

T 

014-002-00-4 Siliciumtetrachlorid 233-054-0 10026-04-7 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 

EUH014 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

014-003-00-X Dimethyldichlorsilan 200-901-0 75-78-5 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H225 
H319 
H335 
H315 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H335 
H315 

014-004-00-5 Trichlor(methyl)silan; 
Methyltrichlorsilan 

200-902-6 75-79-6 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H225 
H319 
H335 
H315 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H335 
H315 

EUH014 Skin Irrit.2; H315: 
C ≥ 1 % Eye Irrit. 
2; H319: C ≥ 1 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

014-005-00-0 Tetraethylsilicat; 
Ethylsilicat; 
Tetraethoxysilan 

201-083-8 78-10-4 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H226 
H332 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H319 
H335 

014-006-00-6 Bis(4-fluorphenyl)-methyl-(1,2,4- 
triazol-4-ylmethyl)silanhydro­
chlorid 

401-380-4 — Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H411 

014-007-00-1 Triethoxyisobutylsilan 402-810-3 17980-47-1 Skin Irrit. 2 H315 GHS07 
Wng 

H315 

014-008-00-7 (Chlormethyl)bis(4-fluorphe­
nyl)methylsilan 

401-200-4 85491-26-5 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

014-009-00-2 Isobutylisopropyldimethoxysilan 402-580-4 111439-76-0 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 

H226 
H332 
H315 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H315 

014-010-00-8 Dinatriummetasilicat 229-912-9 6834-92-0 Skin Corr. 1B 
STOT SE 3 

H314 
H335 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H335 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

014-011-00-3 Cyclohexyldimethoxymethylsilan 402-140-1 17865-32-6 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

014-012-00-9 Bis(3-(trimethoxysilyl)pro­
pyl)amin 

403-480-3 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

014-013-00-4 α-Hydroxypoly(methyl-(3- 
(2,2,6,6-tetramethylpiperidin-4- 
yloxy)propyl)siloxan) 

404-920-7 — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H314 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H314 
H411 

014-014-00-X Etacelasil (ISO); 
6-(2-Chlorethyl)-6-(2-methoxyet­
hoxy)-2,5,7,10-tetraoxa-6-silaun­
decan 

253-704-7 37894-46-5 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 

H360D *** 
H302 
H373 ** 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360D *** 
H302 
H373 ** 

014-015-00-5 α-Trimethylsilanyl-ω-trimethylsil­
oxypoly[oxy(methyl-3-(2-(2-me­
thoxypropoxy)propoxy)propylsi­
landiyl]-co-oxy(dimethylsilan)) 

406-420-4 69430-40-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

014-016-00-0 Reaktionsmasse aus: 1,3-Dihex- 
5-en-1-yl-1,1,3,3-tetramethyldis­
iloxan und 1,3-Dihex-n-en-1-yl- 
1,1,3,3-tetramethyldisiloxan 

406-490-6 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

014-017-00-6 Flusilazol (ISO); 
Bis(4-fluorphenyl)(methyl)(1H- 
1,2,4-triazol-1-ylmethyl)silan 

— 85509-19-9 Carc. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H360D *** 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360D *** 
H302 
H411 

▼M23 

014-018-00-1 Octamethylcyclotetrasiloxan; 
[D4] 

209-136-7 556-67-2 Repr. 2 
Aquatic Chronic 1 

H361f *** 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361f *** 
H410 

M = 10 

▼M16 

014-019-00-7 Reaktionsmasse aus 4-[[Bis(4- 
fluorphenyl)methylsilyl]methyl]- 
4H-1,2,4-triazol und 1-[[Bis(4- 
fluorphenyl)methylsilyl]methyl]- 
1H-1,2,4-triazol 

403-250-2 — Carc. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H360D *** 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360D *** 
H302 
H411 

014-020-00-2 Bis(1,1-dimethyl-2-propyny­
loxy)dimethylsilan 

414-960-7 53863-99-3 Acute Tox. 4 * H332 GHS07 
Wng 

H332 

014-021-00-8 Tris(isopropenyloxy)phenylsilan 411-340-8 52301-18-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H400 
H410 

014-022-00-3 Reaktionsprodukt von (2-Hydro­
xy-4-(3-propenoxy)benzophenon 
und Triethoxysilan) mit (Hydro­
lyseprodukt von Siliciumdioxid 
und Methyltrimethoxysilan) 

401-530-9 — Flam. Sol. 1 
STOT SE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H228 
H370 ** 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H228 
H370 ** 
H332 
H312 
H302 

T 

014-023-00-9 α, ω-Dihydroxypoly(hex-5-en-1- 
ylmethylsiloxan) 

408-160-7 125613-45-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

014-024-00-4 1-((3-(3-Chlor-4-fluorphenyl)pro­
pyl)dimethylsilanyl)-4-ethoxy­
benzol 

412-620-2 121626-74-2 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

014-025-00-X 4-[3-(Diethoxymethylsilylpro­
poxy)-2,2,6,6-tetramethyl]piperi­
din 

411-400-3 102089-33-8 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373 ** 
H315 
H318 
H412 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H315 
H318 
H412 

014-026-00-5 Dichlor-(3-(3-chlor-4-fluorphe­
nyl)propyl)methylsilan 

407-180-3 770722-36-6 Skin Corr. 1A H314 GHS05 
Dgr 

H314 

014-027-00-0 Chlor(3-(3-chlor-4-fluorphe­
nyl)propyl)dimethylsilan 

410-270-5 770722-46-8 Skin Corr. 1A H314 GHS05 
Dgr 

H314 

014-028-00-6 α-[3-(1-Oxoprop-2-eny)l-1-ox­
ypropyl]dimethoxysilyloxy-ω- 
[3(1-oxoprop-2-enyl)-1-oxypro­
pyl]dimethoxysilylpoly(dimethyl­
siloxan) 

415-290-8 193159-06-7 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

014-029-00-1 O, O'-(Ethenylmethylsily­
len)di[(4-methylpentan-2- 
on)oxim] 

421-870-1 156145-66-3 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 

H361f *** 
H302 
H373 ** 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H361f *** 
H302 
H373 ** 

014-030-00-7 [(Dimethylsily­
len)bis((1,2,3,3a,7a-η)-1H-inden- 
1-yliden)dimethyl]hafnium 

422-060-0 137390-08-0 Acute Tox. 2 * H300 GHS06 
Dgr 

H300 

014-031-00-2 Bis(1-methylethyl)-dimethoxysi­
lan 

421-540-7 18230-61-0 Flam. Liq. 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H315 
H317 
H412 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H315 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

014-032-00-8 Dicyclopentyldimethoxysilan 404-370-8 126990-35-0 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H410 

014-033-00-3 2-Methyl-3-(trimethoxysilyl)pro­
pyl-2-propenoat, Hydrolysepro­
dukt mit Siliciumdioxid 

419-030-4 125804-20-8 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H336 

014-034-00-9 3-Hexylheptamethyltrisiloxan 428-700-5 1873-90-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 4 

H332 
H413 

GHS07 
Wng 

H332 
H413 

014-035-00-4 2-(3,4-Epoxycyclohexyl)ethyl­
triethoxysilan 

425-050-4 10217-34-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

014-036-00-X (4-Ethoxyphenyl)(3-(4-fluor-3- 
phenoxyphenyl)propyl)dimethyl­
silan 

405-020-7 105024-66-6 Repr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360F*** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360F*** 
H410 

M=1000 

014-037-00-5 2-Butanon-O, O',O''-(phenylsily­
lidin)trioxim 

433-360-6 34036-80-1 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H373** 
H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H373** 
H317 
H412 

014-038-00-0 S-(3-(Triethoxysilyl)pro­
pyl)octanthioat 

436-690-9 220727-26-4 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

014-039-00-6 (2,3-Dimethylbut-2-yl)-tri­
methoxysilan 

439-360-2 142877-45-0 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H315 
H318 
H412 

014-041-00-7 N, N-Bis(trimethylsilyl)amino­
propylmethyldiethoxysilan 

445-890-5 201290-01-9 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

014-042-00-2 Reaktionsmasse aus O,O',O'',O'''- 
Silantetrayl-tetrakis(4-methyl-2- 
pentanonoxim) (3 Stereoisomere) 

423-010-0 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

014-043-00-8 Reaktionsprodukt von amorphem 
Siliciumdioxid (50-85 %), Butyl- 
(1-methylpropyl)magnesium (3- 
15 %), Tetraethylorthosilicat (5- 
15 %) und Titantetrachlorid (5- 
20 %) 

432-200-2 — STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H335 
H315 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H335 
H315 
H318 
H412 

014-044-00-3 3-[(4'-Acetoxy-3'-methoxyphe­
nyl)-propyl]-trimethoxysilan 

433-050-0 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

014-045-00-9 Magnesium-Natrium-Fluorid-Sili­
cat 

442-650-1 — STOT RE 2 * H373** GHS08 
Wng 

H373** 

▼M13 

014-046-00-4 E-Glas-Mikrofasern in repräsen­
tativer Zusammensetzung; [unge­
richtete Calcium-Aluminium-Sili­
cat-Fasern mit folgender reprä­
sentativer Zusammensetzung 
(Angabe in % Massenanteil): 
SiO 2 50,0-56,0 %, Al 2O 3 13,0- 
16,0 %, B 2O 3 5,8-10,0 %, Na 2O 
< 0,6 %, K 2O < 0,4 %, CaO 
15,0-24,0 %, MgO < 5,5 %, 
Fe 2O 3 < 0,5 %, F 2 < 1,0 %. Ver­
fahren: Herstellung typischer­
weise im Düsenblasverfahren 

— — Carc. 1B H350i GHS08 
Dgr 

H350i A 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

oder im Schleuderverfahren. 
(Weitere Einzelelemente können 
in geringen Mengen vorhanden 
sein. Die Verfahrensliste schließt 
Innovationen nicht aus).] 

014-047-00-X Glas-Mikrofasern in repräsentati­
ver Zusammensetzung; [unge­
richtete Calcium-Aluminium-Sili­
cat-Fasern mit folgender Zusam­
mensetzung (Angabe in % Mas­
senanteil): SiO 2 55,0-60,0 %, 
Al 2O 3 4,0-7,0 %, B 2O 3 8,0- 
11,0 %, ZrO 2 0,0-4,0 %, Na 2O 
9,5-13,5 %, K 2O 0,0-4,0 %, 
CaO 1,0-5,0 %, MgO 0,0-2,0 %, 
Fe 2O 3 < 0,2 %, ZnO 2,0-5,0 %, 
BaO 3,0-6,0 %, F 2 < 1,0 %. Ver­
fahren: Herstellung typischer­
weise im Düsenblasverfahren 
oder im Schleuderverfahren. 
(Weitere Einzelelemente können 
in geringen Mengen vorhanden 
sein. Die Verfahrensliste schließt 
Innovationen nicht aus).] 

— — Carc. 2 H351 (Ein­
atmen) 

GHS08 
Wng 

H351 (Ein­
atmen) 

A 

▼M23 

014-048-00-5 Siliciumcarbidfasern (mit Durch­
messer < 3 μm, Länge > 5 μm 
und Seitenverhältnis ≥ 3:1) 

206-991-8 409-21-2 
308076-74-6 

Carc. 1B H350i GHS08 
Dgr 

H350i 

014-049-00-0 Trimethoxyvinylsilan; Tri­
methoxy(vinyl)silan 

220-449-8 2768-02-7 Skin Sens. 1B H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M13
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

014-050-00-6 Tris(2-methoxyethoxy)vinylsilan; 
6-(2-Methoxyethoxy)-6-vinyl- 
2,5,7,10-tetraoxa-6-silaundecan 

213-934-0 1067-53-4 Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

▼M16 

015-001-00-1 Weißer Phosphor; 
Tetraphosphor 

231-768-7 12185-10-3 Pyr. Sol. 1 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H250 
H330 
H300 
H314 
H400 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H250 
H330 
H300 
H314 
H400 

015-002-00-7 Roter Phosphor 231-768-7 7723-14-0 Flam. Sol. 1 
Aquatic Chronic 3 

H228 
H412 

GHS02 
Dgr 

H228 
H412 

▼M11 

015-003-00-2 Calciumphosphid; Tricalciumdi­
phosphid 

215-142-0 1305-99-3 Water-react. 1 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 1 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 

H260 
H300 
H311 
H330 
H318 
H400 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H260 
H300 
H311 
H330 
H318 
H400 

EUH029 
EUH032 

M = 100 

▼M23
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M16 

015-004-00-8 Aluminiumphosphid 244-088-0 20859-73-8 Water-react. 1 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 1 
Aquatic Acute 1 

H260 
H300 
H311 
H330 
H400 

GHS02 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H260 
H300 
H311 
H330 
H400 

EUH029 
EUH032 

M = 100 

015-005-00-3 Magnesiumphosphid; 
Trimagnesiumdiphosphid 

235-023-7 12057-74-8 Water-react. 1 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 1 
Aquatic Acute 1 

H260 
H300 
H311 
H330 
H400 

GHS02 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H260 
H300 
H311 
H330 
H400 

EUH029 
EUH032 

M = 100 

015-006-00-9 Trizinkdiphosphid; 
Zinkphosphid 

215-244-5 1314-84-7 Water-react. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H260 
H300 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H260 
H300 
H410 

EUH029 
EUH032 

M=100 T 

015-007-00-4 Phosphortrichlorid 231-749-3 7719-12-2 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1A 

H330 
H300 
H373 ** 
H314 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H330 
H300 
H373 ** 
H314 

EUH014 
EUH029 

015-008-00-X Phosphorpentachlorid 233-060-3 10026-13-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 

H330 
H302 
H373 ** 
H314 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H330 
H302 
H373 ** 
H314 

EUH014 
EUH029 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-009-00-5 Phosphoryltrichlorid; 
Phosphoroxidchlorid; 
Phosphorylchlorid 

233-046-7 10025-87-3 Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H330 
H372 ** 
H302 
H314 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H330 
H372 ** 
H302 
H314 

EUH014 
EUH029 

015-010-00-0 Phosphorpentoxid 215-236-1 1314-56-3 Skin Corr. 1A H314 GHS05 
Dgr 

H314 

015-011-00-6 Phosphorsäure …%, 
ortho-Phosphorsäure …% 

231-633-2 7664-38-2 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 25 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
10 % ≤ C < 25 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
10 % ≤ 
C < 25 % 

B 

015-012-00-1 Tetraphosphortrisulfid; 
Phosphorsesquisulfid 

215-245-0 1314-85-8 Flam. Sol. 2 
Water-react. 1 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H228 
H260 
H302 
H400 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H228 
H260 
H302 
H400 

T 

015-013-00-7 Triethylphosphat 201-114-5 78-40-0 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

015-014-00-2 Tributylphosphat 204-800-2 126-73-8 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 

H351 
H302 
H315 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H302 
H315 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-015-00-8 Trikresylphosphat (o-o-o-, o-o- 
m-, o-o-p-, o-m-m-, o-m-p-, o-p- 
p-); 
Tritolylphosphat (o-o-o-, o-o- 
m-, o-o-p-, o-m-m-, o-m-p-, o-p- 
p-) 

201-103-5 78-30-8 STOT SE 1 
Aquatic Chronic 2 

H370 ** 
H411 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H370 ** 
H411 

STOT SE 1; H370: 
C ≥ 1 % STOT SE 
2; H371: 0,2 % ≤ 
C < 1 % 

C 

015-016-00-3 Trikresylphosphat (m-m-m-, m- 
m-p-, m-p-p-, p-p-p-); 
Tritolylphosphat (m-m-m-, m-m- 
p-, m-p-p-, p-p-p-) 

201-105-6 78-32-0 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H411 

* C 

015-019-00-X Dichlorvos (ISO); 
2,2-Dichlorvinyldimethylp­
hosphat; 
Phosphorsäure-2,2-dichlorvinyl- 
dimethylester 

200-547-7 62-73-7 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H330 
H311 
H301 
H317 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H311 
H301 
H317 
H400 

M=1000 

015-020-00-5 Mevinphos (ISO); 
2-Methoxycarbonyl-1-methylvi­
nyldimethylphosphat 

232-095-1 7786-34-7 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

M = 10000 

015-021-00-0 Trichlorfon (ISO); 
Dimethyl-2,2,2-trichlor-1-hydro­
xyethylphosphonat 

200-149-3 52-68-6 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H400 
H410 

M = 1000 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-022-00-6 Phosphamidon (ISO); 
2-Chlor-2-diethylcarbamoyl-1- 
methylvinyldimethylphosphat 

236-116-5 13171-21-6 Muta. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H300 
H311 
H410 

015-023-00-1 Pyrazoxon; 
Diethyl- 3-methylpyrazol-5-ylp­
hosphat 

— 108-34-9 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H310 
H300 

015-024-00-7 Triamiphos (ISO); 
5-Amino-3-phenyl-1,2,4-triazol- 
1-yl-N, N,N',N'-tetramethylp­
hosphonsäurediamid 

— 1031-47-6 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

015-025-00-2 TEPP (ISO); 
Tetraethylpyrophosphat 

203-495-3 107-49-3 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 

H310 
H300 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H400 

015-026-00-8 Schradan (ISO); 
Octamethylpyrophosphoramid 

205-801-0 152-16-9 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

015-027-00-3 Sulfotep (ISO); 
O, O,O, O-Tetraethyldithiopyro­
phosphat 

222-995-2 3689-24-5 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

M = 1000 

015-028-00-9 Demeton-O (ISO); 
O,O-diethyl-O-2-(ethylthio)ethyl) 
phosphorothioat 

206-053-8 298-03-3 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 

H310 
H300 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H400 

015-029-00-4 Demeton-S (ISO); 
O, O-Diethyl-S-(2-ethylthioethyl) 
phosphorothioat 

204-801-8 126-75-0 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-030-00-X Demeton-O-methyl (ISO); 
O-2-Ethylthioethyl-O,O-dimethyl 
phosphorothioat 

212-758-1 867-27-6 Acute Tox. 3 * H301 GHS06 
Dgr 

H301 

015-031-00-5 Demeton-S-methyl (ISO); 
S-2-Ethylthioethyldimethyl phos­
phorothioat 

213-052-6 919-86-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H311 
H301 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H411 

015-032-00-0 Prothoat (ISO); 
O,O-Diethylisopropylcarbamoyl­
methyl phosphorodithioat 

218-893-2 2275-18-5 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H310 
H300 
H412 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 
H412 

015-033-00-6 Phorat (ISO); 
O,O-Diethylethylthiomethyl 
phosphorodithioat 

206-052-2 298-02-2 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

M = 1000 

015-034-00-1 Parathion (ISO); 
O,O-Diethyl-O-4-nitrophenylp­
hosphorothioat 

200-271-7 56-38-2 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H311 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H311 
H372 ** 
H410 

M = 100 

015-035-00-7 Parathion-methyl (ISO); 
O,O-Dimethyl-O-(4-nitrophenyl) 
phosphorothioat 

206-050-1 298-00-0 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H330 
H300 
H311 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H226 
H330 
H300 
H311 
H373 ** 
H410 

M = 100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-036-00-2 O-Ethyl-O-4-nitrophenylphenylt­
hiophosphonat; 
EPN 

218-276-8 2104-64-5 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

015-037-00-8 Phenkapton (ISO); 
S-(2,5-Dichlorphenylthiomethyl)- 
O, O-diethyldithiophosphat 

218-892-7 2275-14-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H410 

015-038-00-3 Coumaphos (ISO); 
O-3-Chlor-4-methylcumarin-7-yl- 
O,O-diethylphosphorothioat 

200-285-3 56-72-4 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H312 
H410 

015-039-00-9 Azinphos-methyl (ISO); O,O-Di­
methyl-4-oxobenzotriazin-3-yl­
methylphosphorodithioat 

201-676-1 86-50-0 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H311 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H311 
H317 
H410 

015-040-00-4 Diazinon (ISO); 
O,O-Diethyl-O-2-isopropyl-6-me­
thylpyrimidin-4-ylphosphorot­
hioat 

206-373-8 333-41-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H400 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-041-00-X Malathion (ISO); 
1,2-Bis(ethoxycarbonyl)-ethyl-O, 
O-dimethylphosphorodithioat; 
[Gehalt an 
Isomalathiongehalt ≤ 0,03 %] 

204-497-7 121-75-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

M=1000 

015-042-00-5 Chlorthion; 
O-(3-Chlor-4-nitrophenyl)-O, O- 
dimethylphosphorothioat 

207-902-5 500-28-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

M = 100 

015-043-00-0 Phosnichlor (ISO); 
O-(4-Chlor-3-nitrophenyl)-O, O- 
dimethylphosphorothioat 

— 5826-76-6 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 

015-044-00-6 Carbophenothion (ISO); 
4-Chlorphenylthiomethyl-O, O- 
diethylphosphorodithioat 

212-324-1 786-19-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H410 

015-045-00-1 Mecarbam (ISO); 
N-Ethoxycarbonyl-N-methylcar­
bamoylmethyl-O, O-diethylp­
hosphorodithioat 

219-993-9 2595-54-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H400 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-046-00-7 Oxydemeton-methyl; 
S-2-(Ethylsulfinyl)-ethyl-O,O-di­
methylphosphorothioat 

206-110-7 301-12-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 

H311 
H301 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H400 

015-047-00-2 Ethion (ISO); 
O, O,O',O'-Tetraethyl-S, S'-me­
thylendi(phosphorodithioat); 
Diethion 

209-242-3 563-12-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H410 

M = 10000 

015-048-00-8 Fenthion (ISO); 
O, O-Dimethyl-O-(4-methylthi­
on-m-tolyl)- phosphorothioat 

200-231-9 55-38-9 Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H331 
H312 
H302 
H372** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H331 
H312 
H302 
H372** 
H410 

M=100 

015-049-00-3 Endothion (ISO); 
S-5-methoxy-4-oxopyran-2-yl­
methyldimethylphosphorothioat 

220-472-3 2778-04-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H311 
H301 

015-050-00-9 Thiometon (ISO); 
S-2-Ethylthioethyl-O,O-di­
methylphosphorodithioat 

211-362-6 640-15-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 

H301 
H312 

GHS06 
Dgr 

H301 
H312 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-051-00-4 Dimethoat (ISO); 
O, O-Dimethylmethylcarbamoyl­
methylphosphorodithioat 

200-480-3 60-51-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

015-052-00-X Fenchlorphos (ISO); 
O, O-Dimethyl-O-2,4,5-trichlorp­
henylphosphorothioat 

206-082-6 299-84-3 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 

015-053-00-5 Menazon (ISO); 
S-[(4,6-Diamino-1,3,5-triazin-2- 
yl)-methyl]-O, O-dimethylp­
hosphorodithioat 

201-123-4 78-57-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

015-054-00-0 Fenitrothion (ISO); 
O, O-Dimethyl-O-4-nitro-m-to­
lylphosphorothioat 

204-524-2 122-14-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

015-055-00-6 Naled (ISO); 
1,2-Dibrom-2,2-dichlorethyldi­
methylphosphat 

206-098-3 300-76-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H312 
H302 
H319 
H315 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H319 
H315 
H400 

M = 1000 

015-056-00-1 Azinphos-ethyl (ISO); 
O,O-Diethyl-4-oxobenzotriazin- 
3-ylmethylphosphorodithioat 

220-147-6 2642-71-9 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H311 
H410 

M=100 

015-057-00-7 Formothion (ISO); 
N-Formyl-N-methylcarbamoyl­
methyl-O, O-dimethylphosphoro­
dithioat 

219-818-6 2540-82-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-058-00-2 Morphothion (ISO); 
O, O-Dimethyl-S-(morpholino­
carbonyl)methylphosphorodit­
hioat 

205-628-0 144-41-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H410 

015-059-00-8 Vamidothion (ISO); 
O, O-Dimethyl-S-5-(N-methyl-2- 
methyl-3-thiavaleramid)- phos­
phorothioat 

218-894-8 2275-23-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H301 
H312 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H400 

015-060-00-3 Disulfoton (ISO); 
O,O-Diethyl-2-ethylthioethylp­
hosphorodithioat 

206-054-3 298-04-4 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

015-061-00-9 Dimefox (ISO); Tetramethylp­
hosphordiamidsäurefluorid 

204-076-8 115-26-4 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

015-062-00-4 Mipafox (ISO); 
N, N'-Diisopropyldiamidophos­
phorsäurefluorid 

206-742-3 371-86-8 STOT SE 1 H370 ** GHS08 
Dgr 

H370 ** 

015-063-00-X Dioxathion (ISO); 
1,4-Dioxan-2,3-diyl-O,O,O',O'-te­
traethyldi(phosphorodithioat) 

201-107-7 78-34-2 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H311 
H410 

M = 1000 

015-064-00-5 Bromophos-ethyl (ISO); 
O-4-Brom-2,5-dichlorphenyl- 
O,O-diethylphosphorothioat 

225-399-0 4824-78-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-065-00-0 S-[2-(Ethylsulfinyl)-ethyl]-O,O- 
dimethylphosphorodithioat 

— 2703-37-9 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H310 
H300 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H411 

015-066-00-6 Omethoat (ISO); 
O, O-Dimethyl-S-methylcarba­
moylmethylphosphorothioat 

214-197-8 1113-02-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H301 
H312 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H400 

015-067-00-1 Phosalon (ISO); 
S-6-Chlor-2-oxobenzoxazolin-3- 
ylmethyl)-O, O-diethylphosphor­
dithioat; 
O, O-Diethyl-S-(6-chlor-2-oxo- 
benz(b)1,3- oxazolin-3-yl)-me­
thyldithiophosphatdiethylp­
hosphorodithioat 

218-996-2 2310-17-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H332 
H312 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H332 
H312 
H317 
H410 

M=1000 

015-068-00-7 Dichlofenthion (ISO); 
O-2,4-Dichlorphenyl-O,O-die­
thylphosphorothioat 

202-564-5 97-17-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H400 
H410 

015-069-00-2 Methidathion (ISO); 
2,3-Dihydro-5-methoxy-2-oxo- 
1,3,4-thiadiazol-3-ylmethyl-O, O- 
dimethylphosphorodithioat 

213-449-4 950-37-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H312 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-070-00-8 Cyanthoat (ISO); 
S-(N-(1-Cyan-1-methylethyl)car­
bamoylmethyl)-O, O-diethylp­
hosphorothioat 

223-099-4 3734-95-0 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 

H300 
H311 

GHS06 
Dgr 

H300 
H311 

015-071-00-3 Chlorfenvinphos (ISO); 
2-Chlor-1-(2,4-dichlorphenyl)vi­
nyldiethylphosphat 

207-432-0 470-90-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H311 
H410 

015-072-00-9 Monocrotophos (ISO); 
Dimethyl-1-methyl-2-(methylcar­
bamoyl)vinylphosphat 

230-042-7 6923-22-4 Muta. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H330 
H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H330 
H300 
H311 
H410 

015-073-00-4 Dicrotophos (ISO); 
(Z)-2-Dimethylcarbamoyl-1-me­
thylvinyldimethylphosphat 

205-494-3 141-66-2 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H311 
H410 

015-074-00-X Crufomat (ISO); 
4-tert-Butyl-2-chlorphenylme­
thylmethylphosphoramidat 

206-083-1 299-86-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-075-00-5 S-2-(Isopropylsulfinyl)ethyl]-O, 
O-dimethylphosphorothioat 

— 2635-50-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H331 
H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H331 
H311 
H301 

015-076-00-0 Potasan; 
O, O-Diethyl-O-(4-methylcuma­
rin-7-yl)- phosphorothioat 

— 299-45-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H410 

M = 1000 

015-077-00-6 (2,2-Dichlorvinyl)-2-ethylsul­
finyl)ethyl-methylphosphat 

— 7076-53-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H331 
H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H331 
H311 
H301 

015-078-00-1 Demeton-S-methylsulfon 
(ISO); 
S-2-Ethylsulfonylethyl-O, O-di­
methylphosphorothioat 

241-109-5 17040-19-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H312 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H411 

015-079-00-7 Acephat (ISO); 
O, S-Dimethyl-acetylphosphora­
midothioat 

250-241-2 30560-19-1 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

015-080-00-2 Amidithion (ISO); 
2-Methoxyethylcarbamoyl­
methyl-O, O-dimethylphosphoro­
dithioat 

— 919-76-6 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

015-081-00-8 O, O,O',O'-Tetrapropyldithiopy­
rophosphat 

221-817-0 3244-90-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-082-00-3 Azothoat (ISO); 
O-4-(4-Chlorphenylazo)phenyl- 
O, O-dimethylphosphorothioat 

227-419-3 5834-96-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H302 

015-083-00-9 Bensulid (ISO); 
O, O-Diisopropyl-S-2-phenylsul­
fonylaminoethylphosphorodit­
hioat 

212-010-4 741-58-2 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

015-084-00-4 Chlorpyrifos (ISO); 
O, O-Diethyl-O-3,5,6-Trichlor-2- 
pyridylphosphorothioat 

220-864-4 2921-88-2 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H400 
H410 

M = 10000 

015-085-00-X Chlorphoniumchlorid (ISO); Tri­
butyl-(2,4-dichlorbenzyl)phos­
phoniumchlorid 

204-105-4 115-78-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H301 
H312 
H319 
H315 

GHS06 
Dgr 

H301 
H312 
H319 
H315 

015-086-00-5 Coumithoat (ISO); 
O, O-Diethyl-O-7,8,9,10-tetrahy­
dro-6-oxo-benzo(c)chromen-3- 
ylphosphorothioat 

— 572-48-5 Acute Tox. 3 * H301 GHS06 
Dgr 

H301 

015-087-00-0 Cyanophos (ISO); 
O-4-Cyanphenyl-O, O-di­
methylphosphorothioat 

220-130-3 2636-26-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 

015-088-00-6 Dialifos (ISO); 
S-[2-Chlor-1-phthalimidoethyl]- 
O, O-diethylphosphorodithioat 

233-689-3 10311-84-9 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H311 
H400 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-089-00-1 Ethoat-methyl (ISO); Ethylcarba­
moylmethyl-O, O-dimethylp­
hosphorodithioat 

204-121-1 116-01-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

015-090-00-7 Fensulfothion (ISO); 
O, O-Diethyl-O-4-methylsul­
finylphenylphosphorothioat 

204-114-3 115-90-2 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

015-091-00-2 Fonofos (ISO); 
O-Ethyl-S-phenylethyl- phospho­
nodithioat 

213-408-0 944-22-9 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

015-092-00-8 Phosacetim (ISO); 
O, O-Bis(4-chlorphenyl)-N-aceti­
midoylphosphoramidothioat 

223-874-7 4104-14-7 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

015-093-00-3 Leptophos (ISO); 
O-4-Brom-2,5-dichlorphenyl-O- 
methylphenylphosphorothioat 

244-472-8 21609-90-5 Acute Tox. 3 * 
STOT SE 1 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H370 ** 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H370 ** 
H312 
H410 

015-094-00-9 Mephosfolan (ISO); 
Diethyl-4-methyl-1,3-dithiolan-2- 
ylidenphosphoramidat 

213-447-3 950-10-7 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H310 
H300 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H411 

015-095-00-4 Methamidophos (ISO); 
O, S-Dimethylphosphoramidot­
hioat 

233-606-0 10265-92-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 

H330 
H300 
H311 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H311 
H400 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-096-00-X Oxydisulfoton (ISO); 
O, O-Diethyl-S-2-ethylsulfinyle­
thylphosphorodithioat 

219-679-1 2497-07-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H311 
H410 

M = 10 

015-097-00-5 Phenthoat (ISO); 
Ethyl-2-(dimethoxyphosphinot­
hioylthio)-2-phenylacetat 

219-997-0 2597-03-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 

M = 100 

015-098-00-0 Trichloronat (ISO); 
O-Ethyl-O-2,4,5-trichlorphenyle­
thylphosphonothioat 

206-326-1 327-98-0 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H311 
H410 

015-099-00-6 Pirimiphos-ethyl (ISO); 
O, O-Diethyl-O-2-diethylamino- 
6-methylpyrimidin-4-ylphospho­
rothioat 

245-704-0 23505-41-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H410 

015-100-00-X Phoxim (ISO); 
α-(Diethoxyphosphinothioylimi­
no)phenylacetonitril 

238-887-3 14816-18-3 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f*** 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361f*** 
H302 
H317 
H410 

M=1000 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M18 

015-101-00-5 Phosmet (ISO); 
S-[(1,3-Dioxo-1,3-dihydro-2H- 
isoindol-2-yl)methyl] O,O-Di­
methyldithiophosphat; 
O,O-Dimethyl-S-phthalimido­
methyldithiophosphat 

211-987-4 732-11-6 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 3 
STOT SE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f 
H332 
H301 
H370 (Nerven­
system) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H361f 
H332 
H301 
H370 (Ner­
vensystem) 
H410 

M = 100 
M = 100 

▼M16 

015-102-00-0 Tris(2-chlorethyl)phosphat 204-118-5 115-96-8 Carc. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H360F*** 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360F*** 
H302 
H411 

015-103-00-6 Phosphortribromid 232-178-2 7789-60-8 Skin Corr. 1B 
STOT SE 3 

H314 
H335 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H335 

EUH014 

015-104-00-1 Diphosphorpentasulfid; 
Phosphorpentasulfid 

215-242-4 1314-80-3 Flam. Sol. 1 
Water-react. 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H228 
H260 
H332 
H302 
H400 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H228 
H260 
H332 
H302 
H400 

EUH029 T 

015-105-00-7 Triphenylphosphit 202-908-4 101-02-0 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H410 

Skin Irrit. 2; H315: 
C ≥ 5 % Eye Irrit. 
2; H319: C ≥ 5 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-106-00-2 Hexamethylphosphorsäuretria­
mid; 
Hexamethylphosphoramid 

211-653-8 680-31-9 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % 

015-107-00-8 Ethoprophos (ISO); 
Ethyl-S,S-dipropylphosphorodit­
hioat 

236-152-1 13194-48-4 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H301 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H301 
H317 
H410 

015-108-00-3 Bromophos (ISO); 
O-4-Brom-2,5-dichlorphenyl- 
O,O-dimethylphosphorothioat 

218-277-3 2104-96-3 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

M = 100 

015-109-00-9 Crotoxyphos (ISO); 
1-Phenylethyl-3-(dimethoxyphos­
phinyloxy)isocrotonat 

231-720-5 7700-17-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H410 

M = 10 

015-110-00-4 Cyanofenphos (ISO); 
O-4-Cyanophenyl-O-ethylphen­
ylphosphonothioat 

— 13067-93-1 Acute Tox. 3 * 
STOT SE 1 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H370 ** 
H312 
H319 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H370 ** 
H312 
H319 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-111-00-X Phosfolan (ISO); 
Diethyl-1,3-dithiolan-2-yli­
denphosphoramidat 

213-423-2 947-02-4 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

015-112-00-5 Thionazin (ISO); 
O,O-Diethyl-O-pyrazin-2-ylp­
hosphorothioat 

206-049-6 297-97-2 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

▼M29 

015-113-00-0 Tolclofos-methyl (ISO); 
O-(2,6-Dichlor-p-tolyl) O,O-di­
methylthiophosphat 

260-515-3 57018-04-9 Skin Sens. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M16 

015-114-00-6 Chlormephos (ISO); 
S-Chlormethyl-O,O-diethylp­
hosphorodithioat 

246-538-1 24934-91-6 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

M = 10 

015-115-00-1 Chlorthiophos (ISO); 
[Reaktionsmasse aus Isomeren, 
in der O-2,5-Dichlorphenyl-4- 
methylthiophenyl-O, O-diethylp­
hosphorothioat überwiegt] 

244-663-6 21923-23-9 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H311 
H410 

M = 1000 

015-116-00-7 Demephion-O (ISO); 
O, O-Dimethyl-O-2-methylthio­
ethylphosphorothioat 

211-666-9 682-80-4 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 

H300 
H311 

GHS06 
Dgr 

H300 
H311 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 587 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-117-00-2 Demephion-S (ISO); 
O, O-Dimethyl-S-2-methylthio­
ethylphosphorothioat 

219-971-9 2587-90-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 

H300 
H311 

GHS06 
Dgr 

H300 
H311 

015-118-00-8 Demeton — 8065-48-3 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 

H310 
H300 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H400 

015-119-00-3 Dimethyl-4-(methylthio)-phe­
nylphosphat 

— 3254-63-5 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

015-120-00-9 Ditalimfos (ISO); 
O, O-Diethylphthalimidophos­
phonothioat 

225-875-8 5131-24-8 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 

015-121-00-4 Edifenphos (ISO); 
O-Ethyl-S, S-diphenylphosphoro­
dithioat 

241-178-1 17109-49-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H312 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H312 
H317 
H410 

015-122-00-X Etrimfos (ISO); 
O-6-Ethoxy-2-ethylpyrimidin-4- 
yl-O, O-dimethylphosphorothioat 

253-855-9 38260-54-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

M = 10 

015-123-00-5 Fenamiphos (ISO); 
Ethyl-4-methylthio-m-tolylisopro­
pylphosphoramidat 

244-848-1 22224-92-6 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H310 
H330 
H319 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H310 
H330 
H319 
H410 

M = 100 
M = 100 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 588 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-124-00-0 Fosthietan (ISO); 
Diethyl-1,3-dithietan-2-yli­
denphosphoramidat 

244-437-7 21548-32-3 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

015-125-00-6 Glyphosin (ISO); 
N,N-Bis(phosphonomethyl)-gly­
cin 

219-468-4 2439-99-8 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

015-126-00-1 Heptenophos (ISO); 
7-Chlorbicyclo(3.2.0)-hepta-2,6- 
dien-6-yldimethylphosphat 

245-737-0 23560-59-0 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H410 

M = 100 

015-127-00-7 Iprobenfos (ISO); 
S-Benzyldiisopropylphosphorot­
hioat 

247-449-0 26087-47-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

015-128-00-2 IPSP; 
S-Ethylsulfinylmethyl-O,O-dii­
sopropylphosphorodithioat 

— 5827-05-4 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H301 
H410 

M = 100 

015-129-00-8 Isofenphos (ISO); 
O-Ethyl-O-2-isopropoxycarbo­
nylphenyl-N-isopropylphosphora­
midothioat 

246-814-1 25311-71-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H410 

M = 100 

015-130-00-3 Isothioat (ISO); 
S-2-Isopropylthioethyl-O,O-di­
methylphosphorodithioat 

— 36614-38-7 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H311 
H301 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 589 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-131-00-9 Isoxathion (ISO); 
O, O-Diethyl-O-5-phenylisoxa­
zol-3-ylphosphorothioat 

242-624-8 18854-01-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H410 

015-132-00-4 S-(Chlorphenylthiomethyl)-O, O- 
dimethylphosphorodithioat; Me­
thylcarbophenothion 

— 953-17-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H410 

M = 1000 

015-133-00-X Piperophos (ISO); 
S-2-Methylpiperidincarbonyl­
methyl-O, O-dipropyldphospho­
rodithioat 

— 24151-93-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

M = 10 

▼M23 

015-134-00-5 Pirimiphos-methyl (ISO); 
O-[2-(Diethylamino)-6-methylpy­
rimidin-4-yl]O, O-dimethyl phos­
phorthioat 

249-528-5 29232-93-7 Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H372 (Nerven­
system) 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H302 
H372 (Ner­
vensystem) 
H410 

oral: ATE = 
1414 mg/kg KG 
M = 1000 
M = 1000 

▼M16 

015-135-00-0 Profenofos (ISO); 
O-(4-Brom-2-chlorphenyl)-O- 
ethyl-S-propylphosphorothioat 

255-255-2 41198-08-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

M = 1000 

015-136-00-6 Propetamphos (ISO); 
Isopropyl-3-[[(ethylamino)me­
thoxyphosphinothioyl]oxy]croto­
nat; 
Isopropyl-3-[[(ethylamino)me­
thoxyphosphinothioyl]oxy]croto­
nat; 

250-517-2 31218-83-4 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H410 

M = 100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-137-00-1 Pyrazophos (ISO); 
O, O-Diethyl-O-(6-ethoxycarbo­
nyl-5-methylpyrazolo[2,3-a]-pyri­
midin-2-yl)thiophosphat; phos­
phorothioat 
O, O-Diethyl-O-(6-ethoxycarbo­
nyl-5- methylpyrazolo[2,3-a]pyri­
midin-2- yl)thiophosphat 

236-656-1 13457-18-6 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H410 

015-138-00-7 Quinalphos (ISO); 
O, O-Diethyl-O-chinoxalin-2-ylp­
hosphorothioat 

237-031-6 13593-03-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H410 

M = 1000 

015-139-00-2 Terbufos (ISO); 
S-tert-Butylthiomethyl-O, O-die­
thylphosphorodithioat 

235-963-8 13071-79-9 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

M = 1000 

015-140-00-8 Triazophos (ISO); 
O, O-Diethyl-O-(1-phenyl-1H- 
1,2,4-triazol-3-yl)phosphorothioat 

245-986-5 24017-47-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H312 
H410 

M=100 

015-141-00-3 Ethylendiammonium-O, O- 
bis(octyl)phosphorodithioat, Iso­
merengemisch 

400-520-1 — Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H302 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-142-00-9 Butyl(dialkyloxy(dibutoxyphos­
phoryloxy))titan(trialkyloxy)ti­
tanphosphat 

401-100-0 — Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H319 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H319 
H411 

T 

015-143-00-4 Reaktionsmasse aus 2-Chlore­
thylchlorpropyl-2-chlorethylp­
hosphonat, Reaktionsmasse aus 
Isomeren und 2-Chlorethylchlor­
propyl-2-chlorpropylphosphonat, 
Reaktionsmasse aus Isomeren 

401-740-0 — Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

015-144-00-X Reaktionsmasse aus Pentyl­
methylphosphinat und 2-Methyl­
butylmethylphosphinat 

402-090-0 87025-52-3 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

015-145-00-5 Reaktionsmasse aus Kupfer(I)-O, 
O-diisopropylphosphorodithioat 
und Kupfer(I)-O-isopropyl-O-(4- 
methylpent-2-yl) phosphorodit­
hioat und Kupfer(I)-O, O-bis(4- 
methylpent-2-yl)phosphorodit­
hioat 

401-520-4 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

015-146-00-0 S-(Tricyclo(5.2.1.02,6 )deca-3-en- 
8(oder 9)-yl-O-(isopropyl oder 
isobutyl oder 2-ethylhexyl)-O- 
(isopropyl oder isobutyl oder 2- 
ethylhexyl)phosphorodithioat 

401-850-9 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

015-147-00-6 Reaktionsmasse aus C 12-14-tert- 
Alkylammoniumdiphenylp­
hosphorothioat und Dinonylsulfid 
(oder -disulfid) 

400-930-0 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-148-00-1 2-(Diphosphonomethyl)bernstein­
säure 

403-070-4 51395-42-7 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H317 

015-149-00-7 Reaktionsmasse aus Hex­
yldioctylphosphinoxid; Dihex­
yloctylphosphinoxid; Trioctylp­
hosphinoxid 

403-470-9 — Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

015-150-00-2 (2-(1,3-Dioxolan-2-yl)ethyl)tri­
phenylphosphoniumbromid 

404-940-6 86608-70-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H373 ** 
H412 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H373 ** 
H412 

015-151-00-8 Tris(isopropyl/tert-butylphenyl) 
phosphat 

405-010-2 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

015-152-00-3 Dioxabenzofos (ISO); 
2-Methoxy-4H-1,3,2-benzodioxa­
phosphorin-2-sulfid 

223-292-3 3811-49-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT SE 1 
Aquatic Chronic 2 

H311 
H301 
H370 ** 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H370 ** 
H411 

015-153-00-9 Isazofos (ISO); 
O-(5-Chlor-1-isopropyl-1,2,4-tria­
zol-3-yl)-O, O-diethylphospho­
rothioat 

255-863-8 42509-80-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H311 
H301 
H373 ** 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H311 
H301 
H373 ** 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-154-00-4 Ethephon; 2-Chlorethylp­
hosphonsäure 

240-718-3 16672-87-0 Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
Skin Corr. 1C 
Aquatic Chronic 2 

H311 
H332 
H302 
H314 
H411 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H311 
H332 
H302 
H314 
H411 

EUH071 

015-155-00-X Glufosinat-Ammonium (ISO); 
Ammonium-2-amino-4-(hydroxy­
methylphosphinyl)butyrat 

278-636-5 77182-82-2 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 

H360Fd 
H332 
H312 
H302 
H373** 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360Fd 
H332 
H312 
H302 
H373** 

015-156-00-5 Methyl-3-[(dimethoxyphosphi­
nothioyl)oxy]methacrylate [1]; 
Methacrifos (ISO); 
Methyl-(E)-3-[(dimethoxyphos­
phinothioyl)oxy]methacrylat [2] 

250-366-9 [1]- 
[2] 

30864-28-9 [1] 
62610-77-9 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

015-157-00-0 Phosphonsäure [1]; 
Phosphorige Säure [2] 

237-066-7 [1] 
233-663-1 [2] 

13598-36-2 [1] 
10294-56-1 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 

015-158-00-6 (η-Cyclopentadienyl)(η-cume­
nyl)eisen(1+)hexafluorp­
hosphat(1-) 

402-340-9 32760-80-8 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

015-159-00-1 Hydroxyphosphonessigsäure 405-710-8 23783-26-8 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H302 
H373 ** 
H314 
H317 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H314 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-160-00-7 Vanadylpyrophosphat 406-260-5 58834-75-6 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 
H412 

015-161-00-2 Divanadylpyrophosphat 407-130-0 65232-89-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H411 

015-162-00-8 Vanadium(IV)oxidhydro­
genphosphat-Hemihydrat, lithi­
um-, zink-, molybdän-, eisen- 
und chlordotiert 

407-350-7 — Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H373 ** 
H318 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H332 
H373 ** 
H318 
H411 

015-163-00-3 Bis(2,6-dimethoxybenzoyl)- 
2,4,4-trimethylpentylphosphin­
oxid 

412-010-6 145052-34-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

015-164-00-9 Calcium-P, P'-(1-hydroxyethy­
len)-bis(hydrogenphosphonat)-di­
hydrat 

400-480-5 36669-85-9 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

015-165-00-4 Reaktionsmasse aus Thiobis(4,1- 
phenylen)-S, S,S',S'-tetraphenyl­
disulfoniumbishexafluorphosphat 
und Diphenyl(4-phenylthiophe­
nyl)sulfoniumhexafluorphosphat 

404-986-7 — Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-166-00-X 3,9-Bis(2,6-di-tert-butyl-4-me­
thylphenoxy)-2,4,8,10-tetraoxa- 
3,9-diphosphaspiro[5.5]undecan 

410-290-4 80693-00-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

015-167-00-5 3-(Hydroxyphenylphosphi­
nyl)propansäure 

411-200-6 14657-64-8 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

015-168-00-0 Fosthiazate (ISO); 
(RS)-S-sec-Butyl-O-ethyl-2-oxo- 
1,3-thiazolidin-3-ylphosphonot­
hioat 

— 98886-44-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H312 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H312 
H317 
H410 

EUH070 

015-169-00-6 Tributyltetradecylphosphoniumte­
trafluorborat 

413-520-1 — Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H410 

015-170-00-1 Reaktionsmasse aus Di-(1-octyl- 
N, N,N-trimethylammoni­
um)octylphosphat; 1-Octyl-N, 
N,N-trimethylammoniumdioctylp­
hosphat und 1-Octyl-N, N,N-tri­
methylammoniumoctylphosphat 

407-490-9 — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 

015-171-00-7 O, O,O-Tris(2(oder 4)-C 9-10-iso­
alkylphenyl) phosphorothioat 

406-940-1 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-172-00-2 Reaktionsmasse aus Bis(isotride­
cylammonium)mono(di-(4-me­
thylpent-2-yloxy)thiophosphorot­
hionylisopropyl)phosphat und 
Isotridecylammoniumbis(di-(4- 
methylpent-2-yloxy)thiophospho­
rothionylisopropyl)phosphat 

406-240-6 — Flam. Liq. 3 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H314 
H411 

GHS02 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H226 
H314 
H411 

015-173-00-8 Methyl[2-(1,1-dimethylethyl)-6- 
methoxypyrimidin-4-yl]ethylp­
hosphonothioat 

414-080-3 117291-73-3 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

015-174-00-3 1-Chlor-N,N-diethyl-1,1-diphe­
nyl-1-(phenylmethyl)phosphora­
min 

411-370-1 82857-68-9 Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H318 
H411 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H318 
H411 

015-175-00-9 tert-Butyl-(triphenylphosphorany­
liden)acetat 

412-880-7 35000-38-5 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H373 ** 
H319 
H317 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H373 ** 
H319 
H317 
H411 

015-176-00-4 1,3-Bis-(di-ortho-methoxyphe­
nylphosphino)propan; 
P, P,P',P'-Tetrakis-(o-methox­
yphenyl)- 
propan-1,3-diphosphin 

413-430-2 116163-96-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

015-177-00-X ((4-Phenylbutyl)hydroxyphos­
phoryl)essigsäure 

412-170-7 83623-61-4 STOT RE 2 * Eye 
Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H373 ** 
H318 
H317 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H373 ** 
H318 
H317 

015-178-00-5 (R)-α-Phenylethylammonium- 
(-)-(1R,2S)-(1,2-epoxypro­
pyl)phosphonatmonohydrat 

418-570-8 25383-07-7 Repr. 2 
Aquatic Chronic 2 

H361f *** 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361f *** 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-179-00-0 UVCB-Kondensationsprodukt 
aus Tetrakis(hydroxymethyl)pho- 
sphoniumchlorid mit Harnstoff 
und destilliertem hydriertem 
C 16-18-Talgalkylamin 

422-720-8 166242-53-1 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H410 

015-180-00-6 [R-(R*,S*)]-[[2-Methyl-1-(1-oxo­
propoxy)propoxy]-(4-phenylbu­
tyl)phosphinyl]essigsäure, 
(-)-Cinchonidin (1:1)-Salz 

415-820-8 137590-32-0 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

▼M23 

015-181-00-1 Phosphin 232-260-8 7803-51-2 Flam. Gas 1 
Press. Gas 
Acute Tox. 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H220 
H330 
H314 
H400 

GHS02 
GHS04 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H220 
H330 
H314 
H400 

Einatmen: 
ATE = 10 ppmV 
(Gase) 

U 

▼M16 

015-182-00-7 Tetrapropan-2-yl (dichlormethan­
diyl)bisphosphonat 

430-630-5 10596-22-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H302 
H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H317 

015-183-00-2 (1-Hydroxydodecyliden)diphos­
phonsäure 

425-230-2 16610-63-2 Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-184-00-8 Salze von Glyphosat, soweit in 
diesem Anhang nicht gesondert 
aufgeführt 

— — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 A 

015-186-00-9 Chlorpyrifos-methyl (ISO); 
O, O-Dimethyl-O-3,5,6-trichlor- 
2-pyridylphosphorothioat 

227-011-5 5598-13-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

M = 10000 

015-187-00-4 Reaktionsmasse aus Tetra­
natrium-(((2-hydroxyethyl)-imi­
no)bis(methylen))bisphosphonat, 
N-oxid; 
Trinatrium-((tetrahydro-2-hydro­
xy-4H-1,4,2-oxazaphosphorin-4- 
yl)methyl)-phosphonate, N-Oxid, 
P-Oxid 

417-540-1 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

▼M8 __________ 

▼M22 

015-189-00-5 Phenylbis(2,4,6-trimethylben­
zoyl)phosphinoxid 

423-340-5 162881-26-7 Skin Sens. 1A 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16 

015-190-00-0 Bis(2,4-dicumylphenyl)neopen­
tyldiphosphit; 
3,9-Bis[2,4-bis(1-methyl-1-phe­
nylethyl)-phenoxy]-2,4,8,10-te­
traoxa-3,9-diphosphaspi­
ro[5.5]undecan 

421-920-2 154862-43-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

015-191-00-6 Dodecyldiphenylphosphat 431-760-5 27460-02-2 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M29 __________ 

▼M16 

015-193-00-7 Triphenyl(phenylmethyl)phos­
phonium-1,1,2,2,3,3,4,4,4-nona­
fluor-N-methyl-1-butansulfona­
mid (1:1) 

442-960-7 332350-93-3 Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H318 
H410 

015-194-00-2 Tetrabutylphosphoniumnonaflu­
orbutan-1-sulfonat 

444-440-5 220689-12-3 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

015-195-00-8 Reaktionsmasse aus Kalium-o-to­
luolphosphonat, Kalium-m-tolu­
olphosphonat und Kalium-p-tolu­
olphosphonat 

433-860-4 — Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 
H412 

015-196-00-3 Reaktionsmasse aus Dimethyl-(2- 
(hydroxymethylcarba­
moyl)ethyl)phosphonat, Die­
thyl(2-(hydroxymethylcarba­
moyl)ethyl)phosphonat und Me­
thylethyl(2-(hydroxymethyl-car­
bamoyl)ethyl)phosphonat 

435-960-3 — Carc. 1B Muta. 
1B Skin Sens. 1 

H350 
H340 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H340 
H317 

015-197-00-9 Bis(2,4,4-trimethylpentyl)dithio­
phosphonsäure 

420-160-9 107667-02-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H331 
H302 
H314 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H226 
H331 
H302 
H314 
H411 

015-198-00-4 (4-Phenylbutyl)phosphinsäure 420-450-5 86552-32-1 Carc. 2 
Eye Dam. 1 

H351 
H318 

GHS05 
GHS08 
Dgr 

H351 
H318 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

015-199-00-X Tris[2-chlor-1-chlormethyl)- 
ethyl]phosphat 

237-159-2 13674-87-8 Carc. 2 H351 GSH08 
Wng 

H351 

015-200-00-3 Indiumphosphid 244-959-5 22398-80-7 Carc. 1B Repr. 2 
STOT RE 1 

H350 
H361f 
H372 (Lunge) 

GHS08 
Dgr 

H350 
H361f 
H372 (Lun­
ge) 

STOT RE 1; H372: 
C ≥0,1 % Carc 1B; 
H350: C 
≥0,01 % STOT 
RE 2; 
H373: 0,01 % ≤ 
C < 0,1 % 

015-201-00-9 Trixylylphosphat 246-677-8 25155-23-1 Repr. 1B H360F GHS08 
Dgr 

H360F 

015-202-00-4 Tris(nonylphenyl)phosphit 247-759-6 26523-78-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

015-203-00-X Diphenyl(2,4,6-trimethylben­
zoyl)phosphinoxid 

278-355-8 75980-60-8 Repr. 2 H361f (ver­
ursacht Hoden­
atrophie) 

GHS08 
Wng 

H361f (ver­
ursacht Ho­
denatrophie) 

016-001-00-4 Schwefelwasserstoff 231-977-3 7783-06-4 Flam. Gas 1 
Press. Gas Acute 
Tox. 2 * Aquatic 
Acute 1 

H220 
H330 
H400 

GHS02 
GHS04 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H220 
H330 
H400 

U 

016-002-00-X Bariumsulfid 244-214-4 21109-95-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H332 
H302 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H400 

EUH031 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-003-00-5 Bariumpolysulfide 256-814-3 50864-67-0 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H319 
H335 
H315 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H400 

EUH031 

016-004-00-0 Calciumsulfid 243-873-5 20548-54-3 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H319 
H335 
H315 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H400 

EUH031 

016-005-00-6 Calciumpolysulfide 215-709-2 1344-81-6 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H319 
H335 
H315 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H400 

EUH031 

016-006-00-1 Dikaliumsulfid; 
Kaliumsulfid 

215-197-0 1312-73-8 Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H314 
H400 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H400 

EUH031 

016-007-00-7 Kaliumpolysulfide 253-390-1 37199-66-9 Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H314 
H400 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H400 

EUH031 

016-008-00-2 Ammoniumpolysulfide 232-989-1 9080-17-5 Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H314 
H400 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H400 

EUH031 EUH031: C ≥ 
1 % 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-009-00-8 Dinatriumsulfid; 
Natriumsulfid 

215-211-5 1313-82-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H311 
H302 
H314 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H311 
H302 
H314 
H400 

016-010-00-3 Natriumpolysulfide; 215-686-9 1344-08-7 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H301 
H314 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H314 
H400 

EUH031 

016-011-00-9 Schwefeldioxid 231-195-2 7446-09-5 Press. Gas Acute 
Tox. 3 * Skin 
Corr. 1B 

H331 
H314 

GHS04 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H331 
H314 

* U5 

016-012-00-4 Dischwefeldichlorid; 
Schwefelmonochlorid 

233-036-2 10025-67-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H301 
H332 
H314 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H332 
H314 
H400 

EUH014 
EUH029 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

016-013-00-X Schwefeldichlorid 234-129-0 10545-99-0 Skin Corr. 1B 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 

H314 
H335 
H400 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H335 
H400 

EUH014 STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-014-00-5 Schwefeltetrachlorid — 13451-08-6 Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H314 
H400 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H400 

EUH014 STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

016-015-00-0 Thionyldichlorid; 
Thionylchlorid 

231-748-8 7719-09-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H332 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H332 
H302 
H314 

EUH014 
EUH029 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

016-016-00-6 Sulfurylchlorid 232-245-6 7791-25-5 Skin Corr. 1B 
STOT SE 3 

H314 
H335 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H335 

EUH014 

016-017-00-1 Chlorschwefelsäure; 
Chlorsulfonsäure 

232-234-6 7790-94-5 Skin Corr. 1A 
STOT SE 3 

H314 
H335 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H335 

EUH014 

016-018-00-7 Fluorsulfonsäure 232-149-4 7789-21-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H332 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H332 
H314 

016-019-00-2 Oleum … % SO3 — — Skin Corr. 1A 
STOT SE 3 

H314 
H335 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H335 

EUH014 B 

016-020-00-8 Schwefelsäure … % 231-639-5 7664-93-9 Skin Corr. 1A H314 GHS05 
Dgr 

H314 Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 15 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
5 % ≤ C 
< 15 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
5 % ≤ C 
< 15 % 

B 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-021-00-3 Methanthiol; 
Methylmercaptan 

200-822-1 74-93-1 Flam. Gas. 1 
Press. Gas Acute 
Tox. 3 * Aquatic 
Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H220 
H331 
H400 
H410 

GHS02 
GHS04 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H220 
H331 
H410 

U 

016-022-00-9 Ethanethiol; 
Ethylmercaptan 

200-837-3 75-08-1 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H225 
H332 
H400 
H410 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H332 
H410 

016-023-00-4 Dimethylsulfat 201-058-1 77-78-1 Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H350 
H341 
H330 
H301 
H314 
H317 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H350 
H341 
H330 
H301 
H314 
H317 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % Muta. 2 
H341: C ≥ 0,01 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

016-024-00-X Dimexano (ISO); Bis(methox­
ythiocarbonyl)disulfide; 
O, O-Dimethyldithiobis(thiofor­
miat) 

215-993-8 1468-37-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

016-025-00-5 Disul (ISO); 
2-(2,4-Dichlorphenoxy)ethylhy­
drogensulfat; 
2,4-DES 

205-259-5 149-26-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H302 
H315 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H315 
H318 

016-026-00-0 Sulfamidsäure; 
Sulfaminsäure; 
AmidosulfonsäureSulfamsäure 

226-218-8 5329-14-6 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H412 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-027-00-6 Diethylsulfat 200-589-6 64-67-5 Carc. 1B Muta. 
1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H350 
H340 
H332 
H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H340 
H332 
H312 
H302 
H314 

016-028-00-1 Natriumdithionit; 
Natriumhydrosulfit 

231-890-0 7775-14-6 Self-heat. 1 
Acute Tox. 4 * 

H251 
H302 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H251 
H302 

EUH031 

016-029-00-7 p-Toluolsulfonsäure (mit mehr 
als 5 % H2SO4) 

— — Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 25 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
10 % ≤ C < 25 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
10 % ≤ C < 25 % 

016-030-00-2 p-Toluolsulfonsäure (mit höchs­
tens 5 % H 2SO 4) 

203-180-0 104-15-4 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 20 % 

016-031-00-8 Tetrahydrothiophen-1,1-dioxid; 
Sulfolan 

204-783-1 126-33-0 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

016-032-00-3 1,3-Propansulton; 
1,2-Oxathiolan-2,2-dioxid 

214-317-9 1120-71-4 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H312 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H312 
H302 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % 

016-033-00-9 Dimethylsulfamoylchlorid 236-412-4 13360-57-1 Carc. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H350 
H330 
H312 
H302 
H314 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H350 
H330 
H312 
H302 
H314 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-034-00-4 Tetranatrium-3,3'-(piperazin-1,4- 
diylbis((6-chlor-1,3,5-triazin-2,4- 
diyl)imino(2-acetamido)-4,1-phe­
nylenazo))bis(naphthalin-1,5-dis­
ulfonat) 

400-010-9 81898-60-4 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

016-035-00-X Pentanatrium-5-anilino-3-(4-(4- 
(6-chlor-4-(3-sulfonatoanilino)- 
1,3,5-triazin-2-ylamino)-2,5-di­
methylphenylazo)-2,5-disulfona­
tophenylazo)-4-hydroxynaphtha­
lin-2,7-disulfonat 

400-120-7 — Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

016-036-00-5 Tetranatrium-5-(4,6-dichlor-5-cy­
anpyrimidin-2-ylamino)-4-hydro­
xy-2,3-azodinaphthalin-1,2,5,7- 
disulfonat 

400-130-1 — Resp. Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H334 
H411 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H334 
H411 

016-037-00-0 Dinatrium-1-amino-4-(4-benzol­
sulfonamido-3-sulfonatoanili­
no)anthrachinon-2- sulfonat 

400-350-8 85153-93-1 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

016-038-00-6 Dinatrium-6-((4-chlor-6-(N-me­
thyl)-2-toluidino)-1,3,5-triazin-2- 
ylamino)-1-hydroxy-2- (4-me­
thoxy-2-sulfonatophenyla­
zo)naphthalin-3-sulfonat 

400-380-1 86393-35-3 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

016-039-00-1 Tetranatrium-2-(6-chlor-4-(4- 
(2,5-dimethyl-4-(2,5-disulfonato­
phenylazo)phenylazo)-3-ureidoa­
nilino)-1,3,5-triazin-2-ylamino)- 
benzol-1,4-disulfonat 

400-430-2 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-040-00-7 Reaktionsmasse aus Dinatrium-6- 
(2,4-dihydroxyphenylazo)-3-(4- 
(4-(2,4-dihydroxyphenylazo)anili­
no)-3-sulfonatophenylazo)-4-hy­
droxynaphthalin-2-sulfonat und 
Dinatrium-6-(2,4-diaminopheny­
lazo)-3-(4-(4-(2,4-diaminopheny­
lazo)anilino)-3-sulfonatophenyla­
zo)-4-hydroxynaphthalin-2-sulfo­
nat und Trinatrium-6-(2,4-dihy­
droxyphenylazo)-3-(4-(4-(7-(2,4- 
dihydroxyphenylazo)-1-hydroxy- 
3-sulfonato-2-naphthylazo)anili­
no)-3-sulfonatophenylazo)-4-hy­
droxynaphthalin-2-sulfonat 

400-570-4 — Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

016-041-00-2 Calcium-2,5-dichlor-4-(4-((5- 
chlor-4-methyl-2-sulfonatophe­
nyl)azo)-5-hydroxy-3-methylpy­
razol-1-yl)benzolsulfonat 

400-710-4 — Acute Tox. 4 * H332 GHS07 
Wng 

H332 

016-042-00-8 Tetranatrium-5-benzamido-3-(5- 
(4-fluor-6-(1-sulfonato-2-naph­
thylamino)-1,3,5-triazin-2-ylami­
no)-2-sulfonatophenylazo)-4-hy­
droxynaphthalin-2,7-disulfonat 

400-790-0 85665-97-0 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

016-043-00-3 Dilithium-6-acetamido-4-hydro­
xy-3-(4-((2-sulfonatooxy)-ethyl­
sulfonyl)phenylazo)-naphthalin- 
2-sulfonat 

401-010-1 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

016-044-00-9 Dinatrium-S,S-hexan-1,6-diyl­
di(thiosulfat)dihydrat 

401-320-7 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-045-00-4 Lithiumnatriumhydrogen-4-ami­
no-6-(5-(5-chlor-2,6-difluorpyri­
midin-4-ylamino)-2-sulfonato­
phenylazo)-5-hydroxy-3-(4-(2- 
(sulfonatooxy)ethylsulfonyl)phe­
nylazo)naphthalin-2,7-disulfonat 

401-560-2 108624-00-6 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

016-046-00-X Natriumhydrogensulfat 231-665-7 7681-38-1 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

016-047-00-5 Hexanatrium-7-(4-(4-(4-(2,5-dis­
ulfonatoanilino)-6-fluor-1,3,5- 
triazin-2-ylamino)-2-methylphen­
ylazo)-7-sulfonatonaphthyla­
zo)naphthalin-1,3,5-trisulfonat 

401-650-1 85665-96-9 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

016-048-00-0 Natrium-3,5-dichlor-2-(5-cyan- 
2,6-bis(3-hydroxypropylamino)- 
4-methylpyridin-3-ylazo)benzol­
sulfonat 

401-870-8 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

016-049-00-6 Calciumoctadecylxylolsulfonat 402-040-8 — Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H411 

016-050-00-1 Kaliumnatrium-5-(4-chlor-6-(N- 
(4-(4-chlor-6-(5-hydroxy-2,7-dis­
ulfonato-6-(2-sulfonatophenyla­
zo)-4-naphthylamino)-1,3,5-tria­
zin-2-ylamino)phenyl-N-methyl)- 
amino)-1,3,5-triazin-2-ylamino)- 
4-hydroxy-3-(2-sulfonatophenyla­
zo)-naphthalin-2,7-disulfonat 

402-150-6 — Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-051-00-7 Trinatrium-7-(4-(6-fluor-4-(2-(2- 
vinylsulfonylethoxy)-ethylami­
no)-1,3,5-triazin-2-ylamino)-2- 
ureidophenylazo)-naphthalin- 
1,3,6-trisulfonat 

402-170-5 106359-91-5 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

016-052-00-2 Benzyltributylammonium-4-hy­
droxynaphthalin-1-sulfonat 

402-240-5 102561-46-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H411 

016-053-00-8 (C 16- oder C 18-n-Alkyl)(C 16- 
oder C 18-n-Alkyl)ammonium-2- 
((C 16- oder C 18-n-Alkyl)(C 16- 
oder C 18-n-Alkyl)carbamoyl)ben­
zolsulfonat 

402-460-1 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H315 
H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 
H413 

016-054-00-3 Natrium-4-(2,4,4-trimethylpentyl­
carbonyloxy)benzolsulfonat 

400-030-8 — Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Sens. 1 

H331 
H372 ** H302 
H319 
H335 
H317 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H372 ** 
H302 
H319 
H335 
H317 

016-055-00-9 Tetranatrium-4-amino-3,6-bis(5- 
(6-chlor-4-(2-hydroxyethylami­
no)-1,3,5-triazin-2-ylamino)-2- 
sulfonatophenylazo)-5-hydroxy­
naphthalin-2,7-sulfonat (mit 
> 35 %Natriumchlorid und Na­
triumacetat) 

400-510-7 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

016-056-00-4 Kaliumhydrogensulfat 231-594-1 7646-93-7 Skin Corr. 1B 
STOT SE 3 

H314 
H335 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H335 

016-057-00-X Styrol-4-sulfonylchlorid 404-770-2 2633-67-2 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H315 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H315 
H318 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-058-00-5 Thionylchlorid, Reaktionspro­
dukte mit 1,3,4-Thiadiazol-2,5- 
dithiol, tert-Nonanthiol und C 12- 

14-tert-Alkylamin 

404-820-3 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 
H412 

016-059-00-0 N, N,N',N'-Tetramethyldithio­
bis(ethylen)diamindihydrochlorid 

405-300-9 17339-60-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H317 
H410 

016-060-00-6 Diammoniumperoxodisulfat; 
Ammoniumpersulfat 

231-786-5 7727-54-0 Ox. Sol. 3 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H272 
H302 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

GHS03 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H272 
H302 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

016-061-00-1 Dikaliumperoxodisulfat; 
Kaliumpersulfat 

231-781-8 7727-21-1 Ox. Sol. 3 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H272 
H302 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

GHS03 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H272 
H302 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

016-062-00-7 Bensultap (ISO); 
1,3-Bis(phenylsulfonylthio)-2- 
(N,N-dimethylamino)propan 

— 17606-31-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

016-063-00-2 Dinatriumdisulfit; 
Natrium metabisulfitNatrium­
metabisulfit 

231-673-0 7681-57-4 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 

EUH031 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-064-00-8 Natriumhydrogensulfit . . . %; 
Natriumdisulfit . . . %; 
Natriumbisulfit … %Natrium­
bisulfit . . . % 

231-548-0 7631-90-5 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 EUH031 B 

016-065-00-3 Natrium-1-amino-4-[2-methyl-5- 
(4-methylphenylsulfonylami­
no)phenylamino]anthrachinon-2- 
sulfonat 

400-100-8 84057-97-6 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

016-066-00-9 Tetranatrium[5-((4-amino-6- 
chlor-1,3,5-triazin-2-yl)amino)-2- 
((2-hydroxy-3,5-disulfonatophe­
nylazo)-2-sulfonatobenzylidenhy­
drazino)benzoat]kupfer(II) 

404-070-7 116912-62-0 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

016-067-00-4 (4-Methylphenyl)mesitylensulfo­
nat 

407-530-5 67811-06-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

016-068-00-X Natrium-3,5-bis(tetradecyloxycar­
bonyl)benzolsulfinat 

407-720-8 155160-86-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

016-069-00-5 3,5-Bis(tetradecyloxycarbo­
nyl)benzolsulfinsäure 

407-990-7 141915-64-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

016-070-00-0 4-Benzyloxy-4'-(2,3-epoxy-2-me­
thylprop-1-yloxy)diphenylsulfon 

408-220-2 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

016-071-00-6 Trinatrium-3-amino-6,13-dichlor- 
10-((3-((4-chlor-6-(2-sulfopheny­
lamino)-1,3,5-triazin- 
2-yl)amino)propyl)amino)-4,11- 
triphenoxydioxazindisulfonat 

410-130-3 136248-03-8 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

016-072-00-1 3-Amino-4-hydroxy-N-(2-me­
thoxyethyl)-benzolsulfonamid 

411-520-6 112195-27-4 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-073-00-7 Tetrakis(phenylmethyl)thioper­
oxydi(carbothioamid) 

404-310-0 10591-85-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

016-074-00-2 6-Fluor-2-methyl-3-(4-methylt­
hiobenzyl)inden 

405-410-7 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H411 

016-075-00-8 2,2'-Diallyl-4,4'-sulfonyldiphenol 411-570-9 41481-66-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

016-076-00-3 2,3-Bis((2-mercaptoethyl)thio)-1- 
propanthiol 

411-290-7 131538-00-6 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 ** 
H410 

016-077-00-9 2-Chlor-p-toluolsulfochlorid; 
2-Chlor-p-toluolsulfochlorid 

412-890-1 42413-03-6 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H317 
H412 

016-078-00-4 4-Methyl-N, N-bis(2-(((4-methyl 
phenyl)sulfonyl)amino)ethyl)ben­
zolsulfonamid 

413-300-5 56187-04-3 Aquatic Chronic 4 H413 — 

016-079-00-X N, N-Bis(2-(p-toluolsulfony­
loxy)ethyl)-p-toluolsulfonamid 

412-920-3 16695-22-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

016-080-00-5 Natrium-2-anilino-5-(2-nitro-4- 
(N-phenylsulfamoyl))anilinoben­
zolsulfonat 

412-320-1 31361-99-6 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

016-081-00-0 Hexahydrocyclopenta[c]pyrrol-1- 
(1H)-ammonium-N-ethoxycarbo­
nyl-N-(p-tolylsulfonyl)azanid 

418-350-1 — Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H341 
H302 
H319 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H341 
H302 
H319 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-082-00-6 Ethoxysulfuron (ISO); 
1-(4,6-Dimethoxypyrimidin-2- 
yl)-3-(2-ethoxyphenoxysulfo­
nyl)harnstoff 

— 126801-58-9 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

016-083-00-1 Acibenzolar-S-methyl; Ben­
zo[1,2,3]thiadiazol-7-thiocarbon­
säure-S-methylester 

420-050-0 135158-54-2 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H335 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H317 
H410 

016-084-00-7 Prosulfuron (ISO); 
1-(4-Methoxy-6-methyl-1,3,5- 
triazin-2-yl)-3-[2-(3,3,3-trifluor­
propyl)phenylsulfonyl]harnstoff 

— 94125-34-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

M=100 

016-085-00-2 Flazasulfuron (ISO); 
1-(4,6-Dimethoxypyrimidin-2- 
yl)-3-(3-trifluormethyl-2-pyridyl­
sulfonyl)harnstoff 

— 104040-78-0 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

016-086-00-8 Tetranatrium-10-amino-6,13-di­
chlor-3-(3-(4-(2,5-disulfonatoani­
lino)-6-fluor-1,3,5-triazin-2-yla­
mino)prop-3-ylamino)-5,12-dio­
xa-7,14-diazapentacen-4,11-dis­
ulfonat 

402-590-9 109125-56-6 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-087-00-3 Reaktionsmasse aus Thiobis(4,1- 
phenylen)-S, S,S',S'-tetraphenyl­
disulfoniumbishexafluorphosphat, 
Diphenyl(4-phenylthiophenyl)sul­
foniumhexafluorphosphat und 
Propylencarbonat 

403-490-8 104558-95-4 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H317 
H410 

016-088-00-9 4-(Bis(4-(diethylamino)phe­
nyl)methyl)benzol-1,2-dimethan­
sulfonsäure 

407-280-7 71297-11-5 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

016-089-00-4 Reaktionsmasse aus Estern von 
5,5',6,6',7,7'-Hexahydroxy- 
3,3,3',3'-tetramethyl-1,1'-spirobi­
indan und 2-Diazo-1,2-dihydro- 
1-oxo-5-sulfonaphthalin 

413-840-1 — Self-react. C **** 
Aquatic Chronic 4 

H242 
H413 

GHS02 
Dgr 

H242 
H413 

016-090-00-X 4-Methyl-N-(methylsulfonyl)ben­
zolsulfonamid 

415-040-8 14653-91-9 Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 

H302 
H335 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H335 
H318 

016-091-00-5 C 12-14-tert-Alkylammonium-1- 
amino-9,10-dihydro-9,10-dioxo- 
4-(2,4,6-trimethylanilino)-anthra­
cen-2-sulfonat 

414-110-5 — Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

016-092-00-0 Reaktionsmasse aus 4,7-Bis(mer­
captomethyl)-3,6,9-trithia-1,11- 
undecandithiol, 4,8-Bis(mercap­
tomethyl)-3,6,9-trithia-1,11-unde­
candithiol und 5,7-Bis(mercapto­
methyl)-3,6,9-trithia-1,11-unde­
candithiol 

427-050-1 — Repr. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361f 
H315 
H317 
H410 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 615 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-093-00-6 Reaktionsmasse aus 4-(7-Hydro­
xy-2,4,4-trimethyl-2-chroma­
nyl)resorcinol-4-yl-tris(6-diazo- 
5,6-dihydro-5-oxonaphthalin-1- 
sulfonat) und 4-(7-Hydroxy- 
2,4,4-trimethyl-2-chromanyl)re­
sorcinolbis(6-diazo-5,6-dihydro- 
5-oxonaphthalin-1-sulfonat) (2:1) 

414-770-4 140698-96-0 Self-react. C **** 
Carc. 2 

H242 
H351 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H242 
H351 

016-094-00-1 Schwefel 231-722-6 7704-34-9 Skin Irrit. 2 H315 GHS07 
Wng 

H315 

016-095-00-7 Reaktionsmasse aus dem Reakti­
onsprodukt von 4,4'-Methylen­
bis[2-(4-hydroxybenzyl)-3,6-di­
methylphenol] und 6-Diazo-5,6- 
dihydro-5-oxo-naphthalinsulfonat 
(1:2) und dem Reaktionsprodukt 
von 4,4'-Methylenbis[2-(4-hydro­
xybenzyl)-3,6-dimethylphenol] 
und 6-Diazo-5,6-dihydro-5-oxo­
naphthalinsulfonat (1:3) 

417-980-4 — Self-react. C **** 
Carc. 2 

H242 
H351 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H242 
H351 

▼M18 

016-096-00-2 Thifensulfuron-methyl (ISO); 
Methyl-3-(4-methoxy-6-methyl- 
1,3,5-triazin-2-ylcarbamoylsulfa­
moyl)thiophen-2-carboxylat 

— 79277-27-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 100 
M = 100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

016-097-00-8 1-Amino-2-methyl-2-propanthiol­
hydrochlorid 

434-480-1 32047-53-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H314 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H317 
H412 

▼M23 

016-098-00-3 Dimethyldisulfid 210-871-0 624-92-0 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
STOT SE 3 
STOT SE 1 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H225 
H331 
H301 
H336 
H370 (obere 
Atemwege, 
Einatmen) 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H225 
H331 
H301 
H336 
H370 (obere 
Atemwege, 
Einatmen) 
H319 
H317 
H410 

Einatmen: ATE = 
5 mg/L (Dämpfe) 
oral: ATE = 
190 mg/kg KG 
M = 1 
M = 10 

▼M16 

017-001-00-7 Chlor 231-959-5 7782-50-5 Ox. Gas 1 
Press. Gas Acute 
Tox. 3 * Eye Ir­
rit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H270 
H331 
H319 
H335 
H315 
H400 

GHS03 
GHS04 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H270 
H331 
H319 
H335 
H315 
H400 

M = 100 U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

017-002-00-2 Hydrogenchlorid; Chlorwasser­
stoff 

231-595-7 7647-01-0 Press. Gas Acute 
Tox. 3 * Skin 
Corr. 1A 

H331 
H314 

GHS04 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H331 
H314 

U5 

017-002-01-X Salzsäure … %; 
Chlorwasserstoffsäure …% 

231-595-7 — Skin Corr. 1B 
STOT SE 3 

H314 
H335 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H335 

Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 25 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
10 % ≤ C < 25 % 
EyeIrrit. 2; H319: 
10 % ≤ C < 25 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

B 

017-003-00-8 Bariumchlorat 236-760-7 13477-00-4 Ox. Sol. 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H271 
H332 
H302 
H411 

GHS03 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H271 
H332 
H302 
H411 

017-004-00-3 Kaliumchlorat 223-289-7 3811-04-9 Ox. Sol. 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H271 
H332 
H302 
H411 

GHS03 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H271 
H332 
H302 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

017-005-00-9 Natriumchlorat 231-887-4 7775-09-9 Ox. Sol. 1 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H271 
H302 
H411 

GHS03 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H271 
H302 
H411 

017-006-00-4 Perchlorsäure … % 231-512-4 7601-90-3 Ox. Liq. 1 
Skin Corr. 1A 

H271 
H314 

GHS03 
GHS05 
Dgr 

H271 
H314 

Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 50 % 
Skin Corr. 1B; 
H314: 10 % ≤ C < 
50 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
1 % ≤ C < 10 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
1 % ≤ C < 10 % 
Ox. Liq. 1; H271: 
C > 50 %: 
Ox. Liq. 2; H272: 
C ≤ 50 %: 

B 

017-007-00-X Bariumperchlorat 236-710-4 13465-95-7 Ox. Sol. 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H271 
H332 
H302 

GHS03 
GHS07 
Dgr 

H271 
H332 
H302 

017-008-00-5 Kaliumperchlorat 231-912-9 7778-74-7 Ox. Sol. 1 
Acute Tox. 4 * 

H271 
H302 

GHS03 
GHS07 
Dgr 

H271 
H302 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

017-009-00-0 Ammoniumperchlorat 232-235-1 7790-98-9 Expl. 1.1 
Ox. Sol. 1 

H201 
H271 

GHS01 
Dgr 

H201 
H271 

T 

017-010-00-6 Natriumperchlorat 231-511-9 7601-89-0 Ox. Sol. 1 
Acute Tox. 4 * 

H271 
H302 

GHS03 
GHS07 
Dgr 

H271 
H302 

▼M18 

017-011-00-1 Natriumhypochloritlösung … % 
Cl aktiv 

231-668-3 7681-52-9 Skin Corr. 1B 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

EUH031 M = 10 
M = 1 
EUH031: 
C ≥ 5 % 

B 

▼M16 

017-012-00-7 Calciumhypochlorit 231-908-7 7778-54-3 Ox. Sol. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H272 
H302 
H314 
H400 

GHS03 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H272 
H302 
H314 
H400 

EUH031 Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 5 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
1 % ≤ C < 5 % 
Eye Dam.1; H318: 
3 % ≤ C < 5 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,5 % ≤ C < 3 % 
M = 10 

T 

017-013-00-2 Calciumchlorid 233-140-8 10043-52-4 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

017-014-00-8 Ammoniumchlorid 235-186-4 12125-02-9 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 

017-015-00-3 (2-(Aminomethyl)phenyl)-acetyl­
chloridhydrochlorid 

417-410-4 61807-67-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 

H302 
H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

017-016-00-9 Methyltriphenylphosphonium­
chlorid 

418-400-2 1031-15-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H315 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H315 
H318 
H411 

017-017-00-4 (Z)-13-Docosenyl-N,N-bis(2-hy­
droxyethyl)-N-methylammonium­
chlorid 

426-210-6 120086-58-0 Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

017-018-00-X N, N,N-Trimethyl-2,3-bis(stea­
royloxy)propylammoniumchlorid 

405-660-7 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

017-019-00-5 (R)-1,2,3,4-Tetrahydro-6,7-di­
methoxy-1-veratrylisochinolinhy­
drochlorid 

415-110-8 54417-53-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

017-020-00-0 Ethylpropoxyaluminiumchlorid 421-790-7 13014-29-4 Water-react. 1 
Skin Corr. 1A 

H260 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H260 
H314 

EUH014 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

017-021-00-6 Behenamidopropyldimethyl(dihy­
droxypropyl)ammoniumchlorid 

423-420-1 136920-10-0 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H410 

017-023-00-7 [Phosphinyldyntris(oxy)]tris[3- 
aminopropyl-2-hydroxy-N, N-di­
methyl-N-(C 6-18)-alkyl]-trichlo­
ride 

425-520-9 197179-61-6 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

017-026-00-3 Chlordioxid 233-162-8 10049-04-4 Press. Gas 
Ox. Gas 1 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H270 
H330 
H314 
H400 

GHS04 
GHS03 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H270 
H330 
H314 
H400 

M = 10 5 

017-026-01-0 Chlordioxid … % 233-162-8 10049-04-4 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H301 
H314 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H314 
H400 

Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 5 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
1 % ≤ C 
< 5 % 
Eye Dam.1; H318: 
3 % ≤ C < 5 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,3 % ≤ C < 3 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 3 % M = 10 

B 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

019-001-00-2 Kalium 231-119-8 7440-09-7 Water-react. 1 
Skin Corr. 1B 

H260 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H260 
H314 

EUH014 

019-002-00-8 Kaliumhydroxid; 
Ätzkali; 
Kalilauge 

215-181-3 1310-58-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 

Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 5 % 
Skin Corr. 1B; 
H314: 2 % ≤ C 
< 5 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,5 % ≤ C < 2 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,5 % ≤ C < 2 % 

▼M11 

019-003-00-3 Kalium-(E,E)-hexa-2,4-dienoat 246-376-1 24634-61-5 Eye Irrit. 2 H319 GSH07 
Wng 

H319 

▼M16 

020-001-00-X Calcium 231-179-5 7440-70-2 Water-react. 2 H261 GHS02 
Dgr 

H261 

020-002-00-5 Calciumcyanid 209-740-0 592-01-8 Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H410 

EUH032 

020-003-00-0 Reaktionsmasse aus Dicalcium- 
(bis(2-hydroxy-5-tetra-propenylp­
henylmethyl)-methylamin)dihy­
droxid, Tricalcium(tris(2-hydro­
xy-5-tetrapropenylphenylmethyl)- 
methylamin)trihydroxid und Po­
ly[calcium((2-hydroxy-5-tetrapro­
penylphenylmethyl)methyl­
amin)hydroxid] 

420-470-4 — Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

022-001-00-5 Titantetrachlorid; 
Titan(IV)-chlorid 

231-441-9 7550-45-0 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 EUH014 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

022-002-00-0 Titan(4+)oxalat 403-260-7 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

022-003-00-6 Bis(cyclopentadienid-bis(2,6-di­
fluor-3-[1H-pyrrol-1-yl]phenyl)ti­
tan(IV); 
Bis (η5-cyclopentadienyl)- 
bis(2,6-difluor- 3-[pyrrol-1-yl]- 
phenyl)titan) 

412-000-1 125051-32-3 Flam. Sol. 1 
Repr. 2 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H228 
H361f *** 
H373 ** 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H228 
H361f *** 
H373 ** 
H411 

T 

022-004-00-1 Kaliumtitanoxid 
(K 2Ti 6O 13) 

432-240-0 12056-51-8 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

022-005-00-7 [N-(1,1-Dimethylethyl)-1,1-di­
methyl-1-[(1,2,3,4,5-η)-2,3,4,5- 
tetramethyl-2,4-cyclopentadien-1- 
yl]silanaminato(2-)-κN][(1,2,3,4- 
η)-1,3-pentadien]-titan 

419-840-8 169104-71-6 Flam. Sol. 1**** 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H228 
H314 
H317 
H413 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H228 
H314 
H317 
H413 

▼M22 

►C12 022- 
006-00-2 ◄ 

Titandioxid; 
[in Pulverform mit mindestens 
1 % Partikel mit aerodyna­
mischem Durchmesser ≤ 10 μm] 

236-675-5 13463-67-7 Carc. 2 H351 (Ein­
atmen) 

GHS08 
Wng 

H351 (Ein­
atmen) 

V, W, 10 

▼M16 

023-001-00-8 Divanadiumpentaoxid; 
Vanadiumpentaoxid; 
Vanadium(V)-oxid 

215-239-8 1314-62-1 Muta. 2 
Repr. 2 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H341 
H361d *** 
H372 ** 
H332 
H302 
H335 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H341 
H361d *** 
H372 ** 
H332 
H302 
H335 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

024-001-00-0 Chrom(VI)trioxid; Chromsäure­
anhydrid 

215-607-8 1333-82-0 Ox. Sol. 1 
Carc. 1A Muta. 
1B Repr. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1A 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H271 
H350 
H340 
H361f *** 
H330 
H311 
H301 
H372 ** 
H314 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS03 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H271 
H350 
H340 
H361f *** 
H330 
H311 
H301 
H372 ** 
H314 
H334 
H317 
H410 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

024-002-00-6 Kaliumdichromat 231-906-6 7778-50-9 Ox. Sol. 2 
Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 
H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H312 
H314 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS03 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H272 
H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H312 
H314 
H334 
H317 
H410 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

3 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

024-003-00-1 Ammoniumdichromat 232-143-1 7789-09-5 Ox. Sol. 2 **** 
Carc. 1B 
Muta. 1B Repr. 
1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 
H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H312 
H314 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS03 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H272 
H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H312 
H314 
H334 
H317 
H410 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 
Resp. Sens.; H334: 
C ≥0,2 % 
Skin Sens.; 
H317:C ≥0,2 % 

G3 

024-004-00-7 Natriumdichromat 234-190-3 10588-01-9 Ox. Sol. 2 
Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 
H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H312 
H372** 
H314 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS03 
GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H272 
H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H312 
H372** 
H314 
H334 
H317 
H410 

Resp. Sens. 1; 
H334: C ≥ 0,2 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C ≥0,2 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

3 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M1 
__________ 

▼M16 

024-005-00-2 Chromyldichlorid; 
Chromoxychlorid; 
Chromdioxiddichlorid 

239-056-8 14977-61-8 Ox. Liq. 1 
Carc. 1B Muta. 
1B 
Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H271 
H350i 
H340 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS03 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H271 
H350i 
H340 
H314 
H317 
H410 

Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 10 % 
Skin Corr. 1B; 
H314: 5 % ≤ C 
< 10 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,5 % ≤ C < 5 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,5 % ≤ C < 5 % 
STOT SE 3; H335: 
0,5 % ≤ C < 5 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 0,5 % 

T3 

024-006-00-8 Kaliumchromat 232-140-5 7789-00-6 Carc. 1B Muta. 
1B Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H340 
H319 
H335 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H340 
H319 
H335 
H315 
H317 
H410 

Skin Sens. 1; 
H317:C ≥ 0,5 % 

3 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

024-007-00-3 Zinkchromate, einschließlich 
Zinkkaliumchromat 

— — Carc. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H317 
H410 

A 

024-008-00-9 Calciumchromat 237-366-8 13765-19-0 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H410 

024-009-00-4 Strontiumchromat 232-142-6 7789-06-2 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H400 
H410 

024-010-00-X Dichromtris(chromat); 
Chrom(III)chromat; chromsaures 
Chromoxid; 
Chrom(III)-Salz der Chrom(VI)- 
Säure 
chromic chromate 

246-356-2 24613-89-6 Ox. Sol. 1 
Carc. 1B 
Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H271 
H350 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS03 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H271 
H350 
H314 
H317 
H410 

T 

024-011-00-5 Ammoniumbis(1-(3,5-dinitro-2- 
oxidophenylazo)-3-(N-phenylcar­
bamoyl)-2-naphtholato)chro­
mat(1-) 

400-110-2 109125-51-1 Self-react. C **** 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H242 
H400 
H410 

GHS02 
GHS09 
Dgr 

H242 
H410 

024-012-00-0 Trinatriumbis(7-acetamido-2-(4- 
nitro-2-oxidophenylazo)-3-sulfo­
nato-1-naphtholato)-chromat(1-) 

400-810-8 — Muta. 2 H341 GHS08 
Wng 

H341 

024-013-00-6 Trinatrium(6-anilino-2-(5-nitro-2- 
oxidophenylazo)-3-sulfonato-1- 
naphtholato)(4-sulfonato-1,1'-azo­
di-2,2'naphtholato)chromat(1-) 

402-500-8 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

024-014-00-1 Trinatriumbis(2-(5-chlor-4-nitro- 
2-oxidophenylazo)-5-sulfonato-1- 
naphtholato)chromat(1-) 

402-870-0 93952-24-0 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

024-015-00-7 Dinatrium(3-methyl-4-(5-nitro-2- 
oxidophenylazo)-1-phenylpyrazo­
lolato)(1-(3-nitro-2-oxido-5-sulfo­
natophenylazo)-2-naphthola­
to)chromat(1-) 

404-930-1 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H332 
H318 
H411 

024-016-00-2 Tetradecylammoniumbis(1-(5- 
chlor-2-oxidophenylazo)-2-naph­
tholato)chromat(1-) 

405-110-6 88377-66-6 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 4 

H373 ** 
H413 

GHS08 
Wng 

H373 ** 
H413 

024-017-00-8 Chrom(VI)-Verbindungen, aus­
genommen Bariumchromat, und 
soweit in diesem Anhang nicht 
gesondert aufgeführt 

— — Carc. 1B Skin 
Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H317 
H410 

A 

024-018-00-3 Natriumchromat 231-889-5 7775-11-3 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H312 
H314 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H312 
H314 
H334 
H317 
H410 

Resp. Sens.; H334: 
C ≥ 0,2 % 
Skin Sens.; 
H317:C ≥ 0,2 % 

3 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

024-019-00-9 Hauptbestandteil: Acetoessigsäu­
reanilid/3-Amino-1-hydroxyben­
zol (ATAN-MAP): Trinatrium{6- 
[(2 oder 3 oder 4)-amino-(4 oder 
5 oder 6)-hydroxyphenylazo]-5'- 
(phenylsulfamoyl)-3-sulfonaton­
aphthalin-2-azobenzol-1,2'-diola­
to}-{6''-[1-(phenylcarba­
moyl)ethylazo]-5'-(phenylsulfa­
moyl)-3-sulfonatonaphthalin-2''- 
azobenzol-1'',2'''-diolato}chro­
mat(III); 
Nebenprodukt 1: Acetoessigsäu­
reanilid/Acetoessigsäureanilid 
(ATAN-ATAN): Trinatrium­
bis{6-[1-(phenylcarbamoyl)ethy­
lazo]-5'''-(phenylsulfonyl)-3''-sul­
fonatonaphthalin-2-azobenzol- 
1,2'-diolato}chromat(III); 
Nebenprodukt 2: 3-Amino-1-hy­
droxybenzol/3-Amino-1-hydroxy­
benzol (MAP-MAP): 
Trinatriumbis{6-[(2 oder 3 oder 
4)-amino-(4 oder 5 oder 6)-hy­
droxyphenylazo]-5'-(phenylsulfa­
moyl)-3-sulfonatonaphthalin-2- 
azobenzol-1,2'-diolato}chro­
mat(III) 

419-230-1 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

024-020-00-4 Trinatriumbis[(3'-nitro-5'-sulfona­
to(6-amino-2-[4-(2-hydroxy-1- 
naphthylazonaphtylazo)phenyl­
sulfonylamino]pyrimidin-5- 
azo)benzol-2',4-diolato)]-chro­
mat(III) 

418-220-4 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

024-021-00-X Kaliumtetranatriumbis[(N,N'-n)- 
1'-(phenylcarbamoyl)-3,5-disulfo­
natobenzolazo-1'-prop-1'-en-2,2'- 
diolato]chromat(III) 

425-830-4 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

025-001-00-3 Mangandioxid; Braunstein 215-202-6 1313-13-9 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H302 

▼M18 

025-002-00-9 Kaliumpermanganat 231-760-3 7722-64-7 Ox. Sol. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 
H361d 
H302 
H400 
H410 

GHS03 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H272 
H361d 
H302 
H410 

▼M16 

025-003-00-4 Mangansulfat 232-089-9 7785-87-7 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H373 ** 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H411 

025-004-00-X Bis(N, N',N''-trimethyl-1,4,7-tria­
zacyclononan)-trioxodim­
angan(IV)-di(hexafluorphosphat)- 
Monohydrat 

411-760-1 116633-53-5 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

025-005-00-5 Reaktionsmasse aus Tri­
natrium[29H,31H-phthalocyanin- 
C, C,C-trisulfonato(6-)-N29,N30, 
N31,N32]manganat(3-), Tetra­
natrium[29H,31H-phthalocyanin- 
C, C,C, C-tetrasulfonato(6-)-N29, 
N30,N31,N32]manganat(3-) und 
Pentanatrium[29H,31H-phthalo- 
cyanin-C, C,C, C,C-pentasulfo­
nato(6-)-N29,N30,N31,N32]man­
ganat(3-) 

417-660-4 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

026-001-00-6 (η-Cumen)-(η-cyclopentadie­
nyl)eisen(II)-hexafluorantimonat 

407-840-0 100011-37-8 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

026-002-00-1 (η-Cumen)-(η-cyclopentadie­
nyl)eisen(II)-trifluormethansulfo­
nat 

407-880-9 117549-13-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

026-003-00-7 Eisen(II)-sulfat 231-753-5 7720-78-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H302 
H319 
H315 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H315 

026-003-01-4 Eisen(II)-sulfat (1:1), Heptahy­
drat; Schwefelsäure, Eisen(II)- 
salz (1:1), Heptahydrat; Eisensul­
fatheptahydrat 

231-753-5 7782-63-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H302 
H319 
H315 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H315 

Skin Irrit.2; H315: 
C ≥ 25 % 

026-004-00-2 Kaliumferrit 430-010-4 12160-44-0 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H317 

▼M22 

027-001-00-9 Cobalt 231-158-0 7440-48-4 Carc. 1B 
Muta. 2 
Repr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H350 
H341 
H360F 
H334 
H317 
H413 

GHS08 
Dgr 

H350 
H341 
H360F 
H334 
H317 
H413 

▼M16 

027-002-00-4 Cobaltoxid 215-154-6 1307-96-6 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

M=10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

027-003-00-X Cobaltsulfid 215-273-3 1317-42-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

M=10 

027-004-00-5 Cobaltdichlorid 231-589-4 7646-79-9 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360F*** 
H302 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360F*** 
H302 
H334 
H317 
H410 

Carc. 1B; H350i: C 
≥ 0,01 % M=10 

1 

027-005-00-0 Cobaltsulfat 233-334-2 10124-43-3 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360F*** 
H302 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360F*** 
H302 
H334 
H317 
H410 

Carc. 1B; H350i: C 
≥ 0,01 % M=10 

1 

027-006-00-6 Cobaltdi(acetat) 200-755-8 71-48-7 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360F*** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360F*** 
H334 
H317 
H410 

Carc. 1B; H350i: C 
≥ 0,01 % 
M = 10 

1 

027-007-00-1 Zinkhexacyanocobaltat(III), ter­
tiärer Butylalkohol/Polypropylen­
glycol-Komplex 

425-240-7 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

027-008-00-7 Cobalt(III)-bis(N-phenyl-4-(5- 
ethylsulfonyl-2-hydroxyphenyla­
zo)-3-hydroxynaphthylamid)- 
Komplex, hydriert (n H2O, 
2<n<3) 

427-390-9 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

027-009-00-2 Cobaltdinitrat 233-402-1 10141-05-6 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 1B Resp. 
Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360F*** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360F*** 
H334 
H317 
H410 

Carc. 1B; H350i: C 
≥ 0,01 % 
M = 10 

1 

027-010-00-8 Cobaltcarbonat 208-169-4 513-79-1 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360F*** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360F*** 
H334 
H317 
H410 

Carc. 1B; H350i: C 
≥ 0,01 % M=10 

1 

028-001-00-1 Tetracarbonylnickel; 
Nickeltetracarbonyl 

236-669-2 13463-39-3 Flam. Liq. 2 
Carc. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H225 
H351 
H360D *** 
H330 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H225 
H351 
H360D *** 
H330 
H410 

028-002-00-7 Nickel 231-111-4 7440-02-0 Carc. 2 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1 

H351 
H372** 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H351 
H372** 
H317 

S7 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-002-01-4 Nickelpulver [Partikeldurchmes­
ser < 1 mm] 

231-111-4 7440-02-0 Carc. 2 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H351 
H372** 
H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H351 
H372** 
H317 
H412 

028-003-00-2 Nickelmonoxid; 
Nickel(II)-oxid [1]; 
Nickeloxid [2]; 
Bunsenit [3] 

215-215-7 [1] 
234-323-5 [2] 
— [3] 

1313-99-1 [1] 
11099-02-8 [2] 
34492-97-2 [3] 

Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H350i 
H372** 
H317 
H413 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H413 

028-004-00-8 Nickeldioxid; 
Nickel(IV)-oxid 

234-823-3 12035-36-8 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H350i 
H372** H317 
H413 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H413 

028-005-00-3 Dinickeltrioxid; 
Nickel(III)-oxid 

215-217-8 1314-06-3 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H350i 
H372** 
H317 
H413 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H413 

028-006-00-9 Nickel(II)-sulfid [1];] 
Nickelsulfid [2];] 
Millerit [3] 

240-841-2 [1] 
234-349-7 [2] 
— [3] 

16812-54-7 [1] 
11113-75-0 [2] 
1314-04-1 [3] 

Carc. 1A Muta. 2 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H372** 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M29 

028-007-00-4 Trinickeldisulfid; 
Nickelsubsulfid; [1] 
Heazlewoodit [2] 

234-829-6 [1] 
- [2] 

12035-72-2 [1] 
12035-71-1 [2] 

Carc. 1A 
Muta. 2 
Acute Tox. 3 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H331 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H331 
H372** 
H317 
H410 

Einatmen: 
ATE = 0,92 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 

▼M16 

028-008-00-X Nickeldihydroxid; 
Nickel(II)-hydroxid [1]; 
Nickelhydroxid [2] 

235-008-5 [1] 
234-348-1 [2] 

12054-48-7 [1] 
11113-74-9 [2] 

Carc. 1A Repr. 1B 
Muta. 2 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H360D*** 
H341 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H360D*** 
H341 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H334 
H317 
H410 

028-009-00-5 Nickelsulfat; 
Nickel(II)-sulfat 

232-104-9 7786-81-4 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % 
STOT RE 2; H373: 
0,1 % ≤ C < 1 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
C ≥ 20 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 
0,01 % 
M = 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-010-00-0 Nickelcarbonat; 
Basisches Nickelcarbonat; 
Carbonsäure, Nickel(2+)-Salz 
[1]; 
Carbonsäure, Nickelsalz [2];] 
[μ-[Carbonato(2-)-O:O']]-dihy­
droxytrinickel [3]; 
[Carbonato(2-)]-tetrahydroxytrini­
ckel [4] 

222-068-2 [1] 
240-408-8 [2] 
265-748-4 [3] 
235-715-9 [4] 

3333-67-3 [1] 
16337-84-1 [2] 
65405-96-1 [3] 
12607-70-4 [4] 

Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H334 
H317 
H410 

028-011-00-6 Nickeldichlorid; 
Nickelchlorid 

231-743-0 7718-54-9 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H331 
H301 
H372** 
H315 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H331 
H301 
H372** 
315 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % 
STOT RE 2; H373: 
0,1 % < C < 1 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
C ≥ 20 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 0,01 % 
M = 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-012-00-1 Nickeldinitrat [1]; 
Salpetersäure, Nickelsalz [2] 

236-068-5 [1] 
238-076-4 [2] 

13138-45-9 [1] 
14216-75-2 [2] 

Ox. Sol. 2 
Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 
H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H318 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS03 
GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H272 
H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H318 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % 
STOT RE 2; H373: 
0,1 % < C < 1 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
C ≥ 20 % 
Skin Sens. 1; 
H317 C ≥0,01 % 
M = 1 

028-013-00-7 Nickelmatte 273-749-6 69012-50-6 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-014-00-2 Schleime und Schlämme, elektro­
lytische Kupferraffination, ent­
kupfert, Nickelsulfat 

295-859-3 92129-57-2 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H315 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373:0,1 % ≤ C 
< % 
Skin Sens. 1; 
H317:C ≥ 0,01 % 
M=1 

028-015-00-8 Schleime und Schlämme, elek­
troyltische Kupferraffination, ent­
kupfert 

305-433-1 94551-87-8 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1A STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

028-016-00-3 Nickeldiperchlorat; 
Perchlorsäure, Nickel(II)-Salz 

237-124-1 13637-71-3 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H314 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
14 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 0,01 % 
M=1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-017-00-9 Nickeldikaliumbis(sulfat) [1]; 
Diammoniumnickelbis(sulfat) [2] 

237-563-9 [1] 
239-793-2 [2] 

13842-46-1 [1] 
15699-18-0 [2] 

Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
332 
H302 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373:0,1 % ≤ C 
< 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C ≥ 0,01 % 
M=1 

▼M22 

028-018-00-4 Nickel-bis(sulfamidat); 
Nickelsulfamat 

237-396-1 13770-89-3 Carc. 1A 
Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H302 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H302 
H372** 
H334 
H317 
H410 

Oral: ATE = 853 
mg/kg KG (Anhy­
drat) 
Oral: ATE = 1098 
mg/kg KG (Tetra­
hydrat) 
STOT RE 1; 
H372: C ≥ 1 % 
STOT RE 2; 
H373: 0,1 % ≤ C < 
1 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 0,01 % 
M = 1 

▼M16 

028-019-00-X Nickelbis(tetrafluorborat) 238-753-4 14708-14-6 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥0,01 % 
M=1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-021-00-0 Nickeldiformiat [1]; 
Ameisensäure, Nickelsalz [2]; 
Ameisensäure, Kupfer-Nickelsalz 
[3] 

222-101-0 [1] 
239-946-6 [2] 
268-755-0 [3] 

3349-06-2 [1] 
15843-02-4 [2] 
68134-59-8 [3] 

Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C ≥0,01 % 
M=1 

028-022-00-6 Nickeldi(acetat) [1]; 
Nickelacetat [2] 

206-761-7 [1] 
239-086-1 [2] 

373-02-4 [1] 
14998-37-9 [2] 

Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C≥ 0,01 % 
M = 1 

028-024-00-7 Nickeldibenzoat 209-046-8 553-71-9 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C≥ 0,01 % 
M=1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-025-00-2 Nickelbis(4-cyclohexylbutyrat) 223-463-2 3906-55-6 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C ≥0,01 % 
M=1 

028-026-00-8 Nickel(II)-stearat; 
Nickel(II)-octadecanoat 

218-744-1 2223-95-2 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373:0,1 % ≤ C 
< 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C;≥0,01 % 
M=1 

028-027-00-3 Nickeldilactat — 16039-61-5 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; 
H372:C ≥ 1 % 
STOT RE 2; 
H373:0,1 % ≤ C < 
1 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 0,01 % 
M=1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-028-00-9 Nickel(II)-octanoat 225-656-7 4995-91-9 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Skin Corr. 1A 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H314 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H314 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 0,01 % 
M=1 

028-029-00-4 Nickeldifluorid [1]; Nickeldibro­
mid [2]; Nickeldiiodid [3]; 
Nickelkaliumfluorid [4] 

233-071-3 [1] 
236-665-0 [2] 
236-666-6 [3] 
— [4] 

10028-18-9 [1] 
13462-88-9 [2] 
13462-90-3 [3] 
11132-10-8 [4] 

Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥0,01 % 
M=1 

028-030-00-X Nickelhexafluorsilicat 247-430-7 26043-11-8 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C ≥ 0,01 % 
M=1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-031-00-5 Nickelselenat 239-125-2 15060-62-5 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C≥0,01 % 
M=1 

028-032-00-0 Nickelhydrogenphosphat [1]; Ni­
ckelbis(dihydrogenphosphat) 
[2];] 
Trinickelbis(orthophosphat) [3];] 
Dinickeldiphosphat [4]; Nickel­
bis(phosphinat) [5];] 
Nickel phosphinat [6];] 
Phosphorsäure, Calciumnickel­
salz [7]; 
Diphosphorsäure, Nickel(II)- Salz 
[8] 

238-278-2 [1] 
242-522-3 [2] 
233-844-5 [3] 
238-426-6 [4] 
238-511-8 [5] 
252-840-4 [6] 
— [7] 
— [8] 

14332-34-4 [1] 
18718-11-1 [2] 
10381-36-9 [3] 
14448-18-1 [4] 
14507-36-9 [5] 
36026-88-7 [6] 
17169-61-8 [7] 
19372-20-4 [8] 

Carc. 1A STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H410 

028-033-00-6 Diammoniumnickelhexacyanofer­
rat 

— 74195-78-1 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-034-00-1 Nickeldicyanid 209-160-8 557-19-7 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H410 

EUH032 

028-035-00-7 Nickelchromat 238-766-5 14721-18-7 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H410 

028-036-00-2 Nickel(II)-silicat [1]; Dinickel­
orthosilicat [2]; Nickelsilicat 
(3:4) [3]; Kieselsäure, Nickelsalz 
[4]; Trihydrogenhydroxybis[or­
thosilicato(4-)]trinickelat(3-) [5] 

244-578-4 [1] 
237-411-1 [2] 
250-788-7 [3] 
253-461-7 [4] 
235-688-3 [5] 

21784-78-1 [1] 
13775-54-7 [2] 
31748-25-1 [3] 
37321-15-6 [4] 
12519-85-6 [5] 

Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

028-037-00-8 Dinickelhexacyanoferrat 238-946-3 14874-78-3 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

028-038-00-3 Trinickelbis(arsenat); 
Nickel(II)-arsenat 

236-771-7 13477-70-8 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H372** 
H317 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-039-00-9 Nickeloxalat [1]; 
Oxalsäure, Nickelsalz [2] 

208-933-7 [1] 
243-867-2 [2] 

547-67-1 [1] 
20543-06-0 [2] 

Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

028-040-00-4 Nickeltellurid 235-260-6 12142-88-0 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

028-041-00-X Trinickeltetrasulfid — 12137-12-1 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

028-042-00-5 Trinickelbis(arsenit) — 74646-29-0 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

028-043-00-0 Cobalt-Nickel-Gray-Periklas; C.I. 
Pigment Black 25; 
C.I. 77332 [1]; 
Cobaltnickeldioxid [2]; 
Cobaltnickeloxid [3] 

269-051-6 [1] 
261-346-8 [2] 
— [3] 

68186-89-0 [1] 
58591-45-0 [2] 
12737-30-3 [3] 

Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 

H350i 
H372** 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 

028-044-00-6 Nickelzinntrioxid; 
Nickelstannat 

234-824-9 12035-38-0 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 

H350i 
H372** 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-045-00-1 Nickeltriurandecaoxid 239-876-6 15780-33-3 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 

H350i 
H372** 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 

028-046-00-7 Nickeldithiocyanat 237-205-1 13689-92-4 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

EUH032 STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C≥0,01 % 
M=1 

028-047-00-2 Nickeldichromat 239-646-5 15586-38-6 Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; 
H372:C ≥ 1 % 
STOT RE 2; H373: 
0,1 % ≤ C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317:C≥0,01 % 
M=1 

028-048-00-8 Nickel(II)-Selenit 233-263-7 10101-96-9 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H410 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 647 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-049-00-3 Nickelselenid 215-216-2 1314-05-2 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

028-050-00-9 Kieselsäure, Bleinickelsalz — 68130-19-8 Carc. 1A Repr. 
1A STOT RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H360Df 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H360Df 
H372** 
H317 
H410 

028-051-00-4 Nickeldiarsenid [1]; 
Nickelarsenid [2] 

235-103-1 [1] 
248-169-1 [2] 

12068-61-0 [1] 
27016-75-7 [2] 

Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

028-052-00-X Nickel-Barium-Titan-Primel-Pri­
derit; 
C.I. Pigment Yellow 157; C.I. 
77900 

271-853-6 68610-24-2 Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 

H350i 
H372** 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 

028-053-00-5 Nickeldichlorat [1]; 
Nickeldibromat [2]; 
Ethylhydrogensulfat, Nickel(II)- 
Salz [3] 

267-897-0 [1] 
238-596-1 [2] 
275-897-7 [3] 

67952-43-6 [1] 
14550-87-9 [2] 
71720-48-4 [3] 

Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < % 
Skin Sens. 1; 
H317:C≥0,01%1 
M=1 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-054-00-0 Nickel(II)-trifluoracetat [1]; 
Nickel(II)-propionat [2]; 
Nickelbis(benzolsulfonat) [3]; 
Nickel(II)-hydrogencitrat[4]; 
Zitronensäure, Ammoniumnickel­
salz [5]; 
Zitronensäure, Nickelsalz [6]; 
Nickelbis(2-ethylhexanoat) [7]; 
2-Ethylhexansäure, Nickelsalz [8]; 
Dimethylhexansäure, Nickelsalz 
[9]; 
Nickel(II)-isooctanoat [10]; 
Nickelisooctanoat [11]; 
Nickelbis(isononanoat) [12]; 
Nickel(II)-neononanoat [13]; 
Nickel(II)-isodecanoat [14]: 
Nickel(II)-neodecanoat [15]; 
Neodecansäure, Nickelsalz [16]; 
Nickel(II)-neoundecanoat [17]; 
Bis(D-gluconato-O1,O2)nickel 
[18]; 
Nickel-3,5-bis(tert-butyl)-4- hy­
droxybenzoat (1:2) [19]; 
Nickel(II)-palmitat [20]; 
(2-Ethylhexanoato-O)(isonona­
noato-O)-nickel [21]; 
(Isononanoato-O)(isooctanoato- 
O)-nickel [22]; 
(Isooctanoato-O)(neodecanoato- 
O)-nickel [23]; 
(2-Ethylhexanoato-O)(isodeca­
noato-O)-nickel [24]; 

240-235-8 [1] 
222-102-6 [2] 
254-642-3 [3] 
242-533-3 [4] 
242-161-1 [5] 
245-119-0 [6] 
224-699-9 [7] 
231-480-1 [8] 
301-323-2 [9] 
249-555-2 [10] 
248-585-3 [11] 
284-349-6 [12] 
300-094-6 [13] 
287-468-1 [14] 
287-469-7 [15] 
257-447-1 [16] 
300-093-0 [17] 
276-205-6 [18] 
258-051-1 [19] 
237-138-8 [20] 
287-470-2 [21] 
287-471-8 [22] 
284-347-5 [23] 
284-351-7 [24] 
285-698-7 [25] 
285-909-2 [26] 
284-348-0 [27] 
287-592-6 [28] 
294-302-1 [29] 
283-972-0 [30] 
— [31] 

16083-14-0 [1] 
3349-08-4 [2] 
39819-65-3 [3] 
18721-51-2 [4] 
18283-82-4 [5] 
22605-92-1 [6] 
4454-16-4 [7] 
7580-31-6 [8] 
93983-68-7 [9] 
29317-63-3 [10] 
27637-46-3 [11] 
84852-37-9 [12] 
93920-10-6 [13] 
85508-43-6 [14] 
85508-44-7 [15] 
51818-56-5 [16] 
93920-09-3 [17] 
71957-07-8 [18] 
52625-25-9 [19] 
13654-40-5 [20] 
85508-45-8 [21] 
85508-46-9 [22] 
84852-35-7 [23] 
84852-39-1 [24] 
85135-77-9 [25] 
85166-19-4 [26] 
84852-36-8 [27] 
85551-28-6 [28] 
91697-41-5 [29] 
84776-45-4 [30] 
72319-19-8 [31] 

Carc. 1A Muta. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H341 
H360D*** 
H372** 
H334 
H317 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 1 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 
0,01 % M=1 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

(2-Ethylhexanoato-O)(neodeca­
noato-O)-nickel [25];] 
(Isodecanoato-O)(isooctanoato- 
O)-nickel [26]; 
(Isodecanoato-O)(isononanoato- 
O)-nickel [27]; 
(Isononanoato-O)(neodecanoato- 
O)-nickel [28]; 
Fettsäuren, C 6-19-verzweigt, Ni­
ckelsalze [29]; 
Fettsäuren, C 8-18- und C 18-unge­
sättigt, Nickelsalze [30]; 
2,7-Naphthalindisulfonsäure, Ni­
ckel(II)-salz [31] 

028-055-00-6 Nickel(II)-sulfit [1]; 
Nickeltellurtrioxid [2]; Nickeltel­
lurtetraoxid [3];Molybdännickel­
hydroxidoxidphosphat [4] 

231-827-7 [1] 
239-967-0 [2] 
239-974-9 [3] 
268-585-7 [4] 

7757-95-1 [1] 
15851-52-2 [2] 
15852-21-8 [3] 
68130-36-9 [4] 

Carc. 1A STOT 
RE 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H334 
H317 
H410 

028-056-00-1 Nickelborid (NiB) [1]; 
Dinickelborid [2]; 
Trinickelborid [3]; 
Nickelborid [4]; 
Dinickelsilicid [5]; 
Nickeldisilicid [6]; 
Dinickelphosphid [7]; 
Nickelborphosphid [8] 

234-493-0 [1] 
234-494-6 [2] 
234-495-1 [3] 
235-723-2 [4] 
235-033-1 [5] 
235-379-3 [6] 
234-828-0 [7] 
— [8] 

12007-00-0 [1] 
12007-01-1 [2] 
12007-02-2 [3] 
12619-90-8 [4] 
12059-14-2 [5] 
12201-89-7 [6] 
12035-64-2 [7] 
65229-23-4 [8] 

Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

028-057-00-7 Dialuminiumnickeltetraoxid [1]; 
Nickeltitantrioxid [2]; 
Nickeltitanoxid [3]; 
Nickeldivanadiumhexaoxid [4]; 
Cobaltdimolybdännickeloctaoxid 
[5]: 
Nickelzirconiumtrioxid [6]; 
Molybdännickeltetraoxid [7]; 
Nickelwolframtetraoxid [8];Oli­
vin, Nickelgrün [9]; 
Lithiumnickeldioxid [10]; 
Molybdännickeloxid [11] 

234-454-8 [1] 
234-825-4 [2] 
235-752-0 [3] 
257-970-5 [4] 
268-169-5 [5] 
274-755-1 [6] 
238-034-5 [7] 
238-032-4 [8] 
271-112-7 [9] 
— [10] 
— [11] 

12004-35-2 [1] 
12035-39-1 [2] 
12653-76-8 [3] 
52502-12-2 [4] 
68016-03-5 [5] 
70692-93-2 [6] 
14177-55-0 [7] 
14177-51-6 [8] 
68515-84-4 [9] 
12031-65-1 [10] 
12673-58-4 [11] 

Carc. 1A STOT 
RE 1 
Skin Sens. 1 

H350i 
H372** 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350i 
H372** 
H317 

028-058-00-2 Cobaltlithiumnickeloxid 442-750-5 — Carc. 1A 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350i 
H330 
H372** 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350i 
H330 
H372** 
H317 
H410 

029-001-00-4 Kupferchlorid; 
Kupfer(I)-chlorid; 

231-842-9 7758-89-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H400 
H410 

▼M29 

029-002-00-X Dikupferoxid; 
Kupfer(I)-oxid 

215-270-7 1317-39-1 Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H318 
H400 
H410 

GHS07 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H332 
H302 
H318 
H410 

Einatmen: ATE = 
3,34 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
500 mg/kg KG 
M = 100 
M = 10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M16 

029-003-00-5 Naphthensäuren, Kupfersalze; 
Kupfernaphthenat 

215-657-0 1338-02-9 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H302 
H400 
H410 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H302 
H410 

029-004-00-0 Kupfersulfat; 
Kupfer(II)-sulfat 

231-847-6 7758-98-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H315 
H410 

029-005-00-6 (Tris(chlormethyl)-phthalocyani­
nato)-kupfer(II), Reaktionspro­
dukte mit N-Methylpiperazin 
und Methoxyessigsäure 

401-260-1 — Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

029-006-00-1 Tris(octadec-9-enylammonium)- 
(trisulfonatophthalocyaninato)- 
kupfer(II) 

403-210-4 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

029-007-00-7 (Trinatrium-(2-((3-(6-(2-chlor-5- 
sulfonato)anilino)-4-(3-carboxy­
pyridinio)-1,3,5-triazin-2-ylami­
no)-2-oxido-5-sulfonatophenyla­
zo)phenylmethylazo)-4-sulfonat­
obenzoato)kupfer(3-))-hydroxid 

404-670-9 89797-01-3 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 G 

029-008-00-2 Kupfer(II)-methansulfonat 405-400-2 54253-62-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H410 

029-009-00-8 Phthalocyanin-N-[3-(diethylami­
no)propyl]-sulfonamid-Kupfer­
komplex 

413-650-9 93971-95-0 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

029-010-00-3 Reaktionsmasse aus Verbindun­
gen von (Dodecakis(p-tolylt­
hio)phthalocyaninato)kup­
fer(II) bis (Hexadecakis(p-tolylt­
hio)phthalocyaninato)kupfer(II) 

407-700-9 101408-30-4 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

029-011-00-9 Natrium-[29H,31H-phthalocyani­
nato-(2-)-N29,N30,N31,N32]-((3- 
(N-methyl-N-(2-hydroxy­
ethyl)amino)propyl)amino)-sulfo­
nylsulfonato-Kupferkomplex 

412-730-0 150522-10-4 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

029-012-00-4 Natrium-((N-(3-trimethylammo­
niopropyl)-sulfamoyl)methylsul­
fonatophthalocyaninato)kupfer(II) 

407-340-2 124719-24-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

029-013-00-X Trinatrium-(2-(α-(3-(4-chlor-6-(2- 
(2-(vinylsulfonyl)ethoxy)ethyla­
mino)-1,3,5-triazin-2-ylamino)-2- 
oxido-5-sulfonatophenylazo)ben­
zylidenhydrazino)-4-sulfonat­
obenzoato)kupfer(II) 

407-580-8 130201-51-3 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

029-014-00-5 Reaktionsmasse aus 2,2'-[[cis- 
1,2-Cyclohexandiyl-bis(nitrilo­
methyliden)]bis[phenolat]](2-)N, 
N',O, O'-Kupferkomplex und 
2,2'-[[trans-1,2-Cyclohexandiyl- 
bis(nitrilomethylidin)]bis[pheno­
lat]](2- 
)N, N',O, O'-Kupferkomplex 

419-610-7 171866-24-3 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H373** 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373** 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M29 

029-015-00-0 Kupferthiocyanat 214-183-1 1111-67-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 EUH032 M = 10 
M = 10 

029-016-00-6 Kupfer(II)-oxid 215-269-1 1317-38-0 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 100 
M = 10 

029-017-00-1 Dikupferchloridtrihydroxid 215-572-9 1332-65-6 Acute Tox. 4 
Acute Tox. 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H332 
H301 
H410 

Einatmen: ATE = 
2,83 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
299 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

029-018-00-7 Tetrakupferhexahydroxidsulfat; 
[1] 
Tetrakupferhexahydroxidsulfa­
thydrat [2] 

215-582-3 [1] 
215-582-3 [2] 

1333-22-8 [1] 
12527-76-3 [2] 

Acute Tox. 4 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

oral: ATE = 
500 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

029-019-01-X Kupferflocken (mit einem Über­
zug aus aliphatischer Säure) 

— — Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H302 
H319 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H302 
H319 
H410 

Einatmen: ATE = 
0,733 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 
oral: ATE = 
500 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

029-020-00-8 Kupfer(II)-carbonat — Kup­
fer(II)-hydroxid (1:1) 

235-113-6 12069-69-1 Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H319 
H410 

Einatmen: ATE = 
1,2 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
500 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

029-021-00-3 Kupferdihydroxid; 
Kupfer(II)-hydroxid 

243-815-9 20427-59-2 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 4 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H302 
H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H302 
H318 
H410 

Einatmen: ATE = 
0,47 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
500 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

029-022-00-9 Bordeauxbrühe; 
Reaktionsprodukte von Kupfer­
sulfat mit Calciumdihydroxid 

— 8011-63-0 Acute Tox. 4 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H318 
H400 
H410 

GHS07 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H332 
H318 
H410 

Einatmen: ATE = 
1,97 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
M = 10 
M = 1 

029-023-00-4 Kupfersulfat-Pentahydrat 231-847-6 7758-99-8 Acute Tox. 4 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H318 
H400 
H410 

GHS07 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H410 

oral: ATE = 
481 mg/kg KG 
M = 10 
M = 1 

▼M23 

029-024-00-X Kupfer, granuliert 
[Partikellänge: von 0,9 mm bis 
6,0 mm; Partikelbreite: von 
0,494 mm bis 0,949 mm] 

231-159-6 7440-50-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

029-025-00-5 Bis(N-hydroxy-N-nitrosocyclo­
hexylaminato-O,O’)kupfer; 
Bis(N-cyclohexyl-diazenium- 
dioxy)-kupfer; 
[Cu-HDO] 

239-703-4 312600-89-8 
15627-09-5 

Flam. Sol. 1 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H228 
H302 
H373 (Leber) 
H318 
H400 
H410 

GHS02 
GHS07 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H228 
H302 
H373 (Le­
ber) 
H318 
H410 

oral: ATE = 360 
mg/kg KG 
M = 1 
M = 1 

▼M16 

030-001-00-1 Zinkpulver — Zinkstaub (pyro­
phor) 

231-175-3 7440-66-6 Water-react. 1 
Pyr. Sol. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H260 
H250 
H400 
H410 

GHS02 
GHS09 
Dgr 

H260 
H250 
H410 

T 

▼M29
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

030-001-01-9 Zinkpulver — Zinkstaub (stabili­
siert) 

231-175-3 7440-66-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

030-003-00-2 Zinkchlorid; 
Zink(II)-chlorid 

231-592-0 7646-85-7 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H410 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

030-004-00-8 Dimethylzink [1]; 
Diethylzink [2] 

208-884-1 [1] 
209-161-3 [2] 

544-97-8 [1] 
557-20-0 [2] 

Pyr. Liq. 1 
Water-react. 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H250 
H260 
H314 
H400 
H410 

GHS02 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H250 
H260 
H314 
H410 

EUH014 

030-005-00-3 Diamindiisocyanatozink 401-610-3 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H302 
H318 
H334 
H317 
H400 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H334 
H317 
H400 

030-006-00-9 Zinksulfat (wasserhaltig) (Mono-, 
Hexa- und Heptahydrat) [1]; 
Zinksulfat (wasserfrei) [2] 

231-793-3 [1] 
231-793-3 [2] 

7446-19-7 [1] 
7733-02-0 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H410 

030-007-00-4 Bis(3,5-Di-tert-butylsalicylato- 
O1,O2)-zink 

403-360-0 42405-40-3 Flam. Sol. 1 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H228 
H302 
H400 
H410 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H228 
H302 
H410 

T 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

030-008-00-X Hydroxo(2-(benzolsulfonamido)- 
benzoato)-zink(II) 

403-750-0 113036-91-2 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H411 

030-009-00-5 Zink-bis(4-(n-octyloxycarbonyla­
mino)salicylat), Dihydrat 

417-130-2 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

030-010-00-0 2-Dodec-1-enylbutandisäure, 
4-Methylester, Zinksalz 

430-740-3 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

030-011-00-6 Trizinkbis(orthophosphat) 231-944-3 7779-90-0 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

030-012-00-1 Aluminium-Magnesium-Zink- 
Carbonathydroxid 

423-570-6 169314-88-9 Aquatic Chronic 4 H413 H413 

030-013-00-7 Zinkoxid 215-222-5 1314-13-2 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

030-015-00-8 Tetrazink(2+)bis(hexacyanoco­
balt(3+))-diacetat 

440-060-9 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M11 

031-001-00-4 Galliumarsenid 215-114-8 1303-00-0 Repr. 1B 
Carc. 1B 
STOT RE 1 

H360F 
H350 
H372 (At­
mungssystem 
und hämato­
poetisches 
System) 

GHS08 
Dgr 

H360F 
H350 
H372 (At­
mungssystem 
und hämato­
poetisches 
System) 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M16 

033-001-00-X Arsen 231-148-6 7440-38-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H410 

033-002-00-5 Arsenverbindungen, soweit in 
diesem Anhang nicht gesondert 
aufgeführt 

— — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H410 

* A1 

033-003-00-0 Diarsentrioxid; 
Arsentrioxid 

215-481-4 1327-53-3 Carc. 1A 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H300 
H314 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H350 
H300 
H314 
H410 

033-004-00-6 Diarsenpentaoxid; Arsenpenta­
oxid 

215-116-9 1303-28-2 Carc. 1A 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H331 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H331 
H301 
H410 

033-005-00-1 Arsensäure und ihre Salze, so­
weit in diesem Anhang nicht ge­
sondert aufgeführt 

— — Carc. 1A 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H331 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H331 
H301 
H410 

A 

033-006-00-7 Arsin 232-066-3 7784-42-1 Flam. Gas 1 
Press. Gas Acute 
Tox. 2 * STOT 
RE 2 * Aquatic 
Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H220 
H330 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS02 
GHS04 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H220 
H330 
H373 ** 
H410 

U 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

033-007-00-2 tert-Butylarsin 423-320-6 4262-43-5 Pyr. Liq. 1 
Acute Tox. 2 * 

H250 
H330 

GHS02 
GHS06 
Dgr 

H250 
H330 

034-001-00-2 Selen 231-957-4 7782-49-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 4 

H331 
H301 
H373 ** 
H413 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H301 
H373 ** 
H413 

34-002-00-8 Selenverbindingen, ausgenom­
men Cadmiumsulfoselenid und 
soweit in diesem Anhang nicht 
gesondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H373** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H373** 
H410 

A 

034-003-00-3 Natriumselenit 233-267-9 10102-18-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H300 
H331 
H317 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H331 
H317 
H411 

EUH031 

035-001-00-5 Brom 231-778-1 7726-95-6 Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H330 
H314 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H314 
H400 

035-002-00-0 Hydrogenbromid 233-113-0 10035-10-6 Press. Gas Skin 
Corr. 1A STOT 
SE 3 

H314 
H335 

GHS04 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H335 

U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

035-002-01-8 Bromwasserstoffsäure … % — — Skin Corr. 1B 
STOT SE 3 

H314 
H335 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H335 

Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 40 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
10 % ≤ C < 40 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
10 % ≤ C < 40 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

B 

035-003-00-6 Kaliumbromat 231-829-8 7758-01-2 Ox. Sol. 1 
Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 

H271 
H350 
H301 

GHS03 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H271 
H350 
H301 

035-004-00-1 2-Hydroxyethylammoniumper­
bromid 

407-440-6 — Ox. Sol. 2 **** 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H272 
H302 
H314 
H317 
H400 

GHS03 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H272 
H302 
H314 
H317 
H400 

040-001-00-3 Zirconiumpulver (pyrophor) 231-176-9 7440-67-7 Water-react. 1 
Pyr. Sol. 1 

H260 
H250 

GHS02 
Dgr 

H260 
H250 

T 

040-002-00-9 Zirconiumpulver, trocken (nicht 
pyrophor) 

— — Self-heat. 1 H251 GHS02 
Dgr 

H251 T 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

040-003-00-4 Reaktionsprodukt von 3,5-Di- 
tert-butylsalicylsäure und Zirco­
niumoxychlorid, dehydriert, basi­
sches Zr: DTBS= 1,0: 1,0 bis 
1,0: 1,5 

430-610-6 226996-19-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

042-001-00-9 Molybdäntrioxid 215-204-7 1313-27-5 Carc. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H351 
H319 
H335 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H319 
H335 

042-002-00-4 Tetrakis(dimethylditetradecylam­
monium)hexa-μ-oxotetra-μ3-oxo­
di-μ5-oxotetradecaoxooctamolyb­
dat(4-) 

404-760-8 117342-25-3 Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 

H331 
H318 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H331 
H318 

042-003-00-X Tetrakis(trimethylhexadecylam­
monium)hexa-μ-oxotetra-μ3-oxo­
di-μ5-oxotetradecaoxooctamolyb­
dat(4-) 

404-860-1 116810-46-9 Flam. Sol. 1 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H228 
H318 
H400 
H410 

GHS02 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H228 
H318 
H410 

T 

042-004-00-5 Reaktionsprodukt von Ammoni­
ummolybdat und C 12-C 24-diet­
hoxyliertem Alkylamin (1:5 bis 
1:3) 

412-780-3 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H411 

042-005-00-0 Reaktionsmasse aus Mono- und 
Diglycerolen aus Canolaöl; 
Canolaölsäureamid aus verzweig­
tem 1,3-Propandiamin, N-[3-(tri­
decyloxy)propyl]; N, N-Diorga­
nodithiocarbamat-Molybdänkom­
plex 

434-240-6 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

046-001-00-X Tetraamminpalladium(II)-hydro­
gencarbonat 

425-270-0 134620-00-1 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373** 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H373** 
H318 
H317 
H410 

047-001-00-2 Silbernitrat 231-853-9 7761-88-8 Ox. Sol. 2 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 
H314 
H400 
H410 

GHS03 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H272 
H314 
H410 

047-002-00-8 Polyphosphorsäure, Kupfer- Na­
trium-, Magnesium-, Calcium-, 
Silber- und Zinksalz 

416-850-4 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M15 

047-003-00-3 Silber-Zink-Zeolith (Zeolith, 
Linde Typ A, Oberfläche mit Sil­
ber- und Zinkionen modifiziert) 
[Dieser Eintrag betrifft Zeolith 
vom Typ LTA (Linde Typ A), 
dessen Oberfläche mit Silber- 
und Zinkionen mit einem Gehalt 
von Ag+ 0,5 %-6 %, Zn 2 

+ 5 %- 
16 % und möglicherweise Pho­
spor, NH 4

+ , Mg 2
+ und/oder 

Ca 2
+ jeweils < 3 % modifiziert 

wurde.] 

— 130328-20-0 Repr. 2 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H361d 
H315 
H318 
H410 

M = 100 
M = 100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M16 

048-001-00-5 Cadmiumverbindungen, aus­
genommen Cadmiumsulfoselenid 
(xCdS.yCdSe), 
Reaktionsmasse aus Cadmium­
sulfid und Zinksulfid 
(xCdS.yZnS), Reaktionsmasse 
aus Cadmiumsulfid mit Quecksil­
bersulfid (xCdS.yHgS), und so­
weit in diesem Anhang nicht ge­
sondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

* A1 

048-002-00-0 Cadmium (nicht-pyrophor) [1];] 
Cadmiumoxid (nicht-pyrophor) 
[2] 

231-152-8 [1] 
215-146-2 [2] 

7440-43-9 [1] 
1306-19-0 [2] 

Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H341 
H361fd 
H330 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H361fd 
H330 
H372 ** 
H410 

048-003-00-6 Cadmiumdiformiat; 
Cadmiumformiat 

224-729-0 4464-23-7 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Carc. 2 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H351 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H351 
H373 ** 
H410 

* 
STOT RE 2; H373: 
C ≥0,25 % 

048-004-00-1 Cadmiumcyanid 208-829-1 542-83-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Carc. 2 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H351 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H351 
H373 ** 
H410 

EUH032 STOT RE 2; H373: 
C ≥0,1 % 
EUH032:C≥1 % 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

048-005-00-7 Cadmiumhexafluorsilicat(2-); 
Cadmiumfluorsilicat 

241-084-0 17010-21-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Carc. 2 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H351 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H351 
H373 ** 
H410 

* 
STOT RE 2; H373: 
C ≥0,1 % 

048-006-00-2 Cadmiumfluorid 232-222-0 7790-79-6 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H410 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % 
* oral 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 7 % STOT 
RE 2: 
0,1 % ≤ C <7 % 

048-007-00-8 Cadmiumiodid 232-223-6 7790-80-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Carc. 2 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H351 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H351 
H373 ** 
H410 

* 
STOT RE 2; H373: 
C ≥ 0,1 % 

048-008-00-3 Cadmiumchlorid 233-296-7 10108-64-2 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H410 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % 
* oral 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 7 % STOT RE 
2; H373: 0,1 % ≤ 
C < 7 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

048-009-00-9 Cadmiumsulfat 233-331-6 10124-36-4 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H360FD 
H330 
H301 
H372 ** 
H410 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % 
* oral 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 7 % STOT RE 
2; H373 0,1 % ≤ C 
< 7 % 

048-010-00-4 Cadmiumsulfid 215-147-8 1306-23-6 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 4 

H350 
H341 
H361fd 
H372 ** 
H302 
H413 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H341 
H361fd 
H372 ** 
H302 
H413 

* 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 10 % STOT 
RE 2; H373: 0,1 % 
≤ C < 10 % 

1 

048-011-00-X Cadmium (pyrophor) 231-152-8 7440-43-9 Pyr. Sol. 1 
Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H250 
H350 
H341 
H361fd 
H330 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H250 
H350 
H341 
H361fd 
H330 
H372 ** 
H410 

▼M15 

048-012-00-5 Cadmiumcarbonat 208-168-9 513-78-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H340 
H332 
H312 
H302 
H372 (Nieren, 
Knochen) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H332 
H312 
H302 
H372 (Nie­
ren, Kno­
chen) 
H410 

A1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

048-013-00-0 Cadmiumhydroxid; Cadmiumdi­
hydroxid 

244-168-5 21041-95-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H340 
H332 
H312 
H302 
H372 (Nieren, 
Knochen) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H332 
H312 
H302 
H372 (Nie­
ren, Kno­
chen) 
H410 

A1 

048-014-00-6 Cadmiumnitrat; 
Cadmiumdinitrat 

233-710-6 10325-94-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H340 
H332 
H312 
H302 
H372 (Nieren, 
Knochen) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H332 
H312 
H302 
H372 (Nie­
ren, Kno­
chen) 
H410 

Carc. 1B; H350: 
C ≥ 0,01 % 

A1 

▼M16 

050-001-00-5 Zinntetrachlorid; 
Stannichlorid; 
Zinn(IV)-chlorid 

231-588-9 7646-78-8 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H412 

GHS05 
Dgr 

H314 
H412 

STOT SE 3; 
H335:C≥5 % 

050-002-00-0 Cyhexatin (ISO); Hydroxytricy­
clohexylstannan; Tricyclohex­
ylzinnhydroxid 

236-049-1 13121-70-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

M=1000 

▼M15
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

050-003-00-6 Fentinacetat (ISO); 
Triphenylzinnacetat 

212-984-0 900-95-8 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361d*** 
H330 
H311 
H301 
H372** 
H335 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H361d*** 
H330 
H311 
H301 
H372** 
H335 
H315 
H318 
H410 

M=10 

050-004-00-1 Fentinhydroxid (ISO); 
Triphenylzinnhydroxid 

200-990-6 76-87-9 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361d*** 
H330 
H311 
H301 
H372** 
H335 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H361d*** 
H330 
H311 
H301 
H372** 
H335 
H315 
H318 
H410 

M=10 

050-005-00-7 Trimethylzinnverbindungen, so­
weit in diesem Anhang nicht ge­
sondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H410 

* A1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

050-006-00-2 Triethylzinnverbindungen, soweit 
in diesem Anhang nicht geson­
dert aufgeführt 

— — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H410 

* A1 

050-007-00-8 Tripropylzinnverbindungen, so­
weit in diesem Anhang nicht ge­
sondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H410 

* A1 

▼M11 

050-008-00-3 Tributyl-Zinnverbindungen, so­
weit in diesem Anhang nicht ge­
sondert aufgeführt 

— — Repr. 1B 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4* 
STOT RE 1 
Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360FD 
H301 
H312 
H372** 
H315 
H319 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360FD 
H301 
H312 
H372** 
H315 
H319 
H410 

* 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % 
STOT RE 2; H373: 
0,25 % ≤ C < 1 % 
Skin Irrit. 2; 
H315:C ≥ 1 % 
Eye Irrit. 2; 
H319:C ≥ 1 % 
M = 10 

A 
1 

▼M16 

050-009-00-9 Fluortripentylstannan [1]; 
Hexapentyldistannoxan [2] 

243-546-7 [1] 
247-143-7 [2] 

20153-49-5 [1] 
25637-27-8 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

* 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

050-010-00-4 Fluortrihexylstannan 243-547-2 20153-50-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

* 1 

050-011-00-X Triphenylzinnverbindungen, so­
weit in diesem Anhang nicht ge­
sondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H410 

* M=100 A1 

050-012-00-5 Tetracyclohexylstannan [1]; 
Chlortricyclohexylstannan 
[2];Butyltricyclohexylstannan [3] 

215-910-5 [1] 
221-437-5 [2] 
230-358-5 [3] 

1449-55-4 [1] 
3091-32-5 [2] 
7067-44-9 [3] 

Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

* A1 

050-013-00-0 Trioctylzinnverbindungen, soweit 
in diesem Anhang nicht geson­
dert aufgeführt 

— — Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H319 
H335 
H315 
H413 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H413 

Skin Irrit. 2; H315: 
C ≥ 1 % Eye Ir­
rit.2; H319: C ≥ 
1 % STOT SE 3; 
H335: C ≥ 1 % 

A1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

050-017-00-2 Fenbutatinoxid (ISO); 
Bis(tris(2-methyl-2-phenylpro­
pyl)tin)oxid 

236-407-7 13356-08-6 Acute Tox. 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H319 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H319 
H315 
H410 

050-018-00-8 Zinn(II)-methansulfonat 401-640-7 53408-94-9 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H302 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H302 
H317 
H411 

050-019-00-3 Azocyclotin (ISO); 
1-(Tricyclohexylstannyl)-1H- 
1,2,4-triazol 

255-209-1 41083-11-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H301 
H335 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H301 
H335 
H315 
H318 
H410 

050-020-00-9 Trioctylstannan 413-320-4 869-59-0 STOT RE 1 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H372 ** 
H315 
H413 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H372 ** 
H315 
H413 

▼M23 

050-021-00-4 Dichlordioctylstannan 222-583-2 3542-36-7 Repr. 1B 
Acute Tox. 2 
STOT RE 1 
Aquatic Chronic 3 

H360D 
H330 
H372 ** 
H412 

GHS08 
GHS06 
Dgr 

H360D 
H330 
H372 ** 
H412 

Repr. 1B; H360 D: 
C ≥ 0,03 % 
Einatmen: ATE = 
0,098 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

050-022-00-X Dibutylzinndichlorid; (DBTC) 211-670-0 683-18-1 Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H360FD 
H330 
H301 
H312 
H372** 
H314 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H360FD 
H330 
H301 
H312 
H372** 
H314 
H410 

Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 5 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,01 % ≤ C < 5 % 
Eye Dam.1; H318: 
3 % ≤ C< 5 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,01 % ≤ C < 3 % 
M=10 

050-023-00-5 Reaktionsmasse aus Bis[(2-ethyl- 
1-oxohexyl)-oxy]-dioctylstannan; 
Bis[((2-ethyl-1-oxohexyl)-oxy)- 
dioctylstannyl]-oxid; Bis(1-phe­
nyl-1,3-decandionyl)-dioctylst­
annan und ((2-Ethyl-1-oxohex­
yl)-oxy)-(1-phenyl-1,3-decandio­
nyl)-dioctylstannan 

422-920-5 — STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373** 
H410 

M=10 

050-024-00-0 Reaktionsmasse aus Tri-p-tolyl­
zinnhydroxid; 
Hexa-p-tolyldistannoxan 

432-230-6 — STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H372** 
H302 
H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H372** 
H302 
H315 
H318 
H317 
H410 

050-025-00-6 Trichlormethylstannan 213-608-8 993-16-8 Repr. 2 H361d GHS08 
Wng 

H361d 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

050-026-00-1 2-Ethylhexyl-10-ethyl-4-[[2-[(2- 
ethylhexyl)oxy]-2-oxoethyl]- 
thio]-4-methyl-7-oxo-8-oxa-3,5- 
dithia-4-stannatetradecanoat 

260-828-5 57583-34-3 Repr. 2 H361d GHS08 
Wng 

H361d 

▼M23 

050-027-00-7 2-Ethylhexyl-10-ethyl-4,4- 
dioctyl-7-oxo-8-oxa-3,5-dithia-4- 
stannatetradecanoat; [DOTE] 

239-622-4 15571-58-1 Repr. 1B 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H372 (Immun­
system) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H372 (Im­
munsystem) 
H410 

▼M16 

050-028-00-2 2-Ethylhexyl-10-ethyl-4,4-di­
methyl-7-oxo-8-oxa-3,5-dithia-4- 
stannatetradecanoat 

260-829-0 57583-35-4 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1A 

H361d 
H302 
H372 (Nerven­
system, Im­
munsystem) 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H361d 
H302 
H372 (Ner­
vensystem, 
Immunsys­
tem) H317 

050-029-00-8 Dimethylzinndichlorid 212-039-2 753-73-1 Repr. 2 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1B 

H361d 
H330 
H301 
H311 
H372 (Nerven­
system, Im­
munsystem) 
H314 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H361d 
H330 
H301 
H311 
H372 (Ner­
vensystem, 
Immunsys­
tem) H314 

EUH071 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M15 

050-030-00-3 Dibutylzinndilaurat; Dibu­
tyl[bis(dodecanoyloxy)]-stannan 

201-039-8 77-58-7 Muta. 2 
Repr. 1B 
STOT RE 1 

H341 
H360FD 
H372 (Immun­
system) 

GHS08 
Dgr 

H341 
H360FD 
H372 (Im­
munsystem) 

▼M23 

050-031-00-9 Dioctylzinndilaurat [1]; 
Dioctyl-, Bis(coco-acyloxy)-stan­
nanderivate [2] 

222-883-3 [1] 
293-901-5 [2] 

3648-18-8 [1] 
91648-39-4 [2] 

Repr. 1B 
STOT RE 1 

H360D 
H372 (Immun­
system) 

GHS08 
Dgr 

H360D 
H372 (Im­
munsystem) 

▼M16 

051-001-00-8 Antimontrichlorid 233-047-2 10025-91-9 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H411 

STOT SE3; H335: 
C ≥ 5 % 

051-002-00-3 Antimonpentachlorid 231-601-8 7647-18-9 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H411 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

051-003-00-9 Antimonverbindungen, aus­
genommen Diantimontetroxid 
(Sb 2O 4), Antimonpentaoxid 
(Sb 2O 5), Diantimontrisulfid 
(Sb 2S 3), Diantimonpentasulfid 
(Sb 2S 5), und soweit in diesem 
Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H411 

* A1 

051-004-00-4 Antimontrifluorid 232-009-2 7783-56-4 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H301 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H411 

051-005-00-X Diantimontrioxid; 
Antimontrioxid 

215-175-0 1309-64-4 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

051-006-00-5 Diphenyl(4-phenylthiophenyl)- 
sulfoniumhexafluorantimonat 

403-500-0 — Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

051-007-00-0 Bis(4-dodecylphenyl)-iodonium 
hexafluorantimonat 

404-420-9 71786-70-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

053-001-00-3 Iod 231-442-4 7553-56-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H332 
H312 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H400 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

053-002-00-9 Hydrogeniodid; 
Iodwasserstoff 

233-109-9 10034-85-2 Press. Gas 
Skin Corr. 1A 

H314 GHS04 
GHS05 
Dgr 

H314 Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 10 % 
Skin Corr. 1B; 
H314: 0,2 % ≤ C < 
10 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,02 % ≤ C < 
0,2 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,02 % ≤ C < 
0,2 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥0,02 % 

U5 

053-002-01-6 Iodwasserstoffsäure … % — — Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 25 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
10 % ≤ C < 25 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
10 % ≤ C < 25 % 

B 

053-003-00-4 Iodylbenzol — 696-33-3 Expl. **** **** **** **** 

053-004-00-X Calciumiodoxybenzoat — — Expl. **** **** **** **** C 

053-005-00-5 (4-(1-Methylethyl)phenyl)-(4-me­
thylphenyl)iodoniumtetrakis(pen­
tafluorphenyl)borat(1-) 

422-960-3 178233-72-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H373 ** 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

056-001-00-1 Bariumperoxid 215-128-4 1304-29-6 Ox. Sol. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H272 
H332 
H302 

GHS03 
GHS07 
Dgr 

H272 
H332 
H302 

056-002-00-7 Bariumsalze, ausgenommen Bari­
umsulfat, Salze der 1-Azo-2-hy­
droxynaphthalenylarylsulfonsäure 
und die in diesem Anhang ge­
sondert aufgeführten Salze 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H302 

* A1 

056-003-00-2 Bariumcarbonat 208-167-3 513-77-9 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

056-004-00-8 Bariumchlorid; 
Bariumdichlorid 

233-788-1 10361-37-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 

H301 
H332 

GHS06 
Dgr 

H301 
H332 

064-001-00-8 Gadolinium(III)-sulfit-Trihydrat 456-900-2 51285-81-5 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

072-001-00-4 Hafniumtetra-n-butoxid 411-740-2 22411-22-9 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

074-001-00-X Hexanatriumwolframathydrat 412-770-9 12141-67-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

074-002-00-5 Reaktionsprodukte von Wolfram­
hexachlorid und 2-Methylpropan- 
2-ol, Nonylphenol und Pentan- 
2,4-dion 

408-250-6 — Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H225 
H332 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H332 
H314 
H317 
H410 

076-001-00-5 Osmiumtetroxid; 
Osmiumsäure 

244-058-7 20816-12-0 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1B 

H330 
H310 
H300 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H314 

078-001-00-0 Tetrachlorplatinate, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H301 
H318 
H334 
H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H301 
H318 
H334 
H317 

A 

078-002-00-6 Diammoniumtetrachlorplatinat 237-499-1 13820-41-2 Acute Tox. 3 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H301 
H315 
H318 
H334 
H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H301 
H315 
H318 
H334 
H317 

078-003-00-1 Dinatriumtetrachlorplatinat 233-051-4 10026-00-3 Acute Tox. 3 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H301 
H315 
H318 
H334 
H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H301 
H315 
H318 
H334 
H317 

078-004-00-7 Dikaliumtetrachlorplatinat 233-050-9 10025-99-7 Acute Tox. 3 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H301 
H315 
H318 
H334 
H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H301 
H315 
H318 
H334 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

078-005-00-2 Hexachlorplatinate, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H301 
H318 
H334 
H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H301 
H318 
H334 
H317 

A 

078-006-00-8 Dinatriumhexachlorplatinat 240-983-5 16923-58-3 Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H301 
H318 
H334 
H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H301 
H318 
H334 
H317 

078-007-00-3 Dikaliumhexachlorplatinat 240-979-3 16921-30-5 Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H301 
H318 
H334 
H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H301 
H318 
H334 
H317 

078-008-00-9 Diammoniumhexachlorplatinat 240-973-0 16919-58-7 Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H301 
H318 
H334 
H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H301 
H318 
H334 
H317 

078-009-00-4 Hexachlorplatinsäure 241-010-7 16941-12-1 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H301 
H314 
H334 
H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H301 
H314 
H334 
H317 

078-010-00-X Tetraamminplatin(II)-hydrogen­
carbonat 

426-730-3 123439-82-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

078-011-00-5 Hydroxydisulfitplatin(II)-säure 423-310-1 61420-92-6 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1A 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373 
H314 
H334 
H317 
H412 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373 
H314 
H334 
H317 
H412 

078-012-00-0 Platin(IV)-nitrat-/salpetersäurelö­
sung 

432-400-1 — Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

080-001-00-0 Quecksilber 231-106-7 7439-97-6 Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D*** 
H330 
H372** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360D*** 
H330 
H372** 
H410 

080-002-00-6 Anorganische Quecksilberverbin­
dungen, ausgenommen Quecksil­
ber(II)-sulfid (Zinnober), und so­
weit in diesem Anhang nicht ge­
sondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H410 

* 
STOT RE 2; H373: 
C ≥ 0,1 % 

A1 

080-003-00-1 Diquecksilberdichlorid, Quecksil­
berchlorid; Kalomel; 
Quecksilber(I)-chlorid 

233-307-5 10112-91-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H315 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

080-004-00-7 Organische Quecksilberverbin­
dungen, soweit in diesem An­
hang nicht gesondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H410 

* 
STOT RE 2; H373: 
C ≥0,1 % 

A1 

080-005-00-2 Quecksilberdifulminat; Quecksil­
berfulminat; Knallquecksilber 

211-057-8 628-86-4 Unst. Expl. Acute 
Tox. 3 * Acute 
Tox. 3 * Acute 
Tox. 3 * STOT 
RE 2 * Aquatic 
Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H200 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H200 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H400 
H410 

080-005-01-X Quecksilberdifulminat; 
Quecksilberfulminat; 
Knallquecksilber [≥ 20 % Phleg­
matisierungsmittel] 

211-057-8 628-86-4 Expl. 1.1 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H201 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H400 
H410 

080-006-00-8 Diquecksilberdicyanidoxid; 
Quecksilberoxycyanid 

215-629-8 1335-31-5 Expl. 1.1 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H331 
H311 
H301 
H373** 
H400 
H410 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H201 
H331 
H311 
H301 
H373** 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

080-007-00-3 Dimethylquecksilber [1]; 
Diethylquecksilber [2] 

209-805-3 [1] 
211-000-7 [2] 

593-74-8 [1] 
627-44-1 [2] 

Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H410 

* 
STOT RE 2; H373: 
C ≥0,05 % 

1 

080-008-00-9 Phenylquecksilbernitrat [1];Phe­
nylquecksilberhydroxid [2]; basi­
sches Phenylquecksilbernitrat [3] 

200-242-9 [1] 
202-866-7 [2] 
-[3] 

55-68-5 [1] 
100-57-2 [2] 
8003-05-2 [3] 

Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H372 ** 
H314 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H372 ** 
H314 
H410 

080-009-00-4 2-Methoxyethylquecksilberchlo­
rid 

204-659-7 123-88-6 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H372 ** 
H314 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H372 ** 
H314 
H410 

080-010-00-X Quecksilberdichlorid; 
Quecksilberchlorid; 
Quecksilber(II)-chlorid 
Sublimat 

231-299-8 7487-94-7 Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H361f*** 
H300 
H372** 
H314 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H361f*** 
H300 
H372** 
H314 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

080-011-00-5 Phenylquecksilberacetat 200-532-5 62-38-4 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H372 ** 
H314 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H372 ** 
H314 
H410 

▼M22 

080-012-00-0 Methylquecksilberchlorid 204-064-2 115-09-3 Carc. 2 
Repr. 1A 
Lact. 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H360Df 
H362 
H330 
H310 
H300 
H372 (Nerven­
system, Nie­
ren) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360Df 
H362 
H330 
H310 
H300 
H372 (Ner­
vensystem, 
Nieren) 
H410 

Einatmen: ATE = 
0,05 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
Dermal: ATE = 50 
mg/kg KG 
Oral: ATE = 5 mg/ 
kg KG 

1 

▼M16 

081-001-00-3 Thallium 231-138-1 7440-28-0 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 4 

H330 
H300 
H373 ** 
H413 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H330 
H300 
H373 ** 
H413 

081-002-00-9 Thalliumverbindungen, soweit in 
diesem Anhang nicht gesondert 
aufgeführt 

— — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H300 
H373 ** 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H373 ** 
H411 

A 

081-003-00-4 Dithalliumsulfat; 
Thallium(I)-sulfat 

231-201-3 7446-18-6 Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H300 
H372 ** 
H315 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H300 
H372 ** 
H315 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

082-001-00-6 Bleiverbindungen, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Repr. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H410 

Repr.2 H361f: C ≥ 
2,5 % 
* 
STOT RE 2; H373: 
C ≥0,5 % 

A1 

082-002-00-1 Bleialkyle — — Repr. 1A 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df 
H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H410 

Repr.1A; H360D: 
C≥ 0,1 % 
* 
STOT RE 2; H373: 
C ≥0,05 % 

A1 

082-003-00-7 Bleidiazid; 
Bleiazid 

236-542-1 13424-46-9 Unst. Expl. Repr. 
1A 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H200 
H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS01 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H200 
H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H410 

1 

082-003-01-4 Bleidiazid; 
Bleiazid [≥ 20 % Phlegmatisie­
rungsmittel] 

236-542-1 13424-46-9 Expl. 1.1 
Repr. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS01 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H201 
H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H410 

1 

082-004-00-2 Bleichromat 231-846-0 7758-97-6 Carc. 1B Repr. 1A 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H360Df 
H373** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H360Df 
H373** 
H410 

1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

082-005-00-8 Blei(II)-acetat 206-104-4 301-04-2 Repr. 1A STOT 
RE 2 * Aquatic 
Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H373 ** 
H410 

1 

082-006-00-3 Triblei-bis(orthophosphat) 231-205-5 7446-27-7 Repr. 1A STOT 
RE 2 * Aquatic 
Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H373 ** 
H410 

1 

082-007-00-9 Bleiacetat, basisch 215-630-3 1335-32-6 Carc. 2 
Repr. 1A STOT 
RE 2 * Aquatic 
Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H360Df 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360Df 
H373 ** 
H410 

1 

082-008-00-4 Blei(II)bis(methansulfonat) 401-750-5 17570-76-2 Repr. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H315 
H318 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H315 
H318 

1 

082-009-00-X Bleisulfochromatgelb; C.I. Pig­
ment Gelb34; 
[Dieser Stoff ist im Colour Index 
unter der Constitution Number 
C.I. 77603 verzeichnet.] 

215-693-7 1344-37-2 Carc. 1B Repr. 1A 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H360Df 
H373** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H360Df 
H373** 
H410 

1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

082-010-00-5 Bleichromatmolybdatsulfaterot; 
C.I. Pigment Rot 104; 
[Dieser Stoff ist im Colour Index 
unter der Constitution Number 
C.I. 77605 verzeichnet.] 

235-759-9 12656-85-8 Carc. 1B Repr. 1A 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H360Df 
H373** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H360Df 
H373** 
H410 

1 

082-011-00-0 Bleihydrogenarsenat 232-064-2 7784-40-9 Carc. 1A Repr. 
1A 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H360Df 
H331 
H301 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H360Df 
H331 
H301 
H373 ** 
H410 

1 

082-012-00-6 Barium-Calcium-Caesium-Blei- 
Samarium-Strontium-Bromid- 
Chlorid-Fluorid-Iodid, europium­
dotiert 

431-780-4 199876-46-5 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H373** 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373** 
H411 

▼M23 

082-013-00-1 Bleipulver; [Partikeldurchmesser 
< 1 mm] 

231-100-4 7439-92-1 Repr. 1A 
Lact. 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360FD 
H362 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360FD 
H362 
H410 

Repr. 1A; H360D: 
C ≥ 0,03 % 
M = 1 
M = 10 

▼M13 

082-014-00-7 Blei, massiv: 
[Partikeldurchmesser ≥ 1 mm] 

231-100-4 7439-92-1 Repr. 1 A 
Lakt. 

H360FD 
H362 

GHS08 
Dgr 

H360FD 
H362 

▼M16 

092-001-00-8 Uran 231-170-6 7440-61-1 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 4 

H330 
H300 
H373 ** 
H413 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H330 
H300 
H373 ** 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

092-002-00-3 Uranverbindungen, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H300 
H373** 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H373** 
H411 

A 

601-001-00-4 Methan 200-812-7 74-82-8 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 U 

601-002-00-X Ethan 200-814-8 74-84-0 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 U 

601-003-00-5 Propan 200-827-9 74-98-6 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 U 

601-004-00-0 Butan [1]; 
und Isobutan 2-Methylpropan [2] 

203-448-7 [1] 
200-857-2 [2] 

106-97-8 [1] 
75-28-5 [2] 

Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 C U 

601-004-01-8 Butan (mit ≥ 0,1 % Butadien 
(203-450-8)) [1]; Isobutan (mit 
≥ 0,1 % Butadien (203-450-8)) 
[2] 

203-448-7 [1] 
200-857-2 [2] 

106-97-8 [1] 
75-28-5 [2] 

Flam. Gas 1 
Press. Gas Carc. 
1A Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS02 
GHS04 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

C S U 

601-005-00-6 2,2-Dimethylpropan; 
Neopentan 

207-343-7 463-82-1 Flam. Gas 1 
Press. Gas 
Aquatic Chronic 2 

H220 
H411 

GHS02 
GHS04 
GHS09 
Dgr 

H220 
H411 

U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-006-00-1 Pentan 203-692-4 109-66-0 Flam. Liq. 2 
Asp. Tox. 1 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H304 
H336 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H304 
H336 
H411 

EUH066 C 

601-007-00-7 Hexan (mit < 5 % n-Hexan (203- 
777-6)); 
2-Methylpentan [1]; 
3-Methylpentan [2]; 
2,2-Dimethylbutan [3]; 
2,3-Dimethylbutan [4] 

203-523-4 [1] 
202-481-4 [2] 
200-906-8 [3] 
201-193-6 [4] 

107-83-5 [1] 
96-14-0 [2] 
75-83-2 [3] 
79-29-8 [4] 

Flam. Liq. 2 
Asp. Tox. 1 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H304 
H315 
H336 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H304 
H315 
H336 
H411 

C 

601-008-00-2 Heptan; 
n-Heptan [1]; 
2,4-Dimethylpentan [2]; 
2,2,3-Trimethylbutan [3]; 
3,3-Dimethylpentan [4]; 
2,3-Dimethylpentan [5]; 
3-Methylhexan [6]; 
2,2-Dimethylpentan [7]; 
2-Methylhexan [8]; 
3-Ethylpentan [9]; 
Isoheptan [10] 

205-563-8 [1] 
203-548-0 [2] 
207-346-3 [3] 
209-230-8 [4] 
209-280-0 [5] 
209-643-3 [6] 
209-680-5 [7] 
209-730-6 [8] 
210-529-0 [9] 
250-610-8 [10] 

142-82-5 [1] 
108-08-7 [2] 
464-06-2 [3] 
562-49-2 [4] 
565-59-3 [5] 
589-34-4 [6] 
590-35-2 [7] 
591-76-4 [8] 
617-78-7 [9] 
31394-54-4 [10] 

Flam. Liq. 2 
Asp. Tox. 1 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H225 
H304 
H315 
H336 
H400 
H410 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H304 
H315 
H336 
H410 

C 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-009-00-8 Octan; 
n-Octan [1]; 
2,2,4-Trimethylpentan [2]; 
2,3,3-Trimethylpentan [3]; 
3,3-Dimethylhexan [4]; 
2,2,3-Trimethylpentan [5]; 
2,3,4-Trimethylpentan [6]; 
3,4-Dimethylhexan [7]; 
2,3-Dimethylhexan [8]; 
2,4-Dimethylhexan [9]; 
4-Methylheptan [10]; 
3-Methylheptan [11]; 
2,2-Dimethylhexan [12]; 
2,5-Dimethylhexan [13]; 
2-Methylheptan [14]; 
2,2,3,3-Tetramethylbutan [15]; 
3-Ethyl-2-methylpentan [16]; 
3-Ethylhexan [17]; 
3-Ethyl-3-methylpentan [18]; 
Isooctan [19] 

203-892-1 [1] 
208-759-1 [2] 
209-207-2 [3] 
209-243-9 [4] 
209-266-4 [5] 
209-292-6 [6] 
209-504-7 [7] 
209-547-1 [8] 
209-649-6 [9] 
209-650-1 [10] 
209-660-6 [11] 
209-689-4 [12] 
209-745-8 [13] 
209-747-9 [14] 
209-855-6 [15] 
210-187-2 [16] 
210-621-0 [17] 
213-923-0 [18] 
247-861-0 [19] 

111-65-9 [1] 
540-84-1 [2] 
560-21-4 [3] 
563-16-6 [4] 
564-02-3 [5] 
565-75-3 [6] 
583-48-2 [7] 
584-94-1 [8] 
589-43-5 [9] 
589-53-7 [10] 
589-81-1 [11] 
590-73-8 [12] 
592-13-2 [13] 
592-27-8 [14] 
594-82-1 [15] 
609-26-7 [16] 
619-99-8 [17] 
1067-08-9 [18] 
26635-64-3 [19] 

Flam. Liq. 2 
Asp. Tox. 1 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H225 
H304 
H315 
H336 
H400 
H410 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H304 
H315 
H336 
H410 

C 

601-010-00-3 Ethen; Ethylen 00-815-3 74-85-1 lam. Gas 1 
Press. Gas 
STOT SE 3 

220 
H336 

HS02 
GHS04 
GHS07 
Dgr 

H220 
H336 

U 

601-011-00-9 Propen; 
Propylen 

204-062-1 115-07-1 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-012-00-4 But-1-en [1]; 
Buten, Gemisch von 1- und 2- 
Isomeren [2]; 
2-Methylpropen; Isobuten [3] 
(Z)-But-2-en [4]; 
(E)-But-2-en [5] 

203-449-2 [1] 
203-452-9 [2] 
204-066-3 [3] 
209-673-7 [4] 
210-855-3 [5] 

106-98-9 [1] 
107-01-7 [2] 
115-11-7 [3] 
590-18-1 [4] 
624-64-6 [5] 

Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 C U 

601-013-00-X 1,3-Butadien; 
Buta-1,3-dien 

203-450-8 106-99-0 Flam. Gas 1 
Press. Gas Carc. 
1A Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS02 
GHS04 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

D U 

601-014-00-5 Isopren (stabilisiert) 
2-Methyl-1,3-butadien 

201-143-3 78-79-5 Flam. Liq. 1 
Carc. 1B Muta. 2 
Aquatic Chronic 3 

H224 
H350 
H341 
H412 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H224 
H350 
H341 
H412 

D 

▼B 

601-015-00-0 acetylene; 
ethyne 

200-816-9 74-86-2 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
►C8 Gef. ◄ 

H220 ►M4 ___ ◄ U 

▼M16 

601-016-00-6 Cyclopropan 200-847-8 75-19-4 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 U 

601-017-00-1 Cyclohexan 203-806-2 110-82-7 Flam. Liq. 2 
Asp. Tox. 1 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H225 
H304 
H315 
H336 
H400 
H410 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H304 
H315 
H336 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-018-00-7 Methylcyclohexan 203-624-3 108-87-2 Flam. Liq. 2 
Asp. Tox. 1 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H304 
H315 
H336 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H304 
H315 
H336 
H411 

601-019-00-2 1,4-Dimethylcyclohexan 209-663-2 589-90-2 Flam. Liq. 2 
Asp. Tox. 1 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H304 
H315 
H336 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H304 
H315 
H336 
H411 

601-020-00-8 Benzol 200-753-7 71-43-2 Flam. Liq. 2 
Carc. 1A 
Muta. 1B 
STOT RE 1 
Asp. Tox. 1 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H225 
H350 
H340 
H372 ** 
H304 
H319 
H315 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H350 
H340 
H372 ** 
H304 
H319 
H315 

E 

601-021-00-3 Toluol 203-625-9 108-88-3 Flam. Liq. 2 
Repr. 2 
Asp. Tox. 1 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H361d *** 
H304 
H373 ** 
H315 
H336 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H361d *** 
H304 
H373 ** 
H315 
H336 

601-022-00-9 o-Xylol [1]; 
p-Xylol[2]; 
m-Xylol [3]; 
Xylol [4] 

202-422-2 [1] 
203-396-5 [2] 
203-576-3 [3] 
215-535-7 [4] 

95-47-6 [1] 
106-42-3 [2] 
108-38-3 [3] 
1330-20-7 [4] 

Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 

H226 
H332 
H312 
H315 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H312 
H315 

* C 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-023-00-4 Ethylbenzol 202-849-4 100-41-4 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4* 
STOT RE 2 
Asp. Tox. 1 

H225 
H332 
H373 (Hör­
organe) H304 

GHS02 
GHS07 
GHS08 
Dgr 

H225 
H332 
H373 (Hör­
organe) 
H304 

601-024-00-X Cumol 
Isopropylbenzol 

202-704-5 98-82-8 Flam. Liq. 3 
Asp. Tox. 1 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H304 
H335 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H304 
H335 
H411 

C 

601-025-00-5 Mesitylen; 
1,3,5-Trimethylbenzol 

203-604-4 108-67-8 Flam. Liq. 3 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H335 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H335 
H411 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 25 % 

601-026-00-0 Styrol 202-851-5 100-42-5 Flam. Liq. 3 
Repr. 2 
Acute Tox. 4* 
STOT RE 1 
Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 

H226 
H361d 
H332 
H372 (Hör­
organe) H315 
H319 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H226 
H361d 
H332 
H372 (Hör­
organe) 
H315 
H319 

* D 

601-027-00-6 2-Phenylpropen; 
α-Methylstyrol; 
Isopropenylbenzol 

202-705-0 98-83-9 Flam. Liq. 3 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H319 
H335 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H319 
H335 
H411 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 25 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-028-00-1 2-Methylstyrol; 
2-Vinyltoluol 

210-256-7 611-15-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H411 

▼M29 

601-029-00-7 Dipenten; 
Limonen [1] 
(S)-p-Mentha-1,8-dien; l-Limo­
nen [2] 
trans-1-Methyl-4-(1-methylvi­
nyl)cyclohexen; [3] 
(±)-1-Methyl-4-(1-methylvinyl)- 
cyclohexen [4] 

205-341-0 [1] 
227-815-6 [2] 
229-977-3 [3] 
231-732-0 [4] 

138-86-3 [1] 
5989-54-8 [2] 
6876-12-6 [3] 
7705-14-8 [4] 

Flam. Liq. 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H315 
H317 
H410 

C 

▼M16 

601-030-00-2 Cyclopentan 206-016-6 287-92-3 Flam. Liq. 2 
Aquatic Chronic 3 

H225 
H412 

GHS02 
Dgr 

H225 
H412 

601-031-00-8 2,4,4-Trimethylpent-1-en 203-486-4 107-39-1 Flam. Liq. 2 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H411 

GHS02 
GHS09 
Dgr 

H225 
H411 

601-032-00-3 Benzo[a]pyren; 
Benzo[def]chrysen 

200-028-5 50-32-8 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 1B Skin 
Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H340 
H360FD 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H360FD 
H317 
H410 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % 

601-033-00-9 Benzo[a]anthracen 200-280-6 56-55-3 Carc. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H410 

M=100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-034-00-4 Benzo[e]acephenanthrylen; 
Benzo[b]fluoranthen 

205-911-9 205-99-2 Carc. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H410 

601-035-00-X Benzo[j]fluoranthen 205-910-3 205-82-3 Carc. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H410 

601-036-00-5 Benzo[k]fluoranthen 205-916-6 207-08-9 Carc. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H410 

601-037-00-0 n-Hexan 203-777-6 110-54-3 Flam. Liq. 2 
Repr. 2 
Asp. Tox. 1 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H361f *** 
H304 
H373 ** 
H315 
H336 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H361f *** 
H304 
H373 ** 
H315 
H336 
H411 

STOT RE 2; H373: 
C ≥ 5 % 

601-041-00-2 Dibenzo[a,h]anthracen 200-181-8 53-70-3 Carc. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H410 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % M=100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-042-00-8 Biphenyl; 
Diphenyl 

202-163-5 92-52-4 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H410 

601-043-00-3 1,2,4-Trimethylbenzol 202-436-9 95-63-6 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H332 
H319 
H335 
H315 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H332 
H319 
H335 
H315 
H411 

601-044-00-9 3a,4,7,7a-Tetrahydro-4,7-metha­
noinden; 
Dicyclopentadien 

201-052-9 77-73-6 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H332 
H302 
H319 
H335 
H315 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H332 
H302 
H319 
H335 
H315 
H411 

601-045-00-4 1,2,3,4-Tetrahydronaphthalin; 
Tetralin 

204-340-2 119-64-2 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H411 

EUH019 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-046-00-X 7-Methylocta-1,6-dien 404-210-7 42152-47-6 Flam. Liq. 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H400 
H410 

GHS02 
GHS09 
Wng 

H226 
H410 

601-047-00-5 m-Mentha-1,3(8)-dien 404-150-1 17092-80-7 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

601-048-00-0 Chrysen 205-923-4 218-01-9 Carc. 1B Muta. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H341 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H410 

601-049-00-6 Benzo[e]pyren 205-892-7 192-97-2 Carc. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H410 

601-051-00-7 4-Phenylbut-1-en 405-980-7 768-56-9 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

601-052-00-2 Naphthalin 202-049-5 91-20-3 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H410 

601-053-00-8 Nonylphenol [1]; 
4-Nonylphenol, verzweigt [2] 

246-672-0 [1] 
284-325-5 [2] 

25154-52-3 [1] 
84852-15-3 [2] 

Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361fd 
H302 
H314 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H361fd 
H302 
H314 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-054-00-3 Reaktionsmasse aus Isomeren 
von Dibenzylbenzol; Diben­
zyl(methyl)-benzol; Dibenzyl(di­
methyl)-benzol; Dibenzyl(tri­
methyl)-benzol 

405-570-8 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

601-055-00-9 Reaktionsmasse aus Isomeren 
von Mono-(2-tetradecyl)-naph­
thalinen, Di-(2-tetradecyl)-naph­
thalinen und Tri-(2-tetradecyl)- 
naphthalinen 

410-190-0 132983-41-6 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H319 
H413 

GHS07 
Wng 

H319 
H413 

601-056-00-4 Reaktionsmasse aus Isomeren 
von Methyldiphenylmethan und 
Dimethyldiphenylmethan 

405-470-4 73807-39-3 Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

601-057-00-X N-Dodecyl-[3-(4-(dimethylami­
no)-benzamido)-propyl]-dimethy­
lammoniumtosylat 

421-130-8 156679-41-3 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H410 

601-058-00-5 Di-L-p-menthen Pinolen 417-870-6 83648-84-4 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H410 

601-059-00-0 Methyl-2-benzyliden-3-oxobuty­
rat 

420-940-9 15768-07-7 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-060-00-6 1,2-Bis[4-fluor-6-{4-sulfo-5-(2- 
(4-sulfonaphthalin-3-ylazo)-1-hy­
droxy-3,6-disulfo-8-aminonaph­
thalin-7-ylazo)phenylamino}- 
1,3,5-triazin-2ylamino]-ethane; x- 
Natrium-, y-Kaliumsalz x = 7,755 
y = 0,245 

417-610-1 155522-09-1 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

601-061-00-1 (Ethyl-1,2-ethandiyl)[-2-[[[(2-hy­
droxyethyl)-methylamino]-ace­
tyl]-propyl]ω-(nonylphenoxy)-po­
ly]-oxy-(methyl-1,2-ethandiyl) 

418-960-8 — Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H411 

601-062-00-7 Reaktionsmasse aus verzweigtem 
Triacontan, verzweigtem Dotria­
contan, verzweigtem Tetratria­
contan und verzweigtem Hexa­
triacontan 

417-030-9 151006-59-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

601-063-00-2 Reaktionsmasse aus Isomeren 
von verzweigtem Tetracosan 

417-060-2 151006-61-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 4 

H332 
H413 

GHS07 
Wng 

H332 
H413 

▼M23 
__________ 

▼M16 

601-065-00-3 Reaktionsmasse aus (1'α,3'α,6'α)- 
2,2,3',7',7'-Pentamethylspiro(1,3- 
dioxan-5,2'-norcaran) und 
(1'α,3'β, 6'α)-2,2,3',7',7'-Penta 
methylspiro(1,3-dioxan-5,2'-nor­
caran) 

416-930-9 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-066-00-9 1-(4-(trans-4-Heptylcyclohexyl)- 
phenyl)-ethanon 

426-820-2 78531-60-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

601-067-00-4 Triethylarsenat 427-700-2 15606-95-8 Carc. 1A 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H331 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H331 
H301 
H410 

601-068-00-X 1,2-Diacetoxybut-3-en 421-720-5 18085-02-4 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

601-069-00-5 2-Ethyl-1-(2-(1,3-dioxanyl)- 
ethyl)-pyridinium bromid 

422-680-1 287933-44-2 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

601-070-00-0 Reaktionsmasse aus verzweigtem 
Icosan, verzweigtem Docosan 
und verzweigtem Tetracosan 

417-050-8 151006-58-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 4 

H332 
H413 

GHS07 
Wng 

H332 
H413 

601-071-00-6 1-Dimethoxymethyl-2-nitroben­
zol 

423-830-9 20627-73-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

601-072-00-1 Reaktionsmasse aus 1-(4-isopro­
pylphenyl)-1-phenylethan, 1-(3- 
Isopropylphenyl)-1-phenylethan 
und 1-(2-Isopropylphenyl)-1-phe­
nylethan 

430-690-2 52783-21-8 Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-073-00-7 1-Brom-3,5-difluorbenzol 416-710-2 461-96-1 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H302 
H373 ** 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H302 
H373 ** 
H315 
H317 
H410 

601-074-00-2 Reaktionsmasse aus 4-(2,2,3-Tri­
methylcyclopent-3-en-1-yl)-1-me­
thyl-2-oxabicyclo[2.2.2]-octan, 1- 
(2,2,3-Trimethylcyclopent-3-en- 
1-yl)-5-methyl-6-oxabicy­
clo[3.2.1]octan, Spiro[cyclohex- 
3-en-1-yl-[(4,5,6,6a-tetrahydro- 
3,6',6',6'a-tetramethyl)-1,3'(3'aH)- 
[2H]-cyclopenta[b]-furan] und 
Spiro[cyclohex-3-en-1-yl- 
[4,5,6,6a-tetrahydro-4,6',6',6'a-tet­
ramethyl)-1,3'(3'aH)-[2H]-cyclo­
penta[b]]-furan] 

422-040-1 — Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H411 

601-075-00-8 4,4'-Bis(N-carbamoyl-4-methyl­
benzolsulfonamid)-diphenyl­
methan 

418-770-5 151882-81-4 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

601-076-00-3 Ethinylcyclopropan 425-430-1 6746-94-7 Flam. Liq. 2 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H225 
H315 
H318 
H412 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H225 
H315 
H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-077-00-9 Reaktionsmasse aus 1-Heptyl-4- 
ethyl-2,6,7-trioxabicyclo[2.2.2]- 
octan und 1-Nonyl-4-ethyl-2,6,7- 
trioxabicyclo[2.2.2]-octan 

426-510-7 196965-91-0 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

601-078-00-4 Reaktionsmasse aus 1,7-di­
methyl-2-[(3-methylbicy­
clo[2.2.1]-hept-2-yl)methyl]-bicy­
clo[2.2.1]-heptan und 2,3-Di­
methyl-2-[(3-methylbicy­
clo[2.2.1]-hept-2-yl)-methyl]-bi­
cyclo[2.2.1]-heptan 

427-040-5 — Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

601-079-00-X Reaktionsmasse aus trans-trans- 
Cyclohexadeca-1,9-dien und cis- 
trans-Cyclohexadeca-1,9-dien 

429-620-3 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H315 
H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 
H413 

601-080-00-5 Reaktionsmasse aus sec-Butylp­
henyl(phenyl)-methan, Isomeren­
gemisch, 1-(sec-Butylphenyl(phe­
nyl)-2-phenylethan, Isomerenge­
misch und 1-(sec-Butylphenyl)- 
1-phenylethan, Isomerengemisch 

431-100-6 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

601-081-00-0 Cyclohexadeca-1,9-dien 431-730-1 4277-06-9 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H315 
H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-082-00-6 Reaktionsmasse aus endo-2-Me­
thyl-exo-3-methyl-exo-2-[(exo-3- 
methylbicyclo[2.2.1]-hept-exo-2- 
yl)-methyl]-bicyclo[2.2.1]heptan 
und exo-2-Methyl-exo-3-methyl- 
endo-2-[(endo-3-methylbicy­
clo[2.2.1]-hept-exo-2-yl)-methyl]- 
bicyclo[2.2.1]-heptan 

434-420-4 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H410 

601-083-00-1 5-endo-Hexylbicyclo[2.2.1]-hept- 
2-en 

435-000-3 22094-83-3 Asp. Tox. 1 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H304 
H315 
H413 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H304 
H315 
H413 

601-084-00-7 Reaktionsmasse aus5-endo-Bu­
tylbicyclo[2.2.1]-hept-2-en und 
5-exo-Butylbicyclo[2.2.1]-hept-2- 
en (80:20) 

435-180-3 — Asp. Tox. 1 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H304 
H315 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H304 
H315 
H410 

601-085-00-2 Isopentan; 
2-Methylbutan 

201-142-8 78-78-4 Flam. Liq. 1 
Asp. Tox. 1 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H224 
H304 
H336 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H224 
H304 
H336 
H411 

EUH066 

601-087-00-3 2,4,4-Trimethylpenten 246-690-9 25167-70-8 Flam. Liq. 2 
Asp. Tox. 1 
STOT SE 3 

H225 
H304 
H336 

GHS02 
GHS07 
GHS08 
Dgr 

H225 
H304 
H336 

D 

601-088-00-9 4-Vinylcyclohexen 202-848-9 100-40-3 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

601-089-00-4 Muscalur; cis-9-Tricosen 248-505-7 27519-02-4 Skin Sens. 1B H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M22 

601-090-00-X Benzo[rst]pentaphen 205-877-5 189-55-9 Carc. 1B 
Muta. 2 

H350 
H341 

GHS08 
Dgr 

H350 
H341 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

601-091-00-5 Dibenzo[b,def]chrysen; 
Dibenzo[a,h]pyren 

205-878-0 189-64-0 Carc. 1B 
Muta. 2 

H350 
H341 

GHS08 
Dgr 

H350 
H341 

▼M23 

601-092-00-0 Dibenzo[def,p]chrysen; 
Dibenzo[a,l]pyren 

205-886-4 191-30-0 Carc. 1B 
Muta. 2 

H350 
H341 

GHS08 
Dgr 

H350 
H341 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,001 % 

▼M29 

601-093-00-6 1,4-Dimethylnaphthalin 209-335-9 571-58-4 Acute Tox. 4 
Asp. Tox. 1 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H304 
H319 
H400 
H412 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H302 
H304 
H319 
H410 

oral: ATE = 
1 300 mg/kg KG 
M = 1 

601-094-00-1 1-Isopropyl-4-methylbenzol; 
p-Cymol 

202-796-7 99-87-6 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 
Asp. Tox. 1 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H331 
H304 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H226 
H331 
H304 
H411 

Einatmen: ATE = 
3 mg/L (Dämpfe) 

601-095-00-7 p-Mentha-1,3-dien; 1-Isopropyl- 
4-methyl-1,3-cyclohexadien; 
α-Terpinen 

202-795-1 99-86-5 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 
Skin Sens. 1 
Asp. Tox. 1 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H302 
H317 
H304 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H226 
H302 
H317 
H304 
H411 

oral: ATE = 
1 680 mg/kg KG 

601-096-00-2 (R)-p-Mentha-1,8-dien; 
d-Limonen 

227-813-5 5989-27-5 Flam. Liq. 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1B 
Asp. Tox. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H315 
H317 
H304 
H400 
H412 

GHS02 
GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H226 
H315 
H317 
H304 
H410 

M = 1 

▼M22
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-001-00-7 Chlormethan; 
Methylchlorid 

200-817-4 74-87-3 Flam. Gas 1 
Press. Gas 
Carc. 2 
STOT RE 2 * 

H220 
H351 
H373 ** 

GHS02 
GHS04 
GHS08 
Dgr 

H220 
H351 
H373 ** 

U 

602-002-00-2 Brommethan; 
Methylbromid 

200-813-2 74-83-9 Press. Gas 
Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Ozone 1 

H341 
H331 
H301 
H373** 
H319 
H335 
H315 
H400 
H420 

GHS04 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H331 
H301 
H373 ** 
H319 
H335 
H315 
H400 
H420 

U 

602-003-00-8 Dibrommethan; 
Methylenbromid 

200-824-2 74-95-3 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H412 

GHS07 
Wng 

H332 
H412 

* 

602-004-00-3 Dichlormethan; 
Methylenchlorid 

200-838-9 75-09-2 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

602-005-00-9 Methyliodid; 
Iodmethan 

200-819-5 74-88-4 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H351 
H312 
H331 
H301 
H335 
H315 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H351 
H312 
H331 
H301 
H335 
H315 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-006-00-4 Chloroform; 
Trichlormethan 

200-663-8 67-66-3 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H351 
H361d 
H331 
H302 
H372 
H319 
H315 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H351 
H361d 
H331 
H302 
H372 
H319 
H315 

602-007-00-X Bromoform; 
Tribrommethan 

200-854-6 75-25-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H302 
H319 
H315 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H302 
H319 
H315 
H411 

602-008-00-5 Kohlenstofftetrachlorid; 
Tetrachlormethan; 
Tetrachlorkohlenstoff 

200-262-8 56-23-5 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic 
Chronic 3 
Ozone 1 

H351 
H331 
H311 
H301 
H372** 
H412 
H420 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H351 
H331 
H311 
H301 
H372 ** 
H412 
H420 

* 
STOT RE 1; 
H372:C≥1 % 
STOT RE 2; 
H373:0,2 % 
≤C< 1 % 

602-009-00-0 Chlorethan; Ethylchlorid 200-830-5 75-00-3 Flam. Gas 1 
Press. Gas 
Carc. 2 
Aquatic Chronic 3 

H220 
H351 
H412 

GHS02 
GHS04 
GHS08 
Dgr 

H220 
H351 
H412 

U 

602-010-00-6 1,2-Dibromethan; Ethylendibro­
mid 

203-444-5 106-93-4 Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H331 
H311 
H301 
H319 
H335 
H315 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H331 
H311 
H301 
H319 
H335 
H315 
H411 

* 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-011-00-1 1,1-Dichlorethan; 
Ethylidendichlorid 

200-863-5 75-34-3 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 3 

H225 
H302 
H319 
H335 
H412 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H302 
H319 
H335 
H412 

* 

602-012-00-7 1,2-Dichlorethan; 
Ethylendichlorid 

203-458-1 107-06-2 Flam. Liq. 2 
Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H225 
H350 
H302 
H319 
H335 
H315 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H350 
H302 
H319 
H335 
H315 

602-013-00-2 1,1,1-Trichlorethan; 
Methylchloroform 

200-756-3 71-55-6 Acute Tox. 4 * 
Ozone 1 

H332 
H420 

GHS07 
Wng 

H332 
H420 

F 

602-014-00-8 1,1,2-Trichlorethan 201-166-9 79-00-5 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H351 
H332 
H312 
H302 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H332 
H312 
H302 

EUH066 * 

602-015-00-3 1,1,2,2-Tetrachlorethan; 
Acetylentetrachlorid 

201-197-8 79-34-5 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H310 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H411 

602-016-00-9 1,1,2,2-Tetrabromethan; 
Acetylentetrabromid 

201-191-5 79-27-6 Acute Tox. 2 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H330 
H319 
H412 

GHS06 
Dgr 

H330 
H319 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-017-00-4 Pentachlorethan 200-925-1 76-01-7 Carc. 2 
STOT RE 1 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H372 ** 
H411 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H372 ** 
H411 

STOT RE 1; H372: 
C≥ 1 % STOT RE 
2; H373: 0,2 % ≤ 
C < 1 % 

602-018-00-X 1-Chlorpropan [1]; 
2-Chlorpropan [2] 

208-749-7 [1] 
200-858-8 [2] 

540-54-5 [1] 
75-29-6 [2] 

Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 

C 

602-019-00-5 1-Brompropan; 
n-Propylbromid 

203-445-0 106-94-5 Flam. Liq. 2 
Repr. 1B STOT 
RE 2 * Eye Ir­
rit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H360FD 
H373 ** 
H319 
H335 
H315 
H336 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H360FD 
H373 ** 
H319 
H335 
H315 
H336 

▼M13 

602-020-00-0 1,2-Dichlorpropan; 
Propylendichlorid 

201-152-2 78-87-5 Flam. Liq. 2 
Carc. 1B 
Acute Tox. 4* 
Acute Tox. 4* 

H225 
H350 
H332 
H302 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H350 
H332 
H302 

▼M16 

602-021-00-6 1,2-Dibrom-3-chlorpropan 202-479-3 96-12-8 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 1A 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H340 
H360F *** 
H301 
H373 ** 
H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H360F *** 
H301 
H373 ** 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-022-00-1 1-Chlorpentan; Amylchlorid-1 
[1]; 
2-Chlorpentan; Amylchlorid-2 
[2]; 
3-Chlorpentan; Amylchlorid-3 
[3] 

208-846-4 [1] 
210-885-7 [2] 
210-467-4 [3] 

543-59-9 [1] 
625-29-6 [2] 
616-20-6 [3] 

Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 

C 

602-023-00-7 Vinylchlorid; 
Chlorethen 

200-831-0 75-01-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A 

H220 
H350 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 

D U 

602-024-00-2 Bromethen; 
Vinylbromid 

209-800-6 593-60-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1B 

H220 
H350 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 

U 

602-025-00-8 1,1-Dichlorethen; 
Vinylidenchlorid 

200-864-0 75-35-4 Flam. Liq. 1 
Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 

H224 
H351 
H332 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H224 
H351 
H332 

* D 

602-026-00-3 1,2-Dichlorethen [1]; 
cis-Dichlorethen [2]; 
trans-Dichlorethen [3] 

208-750-2 [1] 
205-859-7 [2] 
205-860-2 [3] 

540-59-0 [1] 
156-59-2 [2] 
156-60-5 [3] 

Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H225 
H332 
H412 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H412 

* C 

602-027-00-9 Trichlorethylen; 
Trichlorethen 

201-167-4 79-01-6 Carc. 1B Muta. 2 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H341 
H319 
H315 
H336 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H341 
H319 
H315 
H336 
H412 

602-028-00-4 Tetrachlorethen; 
Perchlorethylen 

204-825-9 127-18-4 Carc. 2 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-029-00-X 3-Chlorpropen; 
Allylchlorid 

203-457-6 107-05-1 Flam. Liq. 2 
Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H225 
H351 
H341 
H332 
H312 
H302 
H373 ** 
H319 
H335 
H315 
H400 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H351 
H341 
H332 
H312 
H302 
H373 ** 
H319 
H335 
H315 
H400 

D 

602-030-00-5 1,3-Dichlorpropen [1]; 
(Z)-1,3-Dichlorpropen [2] 

208-826-5 [1] 
233-195-8 [2] 

542-75-6 [1] 
10061-01-5 [2] 

Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Asp. Tox. 1 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H311 
H301 
H332 
H304 
H319 
H335 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H226 
H311 
H301 
H332 
H304 
H319 
H335 
H315 
H317 
H410 

C D 

602-031-00-0 1,1-Dichlorpropen 209-253-3 563-58-6 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 3 

H225 
H301 
H412 

GHS02 
GHS06 
Dgr 

H225 
H301 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-032-00-6 3-Chlor-2-methylpropen; 
Methallylchlorid; 
2-Methylallylchlorid 

209-251-2 563-47-3 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H332 
H302 
H314 
H317 
H411 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H332 
H302 
H314 
H317 
H411 

▼M13 

602-033-00-1 Chlorbenzol 203-628-5 108-90-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H332 
H315 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H332 
H315 
H411 

▼M16 

602-034-00-7 1,2-Dichlorbenzol; 
o-Dichlorbenzol 

202-425-9 95-50-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H315 
H410 

* 

602-035-00-2 1,4-Dichlorbenzol; 
p-Dichlorbenzol 

203-400-5 106-46-7 Carc. 2 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H319 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H319 
H410 

602-036-00-8 Chloropren (stabilisiert); 
2-Chlorbuta-1,3-dien (stabilisiert) 

204-818-0 126-99-8 Flam. Liq. 2 
Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H225 
H350 
H332 
H302 
H373 ** 
H319 
H335 
H315 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H350 
H332 
H302 
H373 ** 
H319 
H335 
H315 

D 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-037-00-3 α-Chlortoluol; 
Benzylchlorid 

202-853-6 100-44-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H350 
H331 
H302 
H373 ** 
H335 
H315 
H318 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H350 
H331 
H302 
H373 ** 
H335 
H315 
H318 

602-038-00-9 α, α,α-Trichlortoluol; 
Benzotrichlorid; 
Trichlormethylbenzol 

202-634-5 98-07-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H350 
H331 
H302 
H335 
H315 
H318 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H350 
H331 
H302 
H335 
H315 
H318 

602-039-00-4 Polychlorierte Biphenyle; PCB 215-648-1 1336-36-3 STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H410 

STOT RE 2; H373: 
C ≥ 0,005 % 

C 

602-040-00-X 2-Chlortoluol; o-Chlortoluol [1]; 
3-Chlortoluol; m-Chlortoluol [2]; 
4-Chlortoluol; p-Chlortoluol [3]; 
Chlortoluol [4] 

202-424-3 [1] 
203-580-5 [2] 
203-397-0 [3] 
246-698-2 [4] 

95-49-8 [1] 
108-41-8 [2] 
106-43-4 [3] 
25168-05-2 [4] 

Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H411 

C 

602-041-00-5 Penthachlornaphthalin 215-320-8 1321-64-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H319 
H315 
H410 

C 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-042-00-0 1,2,3,4,5,6-Hexachlorcyclo-hexa­
ne, soweit in diesem Anhang 
nicht gesondert aufgeführt 

— — Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H301 
H312 
H410 

A C 

602-043-00-6 Lindan (ISO); 
γ-HCH oder γ-BHC; 
γ-1,2,3,4,5,6-Hexachlorcyclo­
hexan 

200-401-2 58-89-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Lact. 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H332 
H312 
H373 ** 
H362 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H332 
H312 
H373 ** 
H362 
H410 

M=10 

602-044-00-1 Camphechlor (ISO); 
Toxaphen; 
Chloriertes Camphen 

232-283-3 8001-35-2 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H301 
H312 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H301 
H312 
H335 
H315 
H410 

602-045-00-7 DDT (ISO); Clofenotan (INN); 
Dicophan; 1,1,1-Trichlor-2,2- 
bis(4-chlorphenyl)-ethan; Dichlo­
rodiphenyltrichlorethan 

200-024-3 50-29-3 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H301 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H301 
H372 ** 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-046-00-2 Heptachlor (ISO); 
1,4,5,6,7,8,8-Heptachlor- 
3a,4,7,7a-tetrahydro-4,7-metha­
noinden 

200-962-3 76-44-8 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H311 
H301 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H311 
H301 
H373 ** 
H410 

602-047-00-8 Chlordan (ISO); 
1,2,4,5,6,7,8,8-Octachlor- 
3a,4,7,7a-tetrahydro-4,7-metha­
noindan 

200-349-0 57-74-9 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H312 
H302 
H410 

602-048-00-3 Aldrin (ISO) 206-215-8 309-00-2 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H311 
H301 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H311 
H301 
H372 ** 
H410 

602-049-00-9 Dieldrin (ISO) 200-484-5 60-57-1 Carc. 2 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H310 
H301 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H310 
H301 
H372 ** 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-050-00-4 Isodrin; 
(1α,4α,4aβ,5β,8β,8aβ)- 
1,2,3,4,10,10-Hexachlor- 
1,4,4a,5,8,8a-hexahydro-1,4:5,8- 
dimethannaphthalin 

207-366-2 465-73-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H410 

M=100 

602-051-00-X Endrin (ISO); 
1,2,3,4,10,10-Hexachlor-6,7- 
epoxy-1,4,4a,5,6,7,8,8a-octahy­
dro-1,4:5,8-dimethanonaphthalin 

200-775-7 72-20-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H311 
H410 

602-052-00-5 Endosulfan (ISO); 
1,2,3,4,7,7-Hexachlor-8,9,10-tri­
norborn-2-en-5,6-ylendimethylen­
sulfit; 
1,4,5,6,7,7-Hexachlor-8,9,10-tri­
norborn-5-en-2,3-ylendimethylen­
sulfit 

204-079-4 115-29-7 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H312 
H410 

602-053-00-0 Isobenzan (ISO); 
1,3,4,5,6,7,8,8-Octachlor- 
1,3,3a,4,7,7a-hexahydro-4,7-me­
thanoisobenzofuran 

206-045-4 297-78-9 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 

H310 
H300 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H400 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-054-00-6 3-Iodpropen; 
Allyliodid 

209-130-4 556-56-9 Flam. Liq. 2 
Skin Corr. 1B 

H225 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H225 
H314 

602-055-00-1 Bromethan; 
Ethylbromid 

200-825-8 74-96-4 Flam. Liq. 2 
Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H351 
H332 
H302 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H351 
H332 
H302 

602-056-00-7 α, α,α-Trifluortoluol; 
Benzotrifluorid; 
Trifluormethanbenzol 

202-635-0 98-08-8 Flam. Liq. 2 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H411 

GHS02 
GHS09 
Dgr 

H225 
H411 

602-057-00-2 α-Bromtoluol; 
Benzylbromid 

202-847-3 100-39-0 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 

602-058-00-8 α, α-Dichlortoluol; Benzyliden­
chlorid; Benzalchlorid 

202-709-2 98-87-3 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H351 
H331 
H302 
H335 
H315 
H318 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H351 
H331 
H302 
H335 
H315 
H318 

602-059-00-3 1-Chlorbutan; 
Butylchlorid 

203-696-6 109-69-3 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 

602-060-00-9 Brombenzol 203-623-8 108-86-1 Flam. Liq. 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H315 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H315 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-061-00-4 Hexafluorpropen; 
Hexafluorpropylen 

204-127-4 116-15-4 Press. Gas Acute 
Tox. 4 * STOT 
SE 3 

H332 
H335 

GHS07 
Wng 

H332 
H335 

U 

602-062-00-X 1,2,3-Trichlorpropan 202-486-1 96-18-4 Carc. 1B Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H360F *** 
H332 
H312 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H360F *** 
H332 
H312 
H302 

D 

602-063-00-5 Heptachlorepoxid; 
2,3-Epoxy-1,4,5,6,7,8,8-hepta­
chlor-3a,4,7,7a-tetrahydro-4,7- 
methanoindan 

213-831-0 1024-57-3 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H301 
H373 ** 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H301 
H373 ** 
H410 

602-064-00-0 1,3-Dichlor-2-propanol 202-491-9 96-23-1 Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H301 
H312 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350 
H301 
H312 

602-065-00-6 Hexachlorbenzol 204-273-9 118-74-1 Carc. 1B STOT 
RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H372 ** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H372 ** 
H410 

602-066-00-1 Tetrachlor-p-benzochinon 
Chloranil 

204-274-4 118-75-2 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-067-00-7 1,3-Dichlorbenzol; 
m-Dichlorbenzol 

208-792-1 541-73-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

602-068-00-2 Ethylenbis(trichloracetat) 219-732-9 2514-53-6 Skin Irrit. 2 H315 GHS07 
Wng 

H315 

602-069-00-8 Dichloracetylen — 7572-29-4 Unst. Expl. 
Carc. 2 
STOT RE 2 * 

H200 
H351 
H373 ** 

GHS01 
GHS08 
Wng 

H200 
H351 
H373 ** 

602-070-00-3 3-Chlor-4,5,α, α,α-pentafluorto­
luol 

401-930-3 77227-99-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H226 
H332 
H302 
H400 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H332 
H302 
H400 

602-071-00-9 Brombenzylbromtoluol, Reakti­
onsmasse aus Isomeren 

402-210-1 99688-47-8 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H317 
H410 

602-072-00-4 Dichlor[(dichlorphenyl)-methyl]- 
methylbenzol, Reaktionsmasse 
aus Isomeren; (Dichlorphe­
nyl)(dichlortolyl)-methan, Reakti­
onsmasse aus Isomeren (IUPAC) 

278-404-3 76253-60-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-073-00-X 1,4-Dichlorbut-2-en; 
1,4-Dichlorbuten-2 

212-121-8 764-41-0 Carc. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H330 
H311 
H301 
H314 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H350 
H330 
H311 
H301 
H314 
H410 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % STOT SE 
3; H335:C≥5 % 

602-074-00-5 Pentachlorbenzol 210-172-0 608-93-5 Flam. Sol. 1 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H228 
H302 
H400 
H410 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H228 
H302 
H410 

T 

602-075-00-0 4,4,5,5-Tetrachlor-1,3-dioxolan- 
2-on 

404-060-2 22432-68-4 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H330 
H302 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H302 
H314 

602-076-00-6 2,3,4-Trichlorbut-1-en; 
2,3,4-Trichlor-1-buten 

219-397-9 2431-50-7 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H331 
H302 
H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H331 
H302 
H319 
H335 
H315 
H410 

Carc. 2; H351: C 
≥ 0,1 % 

602-077-00-1 Dodecachlorpentacyclo 
[5.2.1.02,6 .03,9 .05,8 ] decan; Mirex 

219-196-6 2385-85-5 Carc. 2 
Repr. 2 
Lact. 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361fd 
H362 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H361fd 
H362 
H312 
H302 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-078-00-7 Hexachlorcyclopentadien 201-029-3 77-47-4 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H311 
H302 
H314 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H311 
H302 
H314 
H410 

602-079-00-2 2,3-Dichlorpropen; 
2,3-Dichlorpropylen 

201-153-8 78-88-6 Flam. Liq. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H225 
H341 
H332 
H312 
H302 
H335 
H315 
H318 
H412 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H341 
H332 
H312 
H302 
H335 
H315 
H318 
H412 

602-080-00-8 Chloralkane, C 10-13; 
Chlorierte Paraffine, C 10-13 

287-476-5 85535-84-8 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

EUH066 

602-081-00-3 2-Chlor-4,5-difluorbenzoesäure 405-380-5 — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H312 
H302 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H318 
H317 

602-082-00-9 2,2,6,6-Tetrakis(brommethyl)-4- 
oxaheptan-1,7-diol 

408-020-5 109678-33-3 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-083-00-4 Diphenylether, Pentabromderivat; 
Pentabromdiphenylether 

251-084-2 32534-81-9 STOT RE 2 * 
Lact. 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** 
H362 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H362 
H410 

602-084-00-X 1,1-Dichlor-1-fluorethan 404-080-1 1717-00-6 Aquatic 
Chronic 3 
Ozone 1 

H412 
H420 

GHS07 
Wng 

H412 
H420 

602-085-00-5 2-Brompropan 200-855-1 75-26-3 Flam. Liq. 2 
Repr. 1A STOT 
RE 2 * 

H225 
H360F *** 
H373 ** 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H225 
H360F *** 
H373 ** 

EUH066 

602-086-00-0 Trifluoriodmethan; 
Trifluormethyliodid 

219-014-5 2314-97-8 Muta. 2 H341 GHS08 
Wng 

H341 

602-087-00-6 1,2,4-Trichlorbenzol 204-428-0 120-82-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H315 
H410 

602-088-00-1 2,3-Dibrompropan-1-ol; 
2,3-Dibrom-1-propanol 

202-480-9 96-13-9 Carc. 1B Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H361f *** 
H311 
H332 
H302 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H361f *** 
H311 
H332 
H302 
H412 

602-089-00-7 4-Brom-2-chlorfluorbenzol 405-580-2 60811-21-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H315 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-090-00-2 1-Allyl-3-chlor-4-fluorbenzol 406-630-6 121626-73-1 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

602-091-00-8 1,3-Dichlor-4-fluorbenzol 406-160-1 1435-48-9 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 

H302 
H373 ** 
H315 
H411 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373 ** 
H315 
H411 

602-092-00-3 1-Brom-3,4,5-trifluorbenzol 418-480-9 138526-69-9 Flam. Liq. 3 
Carc. 2 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H351 
H315 
H318 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H226 
H351 
H315 
H318 
H411 

602-093-00-9 α, α,α,4-Tetrachlortoluol; 
p-Chlorbenzotrichlorid 

226-009-1 5216-25-1 Carc. 1B Repr. 2 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H350 
H361f *** 
H372 ** 
H312 
H302 
H335 
H315 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H361f *** 
H372 ** 
H312 
H302 
H335 
H315 

602-094-00-4 Diphenylether; Octabrom-Derivat 251-087-9 32536-52-0 Repr. 1B H360Df GHS08 
Dgr 

H360Df 

602-095-00-X Chloralkane, C 14-17, 
chlorierte Paraffine, C 14-17 

287-477-0 85535-85-9 Lact. 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H362 
H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H362 
H410 

EUH066 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-096-00-5 Malachitgrün Hydrochlorid; C.I. 
Basic Green 4 [1]; 
Malachitgrünoxalat [2] 

209-322-8 [1] 
219-441-7 [2] 

569-64-2 [1] 
2437-29-8 [2] 

Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d *** 
H302 
H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H361d *** 
H302 
H318 
H410 

602-097-00-0 1-Bromo-9-(4,4,5,5,5-pentafluor­
pentylthio)-nonan 

422-850-5 148757-89-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

602-098-00-6 2-(3-Bromphenoxy)tetrahydro- 
2H-pyran 

429-030-6 57999-49-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

602-099-00-1 3-(4-Fluorphenyl)-2-methylpro­
pionylchlorid 

426-370-7 — Skin Corr. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H302 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H302 
H412 

EUH014 
EUH029 

602-100-00-5 Reaktionsmasse aus (R, R)- 
1,1,1,2,2,3,4,5,5,5-Decafluorpen­
tan und (S, S)-1,1,1,2,2,3,4,5,5,5- 
decafluorpentan 

420-640-8 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

602-101-00-0 2-Chlor-4-fluor-5-nitrophe­
nyl(isobutyl)-carbonat 

427-020-6 141772-37-4 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373** 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-102-00-6 1,1,1,3,3-Pentafluorbutan 430-250-1 406-58-6 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 

602-103-00-1 1-(Chlorphenylmethyl)-2-methyl­
benzol 

431-450-1 41870-52-4 Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

602-104-00-7 1,1,2,2,3,3,4-Heptafluorcyclopen­
tan 

430-710-1 15290-77-4 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

602-105-00-2 Natrium-1,1,2,2,3,3,4,4,4-nona­
fluor-1-butansulfinat 

422-100-7 102061-82-5 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

602-106-00-8 2-Brom-4,6-difluoranilin 429-430-0 444-14-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

602-107-00-3 3,3,4,4-Tetrafluor-4-iod-1-buten 439-500-2 33831-83-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H315 
H411 

602-108-00-9 (2,3,5,6-Tetrafluorphenyl)-metha­
nol 

443-840-7 4084-38-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H302 
H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

602-109-00-4 Hexabromcyclododecan [1]; 
1,2,5,6,9,10-Hexabromcyclodo­
decan [2] 

247-148-4 [1] 
221-695-9[2] 

25637-99-4[1] 
3194-55-6[2] 

Repr. 2 
Lact. 

H361 
H362 

GHS08 
Wng 

H361 
H362 

▼M29 

602-110-00-X Tetrafluorethylen 204-126-9 116-14-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16 

603-001-00-X Methanol; 
Methylalkohol 

200-659-6 67-56-1 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT SE 1 

H225 
H331 
H311 
H301 
H370 ** 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H225 
H331 
H311 
H301 
H370 ** 

* 
STOT SE 1; H370: 
C≥10 % 
STOT SE 2; H371: 
3 % ≤ C<10 % 

603-002-00-5 Ethanol; 
Ethylalkohol 

200-578-6 64-17-5 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 

603-003-00-0 Propan-1-ol; 
n-Propanol; 
n-Propylalkohol 

200-746-9 71-23-8 Flam. Liq. 2 
Eye Dam. 1 
STOT SE 3 

H225 
H318 
H336 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H318 
H336 

603-004-00-6 Butan-1-ol; 
n-Butanol; 
n-Butylalkohol 

200-751-6 71-36-3 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
STOT SE 3 

H226 
H302 
H335 
H315 
H318 
H336 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H302 
H335 
H315 
H318 
H336 

603-005-00-1 2-Methylpropan-2-ol; 
tert-Butylalkohol; 
tert-Butanol 

200-889-7 75-65-0 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H332 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H319 
H335 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 723 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-006-00-7 Pentanolisomere, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

250-378-8 Flam. Liq. 3 

Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

H226 

H332 

H335 

GHS02 

GHS07 

Wng 

H226 

H332 

H335 

EUH066 C 

603-007-00-2 2-Methylbutan-2-ol; 

tert-Pentanol; 

tert-Pentylalkohol 

200-908-9 75-85-4 Flam. Liq. 2 

Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

Skin Irrit. 2 

H225 

H332 

H335 

H315 

GHS02 

GHS07 

Dgr 

H225 

H332 

H335 

H315 

603-008-00-8 4-Methylpentan-2-ol; 

Methylisobutylcarbinol; 

Methylamylalkohol 

203-551-7 108-11-2 Flam. Liq. 3 

STOT SE 3 

H226 

H335 

GHS02 

GHS07 

Wng 

H226 

H335 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 25 % 

603-009-00-3 Cyclohexanol 203-630-6 108-93-0 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

Skin Irrit. 2 

H332 

H302 

H335 

H315 

GHS07 

Wng 

H332 

H302 

H335 

H315 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-010-00-9 2-Methylcyclohexanol, Isomeren­
gemisch [1]; 

cis-2-Methylcyclohexanol [2]; 

trans-2-Methylcyclohexanol [3]; 

209-512-0 [1] 

231-187-9 [2] 

231-186-3 [3] 

583-59-5 [1] 

7443-70-1 [2] 

7443-52-9 [3] 

Acute Tox. 4 * H332 GHS07 

Wng 

H332 C 

603-011-00-4 2-Methoxyethanol; 

Methylglycol; 

Ethylenglykol-monomethylether 

203-713-7 109-86-4 Flam. Liq. 3 

Repr. 1B 

Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H226 

H360FD 

H332 

H312 

H302 

GHS02 

GHS08 

GHS07 

Dgr 

H226 

H360FD 

H332 

H312 

H302 

603-012-00-X 2-Ethoxyethanol; 

Ethylglycol; 

Ethylenglykol-monoethylether 

203-804-1 110-80-5 Flam. Liq. 3 

Repr. 1B Acute 
Tox. 3 

Acute Tox. 4 

H226 

H360FD 

H331 

H302 

GHS02 

GHS08 

GHS06 

Dgr 

H26 

H360FD 

H331 

H302 

603-013-00-5 2-Isopropoxyethanol; 

Isopropylglycol; 

Ethylenglykol-monoisopropylet­
her 

203-685-6 109-59-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H332 

H312 

H319 

GHS07 

Wng 

H332 

H312 

H319 

▼M23 

603-014-00-0 2-Butoxyethanol; 

Ethylenglycolmonobutylether 

203-905-0 111-76-2 Acute Tox. 4* 

Acute Tox. 4 

Skin Irrit. 2 

Eye Irrit. 2 

H332 

H302 

H315 

H319 

GHS07 

Wng 

H332 

H302 

H315 

H319 

oral: ATE = 1200 
mg/kg KG 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-015-00-6 Allylalkohol; 
Prop-2-en-1-ol 

203-470-7 107-18-6 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H225 
H331 
H311 
H301 
H319 
H335 
H315 
H400 

GHS02 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H225 
H331 
H311 
H301 
H319 
H335 
H315 
H400 

603-016-00-1 4-Hydroxy-4-methylpentan-2-on; 
Diacetonalkohol 

204-626-7 123-42-2 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 Eye Irrit. 2; H319: 
C≥ 10 % 

603-018-00-2 Furfurylalkohol 202-626-1 98-00-0 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H351 
H331 
H312 
H302 
H373** 
H319 
H335 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H351 
H331 
H312 
H302 
H373** 
H319 
H335 

603-019-00-8 Dimethylether 204-065-8 115-10-6 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 U 

603-020-00-3 Ethylmethylether — 540-67-0 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-021-00-9 Methylvinylether 203-475-4 107-25-5 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

H220 GHS02 
GHS04 
Dgr 

H220 D U 

603-022-00-4 Diethylether; 
Ether 

200-467-2 60-29-7 Flam. Liq. 1 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

H224 
H302 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H224 
H302 
H336 

EUH019 
EUH066 

▼M22 

603-023-00-X Ethylenoxid; 
Oxiran 

200-849-9 75-21-8 Flam. Gas 1 
Press. Gas 
Carc. 1B 
Muta. 1B 
Repr. 1B 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
STOT SE 3 
STOT SE 3 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1 
Eye Dam. 1 

H220 
H350 
H340 
H360Fd 
H331 
H301 
H335 
H336 
H372 (Nerven­
system) 
H314 
H318 

GHS02 
GHS08 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H220 
H350 
H340 
H360Fd 
H331 
H301 
H335 
H336 
H372 (Ner­
vensystem) 
H314 

Einatmen: ATE = 
700 ppm (Gase) 
Oral: ATE = 100 
mg/kg KG 

U 

▼M29 

603-024-00-5 1,4-Dioxan 204-661-8 123-91-1 Flam. Liq. 2 
Carc. 1B 
STOT SE 3 
Eye Irrit. 2 

H225 
H350 
H335 
H319 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H350 
H335 
H319 

EUH019 
EUH066 

D 

▼M16 

603-025-00-0 Tetrahydrofuran 203-726-8 109-99-9 Flam. Liq. 2 
Carc. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H351 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
GHS08 
Dgr 

H225 
H351 
H319 
H335 

EUH019 STOT SE 3; H335: 
C≥25 % Eye Ir­
rit.2; 

H319: C ≥ 25 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-026-00-6 1-Chlor-2,3-epoxypropan; 
Epichlorhydrin 

203-439-8 106-89-8 Flam. Liq. 3 
Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H226 
H350 
H331 
H311 
H301 
H314 
H317 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H226 
H350 
H331 
H311 
H301 
H314 
H317 

* 

603-027-00-1 Ethandiol; 1,2-Ethandiol; 
Ethylenglycol 

203-473-3 107-21-1 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

603-028-00-7 2-Chlorethanol; 
Ethylenchlorhydrin 

203-459-7 107-07-3 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H310 
H300 

603-029-00-2 Bis(2-chlorethyl)ether; 
2,2'-Dichlor-diethylether 

203-870-1 111-44-4 Carc. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H351 
H330 
H310 
H300 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H351 
H330 
H310 
H300 

603-030-00-8 2-Aminoethanol; 
Ethanolamin 

205-483-3 141-43-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H332 
H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H332 
H312 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-031-00-3 1,2-Dimethoxyethan; 
Ethylenglycoldimethylether; 
EGDME 

203-794-9 110-71-4 Flam. Liq. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H360FD H332 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H360FD 
H332 

EUH019 

603-032-00-9 Ethylendinitrat; 
Ethylenglycoldinitrat; 
Glykoldinitrat; 
Nitroglykol 

211-063-0 628-96-6 Unst. Expl. Acute 
Tox. 2 * Acute 
Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 

H200 
H330 
H310 
H300 
H373** 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H200 
H330 
H310 
H300 
H373** 

603-033-00-4 Oxydiethylendinitrat; Diethylen­
glycoldinitrat 

211-745-8 693-21-0 Unst. Expl Acute 
Tox. 2 * Acute 
Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H200 
H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H412 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H200 
H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H412 

603-033-01-1 Oxydiethylendinitrat; Diethylen­
glycoldinitrat; 
[>25 % Phlegmatisierungsmittel] 

211-745-8 693-21-0 Expl. 1.1 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H412 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-034-00-X Glycerintrinitrat; Nitroglycerin 200-240-8 55-63-0 Unst. Expl. 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H200 
H330 
H310 
H300 
H373 ** H411 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H200 
H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H411 

603-034-01-7 Glycerintrinitrat; Nitroglycerin; 
[> 40 % Phlegmatisierungsmittel] 

200-240-8 55-63-0 Expl. 1.1 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373 ** H411 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H411 

603-035-00-5 Pentaerythritoltetranitrat; Pentae­
rythrittetranitrat; P.E.T.N. 

201-084-3 78-11-5 Unst. Expl. H200 GHS01 
Dgr 

H200 

603-035-01-2 Pentaerythritoltetranitrat; Pentae­
rythrittetranitrat; 
P.E.T.N.;[> 20 % Phlegamatisie­
rungsmittel] 

201-084-3 78-11-5 Expl. 1.1 H201 GHS01 
Dgr 

H201 T 

603-036-00-0 Mannithexanitrat; Nitromannit 239-924-6 15825-70-4 Unst. Expl. H200 GHS01 
Dgr 

H200 

603-036-01-8 Mannithexanitrat; Nitromannit; 
[> 40 % Phlegmatisierungsmittel] 

239-924-6 15825-70-4 Expl. 1.1 H201 GHS01 
Dgr 

H201 

603-037-00-6 Cellulosenitrat; Nitrocellulose — — Expl. 1.1 H201 GHS01 
Dgr 

H201 T 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-038-00-1 Allylglycidylether; Allyl-2,3- 
epoxypropylether; Prop-2-en-1- 
yl-2,3-epoxypropylether 

203-442-4 106-92-3 Flam. Liq. 3 
Carc. 2 
Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H351 
H341 
H361f *** 
H332 
H302 
H335 
H315 
H318 
H317 
H412 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H351 
H341 
H361f *** 
H332 
H302 
H335 
H315 
H318 
H317 
H412 

603-039-00-7 n-Butylglycidylether; Butylglyci­
dylether; Butyl-2,3-epoxypro­
pylether; 1-Butoxy-2,3-epoxypro­
pan 

219-376-4 2426-08-6 Flam. Liq. 3 
Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H351 
H341 
H332 
H302 
H335 
H317 
H412 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Wng 

H226 
H351 
H341 
H332 
H302 
H335 
H317 
H412 

603-040-00-2 Natriummethanolat; Natrium­
methylat; Natriummethoxid [1]; 
Kaliummethanolat; Kalium­
methylat; Kaliummethoxid [2]; 
Lithiummethanolat; Lithium­
methylat; Lithiummethoxid [3] 

204-699-5 [1] 
212-736-1 [2] 
212-737-7 [3] 

124-41-4 [1] 
865-33-8 [2] 
865-34-9 [3] 

Self-heat 1 
Skin Corr. 1B 

H251 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H251 
H314 

EUH014 T 

603-041-00-8 Kaliumethanolat; Kaliumethylat; 
Kaliumethoxid [1]; Natriumetha­
nolat; Natriumethylat; Natrium­
ethoxid [2] 

213-029-0 [1] 
205-487-5 [2] 

917-58-8 [1] 
141-52-6 [2] 

Self-heat 1 
Skin Corr. 1B 

H251 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H251 
H314 

EUH014 T 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-042-00-3 Aluminiumtriisopropoxid 209-090-8 555-31-7 Flam. Sol. 1 H228 GHS02 
Dgr 

H228 T 

603-043-00-9 Triarimol (ISO); 2,4-Dichlor-α- 
(pyrimidin-5-yl)benzhydrylalko­
hol 

— 26766-27-8 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

603-044-00-4 Dicofol (ISO); 2,2,2-Trichlor-1,1- 
bis(4-chlorphenyl)ethanol 

204-082-0 115-32-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H315 
H317 
H410 

603-045-00-X Diisopropylether [1]; Dipropylet­
her; Di-n-propylether [2] 

203-560-6 [1] 
203-869-6 [2] 

108-20-3 [1] 
111-43-3 [2] 

Flam. Liq. 2 
STOT SE 3 

H225 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H336 

EUH019 
EUH066 

C 

603-046-00-5 Bis(chlormethyl)ether; Oxy­
bis(chlormethan); Dichlordi­
methylether, symmetrisch 

208-832-8 542-88-1 Flam. Liq. 2 
Carc. 1A 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H350 
H330 
H311 
H302 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H225 
H350 
H330 
H311 
H302 

Carc. 1A; H350: C 
≥ 0,001 % 

603-047-00-0 2-Dimethylaminoethanol; N,N- 
Dimethylethanolamin 

203-542-8 108-01-0 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C≥5 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-048-00-6 2-Diethylaminoethanol; N,N-die­
thylethanolamin 

202-845-2 100-37-8 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C≥5 % 

603-049-00-1 Chlorfenethol (ISO); 1,1-Bis(4- 
chlorphenyl)ethanol 

201-246-3 80-06-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

603-050-00-7 1-(2-Butoxypropoxy)-2-propanol 246-011-6 24083-03-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

603-051-00-2 2-Ethylbutanol 202-621-4 97-95-0 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

603-052-00-8 3-Butoxypropan-2-ol; Propylen­
glycolmonobutylether 

225-878-4 5131-66-8 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H319 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 

603-053-00-3 2-Methyl-2,4-pentandiol 203-489-0 107-41-5 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H319 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 

603-054-00-9 Di-n-butylether; Dibutylether 205-575-3 142-96-1 Flam. Liq. 3 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H319 
H335 
H315 
H412 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H319 
H335 
H315 
H412 

STOT SE 3; H335: 
C≥10 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M13 

603-055-00-4 Propylenoxid; 
1,2-Epoxypropan; Methyloxiran 

200-879-2 75-56-9 Flam. Liq. 1 
Carc. 1B 
Muta. 1B 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
STOT SE 3 
Eye Irrit. 2 

H224 
H350 
H340 
H331 
H311 
H302 
H335 
H319 

GHS02 
GHS08 
GHS06 
Dgr 

H224 
H350 
H340 
H331 
H311 
H302 
H335 
H319 

▼M16 

603-056-00-X [(p-Tolyloxy)methyl]oxiran; [2,3- 
Epoxypropyl-p-tolylether] [1]; 
[(m-Tolyloxy)methyl]oxiran [2]; 
2,3-Epoxypropyl-o-tolylether [3]; 
[(Tolyloxy)methyl]oxiran; Kre­
sylglycidylether [4] 

218-574-8 [1] 
218-575-3 [2] 
218-645-3 [3] 
247-711-4 [4] 

2186-24-5 [1] 
2186-25-6 [2] 
2210-79-9 [3] 
26447-14-3 [4] 

Muta. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H341 
H315 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H341 
H315 
H317 
H411 

C 

603-057-00-5 Benzylalkohol 202-859-9 100-51-6 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H302 

603-058-00-0 1,3-Propylenoxid; Oxetan; 1,3- 
Epoxypropan 

207-964-3 503-30-0 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 

603-059-00-6 1-Hexanol 203-852-3 111-27-3 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-060-00-1 2,2'-Bioxiran; 1,2:3,4-Diepoxy­
butan 

215-979-1 1464-53-5 Carc. 1B Muta. 
1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H350 
H340 
H330 
H311 
H301 
H314 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H350 
H340 
H330 
H311 
H301 
H314 

603-061-00-7 Tetrahydro-2-furyl-methanol; Te­
trahydrofurfurylalkohol 

202-625-6 97-99-4 Repr. 1B Eye Irrit. 
2 

H360Df 
H319 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360Df 
H319 

603-062-00-2 Tetrahydrofuran-2,5-diyldimetha­
nol 

203-239-0 104-80-3 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 

STOT SE 3; H335: 
C ≥10 % 

603-063-00-8 2,3-Epoxypropan-1-ol; Glycidol; 
Oxiranmethanol 

209-128-3 556-52-5 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H350 
H341 
H360F *** 
H331 
H312 
H302 
H319 
H335 
H315 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350 
H341 
H360F *** 
H331 
H312 
H302 
H319 
H335 
H315 

603-064-00-3 1-Methoxy-2-propanol; Mono­
propylenglycolmethylether 

203-539-1 107-98-2 Flam. Liq. 3 
STOT SE 3 

H226 
H336 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H336 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M23 

603-065-00-9 m-Bis(2,3-epoxypropoxy)benzol; 
Resorcinoldiglycidylether 

202-987-5 101-90-6 Carc. 1B 
Muta. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H341 
H311 
H302 
H315 
H319 
H317 
H412 

GHS08 
GHS06 
Dgr 

H350 
H341 
H311 
H302 
H315 
H319 
H317 
H412 

dermal: ATE = 300 
mg/kg KG oral: 
ATE = 500 mg/kg 
KG 

▼M29 

603-066-00-4 7-Oxa-3-oxiranylbicy­
clo[4.1.0]heptan; 1,2-Epoxy-4- 
epoxyethylcyclohexan; 4-Vinyl­
cyclohexendiepoxid 

203-437-7 106-87-6 Carc. 1B 
Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 

H350 
H341 
H360F 
H331 
H302 

GHS08 
GHS06 
Dgr 

H350 
H341 
H360F 
H331 
H302 

Einatmen: ATE = 
0,5 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
1 847 mg/kg KG 

▼M16 

603-067-00-X Phenylglycidylether; 2,3-Epox­
ypropylphenylether;1,2-Epoxy-3- 
phenoxypropan 

204-557-2 122-60-1 Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H341 
H332 
H335 
H315 
H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H341 
H332 
H335 
H315 
H317 
H412 

603-068-00-5 2,3-Epoxypropyl-2-ethylcyclo­
hexylether; Ethylcyclohexylglyci­
dylether; 1-(2-Ethylcyclohexa­
noxy)-2,3-epoxypropan 

— 130014-35-6 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

603-069-00-0 2,4,6-Tris(dimethylamino­
methyl)phenol 

202-013-9 90-72-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H302 
H319 
H315 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H315 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-070-00-6 2-Amino-2-methylpropanol 204-709-8 124-68-5 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H412 

603-071-00-1 2,2'-Iminodiethanol; Diethanola­
min 

203-868-0 111-42-2 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H302 
H373 ** H315 
H318 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H315 
H318 

603-072-00-7 1,4-Bis(2,3-epoxypropoxy)butan; 
1,4-Butandioldiglycidylether 

219-371-7 2425-79-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H332 
H312 
H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H319 
H315 
H317 

603-073-00-2 Bis-[4-(2,3-epoxipropoxi)phe­
nyl]propan; 4,4'-Methylen-diphe­
nyldiglycidylether; Bisphenol-A- 
diglycidylether 

216-823-5 1675-54-3 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

Eye Irrit. 2; H319: 
C≥ 5 % Skin Irrit. 
2; H315: C≥5 % 

603-074-00-8 Reaktionsprodukt: Bisphenol-A- 
Epichlorhydrin; Epoxyharz 
(durchschnittliches Zahlenmittel 
des Molekulargewichts ≤ 700) 

500-033-5 25068-38-6 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H317 
H411 

Eye Irrit. 2; H319: 
C ≥ 5 % Skin Irrit 
2; H315: C≥ 5 % 

603-075-00-3 Chlormethylmethylether; Chlor­
dimethylether; Monochlordi­
methylether 

203-480-1 107-30-2 Flam. Liq. 2 
Carc. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H350 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H350 
H332 
H312 
H302 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-076-00-9 But-2-in-1,4-diol; 2-Butin-1,4- 
diol 

203-788-6 110-65-6 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 

H314 
H331 
H301 
H312 
H373 ** H317 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H314 
H331 
H301 
H312 
H373 ** 
H317 

Skin Corr. 1B; 
H314: C≥50 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
25 %≤ C < 50 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
25 %≤ 
C<50 % 

D 

603-077-00-4 1-Dimethylaminopropan-2-ol; 
Dimepranol (INN) 

203-556-4 108-16-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H226 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H302 
H314 

603-078-00-X Prop-2-in-1-ol; Propargylalkohol 203-471-2 107-19-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H331 
H311 
H301 
H314 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H226 
H331 
H311 
H301 
H314 
H411 

603-079-00-5 2,2'-(Methylimino)diethanol; N- 
Methyldiethanolamin 

203-312-7 105-59-9 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

603-080-00-0 2-Methylaminoethanol; N-Methy­
lethanolamin; N-Methyl-2-etha­
nolamin; N-Methyl-2-aminoetha­
nol; 2-(Methylamino)ethanol 

203-710-0 109-83-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C≥5 % 

603-081-00-6 2,2'-Thiodiethanol; Thiodiglykol 203-874-3 111-48-8 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

603-082-00-1 1-Aminopropan-2-ol; Isopro­
panolamin 

201-162-7 78-96-6 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 738 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-083-00-7 1,1'-Iminodipropan-2-ol; Dii­
sopropanolamin 

203-820-9 110-97-4 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

603-084-00-2 Styroloxid; (Epoxyethyl)benzol; 
Phenyloxiran 

202-476-7 96-09-3 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H350 
H312 
H319 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H312 
H319 

603-085-00-8 Bronopol (INN); 2-Brom-2-nitro­
propan-1,3-diol 

200-143-0 52-51-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 

H312 
H302 
H335 
H315 
H318 
H400 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H335 
H315 
H318 
H400 

M=10 

603-086-00-3 Ethirimol (ISO); 5-Butyl-2-ethy­
lamino-6-methylpyrimidin-4-ol 

245-949-3 23947-60-6 Acute Tox. 4 * H312 GHS07 
Wng 

H312 

603-087-00-9 2-Ethylhexan-1,3-diol; Octylen­
glycol; Ethoexadiol 

202-377-9 94-96-2 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

603-088-00-4 2-(Octylthio)ethanol; 2-Hydroxy­
ethyloctylsulfid 

222-598-4 3547-33-9 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

603-089-00-X 7,7-Dimethyl-3-oxa-6-azaoctan- 
1-ol 

400-390-6 — Skin Corr. 1A 
Acute Tox. 4 * 

H314 
H302 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H302 

603-090-00-5 2-(2-Bromethoxy)anisol; 2-(2- 
Bromethoxy)-1-methoxybenzol 

402-010-4 4463-59-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-091-00-0 exo-1-Methyl-4-(1-methylethyl)- 
7-oxabicyclo[2.2.1]heptan-2-ol; 
exo-4-Isopropyl-1-methyl- 1,4- 
epoxycyclohexan-2-ol 

402-470-6 87172-89-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 

603-092-00-6 2-Methyl-4-phenylpentanol 402-770-7 92585-24-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

603-093-00-1 Cinmethylin (ISO); exo-(±)-1- 
Methyl-2-(2-methylbenzyloxy)-4- 
isopropyl-7-oxabicy­
clo(2.2.1)heptan 

402-410-9 87818-31-3 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H411 

GHS07 
GHS09 
Dgr 

H332 
H411 

603-094-00-7 1,3-Bis(2,3-epoxypropoxy)-2,2- 
dimethylpropan 

241-536-7 17557-23-2 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 

603-095-00-2 2-(Propyloxy)ethanol; EGPE; n- 
Propylglykol [Ethylenglykol-mo­
nopropylether] 

220-548-6 2807-30-9 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H312 
H319 

GHS07 
Wng 

H312 
H319 

603-096-00-8 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol; Die­
thylenglykolmonobutylether; Bu­
tyldiglykol 

203-961-6 112-34-5 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

603-097-00-3 1,1’,1’-Nitrilotripropan-2-ol; Trii­
sopropanolamin 

204-528-4 122-20-3 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

▼M29 

603-098-00-9 2-Phenoxyethanol 204-589-7 122-99-6 Acute Tox. 4 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 

H302 
H335 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H335 
H318 

oral: 
ATE = 1 394 mg/ 
kg KG 

▼M16 

603-099-00-4 3-(N-Methyl-N-(4-methylamino- 
3-nitrophenyl)amino)propan-1,2- 
diol-hydrochlorid 

403-440-5 93633-79-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 740 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-100-00-8 1,2-Dimethoxypropan 404-630-0 7778-85-0 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 EUH019 

603-101-00-3 Tetrahydro-2-isobutyl-4-methyl­
pyran-4-ol, Isomerengemisch (cis 
und trans) 

405-040-6 — Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

▼M11 

603-102-00-9 1,2-Epoxybutan 203-438-2 106-88-7 Flam. Liq. 2 
Carc. 2 
Acute Tox. 4* 
Acute Tox. 4* 
Acute Tox. 4* 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 

H225 
H351 
H302 
H312 
H332 
H335 
H315 
H319 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H351 
H302 
H312 
H332 
H335 
H315 
H319 

▼M16 

603-103-00-4 Oxiran, Mono[(C 12-14-alky­
loxy)methyl]-Derivate; C 12-14-Al­
kylglycidylether 

271-846-8 68609-97-2 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 

603-104-00-X Fenarimol (ISO); 2,4'-Dichlor-α- 
(pyrimidin-5-yl)benzhydrylalko­
hol 

262-095-7 60168-88-9 Repr. 2 
Lact. 
Aquatic Chronic 2 

H361fd 
H362 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361fd 
H362 
H411 

603-105-00-5 Furan 203-727-3 110-00-9 Flam. Liq. 1 
Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H224 
H350 
H341 
H332 
H302 
H373 ** H315 
H412 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H224 
H350 
H341 
H332 
H302 
H373 ** 
H315 
H412 

EUH019 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-106-00-0 2-Methoxypropanol 216-455-5 1589-47-5 Flam. Liq. 3 
Repr. 1B 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H226 
H360D *** 
H335 
H315 
H318 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H360D *** 
H335 
H315 
H318 

603-107-00-6 2-(2-Methoxyethoxy)ethanol; 
Diethylenglykolmonomethylether 

203-906-6 111-77-3 Repr. 2 H361d *** GHS08 
Wng 

H361d *** 

603-108-00-1 2-Methyl-1-propanol; Isobutanol; 
Isobutylalkohol; 2-Methylpro­
panol-1 

201-148-0 78-83-1 Flam. Liq. 3 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
STOT SE 3 

H226 
H335 
H315 
H318 
H336 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H335 
H315 
H318 
H336 

603-109-00-7 Reaktionsmasse aus 1-Ethoxy- 
1,1,2,3,3,3-hexafluor-2-(trifluor­
methyl)propan und 1-Ethoxy- 
1,1,2,2,3,3,4,4,4- nonafluorbutan 

425-340-0 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

603-110-00-2 Reaktionsmasse aus cis-2-Isobu­
tyl-5-methyl-1,3-dioxan und 
trans-2-Isobutyl-5-methyl-1,3-di­
oxan 

426-130-1 166301-21-9 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H412 

603-111-00-8 Reaktionsmasse aus 1-(1,1- Di­
methylpropyl)-4-ethoxy-cis- cy­
clohexan und 1-(1,1-Dimethyl­
propyl)-4-ethoxy-trans-cyclo­
hexan 

426-530-6 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-112-00-3 Cyclopentyl-2-phenylethylether 428-340-9 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

603-113-00-9 6-Glycidyloxynapht-1-yl-oxyme­
thyloxiran 

429-960-2 27610-48-6 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H341 
H312 
H315 
H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H341 
H312 
H315 
H317 
H412 

603-114-00-4 9-(2-Propenyloxy)tri-cy­
clo[5.2.1.0(2,6)]dec-3(oder-4-)-en 

430-830-2 26912-64-1 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

603-115-00-X Reaktionsmasse aus O, O',O''- 
(Methylsilantriyl)tris(4-methyl-2- 
pentanonoxim) (3 Stereoisomere) 

423-580-0 — STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 4 

H373** H413 GHS08 
Wng 

H373** 
H413 

603-116-00-5 (Z)-(2,4-Difluorphenyl)piperidin- 
4-ylmethanonoximmonohydro­
chlorid 

424-740-2 138271-16-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

603-117-00-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; 
Isopropanol 

200-661-7 67-63-0 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H336 

603-118-00-6 6-Dimethylaminohexan-1-ol 404-680-3 1862-07-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H314 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H412 

603-119-00-1 1,1'-(1,3-Phenylendioxy)bis(3-(2- 
(prop-2-enyl)phenoxy)propan-2- 
ol) 

405-840-5 — Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-120-00-7 2-Methyl-5-phenylpentanol 405-890-8 25634-93-9 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H319 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 

603-121-00-2 4-[4-(1,3-Dihydroxyprop-2- 
yl)phenylamino]-1,8-dihydroxy- 
5-nitroanthrachinon 

406-057-1 114565-66-1 Carc. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H351 
H317 
H413 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H317 
H413 

603-122-00-8 Natrium-2-ethylhexanolat 406-150-7 38411-13-1 Flam. Sol. 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H228 
H314 
H412 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H228 
H314 
H412 

T 

603-123-00-3 4-Methyl-8-methylen-tricy­
clo[3.3.1.1 

3,7 ]decan-2-ol 
406-330-5 122760-84-3 Skin Irrit. 2 

Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H411 

603-124-00-9 1,4-Bis[2-(vinyloxy)ethoxy]ben­
zol 

406-900-3 84563-49-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

603-125-00-4 2-(2,4-Dichlorphenyl)-1-(1H- 
1,2,4-triazol-1-yl)pent-4-en-2-ol 

407-850-5 89544-40-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

603-126-00-X 2-((4-Methyl-2-nitrophenyl)ami­
no)ethanol 

408-090-7 100418-33-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 
H412 

603-127-00-5 2-Butanol [1]; (S)-Butan-2-ol [2]: 
(R)-Butan-2-ol [3]; (±)-Butan-2- 
ol [4]; 

201-158-5 [1] 
224-168-1 [2] 
238-967-8 [3] 
240-029-8 [4] 

78-92-2 [1] 
4221-99-2 [2] 
14898-79-4 [3] 
15892-23-6 [4] 

Flam. Liq. 3 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
STOT SE 3 

H226 
H319 
H335 
H336 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H319 
H335 
H336 

C 

603-128-00-0 2-(Phenylmethoxy)naphthalin 405-490-3 613-62-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-129-00-6 1-tert-Butoxypropan-2-ol 406-180-0 57018-52-7 Flam. Liq. 3 
Eye Dam. 1 

H226 
H318 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H226 
H318 

603-130-00-1 Reaktionsmasse aus Isomeren 
von α-((Dimethyl)biphenyl)-ω- 
hydroxy-poly(oxyethylen) 

406-325-8 — Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

603-131-00-7 Reaktionsmasse aus 1-Deoxy-1- 
[methyl-(1-oxododecyl)amino]- 
D-glucitol und 1-Deoxy-1-[me­
thyl-(1-oxotetradecyl)amino]-D- 
glucitol (3:1) 

407-290-1 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

603-132-00-2 2-Hydroxymethyl-9-methyl-6-(1- 
methylethyl)-1,4-dioxaspi­
ro[4.5]decan 

408-200-3 63187-91-7 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H315 
H318 
H412 

603-133-00-8 Reaktionsmasse aus 3-[(4-Ami­
no-2-chlor-5-nitrophenyl)amino]- 
propan-1,2-diol und 3,3'-(2- 
Chlor-5-nitro-1,4-phenylendii­
mino)bis(propan-1,2-diol) 

408-240-1 — Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

603-134-00-3 Reaktionsmasse aus substituier­
ten Dodecyl- und/oder Tetrade­
cyldiphenylethern. Der Stoff 
wird mit der Friedel-Crafts-Re­
aktion hergestellt. Der Katalysa­
tor wird vom Reaktionsprodukt 
entfernt. Der Diphenylether ist 
durch C 1-C 10-Alkylgruppen sub­
stituiert. Die Alkylgruppen sind 
zufällig zwischen C 1 und C 6 ge­
bunden. Lineare C 12 und C 14 
werden im Verhältnis 50:50 ver­
wendet. 

410-450-3 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-135-00-9 Bis[[2,2',2''-nitrilotris-[ethanola­
to]]-1-N, O]-bis[2-(2-methoxyet­
hoxy)ethoxy]titan 

410-500-4 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

603-136-00-4 3-((4-(Bis(2-hydroxyethyl)ami­
no)-2-nitrophenyl)amino)-1-pro­
panol 

410-910-3 104226-19-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

603-137-00-X Reaktionsmasse aus 1-Deoxy-1- 
[methyl-(1-oxohexadecyl)amino]- 
D-glucitol und 1-Deoxy-1-[me­
thyl-(1-oxooctadecyl)amino]-D- 
glucitol 

411-130-6 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

603-138-00-5 3-(2,2-Dimethyl-3-hydroxypro­
pyl)toluol; (alt.): 2,2-Dimethyl-3- 
(3-methylphenyl)propanol 

403-140-4 103694-68-4 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

603-139-00-0 Bis(2-methoxyethyl)ether 203-924-4 111-96-6 Flam. Liq. 3 
Repr. 1B 

H226 
H360FD 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H226 
H360FD 

EUH019 

603-140-00-6 2,2'-Oxydiethanol; Diethylengly­
kol 

203-872-2 111-46-6 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

603-141-00-1 Reaktionsmasse aus Dodecyloxy- 
1-methyl-1-[oxy-poly-(2-hydro­
xymethylethanoxy)]pentadecan 
und Dodecyloxy-1-methyl-1- 
[oxy-poly-(2-hydroxymethyletha­
noxy)]heptadecan 

413-780-6 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-142-00-7 2-(2-(2-Hydroxyethoxy)ethyl)-2- 
aza-bicyclo[2.2.1]heptan 

407-360-1 116230-20-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H312 
H302 
H373 ** H315 
H318 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H312 
H302 
H373 ** 
H315 
H318 

603-143-00-2 R-2,3-Epoxy-1-propanol 404-660-4 57044-25-4 Self-react. C **** 
Carc. 1B 
Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H242 
H350 
H341 
H360F *** 
H331 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H242 
H350 
H341 
H360F *** 
H331 
H312 
H302 
H314 

603-144-00-8 Reaktionsmasse aus 2,6,9-Tri­
methyl-2,5,9-cyclododecatrien-1- 
ol und 6,9-Dimethyl-2-methylen- 
5,9-cyclododecadien-1-ol 

413-530-6 111850-00-1 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

603-145-00-3 2-Isopropyl-2-(1-methylbutyl)- 
1,3-dimethoxypropan 

406-970-5 129228-11-1 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

603-146-00-9 2-[(2-[2-(Dimethylamino)et­
hoxy]ethyl)methylamino]ethanol 

406-080-7 83016-70-0 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H314 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H412 

603-147-00-4 (-)-trans-4-(4'-Fluorphenyl)-3-hy­
droxymethyl-N-methylpiperidin 

406-030-4 105812-81-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-148-00-X 1,4-Bis[(vinyloxy)methyl]cyclo­
hexan 

413-370-7 17351-75-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

603-149-00-5 Reaktionsmasse aus Diastereo­
meren von 1-(1-Hydroxyethyl)- 
4-(1-methylethyl)cyclohe xan 

407-640-3 63767-86-2 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H411 

603-150-00-0 (±)-trans-3,3-Dimethyl-5-(2,2,3- 
trimethylcyclopent-3-en-1-yl)- 
pent-4-en-2-ol 

411-580-3 107898-54-4 Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

603-151-00-6 (±)-2-(2,4-Dichlorphenyl)-3-(1H- 
1,2,4-triazol-1-yl)propan-1-ol 

413-570-4 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

603-152-00-1 2-(4-tert-Butylphenyl)ethanol 410-020-5 5406-86-0 Repr. 2 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H361f *** 
H373 ** H318 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H361f *** 
H373 ** 
H318 
H411 

603-153-00-7 3-((2-Nitro-4-(trifluormethyl)phe­
nyl)amino)propan-1,2-diol 

410-010-0 104333-00-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

603-154-00-2 1-[(2-tert-Butyl)cyclohexyloxy]- 
2-butanol 

412-300-2 139504-68-0 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M1 __________ 

▼M16 

603-156-00-3 2-(2,4-Dichlorphenyl)-2-(2-pro­
penyl)oxiran 

411-210-0 89544-48-9 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H410 

603-157-00-9 6,9-Bis(hexadecyloxymethyl)- 
4,7-dioxanonan-1,2,9-triol 

411-450-6 143747-72-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

603-158-00-4 Reaktionsmasse aus 4 Diastereo­
meren von 2,7-Dimethyl-10-(1- 
methylethyl)-1-oxaspiro[4.5]de­
ca-3,6-dien 

412-460-3 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

603-159-00-X 2-Cyclododecylpropan-1-ol 411-410-8 118562-73-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

603-160-00-5 1,2-Diethoxypropan 412-180-1 10221-57-5 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 EUH019 

603-161-00-0 1,3-Diethoxypropan 413-140-6 3459-83-4 Flam. Liq. 3 H226 GHS02 
Wng 

H226 

603-162-00-6 α[2-[[[(2-Hydroxyethyl)methyl­
amino]acetyl]amino]propyl]-ω- 
nonylphenoxy)-poly-[oxo(me­
thyl-1,2-ethandiyl)] 

413-420-8 144736-29-8 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H411 

603-163-00-1 2-Phenyl-1,3-propandiol 411-810-2 1570-95-2 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-164-00-7 2-Butyl-4-chlor-4,5-dihydro-5hy­
droxymethyl-1-[2'-(2-triphenyl­
methyl-1,2,3,4-2H-tetrazol-5-yl)- 
1,1'-biphenyl-4-methyl]-1H-imi­
dazol 

412-420-5 133909-99-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

603-165-00-2 Reaktionsmasse aus 4-Allyl- 
2,6bis(2,3-epoxypropyl)phenol, 
4-Allyl-6-[3-[6-[3-[6-[3-(4-allyl- 
2,6-bis(2,3-epoxypropyl)phe­
noxy)-2-hydroxypropyl]-4-allyl- 
2-(2,3-epoxypropyl)phenoxy]-2- 
hydroxypropyl]-4-allyl-2-(2,3- 
epoxypropyl)phenoxy]-2-hydro­
xypropyl]-2-(2,3-epoxypro­
pyl)phenol, 4-Allyl-6-[3-(4-allyl- 
2,6-bis(2,3-epoxypropyl)phe­
noxy)-2-hydroxypropyl]-2-(2,3- 
epoxypropyl)phenol und 4-Allyl- 
6-[3-[6-[3-(4-allyl-2,6-bis(2,3- 
epoxypropyl)phenoxy)-2-hydro­
xypropyl]-4-allyl-2-(2,3-epox­
ypropyl)phenoxy]-2-hydroxypro­
pyl]-2-(2,3-epoxypropyl)phenol 

417-470-1 — Muta. 2 
Skin Sens. 1 

H341 
H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H341 
H317 

603-166-00-8 R-1-Chlor-2,3-epoxypropan 424-280-2 51594-55-9 Flam. Liq. 3 
Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H226 
H350 
H331 
H311 
H301 
H314 
H317 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H226 
H350 
H331 
H311 
H301 
H314 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-167-00-3 3,3',5,5'-Tetra-tert-butylbiphenyl- 
2,2'-diol 

407-920-5 6390-69-8 Aquatic Chronic 4 H413 GHS05 
Dgr 

H413 

603-168-00-9 3-(2-Ethylhexyloxy)propan-1,2- 
diol 

408-080-2 70445-33-9 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

603-169-00-4 (±)-trans-4-(4-Fluorphenyl)-3-hy­
droxymethyl-N-methylpiperidin 

415-550-0 109887-53-8 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

603-170-00-X Reaktionsmasse aus 2-Methyl-1- 
(6-methylbicyclo[2.2.1]hept-5-en- 
2-yl)pent-1-en-3-ol, 2-Methyl-1- 
(1-methylbicyclo[2.2.1]hept-5-en- 
2-yl)-pent-1-en-3-ol und 2-Me­
thyl-1-(5-methylbicy­
clo[2.2.1]hept-5-en-2-yl)pent-1- 
en-3-ol 

415-990-3 67739-11-1 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H411 

603-171-00-5 5-Thiazolylmethanol 414-780-9 38585-74-9 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

603-172-00-0 Mono-2-[2-(4-dibenzo[b, 
f][1,4]thiazepin-11-yl)piperazini­
um-1-yl]ethoxy)ethanol-trans-bu­
tendioat 

415-180-1 773058-82-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

603-173-00-6 4,4-Dimethyl-3,5,8-trioxabicy­
clo[5.1.0]octan 

421-750-9 57280-22-5 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 

603-174-00-1 4-Cyclohexyl-2-methyl-2-butanol 420-630-3 83926-73-2 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-175-00-7 2-(2-Hexyloxyethoxy)ethanol; 
DEGHE; Diethylenglycolmono­
hexylether; 3,6-Dioxa-1-dodeca­
nol; Hexylcarbitol; 3,6-Dioxado­
decan-1-ol 

203-988-3 112-59-4 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H312 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H318 

603-176-00-2 1,2-Bis(2-methoxyethoxy)ethan; 
TEGDME; Triethylenglycoldi­
methylether; Triglyme 

203-977-3 112-49-2 Repr. 1B H360Df GHS08 
Dgr 

H360Df EUH019 

603-177-00-8 1-Ethoxypropan-2-ol; 2PG1EE; 
1-Ethoxy-2-propanol; Propylen­
glycol-monoethylether; [1]2-Et­
hoxy-1-methylethylacetat; 
2PG1EEA [2] 

216-374-5 [1] 
259-370-9 [2] 

1569-02-4 [1] 
54839-24-6 [2] 

Flam. Liq. 3 
STOT SE 3 

H226 
H336 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H336 

603-178-00-3 2-Hexyloxyethanol; Ethylengly­
colmonohexylether; n-Hexylgly­
col 

203-951-1 112-25-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 

603-179-00-9 Ergocalciferol (ISO); Vitamin D2 200-014-9 50-14-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 

H330 
H311 
H301 
H372 ** 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H330 
H311 
H301 
H372 ** 

▼M18 
603-180-00-4 Colecalciferol; 

Cholecalciferol; 
Vitamin D3 

200-673-2 67-97-0 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
STOT RE 1 

H330 
H310 
H300 
H372 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H372 

Einatmung: 
ATE = 0,05 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 
Dermal: 
ATE = 50 mg/kg 
KG 
Oral: 
ATE = 35 mg/kg 
KG 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 3 % 
STOT RE 2; H373: 
0,3 % ≤ C < 3 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-181-00-X tert-Butylmethylether; MTBE; 2- 
Methoxy-2-methylpropan 

216-653-1 1634-04-4 Flam. Liq. 2 
Skin Irrit. 2 

H225 
H315 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H315 

603-182-00-5 Reaktionsprodukt von gesättigten 
sowie einfach und mehrfach un­
gesättigten, langkettigen, teil­
weise veresterten Alkoholen 
pflanzlichen Ursprungs (Brassica 
napus L., Brassica rapa L., He­
lianthus annuus L., Glycine hi­
spida, Gossypium hirsutum L., 
Cocos nucifera L., Elaeis gui­
neensis) mit O, O-Diisobutyldit­
hiophosphat und 2-Ethylhexyla­
min und Wasserstoffperoxid 

428-630-5 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

603-183-00-0 2-[2-(2-Butoxyethoxy)et­
hoxy]ethanol; TEGBE; Triethy­
lenglycolmonobutylether; Butox­
ytriethylenglycol 

205-592-6 143-22-6 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 Eye Dam.1; H318: 
C≥30 % Eye Irrit. 
2; H319: 20 % 
≤C< 30 % 

603-184-00-6 2-(Hydroxymethyl)-2-[[2-hydro­
xy-3-(isooctadecyloxy)pro­
poxy]methyl]-1,3-propanediol 

416-380-1 146925-83-9 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

603-185-00-1 2,4-Dichlor-3-ethyl-6-nitrophenol 420-740-1 99817-36-4 Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H318 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-186-00-7 trans-(5RS,6SR)-6-Amino-2,2-di­
methyl-1,3-dioxepan-5-ol 

419-050-3 79944-37-9 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

603-187-00-2 2-((4,6-Bis(4-(2-(1-methylpyridi­
nium-4-yl)vinyl)phenylamino)- 
1,3,5-triazin-2-yl)(2-hydroxy­
ethyl)amino)ethanoldichlorid 

419-360-9 163661-77-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

603-188-00-8 Reaktionsmasse aus 6,7-Epoxy- 
1,2,3,4,5,6,7,8-octahydro- 
1,1,2,4,4,7-hexamethylnaphthalin 
und 7,8-Epoxy-1,2,3,4,6,7,8,8a- 
octahydro-1,1,2,4,4,7-hexa­
methylnaphthalin 

426-970-9 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

603-189-00-3 Reaktionsmasse aus Komplexen 
vonTitan, 2,2'-Oxydiethanol, 
Ammoniumlactat, Nitrilotris(2- 
propanol) und Ethylenglycol 

405-250-8 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

603-190-00-9 8,8-Dimethyl-7-isopropyl-6,10- 
dioxaspiro[4.5]decan 

424-030-2 62406-73-9 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H412 

603-191-00-4 2-(4,6-Bis(2,4-dimethylphenyl)- 
1,3,5-triazin-2-yl)-5-(3-((2-ethyl­
hexyl)oxy)-2-hydroxypro­
poxy)phenol 

419-740-4 137658-79-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-192-00-X (E,E)-3,7,11-Trimethyldodeca- 
1,4,6,10-tetraen-3-ol 

423-240-1 125474-34-2 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H410 

603-193-00-5 Dinatrium-9,10-anthracendioxid 426-030-8 46492-07-3 Skin Corr. 1A H314 GHS05 
Dgr 

H314 

603-194-00-0 2-(2-Aminoethylamino)ethanol; 
(AEEA) 

203-867-5 111-41-1 Repr. 1B 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H360Df 
H314 
H317 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360Df 
H314 
H317 

STOT SE 3; H335: 
C≥5 % 

603-195-00-6 2-[4-(4-Methoxyphenyl)-6-phe­
nyl-1,3,5-triazin-2-yl]-phenol 

430-810-3 154825-62-4 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

603-196-00-1 2-(7-Ethyl-1H-indol-3-yl)ethanol 431-020-1 41340-36-7 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H373 ** H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 ** 
H411 

▼M11 

603-197-00-7 Tebuconazol (ISO); 1-(4-Chlorp­
henyl)-4,4-dimethyl-3-(1,2,4-tria­
zol-1-ylmethyl)pentan-3-ol 

403-640-2 107534-96-3 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d*** 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d*** 
H302 
H410 

M = 1 
M = 10 

▼M16 

603-199-00-8 Etoxazol (ISO); (RS)-5-tert-Bu­
tyl-2-[2-(2,6-difluorphenyl)-4,5- 
dihydro-1,3-oxazol-4-yl]phenetol 

— 153233-91-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-200-00-1 1-Pentanol [1]; 3-Pentanol [2] 200-752-1 [1] 
209-526-7 [2] 

71-41-0 [1] 
584-02-1 [2] 

Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H226 
H332 
H335 
H315 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H335 
H315 

603-201-00-7 (E)-(7R,11R)-3,7,11,15-Tetrame­
thylhexadec-2-en-1-ol 

416-120-5 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H315 
H413 

GHS07 
Wng 

H315 
H413 

603-202-00-2 4,4,5,5,5-Pentafluorpentan-1-ol 421-360-9 148043-73-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

603-203-00-8 (1R,3S,7R,8R,10R,13R)- 
5,5,7,9,9,13-Hexamethyl-4,6-di­
oxatetracyclo[6.5.1.01,10.03,7]te­
tradecan 

427-580-1 — Skin Irrit. 2 H315 GHS07 
Wng 

H315 

603-204-00-3 Reaktionsmasse aus 2,2'-(Heptan- 
1,7-diyl)bis-1,3-dioxolan und 
2,2'-(Heptan-1,6-diyl)bis-1,3-di­
oxolan 

428-110-8 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

603-205-00-9 (1S-cis)-4-(2-Amino-6-chlor-9H- 
purin-9-yl)-2-cyclopenten-1-me­
thanolhydrochlorid 

426-200-1 172015-79-1 STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H372** H302 
H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H372** 
H302 
H318 
H317 
H412 

603-206-00-4 2,2-Dichlor-1,3-benzodioxol 426-850-6 2032-75-9 Flam. Liq. 3 
Skin Corr. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H226 
H314 
H302 
H317 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H314 
H302 
H317 

EUH014 

603-207-00-X 2-Isobutyl-2-isopropyl-1,3-di­
methoxypropan 

430-800-9 129228-21-3 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-208-00-5 1,2-Diethoxyethan 211-076-1 629-14-1 Flam. Liq. 2 
Repr. 1A Eye Ir­
rit. 2 

H225 
H360Df 
H319 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H360Df 
H319 

EUH019 

603-209-00-0 Spinosad (ISO) (Reaktionsmasse 
aus Spinosyn A und Spinosyn D 
im Verhältnis von 95:5 bis 50:50); 
Reaktionsmasse aus 50-95 % 
(2R,3aS,5aR,5bS,9S,13S,14R,16a­ 
S,16bR)-2-(6-Deoxy-2,3,4-tri-O- 
methyl-α-l-mannopyranosyloxy)- 
13-(4-dimethyl amino-2,3,4,6-te­
tradeoxy-β-d-erythropyranosy­
loxy)-9-ethyl-2,3,3a,5a,5b,6,7, 
9,10,11,12,13,14,15,16a,16b-he­
xadecahydro-14-methyl-1H-8- 
oxacyclododeca[b]as-indacen- 
7,15-dion und 50-5 % (2S,3aR, 
5aS,5bS,9S,13S,14R,16aS,16bS)- 
2-(6-Deoxy-2,3,4-tri-O-methyl-α- 
l-mannopyranosyloxy)-13-(4-di­
methylamino-2,3,4,6-tetradeoxy- 
β-d-erythropyranosyloxy)-9- 
ethyl-2,3,3a,5a,5b,6,7,9,10, 
11,12,13,14,15,16a,16b-hexa­
decahydro-4,14-dimethyl-1H-8- 
oxacyclododeca[b]as-indacen- 
7,15- dion [1]; Spinosyn A [2]; 
Spinosyn D [3] 

- [1] 
- [2] 
- [3] 

- [1] 
131929-60-7 [2] 
131929-63-0 [3] 

Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M=10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-210-00-6 2,4-Diethyl-1,5-pentandiol 429-310-8 57987-55-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

603-211-00-1 2,3-Epoxypropyltrimethylammo­
niumchlorid … %; Glycidyltri­
methylammoniumchlorid … % 

221-221-0 3033-77-0 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H341 
H361f*** 
H312 
H302 
H373** H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H341 
H361f*** 
H312 
H302 
H373** 
H318 
H317 
H412 

B 

603-212-00-7 1,3,4,6,7,8-Hexahydro- 
4,6,6,7,8,8-hexamethylinde­
no[5,6-c]pyran; Galaxolid; 
(HHCB) 

214-946-9 1222-05-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

603-213-00-2 2-Methoxy-2-methylbutan; tert- 
Amylmethylether 

213-611-4 994-05-8 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 

H225 
H302 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H302 
H336 

603-214-00-8 1,1-Diisopropoxycyclohexan 413-740-8 1132-95-2 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

603-215-00-3 1-Hydroxy-4-fluor-1,4-diazonia­
bicyclo[2.2.2]octanbis(tetrafluor­
borat) 

418-330-2 162241-33-0 Expl. 1.1**** 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H302 
H373** H318 
H317 
H400 
H410 

GHS01 
GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H201 
H302 
H373** 
H318 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-216-00-9 cis-1-Amino-2,3-dihydro-1H-in­
den-2-ol 

422-660-2 7480-35-5 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

603-217-00-4 2,4,6-Tri-tert-butylphenyl-2-bu­
tyl-2-ethyl-1,3-propandiolphos­
phit 

423-560-1 161717-32-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

603-220-00-0 1-{Benzyl[2-(2-methoxyphe­
noxy)ethyl]amino}-3-(9H-carba­
zol-4-yloxy)propan-2-ol 

432-890-5 72955-94-3 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

603-221-00-6 1-(2-Amino-5-chlorphenyl)- 
2,2,2-trifluor-1,1-ethandiol, Hy­
drochlorid; [Gehalt an 4-Chlora­
nilin (EG-Nr. 203-401-0) 
< 0,1 %] 

433-580-2 214353-17-0 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H314 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H411 

603-221-01-3 1-(2-Amino-5-chlorphenyl)- 
2,2,2-trifluor-1,1-ethandiol, Hy­
drochlorid; [Gehalt an 4-Chlora­
nilin (EG-Nr. 203-401-0) 
≥ 0,1 %] 

433-580-2 214353-17-0 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H302 
H314 
H411 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H314 
H411 

603-222-00-1 (2R,3S,4R,5R,7R,9R,10R,11S,12­ 
S,13R)-10-[(4-Dimethylamino-3- 
hydroxy-6-methyltetrahydropy­
ran-2-yl)oxy]-2-ethyl-3,4,12-tri­
hydroxy-9-methoxy- 
3,5,7,9,11,13-hexamethyl-6,14- 
dioxo-1-oxacyclotetradecan 

433-820-6 118058-74-5 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

603-223-00-7 2-Cyclopentyliden-cyclopentanol; 
1,1'-Bi(cyclopentyliden)-2-ol 

434-270-1 6261-30-9 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H315 
H318 
H412 

603-224-00-2 3-Ethoxy-1,1,1,2,3,4,4,5,5,6,6,6- 
dodecafluor-2-(trifluormethyl)- 
hexan 

435-790-1 297730-93-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-225-00-8 Erythromycin A9-oxim (E); 
(3R,4S,5S,6R,7R,9R,11R,12R,13­ 
S,14R)-4-((2,6-didesoxy-3-C-me­
thyl-3-O-methyl-α-L-ribo-hexopi­
ranosyl)oxy)-14-ethyl-7,12,13-tri­
hydroxy-3,5,7,9,11,13-hexa­
methyl-6-((3,4,6-tridesoxy-3-di­
methylamino-β-d-xylohexapira­
nosyl)oxy)oxacyclotetradecan-2- 
ona-10-oxim (E) 

437-070-0 13127-18-9 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

603-226-00-3 4,4'(4-(4-Methoxyphenyl)-1,3,5- 
triazin-2,4-diyl)bisbenzol-1,3-diol 

444-500-0 1440-00-2 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

603-227-00-9 α-Hydro-ω-[[[(1,1-dimethyle­
thyl)dioxy]carbonyl]oxy]-po­
ly[oxy(methyl-1,2-ethan­
diyl)]ether mit 2,2-Bis(hydroxy­
methyl)-1,3-propandiol (4:1); Re­
aktionsprodukt von: α-Hydro-ω- 
((chlorcarbonyl)oxy)-po­
ly(oxy(methyl-1,2-ethan­
diyl))ether mit 2,2-Bis(hydroxy­
methyl)-1,3-propandiol mit Kali­
um-1,1-dimethylethylperoxalat 

445-060-2 203574-04-3 **** 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

**** H400 
H410 

**** GHS09 
Wng 

**** H410 

603-228-00-4 (+/–)-(R*,R*)-6-Fluor-3,4-dihy­
dro-2-oxiranyl-2H-1-benzopyran; 
6-Fluor-2-(2-oxiranyl)chroman 

419-620-1 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-229-00-X Natrium-(Z)-3-chlor-3-(4-chlorp­
henyl)-1-hydroxy-2-propen-1-sul­
fonat 

420-800-7 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H410 

603-230-00-5 2,6,6,7,8,8-Hexamethyldecahy­
dro-2H-indeno[4,5-b]furan 

440-030-5 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 4 

H315 
H318 
H413 

GHS05 
Dgr 

H315 
H318 
H413 

603-231-00-0 (S)-1,1-Diphenyl-1,2-propandiol 443-220-6 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

603-232-00-6 3,3,8,8,10,10-Hexamethyl-9-[1- 
(4-oxiranylmethoxyphenyl)et­
hoxy]-1,5-dioxa-9-azaspi­
ro[5.5]undecan 

444-420-6 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

603-233-00-1 Reaktionsmasse aus 4- 
(1,3a,4,6,7,7a-Hexahydro-4,7-me­
thanoinden-5-yliden)-3-methylbu­
tan-2-ol, 4-(3,3a,4,6,7,7a-Hexa­
hydro-4,7-methanoinden-5-yli­
den)-3-methylbutan-2-ol; 1- 
(1,3a,4,6,7,7a-Hexahydro-4,7-me­
thanoinden-5-yliden)pentan-3-ol; 
1-(3,3a,4,6,7,7a-Hexahydro-4,7- 
methanoinden-5-yliden)pentan-3- 
ol; (E)-4-(3a,4,5,6,7,7a-Hexa­
hydro-1H-4,7-methanoinden-5- 
yl)-3-methylbut-3-en-2-ol; (E)-4- 
(3a,4,5,6,7,7a-Hexahydro-3H- 
4,7-methanoinden-5-yl)-3-me­
thylbut-3-en-2-ol 

444-430-0 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-234-00-7 (1R,4R)-4-Methoxy-2,2,7,7-tet­
ramethyltricyclo(6.2.1.0(1,6))un­
dec-5-en 

444-480-3 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

▼M15 

603-235-00-2 Linalool: 3,7-Dimethyl-1,6-octa­
dien-3-ol; DL-Linalool; [1] 
Coriandrol; (S)-3,7-Dimethyl-1,6- 
octadien-3-ol; D-Linalool; [2] 
Licareol; (R)-3,7-Dimethyl-1,6- 
octadien-3-ol; L-Linalool [3] 

201-134-4 [1] 
204-810-7 [2] 
204-811-2 [3] 

78-70-6 [1] 
126-90-9 [2] 
126-91-0 [3] 

Skin Sens. 1B H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M22 

603-236-00-8 Ethanol, 2,2’-Iminobis-, N-(ver­
zweigte und lineare C13-15- 
Akyl)-Derivate 

308-208-6 97925-95-6 Repr. 1B H360D GHS08 
Dgr 

H360D 

▼M23 

603-237-00-3 Ipconazol (ISO); 
(1RS,2SR,5RS;1RS,2SR,5SR)-2- 
(4-chlorbenzyl)-5-isopropyl-1- 
(1H-1,2,4-triazol-1-ylmethyl)cy­
clopentanol 

— 125225-28-7 
115850-69-6 
115937-89-8 

Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H302 
H373 (Augen, 
Haut, Leber) 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H302 
H373 (Au­
gen, Haut, 
Leber) 
H410 

oral: ATE = 500 
mg/kg KG 
M = 100 

603-238-00-9 Bis(2-(2-methoxyet­
hoxy)ethyl)ether; Tetraethylen­
glycoldimethylether 

205-594-7 143-24-8 Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

603-239-00-4 Paclobutrazol (ISO); 
(2RS,3RS)-1-(4-Chlorphenyl)- 
4,4-dimethyl-2-(1H-1,2,4-triazol- 
1-yl)pentan-3-ol 

— 76738-62-0 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H332 
H302 
H319 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d 
H332 
H302 
H319 
H410 

Einatmen: ATE = 
3,13 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
490 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

603-240-00-X 2,2-Bis(brommethyl)propan-1,3- 
diol 

221-967-7 3296-90-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

603-241-00-5 Geraniol; 
(2E)-3,7-Dimethylocta-2,6-dien- 
1-ol 

203-377-1 106-24-1 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M16 

604-001-00-2 Phenol; Carbolsäure; Mono­
hydroxybenzol; Phenylalcohol 

203-632-7 108-95-2 Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 

H341 
H331 
H311 
H301 
H373 ** H314 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H341 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H314 

* 
Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 3 % 
Skin Irrit. 2; H315 
1 % ≤ C<3 % 
Eye Irrit. 2; 
H319:1 % ≤C<3 % 

604-002-00-8 Pentachlorphenol; PCP 201-778-6 87-86-5 Carc. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H330 
H311 
H301 
H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H330 
H311 
H301 
H319 
H335 
H315 
H410 

▼M23
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-003-00-3 Natriumpentachlorphenolat [1]; 
Kaliumpentachlorphenolat [2] 

205-025-2 [1] 
231-911-3 [2] 

131-52-2 [1] 
7778-73-6 [2] 

Carc. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H330 
H311 
H301 
H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H330 
H311 
H301 
H319 
H335 
H315 
H410 

604-004-00-9 m-Kresol [1]; o-Kresol [2]; p- 
Kresol [3]; gemischtes Kresol 
Methylphenol [4] 

203-577-9 [1] 
202-423-8 [2] 
203-398-6 [3] 
215-293-2 [4] 

108-39-4 [1] 
95-48-7 [2] 
106-44-5 [3] 
1319-77-3 [4] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H311 
H301 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H311 
H301 
H314 

* C 

604-005-00-4 1,4-Dihydroxybenzol; Hydrochi­
non; Chinol 

204-617-8 123-31-9 Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H351 
H341 
H302 
H318 
H317 
H400 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H341 
H302 
H318 
H317 
H400 

M=10 

604-006-00-X 3,4-Xylenol; 2,3-Dimethylphenol 
[1]; 2,5-Xylenol; 2,5-Dimethylp­
henol [2]; 2,4-Xylenol; 2,4-Di­
methylphenol [3]; 2,3-Xylenol 
[4]; 2,6-Xylenol; 2,6-Dimethylp­
henol [5]; Xylenol [6]; 2,4-(oder 
2,5)-Xylenol [7] 

202-439-5 [1] 
202-461-5 [2] 
203-321-6 [3] 
208-395-3 [4] 
209-400-1 [5] 
215-089-3 [6] 
276-245-4 [7] 

95-65-8 [1] 
95-87-4 [2] 
105-67-9 [3] 
526-75-0 [4] 
576-26-1 [5] 
1300-71-6 [6] 
71975-58-1 [7] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H311 
H301 
H314 
H411 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H314 
H411 

C 

604-007-00-5 2-Naphthol; β-Naphthol 205-182-7 135-19-3 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H332 
H302 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H400 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-008-00-0 2-Chlorphenol; o-Chlorophenol 
[1]; 4-Chlorphenol; p-Chlorophe­
nol [2]; 3-Chlorphenol; m-Chlo­
rophenol [3]; Chlorphenol [4] 

202-433-2 [1] 
203-402-6 [2] 
203-582-6 [3] 
246-691-4 [4] 

95-57-8 [1] 
106-48-9 [2] 
108-43-0 [3] 
25167-80-0 [4] 

Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H312 
H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H411 

C 

604-009-00-6 Pyrogallol; 1,2,3-Trihydroxyben­
zol 

201-762-9 87-66-1 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H341 
H332 
H312 
H302 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H341 
H332 
H312 
H302 
H412 

* 

604-010-00-1 Resorcin; 1,3-Dihydroxybenzol 203-585-2 108-46-3 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H302 
H319 
H315 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H315 
H400 

* 

604-011-00-7 2,4-Dichlorphenol 204-429-6 120-83-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H311 
H302 
H314 
H411 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H311 
H302 
H314 
H411 

604-012-00-2 4-Chlor-o-kresol; 4-Chlor-2-me­
thylphenol 

216-381-3 1570-64-5 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H331 
H314 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H314 
H400 

STOT SE 3; H335: 
C≥1 % 

604-013-00-8 2,3,4,6-Tetrachlorphenol 200-402-8 58-90-2 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H319 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H319 
H315 
H410 

* 
Eye Irrit. 2; 
H319:C≥5 % Skin 
Irrit. 2; 
H315: C≥5 % 

▼M18 

604-014-00-3 Chlorkresol; 
4-Chlor-m-kresol; 
4-Chlor-3-methylphenol 

200-431-6 59-50-7 Acute Tox. 4 
Skin Corr. 1C 
Eye Dam. 1 
STOT SE 3 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H314 
H318 
H335 
H317 
H400 
H412 

GHS07 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H335 
H317 
H410 

M = 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-015-00-9 2,2'-Methylenbis(3,4,6-trichlorp­
henol); Hexachlorophen 

200-733-8 70-30-4 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H301 
H410 

* 

▼M18 

604-016-00-4 1,2-Dihydroxybenzol; 
Brenzcatechin 

204-427-5 120-80-9 Carc. 1Β 
Muta. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 

H350 
H341 
H311 
H301 
H315 
H319 

GHS08 
GHS06 
Dgr 

H350 
H341 
H311 
H301 
H315 
H319 

Oral: 
ATE = 300 mg/kg 
KG 
Dermal: 
ATE = 600 mg/kg 
KG 

▼M16 

604-017-00-X 2,4,5-Trichlorphenol 202-467-8 95-95-4 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H315 
H410 

* 
Eye Irrit. 2; H319: 
C≥5 % 
Skin Irrit.2; H315: 
C ≥5 % 

604-018-00-5 2,4,6-Trichlorphenol 201-795-9 88-06-2 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H319 
H315 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H319 
H315 
H410 

604-019-00-0 Dichlorophen (ISO); 2,2'-Methy­
lenbis(4-chlorphenol) 

202-567-1 97-23-4 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H410 

604-020-00-6 2-Phenylphenol (ISO); Biphenyl- 
2-ol; 2-Hydroxybiphenyl 

201-993-5 90-43-7 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H319 
H335 
H315 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H400 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 766 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-021-00-1 Natrium-2-biphenylat; 2-Phe­
nylphenol, Natriumsalz 

205-055-6 132-27-4 Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 

H302 
H335 
H315 
H318 
H400 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H335 
H315 
H318 
H400 

604-022-00-7 2,2-Dimethyl-1,3-benzodioxol-4- 
ol 

400-900-7 22961-82-6 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

604-023-00-2 2,4-Dichlor-3-ethylphenol 401-060-4 — Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

604-024-00-8 4,4-Isobutylethylidendiphenol 401-720-1 6807-17-6 Repr. 1B 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360F *** 
H319 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360F *** 
H319 
H410 

604-025-00-3 2,5-Bis(1,1-dimethylbutyl)hydro­
chinon 

400-220-0 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

604-026-00-9 2,2-Spirobi(6-hydroxy-4,4,7-tri­
methylchroman) 

400-270-3 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

604-027-00-4 2-Methyl-5-(1,1,3,3-tetramethyl­
butyl)hydrochinon 

400-530-6 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 

604-028-00-X 4-Amino-3-fluorphenol 402-230-0 399-95-1 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H302 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-029-00-5 1-Naphtol 201-969-4 90-15-3 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H312 
H302 
H335 
H315 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H335 
H315 
H318 

▼M13 

604-030-00-0 Bisphenol A; 
4,4′-Isopropylidendiphenol 

201-245-8 80-05-7 Repr. 1B 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H360F 
H335 
H318 
H317 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H360F 
H335 
H318 
H317 

▼M16 

604-031-00-6 Guajakol; 2-Methoxyphenol 201-964-7 90-05-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H302 
H319 
H315 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H315 

604-032-00-1 Thymol 201-944-8 89-83-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H314 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H411 

604-033-00-7 Isobutylbut-3-enoat; Butensäurei­
sobutylester 

401-170-2 24342-03-8 Flam. Liq. 3 H226 GHS02 
Wng 

H226 

604-034-00-2 4,4'-Thiodi-o-kresol 403-330-7 24197-34-0 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

604-035-00-8 4-Nonylphenol, Reaktionspro­
dukte mit Formaldehyd und Do­
decan-1-thiol 

404-160-6 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-036-00-3 4,4'-Oxybis(ethylenthio)diphenol 404-590-4 90884-29-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

604-037-00-9 3,5-Xylenol; 3,5-Dimethylphenol 203-606-5 108-68-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H311 
H301 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H311 
H301 
H314 

604-038-00-4 4-Chlor-3,5-dimethylphenol; 4- 
Chlor-3,5-dimethylphenol [1]; 
Chlorxylenol [2] 

201-793-8 [1] 
215-316-6 [2] 

88-04-0 [1] 
1321-23-9 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H302 
H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H315 
H317 

604-039-00-X Ethyl-2-[4-[(6-chlorbenzoxazol- 
2-yl)oxy]phenoxy]propionat; Fe­
noxaprop-ethyl 

266-362-9 66441-23-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

604-040-00-5 Fomesafen (ISO); 5-[2-Chlor-4- 
(trifluormethyl)phenoxy]-N-(me­
thylsulfonyl)-2-nitrobenzamid 

276-439-9 72178-02-0 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

604-041-00-0 Acifluorfen (ISO); 5-[2-Chlor-4- 
(trifluormethyl)phenoxy]-2-nitro­
benzoesäure [1]; Natrium-5-[2- 
chlor-4-(trifluormethyl) phe­
noxy]-2-nitrobenzoat; Acifluor­
fen-Natrium [2] 

256-634-5 [1] 
263-560-7 [2] 

50594-66-6 [1] 
62476-59-9 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H410 

604-042-00-6 4-Nitrosophenol 203-251-6 104-91-6 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H341 
H302 
H318 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H341 
H302 
H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-043-00-1 Monobenzon; 4-Hydroxyphenyl­
benzylether; Hydrochinonmono­
benzylether 

203-083-3 103-16-2 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 

604-044-00-7 Mequinol; 4-Methoxyphenol; 
Hydrochinonmonomethylether 

205-769-8 150-76-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H302 
H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H317 

604-045-00-2 2,3,5-Trimethylhydrochinon 211-838-3 700-13-0 Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H335 
H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H332 
H335 
H315 
H318 
H317 
H410 

604-046-00-8 4-(4-Isopropoxyphenylsulfo­
nyl)phenol 

405-520-5 95235-30-6 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

604-047-00-3 4-(4-Tolyloxy)biphenyl 405-730-7 51601-57-1 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 4 

H373 ** H413 GHS08 
Wng 

H373 ** 
H413 

604-048-00-9 4,4',4''-(Ethan-1,1,1-triyl)triphe­
nol 

405-800-7 27955-94-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

604-049-00-4 4-4'-Methylenbis(oxyethylent­
hio)diphenol 

407-480-4 93589-69-6 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

604-051-00-5 3,5-Bis((3,5-di-tert-butyl-4-hy­
droxy)benzyl)-2,4,6-trimethylp­
henol 

401-110-5 87113-78-8 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

604-052-00-0 2,2'-Methylenbis(6-(2H-benzot­
riazol-2-yl)-4-(1,1,3,3-tetrame­
thylbutyl)phenol) 

403-800-1 103597-45-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-053-00-6 2-Methyl-4-(1,1-dimethylethyl)- 
6-(1-methylpentadecyl)phenol 

410-760-9 157661-93-3 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H410 

604-054-00-1 Reaktionsmasse aus 2-Methoxy- 
4-(tetrahydro-4-methylen-2H-py­
ran-2-yl)-phenol; 4-(3,6-Dihydro- 
4-methyl-2H-pyran-2-yl)-2-me­
thoxyphenol 

412-020-0 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

604-055-00-7 2,2'-((3,3',5,5'-Tetramethyl-(1,1'- 
biphenyl)-4,4'-diyl)-bis(oxyme­
thylen))bisoxiran 

413-900-7 85954-11-6 Carc. 2 
Skin Sens. 1 

H351 
H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H317 

604-056-00-2 2-(2-Hydroxy-3,5-dinitroani­
lin)ethanol 

412-520-9 99610-72-7 Flam. Sol. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 

H228 
H361f *** 
H302 

GHS02 
GHS07 
GHS08 
Dgr 

H228 
H361f *** 
H302 

▼M15 

604-057-00-8 Reaktionsmasse aus Isomeren 
von 2-(2H-Benzotriazol-2-yl)-4- 
methyl-(n)-dodecylphenol; Iso­
meren von 2-(2H-Benzotriazol- 
2-yl)-4-methyl-(n)-tetracosylphe­
nol; Isomeren von 2-(2H-Benzot­
riazol-2-yl)-4-methyl-5,6-didode­
cylphenol; n = 5 oder 6 

401-680-5 — Aquatic Chronic 4 H413 H413 

▼M16 

604-058-00-3 1,2-Bis(3-methylphenoxy)ethan 402-730-9 54914-85-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-059-00-9 2-n-Hexadecylhydrochinon 406-400-5 — STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H373 ** H315 
H317 
H413 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H373 ** 
H315 
H317 
H413 

604-060-00-4 9,9-Bis(4-hydroxyphenyl)fluoren 406-950-6 3236-71-3 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H410 

604-061-00-X Reaktionsmasse aus 2-Chlor-5- 
sec-tetradecylhydrochinonen mit 
sec-Tetradecyl= 1-Methyltride­
cyl; 1-Ethyldodecyl; 1-Propylun­
decyl; 1-Butyldecyl; 1-Pentylno­
nyl; 1-Hexyloctyl 

407-740-7 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 
H412 

604-062-00-5 2,4-Dimethyl-6-(1-methylpenta­
decyl)phenol 

411-220-5 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H410 

604-063-00-0 5,6-Dihydroxyindol 412-130-9 3131-52-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

604-064-00-6 2-(4,6-Diphenyl-1,3,5-triazin-2- 
yl)-5-((hexyl)oxy)phenol 

411-380-6 147315-50-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-065-00-1 4,4',4''-(1-Methylpropan-1-yl-3- 
yliden)tris(2-cyclohexyl-5-me­
thylphenol) 

407-460-5 111850-25-0 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

604-066-00-7 Reaktionsmasse aus Phenol, 6- 
(1,1-Dimethylethyl)-4-tetrapro­
pyl-2-[(2-hydroxy-5-tetra-pro­
pylphenyl)methyl (C 41-Verbin­
dung) und Methan, 2,2'-Bis[6- 
(1,1-dimethylethyl)-1-hydroxy-4- 
tetrapropylphenyl)] (C 45-Verbin­
dung); 2,6-Bis(1,1-dimethyle­
thyl)-4-tetra-propylphenol und 2- 
(1,1-Dimethylethyl)-4-tetrapro­
pylphenol; 2,6-Bis[(6-(1,1-di­
methylethyl)-1-hydroxy-4-tetra­
propylphenyl)methyl]-4-(tetrapro­
pyl)phenol und 2-[(6-(1,1-Di­
methylethyl)-1-hydroxy-4-tetra­
propylphenylmethyl]-6-[1-hydro­
xy-4-tetrapropylphenyl)methyl]- 
4-(tetrapropyl)phenol 

414-550-8 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

604-067-00-2 Reaktionsmasse aus 2,2'-[[(2-Hy­
droxyethyl)imino]bis(methy­
len)bis[4-dodecylphenol]; Form­
aldehyd, Oligomer mit 4-Dode­
cylphenol und 2-Aminoethanol 
(n = 2); Formaldehyd, Oligomer 
mit 4-Dodecylphenol und 2-Ami­
noethanol (n = 3, 4 und höher) 

414-520-4 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-068-00-8 (±)-4-[2-[[3-(4-Hydroxyphenyl)- 
1-methylpropyl]amino]-1-hydro­
xyethyl]phenolhydrochlorid 

415-170-5 90274-24-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H332 
H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H332 
H302 
H317 

604-069-00-3 2-(1-Methylpropyl)-4-tert-butylp­
henol 

421-740-4 51390-14-8 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H411 

604-070-00-9 Triclosan; 2,4,4'-Trichlor-2'-hy­
droxydiphenylether; 5-Chlor-2- 
(2,4-dichlorphenoxy)phenol 

222-182-2 3380-34-5 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H410 

M = 100 

604-071-00-4 4,4'-(1-{4-[1-(4-Hydroxyphenyl)- 
1-methylethyl]phenyl}ethyli­
den)diphenol 

425-600-3 110726-28-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

604-072-00-X 1,2-Bis(phenoxymethyl)benzol 428-620-0 10403-74-4 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

604-073-00-5 (E)-3-[1-[4-[2-(Dimethylami­
no)ethoxy]phenyl]-2-phenylbut- 
1-enyl]phenol 

428-010-4 82413-20-5 Carc. 2 
Repr. 1B Skin 
Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H360F*** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360F*** 
H317 
H410 

604-074-00-0 Tetrabrombisphenol-A; 2,2',6,6'- 
Tetrabrom-4,4'-isopropylidendi­
phenol 

201-236-9 79-94-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

604-075-00-6 4-(1,1,3,3-Tetramethylbutyl)phe­
nol; 4-tert-Octylphenol 

205-426-2 140-66-9 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H410 

M=10 

604-076-00-1 Phenolphthalein 201-004-7 77-09-8 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 

H350 
H341 
H361f*** 

GHS08 
Dgr 

H350 
H341 
H361f*** 

Carc. 1B; H350: C 
≥1 % 

604-077-00-7 2-Benzotriazol-2-yl-4-methyl-6- 
(2-methylallyl)phenol 

419-750-9 98809-58-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

604-079-00-8 4,4'-(1,3-Phenylen-bis(1-methyle­
thyliden))bisphenol 

428-970-4 13595-25-0 Repr. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H361f*** 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361f*** 
H317 
H411 

604-080-00-3 4-Fluor-3-trifluormethylphenol 432-560-0 61721-07-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H332 
H314 
H317 
H411 

604-081-00-9 1,1-Bis(4-hydroxyphenyl)-1-phe­
nylethan 

433-130-5 1571-75-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

604-082-00-4 2-Chlor-6-fluorphenol 433-890-8 2040-90-6 Muta. 1B Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H340 
H361f*** 
H302 
H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H340 
H361f*** 
H302 
H314 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M22 __________ 

▼M16 

604-084-00-5 1-Ethoxy-2,3-difluorbenzol 441-000-4 121219-07-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

604-087-00-1 Reaktionsmasse aus 1,2-Napht­
hochinondiazid-5-sulfonylchlorid 
(oder Sulfonsäure)monoester mit 
4,4'-(1-(4-(1-(4-Hydroxyphenyl)- 
1-methylethyl)phenyl)ethyli­
den)bisphenol; 1,2-Naphthoch­
inondiazid-5-sulfonylchlorid 
(oder Sulfonylsäure)diester mit 
4,4'-(1-(4-(1-(4-Hydroxyphenyl)- 
1-methylethyl)phenyl)ethyli­
den)bisphenol; 1,2-Naphthoch­
inondiazid-5-sulfonylchlorid 
(oder Sulfonsäure)triester with 
4,4'-(1-(4-(1-(4-Hydroxyphenyl)- 
1-methylethyl)phenyl)ethyli­
den)bisphenol 

433-640-8 — Pyr. Sol. 1 
Aquatic Chronic 4 

H250 
H413 

GHS02 
Dgr 

H250 
H413 

EUH044 

604-089-00-2 2-Methyl-5-tert-butylthiophenol 444-970-7 — Flam. Liq. 3 
Repr. 2 
STOT RE 2 * 
Asp. Tox. 1 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H361d*** 
H373** H304 
H319 
H315 
H317 
H336 
H400 
H410 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H361d*** 
H373** 
H304 
H319 
H315 
H317 
H336 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M18 

604-090-00-8 4-tert-Butylphenol 202-679-0 98-54-4 Repr. 2 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f 
H315 
H318 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H361f 
H315 
H318 
H410 

M = 1 

▼M16 

604-091-00-3 Etofenprox (ISO); 2-(4-Ethox­
yphenyl)-2-methylpropyl-3-phe­
noxybenzylether 

407-980-2 80844-07-1 Lact. 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H362 
H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H362 
H410 

M = 100 
M = 1 000 

▼M13 

604-092-00-9 Phenol, dodecyl-, verzweigt; [1] 
Phenol, 2-dodecyl-, verzweigt; 
[2] 
Phenol, 3-dodecyl-, verzweigt; 
[3] 
Phenol, 4-dodecyl-, verzweigt; 
[4] 
Phenol, (tetrapropenyl) Derivate 
[5] 

310-154-3 [1] 
[2] 
[3] 
[4] 
[5] 

121158-58-5 
[1] 
[2] 
[3] 
210555-94-5 
[4] 
74499-35-7 [5] 

Repr. 1B 
Skin Corr. 1C 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360F 
H314 
H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H360F 
H314 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M15 

604-093-00-4 Clorofen; 
Chlorophen; 
2-Benzyl-4-chlorphenol 

204-385-8 120-32-1 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Eye Dam. 1 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361f 
H332 
H315 
H317 
H318 
H373 (Nieren) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H361f 
H332 
H315 
H317 
H318 
H373 (Nie­
ren) 
H410 

M = 1 
M = 100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M18 

604-094-00-X Isoeugenol; [1] 
(E)-2-Methoxy-4-(prop-1- 
enyl)phenol; [2] 
(Z)-2-Methoxy-4-(prop-1- 
enyl)phenol [3] 

202-590-7 [1] 
227-678-2 [2] 
227-633-7 [3] 

97-54-1 [1] 
5932-68-3 [2] 
5912-86-7 [3] 

Skin Sens. 1A H317 GHS07 
Wng 

H317 Skin Sens. 1A; 
H317: C ≥ 0,01 % 

▼M29 
604-095-00-5 6,6’-Di-tert-butyl-2,2’-methylen­

di-p-kresol; 
[DBMK] 

204-327-1 119-47-1 Repr. 1B H360F GHS08 
Dgr 

H360F 

▼M16 
605-001-00-5 Formaldehyd …% 200-001-8 50-00-0 Carc. 1B Muta. 2 

Acute Tox. 3* 
Acute Tox. 3* 
Acute Tox. 3* 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H350 
H341 
H301 
H311 
H331 
H314 
H317 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H350 
H341 
H301 
H311 
H331 
H314 
H317 

* 
Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥25 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
5 % ≤C 
< 25 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
5 % ≤ C <25 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % SkinSens.; 
H317: C ≥ 0,2 % 

B, D 

605-002-00-0 1,3,5-Trioxan; Trioxymethylen 203-812-5 110-88-3 Flam. Sol. 1 
Repr. 2 
STOT SE 3 

H228 
H361d *** 
H335 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H228 
H361d *** 
H335 

T 

▼M18 
605-003-00-6 Acetaldehyd; 

Ethanal 
200-836-8 75-07-0 Flam. Liq. 1 

Carc. 1B 
Muta. 2 
STOT SE 3 
Eye Irrit. 2 

H224 
H350 
H341 
H335 
H319 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H224 
H350 
H341 
H335 
H319 

▼M16 
605-004-00-1 2,4,6-Trimethyl-1,3,5-trioxan; 

Paraldehyd 
204-639-8 123-63-7 Flam. Liq. 3 H226 GHS02 

Wng 
H226 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M22 
605-005-00-7 Metaldehyd (ISO); 

2,4,6,8-Tetramethyl-1,3,5,7-te­
traoxacyclooctan 

203-600-2 108-62-3 Flam. Sol. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 
Aquatic Chronic 3 

H228 
H361f 
H301 
H412 

GHS02 
GHS08 
GHS06 
Dgr 

H228 
H361f 
H301 
H412 

Oral: ATE = 283 
mg/kg KG 

▼M16 
605-006-00-2 Butyraldehyd; Butanal 204-646-6 123-72-8 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 

Dgr 
H225 

605-007-00-8 1,1-Dimethoxyethan; Dimethyla­
cetal 

208-589-8 534-15-6 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 

605-008-00-3 Acrolein; Prop-2-enal; Acrylalde­
hyd; Propenal 

203-453-4 107-02-8 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H225 
H330 
H300 
H311 
H314 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H225 
H330 
H300 
H311 
H314 
H410 

EUH071 Skin Corr. 1B; 
H314:C≥ 0,1 % 
M = 100 
M = 1 

D 

605-009-00-9 Crotonaldehyd; 2-Butenal [1]; 
(E)-2-Butenal; (E)-Crotonaldehyd 
[2] 

224-030-0 [1] 
204-647-1 [2] 

4170-30-3 [1] 
123-73-9 [2] 

Flam. Liq. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 

H225 
H341 
H330 
H311 
H301 
H373 ** H335 
H315 
H318 
H400 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H225 
H341 
H330 
H311 
H301 
H373 ** 
H335 
H315 
H318 
H400 

605-010-00-4 2-Furaldehyd; Furfural; 2-Furyl­
methanal 

202-627-7 98-01-1 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H351 
H331 
H301 
H312 
H319 
H335 
H315 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H351 
H331 
H301 
H312 
H319 
H335 
H315 

605-011-00-X 2-Chlorbenzaldehyd; o-Chlorben­
zaldehyd 

201-956-3 89-98-5 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

605-012-00-5 Benzaldehyd 202-860-4 100-52-7 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

▼M13 

605-013-00-0 Chloralose (INN); 
(R)-1,2-O-(2,2,2-Trichlorethyli­
den)-α-D-glucofuranose; Gluco­
chloralose; Anhydroglucochloral 

240-016-7 15879-93-3 Acute Tox. 4* 
Acute Tox. 3 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H301 
H336 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H332 
H301 
H336 
H410 

M = 10 
M = 10 

C 

▼M16 

605-014-00-6 Chloralhydrat; 2,2,2-Trichloret­
han-1,1-diol 

206-117-5 302-17-0 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H301 
H319 
H315 

GHS06 
Dgr 

H301 
H319 
H315 

605-015-00-1 1,1-Diethoxyethan; Acetal 203-310-6 105-57-7 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H225 
H319 
H315 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H315 

605-016-00-7 Glyoxal …%; Ethandial …% 203-474-9 107-22-2 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H341 
H332 
H319 
H315 
H317 

GHS07 
GHS08 
Wng 

H341 
H332 
H319 
H315 
H317 

* B 

605-017-00-2 1,3-Dioxolan 211-463-5 646-06-0 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 

605-018-00-8 Propanal; Propionaldehyd 204-623-0 123-38-6 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H225 
H319 
H335 
H315 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H335 
H315 

605-019-00-3 Citral; 3,7-Dimethyl-2,6-octadie­
nal 

226-394-6 5392-40-5 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 

605-020-00-9 Safrol; 5-Allyl-1,3-benzodioxol; 
5-(2-Propenyl)-1,3-benzodioxol 

202-345-4 94-59-7 Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H341 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H341 
H302 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

605-021-00-4 Formaldehyd, Reaktionsprodukte 
mit Butylphenol 

294-145-9 91673-30-2 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M13 

605-022-00-X Glutaral; Glutaraldehyd; 
1,5-Pentandial 

203-856-5 111-30-8 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
STOT SE 3 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H301 
H335 
H314 
H334 
H317 
H400 
H411 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H301 
H335 
H314 
H334 
H317 
H410 

EUH071 STOT SE 3; H335: 
0,5 % ≤ C < 5 % 
M = 1 

▼M15 

605-023-00-5 5-Chlor-2-(4-chlorphenoxy)phe­
nol; 
[DCPP] 

429-290-0 3380-30-1 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16 

605-024-00-0 2-Brom-5-hydroxy-4-methoxy­
benzaldehyd 

426-540-0 2973-59-3 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

605-025-00-6 Chloracetaldehyd 203-472-8 107-20-0 Carc. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H351 
H330 
H311 
H301 
H314 
H400 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H351 
H330 
H311 
H301 
H314 
H400 

STOT SE 3; H335: 
C≥ 5 % 

605-026-00-1 2,5,7,7-Tetramethyloctanal 405-690-0 114119-97-0 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

605-027-00-7 Reaktionsmasse aus 
3a,4,5,6,7,7a-Hexahydro-4,7-me­
thano-1H- inden-6-carboxalde­
hyd; 3a,4,5,6,7,7a-Hexahydro- 
4,7-methano-1H-inden-5-carbo­
xaldehyd 

410-480-7 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

605-028-00-2 β-Methyl-3-(1-methylethyl)-ben­
zolpropanal 

412-050-4 125109-85-5 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

605-029-00-8 2-Cyclohexylpropanal 412-270-0 2109-22-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

605-030-00-3 1-(p-Methoxyphenyl)acetaldehy­
doxim 

411-510-1 3353-51-3 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

605-031-00-9 Reaktionsmasse aus 2,2-Di­
methoxyethanal [diese Kom­
ponente gilt in Bezug auf Identi­
tät, Struktur und Zusammenset­
zung als wasserfrei. 2,2-Di­
methoxyethanal existiert jedoch 
in wasserhaltiger Form. 60 % 
wasserfrei entspricht 70,4 % was­
serhaltig; Wasser (einschließlich 
freiem Wasser und Wasser in hy­
driertem 2,2-Dimethoxyethanal)] 

421-890-0 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

605-032-00-4 3-[3-(4-Fluorphenyl)-1-(1-methy­
lethyl)-1H-indol-2-yl]-(E)-2-pro­
penal 

425-370-4 93957-50-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

605-033-00-X Reaktionsmasse aus 3,7,11-Tri­
methyl-cis-6,10-dodecadienal 
und 3,7,11-Trimethyl-trans-6,10- 
dodecadienal 

425-910-9 32480-08-3 Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 782 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

605-034-00-5 Reaktionsmasse aus 
(1RS,2RS,3SR,6RS,9SR)-9-Me­
thoxytricyclo[5.2.1.0(2,6)]decan- 
3-carbaldehyd; 
(1RS,2RS,3RS,6RS,8SR)-8-Me­
thoxytricyclo[5.2.1.0(2,6)]decan- 
3-carbaldehyd und 
(1RS,2RS,4SR,6RS,8SR)-8-Me­
thoxytricyclo[5.2.1.0(2,6)]decan- 
4-carbaldehyd 

429-860-9 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

605-035-00-0 (E)-3-(4-(4-Fluorphenyl)-5-me­
thoxymethyl-2,6-bis(1-methox­
ymethyl)pyridin-3-yl)prop-2-enal 

426-330-9 177964-68-0 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H319 
H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 
H413 

605-036-00-6 2-Brommalonaldehyd 430-470-6 2065-75-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 

605-037-00-1 trans-3-[2-(7-Chlor-2-chinoli­
nyl)vinyl]benzaldehyd; 3-[(E)-2- 
(7-Chlor-2-chinolinyl)vinyl]ben­
zaldehyd 

421-800-1 120578-03-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

605-038-00-7 3-Methyl-5-phenylpentan-1-al 433-900-0 55066-49-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H315 
H317 
H411 

605-039-00-2 3,4-Dihydroxy-5-nitrobenzalde­
hyd 

441-810-8 116313-85-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M13 
605-040-00-8 Hydroxyisohexyl-3-cyclohexen­

carboxaldehyd (INCI); Reakti­
onsmasse von 4-(4-Hydroxy-4- 
methylpentyl)cyclohex-3-en-1- 
carbaldehyd und 3-(4-Hydroxy- 
4-methylpentyl)cyclohex-3-en-1- 
carbaldehyd; [1] 
4-(4-Hydroxy-4-methylpentyl)cy­
clohex-3-en-1-carbaldehyd; [2] 
3-(4-Hydroxy-4-methylpentyl)cy­
clohex-3-en-1-carbaldehyd; [3] 

- [1] 
250-863-4 [2] 
257-187-9 [3] 

130066-44-3 
[1] 
31906-04-4 [2] 
51414-25-6 [3] 

Skin Sens. 1 A H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M23 
605-041-00-3 2-(4-tert-Butylbenzyl)propional­

dehyd 
201-289-8 80-54-6 Repr. 1B H360Fd GHS08 

Dgr 
H360Fd 

▼M16 
606-001-00-8 Aceton; Propan-2-on; Propanon 200-662-2 67-64-1 Flam. Liq. 2 

Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H336 

EUH066 

606-002-00-3 Butanon; Ethylmethylketon 201-159-0 78-93-3 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H336 

EUH066 

606-003-00-9 Heptan-3-on; Butylethylketon 203-388-1 106-35-4 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H226 
H332 
H319 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H319 

▼M29 
606-004-00-4 4-Methylpentan-2-on; Isobutyl­

methylketon 
203-550-1 108-10-1 Flam. Liq. 2 

Carc. 2 
Acute Tox. 4 
STOT SE 3 
Eye Irrit. 2 

H225 
H351 
H332 
H336 
H319 

GHS02 
GHS07 
GHS08 
Dgr 

H225 
H351 
H332 
H336 
H319 

EUH066 Einatmen: ATE = 
11 mg/L (Dämpfe) 

▼M16 
606-005-00-X 2,6-Dimethylheptan-4-on; Dii­

sobutylketon 
203-620-1 108-83-8 Flam. Liq. 3 

STOT SE 3 
H226 
H335 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H335 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-006-00-5 3-Pentanon; Diethylketon 202-490-3 96-22-0 Flam. Liq. 2 
STOT SE 3 
STOT SE 3 

H225 
H335 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H335 
H336 

EUH066 

606-007-00-0 3-Methylbutan-2-on; Methyliso­
propylketon 

209-264-3 563-80-4 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 

606-009-00-1 4-Methylpent-3-en-2-on; Mesityl­
oxid 

205-502-5 141-79-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H312 
H302 

* 

606-010-00-7 Cyclohexanon 203-631-1 108-94-1 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 

606-011-00-2 2-Methylcyclohexanon 209-513-6 583-60-8 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 

606-012-00-8 3,5,5-Trimethylcyclohex-2-enon; 
Isophoron; 3,5,5-Trimethylcyclo­
hex-2-en-1-on 

201-126-0 78-59-1 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H351 
H312 
H302 
H319 
H335 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H312 
H302 
H319 
H335 

STOT SE 3; H335: 
C ≥10 % 

606-013-00-3 p-Benzochinon; Chinon 203-405-2 106-51-4 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H331 
H301 
H319 
H335 
H315 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H319 
H335 
H315 
H400 

M=10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M13 

606-014-00-9 Chlorphacinon (ISO); 
2-[(4-Chlorphenyl)(phenyl)ace­
tyl]-1H-inden-1,3(2H)-dion 

223-003-0 3691-35-8 Repr. 1B 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H410 

Repr. 1B; H360D: 
C ≥ 0,003 % 
STOT RE 1; H372 
(Blut): C ≥ 0,1 % 
STOT RE 2; H373 
(Blut): 
0,01 % ≤ C 
< 0,1 % 
M = 1 
M = 1 

▼M16 

606-016-00-X Pindon (ISO); 2-Pivaloylindan- 
1,3-dion 

201-462-8 83-26-1 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H372 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H372 ** 
H410 

606-017-00-5 Diketen; 4-Methylen-2-oxetanon 211-617-1 674-82-8 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 

D 

606-018-00-0 Dichlon (ISO); 2,3-Dichlor-1,4- 
naphthochinon 

204-210-5 117-80-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H315 
H410 

606-019-00-6 Chlordecon (ISO); Decachlorpen­
tacyclo(5,2,1,02,6 ,03,9 ,05,8 )decan- 
4-on 

205-601-3 143-50-0 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H311 
H301 
H410 

606-020-00-1 5-Methyl-3-heptanon 208-793-7 541-85-5 Flam. Liq. 3 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H226 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H319 
H335 

STOT SE 3; H335: 
C≥10 % 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M13 
606-021-00-7 N-Methyl-2-pyrrolidon; 1-Me­

thyl-2-pyrrolidon 
212-828-1 872-50-4 Repr. 1B 

STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 

H360D*** 
H335 
H315 
H319 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360D*** 
H335 
H315 
H319 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

▼M16 
606-022-00-2 1-Phenyl-3-pyrazolidon 202-155-1 92-43-3 Acute Tox. 4 * 

Aquatic Chronic 2 
H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

606-023-00-8 4-Methoxy-4-methylpentan-2-on; 
Diacetonalkoholmethylether 

203-512-4 107-70-0 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 

606-024-00-3 2-Heptanon; Methylpentylketon; 
Methylamylketon 

203-767-1 110-43-0 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 
H302 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H302 

606-025-00-9 Cyclopentanon 204-435-9 120-92-3 Flam. Liq. 3 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H226 
H319 
H315 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H319 
H315 

606-026-00-4 5-Methylhexan-2-on; Isoamyl­
methylketon 

203-737-8 110-12-3 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 

606-027-00-X 4-Heptanon; Di-n-propylketon 204-608-9 123-19-3 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 

606-028-00-5 2,4-Dimethylpentan-3-on; Dii­
sopropylketon 

209-294-7 565-80-0 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H332 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 

606-029-00-0 2,4-Pentandion; Acetylaceton 204-634-0 123-54-6 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H302 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H302 

606-030-00-6 2-Hexanon; Methylbutylketon; 
Butylmethylketon; Methyl-n-bu­
tylketon 

209-731-1 591-78-6 Flam. Liq. 3 
Repr. 2 
STOT RE 1 
STOT SE 3 

H226 
H361f *** 
H372 ** H336 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H226 
H361f *** 
H372 ** 
H336 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-031-00-1 3-Propanolid; 1,3-Propiolacton 200-340-1 57-57-8 Carc. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H350 
H330 
H319 
H315 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350 
H330 
H319 
H315 

606-032-00-7 Hexachloraceton 204-129-5 116-16-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

606-033-00-2 2-(3,4-Dichlorphenyl)-4-methyl- 
1,2,4-oxadiazolidindion; Metha­
zol 

243-761-6 20354-26-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H319 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H319 
H315 
H411 

606-034-00-8 Metribuzin (ISO); 4-Amino-6- 
tert-butyl-3-methylthio-1,2,4-tria­
zin-5(4H)-on; 4-Amino-4,5-dihy­
dro-6-(1,1-dimethylethyl)-3-me­
thylthio-1,2,4-triazin-5-on 

244-209-7 21087-64-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

M=10 

606-035-00-3 Chloridazon (ISO); 5-Amino-4- 
chlor-2-phenylpyridazin-3-(2H)- 
on; Pyrazon 

216-920-2 1698-60-8 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-036-00-9 Chinomethionat (ISO); 6-Methyl- 
1,3-dithiolo(4,5-b)chinoxalin-2- 
on 

219-455-3 2439-01-2 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f *** 
H332 
H312 
H302 
H373 ** H319 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361f *** 
H332 
H312 
H302 
H373 ** 
H319 
H317 
H410 

606-037-00-4 Triadimefon (ISO); 1-(4-Chlorp­
henoxy)-3,3-dimethyl-1-(1,2,4- 
triazol-1-yl)butanon 

256-103-8 43121-43-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

606-038-00-X Diphacinon (ISO); 2-Diphenyla­
cetylindan-1,3-dion 

201-434-5 82-66-6 Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 

H300 
H372 ** 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H300 
H372 ** 

606-039-00-5 5(oder 6)-tert-Butyl-2'-chlor-6'- 
ethylamino-3',7'-dimethylspiro(is­
obenzofuran-1(1H),9'-xanthen)-3- 
on 

400-680-2 — Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H410 

606-040-00-0 (N-Benzyl-N-ethyl)amino-3-hy­
droxyacetophenonhydrochlorid 

401-840-4 55845-90-4 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

▼M15 

606-041-00-6 2-Methyl-1-(4-methylthiophe­
nyl)-2-morpholinopropan-1-on 

400-600-6 71868-10-5 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H360FD 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360FD 
H302 
H411 

▼M16 

606-042-00-1 Acetophenon; Methyl-phenylke­
ton 

202-708-7 98-86-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-043-00-7 2,4-Di-tert-butylcyclohexanon 405-340-7 13019-04-0 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

606-044-00-2 2,4,6-Trimethylbenzophenon 403-150-9 954-16-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H410 

606-045-00-8 Oxadiazon (ISO); 3-[2,4-Dichlor- 
5-(1-methylethoxy)phenyl]-5- 
(1,1-dimethylethyl)-1,3,4-oxadia­
zol-2(3H)-on 

243-215-7 19666-30-9 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

606-046-00-3 Reaktionsmasse aus cis- und 
trans-Cyclohexadec-8-en-1-on 

401-700-2 3100-36-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M22 

606-047-00-9 2-Benzyl-2-dimethylamino-4′- 
morpholinobutyrophenon 

404-360-3 119313-12-1 Repr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H41 

▼M16 

606-048-00-4 2'-Anilino-3'-methyl-6'-dipentyla­
minospiro(isobenzofuran- 
1(1H),9'-xanthen)-3-on 

406-480-1 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-049-00-X 4-(trans-4-Propylcyclohexyl)ace­
tophenon 

406-700-6 78531-61-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

606-050-00-5 6-Anilino-1-benzoyl-4-(4-tert- 
pentylphenoxy)naphto[1,2,3- 
de]chinolin-2,7-(3H)-dion 

412-480-2 72453-58-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

606-051-00-0 4-Pentylcyclohexanon 406-670-4 61203-83-6 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

606-052-00-6 4-(N,N-Dibutylamino)-2-hydro­
xy-2'-carboxybenzophenon 

410-410-5 54574-82-2 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-053-00-1 Flurtamon (ISO); (RS)-5-Methyl­
amino-2-phenyl-4-(α, α,α-triflu­
or-m-tolyl)furan-3(2H)-on 

— 96525-23-4 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M11 

606-054-00-7 Isoxaflutol (ISO); 5-Cyclopropyl- 
1,2-oxazol-4-yl α,α,α-trifluor-2- 
mesyl-p-tolyl keton 

— 141112-29-0 Repr. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d*** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361d*** 
H410 

M = 10 
M = 100 

▼M16 

606-055-00-2 1-(2,3-Dihydro-1,3,3,6-tetrame­
thyl-1-(1-methylethyl)-1H-inden- 
5-yl)ethanon 

411-180-9 92836-10-7 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H373 ** H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 ** 
H411 

606-056-00-8 4-Chlor-3',4'-dimethoxybenzop­
henon 

404-610-1 116412-83-0 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

606-057-00-3 4-Propylcyclohexanon 406-810-4 40649-36-3 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H412 

606-058-00-9 4'-Fluor-2,2-dimethoxyacetophe­
non 

407-500-1 21983-80-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

606-059-00-4 2,4-Difluor-α-(1H-1,2,4-triazol-1- 
yl)acetophenonhydrochlorid 

412-390-3 86386-75-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H317 

606-060-00-X Reaktionsmasse aus trans-2,4-Di­
methyl-2-(5,6,7,8-tetrahydro- 
5,5,8,8-tetramethylnaphthalin-2- 
yl)-1,3-dioxolan; cis-2,4-Di­
methyl-2-(5,6,7,8-tetrahydro- 
5,5,8,8-tetramethylnaphthalin-2- 
yl)-1,3-dioxolan 

412-950-7 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-061-00-5 (3-Chlorphenyl)-(4-methoxy-3- 
nitrophenyl)methanon 

423-290-4 66938-41-8 Muta. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H341 
H410 

606-062-00-0 Tetrahydrothiopyran-3-carboxal­
dehyd 

407-330-8 61571-06-0 Repr. 1B 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H360D *** 
H318 
H412 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H360D *** 
H318 
H412 

606-063-00-6 (E)-3-(2-Chlorphenyl)-2-(4-flu­
orphenyl)propenal 

410-980-5 112704-51-5 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 

606-064-00-1 Pregn-5-en-3,20-dionbis(ethylen­
ketal) 

407-450-0 7093-55-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-065-00-7 1-(4-Morpholinophenyl)butan-1- 
on 

413-790-0 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

606-066-00-2 (E)-5[(4-Chlorphenyl)methylen]- 
2,2-dimethylcyclopentanon 

410-440-9 164058-20-2 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

606-067-00-8 Reaktionsmasse aus 1- 
(2,3,6,7,8,9-Hexahydro-1,1-di­
methyl-1H-benz(g)inden-4- 
yl)ethanon; 1-(2,3,5,6,7,8-Hexa­
hydro-1,1-dimethyl-1H-benz(f)in­
den-4-yl)ethanon; 1-(2,3,6,7,8,9- 
Hexahydro-1,1-dimethyl-1H- 
benz(g)inden-5-yl)ethanon; 1- 
(2,3,6,7,8,9-Hexahydro-3,3-di­
methyl-1H-benz(g)inden-5- 
yl)ethanon 

414-870-8 96792-67-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-068-00-3 2,7,11-Trimethyl-13-(2,6,6-tri­
methylcyclohex-1-en-1-yl)tride­
cahexaen-2,4,6,8,10,12-al 

415-770-7 1638-05-7 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H373 ** H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H373 ** 
H317 
H412 

606-069-00-9 Spiro[1,3-dioxolan-2,5'- 
(4',4',8',8'-Tetramethylhexahydro- 
3',9'-methannaphthalin)] 

415-460-1 154171-76-3 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

606-070-00-4 Butroxydim (ISO); 5-(3-Butyryl- 
2,4,6-trimethylphenyl)-2-[1-(et­
hoxyimino)propyl]-3-hydroxycy­
clohex-2-en-1-on 

414-790-3 138164-12-2 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361fd 
H302 
H315 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361fd 
H302 
H315 
H410 

606-071-00-X 17-Spiro(5,5-dimethyl-1,3-di­
oxan-2-yl)androsta-1,4-dien-3-on 

421-050-3 13258-43-0 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

606-072-00-5 3-Acetyl-1-phenylpyrrolidin-2,4- 
dion 

421-600-2 719-86-8 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H373 ** H411 GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H411 

606-073-00-0 4,4'-Bis(dimethylamino)benzop­
henon; Michlers Keton 

202-027-5 90-94-8 Carc. 1B Muta. 2 
Eye Dam. 1 

H350 
H341 
H318 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H350 
H341 
H318 

606-074-00-6 Reaktionsmasse aus (1R*,2S*)-2- 
Acetyl-1,2,3,4,5,6,7,8-octahydro- 
1,2,8,8-tetramethylnaphthalin und 
(2R*,3S*)-2-Acetyl- 
1,2,3,4,5,6,7,8-octahydro-2,3,8,8- 
tetramethylnaphthalin 

425-570-1 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-075-00-1 1-Benzyl-5-ethoxyimidazolidin- 
2,4-dion 

417-340-4 65855-02-9 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

606-076-00-7 1-((2-Chinolinylcarbonyl)oxy)- 
2,5-pyrrolidindion 

418-630-3 136465-99-1 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

606-077-00-2 (3S,4S)-3-Hexyl-4-[(R)-2-hydro­
xytridecyl]-2-oxetanon 

418-650-2 104872-06-2 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

606-078-00-8 1-Octylazepin-2-on 420-040-6 59227-88-2 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H411 

606-079-00-3 2-n-Butylbenzo[d]isothiazol-3-on 420-590-7 4299-07-4 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H410 

▼M1 __________ 

▼M16 

606-081-00-4 (3β,5α,6β)-3-(Acetyloxy)-5- 
brom-6-hydroxyandrostan-17-on 

419-790-7 4229-69-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

606-082-00-X Reaktionsmasse aus Butan-2-on- 
oxim und syn-O,O'-Di(butan-2- 
on-oxim)diethoxysilan 

406-930-7 STOT RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H372 ** H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H372 ** 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-083-00-5 2-Chlor-5-sec-hexadecylhydro­
chinon 

407-750-1 137193-60-3 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H315 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 
H412 

606-084-00-0 1-(4-Methoxy-5-benzofuranyl)-3- 
phenyl-1,3-propandion 

414-540-3 484-33-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

606-085-00-6 (1R,4S)-2-Azabicyclo[2.2.1]hept- 
5-en-3-on 

418-530-1 79200-56-9 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H317 

606-086-00-1 1-(3,3-Dimethylcyclohexyl)pent- 
4-en-1-on 

422-330-8 56973-87-6 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

606-087-00-7 6-Ethyl-5-fluor-4(3H)-pyrimidon 422-460-5 137234-87-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

606-088-00-2 2,4,4,7-Tetramethyl-6-octen-3-on 422-520-0 74338-72-0 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

606-089-00-8 Reaktionsmasse aus 1,4-Dia­
mino-2-chlor-3-phenoxyanthra­
chinon und 1,4-Diamino-2,3-bis- 
phenoxyanthrachinon 

423-220-2 12223-77-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-090-00-3 1-[3-[(Dimethylamino)methyl]-4- 
hydroxyphenyl]ethanon 

430-920-1 73096-98-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-091-00-9 6-Chlor-5-(2-chlorethyl)-1,3-di­
hydroindol-2-on 

421-320-0 118289-55-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

606-092-00-4 Reaktionsmasse aus (E)-Oxacy­
clohexadec-12-en-2-on; (E)-Oxa­
cyclohexadec-13-en-2-on; a) (Z)- 
Oxacyclohexadec-(12)-en-2-on 
und b) (Z)-Oxacyclohexadec- 
(13)-en-2-on 

422-320-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

606-093-00-X 5-Ethyl-2,4-dihydro-4-(2-phe­
noxyethyl)-3H-1,2,4-triazol-3-on 

414-470-3 95885-13-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

606-094-00-5 N-[Ethyl(3-methylbutyl)amino]- 
3-methyl-1-phenylspiro[[1]benzo- 
pyrano[2,3-c]pyrazol- 
4(1H),1'(3'H)-isobenzofuran]-3'- 
on 

417-460-7 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-095-00-0 (R, S)-2-Azabicyclo[2.2.1]hept-5- 
en-3-on 

421-830-3 49805-30-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

606-096-00-6 3-(6-O-(6-Desoxy-α-l-mannopy­
ranosyl-O-(α-D-glucopyranosyl)- 
(β-D-glucopyranosyl)oxy)-2-(3,4- 
dihydroxyphenyl)-5,7-dihydroxy- 
4H-1-benzopyran-4-on 

424-170-4 130603-71-3 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

606-097-00-1 2,2''-Dihydroxy-4,4''-(2-hydroxy- 
propan-1,3-diyldioxy)dibenzop­
henon 

424-210-0 23911-85-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-098-00-7 1-Benzyl-5-(hexadecyloxy)-2,4- 
imidazolidindion 

431-220-9 158574-65-3 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-099-00-2 5-Methoxy-4'-(trifluormethyl)va­
lerophenon 

425-000-1 61718-80-7 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

606-100-00-6 2-Butyryl-3-hydroxy-5-thiocyclo­
hexan-3-yl-cyclohex-2-en-1-on 

425-150-8 94723-86-1 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H360F*** 
H302 
H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360F*** 
H302 
H317 
H412 

606-101-00-1 Reaktionsmasse aus 1,5-Bis[(2- 
ethylhexyl)amino]-9,10-anthra­
cendion; 1-[(2-Ethylhexyl)ami­
no]-5-[3-[(2-ethylhexyl)oxy]pro­
pyl]amino-9,10-anthracendion; 
1,5-Bis[3-[(2-ethylhexyl)oxy]pro­
pyl]amino-9,10-anthracendion; 1- 
[(2-Ethylhexyl)amino]-5-[(3-me­
thoxypropyl)amino]-9,10-anthra­
cendion; 1-[3-[(2-Ethylhex­
yl)oxy]propyl]amino-5-[(3-me­
thoxypropyl)amino]-9,10-anthra­
cendion und 1,5-Bis[(3-methy­
loxypropyl)amino]-9,10-anthra­
cendion 

426-050-7 165038-51-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

606-102-00-7 4-(3-Triethoxysilylpropoxy)-2- 
hydroxybenzophenon 

431-490-8 79876-59-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

606-103-00-2 1-(4-(trans-4-Ethylcyclohex­
yl)phenyl)ethanon 

426-460-6 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

606-104-00-8 1-(4-(trans-4-Pentylcyclohex­
yl)phenyl)ethanon 

426-830-7 78531-59-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-105-00-3 3,4,3',4'-Tetraphenyl-1,1'-ethan­
diylbispyrol-2,5-dion 

431-500-0 226065-73-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

606-106-00-9 1-(4-(trans-4-Butylcyclohex­
yl)phenyl)ethanon 

427-320-7 83626-30-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

606-107-00-4 8-Azaspiro[4.5]decan-7,9-dion 427-770-4 1075-89-4 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H411 

606-108-00-X 1,1,1,2,2,4,5,5,5-Nonafluor-4-(tri­
fluormethyl)-3-pentanon 

436-710-6 756-13-8 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

606-109-00-5 2-(4-Methyl-3-pentenyl)anthra­
chinon 

428-320-1 71308-16-2 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H302 
H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 
H413 

606-110-00-0 5-Ethoxy-5H-furan-2-on 428-330-4 2833-30-9 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 

H314 
H312 
H302 
H373** H317 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H314 
H312 
H302 
H373** 
H317 

606-111-00-6 5-Amino-6-methyl-1,3-dihydro­
benzoimidazol-2-on 

428-410-9 67014-36-2 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

606-112-00-1 (4aR*,8aR*)-4a,5,9,10,11,12-He­
xahydro-3-methoxy-11-methyl- 
6H-benzofuro[3a,3,2-ef][2]benza­
zepin-6-on 

428-690-2 1668-86-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-113-00-7 1-[4-(4-Benzoylphenylsulfa­
nyl)phenyl]-2-methyl-2-(4-me­
thylphenylsulfonyl)propan-1-on 

429-040-0 272460-97-6 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 4 

H318 
H413 

GHS05 
Dgr 

H318 
H413 

606-114-00-2 4,4',5,5',6,6',7,7'-Octachlor- 
(2,2')biisoindolyl-1,1',3,3'-tetraon 

429-150-9 67887-47-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-115-00-8 Profoxydim (ISO); 2-{(EZ)-1- 
[(2RS)-2-(4-Chlorphenoxy)pro­
poxyimino]butyl}-3-hydroxy-5- 
(thian-3-yl)cyclohex-2-en-1-on 

— 139001-49-3 Carc. 2 
Repr. 2 
Skin Sens. 1 

H351 
H361d 
H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H361d 
H317 

606-116-00-3 Tepraloxydim (ISO); (RS)-(EZ)- 
2-{1-[(2E)-3-Chlorallyloxyimi­
no]propyl}-3-hydroxy-5-per­
hydropyran-4-ylcyclohex-2-en-1- 
on 

— 149979-41-9 Carc. 2 
Repr. 2 

H351 
H361fd 

GHS08 
Wng 

H351 
H361fd 

606-117-00-9 2,6-Bis(1,1-dimethylethyl)-4- 
(phenylenmethylen)cyclohexa- 
2,5-dien-1-on 

429-460-4 7078-98-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-118-00-4 N-(1,3-Dimethylbutyl)-N'-(phe­
nyl)-1,4-benzochinondiimin 

429-640-2 52870-46-9 Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H410 

606-119-00-X (E)-3-Methyl-5-cyclopentadecen- 
1-on 

429-900-5 — Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

606-120-00-5 2,5-Dihydroxy-5-methyl-3-(mor­
pholin-4-yl)-2-cyclopenten-1-on 

430-170-5 114625-74-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

606-121-00-0 (+)-(1S,2S,3S,5R)-2,6,6-Tri­
methylbicyclo[3.1.1]heptan-3-spi­
ro-1'-(cyclohex-2'-en-4'-on) 

430-460-1 133636-82-5 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H410 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 800 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-122-00-6 3-(2-Brompropionoyl)-4,4-di­
methyl-1,3-oxazolan-2-on 

430-820-8 114341-88-7 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373** H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H373** 
H315 
H318 
H317 
H410 

606-123-00-1 4-Hexadecyl-1-phenylpyrazoli­
din-3-on 

430-840-7 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

606-124-00-7 1-Cyclopropyl-3-(2-methylthio-4- 
trifluormethylphenyl)-1,3-propan­
dion 

421-080-7 161462-35-7 STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373** H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373** 
H410 

606-125-00-2 1-Benzylimidazolidin-2,4-dion 421-340-1 6777-05-5 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

606-126-00-8 1,4-Bis(2,3-dihydroxypropylami­
no)anthrachinon 

421-470-7 99788-75-7 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

606-128-00-9 2,2'-(1,3-Phenylen)bis[5-chlor- 
1H-isoindol]-1,3(2H)-dion 

422-650-8 148935-94-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-129-00-4 5-Amino-[2S-di(methylphe­
nyl)amino]-1,6-diphenyl-4Z-he­
xen-3-on; (2S,4Z)-5-amino-2-(di­
benzylamino)-1,6-diphenylhex-4- 
en-3-on 

423-090-7 156732-13-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-130-00-X 4-(1,4-Dioxa-spiro[4.5]dec-8-yl)- 
cyclohexanon 

423-860-2 56309-94-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-131-00-5 3-(1,2-Ethandiylacetal)-estra- 
5(10),9(11)-dien-3,17-dion, zy­
klisch 

427-230-8 5571-36-8 Repr. 1B 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H360F*** 
H373** H411 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360F*** 
H373** 
H411 

606-132-00-0 (6β)-6,19-Epoxyandrost-4-en- 
3,17-dion 

433-490-3 6563-83-3 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

606-134-00-1 Androsta-1,4,9(11)-trien-3,17- 
dion 

433-560-3 15375-21-0 Repr. 2 H361f*** GHS08 
Wng 

H361f*** 

606-135-00-7 Cyclohexadecanon 438-930-8 2550-52-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-136-00-2 (3S,6R,9S,12R,15S,18R,21S,24R­ 
)-6,18-Dibenzyl-3,9,15,21-tetrai­
sobutyl-4,10,12,16,22,24-hexa­
methyl-1,7,13,19-tetraoxa- 
4,10,16,22-tetraazacyclotetraco­
san-2,5,8,11,14,17,20,23-octaon 

444-350-6 133413-70-4 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H319 
H413 

GHS07 
Wng 

H319 
H413 

606-137-00-8 trans-7,7'-Dimethyl-(4H,4H')- 
(2,2')bi[benzo[1,4]thiazinyliden]- 
3,3'-dion 

444-750-0 211387-26-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-138-00-3 (2-Butyl-5-nitrobenzofuran-3- 
yl)[4-(3-dibutylaminopro­
poxy)phenyl]methanon 

444-800-1 141645-23-0 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H302 
H373** H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H302 
H373** 
H315 
H318 
H317 
H410 

M=10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-139-00-9 (S)-4-(3,4-Dichlorphenyl)-3,4-di­
hydro-2H-naphthalen-1-on 

444-830-5 124379-29-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

606-140-00-4 2-Hydroxy-1-(4-(4-(2-hydroxy-2- 
methylpropionyl)benzyl)phenyl)- 
2-methylpropan-1-on 

444-860-9 474510-57-1 STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H373** H400 

H410 

GHS08 

GHS09 

Wn 

H373** 
H410 

606-141-00-X Natrium-3-(methoxycarbonyl)-4- 
oxo-3,4,5,6-tetrahydro-2-pyridi­
nolat 

418-410-7 — Eye Irrit. 2 H319 GHS07 

Wng 

H319 

606-142-00-5 Reaktionsmasse aus 
(1RS,2SR,7SR,8SR, E)-9 und 10- 
Ethyliden-3-oxatricy­
clo[6.2.1.0(2,7)]undecan-4-on; 
(1RS,2SR,7SR,8SR, Z)-10-Ethyli­
den-3-oxatricyclo[6.2.1.0(2,7)]un­
decan-4-on; (1RS,2SR,7SR,8SR, 
Z)-9-Ethyliden-3-oxatricy­
clo[6.2.1.0(2,7)]undecan-4-on 

434-290-9 — Acute Tox. 4 * 

Aquatic Chronic 2 

H302 

H411 

GHS07 

GHS09 

Wng 

H302 

H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-143-00-0 Abamectin (Kombination von 
Avermectin B1a und Aver­
mectin B1b) (ISO) [1]; Aver­
mectin B1a (Reinheit ≥ 80 %); 
[2] 

_ [1] 
265-610-3 [2] 

71751-41-2 [1] 
65195-55-3 [2] 

Repr. 2 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 1 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H300 
H330 
H372 (Nerven- 
system) H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361d 
H300 
H330 
H372 (Ner­
ven-system) 
H410 

STOT RE 1; H372: 
C ≥ 5 % STOT RE 
2; H373: 0,5 % 
≤C< 5 % 
M = 10 000 

606-144-00-6 Acequinocyl (ISO); 3-Dodecyl- 
1,4-dioxo-1,4-dihydronaphthalin- 
2-ylacetat 

— 57960-19-7 Skin Sens. 1 
STOT SE 1 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H370 (Lunge) 
(Einatmen) 
H373 (Blut­
kreislauf) 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H317 
H370 (Lun­
ge) (Ein­
atmen) H373 
(Blutkreis­
lauf) 
H410 

M = 1 000 

606-145-00-1 Sulcotrion (ISO); 2-[2-Chlor-4- 
(methylsulfonyl)benzoyl]cyclohe­
xan-1,3-dion 

99105-77-8 Repr. 2 
STOT RE 2 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d H373 
(Nieren) H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d H373 
(Nieren) 
H317 
H410 

M = 1 
M = 10 

606-146-00-7 Tralkoxydim (ISO); 2-(N-Ethox­
ypropanimidoyl)-3-hydroxy-5- 
mesitylcyclohex-2-en-1-on 

— 87820-88-0 Carc. 2 
Acute Tox. 4 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

606-147-00-2 Cycloxydim (ISO); 2-(N-Ethoxy­
butanimidoyl)-3-hydroxy-5-(tetra­
hydro-2H-thiopyran-3-yl)cyclo­
hex-2-en-1-on 

405-230-9 101205-02-1 Repr. 2 H361d GHS08 
Wng 

H361d 

▼M11 

606-148-00-8 Carvon (ISO); 
2-Methyl-5-(prop-1-en-2-yl)cy­
clohex-2-en-1-on; [1] 
d-Carvon; (5S)-2-Methyl-5- 
(prop-1-en-2-yl)cyclohex-2-en-1- 
on; [2] 
l-Carvon; (5R)-2-Methyl-5-(prop- 
1-en-2-yl)cyclohex-2-en-1-on [3] 

202-759-5 [1] 
218-827-2 [2] 
229-352-5 [3] 

99-49-0 [1] 
2244-16-8 [2] 
6485-40-1 [3] 

Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

606-149-00-3 Tembotrion (ISO); 2-{2-Chlor-4- 
(methylsulfonyl)-3-[(2,2,2-trifluo­
rethoxy)methyl]benzoyl}cyclohe­
xan-1,3-dion 

— 335104-84-2 Repr. 2 
STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H373 (Augen, 
Nieren, Leber) 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d 
H373 (Au­
gen, Nieren, 
Leber) 
H317 
H410 

M = 100 
M = 10 

▼M15 

606-150-00-9 Clethodim (ISO); (5RS)-2- 
{(1EZ)-1-[(2E)-3-Chlorallyloxyi­
mino]propyl}-5-[(2RS)-2-(ethylt­
hio)propyl]-3-hydroxycyclohex- 
2-en-1-on 

— 99129-21-2 Acute Tox. 4 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 
H412 

EUH066 

606-151-00-4 Anthrachinon 201-549-0 84-65-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M29 

606-152-00-X (5-Chlor-2-methoxy-4-methyl-3- 
pyridyl)(4,5,6-trimethoxy-o-to­
lyl)methanon; Pyriofenon 

— 688046-61-9 Carc. 2 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

M = 1 

▼M16 

607-001-00-0 Ameisensäure … % 200-579-1 64-18-6 Skin Corr. 1A H314 GHS05 
Dgr 

H314 Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥ 90 % 
Skin Corr. 1B; 
H314: 10 % ≤ C < 
90 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
2 % ≤C < 10 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
2 %≤ <10 % 

B 

607-002-00-6 Essigsäure … % 200-580-7 64-19-7 Flam. Liq. 3 
Skin Corr. 1A 

H226 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H226 
H314 

Skin Corr. 1A; 
H314: C ≥90 % 
Skin Corr. 1B; 
H314: 25 %≤ C 
<90 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
10 % ≤C <25 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
10 % ≤ C < 25 % 

B 

607-003-00-1 Chloressigsäure 201-178-4 79-11-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H331 
H311 
H301 
H314 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H314 
H400 

STOT SE 3; H335: 
C≥ 5 % 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-004-00-7 TCA (ISO); Trichloressigsäure 200-927-2 76-03-9 Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

607-005-00-2 TCA-Natrium (ISO); Natriumtri­
chloracetat; Trichloressigsäure, 
Natriumsalz 

211-479-2 650-51-1 STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H335 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H335 
H410 

607-006-00-8 Oxalsäure 205-634-3 144-62-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

* 

607-007-00-3 Salze der Oxalsäure, soweit in 
diesem Anhang nicht gesondert 
aufgeführt 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

* A 

607-008-00-9 Essigsäureanhydrid 203-564-8 108-24-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H226 
H332 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H332 
H302 
H314 

Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 2 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
5 % ≤C < 25 % 
Eye Dam. 1; H318: 
5 % ≤ C < 25 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
1 % ≤C < 5 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-009-00-4 Phthalsäureanhydrid 201-607-5 85-44-9 Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H335 
H315 
H318 
H334 
H317 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H335 
H315 
H318 
H334 
H317 

607-010-00-X Propionsäureanhydrid 204-638-2 123-62-6 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 25 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
10 % ≤ C < 25 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
10 % ≤ C < 25 % 

607-011-00-5 Acetylchlorid; Essigsäurechlorid 200-865-6 75-36-5 Flam. Liq. 2 
Skin Corr. 1B 

H225 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H225 
H314 

EUH014 

607-012-00-0 Benzoylchlorid 202-710-8 98-88-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H332 
H312 
H302 
H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H332 
H312 
H302 
H314 
H317 

607-013-00-6 Dimethylcarbonat 210-478-4 616-38-6 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 

607-014-00-1 Methylformiat; Ameisensäure­
methylester 

203-481-7 107-31-3 Flam. Liq. 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H224 
H332 
H302 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H224 
H332 
H302 
H319 
H335 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-015-00-7 Ethylformiat; Ameisensäureethy­
lester 

203-721-0 109-94-4 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H332 
H302 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H302 
H319 
H335 

607-016-00-2 Propylformiat; Ameisensäure-n- 
propylester [1]; Isopropylformiat 
Ameisensäureisopropylester [2] 

203-798-0 [1] 
210-901-2 [2] 

110-74-7 [1] 
625-55-8 [2] 

Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H335 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H335 
H336 

C 

607-017-00-8 Butylformiat [1]; tert-Butylfor­
miat [2]; Isobutylformiat [3] 

209-772-5 [1] 
212-105-0 [2] 
208-818-1 [3] 

592-84-7 [1] 
762-75-4 [2] 
542-55-2 [3] 

Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H335 

C 

607-018-00-3 Isopentylformiat; 3-Methylbutyl­
formiat [1]; 2-Methylbutylformiat 
[2] 

203-769-2 [1] 
252-343-2 [2] 

110-45-2 [1] 
35073-27-9 [2] 

Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H335 

C 

607-019-00-9 Methylchlorformiat; Chloramei­
sensäuremethylester 

201-187-3 79-22-1 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H225 
H330 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H225 
H330 
H312 
H302 
H314 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-020-00-4 Ethylchlorformiat; Chlorameisen­
säureethylester 

208-778-5 541-41-3 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H225 
H330 
H302 
H314 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H225 
H330 
H302 
H314 

607-021-00-X Methylacetat; Essigsäuremethy­
lester 

201-185-2 79-20-9 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H336 

EUH066 

607-022-00-5 Ethylacetat; Essigsäureethylester 205-500-4 141-78-6 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H336 

EUH066 

607-023-00-0 Vinylacetat 203-545-4 108-05-4 Flam. Liq. 2 
Carc. 2 
Acute Tox. 4 
STOT SE 3 

H225 
H351 
H332 
H335 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H225 
H351 
H332 
H335 

D 

607-024-00-6 Propylacetat [1]; Isopropylacetat 
[2] 

203-686-1 [1] 
203-561-1 [2] 

109-60-4 [1] 
108-21-4 [2] 

Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H225 
H319 
H336 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H336 

EUH066 C 

607-025-00-1 n-Butylacetat 204-658-1 123-86-4 Flam. Liq. 3 
STOT SE 3 

H226 
H336 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H336 

EUH066 

607-026-00-7 sec-Butylacetat; 1-Methylpropyl­
acetat [1]; Isobutylacetat; 2-Me­
thylpropylacetat [2]; tert-Butyl­
acetat 1,1-Dimethylethylacetat 
[3] 

203-300-1 [1] 
203-745-1 [2] 
208-760-7 [3] 

105-46-4 [1] 
110-19-0 [2] 
540-88-5 [3] 

Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 EUH066 C 

607-027-00-2 Methylpropionat; Propionsäure­
methylester 

209-060-4 554-12-1 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H332 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 

607-028-00-8 Ethylpropionat; Propionsäuree­
thylester 

203-291-4 105-37-3 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-029-00-3 n-Butylpropionat [1]; sec-Butyl­
propionat; Propionsäure-(1-me­
thylpropyl)ester [2]; Isobutylpro­
pionat [3] 

209-669-5 [1] 
- [2] 
208-746-0 [3] 

590-01-2 [1] 
591-34-4 [2] 
540-42-1 [3] 

Flam. Liq. 3 H226 GHS02 
Wng 

H226 C 

607-030-00-9 Propylpropionat 203-389-7 106-36-5 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 

607-031-00-4 Butylbutyrat 203-656-8 109-21-7 Flam. Liq. 3 H226 GHS02 
Wng 

H226 C 

607-032-00-X Ethylacrylat 205-438-8 140-88-5 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H225 
H332 
H312 
H302 
H319 
H335 
H315 
H317 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 
H319 
H335 
H315 
H317 

Skin Irrit. 2; H315: 
C ≥ 5 % Eye Irrit. 
2; H319: C ≥ 5 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

D 

607-033-00-5 n-Butylmethacrylat 202-615-1 97-88-1 Flam. Liq. 3 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H226 
H319 
H335 
H315 
H317 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H319 
H335 
H315 
H317 

D 

607-034-00-0 Methylacrylat; Methylpropenoat 202-500-6 96-33-3 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H225 
H332 
H312 
H302 
H319 
H335 
H315 
H317 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 
H319 
H335 
H315 
H317 

D 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-035-00-6 Methylmethacrylat; Methyl-2- 
methylprop-2-enoat; Methyl-2- 
methylpropenoat 

201-297-1 80-62-6 Flam. Liq. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H225 
H335 
H315 
H317 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H335 
H315 
H317 

D 

607-036-00-1 2-Methoxyethylacetat; Methyl­
glycolacetat 

203-772-9 110-49-6 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H360FD H332 
H312 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360FD 
H332 
H312 
H302 

607-037-00-7 2-Ethoxyethylacetat; Ethylglycol­
acetat 

203-839-2 111-15-9 Flam. Liq. 3 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H360FD H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H226 
H360FD 
H332 
H312 
H302 

607-038-00-2 2-Butoxyethylacetat; Butylgly­
colacetat 

203-933-3 112-07-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H312 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 

607-039-00-8 2,4-D (ISO); 2,4-Dichlorphe­
noxyessigsäure 

202-361-1 94-75-7 Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H335 
H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H335 
H318 
H317 
H412 

607-040-00-3 Salze der 2,4-D — — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H411 

A 

607-041-00-9 2,4,5-T (ISO); 2,4,5-Trichlorphe­
noxyessigsäure 

202-273-3 93-76-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H315 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-042-00-4 Salze und Ester der 2,4,5-T; 
Salze und Ester der 2,4,5-Tri­
chlorphenoxyessigsäure 

— — Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H315 
H410 

A 

607-043-00-X Dicamba (ISO); 2,5-Dichlor-6- 
methoxybenzoesäure; 3,6-Di­
chlor-2-methoxybenzoesäure 

217-635-6 1918-00-9 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

607-044-00-5 3,6-Dichlor-o-anissäure, Verbin­
dung mit Dimethylamin (1:1) 
[1]; Kalium-3,6-dichlor-o-anisat 
[2] 

218-951-7 [1] 
233-002-7 [2] 

2300-66-5 [1] 
10007-85-9 [2] 

Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H412 

607-045-00-0 Dichlorprop (ISO); 2-(2,4-Di­
chlorphenoxy)propionsäure 

204-390-5 120-36-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H312 
H302 
H315 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H315 
H318 

607-046-00-6 Salze von Dichlorprop — — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 

A 

607-047-00-1 Fenoprop (ISO); 2-(2,4,5-Tri­
chlorphenoxy)propionsäure 

202-271-2 93-72-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H315 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-048-00-7 Salze von Fenoprop; Salze der 2- 
(2,4,5-Trichlorphenoxy)propion­
säure 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

A 

607-049-00-2 Mecoprop (ISO); 2-(4-Chlor-o- 
tolyloxy)propionsäure; (RS)-2-(4- 
chlor-o-tolyloxy)propionsäure 
[1]; 2-(4-Chlor-2-methylphe­
noxy)propionsäure [2] 

230-386-8 [1] 
202-264-4 [2] 

7085-19-0 [1] 
708519-0 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H410 

M=100 

607-050-00-8 Salze von Mecoprop — — Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H410 

A 

607-051-00-3 MCPA (ISO); 4-Chlor-o-toly­
loxyessigsäure 

202-360-6 94-74-6 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H410 

607-052-00-9 Salze und Ester von MCPA — — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

A 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-053-00-4 MCPB (ISO); 4-(4-Chlor-o-toly­
loxy)buttersäure 

202-365-3 94-81-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-054-00-X Salze und Ester von MCPB — — Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 A 

607-055-00-5 Endothal-Natrium (ISO); Di­
natrium-7-oxabicyclo(2,2,1)hep­
tan-2,3-dicarboxylat 

204-959-8 129-67-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H301 
H312 
H319 
H335 
H315 

GHS06 
Dgr 

H301 
H312 
H319 
H335 
H315 

▼M13 

607-056-00-0 Warfarin (ISO); 
4-Hydroxy-3-(3-oxo-1-phenylbu­
tyl)-2H-chromen-2-on; [1] 
(S)-4-Hydroxy-3-(3-oxo-1-phe­
nylbutyl)-2-benzopyron; [2] 
(R)-4-Hydroxy-3-(3-oxo-1-phe­
nylbutyl)-2-benzopyron; [3] 

201-377-6 
[1] 
226-907-3 
[2] 
226-908-9 
[3] 

81-81-2 [1] 
5543-57-7 
[2] 
5543-58-8 
[3] 

Repr. 1 A 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 
STOT RE 1 
Aquatic Chronic 2 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H411 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H411 

Repr. 1 A; H360D: 
C ≥ 0,003 % 
STOT RE 1; H372 
(Blut): C ≥ 0,5 % 
STOT RE 2; H373 
(Blut): 0,05 % ≤ C 
< 0,5 % 

▼M16 

607-057-00-6 Coumachlor (ISO); 3-[1-(4- 
Chlorphenyl)-3-oxobutyl]-4-hy­
droxycoumarin 

201-378-1 81-82-3 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H373 ** H412 GHS08 
Wng 

H373 ** 
H412 

607-058-00-1 Coumafuryl (ISO); Fumarin; 
(RS)-3-(1-(2-Furyl)-3-oxobutyl)4- 
hydroxycumarin; 4-Hydroxy-3- 
[3-oxo-1-(2-furyl)butyl]cumarin 

204-195-5 117-52-2 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Chronic 3 

H301 
H372 ** H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H301 
H372 ** 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M13 

607-059-00-7 Coumatetralyl (ISO); 4-Hydroxy- 
3-(1,2,3,4-tetrahydro-1-naph­
thyl)cumarin 

227-424-0 5836-29-3 Repr. 1B 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 2 
STOT RE 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H330 
H311 
H300 
H372 (Blut) 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H330 
H311 
H300 
H372 (Blut) 
H410 

Repr. 1B; H360D: 
C ≥ 0,003 % 
STOT RE 1; H372 
(Blut): C ≥ 1,0 % 
STOT RE 2; H373 
(Blut) 0,1 % ≤ C 
< 1,0 % 
M = 10 

▼M16 

607-060-00-2 Dicoumarol; 4,4'-Dihydroxy-3,3'- 
methylenbis(2H-chromen-2-on) 

200-632-9 66-76-2 STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H372 ** H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H372 ** 
H302 
H411 

607-061-00-8 Acrylsäure; Prop-2-ensäure 201-177-9 79-10-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 
H400 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 
H400 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

D 

607-062-00-3 n-Butylacrylat 205-480-7 141-32-2 Flam. Liq. 3 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H226 
H319 
H335 
H315 
H317 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H319 
H335 
H315 
H317 

D 

607-063-00-9 Isobuttersäure; Methylpropan­
säure 

201-195-7 79-31-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-064-00-4 Benzylchlorformiat; Chloramei­
sensäurebenzylester 

207-925-0 501-53-1 Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

607-065-00-X Bromessigsäure 201-175-8 79-08-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H331 
H311 
H301 
H314 
H317 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H314 
H317 
H400 

607-066-00-5 Dichloressigsäure 201-207-0 79-43-6 Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H314 
H400 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H400 

607-067-00-0 Dichloracetylchlorid; α, α-Di­
chloressigsäurechlorid 

201-199-9 79-36-7 Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H314 
H400 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H400 

607-068-00-6 Iodessigsäure 200-590-1 64-69-7 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1A 

H301 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H301 
H314 

607-069-00-1 Bromessigsäureethylester; Bro­
messigsäureethylester; Ethylbro­
moacetat 

203-290-9 105-36-2 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H310 
H300 

607-070-00-7 Chloressigsäureethylester; Chlor­
essigsäureethylester; Ethylchlor­
acetat 

203-294-0 105-39-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 

H331 
H311 
H301 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H400 

607-071-00-2 Methacrylsäureethylester 202-597-5 97-63-2 Flam. Liq. 2 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H225 
H319 
H335 
H315 
H317 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H319 
H335 
H315 
H317 

D 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-072-00-8 2-Hydroxyethylacrylat 212-454-9 818-61-1 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H311 
H314 
H317 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H311 
H314 
H317 
H400 

* 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 0,2 % 

D 

607-073-00-3 4-CPA (ISO); 4-Chlorphenoxy­
essigsäure 

204-581-3 122-88-3 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-074-00-9 Chlorfenac (ISO); 2,3,6-Tri­
chlorphenylessigsäure 

201-599-3 85-34-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-075-00-4 Chlorfenprop-methyl (ISO); Me­
thyl-2-chlor-3-(4-chlorphe­
nyl)propionat 

238-413-5 14437-17-3 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 

607-076-00-X Dodine (ISO); Dodecylguanidini­
umacetat 

219-459-5 2439-10-3 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H315 
H410 

607-077-00-5 Erbon (ISO); 2-(2,4,5-Trichlorp­
henoxy)ethyl-2,2-dichlorpropio­
nat 

— 136-25-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-078-00-0 Fluenetil (ISO); 2-Fluorethylbi­
phenyl-4-ylacetat 

— 4301-50-2 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H310 
H300 

607-079-00-6 Kelevan (ISO); Ethyl-5-(per­
chlor-5-hydroxypentacy­
clo[5,3,0,02,6 ,03,9 ,04,8 ]decan-5- 
yl)-4-oxopentanoat; Ethyl-5- 
(1,2,3,5,6,7,8,9,10,10-decachlor- 
4-hydroxypentacy­
clo(5,2,1,02,6 ,03,9 ,05,8 )dec-4-yl)- 
4-oxovalerat 

— 4234-79-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H311 
H302 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H302 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-080-00-1 Chloracetylchlorid; α-Chloressig­
säurechlorid 

201-171-6 79-04-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H331 
H311 
H301 
H372 ** H314 
H400 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H372 ** 
H314 
H400 

EUH014 
EUH029 

607-081-00-7 Fluoressigsäure; Monofluoressig­
säure 

205-631-7 144-49-0 Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 

H300 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H400 

607-082-00-2 Monofluoracetate, lösliche — — Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 

H300 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H400 

A 

607-083-00-8 2,4-DB (ISO); 4-(2,4-Dichlorphe­
noxy)buttersäure 

202-366-9 94-82-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-084-00-3 Salze von 2,4-DB — — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

A 

607-085-00-9 Benzylbenzoat; Benzoesäureben­
zylester 

204-402-9 120-51-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-086-00-4 Diallylphthalat 205-016-3 131-17-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-088-00-5 Methacrylsäure; 2-Methylpropen­
säure 

201-204-4 79-41-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

D 

607-089-00-0 Propionsäure … % 201-176-3 79-09-4 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 25 % 
Skin Irrit. 2; H319 
10 % ≤ C < 25 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
10 % ≤ 
C < 25 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

B 

607-090-00-6 Thioglycolsäure; Mercaptoessig­
säure; Thiolessigsäure 

200-677-4 68-11-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H331 
H311 
H301 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H314 

* 

607-091-00-1 Trifluoressigsäure … % 200-929-3 76-05-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H314 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H332 
H314 
H412 

* B 

607-092-00-7 Methyllactat [1]; Methyl- 
(±)-lactat [2]; Methyl-(R)-lactat 
[3]; Methyl-(S)-(-)-lactat [4] 

208-930-0 [1] 
218-449-8 [2] 
241-420-6 [3] 
248-704-9 [4] 

547-64-8 [1] 
2155-30-8 [2] 
17392-83-5 [3] 
27871-49-4 [4] 

Flam. Liq. 3 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H226 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H319 
H335 

C 

607-093-00-2 Propionylchlorid; Propionsäure­
chlorid 

201-170-0 79-03-8 Flam. Liq. 2 
Skin Corr. 1B 

H225 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H225 
H314 

EUH014 B D 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-094-00-8 Peressigsäure … % 201-186-8 79-21-0 Flam. Liq. 3 
Org. Perox. D 
**** Acute Tox. 
4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H226 
H242 
H332 
H312 
H302 
H314 
H400 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H242 
H332 
H312 
H302 
H314 
H400 

* 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

B D 

607-095-00-3 Maleinsäure 203-742-5 110-16-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H302 
H319 
H335 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H315 
H317 

Skin Sens. 1; 
H317: C ≥0,1 % 

▼M18 

607-096-00-9 Maleinsäureanhydrid 203-571-6 108-31-6 Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1B 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1A 

H302 
H372 (At­
mungsorgane) 
(Einatmung) 
H314 
H318 
H334 
H317 

GHS07 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H302 
H372 (At­
mungsorga­
ne) (Ein­
atmung) 
H314 
H334 
H317 

EUH071 Skin Sens. 1A; 
H317: C ≥ 0,001 % 

▼M16 

607-097-00-4 1,2,4-Benzoltricarbonsäure-1,2- 
anhydrid; Trimellitsäureanhydrid 

209-008-0 552-30-7 STOT SE 3 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H335 
H318 
H334 
H317 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H335 
H318 
H334 
H317 

607-098-00-X 1,2,4,5-Benzoltetracarbonsäure­
dianhydrid; Pyromellitsäuredian­
hydrid 

201-898-9 89-32-7 Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H334 
H317 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H318 
H334 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-099-00-5 1,2,3,6-Tetrahydrophthaleinsäure­
anhydrid [1]; cis-1,2,3,6-Tetrahy­
drophthaleinsäureanhydrid [2]; 
3,4,5,6-Tetrahydrophthalein-säu­
reanhydrid [3]; Tetrahydrophthal­
einsäureanhydrid [4] 

201-605-4 [1] 
213-308-7 [2] 
219-374-3 [3] 
247-570-9 [4] 

85-43-8 [1] 
935-79-5 [2] 
2426-02-0 [3] 
26266-63-7 [4] 

Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H334 
H317 
H412 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H318 
H334 
H317 
H412 

C 

607-100-00-9 3,3',4,4'-Benzophenontetracar­
bonsäuredianhydrid; 4,4'-Carbo­
nyldiphthaleinsäureanhydrid 

219-348-1 2421-28-5 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H319 
H335 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 

Eye Irrit 2; H319: 
C ≥ 1 % STOT SE 
3; H335: C ≥ 1 % 

607-101-00-4 1,4,5,6,7,7-Hexachlorbicyclo- 
[2,2,1]hept-5-en-2,3-dicarbonsäu­
reanhydrid; Chlorendicanhydrid 

204-077-3 115-27-5 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 

Skin Irrit.2; H315: 
C ≥ 1 % Eye Irrit. 
2; H319: C ≥ 1 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

607-102-00-X Cyclohexan-1,2-dicarbonsäurean­
hydrid [1]; cis-Cyclohexan-1,2- 
dicarbonsäureanhydrid [2]; 
trans-Cyclohexan-1,2-dicarbon­
säureanhydrid [3] 

201-604-9 [1] 
236-086-3 [2] 
238-009-9 [3] 

85-42-7 [1] 
13149-00-3 [2] 
14166-21-3 [3] 

Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H334 
H317 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H318 
H334 
H317 

C 

▼M18 

607-103-00-5 Bernsteinsäureanhydrid 203-570-0 108-30-5 Acute Tox. 4 
Skin Corr. 1 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H314 
H318 
H334 
H317 

GHS07 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H302 
H314 
H334 
H317 

EUH071 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 822 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-104-00-0 1,2,3,4-Cyclopentantetracarbon­
säuredianhydrid 

227-964-7 6053-68-5 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H319 
H335 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 

Eye Irrit. 2; H319: 
C ≥ 1 % STOT SE 
3; H335: C ≥ 1 % 

607-105-00-6 endo-3,6-Methylen-1,2,3,6-tetra­
hydrophthalsäureanhydrid [1]; 
1,2,3,6-tetrahydro-3,6-methan­
ophthalsäureanhydrid [2]; exo- 
3,6-Methylen-1,2,3,6-tetrahy­
drophthalsäureanhydrid [3] 

204-957-7 [1] 
212-557-9 [2] 
220-384-5 [3] 

129-64-6 [1] 
826-62-0 [2] 
2746-19-2 [3] 

Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H334 
H317 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H318 
H334 
H317 

C 

607-106-00-1 8,9-Dinorborn-5-en-2,3-dicarbon­
säureanhydrid 

— 123748-85-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H302 
H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H302 
H319 
H335 
H315 
H334 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

C 

607-107-00-7 2-Ethylhexylacrylat; Hexamethy­
lendiacrylat 

203-080-7 103-11-7 STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H335 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H335 
H315 
H317 

D 

607-108-00-2 2-Hydroxy-1-methylethylacrylat 
[1]; 2-Hydroxypropylacrylat [2]; 
Acrylsäure, Monoester mit Pro­
pan-1,2-diol [3] 

220-852-9 [1] 
213-663-8 [2] 
247-118-0 [3] 

2918-23-2 [1] 
999-61-1 [2] 
25584-83-2 [3] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H331 
H311 
H301 
H314 
H317 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H314 
H317 

* 
Skin Sens. 1; 
H317:C ≥0,2 % 

C D 

607-109-00-8 Hexamethylendiacrylat; Hexan- 
1,6-dioldiacrylat 

235-921-9 13048-33-4 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

D 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-110-00-3 Pentaerythritoltriacrylat 222-540-8 3524-68-3 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

D 

607-111-00-9 2,2-Bis[(acryloyloxy)methyl]bu­
tyl-acrylat; Trimethylolpropantri­
acrylat 

239-701-3 15625-89-5 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

D 

607-112-00-4 2,2-Dimethylpropandiol-1,3-dia­
crylat; Neopentylglycoldiacrylat 

218-741-5 2223-82-7 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H311 
H319 
H315 
H317 

GHS06 
Dgr 

H311 
H319 
H315 
H317 

* D 

▼M18 

607-113-00-X Isobutylmethacrylat 202-613-0 97-86-9 Flam. Liq. 3 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1B 

H226 
H335 
H315 
H317 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H335 
H315 
H317 

D 

▼M16 

607-114-00-5 Ethylendimethacrylat; Ethylen­
glykoldimethacrylat 

202-617-2 97-90-5 STOT SE 3 
Skin Sens. 1 

H335 
H317 

GHS07 
Wng 

H335 
H317 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

D 

607-115-00-0 Isobutylacrylat; 2-Methylpropyl­
acrylat 

203-417-8 106-63-8 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H226 
H332 
H312 
H315 
H317 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H312 
H315 
H317 

D 

607-116-00-6 Cyclohexylacrylat 221-319-3 3066-71-5 STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H335 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H335 
H315 
H411 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

D 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-117-00-1 2,3-Epoxypropylacrylat; Glyci­
dylacrylat 

203-440-3 106-90-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H331 
H311 
H301 
H314 
H317 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H314 
H317 

* 
Skin Sens. 1; 
H317:C ≥0,2 % 

D 

607-118-00-7 Butan-1,3-diyldiacrylat 243-105-9 19485-03-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H312 
H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H314 
H317 

D 

607-119-00-2 1,4-Butandiyldiacrylat 213-979-6 1070-70-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H312 
H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H314 
H317 

D 

607-120-00-8 OxydiethylendiacrylatDiethylen­
glycoldiacrylat; 2,2'-Oxydiethyl­
diacrylat 

223-791-6 4074-88-8 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H311 
H319 
H315 
H317 

GHS06 
Dgr 

H311 
H319 
H315 
H317 

* 
Skin Sens. 1; 
H317:C≥0,2 % 

D 

607-121-00-3 2-Norbornylacrylat; Bicy­
clo[2.2.1]-2-ylacrylat 

— 10027-06-2 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H312 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H312 
H315 
H317 

D 

607-122-00-9 Pentaerythritoltetraacrylat 225-644-1 4986-89-4 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

D 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M15 

607-123-00-4 2,3-Epoxypropylmethacrylat; 
Glycidylmethacrylat 

203-441-9 106-91-2 Carc. 1B 
Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
STOT SE 3 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 
Skin Corr. 1C 
Skin Sens. 1 

H350 
H341 
H360F 
H311 
H302 
H335 
H372 (Atem­
wege) (Ein­
atmung) 
H318 
H314 
H317 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H350 
H341 
H360F 
H311 
H302 
H335 
H372 (Atem­
wege) (Ein­
atmung) 
H314 
H317 

D 

▼M16 

607-124-00-X 2-Hydroxyethylmethacrylat 212-782-2 868-77-9 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

D 

607-125-00-5 2-Hydroxypropylmethacrylat [1]; 
3-Hydroxypropylmethacrylat [2] 

213-090-3 [1] 
220-426-2 [2] 

923-26-2 [1] 
2761-09-3 [2] 

Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 

C D 

607-126-00-0 Triethylenglycoldiacrylat 216-853-9 1680-21-3 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

D 

607-127-00-6 2-Diethylaminoethylmethacrylat 203-275-7 105-16-8 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H332 
H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H332 
H319 
H315 
H317 

D 

607-128-00-1 2-tert-Butylaminoethylmethacry­
lat 

223-228-4 3775-90-4 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

D 

▼B



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 826 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-129-00-7 Ethyllactat; Ethyl-DL-lactat [1]; 
Ethyl-(S)-2-hydroxypropionat; 
Ethyl-L-lactat; Ethyl-(S)-lactat 
[2] 

202-598-0 [1] 
211-694-1 [2] 

97-64-3 [1] 
687-47-8 [2] 

Flam. Liq. 3 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 

H226 
H335 
H318 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H335 
H318 

C 

607-130-00-2 Pentylacetat; Amylacetat [1]; Iso­
pentylacetat; 3-Methylbutylacetat 
[2]; 1-Methylbutylacetat [3]; 2- 
Methylbutylacetat [4]; 2(oder 3)- 
Methylbutylacetat [5] 

211-047-3 [1] 
204-662-3 [2] 
210-946-8 [3] 
210-843-8 [4] 
282-263-3 [5] 

628-63-7 [1] 
123-92-2 [2] 
626-38-0 [3] 
624-41-9 [4] 
84145-37-9 [5] 

Flam. Liq. 3 H226 GHS02 
Wng 

H226 EUH066 C 

607-131-00-8 Isopentylpropionat; Propionsäu­
re-3-methylbutylester [1]; Pentyl­
propionat; Amylpropionat [2]; 2- 
Methylbutylpropionat [3] 

203-322-1 [1] 
210-852-7 [2] 
219-449-0 [3] 

105-68-0 [1] 
624-54-4 [2] 
2438-20-2 [3] 

Flam. Liq. 3 H226 GHS02 
Wng 

H226 C 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-132-00-3 2-Dimethylaminoethylmethacry­
lat 

220-688-8 2867-47-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H312 
H302 
H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 
H319 
H315 
H317 

D 

607-133-00-9 Monoalkyl- oder Monoaryl- oder 
Monoalkylarylester der Acrylsäu­
re, soweit in diesem Anhang 
nicht gesondert aufgeführt 

— — Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H335 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H411 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

A 

607-134-00-4 Monoalkyl- oder Monoaryl- oder 
Monoalkyarylester der Metha­
crylsäure, soweit in diesem An­
hang nicht gesondert aufgeführt 

— — Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 

STOTSE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

A 

607-135-00-X Buttersäure; Butansäure 203-532-3 107-92-6 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

607-136-00-5 Butyrylchlorid; Buttersäurechlo­
rid 

205-498-5 141-75-3 Flam. Liq. 2 
Skin Corr. 1B 

H225 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H225 
H314 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-137-00-0 Methylacetoacetat; Acetessigsäu­
remethylester 

203-299-8 105-45-3 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

607-138-00-6 Butylchlorformiat; Chlorameisen­
säurebutylester 

209-750-5 592-34-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H226 
H331 
H314 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H226 
H331 
H314 

607-139-00-1 2-Chlorpropionsäure 209-952-3 598-78-7 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 

607-140-00-7 Isobutyrylchlorid; Isobuttersäure­
chlorid 

201-194-1 79-30-1 Flam. Liq. 2 
Skin Corr. 1A 

H225 
H314 

GHS02 
GHS05 
Dgr 

H225 
H314 

607-141-00-2 Oxydiethylenbis(chlorformiat) 203-430-9 106-75-2 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H315 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H411 

607-142-00-8 Propylchlorformiat; Chloramei­
sensäurepropylester; n-Propyl­
chlorformiat 

203-687-7 109-61-5 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H225 
H331 
H314 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H225 
H331 
H314 

607-143-00-3 Valeriansäure; Pentansäure 203-677-2 109-52-4 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H412 

GHS05 
Dgr 

H314 
H412 

607-144-00-9 Adipinsäure 204-673-3 124-04-9 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-145-00-4 Methansulfonsäure 200-898-6 75-75-2 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

607-146-00-X Fumarsäure 203-743-0 110-17-8 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

607-147-00-5 Oxalsäurediethylester; Diethylo­
xalat 

202-464-1 95-92-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 

607-148-00-0 Guanidiniumchlorid; Guanadin­
hydrochlorid 

200-002-3 50-01-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H302 
H319 
H315 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H315 

607-149-00-6 Urethan (INN); Ethylcarbamat 200-123-1 51-79-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

607-150-00-1 Endothal (ISO);7-Oxabicy­
clo(2,2,1)heptan-2,3-dicarbon­
säure 

205-660-5 145-73-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H301 
H312 
H319 
H335 
H315 

GHS06 
Dgr 

H301 
H312 
H319 
H335 
H315 

607-151-00-7 Propargit (ISO); 2-(4-tert-Butylp­
henoxy)cyclohexylprop-2-ynyl­
sulfit 

219-006-1 2312-35-8 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H331 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H351 
H331 
H315 
H318 
H410 

M = 10 

607-152-00-2 2,3,6-TBA (ISO); 2,3,6-Trichlor­
benzoesäure 

200-026-4 50-31-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-153-00-8 Benazolin (ISO); 4-Chlor-2-ox­
obenzothiazolin-3-ylessigsäure 

223-297-0 3813-05-6 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-154-00-3 Ethyl-N-benzoyl-N-(3,4-dichlorp­
henyl)-DL-alaninat; Benzoyl­
prop-ethyl (ISO) 

244-845-5 22212-55-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

607-155-00-9 3-(3-Amino-5-(1-methylguanidi­
no)-1-oxopentylamino-6-(4-ami­
no-2-oxo-2,3-dihydro-pyrimidin- 
1-yl)-2,3-dihydro-(6H)-pyran-2- 
carbonsäure; Blasticidin-s 

— 2079-00-7 Acute Tox. 2 * H300 GHS06 
Dgr 

H300 

607-156-00-4 Chlorfenson (ISO); 4-Chlorphe­
nyl-4-chlorbenzolsulfonat 

201-270-4 80-33-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H315 
H410 

▼M13 

607-157-00-X Difenacoum (ISO); 3-(3-Biphe­
nyl-4-yl-1,2,3,4-tetrahydro-1- 
naphthyl)-4-hydroxycumarin 

259-978-4 56073-07-5 Repr. 1B 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H410 

Repr. 1B; H360D: 
C ≥ 0,003 % 
STOT RE 1; H372 
(Blut): C ≥ 0,02 % 
STOT RE 2; H373 
(Blut): 
0,002 % ≤ C 
< 0,02 % 
M = 10 
M = 10 

▼M16 

607-158-00-5 Natriumsalz der Chloressigsäure, 
Natriumchloracetat 

223-498-3 3926-62-3 Acute Tox. 3 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H301 
H315 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H315 
H400 

607-159-00-0 Chlorobenzilat (ISO); Ethyl-4,4'- 
dichlorbenzilat; Ethyl-2,2-di(4- 
chlorphenyl)-2-hydroxyacetat 

208-110-2 510-15-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-160-00-6 Isobutyl-2-(4-(4-chlorphe­
noxy)phenoxy)propionat; Clofop- 
isobutyl (ISO) 

— 51337-71-4 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-161-00-1 Diethanolaminsalz von 4-CPA — — Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-162-00-7 Dalapon; 2,2-Dichlorpropions­
äure [1]; Dalaponnatrium; Na­
trium-2,2-dichlorpropionat[2] 

200-923-0 [1] 
204-828-5 [2] 

75-99-0 [1] 
127-20-8 [2] 

Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H315 
H318 
H412 

607-163-00-2 3-Acetyl-6-methyl-2H-pyran- 
2,4(3H)-dion; Dehydracetsäure 

208-293-9 520-45-6 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-164-00-8 Natrium-1-(3,4-dihydro-6-me­
thyl-2,4-dioxo-2H-pyran-3-yli­
den)ethonolat; Natriumdehydra­
cetat 

224-580-1 4418-26-2 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-165-00-3 Diclofop-methyl (ISO); Methyl- 
2-(4-(2,4-dichlorphenoxy)phe­
noxy)propionat; Methyl-(RS)-2- 
[4-(2,4-dichlorphenoxy)phe­
noxy]propionat 

257-141-8 51338-27-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

607-166-00-9 Medinoterbacetat (ISO); 6-tert- 
Butyl-3-methyl-2,4-dinitrophe­
nylacetat 

219-634-6 2487-01-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 

H301 
H312 

GHS06 
Dgr 

H301 
H312 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-167-00-4 Natrium-3-chloracrylat — 4312-97-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

607-168-00-X Dipropyl-6,7-methylendioxy- 
1,2,3,4-tetrahydro-3-methylnaph­
thalin-1,2-dicarboxylat; Propyli­
som 

— 83-59-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H302 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H311 
H302 
H410 

607-169-00-5 Natriumfluoracetat 200-548-2 62-74-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 

H330 
H310 
H300 
H400 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H400 

607-170-00-0 Bis(1,2,3-trithiacyclohexyldi­
methylammonium)oxalat; Thio­
cyclamoxalat 

250-859-2 31895-22-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 

▼M13 

607-172-00-1 Brodifacoum (ISO); 
4-Hydroxy-3-(3-(4′-brom-4-bi­
phenylyl)-1,2,3,4-tetrahydro-1- 
naphthyl)cumarin 

259-980-5 56073-10-0 Repr. 1 A 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H410 

Repr. 1 A; H360D: 
C ≥ 0,003 % 
STOT RE 1; H372 
(Blut): C ≥ 0,02 % 
STOT RE 2; H373 
(Blut): 
0,002 % ≤ C 
< 0,02 % 
M = 10 
M = 10 

▼M16 

607-173-00-7 Dimethyl-(3-methyl-4-(5-nitro-3- 
ethoxycarbonyl-2-thie­
nyl)azo)phenylnitrilodipropionat 

400-460-6 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-174-00-2 Reaktionsmasse aus Dodecyl-3- 
(2,2,4,4-tetramethyl-21-oxo-7- 
oxa-3,20-diazadis­
piro(5,1,11,2)henicosan-20- 
yl)propionat und Tetradecyl-3- 
(2,2,4,4-tetramethyl-21-oxo-7- 
oxa-3,20-diazadis­
piro(5,1,11,2)henicosan-20- 
yl)propionat 

400-580-9 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

607-175-00-8 Methyl-2-(2-nitrobenzyliden)ace­
toacetat 

400-650-9 39562-27-1 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-176-00-3 Reaktionsmasse aus α-3-(3-(2H- 
Benzotriazol-2-yl)-5-tert-butyl-4- 
hydroxyphenyl)propionyl-ω-hy­
droxypoly(oxyethylen) und α-3- 
(3-(2H-Benzotriazol-2-yl)-5-tert- 
butyl-4-hydroxyphenyl)propio­
nyl-ω-3-(3-(2H-benzotriazol-2- 
yl)-5-tert-butyl-4-hydroxyphe­
nyl)propionyloxypoly(oxyethy­
len) 

400-830-7 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M23 

607-177-00-9 Tribenuron-methyl (ISO); 
Methyl-2-[N-(4-methoxy-6-me­
thyl-1,3,5-triazin-2-yl)-N-methyl­
carbamoylsulfamoyl]benzoat 

401-190-1 101200-48-0 STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 
H317 
H410 

M = 100 
M = 100 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 834 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-178-00-4 Methyl-α-((4,6-dimethoxypyrimi­
din-2-yl)ureidosulfonyl)-o-toluat 

401-340-6 83055-99-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-179-00-X (Benzothiazol-2-ylthio)bernstein­
säure 

401-450-4 95154-01-1 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-180-00-5 Kalium-2-hydroxycarbazol-1-car­
boxylat 

401-630-2 96566-70-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H319 
H335 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H412 

607-181-00-0 3,5-Dichlor-2,4-difluorbenzoyl­
fluorid 

401-800-6 101513-70-6 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H331 
H314 
H302 
H317 
H412 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H331 
H314 
H302 
H317 
H412 

EUH029 

607-182-00-6 Methyl-3-sulfamoyl-2-thenoat 402-050-2 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-183-00-1 Zink-2-hydroxy-5-C 13-18-alkyl­
benzoat 

402-280-3 — Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H411 

607-184-00-7 S-(3-Trimethoxysilyl)propyl-19- 
isocyanato-11-(6-isocyanatohex­
yl)-10,12-dioxo-2,9,11,13-tetraa­
zanonadecanthioat 

402-290-8 85702-90-5 Flam. Liq. 3 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H226 
H334 
H317 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H226 
H334 
H317 

607-185-00-2 Ethyl-trans-3-dimethylamino­
acrylat 

402-650-4 1117-37-9 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-186-00-8 Quinclorac (ISO); 3,7-Dichlor­
chinolin-8-carbonsäure 

402-780-1 84087-01-4 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-187-00-3 Bis(2,2,6,6-tetramethyl-4-piperi­
dyl)succinat 

402-940-0 62782-03-0 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H412 

607-188-00-9 Hydrogennatrium-N-carboxylato­
ethyl-N-octadec-9-enylmaleamat 

402-970-4 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-189-00-4 Trimethylendiamintetraessigsäure 400-400-9 1939-36-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 

607-190-00-X Methylacrylamidomethoxyacetat 
(mit ≥ 0,1 % Acrylamid) 

401-890-7 77402-03-0 Carc. 1B Muta. 
1B 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H350 
H340 
H302 
H319 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H340 
H302 
H319 

607-191-00-5 Isobutyl-3,4-epoxybutyrat 401-920-9 100181-71-3 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H410 

607-192-00-0 Dinatrium-N-carboxymethyl-N- 
(2-(2-hydroxyethoxy)ethyl)glyci­
nat 

402-360-8 92511-22-3 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-194-00-1 Propylencarbonat 203-572-1 108-32-7 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

607-195-00-7 2-Methoxy-1-methylethylacetat; 
1-Methoxypropylacetat-2 

203-603-9 108-65-6 Flam. Liq. 3 H226 GHS02 
Wng 

H226 

607-196-00-2 Heptansäure 203-838-7 111-14-8 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

▼M11 

607-197-00-8 Nonansäure 203-931-2 112-05-0 Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H319 
H412 

▼M16 

607-198-00-3 Propyl-3,4,5-trihydroxybenzoat; 
3,4,5- Trihydroxybenzoesäure­
propylester 

204-498-2 121-79-9 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

607-199-00-9 Octyl-3,4,5-trihydroxybenzoat; 
3,4,5- Trihydroxybenzoesäure­
octylester 

213-853-0 1034-01-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

607-200-00-2 Dodecyl-3,4,5-trihydroxybenzoat; 
3,4,5- Trihydroxybenzoesäuredo­
decylester 

214-620-6 1166-52-5 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-201-00-8 Thiocarbonylchlorid, Thiophos­
gen 

207-341-6 463-71-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H331 
H302 
H319 
H335 
H315 

GHS06 
Dgr 

H331 
H302 
H319 
H335 
H315 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-203-00-9 2-Ethylhexyl[[[3,5-bis(1,1-di­
methylethyl)-4-hydroxyphe­
nyl]methyl]thio]acetat 

279-452-8 80387-97-9 Repr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H360D *** 
H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360D *** 
H317 
H412 

607-204-00-4 (Chlorphenyl)(chlortolyl)methan, 
Isomerengemisch 

400-140-6 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-205-00-X Methylchloracetat, Chloressig­
säuremethylester 

202-501-1 96-34-4 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H226 
H331 
H301 
H335 
H315 
H318 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H226 
H331 
H301 
H335 
H315 
H318 

607-206-00-5 Isopropylchloracetat; Chloressig­
säureisopropylester 

203-301-7 105-48-6 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H226 
H301 
H319 
H335 
H315 

GHS02 
GHS06 
Dgr 

H226 
H301 
H319 
H335 
H315 

607-207-00-0 Haloxyfop-etotyl (ISO); 2-Et­
hoxyethyl-2-(4-(3-chlor-5-triflu­
ormethyl-2-pyridyloxy)phe­
noxy)propionat; Haloxyfop-(2-et­
hoxyethyl) 

402-560-5 87237-48-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

607-208-00-6 4,8,12-Trimethyltrideca-3,7,11- 
triensäure, Isomerengemisch 

403-000-2 91853-67-7 Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

607-209-00-1 Reaktionsmasse aus O, O'-Dii­
sopropyl-(pentathio)dithioformiat 
und O, O'-Diisopropyl-(trit­
hio)dithioformiat und O, O'-Dii­
sopropyl-(tetrathio)dithioformiat 

403-030-6 — Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-210-00-7 Methylacrylamidoglycolat (mit 
≥ 0,1 % Acrylamid) 

403-230-3 77402-05-2 Carc. 1B Muta. 
1B 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H350 
H340 
H314 
H317 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H350 
H340 
H314 
H317 

607-211-00-2 Methyl-3-(3-tert-butyl-4-hydro­
xy-5-methylphenyl)propionat 

403-270-1 6386-39-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-212-00-8 Poly(oxypropylencarbonyl-co- 
oxy(ethylethylen)carbonyl), mit 
27 % Hydroxyvalerat 

403-300-3 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-213-00-3 Ethyl-3,3-bis(tert-pentylpe­
roxy)butyrat 

403-320-2 67567-23-1 Org. Perox. 
D**** Flam. 
Liq. 3 
Aquatic Chronic 2 

H242 
H226 
H411 

GHS02 
GHS09 
Dgr 

H242 
H226 
H411 

607-214-00-9 N, N-Hydrazinodiessigsäure 403-510-5 19247-05-3 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H301 
H373 ** H317 
H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H301 
H373 ** 
H317 
H412 

607-215-00-4 3-(3-tert-Butyl-4-hydroxyphe­
nyl)propionsäure 

403-920-4 107551-67-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 

607-216-00-X Glutaminsäure, Produkte der Re­
aktion mit N-(C 12-14-Alkyl)pro­
pylendiamin 

403-950-8 — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H330 
H302 
H314 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H302 
H314 
H400 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-217-00-5 2-Ethoxyethyl-2-(4-(2,6-dihydro- 
2,6-dioxo-7-phenyl-1,5-dioxain­
dacen-3-yl)phenoxy)acetat 

403-960-2 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

607-218-00-0 Dichlorprop-P (ISO); (+)-R-2- 
(2,4-Dichlorphenoxy)propion­
säure 

403-980-1 15165-67-0 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H315 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H317 

607-219-00-6 Bis(2-ethylhexyl)dithiodiacetat 404-510-8 62268-47-7 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

607-221-00-7 6-Docosyloxy-1-hydroxy-4-(1-(4- 
hydroxy-3-methylphenanthren-1- 
yl)-3-oxo-2-oxaphenalen-1- 
yl)naphthalin-2-carbonsäure 

404-550-6 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

607-222-00-2 6-(2,3-Dimethylmaleimido)hex­
ylmethacrylat 

404-870-6 63740-41-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-223-00-8 Transfluthrin (ISO); 2,3,5,6-Te­
trafluorbenzyl-trans-2-(2,2-di­
chlorvinyl)-3,3-dimethylcyclopro­
pancarboxylat 

405-060-5 118712-89-3 Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

607-224-00-3 Methyl-2-(3-nitrobenzyliden)ace­
toacetat 

405-270-7 39562-17-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

607-225-00-9 3-Azidosulfonylbenzoesäure 405-310-3 15980-11-7 Self-React. C 
**** STOT RE 2 
* 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H241 
H373 ** H318 
H317 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H241 
H373 ** 
H318 
H317 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 840 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-226-00-4 Reaktionsmasse aus 2-Acryloy­
loxyethylhydrogencyclohexan- 
1,2-dicarboxylat und 2-Methacry­
loyloxyethylhydrogencyclohe­
xan-1,2-dicarboxylat 

405-360-6 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H412 

607-227-00-X Kalium-2-amino-2-methylpropio­
natoctahydrat 

405-560-3 120447-91-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 

607-228-00-5 Bis(2-methoxyethyl)phthalat 204-212-6 117-82-8 Repr. 1B H360Df GHS08 
Dgr 

H360Df 

607-229-00-0 Diethylcarbamoylchlorid 201-798-5 88-10-8 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H351 
H332 
H302 
H319 
H335 
H315 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H332 
H302 
H319 
H335 
H315 

607-230-00-6 2-Ethylhexansäure 205-743-6 149-57-5 Repr. 2 H361d *** GHS08 
Wng 

H361d *** 

607-231-00-1 Clopyralid (ISO); 3,6-Dichlorpy­
ridine-2-carbonsäure 

216-935-4 1702-17-6 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M22 

607-232-00-7 Pyridat (ISO); 
O-(6-Chlor-3-phenylpyridazin-4- 
yl)-S-octylthiocarbonat 

259-686-7 55512-33-9 Acute Tox. 4 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H315 
H317 
H410 

Oral: ATE = 500 
mg/kg KG 
M = 1 
M = 10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-233-00-2 Hexylacrylat 219-698-5 2499-95-8 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H335 
H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H317 
H411 

607-234-00-8 Flurenol (ISO); 9-Hydroxy-9H- 
fluoren-9-carbonsäure 

207-397-1 467-69-6 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-235-00-3 Mecrilat,; Methyl-2-cyanacrylat­
cyanoacrylat 

205-275-2 137-05-3 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

607-236-00-9 Ethyl-2-cyanacrylat 230-391-5 7085-85-0 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

607-237-00-4 Benzyl-2-chlor-4-(trifluor­
methyl)thiazol-5-carboxylat; Flu­
razol 

276-942-3 72850-64-7 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-238-00-X Tau-Fluvalinat (ISO); N-(2- 
Chlor-4-(trifluormethyl)phenyl)- 
D-valincyano(3-phenoxyphe­
nyl)methylester 

— 102851-06-9 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H315 
H410 

607-239-00-5 Fenpropathrin (ISO); α-Cyan-3- 
phenoxybenzyl-2,2,3,3-tetrame­
thylcyclopropancarboxylat 

254-485-0 39515-41-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H301 
H312 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-240-00-0 cis-1,2,3,6-Tetrahydro-4-me­
thylphthalsäureanhydrid [1]; 
1,2,3,6-Tetrahydro-4-methylpht­
halsäureanhydrid [2]; 1,2,3,6-Te­
trahydro-3-methylphthalsäurean­
hydrid [3]; Tetrahydromethylpht­
halsäureanhydrid [4]; 1,2,3,6-Te­
trahydromethylphthalsäureanhy­
drid [5]; Tetrahydro-4-methylpht­
halsäureanhydrid [6]; 2,3,5,6-Te­
trahydro-2-methylphthalsäurean­
hydrid [7] 

216-906-6 [1] 
222-323-8 [2] 
226-247-6 [3] 
234-290-7 [4] 
247-830-1 [5] 
251-823-9 [6] 
255-853-3 [7] 

1694-82-2 [1] 
3425-89-6 [2] 
5333-84-6 [3] 
11070-44-3 [4] 
26590-20-5 [5] 
34090-76-1 [6] 
42498-58-8 [7] 

Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H334 
H317 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H318 
H334 
H317 

C 

607-241-00-6 Hexahydro-4-methylphthalsäure­
anhydrid [1]; Hexahydro­
methylphthalsäureanhydrid [2]; 
Hexahydro-1-methylphthal-säure­
anhydrid [3]; Hexahydro-3-me­
thylphthalsäureanhydrid [4] 

243-072-0 [1] 
247-094-1 [2] 
256-356-4 [3] 
260-566-1 [4] 

19438-60-9 [1] 
25550-51-0 [2] 
48122-14-1 [3] 
57110-29-9 [4] 

Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H334 
H317 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H318 
H334 
H317 

C 

607-242-00-1 Tetrachlorphthalsäureanhydrid 204-171-4 117-08-8 Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H334 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H334 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-243-00-7 Natrium-3,6-dichlor-o-anisat [1]; 
3,6-Dichlor-o-anissäure, Verbin­
dung mit 2,2'-Iminodiethanol 
(1:1) [2]; 3,6-Dichlor-o-anissäu­
re, Verbindung mit 2-Aminoetha­
nol (1:1) [3] 

217-846-3 [1] 
246-590-5 [2] 
258-527-9 [3] 

1982-69-0 [1] 
25059-78-3 [2] 
53404-28-7 [3] 

Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-244-00-2 Isooctylacrylat 249-707-8 29590-42-9 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H410 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

607-245-00-8 tert-Butylacrylat 216-768-7 1663-39-4 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H332 
H312 
H302 
H335 
H315 
H317 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 
H335 
H315 
H317 
H411 

D 

607-246-00-3 Allylmethacrylat; 2-Methyl-2- 
propionsäure-2-propenylester 

202-473-0 96-05-9 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H226 
H331 
H312 
H302 
H400 

GHS02 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H226 
H331 
H312 
H302 
H400 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M22 

607-247-00-9 Dodecylmethacrylat 205-570-6 142-90-5 STOT SE 3 H335 GHS07 
Wng 

H335 STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

▼M16 

607-248-00-4 Naptalam-Natrium (ISO); Na­
trium-N-naphth-1-ylphthalamat 

205-073-4 132-67-2 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-249-00-X (1-Methyl-1,2-ethan­
diyl)bis[oxy(methyl-2,1-ethan­
diyl)]diacrylat; Tripropylengly­
koldiacrylat 

256-032-2 42978-66-5 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H335 
H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H317 
H411 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 10 % 

607-250-00-5 4H-3,1-Benzoxazin-2,4(1H)-dion 204-255-0 118-48-9 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 

607-251-00-0 2-Methoxypropylacetat 274-724-2 70657-70-4 Flam. Liq. 3 
Repr. 1B 
STOT SE 3 

H226 
H360D *** 
H335 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H226 
H360D *** 
H335 

607-252-00-6 Lambda-Cyhalothrin (ISO); Re­
aktionsmasse aus (S)-α-Cyan-3- 
phenoxybenzyl(Z)-(1R)-cis-3-(2- 
chlor-3,3,3-trifluorpropenyl)-2,2- 
dimethylcyclopropancarboxylat 
und (R)-α-Cyan-3-phenoxyben­
zyl(Z)-(1S)-cis-3-(2-chlor-3,3,3- 
trifluorpropenyl)-2,2-dimethylcy­
clopropancarboxylat (1:1) 

415-130-7 91465-08-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H301 
H312 
H410 

M=10000 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-253-00-1 Cyfluthrin (ISO); α-Cyan-4-fluor- 
3-phenoxybenzyl-3-(2,2-dichlor­
vinyl)-2,2-dimethylcyclopropan­
carboxylat 

269-855-7 68359-37-5 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H300 
H331 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H300 
H331 
H410 

M=1000 

607-254-00-7 α-Cyan-4-fluor-3-phenoxybenzyl- 
3-(2,2-dichlorvinyl)-2,2-di­
methylcyclopropancarboxylat; β- 
Cyfluthrin 

269-855-7 68359-37-5 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H410 

607-255-00-2 Fluroxypyr (ISO); 4-Amino-3,5- 
dichlor-6-fluor-2-pyridyloxy­
essigsäure 

— 69377-81-7 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M23 

607-256-00-8 Azoxystrobin (ISO); 
Methyl (E)-2-{2-[6-(2-cyanophe­
noxy)pyrimidin-4-yloxy]phenyl}- 
3-methoxyacrylat 

— 131860-33-8 Acute Tox. 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H410 

Einatmen: 
ATE = 0,7 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 
M = 10 
M = 10 

▼M16 

607-257-00-3 Isopropylpropionat 211-300-8 637-78-5 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 

607-258-00-9 Dodecyl-3-(2-(3-benzyl-4-et­
hoxy-2,5-dioxoimidazolidin-1- 
yl)-3-(4-methoxybenzoyl)aceta­
mido)-4-chlorbenzoat 

403-990-6 70950-45-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-259-00-4 Methyl-2R,3S-(-)-3-(4-methox­
yphenyl)oxirancarboxylat 

404-130-2 105560-93-8 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-260-00-X Ethyl-2-(3-nitrobenzyliden)aceto­
acetat 

404-490-0 39562-16-8 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

607-261-00-5 Iso(C 10-C 14)alkyl-(3,5-di-tert-bu­
tyl-4-hydroxyphenyl)methylthio­
acetat 

404-800-4 118832-72-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-262-00-0 7-Chlor-1-cyclopropyl-6-fluor- 
1,4-dihydro-4-oxochinolin-3-car­
bonsäure 

405-050-0 86393-33-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

607-263-00-6 Kalium/Eisen(III)-1,3-propandia­
mine-N, N,N',N'-tetraacetathemi­
hydrat 

405-680-6 — Self-heat. 2 **** 
Aquatic Chronic 2 

H252 
H411 

GHS02 
GHS09 
Wng 

H252 
H411 

607-264-00-1 2-Chlor-4-(methylsulfonyl)ben­
zoesäure 

406-520-8 53250-83-2 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-265-00-7 Ethyl-2-chlor-2,2-diphenylacetat 406-580-5 52460-86-3 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H412 

607-266-00-2 Reaktionsmasse aus Hydroxyalu­
minium-bis[2-hydroxy-3,5-di- 
tert-butylbenzoat]; 3,5-Di-tert- 
butylsalicylsäure 

406-890-0 130296-87-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

607-267-00-8 tert-Butyl-(5S,6R,7R)-3-brom­
methyl-5,8-dioxo-7-(2-(2-pheny­
lacetamido)-5-thia-1-azabicy­
clo[4.2.0]-oct-2-en-2-carboxylat 

407-620-4 33610-13-8 Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H334 
H317 
H412 

GHS08 
Dgr 

H334 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-268-00-3 2-Methylpropyl-(R)-2-hydroxy­
propanoat 

407-770-0 61597-96-4 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

607-269-00-9 (R)-2-(4-Hydroxyphenoxy)pro­
pansäure 

407-960-3 94050-90-5 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-270-00-4 3,9-Bis(2-(3-(3-tert-butyl-4-hy­
droxy-5-methylphenyl)propiony­
loxy-1,1-dimethylethyl)-2,4,8,10- 
tetraoxaspiro[5.5]undecan 

410-730-5 90498-90-1 Acute Tox. 4 * H312 GHS07 
Wng 

H312 

607-271-00-X 2-Isopropyl-5-methylcyclohex­
yloxycarbonyloxy-2-hydroxypro­
pan 

417-420-9 156324-82-2 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H411 

607-272-00-5 Fluroxypyr-meptyl (ISO); Me­
thylheptyl,-O-(4-amino-3,5-di­
chlor-6-fluor-2-pyridyloxy)acetat 
[1]; Fluroxypyr-butometyl (ISO); 
2-Butoxy-1-methylethyl-O-(4- 
amino-3,5-dichlor-6-fluor-2-pyri­
dyloxy)acetat [2] 

279-752-9 [1] 
- [2] 

81406-37-3 [1] 
154486-27-8 
[2] 

Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-273-00-0 Ammonium-7-(2,6-dimethyl-8- 
(2,2-dimethylbutyryloxy)- 
1,2,6,7,8,8a-hexahydro-1-naph­
thyl)-3,5-dihydroxyheptanoat 

404-520-2 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-274-00-6 2-(N-Benzyl-N-methylami­
no)ethyl 3-amino-2-butenoat 

405-350-1 54527-73-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-275-00-1 Natrium-benzoyloxybenzol-4-sul­
fonat 

405-450-5 66531-87-1 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-276-00-7 Bis[(1-methylimidazol)-(2-ethyl­
hexanoat)], Zinkkomplex 

405-635-0 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H410 

607-277-00-2 Reaktionsmasse aus 2-(Hexylt­
hio)ethylaminhydrochlorid; Na­
triumpropionat 

405-720-2 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H411 

607-278-00-8 Reaktionsmasse aus Isomeren 
von Natriumphenethylnaphthalin­
sulfonat; Natriumnaphthylethyl­
benzolsulfonat 

405-760-0 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

607-279-00-3 Reaktionsmasse aus n-Octadecy­
laminodiethylbis(hydrogen male­
at); n-Octadecylaminodiethylhy­
drogenmaleathydrogenphthalat 

405-960-8 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-280-00-9 Natrium-4-chlor-1-hydroxybutan- 
1-sulfonat 

406-190-5 54322-20-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H302 
H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H317 

607-281-00-4 Reaktionsmasse aus verzweigten 
und linearen C 7-C 9-Alkyl-3-[3- 
(2H-benzotriazol-2-yl)-5-(1,1-di­
methylethyl)-4-hydroxyphe­
nyl]propionaten 

407-000-3 127519-17-9 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-282-00-X 2-Acetoxymethyl-4-benzyloxy­
but-1-ylacetat 

407-140-5 131266-10-9 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-283-00-5 E-Ethyl-4-oxo-4-phenylcrotonat 408-040-4 15121-89-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H315 
H318 
H317 
H410 

607-284-00-0 Reaktionsmasse aus Natrium- 
3,3'-(1,4-phenylenbis(carbonyli­
mino-3,1-propandiylimi­
no))bis(10-amino-6,13-dichlor- 
4,11-triphenodioxazindisulfonat); 
Lithium-3,3'-(1,4-phenylen­
bis(carbonylimino-3,1-propandiy­
limino))bis(10-amino-6,13-di­
chlor)-4,11-triphenodioxazindis­
ulfonat (9:1) 

410-040-4 136213-76-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-285-00-6 Reaktionsmasse aus 7-(((3-Ami­
nophenyl)sulfonyl)amino)-naph­
thalin-1,3-disulfonsäure; Na­
trium-7-(((3-aminophenyl)sulfo­
nyl)amino)-naphthalin-1,3-dis­
ulfonat; Kalium-7-(((3-aminophe­
nyl)sulfonyl)amino)-naphthalin- 
1,3-disulfonat 

410-065-0 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-286-00-1 Reaktionsmasse aus Natrium/Ka­
lium-7-[[[3-[[4-((2-hydroxynaph­
thyl)azo)phenyl]azo]phenyl]sul­
fonyl]amino]-naphthalin-1,3-dis­
ulfonat 

410-070-8 141880-36-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

607-287-00-7 O'-Methyl-O-(1-methyl-2-metha­
cryloyloxyethyl)-1,2,3,6-tetrahy­
drophthalat 

410-140-8 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-288-00-2 Tetranatrium-(c-(3-(1-(3-(e-6-di­
chlor-5-cyanopyrimidin-f-yl(me­
thyl)amino)propyl)-1,6-dihydro- 
2-hydroxy-4-methyl-6-oxo-3-py­
ridylazo)-4-sulfonatophenylsulfa­
moyl)phthalocyanin-a, b,d-trisul­
fonato(6-))nickelat(II) (a: 1, 2, 3 
oder 4, b: 8, 9, 10 oder 11, c: 15, 
16, 17 oder 18, d: 22, 23, 24 
oder 25, e, f zusammen: 2 und 
4 bzw. 4 und 2) 

410-160-7 148732-74-5 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 
H412 

607-289-00-8 3-(3-(4-(2,4-Bis(1,1-dimethylpro­
pyl)phenoxy)butylaminocarbo­
nyl-4-hydroxy-1-naphthali­
nyl)thio)propansäure 

410-370-9 105488-33-3 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-290-00-3 Reaktionsmasse aus Ammonium- 
1-C 14-C 18-Alkyloxycarbonyl-2- 
(3-allyloxy-2-hydroxypropox­
ycarbonyl)ethan-1-sulfonat; Am­
monium-2-C 14-C 18-Alkyloxycar­
bonyl-1-(3-allyloxy-2-hydroxy­
propoxycarbonyl)ethan-1-sulfonat 
(Verhältnis nicht bekannt) 

410-540-2 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H410 

607-291-00-9 Dodecyl-ω-(C 5/C 6-cycloalkyl)al­
kylcarboxylat 

410-630-1 104051-92-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-292-00-4 Reaktionsmasse aus [1-(Methox­
ymethyl)-2-(C 12-alkoxy)-et­
hoxy]essigsäure; [1-(Methoxyme­
thyl)-2-(C 14-alkoxy)-ethoxy]es­
sigsäure 

410-640-6 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H410 

607-293-00-X Reaktionsmasse aus N-Amino­
ethylpiperazonium-mono-2,4,6- 
trimethylnonyldiphenyletherdi- 
sulfonat; N-Aminoethylpiperazo­
nium-di-2,4,6-trimethylnonyldi­
phenyletherdisulfonat 

410-650-0 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 

607-294-00-5 Natrium-2-benzoyloxy-1-hydro­
xyethan-sulfonat 

410-680-4 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-295-00-0 Reaktionsmasse aus Tetra­
natrium-phosphonethan-1,2-dicar­
boxylat; Hexanatrium-phosphon­
butan-1,2,3,4-tetracarboxylat 

410-800-5 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-296-00-6 Reaktionsmasse aus Tetraestern 
von Pentaerythriol mit Heptan­
säure und 2-Ethylhexansäure 

410-830-9 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-297-00-1 (E-E)-3,3'-(1,4-Phenylendimethy­
liden)bis(2-oxobornan-10-sulfon­
säure) 

410-960-6 92761-26-7 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-298-00-7 2-(Trimethylammonium)ethox­
ycarboxybenzol-4-sulfonat 

411-010-3 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-299-00-2 Methyl-3-(acetylthio)-2-methyl­
propanoat 

411-040-7 97101-46-7 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

607-300-00-6 Trinatrium-[2-(5-chlor-2,6-diflu­
orpyrimidin-4-ylamino)-5-(b-sul­
famoyl-c, d-sulfonatophthalocya­
nin-a-yl-K4,N29,N30,N31,N32- 
sulfonylamino)benzoato(5-)]cup­
rat(II) (a: 1, 2, 3 oder 4, b: 8, 9, 
10 oder 11, c: 15, 16, 17 oder 
18, d: 22, 23, 24 oder 25 

411-430-7 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

607-301-00-1 Reaktionsmasse aus Dodecan­
säure und Poly(1-7)lactatestern 
der Dodecansäure 

411-860-5 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-302-00-7 Reaktionsmasse aus Tetradecan­
säure und Poly(1-7)lactatestern 
der Tetradecansäure 

411-910-6 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-303-00-2 1-Cyclopropyl-6,7-difluor-1,4-di­
hydro-4-oxochinolin-3-carbon­
säure 

413-760-7 93107-30-3 Repr. 2 
Aquatic Chronic 3 

H361f *** 
H412 

GHS08 
Wng 

H361f *** 
H412 

607-304-00-8 Fluazifop-butyl (ISO); Butyl- 
(RS)-2-(4-[5-(trifluormethyl)-2- 
pyridyloxy)phenoxy]propionat 

274-125-6 69806-50-4 Repr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D *** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360D *** 
H410 

607-305-00-3 Fluazifop-P-butyl (ISO); Butyl- 
(R)-2-[4-(5-trifluormethyl-2-pyri­
dyloxy)phenoxy]propionat 

— 79241-46-6 Repr. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d *** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361d *** 
H410 

607-306-00-9 Chlozolinat (ISO); Ethyl-(RS)-3- 
(3,5-dichlorphenyl)-5-methyl-2,4- 
dioxo-oxazolidin-5-carboxylat 

282-714-4 84332-86-5 Carc. 2 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H411 

607-307-00-4 Vinclozolin (ISO); N-3,5-Di­
chlorphenyl-5-methyl-5-vinyl- 
1,3-oxazolidin-2,4-dion 

256-599-6 50471-44-8 Carc. 2 
Repr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H360FD H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360FD 
H317 
H411 

607-308-00-X Ester von 2,4-D — — Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

A 

607-309-00-5 Carfentrazon-ethyl (ISO); Ethyl- 
(RS)-2-chlor-3-[2-chlor-4-fluor-5- 
[4-difluormethyl-4,5-dihydro-3- 
methyl-5-oxo-1H-1,2,4-triazol-1- 
yl]phenyl]propionat 

— 128639-02-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-310-00-0 Kresoxim-methyl (ISO); Methyl- 
(E)-2-methoxyimino-[2-(o-toly­
loxymethyl)phenyl]acetat 

— 143390-89-0 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

607-311-00-6 Benazolin-ethyl; Ethyl-4-chlor-2- 
oxo-2H-benzothiazol-3-acetat 

246-591-0 25059-80-7 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-312-00-1 Methoxyessigsäure; Essigsäure- 
methylether 

210-894-6 625-45-6 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H360FD H302 
H314 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H360FD 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

607-313-00-7 Neodecanoylchlorid 254-875-0 40292-82-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H330 
H302 
H314 

GHS06 
GHS06 
Dgr 

H330 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

▼M23 

607-314-00-2 Ethofumesat (ISO); 
(RS)-2-ethoxy-2,3-dihydro-3,3-di­
methylbenzofuran-5-yl-methan­
sulfonat 

247-525-3 26225-79-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 1 

▼M16 

607-315-00-8 Glyphosat (ISO); N-(Phosphono­
methyl)glycin 

213-997-4 1071-83-6 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

607-316-00-3 Glyphosat-trimesium; Glyphosat­
trimethylsulfonium 

— 81591-81-3 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-317-00-9 Bis(2-ethylhexyl)phthalat; Di-(2- 
ethylhexyl)phthalat; DEHP 

204-211-0 117-81-7 Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

607-318-00-4 Dibutylphthalat; DBP 201-557-4 84-74-2 Repr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H360Df 
H400 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H400 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-319-00-X Deltamethrin (ISO); (S)-α-Cyan- 
3-phenoxybenzyl(1R,3R)-3-(2,2- 
dibromvinyl)-2,2-dimethylcyclo­
propancarboxylat 

258-256-6 52918-63-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H410 

M=1000000 

607-320-00-5 Bis[4-(ethenyloxy)butyl]-1,3-ben­
zoldicarboxylat 

413-930-0 130066-57-8 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

607-321-00-0 (S)-Methyl-2-chlorpropionat 412-470-8 73246-45-4 Flam. Liq. 3 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 

H226 
H373 ** H319 

GHS02 
GHS08 
Wng 

H226 
H373 ** 
H319 

607-322-00-6 4-(4,4-Dimethyl-3-oxo-pyrazoli­
din-1-yl)-benzoesäure 

413-120-7 107144-30-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-323-00-1 2-(1-(2-Hydroxy-3,5-di-tert-pen­
tyl-phenyl)ethyl)-4,6-di-tert-pen­
tylphenylacrylat 

413-850-6 123968-25-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-324-00-7 Reaktionsmasse aus N, N-di(hy­
drierter Alkyl C 14-C 18)phtalam­
säure und dihydrierten Al­
kyl(C 14-C 18)aminen 

413-800-3 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-325-00-2 (S)-2-Chlorpropionsäure 411-150-5 29617-66-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 

607-326-00-8 Reaktionsmasse aus Isobutylhy­
drogen-2-(α-2,4,6-trimethylnon- 
2-enyl)succinat und Isobutylhy­
drogen-2-(ß-2,4,6-trimetyhylnon- 
2-enyl)succinat 

410-720-0 141847-13-4 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-327-00-3 2-(2-Iodethyl)prop-1,3-diyl-dia­
cetat 

411-780-0 127047-77-2 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-328-00-9 Methyl-4-brommethyl-3-me­
thoxybenzoat 

410-310-1 70264-94-7 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H410 

607-329-00-4 Reaktionsmasse aus Natrium-2- 
(C 12-18-n-alkyl)amino-1,4-butan­
dioat; Natrium-2-octadecenyl- 
amino-1,4-butandioat 

411-250-9 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-330-00-X (S)-2,3-Dihydro-1H-indol-2-car­
bonsäure 

410-860-2 79815-20-6 Repr. 2 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 

H361f *** 
H373 ** H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H361f *** 
H373 ** 
H317 

607-331-00-5 Reaktionsmasse aus Bis(2,2,6,6- 
tetramethyl-1-oktyloxypiperidin- 
4-yl)-1,10-decandioat; 1,8- 
Bis[(2,2,6,6-tetramethyl-4- 
((2,2,6,6-tetramethyl-1-oktyloxy­
piperidin-4-yl)-decan-1,10-dio­
yl)piperidin-1-yl)oxy]oktan 

406-750-9 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-332-00-0 Cyclopentylchlorformiat 411-460-0 50715-28-1 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H226 
H331 
H302 
H373 ** H318 
H317 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H226 
H331 
H302 
H373 ** 
H318 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-333-00-6 Reaktionsmasse aus Dodecyl-N- 
(2,2,6,6-tetramethylpiperidin-4- 
yl)-β-alaninat; Tetradecyl-N- 
(2,2,6,6-tetramethylpiperidin-4- 
yl)-β-alaninat 

405-670-1 — Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 ** H314 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H314 
H410 

607-334-00-1 Ethyl-1-ethyl-6,7,8-trifluor-1,4- 
dihydro-4-oxochinolin-3-carbox­
ylat 

405-880-3 100501-62-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

607-335-00-7 Methyl-(R)-2-(4-(3-chlor-5-triflu­
ormethyl-2-pyridyloxy)phe­
noxy)propionat 

406-250-0 72619-32-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

607-336-00-2 4-Methyl-8-methylentricy­
clo[3.3.1.13,7]dec-2-ylacetat 

406-560-6 122760-85-4 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H411 

607-337-00-8 Di-tert-(C 12-14)-alkylammonium)- 
2-(benzothiazolylthio)succinat 

406-052-4 125078-60-6 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H302 
H315 
H318 
H411 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H302 
H315 
H318 
H411 

607-338-00-3 2-Methylpropyl-2-hydroxy-2-me­
thylbut-3-enoat 

406-235-9 72531-53-4 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H319 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 

607-339-00-9 2,3,4,5-Tetrachlorbenzoylchlorid 406-760-3 42221-52-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H302 
H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H317 

607-340-00-4 1,3-Bis(4-benzoyl-3-hydroxyphe­
noxy)prop-2-ylacetat 

406-990-4 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-341-00-X (9S)-9-amino-9-deoxyerythromy­
cin 

406-790-7 26116-56-3 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-342-00-5 4-Chlorbutylveratrat 410-950-1 69788-75-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-343-00-0 4,7-Methanooctahydro-1H-inden- 
diyldimethylbis(2-carboxybenzo­
at) 

407-410-2 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-344-00-6 Reaktionsmasse aus 3-(N-(3-Di­
methylaminopropyl)-(C 4-8)per­
fluoralkylsulfonamido)propion­
säure; N-[Dimethyl-3-(C 4-8-per­
fluoralkylsulfonamido)pro- 
pylammoniumpropionat; 3-(N-(3- 
dimethylpropylammonium)- 
(C 4-8)perfluoralkylsulfonami­
do)propionsäurepropionat 

407-810-7 — STOT RE 2 * H373 ** GHS08 
Wng 

H373 ** 

607-345-00-1 Kalium-2-(2,4-dichlorphenoxy)- 
(R)-propionat 

413-580-9 113963-87-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H315 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H317 

607-346-00-7 3-Icosyl-4-henicosyliden-oxetan- 
2-on 

401-210-9 83708-14-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-347-00-2 Natrium-(R)-2-(2,4-Dichlorphe­
noxy)propionat 

413-340-3 119299-10-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H315 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H317 

607-348-00-8 Magnesium-bis((R)-2-(2,4-di­
chlorphenoxy)propionat) 

413-360-2 — Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H315 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-349-00-3 Tetrapropylammonium-2-(2-car­
boxyphenyldisulfanyl)benzoat 

411-270-8 — Aquatic Chronic 3 H412 H412 

607-350-00-9 Bis(4-(1,2-bis(ethoxycarbo­
nyl)ethylamino)-3-methylcyclo­
hexyl)methan 

412-060-9 136210-32-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

607-351-00-4 Methyl-O-(4-amino-3,5-dichlor- 
6-fluorpyridin-2-yloxy)acetat 

407-550-4 69184-17-4 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-352-00-X 4,4'-Oxydiphthalsäureanhydrid 412-830-4 1823-59-2 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-353-00-5 Reaktionsmasse aus Ethyl-exo- 
tricyclo[5.2.1.02,6]decan-endo-2- 
carboxylat; Ethyl-endo-tricy­
clo[5.2.1.02,6]decan-exo-2-car­
boxylat 

407-520-0 80657-64-3 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

607-354-00-0 Ethyl-2-cyclohexylpropionat 412-280-5 2511-00-4 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-355-00-6 p-Tolyl-4-chlorbenzoat 411-530-0 15024-10-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

607-356-00-1 Ethyl-trans-2,2,6-trimethylcyclo­
hexancarboxylat 

412-540-8 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

607-357-00-7 Reaktionsmasse aus trans-4-Ace­
toxy-4-methyl-2-propyl-tetrahy­
dro-2H-pyran und cis-4-Acetoxy- 
4-methyl-2-propyl-tetrahydro-2H- 
pyran 

412-450-9 131766-73-9 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-358-00-2 (1S,3S,5R,6R)-(4-Nitrophenyl­
methyl)-1-dioxo-6-phenylaceta­
mido-penam-3-carboxylat 

412-670-5 54275-93-3 Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 

607-359-00-8 (1S,4R,6R,7R)-(4-Nitrophenyl­
methyl)3-methylen-1-oxo-7-phe­
nylacetamido-cepham-4-carbox­
ylat 

412-800-0 76109-32-5 Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 

607-360-00-3 Natrium-3-acetoacetylamino-4- 
methoxytolyl-6-sulfonat 

411-680-7 133167-77-8 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-361-00-9 Methyl-(R)-2-(4-hydroxyphe­
noxy)propionat 

411-950-4 96562-58-2 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

607-362-00-4 Reaktionsmasse aus (3-Me­
thoxy)propylammonium/[Tris-(2- 
hydroxyethyl)]ammonium-2-(2- 
(bis(2-hydroxyethyl)amino)ethox­
ycarbonylmethyl)hexadec-4-eno­
at; (3-Methoxy)propylammoni­
um/[Tris-(2-hydroxyethyl)]am­
monium-2-(2-(bis(2-hydroxy­
ethyl)amino)ethoxycarbonylme­
thyl)tetradec-4-enoat; (3-Me­
thoxy)propylammonium/[Tris-(2- 
hydroxyethyl)]ammonium-2-(3- 
methoxypropylcarbamoylme­
thyl)hexadec-4-enoat; (3-Me­
thoxy)propylammonium/[Tris-(2- 
hydroxyethyl)]ammonium-2-(3- 
methoxypropylcarbamoylme­
thyl)tetradec-4-enoat 

413-500-2 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-363-00-X Methyl-3-methoxyacrylat 412-900-4 5788-17-0 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-364-00-5 3-Phenyl-7-[4-(tetrahydrofuran-2- 
yl-metoxy)phenyl]-benzo[1,2- 
b;4,5-b']difuran-2,6-dion 

413-330-9 134724-55-3 Aquatic Chronic 4 H413 H413 

607-365-00-0 2-(2-Amino-1,3-thiazol-4-yl)-(Z)- 
2-methoxyiminoacetylchloridhy­
drochlorid 

410-620-7 119154-86-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H302 
H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H317 

607-366-00-6 3,5-Dimethylbenzoylchlorid 413-010-9 6613-44-1 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H317 

607-367-00-1 Kalium-bis(N-carboxymethyl)-N- 
methyl-glycinato-(2-)N, O,O, N)- 
ferrat-(1-)monohydrat 

411-640-9 153352-59-1 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-368-00-7 1-(N,N-Dimethylcarbamoyl)-3- 
tert-butyl-5-carbethoxymethylt­
hio-1H-1,2,4-triazol 

411-650-3 110895-43-7 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H410 

607-369-00-2 Reaktionsmasse aus trans-(2R)-5- 
Acetoxy-1,3-oxathiolan-2-carbon­
säure; cis-(2R)-5-Acetoxy-1,3- 
oxathiolan-2-carbonsäure 

411-660-8 147027-04-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H315 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H317 

607-370-00-8 2-[[2-(Acetyloxy)-3-(1,1-di­
methyl-ethyl)-5-methylphe­
nyl]methyl]-6-(1,1-dimethyle­
thyl)-4-methylphenol 

412-210-3 41620-33-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-371-00-3 3-Ethyl-5-methyl-4-(2-chlorphe­
nyl)-1,4-dihydro-2-[2-(1,3-dihy­
dro-1,3-dioxo-(2H)isoindol-2-yl)- 
ethoxymethyl]-6-methyl-3,5-pyri­
dindicarboxylat 

413-410-3 88150-62-3 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-372-00-9 Ethoxyliertes Bisphenol-A-di- 
(norbornencarboxylat) 

412-410-0 32492-61-8 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M18 

607-373-00-4 Quizalofop-P-tefuryl (ISO); 
(+/–)-Tetrahydrofurfuryl-(R)-2- 
[4-(6-chlorchinoxalin-2- 
yloxy)phenyloxy]propionat 

414-200-4 200509-41-7 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361fd 
H302 
H373 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H361fd 
H302 
H373 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M16 

607-374-00-X 5-Amino-2,4,6-triiod-1,3-benzol­
dicarbonyldichlorid 

417-220-1 37441-29-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M13 

607-375-00-5 Flocoumafen (ISO); Reaktions­
masse aus: cis-4-Hydroxy-3- 
(1,2,3,4-tetrahydro-3-(4-(4-triflu­
ormethylbenzyloxy)phenyl)-1- 
naphthyl)cumarin und trans-4- 
Hydroxy-3-(1,2,3,4-tetrahydro-3- 
(4-(4-trifluormethylbenzy­
loxy)phenyl)-1-naphthyl)cumarin 

421-960-0 90035-08-8 Repr. 1B 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H410 

Repr. 1B; H360D: 
C ≥ 0,003 % 
STOT RE 1; H372 
(Blut): C ≥ 0,05 % 
STOT RE 2; H373 
(Blut): 
0,005 % ≤ C 
< 0,05 % 
M = 10 
M = 10 

▼M16 

607-376-00-0 Benzyl-2,4-dibrombutanoat 420-710-8 23085-60-1 Repr. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f *** 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361f *** 
H315 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-377-00-6 trans-4-Cyclohexyl- L-prolin­
monohydrochlorid 

419-160-1 90657-55-9 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H361f *** 
H302 
H315 
H318 
H317 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H361f *** 
H302 
H315 
H318 
H317 

607-378-00-1 Ammonium-(Z)-α-methoxyimi­
no-2-furylacetat 

405-990-1 97148-39-5 Flam. Sol. 2 H228 GHS02 
Dgr 

H228 T 

607-379-00-7 Reaktionsmasse aus 2-[N-(2-Hy­
droxyethyl)stearamido]ethyl-stea­
rat; Natrium-[bis[2-(stearoy­
loxy)ethyl]amino]methylsulfonat; 
Natrium-[bis(2-hydroxy­
ethyl)amino]methylsulfonat; N, 
N-Bis(2-Hydroxyethyl)stearamid 

401-230-8 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-380-00-2 Reaktionsmasse aus Ammonium- 
1,2-bis(hexyloxycarbonyl)ethan­
sulfonat; Ammonium-1-hexylox­
ycarbonyl-2-octyloxycarbonylet­
hansulfonat; Ammonium-2-hex­
yloxycarbonyl-1-octyloxycarbo­
nylethansulfonat 

407-320-3 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H315 
H318 
H412 

607-381-00-8 Reaktionsmasse aus Triestern 
von 2,2-Bis(hydroxymethyl)buta­
nol mit C 7-Alkansäuren und 2- 
Ethylhexansäure 

413-710-4 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-382-00-3 2-((4-Amino-2-nitrophenyl)ami­
no)benzoesäure 

411-260-3 117907-43-4 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-383-00-9 Reaktionsmasse aus 2,2,6,6-Tet­
ramethylpiperidin-4-yl-hexadeca­
noat und 2,2,6,6-Tetramethylpi­
peridin-4-yl-octadecanoat 

415-430-8 86403-32-9 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H410 

607-384-00-4 Reaktionsmasse aus Estern von 
verzweigten C 14-C 15-Alkoholen 
mit 3,5-Di-tert-butyl-4-hydroxy­
phenylpropionsäure; verzweigtem 
und linearem C 15-Alkyl-3,5- 
bis(1,1-dimethylethyl)-4-hydro­
xybenzolpropionat; verzweigtem 
und linearem C 13-Alkyl-3,5- 
bis(1,1-dimethylethyl)-4-hydro­
xybenzolpropionat 

413-750-2 171090-93-0 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-385-00-X Copolymer von Vinylalkohol 
und Vinylacetat, teilweise acety­
liert mit 4-(2-(4-Formylphe­
nyl)ethenyl)-1-methylpyridinium­
methylsulfat 

414-590-6 125229-74-5 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-386-00-5 Reaktionsmasse aus Tetradecan­
säure (42,5 - 47,5 %) und Po­
ly(1-7)lactatestern der Tetrade­
cansäure (52,5 - 57,5 %) 

412-580-6 174591-51-6 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H410 

607-387-00-0 Reaktionsmasse aus Dodecan­
säure (35 - 40 %) und Poly(1- 
7)lactatestern der Dodecansäure 
(60 - 65 %) 

412-590-0 58856-63-6 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-388-00-6 4-Ethylamino-3-nitrobenzoesäure 412-090-2 2788-74-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 
H412 

607-389-00-1 Trinatrium-N, N-bis(carboxyme­
thyl)-3-amino-2-hydroxypropio­
nat 

414-130-4 119710-96-2 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-390-00-7 1,2,3,4-Tetrahydro-6-nitrochino­
xalin 

414-270-6 41959-35-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-391-00-2 Dimethylcyclopropan-1,1-dicar­
boxylat 

414-240-2 6914-71-2 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-392-00-8 2-Phenoxyethyl-4-((5-cyano-1,6- 
dihydro-2-hydroxy-1,4-dimethyl- 
6-oxo-3-pyridinyl)azo)benzoat 

414-260-1 88938-37-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-393-00-3 3-(cis-1-Propenyl)-7-amino-8- 
oxo-5-thia-1-azabicy­
clo[4.2.0]oct-2-en-2-carbonsäure 

415-750-8 106447-44-3 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-394-00-9 5-Methylpyrazin-2-carbonsäure 413-260-9 5521-55-1 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-395-00-4 Reaktionsmasse aus Natrium-1- 
tridecyl-4-allyl-(2 oder 3)-sulfo­
butandioat und Natrium-1-dode­
cyl-4-allyl-(2 oder 3)-sulfobutan­
dioat 

410-230-7 — Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H411 

607-396-00-X Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-pipe­
ridinyl)-2-(4-methoxybenzyli­
den)malonat 

414-840-4 147783-69-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-397-00-5 Reaktionsmasse aus Calciumsali­
cylaten (verzweigt C 10-14 und 
C 18-30 alkyliert); Calciumpheno­
laten (verzweigt C 10-14 und C 18- 

30 alkyliert); geschwefelten Cal­
ciumphenolaten (verzweigt C 10- 

14 und C 18-30 alkyliert 

415-930-6 — Repr. 2 
Skin Sens. 1 

H361f*** 
H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H361f*** 
H317 

607-398-00-0 Ethyl-N-(5-chlor-3-(4-(diethyla­
mino)-2-methylphenylimino)-4- 
methyl-6-oxo-1,4-cyclohexadie­
nyl)carbamat 

414-820-5 125630-94-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-399-00-6 2,2-Dimethyl-3-methyl-3-buten­
ylpropanoat 

415-610-6 104468-21-5 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H412 

607-400-00-X Methyl-3-[[(dibutylamino)thioxo­
methyl]thio]propanoat 

414-400-1 32750-89-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-401-00-5 Ethyl-3-hydroxy-5-oxo-3-cyclo­
hexen-1-carboxylat 

414-450-4 88805-65-6 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H315 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H315 
H318 
H317 

607-402-00-0 Methyl-N-(phenoxycarbonyl)- L 
-valinat 

414-500-5 153441-77-1 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-403-00-6 Reaktionsmasse aus 
Bis(1S,2S,4S)-(1-benzyl-4-tert- 
butoxycarboxamido-2-hydroxy-5- 
phenyl)pentylammoniumsuccinat 
und Isopropylalkohol 

414-810-0 — STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H373 ** 
H318 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-404-00-1 Reaktionsmasse aus ((Z)-3,7-Di­
methyl-2,6-octadienyl)oxycarbo­
nylpropansäure; Di-((E)-3,7-di­
methyl-2,6-octadienyl)butandioat; 
Di-((Z)-3,7-dimethyl-2,6-octadie­
nyl)butandioat; (Z)-3,7-Dimethyl- 
2,6-octadienylbutandioat und 
((E)-3,7-Dimethyl-2,6-octadie­
nyl)oxycarbonylpropansäure 

415-190-4 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 

Wng 

H317 

607-405-00-7 2-Hexyldecyl-p-hydroxybenzoat 415-380-7 148348-12-3 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-406-00-2 Kalium-2,5-dichlorbenzoat 415-700-5 184637-62-5 Acute Tox. 4 * 

Eye Dam. 1 

H302 

H318 

GHS05 

GHS07 
Dgr 

H302 

H318 

607-407-00-8 Ethyl-2-carboxy-3-(2-thienyl)pro­
pionat 

415-680-8 143468-96-6 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1 

H315 
H318 

H317 

GHS05 
GHS07 

Dgr 

H315 
H318 

H317 

607-408-00-3 Kalium-N-(4-fluorphenyl)glycinat 415-710-1 184637-63-6 STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H373 ** H318 
H317 

H412 

GHS08 
GHS05 

GHS07 
Dgr 

H373 ** 
H318 
H317 

H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-409-00-9 Reaktionsmasse aus (3R)-[1S- 
(1α,2α,6β-((2S)-2-Methyl-1-oxo- 
butoxy)-8aγ)hexahydro-2,6-di­
methyl-1-naphthalin]-3,5-dihy­
droxyheptansäure und inerter 
Biomasse von Aspergillus terreus 

415-840-7 — Skin Sens. 1 

Aquatic Chronic 3 

H317 

H412 

GHS07 

Wng 

H317 

H412 

607-410-00-4 Mono[2-(dimethylami­
no)ethyl]monohydrogen-2-(hexa­
dec-2-enyl)butandioat und/oder 
Mono[2-(dimethylami­
no)ethyl]monohydrogen-3-(hexa­
dec-2-enyl)butandioat 

415-880-5 779343-34-9 Skin Irrit. 2 

Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 

H318 
H317 

H400 
H410 

GHS05 

GHS07 
GHS09 

Dgr 

H315 

H318 
H317 

H410 

607-411-00-X Oxiranmethanol, 4-Methylben­
zolsulfonat, (S)- Toluolsulfonsäu­
reglycidylester 

417-210-7 70987-78-9 Carc. 1B Muta. 2 
Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 

H318 
H317 

H411 

GHS08 
GHS05 

GHS07 
GHS09 

Dgr 

H350 
H341 

H318 
H317 

H411 

607-412-00-5 Ethyl-2-(1-cyanocyclohexyl)ace­
tat 

415-970-4 133481-10-4 Acute Tox. 4 * 

STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 

H373 ** H412 

GHS08 

GHS07 
Wng 

H302 

H373 ** 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-413-00-0 trans-4-Phenyl- L-prolin 416-020-1 96314-26-0 Repr. 2 
Skin Sens. 1 

H361f *** 
H317 

GHS08 
GHS07 

Wng 

H361f *** 
H317 

▼M18 
__________ 

▼M16 

607-415-00-1 Poly-(methylmethacrylat)-co-(bu­
tylmethacrylat)-co-(4-acryloxy­
butyl-isopropenyl-α, α-dimethyl­
benzylcarbamate)-co-(maleinsäu­
reanhydrid) 

419-590-1 — Flam. Sol. 1 
Skin Sens. 1 

H228 
H317 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H228 
H317 

T 

607-416-00-7 4-(2-Carboxymethylthio)ethoxy- 
1-hydroxy-5-isobutyloxycarbony­
lamino-N-(3-dodecyloxypropyl)- 
2-naphthamid 

420-730-7 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-417-00-2 3-Chlorpropylchlorformiat 425-770-9 628-11-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 

Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1 

H331 
H302 

H373** H315 
H318 

H317 

GHS06 
GHS05 

GHS08 
Dgr 

H331 
H302 

H373** 
H315 

H318 
H317 

607-418-00-8 2-Ethylhexyl-4-aminobenzoat 420-170-3 26218-04-2 Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

H400 

H410 

GHS09 

Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-419-00-3 (3'-Carboxymethyl-5-(2-(3-ethyl- 
3H-benzothiazol-2-yliden)-1-me­
thyl-ethyliden)-4,4'-dioxo-2'-thio­
xo-(2,5')bithiazolidinyliden-3-yl)- 
essigsäure 

422-240-9 166596-68-5 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

607-420-00-9 2,2-Bis(hydroxymethyl)butan­
säure 

424-090-1 10097-02-6 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

▼M29 

607-421-00-4 Cypermethrin (ISO); 
α-Cyan-3-phenoxybenzyl 3-(2,2- 
dichlorvinyl)-2,2-dimethylcyclo­
propancarboxylat; Cypermethrin 
cis/trans +/-40/60 

257-842-9 52315-07-8 Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
STOT SE 3 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H335 
H373 (Nerven­
system) 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H335 
H373 (Ner­
vensystem) 
H410 

oral: ATE = 
500 mg/kg KG 
Einatmen: ATE = 
3,3 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
M = 100000 
M = 100000 

▼M16 

607-422-00-X α-Cypermethrin (ISO); Racemat 
mit (R)-α-Cyano-3-phenoxyben­
zyl-(1S,3S)-3-(2,2-dichlorvinyl)- 
2,2-dimethylcyclopropancarbox­
ylat; (S)-α-Cyano-3-phenoxyben­
zyl(1R,3R)-3-(2,2-dichlorvinyl)- 
2,2-dimethylcyclopropancarbox­
ylat 

257-842-9 67375-30-8 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H373** H335 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H373** 
H335 
H410 

M=1000 

607-423-00-5 Ester von Mecoprop und Meco­
prop-P (ISO) 

— — Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

A 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M29 

607-424-00-0 Trifloxystrobin (ISO); Me­
thyl(E)-methoxyimino-{(E)-α-[1- 
(α,α,α-trifluor-m-tolyl)ethylidena­
minooxy]-o-tolyl}acetat 

— 141517-21-7 Lact. 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H362 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H362 
H317 
H410 

M = 100 
M = 10 

▼M16 

607-425-00-6 Metalaxyl (ISO); Methyl-N-(2,6- 
dimethylphenyl)-N-(methoxyace­
tyl)- DL -alaninat 

260-979-7 57837-19-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 
H412 

607-426-00-1 1,2-Benzoldicarbonsäure, Dipen­
tylester, verzweigt und linear 
[1]; n-Pentyl-isopentylphthalat 
[2]; Di-n-pentylphthalat [3]; Dii­
sopentylphthalat [4] 

284-032-2 [1] 
- [2] 
205-017-9 [3] 
210-088-4 [4] 

84777-06-0 [1] 
- [2] 
131-18-0 [3] 
605-50-5 [4] 

Repr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H360FD H400 GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360FD 
H400 

607-427-00-7 Bromoxynil-Heptanoat (ISO); 
2,6-Dibrom-4-cyanphenylhepta­
noat 

260-300-4 56634-95-8 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d *** 
H332 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d *** 
H332 
H302 
H317 
H410 

607-428-00-2 Tetranatriumethylendiamintetraa­
cetat 

200-573-9 64-02-8 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 

607-429-00-8 Edetinsäure; (EDTA); Ethylen­
diamintetraessigsäure 

200-449-4 60-00-4 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

607-430-00-3 BBP; Benzylbutylphthalat 201-622-7 85-68-7 Repr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-431-00-9 Prallethrin (ISO); ETOC; 2-Me­
thyl-4-oxo-3-(prop-2-ynyl)cyclo­
pent-2-en-1-yl-2,2-dimethyl-3-(2- 
methylprop-1-enyl)cyclopropan­
carboxylat 

245-387-9 23031-36-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H302 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H302 
H410 

607-432-00-4 S-Metolachlor; Reaktionsmasse 
aus (S)-2-Chlor-N-(2-ethyl-6-me­
thylphenyl)-N-(2-methoxy-1-me­
thyl-ethyl)-acetamid (80-100 %) 
[1]; (R)-2-Chlor-N-(2-ethyl-6-me­
thylphenyl)-N-(2-methoxy-1-me­
thylethyl)-acetamid (0-20 %) [2] 

- [1] 
- [2] 

87392-12-9 [1] 
178961-20-1 
[2] 

Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

607-433-00-X Cypermethrin cis/trans +/-80/20; 
(RS)-α-Cyan-3-phenoxyben­
zyl(1RS,3RS,1RS,3SR)-3-(2,2-di­
chlorvinyl)-2,2-dimethylcyclopro­
pancarboxylat 

257-842-9 52315-07-8 Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H335 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H335 
H315 
H317 
H410 

▼M29 

607-434-00-5 Mecoprop-P (ISO) [1] und seine 
Salze; 
(R)-2-(4-Chlor-2-methylphe­
noxy)propionsäure [1] und ihre 
Salze 

240-539-0 [1] 16484-77-8 [1] Acute Tox. 4 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H318 
H400 
H410 

GHS07 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H410 

oral: ATE = 
431 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

▼M16 

607-435-00-0 2S-Isopropyl-5R-methyl-1R-cy­
clohexyl-2,2-dihydroxyacetat 

416-810-6 111969-64-3 STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H373 ** H318 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H373 ** 
H318 
H411 

607-436-00-6 2-Hydroxy-3-(2-ethyl-4-methyli­
midazoyl)propylneodecanoat 

417-350-9 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-437-00-1 3-(4-Aminophenyl)-2-cyano-2- 
propensäure 

417-480-6 252977-62-1 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-438-00-7 Methyl-2-[(aminosulfonyl)me­
thyl]benzoat 

419-010-5 112941-26-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 

607-439-00-2 Methyltetrahydro-2-furancarbox­
ylat 

420-670-1 37443-42-8 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-440-00-8 Methyl-2-aminosulfonyl-6-(triflu­
ormethyl)pyridin-3-carboxylat 

421-220-7 144740-59-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-441-00-3 3-[3-(2-Dodecyloxy-5-methylp­
henylcarbamoyl)-4-hydroxy-1- 
naphthylthio]propionsäure 

421-490-6 167684-63-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-442-00-9 Benzyl-[hydroxy-(4-phenylbu­
tyl)phosphinyl]acetat 

416-050-5 87460-09-1 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M1 __________ 

▼M16 

607-444-00-X Reaktionsmasse aus cis-1,4-Di­
methylcyclohexyldibenzoat; 
trans-1,4-Dimethylcyclohexyldi­
benzoat 

416-230-3 35541-81-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-445-00-5 Eisen(III)-tris(4-methylbenzolsul­
fonat) 

420-960-8 77214-82-5 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-446-00-0 Methyl-2-[4-(2-chlor-4-nitrophe­
nylazo)-3-(1-oxopropyl)ami­
no]phenylaminopropionat 

416-240-8 155522-12-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-447-00-6 Natrium-4-[4-(4-hydroxyphenyla­
zo)phenylamino]-3-nitrobenzol­
sulfonat 

416-370-5 156738-27-1 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

607-448-00-1 2,3,5,6-Tetrafluorbenzoesäure 416-800-1 652-18-6 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H315 
H318 

GHS05 
Dgr 

H315 
H318 

607-449-00-7 Reaktionsmasse aus 4,4',4''- 
[(2,4,6-Trioxo-1,3,5(2H,4H,6H)- 
triazin-1,3,5-triyl)tris[methy­
len(3,5,5-trimethyl-3,1-cyclo­
hexandiyl)iminocarbonyloxy-2,1- 
ethandiyl(ethyl)amino]]trisben­
zoldiazoniumtri[bis(2-methylpro­
pyl)naphthalinsulfonat]; 
4,4',4'',4'''-[[5,5'-[Carbonyl­
bis[imino(1,5,5-trimethyl-3,1-cy­
clohexandiyl)methylen]]-2,4,6- 
trioxo-1,3,5(2H,4H,6H)-triazin- 
1,1',3,3'-tetrayl]tetrakis[methy­
len(3,5,5-trimethyl-3,1-cyclo­
hexandiyl)iminocarbonyloxy-2,1- 
ethandiyl(ethyl)amino]]tetrakis­
benzoldiazoniumtetra[bis(2-me­
thylpropyl)naphthalinsulfonat] 

417-080-1 — Self-react. D **** 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H242 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H242 
H317 
H410 

607-450-00-2 2-Mercaptobenzothiazolyl-(Z)-(2- 
aminothiazol-4-yl)-2-(tert-butox­
ycarbonyl)isopropoxyiminoacetat 

419-040-9 89604-92-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-451-00-8 4-[4-Amino-5-hydroxy-3-(4-(2- 
sulfoxyethylsulfonyl)phenylazo)- 
2,7-disulfonapht-6-ylazo]-6-[3- 
(4-amino-5-hydroxy-3-(4-(2-sul­
foxyethylsulfonyl)phenylazo)- 
2,7-disulfonapht-6-ylazo]phenyl­
carbonylamino]benolsulfonsäure, 
Natriumsalz 

417-640-5 161935-19-9 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

607-453-00-9 4-Benzyl-2,6-dihydroxy-4-aza- 
heptylen-bis(2,2-dimethyloctano­
at) 

418-100-1 172964-15-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

607-454-00-4 Reaktionsmasse aus trans-2-(1- 
Methylethyl)-1,3-dioxane-5-car­
bonsäure und cis-2-(1-Methyle­
thyl)-1,3-dioxan-5-carbonsäure 

418-170-3 116193-72-7 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

607-455-00-X 1-Amino-4-(3-[4-chlor-6-(2,5-dis­
ulfophenylamino)-1,3,5-triazin-2- 
ylamino]-2,2-dimethylpropylami­
no)-anthrachinon-2-sulfonsäure, 
Natrium-/Lithiumsalz 

419-520-8 172890-93-6 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-456-00-5 3-Amino-4-chlorbenzoesäure­
hexadecylester 

419-700-6 143269-74-3 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-457-00-0 Tetranatriumdihydrogen-1,1'' di­
hydroxy-8,8''-[p-phenylbis(imino- 
{6-[4-(2-aminoethyl)piperazin-1- 
yl]}-1,3,5-triazin-4,2-diyl-imi­
no)]bis(2,2'-azonaphthalin-1',3,6- 
trisulfonat) 

420-350-1 172277-97-3 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

607-458-00-6 Reaktionsmasse aus 2-Ethyl-[2,6- 
dibrom-4-[1-[3,5-dibrom-4-(2-hy­
droxyethoxy)phenyl]-1-methyle­
thyl]phenoxy]propenoat; 2,2'- 
Diethyl-[4,4'-bis(2,6-dibromphe­
noxy)-1-methylethyliden]dipro­
penoat und 2,2'-[(1-Methylethyli­
den)bis[[2,6-dibrom-4,1-pheny­
len)oxy]ethanol]] 

420-850-1 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-459-00-1 Isopentyl-4-{2-[5-cyan-1,2,3,6-te­
trahydro-1-(2-isopropoxyethox­
ycarbonylmethyl)-4-methyl-2,6- 
dioxo-3-pyridyliden]hydra­
zin}benzoat 

418-930-4 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-460-00-7 3-Tridecyloxypropylammonium- 
9-octadecenoat 

418-990-1 778577-53-0 STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H319 
H315 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H319 
H315 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-461-00-2 Reaktionsmasse aus Penta­
natrium-2-{4-{3-methyl-4-[6-sul­
fonato-4-(2-sulfonato-phenylazo)- 
naphthalin-1-ylazo]-phenylami­
no}-6-[3-(2-sulfato-ethansulfo­
nyl)-phenylamino]-1,3,5-triazin- 
2-ylamino}-benzol-1,4-disulfonat 
und Pentanatrium-2-{4-{3-me­
thyl-4-[7-sulfonato-4-(2-sulfona­
to-phenylazo)-naphthalin-1-yla­
zo]-phenylamino}-6-[3-(2-sulfa­
to-ethansulfonyl)-phenylamino]- 
1,3,5-triazin-2-ylamino}-benzol- 
1,4-disulfonat 

421-160-1 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-462-00-8 Reaktionsmasse aus 1-Hexylace­
tat; 2-Methyl-1-pentylacetat; 3- 
Methyl-1-pentylacetat; 4-Methyl- 
1-pentylacetat; weiteren gemisch­
ten linearen und verzweigten C 6- 
Alkylacetaten 

421-230-1 88230-35-7 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-463-00-3 3-(Phenothiazin-10-yl)propion­
säure 

421-260-5 362-03-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-464-00-9 Reaktionsmasse aus 7-Chlor-1- 
ethyl-6-fluor-1,4-dihydro-4-oxo- 
chinolin-3-carbonsäure und 5- 
Chlor-1-ethyl-6-fluor-1,4-dihy­
dro-4-oxo-chinolin-3-carbonsäure 

421-280-4 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-465-00-4 Tris(2-hydroxyethyl)ammonium- 
7-{4-[4-(2-cyanamino-4-hydroxy- 
6-oxidopyrimidin-5-ylazo)benza­
mido]-2-ethoxy-phenylazo}naph­
thalin-1,3-disulfonat 

421-440-3 778583-04-3 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-466-00-X Reaktionsmasse aus Phenyl-1-(1- 
[2-chlor-5-(hexadecyloxycarbo­
nyl)phenylcarbamoyl]-3,3-di­
methyl-2-oxobutyl)-1H-2,3,3a,7a- 
tetrahydrobenzotriazol-5-carbox­
ylat; Phenyl-2-(1-(2-chlor-5-(he­
xadecyloxycarbonyl)phenylcarba­
moyl)-3,3-dimethyl-2-oxobutyl)- 
1H-2,3,3a,7a-tetrahydrobenzotria­
zol-5-carboxylat und Phenyl-3- 
(1-(2-chlor-5-(hexadecyloxycar­
bonyl)phenylcarbamoyl)-3,3-di­
methyl-2-oxobutyl)-1H-2,3,3a,7a- 
tetrahydrobenzotriazol-5-carbox­
ylat 

421-480-1 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-467-00-5 1,1,3,3-Tetrabutyl-1,3-ditinoxy­
dicaprylat 

419-430-9 56533-00-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H373 ** H314 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H373 ** 
H314 
H410 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 879 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-468-00-0 Reaktionsmasse aus Mono­
natrium-4-((4-(5-sulfonat-2-me­
thoxyphenylamino)-6-chlor- 
1,3,5-triazin-2-yl)amino)-2-((1,4- 
dimethyl-6-oxido-2-oxo-5-sulfon­
atomethyl-1,2-dihydropyridin-3- 
yl)azo)benzolsulfonat; Dinatrium- 
4-((4-(5-sulfonat-2-methoxyphe­
nylamino)-6-chlor-1,3,5-triazin-2- 
yl)amino)-2-((1,4-dimethyl-6-oxi­
do-2-oxo-5-sulfonatomethyl-1,2- 
dihydropyridine-3-yl)azo)benzol­
sulfonat; Trinatrium-4-((4-(5-sul­
fonat-2-methoxyphenylamino)-6- 
chlor-1,3,5-triazin-2-yl)amino)-2- 
((1,4-dimethyl-6-oxido-2-oxo-5- 
sulfonatomethyl-1,2-dihydropyri­
din-3-yl)azo)benzolsulfonat und 
Tetranatrium-4-((4-(5-sulfonat-2- 
methoxyphenylamino)-6-chlor- 
1,3,5-triazin-2-yl)amino)-2-((1,4- 
dimethyl-6-oxido-2-oxo-5-sulfon­
atomethyl-1,2-dihydropyridin-3- 
yl)azo)benzolsulfonat 

419-450-8 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-469-00-6 Dinatrium-7-((4,6-bis(3-diethyla­
minopropylamino)-1,3,5-triazin- 
2-yl)amino)-4-hydroxy-3-(4-(4- 
sulfonatophenylazo)phenylazo)- 
2-naphthalinsulfonat 

419-460-2 120029-06-3 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-470-00-1 Kaliumnatrium-6,13-dichlor- 
3,10-bis{2-[4-[3-(2-hydroxysulfo­
nyloxyethansulfonyl)phenylami­
no]-6-(2,5-disulfonatphenylami­
no)-1,3,5-triazin-2-ylamino]ethy­
lamino}benzo[5,6][1,4]oxazi­
no[2,3-b]phenoxazin-4,11-dis­
ulfonat 

414-100-0 154336-20-6 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

607-471-00-7 1,6-Bis((dibenzylthiocarba­
moyl)disulfanyl)hexan 

429-280-6 151900-44-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M1 __________ 

▼M16 

607-473-00-8 Pentaerythritol, Dipentaerythritol, 
Fettsäuren, C 6-10, Gemische von 
Estern der Adipinsäure, Heptan­
säure und Isostearinsäure 

426-590-3 187412-41-5 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-474-00-3 (4-(4-(4-Dimethylaminobenzyli­
den-1-yl)-3-methyl-5-oxo-2-pyra­
zolin-1-yl)benzoesäure 

410-430-4 117573-89-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-475-00-9 Reaktionsmasse aus Tetra­
natrium-7-(4-[4-chlor-6-[methyl- 
(3-sulfonatophenyl)amino]-1,3,5- 
triazin-2-ylamino]-2-ureidophe­
nylazo)naphthalin-1,3,6-trisulfo­
nat und Tetranatrium-7-(4-[4- 
chlor-6-[methyl-(4-sulfonatophe­
nyl)amino]-1,3,5-triazin-2-ylami­
no]-2-ureidophenylazo)naphtha­
lin-1,3,6-trisulfonat (1:1) 

412-940-2 148878-18-6 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-476-00-4 Trinatrium-N, N-bis(carboxyme­
thyl)-β-alanin 

414-070-9 129050-62-0 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H412 

GHS05 
Dgr 

H314 
H412 

607-477-00-X (1α5α6α)-6-Nitro-3-benzyl-3-aza­
bicyclo[3.1.0]hexanmethansulfo­
natsalz 

426-740-8 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

607-478-00-5 Tetramethylammoniumhydro­
genphthalat 

416-900-5 79723-02-7 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 

H301 
H373 ** H400 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H373 ** 
H400 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-479-00-0 Hexadecyl-4-chlor-3-[2-(5,5-di­
methyl-2,4-dioxo-1,3-oxazolidin- 
3-yl)-4,4-dimethyl-3-oxopentami­
do]benzoat 

418-550-9 168689-49-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-480-00-6 1,2-Benzoldicarbonsäure; di-C 7- 

11-verzweigte und lineare Alky­
lester 

271-084-6 68515-42-4 Repr. 1B H360Df GHS08 
Dgr 

H360Df 

607-481-00-1 Reaktionsmasse aus Trihexylci­
trat; Dihexyloctylcitrat; Dioctyl­
hexylcitrat und Dihexyldecylci­
trat 

430-290-8 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-482-00-7 N-[1-(S)-Ethoxycarbonyl-3-phe­
nylpropyl]-L-alanyl-N-carboxy­
anhydrid 

430-360-8 84793-24-8 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

607-483-00-2 1,2-Benzoldicarbonsäure; di-C 6- 

8-verzweigte Alkylester, C 7-reich 
276-158-1 71888-89-6 Repr. 1B H360D*** GHS08 

Dgr 
H360D*** 

607-484-00-8 Ethyl-2-{[3-acetylamino-4-(6- 
brom-2-methyl-1,3-dioxo-2,3-di­
hydro-1H-isoindol-5-ylazo)phe­
nyl{]ethylamino[}propionat 

430-480-0 221452-67-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-485-00-3 (3S-trans)-Phenyl-3-[(1,3-benzo­
dioxol-5-yloxy)methyl]-4-(4-flu­
orphenyl)-1-piperidincarboxylat 

430-510-2 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-486-00-9 Kaliumnatrium-5'-(6-chlor-4-(2- 
(2-vinylsulfonylethoxy)ethylami­
no)-1,3,5-triazin-2-ylamino)-4'- 
hydroxy-2,3'-azodinaphthalin- 
1,2',5,7'-disulfonat 

402-110-8 110081-40-8 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-487-00-4 Reaktionsmasse aus Dinatrium-4- 
(3-ethoxycarbonyl-4-(5-(3-ethox­
ycarbonyl-5-hydroxy-1-(4-sulfo­
natophenyl)pyrazol-4-yl)penta- 
2,4-dienyliden)-4,5-dihydro-5- 
oxopyrazol-1-yl)benzolsulfonat 
und Trinatrium-4-(3-ethoxycar­
bonyl-4-(5-(3-ethoxycarbonyl-5- 
oxido-1-(4-sulfonatophenyl)pyra­
zol-4-yl)penta-2,4-dienyliden)- 
4,5-dihydro-5-oxopyrazol-1- 
yl)benzolsulfonat 

402-660-9 — Repr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H360D *** 
H412 

GHS08 
Dgr 

H360D *** 
H412 

607-488-00-X Ethyl-(2-acetylamino-5-fluor-4- 
isothiocyanatophenoxy)acetat 

414-210-9 147379-38-2 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-489-00-5 Reaktionsmasse aus 2-Ethylhex­
yllinolenat, -linolat und -oleat; 
2-Ethylhexylepoxyoleat; 2-Ethyl­
hexyldiepoxylinolat; 2-Ethylhex­
yltriepoxylinolenat 

414-890-7 71302-79-9 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-490-00-0 N-[2-Hydroxy-3-(C 12-16-alky­
loxy)propyl]-N-methylglycinat 

415-060-7 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-491-00-6 Reaktionsmasse aus Diestern von 
4,4'-Methylenbis[2-(2-hydroxy-5- 
methylbenzyl)-3,6-dimethyl phe­
nol] und 6-Diazo-5,6-dihydro-5- 
oxonaphthalin-1-sulfonsäure 
(1:2) und Triestern von 4,4'-Me­
thylenbis[2-(2-hydroxy-5-methyl­
benzyl)-3,6-dimethylphenol] und 
6-Diazo-5,6-dihydro-5-oxonaph­
thalin-1-sulfonsäure (1:3) 

427-140-9 — Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

607-492-00-1 2-(1-(3',3'-Dimethyl-1'-cyclohex­
yl)ethoxy)-2-methylpropylpro­
panoat 

415-490-5 141773-73-1 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-493-00-7 Methyl-(3aR,4R,7aR)-2-methyl-4- 
(1S,2R,3-triacetoxypropyl)-3a,7a- 
dihydro-4H-pyrano[3,4-d]oxazol- 
6-carboxylat 

415-670-3 78850-37-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-494-00-2 Bis(2-ethylhexyl)octylphosphonat 417-170-0 52894-02-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-495-00-8 Natrium-4-sulfophenyl-6-((1-oxo­
nonyl)amino)hexanoat 

417-550-6 168151-92-6 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-496-00-3 2,2'-Methylenbis(4,6-di-tert-bu­
tyl-phenyl)-2-ethylhexylphosphit 

418-310-3 126050-54-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-497-00-9 Ceriumoxidisostearat 419-760-3 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-498-00-4 (E)-3,7-Dimethyl-2,6-octadienyl­
hexadecanoat 

421-370-3 3681-73-0 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H315 
H413 

GHS07 
Wng 

H315 
H413 

607-499-00-X Bis(dimethyl-(2-hydroxy­
ethyl)ammonium)-1,2-ethandiyl- 
bis(2-hexadecenylsuccinat) 

421-660-1 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 

607-500-00-3 Calcium-2,2,bis[(5-tetrapropylen- 
2-hydroxy)phenyl]ethanoat 

421-670-4 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H410 

607-501-00-9 Reaktionsmasse aus Triphenylt­
hiophosphat und tert-butylierten 
Phenylderivaten 

421-820-9 192268-65-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-502-00-4 (N-Benzyl-N, N,N-tributyl)am­
monium-4-dodecylbenzolsulfonat 

422-200-0 178277-55-9 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H302 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H302 
H411 

607-503-00-X 2,4,6-Tri-n-propyl-2,4,6-trioxo- 
1,3,5,2,4,6-trioxatriphosphorinan 

422-210-5 68957-94-8 Skin Corr. 1B H314 GHS05 
Dgr 

H314 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-504-00-5 Diammonium-1-hydroxy-2-(4-(4- 
carboxyphenylazo)-2,5-dimethox­
yphenylazo)-7-amino-3-naphtha­
linsulfonat 

422-670-7 — Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f 
H301 
H373** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361f 
H301 
H373** 
H410 

607-505-00-0 Pentanatrium-7-(4-(4-(5-amino-4- 
sulfonato-2-(4-((2-(sulfonatoet­
hoxy)sulfonyl)phenylazo)pheny­
lamino)-6-chlor-1,3,5-triazin-2- 
yl)amino-2-ureidophenyla­
zo)naphtalin-1,3,6-trisulfonat 

422-930-1 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-506-00-6 Reaktionsmasse aus Strontium- 
(4-chlor-2-((4,5-dihydro-3-me­
thyl-5-oxo-1-(3-sulfonatophenyl)- 
1H-pyrazol-4-yl)azo)-5-me­
thyl)benzolsulfonat und Di­
natrium-(4-chlor-2-((4,5-dihydro- 
3-methyl-5-oxo-1-(3-sulfonato­
phenyl)-1H-pyrazol-4-yl)azo)-5- 
methyl)benzolsulfonat 

422-970-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-507-00-1 Kalium, Natrium-2,4-diamino-3- 
[4-(2-sulfonatoethoxysulfo­
nyl)phenylazo]-5-[4-(2-sulfonato­
ethoxysulfonyl)-2-sulfonatophe­
nylazo]-benzolsulfonat 

422-980-2 187026-95-5 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-508-00-7 Dinatrium-3,3'-[iminobis[sulfo­
nyl-4,1-phenylen-(5-hydroxy-3- 
methylpyrazol-1,4-diyl)azo-4,1- 
phenylensulfonylimino-(4-amino- 
6-hydroxypyrimidin-2,5-diyl)azo- 
4,1-phenylensulfonylimino(4- 
amino-6-hydroxypyrimidin-2,5- 
diyl)azo]bis(benzolsulfonat)] 

423-110-4 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-509-00-2 2-Phenoxyethyl-4-aminobenzoat 430-880-5 88938-23-2 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-510-00-8 (2S,5R)-6,6-Dibrom-3,3-di­
methyl-7-oxo-4-thia-1-azabicy­
clo[3.2.0]heptan-2-carbonsäure- 
4,4-dioxid 

427-200-4 76646-91-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H315 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H317 

607-511-00-3 Reaktionsmasse aus 4-[(3-Decy­
loxypropyl)(3-isobutoxy-1-isobu­
toxycarbonyl-3-oxopropyl)ami­
no]-4-oxobuttersäure und 4-[(3- 
isobutoxy-1-isobutoxycarbonyl- 
3-oxopropyl)(3-octyloxypro­
pyl)amino]-4-oxobutttersäure 

423-750-4 — Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-512-00-9 Trinatrium-2,4-diamino-3,5-bis- 
[4-(2-sulfonatoethoxy)sulfo­
nyl)phenylazo]benzolsulfonat 

423-970-0 182926-43-8 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-513-00-4 Reaktionsmasse aus Trinatrium- 
4-benzoylamino-6-(6-ethensulfo­
nyl-1-sulfatonaphthalin-2-ylazo)- 
5-hydroxynaphthalin-2,7-disulfo­
nat; 5-(Benzoylamino)-4-hydro­
xy-3-((1-sulfo-6-((2-(sul­
fooxy)ethyl)sulfonyl)-2-naph­
thyl)azo)naphthalin-2,7-disulfon­
säurenatriumsalz und 5-(Benzoy­
lamino)-4-hydroxy-3-((1-sulfo-6- 
((2-(sulfooxy)ethyl)sulfonyl)-2- 
naphthyl)azo)naphthalin-2,7-dis­
ulfonsäure 

423-200-3 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

607-514-00-X Kalium-N-(1-methoxy-1-oxobut- 
2-en-3-yl)valinat 

427-240-2 134841-35-3 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-515-00-5 Gemisch aus Dinatriumhexyldi­
phenyletherdisulfonat und Di­
natriumdihexyldiphenyletherdis­
ulfonat 

429-650-7 147732-60-3 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H411 

607-516-00-0 N, N'-Bis(trifluoracetyl)-S, S'-bis- 
L-homocystein 

429-670-6 105996-54-1 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-517-00-6 (S)-α-(Acetylthio)benzolpropan­
säure 

430-300-0 76932-17-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H317 

607-518-00-1 3-Oxoandrost-4-en-17-β-carbon­
säure 

414-990-0 302-97-6 Repr. 2 
Aquatic Chronic 4 

H361f 
H413 

GHS08 
Wng 

H361f 
H413 

607-519-00-7 Poly-[((4-((4-ethylethylen)ami­
no)phenyl)-((4-(ethyl-(2-oxyethy­
len)amino)phenyl)methinyl)cy­
clohexa-2,5-dienyliden)-N-ethyl- 
N-(2-hydroxyethyl)ammonium­
acetat] 

427-280-0 176429-27-9 STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H335 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H335 
H315 
H318 
H410 

607-520-00-2 Reaktionsmasse aus Natrium-4,5- 
dihydro-2-[(propionato)(C 6-18)al­
kyl]-3H-imidazolium-N-ethylp­
hosphat und Dinatrium-4,5-dihy­
dro-2-[(dipropionato)(C 6-18)al­
kyl]-3H-imidazolium-N-ethylp­
hosphat 

427-740-0 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

607-521-00-8 Tetraethyl-N, N'-(methylendicy­
clohexan-4,1-diyl)bis-DL-aspartat 

429-270-1 136210-30-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

607-522-00-3 Natriumsalz des Polymers von 
Natrium-2-methyl-buta-1,3-dien- 
1-sulfonat mit Acrylsäure und 2- 
Hydroxyethyl-2-methylacrylat 

429-720-7 184246-86-4 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-523-00-9 Reaktionsmasse aus Mono- bis 
Tetra(lithium und/oder –na­
trium)3-amino-10-[4-(4-amino-3- 
sulfonatanilin)-6-[methyl-(2-sul­
fonatethyl)amino]-1,3,5-triazin-2- 
ylamino]-6-13-dichlorbenzo[1,2- 
B:4,5-B']di[1,4]benzoxazin-4,11- 
disulfonat; Mono- bis Tetra(li­
thium und/oder –natrium)3-ami­
no-10-[4,6-bis(4-amino-3-sulfo­
natanilin)-1,3,5-triazin-2-ylami­
no]-6-13-dichlorbenzo[1,2-B:4,5- 
B']di[1,4]benzoxazin-4,11-dis­
ulfonat; Mono- bis Penta(lithium 
und/oder –natrium)10,10'-dia­
mino-6,6',13,13'-tetrachlor-3,3'- 
[6-[methyl-(2-sulfonatethyl)ami­
no]-1,3,5-triazin-2,4-diyldii­
mino]bis[benzo[1,2-B:4,5- 
B']di[1,4]benzoxazin-4,11-dis­
ulfonat; Mono- bis Hepta(lithium 
und/oder -natrium)10- amino- 
6,6',13,13'-tetrachlor-10'[4-(4- 
amino-3-sulfonatanilin)-[6-me­
thyl-(2-sulfonatethyl)amino]- 
1,3,5-triazin-2,4-diimino]bis[ben­
zo[1,2-B:4,5-B']di[1,4]benzoxa­
zin-4,11-disulfonat; Mono- bis 
Hepta(lithium und/oder –na­
trium)10,10'-diamino-6,6',3,3'[(2- 

430-200-7 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 891 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

sulfonat)-1,4-phenylendiimino­
bis[6-methyl-(2-sulfonate­
thyl)amino]-1,3,5-triazin-2,4-diyl­
diimino]bis[benzo[1,2-B:4,5- 
B']di[1,4]benzoxazin-4,11-dis­
ulfonat 

607-524-00-4 Tallöl-2-[(tetrahydro-2H-pyran-2- 
yl)thio]ethylester 

430-310-5 — Aquatic Chronic 4 H413 H413 

607-525-00-X (Z)-2-Methoxyimino-2-[2-(trityla­
mino)thiazol-4-yl]essigsäure 

431-520-1 64485-90-1 Flam. Sol. 1**** 
Carc. 2 
Aquatic Chronic 3 

H228 
H351 
H412 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H228 
H351 
H412 

607-526-00-5 Cartap (ISO); 1,3-Di(carbamoylt­
hio)-2-dimethylaminopropan 

— 15263-53-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-527-00-0 Reaktionsmasse aus 1- 
(1'H,1'H,2'H,2'H-Tridecafluo­
roctyl)-12-(1''H,1''H,2''H,2''H- tri­
decafluoroctyl)dodecandioat; 1- 
(1'H,1'H,2'H,2'H-Tridecafluo­
roctyl)-12-(1''H,1''H,2''H,2''H- 
heptdecafluordecyl)dodecandioat; 
1-(1'H,1'H,2'H,2'H-Tridecafluo­
roctyl)-12-(1''H,1''H,2''H,2''H-he­
neicosafluordodecyl)dodecandio­
at; 1-(1'H,1'H,2'H,2'H-Trideca­
fluoroctyl)-12-(1''H,1''H,2''H,2''H- 
pentacosafluortetradecyl)dode­
candioat; 

423-180-6 — STOT RE 2 * H373 ** GHS08 
Wng 

H373 ** 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

1-(1'H,1'H,2'H,2'H-Heptadecaflu­
ordecyl)-12-(1''H,1''H,2''H,2''H- 
heptadecafluordecyl)dodecandio­
at; 1-(1'H,1'H,2'H,2'H-Heptadeca­
fluordecyl)-12- 
(1''H,1''H,2''H,2''H- heneicosaflu­
ordodecyl)dodecandioat 

607-528-00-6 (S)-3-Methyl-2-(2-oxotetrahydro­
pyrimidin-1-yl)buttersäure 

430-900-2 192725-50-1 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-529-00-1 Benzyl-cis-4-ammonium-4'-tolu­
olsulfonato-1-cyclohexancarbox­
ylat 

426-070-6 67299-45-0 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-530-00-7 Reaktionsmasse aus Isomeren 
von C 7-9-Alkyl-3-(3,5-di-tert-bu­
tyl-4-hydroxyphenyl)propionat 

406-040-9 125643-61-0 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-531-00-2 Methyl-3-amino-4,6-dibrom-2- 
methylbenzoat 

425-190-6 119916-05-1 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H373** H411 GHS08 
GHS09 
Wng 

H373** 
H411 

607-532-00-8 (S)-1-[2-tert-Butoxycarbonyl-3- 
(2-methoxyethoxy)propyl]-1-cy­
clopentancarbonsäure, Cyclohex­
ylaminsalz 

425-510-4 167944-94-7 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-533-00-3 Pentanatriummonohydrogen-6- 
chlor-3,10-bis[2-[4-chlor-6- (2,4- 
disulfophenylamino)-1,3,5-tria­
zin-2-yl-amino]ethylamino]-13- 
ethylbenzo[5.6][1.4]oxazino[2,3- 
b]phenoxazin-4,11-disulfonat 

414-910-4 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

607-534-00-9 Ethyl-2-(3-benzoylphenyl)pro­
panoat 

414-920-9 60658-04-0 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H372** H317 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H372** 
H317 
H411 

607-535-00-4 Kalium-4-iod-2-sulfonatobenzoe­
säure 

426-620-5 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

607-536-00-X (2,6-Xylyloxy)essigsäure 430-910-7 13335-71-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

607-537-00-5 Isopropylammonium-2-(3-ben­
zoylphenyl)propionat 

417-970-1 — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H312 
H372** H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H372** 
H318 
H410 

607-539-00-6 Propyl((4-(5-oxo-3-propylisoxa­
zolidin-4-ylidenmethin)phe­
nyl)propoxycarbonylmethylena­
mino)acetat 

431-000-2 198705-81-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-540-00-1 1-(Mercaptomethyl)cyclopropyl­
essigsäure 

420-240-3 162515-68-6 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H312 
H302 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H312 
H302 
H317 
H411 

607-541-00-7 [(1-Methyl-1,2-ethandiyl)bis[ni­
trilobis(methylen)]]tetrakis(phos­
phonsäure) 

421-940-1 28698-31-9 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

607-542-00-2 Methyl-2-(4-butansulfonamidphe­
noxy)tetradecanoat 

422-110-1 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-543-00-8 Poly-[((4-((4-(ethyl-ethylen)ami­
no)phenyl)-(4-(ethyl-(2-oxyethy­
len)amino)phenyl)methinyl)-3- 
methylcyclohexa-2,5-dienyliden)- 
N-ethyl-N-(2-hydroxyethyl)am­
moniumacetat] 

427-480-8 176429-22-4 STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H335 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H335 
H315 
H318 
H410 

607-544-00-3 Ethyl-6,8-difluor-1-(formyl­
methylamino)-1,4-dihydro-7-(4- 
methyl)piperazin-1-yl)-4-oxo-chi­
nolin-3-carboxylat 

427-490-2 158585-86-5 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-545-00-9 1,2-Dimethyl-3-(1-methylethe­
nyl)cyclopentylacetat 

424-070-0 94346-09-5 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-546-00-4 Reaktionsmasse aus Methyl-{[5- 
acetylamino-4-(2-chlor-4-nitro­
phenylazo)phenyl]methoxycarbo­
nylmethylamino}acetat und Me­
thyl-{[5-acetylamino-4-(2-chlor- 
4-nitrophenylazo)phenyl]ethox­
ycarbonylmethylamino}acetat 

424-290-7 188070-47-5 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-547-00-X 18-Methylnonadecyl-2,2-di­
methylpropanoat 

424-370-1 125496-22-2 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H315 
H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 
H413 

607-548-00-5 1-(2,4-Dichlorphenyl)-2-(1H-imi­
dazol-1-yl)ethanonmethansulfo­
nat 

431-010-7 154486-26-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

607-549-00-0 Methyl-(E)-2((3-(1,3-benzodio­
xol-5-yl)-2-methyl-1-pro­
penyl)amino)benzoat 

424-430-7 125778-19-0 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-550-00-6 2-Amino-4-brom-5-chlorbenzoe­
säure 

424-700-4 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

607-551-00-1 Tetrabutylammonium-2-amino-6- 
iodpurinat 

424-710-9 156126-48-6 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H373** H315 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H373** 
H315 
H318 
H317 
H411 

607-552-00-7 Hexadecyl-3-amino-4-isopro­
poxybenzoat 

424-830-1 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-553-00-2 7-Amino-4-hydroxy-2-naphtha­
linsulfonsäure, gekoppelt mit 5- 
(oder 8-)Amino-8 (oder 5)-[[4- 
[[4-[[4-amino-6(oder 7)-sulfo-1- 
naphthyl]azo]phenyl]amino]-3- 
sulfophenyl]azo]-2-naphthalinsul­
fonsäure und 4-hydroxy-7-(phe­
nylamino)-2-naphthalinsulfonsäu­
re, Natriumsalz 

424-850-0 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-554-00-8 2,4-Diamino-5-[4-[(2-sulfoxyle­
thyl)sulfonyl]phenylazo]benzol­
sulfonsäure 

424-870-1 27624-67-5 Expl. 1.1 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H201 
H318 
H412 

GHS01 
GHS05 
Dgr 

H201 
H318 
H412 

607-555-00-3 1,1,3,3-Tetramethylbutylperoxy­
pivalat 

424-980-8 22288-41-1 Flam. Liq. 2 
Org. Perox. D 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H242 
H315 
H317 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H242 
H315 
H317 
H411 

607-556-00-9 2-Acetoxymethylen-4-acetylp­
henylacetat 

425-160-2 24085-06-1 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373** H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 Dgr 

H302 
H373** 
H318 
H317 
H410 

607-557-00-4 Salz von (1S-cis)-1-Amino-2,3- 
dihydro-1H-inden-2-ol und [R- 
[R*R*]]-2,3-Dihydroxybernstein­
säure 

425-210-3 169939-84-8 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-558-00-X 2S-Isopropyl-5R-methyl-1R-cy­
clohexyl-(2R,5S)-5-(4-amino-2- 
oxo-2H-pyrimidin-1-yl)-[1.3]- 
oxathiolan-2-carboxylat 

425-250-1 147027-10-9 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-559-00-5 Kokosöl, Reaktionsprodukte mit 
Acylglycerinen der 3,5-Bis(1,1- 
dimethylethyl)-4-hydroxybenzol­
propansäure 

425-400-6 179986-09-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-560-00-0 (R, S)-2-Butyloctandisäure 431-210-4 50905-10-7 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-561-00-6 Natrium-4-hydroxy-3-(N'-(2-(2- 
hydroxyethylensulfonyl)ethy­
len)ureido)-5-nitrobenzolsulfonat 

425-460-3 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

607-562-00-1 Reaktionsmasse aus (2R,3R)-3- 
(2-Ethoxyphenoxy)-2-hydroxy-3- 
phenylpropylammoniummethan­
sulfonat und (2S,3S)-3-(2-Ethox­
yphenoxy)-2-hydroxy-3-phenyl­
propylammoniummethansulfonat 

425-530-3 98769-75-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

607-563-00-7 5,7-Dichlor-4-hydroxychinolin-3- 
carbonsäure 

431-250-2 171850-30-9 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-564-00-2 1,6-Hexandiammonium, Na­
trium-5-sulfato-1,3-benzoldicar­
boxylat 

425-730-0 51178-75-7 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-565-00-8 3-Ethyl-5-methyl-2-(2-aminoet­
hoxymethyl)-4-(2-chlorphenyl)- 
1,4-dihydro-6-methyl-3,5-pyri­
dindicarboxylat 

425-820-1 88150-42-9 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H373** H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H373** 
H318 
H410 

607-566-00-3 Reaktionsmasse aus Dodecylphe­
nyl-dodecylhydroxybenzolcar­
boxylat und Bis(dodecylphe­
nyl)dodecyl-hydroxybenzoldicar­
boxylat 

426-140-6 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-567-00-9 Kalium-3-iod-6-methylbenzolsul­
fonat 

426-300-5 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-568-00-4 Kalium-2-chlor-3-(benzy­
loxy)propionat 

426-350-8 138666-92-9 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H373** H318 
H317 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373** 
H318 
H317 

607-569-00-X Reaktionsmasse aus Natrium-2- 
amino-4-(2,6-difluorpyrimidin-4- 
ylamino)benzolsulfonat und Na­
trium-2-amino-4-(4,6-difluorpyri­
midin-4-ylamino)benzolsulfonat 

426-470-0 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-570-00-5 Natrium-(6R-trans)-7-amino-8- 
oxo-3-[[[1-(sulfomethyl)-1H-te­
trazol-5-yl]thio]methyl]-5-thia-1- 
azabicyclo[4.2.0]oct-2-en-2-car­
boxylatmonohydrat 

426-520-1 71420-85-4 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-571-00-0 2-Cyclopenten-1-essigsäure, 3- 
Hydroxy-2-pentyl-, methyl-ester­
acetat 

431-400-7 57374-49-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-572-00-6 Diethylthiophosphoryl-(Z)-(2- 
aminothiazol-4-yl)methoxyimino­
acetat 

426-790-0 162208-27-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H373** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H373** 
H317 
H410 

607-573-00-1 Reaktionsmasse aus Dinatrium-7- 
(2,4-difluorpyrimidin-6-ylamino)- 
4-hydroxy-3-(4-methoxy-2-sulfo­
natophenylazo)naphthalin-2-sul­
fonat und Dinatrium-7-(4,6-diflu­
orpyrimidin-2-ylamino)-4-hydro­
xy-3-(4-methoxy-2-sulfonatophe­
nylazo)naphthalin-2-sulfonat 

426-840-1 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-574-00-7 [1R-(1-α,2β,5α)]-Mono[5-methyl- 
2-(1-methylethyl)cyclohexyl]bu­
tandioat 

426-890-4 77341-67-4 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-575-00-2 4-(5-(5-[1-(4-Carboxyphenyl)he­
xahydro-2,4,6-trioxopyrimidin-5- 
yliden]penta-1,3-dienyl)-1,2,3,4- 
tetrahydro-6-hydroxy-2,4-dioxop­
yrimidin-1-yl)benzoesäure, Trie­
thylaminsalz 

426-900-7 — STOT SE 3 
Aquatic Chronic 3 

H335 
H412 

GHS07 
Wng 

H335 
H412 

607-576-00-8 Verzweigtes Octyl-3-[3,5-di(tert- 
butyl)-4-hydroxyphenyl]pro­
panoat 

427-030-0 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-577-00-3 (2R*,3S*)-2-(2,4-Difluorphenyl)- 
3-(5-fluor-4-pyrimidinyl)-1-(1H- 
1,2,4-triazol-1-yl)butan-2-ol- 
(1R)-10-camphersulfonat 

427-100-0 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H412 

607-578-00-9 Ethyl-4-((4-diethylamino-2-me­
thylphenyl)imino)-4,5-dihydro-1- 
isopropyl-5-oxo-1H-pyrazol-3- 
carboxylat 

427-110-5 — Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 4 

H302 
H373** H413 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373** 
H413 

607-579-00-4 Diethyl[(p-ethoxyanilino)methy­
len]malonat 

431-430-0 103976-28-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

607-580-00-X Ethyl-7-chlor-1-(2,4-difluorphe­
nyl)-6-fluor-1,4-dihydro-4-oxo- 
1,8-naphthyridin-3-carboxylat 

422-360-1 100491-29-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-581-00-5 Ethyl-2-ethoxy-4-carboxymethyl­
benzoat 

427-630-2 99469-99-5 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-582-00-0 Reaktionsmasse aus Tetra­
natrium-7-(4-(4-fluor-6-(4-(2-sul­
fonatoethylsulfonyl)phenylami­
no)-1,3,5-triazin-2-ylamino)-2- 
ureidophenylazo)naphthalin- 
1,3,6-trisulfonat und Tetra­
natrium-7-(4-(4-hydroxy-6-(4-(2- 
sulfonatoethylsulfonyl)phenyla­
mino)-1,3,5-triazin-2-ylamino)-2- 
ureidophenylazo)naphthalin- 
1,3,6-trisulfonat 

427-650-1 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-583-00-6 4-Amino-3-[[4-[[2-(sul­
fooxy)ethyl]sulfonyl]phenyl]azo]- 
1-naphthalinsulfonsäure 

427-680-5 188907-52-0 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

607-584-00-1 Trinatrium-3-[2-acetylamino-4- 
[4-chlor-6-[4-(2-sulfonatoxyethyl­
sulfonyl)phenylamino]-1,3,5-tria­
zin-2-ylamino]phenylazo]naph­
thalin-1,5-disulfonat 

427-710-7 215612-56-9 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

607-585-00-7 Strontium-2-[(2-hydroxy-6-sulfo­
nato-1-naphthyl)azo]naphthalin- 
1-sulfonat 

427-930-3 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-586-00-2 Dodecyl-3-amino-4-chlorbenzoat 428-020-9 6195-20-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

607-587-00-8 Ethyl-cis-4-[4-[[2-(2,4-dichlorp­
henyl)-2-(1H-imidazol-1-yl­
methyl)-1,3-dioxolan-4-yl]me­
thoxy]phenyl]piperazin-1-carbox­
ylat 

428-030-3 67914-69-6 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373** H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373** 
H410 

607-588-00-3 Reaktionsmasse aus 2-Ethylhex­
yl-2,3,4,5-tetrabrombenzoat und 
Bis(2-ethylhexyl)-3,4,5,6-tetrab­
romphthalat 

428-050-2 — Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

607-589-00-9 Tetrakis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4- 
piperidyl)-1,2,3,4-butantetracar­
boxylat 

428-070-1 91788-83-9 STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H372** H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H372** 
H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-590-00-4 Hexadecyl-3-[2-(5,5-dimethyl- 
2,4-dioxo-1,3-oxazolidin-3-yl)- 
4,4-dimethyl-3-oxovaleramido]- 
4-isopropoxybenzoat 

428-140-1 210706-50-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-591-00-X Reaktionsmasse aus Trinatrium- 
5-(4-fluor-6-morpholin-4-yl- 
1,3,5-triazin-2-ylamino)-4-hydro­
xy-3-(4-(2-sulfooxyethansulfo­
nyl)phenylazo)naphthalin-2,7-dis­
ulfonat und Dinatrium-3-(4- 
ethensulfonylphenylazo)-5-(4-flu­
or-6-morpholin-4-yl-1,3,5-triazin- 
2-ylamino)-4-hydroxynaphthalin- 
2,7-disulfonat 

428-400-4 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-592-00-5 Di(C 9-11-alkyl)-cyclohexan-1,4- 
dicarboxylat 

428-870-0 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-593-00-0 4-(2-Methylacryloyloxy)phenyl- 
4-allyloxybenzoat 

429-000-2 159235-16-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

607-594-00-6 Ethyl-(1S,5R,6S)-5-(1-ethylpro­
poxy)-7-oxabicyclo[4.1.0]hept-3- 
en-3-carboxylat 

429-020-1 204254-96-6 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 

H373** H317 GHS08 
GHS07 
Wng 

H373** 
H317 

607-595-00-1 N-Amidino-N-methylglycin-2- 
oxopropionat 

429-120-5 208535-04-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-596-00-7 Ethyl-2-(4-phenoxyphenyl)lactat 429-220-9 132584-17-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-597-00-2 Tetranatrium-4,4'-bis{4-[4-(2-hy­
droxyethylamino)-6-(4-sulfona­
toanilino)-1,3,5-triazin-2-ylami­
no]phenylazo}stilben-2,2'-dis­
ulfonat 

429-230-3 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-598-00-8 Trinatrium-3-amino-4-[4-[4-(2- 
(2-ethenylsulfonylethoxy)ethyla­
mino)-6-fluor-1,3,5-triazin-2-yla­
mino]-2-sulfophenylazo]-5-hy­
droxynaphthalin-2,7-disulfonat 

429-240-8 212652-59-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-599-00-3 1,1-Dimethylpropyl-3,5,5-tri­
methylperoxyhexanoat 

431-610-9 68860-54-8 Org. Perox. D 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H242 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H242 
H317 
H410 

607-600-00-7 (1S,1'R)-[1-(3',3'-Dimethyl-1'-cy­
clohexyl)ethoxycarbonyl]methyl­
propanoat 

431-700-8 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-601-00-2 1,4-Dihydroxy-2,2,6,6-tetrame­
thylpiperidinium-2-hydroxy- 
1,2,3-propantricarboxylat 

429-370-5 220410-74-2 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-602-00-8 Ethyl-(3-cyanomethyl-3,4-dihy­
dro-4-oxophthalazin-1-yl)acetat 

429-680-0 122665-86-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-603-00-3 Lithium-natrium-4,4',4''-(nitrilo­
tris(ethan-2,1-diylimino(6-chlor- 
1,3,5-triazin-4,2-diyl)imi­
no))tris(5-hydroxy-6-(1-sulfo­
naphthalin-2-ylazo)-2,7-naphtha­
lin)disulfonat 

429-730-1 193562-37-7 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

607-604-00-9 Guanidiniumbenzoat 429-820-0 26739-54-8 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-605-00-4 Methyl-4-iod-2-(3-(4-methoxy-6- 
methyl-1,3,5-triazin-2-yl)ureido­
sulfonyl)benzoat 

429-890-2 144550-06-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-606-00-X (Z)-2-(2-tert-Butoxycarbonylami­
no-4-thiazolyl)pent-2-ensäure 

430-100-3 86978-24-7 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-607-00-5 Reaktionsmasse aus Calcium- 
bis(C 10-14-verzweigtem Alkylsali­
cylat); Calcium-bis(C 18-30-alkyl­
salicylat); Calcium-C 10-14-ver­
zweigtem Alkylsalicylato-C 18-30- 
alkylsalicylat; Calcium-bis(C 10- 

14-verzweigtem Alkylphenolat); 
Calcium-bis(C 18-30-Alkylpheno­
lat); Calcium-C 10-14-verzweigtem 
Alkylphenolato-C 18-30-alkylphe­
nolat; C 10-14-verzweigtem Al­
kylphenol und C 18-30-Alkylphe­
nol 

430-180-1 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-608-00-0 Pentakalium-2-(4-{5-[1-(2,5-dis­
ulfophenyl)-4,5-dihydro-3-me­
thylcarbamoyl-5-oxopyrazol-4- 
yliden]-3-(2-pyrrolidinon-1-yl)- 
1,3-pentadienyl}-3-methylcarba­
moyl-5-oxopyrazol-1-yl)benzol- 
1,4-disulfonat 

430-210-1 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-609-00-6 Ethyl-(3R)-4-cyano-3-hydroxybu­
tanoat 

430-220-6 141942-85-0 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

607-610-00-1 Trinatrium-4-hydroxy-6-(sulfon­
atomethylamino)-5-(2-(2-sulfato­
ethylsulfonyl)phenylazo)naphtha­
lin-2-sulfonat 

430-280-3 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-611-00-7 Methyl-3-amino-2,2,3-trimethyl­
butyrat 

431-720-7 90886-53-6 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H302 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H302 
H412 

607-612-00-2 Reaktionsmasse aus 
3,3,4,4,5,5,6,6,7,7,8,8,8-Trideca­
fluor-1-octansulfonsäure und 
Ammonium- 
3,3,4,4,5,5,6,6,7,7,8,8,8-trideca­
fluor-1-octansulfonat 

432-190-1 182176-52-9 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H373** H318 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373** 
H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-613-00-8 Reaktionsmasse aus Bernstein­
säure, Monoperbernsteinsäure, 
Diperbernsteinsäure, Mono­
methylester von Bernsteinsäure, 
Monomethylester von Perbern­
steinsäure, Dimethylsuccinat, 
Glutarsäure, Monoperglutarsäure, 
Diperglutarsäure, Monomethyles­
ter von Glutarsäure, Monomethy­
lester von Perglutarsäure, Di­
methylglutarat, Adipinsäure, Mo­
noperadipinsäure, Diperadipin­
säure, Monomethylester von Adi­
pinsäure, Monomethylsäure von 
Peradipinsäure, Dimethyladipat, 
Wasserstoffperoxid, Methanol 
und Wasser 

432-790-1 Acute Tox. 4* 
Acute Tox. 4* 
Acute Tox. 4* 
Skin Corr. 1B 
STOT SE 2 

H332 
H312 
H302 
H314 
H371 (Augen) 

GHS07 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H332 
H312 
H302 
H314 
H371 (Au­
gen) 

607-614-00-3 2-(10-Oxo-10H-9-oxa-10-phos­
phaphenanthren-10-yl­
methyl)bernsteinsäure 

426-480-5 63562-33-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-615-00-9 Reaktionsprodukt von Thioglyce­
rin und Mercaptoessigsäure, vor­
wiegend bestehend aus 3-Mer­
capto-1,2-bismercaptoacetoxypro­
pan und Oligomeren dieses 
Stoffs 

431-120-5 — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H331 
H302 
H319 
H317 

GHS06 
Dgr 

H331 
H302 
H319 
H317 

607-616-00-4 2,4-Dichlor-5-fluorbenzoylchlo­
rid 

428-390-1 86393-34-2 STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H335 
H315 
H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H335 
H315 
H318 
H317 
H412 

607-617-00-X Bis(2-ethylhexyl)-4,5-epoxycy­
clohexan-1,2-dicarboxylat 

430-700-5 10138-36-0 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-618-00-5 Menadion-Natriumbisulfit; 2- 
Naphthalinsulfonsäure-1,2,3,4-te­
trahydro-2-methyl-1,4-dioxo-, 
Natriumsalz 

204-987-0 130-37-0 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H410 

607-619-00-0 Menadion-Nicotinamidbisulfit; 
1,2,3,4-Tetrahydro-2-methyl-1,4- 
dioxonaphthalin-2-sulfonsäure, 
Verbindung mit Nicotin-3-amid 
(1:1) 

277-543-7 73581-79-0 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H410 

607-620-00-6 Trinatriumnitriltriacetat 225-768-6 5064-31-3 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H351 
H302 
H319 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H302 
H319 

Carc. 2; H351: C 
≥ 5 % 

607-621-00-1 Milbemectin (ISO); [Reaktions­
masse aus Milbemycin A3 
(CAS-Nr. 51596-10-2) und Mil­
bemycin A4 (CAS-Nr. 51596- 
11-3) (30:70)] 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H410 

M=100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-622-00-7 2-Ethylhexyl-2-ethylhexanoat 231-057-1 7425-14-1 Repr. 2 H361d*** GHS08 
Wng 

H361d*** 

▼M13 

607-623-00-2 Diisobutylphthalat 201-553-2 84-69-5 Repr. 1B H360Df GHS08 
Dgr 

H360Df 

▼M16 

607-624-00-8 Perfluoroctansulfonsäure; Hepta­
decafluoroctan-1-sulfonsäure [1]; 
Kaliumperfluoroctansulfonat; Ka­
liumheptadecafluoroctan-1-sulfo­
nat [2]; Diethanolaminperfluo­
roctansulfonat; [3]; Ammonium­
perfluoroctansulfonat; Ammoni­
umheptadecafluoroctan-sulfonat 
[4]; Lithiumperfluoroctansulfo­
nat; Lithiumheptadecafluoroctan­
sulfonat [5] 

217-179-8 [1] 
220-527-1 [2] 
274-460-8 [3] 
249-415-0 [4] 
249-644-6 [5] 

1763-23-1 [1] 
2795-39-3 [2] 
70225-14-8 [3] 
29081-56-9 [4] 
29457-72-5 [5] 

Carc. 2 
Repr. 1B 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Lact. 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H362 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360D*** 
H372** 
H332 
H302 
H362 
H411 

607-625-00-3 Clodinafop-propargyl (ISO) — 105512-06-9 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373** 
H317 
H410 

Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 0,001 % 
M=1 

607-626-00-9 Ethyl-1-(2,4-dichlorphenyl)-5- 
(trichlormethyl)-1H-1,2,4-triazol- 
3-carboxylat 

401-290-5 103112-35-2 Carc. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-627-00-4 [(4S,5S)-4-Benzyl-2-oxo-5-oxa­
zolidinyl]methyl-4-nitrobenzol­
sulfonat 

416-360-0 162221-28-5 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-628-00-X 4-Oxo-4-(p-tolyl)buttersäure­
addukt mit 4-Ethylmorpholin 

419-240-6 171054-89-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-629-00-5 [[2-Methyl-1-(1-oxopropoxy)pro­
poxy](4-phenylbutyl)phosphi­
nyl]essigsäure 

419-270-1 123599-82-6 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

607-630-00-0 Acrylsäure, 3-(Trimethoxysi­
lyl)propylester 

419-560-6 4369-14-6 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H314 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H332 
H314 
H317 
H412 

607-631-00-6 Reaktionsmasse aus 2-(2- 
((Oxo(phenyl)acetyl)oxy)et­
hoxy)ethyloxo(phenyl)acetat und 
(2-(2-Hydroxyet­
hoxy)ethyl)oxo(phenyl)acetat 

442-300-8 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-632-00-1 N-[3-(2,4-Di-(1,1-dimethylpro­
pyl)phenoxy)-propyl]-1-hydroxy- 
5-(2-methylpropyl-oxycarbonyla­
mino)-naphthamid 

420-210-1 111244-14-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-633-00-7 Trinatrium-5-{[4-chlor-6-(1- 
naphthylamino)-1,3,5-triazin-2- 
yl]amino}-4-hydroxy-3-[(E)-(4- 
methoxy-2-sulfonatophenyl)dia­
zenyl]-2,7-naphthalindisulfonat 

440-480-2 341026-59-3 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-634-00-2 (S)-(–)-2-Acetoxypropionylchlo­
rid; (1S)-2-Chlor-1-methyl-2-oxo­
ethylacetat 

420-610-4 36394-75-9 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H302 
H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H317 

607-635-00-8 Trinatrium-N-(3-propionato)-l-as­
partat 

422-090-4 172737-80-3 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-636-00-3 1-Brom-2-methylpropylpropionat 422-900-6 158894-67-8 Flam. Liq. 3 
Carc. 2 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H226 
H351 
H314 
H317 

GHS02 
GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H226 
H351 
H314 
H317 

607-637-00-9 Dinatrium-8-amino-5-{4-[2-(sul­
fonatoethoxy)sulfonyl]phenyla­
zo}naphthalin-2-sulfonat 

423-730-5 250688-43-8 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-638-00-4 2-Hydroxybenzoesäure-2-buty­
loctylester 

431-090-3 190085-41-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-639-00-X 2-(2-Oxo-5-(1,1,3,3-tetramethyl­
butyl)-2,3-dihydro-1-benzofuran- 
3-yl)-4-(1,1,3,3-tetramethylbu­
tyl)phenylacetat 

431-770-1 216698-07-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-641-00-0 2-(Formylamino)-3-thiophencar­
bonsäure; 2-Formamido-3-thio­
phencarbonsäure 

431-930-9 43028-69-9 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-642-00-6 3,6,9-Trithiaundecamethylen- 
1,11-dimethacrylat 

432-210-7 141631-22-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

607-643-00-1 Dimethyl-(2S)-2-hydroxysuccinat 432-310-0 617-55-0 Flam. Liq. 3 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H226 
H318 
H317 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H318 
H317 

607-644-00-7 Methyl-2,2-dimethyl-6-methylen­
cyclohexancarboxylat 

432-350-9 81752-87-6 Skin Irrit. 2 H315 GHS07 
Wng 

H315 

607-645-00-2 Tetranatrium-2-(4-fluor-6-(me­
thyl-(2-(sulfatoethylsulfo­
nyl)ethyl)amino)-1,3,5-triazin-2- 
ylamino)-5-hydroxy-6-(4-methyl- 
2-sulfonatophenylazo)naphthalin- 
1,7-disulfonat 

432-550-6 243858-01-7 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-646-00-8 D-Erythro-hexansäure-2,4-dide­
oxy-3,5-O-(1-methylethyliden)- 
1,1-dimethylethylester; tert-Bu­
tyl-2-[(4R,6S)-6-(hydroxy­
methyl)-2,2-dimethyl-1,3-dioxan- 
4-yl]acetat 

432-960-5 124655-09-0 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-647-00-3 5-Acetoxy-2-(R,S)butyryloxyme­
thyl-1,3-oxathiolan 

433-530-1 143446-73-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H302 
H317 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H400 

607-649-00-4 [3-(Chlorcarbonyl)-2-methylphe­
nyl]acetat 

433-690-0 167678-46-8 Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 

H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-650-00-X 2-Methyl-1,5-pentandiamin-1,3- 
benzoldicarboxylat 

433-910-5 145153-52-2 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-651-00-5 Natrium-2-(nonanoyloxy)benzol­
sulfonat 

434-360-9 91125-43-8 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

607-652-00-0 Ethyl-N2-dodecanoyl-l-argininhy­
drochlorid 

434-630-6 60372-77-2 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 

H318 
H400 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H400 

607-653-00-6 Tetrakis(bis(2-hydroxyethyl)me­
thylammonium)-3-(4-(7-acetyla­
mino-1-hydroxy-3-sulfonatonaph­
thalin-2-ylazo)-5-methoxy-2-sul­
fonatophenylazo)-7-(4-amino-3- 
sulfonatophenylamino)-4-hydro­
xynaphthalin-2-sulfonat 

434-840-8 225786-91-4 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-654-00-1 (S)-3-Hydroxy-γ-butyrolacton 434-990-4 7331-52-4 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-655-00-7 Ethyl-6,8-dichloroctanoat 435-080-1 1070-64-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-656-00-2 Natriumsalz der 4-Amino-3,6- 
bis[[5-[[4-chlor-6-[(2-methyl-4- 
sulfophenyl)amino]-1,3,5-triazin- 
2-yl]amino]-2-sulfophenyl]azo]- 
5-hydroxy-2,7-naphthalindis­
ulfonsäure 

435-350-7 141250-43-3 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-657-00-8 Pentanatrium-7-(4-(4-(3-(2-sulfa­
toethansulfonyl)phenylamino)-6- 
(4-(2-sulfatoethansulfonyl)pheny­
lamino)-1,3,5-triazin-2-ylamino)- 
2-ureidophenylazo)naphthalin- 
1,3,6-trisulfonat 

436-920-8 172399-10-9 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-658-00-3 3,10-Diamino-6,13-dichlor-2-((6- 
(((4-(1,1-dimethylethyl)phe­
nyl)sulfonyl)amino)-2-naphthale­
nyl)sulfonyl)-4,11-triphenodioxa­
zindisulfonsäure, Lithium-Kali­
um-Natriumsalz 

440-770-9 371921-63-0 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

607-659-00-9 Pentanatrium-N-[5-[[4-[[3-[(ami­
nocarbonyl)amino]-4-[(3,6,8-tri­
sulfonatonaphthalin-2-yl)azo]phe­
nyl]amino]-6-chlor-1,3,5-triazin- 
2-yl]amino]-2-sulfonato-4-[[4- 
[[-2-(oxysulfonato)ethyl]sulfo­
nyl]phenyl]azo]phenyl]-3-amino­
propansäure 

442-030-0 321912-47-4 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-660-00-4 2-{4-[4-[4-Fluor-6-(2-(2-vinylsul­
fonylethoxy)ethylamino)-1,3,5- 
triazin-2-ylamino]phenylazophe­
nylazo}naphthalin-4,6,8-trisulfo­
nat, Trinatriumsalz 

442-230-8 321679-52-1 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

607-661-00-X 1,1-Dimethylethyl-4'-(brom­
methyl)biphenyl-2-carboxylat 

442-850-9 114772-40-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-662-00-5 Methyl-2-(acetylamino)-3-chlor­
propionat 

442-860-3 87333-22-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

607-663-00-0 Bis(2-ethylhexyl)naphthalin-2,6- 
dicarboxylat 

442-980-6 127474-91-3 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-664-00-6 Methyl-2-chlorsulfonyl-4-(me­
thansulfonylaminomethyl)ben­
zoat 

443-120-2 393509-79-0 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

607-665-00-1 trans-Methyl-2-ethyl-but-2-enoat 443-150-6 101226-85-1 Flam. Liq. 3 H226 GHS02 
Wng 

H226 

607-666-00-7 (2S)-5-(Benzyloxy)-2-(1,3-dioxo- 
1,3-dihydro-2H-isoindol-2-yl)-5- 
oxopentansäure 

443-560-5 88784-33-2 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

607-667-00-2 Chlor-1-ethylcyclohexylcarbonat 444-950-8 99464-83-2 Muta. 2 
Skin Sens. 1 

H341 
H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H341 
H317 

607-668-00-8 trans-2-Isopropyl-5-carboxy-1,3- 
dioxan 

445-770-2 42031-28-7 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

607-669-00-3 Methyl(9-acetoxy-3,8,10-triethyl- 
7,8,10-trimethyl-1,5-dioxa-9-aza- 
spiro[5.5]undec-3-yl)octadeca­
noat 

445-990-9 376588-17-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-670-00-9 Dibutyl-3-(4-(5-ammonio-2-bu­
tyl)benzofuran-3-yl)carbonyl)phe­
noxy)propylammoniumoxalat; (5- 
Amino-2-butylbenzofuran-3-yl)- 
[4-(3-dibutylaminopropoxy)phe­
nyl]methanon, Dioxalat 

448-700-9 500791-70-8 STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373** H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H373** 
H318 
H317 
H410 

M=10 

607-671-00-4 Diethyl-1,4-cyclohexandicarbox­
ylat 

417-310-0 72903-27-6 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

607-672-00-X Reaktionsmasse aus 2-Hydroxy- 
3-(methacryloyloxy)propyl (2- 
benzoyl)benzoat; 1-Hydroxy­
methyl-2-(methacryloyloxy)ethyl- 
(2-benzoyl)benzoat und x-Hydro­
xy-y-(methacryloyloxy)pro­
pyl(oder -ethyl)-(2-benzoyl)ben­
zoat 

419-000-0 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-673-00-5 1-Ethyl-5,6,7,8-tetrahydrochinoli­
niumtosylat 

419-570-0 — Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

607-675-00-6 Reaktionsmasse aus cis-9-Octa­
decendisäure; cis-9-cis-12-Octa­
decadiendisäure; Hexadecandis­
äure und Octadecandisäure 

422-260-8 — Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-676-00-1 Reaktionsmasse aus 2-Methylno­
nandisäure; 2,4-Dimethyl-4-me­
thoxycarbonylundecandisäure; 
2,4,6-Trimethyl-4,6-dimethox­
ycarbonyltridecandisäure und 
8,9-Dimethyl-8,9-dimethoxycar­
bonylhexadecandisäure 

423-670-1 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

607-677-00-7 2,5-Dioxopyrrolidin-1-yl-N-{[me­
thyl[[2-(1-methylethyl)-4-thiazo­
lyl]methylaminocarbonyl}-L-vali­
nat 

424-660-8 — STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H373** H318 
H317 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H373** 
H318 
H317 

607-678-00-2 Reaktionsmasse aus Ethyl- 
(2R,3R)-3-isopropylbicy­
clo[2.2.1]hept-5-en-2-carboxylat 
und Ethyl-(2S,3S)-3-isopropylbi­
cyclo[2.2.1]hept-5-en-2-carbox­
ylat 

427-090-8 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-679-00-8 Reaktionsmasse aus 3-{5-[3-(4- 
{1,6-Dihydro-2-hydroxy-4-me­
thyl-1-[3-(methylammonio)pro­
pyl]-6-oxo-3-pyridylazo[}benza­
mido)phenylazo]-1,2-dihydro-6- 
hydroxy-4-methyl-2-oxo-1- 
pyridyl}propyl(methyl)ammoni­
umdi(acetat); 3-{5-[4-(3- 
{1,6-Dihydro-2-hydroxy-4-me­
thyl-1-[3-(methylammo- 
nio)propyl]-6-oxo-3-pyridyla­
zo}benzamido]- 
phenylazo-1,2-dihydro-6-hydro­
xy-4-methyl-2-oxo-1-pyri­
dyl}propyl- 
(dimethyl)ammonium 

431-440-5 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

di(acetate); 3-{5-[3-(4-{1-[3-(Di­
methylammonio)propyl]-1,6-di­
hydro-2-hydroxy-4-methyl-6- 
oxo-3-pyridylazo}benzami­
do)phenylazo]-1,2-dihydro-6-hy­
droxy-4-methyl-2-oxo-1-pyri­
dyl}propyl(dimethyl)ammonium­
di(acetat) 

607-680-00-3 tert-Butyl(6-{2-[4-(4-fluorphe­
nyl)-6-isopropyl-2-[methyl(me­
thylsulfonyl)amino]pyrimidin-5- 
ylvinyl}(4S, 6S)-2,2-di­
methyl[1,3]dioxan-4-yl)acetat 

432-810-9 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-681-00-9 Reaktionsmasse aus 9-Nonyl-10- 
octyl-19-carbonyloxyhexadecyl­
nonadecansäure; 9-Nonyl-10- 
octyl-19-carbonyloxyoctadecyl­
nonadecansäure; Dihexadecyl-9- 
nonyl-10-octylnonadecandioat; 
1-Octadecyl-19-hexadecyl-9-no­
nyl-10-octylnonadecandioat und 
Dioctadecyl-9-nonyl-10-octylno­
nadecandioat 

432-910-2 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-682-00-4 Komplexe Reaktionsmasse aus 
chinesischem Balsamharz, nach­
reagiert mit Acrylsäure 

434-230-1 144413-22-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-683-00-X Reaktionsmasse aus Methyl-3- 
((1E)-2-methylprop-1-enyl)-2,2- 
dimethylcyclopropancarboxylat 
und Methyl-3-((1Z)-2-methyl­
prop-1-enyl)-2,2-dimethylcyclo­
propancarboxylat (20:80) 

435-450-0 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

607-684-00-5 Alkene, C 12-14, Hydroformylie­
rungsprodukte, Destillationsrück­
stände, C-(hydrogensulfobutan­
dioate), Dinatriumsalze 

435-660-2 243662-67-1 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 

607-685-00-0 Ammonium-2-cocoyloxyethan­
sulfonat 

441-050-7 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H315 
H318 

GHS05 
Dgr 

H315 
H318 

607-686-00-6 6,6'-Bis(diazo-5,5',6,6'-tetrahy­
dro-5,5'-dioxo)[methylen-bis(5- 
(6-diazo-5,6-dihydro-5-oxo-1- 
naphthylsulfonyloxy)-6-methyl- 
2-phenylen]di(naphthalin-1-sulfo­
nat) 

441-550-5 — Self-react. C **** 
Carc. 2 

H242 
H351 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H242 
H351 

607-687-00-1 Reaktionsmasse aus 2-{3,6-Bis- 
[(2-ethylphenyl)-methylamino]- 
xanthylium-9-yl[}-benzolsulfonat 
(2-10 %); 2-{3,6-Bis-[(2,3-di­
methylphenyl)-methylamino]- 
xanthylium-9-yl}-benzolsulfonat 

442-800-6 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

(2-10 %); 2-{3,6-Bis-[(2,4-di­

methylphenyl)-methylamino]- 

xanthylium-9-yl}-benzolsulfonat 

(2-10 %); 2-{3,6-Bis-[(2,5-di­

methylphenyl)-methylamino]- 

xanthylium-9-yl}-benzolsulfonat 

(2-10 %); 2-{3-[(2,3-Dimethylp­

henyl)-methylamino]-6-[(2- 

ethylphenyl)-methylamino]-xan­

thylium-9-yl}-benzolsulfonat (7- 

20 %); 2-{3-[(2,4-Dimethylphe­

nyl)-methylamino]-6-[(2-ethylp­

henyl)-methylamino]-xanthylium- 

9-yl}-benzolsulfonat (7-20 %); 2- 

{3-[(2,5-Dimethylphenyl)-me­

thylamino]-6-[(2-ethylphenyl)- 

methylamino]-xanthylium-9-yl}- 

benzolsulfonat (7-20 %); 2-{3- 

[(2,3-Dimethylphenyl)-methyl­

amino]-6-[(2,4-dimethylphenyl)- 

methylamino]-xanthylium-9-yl}- 

benzolsulfonat (7-20 %);2-{3- 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[(2,3-Dimethylphenyl)-methyl­
amino]-6-[(2,5-dimethylphenyl)- 
methylamino]-xanthylium-9-yl}- 
benzolsulfonat (7-20 %); 2-{3- 
[(2,4-Dimethylphenyl)-methyl­
amino]-6-[(2,5-dimethylphenyl)- 
methylamino]-xanthylium-9-yl}- 
benzolsulfonat (7-20 %) 

607-688-00-7 (R)-1-Cyclohexa-1,4-dienyl-1- 
methoxycarbonylmethylammoni­
umchlorid 

444-320-2 — Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

607-689-00-2 Reaktionsmasse aus Methyl-1,4- 
dimethylcyclohexancarboxylat 
(„para-Isomer“, einschl. cis- und 
trans-Isomere); Methyl-1,3-di­
methylcyclohexancarboxylat 
(„meta-Isomer“, einschl. cis- und 
trans-Isomere) 

444-920-4 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

607-690-00-8 Dimethyl-[2S,2S']-6,6,6'6'-tet­
ramethoxy-2,2'-[N, N'-bis(trifluo­
racetyl)-S, S'-bi(L-homocystein­
yl)diimino]dihexanoat 

432-860-1 255387-46-3 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-691-00-3 Magnesiumsalze, Fettsäuren, C 16- 

18 und C 18 ungesättigt, verzweigt 
und linear 

448-690-6 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

607-692-00-9 Zinksalze, Fettsäuren, C 16-18 und 
C 18 ungesättigt, verzweigt und li­
near 

446-470-4 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M23 __________ 

▼M16 

607-694-00-X Ethyl-5,5-diphenyl-2-isoxazolin- 
3-carboxylat 

443-870-0 163520-33-0 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

607-696-00-0 Amylformiat; n-Pentylformiat 211-340-6 638-49-3 Flam. Liq. 3 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H226 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H226 
H319 
H335 

C 

607-697-00-6 tert-Butylpropionat — 20487-40-5 Flam. Liq. 2 H225 GHS02 
Dgr 

H225 C 

607-698-00-1 4-tert-Butylbenzoesäure 202-696-3 98-73-7 Repr. 1B 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 

H360F H372 
H302 

GHS07 
GHS08 
Dgr 

H360F H372 
H302 

607-699-00-7 Bifenthrin (ISO); (2-Methylbi­
phenyl-3-yl)methylrel-(1R,3R)-3- 
[(1Z)-2-chlor-3,3,3-trifluorprop- 
1-en-1-yl]-2,2-dimethylcyclopro­
pancarboxylat 

82657-04-3 Carc. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 2 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H331 
H300 
H372 (Nerven- 
system) H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H331 
H300 
H372 (Ner­
ven-system) 
H317 
H410 

M = 10 000 
M = 100 000 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-700-00-0 Indoxacarb (ISO); Methyl-(4aS)- 
7-chlor-2-{(methoxycarbonyl)[4- 
(trifluormethoxy)phenyl]carba­
moyl}-2,5-dihydroindeno[1,2- 
e][1,3,4]oxadiazin-4a(3H)-car­
boxylat [1]; Reaktionsmasse aus 
(S)-Indoxacarb und (R)-Indoxa­
carb 75:25; Methyl-7-chlor-2- 
{(methoxycarbonyl)[4-(trifluor­
methoxy)phenyl]carbamoyl}-2,5- 
dihydroindeno[1,2- 
e][1,3,4]oxadiazin-4a(3H)-car­
boxylat [2] 

173584-44-6 
[1] 
144171-61-9 
[2] 

Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H332 
H372 (Blut, 
Nerven-sys­
tem, Herz) 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H332 
H372 (Blut, 
Nerven-sys­
tem, Herz) 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

607-702-00-1 Dihexylphthalat 201-559-5 84-75-3 Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

607-703-00-7 Ammoniumpentadecafluorocta­
noat 

223-320-4 3825-26-1 Carc. 2 
Repr. 1B Lact. 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Eye Dam.1 

H351 
H360D H362 
H332 
H302 
H372 (Leber) 
H318 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
Dgr 

H351 
H360D 
H362 
H332 
H302 
H372 (Le­
ber) H318 

607-704-00-2 Perfluoroctansäure 206-397-9 335-67-1 Carc. 2 
Repr. 1B Lact. 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 

H351 
H360D H362 
H332 
H302 
H372 (Leber) 
H318 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
Dgr 

H351 
H360D 
H362 
H332 
H302 
H372 (Le­
ber) H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-705-00-8 Benzoesäure 200-618-2 65-85-0 STOT RE 1 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H372 (Lunge) 
(Einatmen) 
H315 
H318 

GHS08 
GHS05 
Dgr 

H372 (Lun­
ge) (Ein­
atmen) H315 
H318 

607-706-00-3 Methyl-2,5-dichlorbenzoat 220-815-7 2905-69-3 Acute Tox. 4 
STOT SE 3 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H336 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H336 
H411 

▼M11 

607-707-00-9 Fenoxaprop-P-ethyl (ISO); Ethyl 
(2R)-2-{4-[(6-chlor-1,3-benzoxa­
zol-2-yl)oxy]phenoxy}propanoat 

— 71283-80-2 STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 (Nieren) 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 (Nie­
ren) 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

607-708-00-4 Octansäure 204-677-5 124-07-2 Skin Corr. 1C 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H412 

GHS05 
Dgr 

H314 
H412 

607-709-00-X Decansäure 206-376-4 334-48-5 Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H315 
H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H315 
H319 
H412 

607-710-00-5 1,2-Benzoldicarbonsäure, Dihex­
ylester, verzweigt und linear 

271-093-5 68515-50-4 Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

607-711-00-0 Spirotetramat (ISO); (5s,8s)-3- 
(2,5-Dimethylphenyl)-8-me­
thoxy-2-oxo-1-azaspiro[4,5]dec- 
3-en-4-ylethylcarbonat 

— 203313-25-1 Repr. 2 
STOT SE 3 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361fd 
H335 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361fd 
H335 
H319 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-712-00-6 Dodemorphacetat; 4-Cyclodode­
cyl-2,6-dimethylmorpholin-4-ium 
acetat 

250-778-2 31717-87-0 Repr. 2 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1C 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H373 (Leber) 
H314 
H317 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H361d 
H373 (Le­
ber) 
H314 
H317 
H410 

EUH071 M = 1 

607-713-00-1 Fenpyroximat (ISO); Tert-butyl 
4-[({(E)-[(1,3-dimethyl-5-phe­
noxy-1H-pyrazol-4-yl)methy­
len]amino}oxy)methyl]benzoat 

— 134098-61-6 Acute Tox. 3 
Acute Tox. 2 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H330 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H330 
H317 
H410 

M = 100 
M = 1 000 

607-714-00-7 Triflusulfuron-methyl; Methyl 2- 
({[4-(dimethylamino)-6-(2,2,2-tri­
fluorethoxy)-1,3,5-triazin-2- 
yl]carbamoyl}sulfamoyl)-3-me­
thylbenzoat 

— 126535-15-7 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

M = 100 
M = 10 

607-715-00-2 Bifenazat (ISO); Isopropyl 2-(4- 
methoxybiphenyl-3-yl)hydrazin­
carboxylat 

442-820-5 149877-41-8 STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M13 

607-716-00-8 Bromadiolon (ISO); 3-[3-(4′- 
Brombiphenyl-4-yl)-3-hydroxy- 
1-phenylpropyl]-4-hydroxy-2H- 
chromen-2-on 

249-205-9 28772-56-7 Repr. 1B 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H410 

Repr. 1B; H360D: 
C ≥ 0,003 % 
STOT RE 1; H372 
(Blut): C 
≥ 0,005 % STOT 
RE 2; H373 (Blut): 
0,0005 % ≤ C 
< 0,005 % 
M = 1 
M = 1 

▼M11
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-717-00-3 Difethialon (ISO); 
3-[3-(4′-Brombiphenyl-4-yl)- 
1,2,3,4-tetrahydronaphthalen-1- 
yl]-4-hydroxy-2H-1-benzothiopy­
ran-2-on 

— 104653-34-1 Repr. 1B 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 1 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H330 
H310 
H300 
H372 (Blut) 
H410 

EUH070 Repr. 1B; H360D: 
C ≥ 0,003 % 
STOT RE 1; H372 
(Blut): C ≥ 0,02 % 
STOT RE 2; H373 
(Blut): 
0,002 % ≤ C 
< 0,02 % 
M = 100 
M = 100 

607-718-00-9 Perfluornonan-1-säure [1] und 
ihre Natrium- [2] und Ammoni­
umsalze [3] 

206-801-3 [1] 
[2] 
[3] 

375-95-1 [1] 
21049-39-8 [2] 
4149-60-4 [3] 

Carc. 2 
Repr. 1B 
Lakt. 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 

H351 
H360Df 
H362 
H332 
H302 
H372 (Leber, 
Thymus, Milz) 
H318 

GSH08 
GSH07 
GHS05 
Dgr 

H351 
H360Df 
H362 
H332 
H302 
H372 (Leber, 
Thymus, 
Milz) 
H318 

607-719-00-4 Dicyclohexylphthalat 201-545-9 84-61-7 Repr. 1B 
Skin Sens. 1 

H360D 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360D 
H317 

▼M15 

607-720-00-X Nonadecafluordecansäure; [1] 
Ammoniumnonadecafluordecano­
at; [2] 
Natriumnonadecafluordecanoat 
[3] 

206-400-3 [1] 
221-470-5 [2] 
[3] 

335-76-2 [1] 
3108-42-7 [2] 
3830-45-3 [3] 

Carc. 2 
Repr. 1B 
Lact. 

H351 
H360Df 
H362 

GHS08 
Dgr 

H351 
H360Df 
H362 

▼M13
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-721-00-5 N,N′-Methylendimorpholin; 
N,N′-Methylenbismorpholin; 
[aus N,N′-Methylenbismorpholin 
freigesetztes Formaldehyd]; 
[MBM] 

227-062-3 5625-90-1 Carc. 1B 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Eye Dam.1 

H350 
H341 
H332 
H312 
H302 
H373 (Magen- 
Darm-Trakt, 
Atemwege) 
H314 
H317 
H318 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
Dgr 

H350 
H341 
H332 
H312 
H302 
H373 (Ma­
gen-Darm- 
Trakt, Atem­
wege) 
H314 
H317 

EUH071 8 
9 

607-722-00-0 2,3,5,6-Tetrafluor-4-(methoxyme­
thyl)benzyl-(Z)-(1R,3R)-3-(2-cya­
noprop-1-enyl)-2,2-dimethylcy­
clopropancarboxylat; 
Epsilon-momfluorothrin 

— 1065124-65-3 Acute Tox. 4 
STOT SE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H371 (Nerven­
system) 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H302 
H371 (Ner­
vensystem) 
H410 

M = 100 
M = 100 

607-723-00-6 Tefluthrin (ISO); 
2,3,5,6-Tetrafluor-4-methylben­
zyl-(1RS,3RS)-3-[(Z)-2-chlor- 
3,3,3-trifluorprop-1-enyl]-2,2-di­
methylcyclopropancarboxylat 

— 79538-32-2 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H410 

M = 10 000 
M = 10 000 

▼M18 

607-724-00-1 2,3,5,6-Tetrafluor-4-(methoxyme­
thyl)benzyl (1R,3R)-2,2-di­
methyl-3-[(1Z)-prop-1-en-1- 
yl]cyclopropancarboxylat; Epsi­
lon-metofluthrin 

— 240494-71-7 Acute Tox. 4 
Acute Tox. 3 
STOT SE 1 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H301 
H370 (Nerven­
system) 
H373 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H332 
H301 
H370 (Ner­
vensystem) 
H373 
H410 

M = 100 
M = 100 

▼M15
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-725-00-7 Isopropyl (2E,4E,7S)-11-me­
thoxy-3,7,11-trimethyldodeca- 
2,4-dienoat; S-Methopren 

— 65733-16-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 1 

607-726-00-2 Pinoxaden (ISO); 
8-(2,6-Diethyl-4-methylphenyl)- 
7-oxo-1,2,4,5-tetrahydro-7H-py­
razolo[1,2-d][1,4,5]oxadiazepin- 
9-yl 2,2-dimethylpropanoat 

— 243973-20-8 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 3 

H361d 
H332 
H302 
H319 
H335 
H317 
H400 
H412 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d 
H332 
H302 
H319 
H335 
H317 
H410 

Einatmung: 
ATE = 4,63 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 
Oral: 
ATE = 500 mg/kg 
KG 
M = 1 

607-727-00-8 Tetramethrin (ISO); 
(1,3-Dioxo-1,3,4,5,6,7-hexa­
hydro-2H-isoindol-2-yl)methyl 
2,2-dimethyl-3-(2-methylprop-1- 
en-1-yl)cyclopropancarboxylat 

231-711-6 7696-12-0 Carc. 2 
Acute Tox. 4 
STOT SE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H371 (Nerven­
system) (Ein­
atmung) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H371 (Ner­
vensystem) 
(Einatmung) 
H410 

M = 100 
M = 100 

607-728-00-3 (1,3,4,5,6,7-Hexahydro-1,3-dio­
xo-2H-isoindol-2-yl)methyl (1R- 
trans)-2,2-dimethyl-3-(2-methyl­
prop-1-enyl)cyclopropancarbox­
ylat 

214-619-0 1166-46-7 Carc. 2 
Acute Tox. 4 
STOT SE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H371 (Nerven­
system) (Ein­
atmung) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H371 (Ner­
vensystem) 
(Einatmung) 
H410 

M = 100 
M = 100 

▼M18
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-729-00-9 Mesosulfuron-methyl (ISO); 
Methyl 2-[(4,6-dimethoxypyrimi­
din-2-ylcarbamoyl)sulfamoyl]-α- 
(methansulfonamido)-p-toluat; 

— 208465-21-8 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 100 
M = 100 

607-730-00-4 Spirodiclofen (ISO); 
3-(2,4-Dichlorphenyl)-2-oxo-1- 
oxaspiro[4.5]dec-3-en-4-yl 2,2- 
dimethylbutyrat 

— 148477-71-8 Carc. 1B 
Repr. 2 
STOT RE 2 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H361f 
H373 
H317 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H361f 
H373 
H317 
H410 

M = 10 

607-731-00-X Natriummethyl[(4-aminophe­
nyl)sulfonyl]carbamat: Natrium­
methyl (EZ)-sulfanilylcarbonimi­
dat; Asulam-Natrium 

218-953-8 2302-17-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

607-732-00-5 Salicylsäure 200-712-3 69-72-7 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Eye Dam. 1 

H361d 
H302 
H318 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
Dgr 

H361d 
H302 
H318 

▼M18
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M22 

607-733-00-0 Cyflumetofen (ISO); 
2-Methoxyethyl-(RS)-2-(4-tert- 
butylphenyl)-2-cyano-3-oxo-3- 
(α,α,α-trifluor-o-tolyl)propionat 

— 400882-07-7 Carc. 2 
Skin Sens. 1A 

H351 
H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H317 

607-734-00-6 Pentakalium 2,2‘,2“,2“‘,2““- 
(ethan-1,2-diylnitrilo)pentaacetat 

404-290-3 7216-95-7 Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Eye Irrit. 2 

H332 
H373 (Ein­
atmen) 
H319 

GHS08 
GHS07 
►M30 Wng ◄ 

H332 
H373 (Ein­
atmen) 
H319 

Einatmen: 
ATE = 1,5 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 

607-735-00-1 N-Carboxymethyliminobis(ethy­
lennitrilo)-tetraessigsäure 

200-652-8 67-43-6 Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Eye Irrit. 2 

H332 
H373 (Ein­
atmen) 
H319 

GHS08 
GHS07 
►M30 Wng ◄ 

H332 
H373 (Ein­
atmen) 
H319 

Einatmen: 
ATE = 1,5 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 

607-736-00-7 Pentanatrium-(carboxylato­
methyl)iminobis(ethylennitrilo)te­
traacetat 

205-391-3 140-01-2 Acute Tox. 4 
STOT RE 2 

H332 
H373 (Ein­
atmen) 

GHS08 
GHS07 
►M30 Wng ◄ 

H332 
H373 (Ein­
atmen) 

Einatmen: 
ATE = 1,5 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 

607-737-00-2 Diisohexylphthalat 276-090-2 71850-09-4 Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M23 

607-738-00-8 MCPA-thioethyl (ISO); 
S-ethyl (4-chlor-2-methylphe­
noxy)ethanthioat; S-ethyl 4- 
chlor-o-tolyloxythioacetat 

246-831-4 25319-90-8 Acute Tox. 4 
STOT RE. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 (Leber) 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 (Le­
ber) 
H410 

oral: ATE = 
450 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

607-740-00-9 Diisooctylphthalat 248-523-5 27554-26-3 Repr. 1B H360FD GHS08 
Dgr 

H360FD 

607-741-00-4 4-{[(6-chlorpyridin-3-yl)me­
thyl](2,2-difluorethyl)amino}Fu­
ran-2(5H)-on; Flupyradifuron 

— 951659-40-8 Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 (Muskel) 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 (Mus­
kel) 
H410 

oral: ATE = 
500 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

607-742-00-X Thiencarbazon-methyl (ISO); 
Methyl 4-[(4,5-dihydro-3-me­
thoxy-4-methyl-5-oxo-1H-1,2,4- 
triazol-1-yl)carbonylsulfamoyl]- 
5- methylthiophen-3-carboxylat 

— 317815-83-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1000 
M = 1000 

607-743-00-5 L-(+)-Milchsäure; 
(2S)-2-Hydroxypropansäure 

201-196-2 79-33-4 Skin Corr. 1C 
Eye Dam. 1 

H314 
H318 

GHS05 
Dgr 

H314 EUH071 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-744-00-0 2-Methoxyethylacrylat 221-499-3 3121-61-7 Flam. Liq. 3 
Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
Skin Corr. 1C 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H226 
H341 
H360FD 
H331 
H302 
H314 
H318 
H317 

GHS02 
GHS05 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H226 
H341 
H360FD 
H331 
H302 
H314 
H317 

EUH071 Einatmen: ATE = 
2,7 mg/L (Dämpfe) 
oral: ATE = 
404 mg/kg KG 

607-745-00-6 Glyoxylsäure … % 206-058-5 298-12-4 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1B 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

B 

607-746-00-1 Natrium-N-(hydroxymethyl)gly­
cinat; 
[aus Natrium-N-(hydroxy­
methyl)glycinat freigesetztes 
Formaldehyd] 

274-357-8 70161-44-3 Carc. 1B 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H350 
H341 
H332 
H302 
H335 
H315 
H319 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H341 
H332 
H302 
H335 
H315 
H319 
H317 

Einatmen: ATE = 
3 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
1100 mg/kg KG 

8 
9 

▼M29 

607-747-00-7 2,2-Dibrom-2-cyanacetamid 
[DBNPA] 

233-539-7 10222-01-2 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
STOT RE 1 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H301 
H372 (Atem­
wege) (Ein­
atmen) 
H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H301 
H372 (Atem­
wege) (Ein­
atmen) 
H315 
H318 
H317 
H410 

Einatmen: ATE = 
0,24 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
118 mg/kg KG 
M = 1 
M = 1 

▼M23
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-748-00-2 [S-(Z,E)]-5-(1-Hydroxy-2,6,6-tri­
methyl-4-oxocyclohex-2-en-1- 
yl)-3-methylpenta-2,4-diensäure; 
S-Abscisinsäure 

244-319-5 21293-29-8 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 1 

607-749-00-8 Methylsalicylat 204-317-7 119-36-8 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H361d 
H302 
H317 
H412 

GHS07 
GHS08 
Wng 

H361d 
H302 
H317 
H412 

oral: ATE = 
890 mg/kg KG 

607-750-00-3 Citronensäure 201-069-1 77-92-9 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H319 
H335 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 

607-751-00-9 Ethametsulfuron-methyl (ISO); 
Methyl 2-({[4-ethoxy-6-(methyl­
amino)-1,3,5-triazin-2-yl]carba­
moyl}sulfamoyl)benzoat 

— 97780-06-8 Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H410 

M = 1 000 
M = 100 

607-752-00-4 Trinexapac-ethyl (ISO); 
Ethyl-4-[cyclopropyl(hydro­
xy)methylen]-3,5-dioxocyclo­
hexancarboxylat 

— 95266-40-3 STOT RE 2 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Chronic 1 

H373 (Magen- 
Darm-Trakt) 
H317 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 (Ma­
gen-Darm- 
Trakt) 
H317 
H410 

M = 1 

▼M29
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

607-753-00-X (3aS,5S,6R,7aR,7bS,9aS,10R,12a­ 
S,12bS)-10-[(2S,3R,4R,5R)-3,4- 
Dihydroxy-5,6-dimethylheptan-2- 
yl]-5,6-dihydroxy-7a,9a-di­
methylhexadecahydro-3H-ben­
zo[c]indeno[5,4-e]oxepin-3-on; 
24-Epibrassinolid; 

— 78821-43-9 Aquatic Chronic 4 H413 H413 

607-754-00-5 Benzylsalicylat 204-262-9 118-58-1 Skin Sens. 1B H317 GHS07 
Wng 

H317 

607-755-00-0 (RS)-1-{1-Ethyl-4-[4-mesyl-3-(2- 
methoxyethoxy)-o-toluoyl]pyra­
zol-5-yloxy}ethylmethylcarbonat; 
Tolpyralat 

— 1101132-67-5 Carc. 2 
Repr. 2 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361fd 
H373 (Augen) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H361fd 
H373 (Au­
gen) 
H410 

M = 10 
M = 100 

▼M16 

608-001-00-3 Acetonitril; Cyanomethan 200-835-2 75-05-8 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H225 
H332 
H312 
H302 
H319 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 
H319 

▼M29
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-002-00-9 Trichloracetonitril 208-885-7 545-06-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H301 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H411 

608-003-00-4 Acrylnitril 203-466-5 107-13-1 Flam. Liq. 2 
Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H350 
H331 
H311 
H301 
H335 
H315 
H318 
H317 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H225 
H350 
H331 
H311 
H301 
H335 
H315 
H318 
H317 
H411 

* D 

608-004-00-X 2-Hydroxy-2-methylpropionitril; 
2-Cyanopropan-2-ol; Acetoncy­
anhydrin 

200-909-4 75-86-5 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H410 

608-005-00-5 n-Butyronitril 203-700-6 109-74-0 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H225 
H331 
H311 
H301 

GHS02 
GHS06 
Dgr 

H225 
H331 
H311 
H301 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-006-00-0 Bromoxynil (ISO); 3,5-Dibrom- 
4-hydroxybenzonitril 

216-882-7 1689-84-5 Repr. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d *** 
H330 
H301 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361d *** 
H330 
H301 
H317 
H410 

M = 10 

608-007-00-6 Ioxynil (ISO); 4-Hydroxy-3,5-di­
iodbenzonitril 

216-881-1 1689-83-4 Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d *** 
H331 
H301 
H312 
H373 ** H319 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361d *** 
H331 
H301 
H312 
H373 ** 
H319 
H410 

M = 10 

608-008-00-1 Chloracetonitril 203-467-0 107-14-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H301 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H411 

608-009-00-7 Malonsäuredinitril; Malononitril; 
Propandinitril 

203-703-2 109-77-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-010-00-2 Methacrylnitril; 2-Methyl-2-pro­
pennitril 

204-817-5 126-98-7 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 

H225 
H331 
H311 
H301 
H317 

GHS02 
GHS06 
Dgr 

H225 
H331 
H311 
H301 
H317 

* 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥0,2 % 

D 

608-011-00-8 Dicyan; Oxalyldinitril; Cyanogen 207-306-5 460-19-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H220 
H331 
H400 
H410 

GHS02 
GHS04 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H220 
H331 
H410 

U 

608-012-00-3 Benzonitril 202-855-7 100-47-0 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 

608-013-00-9 2-Chlorbenzonitril 212-836-5 873-32-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H312 
H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 
H319 

608-014-00-4 Chlorthalonil (ISO); Tetrachloris­
ophthalonitril 

217-588-1 1897-45-6 Carc. 2 
Acute Tox. 2 * 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H330 
H335 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H330 
H335 
H318 
H317 
H410 

M=10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-015-00-X Dichlobenil (ISO); 2,6-Dichlor­
benzonitril 

214-787-5 1194-65-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H411 

608-016-00-5 1,4-Dicyano-2,3,5,6-tetrachlor­
benzol; Tetrachlorterephthaloni­
tril 

401-550-8 1897-41-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

608-017-00-0 Bromoxyniloctanoat (ISO); 2,6- 
Dibrom-4-cyanophenyloctanoat 

216-885-3 1689-99-2 Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d *** 
H331 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361d *** 
H331 
H302 
H317 
H410 

M = 10 

608-018-00-6 Ioxyniloctanoat (ISO); 4-Cyano- 
2,6-diiodphenyloctanoat 

223-375-4 3861-47-0 Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d *** 
H301 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361d *** 
H301 
H319 
H317 
H410 

M = 10 

608-019-00-1 2,2'-Dimethyl-2,2'-azodipropio­
nonitril 

201-132-3 78-67-1 Self-react. C 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H242 
H332 
H302 
H412 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H242 
H332 
H302 
H412 

T 

608-020-00-7 Diphenoxymethylencyanamid 427-300-8 79463-77-7 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

608-021-00-2 3-(2-(Diaminomethylenami­
no)thiazol-4-ylmethylthio)propio­
nitril 

403-710-2 76823-93-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-022-00-8 3,7-Dimethyloctannitril 403-620-3 40188-41-8 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H411 

608-023-00-3 Fenbuconazol (ISO); 4-(4- 
Chlorphenyl)-2-phenyl-2-[(1H- 
1,2,4-triazol-1-yl)methyl]butanni­
tril 

406-140-2 114369-43-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

608-024-00-9 2-(4-(N-Butyl-N-phenethylami­
no)phenyl)ethylen-1,1,2-tricarbo­
nitril 

407-650-8 97460-76-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

608-025-00-4 2-Nitro-4,5-bis(benzyloxy)pheny­
lacetonitril 

410-970-0 117568-27-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

608-026-00-X 3-Cyano-3,5,5-trimethylcyclo­
hexanon 

411-490-4 7027-11-4 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373 ** H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373 ** 
H317 
H412 

608-027-00-5 Reaktionsmasse aus 3-(4-Ethylp­
henyl)-2,2-dimethylpropannitril; 
3-(2-Ethylphenyl)-2,2-dimethyl­
propanenitril und 3-(3-Ethylphe­
nyl)-2,2-dimethylpropannitril 

412-660-0 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

608-028-00-0 4-(2-Cyano-3-phenylamino)- 
acryloyloxymethylcyclohexylme­
thyl-2-cyano-3-phenylami­
no)acrylat 

413-510-7 147374-67-2 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H373 ** H317 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H317 
H411 

608-029-00-6 1,2-Dihydro-6-hydroxy-4-methyl- 
1-[3-(1-methylethoxy)propyl]-2- 
oxo-3-pyridincarbonitril 

411-990-2 68612-94-2 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-030-00-1 N-Acetyl-N-[5-cyano-3-(2- dibu­
tylamino-4-phenylthiazol-5-yl- 
methylen)-4-methyl-2,6-dioxo- 
1,2,3,6-tetrahydropyridin-1- 
yl]benzamid 

412-340-0 147741-93-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

608-031-00-7 2-Benzyl-2-methyl-3-butennitril 407-870-4 97384-48-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

608-032-00-2 Acetamiprid (ISO); 
(E)-N1 -[(6-Chlor-3-pyridyl)me­
thyl]-N2 -cyano-N1 - methylaceta­
midin 

— 135410-20-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

608-033-00-8 N-Butyl-3-(2-chlor-4-nitrophenyl­
hydrazono)-1-cyano-2-methyl­
prop-1-en-1,3-dicarboximid 

407-970-8 75511-91-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

608-034-00-3 Chlorfenapyr (ISO); 
4-Brom-2-(4-chlorphenyl)-1-et­
hoxymethyl-5-trifluormethylpyr­
rol-3-carbonitril 

— 122453-73-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H302 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H302 
H410 

M=100 

608-035-00-9 (±)-α-[(2-Acetyl-5-methylphe­
nyl)-amino]-2,6-dichlorbenzol- 
acetonitril 

419-290-9 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

608-036-00-4 3-(2-{4-[2-(4-Cyanophenyl)vi­
nyl]phenyl}vinyl)benzonitril 

419-060-8 79026-02-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-037-00-X Reaktionsmasse aus (E)-2,12-Tri­
decadiennitril, (E)-3,12-Trideca­
diennitril und (Z)-3,12-Trideca­
diennitril 

422-190-8 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

608-038-00-5 2,2,4-Trimethyl-4-phenylbutanni­
tril 

422-580-8 75490-39-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

▼M22 

608-039-00-0 2-Phenylhexannitril 423-460-8 3508-98-3 Acute Tox. 4 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

Oral: 
ATE = 500 mg/kg 
KG 

▼M16 

608-040-00-6 4,4'-Dithiobis(5-amino-1-(2,6-di­
chlor-4-(trifluormethyl)phenyl)- 
1H-pyrazol-3-carbonitril) 

423-490-1 130755-46-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

608-041-00-1 4'-((2-Butyl-4-oxo-1,3-diazaspi­
ro[4,4]non-1-en-3-yl)me­
thyl)(1,1'-biphenyl)-2-carbonitril 

423-500-4 138401-24-8 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

608-042-00-7 (S)-2,2-Diphenyl-2-(3-pyrrolidi­
nyl)acetonitrilhydrobromid 

421-810-4 194602-27-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H411 

608-043-00-2 3-(cis-3-Hexenyloxy)propannitril 415-220-6 142653-61-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H302 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-044-00-8 2-Cyclohexyliden-2-phenylaceto­
nitril 

423-740-1 10461-98-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

608-046-00-9 5-(4-Chlor-2-nitrophenylazo)-1,2- 
dihydro-6-hydroxy-1,4-dimethyl- 
2-oxopyridin-3-carbonitril 

425-310-7 77889-90-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

608-047-00-4 2-Piperidin-1-yl-benzonitril 427-330-1 72752-52-4 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

608-048-00-X 1-(3-Cyclopentyloxy-4-methox­
yphenyl)-4-oxocyclohexancarbo­
nitril 

427-450-4 152630-47-2 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H373** H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373** 
H317 
H411 

608-049-00-5 2-(4-(4-(Butyl-(1-methylhex­
yl)amino)phenyl)-3-cyano-5-oxo- 
1,5-dihydropyrrol-2-yliden)pro­
pandinitril 

429-180-2 157362-53-3 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

608-050-00-0 Reaktionsmasse aus 5-(2-Cyano- 
4- nitrophenylazo)-2-(2-(2-hydro­
xyethoxy)ethylamino)-4-methyl- 
6-phenylaminonicotinonitril und 
5-(2-Cyano-4-nitrophenylazo)-6- 
(2-(2-hydroxyethoxy)ethylami­
no)-4-methyl-2-phenylaminonico­
tinonitril 

429-760-5 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

608-051-00-6 (R)-4-(4-Dimethylamino-1-(4- 
fluorphenyl)-1-hydroxybutyl)-3- 
(hydroxymethyl)benzonitril 

430-760-2 219861-18-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

608-052-00-1 (S)-4-(4-Dimethylamino-1-(4- 
fluorphenyl)-1-hydroxybutyl)-3- 
(hydroxymethyl)benzonitril 

430-770-7 128173-52-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-053-00-7 (R,S)-4-(4-Dimethylamino-1-(4- 
fluorphenyl)-1-hydroxybutyl)- 
3-(hydroxymethyl)benzonitril 

430-780-1 103146-25-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

608-054-00-2 (R,S)-4-(4-Dimethylamino-1-(4- 
fluorphenyl)-1-hydroxybutyl)-3- 
(hydroxymethyl)benzonitrilhemi­
sulfat 

430-790-6 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H411 

▼M15 

608-055-00-8 Fipronil (ISO); 
(±)-5-Amino-1-(2,6-dichlor- 
α,α,α-trifluor-p-tolyl)-4-trifluor­
methylsulfinylpyrazol-3-carboni­
tril 

424-610-5 120068-37-3 Acute Tox. 3* 
Acute Tox. 3* 
Acute Tox. 3* 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H311 
H331 
H372* 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H311 
H331 
H372* 
H410 

M = 1 000 
M = 10 000 

▼M16 

608-056-00-3 N-Methyl-N-cyanmethylmorpho­
liniummethylsulfat 

429-340-1 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 

608-057-00-9 4-(Cyanomethyl)-4-methylmor­
pholin-4-iumhydrogensulfat 

431-200-1 208538-34-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H317 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 944 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M29 

608-058-00-4 Esfenvalerat (ISO); 
(S)-α-Cyan-3-phenoxybenzyl-(S)- 
2-(4-chlorphenyl)-3-methylbuty­
rat 

— 66230-04-4 Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
STOT SE 1 
STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H370 (Nerven­
system) 
H373 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H370 (Ner­
vensystem) 
H373 
H317 
H410 

oral; ATE = 
88,5 mg/kg KG 
Einatmen: ATE = 
0,53 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
M = 10 000 
M = 10 000 

▼M16 

608-059-00-X 5-Amino-1-(2,6-dichlor-4-(triflu­
ormethyl)phenyl)-1H- pyrazol-3- 
carbonitril 

421-240-6 120068-79-3 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

608-060-00-5 5-Methyl-2-[(2-nitrophenyl)ami­
no]-3-thiophencarbonitril 

421-300-1 138564-59-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

608-062-00-6 2-Fluor-4-hydroxybenzonitril 422-810-7 82380-18-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

608-063-00-1 (S)-α-Hydroxy-3-phenoxy- 
benzolacetonitril 

441-070-6 61826-76-4 Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H318 
H317 
H410 

608-064-00-7 Cyanomethyltrimethylammoni­
ummethylsulfat 

433-720-2 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

608-065-00-2 Salze von Bromoxynil, soweit in 
diesem Anhang nicht gesondert 
aufgeführt 

— — Repr. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d *** 
H330 
H301 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361d *** 
H330 
H301 
H317 
H410 

M = 10 A 

608-066-00-8 Salze von Ioxynil, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d *** 
H331 
H301 
H312 
H373 ** H319 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361d *** 
H331 
H301 
H312 
H373 ** 
H319 
H410 

M = 10 A 

▼M13 

608-067-00-3 3,7-Dimethylocta-2,6-diennitril 225-918-0 5146-66-7 Muta. 1B H340 GHS08 
Dgr 

H340 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M18 

608-068-00-9 Flutianil (ISO); 
(2Z)-{[2-Fluor-5-(trifluor­
methyl)phenyl]thio}[3-(2-me­
thoxyphenyl)-1,3-thiazolidin-2- 
yliden]acetonitril 

— 958647-10-4 Aquatic Chronic 1 H410 GHS09 
Wng 

H410 M = 100 

▼M22 

608-069-00-4 Fludioxonil (ISO); 4-(2,2-Diflu­
or-1,3-benzodioxol-4-yl)-1H-pyr­
rol-3-carbonitril 

— 131341-86-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 10 

▼M16 

609-001-00-6 1-Nitropropan 203-544-9 108-03-2 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H312 
H302 

* 

609-002-00-1 2-Nitropropan 201-209-1 79-46-9 Flam. Liq. 3 
Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H350 
H332 
H302 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H226 
H350 
H332 
H302 

609-003-00-7 Nitrobenzol 202-716-0 98-95-3 Carc. 2. Repr. 1B 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
STOT RE 1 
Aquatic Chronic 3 

H351 
H360F H301 
H331 
H311 
H372 (Blut) 
H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H351 
H360F H301 
H331 
H311 
H372 (Blut) 
H412 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-004-00-2 Dinitrobenzol [1]; 
1,4-Dinitrobenzol [2]; 
1,3-Dinitrobenzol [3]; 
1,2-Dinitrobenzol [4] 

246-673-6 [1] 
202-833-7 [2] 
202-776-8 [3] 
208-431-8 [4] 

25154-54-5 [1] 
100-25-4 [2] 
99-65-0 [3] 
528-29-0 [4] 

Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H373 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H410 

609-005-00-8 1,3,5-Trinitrobenzol 202-752-7 99-35-4 Expl. 1.1 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373** H400 
H410 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373** 
H410 

609-006-00-3 4-Nitrotoluol 202-808-0 99-99-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 

609-007-00-9 2,4-Dinitrotoluol [1]; 
Dinitrotoluol [2] 

204-450-0 [1] 
246-836-1 [2] 

121-14-2 [1] 
25321-14-6 [2] 

Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H341 
H361f*** 
H331 
H311 
H301 
H373** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H361f*** 
H331 
H311 
H301 
H373** 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-008-00-4 2,4,6-Trinitrotoluol; TNT 204-289-6 118-96-7 Expl. 1.1 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H201 
H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H201 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 

609-009-00-X 2,4,6-Trinitrophenol; 
Pikrinsäure 

201-865-9 88-89-1 Expl. 1.1 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H201 
H331 
H311 
H301 

GHS01 
GHS06 
Dgr 

H201 
H331 
H311 
H301 

609-010-00-5 Salze der Pikrinsäure; 
Pikrate 

— — Unst. Expl Acute 
Tox. 3 * Acute 
Tox. 3 * Acute 
Tox. 3 * 

H201 
H331 
H311 
H301 

GHS01 
GHS06 
Dgr 

H201 
H331 
H311 
H301 

T 

609-011-00-0 2,4,6-Trinitroanisol; 
2,4,6-Trinitro-1-methoxybenzol 

— 606-35-9 Expl. 1.1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H201 
H332 
H312 
H302 
H411 

GHS01 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H201 
H332 
H312 
H302 
H411 

609-012-00-6 2,4,6- Trinitro-m-kresol; 
2,4,6-Trinitro-3-methylphenol 

210-027-1 602-99-3 Expl. 1.1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H201 
H332 
H312 
H302 

GHS01 
GHS07 
Wng 

H201 
H332 
H312 
H302 

609-013-00-1 2,4,6- Trinitro-m-xylol; 
2,4,6-Trinitro-1,3-dimethylbenzol 

211-187-5 632-92-8 Expl. 1.1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 

H201 
H332 
H312 
H302 
H373 ** 

GHS01 
GHS08 
GHS07 
Wng 

H201 
H332 
H312 
H302 
H373 ** 

609-015-00-2 4-Nitrophenol; 
p-Nitrophenol 

202-811-7 100-02-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 

H332 
H312 
H302 
H373 ** 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H373 ** 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-016-00-8 Dinitrophenol (Reaktionsmasse 
aus Isomeren) [1]; 
2,4(oder 2,6)-Dinitrophenol [2] 

247-096-2 [1] 
275-732-9 [2] 

25550-58-7 [1] 
71629-74-8 [2] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H410 

609-018-00-9 2,4,6-Trinitroresorcin; 
Styphninsäure; 
2,4,6-Trinitro-1,3-dihydroxyben­
zol 

201-436-6 82-71-3 Expl. 1.1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H201 
H332 
H312 
H302 

GHS01 
GHS07 
Dgr 

H201 
H332 
H312 
H302 

609-019-00-4 Blei 2,4,6-trinitro-m-phenylen­
dioxid; 
Blei 2,4,6-Trinitroresorcinoxid; 
Bleistyphnat; 
Trizinat 

239-290-0 15245-44-0 Unst. Expl 
Repr. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H200 
H360Df 
H332 
H302 
H373 ** H400 
H410 

GHS01 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H200 
H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H410 

1 

609-019-01-1 Blei 2,4,6-trinitro-m-phenylen­
dioxid; 
Blei 2,4,6-trinitroresorcinoxid; 
Bleistyphnat (≥ 20 % Phlegmati­
sierungsmittel) 

239-290-0 15245-44-0 Expl. 1.1 
Repr. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H360Df 
H332 
H302 
H373 ** H400 
H410 

GHS01 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H201 
H360Df 
H332 
H302 
H373 ** 
H410 

1 

609-020-00-X DNOC (ISO); 
4,6-Dinitro-o-kresol 

208-601-1 534-52-1 Muta. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H330 
H310 
H300 
H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H341 
H330 
H310 
H300 
H315 
H318 
H317 
H410 

EUH044 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-021-00-5 Natriumsalz von DNOC; 
Natrium 4,6-dinitro-o-kresolat 
[1]; 
Kaliumsaz von DNOC; 
Kalium 4,6-dinitro-o-kresolat [2] 

219-007-7 [1] 
- [2] 

2312-76-7 [1] 
5787-96-2 [2] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H410 

609-022-00-0 Ammoniumsalz von DNOC; 
Ammonium 4,6-dinitro-o-tolyl­
oxid 

221-037-0 2980-64-5 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H300 
H373 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H410 

609-023-00-6 Dinocap (ISO); 
(RS)-2,6-Dinitro-4-octylphen­
ylcrotonat und 
(RS)-2,4-Dinitro-6-octylphen­
ylcrotonat, wobei „octyl“ eine 
Reaktionsmasse aus 1-Methyl­
heptyl-, 1-Ethylhexyl- und 1-Pro­
pylpentyl-Gruppen ist 

254-408-0 39300-45-3 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D*** 
H332 
H302 
H373** H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360D*** 
H332 
H302 
H373** 
H315 
H317 
H410 

M=100 

609-024-00-1 Binapacryl (ISO); 
2-sec-Butyl-4,6-dinitrophenyl-3- 
methylcrotonat 

207-612-9 485-31-4 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D *** 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360D *** 
H312 
H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-025-00-7 Dinoseb(ISO); 
6-sec-Butyl-2,4-dinitrophenol 

201-861-7 88-85-7 Repr. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df 
H311 
H301 
H319 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H311 
H301 
H319 
H410 

EUH044 

609-026-00-2 Salze und Ester von Dinoseb, so­
weit in diesem Anhang nicht ge­
sondert aufgeführt 

— — Repr. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df 
H311 
H301 
H319 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H311 
H301 
H319 
H410 

EUH044 A 

609-027-00-8 Dinocton; 
Reaktionsmasse aus Isomeren: 
Methyl-(2,6-dinitro-4-octylphe­
nyl)carbonat und Methyl-(2,4-di­
nitro-6-octylphenyl)carbonat 

— 63919-26-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

609-028-00-3 Dinex (ISO); 
2-Cyclohexyl-4,6-dinitrophenol 

205-042-5 131-89-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H410 

609-029-00-9 Salze und Ester von Dinex — — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H410 

A 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-030-00-4 Dinoterb (ISO); 
2-tert-Butyl-4,6-dinitrophenol 

215-813-8 1420-07-1 Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D *** 
H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360D *** 
H300 
H311 
H410 

EUH044 

609-031-00-X Salze und Ester von Dinoterb — — Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D *** 
H300 
H311 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360D *** 
H300 
H311 
H410 

A 

609-032-00-5 Bromfenoxim (ISO); 
3,5-Dibrom-4-hydroxybenzalde­
hyd-O-(2,4-dinitrophenyl)oxim 

236-129-6 13181-17-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

609-033-00-0 Dinosam (ISO); 
2-(1-Methylbutyl)-4,6-dinitrophe­
nol 

— 4097-36-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H410 

609-034-00-6 Salze und Ester von Dinosam — — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H410 

A 

609-035-00-1 Nitroethan 201-188-9 79-24-3 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 
H302 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H302 

* 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-036-00-7 Nitromethan 200-876-6 75-52-5 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H302 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H302 

* 

609-037-00-2 5-Nitroacenaphthen 210-025-0 602-87-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

609-038-00-8 2-Nitronaphthalin 209-474-5 581-89-5 Carc. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H411 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H411 

609-039-00-3 4-Nitrobiphenyl 202-204-7 92-93-3 Carc. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H411 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H411 

609-040-00-9 Nitrofen (ISO); 
2,4-Dichlorpheny-4-nitropheny­
lether 

217-406-0 1836-75-5 Carc. 1B Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H360D *** 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H360D *** 
H302 
H410 

▼M23 

609-041-00-4 2,4-Dinitrophenol 200-087-7 51-28-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 2 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 

H331 
H311 
H300 
H372 
H400 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H300 
H372 
H400 

dermal: ATE = 
300 mg/kg KG 
oral: ATE = 
30 mg/kg KG 

▼M16 

609-042-00-X Pendimethalin (ISO); 
N-(1-Ethylpropyl)-2,6-dinitro- 
3,4-xylidin 

254-938-2 40487-42-1 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

609-043-00-5 Quintozen (ISO); 
Pentachlornitrobenzol 

201-435-0 82-68-8 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-044-00-0 Tecnazen (ISO); 
1,2,4,5-Tetrachlor-3-nitrobenzol 

204-178-2 117-18-0 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

609-045-00-6 Reaktionsmasse aus 4,6-Dinitro- 
2-(3-octyl)phenylmethylcarbonat 
und 4,6-Dinitro-2-(4-octyl)phe­
nylmethylcarbonat; Dinocton-6 

— 8069-76-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

609-046-00-1 Trifluralin (ISO) (enthält 
<0,5 ppm NPDA); 
α, α, α-Trifluor-2,6-dinitro-N, N- 
dipropyl-p-toluidin (enthält 
< 0,5 ppm NPDA); 
2,6-Dinitro-N, N-dipropyl-4-tri­
fluormethylanilin (enthält 
< 0,5 ppm NPDA); 
N, N-Dipropyl-2,6-dinitro-4-tri­
fluormethylanilin (enthält 
< 0,5 ppm NPDA) 

216-428-8 1582-09-8 Carc. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H317 
H410 

M=10 

609-047-00-7 2-Nitroanisol; 
2-Methoxynitrobenzol 

202-052-1 91-23-6 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H302 

609-048-00-2 Natrium 3-nitrobenzolsulfonat 204-857-3 127-68-4 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 955 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-049-00-8 2,6-Dinitrotoluol 210-106-0 606-20-2 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H412 

609-050-00-3 2,3-Dinitrotoluol 210-013-5 602-01-7 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H410 

609-051-00-9 3,4-Dinitrotoluol 210-222-1 610-39-9 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-052-00-4 3,5-Dinitrotoluol 210-566-2 618-85-9 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H412 

609-053-00-X Hydrazintrinitromethan 414-850-9 — Expl. 1.1 **** 
Self-react. A Carc. 
1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 

H201 
H240 
H350 
H331 
H301 
H317 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H201 
H240 
H350 
H331 
H301 
H317 

609-054-00-5 2,3-Dinitrophenol [1]; 
2,5-Dinitrophenol [2]; 
2,6-Dinitrophenol [3]; 
3,4-Dinitrophenol [4]; 
Salze von Dinitrophenol [5] 

200-628-7 [1] 
206-348-1 [2] 
209-357-9 [3] 
209-415-3 
[4] — [5] 

66-56-8 [1] 
329-71-5 [2] 
573-56-8 [3] 
577-71-9 [4] 
- [5] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 

609-055-00-0 2,5-Dinitrotoluol 210-581-4 619-15-8 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-056-00-6 2,2-Dibrom-2-nitroethanol 412-380-9 69094-18-4 Expl. 1.1 
Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H351 
H302 
H373 ** H314 
H317 
H400 
H410 

GHS01 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H201 
H351 
H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H410 

* 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

T 

609-057-00-1 3-Chlor-2,4-difluornitrobenzol 411-980-8 3847-58-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H317 
H410 

609-058-00-7 2-Nitro-2-phenyl-1,3-propandiol 410-360-4 5428-02-4 STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H372 ** H312 
H302 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H372 ** 
H312 
H302 
H317 
H411 

EUH070 

609-059-00-2 2-Chlor-6-(ethylamino)-4-nitro­
phenol 

411-440-1 131657-78-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

609-060-00-8 4-[(3-Hydroxypropyl)amino]-3- 
nitrophenol 

406-305-9 92952-81-3 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-061-00-3 (E, Z)-4-Chlorphenyl(cyclopro­
pyl)keton-O-(4-nitrophenyl­
methyl)oxim 

406-100-4 94097-88-8 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

609-062-00-9 2-Brom-2-nitropropanol 407-030-7 24403-04-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H311 
H302 
H373 ** H314 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H311 
H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H410 

609-063-00-4 2-[(4-Chlor-2-nitrophenyl)ami­
no]ethanol 

413-280-8 59320-13-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

▼M23 

609-064-00-X Mesotrione (ISO); 
2-[4-(methylsulfonyl)-2-nitroben­
zoyl]-1,3-cyclohexandion 

— 104206-82-8 Repr. 2 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H373 (Augen, 
Nervensystem) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361d 
H373 (Au­
gen, Nerven­
system) 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16 

609-065-00-5 2-Nitrotoluol 201-853-3 88-72-2 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H340 
H361f *** 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H361f *** 
H302 
H411 

609-066-00-0 Lithium-Natrium-3-amino-10-{4- 
(10-amino-6,13-dichlor-4,11-dis­
ulfonatobenzo[5,6][1,4]oxazi­
no[2,3-b]phenoxazin-3-ylamino)- 
6-[methyl(2-sulfonatoethyl)ami­
no]-1,3,5-triazin-2-ylamino}- 
6,13-dichlorbenzo[5,6][1,4]oxazi­
no[2,3-b]phenoxazino-4,11-dis­
ulfonat 

418-870-9 154212-58-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 2 ** 

H332 
H312 
H302 
H371 ** 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H332 
H312 
H302 
H371 ** 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-067-00-6 Natrium und Kalium-4-(3- ami­
nopropylamino)-2,6-bis[3- 
(4-methoxy-2-sulfophenylazo)- 
4-hydroxy-2-sulfo-7-naphthyla­
mino]-1,3,5-triazin 

416-280-6 156769-97-0 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

609-068-00-1 Moschusxylol; 
5-tert-Butyl-2,4,6-trinitro-m- xy­
lol 

201-329-4 81-15-2 Expl. 1.1 
Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H351 
H400 
H410 

GHS01 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H201 
H351 
H410 

T 

609-069-00-7 Moschus-Keton; 
3,5-Dinitro-2,6-dimethyl-4-tert- 
butylacetophenon; 
4'-tert-Butyl-2', 6'-dimethyl-3', 
5'-dinitroacetophenon 

201-328-9 81-14-1 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

609-070-00-2 1,4-Dichlor-2-(1,1,2,3,3,3- hexa­
fluorpropoxy)-5-nitrobenzol 

415-580-4 130841-23-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

609-071-00-8 Reaktionsmasse aus 2-Methylsul­
fanyl-4,6-bis(2-hydroxy-4-me­
thoxyphenyl)-1,3,5-triazin und 
2-(4,6-Bis-methylsulfanyl-1,3,5- 
triazin-2-yl)-5-methoxyphenol 

423-520-3 156137-33-6 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

609-072-00-3 4-Mesyl-2-nitrotoluol 430-550-0 1671-49-4 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H361f*** 
H302 
H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H361f*** 
H302 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

609-073-00-9 Lithium-Kalium-Natrium-N,N''- 
Bis{6-[7-[4-(4-chlor-1,3,5-triazin- 
2-yl)amino-4-(2-ureidophenyla­
zo)]naphthalin-1,3,6-trisulfona­
to}-N'-(2-aminoethyl)piperazin 

427-850-9 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

610-001-00-3 Trichlornitromethan; 
Chlorpikrin 

200-930-9 76-06-2 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H330 
H302 
H319 
H335 
H315 

GHS06 
Dgr 

H330 
H302 
H319 
H335 
H315 

610-002-00-9 1,1-Dichlor-1-nitroethan 209-854-0 594-72-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H331 
H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H331 
H311 
H301 

610-003-00-4 Chlordinitrobenzol — — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H410 

C 

610-004-00-X 2-Chlor-1,3,5-trinitrobenzol 201-864-3 88-88-0 Expl. 1.1 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H330 
H310 
H300 
H400 
H410 

GHS01 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H201 
H330 
H310 
H300 
H410 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 961 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

610-005-00-5 1-Chlor-4-nitrobenzol; 
p-Chlornitrobenzol 

202-809-6 100-00-5 Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H341 
H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H341 
H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 

610-006-00-0 Chlornitroaniline, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H310 
H300 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H411 

A C 

610-007-00-6 1-Chlor-1-nitropropan 209-990-0 600-25-9 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H302 

* 

610-008-00-1 2,6-Dichlor-4-nitroanisol; 
3,5-Dichlor-4-methoxy-nitroben­
zol 

403-350-6 17742-69-7 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H411 

610-009-00-7 2-Chlor-4-nitroanilin 204-502-2 121-87-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

610-010-00-2 2-Brom-1-(2-furyl)-2-nitroethylen 406-110-9 35950-52-8 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 ** H314 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-001-00-6 Azobenzol 203-102-5 103-33-3 Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H341 
H332 
H302 
H373 ** H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H332 
H302 
H373 ** 
H410 

611-002-00-1 Azoxybenzol 207-802-1 495-48-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H302 

611-003-00-7 Natrium-4-dimethylaminobenzol­
diazosulfonat; 
Fenaminosulf (ISO) 

205-419-4 140-56-7 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H301 
H312 
H412 

GHS06 
Dgr 

H301 
H312 
H412 

611-004-00-2 (Methyl-ONN-azoxy)-methylace­
tat; 
Methylazoxymethylacetat 

209-765-7 592-62-1 Carc. 1B Repr. 1B H350 
H360D *** 

GHS08 
Dgr 

H350 
H360D *** 

611-005-00-8 Dinatrium-{5-[(4'-((2,6-dihy­
droxy-3-((2-hydroxy-5-sulfophe­
nyl)azo)phenyl)azo)(1,1'-biphe­
nyl)-4-yl)azo]salicylato(4-)}cup­
rat(2-); 
CI Direct Brown 95 

240-221-1 16071-86-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

611-006-00-3 4-o-Tolylazo-o-toluidin; 
4-Amino-2',3-dimethylazobenzol; 
Echtgranat-GBC-Base; AAT; 
o-Aminoazotoluol 

202-591-2 97-56-3 Carc. 1B Skin 
Sens. 1 

H350 
H317 

GHS08 
Dgr 

H350 
H317 

611-007-00-9 Tricyclazol (ISO); 
5-Methyl-1,2,4-triazolo(3,4- 
b)benzo-1,3-thiazol; 

255-559-5 41814-78-2 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-008-00-4 4-Aminoazobenzol; 
4-Phenylazoanilin 

200-453-6 60-09-3 Carc. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H410 

611-009-00-X Natrium(1-(5-(4-(4-anilino-3-sul­
fophenylazo)-2-methyl-5-methyl­
sulfonamidophenylazo)-4-hydro­
xy-2-oxido-3-(phenylazo)pheny­
lazo)-5-nitro-4-sulfonato-2-naph­
tholato)eisen(II) 

401-220-3 — Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H412 

GHS07 
Wng 

H332 
H412 

611-010-00-5 2'-(2-Cyan-4,6-dinitrophenylazo)- 
5'-(N, N-dipropylamino)propiona­
nilid 

403-010-7 106359-94-8 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

611-011-00-0 N, N,N',N'-Tetramethyl-3,3'- 
(propylenbis(iminocarbonyl-4,1- 
phenylenazo(1,6-dihydro-2- hy­
droxy-4-methyl-6-oxopyridin- 
3,1-diyl)))di(propylammoni­
um)dilactat 

403-340-1 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dg 

H318 
H411 

611-012-00-6 Reaktionsmasse aus 2,2-Imino­
diethanol-6-methyl-2-(4-(2,4,6- 
triaminopyrimidin-5-ylazo)phe­
nyl)benzothiazol-7-sulfonat, 2- 
Methylaminoethanol-6-methyl-2- 
(4-(2,4,6-triaminopyrimidin-5- 
ylazo)phenyl)benzothiazol-7-sul­
fonat und N, N- Diethylpropan- 
1,3-diamin-6-methyl-2-(4-(2,4,6- 
triaminopyrimidin-5-ylazo)phe­
nyl)benzothiazol-7-sulfonat 

403-410-1 114565-65-0 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-013-00-1 Trilithium-1-hydroxy-7-(3- sulfo­
natoanilino)-2-(3-methyl-4-(2- 
methoxy-4-(3-sulfonatophenyla­
zo)phenylazo) phenylazo)naph­
thalin-3-sulfonat 

403-650-7 117409-78-6 Expl. 1.3 **** 
Aquatic Chronic 2 

H203 
H411 

GHS01 
GHS09 
Dgr 

H203 
H411 

611-014-00-7 (Tetranatrium-1-(4-(3-acetamido- 
4-(4'-nitro-2,2'-disulfonatostilben- 
4-ylazo)anilino)-6-(2,5- disulfo­
natoanilino)-1,3,5-triazin-2-yl)-3- 
carboxypyridinium)hydroxid 

404-250-5 115099-55-3 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-015-00-2 Tetranatrium-4-amino-5-hydroxy- 
6-(4-(2-(2-(sulfonatooxy)ethylsul­
fonyl)ethylcarbamoyl)phenyla­
zo)-3-(4-(2-(sulfonatooxy)ethyl­
sulfonyl)phenylazo)naphthalin- 
2,7-disulfonat 

404-320-5 116889-78-2 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-016-00-8 Reaktionsmasse aus 1,1'-((dihy­
droxyphenylen)bis(azo-3,1-phe­
nylenazo(1-(3-dimethylaminopro­
pyl)-1,2-dihydro-6-hydroxy-4- 
methyl-2-oxopyridin-5,3- di­
yl)))dipyridiniumdichlorid, Dihy­
drochlorid, Isomerengemisch und 
1-(1-(3-Dimethylaminopropyl)-5- 
(3-((4-(1-(3- dimethylaminopro­
pyl)-1,6-dihydro-2-hydroxy-4- 
methyl-6- oxo-5-pyridinio-3-pyri­
dylazo)phenylazo)-2,4(oder 2,6 
oder 3,5)dihydroxyphenyla­
zo)phenylazo)-1,2-dihydro-6- hy­
droxy-4-methyl-2-oxo-3-pyri­
dyl)pyridiniumdichlorid 

404-540-1 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-017-00-3 2-(4-(Diethylaminopropylcarba­
moyl) phenylazo)-3-oxo-N-(2,3- 
dihydro-2-oxobenzimidazol-5- 
yl)butyramid 

404-910-2 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

611-018-00-9 Tetraammonium-5-(4-(7-amino- 
1-hydroxy-3-sulfonato-2-naph­
thylazo)-6-sulfonato-1-naphthyla­
zo)isophthalat 

405-130-5 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-019-00-4 Tetralithium 6-amino-4-hydroxy- 
3-(7-sulfonato-4-(4-sulfonatophe­
nylazo)-1-naphthylazo)naphtha­
lin-2,7-disulfonat 

405-150-4 106028-58-4 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-020-00-X Tetrakis(tetramethylammonium)- 
6-amino-4-hydroxy-3-(7-sulfona­
to-4-(4-sulfonatophenylazo)-1- 
naphthylazo)naphthalin-2,7-dis­
ulfonat 

405-170-3 116340-05-7 Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H301 
H317 
H412 

GHS06 
Dgr 

H301 
H317 
H412 

611-021-00-5 2-(4-(4-Cyan-3-methylisothiazol- 
5-ylazo)-N-ethyl-3-methylanili­
no)ethylacetat 

405-480-9 — Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H302 
H373 ** H315 
H413 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373 ** 
H315 
H413 

611-022-00-0 4-Dimethylaminobenzoldiazoni­
um-3-carboxy-4-hydroxybenzol­
sulfonat 

404-980-4 — Self-react. C 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H242 
H331 
H301 
H312 
H373 ** H318 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H242 
H331 
H301 
H312 
H373 ** 
H318 
H317 
H410 

T 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-023-00-6 Dinatrium-7-(4,6-dichlor-1,3,5- 
triazin-2-ylamino)-4-hydroxy-3- 
(4-(2-(sulfonatooxy) 
ethylsulfonyl)phenylazo)naphtha­
lin-2-sulfonat 

404-600-7 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-024-00-1 Azofarbstoffe auf Benzidinbasis; 
4,4'-Diarylazobiphenyl-Farbstof­
fe, soweit in diesem Anhang 
nicht gesondert aufgeführt 

— — Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 A 

611-025-00-7 Dinatrium 4-amino-3-[[4'-[(2,4- 
diaminophenyl)azo][1,1'-biphe­
nyl]-4-yl]azo]-5-hydroxy-6-(phe­
nylazo)naphtalin-2,7-disulfpho­
nat; 
C.I. Direct Black 38 

217-710-3 1937-37-7 Carc. 1B Repr. 2 H350 
H361d *** 

GHS08 
Dgr 

H350 
H361d *** 

611-026-00-2 Tetranatrium 3,3'-[[1,1'- biphe­
nyl]-4,4'- 
diylbis(azo)]bis[5-amino-4- hy­
droxynaphthalin-2,7- disulfonat]; 
C.I. Direct Blue 6 

220-012-1 2602-46-2 Carc. 1B Repr. 2 H350 
H361d *** 

GHS08 
Dgr 

H350 
H361d *** 

611-027-00-8 Dinatrium 3,3'-[[1,1'-biphenyl]- 
4,4'-diylbis(azo)]bis(4-amino­
naphthalin-1-sulfonat); C.I. Di­
rect Red 28 

209-358-4 573-58-0 Carc. 1B Repr. 2 H350 
H361d *** 

GHS08 
Dgr 

H350 
H361d *** 

611-028-00-3 C, C'-Azodi(formamid); 
Azodicarbonamid 

204-650-8 123-77-3 Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 G 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-029-00-9 Azofarbstoffe auf o-Dianisidin- 
Basis; 
4,4'-Diarylazo-3,3'-dimethoxybi­
phenyl-Farbstoffe, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 A 

611-030-00-4 Farbstoffe auf o-Tolidin-Basis; 
4,4'-Diarylazo-3,3'-dimethylbi­
phenyl-Farbstoffe, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 A 

611-031-00-X 4,4'-(4-Iminocyclohexa-2,5- die­
nylidenmethylen)dianilinhydro­
chlorid; 
C.I. Basic Red 9 

209-321-2 569-61-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

611-032-00-5 1,4,5,8-Tetraaminoanthrachinon; 
C.I. Disperse Blue 1 

219-603-7 2475-45-8 Carc. 1B Skin Ir­
rit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H350 
H315 
H318 
H317 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H350 
H315 
H318 
H317 

611-033-00-0 Hexanatrium[4,4''-azoxybis(2,2'- 
disulfonatostilben-4,4'-diyla­
zo)]bis[5'-sulfonatobenzol-2,2'- 
diolato-O(2),O(2),N(1)]kupfer 
(II) 

400-020-3 82027-60-9 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

611-034-00-6 N-(5-(Bis(2-methoxyethyl)ami­
no)-2-((5-nitro-2,1- benzisothia­
zol-3-yl)azo)phenylacetamid 

402-430-8 105076-77-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

611-035-00-1 Tetralithium-6-amino-4-hydroxy- 
3-[7-sulfonato-4-(5-sulfonato-2- 
naphthylazo)-1-naphthyla­
zo]naphthalin-2,7-disulfonat 

403-660-1 107246-80-0 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-036-00-7 2-(4-(5,6(oder 6,7)-Dichlor-1,3- 
benzothiazol-2-ylazo)-N-methyl- 
m-toluidino)ethylacetat 

405-440-0 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-037-00-2 3(oder 5)-(4-(N-Benzyl-N-ethyla­
mino)-2-ethylphenylazo)-1,4-di­
methyl-1,2,4-triazoliummethyl­
sulfat 

406-055-0 124584-00-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H411 

611-038-00-8 Trinatrium-1-hydroxynaphthalin- 
2-azo-4'(5',5''-dimethylbiphenyl)- 
4''-azo(4''-phenylsulfonyloxyben­
zol)-2',2'',4-trisulfonat 

406-820-9 — Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

611-039-00-3 7-[((4,6-Dichlor-1,3,5-triazin-2- 
yl)amino)-4-hydroxy-3-(4-((2- 
sulfoxy)ethyl)sulfonyl)phenyla­
zo]naphthalin-2-sulfonsäure 

407-050-6 117715-57-8 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-040-00-9 3-(5-Acetylamino-4-(4-[4,6- 
bis(3-diethylaminopropylamino)- 
1,3,5-triazin-2-ylamino]phenyla­
zo)-2-(2-methoxyethoxy)phenyla­
zo)-6-amino-4-hydroxy-2-naph­
thalinsulfonsäure 

407-670-7 115099-58-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

611-041-00-4 2-[[4[[4,6-Bis[[3-(diethylami­
no)propyl]amino]-1,3,5- triazin- 
2-yl]amino]phenyl]azo]- N-(2,3- 
dihydro-2-oxo-1H-benzimidazol- 
5-yl)-3-oxobutanamid 

407-680-1 98809-11-1 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-042-00-X Trinatrium-5-amino-3-[5-(2- bro­
macryloylamino)-2-sulfonatophe­
nylazo]-4-hydroxy-6-(4-vinylsul­
fonylphenylazo)naphthalin-2,7- 
disulfonat 

411-770-6 136213-71-3 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

611-043-00-5 Reaktionsmasse aus Trinatrium- 
N(1')-N(2):N(1''')-N(2'')-η-6-[2- 
amino-4-(oder 6)-hydroxy-(oder 
4-amino-2-hydroxy)phenylazo]- 
6''-(1-carbaniloyl-2-hydroxyprop- 
1-enylazo)-5',5'''-disulfamoyl- 
3,3''-disulfonatobis(naphthalin- 
2,1'-azobenzol-1,2'-diolato- 
O(1),O(2'))-chromat, 
Trinatrium-N(1')-N(2):N(1''')- 
N(2'')-η-6,6''-bis(1-carbaniloyl-2- 
hydroxyprop-1-enylazo)-5',5'''- 
disulfamoyl-3,3''-disulfonato 
bis(naphthalin-2,1'azobenzol- 
1,2'-diolato-O(1),O(2'))chromat 
und 
Trinatrium N(1')-N(2):N(1''')- 
N(2'')-η-6,6''-bis[2-amino-4-(oder 
6)-hydroxy-(oder 4-amino-2- hy­
droxy)phenylazo]5',5'''- 
disulfamoyl-3,3''-disulfonato 
bis(naphthalin-2,1'azobenzol-1,2'- 
diolato-O(1),O(2'))chromat 
(2:1:1) 

402-850-1 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-044-00-0 Reaktionmasse aus tert-Al­
kyl(C 12- C 14)ammoniumbis[1- 
[(2- hydroxy-5-nitrophenyl)azo]- 
2- naphthalinolato(2-)]-chro­
mat(1-), 
Tert-Alkyl(C 12-C 14)ammonium­
bis[1-[(2-hydroxy-4-nitrophe­
nyl)azo]-2-naphthalinolato(2-)] 
chromat(1-), 
tert-Alkyl(C 12-C 14)ammonium­
bis[1-[[5-(1,1-dimethylpropyl)-2- 
hydroxy-3-nitrophenyl]azo]-2- 
naphthalinolato(2-)]]chromat(1-), 
tert-Alkyl(C 12-C 14)ammonium 
[[1-[(2-hydroxy-5-nitrophe­
nyl)azo]-2-naphthalinolato(2-)] 
-[1-[(2-hydroxy-5-nitrophe­
nyl)azo]-2-naphthalinolato(2- 
)]]chromat(1-), 
Tert-Alkyl(C 12-C 14)ammonium 
[[1-[[5-(1,1-dimethylpropyl)-2- 
hydroxy-3-nitrophenyl]azo]-2- 
naphthalinolato(2-)]-[1-[(2- hy­
droxy-5-nitrophenyl)azo]-2- 
naphthalinolato(2-)]]chromat(1-) 
und 
tert-Alkyl(C 12-C 14)ammonium 
((1-(4(oder 5)-nitro-2-oxidophe­
nylazo)-2-naphtholato)(1-(3-ni­
tro-2-oxido-5-pentylphenylazo)- 
2- naphtholato))chromat(1-) 

403-720-7 117527-94-3 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

611-045-00-6 2-[4-[N-(4-Acetoxybutyl)-N- 
ethyl]amino-2-methylphenylazo]- 
3-acetyl-5-nitrothiophen 

404-830-8 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-046-00-1 4,4'-Diamino-2-methylazobenzol 407-590-2 43151-99-1 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H373 ** H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H373 ** 
H317 
H410 

611-047-00-7 Reaktionsmasse aus 2-[[4-[N- 
Ethyl-N-(2-acetoxyethyl)ami­
no]phenyl]azo]-5,6-dichlorben­
zothiazol und 
2-[[4-[N-ethyl-N-(2-acetoxy­
ethyl)amino]phenyl]azo]-6,7-di­
chlorbenzothiazol (1:1) 

407-890-3 111381-11-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

611-048-00-2 Reaktionsmasse aus 2-[[4-[Bis(2- 
acetoxyethyl)amino]phenyl]azo]- 
5,6-dichlorbenzothiazol und 
2-[[4-[Bis(2-acetoxyethyl)ami­
no]phenyl]azo]-6,7- dichlorben­
zothiazol (1:1) 

407-900-6 111381-12-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

611-049-00-8 Reaktionsmasse aus 7-[4-(3-Die­
thylaminopropylamino)-6-(3-die­
thylammoniopropylamino)-1,3,5- 
triazin-2-ylamino]-4-hydroxy-3- 
(4-phenylazophenylazo)naphtha­
lin-2-sulfonat, Essigsäure, Milch­
säure (2:1:1) 

408-000-6 118658-98-3 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H373 ** H317 
H412 

GHS08 
Wng 

H373 ** 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-050-00-3 Reaktionsmasse aus Penta­
natrium-7-amino-3-[[4-[[4-[[4- 
[[4-[(6-amino-1-hydroxy-3-sulfo­
nato-2-naphthyl)azo]-7-sulfonato- 
1-naphthyl]azo]phenyl]amino]-3- 
sulfonatophenyl]azo]-6-sulfonato- 
1-naphthyl]azo]-4-hydroxynaph­
thalin-2-sulfonat, 

Pentanatrium-7-amino-8-[4-[4- 
[4-[4-(2-amino-5-hydroxy-7-sul­
fonatonaphthalin-1-ylazo)-7-sul­
fonatonaphthalin-1-ylazo]- phe­
nylamino]-3-sulfonatophenyla­
zo]-6-sulfonatonaphthalin-1-yla­
zo]-4-hydroxynaphthalin-2-sulfo­
nat; 

Pentanatrium-7-amino-8-[4-[4- 
[4-[4-(6-amino-1-hydroxy-3- sul­
fonatonaphthalin-1-ylazo)-7-sul­
fonatonaphthalin-1-ylazo]- phe­
nylamino]-3-sulfonatophenyla­
zo]-6-sulfonatonaphthalin-1-yla­
zo]-4-hydroxynaphthalin-2-sulfo­
nat, 

415-350-3 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 973 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Tetranatrium-7-amino-4-hydroxy- 
3-[4-[4-[4-(4-hydroxy-7- sulfona­
tonaphthalin-1-ylazo)-2-sulfona­
tophenylamino]phenylazo]-6-sul­
fonatonaphthalin-1- ylazo]naph­
thalin-2-sulfonat 
Tetranatrium-7-amino-4-hydroxy- 
3-[4-[4-[4-(4-amino-7-sulfonaton­
aphthalin-1-ylazo)-2-sulfonato­
phenylamino]phenylazo]-6- sul­
fonatonaphthalin-1- ylazo]naph­
thalin-2-sulfonat 

611-051-00-9 2-(4-(N-Ethyl-N-(2-hydro­
xy)ethyl)amino-2-methylphe­
nyl)azo-6-methoxy-3- 
Methylbenzothiazoliumchlorid 

411-110-7 136213-74-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

611-052-00-4 Mononatrium-aqua-[5-[[2,4-dihy­
droxy-5-[(2-hydroxy-3,5-dinitro­
phenyl)azo]phenyl]azo]-2-naph­
thalinsulfonat], Eisenkomplex 

400-720-9 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

611-053-00-X 2,2'-Azobis[2-methylpropionami­
din]dihydrochlorid 

221-070-0 2997-92-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

611-055-00-0 C.I. Disperse Yellow 3; 
N-[4-[(2-Hydroxy-5-methylphe­
nyl)azo]phenyl]acetamid 

220-600-8 2832-40-8 Carc. 2 
Skin Sens. 1 

H351 
H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H317 

611-056-00-6 C.I. Solvent Yellow 14; 
1-Phenylazo-2-naphthol 

212-668-2 842-07-9 Carc. 2 
Muta. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H351 
H341 
H317 
H413 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H341 
H317 
H413 

611-057-00-1 6-Hydroxy-1-(3-isopropoxypro­
pyl)-4-methyl-2-oxo-5-[4-(pheny­
lazo)phenylazo]-1,2-dihydro-3- 
pyridincarbonitril 

400-340-3 85136-74-9 Carc. 1B 
Aquatic Chronic 4 

H350 
H413 

GHS08 
Wng 

H350 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-058-00-7 (6-(4-Hydroxy-3-(2-methoxyphe­
nylazo)-2-sulfonato-7-naphthyla­
mino)-1,3,5-triazin-2,4- di­
yl)bis[(amino-1-methylethyl)am­
monium]format 

402-060-7 108225-03-2 Carc. 1B 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H318 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H350 
H318 
H411 

611-059-00-2 Octanatrium-2-(6-(4-Chlor-6-(3- 
(N-methyl-N-(4-chlor-6-(3,5- dis­
ulfonato-2-naphthylazo)-1- hy­
droxy-6-naphthylamino)-1,3,5- 
triazin-2-yl)aminomethyl)pheny­
lamino)-1,3,5-triazin-2-ylamino)- 
3,5-disulfonato-1-hydroxy-2- 
naphthylazo)naphthalin-1,5-dis­
ulfonat 

412-960-1 148878-21-1 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

611-060-00-8 Reaktionsmasse aus Natrium-5- 
[8-[4-[4-[4-[7-(3,5-dicarboxylato­
phenylazo)-8-hydroxy-3,6- dis­
ulfonatonaphthalin-1-ylamino]-6- 
hydroxy-1,3,5-triazin-2-yl]-2,5- 
dimethylpiperazin-1-yl]-6-hydro­
xy-1,3,5-triazin-2-ylamino]-1-hy­
droxy-3,6-disulfonatonaphthalin- 
2- ylazo]-isophthalat und 
Ammonium 5-[8-[4-[4-[4-[7-(3,5- 
dicarboxylatophenylazo)-8-hy­
droxy-3,6-disulfonatonaphthalin- 
1-ylamino]-6-hydroxy-1,3,5-tria­
zin-2-yl]-2,5-dimethylpiperazin- 
1-yl]-6-hydroxy-1,3,5-triazin-2- 
ylamino]-1-hydroxy- 

413-180-4 187285-15-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

3,6-disulfonatonaphthalin-2-yla­
zo]-isophthalat 
5-[8-[4-[4-[4-[7-(3,5-dicarboxy­
latophenylazo)-8-hydroxy-3,6- 
disulfonatonaphthalin-1-ylami­
no]-6-hydroxy-1,3,5-triazin-2-yl]- 
2,5-dimethylpiperazin-1-yl]-6-hy­
droxy-1,3,5-triazin-2-ylamino]-1- 
hydroxy-3,6-disulfonaphthalin-2- 
ylazo]isophthalsäure 

611-061-00-3 Dinatrium-5-[5-[4-(5-chlor-2,6- 
difluoropyrimidin-4-ylamino)ben­
zamido]-2-sulfonatophenylazo]- 
1-ethyl-6-hydroxy-4-methyl-2- 
oxo-3-pyridylmethylsulfonat 

412-530-3 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

611-062-00-9 Octanatrium-2-(8-(4-chlor-6-(3- 
((4-chlor-6-(3,6-disulfonato-2- 
(1,5-disulfonatonaphthalin-2- yla­
zo)-1-hydroxynaphthalin-8-yla­
mino)-1,3,5-triazin-2-yl)amino­
methyl)phenylamino)-1,3,5- tria­
zin-2-ylamino)-3,6- disulfonat-1- 
hydroxynaphthalin-2-ylazo)naph­
thalin-1,5-disulfonat 

413-550-5 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H315 
H318 

GHS05 
Dgr 

H315 
H318 

611-063-00-4 Trinatrium[4'-(8-acetylamino-3,6- 
disulfonato-2-naphthylazo)-4''-(6- 
benzoylamino-3-sulfonato-2- 
naphthylazo)biphenyl-1,3',3'',1'''- 
tetraolato-O,O',O'',O''']kupfer (II) 

413-590-3 164058-22-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-064-00-X 4-(3,4-Dichlorphenylazo)-2,6-di- 
sec-butylphenol 

410-600-8 124719-26-2 STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H315 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H315 
H410 

611-065-00-5 4-(4-Nitrophenylazo)-2,6-di-sec- 
butylphenol 

410-610-2 111850-24-9 STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H319 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H319 
H315 
H317 
H410 

611-066-00-0 Tetranatrium-5-[4-chlor-6-(N- 
ethylanilino)-1,3,5-triazin-2- yla­
mino]-4-hydroxy-3-(1,5- disulfo­
natonaphthalin-2-ylazo)-naphtha­
lin-2,7-disulfonat 

411-540-5 130201-57-9 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 

611-067-00-6 Reaktionsmasse aus Bis(tris(2-(2- 
hydroxy(1-methyl)et­
hoxy)ethyl)ammonium)-7-anili­
no-4-hydroxy-3-(2-methoxy-5- 
methyl-4-(4- sulfonatophenyla­
zo)phenylazo)naphthalin-2-sulfo­
nat und 
Bis(tris(2-(2-hydroxy(2- me­
thyl)ethoxy)ethyl)ammonium)-7- 
anilino-4-hydroxy-3- (2-me­
thoxy-5-methyl-4-(4- sulfonato­
phenylazo)phenylazo)naphthalin- 
2-sulfonat 

406-910-8 — Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-068-00-1 Tetranatrium-4-amino-3,6-bis(5- 
[4-chlor-6-(2-hydroxyethylami­
no)-1,3,5-triazin-2-ylamino]-2- 
sulfonatophenylazo)-5-hydroxy­
naphthalin-2,7-disulfonat 

400-690-7 85665-98-1 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

611-069-00-7 N,N-Di[poly(oxyethylen)co­
poly(oxypropylen)]-4-[(3,5-dicya­
no-4-methyl-2-thienyl)azo)]-3- 
methylanilin 

413-380-1 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

611-070-00-2 Reaktionsmasse aus Dinatrium(6- 
(4-anisidino)-3-sulfonato-2-(3,5- 
dinitro-2-oxidophenylazo)-1- 
naphtholato)(1-(5-chlor-2- oxido­
phenylazo)-2-naphtholato)chro­
mat(1-) und 
Trinatrium-bis(5-(4-anisidino)-3- 
sulfonato-2-(3,5-dinitro-2-oxido­
phenylazo)-1-naphtholato)chro­
mat(1-) 

405-665-4 — Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

611-071-00-8 Tris(tetramethylammonium)-5- 
hydroxy-1-(4-sulphonatophenyl)- 
4-(4-sulphonatophenylazo)pyra­
zol-3-carboxylat 

406-073-9 131013-81-5 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 3 

H301 
H412 

GHS06 
Dgr 

H301 
H412 

611-072-00-3 2,4-Bis[2,2'-[2-(N, N-dimethyla­
mino)ethyloxycarbonyl]phenyla­
zo]-1,3-dihydroxybenzol, Dihy­
drochlorid 

407-010-8 118208-02-9 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-073-00-9 Dimethyl- 3,3'-(N-(4-(4-brom- 
2,6-dicyanophenylazo)-3-hydro­
xyphenyl)imino)dipropionat 

407-310-9 122630-55-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

611-074-00-4 Reaktionsmasse aus Natrium/Ka­
lium (3-(4-(5-(5-chlor-2,6-diflu­
orpyrimidin-4-ylamino)-2-me­
thoxy-3-sulfonatophenylazo)-2- 
oxidophenylazo)-2,5,7-trisulfona­
to-4-naphtholato)kupfer(II) und 
Natrium/Kalium(3-(4-(5-(5-chlor- 
4,6-difluorpyrimidin-2-ylamino)- 
2-methoxy-3-sulfonatophenyla­
zo)-2-oxidophenylazo)-2,5,7-tri­
sulfonato-4-naphtholato)kup­
fer(II) 

407-100-7 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-075-00-X Reaktionsmasse aus Tris(3,5,5- 
trimethylhexylammonium)-4-ami­
no-3-(4-(4-(2-amino-4-hydroxy­
phenylazo)anilino)-3- sulfonato­
phenylazo)-5,6-dihydro-5-oxo-6- 
phenylhydrazononaphthalin-2,7- 
disulfonat und 
Tris(3,5,5-trimethylhexylammo­
nium) - 4-amino-3-(4-(4-(4-ami­
no-2-hydroxyphenylazo)anilino)- 
3-sulfonatophenylazo)-5,6-dihy­
dro-5-oxo-6-phenylhydrazono­
naphthalin-2,7-disulfonat(2:1) 

406-000-0 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-076-00-5 3-(2,6-Dichlor-4-nitrophenylazo)- 
1-methyl-2-phenylindol 

406-280-4 117584-16-4 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

611-077-00-0 Dilithiumdinatrium(5,5'-dia­
mino(μ-4,4'-dihydroxy-1:2-κ- 
2,O4,O4',-3,3'-[3,3'-dihydroxy- 
1:2-κ-2-O3,O3'-biphenyl-4,4'- 
ylenbisazo-1:2-(N3,N4- 
η:N3',N4'-η)]-dinaphthalin-2,7- 
disulfonato(8)))dicuprat(2-) 

407-230-4 126637-70-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

611-078-00-6 (2,2'-(3,3'-Dioxidobiphenyl-4,4'- 
diyldiazo)bis(6-(4-(3-(diethylami­
no)propylamino)-6-(3-(diethylam­
monio)propylamino)-1,3,5-tria­
zin-2-ylamino)-3-sulfonato-1- 
naphtholato))dikupfer(II)acetat­
lactat 

407-240-9 159604-94-1 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

611-079-00-1 Dinatrium-7-[4-chlor-6-(N-ethyl- 
o-toluidino)-1,3,5-triazin-2-ylami­
no]-4-hydroxy-3-(4- methoxy-2- 
sulfonatophenylazo)-2-naphtha­
linsulfonat 

410-390-8 147703-64-8 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

611-080-00-7 Natrium-3-(2-acetamido-4-(4-(2- 
hydroxybutoxy)phenylazo)pheny­
lazo)benzolsulfonat 

410-150-2 147703-65-9 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-081-00-2 Tetranatrium[7-(2,5-dihydroxy- 
KO2-7-sulfonato-6-[4-(2,5,6- tri­
chlor-pyrimidin-4- ylamino)phe­
nylazo]-(N1,N7-N)-1-naphthyla­
zo)-8-hydroxy-KO8- naphthalin- 
1,3,5-trisulfonato(6-)]cuprat(II) 

411-470-5 141048-13-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

611-082-00-8 Reaktionsmasse aus Penta­
natrium-bis(1-(3(oder 5)-(4-anili­
no-3-sulfonatophenylazo)-4-hy­
droxy-2-oxidophenylazo)-6-nitro- 
4-sulfonato-2-naphtholato)fer­
rat(1-) und 
Pentanatrium[(1-(3-(4-anilino-3- 
sulfonatophenylazo)-4-hydroxy- 
2-oxidophenylazo)-6-nitro-4-sul­
fonato-2-naphtholato)-(5-(4-anili­
no-3-sulfonatophenylazo)-4-hy­
droxy-2-oxidophenylazo)-6-nitro- 
4-sulfonato-2-naphtholato]fer­
rat(1-) 

407-570-3 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

611-083-00-3 Reaktionsmasse aus 2-[N-ethyl-4- 
[(5,6-dichlorbenzothiazol-2- 
yl)azo]-m-toludino]ethylacetat 
und 
2-[N-Ethyl-4-[(6,7-dichlorbenzot­
hiazol-2-yl)azo]-m-toludi­
no]ethylacetat (1:1) 

411-560-4 — STOT RE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H372 ** H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H372 ** 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M1 __________ 

▼M16 

611-085-00-4 Reaktionsmasse aus 3-Cyan-5-(2- 
cyan-4-nitrophenylazo)-2-(2-hy­
droxyethylamino)-4-methyl-6-[3- 
(2-phenoxyethoxy)propylami­
no]pyridin, 
3-Cyan-5-(2-cyan-4-nitrophenyla­
zo)-6-(2-hydroxyethylamino)-4- 
methyl-2-[3-(2-phenoxyet­
hoxy)propylamino]pyridin, 
3-Cyan-5-(2-cyan-4-nitrophenyla­
zo)-2-amino-4-methyl-6- [3-(3- 
hydroxypropoxy)propylamino] 
pyridin und 
3-Cyan-5-(2-cyan-4-nitrophenyla­
zo)-6-amino-4-methyl-2- [3-(3-et­
hoxypropoxy)propylamino]pyri­
din 

411-880-4 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

611-086-00-X Monolithium-5-[[2,4-dihydroxy- 
5-[(2-hydroxy-3,5-dinitrophe­
nyl)azo]phenyl]azo]-2-naphtha­
linsulfonat], Eisenkomplex, Mo­
nohydrat 

411-360-7 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-087-00-5 Reaktionsmasse aus 3-((5-Cyan- 
1,6-dihydro-1,4-dimethyl-2- hy­
droxyl-6-oxo-3-pyridinyl)azo)- 
benzoyloxy-2-phenoxyethan und 
3-((5-Cyan-1,6-dihydro-1,4-di­
methyl-2-hydroxy-6-oxo-3- pyri­
dinyl)azo)-benzoyloxy-2-ethy­
loxy-2-(ethylphenol) 

411-710-9 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

611-088-00-0 Reaktionsmasse aus Trilithium-4- 
amino-3-((4-((4-((2-amino-4-hy­
droxyphenyl)azo)phenyl)amino)- 
3-sulfophenyl)azo)-5-hydroxy-6- 
(phenylazo)naphthalin-2,7-dis­
ulfonat und Trilithium-4-amino- 
3-((4-((4-((4- amino-2-hydroxy­
phenyl)azo)phenyl)amino)-3-sul­
fophenyl)azo)-5-hydroxy-6-(phe­
nylazo)naphthalin-2,7-disulfonat 

411-890-9 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

611-089-00-6 2-((4-(Ethyl-(2-hydroxyehyl)ami­
no)-2-methylphenyl)azo)-6-me­
thoxy-3-methylbenzothiazolium­
methylsulfat 

411-100-2 136213-73-5 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H317 
H410 

611-090-00-1 2,5-Dibutoxy-4-(morpholin-4- 
yl)benzoldiazonium-4-methylben­
zolsulfonat 

413-290-2 93672-52-7 Self-react. C 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H242 
H302 
H318 
H317 
H412 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H242 
H302 
H318 
H317 
H412 

T 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-091-00-7 Natrium(1,0-1,95)/Lithium(0,05- 
1)-5-((5-((5-chlor-6-fluor-pyrimi­
din-4-yl)amino)-2-sulfonatophe­
nyl)azo)-1,2-dihydro-6-hydroxy- 
1,4-dimethyl-2-oxo-3-pyridin­
methylsulfonat 

413-470-0 134595-59-8 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-092-00-2 tert-(Dodecyl/Tetradecyl)ammo­
nium-bis(3-(4-((5-(1,1-dimethyl­
propyl)-2-hydroxy-3-nitrophe­
nyl)azo)-3-methyl-5-hydroxy- 
(1H)pyrazol-1-yl)benzolsulfona­
midat)chromat 

413-210-6 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

611-093-00-8 Natrium-2-(4-(4-fluor-6-(2-sulfo­
ethylamino)-[1,3,5]triazin-2-yla­
mino)-2-ureido-phenylazo)-5-(4- 
sulfophenylazo)benzol-1-sulfonat 

410-770-3 146177-84-6 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-094-00-3 Reaktionsmasse aus 2-[2-acetyla­
mino-4-[N, N-bis[2-ethoxy-carbo­
nyloxy)ethyl]amino]phenylazo]- 
5,6-dichlor-1,3-benzothiazol und 
2-[2-Acetylamino-4-[N, N-bis[2- 
ethoxycarbonyloxy)ethyl]ami­
no]phenylazo]-6,7-dichlor-1,3- 
benzotriazol (1:1) 

411-600-0 143145-93-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-095-00-9 Hexanatrium-1,1'-[(1-amino-8- 
hydroxy-3,6-disulfonat-2,7-naph­
thalindiyl)bis(azo(4- sulfonat-1,3- 
phenyl)imino[6-[(4-chlor-3-sulfo­
natophenyl)amino]-1,3,5-triazin- 
2,4-diyl]]]bis[3-carboxypyridini­
um]dihydroxid 

412-240-7 89797-03-5 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

611-096-00-4 Methyl-N-[3-acetylamino)-4-(2- 
cyan-4-nitrophenylazo)phenyl]- 
N-[(1-methoxy)acetyl]glycinat 

413-040-2 149850-30-6 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-097-00-X Reaktionsmasse aus Eisenkom­
plexen aus 1,3-Dihydroxy-4-[(5- 
phenylaminosulfonyl)-2-hydroxy­
phenylazo]-n-(5-aminosulfonyl-2- 
hydroxyphenylazo)benzol und 
1,3-Dihydroxy-4-[(5-phenylami­
nosulfonyl)-2-hydroxyphenyla­
zo]-n-[4-(4-nitro-2-sulfophenyla­
mino)phenylazo]benzol (n=2,5,6) 

414-150-3 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

611-098-00-5 Tetrakis(tetramethylammonium)- 
3,3'-(6-(2-hydroxyethylamino)- 
1,3,5-triazin-2,4-diyl)-bis(imi­
no(2-methyl-4,1-pheny­
len)azo))bisnaphthalin-1,5-dis­
ulfonat 

405-950-3 131013-83-7 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 3 

H301 
H412 

GHS06 
Dgr 

H301 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-099-00-0 (Methylenbis(4,1-phenylenazo(1- 
(3-(dimethylamino)propyl)-1,2- 
dihydro-6-hydroxy-4-methyl-2- 
oxopyridin-5,3-diyl)))-1,1'- 
dipyridiniumdichloriddihydro­
chlorid 

401-500-5 118658-99-4 Carc. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H411 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H411 

611-100-00-4 Kalium-Natrium-3,3'-(3(oder 4)- 
methyl-1,2-phenylenbis(imino(6- 
chlor)-1,3,5- triazin-4,2-diylimi­
no(2-acetamido-5-methoxy)-4,1- 
phenylenazo)dinaphthalin-1,5- 
disulfonat 

403-810-6 140876-13-7 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

611-101-00-X 2'-(4-Chlor-3-cyan-5-formyl-2- 
thienyl)azo-5'-diethylaminoaceta­
nilid 

405-200-5 104366-25-8 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-102-00-5 Reaktionsprodukt von C.I. Leuco 
Schwefelschwarz 1 und Reakti­
onsmasse aus Dinatrium-4-{4-[8- 
amino-1-hydroxy-7-(4-sulfa­
moylphenylazo)-3,6-disulfonato- 
2-naphthylazo]phenylsulfonyla­
mino}benzoldiazoniumchlorid 
und Dinatrium-4-{4-[2,6-dihy­
droxy-3-(8-hydroxy-3,6-disulfo­
nato-1-naphthylazo)phenyla­
zo]phenylsulfonylamino}benzol­
diazoniumchlorid 

424-500-7 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-103-00-0 Trinatrium(1-(3-carboxylato-2- 
oxido-5-sulfonatophenylazo)-5- 
hydroxy-7-sulfonatonaphthalin-2- 
amido)nickel(II) 

407-110-1 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 

611-104-00-6 Reaktionsmasse aus 
Trinatrium(2,4(oder 2,6 oder 
4,6)bis(3,5-dinitro-2-oxidopheny­
lazo)-5-hydroxyphenolato)(2(oder 
4 oder 6)-(3,5-dinitro-2-oxido­
phenylazo)-5-hydroxy-4(oder 2 
oder 6)-(4-(4-nitro-2-sulfonatoa­
nilino)phenylazo)phenolato)fer­
rat(1-), 
Trinatriumbis(2,4(oder 2,6 oder 
4,6)bis(3,5-dinitro-2-oxidopheny­
lazo)-5-hydroxyphenolato)fer­
rat(1-), 
Trinatrium(2,4(oder 2,6 oder 
4,6)bis(3,5-dinitro-2-oxidopheny­
lazo)-5-hydroxyphenolato)(2(oder 
4 oder 6)-(3,5-dinitro-2-oxido­
phenylazo)-5-hydroxy-4(or 2 
oder 6)-(4-nitro-2-sulfonatophe­
nylazo)phenolato)ferrat(1-), 
Trinatrium(2,4 (oder 2,6 oder 
4,6)bis(3,5-dinitro-2-oxidopheny­
lazo)-5-hydroxyphenolato)(2(oder 
4 oder 6)-(3,5-dinitro-2-oxido­
phenylazo)-5-hydroxy-4(oder 2 
oder 6)-(3-sulfonatophenyla­
zo)phenolato)ferrat(1-) und Di­
natrium-3,3'-(2,4-dihydroxy- 
1,3(oder 1,5 oder 3,5)-phenylen­
diazo)dibenzolsulfonat 

406-870-1 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-105-00-1 Natrium-4-(4-chlor-6-(N-ethylani­
lino)-1,3,5-triazin-2-ylamino)-2- 
(1-(2-chlorphenyl)-5-hydroxy-3- 
methyl-1H-pyrazol-4- ylazo)ben­
zolsulfonat 

407-800-2 136213-75-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

611-106-00-7 Hexanatrium-4,4'-dihydroxy-3,3'- 
bis[2-sulfonato-4-(4-sulfonato­
phenylazo)phenylazo]-7,7'[p- 
phenylenbis[imino(6-chlor-1,3,5- 
triazin-4,2-diyl)imino]]dinaphtha­
lin-2-sulfonat 

410-180-6 157627-99-1 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

611-107-00-2 Kalium-Natrium-4-(4-chlor-6- 
(3,6-disulfonato-7-(5,8-disulfona­
tonaphthalin-2-ylazo)-8-hydroxy­
naphthalin-1-ylamino)-1,3,5-tria­
zin-2-ylamino)-5-hydroxy-6-(4- 
(2-sulfatoethansulfonyl)-phenyla­
zo)naphthalin-1,7-disulfonat 

412-490-7 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-108-00-8 Dinatrium-5-((4-((4-chlor-3-sul­
fonatophenyl)azo)-1-naph­
thyl)azo)-8-(phenylamino)-1- 
naphthalinsulfonat 

413-600-6 6527-62-4 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

611-109-00-3 Reaktionprodukte von Kup­
fer(II)sulfat und Tetranatrium- 
2,4-bis[6-(2-methoxy-5-sulfona­
tophenylazo)-5-hydroxy-7-sulfo­
nato-2-naphthylamino]-6-(2-hy­
droxyethylamino)-1,3,5-triazin 
(2:1) 

407-710-3 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-110-00-9 Tetranatrium/-lithium-4,4'-bis(8- 
amino-3,6-disulfonato-1-napht­
hol-2-ylazo)-3-methylazobenzol 

408-210-8 124605-82-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

611-111-00-4 Dinatrium-2-[[4-(2-chlorethylsul­
fonyl)phenyl]-[(2- hydroxy-5-sul­
fo-3-[3-[2-(2-(sulfooxy)ethylsul­
fonyl)ethylazo]-4-sulfobenzoa­
to(3-)cuprat(1-) 

414-230-8 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-112-00-X Tetranatrium-4-hydroxy-5-[4-[3- 
(2-sulfatoethansulfonyl)phenyla­
mino]-6-morpholin-4-yl-1,3,5- 
triazin-2-ylamino]-3-(1-sulfona­
tonaphthalin-2-ylazo)naphthalin- 
2,7-disulfonat 

413-070-6 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-113-00-5 Lithium-Natrium(2-(((5-((2,5- di­
chlorphenyl)azo)-2-hydroxyphe­
nyl)methylen)amino)benzoato(2- 
))(2-((4,5-dihydro-3-methyl-5- 
oxo-1-phenyl-1H-pyrazol-4- 
yl)azo)-5-sulfobenzoato(3-))chro­
mat(2-) 

414-280-0 149626-00-6 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

611-114-00-0 Lithium-Natrium-(4-((5-chlor-2- 
hydroxyphenyl)azo)-2,4-dihydro- 
5-methyl-3H-pyrazol-3-onato(2- 
))(3-((4,5-dihydro-3-methyl-1-(4- 
methylphenyl)-5-oxo-1H-pyra­
zol-4-yl)azo)-4-hydroxy-5-nitro­
benzolsulfonato(3-))chromat(2-) 

414-250-7 149564-66-9 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 989 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-115-00-6 Trilithiumbis(4-((4-(diethylami­
no)-2-hydroxyphenyl)azo)-3-hy­
droxy-1-naphthalinsulfona­
to(3))chromat(3-) 

414-290-5 149564-65-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

611-116-00-1 Reaktionsmasse aus 

Trinatrium-5-{4-chlor-6-[2-(2,6- 
dichlor-5-cyanopyrimidin-4-yla­
mino)propylamino]-1,3,5-triazin- 
2-ylamino}-4-hydroxy-3-(1-sulfo­
natonaphthalin-2-ylazo)naphtha­
lin-2,7-disulfonat, 

Trinatrium-5-{4-chlor-6-[2-(2,6- 
dichlor-5-cyanopyrimidin-4-yla­
mino)-1-methyl-ethylamino]- 
1,3,5-triazin-2-ylamino}-4-hydro­
xy-3-(1-sulfonatonaphthalin-2- 
ylazo)-naphthalin-2,7-disulfonat; 

Trinatrium-{4-chlor-6-[2-(4,6-di­
chlor-5-cyanopyrimidin-2-ylami­
no)propylamino]-1,3,5-triazin-2- 
ylamino}-4-hydroxy-3-(1-sulfo­
natonaphthalin-2-ylazo)naphtha­
lin-2,7-disulfonat und 

Trinatrium-5-{4-chlor-6-[2-(4,6- 
dichlor-5-cyanopyrimidin-2-yla­
mino)-1-methylethylamino]- 
1,3,5-triazin-2-ylamino}-4-hydro­
xy-3-(1-sulfonatonaphthalin-2- 
ylazo)naphthalin-2,7-disulfonat 

414-620-8 — Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1 

H318 

H317 

GHS05 

GHS07 

Dgr 

H318 

H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-117-00-7 1,3-Bis{6-fluor-4-[1,5-disulfo-4- 
(3-aminocarbonyl-1-ethyl-6- hy­
droxy-4-methylpyrid-2-on-5-yla­
zo)-phenyl-2-ylamino]-1,3,5-tria­
zin-2-ylamino}propan, Lithium-/ 
Natriumsalz 

415-100-3 149850-29-3 Skin Sens. 1 H317 GHS07 

Wng 

H317 

611-118-00-2 Natrium-1,2-bis[4-[4-{4-(4- sul­
fophenylazo)-2-sulfophenylazo}- 
2-ureidophenylamino]-6-fluor- 
1,3,5-triazin-2-ylamino]propan, 
Natriumsalz 

413-990-8 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

611-119-00-8 Tetranatrium-4-[4-chlor-6-(4- 
methyl-2-sulfophenylamino)- 
1,3,5-triazin-2-ylamino]-6-(4,5- 
dimethyl-2-sulfophenylazo)-5-hy­
droxynaphthalin-2,7- disulfonat 

415-400-4 148878-22-2 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

611-120-00-3 5-{4-[5-Amino-2-[4-(2-sulfoxy­
ethylsulfonyl)phenylazo]-4- sul­
fophenylamino]-6-chlor-1,3,5- 
triazin-2-ylamino}-4-hydroxy-3- 
(1-sulfonaphthalin-2-ylazo)-naph­
thalin-2,7-Disulfonsäure, Na­
triumsalz 

418-340-7 157707-94-3 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-121-00-9 Hauptbestandteil 6 (Isomer): 
asym. 1:2 Cr(III)-Komplex von 
A: 3-Hydroxy-4-(2-hydroxynaph­
thalin-1-ylazo)naphthalin-1-sul­
fonsäure, Natriumsalz, und B: 1- 
[2-Hydroxy-5-(4-methoxypheny­
lazo) phenylazo]naphthalin-2-ol; 
Hauptbestandteil 8 (Isomer): 
asym. 1:2 Cr-Komplex von A: 
3-Hydroxy-4-(2-hydroxynaphtha­
lin-1-ylazo)-naphthalin-1-sulfon­
säure, Natriumsalz, und B: 1-[2- 
Hydroxy-5-(4-methoxyphenyla­
zo)-phenylazo]-naphthalin-2-ol 

417-280-9 30785-74-1 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

611-122-00-4 Hexanatrium(di[N-(3-(4-[5-(5- 
amino-3-methyl-1-phenylpyrazol- 
4-yl-azo)-2,4-disulfoanilino]-6- 
chlor-1,3,5-triazin-2-yl-ami­
no)phenyl)sulfamoyl](disul­
fo)phthalocyaninato)nickel 

417-250-5 151436-99-6 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

611-123-00-X 3-(2,4-Bis(4-((5-(4,6-bis(2-ami­
nopropylamino)-1,3,5-triazin-2- 
ylamino)-4-hydroxy-2,7- disulfo­
naphthalin-3-yl)azo)phenylami­
no)-1,3,5-triazin-6-ylamino)pro­
pyldiethylammoniumlactat 

424-310-4 178452-66-9 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-124-00-5 Reaktionsmasse aus 
Pentanatrium-5-amino-3-(5-{4- 
chlor-6-[4-(2-sulfoxyethoxysulfo­
nato)phenylamino]-1,3,5-triazin- 
2-ylamino}-2-sulfonatophenyla­
zo)-6-[5-(2,3-dibrompropionyla­
mino)-2-sulfonatophenylazo]-4- 
hydroxynaphthalin-2,7-disulfo­
nat, 
Pentanatrium-5-amino-6-[5-(2- 
bromacryloylamino)-2-sulfonato­
phenylazo]-3-(5-{4-chlor-6- [4- 
(2-sulfoxyethoxysulfonato)pheny­
lamino]-1,3,5-triazin-2-ylamino}- 
2-sulfonatophenylazo)-4-hydro­
xynaphthalin-2,7-disulfonat und 
Tetranatrium-5-amino-3-[5-{4- 
chlor-6-[4-(vinylsulfonyl)pheny­
lamino]-1,3,5-triazin- 
2-ylamino}-2-sulfonatophenyla­
zo]-6-[5-(2,3-dibrompropionyla­
mino)-2-sulfonatophenylazo]-4- 
hydroxynaphthalin-2,7-disulfonat 

424-320-9 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

611-125-00-0 Reaktionsmasse aus 
Dinatrium-6-[3-carboxy-4,5-dihy­
dro-5-oxo-4- sulfonatophenyl)py­
razolin-4-ylazo]-3-[2-oxido-4- 
(ethensulfonyl)-5-methoxypheny­
lazo]-4-oxidonaphthalin-2-sulfo­
nat, Kupfer(II)-Komplex, 

423-940-7 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Dinatrium-6-[3-carboxy-4,5-dihy­
dro-5-oxo-4-sulfonatophenyl)py­
razolin-4-ylazo]-3-[2-oxido-4-(2- 
hydroxyethylsulfonyl)-5-methox­
yphenylazo]-4- oxidonaphthalin- 
2-sulfonat, Kupfer(II)-Komplex 

611-126-00-6 2,6-Bis(2-(4-(4-amino-phenyla­
mino)phenylazo)-1,3-dimethyl- 
3H-imidazolium)-4-dimethylami­
no-1,3,5-triazin, Dichlorid 

424-120-1 174514-06-8 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

611-127-00-1 Pentanatrium-4-amino-6-(5-(4- 
(2-ethylphenylamino)-6-(2- sulfa­
toethansulfonyl)-1,3,5-triazin-2- 
ylamino)-2-sulfonatophenylazo)- 
5-hydroxy-3-(4-(2-sulfatoethan­
sulfonyl)phenylazo) naphthalin- 
2,7-disulfonat 

423-790-2 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

G 

611-128-00-7 N,N'-Bis{6-chlor-4-[6-(4-vinyl­
sulfonylphenylazo)-2,7-disulfon­
säure-5-hydroxynaphth-4-ylami­
no]-1,3,5-triazin-2-yl}-N-(2-hy­
droxyethyl)ethan-1,2-diamin, Na­
triumsalz 

419-500-9 171599-85-2 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-129-00-2 Reaktionsmasse aus 
5-[(4-[(7-Amino-1-hydroxy-3-sul­
fo-2- naphthyl)azo]-2,5-diethox­
yphenyl)azo]-2-[(3-phosphono­
phenyl)azo]benzoesäure und 
5-[(4-[(7-Amino-1-hydroxy-3-sul­
fo-2-naphthyl)azo]-2,5-diethox­
yphenyl)azo]-3-[(3-phosphono­
phenyl)azo]benzoesäure 

418-230-9 163879-69-4 Expl. 1.3 **** 
Repr. 2 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H203 
H361f *** 
H373 ** H317 
H411 

GHS01 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H203 
H361f *** 
H373 ** 
H317 
H411 

611-130-00-8 Tetraammonium-2-[6-[7-(2- carb­
oxylatophenylazo)-8-hydroxy- 
3,6-disulfonato-1-naphthylami­
no]-4-hydroxy-1,3,5-triazin-2- 
ylamino]benzoat 

418-520-5 183130-96-3 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H412 

611-131-00-3 2-[2-Hydroxy-3-(2-chlorphe­
nyl)carbamoyl-1-naphthylazo]-7- 
[2-hydroxy-3-(3-methylphe­
nyl)carbamoyl-1-naphthyla­
zo]fluorenon 

420-580-2 151798-26-4 Repr. 1B 
Aquatic Chronic 4 

H360D *** 
H413 

GHS08 
Dgr 

H360D *** 
H413 

611-132-00-9 Pentanatriumbis{7-[4-(1-butyl-5- 
cyano-1,2-dihydro-2-hydroxy-4- 
methyl-6-oxo-3-pyridylazo)phe­
nylsulfonylamino]-5'-nitro-3,3'- 
disulfonatonaphthalin-2-azoben­
zol-1,2'-diolato}chromat(III) 

419-210-2 178452-71-6 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-133-00-4 Eisenkomplex von Azofarbstof­
fen, erhalten durch Kupplung ei­
nes Gemisches aus diazotiziertem 
2-Amino-1- hydroxybenzol-4- 
sulfanilid und 2-Amino-1-hydro­
xybenzol-4-sulfonamid mit Re­
sorcin, wobei das so erhaltene 
Gemisch anschließend einer 
zweiten Kupplung mit einem Ge­
misch aus 3-Aminobenzol-1-sul­
fonsäure (Metanilsäure) und 4'- 
Amino-4-nitro-1,1'-diphenyla­
min-2-sulfonsäure sowie einer 
Metallisierung mit Eisenchlorid 
unterzogen wird, Natriumsalz 

419-260-5 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

611-134-00-X Trinatrium-2-{α[2-hydroxy-3-[4- 
chlor-6-[4-(2,3-dibrompropiony­
lamino)-2-sulfonatophenylami­
no]-1,3,5-triazin-2-ylamino]-5- 
sulfonatophenylazo]- benzyliden­
hydrazino}-4-sulfonatobenzoat, 
Kupferkomplex 

423-770-3 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

611-135-00-5 Reaktionsprodukt von 
2-[[4-Amino-2-ureidophenylazo]- 
5-[(2-sulfooxy)ethyl)sulfo­
nyl]]benzolsulfonsäure mit 2,4,6- 
Trifluorpyrimidin und Teilhydro­
lyse mit dem entsprechenden Vi­
nylsulfonylderivat, gemischtes 
Kalium-/Natriumsalz 

424-250-9 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-136-00-0 2-{4-(2-Ammoniopropylamino)- 
6-[4-hydroxy-3-(5-methyl-2-me­
thoxy-4-sulfamoylphenylazo)-2- 
sulfonatonaphth-7-ylamino]- 
1,3,5-triazin-2-ylamino}-2-ami­
nopropylformat 

424-260-3 — Repr. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H361f *** 
H318 
H411 

GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H361f *** 
H318 
H411 

611-137-00-6 6-tert-Butyl-7-chlor-3-tridecyl- 
7,7a-dihydro-1H-pyrazolo[5,1-c]- 
1,2,4-triazol 

419-870-1 159038-16-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

611-138-00-1 2-(4-Aminophenyl)-6-tert-butyl- 
1H-pyrazolo[1,5-b][1,2,4]triazol 

415-910-7 152828-25-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

611-139-00-7 Reaktionprodukt von sulfurier­
tem 2,4-Dinitrophenol (Leukode­
rivat) mit (3-Chlor-2-hydroxypro­
pyl)trimethylammoniumchlorid 

424-510-1 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H411 

611-140-00-2 Azafenidin (ISO); 
2-(2,4-Dichlor-5-prop-2-ynylox­
yphenyl)-5,6,7,8-tetrahydro- 
1,2,4-triazolo[4,3-a]pyridin- 
3(2H)-on 

— 68049-83-2 Repr. 1B STOT 
RE 2 * Aquatic 
Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360Df H373 
** H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360Df 
H373 ** 
H410 

M = 1 000 

611-141-00-8 5-(4-[4-[4-(3,5-Dicarboxypheny­
lazo)phenylamino]-6- morpholin- 
4-yl-1,3,5-triazin-2- ylamino]phe­
nylazo)isophthalsäure, gemisch­
tes Mononatrium- und Diammo­
niumsalz 

414-410-6 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 997 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-142-00-3 Polyazofarbstoff, erhalten durch 
Kupplung von 4-[4-(1-Amino-8- 
hydroxy-3,6-disulfo-2-naphthyla­
zo)phenylsulfonylamino]benzol­
diazonium mit einer Reaktions­
masse aus 4-Carboxybenzoldia­
zonium und Diphenylamin-3-sul­
fo-4,4'-bisdiazonium sowie einer 
weiteren Kupplung der entstan­
denen Reaktionsprodukte mit ei­
nem Gemisch aus Naphth-2-ol- 
und 3-Aminophenol-Natriumsal­
zen, Natriumchlorid 

425-740-5 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

611-143-00-9 Reaktionsmasse aus 
Trinatrium-2-(2-[α-(2-carboxy­
lato-κ-O-4- sulfonatophenyla­
zo)benzyliden]hydrazino-κ-N')-6- 
(2,6- difluorpyrimidin-4-ylami­
no)-4-sulfonatophenolatocup­
rat(II) und Trinatrium-2-(2-[α-(2- 
carboxylato-κ-O-4-sulfonatophe­
nylazo)benzyliden]hydrazino-κ- 
N')-6-(4,6-difluorpyrimidin-2-yla­
mino)-4-sulfonatophenolatocup­
rat(II) 

428-260-4 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-144-00-4 Reaktionsmasse aus 
7-Amino-3,8- bis[4-(2-sulfoxy­
ethylsulfonyl)phenylazo]-4-hy­
droxynaphthalin-2-sulfonsäure, 
Natrium-/Kaliumsalz, 
7-Amino-3-[4-(2-sulfoxyethylsul­
fonyl)phenylazo]-4-hydroxy-8- 
[4-(2-sulfoxyethylsulfonyl)-2-sul­
fophenylazo]naphthalin-2-sulfon­
säure, Natrium-/Kaliumsalz, 
7-Amino-8-[4-(2-sulfoxyethylsul­
fonyl)-phenylazo]-4-hydroxy-3- 
[4-(2-sulfoxyethylsulfonyl)-2- 
sulfophenylazo]naphthalin-2-sul­
fonsäure, Natrium-/Kaliumsalz, 
und 7-Amino-3,8-bis[4-(2-sul­
foxyethylsulfonyl)-2-sulfopheny­
lazo]-4-hydroxynaphthalin-2-sul­
fonsäure, Natrium-/Kaliumsalz 

429-070-4 214362-06-8 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

611-145-00-X Reaktionsmasse aus 
Tetranatrium-3-(1,5-disulfonaton­
aphthalin-2-ylazo)-4-hydroxy-7- 
{4-chlor-6-[4-(2-sulfoxyethylsul­
fonyl)phenylamino]-1,3,5-triazin- 
2-ylamino}naphthalin-2-sulfonat 
und 
3-(2,5-Disulfophenylazo)-4-hy­
droxy-7-{4-chlor-6-[4-(2-sulfoxy­
ethylsulfonyl)phenylamino{- 
1,3,5-triazin-2-ylamino}naphtha­
lin-2-sulfonsäure, Natriumsalz 

429-440-5 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-146-00-5 Reaktionsmasse aus 
Pentanatrium-3-(4-(4-(7-(2,4-dia­
mino-5-sulfonato-3-(4-sulfonato­
phenylazo)phenylazo)-1-hydro­
xy-3-sulfonatonaphthalin-2-yla­
zo)-2- sulfonatophenylami­
no)phenylazo)-4-hydroxy-6-(2- 
oxo-1-phenylcarbamoylpropyla­
zo)naphthalin-2-sulfonat, 
Pentanatrium-6-((2,4-diamino-5- 
sulfonatophenyl)azo)-3-((4-((4- 
((7-((2,4-diamino-5-sulfonatophe­
nyl)azo)-1-hydroxy-3-sulfonaton­
aphthalin-2-yl)azo)phenyl)ami­
no)-2-sulfonatophenyl)azo)-4-hy­
droxynaphthalin-2-sulfonat, 
Pentanatrium-6-((2,4-diamino-5- 
sulfonato-3-((4-sulfonatophe­
nyl)azo)phenyl)azo)-3-((4-((4- 
((1,7-dihydroxy-3-sulfonatonaph­
thalin-2-yl)azo)-2-sulfonatophe­
nyl)amino)phenyl)azo)-4-hydro­
xynaphthalin-2-sulfonat und 
Hexanatrium-6-((2,4-diamino-5- 
sulfonatophenyl)azo)-3-((4-((4- 
((7-((2,4-diamino-5-sulfonato-3- 
((4-sulfonatophenyl)azo)phe­
nyl)azo)-1-hydroxy-3-sulfonaton­
aphthalin-2-yl)azo)-2- sulfonato­
phenyl)amino)phenyl)azo)-4-hy­
droxynaphthalin-2-sulfonat 

430-070-1 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1000 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-147-00-0 Natrium- Kalium-Lithium-5-ami­
no-3,6-bis(5-(4-chlor-6- (methyl- 
(2-methylaminoacetyl)amino)- 
1,3,5-triazin-2-ylamino)-2-sulfo­
natophenylazo)- 
4-hydroxynaphthalin-2,7-disulfo­
nat 

430-090-0 205764-96-1 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

611-148-00-6 Reaktionsmasse aus 
2-(3-(2,6-Dichlor-4-nitrophenyla­
zo)carbazol-9-yl)ethanol, 
2-(2-(3-(2,6-Dichlor-4-nitrophe­
nylazo)carbazol-9-yl)- 
ethoxy)ethanol und 
3-(2,6-Dichlor-4-nitrophenyla­
zo)carbazol 

429-590-1 — Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

611-149-00-1 2-(2-Chloracetoxy)ethyl-3-((4- 
(2,5-dichlor-4-fluorsulfonylphen­
ylazo)-3-methylphenyl)ethylami­
no)propionat 

427-570-7 193486-83-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

611-150-00-7 Tetralithium 2-[6-[7-[2-(carboxy­
lato)phenylazo]-8-hydroxy-3,6- 
disulfonato-1-naphthylamino]-4- 
hydroxy-1,3,5-triazin-2-ylami­
no]benzoat 

440-460-3 — Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-151-00-2 Chrysoidin; 
4-(Phenylazo)benzol-1,3-diamin 

207-803-7 495-54-5 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H302 
H315 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H341 
H302 
H315 
H410 

611-152-00-8 Chrysoidinmonohydrochlorid; 
4-Phenylazophenylen-1,3-C [1]; 
Chrysoidinemonoacetat; 
4-(Phenylazo)benzol-1,3-diamin­
monoacetat [2]; 
Chrysoidinacetat; 
4-(Phenylazo)benzol-1,3-diamin­
acetat [3]; 
Chrysoidin-p-dodecylbenzolsul­
fonat; dodecylbenzolsulfonsäure, 
Verbindung mit 4-(phenyla­
zo)benzol-1,3-diamin (1:1) [4]; 
Chrysoidindihydrochlorid; 
4-(phenylazo)benzol-1,3-diamin­
dihydrochlorid [5]; 
Chrysoidinsulfat; 
Bis[4-(phenylazo)benzol-1,3-dia­
min]sulfat [6] 

208-545-8 [1] 
278-290-5 [2] 
279-116-0 [3] 
264-409-8 [4] 
281-549-5 [5] 
282-432-1 [6] 

532-82-1 [1] 
75660-25-2 [2] 
79234-33-6 [3] 
63681-54-9 [4] 
83968-67-6 [5] 
84196-22-5 [6] 

Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H302 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H341 
H302 
H315 
H318 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-153-00-3 Chrysoidin-C 10-14-Alkylderivate; 
Benzolsulfonsäure, Mono-C 10- 

14-Alkylderivate, Verbindungen 
mit 4-(Phenylazo)-1,3-benzoldia­
min [1]; 
Chrysoidin, Verbindung mit Di­
butylnaphthalsulfonsäure; Dibu­
tylnaphthalsulfonsäure, Verbin­
dung mit 4-(Phenylazo)benzol- 
1,3-diamin (1:1) [2] 

286-946-7 [1] 
304-236-8 [2] 

85407-90-5 [1] 
94247-67-3 [2] 

Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H341 
H302 
H315 
H318 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H341 
H302 
H315 
H318 

611-154-00-9 Trinatrium-5-benzamido-4-hydro­
xy-3-(4-methyl-2-sulfonatophe­
nylazo)naphthalin-2,7-disulfonat 

403-670-6 92408-46-3 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

611-155-00-4 4,4'-Oxybis(benzolsulfonylazid) 431-850-4 7456-68-0 Expl. 1.1**** 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H201 
H373** H400 
H410 

GHS01 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H201 
H373** 
H410 

611-156-00-X Triammonium-4-[4-[7-(4-carb­
oxylatoanilino)-1-hydroxy-3-sul­
fonato-2-naphthylazo]-2,5- 
dimethoxyphenylazo]benzoat 

432-270-4 221354-37-6 Repr. 2 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H361f*** 
H373** H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361f*** 
H373** 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-157-00-5 Benzolsulfonsäure, 3,3'-(Methy­
lenbis((dihydroxypheny­
len)azo))bis-, Kaliumnatriumsalz; 
Kaliumnatrium-3-[(E)-(6{3,4-di­
hydroxy-2-}(Z)-(3-sulfonatophe­
nyl)diazenyl]benzyl}-2,3-dihy­
droxyphenyl)diazenyl]benzolsul­
fonat 

432-590-4 243869-48-9 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H412 

611-158-00-0 Reaktionsprodukt von 
2,3,4,2', 3',4'-Hexahydroxy-5,5'- 
diacethyldiphenylmethan mit 
6-Diazo-5,6-dihydro-5-oxo-1- 
naphthalinsulfonylchlorid und 
3-Diazo-3,4-dihydro-6-methoxy- 
4-oxo-1-naphthalinsulfonylchlo­
rid 

421-520-8 — **** 
Aquatic Chronic 4 

**** H413 **** **** H413 

▼M22 __________ 

▼M16 

611-160-00-1 Reaktionsmasse aus 
1,1,1-Tris(phenyl-4'-(3''-diazo-3'', 
4''-dihydro-4''-oxo-naphthalin-1''- 
sulfonato)ethan und 

422-760-6 — **** 
Aquatic Chronic 4 

**** H413 **** **** H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

1,1,1-Tris(phenyl-4'-(6''-diazo- 
5'',6''-dihydro-5''-oxo-naphthalin- 
1''-sulfonato)ethan; 
Reaktionsprodukt von 1,1,1- 
Tris(p-hydroxyphenyl)ethan mit 
6-Diazo-5 ,6-dihydro-5 -ox o-1- 
naphthylsulfonylchlorid und 3- 
D i a z o - 3 , 4 - d i h y d r o - 4 - o x o - 1 - 
naphthylsulfonylchlorid (2:1); 
Reaktionsprodukt von 1,1,1- 
Tris(p-hydroxyphenyl)ethan mit 
6-Diazo-5 ,6-dihydro-5 -ox o-1- 
naphthylsulfonylchlorid und 3- 
D i a z o - 3 , 4 - d i h y d r o - 4 - o x o - 1 - 
naphthylsulfonylchlorid (1:2) 

611-161-00-7 Trinatrium[1,2'-(2-(8-amino-3,5- 
disulfonatonaphthalin)azo)-(4'-ni­
trobenzol)diolato-O, O,N][(Z)- 
2,2-((phenylcarbamoylprop-1'- 
enyl)azo)-5-sulfamoylbenzol)dio­
lato-O, O,N]chromat(III) 

423-100-1 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

611-162-00-2 2,4-Bis(((2-(dimethylammo­
nio)ethyloxy)carbonyl)phen-2- 
ylazo)benzol-1,3-diolbis(methan­
sulfonat) 

429-600-4 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-163-00-8 2,4-Bis(((2-(dimethylammo­
nio)ethyloxy)carbonyl)phen-2- 
ylazo)benzol-1,3-diolsulfat 

429-610-9 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H411 

611-164-00-3 Reaktionsmasse aus 
2,2’-Dimethyl-2,2’-azobutanni­
tril, 
2-Methylpentannitril-2-azo-2’- 
(2’-methylpropannitril), 
2,2’-Dimethyl-2,2’-azoheptanni­
tril, 
2-Methylheptannitril-2-azo-2’- 
(2’-methylpropannitril) und 
2-Methylheptannitril-2-azo-2’- 
(2’-methylbutannitril) 

429-710-2 — Self-react. D 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H242 
H302 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H242 
H302 
H411 

611-165-00-9 Reaktionsmasse aus 
Tetranatrium-4-amino-6-(5-(2,6- 
difluorpyrimidin-4-ylamino)-2- 
sulfonatophenylazo)-5-hydroxy- 
3-(4-(sulfatoethylsulfonyl)pheny­
lazo)naphthalin-2,7-disulfonat 
und 
Tetranatrium-4-amino-6-(5-(4,6- 
difluorpyrimidin-2-ylamino)-2- 
sulfonatophenylazo)-5-hydroxy- 
3-(4-(2-sulfatoethylsulfonyl)phe­
nylazo)naphthalin-2,7-disulfonat 

431-830-5 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-166-00-4 Reaktionsmasse aus 
Pentanatrium-4-amino-5-hydro­
xy-3-{(E)-4-[2-(sulfona­
tooxy)ethylsulfonyl]phenylazo}- 
6-{(E)-2-sulfonato-4-[2-(sulfona­
tooxy)ethylsulfonyl]phenyla­
zo}naphthalin-2,7-disulfonat, 
Tetranatrium-4-amino-5-hydroxy- 
3-{(E)-4-[2-(sulfonatooxy)ethyl­
sulfonyl]phenylazo}-6-[(E)-2-sul­
fonato-4-(vinylsulfonyl)phenyla­
zo]naphthalin-2,7-disulfonat und 
Tetranatrium-4-amino-5-hydroxy- 
6-(E)-2-sulfonato-4-}2-(sulfona­
tooxy)ethylsulfonyl{phenylazo}- 
3-[(E)-4-(vinylsulfonyl)phenyla­
zo]naphthalin-2,7-disulfonat 

432-100-9 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

611-167-00-X Natriumbis[tris(2-hydroxy­
ethyl)ammonium][6-anilino-4'- 
(4,8-disulfonato-2-naphthylazo)- 
5'-methyl-3-sulfonatonaphthalin- 
2-azobenzol-1,2'-diolato]cup­
rat(II) 

435-240-9 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-168-00-5 Reaktionsmasse aus 
3-[[4-Chlor-6- [[7-[(1,5-disulfo-2- 
naphthalenyl)azo]-8-hydroxy-3,6- 
disulfo-1-naphthalenyl]amino]- 
1,3,5-triazin-2-yl]amino]-5-[[4- 
chlor-6-[[8-hydroxy-3,6-disulfo- 
7-[(2- sulfophenyl)azo]-1-naph­
thalenyl]amino]-1,3,5-triazin-2- 
yl]amino]benzoesäure und 
3,5-Bis[[4-chlor-6-[[7-[(1,5-dis­
ulfo-2-naphthalenyl)azo]-8- hy­
droxy-3,6-disulfo-1-naphthale­
nyl]amino]-1,3,5-triazin-2- 
yl]amino]benzoesäure 

435-440-6 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

611-169-00-0 Natrium-5-(2-carboxyphenylazo)- 
6-hydroxynaphthalin-2-sulfonat 

435-800-2 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

611-170-00-6 Reaktionsmasse aus 
Trinatrium-2-((1-(2-hydroxy-κ-O- 
5-(2-sulfonatoethansulfonyl)phe­
nylazo-κ-N2 )-1-phenyl­
methyl)azo-κ-N1 )4-sulfonatoben­
zoat-(5-)-κ-O)cuprat(II) und 
Dinatrium-2-((1-(5-ethensulfonyl- 
2-hydroxy-κ-O-phenylazo-κ-N2 )- 
1-phenylmethyl)azo-κ-N1 )-4-sul­
fonatobenzoat-κ-O-(5))cuprat(II) 

435-880-9 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1008 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-171-00-1 Reaktionsmasse aus 
Trinatrium-3-(5-(2,6-difluorpyri­
midin-4-ylamino)-2-sulfonato­
phenylazo)-5-(4-fluor-6-morpho­
lin-4-yl-1,3,5-triazin-2-ylamino)- 
4-hydroxy-2,7-naphthalindisulfo­
nat und 
Trinatrium-3-(5-(4,6-difluorpyri­
midin-2-ylamino)-2-sulfonato­
phenylazo)-5-(4-fluor-6-morpho­
lin-4-yl-1,3,5-triazin-2- ylamino)- 
4-hydroxy-2,7-naphthalindisulfo­
nat 

436-890-6 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

611-172-00-7 Reaktionsmasse aus 
Triammonium-6-amino-3-((2,5- 
diethoxy-4-(3-phosphonophe­
nyl)azo)phenyl)azo-4-hydroxy-2- 
naphthalinsulfonat und 
Diammonium-3-((4-((7-amino-1- 
hydroxy-3-sulfonaphthalin-2- 
yl)azo)-2,5-diethoxyphe­
nyl)azo)benzoat 

438-310-7 — Self-react. C**** 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H242 
H361f*** 
H302 
H373** H412 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H242 
H361f*** 
H302 
H373** 
H412 

611-173-00-2 Reaktionsmasse aus 
3-[3-Carbamoyl-5-(5-{4-chlor-6- 
[4-(2-sulfonatooxyethylsulfo­
nyl)anilino]-1,3,5-triazin-2-ylami­
no}-2-sulfonatophenylazo)-1,2- 
dihydro-6-hydroxy-4-methyl-2- 
oxo-1-pyridyl]propansäure, Tri­
natriumsalz, und 
3-[3-Carbamoyl-5-(5-{4-chlor-6- 
[4-(vinylsulfonyl)anilino]-1,3,5- 
triazin-2-ylamino}-2- sulfonato­
phenylazo)-1,2-dihydro-6-hydro­
xy-4-methyl-2-oxo-1-pyridyl]pro­
pansäure, Dinatriumsalz 

440-510-4 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-174-00-8 Reaktionsmasse aus 
3-[5-(4-Ethensulfonylbutyrylami­
no)-2-sulfophenylazo]-5-4-chlor- 
[6-(4-(3-amino-5-hydroxy-2,7- 
disulfonaphthalin-4-ylazo)-3-sul­
fophenylamino]-1,3,5-triazin-2- 
ylamino[-4-hydroxynaphthalin- 
2,7-disulfonsäure, Natriumsalz, 
und 
3-[5-(4-(2-Chlorethansulfonyl)bu­
tyrylamino)-2-sulfophenylazo]-5- 
4-chlor-[6-(4-(3-amino-5-hydro­
xy-2,7-disulfonaphthalin-4-yla­
zo)-3-sulfophenylamino]-1,3,5- 
triazin-2-ylamino}-4-hydroxy­
naphthalin-2,7-disulfonsäure, Na­
triumsalz 

442-290-5 457624-86-1 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

611-175-00-3 Reaktionsmasse aus 
Trinatrium-5-{4-Chlor-6-[N- 
ethyl-(3-(2-sulfonatooxy)ethylsul­
fonyl)anilin]-1,3,5-triazin-2-yla­
mino}-4-hydroxy-3-[4-(vinylsul­
fonyl)phenylazo{naphthalin-2,7- 
disulfonat, Trinatrium-5-4-chlor- 
6-[N-ethyl-3-(vinylsulfonyl)anili­
no]-1,3,5-triazin-2-ylamino}-4- 
hydroxy-3-[4-(2-(sulfona­
tooxy)ethylsulfonyl)phenyla­
zo]naphthalin-2,7-disulfonat, 

444-050-5 — Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Dinatrium 5-4-chlor-6-[N-ethyl- 
3-(vinylsulfonyl)anilino]-1,3,5- 
triazin-2-ylamino}-4-hydroxy-3- 
[(4-vinylsulfonyl)phenyla­
zo]naphthalin-2,7-disulfonat, 
Dinatrium-5-4-chlor-6-[N-ethyl- 
3-(vinylsulfonyl)anilino]-1,3,5- 
triazin-2-ylamino}-4-hydroxy-3- 
[(4-vinylsulfonyl)phenyla­
zo]naphthalin-2,7-disulfonat und 
Tetranatrium-5-4-chlor-6-[N- 
ethyl-3-(2-(sulfonatooxy)ethylsul­
fonyl)anilino]- 
1,3,5-triazin-2-ylamino}-3-[4-(2- 
(sulfonatooxy)ethylsulfonyl)phe­
nylazo]-4-hydroxynaphthalin-2,7- 
disulfonat 

611-176-00-9 2,6-Bis(2,3,4-trihydroxybenzyl)- 
p-cresolester mit 6-diazo-5,6-di­
hydro-5-oxo-1-naphthalinsulfonat 

444-250-2 — Self-react. C**** 
Aquatic Chronic 2 

H242 
H411 

GHS02 
GHS09 
Dgr 

H242 
H411 

611-177-00-4 Reaktionsmasse aus 
Pentanatriumbis[6-anilino-3,5'- 
disulfonatonaphthalin-2-azoben­
zol-1,2'-diolato]cobaltat(III), 

444-290-0 508202-43-5 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Tetranatrium [6-anilino-3,5'-dis­
ulfonatonaphthalin-2-azobenzol- 
1,2'-diolato][6-anilino-5'-sulfa­
moyl-3-sulfonatonaphthalin-2-az­
obenzol-1,2'-diolato]cobaltat(III) 
und 
Trinatrium bis[6-anilino-5'-sulfa­
moyl-3-sulfonatonaphthalin-2-az­
obenzol-1,2'- diolato]cobaltat(III) 

611-178-00-X Reaktionsmasse aus 
Pentanatrium-4-amino-5-hydro­
xy-3-{(E)-4-[2-(sulfona­
tooxy)ethylsulfonyl]phenylazo}- 
6-{(E)-2-sulfonato-4-[2-(sulfona­
tooxy)ethylsulfonyl]phenyla­
zo}naphthalin-2,7-disulfonat, 
Tetranatrium-4-amino-5-hydroxy- 
3-{(E)-4-[2-(sulfonatooxy)ethyl­
sulfonyl]phenylazo}-6-[(E)-2-sul­
fonato-4-(vinylsulfonyl)phenyla­
zo] naphthalin-2,7-disulfonat, 
Tetranatrium-4-amino-5-hydroxy- 
6-{(E)-2-sulfonato-4-[2-(sulfona­
tooxy)ethylsulfonyl]phenylazo}- 
3-[(E)-4-(vinylsulfonyl)phenyla­
zo]naphthalin-2,7-disulfonat, 
Trinatrium-4-amino-5-hydroxy-3- 
[(E)-4-(vinylsulfonyl)phenylazo]- 
6-[(E)-2-sulfonato-4(vinylsulfo­
nyl)phenylazo]naphthalin-2,7-dis­
ulfonat, 

445-280-9 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Trinatrium-4-amino-5-hydroxy-3- 
[(2-hydroxyethylsulfonyl)pheny­
lazo]-6-[(E)-2-sulfonato-4-(vinyl­
sulfonyl)phenylazo]naphthalin- 
2,7-disulfonat und 
Trinatrium-4-amino-5-hydroxy-3- 
[(E)-4-(vinylsulfonyl)phenylazo]- 
6-[-2-sulfonato-4-(2-hydroxy­
ethylsulfonyl)phenylazo]naphtha­
lin-2,7-disulfonat 

611-179-00-5 Reaktionsmasse aus 
Pentanatrium-2-[[8-[[4-chlor-6- 
[[4-(2-sulfonatethylsulfonyl)]phe­
nyl]amino]-1,3,5-triazin-2-yl]ami­
no-1-hydroxy-3,6- disulfonato-2- 
naphthalenyl]azo]naphthalin-1,5- 
Disulfonat und 
2-[[8-[[4-Chlor-6-[[4-[[2-ethe­
nyl]sulfonyl]phenyl]amino]- 
1,3,5-triazin-2-yl]amino]-1-hy­
droxy-3,6-disulfonato-2-naphtha­
lenyl]azo]naphthalin-1,5-disulfo­
nat 

450-010-8 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

611-180-00-0 Eisen, Komplexe mit diazotier­
tem 
4-Aminobenzolsulfonamid, dia­
zotierter 3-Aminobenzolsulfon­
säure, diazotiertem 3- 
Amino-4-hydroxybenzolsulfona­
mid, diazotiertem 3-Amino-4-hy­
droxy-N-phenylbenzolsulfona­
mid, diazotierter 5-Amino-2- 
(phenylamino)benzolsulfonsäure 
und Resorcinol, Natriumsalze 

417-850-7 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M23 

611-181-00-6 Kalium(oxido-NNO-azoxy)cyclo­
hexan; 
Cyclohexylhydroxydiazen-1- 
oxid, Kaliumsalz; 
[K-HDO] 

— 66603-10-9 Flam. Sol. 1 
Acute Tox. 3 
STOT RE 2 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H228 
H301 
H373 (Leber) 
H315 
H318 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H228 
H301 
H373 
(Leber) 
H315 
H318 
H411 

oral: ATE = 
136 mg/kg KG 

▼M16 

612-001-00-9 Monomethylamin [1]; 
Dimethylamin [2]; 
Trimethylamin [3] 

200-820-0 [1] 
204-697-4 [2] 
200-875-0 [3] 

74-89-5 [1] 
124-40-3 [2] 
75-50-3 [3] 

Flam. Gas 1 
Press. Gas 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H220 
H332 
H335 
H315 
H318 

GHS02 
GHS04 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H220 
H332 
H335 
H315 
H318 

* 
Skin Irrit. 2; H315: 
C ≥ 5 % 
Eye Dam. 1; H318: 
C ≥ 5 % Eye Ir­
rit. 2; 
H319: 0,5 % ≤ 
C < 5 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

U5 

612-001-01-6 Monomethylamin … % [1]; 
Dimethylamin … % [2]; 
Trimethylamin … % [3] 

200-820-0 [1] 
204-697-4 [2] 
200-875-0 [3] 

74-89-5 [1] 
124-40-3 [2] 
75-50-3 [3] 

Flam. Liq. 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H224 
H332 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H224 
H332 
H302 
H314 

* 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

B 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-002-00-4 Ethylamin 200-834-7 75-04-7 Flam. Gas 1 
Press. Gas 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H220 
H319 
H335 

GHS02 
GHS04 
GHS07 
Dgr 

H220 
H319 
H335 

U 

612-003-00-X Diethylamin 203-716-3 109-89-7 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H225 
H332 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

612-004-00-5 Triethylamin 204-469-4 121-44-8 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H225 
H332 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

612-005-00-0 Butylamin; 
1-Aminobutan 

203-699-2 109-73-9 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H225 
H332 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

612-006-00-6 Ethylendiamin; 
1,2-Diaminoethan 

203-468-6 107-15-3 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H226 
H312 
H302 
H314 
H334 
H317 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H312 
H302 
H314 
H334 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-007-00-1 2-Aminopropan; 
Isopropylamin 

200-860-9 75-31-0 Flam. Liq. 1 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H224 
H319 
H335 
H315 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H224 
H319 
H335 
H315 

612-008-00-7 Anilin 200-539-3 62-53-3 Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H351 
H341 
H331 
H311 
H301 
H372 ** H318 
H317 
H400 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H351 
H341 
H331 
H311 
H301 
H372 ** 
H318 
H317 
H400 

* 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % 
STOT RE 2; H373: 
0,2 % ≤ C < 1 % 

612-009-00-2 Salze von Anilin — — Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H351 
H341 
H331 
H311 
H301 
H372 ** H318 
H317 
H400 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H351 
H341 
H331 
H311 
H301 
H372 ** 
H318 
H317 
H400 

* 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 1 % STOT 
RE 2; 
H373: 0,2 % ≤ 
C < 1 % 

A 

612-010-00-8 Chloraniline (soweit in diesem 
Anhang nicht gesondert auf­
geführt) 

— — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H410 

C 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-011-00-3 4-Nitrosoanilin 211-535-6 659-49-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 

612-012-00-9 o-Nitroanilin [1]; 
m-nitroanilin [2]; 
p-nitroanilin [3] 

201-855-4 [1] 
202-729-1 [2] 
202-810-1 [3] 

88-74-4 [1] 
99-09-2 [2] 
100-01-6 [3] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H412 

C 

612-013-00-4 3-Aminobenzolsulfonsäure; 
Metanilsäure 

204-473-6 121-47-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 

612-014-00-X Sulfanilsäure; 
4-Aminobenzolsulfonsäure 

204-482-5 121-57-3 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 

612-015-00-5 N-Methylanilin 202-870-9 100-61-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H410 

612-016-00-0 N,N-Dimethylanilin 204-493-5 121-69-7 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H331 
H311 
H301 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H331 
H311 
H301 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-017-00-6 N-Methyl-N-2,4,6-tetranitroani­
lin; 
Tetryl 

207-531-9 479-45-8 Expl. 1.1 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 

H201 
H331 
H311 
H301 
H373** 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
Dgr 

H201 
H331 
H311 
H301 
H373** 

612-018-00-1 Bis(2,4,6-trinitrophenyl)amin; 
Hexyl 

205-037-8 131-73-7 Expl. 1.1 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 
Aquatic Chronic 2 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373** H411 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373** 
H411 

612-019-00-7 Dipicrylamin, Ammoniumsalz; 
Ammonium-bis(2,4,6-trinitrophe­
nyl)amin 

220-639-0 2844-92-0 Expl. 1.1 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 
Aquatic Chronic 2 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373** H411 

GHS01 
GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H201 
H330 
H310 
H300 
H373** 
H411 

612-020-00-2 1-Naphthylamin; 
α-Naphthylamin 

205-138-7 134-32-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

612-022-00-3 2-Naphthylamin; 
β-Naphthylamin 

202-080-4 91-59-8 Carc. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H411 

Carc. 1A; H350: C 
≥ 0,01 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-023-00-9 Phenylhydrazin [1]; 
Phenylhydraziniumchlorid [2]; 
Phenylhydrazinhydrochlorid [3]; 
Phenylhydraziniumsulfat (2:1) 
[4] 

202-873-5 [1] 
200-444-7 [2] 
248-259-0 [3] 
257-622-2 [4] 

100-63-0 [1] 
59-88-1 [2] 
27140-08-5 [3] 
52033-74-6 [4] 

Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H350 
H341 
H331 
H311 
H301 
H372 ** H319 
H315 
H317 
H400 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H331 
H311 
H301 
H372 ** 
H319 
H315 
H317 
H400 

612-024-00-4 m-Toluidin; 
3-Aminotoluol 

203-583-1 108-44-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H400 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H400 

612-025-00-X Nitrotoluidine, soweit in diesem 
Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 

C 

612-026-00-5 Diphenylamin 204-539-4 122-39-4 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-027-00-0 Xylidine, soweit in diesem An­
hang nicht gesondert aufgeführt; 
Dimethylaniline, soweit in die­
sem Anhang nicht gesondert auf­
geführt 

— — Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 

C 

612-028-00-6 p-Phenylendiamin; 
1,4-Diaminobenzol 

203-404-7 106-50-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H410 

612-029-00-1 Benzol-1,4-diamindihydrochlo­
rid; 
p-Phenylendiamindihydrochlorid 

210-834-9 624-18-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H410 

612-030-00-7 2-Methyl-p-phenylendiaminsul­
fat; 2,5-Diaminotoluol-sulfat; 

210-431-8 
228-871-4 

615-50-9 
6369-59-1 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H332 
H312 
H317 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H332 
H312 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-031-00-2 N,N-Dimethylbenzol-1,3-diamin 
[1]; 
4-Amino-N,N-dimethylanilin; 
3-Amino-N,N'-dimethylanilin[2] 

220-623-3 [1] 
202-807-5 [2] 

2836-04-6 [1] 
99-98-9 [2] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H331 
H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H331 
H311 
H301 

C 

612-032-00-8 N, N,N',N'-Tetramethyl-p-pheny­
lendiamin 

202-831-6 100-22-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 

612-033-00-3 2-Aminophenol; 
o-Aminophenol 

202-431-1 95-55-6 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H341 
H332 
H302 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H341 
H332 
H302 

612-034-00-9 2-Amino-4,6-dinitrophenol; 
Pikraminsäure 

202-544-6 96-91-3 Expl. 1.1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H201 
H332 
H312 
H302 
H412 

GHS01 
GHS07 
Dgr 

H201 
H332 
H312 
H302 
H412 

612-034-01-6 2-Amino-4,6-dinitrophenol; 
Pikraminsäure; [≥ 20 % Wasser] 

202-544-6 96-91-3 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H312 
H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H412 

G 

612-035-00-4 2-Methoxyanilin; 
o-Anisidin 

201-963-1 90-04-0 Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H350 
H341 
H331 
H311 
H301 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350 
H341 
H331 
H311 
H301 

612-036-00-X 3,3'-Dimethoxybenzidin; 
o-Dianisidin 

204-355-4 119-90-4 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H302 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-037-00-5 Salze von 3,3'-Dimethoxybenzi­
din; 
Salze von o-Dianisidin 

— — Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H302 

A 

612-038-00-0 2-Nitro-p-anisidin; 
4-Methoxy-2-nitroanilin 

202-547-2 96-96-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H330 
H310 
H300 
H373 ** H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H412 

612-039-00-6 2-Ethoxyanilin; 
o-Phenetidin 

202-356-4 94-70-2 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 

612-040-00-1 2,4-Dinitroanilin 202-553-5 97-02-9 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H310 
H300 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H411 

612-041-00-7 4,4'-Bi-o-toluidin; 
3,3'-Dimethylbenzidin; 
o-Tolidin 

204-358-0 119-93-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H411 

612-042-00-2 Benzidin; 
1,1'-Biphenyl-4,4'-diamin; 
4,4'-Diaminobiphenyl; 
Biphenyl-4,4'-ylendiamin 

202-199-1 92-87-5 Carc. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H410 

Carc. 1A; H350: C 
≥ 0,01 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-043-00-8 N,N'-Dimethylbenzidin — 2810-74-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H332 
H312 
H302 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 

612-044-00-3 N,N'-Diacetylbenzidin 210-338-2 613-35-4 Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H341 
H332 
H312 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H341 
H332 
H312 
H302 

612-046-00-4 Allylamin; 
2-Propen-1-amin 

203-463-9 107-11-9 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H331 
H311 
H301 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H225 
H331 
H311 
H301 
H411 

612-047-00-X Benzylamin; 
α-Aminotoluol 

202-854-1 100-46-9 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 

612-048-00-5 Dipropylamin; 
Di-n-propylamin 

205-565-9 142-84-7 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H225 
H332 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 1 % 

612-049-00-0 Di-n-butylamin [1]; 
Di-sec-butylamin Di-(1-methyl­
propyl)amin [2] 

203-921-8 [1] 
210-937-9 [2] 

111-92-2 [1] 
626-23-3 [2] 

Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H226 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H312 
H302 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-050-00-6 Cyclohexylamin 203-629-0 108-91-8 Flam. Liq. 3 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H226 
H361f*** 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H226 
H361f*** 
H312 
H302 
H314 

612-051-00-1 4,4'-Diaminodiphenylmethan; 
4,4'-Methylendianilin 

202-974-4 101-77-9 Carc. 1B Muta. 2 
STOT SE 1 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 
H370 ** H373 
** H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H370 ** 
H373 ** 
H317 
H411 

612-052-00-7 (S)-sec-Butylamin; 
(S)-2-Aminobutan [1]; 
(R)-sec-Butylamin;(R)-2-Amino­
butan [2]; 
sec-Butylamin; 
2-Aminobutan [3] 

208-164-7 [1] 
236-232-6 [2] 
237-732-7 [3] 

513-49-5 [1] 
13250-12-9 [2] 
13952-84-6 [3] 

Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H225 
H332 
H302 
H314 
H400 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H332 
H302 
H314 
H400 

C 

612-053-00-2 N-Ethylanilin 203-135-5 103-69-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-054-00-8 N,N-Diethylanilin 202-088-8 91-66-7 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 

* 

612-055-00-3 N-Methyl-o-toluidin [1]; 
N-Methyl-m-toluidin [2]; 
N-Methyl-p-toluidin [3] 

210-260-9 [1] 
211-795-0 [2] 
210-769-6 [3] 

611-21-2 [1] 
696-44-6 [2] 
623-08-5 [3] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H412 

C 

612-056-00-9 N,N-Dimethyl-p-toluidin [1]; 
N,N-Dimethyl-m-toluidin [2]; 
N,N-Dimethyl-o-toluidin [3] 

202-805-4 [1] 
204-495-6 [2] 
210-199-8 [3] 

99-97-8 [1] 
121-72-2 [2] 
609-72-3 [3] 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H412 

* C 

612-057-00-4 Piperazin; [fest] 203-808-3 110-85-0 Repr. 2 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H361fd 
H314 
H334 
H317 

GHS05 
GHS08 
Dgr 

H361fd 
H314 
H334 
H317 

612-057-01-1 Piperazin; [flüssig] 203-808-3 110-85-0 Repr. 2 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H361fd 
H314 
H334 
H317 

GHS05 
GHS08 
Dgr 

H361fd 
H314 
H334 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-058-00-X 2,2'-Iminodiethylamin; 
Diethylentriamin 

203-865-4 111-40-0 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H312 
H302 
H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 
H317 

612-059-00-5 3,6-Diazaoctanethylendiamin; 
Triethylentetramin 

203-950-6 112-24-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H312 
H314 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H314 
H317 
H412 

612-060-00-0 3,6,9-Triazaundecamethylendia­
min; Tetraethylenpentamin 

203-986-2 112-57-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H314 
H317 
H411 

612-061-00-6 3-Aminopropyldimethylamin; 
N,N-dimethyl-1,3-diaminopropan 

203-680-9 109-55-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H226 
H302 
H314 
H317 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H302 
H314 
H317 

612-062-00-1 3-Aminopropyldiethylamin; 
N,N-Diethyl-1,3-diaminopropan 

203-236-4 104-78-9 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H226 
H312 
H302 
H314 
H317 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H312 
H302 
H314 
H317 

612-063-00-7 3,3'-Iminodi(propylamin); 
Dipropylentriamin 

200-261-2 56-18-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 

H330 
H311 
H302 
H314 
H317 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H311 
H302 
H314 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-064-00-2 3,6,9,12-Tetraazatetradecamethy­
lendiamin; Pentaethylenhexamin 

223-775-9 4067-16-7 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H410 

612-065-00-8 Polyethlyenpolyamine, soweit in 
diesem Anhang nicht gesondert 
aufgeführt 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H314 
H317 
H410 

612-066-00-3 Dicyclohexylamin 202-980-7 101-83-7 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H410 

▼M29 

612-067-00-9 3-Aminomethyl-3,5,5-trimethyl­
cyclohexylamin 

220-666-8 2855-13-2 Acute Tox. 4 
Skin Corr. 1B 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1A 

H302 
H314 
H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H317 

oral: ATE = 
1 030 mg/kg KG 
Skin Sens. 1A; 
H317: C 
≥ 0,001 % 

▼M16 

612-068-00-4 3,3'-Dichlorbenzidin; 
3,3'-Dichlorbiphenyl-4,4'-ylendia­
min 

202-109-0 91-94-1 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H312 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H312 
H317 
H410 

612-069-00-X Salze von 3,3'-Dichlorbenzidin; 
Salze von 3,3'-Dichlorbiphenyl- 
4,4'-ylendiamin 

— — Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H312 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H312 
H317 
H410 

A 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-070-00-5 Salze von Benzidin 208-519-6 
208-520-1 
244-236-4 
252-984-8 

531-85-1 
531-86-2 
21136-70-9 
36341-27-2 

Carc. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H410 

A 

612-071-00-0 Salze von 2-Naphthylamin 209-030-0 
210-313-6 

553-00-4 
612-52-2 

Carc. 1A 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H411 

A 

612-072-00-6 Biphenyl-4-ylamin; 
Xenylamin; 
4-Aminobiphenyl 

202-177-1 92-67-1 Carc. 1A 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H302 

612-073-00-1 Salze von Biphenyl-4-ylamin; 
Salze von Xenylamin; 
Salze von 4-Aminobiphenyl 

— — Carc. 1A 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H302 

A 

612-074-00-7 Benzyldimethylamin 203-149-1 103-83-3 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 
H412 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 
H412 

612-075-00-2 2-Aminoethyldimethylamin; 
2-Dimethylaminoethylamin 

203-541-2 108-00-9 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H225 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H312 
H302 
H314 

612-076-00-8 Ethyldimethylamin; 
N, N-Dimethylethylamin 

209-940-8 598-56-1 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H225 
H332 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H302 
H314 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-077-00-3 Dimethylnitrosamin; 
N-Nitrosodimethylamin 

200-549-8 62-75-9 Carc. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H330 
H301 
H372 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H330 
H301 
H372 ** 
H411 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,001 % 

612-078-00-9 2,2'-Dichlor-4,4'-methylendia­
nilin; 
4,4'-Methylen-bis(2-chloranilin) 
MOCA 

202-918-9 101-14-4 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H410 

612-079-00-4 Salze von 2,2'-dichlor-4,4'-me­
thylendianilin; 
Salze von 4,4'-methylenbis(2- 
chloranilin) 

— — Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H410 

A 

612-080-00-X 4-Amino-N,N-diethylanilin; 
N,N-Diethyl-p-phenylendiamin 

202-214-1 93-05-0 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H301 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H301 
H314 

612-081-00-5 Salze von 4,4'-Bi-o-toluidin; 
Salze von 3,3'-Imethylbenzidin; 
Salze von o-tolidin 

210-322-5 
265-294-7 
277-985-0 

612-82-8 
64969-36-4 
74753-18-7 

Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H411 

A 

612-082-00-0 Thioharnstoff; 
Thiocarbamid 

200-543-5 62-56-6 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H361d *** 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H361d *** 
H302 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-083-00-6 1-Methyl-3-nitro-1-nitrosoguani­
din 

200-730-1 70-25-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H332 
H319 
H315 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H332 
H319 
H315 
H411 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,01 % 

612-084-00-1 Dapson; 
4,4'-Diaminodiphenylsulfon 

201-248-4 80-08-0 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

612-085-00-7 4,4'-Methylendi-o-toluidin; 
3,3'-Dimethyl-4,4'-diamino-di­
phenylmethan 

212-658-8 838-88-0 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H317 
H410 

612-086-00-2 Amitraz (ISO); 
N,N-Bis(2,4-xylyliminomethyl) 
methylamin 

251-375-4 33089-61-1 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 ** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 ** 
H317 
H410 

M = 10 

612-087-00-8 Guazatin (ISO); 
1,1'-Iminobis(octamethylen)di­
guanidin 

108173-90-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H312 
H302 
H335 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H312 
H302 
H335 
H315 
H318 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-088-00-3 Simazin (ISO); 
6-Chlor-N,N'-diethyl-1,3,5-tria­
zin-2,4-diamin 

204-535-2 122-34-9 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

612-089-00-9 1,5-Naphthylendiamin 218-817-8 2243-62-1 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

612-090-00-4 2,2'-(Nitrosoimino)bisethanol; 
N-Nitrosodiethanolamin 

214-237-4 1116-54-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

612-091-00-X o-Toluidin; 
2-Aminotoluol; 
2-Methylanilin 

202-429-0 95-53-4 Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 

H350 
H331 
H301 
H319 
H400 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H331 
H301 
H319 
H400 

612-092-00-5 N, N'-(2,2-Dimethylpropyli­
den)hexamethylendiamin 

401-660-6 1000-78-8 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 

612-093-00-0 3,5-Dichlor-4-(1,1,2,2-tetrafluo­
rethoxy)anilin 

401-790-3 104147-32-2 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

612-094-00-6 4-(2-Chlor-4-trifluormethyl)phe­
noxy-2-fluoranilinhydrochlorid 

402-190-4 113674-95-6 STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H372** H302 
H373** H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H372** 
H302 
H373** 
H318 
H317 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-095-00-1 Benzyl-2-hydroxydodecyldi­
methylammoniumbenzoat 

402-610-6 113694-52-3 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H302 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H302 
H410 

612-096-00-7 4,4'-Carbonimidoyl-bis[N, N-di­
methylanilin]; 
Auramin; 
C.I. Solvent Yellow 34 

207-762-5 492-80-8 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H302 
H319 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H319 
H411 

612-097-00-2 Salze von 4,4'-Carbonimidoyl­
bis[N, N-dimethylanilin]; 
Auraminsalze 

— — Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H302 
H319 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H319 
H411 

A 

612-098-00-8 Nitrosodipropylamin; 
N-Nitrosodi-n-propylamin 

210-698-0 621-64-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H411 

Carc. 1B; H350: C 
≥ 0,001 % 

612-099-00-3 4-Methyl-m-phenylendiamin; 
2,4-Toluylendiamin; 
2,4-Diaminotoluol 

202-453-1 95-80-7 Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 
H361f*** 
H301 
H312 
H373** H317 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H361f*** 
H301 
H312 
H373** 
H317 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-100-00-7 Propylendiamin 201-155-9 78-90-0 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H226 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H312 
H302 
H314 

612-101-00-2 Methenamin; 
Hexamethylentetramin 

202-905-8 100-97-0 Flam. Sol. 2 
Skin Sens. 1 

H228 
H317 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H228 
H317 

612-102-00-8 N, N-Bis(3-aminopropyl)methyl­
amin 

203-336-8 105-83-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H331 
H311 
H302 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H331 
H311 
H302 
H314 

612-103-00-3 N, N,N',N'-Tetramethylethylen­
diamin 

203-744-6 110-18-9 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H225 
H332 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H302 
H314 

612-104-00-9 Hexamethylendiamin; 
1,6-Diaminohexan 

204-679-6 124-09-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Corr. 1B 

H312 
H302 
H335 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H335 
H314 

612-105-00-4 2-Piperazin-1-ylethylamin 205-411-0 140-31-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H312 
H302 
H314 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 
H317 
H412 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-106-00-X 2,6-Diethylanilin 209-445-7 579-66-8 Acute Tox. 4 * H302 — H302 

612-107-00-5 1-Phenylethylamin [1]; 
DL-α-Methylbenzylamin [2] 

202-706-6 [1] 
210-545-8 [2] 

98-84-0 [1] 
618-36-0 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 

612-108-00-0 3-Aminopropyltriethoxysilan; 
3-(Triethoxysilan)-propan-1-amin 

213-048-4 919-30-2 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 

612-109-00-6 Bis(2-dimethylaminoethyl)(me­
thyl)amin 

221-201-1 3030-47-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H311 
H302 
H314 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H311 
H302 
H314 

612-110-00-1 2,2'-Dimethyl-4,4'-methylen­
bis(cyclohexylamin) 

229-962-1 6864-37-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H302 
H314 
H411 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H302 
H314 
H411 

612-111-00-7 2-Methyl-m-phenylendiamin; 
2,6-Toluylendiamin; 
2,6-Toluoldiamin; 
2,6-Diaminotoluol 

212-513-9 823-40-5 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H341 
H312 
H302 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H341 
H312 
H302 
H317 
H411 

612-112-00-2 p-Anisidin; 
4-Methoxyanilin 

203-254-2 104-94-9 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 

H330 
H310 
H300 
H373 ** H400 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H373 ** 
H400 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-113-00-8 6-Methyl-2,4-bis(methylthio)phe­
nylen-1,3-diamin 

403-240-8 106264-79-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

612-114-00-3 R, R-2-Hydroxy-5-(1-hydroxy-2- 
(4-phenylbut-2- ylami­
no)ethyl)benzamidhydrogen-2,3- 
bis(benzoyloxy)succinat 

404-390-7 — Flam. Sol. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H228 
H317 
H412 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H228 
H317 
H412 

612-115-00-9 Dimethyldioctadecylammonium­
hydrogensulfat 

404-050-8 123312-54-9 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H319 
H413 

GHS07 
Wng 

H319 
H413 

612-116-00-4 C 8-18-Alkylbis(2-hydroxy­
ethyl)ammoniumbis(2-ethylhex­
yl)phosphat 

404-690-8 68132-19-4 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H314 
H317 
H410 

612-117-00-X C 12-14-tert-Alkylamin, Methylp­
hosphonsäuresalz 

404-750-3 119415-07-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H314 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H411 

612-118-00-5 Reaktionsmasse aus 
(1,3-Dioxo-2H-benz(de)isochino­
lin-2-ylpropyl)hexadecyldimethy­
lammonium-4-toluolsulfonat und 
(1,3-Dioxo-2H-benz(de)isochino­
lin-2-ylpropyl)hexadecyldimethy­
lammoniumbromid 

405-080-4 — Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-119-00-0 Benzyldimethyloctadecylammo­
nium-3-nitrobenzolsulfonat 

405-330-2 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H410 

612-120-00-6 Aclonifen (ISO); 
2-Chlor-6-nitro-3-phenoxyanilin 

277-704-1 74070-46-5 Carc. 2 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H317 
H410 

M = 100 
M = 10 

612-121-00-1 Polyethylenpolyamine; HEPA 268-626-9 68131-73-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H314 
H317 
H410 

612-122-00-7 Hydroxylamin … % 
[> 55 % in wässriger Lösung] 

232-259-2 7803-49-8 Unst. Expl. Met. 
Corr. 1 
Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H200 
H290 
H351 
H312 
H302 
H373** H335 
H315 
H318 
H317 
H400 

GHS01 
GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H200 
H290 
H351 
H312 
H302 
H373** 
H335 
H315 
H318 
H317 
H400 

B 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-122-01-4 Hydroxylamin …% [≤ 55 % in 
wässriger Lösung] 

232-259-2 7803-49-8 Met. Corr. 1 
Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H290 
H351 
H312 
H302 
H373** H335 
H315 
H318 
H317 
H400 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H290 
H351 
H312 
H302 
H373** 
H335 
H315 
H318 
H317 
H400 

B 

612-123-00-2 Hydroxylammoniumchlorid; Hy­
droxylaminhydrochlorid [1]; 
Bis(hydroxylammonium)sulfat; 
Hydroxylaminsulfat (2:1) [2] 

226-798-2 [1] 
233-118-8 [2] 

5470-11-1 [1] 
10039-54-0 [2] 

Met. Corr. 1 
Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H290 
H351 
H312 
H302 
H373** H319 
H315 
H317 
H400 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H290 
H351 
H312 
H302 
H373** 
H319 
H315 
H317 
H400 

612-124-00-8 N,N,N-Trimethylaniliniumchlorid 205-319-0 138-24-9 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H311 
H301 

GHS06 
Dgr 

H311 
H301 

612-125-00-3 2-Methyl-p-phenylendiamin; 
2,5-Toluoldiamin; 
2,5-Diaminotoluol 

202-442-1 95-70-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H332 
H312 
H317 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H332 
H312 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-126-00-9 Toluol-2,4-diammoniumsulfat; 
4-Methyl-m-phenylendiaminsul­
fat; 
Toluylen-2,4-diaminsulfat 

265-697-8 65321-67-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H301 
H312 
H319 
H317 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H301 
H312 
H319 
H317 
H411 

612-127-00-4 3-Aminophenol 209-711-2 591-27-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H411 

612-128-00-X 4-Aminophenol 204-616-2 123-30-8 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H332 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H341 
H332 
H302 
H410 

612-129-00-5 Diisopropylamin 203-558-5 108-18-9 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H225 
H332 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

612-130-00-0 2,6-Diamino-3,5-diethyltoluol; 
4,6-Diethyl-2-methyl-1,3-benzol­
diamin [1]; 
2,4-Diamino-3,5-diethyltoluol; 
2,4-Diethyl-6-methyl-1,3- ben­
zoldiamin [2]; Diethylmethylben­
zoldiamin [3] 

218-255-3 [1] 
218-256-9 [2] 
270-877-4 [3] 

2095-01-4 [1] 
2095-02-5 [2] 
68479-98-1 [3] 

Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H373 ** H319 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H373 ** 
H319 
H410 

C 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-131-00-6 Didecyldimethylammoniumchlo­
rid 

230-525-2 7173-51-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 

612-132-00-1 N, N'-Diphenyl-p-phenylendia­
min; 
N, N'-Diphenyl-1,4-benzoldiamin 

200-806-4 74-31-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

612-133-00-7 (4-Ammonio-m-tolyl)ethyl(2- hy­
droxyethyl)ammoniumsulfat; 
4-(N-Ehyl-N-2-hydroxyethyl)-2- 
methylphenylendiaminsulfat 

247-162-0 25646-77-9 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H373 ** H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H373 ** 
H317 
H410 

612-134-00-2 N-(2-(4-Amino-N-ethyl-m-tolui­
dino)ethyl)methansulfonamidses­
quisulfat; 
4-(N-ethyl-N-2-methansulfonyla­
minoethyl)-2-methylphenylendia­
minsesquisulfatmonohydrat 

247-161-5 25646-71-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

612-135-00-8 N-2-Naphthylanilin; 
N-Phenyl-2-naphthylamin 

205-223-9 135-88-6 Carc. 2 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H319 
H315 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H319 
H315 
H317 
H411 

612-136-00-3 N-Isopropyl-N'-phenyl-p-pheny­
lendiamin 

202-969-7 101-72-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

Skin Sens. 1; 
H317:C ≥0,1 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-137-00-9 4-Chloranilin 203-401-0 106-47-8 Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H331 
H311 
H301 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H331 
H311 
H301 
H317 
H410 

612-138-00-4 Furalaxyl (ISO); 
Methyl-N-(2,6-dimethylphenyl)- 
N-(2-furylcarbonyl)-DL-alaninat 

260-875-1 57646-30-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

612-139-00-X Mefenacet (ISO); 
2-(Benzothiazol-2-yloxy)-N-me­
thyl-N-phenylacetamid 

277-328-8 73250-68-7 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

612-140-00-5 Quartäre Ammoniumverbindun­
gen, Benzyl-C 8-18-alkyldimethyl, 
Chloride; 
(C 8-18)Alkylbenzyldimetylammo­
niumchlorid 

264-151-6 63449-41-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 

H312 
H302 
H314 
H400 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H314 
H400 

612-141-00-0 4,4'-Methylenbis(2-ethylanilin); 
4,4'-methylenbis(2-ethylbenzola­
min) 

243-420-1 19900-65-3 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H410 

612-142-00-6 Biphenyl-2-ylamin; 
2-Aminobiphenyl 

201-990-9 90-41-5 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H351 
H302 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H302 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-143-00-1 N5,N5-Diethyltoluol-2,5-diamin­
monohydrochlorid; 
4-Diethylamino-2-methylanilin­
monohydrochlorid 

218-130-3 2051-79-8 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H319 
H317 
H410 

612-144-00-7 Flumetralin (ISO); 
N-(2-Chlor-6-fluorbenzyl)-N- 
ethyl-α, α,α-trifluor-2,6-dinitro-p- 
toluidin 

— 62924-70-3 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H317 
H410 

612-145-00-2 o-Phenylendiamin; 
1,2-Diaminobenzol 

202-430-6 95-54-5 Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H341 
H301 
H332 
H312 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H341 
H301 
H332 
H312 
H319 
H317 
H410 

612-146-00-8 o-Phenylendiamindihydrochlorid 210-418-7 615-28-1 Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H341 
H301 
H332 
H312 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H341 
H301 
H332 
H312 
H319 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-147-00-3 m-Phenylendiamin; 
1,3-Diaminobenzol 

203-584-7 108-45-2 Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H410 

612-148-00-9 m-Phenylendiamindihydrochlorid 208-790-0 541-69-5 Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H410 

612-149-00-4 1,3-Diphenylguanidin 203-002-1 102-06-7 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H361f *** 
H302 
H319 
H335 
H315 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361f *** 
H302 
H319 
H335 
H315 
H411 

▼M15 

612-150-00-X Spiroxamin (ISO); 
8-tert-Butyl-1,4-dioxa-spi­
ro[4.5]dec-2-ylmethyl-ethylpro­
pylamin 

— 118134-30-8 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H332 
H312 
H302 
H373 (Augen) 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d 
H332 
H312 
H302 
H373 (Au­
gen) 
H315 
H317 
H410 

M = 100 
M = 100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M16 

612-151-00-5 Methylphenylendiamin; 
Diaminotoluol; 
[technisches Produkt — Reakti­
onsmasse aus 4-Methyl-m-pheny­
lendiamin (EG-Nr. 202-453-1) 
und 2-Methyl-m-phenylendiamin 
(EG-Nr. 212-513-9)] 

— — Carc. 1B Muta. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 
H361f*** 
H301 
H312 
H373** H319 
H317 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H361f*** 
H301 
H312 
H373** 
H319 
H317 
H411 

612-152-00-0 N, N-Diethyl-N',N'-dimethylpro­
pan-1,3-diyldiamin 

406-610-7 62478-82-4 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H332 
H302 
H373 ** H314 
H412 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H332 
H302 
H373 ** 
H314 
H412 

612-153-00-6 4-[N-Ethyl-N-(2-hydroxy­
ethyl)amino]-1-(2-hydroxy­
ethyl)amino-2-nitrobenzol, Mo­
nohydrochlorid 

407-020-2 132885-85-9 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 
H412 

612-154-00-1 6'-(Isobutylethylamino)-3'-me­
thyl-2'-phenylaminospiro[isoben­
zo-2-oxofuran-7,9'-[9H]-xanthen] 

410-890-6 95235-29-3 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

612-155-00-7 2'-Anilino-6'-((3-ethoxypro­
pyl)ethylamino)-3'-methylspi­
ro(isobenzo-3-oxofuran)-1-(1H)- 
9'-xanthen 

411-730-8 93071-94-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-156-00-2 Reaktionsmasse aus Trihexa­
decylmethylammoniumchlorid 
und Dihexadecyldimethylammo­
niumchlorid 

405-620-9 — Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

612-157-00-8 (Z)-1-Benzo[b]thien-2- 
ylethanonoximehydrochlorid 

410-780-8 — Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H373 ** H318 
H317 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H318 
H317 
H411 

612-158-00-3 Reaktionsmasse aus 
Bis(5-dodecyl-2-hydroxybenzal­
doximat)kupfer(II) [C 12-Alkyl­
gruppe ist verzweigt]; 
4-Dodecylsalicylaldoxim 

410-820-4 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

612-159-00-9 Reaktionsprodukte von Tri­
methylhexamethylendiamin (Mi­
schung aus 2,2,4-Trimethyl-1,6- 
hexandiamin und 2,4,4-Tri­
methyl-1,6-hexandiamin, EI­
NECS-gelistet), mit Epoxid-8- 
(mono[(C 10-C 16-alkyloxy)me­
thyl]oxiran-Derivaten) 
und p-Toluolsulfonsäure 

410-880-1 — Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H410 

612-160-00-4 p-Toluidin; 
4-Aminotoluol [1]; 
Toluidiniumchlorid [2]; 
Toluidinsulfat (1:1) [3] 

203-403-1 [1] 
208-740-8 [2] 
208-741-3 [3] 

106-49-0 [1] 
540-23-8 [2] 
540-25-0 [3] 

Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H351 
H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H400 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H331 
H311 
H301 
H319 
H317 
H400 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-161-00-X 2,6-Xylidin; 
2,6-Dimethylanilin 

201-758-7 87-62-7 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H332 
H312 
H302 
H335 
H315 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H332 
H312 
H302 
H335 
H315 
H411 

612-162-00-5 Dimethyldioctadecylammonium­
chlorid; 
DODMAC 

203-508-2 107-64-2 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

612-163-00-0 Metalaxyl-M (ISO); 
Mefenoxam; 
(R)-2-[(2,6-Dimethylphenyl)me­
thoxyacetylamino]propionsäure­
methylester 

— 70630-17-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 

612-164-00-6 2-Butyl-2-ethyl-1,5-diaminopen­
tan 

412-700-7 137605-95-9 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H312 
H302 
H373 ** H314 
H317 
H412 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H373 ** 
H314 
H317 
H412 

612-165-00-1 N,N'-Diphenyl-N,N'-bis(3- me­
thylphenyl)-(1,1'-diphenyl)-4,4'- 
diamin 

413-810-8 65181-78-4 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

612-166-00-7 Reaktionsmasse aus 
cis-(5-Ammonium-1,3,3-tri­
methyl)- cyclohexanmethylam­
moniumphosphat (1:1) und 
trans-(5-Ammonium-1,3,3-tri­
methyl)-cyclohexanmethylammo­
niumphosphat (1:1) 

411-830-1 114765-88-7 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-167-00-2 5-Acetyl-3-amino-10,11-dihydro- 
5H-dibenz[b, f]azepinhydrochlo­
rid 

410-490-1 — Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H373 ** H318 
H317 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H318 
H317 
H411 

612-168-00-8 3,5-Dichlor-2,6-difluorpyrdin-4- 
amin 

220-630-1 2840-00-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H411 

612-169-00-3 Bis(N-methyl-N-phenylhydra­
zin)sulfat 

423-170-1 618-26-8 Flam. Liq. 2 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H225 
H372** H302 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H225 
H372** 
H302 
H318 
H317 
H410 

612-170-00-9 4-Chlorphenylcyclopropylketon 
O-(4-aminobenzyl)oxim 

405-260-2 — Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

612-171-00-4 N,N,N',N'-Tetraglycidyl-4,4'-dia­
mino-3,3'-diethyldiphenylmethan 

410-060-3 130728-76-6 Muta. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H341 
H317 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H341 
H317 
H411 

612-172-00-X 4,4'-Methylenbis(N,N'- dimethyl­
cyclohexanamin; 
Bis(4-dimethylamino-cyclohex­
yl)methan 

412-840-9 13474-64-1 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373 ** H314 
H412 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H314 
H412 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1046 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-173-00-5 Lithium-1-amino-4-(4-tert-butyla­
nilino)anthrachinon-2-sulfonat 

411-140-0 125328-86-1 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 

612-174-00-0 4,4-Dimethoxybutylamin 407-690-6 19060-15-2 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H314 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H317 
H412 

612-175-00-6 2-(O-Aminooxy)ethylamindihy­
drochlorid 

412-310-7 37866-45-8 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

612-176-00-1 Polymer aus1,3-Dibrompropan 
und N,N-Diethyl-N',N'-dimethyl- 
1,3-propandiamin 

410-570-6 143747-73-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

612-177-00-7 2-Naphthylamino-6-sulfomethy­
lamid 

412-120-4 104295-55-8 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H373 ** H317 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H317 
H411 

612-178-00-2 1,4,7,10-Tetraazacyclododecan­
disulfat 

412-080-8 112193-77-8 Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H335 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H335 
H318 
H412 

612-179-00-8 1-(2-Propenyl)pyridiniumchlorid 412-740-5 25965-81-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

612-180-00-3 3-Aminobenzylamin 412-230-2 4403-70-7 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H314 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-181-00-9 2-Phenylthioanilin 413-030-8 1134-94-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

612-182-00-4 1-Ethyl-1-methylmorpholini­
umbromid 

418-210-1 65756-41-4 Muta. 2 H341 GHS08 
Wng 

H341 

612-183-00-X 1-Ethyl-1-methylpyrrolidini­
umbromid 

418-200-5 69227-51-6 Muta. 2 H341 GHS08 
Wng 

H341 

612-184-00-5 6'-(Dibutylamino)-3'-methyl-2'- 
(phenylamino)spiro[isobenzofu­
ran-1(3H),9-(9H)-xanthen]-3-on 

403-830-5 89331-94-2 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

612-185-00-0 1-[3-[4-((Heptadecafluoro­
nyl)oxy)-benzamido]propyl]-N, 
N,N-trimethylammoniumiodid 

407-400-8 59493-72-0 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

612-186-00-6 Bis(N-(7-hydroxy-8-methyl-5- 
phenylphenazin-3-yliden)di­
methylammonium)sulfat 

406-770-8 149057-64-7 STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H318 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H373 ** 
H318 
H317 
H410 

612-187-00-1 2,3,4-Trifluoranilin 407-170-9 3862-73-5 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H373 ** H315 
H318 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H373 ** 
H315 
H318 
H411 

612-188-00-7 4,4'-(9H-Fluoren-9-yliden)bis(2- 
chloranilin) 

407-560-9 107934-68-9 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
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dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-189-00-2 4-Amino-2-(aminomethyl)phe­
noldihydrochlorid 

412-510-4 135043-64-0 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

612-190-00-8 4,4'-Methylenbis(2-isopropyl-6- 
methylanilin) 

415-150-6 16298-38-7 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H373 ** H411 GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H411 

612-191-00-3 Polymer aus Allylaminhydro­
chlorid 

415-050-2 71550-12-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

612-192-00-9 2-Isopropyl-4-(N-methyl)amino­
methylthiazol 

414-800-6 154212-60-9 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H315 
H318 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H315 
H318 
H411 

612-193-00-4 3-Methylaminomethylphenyla­
min 

414-570-7 18759-96-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H314 
H317 
H410 

612-194-00-X 2-Hydroxy-3-[(2-hydroxyethyl)- 
[2-(1-oxotetradecyl)ami­
no]ethyl]amino]-N,N,N-trimethyl- 
1-propanammoniumchlorid 

414-670-0 141890-30-4 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H410 

612-195-00-5 Bis[tributyl-4-(methylbenzyl)am­
monium]-1,5-naphthalindisulfo­
nat 

415-210-1 160236-81-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H332 
H302 
H318 
H410 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­
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-kategorien ◄ ◄ 
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dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-196-00-0 4-Chlor-o-toluidin [1]; 
4-Chlor-o-toluidinhydrochlorid 
[2] 

202-441-6 [1] 
221-627-8 [2] 

95-69-2 [1] 
3165-93-3 [2] 

Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H341 
H331 
H311 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H331 
H311 
H301 
H410 

612-197-00-6 2,4,5-Trimethylanilin [1]; 
2,4,5-Trimethylanilinhydrochlo­
rid [2] 

205-282-0 
[1] — [2] 

137-17-7 [1] 
21436-97-5 [2] 

Carc. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H331 
H311 
H301 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H331 
H311 
H301 
H411 

612-198-00-1 4,4'-Thiodianilin und seine Salze 205-370-9 139-65-1 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H411 

612-199-00-7 4,4'-Oxydianilin und seine Salze; 
p-Aminophenylether 

202-977-0 101-80-4 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H340 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H340 
H361f *** 
H331 
H311 
H301 
H411 

612-200-00-0 2,4-Diaminoanisol; 
4-Methoxy-m-phenylendiamin 
[1]; 
2,4-Diaminoanisolsulfat [2] 

210-406-1 [1] 
254-323-9 [2] 

615-05-4 [1] 
39156-41-7 [2] 

Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H302 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
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ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-201-00-6 N,N,N',N'-Tetramethyl-4,4'-me­
thylendianilin 

202-959-2 101-61-1 Carc. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H410 

612-202-00-1 3,4-Dichloranilin 202-448-4 95-76-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H318 
H317 
H410 

612-203-00-7 C 8-10-alkyldimethylhydroxyethy­
lammoniumchlorid 
(Kette < C 8: < 3 %, Kette = C 8: 
15 %-70 %, Kette = C 10: 30 % - 
85 %, Kette > C 10: < 3 %) 

417-360-3 — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 

H312 
H302 
H315 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 
H315 

612-204-00-2 C.I. Basic Violet 3; 
4-[4,4'-Bis(dimethylamino) benz­
hydryliden]cyclohexa-2,5-dien-1- 
yliden]dimethylammoniumchlo­
rid; 
Kristallviolett 

208-953-6 548-62-9 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H302 
H318 
H410 

612-205-00-8 C.I. Basic Violet 3 mit ≥ 0,1 % 
Michlers Keton (EG-Nr. 202- 
027-5) 

208-953-6 548-62-9 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H302 
H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H302 
H318 
H410 
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Einstufung Kennzeichnung 
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►M16 ►C14 Ko­
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weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-206-00-3 Famoxadon (ISO); 
3-Anilino-5-methyl-5-(4-phenox­
yphenyl)-1,3-oxazolidin-2,4-dion 

— 131807-57-3 STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H410 

612-207-00-9 4-Ethoxyanilin; 
p-Phenetidin 

205-855-5 156-43-4 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H341 
H332 
H312 
H302 
H319 
H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H341 
H332 
H312 
H302 
H319 
H317 

612-208-00-4 N-Methylbenzol-1,2-diammoni­
umhydrogenphosphat 

424-460-0 — Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

612-209-00-X 6-Methoxy-m-toluidin; 
p-Cresidin; 
2-Methoxy-5-methylanilin 

204-419-1 120-71-8 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H350 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H302 

612-210-00-5 5-Nitro-o-toluidin [1]; 
5-Nitro-o-toluidinhydrochlorid 
[2] 

202-765-8 [1] 
256-960-8 [2] 

99-55-8 [1] 
51085-52-0 [2] 

Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Aquatic Chronic 3 

H351 
H331 
H311 
H301 
H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H351 
H331 
H311 
H301 
H412 

612-211-00-0 N-[(Benzotriazol-1-yl)methyl)]- 
4-carboxybenzolsulfonamid 

416-470-9 170292-97-4 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-212-00-6 2,6-Dichlor-4-trifluormethylanilin 416-430-0 24279-39-8 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H315 
H317 
H410 

612-213-00-1 Isobutyliden-(2-(2-isopropyl-4,4- 
dimethyloxazolidin-3-yl)-1,1-di­
methylethyl)amin 

419-850-2 148348-13-4 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H412 

GHS05 
Dgr 

H314 
H412 

612-214-00-7 4-(2,2-Diphenylethenyl)-N,N-di­
phenylbenzenamin 

421-390-2 89114-90-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

612-215-00-2 3-Chlor-2-(isopropylthio)anilin 421-700-6 179104-32-6 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

612-216-00-8 1-Amino-1-cyanamino-2,2-dicya­
noethylen, Natriumsalz 

425-870-2 19450-38-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

612-217-00-3 1-Methoxy-2-propylamin 422-550-4 37143-54-7 Flam. Liq. 2 
Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H225 
H314 
H302 
H412 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H225 
H314 
H302 
H412 

612-219-00-4 (2-Hydroxy-3-(3,4-dimethyl-9- 
oxo-10-thiaanthracen-2- 
yloxy)propyl)trimethylammoni­
umchlorid 

402-200-7 — Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-220-00-X N-Nitro-N-(3-methyl-3,6- dihy­
dro-2H-1,3,5-oxadiazin-4- 
yl)amin 

431-060-1 153719-38-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 
H412 

612-221-00-5 2-Amino-4-(trifluormethyl)ben­
zolthiolhydrochlorid 

429-560-8 4274-38-8 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H314 
H332 
H312 
H302 
H373** H317 
H400 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H332 
H312 
H302 
H373** 
H317 
H400 

612-222-00-0 cis-1-(3-(4-Fluorphenoxy)pro­
pyl)-3-methoxy-4-piperidinamin 

425-080-8 104860-26-6 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H373** H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H373** 
H318 
H410 

612-223-00-6 N-Benzyl-N-ethyl-(4-(5-nitroben­
zo[c]isothiazol-3-ylazo)phe­
nyl)amin 

425-300-2 186450-73-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

612-224-00-1 N2, N4, N6-Tris{4-[(1,4-di­
methylpentyl)amino]phenyl}- 
1,3,5-triazin-2,4,6-triamin 

426-150-0 121246-28-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

612-225-00-7 1,4,7,10-Tetraazacyclododecan 425-450-9 294-90-6 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H312 
H302 
H410 

612-226-00-2 3-(2'-Phenoxyethoxy)propylamin 427-870-8 6903-18-0 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H315 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-227-00-8 Benzyl-N-(2-(2-methoxyphe­
noxy)ethyl)aminhydrochlorid 

428-290-8 120606-08-8 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H410 

612-228-00-3 Reaktionsmasse aus N-(3-(Tri­
methoxysilyl)propyl)ethylendia­
min, 
N-Benzyl-N-(3-(trimethoxysi­
lyl)propyl)ethylendiamin, 
N-benzyl-N'-[3-(trimethoxysi­
lyl)propyl]ethylendiamin, 
N, N'-bisbenzyl-N'-[3-(trimethox­
ysilyl)propyl]ethylendiamin, 
N, N,N'-trisbenzyl-N'-[3-(tri­
methoxysilyl)propyl]ethylendia­
min und 
N, N-Bis-benzyl-N'-[3-(tri­
methoxysilyl)propyl]ethylendia­
min 

414-340-6 — Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H332 
H312 
H302 
H371 
H318 
H317 
H412 

GHS02 
GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H226 
H332 
H312 
H302 
H371 
H318 
H317 
H412 

612-229-00-9 Mepanipyrim; 
4-Methyl-N-phenyl-6-(1- pro­
pynyl)-2-pyrimidinamin 

— 110235-47-7 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

612-230-00-4 N,N-Bis(cocoyl-2-oxypropyl)- 
N,N-Dibutylammoniumbromid 

431-530-4 — Skin Corr. 1A 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H410 

612-231-00-X 3-((C 12-18)-Acylamino)-N-(2-((2- 
hydroxyethyl)amino)-2-oxo­
ethyl)-N,N-dimethyl-1-propana­
miniumchlorid 

427-370-1 164288-56-6 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-232-00-5 Reaktionsmasse aus Triisopro­
panolaminsalzen von 1-Amino- 
4-(3-propionamidoanilino)anthra­
chinon-2-sulfonsäure und Trii­
sopropanolaminsalzen von 1- 
Amino-4-[3,4-dimethyl-5-(2-hy­
droxyethylaminosulfonyl)anili­
no]anthrachinon-2-sulfonsäure 

430-410-9 186148-38-9 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

612-237-00-2 Hydroxylammoniumhydrogensul­
fat; 
Hydroxylaminsulfat (1:1) [1]; 
Hydroxylaminphosphat [2]; 
Hydroxylamindihydro­
genphosphat [3]; 
Hydroxylamin-4-methylbenzol­
sulfonat [4] 

233-154-4 [1] 
244-077-0 [2] 
242-818-2 [3] 
258-872-5 [4] 

10046-00-1 [1] 
20845-01-6 [2] 
19098-16-9 [3] 
53933-48-5 [4] 

Expl. 1.1 
Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H201 
H351 
H312 
H302 
H373** H319 
H315 
H317 
H400 

GHS01 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H201 
H351 
H312 
H302 
H373** 
H319 
H315 
H317 
H400 

T 

612-238-00-8 (3-Chlor-2-hydroxypropyl)tri­
methylammoniumchlorid … % 

222-048-3 3327-22-8 Carc. 2 
Aquatic Chronic 3 

H351 
H412 

GHS08 
Wng 

H351 
H412 

B 

612-239-00-3 Biphenyl-3,3', 4,4'-tetrayltetraa­
min; 
Diaminobenzidin 

202-110-6 91-95-2 Carc. 1B Muta. 2 H350 
H341 

GHS08 
Dgr 

H350 
H341 

612-240-00-9 Pyrimethanil (ISO); 
N-(4,6-Dimethylpyrimidin-2- 
yl)anilin 

— 53112-28-0 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-241-00-4 Piperazinhydrochlorid [1]; 
Piperazindihydrochlorid [2]; 
Piperazinphosphat [3] 

228-042-7 [1] 
205-551-2 [2] 
217-775-8 [3] 

6094-40-2 [1] 
142-64-3 [2] 
1951-97-9 [3] 

Repr. 2 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H361fd 
H319 
H315 
H334 
H317 
H412 

GHS08 
Dgr 

H361fd 
H319 
H315 
H334 
H317 
H412 

612-242-00-X Cyprodinil (ISO); 
4-Cyclopropyl-6-methyl-N- phe­
nylpyrimidin-2-amin 

— 121552-61-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

M=10 

612-243-00-5 (1S-cis)-4-(3,4-Dichlorphenyl)- 
1,2,3,4-tetrahydro-N-methyl-1- 
naphthalenamin - 2-hydroxy-2- 
phenylacetat 

420-560-3 79617-97-3 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

M=10 

612-244-00-0 3-(Piperazin-1-yl)-benzo[d]isot­
hiazolhydrochlorid 

421-310-6 87691-88-1 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f*** 
H302 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361f*** 
H302 
H319 
H317 
H410 

612-245-00-6 2-Ethylphenylhydrazinhydrochlo­
rid 

421-460-2 19398-06-2 Carc. 2 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H372** H302 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H372** 
H302 
H318 
H317 
H410 

M=10 

612-246-00-1 (2-Chlorethyl)(3-hydroxypro­
pyl)ammoniumchlorid 

429-740-6 40722-80-3 Carc. 1B Muta. 
1B STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H340 
H373** H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H340 
H373** 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-247-00-7 N-[3-(1,1-Dimethylethyl)-1H-py­
razol-5-yl]-N'-hydroxy-4-nitro­
benzolcarboximidamid 

423-530-8 152828-23-4 STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H372** H302 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H372** 
H302 
H412 

612-248-00-2 Reaktionsprodukt von Dipheny­
lamin, Phenothiazin mit Alkenen, 
verzweigt (C 8-10, C 9-reich) 

439-540-0 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H315 
H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 
H413 

612-249-00-8 4-[(3-Chlorphenyl)(1H- imidazol- 
1-yl)methyl]-1,2-benzoldiamindi­
hydrochlorid 

425-030-5 159939-85-2 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H361f*** 
H302 
H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H361f*** 
H302 
H314 
H317 
H411 

612-250-00-3 Chlor-N, N-dimethylformimini­
umchlorid 

425-970-6 3724-43-4 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 

H360D*** 
H302 
H314 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360D*** 
H302 
H314 

EUH014 

612-251-00-9 cis-1-(3-Chlorallyl)-3,5,7-triaza- 
1-azoniaadamantanchlorid 

426-020-3 51229-78-8 Flam. Sol. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H228 
H361d*** 
H302 
H315 
H317 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H228 
H361d*** 
H302 
H315 
H317 
H411 

▼M29 

612-252-00-4 Imidacloprid (ISO); 
(E)-1-(6-Chlor-3-pyridylmethyl)- 
N-nitroimidazolidin-2-ylidenea­
min; 
(2E)-1-[(6-Chlorpyridin-3-yl) me­
thyl]-N-nitroimidazolidin-2-imin 

428-040-8 138261-41-3 Acute Tox. 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H410 

oral: ATE = 
131 mg/kg KG 
M = 100 
M = 1 000 

▼M16 

612-253-00-X 7-Methoxy-6-(3-morpholin-4-yl- 
propoxy)-3H-chinazolin-4-on; 
[mit < 0,5 % Formamid (EG- 
Nr. 200-842-0)] 

429-400-7 199327-61-2 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-253-01-7 7-Methoxy-6-(3-morpholin-4-yl- 
propoxy)-3H-chinazolin-4-on; 
[mit ≥ 0,5 % Formamid (EG- 
Nr. 200-842-0)] 

429-400-7 199327-61-2 Repr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H360D*** 
H412 

GHS08 
Dgr 

H360D*** 
H412 

612-254-00-5 Reaktionsprodukte von Diisopro­
panolamin mit Formaldehyd 
(1:4) 

432-440-8 220444-73-5 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H302 
H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H302 
H314 
H317 
H411 

612-255-00-0 1-(3-Methoxypropyl)-4-piperidi­
namin 

431-950-8 179474-79-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H312 
H302 
H314 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 
H412 

612-256-00-6 Benzyl-(S)-2-[(2'-cyanobiphenyl- 
4-ylmethyl)pentanoylamino]-3- 
methylbutyrat 

427-470-3 137864-22-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

612-257-00-1 Tripropylammoniumdihydro­
genphosphat 

433-700-3 35687-90-2 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

612-259-00-2 N-Ethyl-3-trimethoxysilyl-2-me­
thylpropanamin 

437-720-3 227085-51-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

612-261-00-3 3,5-Dichlor-2-fluor-4- 
(1,1,2,3,3,3-hexafluorpro­
poxy)anilin 

441-190-9 121451-05-6 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

M=10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-265-00-5 Bis(2-hydroxyethyl)-(2-hydroxy­
propyl)ammoniumacetat 

444-360-0 191617-13-7 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

612-266-00-0 3-Chlor-4-(3-fluorbenzyloxy)ani­
lin 

445-590-4 202197-26-0 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H302 
H373** H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H341 
H302 
H373** 
H410 

612-267-00-6 Bis(hydriertes Talg-C 16-C 18-Al­
kyl)hydroxylamin 

418-370-0 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

612-269-00-7 Reaktionsmasse aus 
1-[Di(4-octylphenyl)amino­
methyl]-5-methyl-1H-benzotria­
zol und 
1-[Di(4-octylphenyl)amino­
methyl]-4-methyl-1H-benzotria­
zol; 
Reaktionsmasse aus 
N-[(5-Methyl-1H-benzotriazol-1- 
yl)methyl]-4-octyl-N-(4-octylphe­
nyl)anilin und 
N-[(4-methyl-1H-benzotriazol-1- 
yl)methyl]-4-octyl-N-(4-octylphe­
nyl)anilin 

420-720-2 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

612-270-00-2 (S)-Azetidin-2-carboxylsäure-4- 
cyanobenzylamidhydrochlorid 

433-010-2 — Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-271-00-8 Reaktionsmasse 
aus Ethyl-2-((4- (5,6-dichlorben­
zothiazol-2-ylazo)phenyl)ethyla­
mino)benzoat und 
Ethyl-2-((4-(6,7-dichlorbenzot­
hiazol-2-ylazo)phenyl)ethylami­
no)benzoat 

434-970-5 160987-57-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

612-272-00-3 Ammonium(η-6-2-(2-(1,2-dicarb­
oxylatoethylamino)ethylami­
no)butan-1,4-dioato(4-))ei­
sen(3+)monohydrat 

435-210-5 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

612-273-00-9 Alkyl (Rapsöl), Bis(2-hydroxy­
ethyl)ammoniumfluorid 

435-650-8 — Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H410 

612-274-00-4 (R, S)-1-[2-Amino-1(4-methox­
yphenyl)ethyl]cyclohexanolacetat 

445-750-3 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H412 

612-275-00-X Fettsäuren, C 18-ungesättigt, Di­
mere, Reaktionsprodukte mit 
with 1-Piperazinethanamin und 
Tallöl 

447-880-6 206565-89-1 Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H410 

M=10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-276-00-5 1-Amino-4-[(4-amino-2-sulfofen­
yl)amino]-9,10-dihydro-9,10- 
dioxo-2-anthracensulfonsäure, 
Dinatriumsalz; 
Reaktionprodukte mit 2-[[3-[(4,6- 
Dichlor-1,3,5- triazin-2-yl)ethyla­
mino]phenyl]sulfonyl]ethylhydro­
gensulfat, Natriumsalze 

451-430-4 500717-36-2 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

612-277-00-0 Reaktionsmasse aus 
4-Amino-3-(4-ethensulfonyl-2- 
sulfonatophenylazo)-5-hydroxy- 
6-(5-{4-chlor-6-[4-(2-sulfona­
tooxyethansulfonyl)phenylami­
no]-1,3,5-triazin-2-ylamino}-2- 
sulfonatophenylazo)naphthalin- 
2,7-disulfonat und 
4-Amino-5-hydroxy-6-(5-{4- 
chlor-6-[4-(2-sulfonatooxyethan­
sulfonyl)phenylamino]-1,3,5-tria­
zin-2-ylamino}-2-sulfonatophe­
nylazo)-3-(2-sulfonato-4-(2-sulfo­
natooxyethansulfonyl)phenyla­
zo)naphthalin-2,7-disulfonat, 
Kalium/Natrium 

451-440-9 586372-44-3 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

612-278-00-6 Ethidiumbromid; 
3,8-Diamino-1-ethyl-6-phenylp­
henantridiniumbromid 

214-984-6 1239-45-8 Muta. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 

H341 
H330 
H302 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H341 
H330 
H302 

612-279-00-1 (R, S)-2-Amino-3,3-dimethylbu­
tanamid 

447-860-7 144177-62-8 Repr. 2 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H361f*** 
H373** H319 
H315 
H317 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H361f*** 
H373** 
H319 
H315 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-280-00-7 3-Amino-9-ethylcarbazol; 
9-Ethylcarbazol-3-ylamin 

205-057-7 132-32-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

612-281-00-2 Leukomalachitgrün; N, N,N',N'- 
Tetramethyl-4,4'-benzylidendia­
nilin 

204-961-9 129-73-7 Carc. 2 
Muta. 2 

H351 
H341 

GHS08 
Wng 

H351 
H341 

612-282-00-8 Octadecylamin 204-695-3 124-30-1 Asp. Tox. 1 
STOT RE 2 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H304 
H373 (Magen- 
Darm-Trakt, 
Leber, Immun­
system) H315 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H304 
H373 (Ma­
gen- Darm- 
Trakt, Leber, 
Immunsys­
tem) H315 
H318 
H410 

M = 10 
M = 10 

612-283-00-3 (Z)-Octadec-9-enylamin 204-015-5 112-90-3 Acute Tox. 4 
Asp Tox. 1 
STOT SE 3 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H304 
H335 
H373 (Magen- 
Darm-Trakt, 
Leber, Immun­
system) 
H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H302 
H304 
H335 
H373 (Ma­
gen- Darm- 
Trakt, Leber, 
Immunsys­
tem) 
H314 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-284-00-9 Amine, hydriertes Talgalkyl 262-976-6 61788-45-2 Asp Tox. 1 
STOT RE 2 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H304 
H373 (Magen- 
Darm-Trakt, 
Leber, Immun­
system) 
H315 
H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H304 
H373 (Ma­
gen- Darm- 
Trakt, Leber, 
Immunsys­
tem) 
H315 
H318 
H410 

M = 10 
M = 10 

612-285-00-4 Amine, Kokosalkyl 262-977-1 61788-46-3 Acute Tox. 4 
Asp. Tox. 1 
STOT SE 3 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H304 
H335 
H373 (Magen- 
Darm-Trakt, 
Leber, Immun­
system) 
H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H302 
H304 
H335 
H373 Ma­
gen- Darm- 
Trakt, Leber, 
Immunsys­
tem) 
H314 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

612-286-00-X Amine, Talgalkyl 263-125-1 61790-33-8 Acute Tox. 4 
Asp. Tox. 1 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H304 
H373 (Magen- 
Darm-Trakt, 
Leber, Immun­
system) 
H314 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H302 
H304 
H373 Ma­
gen- Darm- 
Trakt, Leber, 
Immunsys­
tem) 
H314 
H410 

M = 10 
M = 10 

612-287-00-5 Fluazinam (ISO); 
3-Chlor-N-[3-chlor-2,6-dinitro-4- 
(trifluormethyl)phenyl]-5-(triflu­
ormethyl)pyridin-2-amin 

— 79622-59-6 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H332 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H361d 
H332 
H318 
H317 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M13 

612-288-00-0 Bupirimat (ISO); 
5-Butyl-2-ethylamino-6-methyl­
pyrimidin-4-yl dimethylsulfamat 

255-391-2 41483-43-6 Carc. 2 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H317 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H317 
H410 

M = 1 

612-289-00-6 Triflumizol (ISO); 
(1E)-N-[4-Chlor-2-(trifluor­
methyl)phenyl]-1-(1H-imidazol- 
1-yl)-2-propoxyethanimin 

— 68694-11-1 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H302 
H373 (Leber) 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H302 
H373 (Le­
ber) 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M15 

612-290-00-1 Reaktionsprodukte von Parafor­
maldehyd und 2-Hydroxypro­
pylamin (Verhältnis 3:2); 
[aus 3,3′-Methylenbis[5-methylo­
xazolidin freigesetztes Formalde­
hyd] 
[aus Oxazolidin freigesetztes 
Formaldehyd]; 
[MBO] 

— — Carc. 1B 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1B 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 
H332 
H311 
H302 
H373 (Magen- 
Darm-Trakt, 
Atemwege) 
H314 
H318 
H317 
H411 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H332 
H311 
H302 
H373 (Ma­
gen-Darm- 
Trakt, Atem­
wege) 
H314 
H317 
H411 

EUH071 8 
9 

612-291-00-7 Reaktionsprodukte von Parafor­
maldehyd und 2-Hydroxypro­
pylamin (Verhältnis 1: 1); 
[aus α,α,α-Trimethyl-1,3,5-tria­
zin-1,3,5 (2H,4H,6H)-triethanol 
freigesetztes Formaldehyd]; 
[HPT] 

— — Carc. 1B 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1C 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 
H332 
H302 
H373 (Magen- 
Darm-Trakt, 
Atemwege) 
H314 
H318 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H332 
H302 
H373 (Ma­
gen-Darm- 
Trakt, Atem­
wege) 
H314 
H317 
H411 

EUH071 8 
9 

612-292-00-2 Methylhydrazin 200-471-4 60-34-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M18 

612-293-00-8 Reaktionsmasse aus 1-[2-(2-Ami­
nobutoxy)ethoxy]but-2-ylamin 
und 1-({[2-(2-Aminobutoxy)et­
hoxy]methyl}propoxy)but-2-yla­
min 

447-920-2 — Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Skin Corr. 1B 
Eye Dam. 1 

H361f 
H302 
H314 
H318 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
Dgr 

H361f 
H302 
H314 

EUH071 

▼M23 

612-294-00-3 Mecetroniumetilsulfat; 
N-ethyl-N,N-dimethylhexadecan- 
1-aminiumethylsulfat; 
Mecetroniumethylsulfat; 
[MES] 

221-106-5 3006-10-8 Skin Corr. 1 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H410 

EUH071 M = 100 
M = 1000 

▼M16 

613-001-00-1 Ethylenimin; 
Aziridin 

205-793-9 151-56-4 Flam. Liq. 2 
Carc. 1B 
Muta. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H350 
H340 
H330 
H310 
H300 
H314 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H225 
H350 
H340 
H330 
H310 
H300 
H314 
H411 

D 

613-002-00-7 Pyridin 203-809-9 110-86-1 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H225 
H332 
H312 
H302 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 

* 

613-003-00-2 1,2,3,4-Tetranitrocarbazol — 6202-15-9 Expl. 1.1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 

H201 
H332 
H312 
H302 

GHS01 
GHS07 
Dgr 

H201 
H332 
H312 
H302 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-004-00-8 Crimidin (ISO); 
2-Chlor-6-methylpyrimidin-4-yl­
dimethylamin 

208-622-6 535-89-7 Acute Tox. 2 * H300 GHS06 
Dgr 

H300 

613-007-00-4 Desmetryn (ISO); 
6-Isopropylamino-2-methylami­
no-4-methylthio-1,3,5- triazin 

213-800-1 1014-69-3 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 

613-008-00-X Dazomet (ISO); 
Tetrahydro-3,5-dimethyl-1,3,5- 
thiadiazin-2-thion 

208-576-7 533-74-4 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H410 

613-009-00-5 2,4,6-Trichlor-1,3,5-triazin; 
Cyanurchlorid 

203-614-9 108-77-0 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H330 
H302 
H314 
H317 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H330 
H302 
H314 
H317 

EUH014 STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

613-010-00-0 Ametryn (ISO); 
N-Ethyl-N'-isopropyl-6-(methylt­
hio)-1,3,5-triazin-2,4-diamin 

212-634-7 834-12-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

M = 100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-011-00-6 Amitrol (ISO); 
1,2,4-triazol-3-ylamin 

200-521-5 61-82-5 Repr. 2 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H361d *** 
H373 ** 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361d *** 
H373 ** 
H411 

613-012-00-1 Bentazon (ISO); 
3-Isopropyl-2,1,3-benzothiadia­
zin-4-on-2,2-dioxid 

246-585-8 25057-89-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H319 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H317 
H412 

613-013-00-7 Cyanazin (ISO); 
2-(4-Chlor-6-ethylamino-1,3,5- 
triazin-2-ylamino)-2-methylpro­
pionitril 

244-544-9 21725-46-2 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-014-00-2 Ethoxyquin (ISO); 
6-Ethoxy-1,2-dihydro-2,2,4-tri­
methylinolin 

202-075-7 91-53-2 Acute Tox. 4* H302 GHS07 
Wng 

H302 

613-015-00-8 Fenazaflor (ISO); 
Phenyl-5,6-dichlor-2-trifluor­
methylbenzimidazol-1-carboxylat 

238-134-9 14255-88-0 Acute Tox. 4* 
Acute Tox. 4* 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 

613-016-00-3 Fuberidazol (ISO); 
2-(2-Furyl)-1H-benzimidazol 

223-404-0 3878-19-1 Carc. 2 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H373 (Herz) 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H373 (Herz) 
H317 
H410 

M = 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-017-00-9 Bis(8-hydroxyquinolinium)sulfat 205-137-1 134-31-6 Acute Tox. 4* H302 GHS07 
Wng 

H302 

613-018-00-4 Morfamquat (ISO); 
1,1'-Bis(3,5-dimethylmorpholino­
carbonylmethyl)-4,4'-bipyridiliu­
mion 

7411-47-4 Acute Tox. 4* 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H319 
H335 
H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H315 
H412 

613-019-00-X Thioquinox(ISO); 
2-Thio-1,3-dithiolo(4,5,b)chino­
xalin 

202-272-8 93-75-4 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

613-020-00-5 Tridemorph (ISO); 
2,6-Dimethyl-4-tridecylmorpho­
lin 

246-347-3 24602-86-6 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D *** 
H332 
H302 
H315 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360D *** 
H332 
H302 
H315 
H410 

613-021-00-0 Dithianon (ISO); 
5,10-Dihydro-5,10-dioxonapht­
ho(2,3-b)(1,4)dithiazin-2,3-dicar­
bonitril 

222-098-6 3347-22-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-022-00-6 Pyrethrine, einschließlich Cineri­
ne, soweit in diesem Anhang 
nicht gesondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

A 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-023-00-1 2-Methyl-4-oxo-3-(penta-2,4- 
dienyl)cyclopent-2-enyl[1R- 
[1α[S*(Z)], 3β]]chrysanthemat; 
Pyrethrin I 

204-455-8 121-21-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

613-024-00-7 2-Methyl-4-oxo-3-(penta-2,4-die­
nyl)cyclopent-2-enyl[1R- 
[1α[S*(Z)](3β)]]-3-(3-methoxy-2- 
methyl-3-oxoprop-1-enyl)-2,2-di­
methylcyclopropancarboxylat; 
Pyrethrin II 

204-462-6 121-29-9 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

613-025-00-2 Cinerin I; 
3-(But-2-enyl)-2-methyl-4-oxocy­
clopent-2-enyl-2,2- 
dimethyl-3-(2-methylprop-1- 
enyl)cyclopropancarboxylat 

246-948-0 25402-06-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-026-00-8 Cinerin II; 
3-(But-2-enyl)-2-methyl-4-oxocy­
clopent-2-enyl 2,2-dimethyl-3-(3- 
methoxy-2-methyl-3-oxoprop-1- 
enyl)cyclopropancarboxylat 

204-454-2 121-20-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-027-00-3 Piperidin 203-813-0 110-89-4 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 

H225 
H331 
H311 
H314 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H225 
H331 
H311 
H314 

* 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-028-00-9 Morpholin 203-815-1 110-91-8 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dg 

H226 
H332 
H312 
H302 
H314 

613-029-00-4 Dichlor-1,3,5-triazintrion; 
Dichlorisocyanursäure; 
Troclosen 

220-487-5 2782-57-2 Ox. Sol. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 
H302 
H319 
H335 
H400 
H410 

GHS03 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H272 
H302 
H319 
H335 
H410 

EUH031 T 

613-030-00-X Troclosenkalium [1]; 
Troclosennatrium [2] 

218-828-8 [1] 
220-767-7 [2] 

2244-21-5 [1] 
2893-78-9 [2] 

Ox. Sol. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 
H302 
H319 
H335 
H400 
H410 

GHS03 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H272 
H302 
H319 
H335 
H410 

EUH031 * 
STOT SE 3; 
H335: C ≥ 10 % 
EUH031: C ≥10 % 

G 

613-030-01-7 Troclosennatrium, dihydrat 220-767-7 51580-86-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H335 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H410 

EUH031 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-031-00-5 Symclosen; Trichlorisocyanur­
säure; 
Trichlor-1,3,5-triazintrion 

201-782-8 87-90-1 Ox. Sol. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H272 
H302 
H319 
H335 
H400 
H410 

GHS03 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H272 
H302 
H319 
H335 
H410 

EUH031 

613-032-00-0 Methyl-2,3,5,6-tetrachlor-4-pyri­
dylsulphon; 
2,3,5,6-Tetrachlor-4-(methylsulp­
honyl)pyridin 

236-035-5 13108-52-6 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H312 
H302 
H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 
H319 
H317 

613-033-00-6 2-Methylaziridin; 
Propylenimin 

200-878-7 75-55-8 Flam. Liq. 2 
Carc. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H350 
H330 
H310 
H300 
H318 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H225 
H350 
H330 
H310 
H300 
H318 
H411 

Carc. 1B; 
H350: C ≥ 0,01 % 

613-034-00-1 1,2-Dimethylimidazol 217-101-2 1739-84-0 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H302 
H315 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H315 
H318 

613-035-00-7 1-Methylimidazol 210-484-7 616-47-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H312 
H302 
H314 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H314 

613-036-00-2 2-Methylpyridin; 
2-Picolin 

203-643-7 109-06-8 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 

H226 
H332 
H312 
H302 
H319 
H335 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H312 
H302 
H319 
H335 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-037-00-8 4-Methylpyridin; 
4-Picolin 

203-626-4 108-89-4 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H226 
H311 
H332 
H302 
H319 
H335 
H315 

GHS02 
GHS06 
Dgr 

H226 
H311 
H332 
H302 
H319 
H335 
H315 

613-038-00-3 6-Phenyl-1,3,5-triazin-2,4-diyl­
diamin; 
6-Phenyl-1,3,5-triazin-2,4-dia­
min; 
Benzoguanamin 

202-095-6 91-76-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

613-039-00-9 Eethylenthioharnstoff; 
Imidazolidin-2-thion; 
2-Imidazolin-2-thiol 

202-506-9 96-45-7 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H360D *** 
H302 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360D *** 
H302 

613-040-00-4 Azaconazol (ISO); 
1-{[2-(2,4-Dichlorphenyl)-1,3-di­
oxolan-2-yl]methyl}-1H-1,2.4- 
triazol 

262-102-3 60207-31-0 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

613-041-00-X Morpholin-4-carbonylchlorid; 
N-Chlorformylmorpholin 

239-213-0 15159-40-7 Carc. 2 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 

H351 
H319 
H315 

GHS08 
Wng 

H351 
H319 
H315 

EUH014 

▼M11 

613-042-00-5 Imazalil (ISO); 1-[2-(Allyloxy)- 
2-(2,4-dichlorphenyl)ethyl]-1H- 
imidazol 

252-615-0 35554-44-0 Carc. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H301 
H332 
H318 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H351 
H301 
H332 
H318 
H410 

M = 10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M16 

613-043-00-0 Imazalilsulfat (ISO), Pulver; 
1-[2-(Allyloxy)ethyl-2-(2,4-di­
chlorphenyl)]-1H-imidazoliumhy­
drogensulfat [1]; 
(±)-1-[2-(Allyloxy)ethyl-2-(2,4- 
dichlorphenyl)]-1H-imidazolium­
hydrogensulfat [2]; 

261-351-5 [1] 
281-291-3 [2] 

58594-72-2 [1] 
83918-57-4 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

613-043-01-8 Imazalilsulfat (ISO), wässrige 
Lösung; 
1-[2-(Allyloxy)ethyl-2-(2,4-di­
chlorphenyl)]-1H-imidazoliumhy­
drogensulfat [1]; 
(±)-1-[2-(Allyloxy)ethyl-2-(2,4- 
dichlorphenyl)]-1H-imidazolium­
hydrogensulfat [2]; 

261-351-5 [1] 
281-291-3 [2] 

58594-72-2 [1] 
83918-57-4 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H314 
H317 
H410 

Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 50 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
30 % ≤ C < 50 % 
Eye Dam. 1; H318: 
15 % ≤ C < 50 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
5 % ≤ C < 15 % 

613-044-00-6 Captan (ISO); 
1,2,3,6-Tetrahydro-N-(trichlor­
methylthio)phthalimid 

205-087-0 133-06-2 Carc. 2 
Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H351 
H331 
H318 
H317 
H400 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H331 
H318 
H317 
H400 

M=10 

613-045-00-1 Folpet (ISO); 
N-(Trichlormethylthio)phthalimid 

205-088-6 133-07-3 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H351 
H332 
H319 
H317 
H400 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H332 
H319 
H317 
H400 

M=10 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-046-00-7 Captafol (ISO); 
1,2,3,6-Tetrahydro-N-(1,1,2,2-te­
trachlorethylthio)phthalimid 

219-363-3 2425-06-1 Carc. 1B Skin 
Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H350 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H350 
H317 
H410 

613-047-00-2 1-Dimethylcarbamoyl-5-methyl­
pyrazol-3-yldimethylcarbamat; 
Dimetilan (ISO) 

211-420-0 644-64-4 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H410 

▼M29 

613-048-00-8 Carbendazim (ISO); Methylben­
zimidazol-2-ylcarbamat 

234-232-0 10605-21-7 Muta. 1B 
Repr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H340 
H360FD 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H340 
H360FD 
H317 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16 

613-049-00-3 Benomyl (ISO); 
Methyl-1-(butylcarbamoyl)benzi­
midazol-2-ylcarbamat 

241-775-7 17804-35-2 Muta. 1B Repr. 
1B STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H340 
H360FD H335 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H340 
H360FD 
H335 
H315 
H317 
H410 

M = 10 

613-050-00-9 Carbadox (INN); 
Methyl-3-(chinoxalin-2-ylmethy­
len)carbazat-1,4-dioxid; 
2-(Methoxycarbonylhydrazono­
methyl)chinoxalin-1,4-dioxid 

229-879-0 6804-07-5 Flam. Sol. 1 
Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H228 
H350 
H302 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H228 
H350 
H302 

T 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-051-00-4 Molinat (ISO); 
S-ethyl-1-perhydroazepincarbot­
hioat; 
S-ethyl-perhydroazepin-1-carbot­
hioat 

218-661-0 2212-67-1 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361f *** 
H332 
H302 
H373 ** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H361f *** 
H332 
H302 
H373 ** 
H317 
H410 

M = 100 

613-052-00-X Trifenmorph (ISO); 
4-Tritylmorpholin 

215-812-2 1420-06-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-053-00-5 Anilazin (ISO); 
2-Chlor-N-(4,6-dichlor-1,3,5-tria­
zin-2-yl)anilin 

202-910-5 101-05-3 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H315 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H410 

▼M22 

613-054-00-0 Thiabendazol (ISO); 
2-(Thiazol-4-yl)benzimidazol 

205-725-8 148-79-8 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 1 

▼M16 

613-056-00-1 1,2-Dimethyl-3,5-diphenylpyra­
zoliummethylsulfat; Difenzoquat­
methylsulfat; 
Difenzoquat-methylsulfat (ISO) 

256-152-5 43222-48-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H302 
H410 

▼M11 

613-057-00-7 Dodemorph (ISO); 4-Cyclodode­
cyl-2,6-dimethylmorpholin 

216-474-9 1593-77-7 Repr. 2 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1C 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H373 (Leber) 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H361d 
H373 (Le­
ber) 
H314 
H317 
H410 

EUH071 M = 1 
M = 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M16 

613-058-00-2 Permethrin (ISO); 
m-Phenoxybenzyl 3-(2,2-dichlor­
vinyl)-2,2-dimethylcyclopropan­
carboxylat 

258-067-9 52645-53-1 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H317 
H410 

M = 1 000 

613-059-00-8 Profluralin (ISO); 
N-(Cyclopropylmethyl)-α, α,α-tri­
fluor-2,6-dinitro-N-propyl-p-to­
luidin 

247-656-6 26399-36-0 Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H410 

613-060-00-3 Resmethrin (ISO); 
5-Benzyl-3-furylmethyl (±)-cis- 
transchrysanthemat 

233-940-7 10453-86-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

M=1000 

613-061-00-9 6-(1α,5aβ,8aβ,9-Pentahydroxy- 
7β-isopropyl-2β,5β,8β-trimethyl­
perhydro-8bα,9-epoxy-5,8-etha­
nocyclopenta[1,2-b]indenyl)pyr­
rol-2-carboxylat; 
Ryania 

239-732-2 15662-33-6 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 

613-062-00-4 Sabadilla (ISO); 
Veratrin 

— 8051-02-3 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 

613-063-00-X Secbumeton (ISO); 
2-Secbutylamino-4-ethylamino-6- 
methoxy-1,3,5-triazin 

247-554-1 26259-45-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H410 

▼B



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1078 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-064-00-5 5-(3,6,9-Trioxa-2-undecy­
loxy)benzo(d)-1,3-dioxolan; Se­
samex 

— 51-14-9 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

613-065-00-0 Simetryn (ISO); 
2,4-Bis(ethylamino)-6-methylt­
hio-1,3,5-triazin 

213-801-7 1014-70-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-066-00-6 Terbumeton (ISO); 
2-tert-Butylamino-4-ethylamino- 
6-methoxy-1,3,5-triazin 

251-637-8 33693-04-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-067-00-1 Propazin (ISO); 
2-Chlor-4,6-bis(isopropylamino)- 
1,3,5-triazin 

205-359-9 139-40-2 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

613-068-00-7 Atrazin (ISO); 
2-Chlor-4-ethylamin-6-isopro­
pylamin-1,3,5-triazin 

217-617-8 1912-24-9 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H317 
H410 

613-069-00-2 ε-Caprolactam 203-313-2 105-60-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 

H332 
H302 
H319 
H335 
H315 

GHS07 
Wng 

H332 
H302 
H319 
H335 
H315 

613-070-00-8 Propylenthioharnstoff — 2122-19-2 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H361d *** 
H302 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H361d *** 
H302 
H412 

613-071-00-3 2-Fluor-5-trifluormethylpyridin 400-290-2 69045-82-5 Flam. Liq. 3 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H317 
H412 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-072-00-9 N, N-Bis(2-ethylhexyl)-((1,2,4- 
triazol-1-yl)methyl)amin 

401-280-0 91273-04-0 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H411 

613-073-00-4 N, N-Dimethyl-2-(3-(4-chlorphe­
nyl)-4,5-dihydropyrazol-1-ylp­
henylsulfonyl)ethylamin 

401-410-6 10357-99-0 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H373 ** H317 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H317 
H411 

613-074-00-X 3-(3-methylpent-3-yl)isoxazol-5- 
ylamine 

401-460-9 82560-06-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H331 
H301 
H318 
H412 

GHS06 
GHS05 
Dgr 

H331 
H301 
H318 
H412 

613-075-00-5 1,3-Dichlor-5-ethyl-5-methylimi­
dazolidin-2,4-dion 

401-570-7 89415-87-2 Ox. Sol. 1 **** 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H271 
H331 
H314 
H302 
H317 
H400 

GHS03 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H271 
H331 
H314 
H302 
H317 
H400 

613-076-00-0 3-Chlor-5-trifluormethyl-2-pyri­
dylamin 

401-670-0 79456-26-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

613-077-00-6 Reaktionsmasse aus 5-Heptyl- 
1,2,4-triazol-3-ylamin und 5-No­
nyl-1,2,4-triazol-3-ylamin 

401-940-8 — Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H319 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-078-00-1 N,N,N,N-Tetrakis(4,6-bis(butyl- 
(N-methyl-2,2,6,6-tetramethylpi­
peridin-4-yl)amino)triazin-2-yl)- 
4,7-diazadecan-1,10-diamin 

401-990-0 106990-43-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

613-079-00-7 4-(1(oder 4 oder 5 oder 6)-Me­
thyl-8,9,10-trinorborn-5-en-2- 
yl)pyridin, Reaktionsmasse aus 
Isomeren 

402-520-7 — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H315 
H317 
H410 

613-080-00-2 3-(Bis(2-ethylhexyl)amino­
methyl)benzothiazol-2(3H)-thion 

402-540-6 105254-85-1 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H410 

613-081-00-8 1-Butyl-2-methylpyridiniumbro­
mid 

402-680-8 26576-84-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

613-082-00-3 2-Methyl-1-pentylpyridiniumbro­
mid 

402-690-2 — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H312 
H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 
H412 

613-083-00-9 2-(4-(3-(4Chlorphenyl)-2-pyrazo­
lin-1-yl)phenylsulfonyl)ethyldi­
methylammoniumformat 

402-120-2 — Skin Corr. 1B 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H373 ** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H373 ** 
H317 
H410 

613-084-00-4 2-(4-(3-(4-Chlorphenyl)-4,5-dihy­
dropyrazolyl)phenylsulpho­
nyl)ethyldimethylammomiumhy­
drogenphosphonat 

402-490-5 106359-93-7 Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-085-00-X Reaktionsmass e aus 1,1'-(Me­
thylenbis(4,1-phenylen))dipyrrol- 
2,5-dion, 
N-(4-(4-(2,5-Dioxopyrrol-1-)ben­
zyl)phenyl)acetamid und 
1-(4-(4-(5-Oxo-2H-2-furylidina­
mino)benzyl)phenyl)pyrrol-2,5- 
dion 

401-970-1 — Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

613-086-00-5 Caffein; 
Coffein 

200-362-1 58-08-2 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

613-087-00-0 Tetrahydrothiophen 203-728-9 110-01-0 Flam. Liq. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H225 
H332 
H312 
H302 
H319 
H315 
H412 

GHS02 
GHS07 
Dgr 

H225 
H332 
H312 
H302 
H319 
H315 
H412 

613-088-00-6 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 
1,2-Benzisothiazolin-3-on 

220-120-9 2634-33-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H302 
H315 
H318 
H317 
H400 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H315 
H318 
H317 
H400 

Skin Sens. 1; 
H317: C≥0,05 % 

613-089-00-1 Diquatdibromid [1]; 
Diquatdichlorid [2]; 
6,7-Dihydrodipyrido[1,2-α:2',1'- 
c]pyrazindiylium dihydroxid [3] 

201-579-4 [1] 
223-714-6 [2] 
301-467-6 [3] 

85-00-7 [1] 
4032-26-2 [2] 
94021-76-8 [3] 

Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H372 ** H302 
H319 
H335 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H372 ** 
H302 
H319 
H335 
H315 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-090-00-7 Paraquatdichlorid; 
1,1-Dimethyl-4,4'-bipyridinium­
dichlorid [1]; 
Paraquatdimethylsulfat; 
1,1-Dimethyl-4,4'-bipyridinium­
dimethylsulfat [2] 

217-615-7 [1] 
218-196-3 [2] 

1910-42-5 [1] 
2074-50-2 [2] 

Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H311 
H301 
H372 ** H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H311 
H301 
H372 ** 
H319 
H335 
H315 
H410 

613-091-00-2 Morfamquatdichlorid (ISO)[1]; 
Morfamquatsulfat (ISO)[2] 

225-062-8 [1] 
[2] 

4636-83-3 [1] 
29873-36-7 [2] 

Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H319 
H335 
H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H335 
H315 
H412 

613-092-00-8 1,10-Phenanthrolin 200-629-2 66-71-7 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H410 

613-093-00-3 Hexanatrium-6,13-dichlor-3,10- 
bis((4-(2,5-disulfonatoanilino)-6- 
fluor-1,3,5-triazin-2- ylami­
no)prop-3-ylamino)-5,12-dioxa- 
7,14-diazapentacen-4,11-disulfo­
nat 

400-050-7 85153-92-0 Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H334 
H317 

GHS08 
Dgr 

H334 
H317 

613-094-00-9 4-Methoxy-N,6-dimethyl-1,3,5- 
triazin-2-ylamin 

401-360-5 5248-39-5 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 

H302 
H373 ** 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373 ** 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-095-00-4 Natrium-3-(2H-benzotriazol-2- 
yl)-5-sec-butyl-4-hydroxybenzol­
sulfonat 

403-080-9 92484-48-5 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

613-096-00-X 2-Amino-6-ethoxy-4-methylami­
no-1,3,5-triazin 

403-580-7 62096-63-3 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

613-097-00-5 7-Amino-3-((5-carboxymethyl-4- 
methyl-1,3-thiazol-2-ylthio)me­
thyl)-8-oxo-5-thia-1-zabicy­
clo(4,2,0)oct-2-en-2-carbox­
ylsäure 

403-690-5 111298-82-9 Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H334 
H317 
H412 

GHS08 
Dgr 

H334 
H317 
H412 

613-098-00-0 N-(n-Octyl)-2-pyrrolidon 403-700-8 2687-94-7 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H411 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H314 
H411 

613-099-00-6 1-Dodecyl-2-pyrrolidon 403-730-1 2687-96-9 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H317 
H410 

613-100-00-X 2,9-Bis(3-(diethylamino)propyl­
sulfamoyl)chino(2,3-b)acridin- 
7,14-dion 

404-230-6 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

613-101-00-5 N-tert-Pentyl-2-benzothiazolsul­
fonamid 

404-380-2 110799-28-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M29 

613-102-00-0 Dimethomorph (ISO); (E,Z)-4-(3- 
(4-Chlorphenyl)-3-(3,4-dimethox­
yphenyl)acryloyl)morpholin 

404-200-2 110488-70-5 Repr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H360F 
H411 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360F 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-103-00-6 Natrium-5-n-butylbenzotriazol 404-450-2 118685-34-0 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H317 
H411 

613-104-00-1 5-tert-Butyl-3-isoxazolylaminhy­
drochlorid 

404-840-2 — Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373 ** H318 
H412 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H318 
H412 

613-105-00-7 Hexakis(tetramethylammonium)- 
4,4'-vinylenbis((3-sulfonato-4,1- 
phenylen)imino(6-morpholino- 
1,3,5-triazin-4,2-diyl)imino)bis(5- 
hydroxy-6- 
phenylazonaphthalin-2,7-disulfo­
nat) 

405-160-9 124537-30-0 Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H301 
H317 
H412 

GHS06 
Dgr 

H301 
H317 
H412 

613-106-00-2 Tetrakalium 2-(4-(5-(1-(2,5-dis­
ulfonatophenyl)-3-ethoxycarbo­
nyl-5-hydroxypyrazol-4-yl)penta- 
2,4-dienyliden)-3-ethoxycarbo­
nyl-5-oxo-2-pyrazolin-1-yl)ben­
zol-1,4-disulfonat 

405-240-3 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

613-107-00-8 Hexanatrium-2,2'-vinylenbis((3- 
sulfonato-4,1-phenylen)imino(6- 
(N-cyanoethyl-N- 
(2-hydroxypropyl)amino)-1,3,5- 
triazin-4,2-diyl)imino)dibenzol- 
1,4-disulfonat 

405-280-1 76508-02-6 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

613-108-00-3 Benzothiazol-2-thiol 205-736-8 149-30-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-109-00-9 Bis(piperidinothiocarbonyl)disul­
fid 

202-328-1 94-37-1 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H317 

613-110-00-4 Dimepiperat (ISO); 
S-(1-Methyl-1-phenylethyl)piperi­
din-1-carbothioat 

262-784-2 61432-55-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

▼M29 

613-111-00-X 1,2,4-Triazol 206-022-9 288-88-0 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
Eye Irrit. 2 

H360FD 
H302 
H319 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360FD 
H302 
H319 

oral: ATE = 
1 320 mg/kg KG 

▼M23 

613-112-00-5 Octhilinon (ISO); 
2-Octyl-2H-isothiazol-3-on; 
[OIT] 

247-761-7 26530-20-1 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Skin Corr. 1 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H311 
H301 
H314 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H311 
H301 
H314 
H317 
H410 

EUH071 Einatmen: ATE = 
0,27 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
dermal: ATE = 
311 mg/kg KG 
oral: ATE = 125 
mg/kg KG 
Skin Sens. 1A; 
H317: C ≥ 
0,0015 % 
M = 100 
M = 100 

▼M16 

613-113-00-0 2-(morpholinothio)benzothiazole 203-052-4 102-77-2 Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H315 
H317 
H411 

613-114-00-6 2,2',2''-(Hexahydro-1,3,5- triazin- 
1,3,5-triyl)triethanol; 
1,3,5-Tris(2-hydroxyethyl)hexa­
hydro-1,3,5-triazin 

225-208-0 4719-04-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 
0,1 % 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M23 

613-115-00-1 Hymexazol (ISO); 
3-Hydroxy-5-methylisoxazol 

233-000-6 10004-44-1 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H361d 
H302 
H318 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H361d 
H302 
H318 
H317 
H411 

oral: ATE = 
1600 mg/kg KG 

▼M16 

613-116-00-7 Tolylfluanid (ISO); 
Dichlor-N-[(dimethylamino)sulp­
honyl]fluor-N-(p-tolyl)methansul­
fonamid; 
[mit ≥0,1 % (w/w) Partikeln mit 
einem aerodynamischen Dia­
meter von weniger als 50 μm] 

211-986-9 731-27-1 Acute Tox. 2 * 
STOT RE 1 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H330 
H372** H319 
H335 
H315 
H317 
H400 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H372** 
H319 
H335 
H315 
H317 
H400 

M=10 

613-116-01-4 Tolylfluanid (ISO); 
Dichlor-N-[(dimethylamino)sulp­
honyl]fluor-N-(p-tolyl)methansul­
fonamid; 
[mit < 0,1 % (w/w) Partikeln mit 
einem aerodynamischen Dia­
meter von weniger als 50 μm] 

211-986-9 731-27-1 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H319 
H335 
H315 
H317 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H335 
H315 
H317 
H400 

M=10 

613-117-00-2 Diniconazol (ISO); 
(E)-β-[(2,4-Dichlorphenyl)methy­
len]-α-(1,1-dimethylethyl)-1H- 
1,2,4-triazol-1-ethanol; 
(E)-(RS)-1-(2,4-Dichlorphenyl)- 
4,4-dimethyl-2-(1H-1,2,4-triazol- 
1-yl)pent-1-en-3-ol 

— 76714-88-0 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-118-00-8 Flubenzimin (ISO); 
N-[3-Phenyl-4,5-bis[(trifluor­
methyl)imino]thiazolidin-2-yli­
den]anilin 

253-703-1 37893-02-0 Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H410 

613-119-00-3 (Benzothiazol-2-ylthio)methylt­
hiocyanat; 
TCMTB 

244-445-0 21564-17-0 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H302 
H319 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H302 
H319 
H315 
H317 
H410 

613-120-00-9 Bioresmethrin (ISO); 
(5-Benzyl-3-furyl)methyl(1R)- 
2,2-dimethyl-3-(2-methylprop-1- 
en-1-yl)cyclopropancarboxylat 

249-014-0 28434-01-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1000 

▼M13 

613-121-00-4 Chlorsulfuron (ISO); 2-Chlor-N- 
[[(4-methoxy-6-methyl-1,3,5-tria­
zin-2- yl)amino]carbonyl]benzol­
sulfonamid 

265-268-5 64902-72-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 000 
M = 100 

▼M16 

613-122-00-X Diclobutrazol (ISO); 
(R*, R*)-(±)-β-[(2,4-Dichlorphe­
nyl)methyl]-α-(1,1-dimethyle­
thyl)-1H-1,2,4-triazol-1-ethanol; 
(2RS, 3RS)-1-(2,4-Dichlorphe­
nyl)-4,4-dimethyl-2-(1H-1,2,4- 
triazol-1yl)pentan-3-ol 

— 75736-33-3 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-123-00-5 5,6-Dihydro-3H-imidazo[2,1-c]- 
1,2,4-dithiazol-3-thion; 
Etem 

251-684-4 33813-20-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-124-00-0 Fenpropimorph (ISO); 
cis-4-[3-(p-tert-Butylphenyl)-2- 
methylpropyl]-2,6-dimethylmor­
pholin 

266-719-9 67564-91-4 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H361d *** 
H302 
H315 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d *** 
H302 
H315 
H411 

▼M23 

613-125-00-6 Hexythiazox (ISO); 
Trans-5-(4-chlorphenyl)-N-cyclo­
hexyl-4-methyl-2-oxo-3-thiazoli­
din-carboxamid 

— 78587-05-0 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 1 

▼M16 

613-126-00-1 Imazapyr (ISO); 
2-[4,5-Dihydro-4-methyl-4-(1- 
methylethyl)-5-oxo-1H- imida­
zol-2-yl]-3-pyridincarboxylat 

— 81334-34-1 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H412 

613-127-00-7 1,1-Dimethylpiperidiniumchlorid; 
Mepiquatchlorid (ISO) 

246-147-6 24307-26-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

613-128-00-2 Prochloraz (ISO); 
N-Propyl-N-[2-(2,4,6-trichlorphe­
noxy)ethyl]-1H-imidazol-1-carbo­
xamid 

266-994-5 67747-09-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-129-00-8 Metamitron (ISO); 
4-Amino-3-methyl-6-phenyl- 
1,2,4-triazin-5-on 

255-349-3 41394-05-2 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H302 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H400 

613-131-00-9 Pyroquilon (ISO); 
1,2,5,6-Tetrahydropyrrolo[3,2,1- 
ij]chinolin-4-on 

— 57369-32-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-132-00-4 Hexazinon (ISO); 
3-Cyclohexyl-6-dimethylamino- 
1-methyl-1,2,3,4-tetrahydro- 
1,3,5-triazin-2,4-dion 

257-074-4 51235-04-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H410 

▼M11 

613-133-00-X Etridiazol (ISO); 5-Ethoxy-3-tri­
chlormethyl-1,2,4-thiadiazol 

219-991-8 2593-15-9 Carc. 2 
Acute Tox. 4 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M16 

613-134-00-5 Myclobutanil (ISO); 
2-(4-Chlorphenyl)-2-(1H-1,2,4- 
triazol-1-ylmethyl)hexanenitril 

— 88671-89-0 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H361d *** 
H302 
H319 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d *** 
H302 
H319 
H411 

613-135-00-0 Di(benzothiazol-2-yl)disulfide; 
2,2'-Dithiobis(benzothiazol) 

204-424-9 120-78-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

EUH031 

613-136-00-6 N-Cyclohexylbenzothiazol-2-sul­
fonamid 

202-411-2 95-33-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

613-137-00-1 Methabenzthiazuron (ISO); 
1-(1,3-Benzothiazol-2-yl)1,3-di­
methylharnstoff 

242-505-0 18691-97-9 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-138-00-7 Quinoxyfen (ISO); 
5,7-Dichlor-4-(4-fluorphe­
noxy)chinolin 

— 124495-18-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

613-139-00-2 Metsulfuronmethyl (ISO); 
Methyl-2-{[(4-methoxy-6-me­
thyl-1,3,5-triazin-2-yl)carba­
moyl]sulfamoyl}benzoat 

— 74223-64-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1000 

613-140-00-8 Cycloheximid (ISO); 
4-{(2R)-2-[(1S,3S,5S)-3,5-Di­
methyl-2-oxocyclohexyl]-2-hy­
droxyethyl}piperidin-2,6-dion 

200-636-0 66-81-9 Muta. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H341 
H360D *** 
H300 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H341 
H360D *** 
H300 
H411 

613-141-00-3 1,4-Diamino-2-(2-butyltetrazol-5- 
yl)-3-cyanoanthrachinon 

401-470-3 93686-63-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-142-00-9 trans-N-Methyl-2-styryl-[4'-ami­
nomethin-(1-acetyl-1-(2-methox­
yphenyl)acetamido)]pyridinium­
acetat 

405-860-4 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

613-143-00-4 1-(3-Phenylpropyl)-2-methylpyri­
diniumbromid 

405-930-4 10551-42-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-144-00-X Reaktionsprodukte von 
Poly(vinylacetat), teilweise hy­
drolysiert, mit (E)-2-(4-Formyls­
tyryl)-3,4-dimethylthiazolium­
methylsulfat 

406-460-2 125139-08-4 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

613-145-00-5 (S)-3-Benzyloxycarbonyl-1,2,3,4- 
tetrahydroisochinolinium-4-me­
thylbenzolsulfonat 

406-960-0 77497-97-3 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

613-146-00-0 N-ethyl-N-methylpiperidiniumio­
did 

407-780-5 4186-71-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

613-147-00-6 4-[2-(1-Methyl-2-(4-morpholi­
nyl)ethoxy)ethyl]morpholin 

407-940-4 111681-72-2 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

613-148-00-1 Tetranatrium-1,2-bis(4-fluor-6-[5- 
(1-amino-2-sulfonatoanthrachi­
non-4-ylamino)-2,4,6-trimethyl- 
3-sulfonatophenylamino]-1,3,5- 
triazin-2-ylamino)ethan 

411-240-4 143683-23-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M11 

613-149-00-7 Pyridaben (ISO); 2-tert-Butyl-5- 
(4-tert-butylbenzylthio)-4-chlor­
pyridazin-3(2H)-on 

405-700-3 96489-71-3 Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H410 

M = 1 000 
M = 1 000 

▼M16 

613-150-00-2 2,2'-[3,3'-(Piperazin-1,4-diyl)di­
propyl]bis(1H-benzimidazo[2,1- 
b]benzo[l, m,n][3,8]phenanthro­
lin-1,3,6-trion 

406-295-6 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-151-00-8 1-(3-Mesyloxy-5-trityloxymethyl- 
2-D-threofuryl)thymin 

406-360-9 104218-44-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-152-00-3 Phenyl-N-(4,6-dimethoxypyrimi­
din-2-yl)carbamat 

406-600-2 89392-03-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

613-153-00-9 2,3,5-Trichlorpyridin 407-270-2 16063-70-0 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

613-154-00-4 2-Amino-4-chlor-6-methoxypyri­
midin 

410-050-9 5734-64-5 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

613-155-00-X 5-Chlor-2,3-difluorpyridin 410-090-7 89402-43-7 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H302 
H412 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H302 
H412 

613-156-00-5 2-Butyl-4-chlor-5-formylimidazol 410-260-0 83857-96-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

613-157-00-0 2,4-Diamino-5-methoxymethyl­
pyrimidin 

410-330-0 54236-98-5 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H373 ** H319 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373 ** 
H319 

613-158-00-6 2,3-Dichlor-5-trifluormethylpyri­
din 

410-340-5 69045-84-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H332 
H302 
H318 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-159-00-1 Fenazaquin (ISO); 
4-[2-[4-(1,1-Dimethylethyl)phe­
nyl]ethoxy]chinazolin 

410-580-0 120928-09-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H332 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H332 
H410 

613-160-00-7 (1S)-2-Methyl-2,5-diazobicy­
clo[2,2,1]heptandihydrobromid 

411-000-9 125224-62-6 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

613-161-00-2 (2,4-Diaminopteridin-6-yl)metha­
nolhydrobromid 

430-620-0 76145-91-0 STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H373** H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H373** 
H317 
H412 

613-162-00-8 (6R-trans)-1-((7-Ammonio-2- 
carboxylato-8-oxo-5-thia-1-azabi­
cyclo-[4,2,0]oct-2-en-3-yl)me­
thyl)pyridiniumiodid 

423-260-0 100988-63-4 Muta. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H341 
H317 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H341 
H317 
H411 

613-163-00-3 Azimsulfuron (ISO); 
1-(4,6-Dimethoxypyrimidin-2- 
yl)-3-[1-methyl-4-(2-methyl-2H- 
tetrazol-5-yl)pyrazol-5-ylsulfo­
nyl]harnstoff 

— 120162-55-2 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M=1000 

613-164-00-9 Flufenacet (ISO); 
N-(4-Fluorphenyl)-N-isopropyl-2- 
(5-trifluormethyl-[1,3,4]thiadia­
zol-2-yloxy)acetamid 

— 142459-58-3 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373** 
H317 
H410 

M=100 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-165-00-4 Flupyrsulfuronmethylnatrium 
(ISO); 
Methyl-2-[[(4,6-dimethoxypyri­
midin-2-ylcarbamoyl)sulfamoyl]- 
6-trifluormethyl]nicotinat, Mono­
natriumsalz 

— 144740-54-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M=100 

▼M29 
613-166-00-X Flumioxazin (ISO); 

N-(7-Fluor-3,4-dihydro-3-oxo-4- 
prop-2-ynyl-2H-1,4-benzoxazin- 
6-yl)cyclohex-1-en-1,2-dicarboxi­
mid 

— 103361-09-7 Repr. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361d 
H410 

M = 1 000 
M = 1 000 

▼M18 
613-167-00-5 Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2- 

methyl-2H-isothiazol-3-on und 
2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 
(3:1) 

— 55965-84-9 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
Skin Corr. 1C 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H310 
H301 
H314 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H301 
H314 
H317 
H410 

EUH071 Skin Corr. 1C; 
H314: C ≥ 0,6 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,06 % ≤ C < 
0,6 % 
Eye Dam. 1; H318: 
C ≥ 0,6 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,06 % ≤ C < 
0,6 % 
Skin Sens. 1A; 
H317: C ≥ 
0,0015 % 
M = 100 
M = 100 

B 

▼M16 

613-168-00-0 1-Vinyl-2-pyrrolidon; 
N-Vinyl-2-pyrrolidon 

201-800-4 88-12-0 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 

H351 
H332 
H312 
H302 
H373 ** H335 
H318 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H351 
H332 
H312 
H302 
H373 ** 
H335 
H318 

D 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-169-00-6 9-Vinylcarbazol 216-055-0 1484-13-5 Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H341 
H312 
H302 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H341 
H312 
H302 
H315 
H317 
H410 

M=100 

613-170-00-1 2,2-Ethylmethylthiazolidin 404-500-3 694-64-4 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H411 

613-171-00-7 Hexaconazol (ISO); 
(RS)-2-(2,4-Dichlorphenyl)-1- 
(1H-1,2,4-triazol-1-yl)hexan-2-ol 

413-050-7 79983-71-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

613-172-00-2 5-Chlor-1,3-dihydro-2H-indol-2- 
on 

412-200-9 17630-75-0 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H361f *** 
H302 
H317 
H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H361f *** 
H302 
H317 
H412 

613-173-00-8 Fluquinconazol (ISO); 
3-(2,4-Dichlorphenyl)-6-fluor-2- 
(1H-1,2,4-triazol-1-yl)chinazolin- 
4-(3H)-on 

411-960-9 136426-54-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H372 ** H312 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H372 ** 
H312 
H315 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-174-00-3 Tetraconazol (ISO); 
(±) 2-(2,4-Dichlorphenyl)-3-(1H- 
1,2,4-triazol-1-yl)propyl-1,1,2,2- 
tetrafluorethylether 

407-760-6 112281-77-3 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H332 
H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H411 

613-175-00-9 Epoxiconazol (ISO); 
(2RS,3SR)-3-(2-Chlorphenyl)-2- 
(4-fluorphenyl)-[(1H-1,2,4-tria­
zol-1-yl)methyl]oxiran 

406-850-2 133855-98-8 Carc. 2 
Repr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H360Df 
H411 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360Df 
H411 

613-176-00-4 2-Methyl-2-azabicyclo[2,2,1]hep­
tan 

404-810-9 4524-95-2 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 

H226 
H312 
H302 
H373 ** 
H314 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H312 
H302 
H373 ** 
H314 

613-177-00-X 8-Amino-7-methylchinolin 412-760-4 5470-82-6 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H317 
H411 

613-178-00-5 4-Ethyl-2-methyl-2-isopentyl-1,3- 
oxazolidin 

410-470-2 137796-06-6 Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

H314 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H317 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

613-179-00-0 Lithium-3-oxo-1,2(2H)-benzis­
othiazol-2-id 

411-690-1 111337-53-2 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H314 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H314 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-180-00-6 N-(1,1-Dimethylethyl)bis(2- ben­
zothiazolsulfen)amid 

407-430-1 3741-80-8 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

613-181-00-1 5,5-Dimethylperhydropyrimidin- 
2-on-α-(4-trifluormethylstyryl)-α- 
(4-trifluormethyl)cinnamyliden­
hydrazon 

405-090-9 67485-29-4 STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H372 ** H302 
H319 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H372 ** 
H302 
H319 
H410 

613-182-00-7 1-(1-Naphthylmethyl)chinolini­
umchlorid 

406-220-7 65322-65-8 Carc. 2 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H351 
H341 
H302 
H315 
H318 
H412 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H351 
H341 
H302 
H315 
H318 
H412 

613-183-00-2 Reaktionsmasse aus 
5-(N-Methyl perfluoroctylsulfo­
namido)methyl-3-octadecyl-1,3- 
oxazolidin-2-on und 
5-(N-Methylperfluorheptylsulfo­
namido)methyl-3-octadecyl-1,3- 
oxazolidin-2-on 

413-640-4 — STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H410 

613-184-00-8 Nitrilotriethylenammoniopropan- 
2-ol-2-ethylhexanat 

413-670-8 — Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 

613-185-00-3 2,3,5,6-Tetrahydro-2-methyl-2H- 
cyclopenta[d]-1,2-thiazol-3-on 

407-630-9 82633-79-2 Acute Tox. 3 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H301 
H318 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-186-00-9 (2R,3R)-3-((R)-1-(tert-Butyldi­
methylsiloxy)ethyl)-4-oxoazeti­
din-2-yl-acetat 

408-050-9 76855-69-1 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H317 
H411 

613-187-00-4 5-(2-Amino-5-cyano-6-[2-(2- hy­
droxyethoxy)ethylamino]-4-me­
thylpyridin-3-ylazo)-3-methyl- 
2,4-dicarbonitrilethiophen 

410-530-8 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

613-188-00-X 1-(3-(4-Fluorphenoxy)propyl)-3- 
methoxy-4-piperidinon 

411-500-7 116256-11-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H411 

613-189-00-5 1,4,7,10-Tetrakis(p-toluolsulfo­
nyl)-1,4,7,10-tetraazacyclodode­
can 

414-030-0 52667-88-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

613-190-00-0 Dinatrium-1-amino-4-(2-(5- 
chlor-6-fluorpyrimidin-4-ylami­
no-methyl)-4-methyl-6-sulfophe­
nylamino)-9,10-dioxo-9,10-dihy­
droanthracen-2-sulfonat 

414-040-5 149530-93-8 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 

H302 
H317 

GHS07 
Wng 

H302 
H317 

613-191-00-6 3-Ethyl-2-methyl-2-(3-methylbu­
tyl)-1,3-oxazolidin 

421-150-7 143860-04-2 Repr. 1B 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360F *** 
H314 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H360F *** 
H314 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-192-00-1 3-Benzyl-exo-6-nitro-2,4-dioxo- 
3-aza-cis-bicyclo[3,1,0]hexan 

426-750-2 151860-15-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

613-193-00-7 Pentakis[3-(dimethylammo­
nio)propylsulfamoyl]-[(6-hydro­
xy-4,4,8,8-tetramethyl-4,8- dia­
zoniaundecan-1,11-diyldisulfa­
moyl)di[phthalocyaninkup­
fer(II)]]heptalactat 

414-930-3 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

613-194-00-2 6,13-Dichlor-3,10-bis{2-[4-fluor- 
6-(2-sulfophenylamino)-1,3,5- 
triazin-2-ylamino]propylami­
no}benzo[5,6][1,4]oxazino[2,3- 
b]phenoxazin-4,11-disulfonsäure, 
Lithium-/Natriumsalz 

418-000-8 163062-28-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

613-195-00-8 2,2-(1,4-Phenylen)bis((4H-3,1- 
benzoxazin-4-on) 

418-280-1 18600-59-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

613-196-00-3 5-[[4-Chlor-6-[[2-[[4-fluor-6-[[5- 
hydroxy-6-[(4-methoxy-2- sulfo­
phenyl)azo]-7-sulfo-2-naphthale­
nyl]amino]-1,3,5-triazin-2-yl]ami­
no]-1-methylethyl]amino]-1,3,5- 
triazin-2-yl]amino]-3-[[4-(ethe­
nylsulfonyl)phenyl]azo]-4-hydro­
xynaphtalin-2,7-disulfonsäure, 
Natriumsalz 

418-380-5 168113-78-8 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-197-00-9 Reaktionsmasse aus 
2,4,6-Tri(butylcarbamoyl)-1,3,5- 
triazin, 
2,4,6-Tri(methylcarbamoyl)- 
1,3,5-triazin, 
[(2-Butyl-4,6-dimethyl)tricarba­
moyl]-1,3,5-triazin und 
[(2,4-Dibutyl-6-ethyl)tricarba­
moyl]-1,3,5-triazin 

420-390-1 187547-46-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

613-198-00-4 2-Amino-4-dimethylamino-6- tri­
fluorethoxy-1,3,5-triazin 

415-500-8 145963-84-4 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373** H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373** 
H412 

613-199-00-X Reaktionsmasse aus 
1,3,5-Tris(3-aminomethylphe­
nyl)-1,3,5-(1H,3H,5H)triazin- 
2,4,6-trion; 
Reaktionsmasse aus 
Oligomeren von 3,5-Bis(3-ami­
nomethylphenyl)-1-poly[3,5- 
bis(3-minomethylphenyl)-2,4,6- 
trioxo-1,3,5-(1H,3H,5H)triazin-1- 
yl]-1,3,5- 
(1H,3H,5H)triazin-2,4,6-trion 

421-550-1 — Carc. 1B Repr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H360D *** 
H317 
H412 

GHS08 
Dgr 

H350 
H360D *** 
H317 
H412 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1101 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-200-00-3 Reaktionsprodukt von Kupfer, 
(29H, 31H-Phthalocyaninato 
(2-)-N29, N30, N31, N32), Chlor­
schwefelsäure und 3-(2-sulfooxy­
ethylsulfonyl)anilin, Natrium­
salze 

420-980-7 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

613-201-00-9 (R)-5-Brom-3-(1-methyl-2-pyrro­
lidinylmethyl)-1H-indol 

422-390-5 143322-57-0 Repr. 2 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f *** 
H372 ** H332 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H361f *** 
H372 ** 
H332 
H302 
H317 
H410 

EUH070 

▼M23 

613-202-00-4 Pymetrozin (ISO); 
(E)-4,5-Dihydro-6-methyl-4-(3- 
pyridylmethylenamino)-1,2,4- 
triazin-3(2H)-on 

— 123312-89-0 Carc. 2 
Repr. 2 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361fd 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H361fd 
H410 

M = 1 

▼M16 

613-203-00-X Pyraflufenethyl (ISO); 
2-Chlor-5-(4-chlor-5-difluor­
methoxy-1-methylpyrazol-3-yl)- 
4-fluorphenoxyessigsäureethyles­
ter [1]; 
Pyraflufen (ISO); 
2-Chlor-5-(4-chlor-5-difluor­
methoxy-1-methylpyrazol-3-yl)- 
4-fluorphenoxyessigsäure [2] 

- [1] 
- [2] 

129630-19-9 
[1] 
129630-17-7 
[2] 

Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M=1000 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-204-00-5 Oxadiargyl (ISO); 
3-[2,4-Chlor-5-(2-propyny­
loxy)phenyl]-5-(1,1-dimethyle­
thyl)-1,3,4-oxadiazol-2(3H)-on 

254-637-6 39807-15-3 Repr. 2 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d*** 
H373** H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361d*** 
H373** 
H410 

M = 1000 

▼M18 

613-205-00-0 Propiconazol (ISO); 
(2RS,4RS;2RS,4SR)-1-{[2-(2,4- 
Dichlorphenyl)-4-propyl-1,3-di­
oxolan-2-yl]methyl}-1H-1,2,4- 
triazol 

262-104-4 60207-90-1 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H302 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M16 

613-206-00-6 Fenamidon (ISO); 
(S)-5-Methyl-2-methylthio-5-phe­
nyl-3-phenylamino-3,5-dihydroi­
midazol-4-on 

— 161326-34-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M29 

613-208-00-7 Imazamox (ISO); 
(RS)-2-(4-Isopropyl-4-methyl-5- 
oxo-2-imidazolin-2-yl)-5-methox­
ymethylnicotinsäure 

— 114311-32-9 Repr. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361d 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16 

613-209-00-2 cis-1-(3-Chlorpropyl)-2,6- di­
methylpiperidinhydrochlorid 

417-430-3 63645-17-0 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H373 ** H317 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H373 ** 
H317 
H411 

613-210-00-8 2-(3-Chlorpropyl)-2,5,5-tri­
methyl-1,3-dioxan 

417-650-1 88128-57-8 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H373 ** H412 GHS08 
Wng 

H373 ** 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-211-00-3 N-Methyl-4-(p-formylstyryl)pyri­
diniummethylsulfat 

418-240-3 74401-04-0 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

613-212-00-9 4-[4-(2-Ethylhexyloxy)phe­
nyl](1,4-thiazinan-1,1-dioxid) 

418-320-8 133467-41-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

613-213-00-4 cis-1-Benzoyl-4-[(4-methylsulfo­
nyl)oxy]-L-prolin 

416-040-0 120807-02-5 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

613-214-00-X N, N-Di-n-butyl-2-(1,2-dihydro- 
3-hydroxy-6-isopropyl-2-chinoly­
liden)-1,3-dioxoindan-5-carboxa­
mid 

416-260-7 147613-95-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-215-00-5 2-Chlormethyl-3,4-dimethoxypy­
ridiniumchlorid 

416-440-5 72830-09-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H373 ** H315 
H318 
H317 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H312 
H302 
H373 ** 
H315 
H318 
H317 
H411 

613-216-00-0 6-tert-Butyl-7-(6-diethylamino-2- 
methyl-3-pyridylimino)-3-(3-me­
thylphenyl)pyrazolo[3,2- 
c][1,2,4]triazol 

416-490-8 162208-01-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

613-217-00-6 4-[3-(3,5-Di-tert-butyl-4-hydro­
xyphenyl)propionyloxy]-1-[2-[3- 
(3,5-di-tert-butyl-4-hydrophe­
nyl)propionyloxy]ethyl]-2,2,6,6- 
tetramethylpiperidin 

416-770-1 73754-27-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1104 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-218-00-1 6-Hydroxyindol 417-020-4 2380-86-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H411 

613-219-00-7 7a-Ethyl-3,5-bis(1-methylethyl)- 
2,3,4,5-tetrahydrooxazolo[3,4-c]- 
2,3,4,5-tetrahydrooxazol 

417-140-7 79185-77-6 Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

613-220-00-2 trans-(4S,6S)-5,6-Dihydro-6-me­
thyl-4H-thieno[2,3-b]thiopyran-4- 
ol, 7,7-dioxid 

417-290-3 147086-81-5 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

613-221-00-8 2-Chlor-5-methylpyridin 418-050-0 18368-64-4 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H312 
H302 
H315 
H412 

GHS07 
Wng 

H312 
H302 
H315 
H412 

613-222-00-3 4-(1-Oxo-2-propenyl)morpholin 418-140-1 5117-12-4 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H373 ** H318 
H317 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373 ** 
H318 
H317 

613-223-00-9 N-Isopropyl-3-(4-fluorphenyl)- 
1H-indol 

418-790-4 93957-49-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-224-00-4 2,5-Dimercaptomethyl-1,4-dit­
hian 

419-770-8 136122-15-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-225-00-X Reaktionsmasse aus [2-(Anthra­
chinon-1-ylamino)-6-[(5-benzoy­
lamino)-anthrachinon-1-ylami­
no]-4-phenyl]-1,3,5-triazin und 
2,6-Bis[(5-benzoylamino)-anthra­
chinon-1-ylamino]-4-phenyl- 
1,3,5-triazin 

421-290-9 — STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 4 

H373 ** H413 GHS08 
Wng 

H373 ** 
H413 

613-226-00-5 1-(2-(Ethyl-(4-(4-(4-(4-(ethyl(2- 
pyridinoethyl)amino)-2-methylp­
henylazo)benzoylamino)phenyla­
zo)-3-methylphenyl)ami­
no)ethyl)pyridiniumdichlorid 

420-950-3 163831-67-2 Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

613-227-00-0 (±)[(R*,R*) und (R*,S*)]-6-Flu­
or-3,4-dihydro-2-oxiranyl-2H-1- 
benzopyran 

419-600-2 99199-90-3 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

613-228-00-6 (±)(R*,S*)-6-Fluor-3,4-dihydro- 
2-oxiranyl-2H-1-benzopyran 

419-630-6 793669-26-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

613-229-00-1 1-Acetyl-4-(3-dodecyl-2,5-dioxo- 
1-pyrrolidinyl)-2,2,6,6-tetrame­
thylpiperidin 

411-930-5 106917-31-1 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-230-00-7 Florasulam (ISO); 
2',6',8-Trifluor-5-methoxy-5-tria­
zolo[1,5-c]; 
Pyrimidin-2-sulfonanilid 

— 145701-23-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

613-231-00-2 2,6-Diamino-3-((pyridin-3- 
yl)azo)pyridin 

421-430-9 28365-08-4 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H373** H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373** 
H411 

613-232-00-8 3-(Benzo[b]thien-2-yl)-5,6-dihy­
dro-1,4,2-oxathiazin-4-oxid 

431-030-6 163269-30-5 Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H373** H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H373** 
H318 
H410 

613-233-00-3 4,4'-(Oxy-(bismethylen))bis-1,3- 
dioxolan 

423-230-7 56552-15-9 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

613-234-00-9 Imidazo[1,2-b]pyridazinhydro­
chlorid 

431-510-5 18087-70-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 

613-235-00-4 2,3-Dihydro-2,2-dimethyl-1H-pe­
rimidin 

424-060-6 6364-17-6 Acute Tox. 4* 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373** 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-236-00-X 2-Chlor-3-trifluormethylpyridin 424-520-6 65753-47-1 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H311 
H301 
H372** H314 
H412 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H311 
H301 
H372** 
H314 
H412 

613-237-00-5 6-tert-Butyl-3-(3-dodecylsulfo­
nyl)propyl-7H-1,2,4-triazo­
lo[3,4b][1,3,4]thiadiazin 

424-950-4 133949-92-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-238-00-0 Natrium-2-[[4-[(4,6-dichlor-1,3,5- 
triazin-2-yl)amino]phenyl]sulfo­
nyl]ethylsulfat 

430-890-1 81992-66-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

613-239-00-6 2-[3-(Methylamino)propyl]-1H- 
benzimidazol 

425-760-4 64137-52-6 Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H412 

GHS05 
Dgr 

H318 
H412 

613-241-00-7 3-(2H-Tetrazol-5-yl)pyridin 426-810-8 3250-74-6 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

613-242-00-2 Reaktionsprodukte von 3,10- 
Bis((2-aminopropyl)amino)-6,13- 
dichlor-4,11-triphenodioxazindis­
ulfonsäure mit 
2-amino-1,4-benzoldisulfonsäure, 
2-((4-aminophenyl)sulfo­
nyl)ethylhydrogensulfat und 
2,4,6-trifluor-1,3,5-triazin, Na­
triumsalze 

426-860-0 191877-09-5 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-243-00-8 4,4'-(1,6-Hexamethylen-bis(for­
mylimino))bis(2,2,6,6-tetrame­
thyl-1-oxylpiperidin) 

427-350-0 182235-14-9 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

613-244-00-3 5,7-Dichlor-4-hydroxychinolin 427-420-0 21873-52-9 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

613-245-00-9 2-Fluor-6-trifluormethylpyridin 428-100-3 94239-04-0 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H226 
H332 
H302 
H412 

GHS02 
GHS07 
Wng 

H226 
H332 
H302 
H412 

613-246-00-4 2-Hydroxymethyl-3-methyl-4- 
(2,2,2-trifluorethoxy)pyridin 

428-200-7 103577-66-8 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

613-247-00-X 3-(2-Methoxy-4-methoxycar­
boxybenzyl)-5-nitroindol 

428-910-7 107786-36-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-248-00-5 3,4-Dimethyl-1H-pyrazol 429-130-1 2820-37-3 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

613-249-00-0 1-(2-Hydroxyethyl)-1H-pyrazol- 
4,5-diyldiammoniumsulfat 

429-300-3 155601-30-2 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 

613-250-00-6 Reaktionsmasse aus Carbonato- 
bis-N-ethyl-2-isopropyl-1,3-oxa­
zolidin, 
Methylcarbonato-N-ethyl-2-iso­
propyl-1,3-oxazolidin und 
2-Isopropyl-N-hydroxyethyl-1,3- 
oxazolidin 

429-990-6 — Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-251-00-1 (R)-3-[(1-Methylpyrrolidin-2- 
yl)methyl]-5-[2-(phenylsulfo­
nyl)ethenyl]-1H-indol 

430-560-5 180637-89-2 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H373** H318 
H317 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373** 
H318 
H317 

613-253-00-2 2,2-Dialkyl-4-hydroxymethyl- 
1,3-dioxolan; 
Reaktionsprodukt mit Ethylen­
oxid (C 1-12-Alkyle mit 
der Summe C 13; durchschnitt­
licher Ethoxylierungsgrad ist 3,5) 

430-580-4 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

EUH019 

613-254-00-8 Forchlorfenuron (ISO); 
1-(2-Chlor-4-pyridyl)-3-phenyl­
harnstoff 

— 68157-60-8 Carc. 2 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H411 

613-255-00-3 Reaktionsmasse aus Isomeren 
von Natrium-[(2-hydroxyethyl­
sulfamoyl){][}2-(2-piperazin-1- 
lethylamino)ethylsulfamoyl][2- 
(4-aminoethylpiperazin-1- 
yl)ethylsulfamoyl{](sulfa­
moyl)[}(sulfonatophthalocyanina­
to)]kupfer(II) 

424-270-8 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

613-256-00-9 3'5'-Anhydrothymidin 425-810-5 38313-48-3 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

613-257-00-4 2-Phthalimidoethyl-N-[4-(2-cya­
no-4-nitrophenylazo)phenyl]-N- 
methyl-β-alaninat 

426-400-9 170222-39-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-258-00-X Reaktionsmasse aus 4-Chlor-7- 
methylbenzotriazol-Natriumsalz, 
4-Chlor-5-methylbenzotriazol- 
Natriumsalz und 
5-Chlor-4-methylbenzotriazol- 
Natriumsalz 

427-730-6 202420-04-0 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H412 

GHS05 
Dgr 

H314 
H412 

▼M23 

613-259-00-5 Imiprothrin (ISO); 
Reaktionsmasse von: [2,4-Dio­
xo(prop-2-in-1-yl)imidazolidin-3- 
yl]methyl-(1R)-cis-chrysanthe­
mat; [2,4-Dioxo(prop-2-in-1- 
yl)imidazolidin-3-yl]methyl-(1R)- 
trans-chrysanthemat; 

428-790-6 72963-72-5 Carc. 2 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
STOT SE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H332 
H302 
H371 (Nerven­
system; oral, 
Einatmen) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H332 
H302 
H371 (Ner­
vensystem; 
oral, Ein­
atmen) 
H410 

Einatmen: ATE = 
1,4 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
550 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

▼M16 

613-260-00-0 (±)-4-(3-Chlorphenyl)-6-[(4- 
chlorphenyl)hydroxy(1-methyl- 
1H-imidazol-5-yl)methyl]-1-me­
thyl-2(1H)-chinolin 

430-730-9 — Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS09 
Dgr 

H318 
H410 

613-261-00-6 Pyrazol-1-carboxamidinmono­
hydrochlorid 

429-520-1 4023-02-3 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373** H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373** 
H318 
H317 
H412 

613-262-00-1 Dinatrium-(E)-1,2-bis(4-(4-me­
thylamino-6-(4-methylcarba­
moylphenylamino)-1,3,5-triazin- 
2-ylamino)phenyl-2-sulfona­
to)ethen 

427-310-2 180850-95-7 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1111 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-263-00-7 Mononatrium-3-cyano-5-fluor-6- 
hydroxypyridin-2-olat 

429-570-2 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

613-266-00-3 2-Chlor-5-chlormethylthiazol 429-830-5 105827-91-6 Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H311 
H314 
H302 
H317 
H411 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H311 
H314 
H302 
H317 
H411 

▼M29 

613-267-00-9 Thiamethoxam (ISO); 
3-(2-Chlor-thiazol-5-ylmethyl)-5- 
methyl[1,3,5]oxadiazinan-4-yli­
den-N-nitroamin 

428-650-4 153719-23-4 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361fd 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H361fd 
H302 
H410 

oral: ATE = 
780 mg/kg KG 
M = 10 
M = 10 

▼M16 

613-268-00-4 (4aS-cis-)-6-benzyl-octahydropyr­
rolo[3,4-b]pyridin 

425-930-8 151213-39-7 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H314 
H332 
H302 
H373** H411 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H332 
H302 
H373** 
H411 

613-269-00-X 2-Thiazolidinylidencyanamid 427-720-1 26364-65-8 Acute Tox. 4* 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373** H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373** 
H412 

613-270-00-5 5-Amino-N-(2,6-dichlor-3-me­
thylphenyl)-1H-1,2,4-triazol-3- 
sulfonamid 

428-150-6 113171-13-4 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-271-00-0 Tritosulfuron (ISO) (mit ≤ 
0,02 % AMTT); 
1-[4-Methoxy-6-(trifluormethyl)- 
1,3,5-triazin-2-yl]-3-[2-(trifluor­
methyl)benzolsulfonyl]harnstoff 
(mit ≤ 0,02 % AMTT) 

— 142469-14-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

M=10 

613-272-00-6 Pyraclostrobin (ISO); 
Methyl-N-{2-[1-(4-chlorphenyl)- 
1H-pyrazol-3-yloxymethyl]phe­
nyl}(N-methoxy)carbamat 

— — Acute Tox. 3 * 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H315 
H410 

M=100 

613-273-00-1 Tetrahydro-3-methyl-5-((2- phe­
nylthio)thiazol-5-ylmethyl)[4H]- 
1,3,5-oxadiazinan-4-yliden-N-ni­
troamin 

427-600-9 192439-46-6 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

613-274-00-7 2,6-Dichlor-1-fluorpyridiniumte­
trafluorborat 

427-400-1 140623-89-8 Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H314 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H314 
H302 
H317 
H410 

613-275-00-2 3-(2-Chlorethyl)-6,7,8,9-tetrahy­
dro-2-methyl-4H-pyrido[1,2- 
a]pyrimidin-4-on-monohydro­
chlorid 

424-530-0 93076-03-0 Acute Tox. 3 * 
STOT SE 2 
STOT RE 2 * Eye 
Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H301 
H371** 
H373** H318 
H317 
H411 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H371** 
H373** 
H318 
H317 
H411 

613-276-00-8 1-(2-Chlorphenyl)-1,2-dihydro- 
5H-tetrazol-5-on 

426-110-2 98377-35-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-277-00-3 (4-(6-Diethylamino-2-methylpyri­
din-3-yl)imino-4,5-dihydro-3-me­
thyl-1-(4-methylphenyl)-1H-pyra­
zol-5-on 

427-070-9 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-278-00-9 (3-Aminophenyl)pyridin-3-yl­
methanon 

428-230-0 79568-06-2 STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373** H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373** 
H410 

613-279-00-4 2-Ethyl-2,3-dihydro-2-methyl- 
1H-perimidin 

424-380-6 43057-68-7 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373** H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373** 
H410 

613-280-00-X Tetrahydro-1,3-dimethyl-1H-pyri­
midin-2-on; 
Dimethylpropylenharnstoff 

230-625-6 7226-23-5 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H361f*** 
H302 
H318 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H361f*** 
H302 
H318 

613-281-00-5 Chinolin 202-051-6 91-22-5 Carc. 1B Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H350 
H341 
H312 
H302 
H319 
H315 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H350 
H341 
H312 
H302 
H319 
H315 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M29 

613-282-00-0 Triticonazol (ISO); 
(RS)-(E)-5-(4-Chlorbenzylidene)- 
2,2-dimethyl-1-(1H-1,2,4-triazol- 
1-methyl)cyclopentanol 

— 138182-18-0 Repr. 2 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f 
H373 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361f 
H373 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M16 

613-283-00-6 Ketoconazol; 
1-[4-[4-[[(2SR, 4RS)-2-(2,4- Di­
chlorphenyl)-2-(imidazol-1-yl­
methyl)-1,3-dioxolan-4-yl]me­
thoxy]phenyl]piperazin-1-yl]etha­
non 

265-667-4 65277-42-1 Repr. 1B 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360F*** 
H301 
H373** H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360F*** 
H301 
H373** 
H410 

613-284-00-1 Metconazol (ISO); 
(1RS, 5RS;1RS, 5SR)-5-(4-Chlor­
benzyl)-2,2-dimethyl-1-(1H- 
1,2,4-triazol-1-ylmethyl)cyclo­
pentanol 

— 125116-23-6 Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H361d*** 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d*** 
H302 
H411 

613-285-00-7 1-Hydroxybenzotriazol, wasser­
frei [1]; 
1-H2592-95-2-hydroxybenzotria­
zol, monohydriert [2] 

219-989-7 [1] 
219-989-7 [2] 

2592-95-2 [1] 
123333-53-9 
[2] 

Expl. 1.3 H203 GHS01 
Dgr 

H203 

613-286-00-2 Kalium-1-methyl-3-morpholino­
carbonyl-4-[3-(1-methyl-3-mor­
pholinocarbonyl-5-oxo-2-pyrazo­
lin-4-yliden)-1-propenyl]pyrazol- 
5-olat; 
[mit < 0,5 % N, N- Dimethylfor­
mamid (EG-Nr. 
200-679-5)] 

418-260-2 183196-57-8 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-286-01-X Kalium-1-methyl-3-morpholino­
carbonyl-4-[3-(1-methyl-3- mor­
pholinocarbonyl-5-oxo-2-pyrazo­
lin-4-yliden)-1-propenyl]pyrazol- 
5-olat; 
[mit ≥ 0,5 % N, N- Dimethylfor­
mamid (EG-Nr. 200-679-5)] 

418-260-2 183196-57-8 Repr. 1B Skin 
Sens. 1 

H360D*** 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360D*** 
H317 

613-287-00-8 1-(3-Jod-4-aminobenzyl)-1H- 
1,2,4-triazol 

419-540-7 160194-26-3 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

613-288-00-3 1,3-Bis(dimethylcarbamoyl)imi­
dazoliumchlorid 

420-930-4 135756-61-5 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

613-289-00-9 3-(4-Chlor-2-fluor-5-methylphe­
nyl)-1-methyl-5-(trifluormethyl)- 
1H-pyrazol 

432-020-4 142623-48-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

613-290-00-4 4-Hydroxy-7-(2-aminoethyl)-1,3- 
benzothiazol-2(3H)-on-hydro­
chlorid 

432-470-1 189012-93-9 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H410 

613-291-00-X 2,4-Dihydro-4-(4-(4-(4-hydroxy­
phenyl)-1-piperazinyl)phenyl)-2- 
(1-methylpropyl)-3H-1,2,4-tria­
zol-3-on 

434-820-9 106461-41-0 STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373** H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373** 
H410 

613-292-00-5 N, N',N''-Tris(2-methyl-2,3-epox­
ypropyl)perhydro-2,4,6-oxo- 
1,3,5-triazin 

435-010-8 26157-73-3 Muta. 2 
Aquatic Chronic 3 

H341 
H412 

GHS08 
Wng 

H341 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-293-00-0 2-(4-tert-Butylphenyl)-6-cyano-5- 
[bis(ethoxycarbonylmethyl)carba­
moyloxy]-1H- pyrrolo[1,2- 
b][1,2,4]triazol-7-carbonsäure 
2,6-di-tert-butyl-4-methylcyclo­
hexylester 

448-050-6 444065-11-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-294-00-6 2-Hexyldecansäure[4-(6-tert-bu­
tyl-7-chlor-1H-pyrazolo[1,5- 
b][1,2,4]triazol-2-yl)phenylcarba­
moyl]methylester 

448-260-8 379268-96-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-295-00-1 11-Amino-3-chlor-6,11-dihydro- 
5,5-dioxo-6-methyldibenzo[c, 
f][1,2]thiazepinhydrochlorid 

448-720-8 363138-44-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

613-296-00-7 Pentakalium-2-(4-(5-[1-(2,5-dis­
ulfonatophenyl)-4,5-dihydro-3- 
methylcarbamoyl-5-oxopyrazol- 
4-yliden]-3-methyl-1,3-pentadie­
nyl)-3-methylcarbamoyl-5-oxido­
pyrazol-1-yl)benzol-1,4-disulfo­
nat 

418-270-7 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

613-297-00-2 5-(2-Bromphenyl)-2-tert-butyl- 
2H-tetrazol 

420-820-6 — Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H302 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H226 
H302 
H411 

613-298-00-8 Bis(6-hydroxy-4-methyl-5-(3- 
methylimidazolium-1-yl)-3-(4- 
phenylazo)-1H-pyridin-2- 
on)ethylendilactat 

421-560-6 — STOT RE 2 * Eye 
Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H373** H318 
H411 

GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H373** 
H318 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-299-00-3 Hauptbestandteil 1 (Isomer 1): 
2-{6-Fluor-4-[-3-(2,5-disulfophe­
nylazo)-4-hydroxy-2-sulfonapht- 
7-ylamino]-1,3,5-triazin-2-ylami­
no}-3-{6-fluor-4-[-3-(1,5-disulfo­
naphth-2-ylazo)-4-hydroxy-2-sul­
fonaphth-7-ylamino]-1,3,5-tria­
zin-2-ylamino}propan, Natrium­
salz; 
Hauptbestandteil 1 (Isomer 2): 
2-{6-Fluor-4-[-3-(2,5-disulfophe­
nylazo)-4-hydroxy-2-sulfo­
naphth-7-ylamino]-1,3,5-triazin- 
2-ylamino}-3-{6-fluor-4-[3-(2,5- 
disulfophenylazo)-4-hydroxy-2- 
sulfonaphth-7-ylamino]-1,3,5- 
triazin-2- ylamino}propan, Na­
triumsalz; 
Hauptbestandteil 2: 2,3-Bis{6- 
fluor-4-[3-(2,5-disulfophenyla­
zo)-4-hydroxy-2-sulfonaphth-7- 
ylamino]-1,3,5-triazin-2-ylami­
no}propan, Natriumsalz; 
Hauptbestandteil 3: 2,3-Bis{6- 
fluor-4-[3-(1,5-disulfonaphth-2- 
ylazo)-4-hydroxy-2-sulfonaphth- 
7-ylamino]-1,3,5-triazin-2-ylami­
no}propan, Natriumsalz 

422-610-1 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

613-300-00-7 1-Imidazol-1-yl-octadecan-2-ol 434-120-3 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-301-00-2 Dimethyl-1-{[2-methoxy-5-(2- 
methylbutoxycarbonyl)phenylcar­
bamoyl]-[2-octadecyl-1,1-dioxo- 
1,2,4-benzothiadiazin-3-yl]me­
thyl}imidazol-4,5-dicarboxylat 

443-910-7 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-302-00-8 Dinatrium-2-(5-carbamoyl-1- 
ethyl-2-hydroxy-4-methyl-6-oxo- 
1,6-dihydropyridin-3-ylazo)-4-(4- 
fluor-6-(4-(2-sulfonyloxyethylsul­
fonyl)phenylamino)-1,3,5-triazin- 
2-ylamino)benzolsulfonat 

432-980-4 243858-60-8 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

613-303-00-3 2-(1-Methyl-2-(4-phenoxyphe­
noxy)ethoxy)pyridin 

429-800-1 95737-68-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

613-304-00-9 5,6-Dihydroxy-2,3-dihydro-1H- 
indoliumromid 

421-170-6 138937-28-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 

613-305-00-4 2-(2-Hydroxy-4-octyloxyphenyl)- 
2H-benzotriazol 

448-630-9 3147-77-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

613-306-00-X (2,5-Dioxopyrrolidin-1-yl)-9H- 
fluoren-9-ylmethylcarbonat 

433-520-5 82911-69-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-307-00-5 Clothianidin (ISO); 
3-[(2-Chlor-1,3-thiazol-5-yl)me­
thyl]-2-methyl-1-nitroguanidin 

— 210880-92-5 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

M=10 

613-308-00-0 2-Amino-5-methylthiazol 423-800-5 7305-71-7 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373** H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373** 
H410 

613-309-00-6 1-Methyl-3-phenyl-1-piperazin 431-180-2 5271-27-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H312 
H302 
H315 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H312 
H302 
H315 
H318 
H412 

613-310-00-1 (-)(3S, 4R)-4-(4-Fluorphenyl)-3- 
(3,4-methylendioxyphenoxyme­
thyl)-N-benzylpiperidinhydro­
chlorid 

432-360-3 105813-13-6 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

613-311-00-7 Methyl-5-nitrophenylguanidin 435-500-1 152460-07-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H319 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 
H317 
H412 

613-312-00-2 2-(4-Methyl-2-phenyl-1-piperazi­
nyl)benzolmethanolmonohydro­
chlorid 

420-200-5 — Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H412 

613-313-00-8 2-(4-(4-(3-Pyridinyl)-1H-imida­
zol-1-yl)butyl)-1H-isoindol- 
1,3(2H)dion 

442-780-9 173838-67-0 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-314-00-3 4-Decyloxazolidin-2-on; 
4-Decyl-1,3-oxazolidin-2-on 

443-770-7 7693-82-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

613-315-00-9 Tetrakalium-4-[5-[3-carboxylato- 
4,5-dihydro-5-oxo-1-(4-sulfonato­
phenyl)pyrazol-4-yliden]-3-(pipe­
ridinocarbonyl)penta-1,3-dienyli­
den]-5-hydroxy-1-(4-sulfonato­
phenyl)pyrazol-3-carboxylat 

430-390-1 — Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H412 

GHS07 
Wng 

H332 
H412 

613-316-00-4 Trimethylopropan-tri(3-aziridi­
nylpropanoat); 
(TAZ) 

257-765-0 52234-82-9 Muta. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H341 
H318 
H317 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H341 
H318 
H317 

613-317-00-X Penconazol (ISO); 
1-[2-(2,4-Dichlorphenyl)pentyl]- 
1H-1,2,4-triazol 

266-275-6 66246-88-6 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361d 
H302 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M15 

613-318-00-5 Fenpyrazamin (ISO); 
S-Allyl-5-amino-2,3-dihydro-2- 
isopropyl-3-oxo-4-(o-tolyl)pyra­
zol-1-carbothioat; 
S-Allyl-5-amino-2-isopropyl-4- 
(2-methylphenyl)-3-oxo-2,3-dihy­
dropyrazol-1-carbothioat 

— 473798-59-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 10 
M = 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M11 

613-319-00-0 Imidazol 206-019-2 288-32-4 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
Skin Corr. 1C 

H360D 
H302 
H314 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
Dgr 

H360D 
H302 
H314 

613-320-00-6 Lenacil (ISO); 3-Cyclohexyl-6,7- 
dihydro-1H-cyclopenta[d]pyrimi­
din-2,4(3H,5H)-dion 

218-499-0 2164-08-1 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M15 

613-321-00-1 (RS)-4-[1-(2,3-Dimethylphe­
nyl)ethyl]-1H-imidazol; 
Medetomidin 

— 86347-14-0 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
STOT SE 3 
STOT SE 1 
STOT RE 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H336 
H370 (Augen) 
H372 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H336 
H370 (Au­
gen) 
H372 
H410 

M = 1 
M = 100 

613-322-00-7 Triadimenol (ISO); 
(1RS,2RS;1RS,2SR)-1-(4-Chlorp­
henoxy)-3,3-dimethyl-1-(1H- 
1,2,4-triazol-1-yl)butan-2-ol; 
α-tert-Butyl-β-(4-chlorphenoxy)- 
1H-1,2,4-triazol-1-ethanol 

259-537-6 55219-65-3 Repr. 1B 
Lact. 
Acute Tox. 4 
Aquatic Chronic 2 

H360 
H362 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360 
H362 
H302 
H411 

613-323-00-2 Terbuthylazin (ISO); 
N-tert-Butyl-6-chlor-N′-ethyl- 
1,3,5-triazin-2,4-diamin 

227-637-9 5915-41-3 Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-324-00-8 Chinolin-8-ol 
8-Hydroxychinolin 

205-711-1 148-24-3 Repr. 1B 
Acute Tox. 3 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H301 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H301 
H318 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

613-325-00-3 Thiacloprid (ISO); 
(Z)-3-(6-Chlor-3-pyridylmethyl)- 
1,3-thiazolidin-2-ylidencyanamid; 
{(2Z)-3-[(6-Chlorpyridin-3- 
yl)methyl]-1,3-thiazolidin-2-yli­
den}cyanamid 

— 111988-49-9 Carc. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 3 
STOT SE 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H360FD 
H332 
H301 
H336 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360FD 
H332 
H301 
H336 
H410 

M = 100 
M = 100 

▼M18 

613-326-00-9 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on 220-239-6 2682-20-4 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Skin Corr. 1B 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H311 
H301 
H314 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H311 
H301 
H314 
H317 
H410 

EUH071 Skin Sens. 1A; 
H317: C ≥ 
0,0015 % 
M = 10 
M = 1 

613-327-00-4 Pyroxsulam (ISO); 
N-(5,7-Dimethoxy[1,2,4]triazo­
lo[1,5-a]pyrimidin-2-yl)-2-me­
thoxy-4-(trifluormethyl)pyridin- 
3-sulfonamid 

— 422556-08-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

M = 100 
M = 100 

613-328-00-X 1-Vinylimidazol 214-012-0 1072-63-5 Repr. 1B H360D GHS08 
Dgr 

H360D Repr. 1B; H360D: 
C ≥ 0,03 % 

▼M15
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M22 

613-329-00-5 Halosulfuron-methyl (ISO); 
Methyl-3-chlor-5-{[(4,6-di­
methoxypyrimidin-2-yl)carba­
moyl]sulfamoyl}-1-methyl-1-H- 
pyrazol-4-carboxylat 

— 100784-20-1 Repr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H410 

M = 1000 
M = 1000 

613-330-00-0 2-Methylimidazol 211-765-7 693-98-1 Repr. 1B H360Df GHS08 
Dgr 

H360Df 

▼M23 

613-331-00-6 (2RS)-2-[4-(4-chlorphenoxy)-2- 
(trifluormethyl)phenyl]-1-(1H- 
1,2,4-triazol-1-yl)propan-2-ol; 
Mefentrifluconazol 

— 1417782-03-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

613-332-00-1 Oxathiapiprolin (ISO); 
1-(4-{4-[5-(2,6-difluorphenyl)- 
4,5-dihydro-1,2-oxazol-3-yl]-1,3- 
thiazol-2-yl}piperidin-1-yl)-2-[5- 
methyl-3-(trifluormethyl)-1H-py­
razol-1-yl]ethanon 

— 1003318-67-9 Aquatic Chronic 1 H410 GHS09 
Wng 

H410 M = 1 

613-333-00-7 Zink-Pyrithion; (T-4)-bis[1-(hy­
droxy-.kappa.O)pyridin-2(1H)- 
thionato-.kappa.S]zink 

236-671-3 13463-41-7 Repr. 1B 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 3 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H330 
H301 
H372 
H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H330 
H301 
H372 
H318 
H410 

Einatmen: ATE = 
0,14 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 221 
mg/kg KG 
M = 1000 
M = 10 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

613-334-00-2 Flurochloridon (ISO); 
3-Chlor-4-(chlormethyl)-1-[3-(tri­
fluormethyl)phenyl]pyrrolidin-2- 
on 

262-661-3 61213-25-0 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360FD 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H360FD 
H302 
H317 
H410 

oral: ATE = 
500 mg/kg KG 
M = 100 
M = 100 

613-335-00-8 4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothia­
zol-3-on; [DCOIT] 

264-843-8 64359-81-5 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 4 
Skin Corr. 1 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H302 
H314 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H330 
H302 
H314 
H317 
H410 

EUH071 Einatmen: ATE = 
0,16 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
567 mg/kg KG 
Skin Irrit. 2; H315: 
0,025 % ≤ C < 5 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
0,025 % ≤ C < 3 % 
Skin Sens. 1A; 
H317: C ≥ 
0,0015 % 
M = 100 
M = 100 

613-336-00-3 2-Methyl-1,2-benzothiazol- 
3(2H)-on; 
[MBIT] 

— 2527-66-4 Acute Tox. 4 
Acute Tox. 3 
Skin Corr. 1C 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H301 
H314 
H318 
H317 
H400 
H411 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H312 
H301 
H314 
H317 
H410 

EUH071 dermal: ATE = 
1100 mg/kg KG 
oral: ATE = 
175 mg/kg KG 
Skin Sens. 1A; 
H317: C ≥ 
0,0015 % 
M = 1 

▼M23
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M29 

613-337-00-9 Prothioconazol (ISO); 
2-[2-(1-Chlorcyclopropyl)-3-(2- 
chlorphenyl)-2-hydroxypropyl]- 
2,4-dihydro-3H-1,2,4-triazol-3- 
thion 

— 178928-70-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 10 
M = 1 

613-338-00-4 Azamethiphos (ISO); S-[(6- 
Chlor-2-oxooxazolo[4,5-b]pyri­
din-3(2H)-yl)methyl]-O,O-di­
methylthiophosphat 

252-626-0 35575-96-3 Carc. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
STOT SE 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H331 
H302 
H370 (Nerven­
system) 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H351 
H331 
H302 
H370 (Ner­
vensystem) 
H317 
H410 

Einatmen: ATE = 
0,5 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
500 mg/kg KG 
M = 1 000 
M = 1 000 

613-339-00-X 3-Methylpyrazol 215-925-7 1453-58-3 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1 
Eye Dam. 1 

H360D 
H302 
H373 (Lunge) 
H314 
H318 

GHS08 
GHS07 
GHS05 
Dgr 

H360D 
H302 
H373 (Lun­
ge) 
H314 

oral: ATE = 
500 mg/kg KG 

613-340-00-5 Clomazon (ISO); 2-(2-Chlorben­
zyl)-4,4-dimethyl-1,2-oxazolidin- 
3-on 

— 81777-89-1 Acute Tox. 4 
Acute Tox. 4 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H302 
H410 

Einatmen: ATE = 
4,85 mg/L (Stäube 
oder Nebel) 
oral: ATE = 
768 mg/kg KG 
M = 1 
M = 1 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M18 

614-001-00-4 Nikotin (ISO); 
3-[(2S)-1-Methylpyrrolidin-2- 
yl]pyridin 

200-193-3 54-11-5 Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 2 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H310 
H300 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H411 

Einatmung: 
ATE = 0,19 mg/L 
(Stäube oder Ne­
bel) 
Dermal: 
ATE = 70 mg/kg 
KG 
Oral: 
ATE = 5 mg/kg 
KG 

▼M16 

614-002-00-X Nikotinsalze — — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H310 
H300 
H411 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H310 
H300 
H411 

A 

614-003-00-5 Strychnin 200-319-7 57-24-9 Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H310 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H310 
H300 
H410 

614-004-00-0 Strychninsalze — — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H300 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H410 

A 

614-005-00-6 Colchicin; 
7-Acetamido-1,2,3,10-tetrame­
thoxy-5,6,7,9-tetrahydroben­
zo[a]heptalen-9-on 

200-598-5 64-86-8 Muta. 1B 
Acute Tox. 2 * 

H340 
H300 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H340 
H300 

614-006-00-1 Brucin; 
2,3-Dimethoxystrychnin 

206-614-7 357-57-3 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H330 
H300 
H412 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 
H412 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

614-007-00-7 Brucinsulfat [1]; 
Brucinnitrat [2]; 
Strychnidin-10-on, 
2,3-Dimethoxy-, mono[(R)-1-me­
thylheptyl-1,2-benzoldicarbox­
ylat] [3]; 
Strychnidin-10-on, 
2,3-Dimethoxy im Vergleich zu 
(S)-Mono(1-methylheptyl)-1,2- 
benzoldicarboxylat (1:1) [4] 

225-432-9 [1] 
227-317-9 [2] 
269-439-5 [3] 
269-710-8 [4] 

4845-99-2 [1] 
5786-97-0 [2] 
68239-26-9 [3] 
68310-42-9 [4] 

Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H330 
H300 
H412 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 
H412 

A 

614-008-00-2 Aconitin 206-121-7 302-27-2 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

614-009-00-8 Aconitinsalze — — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

A 

614-010-00-3 Atropin; 
DL-Tropyl-tropat 

200-104-8 51-55-8 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

614-011-00-9 Atropinsalze — — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

A 

614-012-00-4 Hyoscyamin; 
L-Tropyl-tropat 

202-933-0 101-31-5 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

614-013-00-X Hyoscyaminsalze — — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

A 

614-014-00-5 Hyoscin; 
Scopolamin 
L-6,7-Epoxy-tropyl-tropat 

200-090-3 51-34-3 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H310 
H300 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

614-015-00-0 Hyoscinsalze — — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 1 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H310 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H310 
H300 

A 

614-016-00-6 Pilocarpin; 
3-Ethyl-4-(1-methyl-imidazol-5- 
yl-methyl)-tetrahydrofuran-2-on 

202-128-4 92-13-7 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

614-017-00-1 Pilocarpinsalze — — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

A 

614-018-00-7 Papaverin; 
1-(3',4'-Dimethoxy-benzyl)-6,7- 
dimethoxy-isochinolin 

200-397-2 58-74-2 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

614-019-00-2 Papaverinsalze — — Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 A 

614-020-00-8 Physostigmin; 
Eserin; 
1,3a,8-Trimethyl-5-methylcarba­
moyloxy-1,2,3,3a,8a-hexahydro­
pixiolo[2,3-b]indol 

200-332-8 57-47-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

614-021-00-3 Physostigminsalze — — Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 

H330 
H300 

GHS06 
Dgr 

H330 
H300 

A 

614-022-00-9 Digitoxin; 
3β,14β-Dihydroxy-5β-carden- 
20(22)-olid-3-tridigitoxid 

200-760-5 71-63-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 

H331 
H301 
H373 ** 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H301 
H373 ** 

614-023-00-4 Ephedrin; 
L-erythro-2-Methylamino-1-phe­
nyl- 
propan-1-ol 

206-080-5 299-42-3 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

614-024-00-X Ephedrinesalze — — Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 A 

614-025-00-5 g-Strophanthin; G-Strophantin; 
1β,3β,5β,11β,14β,19-Hexa­
hydroxy- 
[20(22)-cardenolid]-3-L-rhamno­
sid 

211-139-3 630-60-4 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 

H331 
H301 
H373 ** 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H301 
H373 ** 

614-026-00-0 K-Strophantin; 
5β,14β-Dihydroxy-3β-(β-D-glu­
copyranosido-4β-D-glucopyrano­
sido-β-D-cymaropyranosido)-19- 
oxo-card-20(22)-enolid 

234-239-9 11005-63-3 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 

H331 
H301 
H373 ** 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H301 
H373 ** 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

614-027-00-6 Bufa-4,20,22-trienolid, 6-(acety­
loxy)-3-(β-D-glucopyranosy­
loxy)-8,14-dihydroxy-, (3β, 6β)-; 
Rote Meerzwiebel; 
Scillirosid 

208-077-4 507-60-8 Acute Tox. 2 * H300 GHS06 
Dgr 

H300 

614-028-00-1 Reaktionsmasse aus 2-Ethylhexyl- 
mono-D-glucopyranosid und 
2-Ethylhexyl-di-D-glucopyranosid 

414-420-0 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

614-029-00-7 Konstitutionsisomere von Penta- 
O-allyl-β-D-fructofuranosyl-α-D- 
glucopyranosid; 
Konstitutionsisomere von Hexa- 
O-allyl-β-D-fructofuranosyl-α-D- 
glucopyranosid; 
Konstitutionsisomere von Hepta- 
O-allyl-β-D-fructofuransoyl-α-D- 
glucopyranosid 

419-640-0 68784-14-5 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

▼M29 

614-030-00-2 Emamectinbenzoat (ISO); (4“R)- 
4-Deoxy-4“-(methylamino)aver­
mectin B1 benzoat 

— 155569-91-8 Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
STOT SE 1 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H311 
H301 
H370 (Nerven­
system) 
H372 (Nerven­
system) 
H318 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H370 (Ner­
vensystem) 
H372 (Ner­
vensystem) 
H318 
H410 

Einatmen: 
ATE = 0,663 
mg/L (Stäube oder 
Nebel) 
dermal: 
ATE = 300 
mg/kg KG 
oral: ATE = 
60 mg/kg KG 
STOT RE 1; H372: 
C ≥ 5 %; STOT 
RE 2; H373: 0,5 % 
≤ C < 5 % 
M = 10 000 
M = 10 000 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

615-001-00-7 Methylisocyanat 210-866-3 624-83-9 Flam. Liq. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 

H225 
H361d*** 
H330 
H311 
H301 
H334 
H317 
H335 
H315 
H318 

GHS02 
GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H225 
H361d*** 
H330 
H311 
H301 
H334 
H317 
H335 
H315 
H318 

615-002-00-2 Methylisothiocyanat 209-132-5 556-61-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H314 
H317 
H410 

615-003-00-8 Thiocyansäure; 
Rhodanwasserstoffsäure 

207-337-4 463-56-9 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H312 
H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H412 

EUH032 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

615-004-00-3 Thiocyansäuresalze, soweit in 
diesem Anhang nicht gesondert 
aufgeführt 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H312 
H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H412 

EUH032 A 

615-005-00-9 4,4'-Methylendiphenyldiisocya­
nat; Diphenylmethan-4,4'-dii­
socyanat [1]; 
2,2'-Methylendiphenyldiisocya­
nat; Diphenylmethan-2,2'-dii­
socyanat [2]; 
o-(p-Isocyanatobenzyl)phenyliso­
cyanat; 
Diphenylmethan-2,4'-diisocyanat 
[3]; 
Methylendiphenyldiisocyanat [4] 

202-966-0 [1] 
219-799-4 [2] 
227-534-9 [3] 
247-714-0 [4] 

101-68-8 [1] 
2536-05-2 [2] 
5873-54-1 [3] 
26447-40-5 [4] 

Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H351 
H332 
H373** H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H351 
H332 
H373** 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

Eye Irrit. 2; H319: 
C ≥ 5 % Skin Irrit. 
2; H315: C ≥ 5 % 
Resp. Sens. 1; 
H334: C ≥ 0,1 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

C 2 

615-006-00-4 2-Methyl-m-phenylendiisocyanat; 
Toluol-2,4-diisocyanat [1]; 
4-Ethyl-m-phenylendiisocyanat; 
Toluol-2,6-diisocyanat [2]; 
m-Tolylidendiisocyanat; 
Toluoldiisocyanat [3] 

202-039-0 [1] 
209-544-5 [2] 
247-722-4 [3] 

91-08-7 [1] 
584-84-9 [2] 
26471-62-5 [3] 

Carc. 2 
Acute Tox. 2 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H351 
H330 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 
H412 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H351 
H330 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 
H412 

Resp. Sens. 1; 
H334: C ≥ 
0,1 % 

C 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

615-007-00-X 1,5-Naphthylendiisocyanat 221-641-4 3173-72-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H319 
H335 
H315 
H334 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H332 
H319 
H335 
H315 
H334 
H412 

615-008-00-5 3-Isocyanatomethyl-3,5,5- tri­
methylcyclohexylisocyanat; 
Isophorondiisocyanat 

223-861-6 4098-71-9 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 
H411 

* 
Resp. Sens. 1; 
H334: C ≥0,5 % 
Skin Sens.1; H317: 
C ≥0,5 % 

2 

615-009-00-0 4,4'-Methylendi(cyclohexyliso­
cyanat); Dicyclohexylmethan- 
4,4'-diisocyanat 

225-863-2 5124-30-1 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H331 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

* 
Resp. Sens. 1; 
H334: C ≥0,5 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥0,5 % 

2 

615-010-00-6 2,2,4-Trimethylhexamethylen- 
1,6-diisocyanat [1]; 
2,4,4-Trimethylhexamethylen- 
1,6-diisocyanat [2] 

241-001-8 [1] 
239-714-4 [2] 

16938-22-0 [1] 
15646-96-5 [2] 

Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H331 
H319 
H335 
H315 
H334 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H319 
H335 
H315 
H334 

* 
Resp. Sens. 1; 
H334: C ≥0,5 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥0,5 % 

C 2 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

615-011-00-1 Hexamethylendiisocyanat 212-485-8 822-06-0 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H331 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H331 
H319 
H335 
H315 
H334 
H317 

* 
Resp. Sens. 1; 
H334: C ≥ 
0,5 % 
Skin Sens. 1; 
H317: C ≥0,5 % 

2 

615-012-00-7 4-Toluolsulfonylisocyanat; 
Tosylisocyanat 

223-810-8 4083-64-1 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 

EUH014 Eye Irrit.; H319: C 
≥ 5 % 
STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % Skin Irrit. 
2; H315: C ≥ 5 % 

▼M15 

615-013-00-2 Cyanamid; 
Carbamonitril 

206-992-3 420-04-2 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
STOT RE 2 
Skin Corr. 1 
Skin Sens. 1 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H351 
H361fd 
H311 
H301 
H373 (Schild­
drüse) 
H314 
H317 
H318 
H412 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H351 
H361fd 
H311 
H301 
H373 
(Schilddrüse) 
H314 
H317 
H412 

▼M16 

615-014-00-8 Tris(1-dodecyl-3-methyl-2- phe­
nylbenzimidazolium)hexacyano­
ferrat 

— 7276-58-6 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

615-015-00-3 1,7,7-Trimethylbicy­
clo(2,2,1)hept-2-yl- thiocyanato­
acetat; 
Isobornylthiocyanoacetat 

204-081-5 115-31-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

615-016-00-9 Kaliumcyanat 209-676-3 590-28-3 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

615-017-00-4 Calciumcyanamid 205-861-8 156-62-7 Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Eye Dam. 1 

H302 
H335 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H335 
H318 

615-018-00-X 2-(2-Butoxyethoxy)ethylthiocya­
nat 

203-985-7 112-56-1 Flam. Liq. 3 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 

H226 

H311 

H301 

GHS02 

GHS06 

Dgr 

H226 

H311 

H301 

615-019-00-5 Dicyclohexylcarbodiimid 208-704-1 538-75-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1 

H311 

H302 

H318 

H317 

GHS06 

GHS05 

Dgr 

H311 

H302 

H318 

H317 

615-020-00-0 Methylendithiocyanat; 

Diisocyanatomethan 

228-652-3 6317-18-6 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 

Aquatic Acute 1 

H330 

H301 

H314 

H317 

H400 

GHS06 

GHS05 

GHS09 

Dgr 

H330 

H301 

H314 

H317 

H400 

615-021-00-6 1,3,5-Tris(oxiranylmethyl)-1,3,5- 
triazin-2,4,6(1H,3H,5H)trion; 

TGIC; 

Triglycidylisocyanurat 

219-514-3 2451-62-9 Muta. 1B 

Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 

Skin Sens. 1 

Aquatic Chronic 3 

H340 

H331 

H301 

H373 ** H318 

H317 

H412 

GHS06 

GHS08 

GHS05 

Dgr 

H340 

H331 

H301 

H373 ** 
H318 

H317 

H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

615-022-00-1 Methyl-3-sulfonylisocyanat-2- 
thiophencarboxylat 

410-550-7 79277-18-2 STOT RE 2 * 
Resp. Sens. 1 

Skin Sens. 1 

H373** H334 

H317 

GHS08 

Dgr 

H373** 
H334 

H317 

EUH014 

615-023-00-7 2-(Methylsulfonylisocyanat)ben­
zoesäuremethylester; Methyl-2- 
(Methylsulfonylisocyanat)ben­
zoat 

410-900-9 83056-32-0 Flam. Liq. 3 
Muta. 2 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 

H226 
H341 
H332 
H373 ** H318 
H334 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H226 
H341 
H332 
H373 ** 
H318 
H334 

EUH014 

615-024-00-2 2-Phenylethylisocyanat 413-080-0 1943-82-4 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H302 
H314 
H334 
H317 
H411 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H302 
H314 
H334 
H317 
H411 

615-025-00-8 4,4'-Ethylidendiphenyldicyanat 405-740-1 47073-92-7 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H302 
H373 ** H318 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H332 
H302 
H373 ** 
H318 
H410 

615-026-00-3 4,4'-Methylen-bis(2,6-dimethylp­
henylcyanat) 

405-790-4 101657-77-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

615-028-00-4 Ethyl-2-(sulfonylisocyanat)ben­
zoat 

410-220-2 77375-79-2 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 

H302 
H373** H318 
H334 
H317 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H302 
H373** 
H318 
H334 
H317 

EUH014 

615-029-00-X 2,5-Bis(methylisocyanat)bicy­
clo[2,2,1]heptan 

— Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H330 
H302 
H314 
H334 
H317 
H412 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H330 
H302 
H314 
H334 
H317 
H412 

615-030-00-5 Alkalisalze und alkalische Erd­
salze von Thiocyansäure, soweit 
in diesem Anhang nicht geson­
dert aufgeführt 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H332 
H312 
H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H412 

A 

615-031-00-0 Thalliumthiocyanat 222-571-7 3535-84-0 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 
Aquatic Chronic 2 

H330 
H300 
H312 
H373** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H300 
H312 
H373** 
H411 

615-032-00-6 Metallsalze von Thiocyansäure, 
soweit in diesem Anhang nicht 
gesondert aufgeführt 

— — Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H332 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H312 
H302 
H410 

A 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

615-033-00-1 Reaktionsprodukt von Diphenyl­
methandiisocyanat, Octylamin, 
Oleylamin und Cyclohexylamin 
(1:1,58:0,32:0097) 

430-980-9 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

615-034-00-7 Reaktionsprodukt von Diphenyl­
methandiisocyanat, Octylamin, 
4-Ethoxyanilin und Ethylendiamin 
(1:0,37:1,53:0,05) 

430-750-8 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

615-035-00-2 Reaktionsprodukt von Diphenyl­
methandiisocyanat, Octylamin 
und Oleylamin (Stoffmengenver­
hältnis 
1:1,86:0,14) 

430-930-6 122886-55-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

615-036-00-8 Reaktionsprodukt von Diphenyl­
methandiisocyanat, Toluoldii­
socyanat (Reaktionsmasse aus 
Isomeren: 
65 % 2,4- und 35 % 2,6-Diisocya­
nat), Octylamin, Oleylamin und 4- 
Ethoxyanilin 
(Stoffmengenverhältnis 4:1:7:1:2) 

430-940-0 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

615-037-00-3 Reaktionsprodukt von Diphenyl­
methandiisocyanat, Toluoldii­
socyanat (Reaktionsmasse aus Iso­
meren: 65 % 2,4- und 35 % 2,6- 
Diisocyanat), Octylamin und Oley­
lamin (Stoffmengenverhältnis 
4:1:9:1) 

430-950-5 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

615-038-00-9 Reaktionsprodukt von Toluoldii­
socyanat (Reaktionsmasse aus 
Isomeren: 65 % 2,4- and 35 % 
2,6-Diisocyanat) und Anilin 
(Stoffmengenverhältnis 1:2) 

430-960-1 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

615-039-00-4 Reaktionsprodukt von Diphenyl­
methandiisocyanat, Toluoldii­
socyanat (Reaktionsmasse aus 
Isomeren: 65 % 2,4- und 35 % 
2,6-Diisocyanat), Octylamin, 
Oleylamin und 4-Ethoxyanilin 
(Stoffmengenverhältnis 3,88:1:6, 
38:0,47:2,91) 

430-970-4 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

615-044-00-1 4-Chlorphenylisocyanat 203-176-9 104-12-1 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H330 
H302 
H335 
H315 
H318 
H334 
H400 
H410 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H330 
H302 
H335 
H315 
H318 
H334 
H410 

615-045-00-7 4,4'-Methylenbis(3-chlor-2,6-die­
thylphenylisocyanat) 

420-530-1 — Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H334 
H317 
H413 

GHS08 
Dgr 

H334 
H317 
H413 

616-001-00-X N, N-Dimethylformamid; 
Dimethylformamid 

200-679-5 68-12-2 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H360D *** 
H332 
H312 
H319 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360D *** 
H332 
H312 
H319 

616-002-00-5 2-Fluoracetamid 211-363-1 640-19-7 Acute Tox. 2 * 
Acute Tox. 3 * 

H300 
H311 

GHS06 
Dgr 

H300 
H311 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-003-00-0 Acrylamid; 
Prop-2-enamid 

201-173-7 79-06-1 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H350 
H340 
H361f *** 
H301 
H372 ** H332 
H312 
H319 
H315 
H317 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H361f *** 
H301 
H372 ** 
H332 
H312 
H319 
H315 
H317 

D 

616-004-00-6 Allidochlor (ISO); 
N,N-Diallylchloracetamid 

202-270-7 93-71-0 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H312 
H302 
H319 
H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H319 
H315 
H411 

616-005-00-1 Chlorthiamid (ISO); 
2,6-Dichlor-(thiobenzamid) 

217-637-7 1918-13-4 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

▼M15 

616-006-00-7 Dichlofluanid (ISO); 
N-[(Dichlorfluormethyl)thio]- 
N′,N′-dimethyl-N-phenylsulfamid 

214-118-7 1085-98-9 Acute Tox. 4 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H332 
H319 
H317 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H332 
H319 
H317 
H400 

M = 10 

▼M16 

616-007-00-2 Diphenamid (ISO); 
N, N-Dimethyl-2,2-diphenylace­
tamid 

213-482-4 957-51-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-008-00-8 Propachlor (ISO); 
2-Chlor-N-isopropylacetanilid; 
α-Chlor-N-isopropylacetanilid 

217-638-2 1918-16-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H319 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H317 
H410 

616-009-00-3 Propanil (ISO); 
3',4'-Dichlorpropionanilid 

211-914-6 709-98-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 

H302 
H400 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H400 

M=10 

616-010-00-9 Tosylchloramid-Natrium; 
Chloramin T (Natriumsalz) 

204-854-7 127-65-1 Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Resp. Sens. 1 

H302 
H314 
H334 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dg 

H302 
H314 
H334 

EUH031 

▼M13 

616-011-00-4 N,N-Dimethylacetamid 204-826-4 127-19-5 Repr. 1B 
Acute Tox. 4* 
Acute Tox. 4* 

H360D*** 
H332 
H312 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H360D*** 
H332 
H312 

▼M16 

616-012-00-X N-(Dichlorfluormethylthio)phtha­
limid; 
N-(Fluordichlormethylthio)phtha­
limid 

211-952-3 719-96-0 Skin Irrit. 2 H315 GHS07 
Wng 

H315 

616-013-00-5 Butyraldehydoxim 203-792-8 110-69-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H311 
H302 
H319 

GHS06 
Dgr 

H311 
H302 
H319 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M23 

616-014-00-0 Butanonoxim; Ethylmethylketo­
xim; Ethylmethylketonoxim 

202-496-6 96-29-7 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 
Acute Tox. 3 
STOT SE 3 
STOT SE 1 
STOT RE 2 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H350 
H312 
H301 
H336 
H370 (obere 
Atemwege) 
H373 (Blut­
kreislauf) 
H315 
H318 
H317 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
Dgr 

H350 
H312 
H301 
H336 
H370 (obere 
Atemwege) 
H373 (Blut­
kreislauf) 
H315 
H318 
H317 

dermal: ATE = 
1100 mg/kg KG 
oral: ATE = 
100 mg/kg KG 

▼M16 

616-015-00-6 Alachlor (ISO); 
2-Chlor-2',6'-diethyl-N-(methox­
ymethyl)acetanilid 

240-110-8 15972-60-8 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H317 
H410 

M=10 

616-016-00-1 1-(3,4-Dichlorphenylimino)thio­
semicarbazid 

— 5836-73-7 Acute Tox. 2 * H300 GHS06 
Dgr 

H300 

616-017-00-7 Cartaphydrochlorid 239-309-2 15263-52-2 Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H312 
H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H312 
H302 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M22 

616-018-00-2 Diethyltoluamid (ISO): N, N-Die­
thyl-m-toluamid [deet] 

205-149-7 134-62-3 Acute Tox. 4 
Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 

H302 
H315 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H315 
H319 

Oral: 
ATE = 1892 mg/kg 
KG 

▼M16 

616-019-00-8 Perfluidon (ISO); 
1,1,1-Trifluor-N-(4-phenylsulfo­
nyl-o-tolyl)methansulfonamid 

253-718-3 37924-13-3 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 

616-020-00-3 Tebuthiuron (ISO); 
1-(5-tert-Butyl-1,3,4-thiadiazol-2- 
yl)-1,3-dimethylharnstoff 

251-793-7 34014-18-1 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

616-021-00-9 Thiazafluron (ISO); 
1,3-Dimethyl-1-(5-trifluormethyl- 
1,3,4-thiadiazol-2-yl)harnstoff 

246-901-4 25366-23-8 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

616-022-00-4 Acetamid; 
Essigsäureamid 

200-473-5 60-35-5 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-023-00-X N-Hexadecyl (oder octadecyl)-N- 
hexadecyl (oder octadecyl)ben­
zamid 

401-980-6 — Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H315 
H317 

GHS07 
Wng 

H315 
H317 

616-024-00-5 2-(4,4-Dimethyl-2,5-dioxooxazo­
lidin-1-yl)-2-chlor-5-(2-(2,4-di- 
tert-pentylphenoxy)butyramido)- 
4,4-dimethyl-3-oxovaleranilid 

402-260-4 54942-74-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-025-00-0 Valinamid 402-840-7 20108-78-5 Repr. 2 
Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H361f *** 
H319 
H317 

GHS08 
Wng 

H361f *** 
H319 
H317 

616-026-00-6 Thioacetamid 200-541-4 62-55-5 Carc. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H350 
H302 
H319 
H315 
H412 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H350 
H302 
H319 
H315 
H412 

616-027-00-1 Tris(2-(2-hydroxyet­
hoxy)ethyl)ammonium-3-acetoa­
cetamido-4-methoxybenzolsulfo­
nat 

403-760-5 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

616-028-00-7 N-(4-(3-(4-cyanophenyl)ureido)- 
3-hydroxyphenyl)-2-(2,4-di-tert- 
pentylphenoxy)octanamid 

403-790-9 108673-51-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-029-00-2 N, N'-Ethylenbis(vinylsulfonyla­
cetamid) 

404-790-1 66710-66-5 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

616-030-00-8 Ethidimuron (ISO); 
1-(5-Ethylsulfonyl-1,3,4-thiadia­
zol-2-yl)-1,3-dimethylharnstoff 

250-010-6 30043-49-3 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

616-031-00-3 Dimethachlor (ISO); 
2-Chlor-N-(2,6-dimethylphenyl)- 
N-(2-methoxyethyl)acetamid; 

256-625-6 50563-36-5 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

▼M29 

616-032-00-9 Diflufenican (ISO); 
N-(2,4-Difluorphenyl)-2-[3-(tri­
fluormethyl)phenoxy]-3-pyridin­
carboxamid; 2′,4′-Difluor-2- 
(α,α,α-trifluor-m-tolyloxy)nicoti­
nanilid 

— 83164-33-4 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 10 000 
M = 1 000 

▼M16 

616-033-00-4 Cyprofuram (ISO); 
N-(3-Chlorphenyl)-N-(tetrahydro- 
2-oxo-3-furyl)cyclopropancarbo­
xamid 

274-050-9 69581-33-5 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H312 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H312 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-034-00-X Pyracarbolid; (ISO); 
3,4-Dihydro-6-methyl-2H-pyran- 
5-carboxanilid 

246-419-4 24691-76-7 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

616-035-00-5 Cymoxanil (ISO); 
2-Cyano-N-[(ethylamino)carbo­
nyl]-2-(methoxyimino)acetamid 

261-043-0 57966-95-7 Repr. 2 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361fd 
H302 
H373 (Blut, 
Thymus) H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H361fd 
H302 
H373 (Blut, 
Thymus) 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

616-036-00-0 2-Chloracetamid 201-174-2 79-07-2 Repr. 2 
Acute Tox. 3 * 
Skin Sens. 1 

H361f *** 
H301 
H317 

GHS06 
GHS08 
Dgr 

H361f *** 
H301 
H317 

Skin Sens. 1; 
H317: C ≥ 0,1 % 

▼M13 

616-037-00-6 Acetochlor (ISO); 2-Chlor-N-(et­
hoxymethyl)-N-(2-ethyl-6-me­
thylphenyl)acetamid 

251-899-3 34256-82-1 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 
STOT SE 3 
STOT RE 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361f 
H332 
H335 
H373 (Nieren) 
H315 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H361f 
H332 
H335 
H373 (Nie­
ren) 
H315 
H317 
H410 

M = 1 000 
M = 100 

▼M16 

616-038-00-1 (4-Aminophenyl)-N-methyl­
methylensulfonamidhydrochlorid 

406-010-5 88918-84-7 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-039-00-7 3',5'-Dichlor-4'-ethyl-2'-hydroxy­
palmitanilid 

406-200-8 117827-06-2 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

616-040-00-2 Kalium-N-(4-toluolsulfonyl)-4-to­
luolsulfonamid 

406-650-5 97888-41-0 Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

616-041-00-8 3',5'-Dichlor-2-(2,4-di-tert-pen­
tylphenoxy)-4'-ethyl-2'-hydroxy­
hexananilid 

406-840-8 101664-25-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-042-00-3 N-(2-(6-Ethyl-7-(4-methylphe­
noxy)-1H-pyrazolo[1,5- 
b][1,2,4]triazol-2-l)propyl)-2- 
octadecyloxybenzamid 

407-070-5 142859-67-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-043-00-9 Isoxaben (ISO); 
N-[3-(1-Ethyl-1-methylpropyl)- 
1,2-oxazol-5-yl]-2,6-dimethoxy­
benzamid 

407-190-8 82558-50-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-044-00-4 N-(3,5-Dichlor-4-ethyl-2-hydro­
xyphenyl)-2-(3-pentadecylphe­
noxy)butanamid 

402-510-2 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

616-045-00-X 2'-(4-Chlor-3-cyano-5-formyl-2- 
thienylazo)-5'-diethylamino-2- 
methoxyacetanilid 

405-190-2 122371-93-1 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

616-046-00-5 N-(2-(6-Chlor-7-methylpyrazo­
lo(1,5-b)-1,2,4-triazol-4-yl)pro­
pyl)-2-(2,4-di-tert-pentylphe­
noxy)octanamid 

406-390-2 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-047-00-0 Reaktionsmasse aus 2,2',2'',2'''- 
(Ethylendinitrilotetrakis-N, N- 
di(C 16)alkylacetamid und 
2,2',2'',2'''-(Ethylendinitrilotetra­
kis-N, N-di(C 18)alkylacetamid 

406-640-0 — Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

616-048-00-6 3'-Trifluormethylisobutyranilid 406-740-4 1939-27-1 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H373 ** H411 GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H411 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1148 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-049-00-1 2-(2,4-Bis(1,1-dimethylethyl)phe­
noxy)-N-(3,5-dichlor-4-ethyl-2- 
hydroxyphenyl)hexanamid 

408-150-2 99141-89-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-050-00-7 Lufenuron (ISO); 
N-[2,5-Dichlor-4-(1,1,2,3,3,3-he­
xafluorpropoxy)phenylaminocar­
bonyl]-2,6-difluorbenzamid 

410-690-9 103055-07-8 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

616-051-00-2 Reaktionsmasse aus 2,4-Bis(N'- 
(4-methylphenyl)ureido)toluol 
und 
2,6-Bis(N'-(4-methylphenyl)urei­
do)toluol 

411-070-0 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-052-00-8 Formamid 200-842-0 75-12-7 Repr. 1B H360D *** GHS08 
Dgr 

H360D *** 

616-053-00-3 N-Methylacetamid 201-182-6 79-16-3 Repr. 1B H360D *** GHS08 
Dgr 

H360D *** 

616-054-00-9 Iprodion (ISO); 
3-(3,5-Dichlorphenyl)-2,4-dioxo- 
N-isopropylimidazolidin-1-carbo­
xamid 

253-178-9 36734-19-7 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

616-055-00-4 Propyzamid (ISO); 
3,5-Dichlor-N-(1,1-dimethylprop- 
2-ynyl)benzamid 

245-951-4 23950-58-5 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

616-056-00-X N-Methylformamid 204-624-6 123-39-7 Repr. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H360D *** 
H312 

GHS08 
GHS07 
Dg 

H360D *** 
H312 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-057-00-5 Reaktionsmasse aus N-[3-hydro­
xy-2-(2-methylacryloylamino­
methoxy)propoxymethyl]-2-me­
thylacrylamid, 
N-[2,3-Bis(2-methylacryloylami­
nomethoxy)propoxymethyl]-2- 
methylacrylamid, Methacrylamid, 
2-methyl-N-(2-methylacryloyla­
minomethoxymethyl)acrylamid 
und 
N-(2,3-Dihydroxypropoxyme­
thyl)-2-methylacrylamid 

412-790-8 — Carc. 1B Muta. 2 
STOT RE 2 * 

H350 
H341 
H373 ** 

GHS08 
Dgr 

H350 
H341 
H373 ** 

616-058-00-0 1,3-Bis(3-methyl-2,5-dioxo-1H- 
pyrrolinylmethyl)benzol 

412-570-1 119462-56-5 STOT RE 2 * Eye 
Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H318 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H373 ** 
H318 
H317 
H410 

616-059-00-6 4-((4-(Diethylamino)-2-ethox­
yphenyl)imino)-1,4-dihydro-1- 
oxo-N-propyl-2-naphthalincarbo­
xamid 

412-650-6 121487-83-0 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-060-00-1 Kondensationsprodukt von 3-(7- 
carboxyhept-1-yl)-6-hexyl-4- cy­
clohexen-1,2-dicarboxylsäure mit 
Polyaminen (in erster Linie Ami­
noethylpiperazin und Triethylen­
tetramin) 

413-770-1 — Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H314 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H314 
H317 
H410 

616-061-00-7 N,N'-1,6-Hexandiyl-bis(N- 
(2,2,6,6-tetramethylpiperidin-4- 
yl)formamid 

413-610-0 124172-53-8 Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H412 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-062-00-2 N-[3-[(2-Acetyloxy)ethyl](phe­
nylmethyl)amino]-4-methoxyphe­
nylacetamid 

411-590-8 70693-57-1 Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H314 
H412 

GHS05 
Dgr 

H314 
H412 

616-063-00-8 3-Dodecyl-(1-(1,2,2,6,6-penta­
methyl-4-piperidin)-yl)-2,5-pyrro­
lidindion 

411-920-0 106917-30-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H302 
H373 ** H314 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H302 
H373 ** 
H314 
H410 

616-064-00-3 N-tert-Butyl-3-methylpicolinamid 406-720-5 32998-95-1 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

616-065-00-9 3'-(3-Acetyl-4-hydroxyphenyl)- 
1,1-diethylharnstoff 

411-970-3 79881-89-3 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 

H302 
H373 ** 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373 ** 

616-066-00-4 5,6,12,13-Tetrachloroanth­
ra(2,1,9-def:6,5,10-d'e'f')diisochi­
nolin-1,3,8,10(2H,9H)tetron 

405-100-1 115662-06-1 Repr. 2 H361f *** GHS08 
Wng 

H361f *** 

616-067-00-X Dodecyl-3-(2-(3-benzyl-4-et­
hoxy-2,5-dioxoimidazolidin-1- 
yl)-4,4-dimethyl-3-oxovalerami­
do)-4-chlorbenzoat 

407-300-4 92683-20-0 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-068-00-5 Kalium-4-(11-methacrylamidoun­
decanamido)benzolsulfonat 

406-500-9 174393-75-0 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

616-069-00-0 1-Hydroxy-5-(2-methylpropylox­
ycarbonylamino)-N-(3-dodecy­
loxypropyl)-2-naphthoamid 

406-210-2 110560-22-0 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-070-00-6 Reaktionsmasse aus 3,3'-Dicyclo­
hexyl-1,1'-methylenbis(4,1-phe­
nylen)diharnstoff, 
3-Cyclohexyl-1-(4-(4-(3-octade­
cylureido)benzyl)phenyl)harn­
stoff und 3,3'-Dioctadecyl-1,1'- 
methylenbis(4,1-phenylen)diharn­
stoff 

406-530-2 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-071-00-1 Reaktionsmasse aus Bis(N-cyclo­
hexyl-N'-phenylenureido)methy­
len, 
Bis(N-octadecyl-N'-phenylenurei­
do)methylen und 
Bis(N-dicyclohexyl-N'-phenyle­
nureido)methylen (1:2:1) 

406-550-1 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

616-072-00-7 1-(2-Deoxy-5-O-trityl-β-D-threo­
pentofuranosyl)thymin 

407-120-6 55612-11-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-073-00-2 4'-Ethoxy-2-benzimidazoleanilid 407-600-5 120187-29-3 Muta. 2 
Aquatic Chronic 4 

H341 
H413 

GHS08 
Wng 

H341 
H413 

616-074-00-8 N-Butyl-2-(4-morpholinylcarbo­
nyl)benzamid 

407-730-2 104958-67-0 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 
H412 

616-075-00-3 D, L-(N,N-diethyl-2-hydroxy-2- 
phenylacetamid) 

408-120-9 65197-96-8 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H302 
H318 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 

616-076-00-9 Tebufenozid (ISO); 
N-tert-Butyl-N'-(4-ethylbenzoyl)- 
3,5-dimethylbenzohydrazid 

412-850-3 112410-23-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-077-00-4 Reaktionsmasse aus 2-(9-Methyl- 
1,3,8,10-tetraoxo-2,3,9,10-tetra­
hydro(1H,8H) anthra[2,1,9- Def: 
6,5,10-d'e'f']diisochinolin-2-yl- 
ethansulfonsäure, 
Kalium-2-(9-methyl-1,3,8,10-te­
traoxo-2,3,9,10-tetrahydro- 
(1H,8H)anthra[2,1,9-Def: 
6,5,10-d'e'f']diisochinolin-2-yl- 
ethansulfat 

411-310-4 — Eye Dam. 1 H318 GHS05 
Dgr 

H318 

616-078-00-X 2-[2,4-Bis(1,1-dimethylethyl)phe­
noxy]-N-(2-hydroxy-5-methylhe­
nyl)hexanamid 

411-330-3 104541-33-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-079-00-5 1,6-Hexanediyl-bis(2-(2-(1-ethyl­
pentyl)-3-oxazolidinyl)ethyl)car­
bamat 

411-700-4 140921-24-0 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

616-080-00-0 4-(2-((3-Ethyl-4-methyl-2-oxo- 
pyrrolin-1-yl)carboxami­
do)ethyl)benzolsulfonamid) 

411-850-0 119018-29-0 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

616-081-00-6 5-Brom-8-naphtholactam 413-480-5 24856-00-6 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

616-082-00-1 N-(5-Chlor-3-((4-(diethylamino)- 
2-methylphenyl)imino-4-methyl- 
6-oxo-1,4-cyclohexadien-1- 
yl)benzamid 

413-200-1 129604-78-0 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

616-083-00-7 [2-[(4-Nitrophenyl)ami­
no]ethyl]harnstoff 

410-700-1 27080-42-8 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1153 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-084-00-2 2,4-Bis[N'-(4-methylphenyl)urei­
do]toluol 

411-790-5 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-085-00-8 3-(2,4-Dichlorphenyl)-6-fluorchi­
nazolin-2,4(1H,3H)dion 

412-190-6 168900-02-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-086-00-3 2-Acetylamino-6-chlor-4-[(4-die­
thylamino)2-methylphenylimi­
no]-5-methyl-1-oxo-2,5-cyclo­
hexadien 

412-250-1 102387-48-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-087-00-9 Reaktionmasse aus 7,9,9-tri­
methyl-3,14-dioxa-4,13-dioxo- 
5,12-diazahexadecan-1,16-diyl- 
prop-2-enoat und 
7,7,9-Trimethyl-3,14-dioxa-4,13- 
dioxo-5,12-diazahexadecan-1,16- 
diyl-prop-2-enoat 

412-260-6 52658-19-2 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H319 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H319 
H317 
H411 

616-088-00-4 2-Aminosulfonyl-N, N-dimethyl­
nicotinamid 

413-440-7 112006-75-4 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

616-089-00-X 5-(2,4-Dioxo-1,2,3,4-tetrahydro­
pyrimidin)-3-fluor-2-hydroxy­
methyltetrahydrofuran 

415-360-8 41107-56-6 Muta. 2 H341 GHS08 
Wng 

H341 

616-090-00-5 1-(1,4-Benzodioxan-2-ylcarbo­
nyl)piperazinhydrochlorid 

415-660-9 70918-74-0 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H331 
H311 
H301 
H373 ** H411 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H331 
H311 
H301 
H373 ** 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-091-00-0 1,3,5-Tris[(2S und 2R)-2,3-epox­
ypropyl]-1,3,5-triazin-2,4,6- 
(1H,3H,5H)trion 

423-400-0 59653-74-6 Muta. 1B 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H340 
H331 
H302 
H373 ** H318 
H317 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
Dgr 

H340 
H331 
H302 
H373 ** 
H318 
H317 

616-092-00-6 Polymerisches Reaktionsprodukt 
von Bicyclo[2,2,1]hepta-2,5-dien, 
ethen, 1,4-hexadien, 1-propen 
mit N, N-di-2-propenylformamid 

404-035-6 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

616-093-00-1 Reaktionsprodukte von Anilin-te­
rephthalaldehyd-o-toluidinkon­
densat mit Maleinsäureanhydrid 

406-620-1 129217-90-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M15 

616-094-00-7 3,3-Dicyclohexyl-1′1′-methylen­
bis-(4,1-phenylen)diharnstoff 

406-370-3 58890-25-8 Aquatic Chronic 4 H413 H413 

▼M16 

616-095-00-2 3,3'-Dioctadecyl-1,1'-methylen­
bis(4,1-phenylen)diharnstoff 

406-690-3 43136-14-7 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-096-00-8 N-(3-Hexadecyloxy-2-hydroxy­
prop-1-yl)-N-(2-hydroxy­
ethyl)palmitamid 

408-110-4 110483-07-3 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-097-00-3 N,N'-1,4-phenylenbis(2-((2-me­
thoxy-4-nitrophenyl)azo)-3-oxo­
butanamid 

411-840-6 83372-55-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-098-00-9 1-[4-Chlor-3-((2,2,3,3,3-pentaflu­
orpropoxy)methyl)phenyl]-5-phe­
nyl-1H-1,2,4-triazol-3-carboxa­
mid 

411-750-7 119126-15-7 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-099-00-4 2-[4-[(4-Hydroxyphenyl)sulfo­
nyl]phenoxy]-4,4-dimethyl-N-[5- 
[(methylsulfonyl)amino]-2-[4- 
(1,1,3,3-tetramethylbutyl)phe­
noxy]phenyl]-3- oxopentanamid 

414-170-2 135937-20-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-100-00-8 1,3-Dimethyl-1,3-bis(trimethylsi­
lyl)harnstoff 

414-180-7 10218-17-4 Acute Tox. 4 * 
Skin Irrit. 2 

H302 
H315 

GHS07 
Wng 

H302 
H315 

616-101-00-3 (S)-N-tert-butyl-1,2,3,4-tetrahy­
dro-3-isochinolincarboxamid 

414-600-9 149182-72-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

616-102-00-9 Reaktionsmasse aus α-[3-(3-Mer­
captopropanoxycarbonylami­
no)methylphenylaminocarbonyl]- 
ω-[3-(3-mercaptopropanoxycar­
bonylamino)methylphenylamino­
carbonyloxy]poly(oxyethylen­
cooxypropylen), 
1,2-(oder 1,3-)Bis[α-(3-mercapto­
propanoxycarbonylamino)me­
thylphenylaminocarbonyl)-ω- 
oxypoly(oxyethylencooxypropy­
len)]-3-(oder 2-)propanol und 
1,2,3-Tris[α-(3-Mercaptopro­
panoxycarbonylamino)methylp­
henylaminocarbonyl)-ω-oxy­
poly(oxyethylencooxypropy­
len)]propan] 

415-870-0 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

616-103-00-4 (S,S)-trans-4-(Acetylamino)-5,6- 
dihydro-6-methyl-7,7-dioxo-4H- 
thieno[2,3-b]thiopyran-2-sulfon­
amid 

415-030-3 120298-38-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-104-00-X Benalaxyl (ISO); 
Methyl-N-(2,6-dimethylphenyl)- 
N-(phenylacetyl)-DL-alaninat 

275-728-7 71626-11-4 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-105-00-5 Chlortoluron (ISO); 
3-(3-Chlor-p-tolyl)-1,1-dimethyl­
harnstoff 

239-592-2 15545-48-9 Carc. 2 
Repr. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361d *** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H361d *** 
H410 

▼M29 

616-106-00-0 Phenmedipham (ISO); Methyl-3- 
(3-methylcarbaniloyloxy)carbani­
lat 

237-199-0 13684-63-4 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 10 
M = 10 

▼M16 

616-107-00-6 Cinidonethyl (ISO); 
Ethyl-(Z)-2-chlor-3-[2-chlor-5- 
(cyclohex-1-en-1,2-dicarboximi­
do)phenyl]acrylat 

— 142891-20-1 Carc. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H317 
H410 

616-108-00-1 Iodsulfuron-Methyl-Natrium; 
Natrium ({[5-iod-2-(methoxycar­
bonyl)phenyl]sulfonyl}carba­
moyl)(4-methoxy-6-methyl-1,3,5- 
triazin-2-yl)azanid 

— 144550-36-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-109-00-7 Sulfosulfuron (ISO); 
1-(4,6-Dimethoxypyrimidin-2- 
yl)-3-(2-ethylsulfonylimida­
zo[1,2-a]pyridin-3-yl)sulfonyl­
harnstoff 

— 141776-32-1 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-110-00-2 Cyclanilid (ISO); 
1-(2,4-Dichloranilinocarbonyl)cy­
clopropancarboxylsäure 

419-150-7 113136-77-9 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H411 

616-111-00-8 Fenhexamid (ISO); 
N-(2,3-Dichlor-4-hydroxyphe­
nyl)-1-methylcyclohexancarboxa­
mid 

422-530-5 126833-17-8 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

616-112-00-3 Oxasulfuron (ISO); 
Oxetan-3-yl-2-[(4,6-dimethylpyri­
midin-2-yl)carbamoylsulfa­
moyl]benzoat 

— 144651-06-9 STOT RE 2 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 ** H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H410 

▼M29 

616-113-00-9 Desmedipham (ISO); 
Ethyl-3-phenylcarbamoyloxyphe­
nylcarbamat 

237-198-5 13684-56-5 Repr. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361d 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361d 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16 

616-114-00-4 Dodecanamid; 
N,N'-(9,9',10,10'-tetrahydro- 
9,9',10,10'-tetraoxo(1,1'-bianthra­
cen)-4,4'-diyl)bis 

418-010-2 136897-58-0 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-115-00-X N-(3-Acetyl-2-hydroxyphenyl)-4- 
(4-phenylbutoxy)benzamid 

416-150-9 136450-06-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-116-00-5 N-(4-Dimethylaminopyridinium)- 
3-methoxy-4-(1-methyl-5-nitroin­
dol-3-ylmethyl)-N-(o-tolylsulfo­
nyl)benzamidat 

416-790-9 143052-96-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-117-00-0 N-[2-(3-Acetyl-5-nitrothiophen-2- 
ylazo)-5-diethylaminophenyl]ace­
tamid 

416-860-9 777891-21-1 Repr. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H361f *** 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H361f *** 
H317 
H410 

616-118-00-6 N-(2',6'-Dmethylphenyl)-2-piperi­
dincarboxamidhydrochlorid 

417-950-0 65797-42-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

616-119-00-1 2-(1-Butyl-3,5-dioxo-2-phenyl- 
(1,2,4)-triazolidin-4-yl)-4,4-di­
methyl-3-oxo-N-(2-methoxy-5- 
(2-(dodecyl-1-sulfonyl))propiony­
lamino)phenyl)pentanamid 

418-060-5 118020-93-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-120-00-7 Reaktionsmasse aus N-(3-di­
methylamino-4-methylphe­
nyl)benzamid, 
N-(3-dimethylamino-2-methylp­
henyl)benzamid und 
N-(3-dimethylamino-3-methylp­
henyl)benzamid 

420-600-1 — STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H373 ** H411 GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 ** 
H411 

616-121-00-2 2,4-Dihydroxy-N-(2-methoxyphe­
nyl)benzamid 

419-090-1 129205-19-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-122-00-8 Methylneodecanamid 414-460-9 105726-67-8 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

616-123-00-3 N-[3-[[4-(Diethylamino)-2-me­
thylphenyl]imino]-6-oxo-1,4-cy­
clohexadienyl]acetamid 

414-740-0 96141-86-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-124-00-9 Lithiumbis(trifluormethylsulfo­
nyl)imid 

415-300-0 90076-65-6 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 3 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 3 

H311 
H301 
H373** H314 
H412 

GHS06 
GHS05 
GHS08 
Dgr 

H311 
H301 
H373** 
H314 
H412 

616-125-00-4 3-Cyano-N-(1,1-dimethyle­
thyl)androsta-3,5-dien-17-β-car­
boxamid 

415-730-9 151338-11-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

410 

616-126-00-X 1-Methyl-4-nitro-3-propyl-1H- 
pyrazol-5-carboxamid 

423-960-6 139756-01-7 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H373** H412 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H302 
H373** 
H412 

616-127-00-5 Reaktionsmasse aus N, N'-Ethan- 
1,2-diylbis(decanamid), 
12-Hydroxy-N-[2-[1-oxy­
decyl)amino]ethyl]octadecanamid 
und 
N, N'-Ethan-1,2-diylbis(12- 
hydroxyoctadecanamid) 

430-050-2 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

616-128-00-0 N-(2-(1-Allyl-4,5-dicyanoimida­
zol-2-ylazo)-5-(dipropylami­
no)phenyl)acetamid 

417-530-7 123590-00-1 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-129-00-6 N,N'-Bis(2,2,6,6-tetramethyl-4- 
piperidyl)isophthalamid 

419-710-0 42774-15-2 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-130-00-1 N-(3-(2-(4,4-dimethyl-2,5-dioxo- 
imidazolin-1-yl)-4,4-dimethyl-3- 
oxopentanoylamino)-4- 
methoxyphenyl)octadecanamid 

421-780-2 150919-56-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-131-00-7 1-Aminocyclopentancarboxamid 422-950-9 17193-28-1 STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 

H372** H302 
H318 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H372** 
H302 
H318 

616-132-00-2 N-[4-(4-Cyano-2-furfuryliden- 
2,5-dihydro-5-oxo-3-furyl)phe­
nyl]butan-1-sulfonamid 

423-250-6 130016-98-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-133-00-8 N-cyclohexyl-S, S-dioxoben­
zo[b]tiophen-2-carboxamid 

423-990-1 149118-66-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H410 

616-134-00-3 3,3'-Bis(dioctyloxyphosphinot­
hioylthio)-N, N'-oxybis(methy­
len)dipropionamid 

401-820-5 793710-14-2 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

616-135-00-9 (3S,4aS,8aS)-2-[(2R,3S)-3-amino- 
2-hydroxy-4-phenylbutyl]-N-tert- 
butyldecahydroisochinolin-3-car­
boxamid 

430-230-0 136522-17-3 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

616-136-00-4 Reaktionsprodukt von Cocoalkyl­
diethanolamiden, Cocoalkyl­
monoglyceriden und Molybden­
umtrioxid (1,75-2,2: 
0,75-1,0:0,1-1,1) 

430-380-7 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

616-137-00-X 4-Dichloracetyl-1-oxa-4-azaspi­
ro[4,5]decan 

401-130-4 71526-07-3 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-138-00-5 Benzoesäure; 
N-tert-butyl-N'-(4- chlorben­
zoyl)hydrazid 

431-600-4 112226-61-6 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

616-139-00-0 (3S,4aS,8aS)-N-tert-butyldecahy­
dro-3-isochinolincarboxamid 

420-380-5 136465-81-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H412 

616-140-00-6 N, N''-(Methylendi-4,1-pheny­
len)bis[N'-(4-methylphenyl)harn­
stoff] 

429-380-1 133336-92-2 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

616-141-00-1 Zoxamid (ISO); 
(RS)-3,5-Dichlor-N-(3-chlor-1- 
ethyl-1-methyl-2-oxopropyl)-p- 
toluamid 

— 156052-68-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H410 

M=10 

616-142-00-7 1,3-Bis(vinylsulfonylacetami­
do)propan 

428-350-3 93629-90-4 Muta. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H341 
H318 
H317 
H412 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H341 
H318 
H317 
H412 

616-143-00-2 N,N'-Dihexadecyl-N,N'-bis(2-hy­
droxyethyl)propandiamid 

422-560-9 149591-38-8 Repr. 2 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 4 

H361f *** 
H319 
H413 

GHS08 
Wng 

H361f *** 
H319 
H413 

616-144-00-8 3,4-Dichlor-N-[5-chlor-4-[2-[4- 
dodecyloxyphenylsulfonyl]buty­
ramido]-2-hydroxyphenyl]ben­
zamid 

431-130-1 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-145-00-3 Pethoxamid (ISO); 
2-Chlor-N-(2-ethoxyethyl)-N-(2- 
methyl-1-phenylprop-1-enyl)ace­
tamid 

— 106700-29-2 Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

M=100 

616-146-00-9 N-(2-methoxy-5-octadecanoyla­
minophenyl)-2-(3-benzyl-2,5-dio­
xoimidazolidin-1-yl)-4,4- di­
methyl-3-oxopentansäureamid 

431-330-7 142776-95-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-147-00-4 1-Methyl-4-(2-methyl-2H-tetra­
zol-5-yl)-1H-pyrazol-5-sulfon­
amid 

424-160-1 139481-22-4 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

616-148-00-X N-[6,9-Dihydro-9-[[2-hydroxy-1- 
(hydroxymethyl)ethoxy]methyl]- 
6-oxo-1H-purin-2-yl]acetamid 

424-550-1 84245-12-5 Carc. 1B Muta. 
1B Repr. 1B 

H350 
H340 
H360FD 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H360FD 

616-150-00-0 (2R,3S)-N-(3-amino-2-hydroxy-4- 
phenylbutyl)-N-isobutyl-4-nitro­
benzolsulfonamidhydrochlorid 

425-260-6 — STOT RE 2 * Eye 
Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H373** H318 
H317 
H411 

GHS05 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H373** 
H318 
H317 
H411 

616-151-00-6 N-(2-Amino-4,6-dichlorpyrimi­
din-5-yl)formamid 

425-650-6 171887-03-9 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H318 
H317 
H412 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H302 
H318 
H317 
H412 

616-152-00-1 4-(4-Fluorphenyl)-2-(2-methyl-1- 
oxopropyl)-4-oxo-3,N-diphenyl­
butanamid 

425-850-3 125971-96-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-153-00-7 4-Methyl-3-oxo-N-phenyl-2-(phe­
nylmethylen)pentanamid 

425-860-8 125971-57-5 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-154-00-2 3,4-Dichlor-N-[5-chlor-4-[2-[4- 
(hexadecyloxy)phenylsulfo­
nyl]butyramido]-2-hydroxyphe­
nyl]benzamid 

431-110-0 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-155-00-8 N,N,N',N'-Tetracyclohexyl-1,3- 
benzoldicarboxamid 

431-040-0 104560-40-9 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-156-00-3 6-(2-Chlor-6-cyano-4-nitropheny­
lazo)-4-methoxy-3-[N-(methox­
ycarbonylmethyl)-N-(1-methox­
ycarbonylethyl)amino]acetanilid 

430-500-8 204277-61-2 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-157-00-9 3-Amino-4-hydroxy-N-(3-isopro­
poxypropyl)benzolsulfonamidhy­
drochlorid 

427-780-9 114565-70-7 Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H318 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H302 
H318 
H410 

616-158-00-4 N-[4-Cyano-3-trifluormethylphe­
nyl]methacrylamid 

427-880-2 90357-53-2 STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H373** H411 GHS08 
GHS09 
Wng 

H373** 
H411 

616-160-00-5 2,2'-Azobis[N-(2-hydroxyethyl)- 
2-methylpropionamid] 

429-090-3 61551-69-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H317 
H412 

616-161-00-0 2,4-Dichlor-5-hydroxyacetanilid 429-110-0 67669-19-6 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

616-162-00-6 Isostearinsäuremonoisopropano­
lamid 

431-540-9 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-163-00-1 4,4'-Methylenbis[N-(4-chlorphe­
nyl)-3-hydroxynaphthalin-2-car­
boxamid] 

430-350-3 192463-88-0 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-164-00-7 Dimoxystrobin (ISO); 
(E)-2-(Methoxyimino)-N-Methyl- 
2-[α-(2,5-xylyloxy)-o-tolyl]aceta­
mid 

— 149961-52-4 Carc. 2 
Repr. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361d*** 
H332 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H361d*** 
H332 
H410 

M=10 

616-165-00-2 Beflubutamid (ISO); 
(RS)-N-Benzyl-2-(α, α,α, 4-tetra­
fluor-m-tolyoxy)butyramid 

— 113614-08-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M=100 

616-166-00-8 Cyazofamid (ISO); 
4-Chlor-2-cyano-N, N-dimethyl- 
5-p-tolylimidazol-1-sulfonamid 

— 120116-88-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M=10 

616-167-00-3 N, N-Dibutyl-(2,5-dihydro-5-thio­
xo-1H-tetrazol-1-yl)acetamid 

418-290-6 168612-06-4 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 

616-168-00-9 1-Dimethylcarbamoyl-4-(2-sulfo­
natoethyl)pyridinium 

418-440-0 136997-71-2 Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

616-169-00-4 4-[4-(2,2-Dimethylpropanami­
do)]phenylazo-3-(2-chlor-5-(2-(3- 
pentadecylphenoxy)butylami­
do)anilino)-1-(2,4,6-trichlorphe­
nyl)-2-pyrazolin-5-on 

420-220-4 92771-56-7 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

616-170-00-X (2R)-2-amino-2-phenylacetamid 420-370-0 6485-67-2 Eye Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H319 
H317 

GHS07 
Wng 

H319 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-171-00-5 2-(Parachlorphenyl)glycineamid 420-830-0 102333-75-5 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 

H318 
H317 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H318 
H317 

616-172-00-0 N-(2,2,6,6-Tetramethyl-1-oxylpi­
peridin-4-yl)acetamid; 
(4-Acetamido-2,2,6,6-tetrame­
thyl-1-piperidinyl)oxidanyl 

423-840-3 14691-89-5 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

616-174-00-1 2-Butyl-1,3-diazaspiro[4,4]non-1- 
en-4-on-hydrochlorid 

424-560-4 151257-01-1 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 

H302 
H319 

GHS07 
Wng 

H302 
H319 

616-175-00-7 2-(2-Hexyldecyloxy)benzamid 431-230-3 202483-62-3 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-176-00-2 3-N, N-Bis(methoxyethyl)ami­
noacetanilid 

432-530-7 24294-01-7 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 3 

H302 
H412 

GHS07 
Wng 

H302 
H412 

616-177-00-8 (3-(4-(2-(Butyl-(4-methylphen­
ylsulfonyl)amino)phenylthio)-5- 
oxo-1-(2,4,6-trichlorphenyl)-4,5- 
dihydro-1H-pyrazol-3-ylamino)- 
4-chlorphenyl)tetradecanamid; 
N-[3-({4-[(2-{]Butyl[}(4-me­
thylphenyl)sulfonyl{]ami­
no[}phenyl)thio{]-5-oxo-1- 
(2,4,6-trichlorphenyl)-4,5-dihy­
dro-1H-pyrazol-3yl[}amino)-4- 
chlorphenyl]tetradecanamid 

432-970-1 217324-98-6 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-178-00-3 N-(5-(Bis(2-methoxyethyl)ami­
no)-2-((2-cyano-4,6-dinitrophe­
nyl)-azo)phenyl)acetamid 

434-500-9 52583-35-4 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-179-00-9 2-Chlor-N-(4-methylphenyl)ace­
tamid 

435-170-9 16634-82-5 Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H318 
H317 
H410 

616-180-00-4 N, N-(Dimethylamino)thioaceta­
midhydrochlorid 

435-470-1 27366-72-9 Repr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D*** 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Dgr 

H360D*** 
H410 

616-181-00-X 4'-Methyldodecan-1-sulfonanilid 435-490-9 17417-32-2 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-182-00-5 N'-(1,3-Dimethylbutyliden)-3-hy­
droxy-2-naphthohydrazid 

435-860-1 214417-91-1 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H317 
H411 

616-183-00-0 N-Dodecyl-4-methoxybenzamid 442-340-6 1854-15-5 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-184-00-6 3-Methyl-N-(5,8,13,14- tetrahy­
dro-5,8,14-trioxonaphth[2,3- 
c]acridin-6-yl)benzamid 

442-560-2 105043-55-8 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-186-00-7 N, N'-(2-Chlor-1,4-pheny­
len)bis(3-oxobutanamid) 

443-010-4 53641-10-4 Aquatic Chronic 3 H412 — H412 

616-188-00-8 2-(5,5-Dimethyl-2,4-dioxooxazo­
lidin-3-yl)-4,4-dimethyl-3-oxo-N- 
(2-methoxy-5-octadecanoylami­
nophenyl)pentansäureamid 

443-980-9 221215-20-9 Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

616-189-00-3 N-[5-(Bis-(2-methoxy-ethyl)-ami­
no]-2-(6-brom-2-methyl-1,3-dio­
xo-2,3-dihydro-1H-isoindol-5- 
ylazo) phenyl]acetamid 

444-780-4 452962-97-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-190-00-9 N-decyl-4-nitrobenzamid 445-880-0 64026-19-3 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-191-00-4 2-Ethyl-N-methyl-N-(3-methylp­
henyl)butanamid 

446-190-2 406488-30-0 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H319 
H315 
H317 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H315 
H317 
H411 

616-192-00-X 2-[2-(3-Butoxypropyl)-1,1-dioxo- 
1,2,4-benzothiadiazin-3-yl]-5'- 
tert-butyl-2-(5,5-dimethyl-2,4- 
dioxo-1,3-oxazolidin-3-yl)-2'-[(2- 
ethylhexyl)thio]acetanilid 

448-060-0 727678-39-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-193-00-5 N-[2-(2-Butyl-4,6-dicyano-1,3- 
dioxo-2,3-dihydro-1H-isoindol-5- 
ylazo)-5-diethylaminophenyl]ace­
tamid 

449-940-7 368450-39-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-194-00-0 2,2-Diethoxy-N, N-dimethylace­
tamid 

449-950-1 34640-92-1 Eye Irrit. 2 H319 GHS07 
Wng 

H319 

616-196-00-1 Dinatriumsalz von 1-Hydroxy-4- 
(β-(4-(1-hydroxy-3,6-disulfo-8- 
acetylamino-2-naphthylazo)phe­
noxy)ethoxy)-N-dodecyl-2-naph­
thamid 

419-990-4 — Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

616-197-00-7 Reaktionsmasse aus Kalium-N- 
[3-(dimethyloxidoamino)propyl]- 
1,1,2,2,3,3,4,4,5,5,6,6,7,7,8,8,8- 
heptadecafluoroctansulfonamidat 
und 
N-[3-(Dimethyloxidoamino)pro­
pyl]- 
1,1,2,2,3,3,4,4,5,5,6,6,7,7,8,8,8- 
heptadecafluoroctansulfonamid 

422-500-1 — STOT RE 2 * H373** GHS08 
Wng 

H373** 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-198-00-2 1,3-Bis[12-hydroxyoctadecamid- 
N-methylen]benzol 

423-300-7 — Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H317 
H413 

GHS07 
Wng 

H317 
H413 

616-200-00-1 Reaktionsmasse aus N, N’-ethan- 
1,2-diylbis(hexanamid), 
12-Hydroxy-N-[2-[(1-oxyhex­
yl)amino]ethyl]octadecanamid 
und 
N, N’-Ethan-1,2-diylbis(12-hy­
droxyoctadecanamid) 

432-430-3 Aquatic Chronic 4 H413 H413 

616-201-00-7 12-Hydroxyoctadecansäure, Re­
aktionsprodukte mit 1,3-Benzol­
dimethanamin und Hexamethy­
lendiamin 

432-840-2 220926-97-6 Acute Tox. 4 * 
Aquatic Chronic 4 

H332 
H413 

GHS07 
Wng 

H332 
H413 

616-202-00-2 Reaktionsmasse aus 2,2'-[(3,3'- 
Dichlor[1,1'-biphenyl]-4,4'-di­
yl)bis(azo)]bis[N-(2,4-dimethylp­
henyl)]-3-oxo-butanamid, 
2-[[3,3'-Dichlor-4'-[[1[[(2,4- di­
methylphenyl)amino]carbonyl]-2- 
oxopropyl]azo][1,1'-biphenyl]-4- 
yl]azo]-N-(2-methylphenyl)-3- 
oxo-butanamid und 
2-[[3,3'-Dichlor-4'-[[1[[(2,4-di­
methylphenyl)amino]carbonyl]-2- 
oxopropyl]azo][1,1'-biphenyl]-4- 
yl]azo]-N-(2-carboxylphenyl)-3- 
oxo-butanamid 

434-330-5 — Carc. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 4 

H351 
H317 
H413 

GHS08 
GHS07 
Wng 

H351 
H317 
H413 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-203-00-8 Reaktionsmasse aus N-[5-[Bis-(2- 
methoxyethyl)amino]-2-(2- 
butyl-4,6-dicyano-1,3-dioxo-2,3- 
dihydro-1H-isoindol-5-yl- 
azo)phenyl]acetamid und 
N-[2-(2-Butyl-4,6-dicyano-1,3- 
dioxo-2,3-dihydro-1H-isoindol- 
5-ylazo)5-diethylaminophe­
nyl]acetamid 

442-280-0 — Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-204-00-3 N, N''-(Methylendi-4,1-pheny­
len)bis[N'-octylharnstoff] 

451-060-3 122886-55-9 Aquatic Chronic 4 H413 — H413 

616-205-00-9 Metazachlor (ISO); 
2-Chlor-N-(2,6-dimethylphenyl)- 
N-(1H-pyrazol-1-ylmethyl)aceta­
mid 

266-583-0 67129-08-2 Skin Sens. 1B 
Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H317 
H351 
H400 
H410 

GHS07 
GHS08 
GHS09 
Wng 

H317 
H351 
H410 

M = 100 
M = 100 

616-206-00-4 Flufenoxuron (ISO); 
1-(4-(2-Chlor-α, α,α-p-trifluorto­
lyloxy)-2-fluorphenyl)-3-(2,6-di­
fluorbenzolyl)harnstoff 

417-680-3 101463-69-8 Lact. 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H362 
H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H362 
H410 

M = 10 000 
M = 10 000 

▼M13 

616-207-00-X Polyhexamethylen-biguanid-hy­
drochlorid; 
PHMB 

— 32289-58-0 
27083-27-8 

Carc. 2 
Acute Tox. 2 
Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H330 
H302 
H372 (Atem­
wege) (Ein­
atmen) 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H351 
H330 
H302 
H372 (Atem­
wege) (Ein­
atmen) 
H318 
H317 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M16 

616-208-00-5 N-Ethyl-2-pyrrolidon; 
1-Ethylpyrrolidin-2-on 

220-250-6 2687-91-4 Repr. 1B H360D GHS08 
Dgr 

H360D 

616-209-00-0 Amidosulfuron (ISO); 
3-(4,6-Dimethoxypyrimidin-2- 
yl)-1-((N-methyl-N-methylsulfo­
nylamino)sulfonyl)harnstoff 

407-380-0 120923-37-7 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 100 
M = 100 

616-210-00-6 Tebufenpyrad (ISO); 
N-(4-tertbutylbenzyl)-4-chlor-3- 
ethyl-1-methyl-1H-pyrazol-5-car­
boxamid 

119168-77-3 Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
STOT RE 2 
Skin Sens. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H332 
H373 (Magen- 
Darm-Trakt) 
(Oral) 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS09 
Dgr 

H301 
H332 
H373 (Ma­
gen- Darm- 
Trakt) (Oral) 
H317 
H410 

M = 10 
M = 10 

616-211-00-1 Proquinazid (ISO); 
6-Iod-2-propoxy-3-propylchina­
zolin-4(3H)-on 

189278-12-4 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

M = 1 
M = 10 

616-212-00-7 3-Iod-2-propynylbutylcarbamat; 
3-Iodprop-2-yn-1-yl-butylcarba­
mat 

259-627-5 55406-53-6 Acute Tox. 3 
Acute Tox. 4 
STOT RE 1 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H302 
H372 (Kehl­
kopf) H318 
H317 
H400 
H410 

GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H331 
H302 
H372 (Kehl­
kopf) H318 
H317 
H410 

M = 10 
M = 1 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M11 

616-213-00-2 Mandipropamid (ISO); 2-(4- 
Chlorphenyl)-N-{2-[3-methoxy- 
4-(prop-2-yn-1-yloxy)phe­
nyl]ethyl}-2-(prop-2-yn-1- 
yloxy)acetamid 

— 374726-62-2 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 1 

616-214-00-8 Metosulam (ISO); N-(2,6-Di­
chlor-3-methylphenyl)-5,7-di­
methoxy[1,2,4]triazolo[1,5-a]py­
rimidin-2-sulfonamid 

— 139528-85-1 Carc. 2 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H373 (Augen, 
Nieren) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H373 (Au­
gen, Nieren) 
H410 

M = 1 000 
M = 100 

616-215-00-3 Dimethenamid-P (ISO); 2-Chlor- 
N-(2,4-dimethyl-3-thienyl)-N- 
[(2S)-1-methoxypropan-2-yl]ace­
tamid 

— 163515-14-8 Acute Tox. 4 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H317 
H410 

M = 10 
M = 10 

616-216-00-9 Flonicamid (ISO); N-(Cyano­
methyl)-4-(trifluormethyl)pyri­
din-3-carboxamid 

— 158062-67-0 Acute Tox. 4 H302 GHS07 
Wng 

H302 

616-217-00-4 Sulfoxaflor (ISO); [Me­
thyl(oxo){1-[6-(trifluormethyl)-3- 
pyridyl]ethyl}-λ6-sulfanyli­
den]cyanamid 

— 946578-00-3 Acute Tox. 4 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M13 

616-218-00-X Benzovindiflupyr (ISO); N-[9- 
(Dichlormethylen)-1,2,3,4-tetra­
hydro-1,4-methanonaphthalin-5- 
yl]-3-(difluormethyl)-1-methyl- 
1H-pyrazol-4-carbonsäureamid 

— 1072957-71-1 Acute Tox. 3 
Acute Tox. 3 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H331 
H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H331 
H301 
H410 

M = 100 
M = 100 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-219-00-5 Fluopyram (ISO); N-{2-[3-Chlor- 
5-(trifluormethyl)pyridin-2- 
yl]ethyl}-2-(trifluormethyl)ben­
zamid 

— 658066-35-4 Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

616-220-00-0 Pencycuron (ISO); 1-[(4-Chlorp­
henyl)methyl]-1-cyclopentyl-3- 
phenylharnstoff 

266-096-3 66063-05-6 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 1 

▼M15 

616-221-00-6 Hexaflumuron (ISO); 
1-(3,5-Dichlor-4-(1,1,2,2-tetra­
fluorethoxy)phenyl)-3-(2,6-diflu­
orbenzoyl)harnstoff 

401-400-1 86479-06-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 000 
M = 10 000 

616-222-00-1 Penthiopyrad (ISO); 
(RS)-N-[2-(1,3-Dimethylbutyl)-3- 
thienyl]-1-methyl-3-(trifluor­
methyl)pyrazol-4-carboxamid 

— 183675-82-3 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 1 

616-223-00-7 Carbetamid (ISO); 
(R)-1-(Ethylcarbamoyl)ethylcar­
banilat; (2R)-1-(ethylamino)-1- 
oxopropan-2-ylphenylcarbamat 

240-286-6 16118-49-3 Carc. 2 
Repr. 1B 
Acute Tox. 4 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H360D 
H302 
H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H351 
H360D 
H302 
H411 

▼M18 

616-224-00-2 Amisulbrom (ISO); 
3-(3-Brom-6-fluor-2-methylindol- 
1-ylsulfonyl)-N,N-dimethyl-1H- 
1,2,4-triazol-1-sulfonamid 

— 348635-87-0 Carc. 2 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H319 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H319 
H410 

M = 10 
M = 10 

▼M13
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M22 

616-225-00-8 (RS)-2-Methoxy-N-methyl-2-[α- 
(2,5-xylyloxy)-o-tolyl]acetamid; 
Mandestrobin 

— 173662-97-0 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 M = 1 
M = 10 

616-226-00-3 Carboxin (ISO); 
2-Methyl-N-phenyl-5,6-dihydro- 
1,4-oxathiin-3-carboxamid; 5,6- 
Dihydro-2-methyl-1,4-oxathiin-3- 
carboxanilid 

226-031-1 5234-68-4 STOT RE 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H373 (Nieren) 
H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H373 (Nie­
ren) 
H317 
H410 

M = 1 
M = 1 

616-227-00-9 Metaflumizon (ISO); (EZ)-2’-[2- 
(4-Cyanophenyl)-1-(α,α,α-triflu­
or-m-tolyl)ethyliden]-[4-(trifluor­
methoxy)phenyl]carbanilohydra­
zid [E-Isomer ≥ 90 %, Z-Isomer 
≤ 10 % relativer Anteil]; [1] 
(E)-2’-[2-(4-Cyanophenyl)-1- 
(α,α,α-trifluor-m-tolyl)ethyliden]- 
[4-(trifluormethoxy)phenyl]carba­
nilohydrazid [2] 

— 139968-49-3 
[1] 
852403-68-0 
[2] 

Repr. 2 
Lact. 
STOT RE 2 

H361fd 
H362 
H373 

GHS08 
Wng 

H361fd 
H362 
H373 

▼M23 

616-228-00-4 3-(Difluormethyl)-1-methyl-N- 
(3‘,4’,5’-trifluorbiphenyl-2-yl)py­
razol-4-carboxamid; 
Fluxapyroxad 

— 907204-31-3 Lact. 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H362 
H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H362 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-230-00-5 N-(hydroxymethyl)acrylamid; 
Methylolacrylamid; [NMA] 

213-103-2 924-42-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
STOT RE 1 

H350 
H340 
H372 (periphe­
res Nervensys­
tem) 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H372 (peri­
pheres Ner­
vensystem) 

616-231-00-0 5-Fluor-1,3-dimethyl-N-[2-(4-me­
thylpentan-2-yl)phenyl]-1H-pyra­
zol-4-carboxamid; 2’-[(RS)-1,3- 
dimethylbutyl]-5-fluor-1,3-di­
methylpyrazol-4-carboxanilid; 
Penflufen 

— 494793-67-8 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

M = 1 
M = 1 

616-232-00-6 Iprovalicarb (ISO); 
Isopropyl [(2S)-3-methyl-1-{[1- 
(4-methylphenyl)ethyl]amino}-1- 
oxobutan-2-yl]carbamat 

— 140923-17-7 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

616-233-00-1 Silthiofam (ISO); 
N-Allyl-4,5-dimethyl-2-(tri­
methylsilyl)thiophen-3-carboxa­
mid 

— 175217-20-6 STOT RE 2 
Aquatic Chronic 2 

H373 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H373 
H411 

▼M29 

616-234-00-7 N-Methoxy-N-[1-methyl-2- 
(2,4,6-trichlorphenyl)-ethyl]-3- 
(difluormethyl)-1-methylpyrazol- 
4-carboxamid; Pydiflumetofen 

— 1228284-64-7 Carc. 2 
Repr. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H361f 
H400 
H410 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H361f 
H410 

M = 1 
M = 1 

▼M23
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

616-235-00-2 N-{2-[[1,1’-Bi(cyclopropyl)]-2- 
yl]phenyl}-3-(difluormethyl)-1- 
methyl-1H-pyrazol-4-carboxa­
mid; Sedaxan 

— 874967-67-6 Carc. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 2 

H351 
H400 
H411 

GHS08 
GHS09 
Wng 

H351 
H410 

M = 1 

▼M16 

617-001-00-2 Di-tert-butylperoxid 203-733-6 110-05-4 Org. Perox. E 
Flam. Liq. 2 
Muta. 2 

H242 
H225 
H341 

GHS02 
GHS08 
Dgr 

H242 
H225 
H341 

617-002-00-8 α, α-Dimethylbenzylhydroper­
oxid; 
Cumenhydroperoxid 

201-254-7 80-15-9 Org. Perox. E 
Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Chronic 2 

H242 
H331 
H312 
H302 
H373 ** H314 
H411 

GHS02 
GHS06 
GHS08 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H242 
H331 
H312 
H302 
H373 ** 
H314 
H411 

Skin Corr. 1B; 
H314: C ≥ 10 % 
Skin Irrit. 2; H315: 
3 % ≤ C 
< 10 % 
Eye Dam. 1; H318: 
3 % ≤ C 
< 10 % 
Eye Irrit. 2; H319: 
1 % ≤ C 
< 3 % 
STOT SE 3; H335: 
C < 10 % 

617-003-00-3 Dilauroylperoxid 203-326-3 105-74-8 Org. Perox. D H242 GHS02 
Dgr 

H242 

▼M29
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

617-004-00-9 1,2,3,4-Tetrahydro-1-naphthylhy­
droperoxid; 
1-Tetralinhydroperoxid 

212-230-0 771-29-9 Org. Perox. D 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H242 
H302 
H314 
H400 
H410 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H242 
H302 
H314 
H410 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

▼M23 

617-006-00-X Bis(α,α-dimethylbenzyl)peroxid 201-279-3 80-43-3 Org. Perox. F 
Repr. 1B 
Skin Irrit. 2 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H242 
H360D 
H315 
H319 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H242 
H360D 
H315 
H319 
H411 

▼M16 

617-007-00-5 tert-Butyl-α, α-dimethylbenzyl­
peroxid 

222-389-8 3457-61-2 Org. Perox. E 
Skin 
Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H242 
H315 
H411 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H242 
H315 
H411 

617-008-00-0 Dibenzoylperoxid; 
Benzoylperoxid 

202-327-6 94-36-0 Org. Perox. B Eye 
Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H241 
H319 
H317 

GHS01 
GHS02 
GHS07 
Dgr 

H241 
H319 
H317 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

617-010-00-1 1-Hydroperoxycyclohexyl-1-hy­
droxycyclohexylperoxid [1]; 
1,1’-Dioxybiscyclohexan-1-ol 
[2]; 
Cyclohexylidenhydroperoxid [3]; 
Cyclohexanon, Peroxid [4] 

201-091-1 [1] 
219-306-2 [2] 
220-279-4 [3] 
235-527-7 [4] 

78-18-2 [1] 
2407-94-5 [2] 
2699-11-8 [3] 
12262-58-7 [4] 

Org. Perox. A 
Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H240 
H314 
H302 

GHS01 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H240 
H314 
H302 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

C 

617-010-01-9 1-Hydroperoxycyclohexyl-1-hy­
droxycyclohexylperoxid [1]; 
1,1'-Dioxybiscyclohexan-1-ol [2]; 
Cyclohexylidenhydroperoxid [3]; 
Cyclohexanon, Peroxid [4] 
[≤ 91 %-Lösung] 

201-091-1 [1] 
219-306-2 [2] 
220-279-4 [3] 
235-527-7 [4] 

78-18-2 [1] 
2407-94-5 [2] 
2699-11-8 [3] 
12262-58-7 [4] 

Org. Perox. C 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 

H242 
H302 
H314 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H242 
H302 
H314 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

C T 

617-012-00-2 8-p-Menthylhydroperoxid; 
p-Menthanhydroperoxid 

201-281-4 80-47-7 Org. Perox. D 
Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H242 
H314 
H332 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H242 
H314 
H332 

STOT SE 3; H335: 
C ≥ 5 % 

617-013-00-8 O, O-tert-Butyl-O-docosylmono­
peroxyoxalat 

404-300-6 116753-76-5 Org. Perox. C 
**** Aquatic 
Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H242 
H400 
H410 

GHS02 
GHS09 
Dgr 

H242 
H410 

617-014-00-3 6-(Nonylamino)-6-oxoperoxy­
hexansäure 

406-680-9 104788-63-8 Org. Perox. C 
**** Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 

H242 
H318 
H317 
H400 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H242 
H318 
H317 
H400 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

617-015-00-9 Bis(4-methylbenzoyl)peroxid 407-950-9 895-85-2 Org. Perox. B 
**** Aquatic 
Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H241 
H400 
H410 

GHS01 
GHS02 
GHS09 
Dgr 

H241 
H410 

617-016-00-4 3-Hydroxy-1,1-dimethylbutyl-2- 
ethyl-2-methylheptanperoxoat 

413-910-1 — Org. Perox. C 
**** Flam. Liq. 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H242 
H226 
H315 
H400 
H410 

GHS02 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H242 
H226 
H315 
H410 

617-017-00-X Reaktionsmasse aus 2,2'-Bis(tert- 
pentylperoxy)-p-diisopropylben­
zol und 
2,2'-Bis(tert-pentylperoxy)-m- 
diisopropylbenzol 

412-140-3 32144-25-5 Org. Perox. D 
Aquatic Chronic 4 

H242 
H413 

GHS02 
Dgr 

H242 
H413 

T 

617-018-00-5 Reaktionsmasse aus 1-Methyl-1- 
(3-(1-methylethyl)phenyl)ethyl-1- 
methyl-1-phenylethylperoxid, 63 
Gewichts-%, und 
1-Methyl-1-(4-(1-methyle­
thyl)phenyl)ethyl-1-methyl-1- 
phenylethylperoxid, 31 Ge­
wichts-% 

410-840-3 71566-50-2 Org. Perox. C 
**** Aquatic 
Chronic 2 

H242 
H411 

GHS02 
GHS09 
Dgr 

H242 
H411 

T 

617-019-00-0 6-(Phthalimido)peroxyhexansäure 410-850-8 128275-31-0 Org. Perox. D Eye 
Dam. 1 
Aquatic Acute 1 

H242 
H318 
H400 

GHS02 
GHS05 
GHS09 
DgDgr 

H242 
H318 
H400 

T 

617-020-00-6 1,3-Di(prop-2,2-diyl)benzol- 
bis(neodecanoylperoxid) 

420-060-5 117663-11-3 Flam. Liq. 3 
Org. Perox. D 
**** Aquatic 
Chronic 2 

H226 
H242 
H411 

GHS02 
GHS09 
Dgr 

H226 
H242 
H411 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

617-021-00-1 Methylethylketonperoxid, Trimer 429-320-2 — Org. Perox. 
B**** Asp. 
Tox. 1 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 

H241 
H304 
H315 
H317 

GHS01 
GHS02 
GHS08 
GHS07 
Dgr 

H241 
H304 
H315 
H317 

617-022-00-7 Reaktionsmasse aus 1,2-Di­
methylpropylidendihydroperoxid 
und 
Dimethyl-1,2-benzoldicarboxylat 

442-480-8 — Org. Perox. C 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1B 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H242 
H302 
H314 
H317 
H411 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H242 
H302 
H314 
H317 
H411 

▼M13 

617-023-00-2 tert-Butylhydroperoxid 200-915-7 75-91-2 Muta. 2 H341 GHS08 
Wng 

H341 

▼M16 

647-001-00-8 Glucosidase, β- 232-589-7 9001-22-3 Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 

647-002-00-3 Cellulase 232-734-4 9012-54-8 Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 

647-003-00-9 Cellobiohydrolase, exo- 253-465-9 37329-65-0 Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 

647-004-00-4 Cellulasen, soweit in diesem An­
hang nicht gesondert aufgeführt 

— — Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 A 

647-005-00-X Bromelain, Saft 232-572-4 9001-00-7 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 

647-006-00-5 Ficin 232-599-1 9001-33-6 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

647-007-00-0 Papain 232-627-2 9001-73-4 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 

647-008-00-6 Pepsin A 232-629-3 9001-75-6 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 

647-009-00-1 Rennin 232-645-0 9001-98-3 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 

647-010-00-7 Trypsin 232-650-8 9002-07-7 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 

647-011-00-2 Chymotrypsin 232-671-2 9004-07-3 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 

647-012-00-8 Subtilisin 232-752-2 9014-01-1 STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Resp. Sens. 1 

H335 
H315 
H318 
H334 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
Dgr 

H335 
H315 
H318 
H334 

647-013-00-3 Proteinase, mikrobiell neutral 232-966-6 9068-59-1 Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 

647-014-00-9 Proteasen, soweit in diesem An­
hang nicht gesondert aufgeführt 

— — Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Resp. Sens. 1 

H319 
H335 
H315 
H334 

GHS08 
GHS07 
Dgr 

H319 
H335 
H315 
H334 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

647-015-00-4 Amylase, α- 232-565-6 9000-90-2 Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 

647-016-00-X Amylasen, soweit in diesem An­
hang nicht gesondert aufgeführt 

— — Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 

647-017-00-5 Laccase 420-150-4 80498-15-3 Resp. Sens. 1 H334 GHS08 
Dgr 

H334 

648-001-00-0 Destillate (Kohlenteer), Benzol- 
Fraktion; 
Leichtöl; [komplexe Kombina­
tion von Kohlenwasserstoffen, 
hergestellt durch Destillation 
von Kohlenteer. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 10 und destil­
liert im Bereich von etwa 
80 

o C bis 160 
o C (175 

o F bis 
320 

o F). 

283-482-7 84650-02-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

648-002-00-6 Teeröle, Braunkohle; Leichtöl; 
[Destillat aus Braunkohlenteer, 
siedet im Bereich von etwa 
80 

o C bis 250 
o C (176 

o F bis 
482 

o F). Besteht in erster Linie 
aus aliphatischen und aromati­
schen Kohlenwasserstoffen und 
monobasischen Phenolen.] 

302-674-4 94114-40-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-003-00-1 Benzolvorläufe (Kohle); Leicht­
öl-Redestillat, niedrigsiedend; 
[Destillat aus Koksofenleichtöl 
mit einem ungefähren Destillati­
onsbereich von unter 100 

o C 
(212 

o F). Besteht in erster Linie 
aus aliphatischen Kohlenwasser­
stoffen (C 4 bis C 6.] 

266-023-5 65996-88-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-004-00-7 Destillate (Kohlenteer), Benzol- 
Fraktion, BTX-reich; 
Leichtöl-Redestillat, niedrigsie­
dend; 
[Rückstand aus der Destillation 
von Rohbenzol zur Abtrennung 
von Benzolvorläufen. Besteht in 
erster Linie aus Benzol, Toluol 
und Xylolen mit einem Siede­
bereich von etwa 75 

o C bis 
200 

o C (167 
o F bis 392 

o F).] 

309-984-9 101896-26-8 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-005-00-2 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 6-10, C 8-reich; Leichtöl-Redes­
tillat, niedrigsiedend 

292-697-5 90989-41-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-006-00-8 Solvent Naphtha (Kohle), leicht; 
Leichtöl-Redestillat, niedrigsie­
dend 

287-498-5 85536-17-0 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-007-00-3 Solvent Naphtha (Kohle), Xylol- 
Styrolschnitt; Leichtöl-Redestil­
lat, mittelsiedend 

287-502-5 85536-20-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-008-00-9 Solvent Naphtha (Kohle), Cuma­
ron-Styrolhaltig; Leichtöl-Redes­
tillat, mittelsiedend 

287-500-4 85536-19-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-009-00-4 Naphtha (Kohle), Destillations­
rückstände; 
Leichtöl-Redestillat, hochsie­
dend; 
[Rückstand, der aus der Destilla­
tion von rückgewonnenem Naph­
tha zurückbleibt. Besteht in erster 
Linie aus Naphthalin sowie Kon­
densationsprodukten von Inden 
und Styrol.] 

292-636-2 90641-12-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-010-00-X Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 8; Leichtöl-Redestillat, hochsie­
dend 

292-694-9 90989-38-1 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-012-00-0 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 8-9, Kohlenwasserstoffharz, Po­
lymerisationsnebenprodukt; 
Leichtöl-Redestillat, hochsie­
dend; 

295-281-1 91995-20-9 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Vakuumverdampfung 
von Lösungsmittel aus polymeri­
siertem Kohlenwasserstoffharz. 
Besteht vorwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 8 bis C 9 mit 
einem Siedebereich von etwa 
120 

o C bis 215 
o C (248 

o F bis 
419 

o F).] 

648-013-00-6 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 9-12, Benzoldestillation; 
Leichtöl-Redestillat, hochsiedend 

295-551-9 92062-36-7 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-014-00-1 Extraktrückstände (Kohle), Ben­
zolfraktion alkalisch, saurer Ex­
trakt; 
Leichtöl-Extraktrückstände, nied­
rigsiedend; 
[Redestillat aus dem von Teer­
säuren und Teerbasen befreiten 
Destillat aus Hochtemperaturteer 
aus bituminöser Kohle, mit ei­
nem Siedebereich von etwa 
90 

o C bis 160 
o C (194 

o F bis 
320 

o F). Besteht vorwiegend 
aus Benzol, Toluol und Xylolen.] 

295-323-9 91995-61-8 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-015-00-7 Extraktrückstände (Kohlenteer), 
Benzolfraktion alkalisch, saurer 
Extrakt; Leichtöl-Extraktrück­
stände, niedrigsiedend; 
[komplexe Kombination von Koh­
lenwasserstoffen, erhalten durch 
Redestillation der Destillate von 
Hochtemperatur-Kohlenteer (teer­
säuren- und teerbasenfrei). Besteht 
vorwiegend aus unsubstituierten 
und substituierten mononuklearen 
aromatischen Kohlenwasserstof­
fen mit einem Siedebereich von 
etwa 85 

o C bis 195 
o C (185 

o F bis 
383 

o F).] 

309-868-8 101316-63-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-016-00-2 Extraktrückstände (Kohle), Ben­
zolfraktion sauer; 
Leichtöl-Extraktrückstände, nied­
rigsiedend; 
[saurer Bodensatz, Nebenprodukt 
der Schwefelsäure-Raffination 
von roher Hochtemperaturkohle. 
Besteht in erster Linie aus 
Schwefelsäure und organischen 
Verbindungen.] 

298-725-2 93821-38-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-017-00-8 Extraktrückstände (Kohle), 
Leichtöl alkalisch, Kopfdestillate; 
Leichtöl-Extraktrückstände, nied­
rigsiedend; 
[erste Fraktion aus der Destilla­
tion von aromatischen Kohlen­
wasserstoffen; cumaron-, naph­
thalin- und indenreiche Sumpf­
produkte aus Vorfraktionierung 
oder gewaschenes Carbolöl mit 
einem Siedebereich deutlich un­
ter 145 

o C (293 
o F). 

Besteht in erster Linie aus alipha­
tischen und aromatischen Koh­
lenwasserstoffen (C 7 und C 8).] 

292-625-2 90641-02-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-018-00-3 Extraktrückstände (Kohle), 
Leichtöl alkalisch, Säureextrakt, 
Indenfraktion; 
Leichtöl-Extraktrückstände, mit­
telsiedend 

309-867-2 101316-62-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-019-00-9 Extraktrückstände (Kohle), 
Leichtöl alkalisch, Inden-Naph­
tha-Fraktion; Leichtöl-Extrak­
trückstände, hochsiedend; 
[Destillat aus aromatischen Koh­
lenwasserstoffen; cumaron-, 
naphthalin- und indenreiche 
Sumpfprodukte aus Vorfraktio­
nierung oder gewaschenes Car­
bolöl mit einem Siedebereich 
von etwa 155 

o C bis 180 
o C 

(311 
o F bis 356 

o F). Besteht in 
erster Linie aus Inden, Indan und 
Trimethylbenzolen.] 

292-626-8 90641-03-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-020-00-4 Solvent Naphtha (Kohle); 
Leichtöl-Extraktrückstände, 
hochsiedend; 
[Destillat aus entweder Hochtem­
peraturkohlenteer, Koksofen­
leichtöl oder Rückstand aus alka­
lischem Extrakt von Kohlenteeröl 
mit einem ungefähren Destillati­
onsbereich von 130 

o C bis 
210 

o C (266 
o F bis 410 

o F). Be­
steht in erster Linie aus Inden 

266-013-0 65996-79-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1188 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

und anderen polycyclischen 
Ringsystemen mit einem ein­
zigen aromatischen Ring. Kann 
Phenolverbindungen und aroma­
tische Stickstoffbasen enthalten.] 

648-021-00-X Destillate (Kohlenteer), Leicht­
öle, neutrale Fraktion; Leichtöl- 
Extraktrückstände, hochsiedend; 
[Destillat aus der fraktionierten 
Destillation von Hochtemperatur­
kohlenteer. Besteht in erster Li­
nie aus alkylsubstituierten aroma­
tischen Kohlenwasserstoffen mit 
einem Ring mit einem Siede­
bereich von etwa 135 

o C bis 
210 

o C (275 
o F bis 410 

o F). 
Kann auch ungesättigte Kohlen­
wasserstoffe wie Inden und Cu­
maron enthalten.] 

309-971-8 101794-90-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-022-00-5 Destillate (Kohlenteer), Leicht­
öle, saure Extrakte; Leichtöl-Ex­
traktrückstände, hochsiedend; 
[Dieses Öl ist eine komplexe Re­
aktionsmasse aus aromatischen 
Kohlenwasserstoffen, in erster 
Linie Inden, Naphthalin, Cuma­
ron, Phenol und o-, m- und p- 
Kresol, mit einem Siedebereich 
von 140 

o C bis 215 
o C 

(284 
o F bis 419 

o F).] 

292-609-5 90640-87-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-023-00-0 Destillate (Kohlenteer), Leicht­
öle; Carbolöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Kohlen­
teer. Besteht aus aromatischen 
und anderen Kohlenwasserstof­
fen, Phenolverbindungen und 
aromatischen Stickstoffverbin­
dungen und destilliert im Bereich 
von etwa 150 

o C bis 210 
o C 

(302 
o F bis 410 

o F).] 

283-483-2 84650-03-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-024-00-6 Teeröle, Kohle; Carbolöl; 
[Destillat aus Hochtemperatur­
kohlenteer mit einem Destillati­
onsbereich von etwa 130 

o C bis 
250 

o C (266 
o F bis 410 

o F). Be­
steht in erster Linie aus Naphtha­
lin, Alkylnaphthalinen, Phenol­
verbindungen und aromatischen 
Stickstoffbasen.] 

266-016-7 65996-82-9 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-026-00-7 Extraktrückstände (Kohle), 
Leichtöl alkalisch, saurer Extrakt; 

292-624-7 90641-01-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Carbolöl-Extraktrückstand; [Öl, 
das bei der Säurewäsche von al­
kalisch gewaschenem Carbolöl 
zum Entfernen der geringen 
Mengen basischer Verbindungen 
(Teerbasen) anfällt. 
Besteht in erster Linie aus Inden, 
Indan und Trimethylbenzolen.] 

648-027-00-2 Extraktrückstände (Kohle), 
Teeröl alkalisch; 
Carbolöl-Extraktrückstand; 
[Rückstand aus Kohlenteeröl 
durch alkalische Wäsche, z. B. 
mit wässrigem Natriumhydroxid, 
nach Entfernen von rohen Koh­
lenteersäuren. Besteht in erster 
Linie aus Kohlenwasserstoffen 
und aromatischen Stickstoff­
basen.] 

266-021-4 65996-87-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-028-00-8 Extraktöle (Kohle), Leichtöl; sau­
rer Extrakt; 
[wässriger Extrakt, den man 
durch Säurewäsche von alkalisch 
gewaschenem Carbolöl erhält. 
Besteht in erster Linie aus sauren 

292-622-6 90640-99-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Salzen verschiedener aromati­
scher Stickstoffbasen einschließ­
lich Pyridin, Chinolin und ihrer 
Alkylderivate.] 

648-029-00-3 Pyridin, Alkylderivate; Roh- 
Teerbasen; 
[komplexe Kombination poly­
alkylierter Pyridine aus der Koh­
lenteerdestillation oder als hoch­
siedende Destillate etwa über 
150 

o C (302 
o F) aus der Re­

aktion von Ammoniak mit Ace­
taldehyd, Formaldehyd oder Pa­
raformaldehyd.] 

269-929-9 68391-11-7 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-030-00-9 Teerbasen, Kohle, Pikolin-Frakti­
on; 
Destillat-Basen; 
[Pyridinbasen mit einem Siede­
bereich von etwa 125 

o C bis 
160 

o C (257 
o F bis 320 

o F), er­
halten durch Destillation von 
neutralisiertem saurem Extrakt 
der basenhaltigen Teerfraktion 
aus der Destillation von Teer 
aus bituminöser Kohle. Bestehen 
hauptsächlich aus Lutidinen und 
Picolinen.] 

295-548-2 92062-33-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-031-00-4 Teerbasen, Kohle, Lutidinfrakti­
on; 
Destillat-Basen 

293-766-2 91082-52-9 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-032-00-X Extraktöle (Kohle), Teerbase, 
Kollidinfraktion; 
Destillat-Basen; 
[Extrakt, hergestellt durch saure 
Extraktion von Basen aus aroma­
tischen Ölen von Rohteer, Neu­
tralisation und Destillation der 
Basen. Besteht in erster Linie 
aus Kollidinen, Anilin, Toluidi­
nen, Lutidinen und Xylidinen.] 

273-077-3 68937-63-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-033-00-5 Teerbasen, Kohle, Kollidinfrakti­
on; 
Destillat-Basen; 
[Destillationsfraktion mit einem 
Siedebereich von etwa 181 

o C bis 
186 

o C (356 
o F bis 367 

o F); er­
halten durch Destillation von 
neutralisiertem saurem Extrakt 
der basenhaltigen Teerfraktionen 
aus der Destillation von Teer 
aus bituminöser Kohle. Enthält 
hauptsächlich Anilin und Kollidi­
ne.] 

295-543-5 92062-28-7 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-034-00-0 Teerbasen, Kohle, Anilinfraktion; 
Destillat-Basen; 
[Destillationsfraktion, die im Be­
reich von etwa 180 

o C bis 200 
o C 

(356 
o F bis 392 

o F) siedet und 
aus den Rohbasen erhalten wird, 
indem aus dem Öl aus der Des­
tillation von Kohlenteer Phenol 
und Basen entfernt werden. 
Enthält hauptsächlich Anilin, 
Kollidine, Lutidine und Toluidi­
ne.] 

295-541-4 92062-27-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-035-00-6 Teerbasen, Kohle, Toluidinfrakti­
on; 
Destillat-Basen 

293-767-8 91082-53-0 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-036-00-1 Destillate (Erdöl), Pyrolyseöl aus 
Alken-/Alkinherstellung, ge­
mischt mit Hochtemperaturkoh­
lenteer, Indenfraktion; 
Redestillate; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der Re­
destillation der fraktionierten 
Destillation von Steinkohlen- 
Hochtemperatur-Teer und Rück­
standsölen, die aus der pyrolyti­
schen Herstellung von Alkenen 

295-292-1 91995-31-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

und Alkinen aus Erdölprodukten 
oder Erdgas stammen. Besteht 
vorwiegend aus Inden mit einem 
Siedebereich von etwa 160 

o C bis 
190 

o C (320 
o F bis 374 

o F).] 

648-037-00-7 Destillate (Kohle), Pyrolyseöle 
aus Kohlenteerrückständen, 
Naphthalinöle; 
Redestillate; 
[Redestillat, erhalten aus fraktio­
nierter Destillation von Steinkoh­
len-Hochtemperatur-Teer und Py­
rolyse-Rückstandsölen; siedet im 
Bereich von etwa 190 

o C bis 
270 

o C (374 
o F bis 518 

o F). Be­
steht in erster Linie aus substitu­
ierten dinuklearen Aromaten.] 

295-295-8 91995-35-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-038-00-2 Extraktöle (Kohle), Pyrolyseöle 
aus Kohlenteerrückständen, 
Naphthalinöl, Redestillat; Redes­
tillate; 

295-329-1 91995-66-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Redestillat aus der nach Phenol- 
und Basenentzug erfolgten frak­
tionierten Destillation von Me­
thylnaphthalinöl, erhalten aus 
Steinkohlen-Hochtemperatur- 
Teer und Pyrolyse-Rückstands­
ölen; mit einem Siedebereich 
von etwa 220 

o C bis 230 
o C 

(428 
o F bis 446 

o F). Besteht vor­
wiegend aus unsubstituierten und 
substituierten dinuklearen aroma­
tischen Kohlenwasserstoffen.] 

648-039-00-8 Extraktöle (Kohle), Pyrolyseöle 
aus Kohlenteerrückständen, 
Naphthalinöle; 
Redestillate; 
[neutrales Öl, erhalten durch Ba­
sen- und Phenolentzug aus dem 
Öl aus der Destillation von 
Hochtemperaturteer und Pyroly­
se-Rückstandsölen; mit einem 
Siedebereich von 225 

o C bis 
255 

o C (437 
o F bis 491 

o F). Be­
steht vorwiegend aus substituier­
ten dinuklearen aromatischen 
Kohlenwasserstoffen.] 

310-170-0 122070-79-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-040-00-3 Extraktöle (Kohle), Pyrolyseöle 
aus Kohlenteerrückständen, 
Naphthalinöl, Destillationsrück­
stände; Redestillate; 
[Rückstand aus der nach Phenol- 
und Basenentzug erfolgten Des­
tillation von Methylnaphthalinöl 
(aus Teer aus bituminöser Kohle­
teer und Pyrolyse-Rückstands­
ölen) mit einem Siedebereich 
von 240 

o C bis 260 
o C 

(464 
o F bis 500 

o F). Besteht vor­
wiegend aus substituierten di­
nuklearen aromatischen und hete­
rocyclischen Kohlenwasserstof­
fen.] 

310-171-6 122070-80-8 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-041-00-9 Absorptionsöle, bicycloaromati­
sche und heterocyclische Kohlen­
wasserstoff-Fraktion; 
Waschöl-Redestillat; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als Redestillat aus der Destilla­
tion von Waschöl erhält. Besteht 
vorwiegend aus aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit 2 Rin­
gen und heterocyclischen Koh­
lenwasserstoffen und siedet im 
Bereich von etwa 260 

o C bis 
290 

o C (500 
o F bis 554 

o F).] 

309-851-5 101316-45-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-042-00-4 Destillate (Kohlenteer), obere, 
fluorenreich; 
Waschöl-Redestillat; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Kristallisation von Teeröl. 
Besteht aus aromatischen und 
polycyclischen Kohlenwasser­
stoffen, in erster Linie aus Fluo­
ren und einigen Acenaphthenen.] 

284-900-0 84989-11-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-043-00-X Kreosotöl, Acenaphthen-Frakti­
on, Acenaphthen-frei; Waschöl- 
Redestillat; 
[Öl, das nach Entfernen von 
Acenaphthen aus Acenaphthenöl 
aus Kohlenteer durch ein Kristal­
lisationsverfahren zurückbleibt. 
Besteht in erster Linie aus Naph­
thalin und Alkylnaphthalinen.] 

292-606-9 90640-85-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-044-00-5 Destillate (Kohlenteer), schwere 
Öle; schweres Anthracenöl (An­
thracenöl II); [Destillat aus der 
fraktionierten Destillation von 
Kohlenteer aus Steinkohle mit ei­
nem Siedebereich von 240 

o C bis 
400 

o C (464 
o F bis 752 

o F). Be­
steht in erster Linie aus tri- und 
polynuklearen Kohlenwasserstof­
fen und heterocyclischen Verbin­
dungen.] 

292-607-4 90640-86-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

648-045-00-0 Destillate (Kohlenteer), obere; 
schweres Anthracenöl (Anthra­
cenöl II); 
[Destillat aus Kohlenteer mit einem 
Destillationsbereich von etwa 
220 

o C bis 450 
o C (428 

o Fbis 
842 

o F). Besteht in erster Linie 
aus aromatischen Kohlenwasser­
stoffen mit drei- bis viergliedrigen 
kondensierten Ringsystemen und 
anderen Kohlenwasserstoffen.] 

266-026-1 65996-91-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-046-00-6 Anthracenöl, saurer Extrakt; An­
thracenölextrakt-Rückstand; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
von der basenbefreiten Fraktion, 
die man aus der Destillation von 
Kohlenteer erhält. Siedet im Be­
reich von etwa 325 

o C bis 365 
o C 

(617 
o F bis 689 

o F). Enthält 
überwiegend Anthracen und 
Phenanthren und ihre Alkylderi­
vate.] 

295-274-3 91995-14-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-047-00-1 Destillate (Kohlenteer); schweres 
Anthracenöl (Anthracenöl II); 
[Destillat aus Kohlenteer mit ei­
nem Destillationsbereich von 
etwa 100 

o C bis 450 
o C 

(212 
o F bis 842 

o F). Besteht in 
erster Linie aus aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit 
zwei- bis viergliedrigen konden­
sierten Ringsystemen, Penolver­
bindungen und aromatischen 
Stickstoffbasen.] 

266-027-7 65996-92-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-048-00-7 Destillate (Kohlenteer), Pech, 
schwere Öle; 
schweres Anthracenöl (Anthra­
cenöl II); 
[Destillat aus der Destillation des 
Pechs von Hochtemperatur-Stein­
kohlenteer. Besteht in erster Li­
nie aus tri- und polynuklearen 
aromatischen Kohlenwasserstof­
fen und siedet im Bereich von 
etwa 300 

o C bis 470 
o C 

(572 
o F bis 878 

o F). Das Pro­
dukt kann auch Heteroatome ent­
halten.] 

295-312-9 91995-51-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-049-00-2 Destillate (Kohlenteer), Pech; 
schweres Anthracenöl (Anthra­
cenöl II); 
[Öl, das man aus der Kondensa­
tion der Dämpfe aus der Wär­
mebehandlung von Pech erhält. 

309-855-7 101316-49-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Besteht in erster Linie aus aro­
matischen Verbindungen mit 
zwei bis vier Ringen und siedet 
im Bereich von 200 

o C bis höher 
als 400 

o C (392 
o F bis höher als 

752 
o F).] 

648-050-00-8 Destillate (Kohlenteer), schwere 
Öle, Pyren-Fraktion; 
schweres Anthracenöl-Redestil­
lat; 
[Redestillat aus fraktionierter 
Destillation von Pechdestillat. 
Siedet im Bereich von etwa 
350 

o C bis 400 
o C (662 

o F bis 
752 

o F). Besteht überwiegend 
aus tri- und polynuklearen aro­
matischen und heterocyclischen 
Kohlenwasserstoffen.] 

295-304-5 91995-42-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-051-00-3 Destillate (Kohlenteer), Pech, Py­
ren-Fraktion; 
schweres Anthracenöl-Redestil­
lat; 

295-313-4 91995-52-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Redestillat aus fraktionierter 
Destillation von Pechdestillat. 
Siedet im Bereich von etwa 
380 

o C bis 410 
o C (716 

o F bis 
770 

o F). Besteht in erster Linie 
aus tri- und polynuklearen Koh­
lenwasserstoffen und heterocycli­
schen Verbindungen.] 

648-052-00-9 Paraffinwachse (Kohle), Braun­
kohle Hochtemperatur-Teer, mit 
Kohlenstoff behandelt; 
Steinkohlenteer-Extrakt; [kom­
plexe Kombination von Kohlen­
wasserstoffen, die man durch Be­
handlung von Teer aus der 
Braunkohlenverkokung mit Ak­
tivkohle erhält, um Spuren­
bestandteile und Verunreinigun­
gen zu entfernen. Besteht über­
wiegend aus gesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit gerader und 
verzweigter Kette mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 12.] 

308-296-6 97926-76-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-053-00-4 Paraffinwachse (Kohle), Braun­
kohle Hochtemperatur-Teer, mit 
Ton behandelt; Steinkohlenteer- 
Extrakt; 

308-297-1 97926-77-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von Teer aus 
der Braunkohlenverkokung mit 
Bentonit erhält, um Spuren­
bestandteile und Verunreinigun­
gen zu entfernen. Besteht über­
wiegend aus gesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit gerader und 
verzweigter Kette mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 12.] 

648-054-00-X Pech 263-072-4 61789-60-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M22 

648-055-00-5 Pech, Kohlenteer, Hochtempera­
tur; [Rückstand aus der Destilla­
tion von Hochtemperatur-Koh­
lenteer. Schwarzer Feststoff mit 
einem Erweichungspunkt von 
etwa 30 °C bis 180 °C (86 °F 
bis 356 °F). Besteht in erster Li­
nie aus einem komplexen Ge­
misch von aromatischen Kohlen­
wasserstoffen mit drei- oder 
mehrgliedrigen Ringsystemen.] 

266-028-2 65996-93-2 Carc. 1A 
Muta. 1B 
Repr. 1B 

H350 
H340 
H360FD 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H360FD 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-056-00-0 Pech, Kohlenteer, Hochtempera­
tur, hitzebehandelt; Pech; [hitze­
behandelter Rückstand aus der 
Destillation von Hochtempera­
tur-Kohlenteer. Schwarzer Fest­
stoff mit einem Erweichungs­
punkt von etwa 80 

o C bis 180 
o C 

(176 
o F bis 356 

o F). Besteht in 
erster Linie aus einem komple­
xen Gemisch von aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit drei- 
oder mehrgliedrigen kondensier­
ten Ringsystemen.] 

310-162-7 121575-60-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-057-00-6 Pech, Kohlenteer, Hochtempera­
tur, sekundär; 
Pech-Redestillat; [Rückstand, den 
man während der Destillation 
von hochsiedenden Fraktionen 
aus Steinkohlen-Hochtemperatur- 
Teer und/oder Pechkoksöl erhält, 
mit einem Erweichungspunkt von 
140 

o C bis 170 
o C (284 

o F bis 
392 

o F) nach DIN 52025. Be­
steht in erster Linie aus tri- und 
polynuklearen aromatischen Ver­
bindungen, die auch Heteroatome 
enthalten können.] 

302-650-3 94114-13-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-058-00-1 Rückstände (Kohlenteer), Pech­
destillation; Pech-Redestillat; 
[Destillat aus der fraktionierten 
Destillation von Pechdestillat 
mit einem Siedebereich von 
etwa 400 

o C bis 470 
o C 

(752 
o F bis 846 

o F). Besteht in 
erster Linie aus polynuklearen 
aromatischen Kohlenwasserstof­
fen und heterocyclischen Verbin­
dungen.] 

295-507-9 92061-94-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-059-00-7 Teer, Kohlen-, Hochtemperatur, 
Destillations- und Lagerungs­
rückstände; 
Steinkohlenteerrückstand, fest; 
[Koks und Asche enthaltende 
feste Rückstände, die sich bei 
der Destillation und der ther­
mischen Behandlung von Stein­
kohlen-Hochtemperatur-Teer in 
Destillationsanlagen und Lager­
haltungsgefäßen abtrennen. Be­
stehen überwiegend aus Kohlen­
stoff und enthalten eine kleine 
Menge Heteroverbindungen wie 
auch Aschekomponenten.] 

295-535-1 92062-20-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-060-00-2 Teer, Kohlen-, Lagerungsrück­
stände; Steinkohlenteerrückstand, 
fest; 
[Niederschlag, der von Auf­
bewahrungsstätten von rohem 
Kohlenteer entfernt wird. Besteht 
in erster Linie aus Kohlenteer 
und kohlenstoffhaltigen Par­
tikeln.] 

293-764-1 91082-50-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-061-00-8 Teer, Kohlen-, Hochtemperatur, 
Rückstände; Steinkohlenteerrück­
stand, fest; 
[Feststoffe, die während der Ver­
kokung von Steinkohle zur Her­
stellung von rohem Steinkohlen- 
Hochtemperatur-Teer gebildet 
werden. Bestehen in erster Linie 
aus Koks und Kohleteilchen, 
hoch aromatisierten Verbindun­
gen und mineralischen Substan­
zen.] 

309-726-5 100684-51-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-062-00-3 Teer, Kohle-, Hochtemperatur, 
hohe Feststoffanteile; 
Steinkohlenteerrückstand, fest; 

273-615-7 68990-61-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Kondensat, erhalten durch Küh­
len, auf etwa Umgebungstem­
peratur, des bei der Hochtem­
peratur-Entgasung (höher als 
700 

o C (1292 
o F) von Kohle 

sich entwickelnden Gases. Be­
steht in erster Linie aus einem 
komplexen Gemisch aromati­
scher Kohlenwasserstoffe mit 
kondensierten Ringen mit hohem 
Bestandteil an festen kohle- und 
koksähnlichen Stoffen.] 

648-063-00-9 Feste Abfallstoffe, Kohlenteer- 
Pech-Verkokung; 
Steinkohlenteerrückstand, fest; 
[Kombination von Abfällen, die 
durch Verkokung von Steinkoh­
lenteerpech entstehen. Besteht 
überwiegend aus Kohlenstoff.] 

295-549-8 92062-34-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-064-00-4 Extraktrückstände (Kohle), 
braun; Steinkohlenteer-Extrakt; 
[Rückstand aus der Extraktion 
von getrockneter Braunkohle.] 

294-285-0 91697-23-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-065-00-X Paraffinwachse (Kohle), Braun­
kohlen-Hochtemperatur-Teer; 
Steinkohlenteer-Extrakt; [kom­
plexe Kombination von Kohlen­
wasserstoffen, die man aus Teer 
aus der Braunkohle-Entgasung 
durch Lösungsmittelkristallisation 
(Lösungsmittelentölung), durch 
Ausschwitzen oder durch ein Ad­
duktionsverfahren erhält. Besteht 
überwiegend aus gesättigten Koh­
lenwasserstoffen mit gerader und 
verzweigter Kette mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend größer als 
C 12.] 

295-454-1 92045-71-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-066-00-5 Paraffinwachse (Kohle), Braun­
kohlen-Hochtemperatur-Teer, mit 
Wasserstoff behandelt; 
Steinkohlenteer-Extrakt; [kom­
plexe Kombination von Kohlen­
wasserstoffen, die man aus Teer 
aus der Braunkohle-Entgasung 
durch Lösungsmittelkristallisation 
(Lösungsmittelentölung), durch 
Ausschwitzen oder durch ein Ad­
duktionsverfahren mit Wasserstoff 
unter Einsatz eines Katalysators er­
hält. Besteht überwiegend aus ge­
sättigten Kohlenwasserstoffen mit 
gerader und verzweigter Kette mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
größer als C 12.] 

295-455-7 92045-72-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-067-00-0 Paraffinwachse (Kohle), Braun­
kohlen-Hochtemperatur-Teer, mit 
Kieselsäure behandelt; 
Steinkohlenteer-Extrakt; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von Teer aus 
der Braunkohlenverkokung mit 
Kieselsäure erhält, um Spuren­
bestandteile und Verunreinigun­
gen zu entfernen. Besteht über­
wiegend aus gesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit gerader und 
verzweigter Kette mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 12.] 

308-298-7 97926-78-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-068-00-6 Teer, Kohle, Niedrigtemperatur, 
Destillationsrückstände; 
Teeröl, mittelsiedend; [Rück­
stände aus der fraktionierten Des­
tillation von Niedrigtemperatur- 
Kohlenteer zur Beseitigung von 
Ölen, die in einem Bereich bis 
zu ungefähr 300 

o C (572 
o F) sie­

den. Besteht in erster Linie aus 
aromatischen Verbindungen.] 

309-887-1 101316-85-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-069-00-1 Pech, Kohlenteer, Niedrigtem­
peratur; Pechrückstand; 
[komplexer schwarzer Feststoff 
oder Semifeststoff, erhalten aus 
der Destillation von Niedrigtem­
peratur-Kohlenteer. Hat einen Er­
weichungspunkt in einem Be­
reich von etwa 40 

o C bis 180 
o C 

(104 
o F bis 356 

o F). Besteht in 
erster Linie aus einem komple­
xen Gemisch von Kohlenwasser­
stoffen.] 

292-651-4 90669-57-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-070-00-7 Pech, Kohlenteer, Niedrigtem­
peratur, oxidiert; 
Pechrückstand, oxidiert; 
[Produkt, das man durch Blasen 
von Luft durch Niedrigtempera­
tur-Kohlenteerpech bei erhöhter 
Temperatur erhält. Hat einen Er­
weichungspunkt in einem Be­
reich von etwa 70 

o C bis 180 
o C 

(158 
o F bis 356 

o F). Besteht in 
erster Linie aus einem komple­
xen Gemisch von Kohlenwasser­
stoffen.] 

292-654-0 90669-59-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-071-00-2 Pech, Kohlenteer, Niedrigtem­
peratur, wärmebehandelt; 
Pechrückstand, oxidiert; Pech­
rückstand, wärmebehandelt; 
Komplexer schwarzer Feststoff, 
erhalten durch Wärmebehandlung 
von Niedrigtemperatur-Kohlen­
teer. Hat einen Erweichungspunkt 
in einem Bereich von etwa 
50 

o C bis 140 
o C (122 

o F bis 
284 

o F). Besteht in erster Linie 
aus einem komplexen Gemisch 
von aromatischen Verbindungen.] 

292-653-5 90669-58-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-072-00-8 Destillate (Kohle-Erdöl), konden­
sierte Ringe aromatisch; 
Destillate; 
[Destillat aus einem Gemisch von 
Kohle, Teer und aromatischen 
Erdölläufen mit einem Destillati­
onsbereich von etwa 220 

o C bis 
450 

o C (428 
o F bis 842 

o F). Be­
steht in erster Linie aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
drei- bis viergliedrigen konden­
sierten Ringsystemen.] 

269-159-3 68188-48-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-073-00-3 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 20-28, polycyclisch, aus der Pyro­
lyse von gemischtem Kohlenteer­
pech, Polyethylen und Polypro­
pylen erhalten; Pyrolyseprodukte; 

309-956-6 101794-74-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von Koh­
lenwasserstoffen, die man aus der 
Pyrolyse von gemischtem Kohlen­
teerpech, Polyethylen und Poly­
propylen erhält. Besteht in erster 
Linie aus polycyclischen aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 20 bis C 28 und 
hat einen Erweichungspunkt von 
100 

o C bis 220 
o C (212 

o F bis 
428 

o F) nach DIN 52025.]; 

648-074-00-9 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 20-28, polycyclisch, aus der Py­
rolyse von gemischtem Kohlen­
teerpech und Polyethylen erhal­
ten; 
Pyrolyseprodukte; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
aus der Pyrolyse von gemischtem 
Kohlenteerpech und Polyethylen 
erhält. Besteht in erster Linie 
aus polycyclischen aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 20 bis C 28 und hat 
einen Erweichungspunkt von 
100 

o C bis 220 
o C (212 

o F bis 
428 

o F) nach DIN 52025.] 

309-957-1 101794-75-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-075-00-4 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 20-28, polycyclisch, aus der Py­
rolyse von gemischtem Kohlen­
teerpech und Polystyrol erhalten; 
Pyrolyseprodukte; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
aus der Pyrolyse von gemischtem 
Kohlenteerpech und Polystyrol 
erhält. Besteht in erster Linie 
aus polycyclischen aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 20 bis C 28 und hat 
einen Erweichungspunkt von 
100 

o C bis 220 
o C (212 

o F bis 
428 

o F) nach DIN 52025.] 

309-958-7 101794-76-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-076-00-X Pech, Kohlenteer-Erdöl-; Pech­
rückstände; 
[Rückstand aus der Destillation 
eines Gemischs aus Kohlenteer 
und aromatischen Erdölläufen. 
Schwarzer Feststoff mit einem 
Erweichungspunkt von etwa 
40 

o C bis 180 
o C (140 

o F bis 
356 

o F). Besteht in erster Linie 
aus einer komplexen Kombina­
tion von aromatischen Kohlen­
wasserstoffen mit drei- oder 
mehrgliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

269-109-0 68187-57-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-077-00-5 Phenanthren, Destillationsrück­
stände; schweres Anthracenöl- 
Redestillat; 
[Rückstand aus der Destillation 
von Rohphenanthren, mit einem 
Siedebereich von etwa 340 

o C bis 
420 

o C (644 
o F bis 788 

o F). Be­
steht überwiegend aus Phen­
anthren, Anthracen und Carba­
zol.] 

310-169-5 122070-78-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-078-00-0 Destillate (Kohlenteer), obere, 
fluorenfrei; Waschöl-Redestillat; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Kristallisation von Rohöl. 
Besteht aus aromatischen poly­
cyclischen Kohlenwasserstoffen, 
in erster Linie Biphenyl, Diben­
zofuran und Acenaphthen.] 

284-899-7 84989-10-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-079-00-6 Anthracenöl; Anthracenöl; 
[komplexe Kombination von po­
lycyclischen aromatischen Koh­
lenwasserstoffen aus Kohlenteer 
mit einem Destillationsbereich 
von etwa 300 

o C bis 400 
o C 

(572 
o F bis 752 

o F). Besteht 
überwiegend aus Phenanthren, 
Anthracen und Carbazol.] 

292-602-7 90640-80-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-080-00-1 Rückstände (Kohlenteer), Kreo­
sotöldestillation; Waschöl-Redes­
tillat; 
[Rückstand aus der fraktionierten 
Destillation von Waschöl, mit ei­
nem Siedebereich von etwa 
270 

o C bis 330 
o C (518 

o F bis 
626 

o F). Besteht vorwiegend aus 
dinuklearen aromatischen und 
heterocyclischen Kohlenwasser­
stoffen.] 

295-506-3 92061-93-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-081-00-7 Teer, Kohlen-; Kohlenteer; 
[Nebenprodukt bei der Entgasung 
von Kohle. Fast schwarzer Semi­
feststoff. Komplexe Kombination 
von aromatischen Kohlenwasser­
stoffen, Phenolverbindungen, 
Stickstoffbasen und Thiophen.] 

232-361-7 8007-45-2 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

648-082-00-2 Teer, Kohlen-, Hochtemperatur-; 
Kohlenteer; [Kondensat, erhalten 
durch Kühlen, auf etwa Umge­
bungstemperatur, des bei der 
Hochtemperatur-Entgasung (hö­
her als 700 

o C (1292 
o F) von 

Kohle sich entwickelnden Gases. 
Schwarze viskose Flüssigkeit, 
dichter als Wasser. Besteht in 
erster Linie aus einer komplexen 

266-024-0 65996-89-6 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Mischung von aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit konden­
sierten Ringen. Kann geringe 
Mengen von Phenolverbindun­
gen und aromatischen Stickstoff­
basen enthalten.] 

648-083-00-8 Teer, Kohlen-, Niedrigtempera­
tur-; Kohlenöl; 
[Kondensat, erhalten durch Küh­
len, auf etwa Umgebungstem­
peratur, des bei der Niedrigtem­
peratur-Entgasung (weniger als 
700 

o C (1292 
o F) von Kohle 

sich entwickelnden Gases. 
Schwarze viskose Flüssigkeit, 
dichter als Wasser. Besteht in 
erster Linie aus aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit konden­
sierten Ringen, Phenolverbindun­
gen, aromatischen Stickstoff­
basen und ihren Alkylderivaten.] 

266-025-6 65996-90-9 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

648-084-00-3 Destillate (Kohle), Koksofen­
leichtöl, Naphthalin-Schnitt; 
Naphthalinöl; 

285-076-5 85029-51-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1216 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Vorfraktionierung (kon­
tinuierliche Destillation) von 
Koksofenleichtöl. Besteht vor­
wiegend aus Naphthalin, Cuma­
ron und Inden und siedet bei 
über 148 

o C (298 
o F).] 

648-085-00-9 Destillate (Kohlenteer), Naphtha­
linöle; Naphthalinöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Kohlen­
teer. [Besteht vorwiegend aus 
aromatischen und anderen Koh­
lenwasserstoffen, Phenolverbin­
dungen und aromatischen Stick­
stoffverbindungen und destilliert 
im Bereich von etwa 200 

o C bis 
250 

o C (392 
o F bis 482 

o F).] 

283-484-8 84650-04-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-086-00-4 Destillate (Kohlenteer), Naphtha­
linöle, naphthalinarm; Naphtha­
linöl-Redestillat; [komplexe 
Kombination von Kohlenwasser­
stoffen, erhalten durch Kristalli­
sation von Naphthalinöl. Besteht 
vorwiegend aus Naphthalin, Al­
kylnaphthalinen und Phenolver­
bindungen.] 

284-898-1 84989-09-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-087-00-X Destillate (Kohlenteer), Mutter­
lauge der Kristallisation von 
Naphthalinöl; Naphthalinöl-Re­
destillat; 
[komplexe Kombination organi­
scher Verbindungen, erhalten als 
Filtrat aus der Kristallisation der 
Naphthalinfraktion von Kohlen­
teer; siedet im Bereich von etwa 
200 

o C bis 230 
o C (392 

o F bis 
446 

o F). Enthält hauptsächlich 
Naphthalin, Thionaphthen und 
Alkylnaphthaline.] 

295-310-8 91995-49-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-088-00-5 Extraktrückstände (Kohle), 
Naphthalinöl, alkalisch; Naphtha­
linöl-Extraktrückstand; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus alkalischem Waschen von 
Naphthalinöl zur Entfernung 
von Phenolverbindungen (Teer­
säuren). Besteht aus Naphthalin 
und Alkylnaphthalinen.] 

310-166-9 121620-47-1 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-089-00-0 Extraktrückstände (Kohle), 
Naphthalinöl, alkalisch, naphtha­
linarm; 
Naphthalinöl-Extraktrückstand; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen nach Ent­
fernen von Naphthalin aus alka­
lisch gewaschenem Naphthalinöl 
durch ein Kristallisationsverfah­
ren. Besteht in erster Linie aus 
Naphthalin und Alkylnaphthali­
nen.] 

310-167-4 121620-48-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-090-00-6 Destillate (Kohlenteer), Naphtha­
linöle, naphthalinfrei, alkalische 
Extrakte; 
Naphthalinöl-Extraktrückstand; 
[Öl, das nach Entfernen von Phe­
nolverbindungen (Teersäuren) 
aus abgelassenem Naphthalinöl 
durch alkalisches Waschen zu­
rückbleibt. Besteht in erster Linie 
aus Naphthalin und Alkylnaph­
thalinen.] 

292-612-1 90640-90-7 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-091-00-1 Extraktrückstände (Kohle), 
Naphthalinöl, alkalisch, Kopfdes­
tillate; 
Naphthalinöl-Extraktrückstand; 
[Destillat aus alkalisch gewasche­
nem Naphthalinöl mit einem 
Destillationsbereich von etwa 
180 

o C bis 220 
o C (356 

o F bis 
428 

o F). Besteht in erster Linie 
aus Naphthalin, Alkylbenzolen, 
Inden und Indan.] 

292-627-3 90641-04-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-092-00-7 Destillate (Kohlenteer), Naphtha­
linöle, Methylnaphthalin-Frakti­
on; 
Methylnaphthalinöl; 
[Destillat aus der fraktionierten 
Destillation von Hochtempera­
tur-Kohlenteer. [Besteht in erster 
Linie aus substituierten aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
zwei Ringen sowie aromatischen 
Stickstoffbasen mit einem Siede­
bereich von etwa 225 

o C bis 
255 

o C (437 
o F bis 491 

o F).] 

309-985-4 101896-27-9 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-093-00-2 Destillate (Kohlenteer), Naphtha­
linöle, Indol-Methylnaphthalin- 
Fraktion; Methylnaphthalinöl; 
[Destillat aus der fraktionierten 
Destillation von Hochtempera­
tur-Kohlenteer. [Besteht in erster 
Linie aus Indol und Methylnaph­
thalin mit einem Siedebereich 
von etwa 235 

o C bis 255 
o C 

(455 
o F bis 491 

o F).] 

309-972-3 101794-91-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-094-00-8 Destillate (Kohlenteer), Naphtha­
linöle, saure Extrakte; Methyl­
naphthalinöl-Extraktrückstand; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Basenentzug aus der Me­
thylnaphthalin-Fraktion aus der 
Destillation von Kohlenteer; mit 
einem Siedebereich von etwa 
230 

o C bis 255 
o C (446 

o F bis 
491 

o F). Enthält hauptsächlich 
1(2)-Methylnaphthalin, Naphtha­
lin, Dimethylnaphthalin und Bi­
phenyl.] 

295-309-2 91995-48-1 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-095-00-3 Extraktrückstände (Kohle), 
Naphthalinöl, alkalisch, Destilla­
tionsrückstände; Methylnaphtha­
linöl-Extraktrückstand; [Rück­
stand aus der Destillation von al­
kalisch gewaschenem Naphtha­
linöl mit einem Destillations­
bereich von etwa 220 

o C bis 
300 

o C (428 
o F bis 572 

o F). Be­
steht in erster Linie aus Naphtha­
lin, Alkylnaphthalinen und aro­
matischen Stickstoffbasen.] 

292-628-9 90641-05-7 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-096-00-9 Extraktöle (Kohle), sauer, teerba­
senfrei; 
Methylnaphthalinöl-Extraktrück­
stand; [Extraktöl, siedet im Be­
reich von etwa 220 

o C bis 265 
o C 

(428 
o F bis 509 

o F), aus alka­
lischem Kohlenteer-Extraktrück­
stand, hergestellt durch saures 
Waschen z. B. mit wässriger 
Schwefelsäure nach der Destilla­
tion zur Abtrennung der Teerba­
sen. Besteht in erster Linie aus 
Alkylnaphthalinen.] 

284-901-6 84989-12-8 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-097-00-4 Destillate (Kohlenteer), Benzol­
fraktion, Destillationsrückstände; 
Waschöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Rohbenzol 
(Hochtemperatur-Kohlenteer). 
Kann flüssig sein mit einem Des­
tillationsbereich von etwa 
150 

o C bis 300 
o C (302 

o F bis 
572 

o F) oder halbfest oder fest 
mit einem Schmelzpunkt bis zu 
70 

o C (158 
o F). Besteht in erster 

Linie aus Naphthalin und Alkyl­
naphthalinen.] 

310-165-3 121620-46-0 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-098-00-X Kreosotöl, Acenaphthen-Frakti­
on; 
Waschöl; [komplexe Kombina­
tion von Kohlenwasserstoffen, 
hergestellt durch Destillation 
von Kohlenteer, mit einem Sie­
debereich von etwa 240 

o C bis 
280 

o C (464 
o F bis 536 

o F). Be­
steht in erster Linie aus Acenaph­
then, Naphthalin und Alkylnaph­
thalin.] 

292-605-3 90640-84-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-099-00-5 Kreosotöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Kohlen­
teer. Besteht in erster Linie aus 
aromatischen Kohlenwasserstof­
fen und kann beträchtliche Men­
gen von Teersäuren und Teerba­
sen enthalten. Destilliert im Be­
reich von etwa 200 

o C bis 325 
o C 

(392o F bis 617 
o F).] 

263-047-8 61789-28-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-100-00-9 Kreosotöl, hochsiedendes Destil­
lat; 
Waschöl; 
[hochsiedende Destillationsfrakti­
on, erhalten aus der Hochtem­
peratur-Verkokung von bitu­
mischer Kohle, die weiter auf­
bereitet wird, um überschüssige 
kristalline Salze zu entfernen. 
Besteht in erster Linie aus Kreo­
sotöl, aus dem einige der norma­
lerweise vorkommenden poly­
nuklearen aromatischen Salze, 
die Bestandteile von Kohlenteer­
destillaten sind, entfernt sind. Ist 
bei etwa 5 

o C (41 
o F) kristall­

frei.] 

274-565-9 70321-79-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-101-00-4 Kreosot; 
[Kohlenteerdestillat aus der 
Hochtemperaturverkokung von 
bitumischer Kohle. Besteht in 
erster Linie aus aromatischen 
Kohlenwasserstoffen, Teersäuren 
und Teerbasen.] 

232-287-5 8001-58-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

648-102-00-X Extraktrückstände (Kohle), Kreo­
sotölsäure; 
Waschölextrakt-Rückstand; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
von Basen befreiten Fraktion 
aus der Destillation von Kohlen­
teer, siedet im Bereich von etwa 
250 

o C bis 280 
o C (482 

o F bis 
536 

o F). Besteht hauptsächlich 
aus Biphenyl und isomeren Di­
phenylnaphthalinen.] 

310-189-4 122384-77-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-103-00-5 Anthracenöl, Anthracenpaste; 
Anthracenölfraktion; 
[anthracenreicher Feststoff, erhal­
ten durch Kristallisation und 
Zentrifugieren von Anthracenöl. 
Besteht in erster Linie aus An­
thracen, Carbazol und Phen­
anthren.] 

292-603-2 90640-81-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-104-00-0 Anthracenöl, anthracenarm; An­
thracenölfraktion; 
[Öl, das nach einem Kristallisati­
onsverfahren zum Entfernen ei­
nes anthracenreichen Feststoffes 
(Anthracenpaste) aus Anthra­
cenöl zurückbleibt. Besteht in 
erster Linie aus zwei-, drei- und 
viergliedrigen aromatischen Ver­
bindungen.] 

292-604-8 90640-82-7 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-105-00-6 Rückstände (Kohlenteer), An­
thracenöldestillation; Anthracen­
ölfraktion; 
[Rückstand aus der fraktionierten 
Destillation von Rohanthracen, 
mit einem Siedebereich von 
etwa 340 

o C bis 400 
o C 

(644 
o F bis 752 

o F). Besteht 
überwiegend aus tri- und poly­
nuklearen aromatischen und hete­
rocyclischen Kohlenwasserstof­
fen.] 

295-505-8 92061-92-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-106-00-1 Anthracenöl, Anthracenpaste, 
Anthracenfraktion; Anthracen­
ölfraktion; 

295-275-9 91995-15-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Anthracen, er­
halten durch Kristallisation des 
Anthracenöls aus Hochtempera­
tur-Steinkohlenteer; mit einem 
Siedebereich von 330 

o C bis 
350 

o C (626 
o F bis 662 

o F). Ent­
hält hauptsächlich Anthracen, 
Carbazol und Phenanthren.] 

648-107-00-7 Anthracenöl, Anthracenpaste, 
Carbazolfraktion; Anthracen­
ölfraktion; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Anthracen, er­
halten durch Kristallisation des 
Anthracenöls aus Hochtempera­
tur-Steinkohlenteer; mit einem 
Siedebereich von etwa 350 

o C bis 
360 

o C (662 F bis 680 
o F). Ent­

hält hauptsächlich Anthracen, 
Carbazol und Phenanthren.] 

295-276-4 91995-16-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-108-00-2 Anthracenöl, Anthracenpaste, 
leichte Destillate; 
Anthracenölfraktion; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Anthracen, er­
halten durch Kristallisation des 
Anthracenöls aus Hochtempera­
turteer aus bituminöser Kohle; 
mit einem Siedebereich von 
etwa 290 

o C bis 340 
o C 

(554 
o F bis 644 

o F). Enthält 
hauptsächlich trinukleare Aroma­
ten und ihre Dihydroderivate.] 

295-278-5 91995-17-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-109-00-8 Teeröle, Kohle, Niedertempera­
tur; Teeröl, hochsiedend; 
[Destillat aus Niedertemperatur- 
Kohlenteer. Besteht in erster Li­
nie aus Kohlenwasserstoffen, 
Phenolverbindungen sowie aro­
matischen Stickstoffbasen mit ei­
nem Siedebereich von etwa 
160 

o C bis 340 
o C (320 

o F bis 
644 

o F).] 

309-889-2 101316-87-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-110-00-3 Extraktrückstände (Kohle), Nie­
dertemperatur-Kohlenteer alka­
lisch; 
[Rückstand aus Niedertempera­
tur-Kohlenteerölen nach alka­
lischem Waschen, z. B. mit 
wässrigem Natriumhydroxid, 
zum Entfernen von rohen Koh­
lenteersäuren. Besteht in erster 
Linie aus Kohlenwasserstoffen 
und aromatischen Stickstoff­
basen.] 

310-191-5 122384-78-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-111-00-9 Phenole, Extrakt aus Ammoniak­
lösung; alkalischer Extrakt; 
[Kombination von Phenolen, mit 
Isobutylacetat aus der Ammoni­
aklösung extrahiert, die aus dem 
bei der Niedertemperaturpyrolyse 
(weniger als 700 

o C (1292 
o F)) 

von Kohle anfallenden Gas kon­
densiert. Besteht vorwiegend aus 
einer Reaktionsmasse aus ein- 
und zweiwertigen Phenolen.] 

284-881-9 84988-93-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-112-00-4 Destillate (Kohlenteer), leichte 
Öle, alkalische Extrakte; 
alkalischer Extrakt; 
[wässriger Extrakt aus Carbolöl, 
hergestellt durch alkalisches Wa­
schen z. B. mit wässrigem Na­
triumhydroxid. Besteht in erster 
Linie aus den Alkalisalzen ver­
schiedener Phenolverbindungen.] 

292-610-0 90640-88-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-113-00-X Extrakte, Kohlenteeröl alkalisch; 
alkalischer Extrakt; 
[Extrakt aus Kohlenteeröl, her­
gestellt durch alkalisches Wa­
schen, z. B. mit wässrigem Na­
triumhydroxid. Besteht in erster 
Linie aus den Alkalisalzen ver­
schiedener Phenolverbindungen.] 

266-017-2 65996-83-0 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-114-00-5 Destillate (Kohlenteer), Naphtha­
linöle, alkalische Extrakte; alka­
lischer Extrakt; 
[wässriger Extrakt aus Naphtha­
linöl, hergestellt durch alka­
lisches Waschen z. B. mit wäss­
rigem Natriumhydroxid. Besteht 
in erster Linie aus den Alkalisal­
zen verschiedener Phenolverbin­
dungen.] 

292-611-6 90640-89-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-115-00-0 Extraktrückstände (Kohle), 
Teeröl alkalisch, mit Kohlen­
dioxid und Calciumoxid behan­
delt; 
Rohphenole; [Produkt, erhalten 
durch Behandlung des alka­
lischen Extrakts aus Kohlenteer 
mit CO 2 und CaO. Besteht in 
erster Linie aus CaCO 3, 
Ca(OH) 2, Na 2CO 3 und anderen 
organischen und anorganischen 
Verunreinigungen.] 

292-629-4 90641-06-8 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-116-00-6 Teersäuren, Kohle, roh; Rohphe­
nole; 
[Reaktionsprodukt, erhalten 
durch Neutralisieren des alka­
lischen Extrakts von Kohlen­
teeröl mit einer sauren Lösung, 
z. B. wässriger Schwefelsäure, 
oder gasförmigem Kohlendioxid, 
um die freien Säuren zu erhalten. 
Besteht in erster Linie aus Teer­
säuren wie Phenol, Kresolen und 
Xylenolen.] 

266-019-3 65996-85-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-117-00-1 Teersäuren, Braunkohle, roh; 
Rohphenole; 
[angesäuerter alkalischer Extrakt 
von Braunkohlenteerdestillat. 
Besteht in erster Linie aus Phe­
nol und Phenolhomologen.] 

309-888-7 101316-86-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-118-00-7 Teersäuren, Braunkohlever­
gasung; 
Rohphenole; 
[komplexe Kombination organi­
scher Verbindungen, erhalten 
aus der Vergasung von Braun­
kohle. Besteht in erster Linie 
aus C 6-10-hydroxy-aromatischen 
Phenolen und ihren Homologen.] 

295-536-7 92062-22-1 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-119-00-2 Teersäuren, Destillationsrück­
stände; Destillat-Phenole; 
[Rückstand aus der Destillation 
von Rohphenol aus Kohle. Be­
steht vorwiegend aus Phenolen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 8 bis C 10 und einem 
Erweichungspunkt von 60 

o C bis 
80 

o C (140 
o F bis 176 

o F).] 

306-251-5 96690-55-0 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-120-00-8 Teersäuren, Methylphenol-Frakti­
on; 
Destillat-Phenole; 
[die an 3- und 4-Methylphenol 
reiche Teersäuren-Fraktion, ge­
wonnen durch Destillation der 
rohen Teersäuren von Niedertem­
peratur-Kohlenteer.] 

284-892-9 84989-04-8 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-121-00-3 Teersäuren, Polyalkylphenol- 
Fraktion; 
Destillat-Phenole; 
[Teersäuren-Fraktion, gewonnen 
durch Destillation der rohen 
Teersäuren von Niedertempera­
tur-Kohlenteer; mit einem Siede­
bereich von etwa 225 

o C bis 
320 

o C (437 
o F bis 608 

o F). Be­
steht in erster Linie aus Poly­
alkylphenolen.] 

284-893-4 84989-05-9 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-122-00-9 Teersäuren, Xylenolfraktion; 
Destillat-Phenole; 
[die an 2,4- und 2,5-Dimethylp­
henol reiche Teersäuren-Fraktion, 
gewonnen durch Destillation der 
rohen Teersäuren von Niedertem­
peratur-Kohlenteer.] 

284-895-5 84989-06-0 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-123-00-4 Teersäuren, Ethylphenolfraktion; 
Destillat-Phenole; 
[die an 3- und 4-Ethylphenol rei­
che Teersäuren-Fraktion, gewon­
nen durch Destillation der rohen 
Teersäuren von Niedertempera­
tur-Kohlenteer.] 

284-891-3 84989-03-7 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-124-00-X Teersäuren, 3,5-Xylenol-Frakti­
on; Destillat-Phenole; 
[die an 3,5-Dimethylphenol rei­
che Teersäuren-Fraktion, gewon­
nen durch Destillation der rohen 
Teersäuren von Niedertempera­
tur-Kohlenteer.] 

284-896-0 84989-07-1 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-125-00-5 Teersäuren, Rückstände, Destilla­
te, erster Schnitt; 
Destillat-Phenole; 
[Rückstand aus der Destillation 
von leichtem Carbolöl im Be­
reich von 235 

o C bis 355 
o C 

(481 
o F bis 697 

o F).] 

270-713-1 68477-23-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-126-00-0 Teersäuren, Cresylsäure, Rück­
stände; Destillat-Phenole; 
[Rückstand aus rohen Kohlen­
teersäuren nach Entfernen von 
Phenol, Kresolen, Xylenolen 
und sämtlichen höhersiedenden 
Phenolen. Schwarzer Feststoff 
mit einem Schmelzpunkt von un­
gefähr 80 

o C (176 
o F). Besteht in 

erster Linie aus Polyalkylpheno­
len, Gummiharzen und anorgani­
schen Salzen.] 

271-418-0 68555-24-8 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-127-00-6 Phenole, C 9-11; Destillat-Phenole 293-435-2 91079-47-9 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-128-00-1 Teersäuren, Cresylsäure; Destil­
lat-Phenole; 
[komplexe Kombination organi­
scher Verbindungen, erhalten 
aus Braunkohle; mit einem Sie­
debereich von etwa 200 

o C bis 
230 

o C (392 
o F bis 446 

o F). Ent­
hält hauptsächlich Phenole und 
Pyridinbasen.] 

295-540-9 92062-26-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-129-00-7 Teersäuren, Braunkohle, C 2-Al­
kylphenol-Fraktion; 
Destillat-Phenole; 
[Destillat aus der Ansäuerung 
von alkalisch gewaschenem 
Braunkohlenteerdestillat mit ei­
nem Siedebereich von etwa 
200 

o C bis 230 
o C (392 

o F bis 
446 

o F). Besteht in erster Linie 
aus m- und p-Ethylphenol sowie 
aus Kresolen und Xylenolen.] 

302-662-9 94114-29-1 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-130-00-2 Extraktöle (Kohle), Naphthalin­
öle; 
saurer Extrakt; 
[wässriger Extrakt, erhalten 
durch saure Wäsche von alka­
lisch gewaschenem Naphthalinöl. 
Besteht in erster Linie aus sauren 
Salzen verschiedener aromati­
scher Stickstoffbasen einschließ­
lich Pyridin, Chinolin und ihrer 
Alkylderivate.] 

292-623-1 90641-00-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-131-00-8 Teerbasen, Chinolinderivate; 
Destillat-Basen 

271-020-7 68513-87-1 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-132-00-3 Teerbasen, Kohle, Chinolinderi­
vat-Fraktion; 
Destillat-Basen 

274-560-1 70321-67-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-133-00-9 Teerbasen, Kohle, Destillations­
rückstände; Destillat-Basen; 
[Destillationsrückstand, erhalten 
nach der Destillation von neutra­
lisiertem saurem Extrakt der ba­
senhaltigen Teerfraktionen aus 
der Destillation von Kohlenteer. 
Enthält hauptsächlich Anilin, 
Kollidine, Chinolin und Chino­
linderivate und Toluidine.] 

295-544-0 92062-29-8 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-134-00-4 Kohlenwasserstofföle, aroma­
tisch, gemischt mit Polyethylen 
und Polypropylen, pyrolysiert, 
Leichtölfraktion; 
Wärmebehandlungsprodukte; 
[Öl, erhalten aus der Wärmebe­
handlung eines Gemischs von 
Polyethylen/Polypropylen mit 
Kohlenteerpech oder aromati­
schen Ölen. Besteht vorwiegend 
aus Benzol und seinen Homolo­
gen mit einem Siedebereich von 
etwa 70 

o C bis 120 
o C 

(158 
o F bis 248 

o F).] 

309-745-9 100801-63-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-135-00-X Kohlenwasserstofföle, aroma­
tisch, gemischt mit Polyethylen, 
pyrolysiert, Leichtölfraktion; 
Wärmebehandlungsprodukte; 
[Öl, erhalten aus der Wärmebe­
handlung von Polyethylen ge­
mischt mit Kohlenteerpech oder 
aromatischen Ölen. Besteht vor­
wiegend aus Benzol und seinen 
Homologen mit einem Siede­
bereich von 70 

o C bis 120 
o C 

(158 
o F bis 248 

o F).] 

309-748-5 100801-65-8 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-136-00-5 Kohlenwasserstofföle, aroma­
tisch, gemischt mit Polystyrol, 
pyrolysiert, Leichtölfraktion; 
Wärmebehandlungsprodukte; 
[Öl, erhalten aus der Wärmebe­
handlung von Polystyrol ge­
mischt mit Kohlenteerpech oder 
aromatischen Ölen. 
Besteht vorwiegend aus Benzol 
und seinen Homologen mit ei­
nem Siedebereich von etwa 
70 

o C bis 210 
o C (158 

o F bis 
410 

o F).] 

309-749-0 100801-66-9 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-137-00-0 Extraktrückstände (Kohle), Teer­
öl, alkalisch, Naphthalin-Destilla­
tionsrückstände; Naphthalinöl- 
Extraktrückstand; 
[Rückstand, erhalten aus che­
mischem Öl, extrahiert nach Ent­
fernen von Naphthalin durch 
Destillation; besteht in erster Li­
nie aus aromatischen Kohlenwas­
serstoffen mit zwei- bis vier­
gliedrigen kondensierten Ring­
systemen und aromatischen 
Stickstoffbasen.] 

277-567-8 73665-18-6 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-138-00-6 Kreosotöl, niedrigsiedendes Des­
tillat; 
Waschöl; 
[niedrigsiedende Destillations­
fraktion, erhalten aus der Hoch­
temperatur-Verkokung von bitu­
mischer Kohle, die weiter auf­
bereitet wird, um überschüssige 
kristalline Salze zu entfernen. 
Besteht in erster Linie aus Kreo­
sotöl, aus dem einige der norma­
lerweise vorkommenden poly­
nuklearen aromatischen Salze, 
die Bestandteile von Kohlenteer­
destillaten sind, entfernt sind. Ist 
bei etwa 38 

o C (100 
o F) kristall­

frei.] 

274-566-4 70321-80-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-139-00-1 Teersäuren, Cresylsäure, Na­
triumsalze, Lösungen kaustischer 
Alkalien; alkalischer Extrakt 

272-361-4 68815-21-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-140-00-7 Extraktöle (Kohle), Teerbase; 
saurer Extrakt; 
[Extrakt aus dem Rückstand vom 
alkalischen Extrakt aus Kohlen­
teeröl, hergestellt durch saures 
Waschen z. B. mit wässriger 
Schwefelsäure nach der Destilla­
tion zum Entfernen von Naphtha­
lin. Besteht in erster Linie aus 
den sauren Salzen verschiedener 
aromatischer Stickstoffbasen ein­
schließlich Pyridin, Chinolin und 
ihren Alkylderivaten.] 

266-020-9 65996-86-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

648-141-00-2 Teerbasen, Kohle, roh; Roh- 
Teerbasen; 
[Reaktionsprodukt, erhalten 
durch Neutralisieren des Extrak­
tionsöls von Kohlenteerbasen mit 
einer alkalischen Lösung, z. B. 
wässrigem Natriumhydroxid, um 
die freien Basen zu erhalten. Be­
steht in erster Linie aus organi­
schen Basen wie Acridin, Phen­
anthridin, Pyridin, Chinolin und 
ihren Alkylderivaten.] 

266-018-8 65996-84-1 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

JM 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-142-00-8 Rückstände (Kohle), flüssige Lö­
sungsmittelextraktion; 
[kohäsives Pulver, das sich aus 
Kohlenmineralstoff und nicht 
aufgelöster Kohle nach Extrak­
tion von Kohle durch ein flüssi­
ges Lösungsmittel zusammen­
setzt.] 

302-681-2 94114-46-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-143-00-3 Kohleflüssigkeiten, flüssige Lö­
sungsmittelextraktion Lösung; 
[das Produkt, das man durch Fil­
tration von Kohlenmineralstoff 
und nicht aufgelöster Kohle aus 
einer Kohlenextraktlösung durch 
Aufschließen von Kohle in ei­
nem flüssigen Lösungsmittel er­
hält. Die schwarze, viskose, 
hoch komplexe flüssige Kom­
bination besteht in erster Linie 
aus aromatischen und teilweise 
hydrierten aromatischen Kohlen­
wasserstoffen, aromatischen 
Stickstoffverbindungen, aromati­
schen Schwefelverbindungen, 
phenolhaltigen und anderen aro­
matischen Sauerstoffverbindun­
gen und ihren Alkylderivaten.] 

302-682-8 94114-47-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-144-00-9 Kohleflüssigkeiten, flüssige Lö­
sungsmittelextraktion; [Das im 
wesentlichen lösungsmittelfreie 
Produkt, das man durch Destilla­
tion des Lösungsmittels aus ab­
gefilterter Kohlenextraktlösung 
aus dem Aufschließen von Kohle 
in einem flüssigen Lösungsmittel 
erhält. Der schwarze Semifest­
stoff besteht in erster Linie aus 
einer komplexen Kombination 
von aromatischen Kohlenwasser­
stoffen mit kondensierten Rin­
gen, aromatischen Stickstoffver­
bindungen, aromatischen Schwe­
felverbindungen, phenolhaltigen 
und anderen aromatischen Sauer­
stoffverbindungen und ihren Al­
kylderivaten.] 

302-683-3 94114-48-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 M 

648-145-00-4 Teer, Braunkohle; 
[Öl, aus Braunkohlenteer destil­
liert. Besteht in erster Linie aus 
aliphatischen, naphthenhaltigen 
und aromatischen Kohlenwasser­
stoffen mit einem bis drei Rin­
gen, ihren Alkylderivaten, Hete­
roaromaten und Phenolen mit ei­
nem und zwei Ringen und siedet 
im Bereich von etwa 150 

o C bis 
360 

o C (302 
o F bis 680 

o F).] 

309-885-0 101316-83-0 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-146-00-X Teer, Braunkohle, Niedrigtem­
peratur; 
[Teer, den man aus der Niedrig­
temperatur-Verkokung und Nied­
rigtemperatur-Vergasung von 
Braunkohle erhält. Besteht in ers­
ter Linie aus aliphatischen, naph­
thenhaltigen und cyclischen aro­
matischen Kohlenwasserstoffen, 
heteroaromatischen Kohlenwas­
serstoffen und cyclischen Pheno­
len.] 

309-886-6 101316-84-1 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

648-147-00-5 Leichtöl (Kohle), Koksofen; 
Rohbenzol; 
[flüchtige organische Flüssigkeit, 
extrahiert aus dem Gas, das bei 
der Hochtemperaturpyrolyse (hö­
her als 700 

o C (1292 
o F)) von 

Kohle anfällt. Besteht in erster 
Linie aus Benzol, Toluol und 
Xylolen. Kann andere kleinere 
Kohlenwasserstoffbestandteile 
enthalten.] 

266-012-5 65996-78-3 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-148-00-0 Destillate (Kohle), flüssige Lö­
sungsmittelextraktion, primär; 
[flüssiges Produkt der Kondensa­
tion von Dämpfen, die während 
der Aufspaltung von Kohle in ei­
nem flüssigen Lösungsmittel aus­
treten; mit einem Siedebereich 
von etwa 30 

o C bis 300 
o C 

(86 
o F bis 572 

o F). 
Besteht in erster Linie aus teil­
weise hydrierten aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit konden­
sierten Ringen, aromatischen 
Verbindungen, die Stickstoff, 
Sauerstoff und Schwefel enthal­
ten, und ihren Alkylderivaten 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 4 bis 
C 14.] 

302-688-0 94114-52-0 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

648-149-00-6 Destillate (Kohle), Lösungsmit­
telextraktion, hydrogecrackt; 
[Destillat, erhalten durch Hydro­
cracken von Kohlenextrakt oder 
der Lösung, die durch flüssige 
Lösungsmittelextraktion oder Ex­
traktion mit überkritischen Gasen 
entsteht, mit einem Siedebereich 
von etwa 30 

o C bis 300 
o C 

(86 
o F bis 572 

o F). Besteht in 
erster Linie aus aromatischen, 

302-689-6 94114-53-1 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

hydrierten aromatischen und 
naphthenhaltigen Verbindungen, 
ihren Alkylderivaten und Alka­
nen mit Kohlenstoffzahlen über­
wiegend im Bereich von C 4 bis 
C 14. Stickstoff, Schwefel und 
Sauerstoff enthaltende aromati­
sche und hydrierte aromatische 
Verbindungen sind vorhanden.] 

648-150-00-1 Naphtha (Kohle), Lösungsmittel­
extraktion, hydrogecrackt; 
[Fraktion des Destillats, erhalten 
durch Hydrocracken von Kohlen­
extrakt oder der Lösung, die 
durch flüssige Lösungsmittel­
extraktion oder Extraktion mit 
überkritischen Gasen entsteht, 
mit einem Siedebereich von 
etwa 30 

o C bis 180 
o C (86 

o F bis 
356 

o F). Besteht in erster Linie 
aus aromatischen, hydrierten aro­
matischen und naphthenhaltigen 
Verbindungen, ihren Alkylderi­
vaten und Alkanen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 9. Stickstoff, 
Schwefel und Sauerstoff enthal­
tende aromatische und hydrierte 
aromatische Verbindungen sind 
vorhanden.] 

302-690-1 94114-54-2 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-151-00-7 Benzin, Kohle Lösungsmittel­
extraktion, hydrogecrackt Naph­
tha; 
[Motorbrennstoff, der durch Re­
formieren der aufbereiteten 
Naphtha-Fraktion der Produkte 
aus dem Hydrocracken von Koh­
lenextrakt oder der Lösung ent­
steht, die durch flüssige Lösungs­
mittelextraktion oder Extraktion 
mit überkritischen Gasen ent­
steht, mit einem Siedebereich 
von etwa 30 

o C bis 180 
o C 

(86 
o F bis 356 

o F). Besteht in 
erster Linie aus aromatischen 
und naphthenhaltigen Kohlen­
wasserstoffen, ihren Alkylderi­
vaten und Alkylkohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
im Bereich von C 4 bis C 9.] 

302-691-7 94114-55-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

648-152-00-2 Mittlere Destillate (Kohle), Lö­
sungsmittelextraktion, hydro­
gecrackt; 
[Destillat, erhalten durch Hydro­
cracken von Kohlenextrakt oder 
der Lösung, die durch flüssige 
Lösungsmittelextraktion oder Ex­
traktion mit überkritischen Gasen 
entsteht; siedet im Bereich von 

302-692-2 94114-56-4 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

etwa 180 
o C bis 300 

o C 
(356 

o F bis 572 
o ). Besteht in 

erster Linie aus aromatischen 
Verbindungen mit zwei Ringen, 
hydrierten aromatischen und 
naphthenhaltigen Verbindungen, 
ihren Alkylderivaten und Alka­
nen mit Kohlenstoffzahlen vor­
wiegend im Bereich von C 9 bis 
C 14. Stickstoff, Schwefel und 
Sauerstoff enthaltende Verbin­
dungen sind vorhanden.] 

648-153-00-8 Mittlere Destillate (Kohle), Lö­
sungsmittelextraktion, hydro­
gecrackt, hydriert; 
[Destillat aus der Hydrierung von 
hydrogecracktem mittlerem Des­
tillat aus Kohlenextrakt oder der 
Lösung, die durch flüssige Lö­
sungsmittelextraktion oder Ex­
traktion mit überkritischen Gasen 
entsteht, mit einem Siedebereich 
von etwa 180 

o C bis 280 
o C 

(356 
o F bis 536 

o F). Besteht in 
erster Linie aus hydrierten Koh­
lenwasserstoffen mit zwei Rin­
gen und ihren Alkylderivaten 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 9 bis 
C 14.] 

302-693-8 94114-57-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

648-154-00-3 Brennstoffe, Düsenflugzeug, 
Kohle Lösungsmittelextraktion, 
hydrogecrackte hydrierte; 
[Düsentriebwerksbrennstoff, her­
gestellt durch Hydrierung der 
Mitteldestillat-Fraktion der Hy­
drocrackprodukte von Kohlen­
extrakt oder der Lösung, die 
durch flüssige Lösungsmittel­
extraktion oder Extraktion mit 
überkritischen Gasen entsteht 
und in einem Bereich von etwa 
180 

o C bis 225 
o C (356 

o F bis 
473 

o F) siedet. Besteht in erster 
Linie aus hydrierten Kohlenwas­
serstoffen mit zwei Ringen und 
ihren Alkylderivaten mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 10 bis C 12.] 

302-694-3 94114-58-6 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H350 

648-155-00-9 Brennstoffe, Diesel, Kohle Lö­
sungsmittelextraktion, hydro­
gecrackte hydrierte; [Dieseltrieb­
werksbrennstoff, hergestellt 
durch Hydrierung der Mitteldes­
tillat-Fraktion der Hydrocrack­
produkte von Kohlenextrakt 
oder der Lösung, die durch flüs­
sige Lösungsmittelextraktion 
oder Extraktion mit überkriti­
schen Gasen entsteht und in ei­
nem Bereich von etwa 
200o o C bis 280o o C (392 

o F bis 
536 

o F) siedet. Besteht in erster 

302-695-9 94114-59-7 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Linie aus hydrierten Kohlenwas­
serstoffen mit zwei Ringen und 
ihren Alkylderivaten mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 11 bis C 14.] 

648-156-00-4 Leichtöl (Kohle), Halbver­
kokungsverfahren; Frischöl; 
[flüchtige organische Flüssigkeit, 
die aus dem bei der Niedertem­
peraturpyrolyse (weniger als 
700 

o C (1292 
o F)) ausströmenden 

Gas kondensiert. Besteht in erster 
Linie aus C 6-10-Kohlenwasserstof­
fen.] 

292-635-7 90641-11-5 Carc. 1B Muta. 
1B 

H350 
H340 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 

J 

649-001-00-3 Extrakte (Erdöl), leichtes naph­
thenhaltiges Destillatlösungsmit­
tel 

265-102-1 64742-03-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-002-00-9 Extrakte (Erdöl), schweres pa­
raffinhaltiges Destillatlösungsmit­
tel 

265-103-7 64742-04-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-003-00-4 Extrakte (Erdöl), leichtes paraff­
inhaltiges Destillatlösungsmittel 

265-104-2 64742-05-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-004-00-X Extrakte (Erdöl), schweres naph­
thenhaltiges Destillatlösungsmit­
tel 

265-111-0 64742-11-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-005-00-5 Extrakte (Erdöl), leichtes Va­
kuum Gasöl Lösungsmittel 

295-341-7 91995-78-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-006-00-0 Kohlenwasserstoffe, C 26-55, aro­
matenreich 

307-753-7 97722-04-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-007-00-6 Fettsäuren, Tallöl, Reaktionspro­
dukte mit Iminodiethanol und 
Borsäure 

400-160-5 — Skin Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H315 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H411 

649-008-00-1 Rückstände (Erdöl), offener 
Turm; 
Schweröl; 
[komplexer Rückstand aus der at­
mosphärischen Destillation von 
Rohöl. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend größer als C 20 und 
siedet bei über etwa 350 

o C 
(662 

o F). Dieser Lauf enthält 
wahrscheinlich 5 Gewichtspro­
zent oder mehr aromatische Koh­
lenwasserstoffe mit 4- bis 6- 
gliedrigen kondensierten Ring­
systemen.] 

265-045-2 64741-45-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-009-00-7 Gasöle (Erdöl), schwere Vaku­
um-; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Vakuumdestillation des 
Rückstands aus der atmosphäri­
schen Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 20 bis 
C 50 und siedet im Bereich von 
etwa 350 

o C bis 600 
o C 

(662 
o F bis 1112 

o F). Dieser 
Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

265-058-3 64741-57-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-010-00-2 Destillate (Erdöl), schwere kata­
lytisch gecrackte; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 15bis C 35 und siedet im Be­
reich von etwa 260 

o C bis 500 
o C 

(500 
o F bis 932 

o F). Dieser Lauf 

265-063-0 64741-61-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

enthält wahrscheinlich 5 Ge­
wichtsprozent oder mehr aroma­
tische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

649-011-00-8 Gereinigte Öle (Erdöl), kataly­
tisch gecrackte; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
als Rückstandsfraktion durch 
Destillation von Produkten aus 
einem katalytischen Crackverfah­
ren. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend größer als C 20 und 
siedet bei über etwa 350 

o C 
(662 

o F). Dieser Lauf enthält 
wahrscheinlich 5 Gewichtspro­
zent oder mehr aromatische Koh­
lenwasserstoffe mit 4- bis 6- 
gliedrigen kondensierten Ring­
systemen.] 

265-064-6 64741-62-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-012-00-3 Rückstände (Erdöl), hydro­
gecrackt; Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
als Rückstandsfraktion durch 
Destillation von Produkten aus 
einem Hydrocrackverfahren. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 20 und siedet 
bei über etwa 350 

o C (662 
o F).] 

265-076-1 64741-75-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-013-00-9 Rückstände (Erdöl), thermisch 
gecrackt; Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
als Rückstandsfraktion durch 
Destillation des Produkts aus ei­
nem thermischen Crackverfahren. 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend größer als 
C 20 und siedet bei über etwa 
350 

o C (662 
o F). Dieser Lauf 

enthält wahrscheinlich 5 Ge­
wichtsprozent oder mehr aroma­
tische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

265-081-9 64741-80-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-014-00-4 Destillate (Erdöl), schwere ther­
misch gecrackte; 
Schweröl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem thermischen Crackverfah­
ren. Besteht überwiegend aus un­
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15 bis 
C 36 und siedet im Bereich von 
etwa 260 

o C bis 480 
o C 

(500 
o F bis 896 

o F). Dieser 
Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

265-082-4 64741-81-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-015-00-X Gasöle (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandelte Vakuum-; Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 13 bis C 50 und siedet 

265-162-9 64742-59-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

im Bereich von etwa 230 
o C bis 

600 
o C (446 

o F bis 1112 
o F). 

Dieser Lauf enthält wahrschein­
lich 5 Gewichtsprozent oder 
mehr aromatische Kohlenwasser­
stoffe mit 4- bis 6-gliedrigen 
kondensierten Ringsystemen.] 

649-016-00-5 Rückstände (Erdöl), hydrodesul­
furierte, offener Turm; Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandlung eines Offe­
nen-Turmrückstandes mit Was­
serstoff unter Einsatz eines Kata­
lysators unter Bedingungen zum 
Entfernen organischer Schwefel­
verbindungen. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 20 und siedet bei über etwa 
350 

o C (662 
o F). Dieser Lauf 

enthält wahrscheinlich 5 Ge­
wichtsprozent oder mehr aroma­
tische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

265-181-2 64742-78-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-017-00-0 Gasöle (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte schwere Vakuum-; Schwer­
öl; [komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytische Hydrodesulfu­
rierung. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 20 bis C 50 und siedet im Be­
reich von etwa 350 

o C bis 600 
o C 

(662 
o F bis 1112 

o F). Dieser 
Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

265-189-6 64742-86-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-018-00-6 Rückstände (Erdöl), steamcra­
cked; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Rückstandsfraktion aus der 
Destillation der Produkte eines 
Steamcrackverfahrens (ein­
schließlich Steamcracken zur 
Herstellung von Ethylen). Be­
steht überwiegend aus ungesät­
tigten Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
größer als C 14 und siedet bei 

265-193-8 64742-90-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

süber etwa 260 
o C (500 

o F). Die­
ser Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

649-019-00-1 Rückstände (Erdöl), offene; 
Schweröl; 
[komplexer Rückstand aus der at­
mosphärischen Destillation von 
Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 11 und siedet 
bei über etwa 200 

o C (392 
o F). 

Dieser Lauf enthält wahrschein­
lich 5 Gewichtsprozent oder 
mehr aromatische Kohlenwasser­
stoffe mit 4- bis 6-gliedrigen 
kondensierten Ringsystemen.] 

269-777-3 68333-22-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-020-00-7 Gereinigte Öle (Erdöl), hydrode­
sulfurierte katalytisch gecrackte; 
Schweröl; 

269-782-0 68333-26-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von katalytisch 
gecracktem gereinigtem Öl mit 
Wasserstoff, um organischen 
Schwefel in Schwefelwasserstoff 
zu überführen, der entfernt wird. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 20 und siedet 
bei über etwa 350 

o C (662 
o F). 

Dieser Lauf enthält wahrschein­
lich 5 Gewichtsprozent oder 
mehr aromatische Kohlenwasser­
stoffe mit 4- bis 6-gliedrigen 
kondensierten Ringsystemen.] 

649-021-00-2 Destillate (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte intermediäre katalytisch ge­
crackte; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von intermediä­
ren katalytisch gecrackten Destil­
laten mit Wasserstoff, um organi­
schen Schwefel in Schwefelwas­
serstoff zu überführen, der ent­
fernt wird. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 

269-783-6 68333-27-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

von C 11 bis C 30 und siedet im 
Bereich von etwa 205 

o C bis 
450 

o C (401 
o F bis 842 

o F). Ent­
hält eine relativ große Menge tri­
cyclischer aromatischer Kohlen­
wasserstoffe.] 

649-022-00-8 Destillate (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte schwere katalytisch ge­
crackte; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von schweren 
katalytisch gecrackten Destillaten 
mit Wasserstoff, um organischen 
Schwefel in Schwefelwasserstoff 
zu überführen, der entfernt wird. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15 bis 
C 35 und siedet im Bereich von 
etwa 260 

o C bis 500 
o C 

(500 
o F bis 932 

o F). Dieser 
Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

269-784-1 68333-28-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-023-00-3 Brennöl, Öle aus Rückständen 
von straight-run-Benzin, hoch­
schwefelhaltig; 
Schweröl; 

270-674-0 68476-32-4 Carc. 1B H350 HS08 
Dgr 

H350 

649-024-00-9 Brennöl, Rückstand; Schweröl; 
[flüssiges Produkt aus verschie­
denen Raffinerieläufen, gewöhn­
lich Rückstände. Die Zusammen­
setzung ist komplex und variiert 
mit der Rohölquelle.] 

270-675-6 68476-33-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-025-00-4 Rückstände (Erdöl), katalytische 
Reformer Fraktionator Rück­
standsdestillation; 
Schweröl; 
[komplexer Rückstand aus der 
Destillation eines katalytischen 
Reformer Fraktionator Rückstan­
des. Siedet etwa über 399 

o C 
(750 

o F).] 

270-792-2 68478-13-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-026-00-X Rückstände (Erdöl), schweres 
Kokereigasöl und Vakuumgasöl; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
als Rückstandsfraktion aus der 
Destillation von schwerem Koke­
reigasöl und Vakuumgasöl. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend größer als 
C 13 und siedet bei über etwa 
230 

o C (446 
o F).] 

270-796-4 68478-17-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-027-00-5 Rückstände (Erdöl), schwere Ko­
kerei und leichte Vakuum; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
als Rückstandsfraktion aus der 
Destillation von schwerem Koke­
reigasöl und leichtem Vakuum­
gasöl. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 13 und siedet bei über etwa 
230 

o C (446 
o F).] 

270-983-0 68512-61-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-028-00-0 Rückstände (Erdöl), leichte Va­
kuum; 
Schweröl; [komplexer Rückstand 
aus der Vakuumdestillation des 
Rückstands aus der atmosphäri­
schen Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 13 und siedet 
bei über etwa 230 

o C (446 
o F).] 

270-984-6 68512-62-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-029-00-6 Rückstände (Erdöl), steamcra­
cked, leichte; 
Schweröl; 
[komplexer Rückstand aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem Steamcrackverfahren. Be­
steht überwiegend aus aromati­
schen und ungesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen größer als C 7 und siedet 
im Bereich von etwa 101 

o C bis 
555 

o C (214 
o F bis 1030 

o F).] 

271-013-9 68513-69-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-030-00-1 Brennöl, Nr. 6; Schweröl; 
[Destillatöl mit einer minimalen 
Viskosität von 900 SUS bei 
37,7 

o C (100 
o F) und einer ma­

ximalen Viskosität von 9000 
SUS bei 37,7o C (100 

o F).] 

271-384-7 68553-00-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-031-00-7 Rückstände (Erdöl), Topanlage, 
niedrig-Schwefel; 
Schweröl; 
[eine wenig Schwefel enthaltende 
komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
als Rückstandsfraktion aus der 
Topanlagendestillation von Roh­
öl. Es ist der Rückstand nach 
dem Entfernen von straight-run 
Benzinschnitt, Kerosinschnitt 
und Gasölschnitt.] 

271-763-7 68607-30-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-032-00-2 Gasöle (Erdöl), schwere offene; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 7 bis 
C 35 und siedet im Bereich von 
etwa 121 

o C bis 510 
o C 

(250 
o F bis 950 

o F).] 

272-184-2 68783-08-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-033-00-8 Rückstände (Erdöl), Koks­
wäscher, kondensierte Ring-Aro­
maten enthaltend; Schweröl; 
[sehr komplexe Kombination 
von Kohlenwasserstoffen, her­
gestellt als Rückstandsfraktion 
durch Destillation des Vakuum­
rückstandes und der Produkte 
aus einem thermischen Crackver­
fahren. Besteht überwiegend aus 

272-187-9 68783-13-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 20 und siedet bei über etwa 
350 

o C (662 
o F). Dieser Lauf 

enthält wahrscheinlich 5 Ge­
wichtsprozent oder mehr aroma­
tische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

649-034-00-3 Destillate (Erdöl), Erdölrück­
stände Vakuum; Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Vakuumdestillation des 
Rückstands aus der atmosphäri­
schen Destillation von Rohöl. 

273-263-4 68955-27-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-035-00-9 Rückstände (Erdöl), steamcra­
cked, harzartig; 
Schweröl; 
[komplexer Rückstand aus der 
Destillation von steamcracked 
Erdölrückständen.] 

273-272-3 68955-36-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-036-00-4 Destillate (Erdöl), mittleres Va­
kuum; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Vakuumdestillation des 
Rückstands aus der atmosphäri­
schen Destillation von Rohöl.] 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 14 bis 
C 42 und siedet im Bereich von 
etwa 250 

o C bis 545 
o C 

(482 
o F bis 1013 

o F).] Dieser 
Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

274-683-0 70592-76-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-037-00-X Destillate (Erdöl), leichtes Vaku­
um; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Vakuumdestillation des 
Rückstands aus der atmosphäri­
schen Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 11 bis 
C 35 und siedet im Bereich von 
etwa 250 

o C bis 545 
o C 

(482 
o F bis 1013 

o F).] 

274-684-6 70592-77-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-038-00-5 Destillate (Erdöl), Vakuum; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Vakuumdestillation des 
Rückstands aus der atmosphäri­
schen Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15 bis 
C 50 und siedet im Bereich von 
etwa 270 

o C bis 600 
o C 

(518 
o F bis 1112 

o F). Dieser 
Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

274-685-1 70592-78-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-039-00-0 Gasöle (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte Koker hohes Vakuum-; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Hydrodesulfurierung von 
schweren Kokereidestillataus­
gangsstoffen. Besteht überwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 18bis C 44 
und siedet im Bereich von etwa 

285-555-9 85117-03-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

304 
o C bis 548 

o C (579 
o F bis 

1018 
o F). Dieser Lauf enthält 

wahrscheinlich 5 Gewichtspro­
zent oder mehr aromatische Koh­
lenwasserstoffe mit 4- bis 6- 
gliedrigen kondensierten Ring­
systemen.] 

649-040-00-6 Rückstände (Erdöl), steamcra­
cked, Destillate; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
während der Produktion von auf­
bereitetem Erdölteer durch Des­
tillation von steamcracked Teer. 
Besteht überwiegend aus aroma­
tischen und anderen Kohlenwas­
serstoffen und organischen 
Schwefelverbindungen.] 

292-657-7 90669-75-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-041-00-1 Rückstände (Erdöl), Vakuum, 
leicht; 
Schweröl; 
[komplexer Rückstand aus der 
Vakuumdestillation des Rück­
stands aus der atmosphärischen 
Destillation von Rohöl. Besteht 
überwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend größer als C 24 und 
siedet bei über etwa 390 

o C 
(734 

o F).] 

292-658-2 90669-76-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-042-00-7 Heizöl, schwer, hochschwefelhal­
tig; Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von rohem 
Erdöl. Besteht überwiegend aus 
aliphatischen, aromatischen und 
cycloaliphatischen Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend höher als C 25 und 
siedet bei über etwa 400 

o C 
(752 

o F).] 

295-396-7 92045-14-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-043-00-2 Rückstände (Erdöl), katalytisches 
Cracken; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
als Rückstandsfraktion durch 
Destillation von Produkten aus 
einem katalytischen Crackverfah­
ren. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 11 und siedet bei über etwa 
200 

o C (392 
o F).] 

295-511-0 92061-97-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-044-00-8 Destillate (Erdöl), intermediäre 
katalytisch gecrackte, thermisch 
abgebaut; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren, das als Wärmetrans­
fer-Flüssigkeit benutzt wurde. 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen und siedet im Be­
reich von etwa 220 

o C bis 450 
o C 

(428 
o F bis 842 

o F). Dieser Lauf 
enthält wahrscheinlich organische 
Schwefelverbindungen.] 

295-990-6 92201-59-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-045-00-3 Rückstandsöle (Erdöl); Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, Schwefel­
verbindungen und Metall enthal­
tenden organischen Verbindun­
gen, die man als Rückstand aus 
Raffinerie-Fraktionier-Crackver­
fahren erhält. Ergibt ein Fertigöl 
mit einer Viskosität größer als 
2 cSt bei 100 

o C.] 

298-754-0 93821-66-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-046-00-9 Rückstände, steamcracked, ther­
misch behandelt; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung und Destilla­
tion von roher steamcracked 
Naphtha erhält. Besteht überwie­
gend aus ungesättigten Kohlen­
wasserstoffen und siedet im Be­
reich über etwa 180 

o C 
(356 

o F).] 

308-733-0 98219-64-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-047-00-4 Destillate (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte gesamte mittlere; Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln eines Erdölaus­
gangsstoffes mit Wasserstoff er­
hält. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 9 bis C 25 und siedet 
im Bereich von etwa 150 

o C bis 
400 

o C (302 
o F bis 752 

o F).] 

309-863-0 101316-57-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-048-00-X Rückstände (Erdöl), katalytisch 
reformierte Fraktionator-; 
Schweröl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
als Rückstandsfraktion durch 
Destillation des Produkts aus ei­
nem katalytischen Reformingver­
fahren. Besteht überwiegend aus 
aromatischen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen über­
wiegend im Bereich von C 10 bis 
C 25 und siedet im Bereich von 
etwa 160 

o C bis 400 
o C 

(320 
o F bis 725 

o F). Dieser 
Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- oder 6-gliedrigen kondensier­
ten Ringsystemen.] 

265-069-3 64741-67-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-049-00-5 Erdöl; Rohöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen. Besteht in 
erster Linie aus aliphatischen, ali­
cyclischen und aromatischen 
Kohlenwasserstoffen. Kann auch 
geringe Mengen Stickstoff, Sau­
erstoff und Schwefelverbindun­
gen enthalten. Diese Kategorie 
schließt Leicht-, Mittel- und 
Schwererdöle ein, auch aus Teer­
sanden extrahierte Öle. Kohlen­
wasserstoffhaltige Materialien, 
die zu ihrer Gewinnung oder 

232-298-5 8002-05-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Konversion zu Erdölraffinerie­
grundstoffen größere chemische 
Veränderungen erfordern wie 
rohe Schieferöle, aufgewertete 
Schieferöle und flüssige Kohlen­
brennstoffe sind in dieser Defini­
tion nicht enthalten.] 

649-050-00-0 Destillate (Erdöl), leichte paraff­
inhaltige; 
nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Vakuumdestillation des 
Rückstands aus der atmosphäri­
schen Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15bis C 30 
und ergibt Fertigöl mit einer Vis­
kosität von weniger als 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält einen relativ großen An­
teil an gesättigten aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen, die norma­
lerweise in diesem Destillations­
bereich von Rohöl vorhanden 
sind.] 

265-051-5 64741-50-0 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-051-00-6 Destillate (Erdöl), schwere pa­
raffinhaltige; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; [Komplexe Kombination 
von Kohlenwasserstoffen, erhal­
ten durch Vakuumdestillation 
des Rückstands aus der atmo­
sphärischen Destillation von 
Rohöl. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 20 bis C 50 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von mindes­
tens 100 SUS bei 100 

o F (19 cSt 
bei 40 

o C) . Enthält eine relativ 
große Menge gesättigter aliphati­
scher Kohlenwasserstoffe.] 

265-052-0 64741-51-1 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-052-00-1 Destillate (Erdöl), leichte naph­
thenhaltige; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 

265-053-6 64741-52-2 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Vakuumdestillation des 
Rückstands aus der atmosphäri­
schen Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15bis C 30 
und ergibt Fertigöl mit einer Vis­
kosität von weniger als 100 SUS 
bei 100 

o F (19 cSt bei 40 
o C). 

Enthält relativ wenige normale 
Paraffine.] 

649-053-00-7 Destillate (Erdöl), schwere naph­
thenhaltige; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Vakuumdestillation des 
Rückstands aus der atmosphäri­
schen Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 20 bis 
C 50 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität von mindestens 100 
SUS bei 100 

o F (19 cSt bei 
40 

o C). Enthält relativ wenige 
normale Paraffine.] 

265-054-1 64741-53-3 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-054-00-2 Destillate (Erdöl), säurebehan­
delte schwere naphthenhaltige; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Verfahren 
durch Einwirkung von Schwefel­
säure. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 20 bis C 50 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von mindes­
tens 100 SUS bei 100 

o F (19 cSt 
bei 40 

o C) . Enthält relativ we­
nige normale Paraffine.] 

265-117-3 64742-18-3 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-055-00-8 Destillate (Erdöl), säurebehan­
delte leichte naphthenhaltige; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Verfahren 
durch Einwirkung von Schwefel­
säure. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 15 bis C 30 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von weniger 
als 100 SUS bei 100 

o F (19 cSt 
bei 40 

o C). Enthält relativ we­
nige normale Paraffine.] 

265-118-9 64742-19-4 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-056-00-3 Destillate (Erdöl), säurebehan­
delte schwere paraffinhaltige; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat durch Schwefelsäure­
behandlung. Besteht überwie­
gend aus gesättigten Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 20 bis C 50 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von mindes­
tens 100 SUS bei 100 

o F (19 cSt 
bei 40 

o C).] 

265-119-4 64742-20-7 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-057-00-9 Destillate (Erdöl), säurebehan­
delte leichte paraffinhaltige; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Verfahren 
durch Einwirkung von Schwefel­
säure. Besteht überwiegend aus 
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15 bis 
C 30 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität von weniger als 100 
SUS bei 100 

o F (19 cSt bei 
40 

o C).] 

265-121-5 64742-21-8 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-058-00-4 Destillate (Erdöl), chemisch neu­
tralisierte schwere paraffinhalti­
ge; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch ein Behandlungsverfahren 
zum Entfernen saurer Stoffe. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 20 bis C 50 und ergibt Fer­
tigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 100 SUS bei 100 

o F 
(19 cSt bei 40 

o C). Enthält eine 
relativ große Menge aliphatischer 
Kohlenwasserstoffe.] 

265-127-8 64742-27-4 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-059-00-X Destillate (Erdöl), chemisch neu­
tralisierte leichte paraffinhaltige; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 

265-128-3 64742-28-5 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1277 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch ein Behandlungsverfahren 
zum Entfernen saurer Stoffe. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15bis C 30 
und ergibt Fertigöl mit einer Vis­
kosität von weniger als 100 SUS 
bei 100 

o F (19 cSt bei 40 
o C).] 

649-060-00-5 Destillate (Erdöl), chemisch neu­
tralisierte schwere naphthenhalti­
ge; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch ein Behandlungsverfahren 
zum Entfernen saurer Stoffe. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 20 bis 
C 50 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität von mindestens 100 
SUS bei 100 

o F (19 cSt bei 
40 

o C). Enthält relativ wenige 
normale Paraffine.] 

265-135-1 64742-34-3 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-061-00-0 Destillate (Erdöl), chemisch neu­
tralisierte leichte naphthenhaltige; 
Nicht oder leicht raffiniertes Ba­
sisöl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch ein Behandlungsverfahren 
zum Entfernen saurer Stoffe. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15bis C 30 
und ergibt Fertigöl mit einer Vis­
kosität von weniger als (100 SUS 
bei 100 

o F (19 cSt bei 40 
o C). 

Enthält relativ wenige normale 
Paraffine.] 

265-136-7 64742-35-4 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-062-00-6 Gase (Erdöl), Kopfprodukte, ka­
talytisch gecrackt, Naphtha, Pro­
panabtrennung, C 3-reich, säure­
frei; Gase aus der Erdölverarbei­
tung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung katalytisch 
gecrackter Kohlenwasserstoffe 
und behandelt, um saure Ver­
unreinigungen zu entfernen. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 2 bis C 4, überwie­
gend C 3.] 

270-755-0 68477-73-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-063-00-1 Gase (Erdöl), katalytisch ge­
crackt; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht vorwiegend 
aus aliphatischen Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 6.] 

270-756-6 68477-74-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-064-00-7 Gase (Erdöl), katalytisch ge­
crackt, C 1-5-reich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht aus aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen im Bereich 
von C 1 bis C 6, vorwiegend C 1 bis 
C 5.] 

270-757-1 68477-75-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-065-00-2 Gase (Erdöl), Kopfprodukte, ka­
talytisch polymerisiertes Naph­
tha, Stabilisationskolonne, C 2-4- 
reich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 

270-758-7 68477-76-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Fraktionierung und Stabilisierung 
von katalytisch gecracktem 
Naphtha. Besteht aus aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen im Bereich 
von C 2 bis C 6, vorwiegend C 2 bis 
C 4.] 

649-066-00-8 Gase (Erdöl), katalytisch refor­
miert, C 1-4-reich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Refor­
ming-Verfahren. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen im Bereich von C 1 bis 
C 6, vorwiegend C 1 bis C 4.] 

270-760-8 68477-79-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-067-00-3 Gase (Erdöl), Alkylierungs­
beschickung aus C 3-5-Olefinen 
und -Paraffinen; Gase aus der 
Erdölverarbeitung; 

270-765-5 68477-83-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Olefinen und Paraffinen mit 
Kohlenstoffzahlen im Bereich 
von C 3 bis C 5, die für die Alky­
lierungsbeschickung verwendet 
werden. Umgebungstemperaturen 
liegen normalerweise über der 
kritischen Temperatur dieser 
Kombinationen.] 

649-068-00-9 Gase (Erdöl), C 4-reich; Gase aus 
der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Fraktio­
nierungsverfahren. Besteht aus 
aliphatischen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 3 bis C 5, vorwiegend 
C 4.] 

270-767-6 68477-85-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-069-00-4 Gase (Erdöl), Kopfprodukte, 
Ethanabtrennung; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation der Gas- und Benzin­
fraktionen aus dem katalytischen 
Crackverfahren. Enthält überwie­
gend Ethan und Ethylen.] 

270-768-1 68477-86-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-070-00-X Gase (Erdöl), Kopfprodukte, Iso­
butanabtrennung; Gase aus der 
Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch atmosphärische Destilla­
tion eines Butan-Butylen-Laufs. 
Besteht aus aliphatischen Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 3 bis C 4.] 

270-769-7 68477-87-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-071-00-5 Gase (Erdöl), Propanabtrennung 
trocken, propenreich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus den Gas- und Benzinfraktio­
nen aus einem katalytischen 
Crackverfahren. Besteht vorwie­
gend aus Propylen sowie etwas 
Ethan und Propan.] 

270-772-3 68477-90-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-072-00-0 Gase (Erdöl), Kopfprodukte, Pro­
panabtrennung; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus den Gas- und Benzinfraktio­
nen aus einem katalytischen 
Crackverfahren. Besteht aus ali­
phatischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 2 bis C 4.] 

270-773-9 68477-91-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-073-00-6 Gase (Erdöl), Gasrückgewin­
nungsanlage, Kopfprodukte, Pro­
panabtrennung; Gase aus der 
Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Fraktionierung verschiedener 
Kohlenwasserstoffläufe. Besteht 
vorwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
im Bereich von C 1 bis C 4, über­
wiegend Propan.] 

270-777-0 68477-94-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-074-00-1 Gase (Erdöl), Beschickung der 
Girbotolanlage; 

270-778-6 68477-95-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, verwendet 
zur Beschickung einer Girbotol­
anlage zur Entfernung von 
Schwefelwasserstoff. Besteht aus 
aliphatischen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen vor­
wiegend im Bereich von C 2 bis 
C 4.] 

649-075-00-7 Gase (Erdöl), isomerisiert, Naph­
thafraktionierung, C 4-reich, 
schwefelwasserstofffrei; 
Gase aus der Erdölverarbeitung 

270-782-8 68477-99-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-076-00-2 Restgas (Erdöl), Fraktionierung 
von katalytisch gecracktem gerei­
nigtem Öl und thermisch ge­
cracktem Vakuumrückstand aus 
Rücklaufbehälter; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Fraktionierung von katalytisch 
gecracktem gereinigtem Öl und 
thermisch gecracktem Vakuum­
rückstand. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 6.] 

270-802-5 68478-21-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1285 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-077-00-8 Restgas (Erdöl), Stabilisierung 
von katalytisch gecracktem 
Naphtha, Absorptionssäule; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Stabilisierung von kataly­
tisch gecracktem Naphtha. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 6.] 

270-803-0 68478-22-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-078-00-3 Restgas (Erdöl), kombinierte 
Fraktionierung der Produkte von 
katalytischem Cracken, katalyti­
schem Reformieren und Hydro­
desulfurierung; Gase aus der Erd­
ölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Fraktionierung von Produkten 
aus katalytischem Cracken, kata­
lytischem Reformieren und Hy­
drodesulfurierung, behandelt 
zum Entfernen saurer Verunrei­
nigungen. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 5.] 

270-804-6 68478-24-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-079-00-9 Restgas (Erdöl), Fraktionierung 
von katalytisch reformiertem 
Naphtha, Stabilisationskolonne; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Fraktionierung und Stabilisierung 
von katalytisch reformiertem 
Naphtha. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 4.] 

270-806-7 68478-26-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-080-00-4 Restgas (Erdöl), Mischlauf aus 
Anlage für gesättigte Gase, C 4- 
reich; Gase aus der Erdölver­
arbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung und Stabili­
sierung von Straight-run-Benzin, 
Destillationsrestgas und Restgas 
aus der Stabilisationskolonne für 
katalytisch reformiertes Naphtha. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 3 bis C 6, überwie­
gend Butan und Isobutan.] 

270-813-5 68478-32-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-081-00-X Restgas (Erdöl), Rückgewin­
nungsanlage gesättigte Gase, C 1- 

2-reich; Gase aus der Erdölver­
arbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus Fraktionierung von Destillati­
onsrestgas, Straight-run-Benzin, 
Restgas aus Stabilisationskolonne 
für katalytisch reformiertes 
Naphtha. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 5, über­
wiegend Methan und Ethan.] 

270-814-0 68478-33-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-082-00-5 Restgas (Erdöl), thermisch ge­
crackte Vakuumrückstände; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus ther­
mischem Cracken von Vakuum­
rückständen. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 1 bis C 5.] 

270-815-6 68478-34-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-083-00-0 Kohlenwasserstoffe, C 3-4-reich, 
Erdöldestillat; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation und Kondensa­
tion von Rohöl. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen im Bereich von C 3 bis 
C 5, vorwiegend C 3 bis C 4.] 

270-990-9 68512-91-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-084-00-6 Gase (Erdöl), Abgase aus Hexa­
nabtrennung, schweres Straight- 
run-Benzin; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung des schwe­
ren Straight-run-Benzins. Besteht 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 2 bis C 6.] 

271-000-8 68513-15-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-085-00-1 Gase (Erdöl), Hydrocracken, Ab­
gase aus Propanabtrennung, koh­
lenwasserstoffreich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem Hydrocrackverfahren. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 1 bis C 4. Kann auch ge­
ringe Mengen Wasserstoff und 
Schwefelwasserstoff enthalten.] 

271-001-3 68513-16-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-086-00-7 Gase (Erdöl), Abgase aus Stabi­
lisationskolonne, leichtes 
Straight-run-Benzin; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung von leich­
tem Straight-run-Benzin. Besteht 
aus gesättigten aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 2 bis C 6.] 

271-002-9 68513-17-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-087-00-2 Rückstände (Erdöl), Trennung 
durch Alkylierung, C 4-reich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexer Rückstand aus der 
Destillation von Läufen aus ver­
schiedenen Raffinerievorgängen. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 4 bis C 5, überwie­
gend aus Butan, und siedet im 
Bereich von etwa –11,7 

o C bis 
27,8 

o C (11 
o F bis 82 

o F).] 

271-010-2 68513-66-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-088-00-8 Kohlenwasserstoffe, C 1-4; Gase 
aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch thermische Crack- und Ab­
sorptionsvorgänge und durch 
Destillation von Rohöl. Besteht 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 4 mit 
einem Siedebereich von 
etwa –164 

o C bis –0,5 
o C 

(–263 
o F bis 31 

o F).] 

271-032-2 68514-31-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-089-00-3 Kohlenwasserstoffe, C 1-4, gesüßt; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Süßung von Kohlenwas­
serstoffgasen zur Umwandlung 
von Mercaptanen oder zum Ent­
fernen saurer Verunreinigungen. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 4 
mit einem Siedebereich von etwa 
–164 

o C bis –0,5 
o C (–263 

o F bis 
31 

o F).] 

271-038-5 68514-36-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-090-00-9 Kohlenwasserstoffe, C 1-3; Gase 
aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 3 mit einem 
Siedebereich von 
etwa –164 

o C bis –42 
o C 

(–263 
o F bis –44 

o F).] 

271-259-7 68527-16-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-091-00-4 Kohlenwasserstoffe, C 1-4, Butan­
abtrennungsfraktion; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 

271-261-8 68527-19-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-092-00-X Gase (Erdöl), C 1-5, nass; Gase 
aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Rohöl 
und/oder durch Cracken von 
Turmgasöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 5.] 

271-624-0 68602-83-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-093-00-5 Kohlenwasserstoffe, C 2-4; Gase 
aus der Erdölverarbeitung 

271-734-9 68606-25-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-094-00-0 Kohlenwasserstoffe, C 3; Gase 
aus der Erdölverarbeitung 

271-735-4 68606-26-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-095-00-6 Gase (Erdöl), Alkylierungs­
beschickung; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch katalytisches Cracken von 
Gasöl. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 3 bis C 4.] 

271-737-5 68606-27-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-096-00-1 Gase (Erdöl), Abgase aus Frak­
tionierung der Sumpfprodukte 
aus Propanabtrennung; Gase aus 
der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Fraktionierung von 
Sumpfprodukten aus Propan­
abtrennung; Besteht vorwiegend 
aus Butan, Isobutan und Buta­
dien.] 

271-742-2 68606-34-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-097-00-7 Gase (Erdöl), Raffineriever­
schnitt; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten aus verschiedenen Verfahren. 
Besteht aus Wasserstoff, Schwe­
felwasserstoff und Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 5.] 

272-183-7 68783-07-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-098-00-2 Gase (Erdöl), katalytisches Cra­
cken; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 3 bis C 5.] 

272-203-4 68783-64-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-099-00-8 Gase (Erdöl), C 2-4, gesüßt; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Süßung eines Erdöldestil­
lats zur Umwandlung von Mer­
captanen oder zum Entfernen 
saurer Verunreinigungen. Besteht 
in erster Linie aus gesättigten 
und ungesättigten Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 2 bis C 4 mit einem Siede­
bereich von etwa –51 

o C bis –34 
o C 

(–60 
o F bis –30 

o F).] 

272-205-5 68783-65-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-100-00-1 Gase (Erdöl), Abgase aus Roh­
ölfraktionierung; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung von Rohöl. 
Besteht aus gesättigten aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 5.] 

272-871-7 68918-99-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-101-00-7 Gase (Erdöl), Abgase aus Hexa­
nabtrennung; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung von kom­
binierten Naphthaläufen. Besteht 
aus gesättigten aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 5.] 

272-872-2 68919-00-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-102-00-2 Gase (Erdöl), Abgase aus Frak­
tionierung von leichtem 
Straight-run-Benzin, Stabilisati­
onskolonne; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung von leich­
tem Straight-run-Benzin. Besteht 
aus gesättigten aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 5.] 

272-878-5 68919-05-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-103-00-8 Gase (Erdöl), Abgase aus Naph­
thaentschwefelung durch Uni­
fining, Strippersäule; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Unifining zur Naphthaent­
schwefelung und vom Naphtha­
produkt gestrippt. Besteht aus ge­
sättigten aliphatischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 1 bis C 4.] 

272-879-0 68919-06-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-104-00-3 Gase (Erdöl), Abgase aus kataly­
tischem Reformieren von 
Straight-run-Benzin; Gase aus 
der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytisches Reformieren 
von Straight-run-Benzin und 
Fraktionieren des gesamten ab­
laufenden Produkts. Besteht aus 
Methan, Ethan und Propan.] 

272-882-7 68919-09-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-105-00-9 Gase (Erdöl), Kopfprodukte aus 
Fließbettverfahren, Splitter; Gase 
aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Fraktionierung der Beschi­
ckung für C 3-C 4-Splitter. Besteht 
vorwiegend aus C 3-Kohlenwas­
serstoffen.] 

272-893-7 68919-20-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-106-00-4 Gase (Erdöl), Abgase von 
Straight-run-Benzin, Stabilisati­
onskolonne; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung der Flüssig­
keit aus der ersten Kolonne bei 
der Destillation von Rohöl. Be­
steht aus gesättigten aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 4.] 

272-883-2 68919-10-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-107-00-X Gase (Erdöl), katalytisch ge­
cracktes Naphtha, Butanabtren­
nung; Gase aus der Erdölver­
arbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung von kataly­
tisch gecracktem Naphtha. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 4.] 

273-169-3 68952-76-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-108-00-5 Restgas (Erdöl), katalytisch ge­
cracktes Destillat und Naphtha, 
Stabilisationskolonne; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung von kataly­
tisch gecracktem Naphtha und 
Destillat. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 4.] 

273-170-9 68952-77-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-109-00-0 Restgas (Erdöl), thermisch ge­
cracktes Destillat, Gasöl und 
Naphtha, Absorptionssäule; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Trennung von Destilla­
ten, Naphtha und Gasöl nach 
dem thermischen Cracken. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 6.] 

273-175-6 68952-81-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-110-00-6 Restgas (Erdöl), Fraktionierung 
und Stabilisierung thermisch ge­
crackter Kohlenwasserstoffe aus 
Coking-Verfahren; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung und Stabili­
sierung von thermisch gecrackten 
Kohlenwasserstoffen aus Coking- 
Verfahren unterzogenem Erdöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 6.] 

273-176-1 68952-82-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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 1300 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-111-00-1 Gase (Erdöl), leicht, steamcra­
cked, butadienreich; Gase aus 
der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem thermischen Crackver­
fahren. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen vorwiegend mit der 
Kohlenstoffzahl C 4.] 

273-265-5 68955-28-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-112-00-7 Gase (Erdöl), katalytisch refor­
miertes Straight-run-Benzin, Sta­
bilisationskolonne, Kopfprodukt; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytisches Reformieren 
von Straight-run-Benzin und 
Fraktionieren des gesamten ab­
laufenden Produkts. 
Besteht aus gesättigten aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 2 bis C 4.] 

273-270-2 68955-34-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-113-00-2 Kohlenwasserstoffe, C 4; Gase 
aus der Erdölverarbeitung 

289-339-5 87741-01-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-114-00-8 Alkane, C 1-4, C 3-reich; Gase aus 
der Erdölverarbeitung 

292-456-4 90622-55-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-115-00-3 Gase (Erdöl), steamcracked, C 3- 
reich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem Steamcrackverfahren. 
Besteht vorwiegend aus Propylen 
und etwas Propan mit einem Sie­
debereich von etwa –70 

o C bis 
0 

o C (–94 
o F bis 32 

o F).] 

295-404-9 92045-22-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-116-00-9 Kohlenwasserstoffe, C 4, Destillat 
nach Steamcracken; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation der Produkte 
aus einem Steamcrackverfahren. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit einer Kohlen­
stoffzahl C 4, überwiegend 1-Bu­
ten und 2-Buten; enthält auch 
Butan und Isobuten mit einem 
Siedebereich von etwa - 12 

o C bis 
5 

o C (10,4 
o F bis 41 

o F).] 

295-405-4 92045-23-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-117-00-4 Erdölgase, flüssig, gesüßt, C 4- 
Fraktion; Gase aus der Erdölver­
arbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Süßung eines flüssigen 
Erdölgasgemischs zur Oxidation 
von Mercaptanen oder zum Ent­
fernen saurer Verunreinigungen. 
Besteht vorwiegend aus gesättig­
ten und ungesättigten C 4-Kohlen­
wasserstoffen.] 

295-463-0 92045-80-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K S U 

649-118-00-X Kohlenwasserstoffe, C 4, frei von 
1,3-Butadien und Isobuten; Gase 
aus der Erdölverarbeitung 

306-004-1 95465-89-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-119-00-5 Raffinate (Erdöl), steamcracked 
C 4-Fraktion, Kupferammonium­
acetat-Extraktion, C 3-5 und C 3-5 
ungesättigt, butadienfrei; Gase 
aus der Erdölverarbeitung 

307-769-4 97722-19-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-120-00-0 Gase (Erdöl), Beschickung für 
Aminwäsche; 
Raffineriegas; 
[Gas, mit dem die Aminwäsche 
zur Entfernung von Schwefel­
wasserstoff beschickt wird. Be­
steht aus Wasserstoff. Kohlen­
monoxid, Kohlendioxid, Schwe­
felwasserstoff und aliphatische 
Kohlenwasserstoffe mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 5 können 
ebenfalls enthalten sein.] 

270-746-1 68477-65-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-121-00-6 Gase (Erdöl), Abgase aus Ben­
zolanlage, Hydrodesulfurierung; 
Raffineriegas; 
[Abgase aus der Benzolanlage. 
Besteht in erster Linie aus Was­
serstoff. Kohlenmonoxid und 
Kohlenwasserstoffe mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 6 (einschließ­
lich Benzol) können ebenfalls 
enthalten sein.] 

270-747-7 68477-66-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1304 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-122-00-1 Gase (Erdöl), rückgewonnen aus 
Benzolanlage, wasserstoffreich; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Rückgewinnung von Ga­
sen der Benzolanlage. Besteht in 
erster Linie aus Wasserstoff so­
wie geringen Mengen an Kohlen­
monoxid und Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 1 bis C 6.] 

270-748-2 68477-67-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-123-00-7 Gase (Erdöl), Mischöl, wasser­
stoff- und stickstoffreich; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation eines Misch­
öls. Besteht in erster Linie aus 
Wasserstoff und Stickstoff sowie 
geringen Mengen an Kohlen­
monoxid, Kohlendioxid und 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 5.] 

270-749-8 68477-68-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-124-00-2 Gase (Erdöl), Kopfprodukte, ka­
talytisch reformiertes Naphtha, 
Strippersäule; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der Sta­
bilisierung von katalytisch refor­
miertem Naphtha. Besteht aus 
Wasserstoff und gesättigten Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 4.] 

270-759-2 68477-77-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-125-00-8 Gase (Erdöl), C 6-8, katalytisch re­
formiert und rückgewonnen; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus dem katalytischen Reformie­
ren von C 6- bis C 8-Beschickung 
und rückgewonnen zur Erhaltung 
von Wasserstoff. Besteht in erster 
Linie aus Wasserstoff. Kann 
auch geringe Mengen an Kohlen­
monoxid, Kohlendioxid, Stick­
stoff und Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 6 
enthalten.] 

270-761-3 68477-80-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-126-00-3 Gase (Erdöl), C 6-8, katalytisch re­
formiert; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus dem katalytischen Reformie­
ren von C 6- bis C 8-Beschickung. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 1 bis C 5 und Wasser­
stoff.] 

270-762-9 68477-81-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-127-00-9 Gase (Erdöl), C 6-8, katalytisch re­
formiert und rückgewonnen, 
wasserstoffreich; Raffineriegas 

270-763-4 68477-82-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-128-00-4 Gase (Erdöl), C 2-Rücklauf; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Extraktion von Wasserstoff 
aus einem Gaslauf vorwiegend 
aus Wasserstoff sowie geringen 
Mengen an Stickstoff, Kohlen­
monoxid, Methan, Ethan und 
Ethylen. Enthält vorwiegend 
Kohlenwasserstoffe wie Methan, 
Ethan und Ethylen sowie geringe 
Mengen an Wasserstoff, Stick­
stoff und Kohlenmonoxid.] 

270-766-0 68477-84-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-129-00-X Gase (Erdöl), Abgase, trocken, 
sauer, Gasanreicherung; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von tro­
ckenen Gasen aus Gasanreiche­
rung. Besteht aus Wasserstoff, 
Schwefelwasserstoff und Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 1 bis C 3.] 

270-774-4 68477-92-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-130-00-5 Gase (Erdöl), Destillation nach 
Gasanreicherung, Reabsorptions­
säule; 
Raffineriegas; 

270-776-5 68477-93-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus kombinierten Gasläufen in 
Reabsorptionssäule für Gasanrei­
cherung. Besteht vorwiegend aus 
Wasserstoff, Kohlenmonoxid, 
Kohlendioxid, Stickstoff, Schwe­
felwasserstoff und Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen im 
Bereich von C 1 bis C 3.] 

649-131-00-0 Gase (Erdöl), Abgase aus Was­
serstoffabsorption; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Wasserstoffabsorption 
aus einem wasserstoffreichen 
Lauf. Besteht aus Wasserstoff, 
Kohlenmonoxid, Stickstoff und 
Methan sowie geringen Mengen 
an C 2-Kohlenwasserstoffen.] 

270-779-1 68477-96-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-132-00-6 Gase (Erdöl), wasserstoffreich; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, durch 
Kühlen als Gas aus Kohlenwas­
serstoffgasen abgetrennt. Besteht 
in erster Linie aus Wasserstoff 
sowie geringen Mengen an Koh­
lenmonoxid, Stickstoff, Methan 
und C 2-Kohlenwasserstoffen.] 

270-780-7 68477-97-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-133-00-1 Gase (Erdöl), Mischöl, wasser­
stoffbehandelt, rückgewonnen, 
wasserstoff- und stickstoffreich; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten aus rückgewonnenem wasser­
stoffbehandeltem Mischöl. Be­
steht in erster Linie aus Wasser­
stoff und Stickstoff sowie gerin­
gen Mengen an Kohlenmonoxid, 
Kohlendioxid und Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 5.] 

270-781-2 68477-98-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-134-00-7 Gase (Erdöl), rückgewonnen, 
wasserstoffreich; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten aus rückgewonnenen Reak­
torgasen. Besteht in erster Linie 
aus Wasserstoff sowie geringen 
Mengen an Kohlenmonoxid, 
Kohlendioxid, Stickstoff, Schwe­
felwasserstoff und gesättigten ali­
phatischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 1 bis C 5.] 

270-783-3 68478-00-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-135-00-2 Gase (Erdöl), Reformer, wasser­
stoffreich; Raffineriegas; 

270-784-9 68478-01-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination, erhal­
ten aus den Reformern. Besteht 
in erster Linie aus Wasserstoff 
sowie geringen Mengen an Koh­
lenmonoxid und aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 5.] 

649-136-00-8 Gase (Erdöl), Reformierung 
durch Wasserstoffbehandlung; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Reformierung durch 
Wasserstoffbehandlung. Besteht 
in erster Linie aus Wasserstoff, 
Methan und Ethan sowie gerin­
gen Mengen an Schwefelwasser­
stoff und aliphatischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 3 bis C 5.] 

270-785-4 68478-02-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-137-00-3 Gase (Erdöl), Reformierung 
durch Wasserstoffbehandlung, 
wasserstoff- und methanreich; 
Raffineriegas; 

270-787-5 68478-03-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Reformierung durch 
Wasserstoffbehandlung. Besteht 
in erster Linie aus Wasserstoff 
und Metah sowie geringen Men­
gen an Kohlenmonoxid, Kohlen­
dioxid und gesättigten aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 2 bis C 5.] 

649-138-00-9 Gase (Erdöl), Reformierung 
durch Wasserstoffbehandlung, 
wasserstoffreich; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Reformierung durch 
Wasserstoffbehandlung. Besteht 
in erster Linie aus Wasserstoff 
sowie geringen Mengen an Koh­
lenmonoxid und aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 5.] 

270-788-0 68478-04-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-139-00-4 Gase (Erdöl), Destillation nach 
thermischem Cracken; 
Raffineriegas; 

270-789-6 68478-05-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination, her­
gestellt durch Destillation von 
Produkten aus einem thermischen 
Crackverfahren. Besteht aus 
Wasserstoff, Schwefelwasser­
stoff, Kohlenmonoxid, Kohlen­
dioxid und Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 6.] 

649-140-00-X Restgas (Erdöl), erneute Fraktio­
nierung nach katalytischem Cra­
cken, Absorptionssäule; Raffine­
riegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der er­
neuten Fraktionierung von Pro­
dukten aus einem katalytischen 
Crackverfahren. Besteht aus 
Wasserstoff und Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 3.] 

270-805-1 68478-25-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-141-00-5 Restgas (Erdöl), katalytisch re­
formiertes Naphtha, Trennsäule; 
Raffineriegas; 

270-807-2 68478-27-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1313 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus katalyti­
schem Reformieren von Straight- 
run-Benzin. Besteht aus Wasser­
stoff und Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 6.] 

649-142-00-0 Restgas (Erdöl), Stabilisierung 
von katalytisch reformiertem 
Naphtha; Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der Sta­
bilisierung von katalytisch refor­
miertem Naphtha. Besteht aus 
Wasserstoff und Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 6.] 

270-808-8 68478-28-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-143-00-6 Restgas (Erdöl), Wasserstoff­
behandlung gecrackter Destillate, 
Trennsäule; Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ge­
crackter Destillate unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus 

270-809-3 68478-29-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Wasserstoff und gesättigten ali­
phatischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 5.] 

649-144-00-1 Restgas (Erdöl), hydrodesulfu­
riertes Straight-run-Benzin, 
Trennsäule; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Hydrodesulfurierung von 
Straight-run-Benzin. Besteht aus 
Wasserstoff und gesättigten ali­
phatischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 6.] 

270-810-9 68478-30-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-145-00-7 Gase (Erdöl), Kopfprodukte, ka­
talytisch reformiertes Straight- 
run-Benzin, Stabilisationskolon­
ne; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus katalytischem Reformieren 
von Straight-Run-Benzin und an­
schließender Fraktionierung des 
gesamten ablaufenden Produkts. 
Besteht aus Wasserstoff, Methan, 
Ethan und Propan.] 

270-999-8 68513-14-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-146-00-2 Gase (Erdöl), Abgase, Austreiben 
des ablaufenden Produkts aus 
Reformierungsreaktor unter 
Hochdruck, Auffangbehälter; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, her­
gestellt durch Austreiben des ab­
laufenden Produkts aus dem Re­
formierungsreaktor unter Hoch­
druck. Besteht in erster Linie 
aus Wasserstoff sowie geringen 
Mengen an Methan, Ethan und 
Propan.] 

271-003-4 68513-18-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-147-00-8 Gase (Erdöl), Abgase, Austreiben 
des ablaufenden Produkts aus 
Reformierungsreaktor unter Nie­
derdruck, Auffangbehälter; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, her­
gestellt durch Austreiben des ab­
laufenden Produkts aus dem Re­
formierungsreaktor unter Nieder­
druck. Besteht in erster Linie aus 
Wasserstoff sowie geringen Men­
gen an Methan, Ethan und Pro­
pan.] 

271-005-5 68513-19-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-148-00-3 Gase (Erdöl), Abgase aus Destil­
lation von Erdölraffineriegas; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, abge­
trennt durch Destillation eines 
Wasserstoff, Kohlenmonoxid, 
Kohlendioxid und Kohlenwasser­
stoffe mit Kohlenstoffzahlen im 
Bereich von C 1 bis C 6 enthalten­
den Gaslaufs oder erhalten durch 
Cracken von Ethan und Propan. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 und C 2 
sowie Wasserstoff, Stickstoff und 
Kohlenmonoxid.] 

271-258-1 68527-15-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-149-00-9 Gase (Erdöl), Kopfprodukte aus 
Benzolanlage, Wasserstoff­
behandlung und Pentanabtren­
nung; Raffineriegas; 

271-623-5 68602-82-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination, her­
gestellt durch Wasserstoff­
behandlung der Benzolanlagen­
beschickung unter Einsatz eines 
Katalysators und anschließende 
Pentanabtrennung. Besteht in ers­
ter Linie aus Wasserstoff, Ethan 
und Propan sowie geringen Men­
gen an Stickstoff, Kohlenmono­
xid, Kohlendioxid und Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 1 bis C 6.] Kann Spuren 
von Benzol enthalten.] 

649-150-00-4 Gase (Erdöl), Abgase aus Frak­
tionierung der Kopfprodukte aus 
katalytischem Fließbett-Cracken, 
sekundäre Absorptionssäule; Raf­
fineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Fraktionierung der 
Kopfprodukte aus dem katalyti­
schen Fließbett-Cracken. Besteht 
aus Wasserstoff, Stickstoff und 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 3.] 

271-625-6 68602-84-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-151-00-X Erdölprodukte, Raffineriegase; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, besteht 
in erster Linie aus Wasserstoff 
sowie geringen Mengen an Me­
than, Ethan und Propan.] 

271-750-6 68607-11-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-152-00-5 Gase (Erdöl), Hydrocracken, 
Niederdruck, Trennsäule; Raf­
fineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Flüssigkeit-Dampf- 
Trennung des beim Hydrocra­
cken aus dem Reaktor ablaufen­
den Produkts. Besteht vorwie­
gend aus Wasserstoff und gesät­
tigten Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 3.] 

272-182-1 68783-06-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-153-00-0 Gase (Erdöl), Raffinerie; Raffine­
riegas; 
[Komplexe Kombination aus ver­
schiedenen Erdöl-Raffinerievor­
gängen. Besteht aus Wasserstoff 
und Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 3.] 

272-338-9 68814-67-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-154-00-6 Gase (Erdöl), Abgase, Platfor­
ming-Produkte, Trennsäule; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten aus chemischem Reformieren 
von Naphthenen zu Aromaten. 
Besteht aus Wasserstoff und ge­
sättigten aliphatischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 2 bis C 4.] 

272-343-6 68814-90-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-155-00-1 Gase (Erdöl), Abgase, Pentan­
abtrennung und Stabilisierung 
von wasserstoffbehandeltem sau­
rem Kerosin. 
Raffineriegas; 
[Die komplexe Kombination, er­
halten aus Pentanabtrennung und 
Stabilisierung von wasserstoff­
behandeltem Kerosin. Besteht in 
erster Linie aus Wasserstoff, Me­
than, Ethan und Propan sowie 
geringen Mengen an Stickstoff, 
Schwefelwasserstoff, Kohlen­
monoxid und Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen vor­
wiegend im Bereich von C 4 bis 
C 5.] 

272-775-5 68911-58-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1320 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-156-00-7 Gase (Erdöl), wasserstoffbehan­
deltes saures Kerosin, Auffang­
behälter; Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten aus dem Auffangbehälter der 
Anlage zur Wasserstoffbehand­
lung von saurem Kerosin unter 
Einsatz eines Katalysators. Be­
steht in erster Linie aus Wasser­
stoff und Methan sowie geringen 
Mengen an Stickstoff, Kohlen­
monoxid und Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen vor­
wiegend im Bereich von C 2 bis 
C 5.] 

272-776-0 68911-59-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-157-00-2 Gase (Erdöl), Abgase, Destillat 
aus Unifining zur Entschwefe­
lung, Strippersäule; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, ge­
strippt aus dem flüssigen Produkt 
der Entschwefelung durch Uni­
fining. Besteht aus Schwefelwas­
serstoff, Methan, Ethan und Pro­
pan.] 

272-873-8 68919-01-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-158-00-8 Gase (Erdöl), Abgase, Fraktio­
nierung nach katalytischem 
Fließbett-Cracken; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Fraktionierung des 
Kopfprodukts aus katalytischem 
Fließbett-Cracken. Besteht aus 
Wasserstoff, Schwefelwasser­
stoff, Stickstoff und Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 5.] 

272-874-3 68919-02-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-159-00-3 Gase (Erdöl), Abgase, Aus­
waschen nach katalytischem 
Fließbett-Cracken, sekundäre Ab­
sorptionssäule; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, her­
gestellt durch Auswaschen des 
Kopfprodukts aus dem katalyti­
schen Fließbett-Cracken. Besteht 
aus Wasserstoff, Stickstoff, Me­
than, Ethan und Propan.] 

272-875-9 68919-03-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-160-00-9 Gase (Erdöl), Abgase, schweres 
Destillat, Wasserstoffbehandlung 
zur Entschwefelung, Strippersäu­
le; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, ge­
strippt vom flüssigen Produkt 
der Wasserstoffbehandlung zur 
Entschwefelung des schweren 
Destillats. Besteht aus Wasser­
stoff, Schwefelwasserstoff und 
gesättigten aliphatischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 1 bis C 5.] 

272-876-4 68919-04-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-161-00-4 Gase (Erdöl), Abgase, Platfor­
ming und Stabilisierung, Fraktio­
nierung der Vorläufe; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Fraktionierung der 
Vorläufe vom Platinkatalysator 
der Platforming-Anlage. Besteht 
aus Wasserstoff, Methan, Ethan 
und Propan.] 

272-880-6 68919-07-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-162-00-X Gase (Erdöl), Abgase, Vorent­
spannungskolonne, Rohöldestilla­
tion; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten aus der ersten Kolonne bei 
der Rohöldestillation. Besteht 
aus Stickstoff und gesättigten ali­
phatischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 5.] 

272-881-1 68919-08-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-163-00-5 Gase (Erdöl), Abgase, Teer, 
Strippersäule; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Fraktionierung von re­
duziertem Rohöl. Besteht aus 
Wasserstoff und Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 4.] 

272-884-8 68919-11-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-164-00-0 Gase (Erdöl), Abgase, Unifining, 
Strippersäule; 
Raffineriegas; 
[Kombination von Wasserstoff 
und Methan, erhalten durch Frak­
tionierung der Unifining-Produk­
te.] 

272-885-3 68919-12-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1324 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-165-00-6 Restgas (Erdöl), katalytische Hy­
drodesulfurierung von Naphtha, 
Trennsäule; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Hydrodesulfurierung von 
Naphtha. Besteht aus Wasser­
stoff, Methan, Ethan und Pro­
pan.] 

273-173-5 68952-79-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-166-00-1 Restgas (Erdöl), Hydrodesulfu­
rierung von Straight-run-Benzin; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten aus der Hydrodesulfurierung 
von Straight-run-Benzin. Besteht 
aus Wasserstoff und Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 5.] 

273-174-0 68952-80-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-167-00-7 Gase (Erdöl), Abgase, Spongeab­
sorber, Fraktionierung von Kopf­
produkten aus katalytischem 
Fließbett-Cracken und Gasölent­
schwefelung; 
Raffineriegas; 

273-269-7 68955-33-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Fraktionierung von 
Produkten aus dem katalytischen 
Fließbett-Cracken und der Gas­
ölentschwefelung. Besteht aus 
Wasserstoff und Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 4.] 

649-168-00-2 Gase (Erdöl), Rohöldestillation 
und katalytisches Cracken; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, her­
gestellt durch Rohöldestillation 
und katalytisches Cracken. Be­
steht aus Wasserstoff, Schwefel­
wasserstoff, Stickstoff, Kohlen­
monoxid sowie Paraffinen und 
Olefinen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 6.] 

273-563-5 68989-88-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-169-00-8 Gase (Erdöl), Abgase, Diethano­
laminwäsche von Gasöl; Raffine­
riegas; 

295-397-2 92045-15-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination, her­
gestellt durch Entschwefelung 
von Gasölen mit Diethanolamin. 
Besteht vorwiegend aus Schwe­
felwasserstoff, Wasserstoff und 
aliphatischen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen über­
wiegend im Bereich von C 1 bis 
C 5.] 

649-170-00-3 Gase (Erdöl), Gasöl, ablaufendes 
Produkt der Hydrodesulfurie­
rung; Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Abtrennen der flüssi­
gen Phase vom ablaufenden Pro­
dukt aus der Hydrierung. Besteht 
vorwiegend aus Wasserstoff, 
Schwefelwasserstoff und aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 3.] 

295-398-8 92045-16-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-171-00-9 Gase (Erdöl), Gasöl, Austreiben 
nach Hydrodesulfurierung; Raf­
fineriegas; 
[Komplexe Kombination von Ga­
sen, erhalten aus dem Reforming 
und dem Austreiben aus dem 
Hydrierreaktor. Besteht vorwie­
gend aus Wasserstoff und alipha­
tischen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 4.] 

295-399-3 92045-17-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-172-00-4 Gase (Erdöl), Abgase, ablaufen­
des Produkt aus Hydrierreaktor, 
Auffangbehälter; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination von Ga­
sen, erhalten aus dem Auffangen 
der ablaufenden Produkte nach 
dem Hydrieren. Besteht vorwie­
gend aus Wasserstoff und alipha­
tischen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 6.] 

295-400-7 92045-18-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-173-00-X Gase (Erdöl), Rückstände vom 
Hochdruck-Steamcracken von 
Naphtha; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten als Gemisch der nichtkonden­
sierbaren Bestandteile des Pro­
dukts aus dem Steamcracken 
von Naphtha sowie als Rück­
standsgase aus der Zubereitung 
von Folgeprodukten. Besteht vor­
wiegend aus Wasserstoff sowie 
Paraffinen und Olefinen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 5; auch 
Erdgas kann beigemischt sein.] 

295-401-2 92045-19-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-174-00-5 Gase (Erdöl), Abgase, Visbrea­
king von Rückständen; 
Raffineriegas; 
[Komplexe Kombination, erhal­
ten durch Reduktion der Viskosi­
tät von Rückständen in einem 
Ofen. Besteht vorwiegend aus 
Schwefelwasserstoff sowie Paraf­
finen und Olefinen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 5.] 

295-402-8 92045-20-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-175-00-0 Klauenöl (Erdöl), säurebehandelt; 
Weichparaffin; 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln von Klauenöl 
mit Schwefelsäure erhält. Besteht 
vorwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit verzweigter Kette 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 20 bis 
C 50.] 

300-225-7 93924-31-3 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

Carc. 1B 

H220 
H350 

H340 

GHS02 
GHS04 

GHS08 
Dgr 

H220 
H350 

H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-176-00-6 Klauenöl (Erdöl), tonbehandelt; 
Weichparaffin; 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln von Klauenöl 
mit natürlichem oder modifizier­
tem Ton in einem Kontakt- oder 
Perkolationsverfahren zur Besei­
tigung von Spuren polarer Ver­
bindungen und von vorhandenen 
Verunreinigungen erhält. Besteht 
überwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit verzweigter Kette 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 20 bis 
C 50.] 

300-226-2 93924-32-4 Flam. Gas 1 
Press. Gas 

Carc. 1B 

H220 
H350 

H340 

GHS02 
GHS04 

GHS08 
Dgr 

H220 
H350 

H340 

K U 

649-177-00-1 Gase (Erdöl), C 3-4; Gase aus der 
Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus dem Cracken von Rohöl. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen im Bereich von 
C 3 bis C 4, vorwiegend aus Propan 
und Propylen, mit einem Siede­
bereich von etwa –51 

o C bis –1 
o C 

(–60 
o F bis 30 

o F).] 

268-629-5 68131-75-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-178-00-7 Restgas (Erdöl), Fraktionierung 
katalytisch gecrackter Destillate 
und katalytisch gecrackten Naph­
thas, Absorptionssäule; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
katalytisch gecrackten Destillaten 
und katalytisch gecracktem 
Naphtha. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen im Bereich 
von C 1 bis C 4.] 

269-617-2 68307-98-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-179-00-2 Restgas (Erdöl), Fraktionierung 
und Stabilisierung, katalytische 
Polymerisation von Naphtha; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus Produk­
ten der Fraktionierung und Stabi­
lisierung nach Polymerisation 
von Naphtha. Besteht vorwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 1 bis C 4.] 

269-618-8 68307-99-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-180-00-8 Restgas (Erdöl), Fraktionierung 
und Stabilisierung katalytisch re­
formierten Naphthas, schwefel­
wasserstofffrei; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus Fraktio­
nierung und Stabilisierung von 
katalytisch reformiertem Naphtha 
nach Aminbehandlung zur Ent­
fernung von Schwefelwasser­
stoff. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 4.] 

269-619-3 68308-00-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-181-00-3 Restgas (Erdöl), wasserstoff­
behandeltes gecracktes Destillat, 
Strippersäule; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Wasserstoffbehandlung thermisch 
gecrackter Destillate unter Ein­
satz eines Katalysators. Besteht 
vorwiegend aus gesättigten Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 6.] 

269-620-9 68308-01-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-182-00-9 Restgas (Erdöl), Entschwefelung 
von Straight-run-Destillat, schwe­
felwasserstofffrei; Gase aus der 
Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytische Hydrodesulfu­
rierung von Straight-run-Destilla­
ten nach Aminbehandlung zur 
Entfernung von Schwefelwasser­
stoff. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 4.] 

269-630-3 68308-10-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-183-00-4 Restgas (Erdöl), katalytisches 
Cracken von Gasöl, Absorptions­
säule; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
dem katalytischen Cracken von 
Gasöl. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 1 bis C 5.] 

269-623-5 68308-03-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-184-00-X Restgas (Erdöl), Gasrückgewin­
nungsanlage; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
verschiedenen Kohlenwasser­
stoffläufen. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 5.] 

269-624-0 68308-04-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-185-00-5 Restgas (Erdöl), Gasrückgewin­
nungsanlage, Ethanabtrennung; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
verschiedenen Kohlenwasser­
stoffläufen. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 1 bis C 4.] 

269-625-6 68308-05-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-186-00-0 Restgas (Erdöl), Fraktionierung 
von hydrodesulfuriertem Destillat 
und hydrodesulfuriertem Naph­
tha, säurefrei; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 

269-626-1 68308-06-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Fraktionierung von hydrodesulfu­
rierten Naphtha- und 
Kohlenwasserstoffdestillatläufen, 
behandelt zur Beseitigung von 
sauren Verunreinigungen. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 5.] 

649-187-00-6 Restgas (Erdöl), hydrodesulfu­
riertes Vakuumgasöl, Stripper­
säule, schwefelwasserstofffrei; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Abtreiben und Stabilisie­
rung von katalytisch hydrodesul­
furiertem und durch Aminbe­
handlung von Schwefelwasser­
stoff befreitem Vakuumgasöl. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 1 bis C 6.] 

269-627-7 68308-07-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-188-00-1 Restgas (Erdöl), Stabilisierung 
von leichtem Straight-run-Ben­
zin, schwefelwasserstofffrei; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung und Stabili­
sierung von leichtem Straight- 
run-Benzin nach Entfernung von 
Schwefelwasserstoff durch 
Aminbehandlung. Besteht vor­
wiegend aus Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen vor­
wiegend im Bereich von C 1 bis 
C 5.] 

269-629-8 68308-09-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-189-00-7 Restgas (Erdöl), Alkylierung von 
Propan mit Propylen, Beschi­
ckungsvorbereitung, Ethanabtren­
nung; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation der Reaktions­
produkte von Propan mit Pro­
pylen. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 4.] 

269-631-9 68308-11-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-190-00-2 Restgas (Erdöl), hydrodesulfu­
riertes Vakuumgasöl, schwefel­
wasserstofffrei; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytisches Hydrodesul­
furieren von durch Aminbehand­
lung von Schwefelwasserstoff 
befreitem Vakuumgasöl. Besteht 
vorwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 1 bis C 6.] 

269-632-4 68308-12-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-191-00-8 Gase (Erdöl), katalytisch ge­
crackte Kopfprodukte; Gase aus 
der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von Produkten 
aus dem katalytischen Cracken. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 3 bis C 5 
mit einem Siedebereich von etwa 
(–48 

o C bis 32 
o C (–54 

o F bis 
90 

o F).] 

270-071-2 68409-99-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-193-00-9 Alkane, C 1-2; Gase aus der Erd­
ölverarbeitung 

270-651-5 68475-57-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-194-00-4 Alkane, C 2-3; Gase aus der Erd­
ölverarbeitung 

270-652-0 68475-58-1 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-195-00-X Alkane, C 3-4; 
Gase aus der Erdölverarbeitung 

270-653-6 68475-59-2 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-196-00-5 Alkane, C 4-5; Gase aus der Erd­
ölverarbeitung 

270-654-1 68475-60-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-197-00-0 Brenngase; Gase aus der Erdöl­
verarbeitung; 
[Kombination leichter Gase. Be­
steht vorwiegend aus Wasserstoff 
und/oder Kohlenwasserstoffen 
mit niedrigem Molekularge­
wicht.] 

270-667-2 68476-26-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A Muta. 
1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-198-00-6 Brenngase, Rohöldestillate; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
leichten Gasen, hergestellt durch 
Destillation von Rohöl und durch 
katalytisches Reformieren von 
Naphtha. Besteht aus Wasserstoff 
und Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 1 bis C 4 mit 
einem Siedebereich von 
etwa –217 

o C bis –12 
o C 

(–423 
o F bis 10 

o F).] 

270-670-9 68476-29-9 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A 
Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-199-00-1 Kohlenwasserstoffe, C 3-4; Gase 
aus der Erdölverarbeitung 

270-681-9 68476-40-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1Aa 

Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1339 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-200-00-5 Kohlenwasserstoffe, C 4-5; Gase 
aus der Erdölverarbeitung 

270-682-4 68476-42-6 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1Aa 

Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-201-00-0 Alkane, C 2-4, C 3-reich; Gase aus 
der Erdölverarbeitung 

270-689-2 68476-49-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1Aa 

Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-202-00-6 Erdölgase, flüssig; Gase aus der 
Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Rohöl. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 3 bis C 7 mit ei­
nem Siedebereich von etwa – 
40 

o C bis 80 
o C (–40 

o F bis 
176 

o F).] 

270-704-2 68476-85-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1Aa 

Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K S U 

649-203-00-1 Erdölgase, flüssig, gesüßt; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 

270-705-8 68476-86-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A 
Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K S U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Einwirkung eines Sü­
ßungsverfahrens auf verflüssigtes 
Erdölgasgemisch zur Umwand­
lung von Mercaptanen oder zum 
Entfernen saurer Verunreinigun­
gen. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 3 bis C 7 mit einem Siede­
bereich von etwa –40 

o C bis 
80 

o C (–40 
o F bis 176 

o F).] 

649-204-00-7 Gase (Erdöl), C 3-4, isobutanreich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Destillation gesättigter 
und ungesättigter Kohlenwasser­
stoffe mit Kohlenstoffzahlen ge­
wöhnlich im Bereich von C 3 bis 
C 6, vorwiegend Isobutan. Besteht 
aus gesättigten und ungesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen im Bereich von C 3 bis 
C 4, vorwiegend Isobutan.] 

270-724-1 68477-33-8 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1Aa 

Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-205-00-2 Destillate (Erdöl), C 3-6, piper­
ylenreich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 

270-726-2 68477-35-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A 
Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation gesättigter und unge­
sättigter aliphatischer Kohlen­
wasserstoffe mit Kohlenstoffzah­
len gewöhnlich im Bereich von 
C 3 bis C 6. Besteht aus gesättig­
ten und ungesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen im Bereich von C 3 bis 
C 6, vorwiegend Piperylenen.] 

649-206-00-8 Gase (Erdöl), Kopfprodukte, Bu­
tan, Splitter; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation des But­
anlaufs. Besteht aus aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 3 bis C 4.] 

270-750-3 68477-69-0 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A 
Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-207-00-3 Gase (Erdöl), C 2-3; Gase aus der 
Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von Produkten 
aus dem katalytischen Fraktionie­
ren. Enthält vorwiegend Ethan, 
Ethylen, Propan und Propylen.] 

270-751-9 68477-70-3 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A 
Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-208-00-9 Gase (Erdöl), Sumpfprodukte, 
katalytisch gecracktes Gasöl, 
Propanabtrennung, C 4-reich, säu­
refrei; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Fraktionierung von katalytisch 
gecracktem Gasöl 
und Behandlung zur Beseitigung 
von Schwefelwasserstoff und an­
deren sauren Bestandteilen. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 3 bis C 5, vorwiegend 
C 4.] 

270-752-4 68477-71-4 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A 
Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-209-00-4 Gase (Erdöl), Sumpfprodukte, 
katalytisch gecracktes Naphtha, 
Butanabtrennung, C 3-5-reich; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Stabilisierung von kataly­
tisch gecracktem Naphtha. Be­
steht aus aliphatischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 3 bis C 5.] 

270-754-5 68477-72-5 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A 
Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1343 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-210-00-X Endgas (Erdöl), Fraktionierung 
und Stabilisierung von isomeri­
siertem Naphtha; 
Gase aus der Erdölverarbeitung; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus Produkten der Stabilisierung 
und Fraktionierung von isomeri­
siertem Naphtha. Besteht vorwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 1 bis C 4.] 

269-628-2 68308-08-7 Press. Gas 
Flam. Gas 1 
Carc. 1A 
Muta. 1B 

H220 
H350 
H340 

GHS04 
GHS02 
GHS08 
Dgr 

H220 
H350 
H340 

K U 

649-211-00-5 Klauenöl (Erdöl), kohlenstoff­
behandelt; 
Weichparaffin; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von Klauenöl 
mit Aktivkohle erhält, um Spu­
renbestandteile und Verunrei­
nigungen zu entfernen. Besteht 
überwiegend aus gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit gerader 
Kette mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend größer als C 12.] 

308-126-0 97862-76-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-212-00-0 Destillate (Erdöl), gesüßte mitt­
lere; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten, 
indem ein Erdöldestillat zur Kon­
vertierung von Mercaptanen oder 
zum Entfernen saurer Verunrei­
nigungen einem Süßungsverfah­
ren unterzogen wird. Besteht 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 9 bis C 20 und 
siedet im Bereich von etwa 
150 

o C bis 345 
o C (302 

o F bis 
653 

o F).] 

265-088-7 64741-86-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-213-00-6 Gasöle (Erdöl), durch Lösungs­
mittel aufbereitete; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Lösungs­
mittelextraktionsverfahren. Be­
steht überwiegend aus aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 11 bis C 25 und 
siedet im Bereich von etwa 
205 

o C bis 400 
o C (401 

o F bis 
752 

o F).] 

265-092-9 64741-90-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-214-00-1 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete mittlere; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Lösungs­
mittelextraktionsverfahren. Be­
steht überwiegend aus aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 9 bis C 20 und 
siedet im Bereich von etwa 
150 

o C bis 345 
o C (302 

o F bis 
653 

o F).] 

265-093-4 64741-91-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-215-00-7 Gasöle (Erdöl), säurebehandelte; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Verfahren 
durch Einwirkung von Schwefel­
säure. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 13bis C 25 und siedet im Bereich 
von etwa 230 

o C bis 400 
o C 

(446 
o F bis 752 

o F).] 

265-112-6 64742-12-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-216-00-2 Destillate (Erdöl), säurebehan­
delte mittlere; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Verfahren 
durch Einwirkung von Schwefel­
säure. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 11bis C 20 und siedet im Bereich 
von etwa 205 

o C bis 345 
o C 

(401 
o F bis 653 

o F).] 

265-113-1 64742-13-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-217-00-8 Destillate (Erdöl), säurebehan­
delte leichte; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Verfahren 
durch Einwirkung von Schwefel­
säure. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 9 bis C 16 und siedet im Bereich 
von etwa 150 

o C bis 290 
o C 

(302 
o F bis 554 

o F).] 

265-114-7 64742-14-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-218-00-3 Gasöle (Erdöl), chemisch neutra­
lisiert; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandlung zum Entfernen 
saurer Stoffe. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 13bis C 25 und siedet 
im Bereich von etwa 230 

o C bis 
400 

o C (446 
o F bis 752 

o F).] 

265-129-9 64742-29-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-219-00-9 Destillate (Erdöl), chemisch neu­
tralisierte mittlere; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandlung zum Entfernen 
saurer Stoffe. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 11bis C 20 und siedet 
im Bereich von etwa 205 

o C bis 
345 

o C (401 
o F bis 653 

o F).] 

265-130-4 64742-30-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-220-00-4 Destillate (Erdöl), mit Ton be­
handelte mittlere; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, entsteht 
durch Behandeln einer Erdölfrak­
tion mit natürlichem oder modi­
fiziertem Ton, gewöhnlich in ei­
nem Perkolationsverfahren zum 
Entfernen von Spuren polarer 
Verbindungen und von vorhan­
denen Verunreinigungen. Besteht 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 9 bis C 20 und 
siedet im Bereich von etwa 
150 

o C bis 345 
o C (302 

o F bis 
653 

o F).] 

265-139-3 64742-38-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-221-00-X Destillate (Erdöl), mit Wasser­
stoff behandelte mittlere; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 

265-148-2 64742-46-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 11 bis C 25 mit einem 
Siedebereich von etwa 
205 

o C bis 400 
o C (401 

o F bis 
752 

o F).] 

649-222-00-5 Gasöle (Erdöl), hydrodesulfuriert; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einem Erdölgrundstoff durch 
Behandeln mit Wasserstoff, um 
organischen Schwefel in Schwe­
felwasserstoff umzuwandeln, der 
entfernt wird. Besteht überwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 13 bis 
C 25 und siedet im Bereich von 
etwa 230 

o C bis 400 
o C 

(446 
o F bis 752 

o F).] 

265-182-8 64742-79-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-223-00-0 Destillate (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte mittlere; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einem Erdölgrundstoff durch 
Behandeln mit Wasserstoff, um 
organischen Schwefel in Schwe­
felwasserstoff umzuwandeln, der 
entfernt wird. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 11bis C 25 und siedet 
im Bereich von etwa 205 

o C bis 
400 

o C (401 
o F bis 752 

o F).] 

265-183-3 64742-80-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-224-00-6 Brennstoffe, Diesel-; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 9 bis 
C 20 und siedet im Bereich von 
etwa 163 

o C bis 357 
o C 

(325 
o F bis 675 

o F).] 

269-822-7 68334-30-5 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 N 

649-225-00-1 Brennöl, Nr. 2; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Destillatöl mit einer minimalen 
Viskosität von 32,6 SUS bei 
37,7 

o C (100 
o F) und einer ma­

ximalen Viskosität von 37,9 SUS 
bei 37,7o C (100 

o F).] 

270-671-4 68476-30-2 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-226-00-7 Brennöl, Nr. 4; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Destillatöl mit einer minimalen 
Viskosität von 45 SUS bei 
37,7 

o C (100 
o F) und einer ma­

ximalen Viskosität von 125 SUS 
bei 37,7o C (100 

o F).] 

270-673-5 68476-31-3 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

649-227-00-2 Brenstoffe, Diesel-, Nr. 2; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Destillatöl mit einer minimalen 
Viskosität von 32,6 SUS bei 
37,7 

o C (100 
o F).] 

270-676-1 68476-34-6 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

649-228-00-8 Destillate (Erdöl), katalytischer 
Reformer Fraktionator Rück­
stand, hochsiedend; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von katalytischem 
Reformer Faktionator Rückstand. 
Siedet im Bereich von etwa 
343 

o C bis 399 
o C (650 

o F bis 
750 

o F).] 

270-719-4 68477-29-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-229-00-3 Destillate (Erdöl), katalytischer 
Reformer Fraktionator Rück­
stand, intermediär siedend; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 

270-721-5 68477-30-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von katalytischem 
Reformer Faktionator Rückstand. 
Siedet im Bereich von etwa 
288 

o C bis 371 
o C (550 

o F bis 
700 

o F).] 

649-230-00-9 Destillate (Erdöl), katalytische 
Reformer Fraktionator Rück­
stand, niedrigsiedend; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von katalytischem 
Reformer Faktionator Rückstand. 
Siedet etwa unter 288 

o C 
(550 

o F).] 

270-722-0 68477-31-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-231-00-4 Destillate (Erdöl), stark raf­
finierte mittlere; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 

292-615-8 90640-93-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einer Erdöl-Fraktion, indem 
diese mehreren der folgenden 
Schritte ausgesetzt wird: Filtrie­
ren, Zentrifugieren, atmosphäri­
sche Destillation, Vakuumdestil­
lation, Ansäuern, Neutralisieren 
und Tonbehandlung. Besteht vor­
wiegend aus Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen vor­
wiegend im Bereich von C 10 bis 
C 20.] 

649-232-00-X Destillate (Erdöl), katalytische 
Reformer, schwer aromatisch 
Konzentrat; Gasöl — nicht spe­
zifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Destillation eines kataly­
tisch reformierten Erdölschnittes. 
Besteht überwiegend aus aroma­
tischen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 10 bis C 16 und 
siedet im Bereich von etwa 
200 

o C bis 300 
o C (392 

o F bis 
572 

o F).] 

295-294-2 91995-34-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-233-00-5 Gasöle, paraffinhaltig; Gasöl — 
nicht spezifiziert; 

300-227-8 93924-33-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Destillat aus der Redestillation 
einer komplexen Kombination 
von Kohlenwasserstoffen, die 
man durch Destillation von Aus­
flüssen aus einer scharfen kataly­
tischen Behandlung von Paraf­
finen mit Wasserstoff enthält. 
Siedet im Bereich von etwa 
190 

o C bis 330 
o C (374 

o F bis 
594 

o F).] 

649-234-00-0 Naphtha (Erdöl), durch Lösungs­
mittel aufbereitet hydrodesulfu­
riert schwer; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 

307-035-3 97488-96-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-235-00-6 Kohlenwasserstoffe, C 16-20, mit 
Wasserstoff behandeltes Mittel­
destillat, leichte Destillate; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als erste Läufe aus der Vakuum­
destillation von Ausflüssen aus 
der Behandlung eines Mitteldes­
tillats mit Wasserstoff erhält. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 

307-659-6 97675-85-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

von C 16 bis C 20 und siedet im 
Bereich von etwa 290 

o C bis 
350 

o C (554 
o F bis 662 

o F). Er­
gibt ein Fertigöl mit einer Visko­
sität von 2 cSt bei 100 

o C 
(212 

o F).] 

649-236-00-1 Kohlenwasserstoffe, C 12-20, mit 
Wasserstoff behandelte paraff­
inhaltige leichte Destillate; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als erste Läufe aus der Vakuum­
destillation von Ausflüssen aus 
der Behandlung von schweren 
Paraffinen mit Wasserstoff unter 
Einsatz eines Katalysators erhält. 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 12 bis C 20 und siedet im 
Bereich von etwa 230 

o C bis 
350 

o C (446 
o F bis 662 

o F).] 
Ergibt ein Fertigöl mit einer Vis­
kosität von 2 cSt bei 100 

o C 
(212 

o F).] 

307-660-1 97675-86-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-237-00-7 Kohlenwasserstoffe, C 11-17, 
durch Lösungsmittel extrahierte 
leichte naphthenhaltige; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Extraktion der Aromaten 
aus einem leichten naphthenhalti­
gen Destillat mit einer Viskosität 
von 2,2 cSt bei 40 

o C (104 
o F) 

erhält. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 11 bis C 17 und siedet 
im Bereich von etwa 200 

o C bis 
300 

o C (392 
o F bis 572 

o F).] 

307-757-9 97722-08-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-238-00-2 Gasöle, mit Wasserstoff behan­
delt; Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
aus der Redestillation der Aus­
flüsse aus der Behandlung von 
Paraffinen mit Wasserstoff unter 
Einsatz eines Katalysators erhält. 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 17 bis C 27 und siedet im 
Bereich von etwa 330 

o C bis 
340 

o C (626 
o F bis 644 

o F).] 

308-128-1 97862-78-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-239-00-8 Destillate (Erdöl), mit Kohlen­
stoff behandelte leichte paraff­
inhaltige; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung einer Erdöl­
fraktion mit Aktivkohle erhält, 
um Spuren polarer Bestandteile 
und Verunreinigungen zu entfer­
nen. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 12 bis C 28.] 

309-667-5 100683-97-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-240-00-3 Destillate (Erdöl), intermediäre 
paraffinhaltige, mit Kohlenstoff 
behandelt; 
Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von Erdöl 
mit Aktivkohle erhält, um Spuren 
polarer Bestandteile und Ver­
unreinigungen zu entfernen. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 16 bis C 36.] 

309-668-0 100683-98-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-241-00-9 Destillate (Erdöl), intermediäre 
paraffinhaltige, mit Ton behan­
delt; Gasöl — nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von Erdöl 
mit Bleicherde erhält, um Spuren 
polarer Bestandteile und Ver­
unreinigungen zu entfernen. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 16 bis C 36.] 

309-669-6 100683-99-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-242-00-4 Alkane, C 12-26, verzweigt und li­
near 

292-454-3 90622-53-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-243-00-X Schmierfette; Fett; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 12 bis C 50. Kann or­
ganische Salze von Alkalimetal­
len, Erdalkalimetallen und/oder 
Aluminiumverbindungen enthal­
ten.] 

278-011-7 74869-21-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-244-00-5 Weichwachs (Erdöl); Paraffin­
gatsch; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einer Erdölfraktion durch Lö­
sungsmittelkristallisation (Lö­
sungsmittelentwachsen) oder als 
Destillationsfraktion aus sehr 
wächserner Basis. Besteht über­
wiegend aus gesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit gerader und 
verzweigter Kette mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 20.] 

265-165-5 64742-61-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-245-00-0 Paraffinkuchen (Erdöl), säurebe­
handelt; 
Paraffingatsch; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat durch Behandeln ei­
ner Erdöl-Paraffinkuchen-Frak­
tion in einem Schwefelsäurever­
fahren. Besteht überwiegend aus 
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit gerader und verzweigter 
Kette mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend größer als C 20.] 

292-659-8 90669-77-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-246-00-6 Paraffinkuchen (Erdöl), mit Ton 
behandelt; 
Paraffingatsch; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln einer Erdöl-Pa­
raffinkuchen-Fraktion mit natürli­
chem oder modifiziertem Ton in 
einem Kontakt- oder Perkolati­
onsverfahren erhält. Besteht 
überwiegend aus gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit gerader 
und verzweigter Kette mit Koh­
lenstoffzahlen überwiegend grö­
ßer als C 20.] 

292-660-3 90669-78-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-247-00-1 Paraffinkuchen (Erdöl), mit Was­
serstoff behandelt; 
Paraffingatsch; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln von Paraffinku­
chen mit Wasserstoff unter Ein­
satz eines Katalysators erhält. 
Besteht überwiegend aus gesät­
tigten Kohlenwasserstoffen mit 
gerader und verzweigter Kette 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 20.] 

295-523-6 92062-09-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1361 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-248-00-7 Paraffinkuchen (Erdöl), niedrig 
schmelzend; 
Paraffingatsch; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
aus einer Erdöl-Fraktion durch 
Lösungsmittelentparaffinierung 
erhält. Besteht überwiegend aus 
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit gerader und verzweigter 
Kette mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend größer als C 12.] 

295-524-1 92062-10-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-249-00-2 Paraffinkuchen (Erdöl), niedrig 
schmelzend, mit Wasserstoff be­
handelt; 
Paraffingatsch; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln von niedrig 
schmelzendem Paraffinkuchen 
mit Wasserstoff unter Einsatz ei­
nes Katalysators erhält. Besteht 
überwiegend aus gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit gerader 
und verzweigter Kette mit Koh­
lenstoffzahlen überwiegend grö­
ßer als C 12.] 

295-525-7 92062-11-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-250-00-8 Paraffinkuchen (Erdöl), niedrig 
schmelzend, mit Kohlenstoff be­
handelt; 
Paraffingatsch; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von niedrig 
schmelzendem Paraffinkuchen 
mit Aktivkohle erhält, um Spuren 
polarer Bestandteile und Ver­
unreinigungen zu entfernen. Be­
steht überwiegend aus gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit gerader 
und verzweigter Kette mit Koh­
lenstoffzahlen überwiegend grö­
ßer als C 12.] 

308-155-9 97863-04-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-251-00-3 Paraffinkuchen (Erdöl), niedrig 
schmelzend, mit Ton behandelt; 
Paraffingatsch; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von niedrig 
schmelzendem Paraffinkuchen 
mit Bentonit erhält, um Spuren 
polarer Bestandteile und Ver­
unreinigungen zu entfernen. Be­
steht überwiegend aus gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit gerader 
und verzweigter Kette mit Koh­
lenstoffzahlen überwiegend grö­
ßer als C 12.] 

308-156-4 97863-05-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1363 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-252-00-9 Paraffinkuchen (Erdöl), niedrig 
schmelzend, mit Kieselsäure be­
handelt; Paraffingatsch; [Kom­
plexe Kombination von Kohlen­
wasserstoffen, die man durch Be­
handlung von niedrig schmelzen­
dem Paraffinkuchen mit Kiesel­
säure erhält, um Spuren polarer 
Bestandteile und Verunreinigun­
gen zu entfernen. Besteht über­
wiegend aus gesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit gerader und 
verzweigter Kette mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 12.] 

308-158-5 97863-06-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-253-00-4 Paraffinkuchen (Erdöl), mit Koh­
lenstoff behandelt; 
Paraffingatsch; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von Erdöl-Pa­
raffinkuchen mit Aktivkohle er­
hält, um Spuren polarer Bestand­
teile und Verunreinigungen zu 
entfernen.] 

309-723-9 100684-49-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-254-00-X Petrolatum; Petrolatum; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die als Se­
mifeststoff beim Entwachsen von 
paraffinhaltigem Rückstandsöl 
erhalten wird. Besteht überwie­
gend aus gesättigten, kristallinen 
und flüssigen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen über­
wiegend größer als C 25.] 

232-373-2 8009-03-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-255-00-5 Petrolatum (Erdöl), oxidiertes; 
Petrolatum; 
[Komplexe Kombination organi­
scher Verbindungen, überwie­
gend Carbonsäuren mit hohem 
Molekulargewicht, erhalten durch 
Luftoxidation von Petrolatum.] 

265-206-7 64743-01-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-256-00-0 Petrolatum (Erdöl), mit Alumini­
umoxid behandelt; 
Petrolatum; 

285-098-5 85029-74-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von Petrolatum 
mit Al 2O 3, um polare Bestand­
teile und Verunreinigungen zu 
entfernen. Besteht überwiegend 
aus gesättigten, kristallinen und 
flüssigen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 25.] 

649-257-00-6 Petrolatum (Erdöl), mit Wasser­
stoff behandelt; 
Petrolatum; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als Semifeststoff aus entwachs­
tem paraffinhaltigem Rückstand­
söl, behandelt mit Wasserstoff 
unter Einsatz eines Katalysators, 
erhält. Besteht überwiegend aus 
gesättigten, mikrokristallinen 
und flüssigen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen über­
wiegend größer als C 20.] 

295-459-9 92045-77-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-258-00-1 Petrolatum (Erdöl), mit Kohlen­
stoff behandelt; 
Petrolatum; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von Erdöl-Pe­
trolatum mit Aktivkohle erhält, 
um Spuren polarer Bestandteile 
und Verunreinigungen zu entfer­
nen. Besteht vorwiegend aus ge­
sättigten Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 20.] 

308-149-6 97862-97-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-259-00-7 Petrolatum (Erdöl), mit Kiesel­
säure behandelt; 
Petrolatum; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von Erdöl-Pe­
trolatum mit Kieselsäure erhält, 
um Spuren polarer Bestandteile 
und Verunreinigungen zu entfer­
nen. Besteht vorwiegend aus ge­
sättigten Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 20.] 

308-150-1 97862-98-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-260-00-2 Petrolatum (Erdöl), mit Ton be­
handelt; 
Petrolatum; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, die man durch Behandlung 
von Petrolatum mit Bleicherde 
erhält, um Spuren polarer Be­
standteile und Verunreinigungen 
zu entfernen. Besteht überwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 25.] 

309-706-6 100684-33-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 N 

649-261-00-8 Benzin, natürlich; 
Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, abgetrennt 
von Naturgas durch Kühl- oder 
Absorptionsverfahren. Besteht 
vorwiegend aus gesättigten ali­
phatischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 4 bis C 8 
mit einem Siedebereich von 
etwa –20 

o C bis 120 
o C 

(–4 
o F bis 248 

o F).] 

232-349-1 8006-61-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-262-00-3 Naphtha; 
Naphtha, niedrigsiedend; [Auf­
bereitete, teilweise aufbereitete 
oder nicht aufbereitete Erdölpro­
dukte, hergestellt durch Destilla­
tion von Naturgas. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 5 bis C 6 mit einem 
Siedebereich von etwa 100 

o C bis 
200 

o C (212 
o F bis 392 

o F).] 

232-443-2 8030-30-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-263-00-9 Ligroin; 
Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
fraktionierten Destillation von 
Erdöl. Diese Fraktion siedet im 
Bereich von etwa 20 

o C bis 
135 

o C (58 
o F bis 275 

o F).] 

232-453-7 8032-32-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-264-00-4 Naphtha (Erdöl), schwer, Straight- 
run; Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von Koh­
lenwasserstoffen, hergestellt durch 
Rohöldestillation. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Bereich 
von C 6 bis C 12 mit einem Siede­
bereich von etwa 65 

o C bis 230 
o C 

(149 
o F bis 446 

o F).] 

265-041-0 64741-41-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-265-00-X Naphtha (Erdöl), gesamte 
Straight-run; 
Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Rohöldestillation. Besteht 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 4 bis C 11 mit 
einem Siedebereich von 
etwa –20 

o C bis 220 
o C 

(–4 
o F bis 428 

o F).] 

265-042-6 64741-42-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-266-00-5 Naphtha (Erdöl), leicht, Straight- 
run; 
Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Rohöldestillation. Besteht 
vorwiegend aus aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 10 mit einem 
Siedebereich von etwa –20 

o C bis 
180 

o C (–4 
o F bis 356 

o F).] 

265-046-8 64741-46-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-267-00-0 Solvent Naphtha (Erdöl), leicht, 
aliphatisch; 
Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Destillation von Rohöl 
oder Naturbenzin. Besteht vor­
wiegend aus gesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 5 bis C 10 mit einem Siede­
bereich von etwa 35 

o C bis 
160 

o C (95 
o F bis 320 

o F).] 

265-192-2 64742-89-8 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-268-00-6 Destillate (Erdöl), Straight-run 
leicht,; 
Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 2 bis C 7 
mit einem Siedebereich von 
etwa –88 

o C bis 99 
o C 

(–127 
o F bis 210 

o F).] 

270-077-5 68410-05-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-269-00-1 Benzin, Dampfrückgewinnung; 
Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, abgetrennt 
durch Kühlen der Gase aus 
Dampfrückgewinnungssystemen. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 4 bis 
C 11 mit einem Siedebereich von 
etwa –20 

o C bis 196 
o C 

(–4 
o F bis 384 

o F).] 

271-025-4 68514-15-8 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-270-00-7 Straight-run-Benzin, Topanlage; 
Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
in der Topanlage durch Destilla­
tion von Rohöl. Siedet im Be­
reich von etwa 36,1 

o C bis 
193,3 

o C (97 
o F bis 380 

o F).] 

271-727-0 68606-11-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-271-00-2 Naphtha (Erdöl), ungesüßt; 
Naphtha, niedrigsiedend; [Kom­
plexe Kombination von Kohlen­
wasserstoffen aus der Destillation 
von Naphthaläufen aus verschie­
denen Raffinerieverfahren. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 5 bis 
C 12 mit einem Siedebereich von 
etwa 0 

o C bis 230 
o C (25 

o F bis 
446 

o F).] 

272-186-3 68783-12-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-272-00-8 Destillate (Erdöl), Fraktionierung 
von leichtem Straight-run-Ben­
zin, Stabilisator Kopfbestandteile; 
Naphtha, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung von leich­
tem Straight-run-Benzin. Besteht 
aus gesättigten aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 3 bis C 6.] 

272-931-2 68921-08-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-273-00-3 Naphtha (Erdöl), schwer, 
Straight-run, aromatenhaltig; 
Naphtha, niedrigsiedend; 

309-945-6 101631-20-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von rohem 
Erdöl. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen im Bereich von C 8 bis 
C 12 mit einem Siedebereich von 
etwa 130 

o C bis 210 
o C 

(266 
o F bis 410 

o F).] 

649-274-00-9 Naphtha (Erdöl), gesamtes Alky­
lat-; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation der Reaktions­
produkte von Isobutan mit mo­
noolefinischen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen ge­
wöhnlich im Bereich von C 3 bis 
C 5. Besteht vorwiegend aus ver­
zweigten gesättigten Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 7 bis C 12 mit einem Siede­
bereich von etwa 90 

o C bis 
220 

o C (194 
o F bis 428 

o F).] 

265-066-7 64741-64-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-275-00-4 Naphtha (Erdöl), schweres Alky­
lat-; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; [Komplexe Kombination 
von Kohlenwasserstoffen, her­
gestellt durch Destillation der 
Reaktionsprodukte von Isobutan 
mit monoolefinischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen gewöhnlich im Bereich 
von C 3 bis C 5. Besteht vorwie­
gend aus verzweigten gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 9 bis C 12 mit einem 
Siedebereich von etwa 150 

o C bis 
220 

o C (302 
o F bis 428 

o F).] 

265-067-2 64741-65-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-276-00-X Naphtha (Erdöl), leichtes Alky­
lat-; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 

265-068-8 64741-66-8 Carc. 1B Muta. 
1B Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation der Reaktions­
produkte von Isobutan mit mo­
noolefinischen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen ge­
wöhnlich im Bereich von C 3 bis 
C 5. Besteht vorwiegend aus ver­
zweigten gesättigten Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 7 bis C 10 mit einem Siede­
bereich von etwa 90 

o C bis 
160 

o C (194 
o F bis 320 

o F).] 

649-277-00-5 Naphtha (Erdöl), Isomerisation; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der ka­
talytischen Isomerisierung von 
geradkettigen paraffinhaltigen 
C 4 bis C 6 Kohlenwasserstoffen. 
Besteht vorwiegend aus gesättig­
ten Kohlenwasserstoffen wie Iso­
butan, Isopentan, 2,2-Dimethyl­
butan, 2-Methylpentan und 3- 
Methylpentan.] 

265-073-5 64741-70-4 Carc. 1B Muta. 
1B Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-278-00-0 Naphtha (Erdöl), durch Lösungs­
mittel aufbereitet, leicht; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Lösungs­
mittelextraktionsverfahren. Be­
steht vorwiegend aus aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 5 bis C 11 mit 
einem Siedebereich von etwa 
35 

o C bis 190 
o C (95 

o F bis 
374 

o F).] 

265-086-6 64741-84-0 Carc. 1B Muta. 
1B Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-279-00-6 Naphtha (Erdöl), durch Lösungs­
mittel aufbereitet, schwer; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Lösungs­
mittelextraktionsverfahren. Be­
steht vorwiegend aus aliphati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 7 bis C 12 mit 
einem Siedebereich von etwa 
90 

o C bis 230 
o C (194 

o F bis 
446 

o F).] 

265-095-5 64741-92-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-280-00-1 Raffinate (Erdöl), katalytisches 
Reformieren, Ethylenglykol-Was­
ser Gegenstromextrakte; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus dem Udex-Ex­
traktionsverfahren am katalyti­
schen Reformerlauf. Besteht aus 
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 6 bis C 9.] 

270-088-5 68410-71-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-281-00-7 Raffinate (Erdöl), Reformer, in 
Lurgi-Anlage getrennt; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einer Lurgi- 
Trennanlage. Besteht vorwiegend 
aus nichtaromatischen Kohlen­
wasserstoffen mit variierenden 
kleinen Mengen an aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 6 bis C 8.] 

270-349-3 68425-35-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-282-00-2 Naphtha (Erdöl), schweres Alky­
latbenzin, butanhaltig; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation der Reaktions­
produkte von Isobutan mit mo­
noolefinischen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen ge­
wöhnlich im Bereich von C 3 bis 
C 5. Besteht aus vorwiegend ver­
zweigten, gesättigten Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 7 bis C 12 sowie einigen Buta­
nen mit einem Siedebereich von 
etwa 35 

o C bis 200 
o C (95 

o F bis 
428 

o F).] 

271-267-0 68527-27-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-283-00-8 Destillate (Erdöl), aus steamcra­
cked Naphtha, durch Lösungs­
mittel aufbereitet, leicht, wasser­
stoffbehandelt; 

295-315-5 91995-53-8 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinate aus der Lösungsmit­
telextraktion von wasserstoff­
behandeltem leichtem Destillat 
aus steamcracked Naphtha.] 

649-284-00-3 Naphtha (Erdöl), C 4-12, Butanal­
kylat, Isooctanreich; Naphtha, 
niedrigsiedend, modifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Alkylierung von Butanen. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 4 bis C 12, reich an 
Isooctan, siedet im Bereich von 
etwa 35 

o C bis 210 
o C (95 

o F bis 
410 

o F).] 

295-430-0 92045-49-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-285-00-9 Kohlenwasserstoffe, wasserstoff­
behandelte leichte Naphthadestil­
late, durch Lösungsmittel auf­
bereitet; 

295-436-3 92045-55-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; [Komplexe Kombination 
von Kohlenwasserstoffen, erhal­
ten aus der Destillation von was­
serstoffbehandeltem Naphtha, ge­
folgt von einem Lösungsmittel­
extraktions- und Destillationsver­
fahren. Besteht vorwiegend aus 
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit einem Siedebereich von 
etwa 94 

o C bis 99 
o C (201 

o F bis 
210 

o F).] 

649-286-00-4 Naphtha (Erdöl), Isomerisierung, 
C 6-Fraktion; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation eines kataly­
tisch isomerisierten Benzins. Be­
steht vorwiegend aus Hexaniso­
meren mit einem Siedebereich 
von etwa 60 

o C bis 66 
o C 

(140 
o F bis 151 

o F).] 

295-440-5 92045-58-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-287-00-X Kohlenwasserstoffe, C 6-7, Naph­
thacracken, durch Lösungsmittel 
aufbereitet; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 

295-446-8 92045-64-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Sorption von Benzol aus 
einem katalytisch voll hydrierten 
benzolreichen Kohlenwasser­
stoffschnitt, hergestellt durch 
Destillation von vorhydriertem 
gecracktem Naphtha. Besteht 
vorwiegend aus paraffinhaltigen 
und napthenhaltigen Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 6 bis C 7 mit einem Siede­
bereich von etwa 70 

o C bis 
100 

o C (158 
o F bis 212 

o F).] 

649-288-00-5 Kohlenwasserstoffe, C 6-reich, 
wasserstoffbehandelte leichte 
Naphthadestillate, durch Lö­
sungsmittel aufbereitet; 
Naphtha, niedrigsiedend, modifi­
ziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von wasser­
stoffbehandeltem Naphtha mit 
nachfolgender Lösungsmittel­
extraktion. Besteht vorwiegend 
aus gesättigten Kohlenwasser­
stoffen mit einem Siedebereich 
von etwa 65 

o C bis 70 
o C 

(149 
o F bis 158 

o F).] 

309-871-4 101316-67-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-289-00-0 Naphtha (Erdöl), schwer, kataly­
tisch gecrackt; 
katalytisch gecracktes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 6 bis C 12 mit einem Siede­
bereich von etwa 65 

o C bis 
230 

o C (148 
o F bis 446 

o F). Ent­
hält eine relativ große Menge an 
ungesättigten Kohlenwasserstof­
fen.] 

265-055-7 64741-54-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-290-00-6 Naphtha (Erdöl), leicht, kataly­
tisch gecrackt; 
katalytisch gecracktes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 4 bis C 11 mit einem Siede­
bereich von etwa –20 

o C bis 
190 

o C (–4 
o F bis 374 

o F). Ent­
hält eine relativ große Menge an 
ungesättigten Kohlenwasserstof­
fen.] 

265-056-2 64741-55-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-291-00-1 Kohlenwasserstoffe, C 3-11, Des­
tillate nach katalytischem Cra­
cken; 
katalytisch gecracktes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 3 bis C 11 mit einem Siede­
bereich bis zu etwa 204 

o C 
(400 

o F).] 

270-686-6 68476-46-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-292-00-7 Naphtha (Erdöl), katalytisch ge­
cracktes leichtes Destillat; 
katalytisch gecracktes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 1 bis C 5.] 

272-185-8 68783-09-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-293-00-2 Destillate (Erdöl), aus steamcra­
cked Naphtha, wasserstoffbehan­
delt, leicht, aromatisch; 
katalytisch gecracktes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln eines leichten 
Destillats aus steamcracked 
Naphtha. Besteht vorwiegend 
aus aromatischen Kohlenwasser­
stoffen.] 

295-311-3 91995-50-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-294-00-8 Naphtha (Erdöl), schwer, kataly­
tisch gecrackt, gesüßt; katalytisch 
gecracktes Naphtha, niedrigsie­
dend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man er­
hält, wenn man ein katalytisch 
gekracktes Erdöldestillat einem 
Süßungsverfahren zur Konvertie­
rung von Mercaptanen oder zum 
Entfernen saurer Verunreinigun­
gen aussetzt.. Besteht vorwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 6 bis 
C 12 mit einem Siedebereich von 
etwa 60 

o C bis 200 
o C 

(140 
o F bis 392 

o F).] 

295-431-6 92045-50-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-295-00-3 Naphtha (Erdöl), leicht, kataly­
tisch gecrackt, gesüßt; katalytisch 
gecracktes Naphtha, niedrigsie­
dend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man er­
hält, wenn man Naphtha aus ei­
nem katalytischen Krackverfah­
ren einem Süßungsverfahren zur 
Konvertierung von Mercaptanen 
oder zum Entfernen saurer Ver­
unreinigungen aussetzt. Besteht 
vorwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit einem Siedebereich 
von etwa 35 

o C bis 210 
o C 

(95 
o F bis 410 

o F).] 

295-441-0 92045-59-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-296-00-9 Kohlenwasserstoffe, C 8-12, kata­
lytisches Cracken, chemisch neu­
tralisiert; 
katalytisch gecracktes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation eines Schnitts 
aus dem katalytischen Cracken, 
der einer alkalischen Wäsche un­
terzogen wurde. Besteht vorwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 8 bis C 12 mit einem 
Siedebereich von etwa 130 

o C bis 
210 

o C (266 
o F bis 410 

o F).] 

295-794-0 92128-94-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-297-00-4 Kohlenwasserstoffe, C 8-12, Des­
tillate nach katalytischem Cra­
cken; 
katalytisch gecracktes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 8 bis C 12 mit 
einem Siedebereich von etwa 
140 

o C bis 210 
o C (284 

o F bis 
410 

o F).] 

309-974-4 101794-97-2 Carc. 1B 
Muta. 1B A 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-298-00-X Kohlenwasserstoffe, C 8-12, kata­
lytisches Cracken, chemisch neu­
tralisiert, gesüßt; katalytisch ge­
cracktes Naphtha, niedrigsiedend; 

309-987-5 101896-28-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-299-00-5 Naphtha (Erdöl), leicht, kataly­
tisch reformiert; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Refor­
mierverfahren. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 5 bis C 11 mit einem 
Siedebereich von etwa 35 

o C bis 
190 

o C (95 
o F bis 374 

o F). Ent­
hält eine relativ große Menge an 
aromatischen und verzweigten 
Kohlenwasserstoffen. Dieser 
Lauf kann einen Massenanteil 
von 10 vol% oder mehr Benzol 
enthalten.] 

265-065-1 64741-63-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-300-00-9 Naphtha (Erdöl), schwer, kataly­
tisch reformiert; 

265-070-9 64741-68-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, hergestellt durch Destillation 
von Produkten aus einem kataly­
tischen Reformierverfahren. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 7 bis C 12 mit einem Siede­
bereich von etwa 90 

o C bis 
230 

o C (194 
o F bis 446 

o F).] 

649-301-00-4 Destillate (Erdöl), katalytisch re­
formiert, Pentanabtrennung; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem katalytischen Reformier­
verfahren. Besteht vorwiegend 
aus aliphatischen Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 3 bis C 6 mit einem Siede­
bereich von etwa –49 

o C bis 
63 

o C (–57 
o F bis 145 

o F).] 

270-660-4 68475-79-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-302-00-X Kohlenwasserstoffe, C 2-6, C 6-8, 
katalytisch reformiert; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 

270-687-1 68476-47-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-303-00-5 Rückstände (Erdöl), C 6-8, kataly­
tisch reformiert; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexer Rückstand aus dem 
katalytischen Reformieren von 
C 6-8-Beschickung. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 2 bis C 6.] 

270-794-3 68478-15-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-304-00-0 Naphtha (Erdöl), leicht, kataly­
tisch reformiert, aromatenfrei; ka­
talytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 

270-993-5 68513-03-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem katalytischen Reformier­
verfahren. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 5 bis C 8 mit 
einem Siedebereich von etwa 
35 

o C bis 120 
o C (95 

o F bis 
248 

o F). Enthält eine relativ 
große Menge an, von aromati­
schen Bestandteilen befreiten, 
verzweigten Kohlenwasserstof­
fen.] 

649-305-00-6 Destillate (Erdöl), Kopfprodukte, 
katalytisch reformiertes Straight- 
run-Naphtha; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus katalytischem Reformieren 
von Straight-Run-Naphtha mit 
anschließender Fraktionierung 
des gesamten ablaufenden Pro­
dukts. Besteht aus gesättigten ali­
phatischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 2 bis C 6.] 

271-008-1 68513-63-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1391 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-306-00-1 Erdölprodukte, wasserstoffauf­
bereiter-Katalysereformierer, Re­
formate; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus einem 
Hydrofiner-Powerformer-Verfah­
ren mit einem Siedebereich von 
etwa 27 

o C bis 210 
o C (80 

o F bis 
410 

o F).] 

271-058-4 68514-79-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-307-00-7 Naphtha (Erdöl), gesamte, refor­
mierte; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Refor­
mierverfahren. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 5 bis C 12 mit einem 
Siedebereich von etwa 35 

o C bis 
230 

o C (95 
o F bis 446 

o F).] 

272-895-8 68919-37-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-308-00-2 Naphtha (Erdöl), katalytisch re­
formiert; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Refor­
mierverfahren. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 12 mit einem 
Siedebereich von etwa 30 

o C bis 
220 

o C (90 
o F bis 430 

o F). Ent­
hält eine relativ große Menge an 
aromatischen und verzweigten 
Kohlenwasserstoffen. Dieser 
Lauf kann einen Massenanteil 
von 10 vol. % oder mehr Benzol 
enthalten.] 

273-271-8 68955-35-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-309-00-8 Destillate (Erdöl), katalytisch re­
formiert, wasserstoffbehandelt, 
leicht, C 8-12, aromatische Frakti­
on; katalytisch reformiertes 
Naphtha, niedrigsiedend; 

285-509-8 85116-58-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von Al­
kylbenzolen, erhalten durch kata­
lytisches Reformieren von Erdöl­
naphtha. Besteht vorwiegend aus 
Alkylbenzolen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 8 bis C 10 mit einem Siede­
bereich von etwa 160 

o C bis 
180 

o C (320 
o F bis 356 

o F).] 

649-310-00-3 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 8, durch katalytisches Refor­
mieren; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 

295-279-0 91995-18-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-311-00-9 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 7-12, C 8-reich; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 

297-401-8 93571-75-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1394 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Abtrennen von der das 
Platformat enthaltenden Fraktion. 
Besteht vorwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 7 bis C 12 (in 
erster Linie C 8) und kann nichta­
romatische Kohlenwasserstoffe 
enthalten, in beiden Fällen mit 
Siedebereichen von etwa 
130 

o C bis 200 
o C (266 

o F bis 
392 

o F).] 

649-312-00-4 Benzin, C 5-11, hochoctanig, stabi­
lisiert reformiert; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; - 
[Komplexe, hochoctanige Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten durch katalytische 
Dehydrierung von vorwiegend 
naphthenhaltigem Naphtha. Be­
steht vorwiegend aus Aromaten 
und Nichtaromaten mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 5 bis C 11 mit einem 
Siedebereich von etwa 45 

o C bis 
185 

o C (113 
o F bis 365 

o F).] 

297-458-9 93572-29-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-313-00-X Kohlenwasserstoffe, C 7-12, reich 
an Aromaten mit C≥ 9, Reformie­
ren, schwere Fraktion; katalytisch 
reformiertes Naphtha, niedrigsie­
dend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Abtrennen von der das 
Platformat enthaltenden Fraktion. 
Besteht vorwiegend aus Nichta­
romaten mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 7 bis C 12 mit einem Siede­
bereich von etwa 120 

o C bis 
210 

o C (248 
o F bis 380 

o F) so­
wie Aromaten mit C 9 und höher.] 

297-465-7 93572-35-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-314-00-5 Kohlenwasserstoffe, C 5-11, reich 
an Nichtaromaten, Reformieren, 
leichte Fraktion; 
katalytisch reformiertes Naphtha, 
niedrigsiedend; 

297-466-2 93572-36-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Abtrennen von der das 
Platformat enthaltenden Fraktion. 
Besteht vorwiegend aus Nichta­
romaten mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 5 bis C 11 mit einem Siede­
bereich von etwa 35 

o C bis 
125 

o C (94 
o F bis 257 

o F) sowie 
Benzol und Toluol.] 

649-315-00-0 Klauenöl (Erdöl), kieselsäurebe­
handelt; 
Klauenöl; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von Klauenöl 
mit Kieselsäure erhält, um Spu­
renbestandteile und Verunrei­
nigungen zu entfernen. Besteht 
überwiegend aus gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit gerader 
Kette mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend größer als C 12.] 

308-127-6 97862-77-6 Carc. 1B H350 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H304 

L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-316-00-6 Naphtha (Erdöl), leicht, ther­
misch gecrackt; 
Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem thermischen Crackverfah­
ren. Besteht vorwiegend aus un­
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 4 bis C 8 
mit einem Siedebereich von 
etwa –10 

o C bis 130 
o C 

(14 
o F bis 266 

o F).] 

265-075-6 64741-74-8 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-317-00-1 Naphtha (Erdöl), schwer, ther­
misch gecrackt 
Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem thermischen Crackverfah­
ren. Besteht vorwiegend aus un­
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 6 bis 
C 12 mit einem Siedebereich von 
etwa 65 

o C bis 220 
o C 

(148 
o F bis 428 

o F).] 

265-085-0 64741-83-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1398 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-318-00-7 Destillate (Erdöl), schwer, aro­
matisch; 
Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation der Produkte aus 
dem thermischem Cracken von 
Ethan und Propan. Diese höher­
siedende Fraktion besteht in ers­
ter Linie aus aromatischen C 5-7- 
Kohlenwasserstoffen sowie eini­
gen ungesättigten aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend von C 5. 
Dieser Lauf kann Benzol enthal­
ten.] 

267-563-4 67891-79-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-319-00-2 Destillate (Erdöl), leicht, aroma­
tisch; 

267-565-5 67891-80-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

HS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1399 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen aus der Destillation der Pro­
dukte aus dem thermischem Cra­
cken von Ethan und Propan. 
Diese niedrigsiedende Fraktion 
besteht in erster Linie aus aroma­
tischen C 5-7-Kohlenwasserstoffen 
sowie einigen ungesättigten ali­
phatischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend von C 5. Dieser Lauf kann 
Benzol enthalten.] 

649-320-00-8 Destillate (Erdöl), Naphtha-Raf­
finat durch Pyrolyse erhalten, 
Benzin-Verschnitt; 
Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten durch Pyrolysefrak­
tionierung von Naphtha und Raf­
finat bei 816 

o C (1500 
o F). Be­

steht in erster Linie aus Kohlen­
wasserstoffen mit einer Kohlen­
stoffzahl von C 9 mit einem Sie­
depunkt von etwa 204 

o C 
(400 

o F).] 

270-344-6 68425-29-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1400 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-321-00-3 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 6-8, Naphtha-Raffinat durch Py­
rolyse erhalten; Naphtha, ther­
misch gecrackt, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch fraktionierte Pyrolyse von 
Naphtha und Raffinat bei 816 

o C 
(1500 

o F). Besteht vorwiegend 
aus aromatischen Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 6 bis C 8, einschließlich Ben­
zol.] 

270-658-3 68475-70-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-322-00-9 Destillate (Erdöl), thermisch ge­
cracktes Naphtha und Gasöl; 
Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von thermisch 
gecracktem Naphtha und/oder 
Gasöl. Besteht vorwiegend aus 
olefinischen Kohlenwasserstoffen 
mit einer Kohlenstoffzahl von C 5 
mit einem Siedebereich von etwa 
33 

o C bis 60 
o C (91 

o F bis 
140 

o F).] 

271-631-9 68603-00-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-323-00-4 Destillate (Erdöl), thermisch ge­
cracktes Naphtha und Gasöl, 
C 5-Dimere enthaltend; 
Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, hergestellt durch extraktive 
Destillation von thermisch ge­
cracktem Naphtha und/oder Gas­
öl. Besteht vorwiegend aus Koh­
lenwasserstoffen mit einer Koh­
lenstoffzahl von C 5 mit einigen 
dimerisierten C 5-Olefinen und ei­
nem Siedebereich von etwa 
33 

o C bis 184 
o C (91 

o F bis 
363 

o F).] 

271-632-4 68603-01-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-324-00-X Destillate (Erdöl), thermisch ge­
cracktes Naphtha und Gasöl, ex­
trahiert; 
Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch extraktive Destillation von 
thermisch gecracktem Naphtha 
und/oder Gasöl. Besteht aus pa­
raffinhaltigen und olefinhaltigen 
Kohlenwasserstoffen, vorwie­
gend aus Isopentenen wie 2-Me­
thyl-1-buten und 2-Methyl-2-bu­
ten, mit einem Siedebereich von 
etwa 31 

o C bis 40 
o C (88 

o F bis 
104 

o F).] 

271-634-5 68603-03-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-325-00-5 Destillate (Erdöl), leicht, ther­
misch gecrackt, debutanisiert, 
aromatisch; 
Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, hergestellt durch Destillation 
von Produkten aus einem ther­
mischen Crackverfahren. Besteht 
vorwiegend aus aromatischen 
Kohlenwasserstoffen, in erster 
Linie Benzol.] 

273-266-0 68955-29-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-326-00-0 Naphtha (Erdöl), leicht thermisch 
gecrackte, gesüßt; 
Naphtha, thermisch gecrackt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man er­
hält, wenn man ein Erdöldestillat 
aus dem Hochtemperatur-ther­
mischen Kracken von Schweröl- 
Fraktionen einem Süßungsver­
fahren zur Konvertierung von 
Mercaptanen aussetzt. Besteht 
vorwiegend aus Aromaten, Ole­
finen und gesättigten Kohlenwas­
serstoffen mit einem Siede­
bereich von etwa 20 

o C bis 
100 

o C (68 
o F bis 212 

o F).] 

295-447-3 92045-65-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-327-00-6 Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandelt, schwere; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten durch Wasserstoff­
behandlung einer Erdölfraktion 
in Gegenwart eines Katalysators. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 6 bis 
C 13 mit einem Siedebereich von 
etwa 65 

o C bis 230 
o C 

(149 
o F bis 446 

o F).] 

265-150-3 64742-48-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-328-00-1 Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandelt, leichte; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten durch Wasserstoff­
behandlung einer Erdölfraktion 
in Gegenwart eines Katalysators. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 4 bis 
C 11 mit einem Siedebereich von 
etwa –20 

o C bis 190 
o C 

(–4 
o F bis 374 

o F).] 

265-151-9 64742-49-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-329-00-7 Naphtha (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte leichte; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einem katalytischen Hydro­
desulfurierungsverfahren. Besteht 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 4 bis C 11 mit 
einem Siedebereich von 
etwa –20 

o C bis 190 
o C 

(–4 
o F bis 374 

o F).] 

265-178-6 64742-73-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-330-00-2 Naphtha (Erdöl), hydrodesulfu­
riert, schwere; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einem katalytischen Hydro­
desulfurierungsverfahren. Besteht 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 7 bis C 12 mit 
einem Siedebereich von etwa 
90 

o C bis 230 
o C (194 

o F bis 
446 

o F).] 

265-185-4 64742-82-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
STOT RE 1 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H372 (zentra­
les Nervensys­
tem) 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H372 (zen­
trales Ner­
vensystem) 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-331-00-8 Destillate (Erdöl), wasserstoff­
behandelt, mittlere, intermediär 
siedend; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten durch Destillation 
von Produkten aus der Wasser­
stoffbehandlung von Mitteldestil­
lat. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 5 bis C 10 mit einem Siede­
bereich von etwa 127 

o C bis 
188 

o C (262 
o F bis 370 

o F).] 

270-092-7 68410-96-8 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-332-00-3 Destillate (Erdöl), leichtes Destil­
lat, Wasserstoffbehandlung, nied­
rig siedend; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von Produkten 
aus der Wasserstoffbehandlung 
von Leichtdestillat. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 6 bis C 9 mit einem 
Siedebereich von etwa 3 

o C bis 
194 

o C (37 
o F bis 382 

o F).] 

270-093-2 68410-97-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-333-00-9 Destillate (Erdöl), wasserstoff­
behandeltes schweres Naphtha, 
Deisohexanisierer Überschüsse; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation der Produkte 
aus der Wasserstoffbehandlung 
von schwerem Naphtha. Besteht 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 3 bis C 6 mit 
einem Siedebereich von 
etwa –49 

o C bis 68 
o C 

(–57 
o F bis 155 

o F).] 

270-094-8 68410-98-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-334-00-4 Lösungsmittelnaphtha (Erdöl), 
leicht aromatisch, mit Wasser­
stoff behandelt; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; 

270-988-8 68512-78-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion in Gegenwart 
eines Katalysators. Besteht vor­
wiegend aus aromatischen Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 8 bis C 10 mit einem 
Siedebereich von etwa 135 

o C bis 
210 

o C (275 
o F bis 410 

o F).] 

649-335-00-X Naphtha (Erdöl), hydrodesulfu­
riert, thermisch gecrackte, leich­
te; Naphtha, wasserstoffbehan­
delt, niedrigsiedend; 
[kKomplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung von hydro­
desulfuriertem thermisch ge­
cracktem Destillat. Besteht vor­
wiegend aus Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen über­
wiegend im Bereich von C 5 bis 
C 11 mit einem Siedebereich von 
etwa 23 

o C bis 195 
o C (73 

o F bis 
383 

o F).] 

285-511-9 85116-60-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-336-00-5 Naphtha (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandelt, leichte, Cycloalkan 
enthaltend; Naphtha, wasserstoff­
behandelt, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation einer Erdöl­
fraktion. Besteht vorwiegend aus 
Alkanen und Cycloalkanen mit 
einem Siedebereich von 
etwa –20 

o C bis 190 
o C 

(–4 
o F bis 374 

o F).] 

285-512-4 85116-61-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-337-00-0 Naphtha (Erdöl), schwer, steam­
cracked, hydriert; Naphtha, was­
serstoffbehandelt, niedrigsiedend; 

295-432-1 92045-51-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-338-00-6 Naphtha (Erdöl), hydrodesulfu­
riert, gesamte; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; 

295-433-7 92045-52-8 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einem katalytischen Hydro­
desulfurierungsverfahren. Besteht 
vorwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 4 bis C 11 mit einem Siede­
bereich von etwa 30 

o C bis 
250 

o C (86 
o F bis 482 

o F).] 

649-339-00-1 Naphtha (Erdöl), wasserstoff­
behandelte, leichte, steamcra­
cked; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln einer Erdöl- 
Fraktion aus einem Pyrolysever­
fahren mit Wasserstoff in Gegen­
wart eines Katalysators erhält. 
Besteht vorwiegend aus ungesät­
tigten Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 5 bis C 11 mit 
einem Siedebereich von etwa 
35 

o C bis 190 
o C (95 

o F bis 
374 

o F).] 

295-438-4 92045-57-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-340-00-7 Kohlenwasserstoffe, C 4-12, Naph­
thacracken, wasserstoffbehandelt; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; 

295-443-1 92045-61-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation des Produkts 
aus dem Steamcracken von 
Naphtha und nachfolgender se­
lektiver katalytischer Hydrierung 
von Gummibildnern. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 12 mit einem 
Siedebereich von etwa 30 

o C bis 
230 

o C (86 
o F bis 446 

o F). 

649-341-00-2 Solvent Naphtha (Erdöl), wasser­
stoffbehandelt, leichte, naphthen­
haltige; Naphtha, wasserstoff­
behandelt, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion in Gegenwart 
eines Katalysators. Besteht vor­
wiegend aus cycloparaffinhalti­
gen Kohlenwasserstoffenmit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 6 bis C 7 mit 
einem Siedebereich von etwa 
73 

o C bis 85 
o C (163 

o F bis 
185 

o F).] 

295-529-9 92062-15-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-342-00-8 Naphtha (Erdöl), leichte, steam­
cracked, hydriert; Naphtha, was­
serstoffbehandelt, niedrigsiedend; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Abtrennen und nachfolgen­
der Hydrierung der Produkte aus 
dem Steamcracken zur Ethylen­
herstellung. Besteht vorwiegend 
aus gesättigten und ungesättigten 
Paraffinen, cyclischen Paraffinen 
und cyclischen aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 10 und einem 
Siedebereich von etwa 50 

o C bis 
200 

o G (122 
o F bis 392 

o F). Der 
Anteil der Benzolkohlenwasser­
stoffe kann bis zu einem Mas­
senanteil von 30 % variieren 
und der Lauf kann auch geringe 
Mengen an Schwefel- und oxy­
genierten Verbindungen enthal­
ten.] 

296-942-7 93165-55-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-343-00-3 Kohlenwasserstoffe, C 6-11, mit 
Wasserstoff behandelt, dearoma­
tisiert; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; 

297-852-0 93763-33-8 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Lösungsmittel, die mit Was­
serstoff behandelt wurden, um 
Aromaten durch katalytische Hy­
drierung in Naphthene umzuwan­
deln.] 

649-344-00-9 Kohlenwasserstoffe, C 9-12, mit 
Wasserstoff behandelt, dearoma­
tisiert; 
Naphtha, wasserstoffbehandelt, 
niedrigsiedend; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten als Lösungsmittel, 
die mit Wasserstoff behandelt 
wurden, um Aromaten durch ka­
talytische Hydrierung in Naph­
thene umzuwandeln.] 

297-853-6 93763-34-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-345-00-4 Stoddard Lösungsmittel; 
Naphtha, niedrigsiedend, 
nicht spezifiziert; 
[Farbloses, aufbereitetes Erdöl­
destillat, frei von ranzigen oder 
unangenehmen Gerüchen; siedet 
im Bereich von etwa 148,8 

o C bis 
204,4 

o C (300 
o F bis 400 

o F).] 

232-489-3 8052-41-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
STOT RE 1 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H372 (zentra­
les Nervensys­
tem) 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H372 (zen­
trales Ner­
vensystem) 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-346-00-X Naturgaskondensate (Erdöl); 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, von Natur­
gas als Flüssigkeit in einem 
Oberflächenseparator durch rück­
stufende Kondensation abge­
trennt. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 2 bis C 20. Flüssig 
bei atmosphärischer Temperatur 
und atmosphärischem Druck.] 

265-047-3 64741-47-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-347-00-5 Naturgas (Erdöl), rohe flüssige 
Mischung; Naphtha, niedrigsie­
dend, nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, von Natur­
gas als Flüssigkeit in einer Gas­
recyclinganlage durch Kühlungs- 
oder Absorptionsverfahren abge­
trennt. Besteht hauptsächlich aus 
gesättigten aliphatischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen im Bereich von C 2 bis 
C 8.] 

265-048-9 64741-48-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-348-00-0 Naphtha (Erdöl), leichte, hydro­
gecrackte; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem Hydrokcrackverfahren. 
Besteht vorwiegend aus gesättig­
ten Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 4 bis C 10 mit 
einem Siedebereich von 
etwa –20 

o C bis 180 
o C 

(–4 
o F bis 356 

o F).] 

265-071-4 64741-69-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-349-00-6 Naphtha (Erdöl), schwer, hydro­
gecrackt; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen aus der Destillation von Pro­
dukten aus einem Hydrokcrack­
verfahren. Besteht vorwiegend 
aus gesättigten Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 6 bis C 12 mit einem Siede­
bereich von etwa 65 

o C bis 
230 

o C (148 
o F bis 446 

o F).] 

265-079-8 64741-78-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-350-00-1 Naphtha (Erdöl), gesüßte; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten durch Aussetzen 
von Erdöldnaphtha einem Sü­
ßungsverfahren zur Konvertie­
rung von Mercaptanen oder zum 
Entfernen saurer Verunreinigun­
gen . Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 4 bis C 12 mit einem Siede­
bereich von etwa –10 

o C bis 
230 

o C (14 
o F bis 446 

o F).] 

265-089-2 64741-87-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-351-00-7 Naphtha (Erdöl), Säure-behan­
delt-; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten als Raffinat aus ei­
nem Schwefelsäure-Behand­
lungsverfahren. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 7 bis C 12 mit einem 
Siedebereich von etwa 90 

o C bis 
230 

o C (194 
o F bis 446 

o F).] 

265-115-2 64742-15-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-352-00-2 Naphtha (Erdöl), chemisch neu­
tralisierte, schwere; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch eine Behandlungsmethode 
zum Entfernen saurer Stoffe. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 6 bis 
C 12 mit einem Siedebereich von 
etwa 65 

o C bis 230 
o C 

(149 
o F bis 446 

o F).] 

265-122-0 64742-22-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-353-00-8 Naphtha (Erdöl), chemisch neu­
tralisierte, leichte; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten durch eine Behand­
lungsmethode zum Entfernen 
saurer Stoffe. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 11 mit einem 
Siedebereich von etwa –20 

o C bis 
190 

o C (–4 
o F bis 374 

o F).] 

265-123-6 64742-23-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-354-00-3 Naphtha (Erdöl), katalytisch ent­
wachst; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytisches Entwachsen 
einer Erdölfraktion. Besteht vor­
wiegend aus Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen vor­
wiegend im Bereich von C 5 bis 
C 12 mit einem Siedebereich von 
etwa 35 

o C bis 230 
o C (95 

o F bis 
446 

o F).] 

265-170-2 64742-66-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-355-00-9 Naphtha (Erdöl), leicht, steam­
cracked; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; [Komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten durch Destillation 
der Produkte aus dem Steam­
crackverfahren. Besteht vorwie­
gend aus ungesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 4 bis C 11 mit einem Siede­
bereich von etwa –20 

o C bis 
190 

o C (–4 
o F bis 374 

o F).] Die­
ser Lauf kann 10 vol.% oder 
mehr Benzol enthalten.] 

265-187-5 64742-83-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-356-00-4 Lösungsmittelnaphtha (Erdöl), 
leichte, aromatische; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation aromatischer Läufe. 
Besteht vorwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 8 bis C 10 mit 
einem Siedebereich von etwa 
135 

o C bis 210 
o C (275 

o F bis 
410 

o F).] 

265-199-0 64742-95-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-357-00-X Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 6-10, säurebehandelt, neutrali­
siert; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

268-618-5 68131-49-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-358-00-5 Destillate (Erdöl), C 3-5, 2-Me­
thyl-2-buten-reich; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Destillation von Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen gewöhnlich im Bereich 
von C 3 bis C 5, vorwiegend Iso­
pentan und 3-Methyl-1-buten. 
Besteht aus gesättigten und unge­
sättigten Kohlenwasserstoffen im 
Bereich von C 3 bis C 5, vorwie­
gend 2-Methyl-2-buten.] 

270-725-7 68477-34-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-359-00-0 Destillate (Erdöl), polymerisierte 
steamcracked Erdöldestillate, C 5- 

12-Fraktion; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von polymerisiertem 
steamcracked Erdöldestillat. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 5 bis C 12.] 

270-735-1 68477-50-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-360-00-6 Destillate (Erdöl), steamcracked, 
C 5-12-Fraktion; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination organi­
scher Verbindungen, erhalten 
durch Destillation von Produkten 
aus dem Steamcrackverfahren. 
Besteht aus ungesättigten Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 5 bis C 12.] 

270-736-7 68477-53-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-361-00-1 Destillate (Erdöl), steamcracked, 
C 5-10-Fraktion, gemischt mit 
leichter durch Steam-cracken ge­
wonnener Erdöl-Naphtha-C 5- 
Fraktion; Naphtha, niedrigsie­
dend, nicht spezifiziert; 

270-738-8 68477-55-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-362-00-7 Extrakte (Erdöl), Kalt-Säure, C 4- 

6; Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; [Komplexe Kom­
bination organischer Verbindun­
gen, hergestellt durch saure Kal­
textraktion gesättigter und unge­
sättigter aliphatischer Kohlen­
wasserstoffe mit Kohlenstoffzah­
len gewöhnlich im Bereich von 

270-741-4 68477-61-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

C 3 bis C 6, vorwiegend von Pen­
tanen und Amylenen. Besteht 
vorwiegend aus gesättigten und 
ungesättigten Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 4 bis C 6, überwie­
gend C 5.] 

649-363-00-2 Destillate (Erdöl), Depentanisie­
rer Kopf; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus einem 
katalytisch gecrackten Gaslauf. 
Besteht aus aliphatischen Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 6.] 

270-771-8 68477-89-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-364-00-8 Rückstände (Erdöl), Butan Spalt 
Boden; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexer Rückstand aus der 
Destillation des Butanlaufs. Be­
steht aus aliphatischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 4 bis C 6.] 

270-791-7 68478-12-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-365-00-3 Rückstandsöle (Erdöl), Isobutan­
abtrennungskolonne; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexer Rückstand aus der 
offenen Destillation des Butan- 
Butylen-Laufs. Besteht aus ali­
phatischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 4 bis C 6.] 

270-795-9 68478-16-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-366-00-9 Naphtha (Erdöl), gesamte Koke­
rei; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem Flüssigkoker. Besteht 
vorwiegend aus ungesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 15 mit einem 
Siedebereich von etwa 43 

o C bis 
250 

o C (110 
o F bis 500 

o F).] 

270-991-4 68513-02-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-367-00-4 Naphtha (Erdöl), steamcracked 
mittlere aromatische Fraktion; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem Steamcrackverfahren. 
Besteht vorwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 7 bis C 12 mit 
einem Siedebereich von etwa 
130 

o C bis 220 
o C (266 

o F bis 
428 

o F).] 

271-138-9 68516-20-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-368-00-X Naphtha (Erdöl), Ton-behandelte 
gesamte straight-run; Naphtha, 
niedrigsiedend, nicht spezifiziert; 

271-262-3 68527-21-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandlung des gesamten 
Straight-run-Benzins mit natürli­
chem oder modifizierten Ton, ge­
wöhnlich in einem Perkolations­
verfahren zum Entfernen von 
Spuren polarer Verbindungen 
und von vorhandenen Verunrei­
nigungen. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 4 bis C 11 mit einem Siede­
bereich von etwa –20 

o C bis 
220 

o C (–4 
o F bis 429 

o F).] 

649-369-00-5 Naphtha (Erdöl), Ton-behandelte 
leichte straight-run; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandlung von leichtem 
Straight-run-Benzins mit natürli­
chem oder modifiziertem Ton, 
gewöhnlich in einem Perkolati­
onsverfahren zum Entfernen von 
Spuren polarer Verbindungen 
und von vorhandenen Verunrei­
nigungen. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 

271-263-9 68527-22-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

von C 7 bis C 10 mit einem Siede­
bereich von etwa 93 

o C bis 
180 

o C (200 
o F bis 356 

o F).] 

649-370-00-0 Naphtha (Erdöl), leichte, steam­
cracked, aromatische; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus dem Steamcrackverfahren. 
Besteht vorwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 7 bis C 9 mit 
einem Siedebereich von etwa 
110 

o C bis 165 
o C (230 

o F bis 
329 

o F).] 

271-264-4 68527-23-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-371-00-6 Naphtha (Erdöl), leichte steam­
cracked, von Benzol befreit; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

271-266-5 68527-26-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus dem Steamcrackverfahren. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 4 bis C 12 mit einem Siede­
bereich von etwa 80 

o C bis 
218 

o C (176 
o F bis 424 

o F).] 

649-372-00-1 Naphtha (Erdöl), aromatenhaltig; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert 

271-635-0 68603-08-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-373-00-7 Benzin, Pyrolyse, Entbutanisierer 
Boden; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Fraktionierung der Bo­
denprodukte des Entpropanisie­
rers. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend größer als C 5.] 

271-726-5 68606-10-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-374-00-2 Naphtha (Erdöl), leicht, gesüßt; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Aussetzen eines Erdöldes­
tillates einem Süßungsverfahren 
zur Konvertierung von Mercapta­
nen oder zum Entfernen saurer 
Verunreinigungen. Besteht vor­
wiegend aus gesättigten und un­
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 3 bis C 6 
mit einem Siedebereich von 
etwa –20 

o C bis 100 
o C 

(–4 
o F bis 212 

o F).] 

272-206-0 68783-66-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-375-00-8 Erdgaskondensate; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

272-896-3 68919-39-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, abgetrennt 
und/oder kondensiert aus Erdgas 
während des Transports und am 
Bohrlochkopf und/oder während 
der Produktion, beim Zusammen­
fügen, beim Übertragen und an 
Verteilerleitungen von Schächten 
und Turmwäschern usw gesam­
melt. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 2 bis C 8.] 

649-376-00-3 Destillate (Erdöl), Naphtha Uni­
finer Stripper; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Strippen der Produkte aus 
dem Naphtha Unifiner. Besteht 
aus gesättigten aliphatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 2 bis C 6.] 

272-932-8 68921-09-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-377-00-9 Naphtha (Erdöl), katalytisch re­
formierte leichte, aromatenfreie 
Fraktion; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

285-510-3 85116-59-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die nach 
Entfernen der aromatischen Ver­
bindungen aus katalytisch refor­
mierter leichter Naphtha in einem 
selektiven Absorptionsverfahren 
zurückbleibt. Besteht vorwiegend 
aus paraffinischen und cyclischen 
Verbindungen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 5 bis C 8 mit einem Siede­
bereich von etwa 66 

o C bis 
121 

o C (151 
o F bis 320 

o F).] 

649-378-00-4 Benzin; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen; besteht in 
erster Linie aus Paraffinen, Cy­
cloparaffinen, aromatischen und 
olefinhaltigen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen vor­
wiegend größer als C 3 mit einem 
Siedebereich von 30 

o C bis 
260 

o C (86 
o F bis 500 

o F).] 

289-220-8 86290-81-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-379-00-X Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 7-8, Dealkylierungsprodukte, 
Destillationsrückstände; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

292-698-0 90989-42-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-380-00-5 Kohlenwasserstoffe, C 4-6, leichte, 
Depentanisierer leichte, aroma­
tisch mit Wasserstoff behandelt; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als erste Läufe aus der Säule 
zur Pentanabtrennung vor der 
Wasserstoffbehandlung der aro­
matischen Beschickungen. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 4 bis C 6, hauptsächlich Penta­
nen und Pentenen, mit einem 
Siedebereich von etwa 25 

o C bis 
40 

o C (77 
o F bis 104 

o F).] 

295-298-4 91995-38-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-381-00-0 Destillate (Erdöl), Wärme-Soaker 
steamcracked Naphtha, C 5-reich; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

295-302-4 91995-41-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von steamcra­
cked Naphtha aus dem Wärme- 
Soaker. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen im Bereich von C 4 bis 
C 6, vorwiegend C 5.] 

649-382-00-6 Extrakte (Erdöl), katalytisch re­
formierte, leichte, Naphtha lö­
sungsmittel; Naphtha, niedrigsie­
dend, nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Extrakt durch Lösungsmittel­
extraktion eines katalytisch refor­
mierten Erdölschnitts. Besteht 
vorwiegend aus aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 7 bis C 8 mit einem 
Siedebereich von etwa 100 

o C bis 
200 

o C (212 
o F bis 392 

o F).] 

295-331-2 91995-68-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-383-00-1 Naphtha (Erdöl), hydrodesulfu­
riert, leichte, dearomatisiert; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

295-434-2 92045-53-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von hydrode­
sulfurierten und dearomatisierten 
leichten Erdöl-Fraktionen. Be­
steht vorwiegend aus C 7-Paraf­
finen und Cycloparaffinen mit ei­
nem Siedebereich von etwa 
90 

o C bis 100 
o C (194 

o F bis 
212 

o F).] 

649-384-00-7 Naphtha (Erdöl), leicht, C 5-reich, 
gesüßt; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man er­
hält, wenn man Erdölnaphtha ei­
nem Süßungsverfahren zur Kon­
vertierung von Mercaptanen oder 
zum Entfernen saurer Verunrei­
nigungen aussetzt. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 4 bis C 5, hauptsäch­
lich C 5, mit einem Siedebereich 
von etwa –10 

o C bis 35 
o C 

(14 
o F bis 95 

o F).] 

295-442-6 92045-60-8 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-385-00-2 Kohlenwasserstoffe, C 8-11, Naph­
thacracken, Toluolschnitt; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von vor­
hydriertem gecracktem Naphtha. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 8 bis C 11 mit einem Siede­
bereich von etwa 130 

o C bis 
205 

o C (266 
o F bis 401 

o F).] 

295-444-7 92045-62-0 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-386-00-8 Kohlenwasserstoffe, C 4-11, Naph­
thacracken, aromatenfrei; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

295-445-2 92045-63-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus vorhydriertem gecracktem 
Naphtha nach destillativer Ab­
trennung von benzol- und toluol­
haltigen Kohlenwasserstoff­
schnitten und einer höhersieden­
den Fraktion. Besteht vorwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 4 bis 
C 11 mit einem Siedebereich von 
etwa 30 

o C bis 205 
o C (86 

o F bis 
401 

o F).] 

649-387-00-3 Naphtha (Erdöl), leichte, aus dem 
Wärme-Soaker, steamcracked; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionieren von steam­
crackedNaphtha nach Rück­
gewinnung aus einem Wärme- 
Soakverfahren. Besteht vorwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 4 bis C 6 
mit einem Siedebereich von etwa 
0 

o C bis 80 
o C (32 

o F bis 
176 

o F).] 

296-028-8 92201-97-3 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-388-00-9 Destillate (Erdöl), C 6-reich; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von Erdölaus­
gangsstoffen. Besteht vorwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen im Bereich 
von C 5 bis C 7, reich an C 6, mit 
einem Siedebereich von etwa 
60 

o C bis 70 
o C (140 

o F bis 
158 

o F).] 

296-903-4 93165-19-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-389-00-4 Benzin, Pyrolyse, hydriert; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Destillations-Fraktion aus der 
Hydrierung von Pyrolysebenzin 
mit einem Siedebereich von 
etwa 20 

o C bis 200 
o C (68 

o F bis 
392 

o F).] 

302-639-3 94114-03-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-390-00-X Destillate (Erdöl), steamcracked, 
C 8-12-Fraktion; polymerisiert, 
leichte Destillate; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

305-750-5 95009-23-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation der polymeri­
sierten C 8-12-Fraktion aus steam­
cracked Erdöldestillaten. Besteht 
vorwiegend aus aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 8 bis C 12.] 

649-391-00-5 Extrakte (Erdöl), schwer, Naph­
tha, Lösungsmittelextraktion, mit 
Ton behandelt; Naphtha, niedrig­
siedend, nicht spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Bleicherdebehandlung ei­
nes schweren naphthahaltigen 
Lösungsmittel-Erdölextraktes. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 6 bis C 10 mit einem Siede­
bereich von etwa 80 

o C bis 
180 

o C (175 
o F bis 356 

o F).] 

308-261-5 97926-43-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-392-00-0 Naphtha (Erdöl), leichte steam­
cracked, von Benzol befreit, ther­
misch behandelt; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandlung und Destilla­
tion von Benzol befreitem leich­
tem steamcracked Naphtha. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
im Bereich von C 7 bis C 12 mit 
einem Siedebereich von etwa 
95 

o C bis 200 
o C (203 

o F bis 
392 

o F).] 

308-713-1 98219-46-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-393-00-6 Naphtha (Erdöl), leichte, steam­
cracked, thermisch behandelt; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

308-714-7 98219-47-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandlung und Destilla­
tion von leichtem steamcracked 
Erdöl-Naphtha. Besteht vorwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 5 bis C 6 
mit einem Siedebereich von etwa 
35 

o C bis 80 
o C (95 

o F bis 
176 

o F).] 

649-394-00-1 Destillate (Erdöl), C 7-9, C 8-reich, 
hydrodesulfuriert, dearomatisiert; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation einer Erdöl- 
leichten Fraktion, hydrodesulfu­
riert und dearomatisiert. Besteht 
vorwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
im Bereich von C 7 bis C 9, über­
wiegend C 8-Paraffinen und Cy­
cloparaffinen und siedet im Be­
reich von etwa 120 

o C bis 130 
o C 

(248 
o F bis 266 

o F).] 

309-862-5 101316-56-7 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-395-00-7 Kohlenwasserstoffe, C 6-8, hy­
driert, durch Sorption dearomati­
siert, Toluol-Raffination; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
bei den Sorptionen von Toluol 
aus einer Kohlenwasserstoff- 
Fraktion von gecracktem Benzin, 
das unter Einsatz eines Katalysa­
tors wasserstoffbehandelt wurde. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen vorwiegend im Bereich 
von C 6 bis C 8 mit einem Siede­
bereich von etwa 80 

o C bis 
135 

o C (176 
o F bis 275 

o F).] 

309-870-9 101316-66-9 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-396-00-2 Naphtha (Erdöl), hydrodesulfu­
riert, gesamte Verkoker; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

309-879-8 101316-76-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung aus hydro­
desulfuriertem Verkokerdestillat. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 5 bis C 11 mit einem Siede­
bereich von etwa 23 

o C bis 
196 

o C (73 
o F bis 385 

o F).] 

649-397-00-8 Naphtha (Erdöl), gesüßt, leicht; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man er­
hält, wenn man eine Erdöl-Naph­
tha einem Süßungsverfahren zur 
Konvertierung von Mercaptanen 
oder zum Entfernen saurer Ver­
unreinigungen aussetzt. Besteht 
vorwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 5 bis C 8 mit einem Siede­
bereich von etwa 20 

o C bis 
130 

o C (68 
o F bis 266 

o F).] 

309-976-5 101795-01-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-398-00-3 Kohlenwasserstoffe, C 3-6, C 5- 
reich, steamcracked Naphtha; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von steamcra­
cked Naphtha. Besteht vorwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 3 bis C 6, vorwiegend 
C 5.] 

310-012-0 102110-14-5 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-399-00-9 Kohlenwasserstoffe, C 5-reich, 
Dicyclopentadien enthaltend; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[Komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation der Produkte 
aus dem Steamcrackeverfahren. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen von C 5 und Dicyclopenta­
dien und einem Siedebereich von 
etwa 30 

o C bis 170 
o C (86 

o F bis 
338 

o F).] 

310-013-6 102110-15-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-400-00-2 Rückstände (Erdöl), steamcra­
cked, leicht, aromatisch; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation der Produkte 
des Steamcrackens oder eines 
ähnlichen Verfahrens nach Ab­
scheiden der sehr leichten Pro­
dukte, woraus ein Rückstand 
aus Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen größer als C 5 
entsteht. Besteht aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen größer als C 5 
und einem Siedebereich über 
etwa 40 

o C (104 
o F).] 

310-057-6 102110-55-4 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-401-00-8 Kohlenwasserstoffe, C ≥5, C 5-6- 
reich; Naphtha, niedrigsiedend, 
nicht spezifiziert; 

270-690-8 68476-50-6 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-402-00-3 Kohlenwasserstoffe, C 5-reich; 
Naphtha, niedrigsiedend, nicht 
spezifiziert; 

270-695-5 68476-55-1 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-403-00-9 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C 8-10; Naphtha, niedrigsiedend, 
nicht spezifiziert; 

292-695-4 90989-39-2 Carc. 1B 
Muta. 1B 
Asp. Tox. 1 

H350 
H340 
H304 

GHS08 
Dgr 

H350 
H340 
H304 

P 

649-404-00-4 Kerosin (Erdöl); Straight-run Ke­
rosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Rohöl. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 9 bis 
C 16 und siedet im Bereich von 
etwa 150 

o C bis 290 
o C 

(320 
o F bis 554 

o F).] 

232-366-4 8008-20-6 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-405-00-X Lösungsmittelnaphtha (Erdöl), 
mittlere aliphatische; 
Straight-run Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Destillation von Rohöl 
oder natürlichem Benzin. Besteht 
vorwiegend aus gesättigten Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 9 bis C 12 und siedet 
im Bereich von etwa 140 

o C bis 
220 

o C (284 
o F bis 428 

o F).] 

265-191-7 64742-88-7 STOT RE 1 
Asp. Tox. 1 

H372 (zentra­
les Nervensys­
tem) 
H304 

GHS08 
Dgr 

H372 (zen­
trales Ner­
vensystem) 
H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-406-00-5 Lösungsmittelnaphtha (Erdöl), 
schwere aliphatische; 
Straight-runKerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus der Destillation von Rohöl 
oder natürlichem Benzin. Besteht 
überwiegend aus gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 11 bis C 16 und siedet 
im Bereich von etwa 190 

o C bis 
290 

o C (374 
o F bis 554 

o F).] 

265-200-4 64742-96-7 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-407-00-0 Kerosin (Erdöl), Straight-run 
breite Fraktion; 
Straight-run-Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als breite Fraktion der Kohlen­
wasserstoff-Brennstoff-Fraktion 
aus atmosphärischer Destillation 
erhält. Siedet im Bereich von 
etwa 70 

o C bis 220 
o C 

(158 
o F bis 428 

o F).] 

295-418-5 92045-37-9 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-408-00-6 Destillate (Erdöl), steamcracked; 
gecracktes Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation der Produkte 
aus dem Steamcracken. Besteht 
überwiegend aus ungesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 7 bis C 16 und siedet 
im Bereich von etwa 90 

o C bis 
290 

o C (190 
o F bis 554 

o F).] 

265-194-3 64742-91-2 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-409-00-1 Destillate (Erdöl), gecrackte ge­
strippte steamcracked Erdöldes­
tillate, C 8-10-Fraktion; 
gecracktes Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation gecrackter ge­
strippter steamcracked Destillate. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen im Be­
reich von C 8 bis C 10 und siedet 
im Bereich von etwa 129 

o C bis 
194 

o C (264 
o F bis 382 

o F).] 

270-728-3 68477-39-4 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-410-00-7 Destillate (Erdöl), gecrackte ge­
strippte steamcracked Erdöldes­
tillate, C 10-12-Fraktion; 
gecracktes Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation gecrackter ge­
strippter steamcracked Destillate. 
Besteht vorwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen im Bereich 
von C 10 bis C 12.] 

270-729-9 68477-40-7 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-411-00-2 Destillate (Erdöl), steamcracked, 
C 8-12-Fraktion; 
gecracktes Kerosin; 
[komplexe Kombination organi­
scher Verbindungen, erhalten 
durch Destillation von Produkten 
aus dem Steamcracken. Besteht 
vorwiegend aus ungesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 8 bis C 12.] 

270-737-2 68477-54-3 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-412-00-8 Kerosin (Erdöl), hydrodesulfu­
riert, thermisch gecrackt; ge­
cracktes 
Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung aus hydro­
desulfuriertem thermisch ge­
cracktem Destillat. Besteht vor­
wiegend aus Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen über­
wiegend im Bereich von C 8 bis 
C 16 und siedet im Bereich von 
etwa 120 

o C bis 283 
o C 

(284 
o F bis 541 

o F).] 

285-507-7 85116-55-8 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-413-00-3 Aromatische Kohlenwasserstoffe, 
C ≥10, Steamcracken, mit Wasser­
stoff behandelt; gecracktes Kero­
sin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation der Produkte 
aus einem Steamcrackverfahren, 
mit Wasserstoff unter Einsatz ei­
nes Katalysators behandelt. Be­
steht überwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
größer als C 10 und siedet im Be­
reich von etwa 150 

o C bis 320 
o C 

(302 
o F bis 608 

o F).] 

292-621-0 90640-98-5 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-414-00-9 Naphtha (Erdöl), steamcracked, 
mit Wasserstoff behandelt, C 9- 

10-Aromaten-reich; gecracktes 
Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die durch 
Destillation der Produkte aus ei­
nem Steamcrackverfahren mit 
nachfolgender Wasserstoff­
behandlung unter Einsatz eines 
Katalysators entsteht. Besteht 
überwiegend aus aromatischen 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen im Bereich von C 9 bis 
C 10 und siedet im Bereich von 
etwa 140 

o C bis 200 
o C 

(284 
o F bis 392 

o F).] 

292-637-8 90641-13-7 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-415-00-4 Destillate (Erdöl), thermisch ge­
crackt, alkylaromatisch kohlen­
wasserstoffreich; 
gecracktes Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Destillation von thermisch 
gecrackten schweren Teeren er­
hält. Besteht überwiegend aus 
hoch alkylierten aromatischen 
Kohlenwasserstoffen und siedet 
im Bereich von etwa 100 

o C bis 
250 

o C (212 
o F bis 482 

o F).] 

309-866-7 101316-61-4 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-416-00-X Destillate (Erdöl), katalytisch ge­
crackter schwerer Teer, leicht; 
gecracktes Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Destillation von katalytisch 
gecrackten schweren Teeren er­
hält. Besteht überwiegend aus 
hoch alkylierten aromatischen 
Kohlenwasserstoffen und siedet 
im Bereich von etwa 100 

o C bis 
250 

o C (212 
o F bis 482 

o F).] 

309-938-8 101631-13-4 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-417-00-5 Lösungsmittelnaphtha (Erdöl), 
hydrogecrackte schwere aromati­
sche; gecracktes Kerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation von hydro­
gecracktem Erdöldestillat. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 9 bis C 16 und siedet im 
Bereich von etwa 235 

o C bis 
290 

o C (455 
o F bis 554 

o F).] 

309-881-9 101316-80-7 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-418-00-0 Destillate (Erdöl), steamcracked 
schwerer Teer, leicht; 
gecracktes kKerosin; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Destillation von steamcra­
cked schweren Teeren erhält. Be­
steht überwiegend aus hoch alky­
lierten aromatischen Kohlenwas­
serstoffen und siedet im Bereich 
von etwa 100 

o C bis 250 
o C 

(212 
o F bis 482 

o F).] 

309-940-9 101631-15-6 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-419-00-6 Destillate (Erdöl), Alkylat; Kero­
sin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation der Reaktions­
produkte von Isobutan mit mo­
noolefinischen Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen ge­
wöhnlich im Bereich von C 3 bis 
C 5. Besteht aus gesättigten Koh­
lenwasserstoffen mit überwie­
gend verzweigter Kette und Koh­
lenstoffzahlen überwiegend im 
Bereich von C 11bis C 17 und sie­
det im Bereich von etwa 
205 

o C bis 320 
o C (401 

o F bis 
608 

o F).] 

265-074-0 64741-73-7 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-420-00-1 Extrakte (Erdöl), schwere Naph­
tha-Lösungsmittel-; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Extrakt aus einem Lösungs­
mittelextraktionsverfahren. Be­
steht überwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 7 bis C 12 und 
siedet im Bereich von etwa 
90 

o C bis 220 
o C (194 

o F bis 
428 

o F).] 

265-099-7 64741-98-6 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-421-00-7 Destillate (Erdöl), chemisch neu­
tralisierte leichte; Kerosin — 
nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandlung zum Entfernen 
saurer Stoffe. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 9 bis C 16 und siedet 
im Bereich von etwa 150 

o C bis 
290 

o C (302 
o F bis 554 

o F).] 

265-132-5 64742-31-0 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-422-00-2 Destillate (Erdöl), mit Wasser­
stoff behandelte leichte; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 9 bis C 16 und siedet 
im Bereich von etwa 150 

o C bis 
290 

o C (302 
o F bis 554 

o F).] 

265-149-8 64742-47-8 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-423-00-8 Kerosin (Erdöl), hydrodesulfu­
riertes; Kerosin — nicht spezifi­
ziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einem Erdölgrundstoff durch 
Behandeln mit Wasserstoff, um 
organischen Schwefel in Schwe­
felwasserstoff umzuwandeln, der 
entfernt wird. Besteht aus Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 9 bis C 16 und siedet 
im Bereich von etwa 150 

o C bis 
290 

o C (302 
o F bis 554 

o F).] 

265-184-9 64742-81-0 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-424-00-3 Lösungsmittelnaphtha (Erdöl), 
schwer, aromatisch; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation aromatischer Läufe. 
Besteht überwiegend aus aroma­
tischen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 9 bis C 16 und 
siedet im Bereich von etwa 
165 

o C bis 290 
o C (330 

o F bis 
554 

o F).] 

265-198-5 64742-94-5 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-425-00-9 Naphtha (Erdöl), schwere Koke­
rei; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem Flüssig-Verkoker. Besteht 
vorwiegend aus ungesättigten 
Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 6 bis 
C 15 und siedet im Bereich von 
etwa 157 

o C bis 288 
o C 

(315 
o F bis 550 

o F).] 

269-778-9 68333-23-3 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-426-00-4 Naphtha (Erdöl), katalytisch re­
formierte hydrodesulfurierte 
schwere, aromatische Fraktion; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung aus kataly­
tisch reformierter hydrodesulfu­
rierter Naphtha. Besteht überwie­
gend aus aromatischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 7 bis C 13 und siedet im 
Bereich von etwa 98 

o C bis 
218 

o C (208 
o F bis 424 

o F).] 

285-508-2 85116-57-0 Asp. Tox. 1 H304 GHS08-Dgr H304 

649-427-00-X Kerosin (Erdöl), gesüßt; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Süßung eines Erdöldestil­
lats zur Umwandlung von Mer­
captanen oder zum Entfernen 
saurer Verunreinigungen. Besteht 
überwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 9 bis C 16 und siedet im Bereich 
von etwa 130 

o C bis 290 
o C 

(266 
o F bis 554 

o F).] 

294-799-5 91770-15-9 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-428-00-5 Kerosin (Erdöl), durch Lösungs­
mittel aufbereitet gesüßt; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
aus einem Erdölausgangsstoff 
durch Lösungsmittelaufbereitung 
und Süßen erhält. Siedet im Be­
reich von etwa 150 

o C bis 260 
o C 

(302 
o F bis 500 

o F).] 

295-416-4 92045-36-8 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-429-00-0 Kohlenwasserstoffe, C 9-16, mit 
Wasserstoff behandelt, dearoma­
tisiert; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Lösungsmittel, die mit Was­
serstoff behandelt wurden, um 
Aromaten durch katalytische Hy­
drierung in Naphthene umzuwan­
deln.] 

297-854-1 93763-35-0 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-430-00-6 Kerosin (Erdöl), durch Lösungs­
mittel aufbereitet hydrodesulfu­
riert; Kerosin — nicht spezifi­
ziert 

307-033-2 97488-94-3 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-431-00-1 Destillate (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte gesamte mittlere Verkoker; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung aus hydro­
desulfuriertem Verkokerdestillat. 
Besteht vorwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 8 bis C 16 und 
siedet im Bereich von etwa 
120 

o C bis 283 
o C (248 

o F bis 
541 

o F).] 

309-864-6 101316-58-9 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-432-00-7 Lösungsmittelnaphtha (Erdöl), 
hydrodesulfurierte schwere aro­
matische; Kerosin — nicht spezi­
fiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus katalytischer Hydrodesulfu­
rierung einer Erdölfraktion. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 10 bis C 13 und siedet im 
Bereich von etwa 180 

o C bis 
240 

o C (356 
o F bis 464 

o F).] 

309-882-4 101316-81-8 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-433-00-2 Lösungsmittelnaphtha (Erdöl), 
hydrodesulfurierte mittlere; Kero­
sin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus katalytischer Hydrodesulfu­
rierung einer Erdölfraktion. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 10 bis C 13 und siedet im 
Bereich von etwa 175 

o C bis 
220 

o C (347 
o F bis 428 

o F).] 

309-884-5 101316-82-9 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

649-434-00-8 Kerosin (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandelt; 
Kerosin — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Destillation von Erdöl 
und nachfolgender Behandlung 
mit Wasserstoff erhält. Besteht 
überwiegend aus Alkanen, Cy­
cloalkanen und Alkylbenzolen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 12 bis 
C 16 und siedet im Bereich von 
etwa 230 

o C bis 270 
o C 

(446 
o F bis 518 

o F).] 

309-944-0 101631-19-0 Asp. Tox. 1 H304 GHS08 
Dgr 

H304 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-435-00-3 Destillate (Erdöl), leichte kataly­
tisch gecrackte; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 9bis C 25 und siedet im Be­
reich von etwa 150 

o C bis 400 
o C 

(302 
o F bis 752 

o F). Enthält eine 
relativ große Menge bicyclischer 
aromatischer Kohlenwasserstof­
fe.] 

265-060-4 64741-59-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-436-00-9 Destillate (Erdöl), mittlere kataly­
tisch gecrackte; gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 11bis C 30 und siedet im Be­
reich von etwa 205 

o C bis 450 
o C 

(401 
o F bis 842 

o F). Enthält eine 
relativ große Menge tricyclischer 
aromatischer Kohlenwasserstof­
fe.] 

265-062-5 64741-60-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-437-00-4 Destillate (Erdöl), leichte hydro­
gecrackte; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten des 
Hydrocrackens. Besteht überwie­
gend aus gesättigten Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 10 bis C 18 und siedet im Be­
reich von etwa 160 

o C bis 320 
o C 

(320 
o F bis 608 

o F).] 

265-078-2 64741-77-1 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

649-438-00-X Destillate (Erdöl), leichte ther­
misch gecrackte; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem thermischen Crackverfah­
ren. Besteht überwiegend aus un­
gesättigten Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 10 bis 
C 22 und siedet im Bereich von 
etwa 160 

o C bis 370 
o C 

(320 
o F bis 698 

o F).] 

265-084-5 64741-82-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-439-00-5 Destillate (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte leichte katalytisch gecrack­
te; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von leichten 
katalytisch gecrackten Destillaten 
mit Wasserstoff, um organischen 
Schwefel in Schwefelwasserstoff 
zu überführen, der entfernt wird. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 9bis C 25 
und siedet im Bereich von etwa 
150 

o C bis 400 
o C (302 

o F bis 
752 

o F). Enthält eine relativ 
große Menge bicyclischer aroma­
tischer Kohlenwasserstoffe.] 

269-781-5 68333-25-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-440-00-0 Destillate (Erdöl), leichte steam­
cracked Naphtha; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
multiplen Destillation von Pro­
dukten aus einem Steamcrackver­
fahren. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 10 bis C 18.] 

270-662-5 68475-80-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-441-00-6 Destillate (Erdöl), gecrackte ste­
amcracked Erdöldestillate; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Destillation gecrackten ste­
amcracked Destillates und/oder 
seiner Fraktionierungsprodukte. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 10 bis zu 
Polymeren mit niedrigem Mole­
kulargewicht.] 

270-727-8 68477-38-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-442-00-1 Gasöle (Erdöl), steamcracked; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten aus 
einem Steamcrackverfahren. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 9 und siedet 
im Bereich von etwa 205 

o C bis 
400 

o C (400 
o F bis 752 

o F).] 

271-260-2 68527-18-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-443-00-7 Destillate (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte thermisch gecrackte mitt­
lere; 
gecracktes Gasöl; 

285-505-6 85116-53-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung aus hydro­
desulfurierten thermisch gecrack­
ten Destillatausgangsstoffen. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 11 bis C 25 und siedet im Be­
reich von etwa 205 

o C bis 400 
o C 

(401 
o F bis 752 

o F).] 

649-444-00-2 Gasöle (Erdöl), thermisch ge­
crackt, hydrodesulfuriert; Crack­
gasöl 

295-411-7 92045-29-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-445-00-8 Rückstände (Erdöl), hydrierte 
steamcracked Naphtha; gecrack­
tes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als Rückstandsfraktion aus der 
Destillation von mit Wasserstoff 
behandelter steamcracked Naph­
tha erhält. Besteht überwiegend 
aus Kohlenwasserstoffen und sie­
det im Bereich von etwa 
200 

o C bis 350 
o C (32 

o F bis 
662 

o F).] 

295-514-7 92062-00-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-446-00-3 Rückstände (Erdöl), steamcra­
cked Naphthadestillation; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als Kolonnenbodenlauf aus der 
Abtrennung von Ausflüssen aus 
steamcracked Naphtha bei einer 
hohen Temperatur erhält. Siedet 
im Bereich von etwa 147 

o C bis 
300 

o C (297 
o F bis 572 

o F) und 
ergibt ein Fertigöl mit einer Vis­
kosität von 18 cSt bei 50 

o C.] 

295-517-3 92062-04-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-447-00-9 Destillate (Erdöl), leichte kataly­
tisch gecrackte, thermisch abge­
baut; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Destillation von Produkten 
aus einem katalytischen Crack­
verfahren, das als Wärmetrans­
fer-Flüssigkeit benutzt wurde. 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen und siedet im Be­
reich von etwa 190 

o C bis 340 
o C 

(374 
o F bis 644 

o F). Dieser Lauf 
enthält wahrscheinlich organische 
Schwefelverbindungen.] 

295-991-1 92201-60-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-448-00-4 Rückstände (Erdöl), steamcra­
cked Wärme-Soaker Naphtha; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als Rückstand aus der Destilla­
tion von steamcracked Naphtha 
aus dem Wärme-Soaker erhält. 
Siedet im Bereich von etwa 
150 

o C bis 350 
o C (302 

o F bis 
662 

o F).] 

297-905-8 93763-85-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-449-00-X Kohlenwasserstoffe, C 16-20, 
durch Lösungsmittel entwachst 
hydrogecrackt paraffinhaltig Des­
tillationsrückstand; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Entwachsen eines Destilla­
tionsrückstandes aus hydro­
gecracktem paraffinhaltigen Des­
tillat durch Lösungsmittel erhält. 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 16 bis C 20 und siedet im 
Bereich von etwa 360 

o C bis 
500 

o C (680 
o F bis 932 

o F). Er­
gibt ein Fertigöl mit einer Visko­
sität von 4,5 cSt bei etwa 100 

o C 
(212 

o F).] 

307-662-2 97675-88-2 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-450-00-5 Gasöle (Erdöl), leichte Vakuum, 
thermisch gecrackt hydrodesulfu­
riert; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch katalytische Hydrodesulfu­
rierung von thermisch gecrack­
tem leichten Vakuum-Erdöl er­
hält. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 14 bis C 20 und siedet 
im Bereich von etwa 270 

o C bis 
370 

o C (518 
o F bis 698 

o F).] 

308-278-8 97926-59-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-451-00-0 Destillate (Erdöl), hydrodesulfu­
rierte mittlere Verkoker; gecrack­
tes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Fraktionierung aus hydro­
desulfurierten Verkokerdestillat­
ausgangsstoffen. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 12bis C 21 und siedet 
im Bereich von etwa 200 

o C bis 
360 

o C (392 
o F bis 680 

o F).] 

309-865-1 101316-59-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-452-00-6 Destillate (Erdöl), schwere ste­
amcracked; 
gecracktes Gasöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Destillation von steamcra­
cked schweren Rückständen er­
hält. Besteht überwiegend aus 
hoch alkylierten aromatischen 
Kohlenwasserstoffen und siedet 
im Bereich von etwa 250 

o C bis 
400 

o C (482 
o F bis 752 

o F).] 

309-939-3 101631-14-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 

649-453-00-1 Destillate (Erdöl), schwere hy­
drogecrackte; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen aus der 
Destillation von Produkten des 
Hydrocrackens. Besteht überwie­
gend aus gesättigten Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
im Bereich von C 15 bis C 39 und 
siedet im Bereich von etwa 
260 

o C bis 600 
o C (500 

o F bis 
1112 

o F).] 

265-077-7 64741-76-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-454-00-7 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete schwere 
paraffinhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Lösungs­
mittelextraktionsverfahren. Be­
steht überwiegend aus gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 20 bis C 50 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F).] 

265-090-8 64741-88-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-455-00-2 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete leichte 
paraffinhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Lösungs­
mittelextraktionsverfahren. Be­
steht vorwiegend aus gesättigten 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 15 bis C 30 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität von 
weniger als 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F).] 

265-091-3 64741-89-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-456-00-8 Rückstandsöle (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel entasphaltierte; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als lösungsmittellösliche Fraktion 
aus C 3-C 4 Lösungsmittel-De­
asphaltieren eines Rückstandes. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 25 und siedet 
bei über etwa 400 

o C (752 
o F).] 

265-096-0 64741-95-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-457-00-3 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete schwere 
naphthenhaltige; Basisöl — nicht 
spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Lösungs­
mittelextraktionsverfahren. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 20 bis 
C 50 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität von mindestens 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält relativ wenige normale 
Paraffine.] 

265-097-6 64741-96-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-458-00-9 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete leichte 
naphthenhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Raffinat aus einem Lösungs­
mittelextraktionsverfahren. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15bis C 30 
und ergibt Fertigöl mit einer Vis­
kosität von weniger als 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält relativ wenige normale 
Paraffine.] 

265-098-1 64741-97-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-459-00-4 Rückstandsöle (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitet; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als lösungsmittelunlösliche Frak­
tion aus Lösungsmittel-Aufberei­
ten eines Rückstandes mit einem 
polaren organischen Lösungsmit­
tel wie Phenoloder Furfural. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 

265-101-6 64742-01-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend größer als C 25 und siedet 
bei über etwa 400 

o C (752 
o F).] 

649-460-00-X Destillate (Erdöl), tonbehandelte 
paraffinhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, entsteht 
durch Behandeln einer Erdölfrak­
tion mit natürlichem oder modi­
fiziertem Ton in einem Kontakt- 
oder einem Perkolationsverfahren 
zum Entfernen von Spuren pola­
rer Verbindungen und von vor­
handenen Verunreinigungen. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 20 bis 
C 50 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität von mindestens 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält eine relativ große Menge 
an gesättigten Kohlenwasserstof­
fen.] 

265-137-2 64742-36-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-461-00-5 Destillate (Erdöl), tonbehandelte 
leichte paraffinhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, entsteht 
durch Behandeln einer Erdölfrak­
tion mit natürlichem oder modi­
fiziertem Ton in einem Kontakt- 
oder einem Perkolationsverfahren 
zum Entfernen von Spuren pola­
rer Verbindungen und von vor­
handenen Verunreinigungen. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15bis C 30 
und ergibt Fertigöl mit einer Vis­
kosität von weniger als 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält eine relativ große Menge 
an gesättigten Kohlenwasserstof­
fen.] 

265-138-8 64742-37-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-462-00-0 Rückstandsöle (Erdöl), tonbehan­
delt; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 

265-143-5 64742-41-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln eines Rück­
standöles mit natürlichem oder 
modifiziertem Ton in einem 
Kontakt- oder einem Perkolati­
onsverfahren zum Entfernen der 
Spuren polarer Verbindungen 
und von vorhandenen Verunrei­
nigungen. Besteht aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend größer als 
C 25 und siedet bei über etwa 
400 

o C (752 
o F).] 

649-463-00-6 Destillate (Erdöl), tonbehandelte 
schwere naphthenhaltige; Ba­
sisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, entsteht 
durch Behandeln einer Erdölfrak­
tion mit natürlichem oder modi­
fiziertem Ton in einem Kontakt- 
oder einem Perkolationsverfahren 
zum Entfernen von Spuren pola­
rer Verbindungen und von vor­
handenen Verunreinigungen. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 20 bis 
C 50 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität von mindestens 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält relativ wenige normale 
Paraffine.] 

265-146-1 64742-44-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-464-00-1 Destillate (Erdöl), tonbehandelte 
leichte naphthenhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, entsteht 
durch Behandeln einer Erdölfrak­
tion mit natürlichem oder modi­
fiziertem Ton in einem Kontakt- 
oder einem Perkolationsverfahren 
zum Entfernen von Spuren pola­
rer Verbindungen und von vor­
handenen Verunreinigungen. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15bis C 30 
und ergibt Fertigöl mit einer Vis­
kosität von weniger als 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält relativ wenige normale 
Paraffine.] 

265-147-7 64742-45-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-465-00-7 Destillate (Erdöl), mit Wasser­
stoff behandelte schwere naph­
thenhaltige; Basisöl — nicht spe­
zifiziert; 

265-155-0 64742-52-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 20 bis C 50 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F). Enthält 
relativ wenige normale Paraf­
fine.] 

649-466-00-2 Destillate (Erdöl), mit Wasser­
stoff behandelte leichte naph­
thenhaltige; Basisöl — nicht spe­
zifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 15bis C 30 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität von 
weniger als 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F). Enthält 
relativ wenige normale Paraf­
fine.] 

265-156-6 64742-53-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-467-00-8 Destillate (Erdöl), mit Wasser­
stoff behandelte schwere paraff­
inhaltige; Basisöl — nicht spezi­
fiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 20 bis C 50 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F). Enthält 
eine relativ große Menge an ge­
sättigten Kohlenwasserstoffen.] 

265-157-1 64742-54-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-468-00-3 Destillate (Erdöl), mit Wasser­
stoff behandelte leichte paraff­
inhaltige; Basisöl — nicht spezi­
fiziert; 

265-158-7 64742-55-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 15 bis C 30 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität von 
weniger als 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F). Enthält 
eine relativ große Menge an ge­
sättigten Kohlenwasserstoffen.] 

649-469-00-9 Destillate (Erdöl), lösungsmittel­
entwachste leichte paraffinhalti­
ge; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Entfernen von normalen 
Paraffinen aus einer Erdölfrak­
tion durch Lösungsmittelkristalli­
sation. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 15bis C 30 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von weniger 
als 19 cSt bei 40 

o C (100 SUS 
bei 100 

o F).] 

265-159-2 64742-56-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-470-00-4 Rückstandsöle (Erdöl), mit Was­
serstoff behandelt; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Wasserstoffbehandlung ei­
ner Erdölfraktion unter Einsatz 
eines Katalysators. Besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend größer 
als C 25 und siedet bei über etwa 
400 

o C (752 
o F).] 

265-160-8 64742-57-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-471-00-X Rückstandsöle (Erdöl), lösungs­
mittel-entwachste; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Entfernen von Kohlenwas­
serstoffen mit langer, verzweigter 
Kette aus einem Rückstandsöl 
durch Lösungsmittelkristallisati­
on. Besteht aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend größer als C 25 und 
siedet bei über etwa 400 

o C 
(752 

o F).] 

265-166-0 64742-62-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-472-00-5 Destillate (Erdöl), lösungsmittel- 
entwachste schwere naphthenhal­
tige; Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Entfernen von normalen 
Paraffinen aus einer Erdölfrak­
tion durch Lösungsmittelkristalli­
sation. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 20 bis C 50 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von mindes­
tens 19 cSt bei 40 

o C (100 SUS 
bei 100 

o F). Enthält relativ we­
nige normale Paraffine.] 

265-167-6 64742-63-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-473-00-0 Destillate (Erdöl), lösungsmittel- 
entwachste leichte naphthenhalti­
ge; Basisöl — nicht spezifiziert; 

265-168-1 64742-64-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Entfernen von normalen 
Paraffinen aus einer Erdölfrak­
tion durch Lösungsmittelkristalli­
sation. Besteht aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 15 bis C 30 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von weniger 
als 19 cSt bei 40 

o C (100 SUS 
bei 100 

o F). Enthält relativ we­
nige normale Paraffine.] 

649-474-00-6 Destillate (Erdöl), lösungsmittel- 
entwachste schwere paraffinhalti­
ge; Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Entfernen von normalen 
Paraffinen aus einer Erdölfrak­
tion durch Lösungsmittelkristalli­
sation. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 20 bis C 50 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F).] 

265-169-7 64742-65-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16



 

02008R
1272 —

 D
E —

 20.04.2023 —
 023.001 —

 1480 

Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-475-00-1 Naphthenhaltige Öle (Erdöl), ka­
talytisch entwachste schwere; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytisches Entwachsen. 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 20 bis C 50 und ergibt Fer­
tigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F). Enthält 
relativ wenige normale Paraf­
fine.] 

265-172-3 64742-68-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-476-00-7 Naphthenhaltige Öle (Erdöl), ka­
talytisch entwachste leichte; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytisches Entwachsen. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15 bis 
C 30 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität von weniger als 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält relativ wenige normale 
Paraffine.] 

265-173-9 64742-69-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-477-00-2 Paraffinöle (Erdöl), katalytisch 
entwachste schwere; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytisches Entwachsen. 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 20 bis C 50 und ergibt Fer­
tigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F).] 

265-174-4 64742-70-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-478-00-8 Paraffinöle (Erdöl), katalytisch 
entwachste leichte; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytisches Entwachsen. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15bis C 30 
und ergibt Fertigöl mit einer Vis­
kosität von weniger als 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 
100 

o F).] 

265-176-5 64742-71-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-479-00-3 Naphthenhaltige Öle (Erdöl), 
komplexe entwachste schwere; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Entfernen von Paraffinkoh­
lenwasserstoffen mit gerader 
Kette 
als Feststoff durch Behandeln mit 
einem Mittel wie Harnstoff. Be­
steht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 20 bis 
C 50 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität von mindestens 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält relativ wenige normale 
Paraffine.] 

265-179-1 64742-75-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-480-00-9 Naphthenhaltige Öle (Erdöl), 
komplexe entwachste leichte; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch katalytisches Entwachsen. 
Besteht aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 15bis C 30 

265-180-7 64742-76-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

und ergibt Fertigöl mit einer Vis­
kosität von weniger als 19 cSt 
bei 40 

o C (100 SUS bei 100 
o F). 

Enthält relativ wenige normale 
Paraffine.] 

649-481-00-4 Schmieröle (Erdöl), C 20-50-, mit 
Wasserstoff behandelte neutrale 
aus Öl, hohe Viskosität; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von leichtem 
Vakuumgasöl, schwerem Vaku­
umgasöl und 
durch Lösungsmittel deasphal­
tiertem Rückstandsöl mit Wasser­
stoff unter Einsatz eines Kataly­
sators in zwei Stufen, mit Ent­
wachsen zwischen beiden Stufen. 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 20 bis C 50 und ergibt Fer­
tigöl mit einer Viskosität von 
etwa 112 cSt bei 40 

o C. Enthält 
eine relativ große Menge an ge­
sättigten Kohlenwasserstoffen.] 

276-736-3 72623-85-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-482-00-X Schmieröle (Erdöl), C 15-30-, mit 
Wasserstoff behandelte neutrale 
aus Öl; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 

276-737-9 72623-86-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von leichtem 
Vakuumgasöl und schwerem Va­
kuumgasöl mit Wasserstoff unter 
Einsatz eines Katalysators in ei­
nem Zweistufenverfahren, mit 
Entwachsen zwischen beiden 
Stufen. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 15 bis C 30 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität von 
etwa 15 cSt bei 40 

o C. Enthält 
eine relativ große Menge an ge­
sättigten Kohlenwasserstoffen.] 

649-483-00-5 Schmieröle (Erdöl), C 20-50-, mit 
Wasserstoff behandelte neutrale 
aus Öl; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von leichtem 
Vakuumgasöl, schwerem Vaku­
umgasöl und durch Lösungsmit­
tel deasphaltiertem Rückstandsöl 
mit Wasserstoff unter Einsatz ei­
nes Katalysators in einem Zwei­
stufenverfahren, mit Entwachsen 
zwischen beiden Stufen. Besteht 

276-738-4 72623-87-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

überwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 20 bis C 50 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von etwa 
32 cSt bei 40 

o C. Enthält eine 
relativ große Menge an gesättig­
ten Kohlenwasserstoffen.] 

649-484-00-0 Schmieröle; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus Lösungsmittelextraktion und 
Entwachsungsverfahren. Besteht 
vorwiegend aus gesättigten Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen im Bereich von 
C 15 bis C 50.] 

278-012-2 74869-22-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-485-00-6 Destillate (Erdöl), komplexe ent­
wachste schwere paraffinhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 

292-613-7 90640-91-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Entwachsen von schwerem 
paraffinhaltigen Destillat. Besteht 
vorwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 20bis C 50 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von oder 
größer als 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F). Enthält 
relativ wenige normale Paraf­
fine.] 

649-486-00-1 Destillate (Erdöl), komplexe ent­
wachste leichte paraffinhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Entwachsen von leichtem 
paraffinhaltigen Destillat. Besteht 
vorwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 12 bis C 30 und ergibt Fertigöl 
mit einer Viskosität von weniger 
als 19 cSt bei 40 

o C (100 SUS 
bei 100 

o F). Enthält relativ we­
nige normale Paraffine.] 

292-614-2 90640-92-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-487-00-7 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel entwachste schwere 
paraffinhaltige, mit Ton behan­
delt; Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von entwachs­
tem schwerem paraffinhaltigen 
Destillat mit neutralem oder mo­
difiziertem Ton in einem Kon­
takt- oder einem Perkolationsver­
fahren. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 20 bis C 50.] 

292-616-3 90640-94-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-488-00-2 Kohlenwasserstoffe, C 20-50, 
durch Lösungsmittel entwachste 
schwere paraffinhaltige, mit 
Wasserstoff behandelt; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von entwachs­
tem schwerem paraffinhaltigen 
Destillat mit Wasserstoff unter 
Einsatz eines Katalysators. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 20 bis C 50.] 

292-617-9 90640-95-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-489-00-8 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel entwachste leichte 
paraffinhaltige, mit Ton behan­
delt; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von entwachs­
tem leichtem paraffinhaltigen 
Destillat mit neutralem oder mo­
difiziertem Ton in einem Kon­
takt- oder einem Perkolationsver­
fahren. Besteht vorwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 15 bis C 30.] 

292-618-4 90640-96-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-490-00-3 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel entwachste leichte 
paraffinhaltige, mit Wasserstoff 
behandelt; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Behandeln von entwachs­
tem leichtem paraffinhaltigen 
Destillat mit Wasserstoff unter 
Einsatz eines Katalysators. Be­
steht vorwiegend aus Kohlenwas­
serstoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 15 bis C 30.] 

292-620-5 90640-97-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-491-00-9 Rückstandsöle (Erdöl), mit Was­
serstoff behandelt, durch Lö­
sungsmittel entwachst; Basisöl — 
nicht spezifiziert; 

292-656-1 90669-74-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-492-00-4 Restöle (Erdöl), katalytisch ent­
wachst; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 

294-843-3 91770-57-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-493-00-X Destillate (Erdöl), entwachste 
schwere paraffinhaltige, mit 
Wasserstoff behandelt; Basisöl — 
nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
aus intensiver Behandlung von 
entwachstem Destillat durch Hy­
drierung unter Einsatz eines Ka­
talysators erhält. Besteht über­
wiegend aus gesättigten Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 25 bis C 39 und ergibt Fer­
tigöl mit einer Viskosität von 
etwa 44 cSt bei 50 

o C.] 

295-300-3 91995-39-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-494-00-5 Destillate (Erdöl), entwachste 
leichte paraffinhaltige, mit Was­
serstoff behandelt; Basisöl — 
nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
aus intensiver Behandlung von 
entwachstem Destillat durch Hy­
drierung unter Einsatz eines Ka­
talysators erhält. Besteht über­
wiegend aus Kohlenwasserstof­
fen mit Kohlenstoffzahlen über­
wiegend im Bereich von C 21 bis 
C 29 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität von etwa 13 cSt bei 
50 

o C.] 

295-301-9 91995-40-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-495-00-0 Destillate (Erdöl), hydrogecrackte 
durch Lösungsmittel aufbereitete, 
entwachst; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
flüssigen Kohlenwasserstoffen, 
die man durch Rekristallisation 
von entwachsten hydrogecrack­
ten durch Lösungsmittel auf­
bereiteten Erdöldestillaten erhält.] 

295-306-6 91995-45-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-496-00-6 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete leichte 
naphthenhaltige, mit Wasserstoff 
behandelt; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln einer Erdöl- 
Fraktion mit Wasserstoff unter 
Einsatz eines Katalysators und 
Entfernen der aromatischen Koh­
lenwasserstoffe durch Lösungs­
mittelextraktion erhält. Besteht 
überwiegend aus naphthenhalti­
gen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen überwiegend 
im Bereich von C 15 bis C 30 und 
ergibt Fertigöl mit einer Viskosi­
tät von 13 bis 15 cSt bei 40 

o C.] 

295-316-0 91995-54-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-497-00-1 Schmieröle (Erdöl), C 17-35, durch 
Lösungsmittel extrahiert, ent­
wachst, mit Wasserstoff behan­
delt; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

295-423-2 92045-42-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-498-00-7 Schmieröle (Erdöl), hydro­
gecrackt durch nichtaromatisches 
Lösungsmittel entparaffiniert; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

295-424-8 92045-43-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-499-00-2 Rückstandsöle (Erdöl), hydro­
gecrackte mit Säure behandelte 
durch Lösungsmittel entwachste; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, hergestellt 
durch Entfernen von Lösungsmit­
tel aus Paraffinen aus dem Des­
tillationsrückstand von mit Säure 
behandelten, hydrogecrackten 
schweren Paraffinen und siedet 
etwa über 380 

o C (716 
o F).] 

295-499-7 92061-86-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-500-00-6 Paraffinöle (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete ent­
wachste schwere; Basisöl — 
nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
aus Schwefel enthaltendem pa­
raffinhaltigem Rohöl erhält. Be­
steht überwiegend aus einem 
durch Lösungsmittel aufbereite­
ten entparaffinierten Schmieröl 
mit einer Viskosität von 65 cSt 
bei 50 

o C.] 

295-810-6 92129-09-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-501-00-1 Schmieröle (Erdöl), Basisöle, pa­
raffinhaltig; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 

297-474-6 93572-43-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Aufbereiten von Rohöl er­
hält. Besteht überwiegend aus 
Aromaten, Naphthenen und Pa­
raffinen und ergibt Fertigöl mit 
einer Viskosität von 23 cSt bei 
40 

o C (120 SUS bei 100 
o F).] 

649-502-00-7 Kohlenwasserstoffe, hydro­
gecrackte paraffinhaltige Destilla­
tionsrückstände, durch Lösungs­
mittel entwachst; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

297-857-8 93763-38-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-503-00-2 Kohlenwasserstoffe, C 20-50, Res­
töl-Hydrierung Vakuumdestillat; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

300-257-1 93924-61-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-504-00-8 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete mit Was­
serstoff behandelte schwere, hy­
driert; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

305-588-5 94733-08-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-505-00-3 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete hydro­
gecrackte leichte; Basisöl — 
nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittel-Dearomati­
sierung des Rückstandes von hy­
drogecracktem Erdöl erhält. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 18 bis C 27 und siedet im 
Bereich von etwa 370 

o C bis 
450 

o C (698 
o F bis 842 

o F).] 

305-589-0 94733-09-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-506-00-9 Schmieröle (Erdöl), C 18-40, durch 
Lösungsmittel entwachste hydro­
gecrackte aus Destillatbasis; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelentparaffinie­
rung des Rückstandes von hydro­
gecracktem Erdöl erhält. Besteht 
überwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 18 bis C 40 und siedet im Be­
reich von etwa 370 

o C bis 550 
o C 

(698 
o F bis 1022 

o F).] 

305-594-8 94733-15-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-507-00-4 Schmieröle (Erdöl), C 18-40, durch 
Lösungsmittel entwachste hy­
drierte aus Raffinatbasis; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelentparaffinie­
rung des hydrierten Raffinates 
aus der Lösungsmittelextraktion 
eines mit Wasserstoff behandel­
ten Erdöldestillates erhält. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 18 bis C 40 und siedet im 
Bereich von etwa 370 

o C bis 
550 

o C (698 
o F bis 1022 

o F).] 

305-595-3 94733-16-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-508-00-X Kohlenwasserstoffe, C 13-30, aro­
matenreich, durch Lösungsmittel 
extrahierte naphthenhaltige Des­
tillate; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

305-971-7 95371-04-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-509-00-5 Kohlenwasserstoffe, C 16-32, aro­
matenreich, durch Lösungsmittel 
extrahierte naphthenhaltige Des­
tillate; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

305-972-2 95371-05-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-510-00-0 Kohlenwasserstoffe, C 37-68, ent­
wachste deasphaltierte mit Was­
serstoff behandelte Vakuumdes­
tillationsrückstände; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

305-974-3 95371-07-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-511-00-6 Kohlenwasserstoffe, C 37-65, mit 
Wasserstoff behandelte deasphal­
tierte Vakuumdestillationsrück­
stände; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

305-975-9 95371-08-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-512-00-1 Destillate (Erdöl), hydrogecrackte 
durch Lösungsmittel aufbereitete 
leichte; Basisöl — nicht spezifi­
ziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelbehandlung 
eines Destillates aus hydro­
gecrackten Erdöldestillaten er­
hält. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 18 bis C 27 und siedet 
im Bereich von etwa 370 

o C bis 
450 

o C (698 
o F bis 842 

o F).] 

307-010-7 97488-73-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-513-00-7 Destillate (Erdöl), durch Lö­
sungsmittel aufbereitete hydrierte 
schwere, Basisöl — nicht spezi­
fiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelbehandlung 
eines hydrierten Erdöldestillates 
erhält. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 19 bis C 40 und siedet 
im Bereich von etwa 390 

o C bis 
550 

o C (734 
o F bis 1022 

o F).] 

307-011-2 97488-74-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-514-00-2 Schmieröle (Erdöl), C 18-27, hy­
drogecrackte durch Lösungsmit­
tel entwachste; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

307-034-8 97488-95-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-515-00-8 Kohlenwasserstoffe, C 17-30, mit 
Wasserstoff behandelt durch Lö­
sungsmittel deasphaltiert offene 
Destillation Rückstand leichte 
Destillate; Basisöl — nicht spe­
zifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als erste Läufe aus der Vakuum­
destillation von Ausflüssen aus 
der Behandlung eines durch Lö­
sungsmittel deasphaltierten Va­
kuumrückstandes mit Wasserstoff 
unter Einsatz eines Katalysators 
erhält. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 17 bis C 30 und siedet 
im Bereich von etwa 300 

o C bis 
400 

o C (572 
o F bis 752 

o F). Er­
gibt ein Fertigöl mit einer Visko­
sität von 4 cSt bei etwa 100 

o C 
(212 

o F).] 

307-661-7 97675-87-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-516-00-3 Kohlenwasserstoffe, C 17-40, mit 
Wasserstoff behandelter durch 
Lösungsmittel deasphaltierter 
Destillationsrückstand, leichte 
Vakuumdestillate; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 

307-755-8 97722-06-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als erste Läufe aus der Vakuum­
destillation von Ausflüssen aus 
der katalytischen Behandlung 
mit Wasserstoff eines durch Lö­
sungsmittel deasphaltierten Va­
kuumrückstandes mit einer Vis­
kosität von 8 cSt bei etwa 
100o o C (212 

o F) erhält. Besteht 
überwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 17 bis C 40 und siedet im Be­
reich von etwa 300 

o C bis 500 
o C 

(592 
o F bis 932 

o F).] 

649-517-00-9 Kohlenwasserstoffe, C 13-27, 
durch Lösungsmittel extrahierte 
leichte naphthenhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von Koh­
lenwasserstoffen, die man durch 
Extraktion der Aromaten aus einem 
leichten naphthenhaltigen Destillat 
mit einer Viskosität von 9,5 cSt bei 
40 

o C (104 
o F) erhält. Besteht über­

wiegend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 13 bis C 27 
und siedet im Bereich von etwa 
240 

o C bis 400 
o C (464 

o F bis 
752 

o F).] 

307-758-4 97722-09-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-518-00-4 Kohlenwasserstoffe, C 14-29, durch 
Lösungsmittel extrahierte leichte 
naphthenhaltige; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von Koh­
lenwasserstoffen, die man durch 
Extraktion der Aromaten aus einem 
leichten naphthenhaltigen Destillat 
mit einer Viskosität von 16 cSt bei 
40 

o C (104 
o F) erhält. Besteht über­

wiegend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen überwie­
gend im Bereich von C 14 bis C 29 
und siedet im Bereich von etwa 
250 

o C bis 425 
o C (482 

o F bis 
797 

o F).] 

307-760-5 97722-10-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-519-00-X Kohlenwasserstoffe, C 27-42, dea­
romatisiert; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

308-131-8 97862-81-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-520-00-5 Kohlenwasserstoffe, C 17-30, mit 
Wasserstoff behandelte Destilla­
te, Leichtdestillate; Basisöl — 
nicht spezifiziert 

308-132-3 97862-82-3 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-521-00-0 Kohlenwasserstoffe, C 27-45, 
naphthenhaltige, Vakuumdestilla­
tion; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

308-133-9 97862-83-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-522-00-6 Kohlenwasserstoffe, C 27-45, dea­
romatisiert; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

308-287-7 97926-68-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-523-00-1 Kohlenwasserstoffe, C 20-58, mit 
Wasserstoff behandelt; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

308-289-8 97926-70-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-524-00-7 Kohlenwasserstoffe, C 27-42, 
naphthenhaltig; 
Basisöl — nicht spezifiziert 

308-290-3 97926-71-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-525-00-2 Rückstandsöle (Erdöl), mit Koh­
lenstoff behandelt, durch Lö­
sungsmittel entwachst; Basisöl — 
nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von durch Lö­
sungsmittel entwachsten Erdöl­
rückstandsölen mit Aktivkohle 
erhält, um Spuren polarer Be­
standteile und Verunreinigungen 
zu entfernen.] 

309-710-8 100684-37-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-526-00-8 Rückstandsöle (Erdöl), mit Ton 
behandelt, durch Lösungsmittel 
entwachst; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandlung von durch Lö­
sungsmittel entwachsten Erdöl­
rückstandsölen mit Bleicherde er­
hält, um Spuren polarer Bestand­
teile und Verunreinigungen zu 
entfernen.] 

309-711-3 100684-38-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-527-00-3 Schmieröle (Erdöl), C >25, durch 
Lösungsmittel extrahiert, de­
asphaltiert, entwachst, hydriert; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelextraktion 
und Hydrierung von Vakuumdes­
tillationsrückständen erhält. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend größer als 
C 25 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität im Bereich von 
32 cSt bis 37 cSt bei 100 

o C 
(212 

o F).] 

309-874-0 101316-69-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-528-00-9 Schmieröle (Erdöl), C 17-32, durch 
Lösungsmittel extrahiert, ent­
wachst, hydriert; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von Koh­
lenwasserstoffen, die man durch 
Lösungsmittelextraktion und Hy­
drierung von Rückständen aus der 
offenen Destillation erhält. Besteht 
überwiegend aus Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
überwiegend im Bereich von 
C 17 bis C 32 und ergibt Fertigöl mit 
einer Viskosität im Bereich von 
17 cSt bis 23 cSt bei 40 

o C 
(104 

o F).] 

309-875-6 101316-70-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-529-00-4 Schmieröle (Erdöl), C 20-35, durch 
Lösungsmittel extrahiert, ent­
wachst, hydriert; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelextraktion 
und Hydrierung von Rückstän­
den aus der offenen Destillation 
erhält. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 20 bis C 35 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität im 
Bereich von 37 cSt bis 44 cSt 
bei 40 

o C (104 
o F).] 

309-876-1 101316-71-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-530-00-X Schmieröle (Erdöl), C 24-50, durch 
Lösungsmittel extrahiert, ent­
wachst, hydriert; 
Basisöl — nicht spezifiziert; 

309-877-7 101316-72-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelextraktion 
und Hydrierung von Rückstän­
den aus der offenen Destillation 
erhält. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 24 bis C 50 und ergibt 
Fertigöl mit einer Viskosität im 
Bereich von 16 cSt bis 75 cSt 
bei 40 

o C (104 
o F).] 

649-531-00-5 Extrakte (Erdöl), schweres naph­
thenhaltiges Destillat Lösungs­
mittel, aromatisch konzentriert; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[aromatisches Konzentrat, her­
gestellt durch Zusatz von Wasser 
zu schwerem naphthenhaltigen 
Destillatlösungsmittelextrakt und 
Extraktionslösungsmittel.] 

272-175-3 68783-00-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-532-00-0 Extrakte (Erdöl), durch Lösungs­
mittel aufbereitetes schweres pa­
raffinhaltiges Destillat Lösungs­
mittel, 

272-180-0 68783-04-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); [komplexe Kom­
bination von Kohlenwasserstof­
fen, erhalten als Extrakt aus der 
Re-Extraktion von durch Lö­
sungsmittel aufbereitetem schwe­
ren paraffinhaltigen Destillat. Be­
steht aus gesättigten und aroma­
tischen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 20 bis C 50.] 

649-533-00-6 Extrakte (Erdöl), schwere paraff­
inhaltige Destillate, durch Lö­
sungsmittel deasphaltiert; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Extrakt aus einer Lösungsmit­
telextraktion von schwerem pa­
raffinhaltigem Destillat.] 

272-342-0 68814-89-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-534-00-1 Extrakte (Erdöl), schweres naph­
thenhaltiges Destillat Lösungs­
mittel, mit Wasserstoff behan­
delt; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 

292-631-5 90641-07-9 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln eines schweren 
naphthenhaltigen Destillatlö­
sungsmittelextrakts mit Wasser­
stoff unter Einsatz eines Kataly­
sators erhält. Besteht überwie­
gend aus aromatischen Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 20 bis C 50 und ergibt Fer­
tigöl mit einer Viskosität von 
mindestens 19 cSt bei 40 

o C 
(100 SUS bei 100 

o F).] 

649-535-00-7 Extrakte (Erdöl), schweres pa­
raffinhaltiges Destillat Lösungs­
mittel, mit Wasserstoff behan­
delt; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln eines schweren 
paraffinhaltigen Destillatlösungs­
mittelextrakts mit Wasserstoff 
unter Einsatz eines Katalysators 
erhält. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 21 bis C 33 und siedet 
im Bereich von etwa 350 

o C bis 
480 

o C (662 
o F bis 896 

o F).] 

292-632-0 90641-08-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-536-00-2 Extrakte (Erdöl), leichtes paraff­
inhaltiges Destillat Lösungsmit­
tel, mit Wasserstoff behandelt; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln eines leichten 
paraffinhaltigen Destillatlösungs­
mittelextrakts mit Wasserstoff 
unter Einsatz eines Katalysators 
erhält. Besteht überwiegend aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen überwiegend im Be­
reich von C 17 bis C 26 und siedet 
im Bereich von etwa 280 

o C bis 
400 

o C (536 
o F bis 752 

o F).] 

292-633-6 90641-09-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-537-00-8 Extrakte (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandeltes leichtes paraffinhalti­
ges Destillat Lösungsmittel; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 

295-335-4 91995-73-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als Extrakt aus der Lösungsmit­
telextration von intermediärem 
paraffinhaltigen Kopf-Lösungs­
mittel-Destillat erhält, das mit 
Wasserstoff unter Einsatz eines 
Katalysators behandelt wird. Be­
steht vorwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 16 bis C 36.] 

649-538-00-3 Extrakte (Erdöl), leichtes naph­
thenhaltiges Destillat Lösungs­
mittel, hydrodesulfuriert; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Behandeln eines Extraktes 
aus einem Lösungsmittelextrakti­
onsverfahren mit Wasserstoff un­
ter Einsatz eines Katalysators un­
ter Bedingungen in erster Linie 
zur Beseitigung von Schwefel­
verbindungen erhält. Besteht vor­
wiegend aus aromatischen Koh­
lenwasserstoffen mit Kohlen­
stoffzahlen vorwiegend im Be­
reich von C 15 bis C 30. Dieser 
Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis 6-gliedrigen kondensierten 
Ringsystemen.] 

295-338-0 91995-75-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-539-00-9 Extrakte (Erdöl), leichtes paraff­
inhaltiges Destillat Lösungsmit­
tel, mit Säure behandelt; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als Fraktion der Destillation eines 
Extraktes aus der Lösungsmittel­
extraktion von leichten paraff­
inhaltigen Kopf-Erdöldestillaten 
erhält, die einer schwefelsauren 
Aufbereitung ausgesetzt werden. 
Besteht vorwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 16 bis C 32.] 

295-339-6 91995-76-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-540-00-4 Extrakte (Erdöl), leichtes paraff­
inhaltiges Destillat Lösungsmit­
tel, hydrodesulfuriert; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 

295-340-1 91995-77-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
durch Lösungsmittelextraktion ei­
nes leichten paraffinhaltigen Des­
tillates und Behandeln mit Was­
serstoff zur Umwandlung von or­
ganischem Schwefel in Schwe­
felwasserstoff, der entfernt wird 
Besteht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 15 bis C 40 und ergibt Fer­
tigöl mit einer Viskosität größer 
als 10 cSt bei 40 

o C.] 

649-541-00-X Extrakte (Erdöl), leichtes Va­
kuum Gasöl Lösungsmittel, mit 
Wasserstoff behandelt, 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelextraktion 
aus leichten Vakuum-Erdöl-Gas­
ölen und Behandeln mit Wasser­
stoff unter Einsatz eines Kataly­
sators erhält. Besteht vorwiegend 
aus aromatischen Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 13 bis C 30.] 

295-342-2 91995-79-8 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-542-00-5 Extrakte (Erdöl), schweres pa­
raffinhaltiges Destillat Lösungs­
mittel, mit Ton behandelt; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, entsteht 
durch Behandeln einer Erdölfrak­
tion mit natürlichem oder modi­
fiziertem Ton in einem Kontakt- 
oder einem Perkolationsverfahren 
zum Entfernen von Spuren pola­
rer Verbindungen und von vor­
handenen Verunreinigungen. Be­
steht vorwiegend aus aromati­
schen Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 20 bis C 50. Die­
ser Lauf enthält wahrscheinlich 5 
Gewichtsprozent oder mehr aro­
matische Kohlenwasserstoffe mit 
4- bis - 6-gliedrigen kondensier­
ten Ringsystemen.] 

296-437-1 92704-08-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-543-00-0 Extrakte (Erdöl), schweres naph­
thenhaltiges Destillat Lösungs­
mittel, hydrodesulfuriert; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 

297-827-4 93763-10-1 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einem Erdölgrundstoff durch 
Behandeln mit Wasserstoff, um 
organischen Schwefel in Schwe­
felwasserstoff umzuwandeln, der 
entfernt wird. Besteht vorwie­
gend aus Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 15 bis 
C 50 und ergibt Fertigöl mit einer 
Viskosität größer als 19 cSt bei 
40 

o C.] 

649-544-00-6 Extrakte (Erdöl), durch Lösungs­
mittel entwachstes schweres pa­
raffinhaltiges Destillat Lösungs­
mittel, hydrodesulfuriert; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
aus einem durch Lösungsmittel 
entwachsten Erdölgrundstoff 
durch Behandeln mit Wasser­
stoff, um organischen Schwefel 
in Schwefelwasserstoff um­
zuwandeln, der entfernt wird. Be­
steht überwiegend aus Kohlen­
wasserstoffen mit Kohlenstoff­
zahlen überwiegend im Bereich 
von C 15 bis C 50 und ergibt Fer­
tigöl mit einer Viskosität größer 
als 19 cSt bei 40 

o C.] 

297-829-5 93763-11-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-545-00-1 Extrakte (Erdöl), leichtes paraff­
inhaltiges Destillat Lösungsmit­
tel, mit Kohlenstoff behandelt; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als eine Fraktion aus der Destil­
lation eines Extraktes erhält, den 
man durch Lösungsmittelextrak­
tion von leichtem paraffinhalti­
gen Kopf-Erdöldestillat wieder­
gewinnt, mit Aktivkohle behan­
delt, um Spuren polarer Bestand­
teile und Verunreinigungen zu 
entfernen. Besteht vorwiegend 
aus aromatischen Kohlenwasser­
stoffen mit Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich von 
C 16 bis C 32.] 

309-672-2 100684-02-4 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-546-00-7 Extrakte (Erdöl), leichtes paraff­
inhaltiges Destillat Lösungsmit­
tel, mit Ton behandelt; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 

309-673-8 100684-03-5 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
als eine Fraktion aus der Destil­
lation eines Extraktes erhält, den 
man durch Lösungsmittelextrak­
tion von leichten paraffinhaltigen 
Kopf-Erdöldestillaten wiederge­
winnt, mit Bleicherde behandelt, 
um Spuren polarer Bestandteile 
und Verunreinigungen zu entfer­
nen. Besteht vorwiegend aus aro­
matischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 16 bis 
C 32.] 

649-547-00-2 Extrakte (Erdöl), leichte Vaku­
um, Gasöl Lösungsmittel, mit 
Kohlenstoff behandelt; 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelextraktion 
von leichtem Vakuumerdölgas 
erhält, mit Aktivkohle behandelt, 
um Spuren polarer Bestandteile 
und Verunreinigungen zu entfer­
nen. Besteht vorwiegend aus aro­
matischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 13 bis 
C 30.] 

309-674-3 100684-04-6 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-548-00-8 Extrakte (Erdöl), leichte Vakuum 
Gasöl Lösungsmittel, mit Ton 
behandelt, 
Aromatenextrakt aus Destillat 
(behandelt); 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, die man 
durch Lösungsmittelextraktion 
von leichtem Vakuumerdölgas 
erhält, mit Bleicherde behandelt, 
um Spuren polarer Bestandteile 
und Verunreinigungen zu entfer­
nen. Besteht vorwiegend aus aro­
matischen Kohlenwasserstoffen 
mit Kohlenstoffzahlen vorwie­
gend im Bereich von C 13 bis 
C 30.] 

309-675-9 100684-05-7 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

649-549-00-3 Klauenöl (Erdöl); Klauenöl; 
[komplexe Kombination von 
Kohlenwasserstoffen, erhalten 
als Ölfraktion aus einem Lö­
sungsmittelentöl- oder Wachs­
schmelzverfahren. Besteht über­
wiegend aus Kohlenwasserstof­
fen mit verzweigter Kette mit 
Kohlenstoffzahlen vorwiegend 
im Bereich von C 20 bis C 50.] 

265-171-8 64742-67-2 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

649-550-00-9 Klauenöl (Erdöl), mit Wasser­
stoff behandelt; Klauenöl 

295-394-6 92045-12-0 Carc. 1B H350 GHS08 
Dgr 

H350 L 

650-002-00-6 Terpentin, Öl 232-350-7 8006-64-2 Flam. Liq. 3 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Asp. Tox. 1 
Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H226 
H332 
H312 
H302 
H304 
H319 
H315 
H317 
H411 

GHS02 
GHS08 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H332 
H312 
H302 
H304 
H319 
H315 
H317 
H411 

650-003-00-1 Fenson (ISO); 
(4-Chlor-phenyl)-benzyl-sulfonat; 

201-274-6 80-38-6 Acute Tox. 4 * 
Eye Irrit. 2 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H319 
H411 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H319 
H411 

650-004-00-7 Norbormid (ISO); 
5-(α-Hydroxy-α-2-pyridylben­
zyl)-7-(α-2-pyridylbenzyliden)bi­
cyclo[2.2.1]hept-5-en-2,3-dicar­
boximid 

213-589-6 991-42-4 Acute Tox. 4 * H302 GHS07 
Wng 

H302 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

650-005-00-2 (2R,6aS,12aS)-1,2,6,6a,12,12a- 
Hexahydro-2-isopropenyl-8,9-di­
methoxychromeno[3,4-b]fu­
ro[2,3-h]chromen-6-on, 
rotenon 

201-501-9 83-79-4 Acute Tox. 3 * 
Eye Irrit. 2 
STOT SE 3 
Skin Irrit. 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H319 
H335 
H315 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H319 
H335 
H315 
H410 

650-006-00-8 Benchinox (ISO); 
p-Benzoquinon-1-benzoylhydra­
zon-4-oxim 

207-807-9 495-73-8 Acute Tox. 3 * 
Acute Tox. 4 * 

H301 
H312 

GHS06 
Dgr 

H301 
H312 

650-007-00-3 Chlordimeform (ISO); 
N2-(4-Chlor-o-tolyl)-N1,N1-di­
methylformamidin 

228-200-5 6164-98-3 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H312 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H312 
H302 
H410 

650-008-00-9 Drazoxolon (ISO); 
4-(2-Chlorphenylhydrazon)-3- 
methyl-5-isoxazolon 

227-197-8 5707-69-7 Acute Tox. 3 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H301 
H400 
H410 

GHS06 
GHS09 
Dgr 

H301 
H410 

650-009-00-4 Chlordimeformhydrochlorid; N'- 
(4-Chlor-o-tolyl)-N,N-dimethyl­
formamidinmonohydrochlorid; 
N2-(4-Chlor-o-tolyl)-N1,N1-di­
methylformamidinhydrochlorid 

243-269-1 19750-95-9 Carc. 2 
Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H351 
H302 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H351 
H302 
H410 

650-010-00-X Benzyl violet 4B; 
(4-((4-(Dimethylamino)phe­
nyl)(4-(ethyl(3-sulfonatoben­
zyl)amino)phenyl)methylen)cy­
clohexa-2,5-dien-1-yli­
den)(ethyl)(3-sulfonatoben­
zyl)ammonium, Natriumsalz 

216-901-9 1694-09-3 Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

650-012-00-0 Erionit — 12510-42-8 Carc. 1A H350 GHS08 
Dgr 

H350 

650-013-00-6 Asbest — 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

12001-28-4 
132207-32-0 
12172-73-5 
77536-66-4 
77536-68-6 
77536-67-5 
12001-29-5 

Carc. 1A 
STOT RE 1 

H350 
H372 ** 

GHS08 
Dgr 

H350 
H372 ** 

650-014-00-1 Diethyl-2,4-dihydroxycyclodis­
iloxan-2,4-diylbis(trimethylen)di­
phosphonat, Tetranatriumsalz, 
Reaktionsprodukte mit Dina- 
triummetasilicat 

401-770-4 — Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 

H314 
H302 

GHS05 
GHS07 
Dgr 

H314 
H302 

650-015-00-7 Kolophonium 232-475-7 
232-484-6 
277-299-1 

8050-09-7 
8052-10-6 
73138-82-6 

Skin Sens. 1 H317 GHS07 
Wng 

H317 

650-016-00-2 Mineralwolle, soweit in diesem 
Anhang nicht gesondert auf­
geführt; 
[künstlich hergestellte ungerich­
tete glasartige (Silikat-)Fasern 
mit einem Anteil an Alkali- und 
Erdalkalimetalloxiden 
(Na 2O+K 2O+CaO+MgO+BaO) 
von mehr als 18 Gew.- %] 

— — Carc. 2 H351 GHS08 
Wng 

H351 AQR 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

650-017-00-8 Feuerfeste Keramikfasern, Fasern 
für besondere Verwendungszwe­
cke, soweit in diesem Anhang 
nicht gesondert aufgeführt; 
[künstlich hergestellte ungerich­
tete glasartige (Silikat-)Fasern 
mit einem Anteil an Alkali- und 
Erdalkalimetalloxiden 
(Na 2O+K 2O+CaO+MgO+BaO) 
von bis zu 18 Gew.- %] 

— — Carc. 1B H350i GHS08 
Dgr 

H350i AR 

650-018-00-3 Reaktionsprodukt von: Acetophe­
non, Formaldehyd, Cyclohexyla­
min, Methanol und Essigsäure 

406-230-1 — Flam. Liq. 3 
Carc. 2 
Skin Corr. 1B 
Acute Tox. 4 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H226 
H351 
H314 
H332 
H317 
H400 
H410 

GHS02 
GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H226 
H351 
H314 
H332 
H317 
H410 

650-031-00-4 Bis(4-hydroxy-N-methylanilini­
um)sulfat; 
Metol 

200-237-1 55-55-0 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H373 ** H317 
H400 
H410 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 ** 
H317 
H410 

▼M15 

650-032-00-X Cyproconazol (ISO); 
(2RS,3RS;2RS,3SR)-2-(4-Chlorp­
henyl)-3-cyclopropyl-1-(1H- 
1,2,4-triazol-1-yl)butan-2-ol 

— 94361-06-5 Repr. 1B 
Acute Tox. 3 
STOT RE 2 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H360D 
H301 
H373 (Leber) 
H400 
H410 

GHS08 
GHS06 
GHS09 
Dgr 

H360D 
H301 
H373 (Le­
ber) 
H410 

M = 10 
M = 1 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

▼M1 __________ 

▼M16 

650-041-00-9 Triasulfuron (ISO); 
1-[2-(2-Chlorethoxy)phenylsulfo­
nyl]-3-(4-methoxy-6-methyl- 
1,3,5-triazin-2-yl)harnstoff 

— 82097-50-5 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

650-042-00-4 Reaktionsprodukt aus Polyethy­
len-polyamin-(C 16-C 18)-alkylami­
den mit Monothio-(C 2)-alkylp­
hosphonaten 

417-450-2 — Eye Irrit. 2 
Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 3 

H319 
H315 
H317 
H412 

GHS07 
Wng 

H319 
H315 
H317 
H412 

650-043-00-X Reaktionsprodukt aus 3,5-Bis- 
tert-butylsalicylsäure und Alumi­
niumsulfat 

420-310-3 — Acute Tox. 4 * 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H302 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H410 

650-044-00-5 gemischte lineare und verzweigte 
C 14-15-Alkohole ethoxyliert, Re­
aktionsprodukt mit Epichlorhy­
drin 

420-480-9 158570-99-1 Skin Irrit. 2 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H317 
H400 
H410 

GHS07 
GHS09 
Wng 

H315 
H317 
H410 

650-045-00-0 Reaktionsprodukt aus: 1,2,3-Pro­
pantricarbonsäure, 2-hydroxy, 
Diethylester, 1-Propanol und Zir­
konium-tetra-n-propanolat 

417-110-3 — Flam. Liq. 2 
Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Aquatic Chronic 2 

H225 
H315 
H318 
H411 

GHS02 
GHS05 
GHS09 
Dgr 

H225 
H315 
H318 
H411 

▼B
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

650-046-00-6 Di(tetramethylammoni­
um)(29H,31H-phthalocyanin- 
N29,N30,N31,N32)disulfonamid­
disulfonat, cuprat(2-)komplex, 
derivate 

416-180-2 12222-04-7 Acute Tox. 4 * 
STOT RE 2 * 
Aquatic Chronic 2 

H302 
H373 ** H411 

GHS08 
GHS07 
GHS09 
Wng 

H302 
H373 ** 
H411 

650-047-00-1 Dibenzylphenylsulfonium hexa­
fluorantimonat 

417-760-8 134164-24-2 STOT RE 1 
Acute Tox. 4 * 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Chronic 2 

H372 ** H302 
H318 
H317 
H411 

GHS08 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H372 ** 
H302 
H318 
H317 
H411 

650-048-00-7 Reaktionsprodukt aus: Borax, 
Wasserstoffperoxid, Acetanhy­
drid und Essigsäure 

420-070-1 — Org. Perox. D 
**** Acute Tox. 
4 * 
Acute Tox. 4 * 
Acute Tox. 4 * 
Skin Corr. 1A 
Aquatic Acute 1 

H242 
H332 
H312 
H302 
H314 
H400 

GHS02 
GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H242 
H332 
H312 
H302 
H314 
H400 

650-049-00-2 2-Alkoyloxyethylhydrogenmale­
at, wobei Alkoyl (gewichts­
mäßig) zu 70 bis 85 % aus un­
gesättigtem Octadecoyl, zu 
0,5 bis 10 % aus gesättigtem 
Octadecoyl und zu 2 bis 18 % 
aus gesättigtem Hexadecoyl be­
steht 

417-960-5 — Skin Irrit. 2 
Eye Dam. 1 
Skin Sens. 1 
Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H315 
H318 
H317 
H400 
H410 

GHS05 
GHS07 
GHS09 
Dgr 

H315 
H318 
H317 
H410 

▼M16
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Index-Nr. ►M18 Chemische Bezeichnung ◄ EG-Nr. CAS-Nr. 

Einstufung Kennzeichnung 
►M18 Spezifische 

Konzentrationsgren­
zen, M-Faktoren und 

ATE (*) ◄ 

Anmerkungen 
►M16 ►C14 Ko­
dierung der Gefah­

renklassen und 
-kategorien ◄ ◄ 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Piktogramm, Ko­
dierung der Sig­

nalworte 

Kodierung der 
Gefahrenhin­

weise 

Kodierung der 
ergänzenden 

Gefahrenmerk­
male 

650-050-00-8 Reaktionsmasse aus: 1-Methyl-3- 
hydroxypropyl 3,5-[1,1-dimethy­
lethyl]-4-hydroxydihydrocinna­
mat und/oder 3-hydroxybutyl 
3,5-[1,1-dimethylethyl]-4-hydro­
xydihydrocinnamat; 
1,3-Butandiol bis[3-(3'-(1,1-di­
methylethyl)4'-hydroxy-phe­
nyl)propionat] isomere; 
1,3-Butandiol bis[3-(3',5'-(1,1-di­
methylethyl)-4'-hydroxyphe­
nyl)propionat] isomere 

423-600-8 — Aquatic Chronic 2 H411 GHS09 H411 

650-055-00-5 Silbernatriumzirkoniumhydro­
genphosphat 

422-570-3 155925-27-2 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

GHS09 
Wng 

H410 

▼M22 

650-056-00-0 Dibutylbis(pentan-2,4-dionato- 
O,O’)tin 

245-152-0 22673-19-4 Repr. 1B 
STOT RE 1 

H360FD 
H372 (Immun­
system) 

GHS08 
Dgr 

H360FD 
H372 (Im­
munsystem) 

▼M23 

650-057-00-6 Margosa, Extrakt [kaltgepresstes 
Öl aus den geschälten Kernen 
von Azadirachta indica, mit 
überkritischem Kohlendioxid ex­
trahiert] 

283-644-7 84696-25-3 Aquatic Chronic 3 H412 H412 

▼M18 
(*) ATE für orale und dermale Exposition werden in mg/kg KG ausgedrückt, was für Milligramm pro Kilogramm Körpergewicht steht. 

▼M13 __________ 

▼M16
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ANHANG VII 

Tabelle für die Umwandlung einer Einstufung gemäß Richtlinie 
67/548/EWG in eine Einstufung gemäß dieser Verordnung 

Anhang VII enthält eine Tabelle, die die Umwandlung der Einstufung eines 
Stoffes oder Gemisches nach der Richtlinie 67/548/EWG oder der Richtlinie 
1999/45/EG in die entsprechende Einstufung gemäß dieser Verordnung erleich­
tern soll. Wenn Daten für einen Stoff oder ein Gemisch zur Verfügung stehen, 
wird eine Bewertung gemäß den Artikeln 9 bis 13 der vorliegenden Verordnung 
durchgeführt. 

1. Umwandlungstabelle 

▼C4 
Die verwendeten Kodierungen sind in Anhang VI Tabelle 1.1 und Abschnitt 
1.1.2.2 erläutert. 

▼C1 
Tabelle 1.1 

Umwandlung der Einstufungen gemäß der Richtlinie 67/548/EWG in 
Einstufungen gemäß dieser Verordnung 

Einstufung gemäß 
Richtlinie 67/548/ 

EWG 

Aggregatzu­
stand des 

Stoffes, falls 
relevant 

Einstufung gemäß dieser Verordnung 

Hinweise Gefahrenklasse und 
–kategorie Gefahrenhinweise 

E; R2 Keine direkte Umwandlung möglich. 

E; R3 Keine direkte Umwandlung möglich. 

O; R7 Org. Perox. CD H242 

Org. Perox. EF H242 

O; R8 gasförmig Ox. Gas 1 H270 

O; R8 flüssig, 
fest 

Keine direkte Umwandlung möglich. 

O; R9 flüssig Ox. Liq. 1 H271 

O; R9 fest Ox. Sol. 1 H271 

R10 flüssig Keine direkte Umwandlung möglich. 
Ordnungsgemäße Umwandlung von R10, 
flüssig, ergibt: 
— Flam. Liq. 1, H224, wenn der Flamm­

punkt bei < 23 °C und der Siedebeginn 
bei ≤ 35 °C liegt; 

— Flam. Liq. 2, H225, wenn der Flamm­
punkt bei < 23 °C und der Siedebeginn 
bei > 35 °C liegt; 

— Flam. Liq. 3, H226, wenn der Flamm­
punkt bei ≥ 23 °C liegt. 

F; R11 flüssig Keine direkte Umwandlung möglich. 
Ordnungsgemäße Umwandlung von F; R11, 
flüssig, ergibt: 
— Flam. Liq. 1, H224, wenn der Siede­

beginn bei ≤ 35 °C liegt; 
— Flam. Liq. 2, H225, wenn der Siede­

beginn bei > 35 °C liegt. 

F; R11 fest Keine direkte Umwandlung möglich. 

▼B
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Einstufung gemäß 
Richtlinie 67/548/ 

EWG 

Aggregatzu­
stand des 

Stoffes, falls 
relevant 

Einstufung gemäß dieser Verordnung 

Hinweise Gefahrenklasse und 
–kategorie Gefahrenhinweise 

F+; R12 gasförmig Keine direkte Umwandlung möglich. 
Ordnungsgemäße Umwandlung von F+; R12, 
gasförmig, ergibt Flam. Gas 1, H220, oder 
Flam. Gas 2, H221. 

F+; R12 flüssig Flam. Liq. 1 H224 

F+; R12 flüssig Self-react. CD H242 

Self-react. EF H242 

Self-react. G keine 

F; R15 Keine Umwandlung möglich. 

F; R17 flüssig Pyr. Liq. 1 H250 

F; R17 fest Pyr. Sol. 1 H250 

Xn; R20 gasförmig Acute Tox. 4 H332 (1) 

Xn; R20 Dämpfe Acute Tox. 4 H332 (1) 

Xn; R20 Stäube/ 
Nebel 

Acute Tox. 4 H332 

Xn; R21 Acute Tox. 4 H312 (1) 

Xn; R22 Acute Tox. 4 H302 (1) 

T; R23 gasförmig Acute Tox. 3 H331 (1) 

T; R23 Dampf Acute Tox. 2 H330 

T; R23 Stäube/ 
Nebel 

Acute Tox. 3 H331 (1) 

T; R24 Acute Tox. 3 H311 (1) 

T; R25 Acute Tox. 3 H301 (1) 

T+; R26 gasförmig Acute Tox. 2 H330 (1) 

T+; R26 Dampf Acute Tox. 1 H330 

T+; R26 Stäube/ 
Nebel 

Acute Tox. 2 H330 (1) 

T+; R27 Acute Tox. 1 H310 

T+; R28 Acute Tox. 2 H300 (1) 

R33 STOT RE 2 H373 (3) 

▼M12 

C; R34 Skin Corr. 1 H314 (2) 

C; R35 Skin Corr. 1 A H314 

▼C1 

Xi; R36 Eye Irrit. 2 H319 

Xi; R37 STOT SE 3 H335 

▼C1
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Einstufung gemäß 
Richtlinie 67/548/ 

EWG 

Aggregatzu­
stand des 

Stoffes, falls 
relevant 

Einstufung gemäß dieser Verordnung 

Hinweise Gefahrenklasse und 
–kategorie Gefahrenhinweise 

Xi; R38 Skin Irrit. 2 H315 

T; R39/23 STOT SE 1 H370 (3) 

T; R39/24 STOT SE 1 H370 (3) 

T; R39/25 STOT SE 1 H370 (3) 

T+; R39/26 STOT SE 1 H370 (3) 

T+; R39/27 STOT SE 1 H370 (3) 

T+; R39/28 STOT SE 1 H370 (3) 

Xi; R41 Eye Dam. 1 H318 

R42 Resp. Sens. 1 H334 

R43 Skin Sens. 1 H317 

Xn; R48/20 STOT RE 2 H373 (3) 

Xn; R48/21 STOT RE 2 H373 (3) 

Xn; R48/22 STOT RE 2 H373 (3) 

T; R48/23 STOT RE 1 H372 (3) 

T; R48/24 STOT RE 1 H372 (3) 

T; R48/25 STOT RE 1 H372 (3) 

R64 Lact. H362 

Xn; R65 Asp. Tox. 1 H304 

R67 STOT SE 3 H336 

Xn; R68/20 STOT SE 2 H371 (3) 

Xn; R68/21 STOT SE 2 H371 (3) 

Xn; R68/22 STOT SE 2 H371 (3) 

Carc. Cat. 1; R45 Carc. 1A H350 

Carc. Cat. 2; R45 Carc. 1B H350 

Carc. Cat. 1; R49 Carc. 1A H350i 

Carc. Cat. 2; R49 Carc. 1B H350i 

Carc. Cat. 3; R40 Carc. 2 H351 

Muta. Cat. 2; R46 Muta. 1B H340 

Muta. Cat. 3; R68 Muta. 2 H341 

Repr. Cat. 1; R60 Repr. 1A H360F (4) 

Repr. Cat. 2; R60 Repr. 1B H360F (4) 

Repr. Cat. 1; R61 Repr. 1A H360D (4) 

▼C1
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Einstufung gemäß 
Richtlinie 67/548/ 

EWG 

Aggregatzu­
stand des 

Stoffes, falls 
relevant 

Einstufung gemäß dieser Verordnung 

Hinweise Gefahrenklasse und 
–kategorie Gefahrenhinweise 

Repr. Cat. 2; R61 Repr. 1B H360D (4) 

Repr. Cat. 3; R62 Repr. 2 H361f (4) 

Repr. Cat. 3; R63 Repr. 2 H361d (4) 

Repr. Cat. 1; R60- 
61 

Repr. 1A H360FD 

Repr. Cat. 1; R60 
Repr. Cat. 2; R61 

Repr. 1A H360FD 

Repr. Cat. 2; R60 
Repr. Cat. 1; R61 

Repr. 1A H360FD 

Repr. Cat. 2; R60- 
61 

Repr. 1B H360FD 

Repr. Cat. 3; R62- 
63 

Repr. 2 H361fd 

Repr. Cat. 1; R60 
Repr. Cat. 3; R63 

Repr. 1A H360Fd 

Repr. Cat. 2; R60 
Repr. Cat. 3; R63 

Repr. 1B H360Fd 

Repr. Cat. 1; R61 
Repr. Cat. 3; R62 

Repr. 1A H360Df 

Repr. Cat. 2; R61 
Repr. Cat. 3; R62 

Repr. 1B H360Df 

N; R50 Aquatic Acute 1 H400 

N; R50-53 Aquatic Acute 1 
Aquatic Chronic 1 

H400 
H410 

N; R51-53 Aquatic Chronic 2 H411 

R52-53 Aquatic Chronic 3 H412 

R53 Aquatic Chronic 4 H413 

N; R59 Ozone ►M2 H420 ◄ 

Hinweis 1 
Für diese Klassen kann die empfohlene Mindesteinstufung gemäß Anhang VI Abschnitt 
1.2.1.1 verwendet werden. Es können Daten oder sonstige Informationen zur Verfügung 
gestellt werden, aus denen hervorgeht, dass eine Neueinstufung in eine strengere Kategorie 
erforderlich ist. 

▼M12 

Hinweis 2 

Ein Rückgriff auf Originaldaten erlaubt es nicht unbedingt, zwischen Kategorie 1B oder 
Kategorie 1C zu differenzieren, da der Expositionszeitraum gemäß der Verordnung (EG) 
Nr. 440/2008 in der Regel bis zu 4 Stunden beträgt. In diesen Fällen ist die Kategorie 1 
zuzuweisen. Wenn sich jedoch Daten aus Prüfungen ergeben, die — wie in der Verordnung 
(EG) Nr. 440/2008 vorgesehen — einem Stufenkonzept folgen, sollte überdies eine Einstufung 
in die Unterkategorien 1B oder 1C in Betracht gezogen werden. 

▼C1
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Hinweis 3 

Der Gefahrenhinweis könnte durch den Expositionsweg ergänzt werden, sofern schlüssig belegt 
ist, dass die Gefahr bei keinem anderen Expositionsweg besteht. 

▼M4 

Hinweis 4 

Die Gefahrenhinweise H360 und H361 zeigen an, dass aufgrund von Wirkungen auf die 
Fruchtbarkeit und/oder die Entwicklung allgemeiner Anlass zur Besorgnis besteht: „Kann die 
Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das Kind im Mutterleib schädigen“/„Kann vermutlich die 
Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das Kind im Mutterleib schädigen“. Den Kriterien zufolge 
kann der allgemeine Gefahrenhinweis ersetzt werden durch den Gefahrenhinweis gemäß 
Abschnitt 1.1.2.1.2 von Anhang VI, der die konkrete Wirkung anzeigt, die Anlass zu Besorgnis 
gibt. Wenn die andere Differenzierung nicht erwähnt wird, so ist das darauf zurückzuführen, 
dass die Nachweise eine diesbezügliche Wirkung nicht belegen oder keine bzw. keine 
schlüssigen Daten vorliegen; für diese Differenzierung gelten die Verpflichtungen gemäß 
Artikel 4 Absatz 3. 

▼B 

Tabelle 1.2 

Umwandlung der R-Sätze gemäß der Richtlinie 67/548/EWG in ergänzende 
Kennzeichnungsanforderungen gemäß dieser Verordnung 

Richtlinie 67/548/EWG Diese Verordnung 

R1 EUH001 

▼M4 
_____ 

▼B 

R14 EUH014 

R18 EUH018 

R19 EUH019 

R44 EUH044 

R29 EUH029 

R31 EUH031 

R32 EUH032 

R66 EUH066 

R39-41 EUH070 

▼C1
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ANHANG VIII 

HARMONISIERTE INFORMATIONEN FÜR DIE GESUNDHEITLICHE 
NOTVERSORGUNG UND FÜR VORBEUGENDE MAßNAHMEN 

TEIL A 

ALLGEMEINE ANFORDERUNGEN 

1. ANWENDUNG 

1.1. Importeure und nachgeschaltete Anwender, die Gemische zur Verwendung 
durch Verbraucher im Sinne des Teils A Abschnitt 2.4 dieses Anhangs in 
Verkehr bringen, sind ab dem 1. Januar 2021 zur Einhaltung dieses An­
hangs verpflichtet. 

1.2. Importeure und nachgeschaltete Anwender, die Gemische zur gewerb­
lichen Verwendung im Sinne des Teils A Abschnitt 2.4 dieses Anhangs 
in Verkehr bringen, sind ab dem 1. Januar 2021 zur Einhaltung dieses 
Anhangs verpflichtet. 

1.3. Importeure und nachgeschaltete Anwender, die Gemische zur industriellen 
Verwendung oder Gemische, deren endgültige Verwendung nicht der Mit­
teilungspflicht im Sinne des Teils A Abschnitt 2.4 dieses Anhangs unter­
liegen, in Verkehr bringen, sind ab dem 1. Januar 2024 zur Einhaltung 
dieses Anhangs verpflichtet. 

1.4. Importeure und nachgeschaltete Anwender, die vor den in den Abschnitten 
1.1, 1.2 und 1.3 genannten Anwendbarkeitsterminen einer nach Artikel 45 
Absatz 1 benannten Stelle Informationen über gefährliche Gemische über­
mittelt haben, welche diesem Anhang nicht entsprechen, sind für diese 
Gemische bis zum 1. Januar 2025 nicht zur Einhaltung dieses Anhangs 
verpflichtet. 

1.5. Abweichend von Abschnitt 1.4 müssen Importeure und nachgeschaltete 
Anwender diesen Anhang einhalten, falls vor dem 1. Januar 2025 eine 
der in Teil B Abschnitt 4.1 dieses Anhangs beschriebenen Veränderungen 
eintritt, bevor sie dieses veränderte Gemisch in Verkehr bringen. 

2. ZWECK, GELTUNGSBEREICH UND BEGRIFFSBESTIMMUNGEN 

2.1. Dieser Anhang umfasst die Anforderungen, die Importeure und nach­
geschaltete Anwender, die Gemische in Verkehr bringen (im Folgenden 
‚Mitteilungspflichtige“) in Bezug auf die Übermittlung von Informationen 
erfüllen müssen, sodass den benannten Stellen sämtliche Informationen 
vorliegen, die sie zur Erfüllung der Aufgaben benötigen, für die sie gemäß 
Artikel 45 zuständig sind. 

2.2. Dieser Anhang gilt nicht für Gemische für die wissenschaftliche For­
schung und Entwicklung und für Gemische für produkt- und verfahrens­
orientierte Forschung und Entwicklung im Sinne des Artikels 3 Absatz 22 
der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. 

Dieser Anhang gilt nicht für Gemische, die nur in eine oder mehrere der 
folgenden Gefahrenkategorien eingestuft sind: 

(1) Gase unter Druck; 

(2) Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff (insta­
bile explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff und 
Unterklassen 1.1 bis 1.6). 

2.2a. Bei nach Wunsch formulierter Anstrichfarbe können sich die Mitteilungs­
pflichtigen unbeschadet des Artikels 25 Absatz 8 dafür entscheiden, keine 
Informationen vorzulegen und keinen eindeutigen Rezepturidentifikator 
gemäß diesem Anhang zu erstellen. 

▼M26
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2.3. Im Fall von Gemischen, deren endgültige Verwendung nicht der Mittei­
lungspflicht unterliegt, bzw. von Gemischen, die nur zur industriellen 
Verwendung in Verkehr gebracht werden, können sich die Mitteilungs­
pflichtigen — als Alternative zu den allgemeinen Anforderungen an eine 
Mitteilung — gemäß Teil B Abschnitt 3.1 für eine verkürzte Mitteilung 
entscheiden, sofern ein schneller Zugriff auf zusätzliche detaillierte Pro­
duktinformationen gemäß Abschnitt 1.3 dieses Teils gewährleistet ist. 

2.4. Für die Zwecke dieses Anhangs bezeichnet der Begriff: 

1. „Gemisch für die Verwendung durch Verbraucher“ ein Gemisch, das 
für die Verwendung durch Verbraucher bestimmt ist, entweder allein 
oder als Bestandteil eines anderen, für die Verwendung durch Verbrau­
cher bestimmten und den Informationsanforderungen gemäß Artikel 45 
unterliegenden Gemisches; 

2. „Gemisch für die gewerbliche Verwendung“ ein Gemisch, das zur Ver­
wendung von gewerblichen Nutzern, nicht jedoch in industriellen An­
lagen bestimmt ist, entweder allein oder als Bestandteil eines anderen, 
für die Verwendung von gewerblichen Nutzern, nicht jedoch in indus­
triellen Anlagen bestimmten und den Informationsanforderungen ge­
mäß Artikel 45 unterliegenden Gemisches; 

3. „Gemisch für die industrielle Verwendung“ ein Gemisch, das aus­
schließlich zur Verwendung in industriellen Anlagen bestimmt ist; 

4. „Gemisch, dessen endgültige Verwendung nicht einer Mitteilungs­
pflicht unterliegt“ ein Gemisch, das Bestandteil eines anderen Ge­
misches ist, das zur Verwendung durch Verbraucher oder gewerbliche 
Nutzer bestimmt ist, jedoch nicht den Informationsanforderungen nach 
Artikel 45 unterliegt; 

5. „nach Wunsch formulierte Anstrichfarbe“ eine Farbe, die in begrenzter 
Menge auf individuellen Wunsch für einen einzelnen Verbraucher oder 
gewerblichen Anwender in der Verkaufsstelle durch Abtönen oder 
Farbmischen formuliert wird; 

Haben Gemische mehr als einen Verwendungszweck, sind die Anfor­
derungen aller betroffenen Verwendungskategorien einzuhalten. 

3. ANFORDERUNGEN AN DIE MITTEILUNG 

3.1. Vor dem Inverkehrbringen legen die Mitteilungspflichtigen in dem Mit­
gliedstaat oder den Mitgliedstaaten, in denen das Gemisch in Verkehr 
gebracht wird, den Stellen, die gemäß Artikel 45 Absatz 1 benannt wurden 
(im Folgenden „benannte Stellen“), Informationen zu jenen Gemischen 
vor, die aufgrund ihrer gesundheitlichen oder physikalischen Wirkungen 
als gefährlich eingestuft wurden. 

Die Mitteilung enthält die nach Teil B verlangten Informationen. Sie wird 
elektronisch in dem von der Agentur kostenlos bereitgestellten XML-For­
mat übermittelt. 

3.2. Fordert nach Eingang einer Mitteilung gemäß Abschnitt 3.1 eine benannte 
Stelle den Mitteilungspflichtigen unter Angabe der Gründe zur Übermitt­
lung zusätzlicher Informationen oder zur Klärung auf, damit die benannte 
Stelle die Aufgaben wahrnehmen kann, für die sie gemäß Artikel 45 zu­
ständig ist, hat der Mitteilungspflichtige diese angeforderten erforderlichen 
Informationen oder Klärungen unverzüglich zu liefern. 

3.3. Die Mitteilung erfolgt in den Amtssprachen der Mitgliedstaaten, in denen 
das Gemisch in Verkehr gebracht wird, sofern die betroffenen Mitglied­
staaten nicht etwas anderes bestimmen. 

3.4. Die bestimmungsgemäße Verwendung des Gemischs wird gemäß einem 
von der Agentur zur Verfügung gestellten einheitlichen Produktkategori­
sierungssystem beschrieben. 

▼M26
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3.5. Treten die Bedingungen nach Teil B Abschnitt 4.1 ein, ist unverzüglich 
eine Aktualisierung der Mitteilung einzureichen. 

4. GRUPPENMITTEILUNG 

4.1. Für mehr als ein Gemisch kann eine einzige Mitteilung (im Folgenden 
„Gruppenmitteilung“) eingereicht werden, wenn alle Gemische einer 
Gruppe im Hinblick auf Gesundheitsgefahren und physikalische Gefahren 
dieselbe Einstufung aufweisen. 

4.2. Eine Gruppenmitteilung ist nur unter den folgenden Voraussetzungen zu­
lässig: Alle Gemische der Gruppe enthalten die gleichen (nach Teil B 
Abschnitt 3.2 identifizierten) Bestandteile, und der mitgeteilte Konzentra­
tionsbereich (nach Teil B Abschnitt 3.4) jedes Bestandteils ist für alle 
Gemische gleich. 

4.3. Abweichend von Abschnitt 4.2 ist eine Gruppenmitteilung auch dann 
zulässig, wenn die Unterschiede in der Zusammensetzung zwischen den 
verschiedenen Gemischen in der Gruppe nur Parfümstoffe betreffen, wobei 
jedoch der Gesamtanteil der sich unterscheidenden Parfümstoffe in jedem 
Gemisch nicht mehr als 5 % betragen darf. 

4.4. Im Falle einer Gruppenmitteilung müssen die in Teil B verlangten Infor­
mationen gegebenenfalls für jedes in der Gruppenmitteilung enthaltene 
Gemisch vorgelegt werden. 

5. EINDEUTIGER REZEPTURIDENTIFIKATOR (UNIQUE FORMULA 
IDENTIFIER — UFI) 

5.1. Der Mitteilungspflichtige erstellt mit den von der Agentur zur Verfügung 
gestellten elektronischen Mitteln einen eindeutigen Rezepturidentifikator 
(Unique Formula Identifier, im Folgenden „UFI“). Bei dem UFI handelt 
es sich um einen eindeutigen alphanumerischen Code, der die eingereich­
ten Informationen über die Zusammensetzung des Gemischs oder einer 
Gruppe von Gemischen zweifelsfrei einem spezifischen Gemisch oder 
einer spezifischen Gruppe von Gemischen zuordnet. Die Zuteilung eines 
UFI ist unentgeltlich. 

Erfüllt eine Veränderung der Zusammensetzung des Gemischs oder der 
Gruppe von Gemischen eine oder mehrere der Bedingungen nach Teil B 
Abschnitt 4.1 vierter Gedankenstrich Buchstaben a, b und c, oder gege­
benenfalls einer der Bedingungen gemäß dem zweiten Unterabsatz dieses 
Abschnitts, muss ein neuer UFI erstellt werden. 

Abweichend von Unterabsatz 2 dieses Abschnitts ist für Gemische in einer 
Gruppenmitteilung, die Parfümstoffe enthalten, kein neuer UFI erforder­
lich, sofern die Veränderung der Zusammensetzung lediglich diese Par­
fümstoffe oder die Zugabe neuer Parfümstoffe betrifft. 

Abweichend von Unterabsatz 2 dieses Abschnitts ist kein neuer UFI er­
forderlich, sofern die Veränderung, die die Bedingung nach Teil B Ab­
schnitt 4.1 vierter Gedankenstrich Buchstabe a erfüllt, lediglich einen oder 
mehrere Bestandteile betrifft, der (die) bereits in einer Gruppe austausch­
barer Bestandteile enthalten ist (sind), sofern die Gruppe austauschbarer 
Bestandteile bereits gemäß Teil B Abschnitt 3.5 in der Mitteilung ange­
geben ist. 

5.2. Dem UFI geht das Akronym „UFI“ in Großbuchstaben voraus, gefolgt 
von einem Doppelpunkt („UFI:“), und er ist deutlich sichtbar, lesbar und 
unverwischbar angebracht. 

5.3. Der Mitteilungspflichtige kann sich dafür entscheiden, den UFI nicht in 
die ergänzenden Informationen auf dem Kennzeichnungsetikett aufzuneh­
men, sondern ihn stattdessen auf der inneren Verpackung zusammen mit 
den anderen Kennzeichnungselementen aufzudrucken oder anzubringen. 

Der Mitteilungspflichtige kann in Fällen, in denen die innere Verpackung 
entweder so beschaffen oder derart klein ist, dass der UFI darauf nicht 
angebracht werden kann, ihn zusammen mit den anderen Kennzeichnungs­
elementen auf einer äußeren Verpackung aufdrucken oder anbringen. 
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Im Fall von Gemischen, die nicht verpackt werden, wird der UFI im 
Sicherheitsdatenblatt angegeben oder gegebenenfalls in die Kopie der 
Kennzeichnungselemente gemäß Artikel 29 Absatz 3 aufgenommen. 

Bei den zur Verwendung in industriellen Anlagen gelieferten Gemischen 
kann sich der Mitteilungspflichtige dafür entscheiden, den UFI anstatt auf 
dem Kennzeichnungsetikett oder auf der Verpackung im Sicherheitsdaten­
blatt anzugeben. 

6. FORMATE UND TECHNISCHE UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE ÜBER­
MITTLUNG DER INFORMATIONEN 

6.1. Die Agentur spezifiziert, pflegt und aktualisiert den UFI-Generator, die 
XML-Formate für die Mitteilungen und ein einheitliches Produktkategori­
sierungssystem und stellt diese auf ihrer Website unentgeltlich zur Ver­
fügung. 

6.2. Die Agentur stellt technische und wissenschaftliche Anleitung, technische 
Unterstützung und Instrumente zur Verfügung, um die Übermittlung der 
Informationen zu ermöglichen. 

TEIL B 

IN EINER MITTEILUNG ENTHALTENE INFORMATIONEN 

1. IDENTIFIZIERUNG DES GEMISCHS UND DES MITTEILUNGS­
PFLICHTIGEN 

1.1. Produktidentifikator des Gemischs 

Der Produktidentifikator wird gemäß Artikel 18 Absatz 3 Buchstabe a 
angegeben. 

Der vollständige Handelsname bzw. die vollständigen Handelsnamen des 
Gemischs werden angegeben, einschließlich — falls relevant — des Mar­
kennamens/der Markennamen, des Namens des Produkts und abweichen­
der Namen, die auf dem Kennzeichnungsetikett erscheinen, ohne Abkür­
zungen und in einer Form, die eine konkrete Identifizierung ermöglicht. 

Des Weiteren enthält die Mitteilung die UFI(s). 

1.2. Informationen des Mitteilungspflichtigen und der Kontaktstelle 

Name, vollständige Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse des 
Mitteilungspflichtigen werden angegeben, sowie — falls davon abwei­
chend — Name, vollständige Anschrift, Telefonnummer und E-Mail- 
Adresse der Kontaktstelle, über die weitere Informationen, die für die 
Zwecke der gesundheitlichen Notversorgung relevant sind, zu beschaffen 
sind. 

1.3. Name, Telefonnummer und E-Mail-Adresse für schnellen Zugriff auf 
zusätzliche Produktinformationen 

Im Falle einer verkürzten Mitteilung gemäß Teil A Abschnitt 2.3 werden 
ein Name, eine Telefonnummer und eine E-Mail-Adresse angegeben, über 
die ein schneller Zugriff auf detaillierte zusätzliche Produktinformationen, 
die für die Zwecke der gesundheitlichen Notversorgung relevant sind, in 
der in Teil A Abschnitt 3.3 genannten Sprache verfügbar ist. Die Telefon­
nummer muss 24 Stunden täglich und sieben Tage in der Woche erreich­
bar sein. 

2. GEFAHRENBEZEICHNUNG UND ZUSÄTZLICHE INFORMATIO­
NEN 

Dieser Abschnitt enthält die Informationsanforderungen zu den Gesund­
heitsgefahren und physikalischen Gefahren des Gemischs sowie die geeig­
neten Warninformationen für diese Gefahren sowie die zusätzlichen Infor­
mationen, die in der Mitteilung enthalten sein müssen. 
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2.1. Einstufung des Gemischs 

Die Einstufung des Gemischs aufgrund der Gesundheitsgefahren und der 
physikalischen Gefahren (Gefahrenklasse und -kategorie) wird gemäß den 
Einstufungsvorschriften in Anhang I angegeben. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Sofern vorhanden sind die folgenden der nach Artikel 17 vorgeschriebe­
nen Kennzeichnungselemente anzugeben: 

— Gefahrenpiktogramm-Codes (Anhang V); 

— Signalwort; 

— Gefahrenhinweis-Codes (Anhang III, einschließlich ergänzender Ge­
fahrenmerkmale); 

— Sicherheitshinweis-Codes (Anhang IV). 

2.3. Toxikologische Angaben 

Die Mitteilung umfasst jene Informationen zu den toxikologischen Wir­
kungen des Gemischs oder seiner Bestandteile, die in Abschnitt 11 des 
Sicherheitsdatenblatts des Gemischs im Einklang mit Anhang II der Ver­
ordnung (EG) Nr. 1907/2006 vorgeschrieben sind. 

2.4. Zusätzliche Informationen 

Die folgenden zusätzlichen Informationen werden angegeben: 

— Art(en) und Größe(n) der Verpackung, in der das Gemisch für die 
Verwendung durch Verbraucher oder die gewerbliche Verwendung 
in Verkehr gebracht wird; 

— Farbe(n) und physikalische Beschaffenheit(en) des Gemischs in der 
gelieferten Form; 

— falls vorhanden, pH-Wert des Gemischs in der gelieferten Form oder, 
falls es sich um ein festes Gemisch handelt, pH-Wert einer wässrigen 
Flüssigkeit oder Lösung in einer bestimmten Konzentration. Die Kon­
zentration des Prüfgemischs im Wasser wird angegeben. Falls der pH- 
Wert nicht vorhanden ist, so ist dies zu begründen; 

— Produktkategorie (siehe Teil A Abschnitt 3.4); 

— Verwendung (Verwendung durch Verbraucher, gewerbliche Verwen­
dung, industrielle Verwendung oder eine beliebige Kombination dieser 
drei Verwendungsformen). 

3. INFORMATIONEN ZU DEN GEMISCH-BESTANDTEILEN 

3.1. Allgemeine Anforderungen 

Gemäß den Abschnitten 3.2, 3.3 und 3.4 werden die chemische Identität 
und die Konzentrationen der Gemisch-Bestandteile in der Mitteilung an­
gegeben. 

Im Fall einer verkürzten Mitteilung gemäß Teil A Abschnitt 2.3 dürfen 
sich, abweichend vom Unterabsatz 1, die einzureichenden Informationen 
zur Zusammensetzung eines Gemischs für die industrielle Verwendung 
oder eines Gemischs, dessen endgültige Verwendung nicht der Mittei­
lungspflicht unterliegt, auf die gemäß Anhang II der Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 im Sicherheitsdatenblatt enthaltenen Informationen be­
schränken, sofern gemäß Abschnitt 1.3 bei Notfällen ein schneller Zugriff 
auf zusätzliche Informationen zu den Bestandteilen gewährleistet ist. 
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Bestandteile, die nicht im Gemisch vorkommen, werden nicht angegeben. 
Wenn sie jedoch als Teil einer Gruppe austauschbarer Bestandteile gemäß 
Abschnitt 3.5 angegeben werden, bzw. wenn Angaben zu ihrer Konzen­
tration als Konzentrationsbereich gemäß den Abschnitten 3.6 oder 3.7 
erfolgen, können sie angegeben werden, wenn es sicher ist, dass sie zu 
irgendeinem Zeitpunkt im Gemisch vorkommen werden. 

Abweichend von Unterabsatz 3 kommen bei einer Gruppenmitteilung Par­
fümstoffbestandteile in den Gemischen mindestens in einem der Gemische 
vor. 

Wenn bei einer Gruppenmitteilung die Parfümstoffe zwischen den in der 
Gruppe enthaltenen Gemischen variieren, wird eine Liste der Gemische 
und der darin enthaltenen Parfümstoffe, einschließlich ihrer Einstufung, 
vorgelegt. 

3.2. Identifizierung von Gemisch-Bestandteilen 

Ein Gemisch-Bestandteil ist entweder ein Stoff oder ein Gemisch im Ge­
misch. 

3.2.1. Stoffe 

Der Produktidentifikator für die nach Abschnitt 3.3 identifizierten Stoffe 
wird gemäß Artikel 18 Absatz 2 angegeben. Allerdings darf auch eine 
INCI-Bezeichnung, eine Colour-Index-Bezeichnung oder eine andere in­
ternationale chemische Bezeichnung verwendet werden, sofern die che­
mische Bezeichnung bekannt ist und die Identität des Stoffs eindeutig 
definiert. Die chemische Bezeichnung der Stoffe, für die gemäß Artikel 24 
eine alternative chemische Bezeichnung genehmigt wurde, muss ebenfalls 
angegeben werden. 

3.2.2. Gemisch im Gemisch 

Wenn ein Gemisch in der Zusammensetzung eines zweiten Gemischs, das 
in Verkehr gebracht wird, verwendet wird, dann wird das erste Gemisch 
als „Gemisch im Gemisch“ (im Folgenden „MIM“) bezeichnet. 

Informationen zu den in einem MIM enthaltenen Stoffen werden gemäß 
den Kriterien in Abschnitt 3.2.1 angegeben, es sei denn, der Mitteilungs­
pflichtige hat keinen Zugriff auf die Informationen über die vollständige 
Zusammensetzung des MIM. Ist Letzteres der Fall, gilt Folgendes: 

a) Das MIM wird durch seinen Produktidentifikator gemäß Artikel 18 
Absatz 3 Buchstabe a, zusammen mit seiner Konzentration und dem 
UFI identifiziert, falls dieser verfügbar ist und die benannte Stelle die 
Informationen über das MIM in einer früheren Mitteilung erhalten hat. 

b) Falls ein UFI für das MIM zwar erstellt wurde, die benannte Stelle 
jedoch die Informationen über das MIM nicht in einer vorherigen Mit­
teilung erhalten hat, wird das MIM durch seinen Produktidentifikator 
gemäß Artikel 18 Absatz 3 Buchstabe a, zusammen mit seiner Kon­
zentration, dem UFI, und den gemäß Anhang II der Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 im Sicherheitsdatenblatt des MIM enthaltenen Informa­
tionen zur Zusammensetzung und alle anderen bekannten Bestandteile 
sowie Name, E-Mail-Adresse und Telefonnummer des MIM-Lieferan­
ten identifiziert. 

c) Falls kein UFI vorliegt, so wird das MIM durch seinen Produktidenti­
fikator gemäß Artikel 18 Absatz 3 Buchstabe a zusammen mit seiner 
Konzentration und den im Sicherheitsdatenblatt gemäß Anhang II der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 enthaltenen Angaben zur Zusammen­
setzung des MIM und alle anderen bekannten Bestandteile sowie Na­
me, E-Mail-Adresse und Telefonnummer des MIM-Lieferanten identi­
fiziert. 
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3.2.3. Identifizierung durch generische Bestandteilidentifikatoren 

Abweichend von den Abschnitten 3.2.1 und 3.2.2 dürfen die generischen 
Bestandteilidentifikatoren „Parfümstoff“ oder „Farbstoff“ für Gemisch-Be­
standteile, die ausschließlich dazu verwendet werden, dem Gemisch ein 
Parfüm oder eine Farbe hinzuzufügen, verwendet werden, wenn die fol­
genden Bedingungen erfüllt sind: 

— die Gemisch-Bestandteile sind nicht als gesundheitsgefährdend einge­
stuft; 

— die Konzentration der Gemisch-Bestandteile, die mit einem generi­
schen Bestandteilidentifikator gekennzeichnet sind, überschreitet nicht 
die folgenden Konzentrationen: 

a) 5 % für die Summe der Parfümstoffe und 

b) 25 % für die Summe der Farbstoffe. 

3.3. Mitteilungsanforderungen unterliegende Gemisch-Bestandteile 

Die folgenden Gemisch-Bestandteile sind anzugeben: 

(1) Gemisch-Bestandteile, die aufgrund ihrer Wirkungen auf die Gesund­
heit oder aufgrund ihrer physikalischen Wirkungen als „gefährlich“ 
eingestuft sind und die 

— in einer Konzentration von 0,1 % oder höher vorkommen; 

— identifiziert sind — selbst wenn ihre Konzentration unter 0,1 % 
liegt —, es sei denn, der Mitteilungspflichtige kann nachweisen, 
dass diese Bestandteile im Hinblick auf die gesundheitliche Not­
versorgung und die vorbeugenden Maßnahmen irrelevant sind, 
sowie 

(2) Gemisch-Bestandteile, die aufgrund ihrer Wirkungen auf die Gesund­
heit oder aufgrund ihrer physikalischen Wirkungen nicht als „gefähr­
lich“ eingestuft sind, die identifiziert sind und die in einer Konzen­
tration von 1 % oder höher vorkommen. 

3.4. Konzentration und Konzentrationsbereiche der Gemisch-Bestandteile 

Die Mitteilungspflichtigen stellen die Informationen zur Verfügung, die in 
den Abschnitten 3.4.1 und 3.4.2 in Bezug auf die Konzentration der 
gemäß Abschnitt 3.3 identifizierten Gemisch-Bestandteile festgelegt sind. 

3.4.1. Gefährliche Bestandteile, die für die gesundheitliche Notversorgung und 
vorbeugende Maßnahmen von besonderer Bedeutung sind 

Wenn Gemisch-Bestandteile gemäß dieser Verordnung in mindestens eine 
der nachfolgend aufgeführten Gefahrenkategorien eingestuft sind, ist ihre 
Konzentration in einem Gemisch als genauer Prozentsatz auszudrücken, 
und zwar absteigend nach Masse oder Volumen: 

— akute Toxizität, Kategorie 1, 2 oder 3; 

— spezifische Zielorgan-Toxizität — einmalige Exposition, Kategorie 1 
oder 2; 

— spezifische Zielorgan-Toxizität — wiederholte Exposition, Kategorie 1 
oder 2; 

— Ätzwirkung auf die Haut, Kategorie 1, 1A, 1B oder 1C; 

— schwere Augenschädigung, Kategorie 1. 
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Alternativ zur Angabe der Konzentration in Form genauer Prozentsätze 
kann ein Konzentrationsbereich gemäß Tabelle 1 angegeben werden. 

Tabelle 1 

Konzentrationsbereiche der gefährlichen Bestandteile, die für die 
gesundheitliche Notversorgung von besonderer Bedeutung sind 

Konzentrationsbereich des im Gemisch 
enthaltenen gefährlichen Bestandteils 

(%) 

Maximale Spanne des Konzentrations­
bereichs, der in der Mitteilung zu ver­

wenden ist 

≥ 25 — < 100 5 % (Prozentpunkte) 

≥ 10 — < 25 3 % (Prozentpunkte) 

≥ 1 — < 10 1 % (Prozentpunkte) 

≥ 0,1 — < 1 0,3 % (Prozentpunkte) 

> 0 — < 0,1 0,1 % (Prozentpunkte) 

3.4.2. Andere gefährliche Bestandteile und Bestandteile, die nicht als gefährlich 
eingestuft sind 

Die Konzentrationen der gefährlichen Bestandteile im Gemisch, die nicht 
in eine der im Abschnitt 3.4.1 angeführten Gefahrenkategorien eingestuft 
sind, und der identifizierten Bestandteile, die nicht als gefährlich eingestuft 
sind, werden gemäß Tabelle 2 als Prozentbereiche ausgedrückt, und zwar 
absteigend nach Masse oder Volumen. Alternativ können auch genaue 
Prozentsätze angegeben werden. 

Tabelle 2 

Konzentrationsbereiche für andere gefährliche Bestandteile und für 
Bestandteile, die nicht als gefährlich eingestuft sind 

Konzentrationsbereich des im Gemisch 
enthaltenen Bestandteils (%) 

Maximale Spanne des Konzentrations­
bereichs, der in der Mitteilung zu ver­

wenden ist 

≥ 25 — < 100 20 % (Prozentpunkte) 

≥ 10 — < 25 10 % (Prozentpunkte) 

≥ 1 — < 10 3 % (Prozentpunkte) 

> 0 — < 1 1 % (Prozentpunkte) 

Abweichend vom Unterabsatz 1 sind die Mitteilungspflichtigen im Rah­
men einer Gruppenmitteilung über Parfümbestandteile, die keine Einstu­
fung aufweisen oder die lediglich aufgrund ihrer Sensibilisierung der Haut 
(Kategorie 1, 1A oder 1B) oder aufgrund ihrer Aspirationsgefahr als ge­
fährlich eingestuft sind, nicht verpflichtet, Informationen zur Konzentra­
tion anzugeben. 

3.5. Zusammenfassen von Bestandteilen in einer Gruppe austauschbarer 
Bestandteile 

Bestandteile können im Rahmen einer Mitteilung in einer Gruppe aus­
tauschbarer Bestandteile zusammengefasst werden, sofern 

a) für alle Bestandteile in einer Gruppe austauschbarer Bestandteile gilt, 
dass 

— die technische(n) Funktion(en) der Bestandteile des Gemischs, das 
Gegenstand der Mitteilung ist, identisch ist (sind) und 
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— die Einstufung im Hinblick auf die Gesundheitsgefahren und phy­
sikalischen Gefahren identisch ist (Gefahrenklasse und -kategorie) 
und 

— die toxikologischen Eigenschaften, darunter mindestens die Art der 
toxikologischen Wirkung(en) und das Zielorgan (die Zielorgane), 
identisch sind und 

b) für alle möglichen Kombinationen des resultierenden endgültigen Ge­
mischs auf der Grundlage der Bestandteile der Gruppe austauschbarer 
Bestandteile die Gefahrenbezeichnung und die zusätzlichen Informa­
tionen gemäß Teil B Abschnitt 2 identisch sind. 

Alternativ können Bestandteile, die nur aufgrund ihrer Ätzwirkung auf die 
Haut, ihrer Eigenschaften in Bezug auf Hautreizung, Augenschädigung, 
Augenreizung, Aspirationstoxizität, Atemwegs- oder Hautsensibilisierung 
oder einer Kombination davon als gefährlich eingestuft sind, auch in einer 
Gruppe austauschbarer Bestandteile zusammengefasst werden, sofern 

a) die Einstufung im Hinblick auf die Gesundheitsgefahren und physika­
lischen Gefahren (Gefahrenklasse und -kategorie) für alle Bestandteile 
identisch ist und 

b) gegebenenfalls der pH-Wert aller wegen ihrer Ätzwirkung auf die 
Haut, bzw. ihrer Eigenschaften in Bezug auf Hautreizung, Augenschä­
digung oder Augenreizung als gefährlich eingestuften Bestandteile sau­
er, neutral oder alkalisch ist und 

c) die Gruppe austauschbarer Bestandteile nicht mehr als fünf Bestand­
teile enthält und 

d) für alle möglichen Kombinationen des resultierenden endgültigen Ge­
mischs auf der Grundlage der in einer Gruppe austauschbarer Bestand­
teile zusammengefassten Bestandteile die Gefahrenbezeichnung und 
die zusätzlichen Informationen gemäß Teil B Abschnitt 2 identisch 
sind. 

3.5.1. Name der Gruppe austauschbarer Bestandteile und Identifizierung der in 
einer Gruppe zusammengefassten Bestandteile 

Einer Gruppe austauschbarer Bestandteile wird ein Name zugewiesen, der 
der(den) technischen Funktion(en) der zusammengefassten Bestandteile 
entspricht, aufgrund deren ihre Aufnahme in das Gemisch erfolgt ist. 

Jeder Bestandteil einer Gruppe austauschbarer Bestandteile ist gemäß Ab­
schnitt 3.2.1 bzw. 3.2.2 anzugeben. 

3.5.2. Konzentration und Konzentrationsbereiche der in einer Gruppe zusam­
mengefassten Bestandteile 

Abweichend von Abschnitt 3.4 Unterabsatz 1 übermitteln die Mitteilungs­
pflichtigen bei Bestandteilen, die zu einer Gruppe austauschbarer Bestand­
teile zusammengefasst sind, die in den Abschnitten 3.4.1 und 3.4.2 fest­
gelegten Angaben über die Gesamtkonzentration aller im Gemisch vor­
handenen und im Rahmen der Gruppe austauschbarer Bestandteile zusam­
mengefassten Bestandteile. 

Wenn die in einer Gruppe austauschbarer Bestandteile zusammengefassten 
Gemischbestandteile gemäß dieser Verordnung in mindestens eine der im 
Abschnitt 3.4.1 angeführten Gefahrenkategorien eingestuft sind, ist die 
Gesamtkonzentration der im Gemisch vorkommenden und in der Gruppe 
austauschbarer Bestandteile zusammengefassten Bestandteile als genauer 
Prozentsatz auszudrücken, und zwar absteigend nach Masse oder Volu­
men. Alternativ kann ein Konzentrationsbereich gemäß Tabelle 1 des 
betreffenden Abschnitts angegeben werden. 
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Die Gesamtkonzentrationen der im Gemisch vorhandenen und in einer 
Gruppe austauschbarer Bestandteile zusammengefassten Bestandteile, die 
nicht in eine der im Abschnitt 3.4.1 angeführten Gefahrenkategorien ein­
gestuft sind, und die Gesamtkonzentration der identifizierten, im Gemisch 
vorkommenden und in einer Gruppe austauschbarer Bestandteile zusam­
mengefassten Bestandteile, die nicht als gefährlich eingestuft sind, werden 
gemäß Tabelle 2 in Abschnitt 3.4.2 als Prozentbereiche ausgedrückt, und 
zwar absteigend nach Masse oder Volumen. Alternativ können auch ge­
naue Prozentsätze angegeben werden. 

3.6. Gemische, die den Standardrezepturen entsprechen 

Abweichend von den Abschnitten 3.2, 3.3 und 3.4 gilt für ein Gemisch 
mit einer Zusammensetzung, die einer in Teil D festgelegten Standard­
rezeptur entspricht, wenn sich die Einstufung des Gemisches in Abhängig­
keit von der Konzentration der Bestandteile innerhalb der in der entspre­
chenden Standardrezeptur angegebenen Prozentbereiche nicht ändert, Fol­
gendes: 

— Wenn die Angaben zur Zusammensetzung in der Standardrezeptur 
zusammen mit den Angaben gemäß den Abschnitten 3.2 bis 3.4 
über Identität und Konzentration der Bestandteile, die nicht in der 
Standardrezeptur angegeben sind, nicht weniger detailliert sind als 
die Angaben im Sicherheitsdatenblatt gemäß Anhang II der Verord­
nung (EG) Nr. 1907/2006, so können Angaben zur Identität und Kon­
zentration eines oder mehrerer Bestandteile des Gemisches gemäß der 
Standardrezeptur für die in dieser Formel genannten Bestandteile und 
gemäß den Abschnitten 3.2 bis 3.4 für die anderen Bestandteile vor­
gelegt werden; 

— wenn die unter vorstehendem Gedankenstrich genannten Angaben we­
niger detailliert sind, als die Angaben im Sicherheitsdatenblatt gemäß 
Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, so sind Angaben zur 
Identität und Konzentration aller Bestandteile des Gemisches im Si­
cherheitsdatenblatt gemäß Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006 zu machen. 

3.7. Kraft- und Brennstoffe 

Abweichend von den Abschnitten 3.2, 3.3 und 3.4 können für die in 
Tabelle 3 aufgeführten Kraft- und Brennstoffe die Angaben zur Identität 
und Konzentration der im Sicherheitsdatenblatt gemäß Anhang II der Ver­
ordnung (EG) Nr. 1907/2006 aufgeführten Bestandteile des Gemisches 
übermittelt werden. Die Identität und Konzentration jedes anderen bekann­
ten Bestandteils ist ebenfalls anzugeben. 

Tabelle 3 

Liste der Kraft- und Brennstoffe 

Kraft- und Brennstoff Produktbeschreibung 

Benzin EN228 Kraftstoffe für Kraftfahrzeuge — 
unverbleites Benzin 

Benzin E85 Kraftstoffe für Kraftfahrzeuge — 
Ethanol (E85) — Kraftstoff für 
die Automobilindustrie 

Benzinalkylat Kraftstoffe — Spezialbenzin für 
Geräte mit Antrieb 

LPG Als Kraft- oder Brennstoff verwen­
detes Flüssiggas 

LNG Als Kraft- oder Brennstoff verwen­
detes Flüssigerdgas 
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Kraft- und Brennstoff Produktbeschreibung 

Dieselkraftstoff Kraftstoffe für Kraftfahrzeuge — 
Kraftstoffe für Dieselmotoren mit/ 
ohne Biokraftstoff 

Paraffinhaltige Dieselkraftstoffe (z. 
B. GTL (Gas to Liquid), HVO 
(Hydriertes Pflanzenöl) und BTL 
(Biomass to Liquid)) 

Kraftstoffe für Kraftfahrzeuge — 
paraffinischer Dieselkraftstoff aus 
Synthese oder Hydrotreatment 

Heizöl Flüssige mineralische Brennstoffe 
mit den Eigenschaften von Heizöl 
für Privathaushalte 

MK 1-Dieselkraftstoff Kraftstoffe für Kraftfahrzeuge — 
Dieselkraftstoff der Umweltklasse 
1 und 2 für Hochgeschwindigkeits­
dieselmotoren 

Flugkraftstoffe Flugkraftstoffe für Turbinentrieb­
werke und Kolbenverbrennungs­
motoren 

Kerosin — Leuchtpetroleum Paraffinische Lampenöle, Typ B 
und C 

Schweröl Alle Arten von Schweröl (heavy 
fuel oil) 

Schiffskraftstoff Schiffskraftstoffe, mit oder ohne 
Biodiesel 

Fettsäuremethylester (FAME) 
—Diesel B100 

Fettsäuremethylester (FAME) für 
Dieselmotoren und Heizzwecke 

3.8. Einstufung der Gemisch-Bestandteile 

Die Einstufung der in dem Gemisch gemäß Abschnitt 3.3 ermittelten 
Stoffe nach ihren gesundheitlichen und physikalischen Wirkungen (Gefah­
renklassen, Gefahrenkategorien und Gefahrenhinweise) ist anzugeben. 
Dies schließt die Einstufung mindestens für alle Stoffe ein, die gemäß 
Anhang II Nummer 3.2.1 der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 im Sicher­
heitsdatenblatt des Gemisches und im Sicherheitsdatenblatt für alle in dem 
Gemisch enthaltenen MIM angegeben sind. Für diejenigen gemäß Ab­
schnitt 3.3 identifizierten MIM, bei denen der Mitteilungspflichtige keinen 
Zugang zur vollständigen Zusammensetzung des MIM hat, ist zusätzlich 
die Einstufung des MIM in Bezug auf seine gesundheitlichen und physika­
lischen Auswirkungen anzugeben. 

4. AKTUALISIERUNG DER MITTEILUNG 

4.1. Bedingungen für die Aktualisierung der Mitteilung 

In Fällen, in denen eine der folgenden Änderungen auf ein Gemisch in 
einer einzelnen oder einer Gruppenmitteilung zutrifft, reichen die Mittei­
lungspflichtigen eine aktualisierte Mitteilung ein, bevor sie dieses ver­
änderte Gemisch in Verkehr bringen, und zwar: 
— wenn sich der Produktidentifikator (oder der UFI) des Gemischs än­

dert; 
— wenn sich die Einstufung des Gemischs im Hinblick auf Gesundheits­

gefahren oder physikalische Gefahren ändert; 
— wenn für die gefährlichen Eigenschaften des Gemischs oder seiner 

Bestandteile relevante neue toxikologische Informationen bekannt wer­
den, die in Abschnitt 11 des Sicherheitsdatenblatts verlangt werden; 
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— wenn eine Änderung in der Zusammensetzung des Gemischs eine der 
folgenden Bedingungen erfüllt: 

a) Hinzufügung, Ersatz oder Entfernung eines oder mehrerer Bestand­
teile des Gemischs, die gemäß Abschnitt 3.3 anzugeben sind; 

b) Änderungen der Konzentration eines Bestandteils im Gemisch über 
den in der ursprünglichen Mitteilung angegebenen Konzentrations­
bereich hinaus; 

c) die genaue Konzentration eines Bestandteils wurde gemäß den Ab­
schnitten 3.4.1 oder 3.4.2 angegeben, und es kommt zu einer über 
die in Tabelle 4 festgelegten Grenzen hinausgehenden Veränderung 
dieser Konzentration. 

Abweichend von Unterabsatz 1 vierter Gedankenstrich gilt Folgendes: 

a) eine Aktualisierung der Mitteilung für Gemische mit einer Zusammen­
setzung, die einer der in Teil D genannten Standardrezepturen ent­
spricht, ist nur erforderlich, wenn sich die Zusammensetzung des Ge­
misches so ändert, dass die Zusammensetzung des Gemisches nicht 
mehr der Standardrezeptur entspricht; 

b) bei Gemischen, für die Angaben zur Zusammensetzung auf der Grund­
lage des Sicherheitsdatenblatts gemäß Abschnitt 3.6 oder 3.7 gemacht 
werden, ist eine Aktualisierung der Mitteilung erforderlich, wenn Ab­
schnitt 3 des Sicherheitsdatenblatts aktualisiert wird. 

Tabelle 4 

Abweichungen bei der Bestandteil-Konzentration, die eine 
Aktualisierung der Mitteilung erfordern 

Genaue Konzentration des im Gemisch 
enthaltenen Bestandteils (%) 

Abweichungen (±) von der ursprüng­
lichen Bestandteil-Konzentration, die 

eine Aktualisierung der Mitteilung er­
fordern 

> 25 — ≤ 100 5 % 

> 10 — < 25 10 % 

> 2,5 — ≤ 10 20 % 

≤ 2,5 30 % 

Wenn sich die Parfümstoffe in einer Gruppenmitteilung ändern, wird die 
Liste der Gemische und der darin enthaltenen Parfümstoffe gemäß Ab­
schnitt 3.1 aktualisiert. 

4.2. Inhalt der Aktualisierung der Mitteilung 

Die Aktualisierung der Mitteilung umfasst eine überarbeitete Version der 
vorhergehenden Mitteilung, die die neu verfügbaren Informationen gemäß 
Abschnitt 4.1 enthält. 
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TEIL C 

FORMAT DER MITTEILUNG 

1. FORMAT DER MITTEILUNG 

1.1. Format der Mitteilung 

Die Mitteilung der Informationen bei nach Artikel 45 benannten Stellen 
erfolgt in dem von der Agentur zur Verfügung gestellten Format. Das 
Mitteilungsformat enthält die folgenden Elemente: 

1.2. Identifizierung des Gemischs, des Mitteilungspflichtigen und der Kon­
taktstelle 

Produktidentifikator 

— Vollständige(r) Handelsname(n) des Produkts (im Falle einer Gruppen­
mitteilung sind alle Produktidentifikatoren aufzuführen) 

— Andere Namen, Synonyme 

— Eindeutige(r) Rezepturidentifikator(en) (Unique Formula Identifier — 
UFI) 

— Andere Identifikatoren (Zulassungsnummer, Produktcodes der Unter­
nehmen) 

Kontaktdaten des Mitteilungspflichtigen und der Kontaktstelle 

— Name 

— Vollständige Anschrift 

— Telefonnummer 

— E-Mail-Adresse 

Kontaktinformationen für schnellen Zugriff auf zusätzliche Produktinfor­
mationen (24 Stunden/sieben Tage). Nur für verkürzte Mitteilung. 

— Name 

— Telefonnummer (24 Stunden täglich, sieben Tage pro Woche erreich­
bar) 

— E-Mail-Adresse 

1.3. Einstufung des Gemischs, Kennzeichnungselemente und Toxikologie 

Einstufung des Gemischs und Kennzeichnungselemente 

— Gefahrenklasse und -kategorie 

— Gefahrenpiktogramm-Codes (Anhang V) 

— Signalwort 

— Gefahrenhinweis-Codes, einschließlich ergänzender Gefahrenmerkmale 
(Anhang III) 

— Sicherheitshinweis-Codes (Anhang IV) 
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Toxikologische Angaben 

— Beschreibung der Toxizität des Gemischs oder seiner Bestandteile 
(gemäß den Anforderungen in Abschnitt 11 des Sicherheitsdatenblatts 
im Einklang mit Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006) 

Zusätzliche Informationen zum Gemisch 

— Farbe(n) 

— falls vorhanden, pH-Wert des Gemischs in der gelieferten Form oder, 
falls es sich um ein festes Gemisch handelt, pH-Wert einer wässrigen 
Flüssigkeit oder Lösung in einer bestimmten Konzentration. Die Kon­
zentration des Prüfgemischs im Wasser wird angegeben. Falls der pH- 
Wert nicht vorhanden ist, so ist dies zu begründen; 

— physikalische Beschaffenheit(en) 

— Verpackung (Art(en) und Größe(n)) 

— beabsichtigte Verwendung (Produktkategorie) 

— Verwendungen (Verbraucher, gewerblich, industriell) 

1.4. Informationen zu den Gemisch-Bestandteilen und den Gruppen aus­
tauschbarer Bestandteile 

Identifizierung von Gemisch-Bestandteilen 

— Chemische Bezeichnung/Handelsname der Bestandteile 

— CAS-Nummer (falls zutreffend) 

— EG-Nummer (falls zutreffend) 

— UFI (falls zutreffend) 

Name der Gruppe austauschbarer Bestandteile (falls zutreffend) 

Konzentration und Konzentrationsbereiche der Gemisch-Bestandteile 

— Genaue Konzentration oder Konzentrationsbereich 

Einstufung der Gemisch-Bestandteile 

— Gefahreneinstufung (falls zutreffend) 

— Zusätzliche Identifikatoren (falls zutreffend und falls relevant für ge­
sundheitliche Notversorgung) 

Liste gemäß Teil B Abschnitt 3.1 Unterabsatz 5 (falls zutreffend) 

TEIL D 

STANDARDREZEPTUREN 

Für die Standardrezepturen 1-17 gelten die nachfolgend aufgeführten Bedingun­
gen: 

— Schwermetalle, Spurenelemente: As, Ba, Cd, Cr, Co, Cu, Hg, Mo, Ni, Pb, 
Sb, Sn, Te, Tl, V unterhalb 0,1 Gewichtsprozent und Mn, Sr, Zn unterhalb 1 
Gewichtsprozent 

— Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) sind nicht vorhanden. 
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Bemerkung zu den Standardrezepturen 1-17: 

— 
(1) UVCB-Stoffe enthalten unterschiedliche Mengen von Calcit, Tricalcium­
silikat, Dicalciumsilikat, Calciumoxid, Quarz, Kaliumchlorid, Kaliumsulfat, 
Calciumsulfat, Natriumaluminiumsilicat, Magnesiumaluminiumsilicat, Mus­
kovit … 

1. ZEMENT 

Zementstandardrezeptur — 1 

Produktbeschreibung Portlandzement 
Mit einem Hauptbestandteil: Klinker 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 86,5-100 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 2 

Produktbeschreibung Portland-Hüttenzement und Hochofenzement 
Mit zwei Hauptbestandteilen: Klinker und Schlacke 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 4,6-94 

Hüttensand 266-002-0 5,5-95 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 3 

Produktbeschreibung Portland-Silicastaubzement 
Portlandzemente mit zwei Hauptbestandteilen: Klinker und Silicastaub 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 82-94 

Silicastaub 273-761-1 5,5-10 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 
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Zementstandardrezeptur — 4 

Produktbeschreibung 
Portland-Puzzolanzement, Puzzolanzement 

Portlandzemente mit zwei Hauptbestandteilen: Klinker und Puzzolan (natürliches Puz­
zolan oder natürliches Puzzolan, gebrannt) 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 41-94 

Natürliches Puzzolan (gebrannt) 310-127-6 5,5-55 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-303-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 5 

Produktbeschreibung 
Portland-Flugaschezement, Puzzolanzement 

Portlandzemente mit zwei Hauptbestandteilen: Klinker und Flugasche (kieselsäurereiche 
und kalkreiche Flugasche) 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 41-94 

Flugasche 931-322-8 5,5-55 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 
Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 6 

Produktbeschreibung Portland-Schieferzement 
Portlandzemente mit zwei Hauptbestandteilen: Klinker und gebrannter Schiefer 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 59-94 

Gebrannter Schiefer 297-648-1 5,5-35 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 
Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 
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Zementstandardrezeptur — 7 

Produktbeschreibung Portland-Kalksteinzement 
Portlandzemente mit zwei Hauptbestandteilen: Klinker und Kalkstein 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 59-94 

Kalkstein 215-279-6 5,5-35 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 
Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 8 

Produktbeschreibung Portland-Kompositzement, Kompositzement (Schlacke — Kalkstein) 
Portlandzemente mit drei Hauptbestandteilen: Klinker, Schlacke und Kalkstein 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 31,9-88 

Hüttensand 266-002-0 5,5-59 

Kalkstein 215-279-6 5,5-29 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 
Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 9 

Produktbeschreibung 
Portland-Kompositzement, Kompositzement (Schlacke — Flugasche) 

Portlandzemente mit drei Hauptbestandteilen: Klinker, Hochofenschlacke, kieselsäure­
reiche und kalkreiche Flugasche 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 18,2-88 

Hüttensand 266-002-0 5,5-59 

Flugasche 931-322-8 5,5-49 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 
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Zementstandardrezeptur — 9 

Produktbeschreibung 
Portland-Kompositzement, Kompositzement (Schlacke — Flugasche) 

Portlandzemente mit drei Hauptbestandteilen: Klinker, Hochofenschlacke, kieselsäure­
reiche und kalkreiche Flugasche 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 10 

Produktbeschreibung 
Portland-Kompositzement, Kompositzement (Schlacke — Puzzolan) 

Portlandzemente mit drei Hauptbestandteilen: Klinker, Hochofenschlacke, natürliches 
Puzzolan oder natürliches Puzzolan, gebrannt 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 18,2-88 

Hüttensand 266-002-0 5,5-49 

Natürliches Puzzolan (gebrannt) 310-127-6 5,5-49 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 
Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 11 

Produktbeschreibung 
Portland-Kompositzement, Kompositzement (Schlacke — gebrannter Schiefer) 

Portlandzemente mit drei Hauptbestandteilen: Klinker, Hochofenschlacke, gebrannter 
Schiefer 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 59-94 

Hüttensand 266-002-0 5,5-29 

Gebrannter Schiefer 297-648-1 5,5-29 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 
Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 
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Zementstandardrezeptur — 12 

Produktbeschreibung 
Portland-Kompositzement, Kompositzement (Kalkstein — Flugasche) 

Portlandzemente mit drei Hauptbestandteilen: Klinker, Kalkstein, kieselsäurereiche und 
kalkreiche Flugasche 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 46-94 

Kalkstein 215-279-6 5,5-29 

Flugasche 931-322-8 5,5-44 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 13 

Produktbeschreibung 
Portland-Kompositzement, Kompositzement (Kalkstein — Puzzolan) 

Portlandzemente mit drei Hauptbestandteilen: Klinker, Kalkstein, natürliches Puzzolan 
oder natürliches Puzzolan, gebrannt 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 46-94 

Kalkstein 215-279-6 5,5-29 

Natürliches Puzzolan (gebrannt) 310-127-6 5,5-44 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 14 

Produktbeschreibung 
Portland-Kompositzement (Kalkstein — gebrannter Schiefer) 

Portlandzemente mit drei Hauptbestandteilen: Klinker, Kalkstein und gebrannter 
Schiefer 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 59-94 

Kalkstein 215-279-6 5,5-29 

Gebrannter Schiefer 297-648-1 5,5-29 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 
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Zementstandardrezeptur — 15 

Produktbeschreibung 
Portland-Kompositzement, Puzzolanzement (Flugasche — Puzzolan) 

Portlandzemente mit drei Hauptbestandteilen: Klinker, kieselsäurereiche und kalkreiche 
Flugasche, natürliches Puzzolan oder natürliches Puzzolan, gebrannt 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 41-94 

Natürliches Puzzolan (gebrannt) 310-127-6 5,5-55 

Flugasche 931-322-8 5,5-55 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 16 

Produktbeschreibung 

Portland-Kompositzement 
Portlandzemente mit vier Hauptbestandteilen: Klinker und drei der nachfolgenden Be­
standteile: Hochofenschlacke, Silicastaub, Flugasche, Puzzolan, gebrannter Schiefer, 

Kalkstein 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 59-94 

Hüttensand 
Natürliches Puzzolan (gebrannt) 
Flugasche 
Gebrannter Schiefer 
Kalkstein 
Silicastaub 

266-002-0 
310-127-6 
931-322-8 
297-648-1 
215-279-6 
273-761-1 

5,5-23 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 

Zementstandardrezeptur — 17 

Produktbeschreibung 
Kompositzement 

Portlandzemente mit vier Hauptbestandteilen: Klinker, Schlacke, kieselsäurereiche 
Flugasche und natürliches Puzzolan oder natürliches Puzzolan, gebrannt 

Bestandteil EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 18,3-64 

Hüttensand 266-002-0 16,5-49 

Natürliches Puzzolan (gebrannt) 310-127-6 5,5-43 

Flugasche 931-322-8 5,5-43 

Calciumsulfat 231-900-3 0-8 

Zementofenstaub 
(1) 270-659-9 

0-5 Anorganische natürliche minerali­
sche Stoffe 

310-127-6 

Eisen(II)sulfat 231-753-5 0-1 

Zinn(II)sulfat 231-302-2 0-0,1 
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Zementstandardrezeptur — 18 

Produktbeschreibung Calciumaluminatzement 

Bestandteil EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Calciumaluminat-Zementklinker 266-045-5 86,5-100 

Schleifmittel - 0-0,2 

Zementstandardrezeptur — 19 

Produktbeschreibung Mauerwerks-Zemente — mit Klinker und Kalkstein — MC 5, MC 12,5, MC 22,5 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 25-60 

Baukalk 215-138-9 
1-75 

Kalkhydrat gemäß EN 459 215-137-3 

Andere, nicht gefährliche anorgani­
sche Bestandteile 

310-127-6 0-74 

Anorganische Pigmente gemäß EN 
12878 

- 0-1 

Zementstandardrezeptur — 20 

Produktbeschreibung Mauerwerks-Zemente — mit Klinker und ohne Kalkstein — MC 5, MC 12,5, MC 22,5 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Portlandzementklinker 266-043-4 25-60 

Andere, nicht gefährliche anorgani­
sche Bestandteile 

310-127-6 40-75 

Anorganische Pigmente gemäß EN 
12878 

0-1 

2. GIPSBINDER 

Gipsbinder-Standardrezeptur 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration 
(Gewichtsprozent) 

Calciumsulfat 231-900-3 ≥ 50 — < 100 

Calciumdihydroxid 215-137-3 > 0 und ≤ 5 

3. FERTIGBETON 

Fertigbeton-Standardrezeptur 1 
Betonfestigkeitsklassen C8/10, C12/15, C16/20, C20/25, C25/30, C28/35, C32/40, C35/45, C40/50, C45/55, C50/60 

LC8/9, LC12/13, LC16/18, LC20/22, LC25/28, LC30/33, LC35/38, LC40/44, LC45/50, LC50/55, LC55/60 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Zement 270-659-9 3-18 

Wasser 231-791-2 5-8 

Zuschlagstoffe 273-727-6 70-80 

Betonbelüfter (Beimischung) - 0-0,08 

Betonverflüssiger/Hochleistungs­
betonverflüssiger (Beimischung) 

- 0-0,15 

Betonverzögerer (Beimischung) - 0-0,4 

Betonbeschleuniger (Beimischung) - 0-0,2 
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Fertigbeton-Standardrezeptur 1 
Betonfestigkeitsklassen C8/10, C12/15, C16/20, C20/25, C25/30, C28/35, C32/40, C35/45, C40/50, C45/55, C50/60 

LC8/9, LC12/13, LC16/18, LC20/22, LC25/28, LC30/33, LC35/38, LC40/44, LC45/50, LC50/55, LC55/60 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Wasserbeständigkeit (Beimischung) - 0-0,25 

Flugasche 931-322-8 0-8 

Silicastaub 273-761-1 0-3 

Hüttensand 266-002-0 0-6 

Fertigbeton-Standardrezeptur 2 
Betonfestigkeitsklassen C55/67, C60/75, C70/85, C80/95, C90/105, C100/105 

LC 60/66, LC70/77, LC80/88 

Bezeichnung des Bestandteils EG-Nr. Konzentration (Gewichtsprozent) 

Zement 270-659-9 12-25 

Wasser 231-791-2 5-8 

Zuschlagstoffe 273-727-6 70-80 

Betonbelüfter (Beimischung) - 0,04-0,08 

Betonverflüssiger/Hochleistungs­
betonverflüssiger (Beimischung) 

- 0-0,15 

Betonverzögerer (Beimischung) - 0-0,4 

Betonbeschleuniger (Beimischung) - 0-0,2 

Wasserbeständigkeit (Beimischung) - 0-0,25 

Flugasche 931-322-8 0-8 

Silicastaub 273-761-1 0-3 

Hüttensand 266-002-0 0-6 

▼M26
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